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 0. Einführung 
0.1 Aufbau deutschsprachiger Liturgiebücher 

 

 
In den koptisch-orthodoxen Gemeinden in Deutschland werden zu den Anlässen 
jeweils unterschiedliche Bücher in der Liturgie verwendet. Bei der Übersetzung 
dieser Bücher ins Deutsche wurden sie in drei Reihen aufgeteilt, um einen 
Überblick für die Benutzer, speziell die Diakone, zu schaffen. 
 
Die drei Reihen bestehen insgesamt aus 24 Buchteilen: 

 Die 16 Liturgiebücher. 
 Die 5 Teile des Katameros. 
 Die 3 Teile des Pas´cha. 

 
Die 16 Liturgiebücher, die hauptsächlich in der koptisch-orthodoxen 
Kirche verwendet werden, sind: 
 
1. Teil 1: Das heilige Messbuch / „Euchologion“ mit den drei Anaphoren des 

heiligen Basilius, des heiligen Gregorius und des heiligen Kyrillus. 
2.  Teil 2: Das koptisch-orthodoxe Stundengebetsbuch / „Agpeya“. 
3.  Teil 3: Die jährliche heilige Psalmodie (Der tägliche Lobpreisgesang). 
4.  Teil 4: Der Diakondienst. 
5.  Teil 5: Die sieben Sakramente in der koptisch-orthodoxen Kirche. 
6. Teil 6: Das Synaxarium - erster Teil, Lebensgeschichten der Heiligen vom 

1. koptischen Monat Tut bis zum 6. Monat Amschir des koptisch-orthodoxen 
Kalenders. 

7.  Teil 7: Das Synaxarium - zweiter Teil, Lebensgeschichten der Heiligen vom 
7. koptischen Monat Baramhat bis zum 13. Monat (der kleine Monat) des 
koptisch-orthodoxen Kalenders. 

8.  Teil 8: Die Kiyahk Psalmodie (Lobpreisgesang in der Adventszeit). 
9.  Teil 9: Kommunionshymnen (arabisch: Madajeh). 
10.  Teil 10: Lobgesänge für die Heiligen (arabisch: Tamagid). 
11.  Teil 11: Hymnen für die Versammlungen (arabisch: Taratil). 
12.  Teil 12: Psalien der Herrenfeste, Anlässe und Heiligen. 
13.  Teil 13: Antiphonarium (arabisch: Difnar). 
14.  Teil 14: Die Weihen (Kirchengebäude, Altar, Altargefäße, Ikonen, 

Weihestufen und Hierarchie). 
15.  Teil 15: Die drei Wassermesse-Liturgien und das Anbetungsgebet am 

Pfingstfest. 
16.  Teil 16: Der Plan der Gebete des koptisch-orthodoxen Kirchenjahres. 
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Die 5 Teile des Katameros sind: 
17.  Teil 1: Sonntage und die Festtage: Verkündigung, Weihnachts- und Tauffest 
18.  Teil 2: Wochentage in der ersten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
19.  Teil 3: Wochentage in der zweiten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
20.  Teil 4: Die große Fastenzeit vor dem Osterfest. 
21.  Teil 5: Die 50 Tage nach dem Osterfest bis zum Pfingstfest. 
 
Die 3 Teile des Pas´cha: 
22.  Teil 1: Palmsonntag bis Pas´cha-Mittwoch. 
23.  Teil 2: Gründonnerstag und Karfreitag. 
24.  Teil 3: Lichtsamstag und Osterfest. 
 
Der hiermit vorgelegte erste Teil der 16 Liturgiebücher enthält die Anaphora 
der heiligen Basilius und der Diakondienst. 
 
Zum Aufbau der Texte:  

 Die linksbündigen Seiten enthalten: 
o die deutschen Übersetzungen 
o die phonetischen Umschriften der koptischen Texte 
o die koptischen Originaltexte 

 Die rechtsbündigen Seiten enthalten: 
o die entsprechenden übersetzten arabischen Texte 
o die phonetischen Umschriften1 der arabischen Texte in kursiven 

Buchstaben 
 
Die Psalmen in diesem Buch sind der deutschen Übersetzung der Septuaginta 
entnommen. Nach jeder Psalmnummer aus der Septuaginta folgt die passende 
Psalmnummer aus der deutschen Einheitsübersetzung in tiefgestellten eckigen 
Klammern. Die Septuaginta ist die älteste Übersetzung des Alten Testaments ins 
Altgriechische in Alexandrien 280 v.Chr. durch 70 jüdische Gelehrte. 
 
In den folgenden Links können Bücherdateien über Betrachtungen über die 
koptisch-orthodoxe Liturgie kostenlos heruntergeladen werden:  
 
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 

- 01. Liturgiebuecher_Das heilige Euchologion 
- 05. Liturgiebuecher_Die_sieben_Sakramente_in_der_koptischen_Kirche 

http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/verschiedene-buecher/ 
- 03. Seminar- Vortraege Teil 1- ueber die koptische Liturgie 

 
1 Die deutsche phonetische Lautschrift der entsprechenden arabischsprachigen Texte enthält 
die Ziffer 2, 3, 5 und 7 (2 = a, 3 = ain, 5 = kh, 7 = h) 
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 1.1. Erbarme dich unser  Ele`ycon `ymac  
 

 

 Abendweihrauchopfer: Es werden zuerst die Stundengebete der neunten, 
elften und zwölften Stunde aus dem koptischen Stundengebetsbuch Agpeya 2 
gebetet. Dann wird der vierte Hoos Lobgesang (;Cmou ;P[oic), sowie die Psalie 
und die Theotokie des Tages aus der koptischen Psalmodie 3 gesungen. Es folgt 
die Emporhebung des Abendweihrauchopfers beim Sonnenuntergang. 

 Mitternachtsgebet / Tasbeha: folgt in den Gemeinden dem 
Abendweihrauchgebet und in den Klöster ca 03:00 Uhr morgens, dauert zwei bis 
drei Stunden. Es besteht aus den vier Hoosen, Gemeinschaft der Heiligen, 
Doxologien, Psalie, Theotokie und Lobsch des Tages. 

 Morgenweihrauchopfer: Es besteht aus dem Gebet der ersten Stunde des 
koptischen Stundengebets Agpeya und der Doxologie vom Morgenweihrauch aus 
der Psalmodie. Es folgt die Emporhebeung des Morgenweihrauchopfers beim 
Sonnenaufgang. 

 
 Der Priester verbeugt sich vor dem Heiligtum, nimmt seine Kopfbedeckung 

ab, öffnet den Vorhang des Altars und spricht das folgende Gebet: 
 Der Diakon hält das Weihrauchgefäß bereit, zündet die Kerzen und den 

Docht im Vaters Schoß an der östlichen Wand des Altars an. 
 Der Priester (oder der anwesende Bischof) betet das Einleitungsgebet zum Vater unser:  
 

P Erbarme dich unser, Gott 
Vater 4, Allmächtiger 5. 
Heilige 6 Dreifaltigkeit, 
erbarme dich unser. Gott, 
Herr der Heerscharen 7, sei 
mit uns, denn wir haben 
keinen anderen Helfer in 
unseren Nöten und 
Bedrängnissen 8 außer dir. 

Eleison iemas o-Theos o 
Patier o Pantokratoor: 
pan-agia e-trias eleison 
iemas: eP-tschois eFnouti 
ente nigom schoopi 
neman: ġe emmon entan 
enou-woie-thos khen nen-
ethlipsis nem nen-hog-
heg ewiel erok. 

;Ele;/con ;/mac ;o Yeoc 
;o Pat/r ;o Pantok-
ratwr : pan;agi;a 
;Triac ;ele;/con ;/mac :  
;P[oic ;Vnou] ;nte 
nijom swpi neman : je 
;mmon ;ntan ;noubo;/yoc 
qen nen;yli'ic nem 
nenhojhej ;eb/l ;erok. 

 
2 Siehe: Agpeya Septuaginta Deutsch: Buch Nr. 2a im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
3 Siehe: Psalmodie: : Buch Nr. 3 im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
4 Eph 1, 3; Joh 6, 27 
5 Jdt 16 LXX, 5; Nah 2 LXX, 14. „Der Herrscher über die ganze Schöpfung“ (Offb 4, 8) 
6 Mt 28, 19 
7 Ps 79 LXX [80], 5,8,20; Ps 83 LXX [84], 2,4,9,13 
8 Ps 45 LXX [46], 2. Die Nummerierung der Psalmen in diesem Euchologion folgen der Septuaginta Deutsch (übersetzt aus 
dem altgriechischen) und ist (ab dem neunten Psalm bis einschließlich Psalm 146) jeweils um eine Ziffer niedriger 
bezeichnet als in der Einheitsübersetzung – deren Psalmen aus dem Hebräischen übersetzt wurden (z.B. in der 
Einheitsübersetzung hat der Psalm der Umkehr die Nummer 51 und in der Septuaginta die Ziffer 50). 

 

 
1. Emporhebung des Abend- und des Morgenweihrauchopfers  

 

 
;Ptalo ;mpi;cyoinoufi ;nte han;arohi nem han;atoou;i 
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  روباك شية  ر عوبخ  عفر   

 

 ماسإليسون اي   

 
 ل: وويق  9 يكلباب اله ماسه، ويقف أميكشف الكاهن رأ  

  
Er7amna ja Allah el-2b dabet 
al-koll, ajouha al-thaluth al 
koddus er7amna, ajouha el rab 
ellah el kouat koun ma3na, 
le2annahu leisa lana mou3ien 
fe schada-2dna ua dikatna se-
oak. 

ا  حَ ارْ   اللهْ َ   الآبُ   ا  أيُّ ُلِّ ال  ضَاِ ها ، 
اَّ ال ث  و الُ ا.رْ اسِ  لقُُّ ْ   إِلهُ   بُّ َّ لاها  أيُّ  حَ

ُ القُ  ا،َّات  مع َ لَ ه  نَّ لأ     لْ مُ      عِا 
اك. تقا ضو  10ا  نِ ائِ شَ فِي   ا س

 ك

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 ويكون الشماس قد عمّ ر المجمرة بالفح م   9

مزمور 45 : 1 تنبيه : اعلم  أن عدد المزامير في كل هذا الخو لاجي هو بح سب  النسخة  القب طية وال سبعي نية ا لذي ينق ص  عن العبرانية واحد اً  من  10
  هدزف ، ت وريب  يف ةعوبطملا  ةيبرعلا وأ  ةيناربع لا ةخسن لا تدرأ اذإ نك لو ، ة يط بقلا  يف اذكه هد جت انه لاً ثم نوس مخلا رومزملاف . 641 ىلإ 9 رومزملا
.ريمازملا يقاب اذكهو 15 رومزملا  بلطا  يأ اً دحاو  
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P Mache uns würdig in 
Dankbarkeit zu sprechen: 

Ariten enem-epscha engos 
khen ouschep-ehmot: 

Ariten `;nem;`psa ;`njoc 
qen ousep;`hmot: 

 

 
1.2. Vater unser im 

Himmel 
 Je Peniwt  

 

 

P Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme,  
dein Wille geschehe wie im 
Himmel, so auf Erden.  
Unser tägliches Brot  
gib uns heute. 
Und vergib uns unsere 
Schuld,  
wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen 
11. Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, denn dein 
ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen. 

(Ġe) Pen-joot et-khen 
nifie-oui : maref-touwo 
enġe pekran: mares-i 
enġe tek-met-ouro: 
petehnak maref-schoopi 
emefrieti khen etwe nem 
hiġen pikahi: pen-ooik 
ente ras-ti mief nan em-
foou: ouoh ka nie eteron 
nan ewol: em-efrieti hoon 
enten-koo ewol ennie-ete 
ouon entan eroo-ou: ouoh 
emper-enten ekhoun epi-
rasmos: alla nahmen ewol 
ha pi-pet-hoo-ou. Khen 
Pi-echris-tos Iiesous Pen-
tschois: ġe thook te timet-
ouro nem ti-gom nem pi-
oo-ou scha eneh amien. 

(Je) Peniwt et qen 
niv/ou;i : mareftouvo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : 
petehnak marefswpi 
;m;vr/] qen ;tve nem 
hijen pikahi : penwik 
;nte rac] m/if nan 
;mvoou : ouoh ,a n/ 
;eteron nan ;ebol : 
;m;vr/] hwn ;nten,w 
;ebol ;nn/;ete ouon 
;ntan ;erwou : ouoh 
;mperenten ;eqoun ;epi-
racmoc : alla nahmen 
;ebol ha pipethwou.  
Qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic : je ywk te 
]metouro nem ]jom nem 
piwou sa ;eneh ;am/n. 

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn 12. 

Khen Pi-echris-tos Iie-
sous Pen-tschois.  

Qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic.  

 

 1.3. Gebet der Verbeugung „Tenouwst“  
 

 Der Priester wirft sich vor dem Heiligtum nieder und spricht still das folgende Gebet. Im Falle der 
Anwesenheit von anderen Priestern verrichtet der zelebrierende Priester vor ihnen ein Metania 13. 

P (Still) Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und dem 
Heiligen Geist 14, denn [du bist 
gekommen] 15 und hast uns 
erlöst 16. 

ten-ou-ooscht emmok o- 
Pi-echris-tos : nem 
Pekjoot en-aghathos: nem 
Pi-epnewma ethouab: ge 
[aki]* ak-sooti emmon. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon. 

 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern und Diakonen und spricht:  
P Segnet mich, ich verbeuge 

mich vor euch, vergebt mir. 
eSmou eroi : is ti metan-
oia : koo nie ewol. 

;Cmou ;eroi : ic ]metan-
oi;a : ,w n/i ;ebol. 

 
11 Mt 6, 9-13 
12  Joh 14, 13-14; Joh 15, 16; Joh 16, 23-24. 
13 siehe Erklärung im Glossar auf Seite 932 
14 Sich niederwerfen / sich beugen vor Gott: Deut 6 LXX, 13; Mt 4, 10; Jes 45 LXX, 22-23; Phil 2, 9-11 
15 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
16 Retten; erlösen: Mt 18, 11; Joh 3, 17; 1.Tim 1, 15; Gal 3, 13; Röm 3, 24; Hebr 9, 12; Kol 1, 20; 1.Petr 1, 18-20. 
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Allahoma eg3alna mous-
ta7ekkin en nakoul beschoukr: 

 : ٍ لَ  قِّ أَنْ نق َ ْ ا مُ ْ اجْعَل  ك اللَهُ

 

  ةيّ انالصلاة الرب –رفع البخور    

 
Abana al-lazi fes samauat, le 
jatakaddas esmok, le ja2tj 
malakotak, le takon maschie-
2atak, kama fes sama2, kazalek 
3ala al-2rd, 5obzana al-lazi lel-
ghad, a3tina al-jaoum, 
uagh-fer lana zenobana, kama 
naghfer na7no ajdan lel 
moznebien elajna, ua la 
tod5elna fe tagroba, laken 
naggena min al-scherier, bel-
Masie7 Jasou3 rabbena, 
le2anna laka al-molk ual-ko-ua 
ual-magd ila al-2abad, Amin. 

  َ َ َّ ال فِي   ِ الَّ سِ    ،تِ اأََانَا  َقََّ لَِ
. َ ُ .  اسْ َ تُ ُ مَلَ َ    لَِأْتِ  ُ َ ِ مَ  ْ ُ لَِ

َاءِ  َّ َا فِي ال َ عَلَى الأَرْضِ. كَ لِ َ 
ِ للغ نَا الَّ َ مَ.  خُْ ْ َا الَْ ِ  أَعْ

ََا   ا ذُنُ  وَاغْفِْ لََ
َا. َ إِلَْ نِِ ْ ُ اً لِلْ ُ أَْ ْ ا نَغْفُِ نَ َ  كَ

خِ  َِةٍ، ا فِي َ لْ وَلاَ تُْ ْ  تَ
َا  ِّ ْ نَ ِ .ل ِ ِّ ِّ َ ال   مِ

ع رََِّا ُ حِ َ ِ َ   ، الْ
ُل والقُ  ال ل  َ إلى الأبَ َّ لأن    ،ِ ة وال

 . آم

 ك

Bel-Masie7 Jasou3 rabbena.   .ع رََِّا ُ حِ َ ِ َ  ش  الْ
 

  تين أوأوشت -رفع البخور   

 
  يقول: ويكل اله بكاهن أمام باالوبعد ذلك يسجد  

Nasgod lak ajoha Al-Masie7, 
ma3a abika al-sale7, ual-ro7 
al-kodos, le-2annaka [atjta] ua 
5allas-tana. 

حِ،  )سَّاً (  ِ َ ُ ل أيُّها الْ ُ ْ َ   نَ   مع أبِ
الِح َّ ُ ال وال القُُ ،  َ   ،سوح    ] أت[   لأَنَّ

ََا 17  . وخَلَّ

 ك

 

 يقول: سة وهو اماحية الشم، ومطانية لنكهنةه الت ثم يضرب مطانية نحو إخو  
Bareku 3alaia. Ha al-matania, 
eghferu li. 

 . ا علىَّ ة، ار ان وا  ها ال  ك . لياغْفُِ

 
 وُ لدتَ ،  اع تمدتَ ،   صُ لب تَ ،   قُ متَ  17
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 1.4. Danksagungsgebet  }eu,/ ;`Mpisep̀hmot  
  

 Der Priester begrüßt seine Brüder, die Priester (Mt 5, 23-24; Mk 11, 25-26), indem er 
die Hand reicht, kehrt dann zurück vor den Altar, voller Demut, mit dem Kreuz in 
der rechten Hand, breitet die Hände aus und spricht:  

 
P Betet! eSchliel.  ; Sl/l. 
D Erhebt euch zum Gebet! 18 Epi pros-evkie es-tathie-

te. 
Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 

 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich Richtung 
Westen und segnet das Volk mit dem Kreuz in der rechten Hand und spricht: 

 

P Friede sei mit euch 19. Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

P Lasst uns Dank sagen dem 
Wohltaten spendenden und 
erbarmungsreichen Gott, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus 20. 

Maren-schep-ehmot en-
totf empiref-er-pethna-nef 
ouoh enna-iet: eFnouti 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos. 

Marensep;hmot ;nto-
tf ;mpireferpeynanef 
ouoh ;nna/t : ;Vnou] 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Denn er hat uns beschützt, 
geholfen, bewahrt, uns 
angenommen, mit 
Erbarmen bedacht, gestärkt 
und bis zu dieser Stunde 
gelangen lassen. 

Ġe afer-es-kepazin egoon : 
afer-woithin eron: afareh 
eron: afschopten erof 
aftiaso eron: aftitoten 
afen-ten scha e-ehrie etai-
ounou thai. 

Je afer;ckepazin 
;ejwn: aferbo;/yin ;eron 
: afà;areh ;eron : afsop-
ten ;erof aßöf];aco ;eron : 
af]toten afenten sa 
;eà;hr/i ;etaiounou yai. 

 

 Ihn, den Allmächtigen, 
Herrn unseren Gott, bitten 
wir auch, dass er uns an 
diesem heiligen Tag und an 
allen Tagen unseres 
Lebens in Frieden bewahre. 
 

eNthof on marentiho erof 
: hopoos entefareh eron : 
khen pai-ehoou ethouab 
fai : nem ni-ehoou tierou 
ente pen-oonkh: khen 
hirienie niwen: enġe Pi-
panto-kratoor eP-tschois 
Pen-nouti. 

;Nyof on maren]ho 
;erof : àhopwc ;ntef;areh 
;eron : qen pai;eàhoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq: q‚en hir/n/ 
niben : ;nje Pipa-
ntokratwr ;P[oic 
Pennou]. 

D Betet! ePros-ew-exas-the. Proceuxacye. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

18 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
19 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauch betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
20 2.Kor 1, 3; 2.Petr 1, 11 
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  صلاة الشُّكْر  -رفع البخور   

  
   َّويعود فيقف أمام باب الهيكل بخشوع ويبسط يديه. وخلفه الشمَّاس   الكاهن إخوته الكهنة،  يصُافحثُم

  عن يمينه مُمسكاً الصليب في يده. 
 

Salli.   .  ك صَلِّ
 

Lel-salah kefu.  لاة  د ا. فُ قِ  لل
 

   َّرأسهُ   يطُامنثُم بمثال    الكاهن  اليمنى  بيده  الشعب  ويرشم  الغرب  إلَِى  ويلتفت  الكهنة،  إخوته  نحو 
  وهُوَ يقَُولُ:  الصليب

 

Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  ك .لل
 

Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وحِ  ش  ولُ
 

Falnaschkur sane3 al-5ajrat, 
al-ra7um Allah, aba rabbana 
ua elahena ua mo5allesna, 
Jasou3 Al-Masie7. 
 
Le2anahu satarana, ua a3anna, 
ua 7afezna, ua kabellana ileh, 
ua-schafak 3alejna, ua 3ad-
dadna, ua ata bina illa hazihi 
al-sa3a. 
Houa ajdan falnas2aluh an 
ja7fazna fi haza al-jaum al-
mokaddas ua koll ajam 
7ajatena bi-koll salam, dabet 
al-kol al-rabb elahona. 

َ   انعَ  صَ ُ ْ فلَ     ا أ  ،الله  مَ حُ َ ال  ،اتِ ال
َا الهِ َا و رََّ  ِ لِّ َ ِ  ،ومُ َ عَ الْ ُ    .حِ َ
 

 
نَ  س وأعانَ لأنَّهُ  وحْ ا،  ا ا،  ل وق ا،  ُ فَ

وشَ  ه  وعَ   َ فَ إل ا،  ا  نَ ْ َّ عل ب وأتى  ا، 
اعة.  ه ال  إِلَى ه

 

فَ  اً  أَْ َا   ألهُ لَ هَُ  هَ فِي  ا  ُ فَ ْ   أَنْ 
الْ الَ  وُ م  لِّ    لَّ ُقََّس  ُ ا  ات ح أّام 

ُلِّ الَّبُّ  ،سلام َ ال ا ضَاِ  . إلهُ

 ك

 

Sallu.  .ا  د صَلُّ
 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
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P Meister, Herr, Gott, 
Allmächtiger 21, Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 22, 

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor : eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos.  

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 wir danken dir für alles, 
wegen allem und in allem, 
 
 

denn du hast uns 
beschützt, geholfen, 
bewahrt, uns angenommen, 
mit Erbarmen bedacht, 
gestärkt und bis zu dieser 
Stunde geführt. 

Tenschep-ehmot entotk 
kata hoob niwen : nem 
ethwe hoob niwen : nem 
khen hoob niwen. 
Ġe aker-es-kepazin 
egoon: aker-woithin eron 
: ak-areh eron : akschop-
ten erok : akti-aso eron : 
akti-toten: akenten scha 
e-ehrie etai-ounou thai. 

Tensep;hmot ;ntotk 
kata hwb niben : nem 
eybe hwb niben : nem 
qen hwb niben. 
Je aker;ckepazin 
à;ejwn : akerbo;/yin 
;eron : ak;areh ;eron : 
aksopten ;erok : ak]-
;aco ;eron : ak]toten : 
akenten sa ;e;hr/i 
;etaiounou yai. 

D Bittet, dass Gott sich unser 
erbarme, gnädig mit uns 
sei, uns erhöre und helfe, 
die Gebete und Bitten 
seiner Heiligen annehme 
für unser Wohlergehen zu 

allen Zeiten, * und uns 
unsere Sünden vergebe. 
  

Toowh hina ente eFnouti 
nai nan : entef-schenhiet 
kharon : entef-sootem 
eron : entef-erwoie-thin 
eron : entef-tschi-ennitiho 
nem ni-toowh ente nie 
ethouab entaf : entotou e-
ehrie egoon epi-aghathon 
ensiou niwen : * entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh hina ;nte 
;Vnou] nai nan : 
;ntefsenh/t qaron : 
;ntefcwtem ;eron : 
;nteferbo;/yin ;eron : 
;ntef[i ;nni]ho nem 
nitwbh ;nte n/ ;eyouab 
;ntaf : ;ntotou ;e;hr/i 
;ejwn ;epi;agayon ;nc/ou 
niben : * ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

* Bei Anwesenheit des Papstes oder Bischofs ergänzt der Diakon das Antwortgebet wie folgt: 

D Und dass er das Leben und 
den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt,  Papst 
Abba (..) bewahre, und 
seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, 
unseres Vaters, Bischof 
(Erzbischof), Abba (..). 

eNtef-areh e-eponkh nem 
eptaho eratf empen-joot 
ettajoot enarchi-erefs 
papa abba (..). Nem pef-
ke eschwier enli-torghos 
pen-joot en-epis-kopos 
(emmetro-polities) abba 
(..). 

;Ntef;areh ;e;pwnq nem 
;ptaho ;eratf ;mpeniwt 
ettai/out ;nar,i-
;ereuc papa abba (..). 
Nem pefke;sv/r ;nli-
tourgoc peniwt ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) abba (..). 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof fügt der Diakon hinzu: 
D Und seiner Teilhaber am 

apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden 
Erzbischöfe (und Bischöfe). 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti en-
epis-kopos (emmetro-
polities) nie-et-kie neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) n/et,/ neman. 

V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 

 
21 Jdt 16 LXX, 5; Nah 2 LXX, 14. „Der Herrscher über die ganze Schöpfung“ (Offb 4, 8) 
22 2.Kor 1, 3; 2.Petr 1, 11 
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Ajoha al-sajed al-rabb al-illah 
dabet al-kol, abu rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7.  

   ِّ َ ال بُّ أيُّها  ُلّ، أب    الَّ الْ  َ الإِلهُ ضَاِ
حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ  . رََِّا ولهُ

 ك

 

Naschkurak 3ala koll 7alin, ua 
min agl koll 7alin, ua fi koll 
7al. 
Li-annaka satartana, ua 
a3entana, ua 7afiztana, ua 
kabiltana ilajk, ua-schafakta 
3alleina, ua 3adad-tana, ua 
atajta binna ila hazihi al-sa3a. 

حالٍ ُ نَ   ُلِّ  عَلَى  لِّ  ك  ُ أجل   ْ ومِ  ،
لِّ حالٍ حالٍ   . ، وفِي ُ

 

َ لأَ  ُ   نَّ ا، وحْفَ ا، وأع ت ا  لا، وقس
وأت   ا،  ت وع ا،  عل وشفق   َ إلْ

ه ال ا إِلَى ه  اعة.َّ ب

 

 
Otlobu likaj jar7amna Allah, 
ua jatara2f 3alajna, ua 
jasm3na ua ju3inana, ua jakbal 
so2allat ua tilbat kiddisih 
minhom bil-sala7i 3anna fi koll 

7in,* ua jaghfer lana 5atajana. 

الله اُ   َا  حَ ي يْ  لِ ا  ا  ،ل عل أف    ، و
 َ وُ عَ و َ ا  الاتَ   لَ َ قْ وَ   ،اع   س

اتَ  ل لاحِ مِ   هِ ِ قِِّ   و ال  ْ عََّا فِي    هُ
 ٍ َاَانَا. * ،كُلِّ حِ ا خَ غف ل  و

 د

يضُافالأسقف  أو  نارطالم البابا أو وفي وجود الأب        * 

Ua2n ja7faz 7ajat ua kiam 
abina al-mokarram ra2is al-
kahana al-papa Anba (..), 
ua scharikahu fel 5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (al-
motran) Anba (..). 

  َ فَ ْ م    وأن  ََّ ُ ال ا  أب ام  و اة  ح
ا (..) ا أن ا ة ال ه  ، رَئِ ال

مة   ال فِي  هُ  َ لَِّة [وشَِ سُ ا    ]الَ أب
ف ان( الأس ا  (..) ال  ) أن

 د

 
  ِلسابق: زء االج نْ مِ   مطران أو أسقف يقُال الآتي بدلاً  نْ ولأكثر م  

Ua schoraka2oh fel 5edma [al-
rasulia] 2aba2ena (al-2sakefa / 
al-matarena) al-ka2enin 
ma3na. 

مة    ائهِ وشُ   ال لَِّة [فِي  سُ ا    ]الَ ائ آ
ارنة / الأساقفة( ا.  )ال ائ مع  ال

 د

Ja rabbo r7am.   ُّش  ارْحَْ  َا رَب 
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P Darum bitten wir dich und 
erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, 
gewähre uns, diesen 
heiligen Tag und alle Tage 
unseres Lebens in völligem 
Frieden zu vollenden in 
Ehrfurcht vor dir. 

Ethwe fai tenti-ho ouoh 
ten-toowh entek-met-
aghathos pi-mai-roomi : 
mies nan ethrengook 
ewol empai-ke-ehoou 
ethouab fai : nem ni-
ehoou tierou ente pen-
oonkh : khen hirienie 
niwen nem tek-hoti. 

Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
metà;agayoc pimairwmi 
: m/ic nan eyrenjwk 
;ebol ;mpaike;ehoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq : qen hir/n/ 
niben nem tekho]. 

 Jeden Neid,  
jede Versuchung,  
alle Werke des Satans,  
die Nachstellungen böser 
Menschen und das 
Hervorkommen von 
Feinden, verborgen oder 
offenkundig, 

eFthonos niwen : pi-
rasmos niwen : energhia 
niwen ente ep-satanas : 
ep-sotscheni ente han-
roomi ef-hoo-ou nem ep-
toonf e-epschooi ente 
han-gaġi nie et-hiep nem 
nie ethou-oonh ewol. 

;Vyonoc niben : 
piracmoc niben : 
energi;a niben ;nte 
;pcatanac : ;pco[ni ;nte 
hanrwmi euhwou nem 
;ptwnf ;e;pswi ;nte 
hanjaji n/eth/p nem 
n/eyouwnh ;ebol. 

 

 Der Priester beugt sein Haupt nach Osten, bekreuzigt sich im Kreuzzeichen 
und spricht:  

P Halte fern von uns Alitou ewol haron. ;Alitou ;ebol haron. 
 

 Er wendet sich nach Westen, indem er sich nach rechts dreht und das Volk 
bekreuzigt, während er spricht: 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs übernimmt dieser das Segnen des 
Volkes und spricht: 

P und von deinem ganzen 
Volk 

Nem ewol-ha pek-laos 
tierf. 

Nem ;ebolha peklaoc 
t/rf. 

 und von dieser Kirche 23. Nem ewol-ha tai ek-
eklie-sia thai. 

Nem ;ebolha tai 
ek;kl/ci;a yai. 

 Der Priester wendet sich wieder nach Osten und bekreuzigt den Altar, 
während er spricht: 

P und von diesem deinem 
heiligen Ort. 

Nem ewol-ha paima 
ethouab entak fai. 

Nem ;ebolha paima 
;eyouab  ;ntak vai. 

 

 Dann setzt der Priester das Gebet weiter fort: 
P Die guten und die 

nützlichen Dinge aber lass 
uns zuteil werden, denn du 
hast uns Macht gegeben, 
auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche 
Macht des Feindes 24 zu 
treten.  

Nie ze ethnanef nem nie 
eter-nofri sahni emmoo-
ou nan : ġe enthok pe eta-
kti empier-schischi nan : 
ehoomi eġen nihof nem 
ni-et-schilie: nem eġen 
tigom tiers ente pigaġi. 

N/ de eynaneu nem 
n/eternofri cahni 
;mmwou nan : je ;nyok 
pe ;etak] ;mpiersisi 
nan : ;ehwmi ;ejen 
nihof nem ni[l/ : nem 
;ejen ]jom t/rc ;nte 
pijaji. 

 Der Diakon bereitet das Weihrauchgefäß und hält es bereit. 

 
23 In einem Kloster spricht er: und von diesem Kloster „Nem ;ebolha paimonact/rion ;eyouab ;ntak vai“. 
24 Lk 10, 19. „die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten“. 
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Min agl haza nas2al ua natlub 
min sala7ika ja mo7eb al-
baschar, emna7na ann nukam-
mel haza al-jaum al-mokadas, 
ua koll ajam 7ajatena bikoll 
salamen ma3a 5aufak. 

ألُ   ْ ا نَ َ ْ أجلِ هَ ْلُ  و مِ َ  ُ مِ نَ ْ صَلاَحِ
َا   هَ لَ  ِّ َ نُ أَنْ  ا  إم   ، َ الَ  َّ ِ مُ ا 

ُقََّس ال م  ْ لِّ    ،الَ ُ ا  ات ح أّام  وُلَّ 
.  سلامٍ  فِ  مَعَ خَْ

 ك

Koll 7asadin, ua koll 
tagribatin, ua koll fe3l al-
schajtan, ua mo2amarat al-nas 
al-2aschrar, ua kijam ela3da2 
al-5afi-jina ua zaherin, 

فعل    لَّ  وُ ة،  ت لَّ  وُ  ، َ حَ كُلَّ 
 َ ارال الأش اس  ال ة  ام وم   ، ان، 

  . اه ف وال اء ال ام الأع  و

 

 :ًيطامن الكاهن رأسه إلَِى الشرق ويرشم ذاته بمثال الصليب قَائلا 
enza3ha 3anna.  عا ا.ن  ك ها ع

  َّيثُم الغرب عنل  إلَِى  (إذا  ،ينهيم  تفت  قَائلاً:  الشعب  أو  ويرشم  المطران  أو  البابا  الأب  الأسقف   كان 
 )ذلك يقَُولُ يرشم الشعب و حاضراً فهُوَ الَّذِي

ua 3an sa2iri scha3bik.    ِ ْ . وع سائ شَ  ك َ
 ا(في الأديرة: وعن ديرك المقدس هذ( Ua-3an dairak al-mokaddas haza    

ua 3an hazehi al-kanisa.  ه ة وع ه   ك . ال
 

  المذبح قائلاً  على ثُمَّ يلتفت إلَِى الشرق ويرشم: 
ua 3an maudi3ika al-mokaddas 
haza. 

ا  َ ُقََّس هَ ضع ال  ك . وع م
 

  َّبقية الصلاة قائلاً:الكاهن  يكملثُم  
 

Ua-amma al-sali7at ual-nafi3at 
fa-orzukna ijaha, li-annaka 
anta al-lazi a3tajtana al-sultan 
an nadusa 3ala al7ajat ual-
3akarib, ua 3ala koll kouat al-
3adu. 

افعات ف  ات وال َ الِ َّ ا إَّاها، اُ وأما ال رزُق
  َ َِ  أنْ لأَنَّ أَنْ أ  الَّ َان  لْ ُ ال ا  ع

َّاتِ والعَقَارب َ وس عَلَى ال لِّ    ،نَ وعَلَى ُ
وِّ قَُّةِ العَ  ُ.   

 ك
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P (Still) Und führe uns nicht 
in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen 
25. 

Ouoh emper-enten 
ekhoun epi-rasmos : alla 
nahmen ewol-ha pi-pet-
hoo-ou. 

Ouoh ;mperenten 
;eqoun ;epiracmoc : 
alla nahmen ;ebolha 
pipethwou. 

 Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 26, 

Khen pi-ehmot nem 
nimet-schenhiet nem ti-
met-mai-roomi: ente pek-
mono-genies en-Schieri : 
Pen-tschois ouoh Pen-
nouti : ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen 27. 

Fai ete ewol-hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem pi-
amahi nem ti-epros-kenie-
sis : er-eprepi nak nemaf : 
nem Pi-epnewma ethouab 
enref-tankho ouoh en-omo-
ousios nemak. Ti-nou nem 
ensie-ou niwen nem scha 
eneh ente ni-eneh tierou : 
amien. 

Vai ;ete ;ebolhitotf ;ere 
pi;wou nem pitai;o nem 
pi;amahi nem ];proc-
kun/cic : er;prepi nak 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte ni;eneh 
t/rou : ;am/n. 

  

 1.5. Die Zimbelstrophen  
 

 1.5.1. Einleitung – Ton „Watos“ (mittwochs - samstags)  
 

 Das Volk singt die Zimbelstrophen nach dem Danksagungsgebet im Abend- und 
Morgenweihrauch.  

 An den „Watos“ - Tagen (Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag) wird der 
Gesang mit den folgenden zwei Strophen eingeleitet: 

 

 Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
  1. Wir beten an den Vater  

und den Sohn – und den 
Heiligen Geist, – die 
wesensgleiche – Heilige 
Dreifaltigkeit. 

1. Ten-ou-ooscht em-eF-
joot nem eP-schieri : 
nem Pi-epnewma eth-
ouab : Ti-etrias ethouab 
: en-omo-ousios.  

Tenouwst ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac ;eyouab : 
;n;omooucioc. 

  

 2. (S) Gegrüßt sei die 
Kirche, – das Haus der 
Engel 28. – Gegrüßt sei 
die Jungfrau, – die 
unseren Erlöser 29 gebar. 

2. Schere ti-ek-eklie-sia : 
ep-ie ente ni-angelos : 
schere ti-parthenos 
etas-mes Pen-sootier. 

<ere ]ek;kl/ci;a : ;p/i 
;nte niaggeloc : ,ere 
]paryenoc : ;etacmec 
Pencwt/r. 

 
25 Mt 6, 13 
26 2.Petr 1, 11 
27 2.Petr 3, 18; Ps 112 LXX [113], 2; Gal 1, 5; 2.Tim 4, 18; Offb 1, 6 
28 Gen 28 LXX, 12 und 17 
29 Mt 1, 21 
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 اً يقَُولُ الكاهن سر  
Ua-la tod-5elna fi tagrebba, 
laken nag-gina men al-scher-
rir. Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2ebnak al-ua7id, rabbana 
ua-elahna ua-mo5al-lesna 
Jasou3 Al-Masie7.  
Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka, al-2an ua-kolla 
2auan ua-ila dahr al-dohur 
kolleha, Amin. 

خل  ولا   )اً سّ (  فِ تُ ل ا  ة،  ت َا    ي  ِّ نَ
َّة   َ ومَ أفات  وال َة  الِّعْ  . ِّ ال  ْ مِ

اتي   الَّل  َ َ الَ ا  رَ ،  حَِ ال   لابَْ َِّا ولهُ
حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ    ومُ

  
 ُ ْ َ له ال ْ قَِ ِ مِ َا الَّ امَةُ وال  هَ  ُّ والعِ   َ

 ُ دُ وال وحِ  ُّ اَل  معَ و   ،هُ مَعَ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ
يالْ  ِ ُ سِ الْ ُ   قُُ َ َ ال لَّ ،  او ل   الآن وُ

ِ وِلَى دَ  أوانٍ  ر  ه ه لِّ  ال ْ هاُ  .، آمِ

 ك

  

  باع الناقوسرأ -رفع البخور  

 

 المُقدّمة في الأيام الواطس  

 

  ا ام ال :  (الأرعاء والفي الأ ع ي ال أ به ) ي عة وال  وال
 

Ja rabbo r7am.    ُّارْحَْ َا رَب  .  
1. Nasgod lel-2b ual-ebn, ua al-

ro7 al-kodos, al-thaluth al-
koddus, al-mosaui fi al-
gauhar.   

لن  .1  والا  وح وال   ،بلآب 
القُ   ،سُ قُ ال ث  ال ُ   ،سو ُّ ال    او ال
ه يف  .ال

 

 
2.  Al-salam lel-kanisa, bait al-

mala-2eka, al-salam lel-
3azra2, al-lati ualadat 
mo5al-lesna. 

ة  (ق)  .2  لل لام  ب    ،ال
ة لائ راء  ،ال للع لام    ي الّ   ،ال
ت مُ   ا. لّ ول
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 1.5.2. Einleitung Ton „Adam“ (sonntags, montags und dienstags)  
 
 Der Diakon bringt dem Priester das Weihrauchgefäß und der legt fünf Löffel 

Weihrauch hinein. Der Priester segnet dabei den Weihrauchbehälter 
dreimal. Wenn Mitzelebranten anwesend sind, dann machen diese die 
zweite Segnung. Der Priester beweihräuchert das Volk und die Diakone 
singen währenddessen die Zimbelstrophen.  

 
 Hinweis: Zimbelstrophen, siehe die Psalmodie 30, ab Seite 230:  
 Die Zimbelstrophen werden nach dem Danksagungsgebet im Abend- und 

Morgenweihrauch gesungen.  
 An den „Adam“ - Tagen (Sonntag, Montag und Dienstag) wird mit den 

folgenden vier Strophen eingeleitet: 
 
 Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
  
 1. Kommt lasst uns 

anbeten, – die Heilige 
Dreifaltigkeit, – den Vater 
und den Sohn – und den 
Heiligen Geist 31. 

1. Amoo-ini maren-ou-
ooscht : en-Ti-etrias 
ethouab : ete eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi- 
epnewma ethouab. 

Amwini marenouwst 
: ;n};triac ;eyouab : 
;ete ;Viwt nem ;Ps/ri 
: nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

  
 2. (S) Wir, die christlichen – 

32 Völker, – denn er ist – 
unser wahrer 33 Gott. 

2. Anon kha ni-laos : en-
echris-tianos : fai ghar 
pe Pen-nouti en-alie- 
thinos. 

;Anon qa nilaoc : 
;n;,ricti;anoc : vai gar 
pe Pennou] ;n;al/-
yinoc. 

  
 3. Wir haben Hoffnung – 

auf die heilige Maria. – 
Möge Gott sich unser 
erbarmen, – durch ihre 
Fürsprachen. 

3. Ouon ou-helpis entan : 
khen thie-ethouab 
Maria : ere eFnouti nai 
nan : hiten nes-epres-
wia. 

Ouon ouhelpic ;ntan : 
qen y/;eyouab  Mari;a : 
;ere ;Vnou] nai nan : 
hiten nec;precbi;a. 

  

 4. (S) Alle Ruhe – in der 
Welt – kommt durch das 
Gebet – der heiligen 
Jungfrau Maria. 

4. Ouon ou-met-semnos : 
en-ehrie khen pi-
kosmos : ewol-hiten pi-
eschliel : ente ti-agia 
Maria ti-parthenos.  

Ouon oumetcemnoc : 
;n;hr/i qen pikocmoc : 
;ebolhiten pi;sl/l : 
;nte ];agi;a Mari;a 
]paryenoc. 

  

 Hier kann nun entsprechend dem Anlass die passende Strophe gesungen 
werden. Diese Strophen befinden sich im Teil „Zimbelstrophen an 
Festtagen“, siehe die Psalmodie, Dateinummer: 03 ab Seite 239. 

 

 
30 Siehe: Psalmodie: Buch Nr. 3 im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
31 Ps 94 LXX [95], 6 
32 1.Petr 4, 16 
33 Joh 17, 3 
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 ثاء) لا(الأحد والإثنين والث امدلأيام الآقدّمة في امُ ال  
        

   ع خ ة  اس ال م له ال ق ر ث  اد  َ    أ شوَهُ ات الأولي   د ي لاثة م ر (ال رج ال
عاً َانَ    . ونفق ة له ج ان اء فال ال اً   معه ش ا  واح ). و ع  ع الآخ لً  ال ق  ،  : ي
ة عار لأ ا ي الآت اتقُا الّ ع صلاة لل  س  ر   يال فِ اق : رفع  اك ة و  ع
 ام الآدام (الأح والإث وا الأرفِي الأ أ  لاثاء) ي ة: ل  اع الآت

 
Ja rabbo r7am.    . ْ   َا رَبُّ ارْحَ

 
1. Ta3alu fal-nasgod, lel-

thaluth al-koddus, al-lazi hoa 
al-2b ua al-ebn, ua al-ro7 al-
kodos.  

ا    .1  القُ   ،لفتعال ث  ال   ، سو ُّ لل
الآالَّ  ه  والاب  وح    ،ب  وال

 س. ُ القُ 

 

 
2.  Na7nu al-scho3ub, al-mase-

7e-jin, le-2anna haza hoa, 
elahna al-7akiki.  

ب(ق)    .2  ع ال ّ   ،ن   ،ال
ا ه  لأنَّ  قي. إ ،ه ا ال  له

 

 
3.  Lana raga2 fi, al-keddisa 

Mariam, Allah jer7amna, be-
schafa3at-ha.  

ر   .3  ا  فياجل مالقّ   ،ء  الله    ،ة 
ا ح  فاعاتها.  ،ي

 

 
4. Jugad hodu2, fi al-3alam, 

men kebal salat, al-keddisa 
Mariam al-3azra2. 

ج (ق)    .4  وء  ي العال  ،ه ْ   ،في    مِ
راء. القّ  ،ل صلاةَ قِ   ة م الع
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 1.5.3. Zimbelstrophen an allen Wochentagen  

 

 Dann wird wie folgt weitergesungen: 
 1. Gegrüßt seist du Maria, –  

du schöne Taube 34. –  
Du hast für uns geboren: 
– Gott das Wort 35. 

1. Schere ne Maria : ti-
etsch-rompi ethnesoos : 
thie-etas-misi nan : em-
eFnouti pi-Logos. 

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

  

 2. (S) Gegrüßt seist du 
Maria, – mit heiligem 
Gruß. – Gegrüßt seist du 
Maria, – Mutter des 
Heiligen 36. 

2. Schere ne Maria : khen 
ou-schere efouab : 
schere ne Maria : 
ethmaw emfie-ethouab. 

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere ;efouab : ,ere 
ne Mari;a : ;;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 

 3. Gegrüßt sei Michael, – 
der große Erzengel. – 
Gegrüßt sei Gabriel, – 
der auserwählte 37 
Verkündiger 38. 

3. Schere Micha-iel : Pi-
nischti en-archie-
angelos : schere Gabri-
iel pi-sootp : empi-fai-
schen-noufi. 

<ere Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : ,ere 
Gabri/l : picwtp 
;mpifaisennoufi. 

 

 4. (S) Gegrüßt seien die 
Cherubim. – Gegrüßt seien 
die Seraphim. – Gegrüßt 
seien alle – himmlischen 
Heerscharen. 

4. Schere ni-Scherou-bim 
: schere ni-Serafim : 
schere ni-taghma tierou 
: en-epou-ranion. 

<ere ni<eroubim : 
,ere niCeravim : ,ere 
nitagma t/rou : 
;n;epouranion. 

  

 5. Gegrüßt sei Johannes, – 
der große Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der 
Priester,– der Verwandte 
Emmanuels. 

5. Schere Joo-an-nies : pi-
nischti em-eprodromos 
: schere pi-ou-ieb : ep-
sengenies en-Em-
manou-iel.   

<ere Iwann/c : 
pinis] ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : ;pcugge-
n/c ;nEmmanou/l. 

 

 6. (S) Gegrüßt seien meine 
Herren – und Väter, die 
Apostel. – Gegrüßt seien 
die Jünger, – unseres 
Herrn Jesus Christus. 

6. Schere na-tschois en-
joti : en-apos-tolos : 
schere ni-mathie-ties : 
ente Pen-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos. 

<ere na[oic ;nio] : 
;n;apoctoloc : ,ere 
nimay/t/c : ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 7. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, – gegrüßt sei 
der Evangelist. Gegrüßt 
sei der Apostel: – Abba 
Markus, der Gottesseher. 

7. Schere nak oo pi-mar-
tyros : schere pi-
evange-lis-ties : schere 
pi-apos-tolos : abba 
Markos pi-theoo-rimos.  

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
pieuaggelict/c : ,ere 
pi;apoctoloc : abba 
Markoc piye;wrimoc. 

 

 
34 Gen 8 LXX, 11 
35 Joh 1, 14 
36 Lk 1, 35 
37 Dan 8 LXX, 16 ; 9, 21 ; Lk 1, 19 und 26 ; Siehe die Gemeinschaft der Heiligen, Strophe Nr 2. 
38 Der Erzengel Gabriel brachte der heiligen Jungfrau Maria die frohe Botschaft der Geburt Christi. 
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 بما يأتي لأيام الواطس والآدام في ا ثم يكمل   

 
1. Al-salam laki ja Mariam, al-

7amama al-7asana, al-lati 
ualadat lana, Allah al-
kalema.  

 1.   ِ ل لام  م  ال امة   ،ا  ال
ة، الّ  ا ال ت ل ة. ،ي ول ل  الله ال

 

 

2.  Al-salam laki ja Mariam, 
salaman mokad-dasan, al-
salam laki ja Mariam, omm 
al-koddus. 

لام(ق)    .2  ِ   ال سلا  ل  ، م ماً  ا 
اساً قّ مُ  لا،  ِ ل ل أم    م   ، م ا 

 وس. ُّ القُ 

 

 

3. Al-salam le-Mi5a2il, ra-2is 
al-mala-2eka al-3azim, al-
salam le-Ghobrial, al-
mobasch-scher al-mo5tar.  

ل  .3  ائ ل لام  ة    ،ال لائ ال رئ 
ال  ،لعا لغ لام  ُ   ،ال    ّ ال

ار ُ  .ال

 

 

4. Al-salam lel-Scharobim, al-
salam lel-Serafim, al-salam 
le-gami3, al-taghamat al-
sama-2ei-ja. 

ارو  (ق) .4  لل لام  لام    ،ال ال
ع  ،الل ل لام  ات   ،ال غ ال

ائَّ   ة. ال

 

 

5. Al-salam le- le-Jo7anna, al-
sabek al-3azim, al-salam lel-
kahen, nasib 3em-manu-2iel.  

لا .5  الع  ،حّالم  ال اب    ، ال
اه لام لل لانُ َّ عِ ن   ،ال  . ئ

 

 

6. Al-salam le-sadati, al-2ba2 
al-rosol, al-salam le-talamiz, 
rabbana Jasou3 Al-Masie7.  

لا(ق)   .6  اال اء الُ   تي،دم ل   ، سلالآ
لام لام ل ُ  ارّ  ،ال حِ عَ الْ َ ِ َ . 

 

 

7. Al-salam laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-engili, 
al-salam lel-rasul, Anba 
Morkos Nazer al-elah. 

 7.  َ ل لام  هأيُّ   ال ال لام    ،ها  ال
لللإ  ل  ي،ن س لل لام  ا    ،ال أن

ق نا الإله.   م
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 8. (S) Gegrüßt sei 
Stephanus, – der erste 
Märtyrer. – Gegrüßt sei 
der gesegnete – 
Archidiakon. 

8. Schere S-tefanos : pi-
schorp em-mar-tyros : 
schere pi-archie-
ziakoon : ouoh et-es-
maroo-out. 

<ere Ctevanoc : 
pisorp ;mmarturoc : 
,ere piar,/di;akwn : 
ouoh et;cmarwout. 

 9. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, gegrüßt sei der 
mutige Held, gegrüßt sei 
der Strebsame, mein 
Herr, der König Georg. 

9. Schere nak oo pi-mar-
tyros : schere pi-schoo-
ig en-genne-os : schere 
pi-athloforos:patschois 
ep-ouro Georg-ios. 

<ere nak ;w pimar-
turoc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : pa[oic 
;pouro Gewrgioc. 

 10. (S) Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, gegrüßt sei der 
mutige Held, gegrüßt sei 
der Strebsame, 
Philopater Merkourius. 

10. Schere nak oo pi-mar-
tyros : schere pi-schoo-
ig en-genne-os : schere 
pi-athloforos : Filo-
patier Merkour-ios. 

<ere nak ;w pimar-
turoc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : Vilo-
pat/r Merkourioc. 

 11. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer, gegrüßt sei der 
mutige Held, gegrüßt sei 
der Strebsame, der 
heilige Apa Mina. 

11. Schere nak oo pi-mar-
tyros : schere pi-schoo-
ig en-genne-os : schere 
pi-athloforos : pi-agios 
apa Miena. 

<ere nak ;w pimar-
turoc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : pi;agioc 
apa M/na. 

 12. (S) Gegrüßt sei unser 
Vater Abba Antonius, – die 
Leuchte des Mönchtums. – 
Gegrüßt sei unser Vater 
Abba Paul, – der von 
Christus Geliebte. 

12. Schere pen-joot abba 
Antoonios : pi-khiebs 
ente ti-met-mona-khos 
: schere pen-joot abba 
Pawle : pi-menrit ente 
Pi-echris-tos. 

<ere peniwt abba 
Antwnioc : piq/bc 
;nte ]metmona,oc : 
,ere peniwt abba 
Paule : pimenrit ;nte 
Pi;,rictoc. 

 Bei Anwesenheit des Papstes wird die Zimbelstrophe „Ten]ho ;erok“ gesungen, 
siehe Seite: 912. Bei Anwesenheit des Erzbischofs oder Bischofs wird die 
Zimbelstrophe „Nem pefke;sv/r“ gesungen, siehe Seite: 912. 

 1.5.4.  Abschluss der Zimbelstrophen  
 

 13.  Durch die Fürsprachen –  
der Mutter Gottes 39, der 
heiligen Maria – gewähre 
uns, o Herr, die Vergebung 
unserer Sünden. 

13. Hiten ni-epreswia: ente 
titheotokos ethouab 
Maria : eP-tschois ari-
ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc  ;eyouab 
Mari;a: ;P[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 14.  (S) Damit wir dich preisen – mit 
deinem guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – du bist 
gekommen (auferstanden) 40 und 
hast uns erlöst, erbarme dich 
unser. 

14. Ethren-hoos erok : nem 
Pek-joot en-aghathos: 
nem Pi-ep-newma ethou-
ab : ġe ak-i (ak-toonk) 
ak-sooti emmon nai nan. 

Eyrenhwc ;erok : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon nai nan. 

 
39 Gottesgebärerin 
40 wurdest geboren „ aumack “: vom Paramoun der Geburt Jesu (28. Kiyahk) bis zum Fest der Beschneidung des Herrn (6. Tubah); 
wurdest getauft „ak[iwmc“: vom Paramoun der Taufe Christi (10.Tubah) bis zum 13. Tubah; wurdest gekreuzigt „ auask“: an den 
beiden Kreuzfesten (17 .Tut und 10. Baramhat), in der Karwoche und bei Gebeten für die Entschlafenen; bist auferstanden „ aktwnk 
“: an allen Sonntagen sowie vom Abend des Auferstehungsfestes Christi bis zum Pfingstfest, an den Sonntagen vom Apostelfasten 
bis zum 4. Sonntag des Hators und am Gedenken der Verkündigung, Geburt Jesu und Auferstehung (29. jeden Monats). 
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8. Al-salam le-Es-tafanos, 2u-
ual al-schohada2, al-salam 
le-ra2is, al-schama-mesa al-
mobarak. 

لام(ق)   .8  سسلإ  ال أول    ،فان
اء ه ئ ،ال لام ل ة  ،ال ام ال
ارَك.  ُ  ال

 

9. Al-salamu laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-
schoga3 al-mogahed, al-
salam le-labes al-gehad, sai-
jedi al-malek Georgius. 

 9.  َ ل لام  هأيُّ   ال ال لام    ،ها  ال
 ُ اهلل ال للا    ،اع  لام  ال

هاد س. سّ  ،ال رج ل ج   ال

 

10. Al-salamu laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-
schoga3 al-mogahed, al-
salam le-labes al-gehad, 
mo7ebb al-2b Markorius. 

 10.  َ ل لام  هأيُّ   ال ال لام   ،ها  ال
 ُ اهلل ال للا    ،اع  لام  ال

هاد س.مُ  ،ال ر ق   الآب م

 

11. Al-salamu laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-
schoga3 al-mogahed, al-
salam le-labes al-gehad, al-
keddis apa Mina. 

َ (ق)   .11  ل لام  هأيُّ   ال ال   ، ها 
 ُ لل لام  اهال ال لام    ،اع  ال

هاد اا ،للا ال ا م  . لقّ أ

 

12. Al-salam le-2bina Anba 
Antonios, serag al-rahbana, 
al-salam le-2bina Anba Pola, 
7abib Al-Masie7. 

ا  (ق)   .12  أن ا  لأب لام  ال
ال  اج  س س،  ن لام  أن ال ة،  ه
لا، ح ا  ا ب ا أن ح.لأب  ل

 

  ك ر الأب ال ة قُال ل "  في ح "" صف ه  913ت ت
 اء ر أح الآ ارنة أو الأسا   في ح قُال ل ال ة  "قفة  ف اشف " صف  913ن ب

 

 الختام  يف   
 

13.  Be-schafa3at ualedat al-elah, 
al-keddisa Mariam, ja rabb an3em 
lana, be-maghferat 5atajana. 

ة الإلَه .13  فَاعَات وال َ، َا  ،َ َ ة مَْ َ  القِّ
ا ْ ل َاَانَا. ةغف  ،رَبُّ انْع  خَ

 

14. Lekai nosabbe7oka, ma3a 
abika al-sale7, ual-ro7 al-kodos, 
le2naka atajta [komta] ua 5allas-
tana. Er7amna. 

َ (ق)   .14  ُ ّ َ نُ يْ  أبِ   ،لِ َّ مَعَ  ال   ، حالِ َ 
الْقُُ  وحِ  َ   ،سِ واَلُّ َ [    أت  لأَنَّ  41  ]قُ

ََا. ا.  وخَلَّ  ارح

 

 
 وُ لدتَ ،  اع تمدتَ ،   صُ لب تَ ،   قُ متَ  41
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 1.6. Die Segnungen des Weihrauchs im Behälter  
 

 Währenddessen betritt der Priester den Altarraum mit dem rechten Fuß, nimmt den 
Weihrauchbehälter 42 in die Hand, beugt sein Haupt in Richtung der anderen 
Priester und spricht dabei: 

P Segnet! Ev-logite. Eulogite.   
 

 Wenn nur ein Priester mit dem zelebrierenden Priester betet, sagt er zu ihm:  
P Segne! Ev-logie-son. Eulog/con.   
 

 Die mitzelebrierenden Priester beugen ebenfalls ihre Häupter und antworten ihm:  
P Segne du!   eNthok ev-logie-son. ;Nyok eulog/con.   
 

 Der Haupt-Zelebrant wendet sich wieder zum Altar, legt den Weihrauchbehälter an 
seinen Platz ab, legt seinen Finger über ihn und spricht:  

P Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes 43, des 
einen Gottes 44. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

  

 Dann segnet er den Weihrauchbehälter in Kreuzform, legt die erste 
Weihrauchspende in das Weihrauchgefäß und spricht dabei: 

 

P Gepriesen sei Gott, der 
Vater 45, der Allmächtige 46. 
Amen 47. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;;F;cmarwout ;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr : ;am/n. 

D Amen. Amien. ;;Am/n. 
 Er segnet es noch einmal, legt eine zweite Spende Weihrauch auf und spricht:  
P Gepriesen sei sein 

eingeborener 48 Sohn, 
Jesus Christus, unser Herr 
49. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe pef 
mono-genies en-Schieri 
Iie-sous Pi-echris-tos 
Pen-tschois: amien. 

F;cmarwout ;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : ;am/n. 

D Amen. Amien. ;;Am/n. 
 

 Wenn Mitzelebranten anwesend sind, nehmen diese die zweite Segnung und 
Weihrauchspende vor, einer nach dem anderen. Die dritte Segnung vollzieht 
wieder der Haupt-Zelebrant. Er legt eine dritte Handvoll Weihrauchspende auf und 
spricht dabei:  

 

P Gepriesen sei der Heilige 
Geist, der Tröster 50. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab 
empara-klieton: amien. 

F;cmarwout ;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
;mparakl/ton : ;am/n. 

D Amen. Amien. ;;Am/n. 
 

42 Weihrauchbehälter ist das kleine Holzkästchen mit Weihrauch auf dem Altar. 
43 Mt 28, 19 
44 Deut 6 LXX, 4; Mk 12, 32 
45 Eph 1, 3; Joh 6, 27 
46 Jdt 16 LXX, 5; Nah 2 LXX, 14. „Der Herrscher über die ganze Schöpfung“ (Offb 4, 8) 
47 Ps 105 LXX [106], 48 
48 Joh 3, 16 und 18 
49 Rom 1, 4; 5; 21 
50 Mt 28, 19; Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
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  رشوم الدرج –رفع البخور   

 
   الكهنة    بيده ويطامن نحودرج البخور  يأخذ  واليمُنى  إلى الهيكل برجله  ن  الكاه   يصعدوفي أثناء ذلك

  ل: قو وي رأسهب
Bareku.   ك  ا.ار 

 يقول:  واحد نده كاهنحاضر عان الإذا كو  
Barek.  .ْك   ارك 

  يطامنون هُم أيضاً رؤوسهم ويجُاوبونَه قائلينثم :  
Anta barek.   .ْارك  ك  أن 

 
 ه ويضع إصبعه عليه ويقولويضع درج البخور مكان ثمَّ يلتفت إلى المذبح :  

Pesm al-2b ual-ebn ual-rou7 
al-kodos elah ua7ed. 

ااسْ    واِ  و لآبِ  وحِ لاِبْ    إِلهٍ الْقُُسِ    اَلُّ
 .واحٍ 

 ك

 يقول هو وفي المجمرة يدّاً أولى، ضع البخور يو  ثمَّ يرَشُمُ الدُرج :  
Mobarak Allah al-2b dabet al-
koll, Amin. 

ُلّ    َ الْ  ك .م، آمَُارَك الله الآب ضَاِ

Amin.   د .آم 
 
  َّهو يقولاً ثانيةً وخور يدالب ويضعمُ يرَشُ  ثم :  

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbanna, 
Amin. 

ا  رََِّ حِ  ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  الَ ه  اب ،  مَُارَك 
 . آم

 ك

Amin.   د .آم 
 
 لبخور يدَاً ع اثاً ويضاً ثالمَ رَش  يرَشُمُ   ثم،  فاليدُ الثانيةُ لهم جميعاً واحداً بعد واحدٍ شركاءٌ    ن مَعهُ وإنْ كا  

  : يقول   ثالثةً وهو
Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi, Amin. 

سُ   وحُ الْقُُ ُعَّ  مَُارَك اَلُّ  ك . ، آمال

Amin.   د .آم 
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 Der Zelebrant legt jetzt noch zwei Spenden Weihrauch nach ohne Segnung in 
Kreuzform und spricht:  

P (Still) Ehre und Ruhm, 
Ruhm und Ehre der 
Heiligen Dreifaltigkeit, dem 
Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ou-oo-ou nem ou-taio : 
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : eF-
joot nem eP-schieri nem 
Pi-epnewma ethouab. Ti-
nou nem en-sie-ou niwen 
nem scha eneh ente ni-
eneh tierou : amien. 

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 1.7. Stilles Gebet des Abendweihrauchopfers  
 

 Beim Abendweihrauchopfer spricht der Priester still das Gebet des 
Abendweihrauchopfers an den Sohn:  

 

P (Still) Christus, unser 
großer, furchterregender 51, 
wahrer Gott, eingeborener 
52 Sohn und Gotteswort des 
Vaters 53. 

Pi-echris-tos Pen-nouti 
pi-nischti etoi enhoti ouoh 
en-alie-thinos : pi-mono-
genies en-Schieri ouoh 
en-Logos ente eFnouti 
eF-joot. 

Pi;,rictoc Pennou] 
pinis] etoi ;nho] 
ouoh ;n;al/yinoc : 
pimonogen/c ;nS/ri 
ouoh ;nLogoc ;nte 
;Vnou]  ;Viwt. 

 
 Hingegossenes Salböl ist 

dein heiliger Name 54. 
Überall wird deinem hei-
ligen Namen Weihrauch 
geopfert als reines 55, 
aufsteigendes Opfer. 

Ou-soġen ef-fien ewol pe 
pekran ethouab : ouoh 
khen mai niwen se-ini en-
ou-es-thoi-noufi e-ehrie 
epek-ran ethouab nem ou-
the-sia es-tou-wie-out. 

Oucojen efv/n ;ebol 
pe pekran ;eyouab : 
ouoh qen mai niben 
ce;ini ;nou;cyoinoufi 
;e;hr/i ;epekran ;eyouab 
nem ouyuci;a 
ectoub/out. 

 

D Betet für unser Opfer und 
die, die es dargebracht 
haben. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties thesias iemoon epros-
feron-toon. 

;Proceuxacye ;uper t/c 
yuciac ;/mwn ;proc-
verontwn. 

 

P Wir bitten dich, unser Herr, 
nimm dich unserer Bitten 
an. Wie ein Weihrauchopfer 
steige unser Gebet vor dir 
auf, 

Ten-tiho erok Pen-nieb 
schoop erok en-nen-
toowh : ouoh mares-
souten empek-emtho enġe 
ten-epros-evkie : em-ef-
rieti enou-es-thoi-noufi. 

Ten]ho ;erok Penn/b 
swp ;erok ;nnentwbh : 
ouoh mareccwouten 
;mpek;myo ;nje ten;proc-
eu,/ : ;m;vr/] ;nou;cyoi-
noufi. 

 
 
 
 

 
51 Dan 9 LXX, 4; Gen 28 LXX, 17; Sir 43 LXX, 29 
52 Joh 1, 18; 3, 16 und 18. Wörtlich: der Einzige 
53 Offb 19, 13; Joh 1,1; 1.Joh 5,7 
54 Hld 1 LXX, 3 
55 Mal 1 LXX, 11 
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  َّولُ وهو يقأيضاً بلا رشمٍ  بخور يضعُ يدَيثم :  
Magdan ua ekraman, ekraman 
ua magdan, lel-thaluth al-kod-
dus, al-2b ual-ebn ual-rou7 al-
kodos, al-2n ua koll auan ua ila 
dahr al-dehur kolleha, Amin. 

اً (  وكَْا  )س اً  ْ إكْ مَ اً، مَاً،  ْ ومَ َامَاً 
و  والاِبْ  الآب  وسِ،  القُُّ ث  ال وحِ لل   اَلُّ

لِّ   ،الْقُُسِ  وُ دوِ   ناو أ   الآن  ه  لَى 
رال لِّها ه  . آم، ُ

  ك

   

 أوشية بخور عشيةسر /  –بخور ال رفع   

  
  راً للابنس شيةٍ بخَورِ عَ التي ل وشيةّهذه الأيقول الكاهنُ في رفع بخور عشية:  

 

Ai-joha Al-Masie7 elahona al-
3azim al-ma5uf al-7akiki al-
ebn al-ua7id ua-kalemat Allah 
Al-2ab. 

حُ الْ   هاأيُّ   )اً س (  ِ   ُ العا  إلهُ   َ
ُ   قيُّ لا  فُ لا ُ   الاب ح ةُ   ال ل   و

 الآب.  اللهِ 

 ك

 

Tieb mas-kub hoa esmoka al-
koddus, ua-fi koll makan 
jokaddam ba5ur le-esmika al-
koddus ua-sa3ida tahera.  

َ القُّوس، وفي    ُ بٌ ه اس ٌ م
 ُ انٍ  م وسُ  سلا  رً َ   مُ َّ ق كُلِّ  القُّ  َ ِ

اهوص ةٌ   ةٌ. ع

  

 

Sallu men 2gl zabi7atna ual-
lazina kaddamuha. 

هَا.   م َ قَّ ي ا والَّ َ ْ أجلِ ذب ا مِ   د صَلُّ

 
Nas-2aloka ja sai-jedna ekbal 
ilek telbatna, ual-tas-takim 
2amamaka salatna methla 
ba5ur.  

ألُ   اتِ   َ لإ  لقَ اِ   انَ سِّ   ا  َ ن ا،  َ ل
 . رٍ َ  لَ مِ  ا َ لاتُ صَ  َ امَ أمَ  ْ قِ ول

  ك

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers  Stille Gebete 

 
 

24 

P und das Erheben der 
Hände wie ein Abendopfer! 
56. 

ePtoonf e-epschooi ente 
nen-ġiġ ou-schou-schoo-
ouschi ente han-arouhi pe 

;Ptwnf ;e;pswi ;nte 
nenjij ousouswousi 
;nte han;arouhi pe. 

 

 Denn du bist es, das wahre 
Abendopfer, der du dich als 
Opfer an dem ruhmvollen 57 
Kreuz wegen unserer 
Sünden hingegeben hast 
nach dem Willen deines 
guten 58 Vaters. 

eNthok ghar pe pi-schou-
schoo-ouschi enta-efmie 
ente han-arouhi : fie-etak-
enk e-epschooi emmin 
emmok ethwe nen-nowi : 
hiġen pe-es-tawros et-tai-
ie-out : kata efou-oosch 
em-Pek-joot en-aghathos. 

;Nyok gar pe pisou-
swousi ;nta;vm/i ;nte 
han;arouhi : v/;etak-
enk ;e;pswi ;mmin ;mmok 
eybe nennobi : hijen 
pi;ctauroc ettai/out 
: kata ;vouws ;mPek-
iwt ;n;agayoc. 

  
 Durch den du gepriesen 

bist, zusammen mit ihm und 
dem Heiligen Geist, dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen, 
 

jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Fai etek-es-maroo-out 
nemaf : nem Pi-epnewma 
ethouab enreftankho: 
ouoh en-omo-ousios 
nemak. 
Ti-nou nem en-sie-ou 
niwen:nem scha eneh ente 
ni-eneh tierou : amien. 

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo : 
ouoh ;n;omooucioc 
nemak.  
}nou nem ;nc/ou niben 
: nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 1.8. Stilles Gebet des Morgenweihrauchopfers  

 
 Beim Morgenweihrauchopfer spricht der Priester anstelle des ersten Gebets still 

das Gebet des Morgenweihrauchopfers an den Vater.  
 

P (Still) Gott, der du die 
Opfergaben des gerechten 
Abel 59, das Schlachtopfer 
Noahs 60 und Abrahams 61 
und den Weihrauch Aarons 
62 und Zacharias 63 
angenommen hast. 

eFnouti fie-etaf-schoop 
erof enni-zooron ente Abel 
pi-ethmie : nem ti-the-sia 
ente Noo-e nem Abraam : 
nem pi-es-thoi-noufi ente 
Aaroon nem Zacharias.  

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;nnidwron ;nte 
;Abel pi;ym/i : nem 
]yuci;a ;nte Nw;e nem 
Abraam : nem pi;cyoi-
noufi ;nte ;A;arwn nem 
Za,ariac. 

 

D Betet für unser Opfer und 
die, die es dargebracht 
haben. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties thesias iemoon epros-
feron-toon. 

;Proceuxacye ;uper t/c 
yuciac ;/mwn ;proc-
verontwn. 

 

 
56 Ps 140 LXX [141], 2 
57 Eph 5, 2; Hebr 7, 27; 9, 26-28 
58 Joh 3, 16; Rom 8, 32 
59 Gen 4 LXX, 4 
60 Gen 8 LXX, 20-22 
61 Gen 22 LXX 
62 Ex 30 LXX, 7-9; Deut 16 LXX, 46-50 
63 Lk 1, 5-13 
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Raf3 2eidina zabi7a masa2e-ja.    ُيَ  رفع ةٌ أي ةٌ  ا ذب ائ   ك .  م
 

Le-2annaka anta hoa zabi7a 
al-masa2 al-7aki-kia, al-lazi 
2s3adta zatak men 2gl 
5atajana, 3ala al-salib al-
mukarram, ka-eradat abika al-
sale7.  

َ   َ لأنَّ   ةُ ه ذَ   أن َ   ب ةُ   اءِ ال ،  ال
  ِ تَ الَّ انَ َ خ  أجلِ   ْ مِ   َ ذاتَ   أصع ا،  ا

 َّ ال ِ على  ُ   ل إرَ َّ ال ادة  م، 
الحِ أب َ   .  ال

   

 
Haza al-lazi anta mobarak 
ma3hu, ua-ma3a al-ro7 al-
kodos al-mo7i al-mosaui laka. 
Al-2an ua-kol auan ua-ila dahr 
al-dohur kolleha, Amin.  

ا    ِ  ه َ الَّ الُّ و   ،معهُ   ركٌ امُ   أن   وحِ مع 
ُ  سِ ُ القُ  َ او َ ُ ي الال   . ل

ِ ولى دَ   أوانٍ   لَّ وُ   الآنَ  ه  ه لِّها  رال ُ، 
 .   ْ آمِ 

   

 

  أوشية بخور باكر سر /  –رفع البخور   

  
   سراً بدل الأوشيةِّ السابقةِ  هذه  باكرٍ أوشيةّ بخَورِ  نُ الكاهِ باكرٍ يقولُ  رفع بخوروفي :  

 

Ja Allah al-lazi kabila ilaihi 
karabin Habil al-seddik, ua-
zabi7at Nu7 ua-Ibrahim, ua-
ba5ur Harun ua-Zakaria. 

الَّ  اللهُ  ق  ا  هِ  إل لَ  قَِلَ  هَاب  َ اب
ةَ نُ  َ ، وذب ِ ي ِّ ر ال َ، وَ حَ وبَا

َّا ِ ونَ وزَ  . هَ

 ك

 
Sallu men 2gl zabi7atna ual-
lazina kaddamuha. 

ا وا  َ ْ أجلِ ذب ا مِ َ لَّصَلُّ هَا. قَّ ي   د م
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P Nimm dich dieses Weih-
rauchs aus den Händen 
von uns Sündern an als 
Wohlgeruch 64 zur 
Vergebung unserer Sünden 
mit deinem übrigen Volk. 

Schoop erok empai-es-
thoi-noufi fai ewol-khen 
nen-ġig anon kha niref-
ernowi : e-ou-es-thoi en-
es-thoi-noufi : e-ou-koo 
ewol ente nen-nowi nem 
ep-soogp empek-laos. 

Swp ;erok ;mpai;cyoi-
noufi vai ;ebolqen 
nenjij ;anon qa 
nirefernobi : ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi : ;eou,w 
;ebol ;nte nennobi nem 
;pcwjp ;mpeklaoc. 

 

 Denn gepriesen und voll der 
Ehre sei dein heiliger 
Name, Vater und Sohn und 
Heiliger Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ġe ef-esmaroo-out ouoh 
efmeh en-oo-ou enġe pek-
ran ethouab : eF-joot nem 
eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab. 
Ti-nou nem ensie-ou 
niwen nem scha eneh ente 
ni-eneh tierou : amien. 

Je ;f;cmarwout ouoh 
;fmeh ;n;wou ;nje 
pekran ;eyouab : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab.  
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 1.9. Die drei kleinen Gebete beim Umschreiten des Altars  
 

 Der Priester spendet Weihrauch, während er, nach Osten gewendet, vor dem Altar 
steht. Zu Beginn der ersten Umschreitung des Altars spricht der Priester: 65 

  

1. Das Gebet des Friedens 
P Wir bitten dich, unser Herr: Ten-tiho erok Pen-nieb. Ten]ho ;erok Penn/b. 
 Gedenke, Herr, des 

Friedens 66 deiner einen 67, 
einzigen, heiligen 68, 
universalen 69 und 
apostolischen Kirche 70. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
enti-hirienie ente tekou-i 
emmaw-ats ethouab en-
katholikie en-apos-to-
loikie en-ek-eklie-sia. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

D (Still) Betet für den Frieden 
der einen, heiligen, 
universalen, apostolischen 
und orthodoxen Kirche 
Gottes. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties irienies ties agias 
monies katholikies ke 
apos-toloikies ortho-doxou 
tou Theo ek-eklie-sias.  

;Proceuxacye ;uper t/c 
;ir/n/c t/c ;agiac mon/c 
kayolik/c ke ;apocto-
lik/c : oryodoxou 
tou Yeou ek;kl/ciac.  

 
64 Eph 5, 2. Wörtlich: als Gabe und Opfer für Gott zum wohlriechenden Duft 
65 Nachdem der Priester Weihrauch in das Weihrauchgefäß gegeben und das Gebet zum Opfer gesprochen hat, 
umschreitet er mit dem Diakon das Heiligtum dreimal, wobei der Priester den Altar beweihräuchert und der 
Diakon ihm gegenüber steht mit einem Kreuz und dem Evangeliar in der Hand. Dabei sprechen sie die drei 
kleinen Gebete. Der Priester steht vor dem Altar, der Diakon ihm gegenüber. Beide umschreiten den Altar 
entgegen dem Uhrzeigersinn. Dabei spricht der Priester still die drei kleinen Gebete und spendet jedes Mal 
Weihrauch über den Altar. Priester und Diakon haben den Platz getauscht; der Priester spendet wieder dreimal 
Weihrauch über den Altar und spricht weiter still. Der Diakon antwortet dreimal still. Nach den drei Runden 
küsst der Priester den Altar, steht auf der Schwelle vor dem Altar nach Osten gewendet und spendet Weihrauch 
in die vier Himmelsrichtungen. 
66 Apg 9, 31 
67 1.Kor 12, 12-14; 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52  
68 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
69 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 3, 11 
70 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
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Ekbal ilaika haza al-ba5ur men 
aidina na7nu al-5otah ra2e7at 
ba5ur, ghofranan le-5atajana 
ma3a bakiat scha3bak.  

   َ إل الَ هَ اِقَل  ُ يَ أيِ   ْ مِ   رَ َ ا  ن   ا 
ةَ رَ   اةَ ال غُ رٍ َ   ائ اناً ،  َ   ف انَ ل   ا ا

ِ  ةِ  معَ   . َ ش

  ك

 

Le-2annahu mobarak ua-
mamlu2 magdan esmoka al-
koddus ai-joha al-2ab ual-ebn 
ual-ro7 al-kodos. 
Al-2an ua-kol auan ua-ila dahr 
al-dohur kolleha, Amin. 

ارَكٌ   مُ َ     لأنَّهُ  ُ اس اً  م ءٌ  ل وم
والا القُ  الآبُ  أَيُّها  وسُ  ُّ  ُ ب

وح ُ  سُ والُّ    .القُُ
ولى  أوانٍ  وُلَّ   رهلادَهِ    الآنَ 

.  ،كُلِّها ْ  آمِ

  

 
 

  الثلاث أواشي الصغار –رفع البخور   

 
 

  

  َّ71  :الأولى قائلاً  الدورةِ  ي أولِ ف  شرقِ إلى ال هاً متج وهو واقفٌ  على المذبحِ  الكاهنُ  بخرُ يُ  ثُم  
 

 
 :مِ  السلاأوشيَّةُ  .1
  

Ua-nas2aloka ja saidna.   ألُ و ْ  ك نا. َ ِّ ا س نَ
Ozkor ja rabb salam kanisatak 
al-ua7eda al-ua7ida al-
mokaddasa al-game3a al-
rasulija. 

رَبُّ اُذْكُْ    ة    َا  الَاحِ  َ َ َ ِ َ سَلام 
ُ الَ  ة ال لَِّة. قََّسَ حِ سُ امِعَة الَ َ  ة ال

 

 

Sallu men agl salam al-ua7eda 
al-mokaddasa al-game3a al-
rasulija kanisat Allah al-
orthozoxia. 

أجل     ْ مِ ا  سَة  صَلُّ ُقََّ ال ة  الَاحِ سلام 
الله  ة  لَِّة  سُ الَ امِعَة  َ   ال

َّة ِ ذُك  .الأُرْثُ

 د

 
 

 
  تِ ا عامَ تجلإاو  ءِ ابلآاو  مِ لاسلا  رِ اغصِّ لا  يشِ اوأ  ثَ لاثلا  نُ هِ اكلا  لُ وق ي  رٍ كِ اب  وأ  ةٍ يّ شع  رِ وخ بَ   ةيَّ شوأُ   دَ عبو 71
  حِ بذملا  نَ مِ   ىرَ خلأا  ةِ ه جلا  يف  هُ لباقم  اً مئاد  سُ امَّ ش لا  رُ ود يَ و  ،تٍ ارود  ثَ لاث  اً ني مي   حِ بذملا  لَ و ح  رُ ودُ ي  وهُ و
  : اهدُ اريإ يتلآا اهتاسو ربإ لُ وقيو هُ ايإ اً قباس
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 Der Priester küsst den Altar mit seinem Mund und schreitet zur Südseite des 
Altars. Dabei spricht er: 

 
P Sie besteht von einem Ende 

des Erdkreises bis zum 
anderen Ende 72. 

Thai etschop jesġen aw-
riegs enti-oikou-menie 
scha aw-riegs.  

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 
 Der Priester umschreitet den Altar weiter, bis er im Osten steht, sein Gesicht nach Westen 

gewendet und er beweihräuchert den Altar und spricht dabei das Gebet für die Väter.  
 
2. Das Gebet für die Väter 
 

P Gedenke, o Herr, unseres 
Patriarchen, des 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..). 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
em-pen-patri-archies: en-
joot et-tajout : en-archi-
erefs papa abba (..). 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;mpen-
patriar,/c : ;niwt 
ettai/out : ;nar,i-
;ereuc papa abba (…..). 

 
 Dann schließt er ab: 
 

P Und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..). 

Nem pef-ke-eschfier enli-
tourghos pen-joot en-
epis-kopos (emmietro-
polities) abba (..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 
D (Still) Betet für unser 

Priesteroberhaupt,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und 
Bischofsoberhaupt der 
großen Stadt Alexandrien. 

ePros-ew-exas-the eper 
tou archi-ere-oos iemoon 
papa abba (..) : papa ke 
patri-archou ke archi- 
epis-kopou ties meghalo-
po-leoos Alexandrias. 

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc 
Alexandriac. 

 
 Bei Anwesenheit des Erzbischofs oder Bischofs fügt er hinzu: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unser Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..) und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

Ke tou sen-koin-oonou en 
tie litourgia tou patros 
iemoon tou epis-kopou 
(emmietro-politou) abba 
(..). Ke toon ortho-
doxoon iemon epis-
kopoon. 

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
pat-roc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..).  
Ke twn oryodoxwn 
;/mwn ;epickopwn. 

 
 
 
 
 
 

 
72 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
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  ِ   يقولُ: حِ وهو المذبَ  يإلى قبِل، ويتوجهُ مِهِ فذبحَ بل الكاهِنُ المثم يقُبّ
 

Hazihi al-ka2ena men aksa al-
maskuna ila 2k-saha. 

َائَِةُ   هِ هِ   ْ ال مِ إِلى    نةِ ال  ىقأ   
 ها. اقأ

 ك

  
 باءِ:  الآشيَّةَ لُ أوويبخرُ ويقو  بِ رحوَ الغ نهَهُ إلى شرقيِ المذبحِ ويجعلُ وجلُ نتق ثمّ ي  
 الآباء: أوشيَّةُ  .2

ozkor ja rabb Patriar-kana al-2b 
al-mokram ra2is al-kahana Al-
papa Al-Anba (..),  
   
ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (al-
motran) al-mokar-ram Al-Anba 
(..). 

  ُ ال الأب  ا  َارَبُّ  ئِ  رَ م  ََّ اُذْكُْ 
ا لا ة ال االأ ا ه   ،.).( ن
   

مة   ال فِي  هُ  َ لَِّة [وشَِ سُ ا    ]الَ أب
ف ان( الأس ََّ ) ال ُ اا مال  .(..) لأن

 ك

  
Sallu men agl ra2is kahanatna 
al-papa anba (..) papa ua 
patriak ua ra2is asakefat al-
madina al3ozma Al-is-kandaria,  
 

رَئِ   أجل   ْ مِ ا  أن   ا ه  صَلُّ ا  ا ا  ال
ا    (..) أس رَئِ و ك   و ا اقفة   

ة ي َى ا ال ْ ةالعُ ر    ،لأس

 د

 

  ضيفيُ طران أو أسقف  مُ  دوفي وج : 
ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (al-
motran) al-mokarram Al-Anba 
(..). 

مة    ال فِي  هُ  َ لَِّة [وشَِ سُ ا    ]الَ أب
ا ( فالأس م )نال ََّ ُ ا  ال  .)(.الأن

 د

  
ua sa2er asakefatna al-
orthozoxien. 

ذُ  اوسائ أساقف  . الأرْثُ   ك
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 Dann betet der Priester auf dem Weg weiter:  
 

P Bewahre ihn (sie) sicher für 
uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

Khen ou-areh areh erof 
(eroo-ou) nan: en-han-
miesch en-rompi nem 
han-sie-ou en-hirienikon. 

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan: ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 Der Priester umschreitet den Altar weiter Richtung Norden, bis er an die westliche 
Seite des Altars kommt und sein Gesicht nach Osten gewendet ist. Er spendet 
Weihrauch, während er spricht:  

3. Das Gebet für die Versammlungen 
 

P Gedenke, o Herr, unserer 
Versammlungen, 

Ari-efmewi eP-tschois en-
nen-ġin-thoo-outi. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
jinywou]. 

 segne sie. eSmou eroo-ou ;Cmou ;erwou. 
 

D (Still) Betet für diese heilige 
Kirche und unsere 
Versammlungen. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties agias ekliesias tafties : 
ke toon senelefse-oon 
iemoon. 

Proceuxacye ;uper t/c 
;agiac ek;kl/ciac tau-
t/c : ke twn cunel-
;eucewn ;/mwn. 

 Dann betet der Priester auf dem Weg weiter:  
P Gewähre uns, dass wir sie 

ohne Behinderung und 
Hindernisse vollziehen, dass 
wir sie halten gemäß deinem 
heiligen und segensreichen 
Willen. 

Mie-is ethrou-schoopi nan 
en-at-erkoolin en-at-tahno 
: ethren-aitou kata pek-ou-
oosch ethouab ouoh em-
makarion. 

M/ic eyrouswpi nan 
;naterkwlin ;naàttah-
no : eyrenaitou kata 
pekouws ;eyouab ouoh 
;mmakarion. 

 Der Priester schreitet weiter zur Ostseite des Altars. Sein Gesicht nach Westen 
gewendet, spendet er Weihrauch, während er spricht:  

 

P Häuser des Gebetes 73, 
Häuser der Reinheit und 
Häuser des Lobpreises 
gewähre uns, o Herr, und 
deinen Dienern, die nach 
uns kommen werden, für 
alle Zeit. 

Han-ie en-efschie: han-ie 
en-touwo : han-ie en-
esmou : ari-khari-zes-the 
em-moo-ou nan eP-
tschois: nem nek-ewi-aik 
ethnieou menen-soon scha 
eneh. 

Han/i ;neu,/ : han/i 
;ntoubo : han/i ;n;cmou: 
;ari,arizecye ;mmwou 
nan ;P[oic : nem nek-
;ebiaik eyn/ou menen-
cwn sa ;eneh. 

 Der Priester umschreitet den Altar weiter Richtung Norden, bis er an die westliche 
Seite des Altars kommt und sein Gesicht nach Osten gewendet ist. Er spendet 
Weihrauch, während er spricht:  

P Erhebe dich 74, o Herr Gott, 
zerstreut sollen alle deine 
Feinde sein. 
Alle, die deinen heiligen 75 
Namen hassen, lass von 
deinem Angesicht fliehen. 

Toonk eP-tschois eF-nou-
ti: marou-goor ewol enġe 
nek-gaġi tierou : marou-
foot ewol kha-et-hie em-
pek-ho en-ġe ouon niwen 
ethmos-ti em-pek-ran 
ethouab. 

Twnk ;P[oic ;Vnou]: 
maroujwr ;ebol ;nje 
nekjaji t/rou : 
marouvwt ;ebol qa;t-
h/ ;mpekho ;nje ouon 
niben eymoc] ;mpekran 
;eyouab. 

 
73 Mt 21, 13; Mk 11, 17; Lk 19, 46 
74 Ps 7 LXX, 7 
75 1.Chr LXX 6, 10; Ps 102 LXX [103], 1 
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7efzan e7fazhu (e7fazhoma / 
e7fazhom) lana seninan kathira 
ua azmena salamia. 

َ حِ   ُهُ   اً فْ ْ (  اَحْفَ ُهُ ُهُْ /    ااَحْفَ  ال  )اَحْفَ
 ً ة س ة وأزم  سَلاَمَّة.  

 ك

 

  َوجه ويجعلُ  المذبحِ  غربي  إلى  ينتقلُ  نحوَ ثمّ  أوشهَ  ويقولُ  ويبُخرُ  الشَّرق  أوةَ يَّ   في  الإجتماعاتِ    لِ  
  لدورةِ الثانيةِ: ا

 الإجتماعاتِ أوشيَّةُ  .3
Ozkor ja rabb egtema-3at-ena.   ُْاع َا رَبُّ اُذْك  ك .ا ت اإج
Barek-ha.   ِا.هَ ْ ار  

 

Sallu men agl hazihi al-kanisa 
al-mokaddasa ua egteme3a-
tena. 

أجلِ  صَلُّ    ْ مِ ة  هِ ِ هَ   ا  َ ِ َ سَةِ   ال ُقََّ   ال
 .ااتِ اعَ وجِ 

 د

 

E3tj an takun lana beghajr 
mane3 uala 3a2ek lenasna3ha 
kamaschi2atek al-mokaddasa 
al-tubaueja. 

نَ   ِ أَنْ ت ِ ِ   الَ   اعْ ٍ    غ مانعٍ ولا عَائ
ُ ِ َ َ ها َ عَ َ ل اوَّ  سَةِ َّ قَ  ال ُ  . ةِ ال

 ك

 
  ِويبُخرُ ويقولُ : ثمّ ينتقلُ إلى شرقي المذبحِ ويجعلُ وجهَهَ نحوَ الغرب   

 

Bejut salah, bejut tahara, bejut 
baraka, 2n3em biha lana ja 
rabb ua le 3abidak al-2atjin 
ba3dana ila al-abad. 

تَ   تَ صلاةٍ   ب تَ رةٍ ها  ، ب ةٍ   ، ب   ، ب
ا  عِ انْ  ل بها  رَبُّ ْ  َ   كَ ِ ولعِ   َا    الآت

.َعَْ   نا إِلَى ٱلأَْبَِ

 ك

 
  ُالمذبحِ ويجعلُ وجهَهُ إلى الشَّرقِ ويبُخّرُ ويقولُ في أولِ الدورةِ الثالثةِ:إلى غربي  ثمّ ينتقل  

 

Komm ajoha al-rabb al-illah, 
ual-jatafarrak gami3 a3da2ak, 
ual-jahrob men koddam uag-
hak koll mobghedj esmak al-
koddus. 

الَّبُّ    ْ قُ   قْ ول  ، الإِلهُ أيُّها  عُ   فَّ ْ   جَ
امِ  بْ هُ ولَ   ،َ ائِ عَ أ قَُّ  ْ لُّ   َ وجهِ   مِ ُ  

 ِ ي اسْ ِ غ وسِ.مُ  َ القُُّ

 ك
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 Der Priester geht wieder zur Ostseite des Altars, sein Gesicht nach Westen 
gewendet, spendet er Weihrauch über den Altar und spricht:  

P Dein Volk aber soll 
tausendmal tausendfachen 
und zehntausendmal 
zehntausendfachen durch 
deinen Segen anwachsen 
und deinen Willen tun.  

Pek-laos ze maref-
schoopi khen pi-esmou 
ehan-anscho enscho: nem 
han-ethwa en-ethwa : efiri 
empek-ou-oosch. 

Peklaoc de maref-
swpi qen pi;cmou 
;ehananso ;nso : nem 
han;yba ;n;yba: eu;iri 
;mpekouws. 

 Der Priester schreitet schließlich zum Westen des Altars, und sein Gesicht nach 
Osten gewendet, spendet er Weihrauch und spricht:  

P Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

Khen pi-ehmot nem ni-
met-schen-hiet nem ti-met-
mai-roomi ente pek-mono-
genis en-Schieri Pen-
tschois ouoh Pen-nouti 
ouoh Pen-sootier Iie-sous 
Pi-echris-tos. 

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 1.10. Weihrauch Emporhebung vor dem Heiligtum  
 

 Der Priester 76 steht auf der Schwelle vor dem Altar nach Osten gewendet und 
spendet dreimal Weihrauch gegen den Altar, jedes Mal verbeugt er sich.  

1. Beim ersten Mal spricht er:  
P Wir beten dich an, o 

Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist 77, denn 
du bist [gekommen] 78 und 
hast uns erlöst 79. 

Ten-ou-ooscht emmok oo 
Pi-echris-tos : nem Pek-
joot en-aghathos: nem Pi-
epnewma ethouab: ġe 
[aki]* ak-sooti emmon. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon. 

2. Beim zweiten Mal spricht er:  
P Ich aber werde in der Fülle 

deines Erbarmens in dein 
Haus eintreten, werde 
niederfallen vor deinem 
heiligen Tempel in Furcht 
vor dir 80. 

Anok ze kata ep-aschai 
ente pek-nai e-i-e-i 
ekhoun epek-ie : ouoh e-
i-e-ou-ooscht nahren pek-
er-fei ethouab.  

;Anok de kata ;p;asai 
;nte peknai ei;e;i ;eqoun 
;epek/i : ouoh ei;eou-
wst nahren pekervei 
;eyouab. 

3. Beim dritten Mal spricht er:  
P Vor den Engeln will ich dir 

spielen. Anbeten will ich zu 
deinem heiligen Tempel hin 
81. 

eMpe-emtho enni-angelos 
ti-na-er-psalin erok : ouoh 
ti-na-ou-ooscht nahren 
pek-er-fei ethouab.  

;Mpe;myo ;nniaggeloc 
]naer'alin ;erok : 
ouoh ]naouwst nah-
ren pekervei ;eyouab. 

 
76 Nachdem die dreimalige Umschreitung des Altars beendet ist, steht der Priester vor dem Altar und spendet dreimal 
Weihrauch gegen den Altar, dann schaut er nach Norden und spendet Weihrauch an die Mutter Gottes. Er schaut nach 
Westen und spendet Weihrauch in Richtung des Volkes, dann nach Süden an Johannes den Täufer und schließlich wieder 
nach Osten. Dabei spricht er still die für die jeweilige Richtung vorgesehenen Gebete. 
77 Deut 6 LXX, 13; Mt 4, 10; Jes 45 LXX, 22-23; Phil 2, 9-11 
78 Sonntags: auferstanden „ aktwnk“. 
79 Mt 18, 11; Joh 3, 17; 1.Tim 1, 15 
80 Ps 5 LXX, 8 
81 Ps 137 LXX [138], 1-2 
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  َّينتقلُ إلى شرقيِ المذْبحِ ويجعلُ وجهَهُ إلى الغَربِ ويبُخّرُ ويقولُ : ثُم 
Ua 2amma scha3bak faljakun 
belbaraka oluf oluf ua rabauat 
rabauat jesna3un iradatak. 

  ْ ُ فل  َ ُ ْ شَ فَ أُ   كةِ َ الَ   وأما  فٍ أُ   ل   ل
 . َ تَ نَ إرادَ عُ َ  اتٍ  رِ  اتِ ورِ 

 ك

  

  َّينتقلُ إلى غربي المذبحِ ويجعلُ وجهَهُ إلى الشَّرقِ ويبُخّرُ ويقولُ:  ثُم  
Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2bneka al-ua7id rabbana ua-
elahena ua-mo5al-lesna Jasou3 
Al-Masie7. 

َةِ الِ   أفاتِ   عْ َ   وال ِ   َّةِ ومَ َ اتِ الَّ   الَ ي ل
رَ   َ لابِْ  حِ  و َّ الَ َا  َ لهِ َا  ِ لِّ َ ومُ ا 

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َ 

 ك

 

 قدُّام الهيكل  البخور –ور رفع البخ   

  
  ُهِ برأسِ  عُ يخضَ   دٍ يَ  لِّ وفي كُ  أيادٍ  لاثَ ثَ  رقِ ى الشَّ لَ إِ  لِ الهيكَ  مامَ أَ   خورَ ي البَ عطِ يُ  نَ الكاهِ  نَّ أَ  مَّ ث. 
 ولُ: يقُ ى ولَ الأُ  اليدِ  وفي  

Nasgod lak ajoha Al-Masie7 
ma3a abika al-sale7 ual-ro7 al-
kodos le-2annaka [atjta] ua 
5allas-tana. 

  َ ل  ُ ُ ْ حُ   نَ ِ َ الْ َ    معَ   أيُّها  أبِ
الِح َّ القُُسِ   ال وحِ  َ   والُّ َ [   لأَنَّ  82] أت

ََا.   وخَلَّ

 ك

 
  ِولُ يقُ   الثانيةُ  وفي اليد :  

Ua-ana kamethl kathrat ra7ma-
tak 2d5olu ila baiteka ua-2sgo-
du na7ua haikaleka almokaddas 

  َ لِ  ِ أدخُلُ وأنَا   َ ِ رح َ    ةِ  ِ ب إلى 
سِ.  ُقَّ َ ال لِ َ  َ ُ نَ ُ  وأس

 ك

 
  ِولُ: يقُ  الثالثةُ  وفي اليد  

2amam al-mala2eka urattelu 
laka ua-2sgodu na7ua 
haikaleka al-mokaddas. 

لائِ   ال أُرتِّلُ أمامَ  ُ   َةِ  وأس  َ َ  ل نَ  ُ
سِ.  ُقَّ َ ال لِ َ 

 ك

 
 
 
 
 

 
 وُ لدتَ ،  اع تمدتَ ،   صُ لب تَ ،   قُ متَ  82
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 Er wendet sich nach links, zum Nord-Chor, und spendet dreimal Weihrauch gegen 
Norden für die Jungfrau Maria und spricht:  

 
P Wir rühmen dich – mit dem 

Engel Gabriel 83 und sagen: 
– „Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist 
mit dir“ 84. 

Tenti ne empi-schere-
tismos : nem Gabri-iel pi-
angelos : ġe schere ke-
khari-toomenie : o Kyrios 
meta sou. 

Ten] ne ;mpi,eretic-
moc : nem Gabri/l 
piaggeloc : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

 

 1.11. Das Gebet für die 
Entschlafenen  Pi;sl/l ;nte n/;etauenkot  

 

 

 Während Priester und Diakon den Altar umschreiten, singt das Volk die 
Zimbelstrophen. An deren Ende spricht der Priester das Gebet für die 
Entschlafenen.  

 Das Gebet für die Entschlafenen wird im ganzen Jahr an jedem Tag beim 
Abendweihrauch gebetet und auch an jedem Samstagmorgen, es sei denn, auf den 
Samstag fällt ein Herrenfest oder der 29. eines koptischen Monats, ausgenommen 
Tubah und Amschir. 

 

P Betet! eSchliel.  ; Sl/l. 
D Erhebt euch zum Gebet! 85 Epi pros-evkie es-tathie-

te. 
Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

P Friede sei mit euch 86. Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen 
87, dem Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus 88, 

Palin on maren-tiho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor: 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Ten-tiho ouoh ten-toowh 
en-tek-met aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 

 gedenke, Herr, der Seelen 
deiner Diener, die 
entschlafen sind, unserer 
Väter und Brüder. 

Ari-ef-mew-i eP-tschois 
en-ni-epsyschie ente nek-
ewi-aik etaw-enkot nen-
joti nem nen-esnie-o u. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
'u,/ ;nte nek;ebiaik 
;etauenkot nenio] nem 
nen;cn/ou. 

 
83  Lk 1, 26-38 und 11-20; Dan 8 LXX 16-26; 9, 20-27 
84 Lk 1, 28 
85 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
86 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauch betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
87 Gen 17 LXX, 1; Offb 16, 14 
88 2.Kor 1, 3 
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 رُ إل   حَرِي قَائلاً لأجلِ العذراءِ ى جِهَةِ بَ ثُمَّ يبُخِّ
 

No3tiki al-salam ma3a 
Ghobrial al-malak ka-2elin al-
salamu laki ja momtale2a 
ne3ma, al-rabbu ma3ki.  

لامَ   ِ عنُ   لاكِ ال  غ  معَ   ال   ال
َ اق َّ   ئل ِ   لامُ ال ةً نِ   ةً َ لِ مُ   ا  ل   بُّ الَ   ،ع

.معَ  ِ 

 ك

  

  أوشية الراقدين  –رفع البخور   

  

  ُالراقدين  قالت عشيةفي    أوشية  بخور  السنة  رفع  مدار  ت  على  من  الشعب  فراغ  أرباع  ر عند  تيل 
 .السبوت مياأ باكر، كما تقُال أيضاً في رفع بخور الناقوس

  

Salli.   .  ك صَلِّ
Lel-salah kefu.   ِلاة ق  د ا. فُ لل

 

 ول: ويقغرباً  بيرشم الكاهن الشع 
 

Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  ك .لل
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وحِ  ش  ولُ

 

Ua ajdan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, nas2al ua natlob 
men sala7ika ja mo7eb al-
baschar, 
 

ozkor ja rabb 2nfos 3abidak al-
lazina rakadu 2aba2ina ua 
e5uatina. 

ُلّ   الْ  َ ضَاِ ألُ الله  ْ اً فلَ   َا ِّ رَ   اأ  ،وأَْ
حِ  ِ َ الْ عَ  ُ َ َا  ِ لِّ َ ومُ ا  ألُ   ،ولهُ ْ نَ

َّ ا ِ َ َا مُ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ،لونَ َ َ  

  

رَبُّ اُذْكُْ   َ أ  َا  ِ   نُفُ َ   كَ ع ي ِ   ، واقُ رَ   الَّ
 ا. تِ خ ا و ائَِ َ آ

 ك
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D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die entschlafen und 
aus dem Leben geschieden 
sind im Glauben an Christus 
seit dem Anfang. 

Toowh eġen nen-joti nem 
nen-esnie-ou etaw-enkot : 
af-emton emmoo-ou khen 
efnahti em-Pi-echris-tos 
jes-ġen ep-eneh. 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etau-
enkot : au;mton 
;mmwou qen ;vnah] 
;mPi;,rictoc icjen 
;p;eneh. 

 
 Unsere heiligen Väter,  

die Bischofoberhäupter, 
Bischöfe,  
Erzpriester,  
Priester, unsere Brüder,  
die Diakone. 

Nen-joti ethouab en-
archie epis-kopos ke nen-
joti en-epis-kopos: nen-
joti en-highou-menos ke 
nen-joti em-pres-witeros : 
nem nen-esniou en-
ziakoon. 

Nenio] ;eyouab ;nar,/-
;epickopoc ke nenio] 
;n;epickopoc : nenio] 
;nh/goumenoc ke 
nenio] ;m;precbuteroc : 
nem nen;cn/ou 
;ndi;akwn. 

 
 Unsere Mönchsväter  

und Laienväter  
und für alle Christen, 
damit Christus, unser Gott, 
ihren Seelen im Paradies 
der Freude ewige Ruhe 
schenke. Uns möge er 
Erbarmen erweisen und 
unsere Sünden vergeben. 

Nen-joti em-monakhos ke 
nen-joti en-laikos: nem e-
ehri eġen ti-ana-pafsis 
tiers ente ni-echris-tianos: 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-noti ti-emton ennou-
epsyschi tierou : khen pi-
paradisos ente ep-ounof: 
anon ze hoon entef-er-
pinai neman : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Nenio] ;mmona,oc ke 
nenio] ;nla;ikoc : nem 
;e;hr/i ;ejen ];anapaucic 
t/rc ;nte ni;,ricti;anoc 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ];mton 
;nnou'u,/ t/rou : 
qen piparadicoc ;nte 
;pounof : ;anon de hwn 
;ntefer pinai neman : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Bitte, o Herr, schenke allen 
ihren Seelen Ruhe im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob 89. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ma-emton en-nou-
epsischi tierou : khen 
kenf en-nen-joti ethouab : 
Abraam nem Isaak nem 
Jakoob. 

Arikataöü´ßxioin ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf 
;nnenio] ;eyouab : 
Abraam nem Icaak 
nem Iakwb. 

 
 Versorge sie am Ort des 

Grünen, am Wasser der 
Ruhe 90, im Paradies der 
Freude, 

Schan-ouschou khen 
ouma en-eklo-ie: hiġen 
efmoo-ou ente ep-emton: 
khen pi-paradisos ente ep-
ounof.  

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton : qen 
piparadicoc ;nte 
;pounof. 

 
  
 

 
89 Lk 16, 22-23; Mt 8, 11 
90 Ps 22 LXX [23], 2; Ort frischen Grüns 
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Otlobu 3an 2aba2ina ua 
e5uatna al-lazina rakadu ua 
tanaja7u fe al-iman bel-Masie7 
munzul bad2, 2aba2ina al-
keddisin ro2usa al-asakefa, ua 
2aba2ina al-asakefa, ua 
2aba2ina al-kamamesa ua 
2aba2ina al-kosus ua e5uatna 
al-schamamesa,  
ua 2aba2ina al-rohban ua 
2aba2ina al-3elmanej-in, ua 
3an nia7 koll al-Masie7jin, likaj 
Al-Masie7 elahona junaje7 
nefusahom agma3in fi ferdos 
al-na3im, ua na7nu ajdan 
jasna3 ma3na ra7ma-tan, ua 
jaghfer lanna 5atajana. 

ْ لُ اُ   ع و   ا  رَقَ َ تِ خَ آَائَِا   َ ي ِ الَّ   ، واُ ا 
انِ ُ َّ وتَ  ءِ   ا فِي الإ ُ ال حِ مُ ِ َ   . الْ

 َ ِ القِّ  ،ةِ فَ الأساقِ   اءِ رؤسَ   آَائَِا 
وآَائِ ةِ فَ الأساقِ وآَائَِا   القَ ،   ،ةِ َ امِ ا 
 ، ةِ َ مِ االا َ تِ َ خو  سِ ُ وآَائَِا القُ 

 

َ   ،انِ لُ وآَائَِا ا العل َ وآَائَِا  ْ ان   ، وع
احِ  َ  ن ِ ِ َ لِّ الْ ُ.    

حُ يْ  لَِ  ِ َ ّحَ   الْ يَُ ا  ْ    إلهُ سَهُ نُفُ
 َ ع ِ  أج ِ دَوسِ الَّ اً   ،فِي فِْ ُ أَْ ْ ونَ

غف ،ةً َ ا رَحمعَ   عُ َ  َاَانَا.لَ  ُ و  ا خَ

 د

 
Ja rabbo r7am.   َش  . ارْحَْ  بُّ رَ  ا 

 
Tafaddal ja rabb naje7 
nefusahm gami3an, fi 7edn 
2aba2ina al-keddisin Ibrahim 
ua Is7ak ua Ja3kub. 
 
3olhom fi maude3 5odra 3ala 
ma2 al-ra7a fi ferdos al-na3im. 

لْ    َّ رَبُّ تَفَ سَ   حْ نّ   َا  فِي نُفُ عَاً،  ْ جَ  ْ هُ
َ   َ ِ القِّ   ائَِ آَا  ِ حِ  ِ  َ َ سْ ِ و   إِبَْا

بَ  عْقُ   .وَ
  
  

ةٍ  خُ ضع  مَ فِي   ْ ماءِ   عُلهُ   عَلَى 
ِ احةِ الَّ  ِ دَوسِ الَّ  .فِي فِْ

 ك
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P an dem Ort, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen  gewichen sind 91, 
im Licht deiner Heiligen. 

Pima etaf-foot ewol 
enkhietf: enġe pi-emkah 
enhiet nem ti-lepie nem 
pifi-ahom:khen ef-ou-oo-
ini ente nie-ethouab entak 

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom: qen ;vouwini 
;nte n/;eyouab ;ntak. 

  
 Erwecke 92 ihre Körper auf 

an dem Tag, den du 
vorherbestimmt hast nach 
deinen wahren 93 
Verheißungen, die nicht 
trügerisch sind. 

Ek-etounos en-touke-sarx 
khen pi-eho-ou etak-
thaschf : kata nek-epa-
angelia emmie ouoh en-
at-meth-noug. 

Ek;etounoc ;ntouke-
carx qen pi;ehoou 
;etakyasf : kata 
nek;epaggeli;a ;mm/i 
ouoh ;natmeynouj. 

  Schenke ihnen die Güte 
deines Versprechens: Was 
kein Auge gesehen, kein 
Ohr gehört und kein 
Menschenherz gedacht hat, 

Ek-e-erkharizes-te noo-ou 
enni-aghathon ente nek 
ep-angelia: nie-ete empe 
wal naf eroo-ou: ouze 
empe maschg so-thmou : 
ouze empou-i e-ehri eġen 
ep-hiet en-roomi. 

Ek;eer,arizecye nwou 
;nni;agayon ;nte nek 
;epaggeli;a : n/;ete ;mpe 
bal nau ;erwou: oude 
;mpe masj coymou: 
oude ;mpou;i ;e;hr/i ;ejen 
;ph/t ;nrwmi. 

 
 was du denen bereitet hast, 

die deinen heiligen Namen 
94 lieben.  
 
Dann wird deinen Dienern 
kein Tod, sondern 
Heimgang zuteil. 

Nie-etak-seb-tootou 
efnou-ti enni-ethmei em-
pek-ran ethouab.  
 
Ġe emmon mou schop 
ennek-ewi-aik alla ou-ou-
ooteb ewol pe. 

N/;etakcebtwtou 
;Vnou] ;nn/eymei 
;mpekran ;eyouab.  
 
Je ;mmon mou sop 
;nnek;ebiaik alla 
ouou;wteb ;ebol pe. 

 
 Ist ihnen Nachlässigkeit 

oder Faulheit als Menschen 
widerfahren, die Fleisch 
angezogen und diese Welt 
bewohnt haben, 

Jesġe ze ouon ou-met-
amelies tschi e-roo-ou: ie 
ou-met-at-ti-ehthief hoos 
roomi: e-afer-forin en-ou-
sarx ouoh afschoopi khen 
pai-kosmos. 

Icje de ouon oumet-
;amel/c [i ;erwou : ie 
oumetat] ;hy/f hwc 
rwmi : ;eauervorin 
;noucarx ouoh auswpi 
qen paikocmoc. 

 
 so vergib ihnen bitte, Gott, 

gemäß deiner Güte und 
Menschenliebe, 
 
Herr, deinen Dienern, die 
orthodoxen 95 Christen auf 
dem ganzen Erdkreis. 

eNthok ze hoos aghathos 
ouoh em-mai-roomi 
eFnouti ari-kataxioin eP-
tschois en-nek-ewi-aik 
en-echris-tianos en-
orthosoxos et-khen ti-
oikomenie tiers. 

Nyok de hwc ;agayoc 
ouoh ;mmairwmi 
;Vnou] ;arikataxioin 
;P[oic ;nnek;ebiaik 
;n;,ricti;anoc ;noryo-
doxoc etqen ]oiko-
men/ t/rc. 

 
91 Jes 10 LXX, 35 (Septuaginta): entflohen sind Schmerz und Trauer und Seufzen. 
92 Joh 6, 44; Joh 6, 54 
93 Joh 5, 28-29; Mt 22, 23-33; 1.Kor 15 
94 1.Kor 2, 9; Jes 64 LXX, 4 
95 Orthodox = rechtgläubig 
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Al-maude3 al-lazi haraba 
menhu al-7ozn ual-ka2aba ual-
tanah-hod fi nur keddisik. 
 
Akem agsadahom fil jaum al-
lazi rasamtahu, ka-maua3ijdak 
al-7akikia ghajr al-kazeba. 

ضِ   ُ   هُ ْ مِ   بَ هََ   ِ الَّ   عِ ال آ  نُ ال   ةُ َ وال
رِ  ُ والََهُّ  َ  فِي نُ ِ ِّ   .قِ

  
  

ادَ   أقْ  مِأج ْ الَ فِي   ْ رَ   هُ  ِ ، هُ َ سَ الَّ
 ِ اع ّ  كَ ك ِ  ةِ ال  . ةِ َ اذِ ال غ

 ك

 

Hab lahom 5ajrat maua3idak, 
ma lam tarahu 3ajn ua lam 
tasma3 bihi ozon ua lam ja5tor 
3ala kalbi baschar, ma a3dad-
tahu ja Allah li mo7ebbi esmak 
al-koddus.  
 
Le2annahu la jakun mautun le 
3abidak bal houa entekal. 

اتِ لَ   ْ هَ   خ  ْ ِ   هُ اع تَ   ،كَ م  ْ لَ   هُ َ ما 
 ٌ َ   ع ْ ت ُ   أُذُنٌ   هِ ِ   عْ ولَ  ْ عَلَى    ْ ولَ
 ِ ٍ   قل َ ماَ دتَ  ،  الله    هُ أع ي  ّ ُ لا 

ِ ا و القُ  َ سْ     .سِ ُّ
  
  
تٌ   نُ ُ   لاهُ  نَّ لأ  ِ   مَْ هَُ    كَ لع بَلْ 
               .الٌ قَ نِ إ

 

 

Ua en kana la7aka-hom 
tauanen au tafrit kabaschar, ua 
kad labasu gasadan ua sakanu 
fi haza al-3alam, 
 
fa-2anta ka-sale7 ua mo7ebben 
al-baschar, allahomma tafaddal 
ja rabb 3abidak al-masie7jin 
al-orthozoxjin al-lazina fel 
maskunati kolleha. 

  ِ ل انَ  َ انٍ قَ وَِنْ  تَ  ْ ٌ   هُ تف ٍ   أو  َ َ ،  
َُ وق لِ  ُِ سَ اً و ا جَ َا الْعَالَ   .ا فِي هَ

 
  

 َ ٍّ و   حٍ الِ   فأن ِ َا  مُ ْ  اللَّ   ،لَ هُ
لْ  َّ َ   بُّ رَ   َا تَفَ ِ الْ   كَ ع َ ِ  َ  

ُ   َ ك ذُ  ثُ الأرْ  َ فِي ال ي ِ لِّها ةِ نَ الَّ ُ. 
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P Vom Osten 96 zum Westen 
und vom Norden zum 
Süden, jeden mit seinem 
Namen und jede mit ihrem 
Namen: Lass sie, Herr, 
ruhen. 

Jesġen nima-en-schai : 
ente efrie scha nefma-en-
hootp: nem jesġen pem-
hit scha efries : pi-ouai pi-
ouai kata pef-ran : nem ti-
oui ti-oui kata pes-ran : 
Kyrie ma-emton noo-ou : 
koo noo-ou ewol. 

Icjen nima;nsai : ;nte 
;vr/ sa nefma;nhwtp : 
nem icjen pemhit sa 
;vr/c : piouai piouai 
kata pefran nem ]ou;i 
]ou;i kata pecran : 
Kuri;e ma;mton nwou : 
,w nwou ;ebol. 

 Denn keiner ist frei von 
Unreinheit, selbst wenn sein 
Leben auf Erden nur einen 
einzigen Tag gedauert hat.  
Aber jene, Gott, deren 
Seelen du aufgenommen 
hast, lass ausruhen, und 
deines Himmelreiches 
würdig sein. 

Ġe emmon ehli efouab e-
thooleb ouzi kan ou-eho-
ou en-ou-oot pe pef-oonkh 
hiġen pikahi. 
eNthoo-ou men ham nie 
eP-tschois e-aktschi en-
nou-epsischi ma-emton 
noo-ou: ouoh marou-er-
ep-emepscha enti met-
ouro ente nifie-oui. 

Je ;mmon ;hli ;efouab 
;eywleb oude kan 
ou;ehoou ;nouwt pe 
pefwnq hijen pikahi. 
;Nywou men ham n/ 
;P[oic ;eak[i ;nnou-
'u,/ ma;mton nwou : 
ouoh marouer;pem;psa 
;n]metouro ;nte 
niv/ou;i. 

 Uns aber schenke 
christliche Vollendung, die 
dir wohlgefällt. 
 
 

Gib ihnen und uns Anteil 
und Erbschaft mit all deinen 
Heiligen 97. 

Anon ze tieren ari-khari-
zes-te nan: em-pen-gook 
en-echris-tianos efranak 
empek-emtho.  
Ouoh moi noo-ou neman 
en-ou-meros: nem ou-
eklieros nem ni-ethouab 
tierou entak. 

Anon de t/ren 
;ari,arizecye nan : 
;mpenjwk ;n;,ricti;anoc 
efranak ;mpek;myo.  
Ouoh moi nwou neman 
;noumeroc : nem ou;kl/-
roc nem n/;eyouab 
t/rou ;ntak. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
P (Still) Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

Khen pi-ehmot nem ni-
met-schen-hiet nem ti-
met-mai-roomi ente pek-
mono-genis en-Schieri 
Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

  durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

Fai ete ewol-hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem pi-
amahi nem ti-epros-
kenie-sis : er-eprepi nak 
nemaf : nem Pi-epnewma 
ethouab enreftankho ouoh 
en-omo-ousios nemak. 

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Tinou nem en-sie-ou 
niwen .. 

}nou nem ;nc/ou niben 
.. 

 
96 Mal 1 LXX, 11; bibelgetreu: Vom Aufgang der Sonne bis zum Untergang 
97 Apg 26, 18; 20, 32; Kol 1, 12 
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Men mascharak al-schams ila 
magharabha ua men al-schamal 
ila al-ganub, koll ua7eden be-
esmehi ua koll ua7edaten be-
esmeha, ja rabb naje7hom ua 
eghfer lahom. 
 

Fa-enahu lajsa a7adon taheran 
men danasen, ualau kanat 
7ajatahu jauman ua7edan 3ala 
al-2rd. 

ْ مَ   ِ   قِ ارِ مِ َ   ،هاِ ارِ إِلَى مغَ   ال   ومِ
 َّ ُ   إِلَى  الِ ال لَّ   ،بِ ال ِهِ   وَاحٍِ   ُ   اسْ
لَّ  ةٍ   وُ ِها،  وَاحِ رَبُّ   اسْ   ، هُْ نِّ   َا 

. ْ  واغْفِْ لهُ
  

أحٌ فإنَّ   َ لَْ ٍ اهِ   ه  دن  ْ مِ ول    ،اً 
اتُ اكَ  ْ ح اً عَلَى الأَرْضِ.  هُ نَ ماً وَاحِ  ي

 ك

Amma hom ja rabb al-lazina 
a5azta nofasahom fa-naje7hom, 
ual-jasta7eku malakot al-
samauat.  
ua amma na7nu kollona fahab 
lana kamalana al-masie7i al-
lazi jordika amamak. Ua-
23tihom ua ijana nasiban, ua 
mirathan, ma3 kafat keddisik. 

ْ  أمَّ   هُ رَبُّ ا  َ   َا  ي ِ تَ   الَّ سَ   أخ  ،هُْ نف
 ِّ ِ ف ، ول ْ تَ قُّ هُ َاتِ  ا مل َ َّ   .ال

  

ا فهَ وأمَّ  لُّ ُ  ُ ْ الَ لَ   ْ ا نَ   يِ َ ال  اَ ا 
  ِ ضِ الَّ َ أمَ   َ يُ ِ   . ام و وأع  ْ ا  انَ َّ هُ

افَّةِ  اثاً ومِ  اً نَ  َ قِ  مَعَ َ ِ ِّ. 

 

 

Ja rabbo r7am.   ُّش  . ارْحَْ  َا رَب 
Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2ebnak al-ua7id, rabbana 
ua-elahna ua-mo5al-lesna 
Jasou3 Al-Masie7.  

َةِ   )اً سّ (  أفاتِ   الِّعْ َّةِ   وال َ ِ   ومَ َ  الَ
اتي   حِ َ  لابِْ الَّل ولهِ ِ  الَ رََِّا  ا  ، 

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

 ك

Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

لهِ   ْ قَِ ِ مِ َا الَّ ُ   هَ ْ َ امَةُ وال  ال  ُّ والعِ   َ
ُ و  دُ ال وحِ    معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ اَلُّ

ي ِ ُ سِ الْ َ  او َ ُ ال الْقُُ  . ل

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ الآن    ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُ ه  ه لِّ   رال ، هاُ
 . ْ  آمِ
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1.12. Das Gebet für die 

Kranken 
 Pi;sl/l ;nte n/;etswni  

 
 Das Gebet für die Kranken wird bei jedem Morgenweihrauchgebet des 

ganzen Jahres gesprochen, ausgenommen an Samstagen, weil stattdessen 
das Gebet für die Entschlafenen gehalten wird.  

 
P Betet! eSchliel.  ; Sl/l. 
D Erhebt euch zum Gebet! 98 Epi pros-evkie es-tathie-

te. 
Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 

P Friede sei mit euch 99. Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too pnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen 
100, dem Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus 101, 
 
 
wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 
 
gedenke, Herr, der Kranken 
unter deinem Volk. 

Palin on marentiho e-e-
eFnouti Pi-panto-kratoor 
: eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iie-sous Pi-
echris-tos. 
 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi : 
 
ari-ef-mewi eP-tschois 
ennie-et-schooni ente 
pek-laos.  

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
 
Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi : 
  
ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
etswni ;nte peklaoc. 

 
D Bittet für unsere Väter und 

Brüder, die an irgendeiner 
Krankheit leiden, ob an 
diesem oder an einem 
anderen Ort, dass Christus 
unser Gott uns und ihnen 
Gesundheit und Heilung 
schenkt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

Toowh eġen nen-joti nem 
nen-esniou etschooni 
khen ġinschooni niwen : 
ite khen pai-topos ite 
khen mai niwen: hina 
ente Pi-echris-tos Pen-
nouti er-ehmot nan 
nemoo-ou empi-ougai 
nem pi-talet-scho: entef-
ka nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou etswni 
qen jinswni niben : 
;ite qen paitopoc ;ite 
qen mai niebn : hina 
;nte Pi;,rictoc 
Pennou] er;hmot nan 
nemwou ;mpioujai nem 
pital[o : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V  Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 

 
98 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
99 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauch betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
100 Gen 17 LXX, 1; Offb 16, 14 
101 2.Kor 1, 3 
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  المرضى أوشية  –رفع البخور   

  
 حيث تقُال أوشية    توسبال  باكر  ما عداي سنة، فلدار امعلى  باكر    رفع بخورفي    المرضىأوشية    تقُال)

 .الراقدين بدلاً منها)
 

Salli.   .  ك صَلِّ
Lel-salah kefu.   ِلاة ق  د ا. فُ لل

 

Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  ك .لل
 

Ua lero7eka aidan.   َ وحِ اً ولُ  ش  .  أَْ
 

Ua ajdan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua elahena 
ua mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7, 
 

nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, 
 
ozkor ja rabb marda scha3bak. 

أل اللهَ   ْ اً فلَ رَِّ   وأَْ ا  أ  ، ُلِّ الْ  َ َا  ضَاِ
حِ،و  اولهِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  مُ

 
 ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ َ صَلاَ   نَ  َ َّ حِ ِ مُ ا 

 ،ِ َ َ ال
 

.  َا رَبُّ اُذْكُْ   َ ُ ْ ضَى شَ  مَْ

 ك

 
Otlobu 3an aba2ina ua 
e5uatena al-marda be koll 
maraden, in kana fi haza al-
maskan au be koll maude3, likaj 
Al-Masie7 elahna jon3em lana 
ua lahom be al-3afja ua al-
schefa2, ua jagh-fer lana 
5atajana. 

ْ لُ اُ   ع و   ا  تِ آَائَِا  لِّ  خ ُ ضَى  َْ ال ا 
ضٍ  لِّ  م ُ ْ أو  َ َا ال انَ فِي هَ َ ، إنْ 
ضعٍ  حُ مَ ِ َ الْ يْ  لِ ا  ،  ع   إلهُ لَا  يُ
َ   ولهُْ  ِ   ةِ العا وَ فاءِ وال ا   َ غفِ ،  ل

َاَانَا.  خَ

 د

 
Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
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P Pflege sie mit Erbarmen 
und Barmherzigkeit, heile 
sie. Entferne von ihnen und 
uns jede Krankheit, jedes 
Leiden und vertreibe aus 
ihnen den Hauch von 
Krankheiten. 

Eakġem-pou-schini khen 
han-nai : nem han-met-
schenhiet mataletschoo-
ou. Alioui ewol haroo-ou 
nem ewol-haron enscho-
oni niwen nem iawi 
niwen : Pi-epnewma ente 
nischooni etschogi 
ensoof. 

;Eakjempousini qen 
hannai : nem hanmet-
senh/t matal[wou. 
Aliou;i ;ebol harwou 
nem ;ebolharon ;nswni 
niben nem iabi niben : 
Pi;pneuma ;nte niswni 
[oji ;ncwf. 

 
 Richte die auf und tröste, 

die lange durch ihre 
Krankheiten behindert sind, 
und befreie die, die von 
unreinen Geistern 102 
gequält werden. 

Nie etaw-oos-k ef-eschti-
out khen ni-iawi matou-
nosou ouoh man-omti 
noo-ou. Nie-et-et-hemkie-
out entotou enni-
epnewma en-aktharton 
aritou tierou en-remhe. 

N/;etauwck eu;st/-
out qen niiabi 
matounocou ouoh 
manom] nwou. N/et- 
;themk/out ;ntotou 
;nni;pneuma ;n;akaya-
rton ;aritou t/rou 
;nremhe. 

 
 Befreie und hab Erbarmen, 

Herr, mit denen, die in 
Gefängnissen, 
Gefangenschaften, 
Verbannung, 
Kriegsgefangenschaft oder 
in bitterer Sklaverei 
gefesselt sind. 
 
 
Denn du löst die 
Gebundenen und erhebst 
die Gefallenen 103. 

Nie-et khen ni-eschtek-
oo-ou: ie ni-met-aloos: ie 
nie-et-kie khen nie-exo-
ristia : ie ni-ekhmaloosia : 
ie nie-et-ou-amoni 
emmoo-ou khen oumet-
wook esen-schaschi: eP-
tschois aritou tierou 
enremhe ouoh nai noo-ou. 
 
 Ġe enthok petwol en-nie 
etsoonh ewol : ouoh et-
taho-eratou en-nie etaw-
rakh-tou e-ekhrie. 

N/et qen ni;stekwou : 
ie nimet;alwc : 
ie n/et,/ qen niexo-
ricti;a : ie nie,malw-
ci;a : ie n/;etou;amoni 
;mmwou qen oumetbwk 
ecensasi : ;P[oic 
;aritou t/rou ;nremhe 
ouoh nai nwou.  
 
Je ;nyok petbwl ;nn/- 
etcwnh ;ebol: ouoh 
ettaho ;eratou ;nn/ 
;etauraqtou ;e;qr/i. 

 
 Du Hoffnung derer, die 

keine Hoffnung haben. 
Helfer derer, die keine Hilfe 
haben.  
 
Tröster derer, die kleinmütig 
sind und Hafen derer, die 
von Stürmen heimgesucht 
werden. 

Ti-helpis ente nie-ete 
emmon tou helpis : ti-
woi-thia ente nie-ete 
emmon-tou woie-thos.  
 
eThnomti ente nie etoi en-
kouġi enhiet: pilemien 
ente nie et-kie khen 
pikimoon.  

}helpic ;nte n/;ete 
;mmon tou helpic: 
]bo;/yi;a ;nte n/;ete 
;mmon tou bo;/yoc.  
 
;Ynom] ;nte n/etoi 
;nkouji ;nh/t: 
pilum/n ;nte n/et,/ 
qen pi,imwn. 

 
 

102 Lk 6, 18 
103 Ps 145 LXX [146], 7-8: Der Herr befreit Gefangene. Der Herr richtet Niedergeschmetterte auf. 
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Ta3ahad-hom bel-mara7em ua 
al-ra2fat, eschfihem.  
Enza3 3anhom ua 3anna koll 
marad ua koll sekamen ua ro7 
al-amrad etrodu. 
 
Ua al-lazin abta2u matru7in fi 
al-amrad akemhem ua 3azihim, 
ua al-mo3az-zabina men al-
arua7 al-nagesa e3takahom 
gami3an. 
 

Al-lazina fel-sogun au al-
matabek au al-lazina fe al-nafi 
au al-sabi au al-makbud 
3alajhem fi 3obudiaten morra, 
ja rabb e3takahom gami3ahom 
ua er7amhom. 
 

Le2annak anta al-lazi to7ell al-
marbutin ua tukim al-saketin. 
 
Raga2 man lajsa lahu raga2, ua 
mu3in man lajsa lahu mu3in.  
 
3aza2 saghiri al-kolub, mina2 
al-lazina fel-3asef. 

هُْ   احِ  تَعَهَّ َ أفات، اشفِ  ِال   . هُْ وال
هُْ  عَ ع  ضٍ  ان ُلَّ م سِقٍَ   ،وعَّا   ،وَُلَّ 

دهُ  الأمَْاضِ  وحَ ورُ   .اُ
  

 َ أ  َ ي ِ َ والَّ وح ُ مَ الأمَْاضِ   أوا    فِي 
ْ وعّهِ  هُ     .ْ أق

َ   َ ّب ُعَ وال ْ  اعِ   ةَ ِ َ لا  وَاحِ الأرْ   مِ قهُ
عَاً. ْ   جَ

نِ  ُ ُ َ فِي ال ي ِ َ   الَّ َ ِ أو ال َ    اب ي ِ أو الَّ
فِيِ  يِ   فِي ال َ ضِ   أو ال َق ْ   أو ال هُ عل

ةٍ  د عَ   َا رَبُّ ،  مَُّةٍ   فِي عُ ْ ْ جَ قهُ ْ  اع هُ
. ْ هُ ْ   وارْحَ

  
 ِ تَ  ِ الَّ  َ أنْ  َ َ   لُّ لأَنَّ ُ   َ ُال   وتُ

َ َّ ال   .اق
لهُ   اءُ رَجَ   َ لَْ  ْ ُ   ،رَجَاءٌ   مَ ْ    ومُعِ مَ

َ لهُ  ٌ  لَْ   . مُعِ
اءُ   بِ   ع اءُ  ، صغ القُل َ فِي   م ي ِ الَّ

 . فِ العَاصِ 

 ك
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P Den Seelen aller, die 
bedrängt oder unterdrückt 
sind,  
 
Herr, gib ihnen Erbarmen,  
gib ihnen Ruhe,  
gib ihnen Erfrischung,  
gib ihnen Gnade,  
gib ihnen Unterstützung, 
gib ihnen Erlösung, 
gib ihnen die Vergebung 
der Sünden und Schuld 104. 

ePsischi niwen et-heg-
hoog ouoh etou-amoni 
egoo-ou.  
 
Moi noo-ou eP-tschois 
enou-nai :  
moi noo-ou enou-emton : 
moi noo-ou enou-ekwob: 
moi noo-ou enou-ehmot : 
moi noo-ou-enou-woie-
thia : moi noo-ouen-ou-
sootieria: moi noo-ou 
enou-met-refkoo ewol 
ente nou-nowi nem nou-
anomia. 

"u,/ niben 
ethejhwj ouoh 
;etou;amoni ;ejwou.  
 
Moi nwou ;P[oic ;nou-
nai :  
moi nwou ;nou;mton : 
moi nwou ;nou;,bob : 
moi nwou ;nou;hmot : 
moi nwou ;noubo;/yi;a : 
moi nwou ;noucwt/ri;a 
: moi nwou ;noumet-
ref,w ;ebol ;nte nou-
nobi nem nou;anomi;a. 

  
Heile auch uns, o Herr, die 
Krankheiten unserer Seelen 
und unserer Körper.  
 
 
 
Du wahrer Arzt unserer 
Seelen und Leiber, du 
Versorger unserer Körper, 
heile uns mit deiner Gnade. 
 

Anon ze hoon eP-tschois: 
ni-schooni ente nen-
epsischi matal-tschoo-ou: 
ouoh na nen-kesooma ari- 
fakhri eroo-ou.  
 
Pi-sieni emmi ente nen-
epsischi nem nen-sooma: 
pi-epis-kopos ente sarx 
niwen: ġem-penschini 
khen pek-ougai 

Anon de hwn ;P[oic : 
niswni ;nte nen'u,/ 
matal[wou: ouoh na 
nenkecwma ;arivaqri 
;erwou.  
 
Pic/ini ;mm/i ;nte 
nen'u,/ nem 
nencwma: pi;epickopoc 
;nte carz niben: 
jempensini qen 
pekoujai. 

  
V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P (Still) Durch die Gnade, Barmherzigkeit 
und Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus Christus, 
 

 Qen pi;hmot nem nimetsenh/t 
nem ]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri : Pen[oic 
ouoh Pennou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
 

 durch den dir gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und Anbetung 
zusammen mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

 Vai ;ete ;ebol hitotf ;ere pi;wou 
nem pitai;o nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi nak nemaf 
nem Pi;pneuma ;eyouab ;nreftanqo 
ouoh ;n;omooucioc nemak. 
 
}nou nem ;nc/ou niben nem sa 
;eneh ;nte ni;eneh t/rou: ;am/n. 

 
104 Ps 24 LXX [25], 11 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 13 ; 50 LXX [51], 4 
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Koll al-anfus al-motadajeka ua 
al-makbudi 3alajha. 
 
A3teha ja rabb ra7ma,  
a3teha nia7an, 
 
a3teha boruda, 
a3teha ne3ma, 
 
a3teha ma3una, 
a3teha 5alasan, 
a3teha ghufran 5atajaha ua 
athameha. 

  ِ َ   كُلُّ الأنْفُ ُ    قَةِ ِّ اال
ضِ  َقُ ها  وال  ، عل

 ِ  ،ةً َ رح َا رَبُّ ا هَ أعْ
 ِ احاً ا هَ أعْ  ، ن
 ِ ودةً ا هَ أعْ  ، بُ
 ِ َةً ا هَ أعْ  ، نِعْ
 ِ نةً ا هَ أعْ  ، مَع
 ِ   ، خلاصاً ا هَ أعْ
 ِ اَ ا هَ أعْ   ا.هَ ا وآثامِ اهَ غُفَْان خ

 ك

Ua na7nu ajdan ja rabb amrad 
nefusena eschfiha ua al-lati le 
agsadena 3afiha, ajoha al-tabib 
al-7akiki al-lazi le anfusina ua 
agsadina ja modabber koll 
gasaden ta3ah-hadna be 
5alasek. 

اً    أَْ  ُ ْ رَبُّ ونَ سََا  أمَْاضَ   ، َا   ، نُفُ
َ  اهَ اشفِ     .اهَ نا عافِ ادِ والَِّي لأج

 ُ ال    ، اِ لأنفُ   الَِّ   يُّ قال  أيُّها 
 َ َ   ،ناادِ وأج بِّ مَُ لِّ   ا  ُ   ٍ َ نا  تعهَّ   جَ

 . َ لاصِ ِ 

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب . ْ  ش   ارْحَ
Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2ebnak al-ua7id, rabbana 
ua-elahna ua-mo5al-lesna 
Jasou3 Al-Masie7.  

أفاتِ   ةِ َ عْ الِّ   )اً سّ (  َّةِ   ،وال َ ِ   ومَ َ   الَ
اتي   ِ َ  لابِْ الَّل حِ ولهِ الَ رََِّا  ا  ، 

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

 ك

Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

ا  َ لهِ   ِالَّ   هَ ْ قَِ ُ   مِ ْ َ امَةُ وال  ال  ُّ والعِ   َ
ُ و  دُ ال وحِ    معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ اَلُّ

ي ِ ُ سِ الْ ُ  الْقُُ َ َ ال  . او ل

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ الآن    ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُ ه  ه لِّ   رال ، هاُ
 . ْ  آمِ
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1.13. Das Gebet für die 

Reisenden 
 Pi`slyl `nte ny`etause `e`psemmo  

 
 Das Gebet für die Reisenden wird im ganzen Jahr nach dem Gebet für die 

Kranken im Morgenweihrauchgebet an jedem Tag gebetet, ausgenommen 
samstags, sonntags und an Tagen, an denen ein Herrenfest gefeiert wird.  

 
P Wir bitten dich und erflehen 

deine Güte, Menschen-
liebender, 
 

gedenke, o Herr, unserer 
Väter und Brüder, die auf 
Reisen sind. 

Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 
 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
en-nen-joti nem nen-
esnie-ou etaw-sche e-
epschemmo. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi.  
 
Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenio] nem nen;cn/ou 
;etause ;e;psemmo. 
 

 

D Bittet für unsere Väter und 
Brüder, die auf Reisen sind 
und für die, die eine Reise 
in allerlei Orte vorhaben, 
dass Gott ihnen allen ihre 
Wege ebne, sei es auf dem 
Meer, auf den Flüssen, auf 
den Seen, auf den 
Reisewegen (und in der 
Luft), dass Christus, unser 
Gott diejenigen, die ihre 
Reise auf jegliche Art 
verrichten, friedlich 
heimführt und uns unsere 
Sünden vergibt.  

Toowh eġen nen-joti nem 
nen-esnieou etaf-sche e-
epschemmo: ie nie eth-
mew-i e-sche khen mai 
niwen: soutoon noumooit 
tierou: i-te ewol hiten 
efjom : ie ni-jaroo-ou ie 
ni-lemnie ie ni-mooit 
emmoschi (ie pi-aier) : ie 
efieri empou-ġnmoschi 
enrieti niwen: hina ente 
Pi-echris-tos Pen-nouti 
tas-thoo-ou enie-ete nou-
ou emma-enschoopi khen 
ou-hierini: entef-ka nen-
nowi nan ewol.   

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etause 
;e;psemmo : ie n/eymeu;i 
;ese qen mai niben : 
coutwn noumwit 
t/rou: ;ite ;ebol hiten 
;viom : ie niiarwou ie 
nilumn/ ie nimwit 
;mmosi ( ie pia;/r ) : ie 
eu;iri ;mpoujinmosi 
;nr/] niben : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
tacywou ;en/;ete 
nouou ;mma;nswpi qen 
ouhir/n/: ;;ntef,a 
nennobi nen ;ebol. 

 

V  Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Und aller, die eine Reise 
irgendwohin vorhaben. 
Ebne ihnen allen ihre Wege,  
sei es auf Meeren, Flüssen, 
Seen, Landwegen, (in der 
Luft) oder auf anderen 
Reisewegen, jedem zu 
jedem Ort. Bringe sie 
zurück in einen ruhigen 
Hafen, zum Hafen des 
Heils. 

Ie nie-ethmew-i e-sche 
khen mai niwen: soutoon 
noumooit tierou: i-te ewol 
hiten efjom: ie ni-jaroo-
ou: ie ni-lemnie: ie ni-
mooit emmoschi: ie pi-a-
ier : ie efiri empou-ġin-
moschi enrieti niwen: 
ouon niwen et-khen mai 
niwen maetfoo-ou ekhoun 
e-oulem-ien enga-mie: e-
oulemien ente pi-ougai. 

Ie n/eymeu;i ;ese qen 
mai niben : coutwn 
noumwit t/rou: ;ite 
;ebol hiten ;viom : ie 
niiarwou: ie nilumn/ : 
ie nimwit ;mmosi : ie 
pia/r : ie eu;iri ;mpou-
jinmosi ;nr/] niben : 
ouon niben etqen mai 
niben ma;tvwou ;eqoun 
;eoulum/n ;njam/: ;eou-
lum/n ;nte pioujai. 
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  أوشِيَّة المُسافرين –رفع البخور   

 

 المُسافرين بخور  تقُال    أوشِيَّة  رفع  في  المرضى  أوشية  في باكر  بعد  السنة  مدار  عداعلى    أيام   ما 
 والأعياد السيدية.  والآحاد  السبوت

Nas2al  ua natlob men sala7ika 
ja mo7eb al-baschar, 
 
ozkor ja rabb 2aba2ina ua 
e5uatana al-musaferin. 
 

  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ َّ   نَ ِ مُ َا   َ صَلاَحِ  ْ مِ

َ   ،الَ
ُ َ تَ خَ نَا و ءآَا  َا رَبُّ اُذْكُْ   . َ افِ َ ا ال

 ك

Otlobu 3an aba2ina ua 
e5uatena al-musaferin, ual-
lazin jodmeruna al-safar fi koll 
maude3en sahhel torokahom 
agma3in, en kana fe al-ba7r au 
al-anhar au al-bo7airat au al-
torok al-masluka [au al-gau], 
au al-musaferin be koll no3, 
likaj Al-Masie7 elahona 
jaroddahom ila masakenhem 
salemin, ua jaghfer lana 
5atajana. 

و لُ اُ   آَائَِا  ع  تِ ا  افِ خ ُ ال ، َ ا 
 ِ ُ َ ي ِ َّ   ونَ والَّ ضعٍ لِّ ُ   يفِ   َ فال   ،  مَ

ُ سهِّ  أجَ قَ ُ ل   ْ َ هُ انَ ع إنْ  فِي    ، 
الأنهارِ   ِ ال اتِ   أو  الُ أو    أو 

 ُ ُ ةِ  قِ ال لُ َ أو    ،]ِّ لا  وأ  [  ،ال
 َ ُ عٍ   َ افِ ال يْ  ُلِّ ن حُ ، لِ ِ َ ا    الْ إلهُ

اكِ يَُ  ْ إِلَى مَ هُ َ َ دَّ ْ سَال ا  هُ غف ل ، و
َاَانَا.  خَ

 د

 
Ja rabbo r7am.   ُّارْ  َا رَب . ْ  ش  حَ

 

Ual-lazin jadmerun al-safar fi 
koll makan, sah-hel torokahom 
agma3in, en kana fe al-ba7r, au 
al-anhar, au al-bu7airat, au al-
torok al-masluka, [au al-gau], 
au al-salekin be koll no3, kol 
a7ad bekoll maude3, roddohom 
ila mina2 hade2en, mina2 al-
5alas. 
 

  ِ ُ  َ ي ِ َّ   ونَ والَّ َ ال انٍ   ف م لِّ  ُ   ، فِي 
أجَ قَ ُُ   لْ سَهِّ   ْ َ هُ انَ ع إنْ  فِي   ، 
الأنهارِ   ،ِ الَ  اتِ   ،أو  الُ أو    ، أو 

 ُ ُ ةِ   قِ ال ل أو    ،]ِّ لا  وأ  [   ،ال
الِ  عٍ   َ ال لَّ ُلِّ ن ضعٍ   أحٍ   ، ُ  ،ُلِّ م

ْ رُ  هُ اءِ  ، ئٍ ادِ ه اءٍ مى لَ إِ دَّ َ  م  . لاصِ ال

 ك
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P Bitte, sei ihnen ein 
Segelgefährte und 
Wegbegleiter. 

Arikataxioin ari-eschfier 
en-esch-tschier nem 
eschfier emmoschi 
nemoo-ou. 
 

Arikataxioin ;ari-
è;sv/r ;n;s[/r nem ;sv/r 
;mmosi nemwou. 

 Und geleite sie nach Hause 
zurück zu den Ihren, von 
Freude erfüllt und mit 
Gesundheit gestärkt.  
 
 
Nimm Anteil an der Arbeit 
deiner Diener in jedem 
guten Werk.  

Mie-itou enie-ete nou-ou 
khen ouraschi efraschi: 
khen outougo eftou-gie-
out. 
 
 
Ari-eschfier en-erhoob 
nem nek-e-wiaik : khen 
hoob niwen en-aghathon. 

M/itou ;en/;ete nouou 
qen ourasi eurasi : 
qen outoujo 
eutouj/out.  
 
 
Ari;sv/r ;nerhwb nem 
nek;ebiaik : qen hwb 
niben ;n;agayon. 
 

 Was uns selbst betrifft, o 
Herr, bewahre unser 
Fremdsein in dieser 
Lebenszeit 105 ohne 
Schaden, ohne Stürme und 
Sorgen bis ans Ende. 

Anon ze hoon eP-tschois 
ten-metrem-engooili et-
khen pai-wios fai: areh 
eros en-ateblawie en-at-
kimoon en-at-esch-thorter 
scha ewol. 

Anon de hwn ;P[oic 
tenmetrem;njwili et-
qen paibioc vai : ;areh 
;eroc ;nateblab/ 
;nat,imwn ;nat;syor-
ter sa ;ebol. 

 
V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
P (Still) Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 106, 

Khen pi-ehmot nem 
nimet-schenhiet nem ti-
met-mai-roomi: ente pek-
mono-genies en-Schieri : 
Pen-tschois ouoh Pen-
nouti : ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen 107. 

Fai ete ewol-hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem pi-
amahi nem ti-epros-kenie-
sis : er-eprepi nak nemaf : 
nem Pi-epnewma ethouab 
enref-tankho ouoh en-omo-
ousios nemak. 
 
Ti-nou nem ensie-ou niwen 
nem scha eneh ente ni-eneh 
tierou : amien. 

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;p-
repi nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
105 1.Petr 1, 17; Ps 118 LXX [119], 19 
106 2.Petr 1, 11 
107 2.Petr 3, 18; Ps 112 LXX [113], 2; Gal 1, 5; 2.Tim 4, 18; Offb 1, 6 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Gebet für die Reisenden 

 
 

51 

Tafaddal es7abhom fel ekla3 ua 
es7abhom fel masir.  
 
Roddohom ila za-uihem bel 
fara7 fare7in, ua bel 3afia 
mo3afin.  
 

Eschtarek fel 3amal ma3 
3abidak fi koll 3amalen sale7. 
 
Ua na7nu ajdan ja rabb 
ghorbatna fi haza al-3omr, 
e7faz-ha be ghajr madarra uala 
3asef uala kalak ila al-enkeda2. 

فِي الإقلاعِ    ْ هُ َ اصْ لْ  َّ ْ    ،تَفَ هُ واص
 َ    .ِ فِي ال

إِلَ رُدَّ   ْ هى  هُ فَ   ذَو َ ِ الفََحِ  ،  حِ
العاِ   . َ مُعافِ  ةِ و

َلِ   كْ اشَ  العَ ِ   فِي  ع لِّ   كَ مَعَ  ُ فِي 
  .  حٍ صالِ  لٍ عَ 

اً   أَْ  ُ ْ رَبُّ ونَ َ   َا  َا  َ َ غُ هَ فِي  ا 
 ِ ُهَ العُ ِ ا ِ ، احْفَ َّ   غ َ فٍ  ةٍ ولا عاصِ مَ

ٍ إِلَى الإنقِ   . اءِ ولا قل

 ك

 
Ja rabbo r7am.   َ رْ ا رَبُّ ا. ْ  ش   حَ

 
 ايقَُولُ الكاهن سر  

Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2ebnak al-ua7id, rabbana 
ua-elahna ua-mo5al-lesna 
Jasou3 Al-Masie7. 

َ    )اً سّ (  الَ َّة  َ ومَ أفات  وال َة  الِّعْ
اتي   َ  الَّل ولابَْ رََِّا   ، حِ   ا هُ لالَ

َا  لِّ َ ومُ  حِ.َ ِ ِ َ عَ الْ ُ 

 ك

 
Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

لهِ   ْ قَِ ِ مِ ا الَّ َ ُ   هَ ْ َ امَةُ وال  ال  ُّ والعِ   َ
ُ و  دُ ال حِ  و ُّ اَل  عَ مو   ،هُ مَعَ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ

يُ الْقُ  ِ ُ ُ  سِ الْ َ َ ال  . او ل

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ الآن    ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُ ه  ه لِّ   رال ، هاُ
 . ْ  آمِ
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1.14. Das Gebet für die 

Opfergaben 
 Pi`slyl `nte ni`procvora  

  
 Das Gebet für die Opfergaben (und die Opfernden) wird im Morgenweihrauchgebet 

an jedem Sonntag und an Herrenfesten anstelle des Gebets für die Reisenden 
gebetet, ebenso im Morgenweihrauchgebet an Wochentagen, wenn die Gaben 
schon vorhanden sind, und wenn direkt nach dem Morgenweihrauchgebet die 
Liturgie gefeiert wird. Wenn es nicht im Morgenweihrauchgebet gesprochen wird 
wegen nicht vorhandener Gaben, dann betet man es still vor der Lesung aus der 
Apostelgeschichte.  

P Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi.  

 gedenke, o Herr, der Opfer, 
der Darbringungen und der 
Danksagungen all derer, die 
geopfert haben. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
en-ni-thesia ni-pros-fora 
ni-schep-ehmot ente nie 
etaw-er pros-ferin. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nniyuci;a ni;procvora 
nisep;hmot ;nte n/ 
;etauer;procverin. 

 Der Priester gibt einen Löffel Weihrauch ins Weihrauchgefäß hinein und spricht 
P Zum Ruhme und zur Ehre 

deines heiligen Namens. 
E-outaio nem ou-oo-ou 
em-pek-ran ethouab. 

Eoutai;o nem ou;wou 
;mpekran ;eyouab. 

D Bittet für diejenigen, die sich 
um die Opfer kümmern, um 
die Darbringungen, die 
Erstlingsgaben, die Öle, den 
Weihrauch, die Vorhänge, 
die Lesebücher, die Gefäße 
des Altars, dass Christus 
unser Gott sie im 
himmlischen Jerusalem  108 
belohnt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

Toowh eġen nie-etfi 
efroo-ousch : en-ni-thesia 
ni-prosfora: ni-ap-archie 
nineh ni-es-thoi-noufi ni-
es-ke-pasma ni-goom 
enoosch:ni-kemillion ente 
pi-ma-en-erschoo-ouschi: 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti: tische-wioo 
noo-ou khen Jerou-saliem 
ente etfe: entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen n/etfi 
;m;vrwous : ;nniyuci;a 
ni;procvora : ni;apar,/ 
nineh ni;cyoinoufi 
ni;ckepacma nijwm ;nws 
: nikumillion ;nte 
pima;nerswousi : hina 
;nte Pi;,rictoc
Pennou] ]sebi;w nwou 
qen Ieroucal/m ;nte 
;tve: ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

 V  Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
P Nimm sie über deinem 

heiligen, lebendigen, 
himmlischen Altar an, als 
Wohlgeruch von Weihrauch  
109 für deine Herrlichkeit in 
den Himmeln, durch den 
Dienst deiner heiligen 110 
Engel und Erzengel. 

Schopou erok eġen pek-
the-sias-tierion ethouab: 
en-ellogimon ente etfe: e-
ou-es-thoi en-es-thoi-nou-
fi: ekhoun entek-metni-
schti et-khen ni-fie-oui: 
ewol hiten epschemschi 
ente nekangelos nem nek-
archie-angelos ethouab. 

Sopou ;erok ;ejen pek-
yuciact/rion ;eyouab : 
;nellogimon ;nte ;tve : 
;eou;cyoi ;n;cyoinoufi : 
;eqoun ;etekmetnis] 
etqen niv/ou;i : ;ebol 
hiten ;psemsi ;nte nek-
aggeloc nem nek-
ar,/aggeloc ;eyouab. 

 
108 Offb 21 und 22 
109 Eph 5, 2 
110 Dan 7, 10; Hebr 1, 7 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Gebet für die Opfergaben 

 
 

53 

 ابين   ة القريَّ أوشِ  –فع البخور ر   

 
 والأعياد السيدية الآحاد  سافرين في أيام  مُ لابدلاً من أوشية    باكررفع بخور  في    أوشِيَّة القرابين  تقُال

ويقُام بعد أوشية المرضى في رفع بخور باكر أيام الأسبوع إذا كان الحمل حاضراً  تقُال أيضاً  . كما 
بخور رفع  بعد  الإلهي  أمَّ   القُدَّاس  مباشرة.  باكرباكر  بخور  رفع  في  (أي  هنا  تلاوتها  تأجلت  إذا    ، ا 

اً قبل سر الإبركسيس.هنإفلم يكن حاضراً)  بسبب أن الحمل  ا تقُال سرَّ
Nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, ozkor ja 
rabb sa3a2ed ua karabin ua ta-
schak-korat al-lazina karrabu 

  ْ ونَ ألُ  ْ صَلاَ نَ  ْ مِ  ُ َّ  حِ لُ ِ مُ َا   َ
 ِ َ اُذْكُْ  الَ رَبُّ ،    َ باوقَ   َ صَعائِ   َا 

 ا  قَّ  َ يِ الَّ  اتَ ُّ تو 

 ك

 
  َوتكونُ قدرَ ما يكفي طوافَ البيعةِ رشمٍ  غيرِ مِنْ  بخُُورٍ  يدَ  المجمرةِ فيِ  هنا يضعُ ه ، : 

 
Karamatan ua magdan le 
esmika al-koddus. 
 

امةً   اً   ك ْ َ اومَ ِ  ك وسِ. ُّ لقُ لاسْ

Otlobu 3an al-mohtam-min be 
al-sa3a2ed ual-karabin ual-
bokur ual-ze-jut ual-ba5ur ual-
setur ua kotob al-kera2a ua 
auani al-mazba7, likaj Al-
Masie7 elahona joka-fe2-hom fi 
Orschalim al-sama2ija, ua 
jaghfer lanna 5atajana. 

علُ اُ   ِّ   ْ ا  ُه   ، ِ عائِ ال  َ ال
 َ اب رِ   ،والق رِ والَ   ،تِ  والَّ   ،والُ ُ ، 

ُ ي  وانِ وأَ   ،ةِ ءَ ا قِ لا  ِ وُُ   ،رِ  وال
حِ  حُ ال ِ َ يْ الْ ا    ، لِ افِ إلهُ فِي    هُ

َ شَ أُورُ  ائَّ  ل َ َ غفِ  ،ةِ ال َاَانَا. َ و ا خَ  ل

 د

Ja rabbo r7am.   ُّش  . ارْحَْ  َا رَب 
 
  ُالبخَورَ على المذبحِ و يرفعُ يقولُ الكاهنُ وه  

 
Ekbalha ilajk 3ala mazba7eka 
al-mokaddas al-natek al-
sama2i, ra2e7at ba5ur tad5ul 
ila 3azamatak al-lati fel 
samauat, beua-setat 5edmat 
mala2ikatak ua ru2asa2 mala-
2ikatak al-mokaddasin. 

لْ   عَلَى  هَ اق  َ إلْ ِ ا  ُقََّ   َ مَ   ، سِ ال
ِ ال َ   ِ ا رٍ َ   ةَ َ رائِ   يائِ ال خُ   ،ُ   لُ ت

 َ َ بِ   تِ اَ َ َّ الي فِي  ِ لَّ ا  َ ِ إِلَى ع   ةِ اس
مَ    َ ِ ملائِ   اءِ ورؤسَ   ،َ ِ ملائِ   ةِ خ

 َ سِ ُقَّ  . ال

 ك
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P Wie du die Opfergaben des 
gerechten 111 Abel, das 
Schlachtopfer unseres 
Vaters Abraham 112 und die 
zwei Münzen der Witwe 113 
angenommen hast, 

eM-efrieti etak-schoop 
erok en-ni-zooron ente 
pi-ethmie Abel: nem ti-
thiesia ente pen-joot 
Abraam : nem ti-tewi 
esnouti ente ti-schiera. 

M;vr/] ;etakswp ;erok 
;nnidwron ;nte pi;ym/i 
Abel : nem ]yuci;a ;nte 
peniwt Abraam : nem
]tebi ;cnou] ;nte 
],/ra. 

 
 so nimm dich ebenfalls aller 

Gaben deiner Diener an, 
derer, die viel besitzen und 
derer, die wenig haben, der 
verborgenen und der 
offenbar dargebrachten. 

Pairieti on ni-ke-efkha 
ristierion ente nek-ewi-
aik schopou erok : na pi-
hou-o nem na pi-kouġi: 
nie et-hiep nem nie eth-
ou-oonh ewol. 

Pair/] on nikeeu,a-
rict/rion ;nte 
nek;ebiaik sopou ;erok : 
na pihou;o nem na 
pikouji : n/ eth/p 
nem n/ eyouwnh ;ebol.  

 Nimm dich auch derer an, 
die zu dir mit Opfergaben 
hineinkommen wollen und 
es nicht können, und derer, 
die zu dir gekommen sind 
an diesem Tag mit diesen 
Opfergaben. 

Nie-ethousch e-ini nak 
ekhoun ouoh emmon 
entoo-ou: nem nie etaw-i-
ni nak ekhoun khen pai-
eho-ou ente fo-ou en-nai-
zoo-ron nai. 

N/eyous ;e;ini nak 
;eqoun ouoh ;mmon 
;ntwou: nem n/ ;etau;ini 
nak ;eqoun qen 
pai;ehoou ;nte voou  
;nnaidwron nai. 

 Gib ihnen das 
Unvergängliche als Entgelt 
für die vergänglichen 
Dinge, das Himmlische für 
das Irdische, das Ewige für 
das Zeitgebundene.  

Moi noo-ou en-ni-at-tako 
en-et-schewioo en-nie 
ethna-tako: na nifie-oui 
en-etschewioo en-na ep-
kahi: ni-scha-eneh en-
etsche-wioo en-ni-pros 
ousieou. 

Moi nwou ;nniattako 
;n;tsebi;w ;nn/ 
eynatako: na niv/ou;i 
;n;tsebi;w ;nna ;pkahi: 
nisa;eneh ;n;tsebi;w 
;nni;proc ouc/ou. 

 Fülle ihre Häuser und 
Speicher mit allen Gütern. 
Umgebe sie, o Herr, mit der 
Kraft deiner reinen Engel 
und Erzengel. 

Nou-ieou en-ou-tamion 
mahou ewol khen 
aghathon niwen. Matakto 
eroo-ou eP-tschois en-
etgom ente nek-angelos: 
nem nek-archie angelos 
ethouab 

Nou;/ou noutamion 
mahou ;ebol qen 
;agayon niben. Matak-
to ;erwou ;P[oic ;n;tjom 
;nte nekaggeloc : nem 
nekar,/aggeloc 
;eyouab. 

 Wie sie deines heiligen 
Namens auf Erden gedacht 
haben, so gedenke auch 
ihrer in deinem Königreich. 
Und auch in dieser 
Erdenzeit verlasse sie 
nicht. 

eM-efrieti etaw-er ef-
mewi em-pek-ran 
ethouab hiġen pi-kahi: 
ari-po-mewi hoo-ou eP-
tschois khen tek-met-ouro 
: ouoh khen pai-ke-eoon 
fai emper-kaf ensook. 

M;vr/] ;etauer ;vmeu;i 
;mpekran ;eyouab hijen 
pikahi: ;aripoumeu;i 
hwou ;P[oic qen 
tekmetouro: ouoh qen 
paike;ewn vai ;mper,au 
;ncwk. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P (Still) Durch die Gnade... Khen pi-ehmot … Qen pi;hmot …..… 
 

111 Gen 4 LXX, 4 
112 Gen 22 LXX 
113 Mk 12, 42-44 
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Ua kama kabelt ilajk karabin 
Habil al-seddik ua zabi7at 
abina Ibrahim, ua felsaj al-
armala. 

  َ َ و ل َ   ا ق اب َ ق ِ   إلْ ي ِّ ّ ل ال   ، هاب
َ ذَ و  َ ا َ أبِ  ةَ ب ِ َ وفِ  ،إِبَْا  . ةِ الأرملَ  يِّ ل

 ك

 

Hakaza ajdan nezur 3abidak 
ekbalha ilajk, as7ab al-kathir 
ua as7ab al-kalil, al-5afijat ual-
zaherat.  
 
Ua al-lazina juridun an 
jukaddemu laka ua lajsa lahom, 
ua al-lazina kaddamu laka fi 
haza al-jaum hazihi al-karabin. 
 
E3tehem al-bake-jat 3e-uadan 
3an al-fane-jat, al-sama2ejat 
3euad al-2rdiat, al-abadiat 
3auad al-zamanijat. 
 
Bejut-ahom ua ma5azenhom 
emla2ha men koll al-5ajrat. 
A7et-hom ja rabb be-kouat 
mala2ikatak ua ru2asa2 
mala2ikatak al-at-har. 

ورَ َ هَ   نُ اً  أَْ ِ   ا  لهَ   كَ ع َ اق إلْ     ، ا 
 َ ِ   ابِ أص َ   ِ ال لِ   ابِ وأص ،  القل

ّاتِ  اتِ  ال اه   . وال
  

 ُ يُ  َ ي ِ ُ   ونَ والَّ َ قِّ أَنْ  ل ا  َ    م ولَْ
َ قَّ   ،لهُْ  ي ِ َ مُ والَّ م هِ   ا ل ْ َا الَ   هِ فِي هَ

 َ اب   . الق
  

ِ أ اتْ  هِ ع ا الف  ال ع  ضاً  ، تِ اناعَِ
ائَِّاتِ   َ َّ ضَ  ال َّ اتِ الأَرْضَِّ عَِ الأب   اتِ ، 

ضَ  َّ الَّ عَِ   . اتِ م
  

تَ  ازِ ب وم  ْ املأهَ نَ هُ  ْ لِّ  هُ ُ  ْ مِ ا 
اتِ  أحِ ال  .  ْ رَبُّ هُ ملائِ   َا    ،َ ِ قَُّةِ 
هَ  َ ِ ملائِ  اءِ ورؤسَ   . ارِ الأ

 

 

Ua kama zakaru esmak al-
koddus 3ala al-2rd, ezkorhom 
hom ajdan ja rabb fi 
malakotak, ua fi haza al-dahr 
la tatrokahom 3anak. 

  َ ُ و ذ َ وا  ا  َ وسَ   اسْ عَلَى    القُُّ
اً    ، الأَرْضِ  أَْ  ْ هُ  ْ رَبُّ اُذْكُْهُ فِي    َا 
 َ تِ ُ الَّ   ،مَلَ ا  َ هَ ْ    ِ هْ وفِي  هُ ت لا 

 َ  . ع

 

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
 

Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-..  ) ّاً س(  َ َالِّعْ َّة الَ َ أفات ومَ  ك ..ة وال
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 1.15. Die Doxologien aus dem Buch der Psalmodie  
 

 1.15.1. Im Abendweihrauchopfer: Gewähre uns, o Herr 
 

 

   
 Gewähre uns, o Herr, an 

diesem Tag 114 den Schutz 
vor Sünde. 

Ari-kata-xioin eP-tschois 
en-tek-areh eron khen pai-
eho-ou fai enoi en-ath-
nowi.  

Arikataxioin ;P[oic 
;ntek;areh ;eron qen 
pai;ehoou vai enoi 
;naynobi. 

  

 Gepriesen seist du, Herr, 
Gott unserer Väter, voll des 
Lobes 115. Voll der 
Herrlichkeit ist dein heiliger 
Name in Ewigkeit. Amen 116. 

eK-esmaroo-out eP-tschois 
eFnouti ente nen-joti: ek-
erhou-o es-maroo-out : ef-
meh en-oo-ou enġe pekran 
eth-ouab scha eneh amien. 

;K;cmarwout ;P[oic 
;Vnou] ;nte nenio] : 
;kerhouòò;o ;cmarwout : 
;fmeh ;n;wou ;nje 
pekran  ;eyouab sa 
;eneh ;am/n. 

  

 Lass dein Erbarmen über 
uns kommen wie wir uns auf 
dich, o Herr, verlassen 117. 

Maref-schoopi enġe pek-
nai e-ehrie egoon eP-
tschois : kata ef-rieti etan-
er-helpis erok. 

Marefswpi ;nje 
peknai ;e;hr/i ;ejwn 
;P[oic : kata ;vr/] 
;etanerhelpic ;erok.  

  

 Denn alle Augen warten auf 
dich, dass du ihnen Speise 
gibst zur rechten Zeit 118. 

Ġe nen-wal an-ou-on 
niwen se-er-helpis erok : 
ġe enthok ethnati en-tou-
ekhre noo-ou khen ep-sie-
ou en-ties. 

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok 
: je ;nyok eyna] 
;ntou;;qre nwou qen 
;pc/ou ;nt/ic. 

  

 Erhöre uns, Gott unser 
Erlöser und Hoffnung der 
ganzen Erde 119. 

Sootem eron eFnouti Pen-
soo-tier ti-helpis ente aw-
riegf em-ep-kahi tierf.  

Cwtem ;eron ;Vnou] 
Pencwt/r ]helpic 
;nte aur/jf ;m;pkahi 
t/rf. 

 

 Du Herr, wirst uns behüten 
120 und erretten 121 vor 
diesem Geschlecht für alle 
Zeit. Amen 122. 

En-thok ze eP-tschois ek-e-
areh eron : ek-e-nahmen 
ek-e-tougon ewol hi-totf : 
em-pai-goo-ou fai nem 
scha eneh amien. 

;Nyok de ;P[oic 
ek;e;areh ;eron : ek;e-
nahmen ek;etoujon 
;ebolhitotf : ;mpai-
jwou vai nem sa ;eneh 
;am/n. 

 
114 Abends / nachts wird „an diesem Abend / in dieser Nacht“ statt „Tag“ gesprochen. 
115 Ps 118 LXX [119], 12 
116 Ps 71 LXX [72], 19 ; Dan 3 LXX, 52 
117 2.Chr 14 LXX, 11 ; Ps 32 LXX [33], 20-22 
118 Ps 144 LXX [145], 15 
119 Ps 63 LXX [64], 1 ; Mt 12, 21 ; Röm 15, 12 
120 Ps 15 LXX [16], 1 
121 Ps 33 LXX [34], 19 ; Ps 43 LXX [44], 7 
122 Ps 11 LXX [12], 8 
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  الذكصولوجيات من الإبصلمودية  –رفع البخور  
 

  في المساء يقُال  –رفع البخور   

 
Tafaddal ja rabb 2ann ta7fazna 
fi haza al-jom be-gheir 5ate-ja. 

َّ تَ   َ تَ   أنْ   ا ربُّ   لْ ف م   اا في هَ ف   ال
 . ةٍ َّ ِ خَ  ِ غَ 

 

 
Mobarak 2anta ai-joha al-rabb 
elah 2ba2ena ua motaza-jed 
baraka, ua esmak al-koddus 
mamlu2 magdan ila al-2bad, 
Amin. 

َ   كٌ ارَ َ مُ     ايٌ َ ا ومُ َ ائِ َ أ  إلهُ   بُّ ها الَّ أيُّ   أن
ءٌ مَ   وسُ ُّ القُ   َ ُ ، واسْ ةً كَ َ بَ  إلى   اً ْ مَ   ل

. آ ،ِ الأبَ   م

 

 
Fal-takon ra7matak 3a-lei-na 
ja rabb ka-methl et-tekalna 
3alek.  

ُ فَ   َ عَ   َ ُ َ حْ رَ   ْ ل ا  َ الِ اتِّ   لِ ْ َ   ا ربُّ   ال
َ عَ    ، ل

 

 
Le-2anna 23-jon al-koll tata-
rag-gak, le-2annaka anta al-
lazi to3tihom ta3amahom fi 
7inihi.  

َ   َ ، لأنَّ اكَ جَّ تَ   لِّ الُ   َ ُ أعْ   لأنَّ   ِ    أن الَّ
ِ تُ  َ ع  . هِ ِ   في حِ هُ عامَ ه 

 

 
Esma3na ja Allah mo5al-lesna 
ja raga2 2ktar al-2rd kolleha. 

ا اللهُ َ عْ اسَ   ا  َ لِّ َ مُ   ا    ارِ أق  اءَ جَ رَ ا 
 ها.لِّ ُ  الأَرْضِ 

 

 
Ua 2nta ja rabb ta7fazna ua 
tonag-gina men haza al-gil ua 
ila al-2bad, Amin.  

  َ ربُّ   وأن وتُ ُ فَ ْ تَ   ا  ا  ه  ْ مِ   اَ ِّ ا 
.آ ،ِ ولى الأبَ  لِ ِ ال  م
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 Gepriesen seist du, Herr, 
lehre mich deine Satzungen 
123. 

eK-esmaroo-out eP-tschois 
ma-et-sawoi enek-meth-
mie.  

;K;cmarwout ;P[oic 
ma;tcaboi ;enekmeym/i. 

  
 Gepriesen seist du, Herr, 

lass mich begreifen deine 
Gebote 124. 

eK-esmaroo-out eP-tschois 
makati nie enek-meth-mie. 

;K;cmarwout ;P[oic 
maka] n/i 
;enekmeym/i. 

  
 Gepriesen seist du, Herr, 

erleuchte mir deine 
Gerechtigkeit 125. 

eK-esmaroo-out eP-tschois 
ma-ef-ou-oo-ini nie enek-
meth-mie. 

;K;cmarwout ;P[oic 
ma;vouwini n/i 
;enekmeym/i. 

  
 Dein Erbarmen, o Herr, 

währt auf ewig. Die Werke 
deiner Hände, o Gott, 
verstoße nicht 126. 

P-tschois pek-nai schop 
scha eneh : ni-ehwie-oui 
ente nek-ġiġ eP-tschois 
emper-kaw ensook.  

P[oic peknai sop sa 
;eneh : ni;hb/ou;i ;nte 
nekjij ;P[oic 
;mper,au ;ncwk. 

  
 Denn du bist mir Zuflucht 

geworden von Generation 
zu Generation 127. 

Ġe ak-schoopi nan en-ou-
ma-em-foot jesġen goo-ou 
scha goo-ou. 

Je akswpi nan 
;nouma;mvwt icjen 
jwou sa jwou. 

  
 Ich sagte: Herr, erbarme 

dich meiner, heile mich: 
denn ich habe gegen dich 
gesündigt 128. 

Anok ai-gos ġe eP-tschois 
nai nie : ma-tou-go enta-
psychsie ġe ai-ernowi erok. 

Anok aijoc je ;P[oic 
nai n/i : matoujo 
;nta'u,/ je aiernobi 
;erok. 

  
 Herr, zu dir nehme ich 

meine Zuflucht, so errette 
mich. Lehre mich, deinen 
Willen zu tun; denn du bist 
mein Gott 129. 

P-tschois ai-foot harok : 
nehmet ma-et-sawoi e-iri 
em-pet-ehnak : ġe enthok 
pe Pa-nouti.  

P[oic aivwt harok : 
nehmet ma;tcaboi ;e;iri 
;mpetehnak : je ;nyok 
pe Panou]. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
123 Ps 24 LXX [25], 4 ; Ps 118 LXX [119], 12 und 64 
124 Ps 118 LXX [119], 168 
125 Ps 118 LXX [119], 130 ; Ps 36 LXX [37], 6 
126 Ps 137 LXX [138], 8. Gemeint ist der Mensch.  
127 Ps 89 LXX [90], 1 
128 Ps 40 LXX [41], 3 
129 Ps 30 LXX [31], 14 ; 142 LXX [143], 9-10 
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Mobarak 2nta ja rabb, 3al-
lemni 3adlak. 

َ  كٌ ارَ مُ      . َ لَ ي عَ لِّ ، عَ بُّ رَ ا  أن

 
Mobarak anta ja rabb, fah-
hemni 7okukak. 

َ  كٌ ارَ مُ   قَ ي حُ هِّ فَ ، بُّ ا رَ  أن   . َ ق

 
Mobarak anta ja rabb, 2aner li 
ber-rak.  

َ  كٌ ارَ مُ     . كَ َّ لي بِ   ْ نِ أ  ،بُّ ا رَ  أن

 
Ja rabb ra7matak da-2ema ila 
al-2bad, 23mal jadek ja rabb la 
tarfodha. 

رَ   ةٌ دَ   َ ُ َ حْ رَ   بُّ ا  الأبَ   ائ   الُ أع  .ِ إلى 
 ،ها ْ فُ لا تَ  ا ربُّ  َ يَ 

 

 
Le-2annaka serta li malga2 
men gil ila gil. 

مَ   تَ ْ صِ   َ لأنَّ   مِ لي  أ  إلى    لٍ جِ   ْ ل
  .لٍ جِ 

 

 
Ana talabtu al-rabb ua koltu: 
er7amni ua 5al-les nafsi, fa-
2enni 25ta2tu ileika. 

  َ ُ أنا  ُ وقُ   بَّ الَّ   ل ارْ ل وخَ ِ حَ :    ْ لِّ ي 
َ ي، فإنِّ ِ فْ نَ   . َ ل إ أتُ ي أخ

 

 
Ja rabb el-ta-ga2tu ileika fa-
5allesni, ua 3al-lemni an-asna3 
ma-schi-2atuka, le-2annaka 
anta hoa elahi. 

َ   أتُ الَ   بُّ ا رَ   َ   إل ي  ِ ْ لِّ ي، وعَ ِ لِّ ف
َ   َ لأنَّ   ، َ َ َ ِ مَ   عَ  أصْ   أنْ  ه    أن
 .يإلهِ 
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 Und bei dir ist die Quelle des 
Lebens, mit deinem Licht 
schauen wir das Licht. Lass 
dein Erbarmen auf jene 
kommen, die dich kennen 
und deine Gnade auf die 
Menschen mit redlichem 
Herzen 130. 

S-khie kha-tot-k enġe ti-
moumi ente ep-oonkh : 
khen pek-ou-oo-ini eP-
tschois en-enaw e-ou-oo-
ini : maref-i enġe pek-nai 
ennie-et-soo-oun emmok : 
ouoh tek-meth-mie ennie-
et-sou-toon khen pou-hiet. 

;C,/ qatotk ;nje 
]moumi ;nte ;pwnq : 
qen pekouwini ;P[oic 
en;enau ;eouwini : 
maref;i ;nje peknai 
;nn/;etcwoun ;mmok : 
ouoh tekmeym/i 
;nn/;etcoutwn qen 
pouh/t.  

  
 Dir gebührt Ehre, Lobpreis 

131 und Verherrlichung: Vater 
und Sohn und Heiliger Geist, 
wie im Anfang, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen 
132. 

eF-er-schaw nak enġe pi-
esmou : ef-er-schaw nak 
enġe pi-hoos : ef-er-ep-repi 
nak enġe pi-oo-ou : eF-joot 
nem ePschieri nem Pi-ep-
newma ethouab : fie-et-
schop jes-ġen hie nem ti-
nou nem scha eneh ente ni-
eneh amien  

;Fersau nak ;nje 
pi;cmou : ;fersau nak 
;nje pihwc : ;fer;prepi 
nak ;nje pi;wou : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
v/etsop icjen h/ 
nem ]nou nem sa ;eneh 
;nte ni;eneh ;am/n.  

  

 Gut ist es, dich Herr zu 
bekennen und deinem 
Namen, Allerhöchster, zu 
lobsingen, dein Erbarmen 
jeden Morgen und deine 
Treue jeden Abend 133 
kundzutun. 

Nane ou-oonh ewol em-eP-
tschois : e-er-psalin e-pek-
ran pet-tschosi : e-epġin-
firi e-pek-nai enhan-ato-
oui : nem tek-meth-mie 
kata egoorh.  

Nane ouwnh ;ebol 
;m;P[oic : ;eer'alin 
;epekran pet[oci : 
;e;pjinviri ;epeknai 
;nhan;atoou;i : nem 
tekmeym/i kata 
;ejwrh.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
130 Ps 35 LXX [36], 9-10 
131 Ps 64 LXX [65], 1 
132 Offb 5, 12-13 ; 7, 12 
133 Ps 91 LXX [92], 1-2 
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Ua 3endak janbu3 al-7aja, ua 
benureka ja rabb no3a-jen al-
nur.  
Fal-ta2ti ra7matak lel-lazina 
ja3refunak, ua berrak lel-mos-
takimi al-kolub. 

َ   عُ ُ يَ   كَ َ وعِ   ُ اةِ َ ال و ربُّ   كَ رِ ،    ا 
ُ نُ   . رَ الُّ  عاي

أتِ  َ   َ ُ َ حْ رَ   فل ي نَ َ   لل ف وِ َ ع   كَ ُّ ، 
 ُ  .بِ ل القُ ي َ لل

 

 
Laka tagebu al-baraka, laka 
ja7ekku al-tasbi7, laka 
janbaghi al-tamgid, ai-joha al-
2b ua al-ebn ua al-ro7 al-
kodos, al-ka2en monzu al-bad2 
ua al-2an ua ila al-2bad, Amin. 

  َ َ   ،كةُ َ الَ   ُ ِ تَ   ل َ   ،حُ ِ الَّ   ُّ ِ َ   ل   ل
ُ غِ يَ  ال أيُّ ي  الآبُ ،  ُ   ها    والاب

ُ سُ ُ لقُ ا  وحُ ُّ وال ائ   والآنَ   ءِ الَ   ُ مُ   ، ال
.  ،ِ الأبَ ولى    آم

 

 
Gei-jed hoa al-e3teraf lel-rabb, 
ua al-tartil le-2esmak ai-joha 
al-3alei, ann jo5bar be-
ra7matak fi al-ghaduat, ua 7ak-
kak fi koll lei-la. 

الاعْ   ٌ ِّ جَ   والَّ بِّ َّ لل  افُ ِ ه    لُ تِ ، 
  َ ِ َ حْ بَ   َ َ ْ ُ   أنْ   .يُّ لِ العَ   اهأيُّ   َ ِ سلاِ 
لةٍ  لِّ في ُ  َ قِّ حَ ، و واتِ َ ي الغَ ف  .ل
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 1.15.2. Im Morgenweihrauchopfer: Der Lobpreis der 
Engel (Gloria) 

 

 

   

 Im Abend- und Morgenweihrauchopfer betet das Volk aus der Psalmodie 134: Die 
Doxologien (Ab Seite 261) für die Herrenfeste, die heilige Maria, die Engel, die 
Apostel, die Märtyrer, die Heiligen 

 

 Lasst uns mit den Engeln 
lobsingen:  
 

„Verherrlicht ist Gott in der 
Höhe und auf Erden ist 
Friede bei den Menschen 
seiner Gnade 135. 

Maren-hoos nem ni-
angelos ġe : 

 

Ou-oo-ou em-eFnouti khen 
nie-et-schosi : nem ou-hirie-
nie hiġen pi-kahi : nem ou-ti-
mati khen ni-roomi. 

Marenhwc nem 
niaggeloc je :  
 

Ou;wou ;m;Vnou] qen 
n/;et[oci : nem 
ouhir/n/ hijen pikahi 
: nem ou]ma] qen 
nirwmi. 

  

 Wir loben dich 136, wir 
preisen dich 137, wir dienen 
dir 138, wir beten dich an 139, 
wir bekennen dich 140 und 
sprechen deine Herrlichkeit 
aus 141. Wir danken dir 
wegen deiner großen 
Herrlichkeit 142. 

Ten-hoos erok ten-esmou 
erok:ten-schemschi emmok 
: ten-ou-ooscht em-mok : 
ten-ou-oonh nak ewol : 
ten-saġi khen pek-oo-ou : 
ten-schep-ehmot en-totk : 
ethwe pek-nischti en-oo-
ou. 

Tenhwc ;erok ten-
;cmou ;erok : tensemsi 
;mmok : tenouwst 
;mmok : tenouwnh nak 
;ebol : tencaji qen 
pek;wou : tensep-
;hmot ;ntotk : eybe 
peknis] ;n;wou. 

 
 Herr, König der Himmel 143, 

Gott, Vater, Allmächtiger 144, 
Herr, allein eingeborener 
Sohn, Jesus Christus 145 und 
Heiliger Geist 146. 

P-tschois pi-ouro et-hiġen 
nifie-oui:eFnouti eFjoot 
Pipantokratoor :ePtschois eP-
schieri emmawatf pi-mono-
ge-nies Iie-sous Pi-echris-tos 
: nem Pi-ep-newma ethouab.   

P[oic piouro ethijen 
niv/ou;i:;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr : 
;P[oic ;Ps/ri ;mmauatf 
pimonogen/c I/couc¿ 
Pi;,rictoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 
 

 
134 Datei Nr. 3 im Link: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 
135 Lk 2, 14 
136 1.Chr 29 LXX, 13 ; Jdt 16 LXX, 15 ; Bar 3 LXX, 7 
137 Tob 8 LXX, 17 ; Ps 114 LXX [115], 18 ; Jak 3, 9 
138 Jos 22 LXX, 27 ; Mt 25, 14 
139 Mt 2, 2 ; Joh 4, 19-24 
140 Mt 10, 32 ; Lk 12, 8 ; Röm 10, 10 ; Phil 2, 11 ; 1.Joh 2, 23 ; 4, 2 
141 Ps 70 LXX [71], 8 ; 107 LXX [108], 5 ; Dan 3 LXX, 52-53 
142 Deut 5 LXX, 24 ; 1.Chr 29 LXX, 11 ; Ps 103 LXX [104], 1 ; Jdt 1 LXX, 25 ; Offb 11, 17 
143 Gen 14 LXX, 22 ; 2.Kön 19 LXX, 15 ; 2.Chr 20 LXX, 6 ; Jes 37 LXX, 16 ; Offb 15, 11 
144 Gen 1 LXX, 17 ; Offb 16, 17 
145 Joh 1, 18 ; 3, 16 und 18 ; 1.Joh 4, 9 
146 Mt 28, 19 ; Lk 3, 22 ; 1.Kor 12, 3 ; 2.Kor 13, 14 ; 1.Joh 5, 7 
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  ل في باكرئكة تقُالاتسبحة الم –رفع البخور   

  
 عشيةعشَّ لالُ  يقو صلاة  في  السنوي دالإبصلمو  نْ مِ   وباكر  بُ  الألمانيَّةِ:ة  بالُلغةِ    ات كصُولوجيّ الذُ  يَّةِ 

اءِ لسيدّيةِّ والأصْوامِ والعذرذكصُولوجياّتِ ومدائحَ الأعيادِ ا  نْ ، يقولونَ ما يختارون مِ )  261(صفحة  
يسينَ،كةِ والرُسُ والملائ أدِ أو او للعي أءِ راما كانَ للعذوبالأخصِّ    لِ والشُهداءِ والقدِّ  و لصومِ الحاضرِ 

 لصاحبِ البيعةِ.
 

Fal-nosabbe7 ma3a al-mala-
2eka ka-2elin: Al-magdu lel-lah 
fi al-2a3ali ua 3ala al-2rd al-
salam ua fi al-nas al-masarra. 

لائِ   معَ   حْ ّ فلُ   َ َ قائل  ةِ َ ال ال  : ُ   ِ  
الأعَ  َّ   الأَرْضِ لى  وعَ   ،اليفي    ، مُ لاال

 .ةُ َّ َ َ لا  اسِ الَّ  يوف

 

 
Nosabbe7oka, nobarekoka, 
na5demoka, nasgodo laka, 
na3tarefu laka, nanteku be-
magdeka, naschkoroka men 
agli 3ezami magdeka. 

َ   ُ ُ نَ   ،َ مُ ِ نَ   ، َ ُ ارِ نُ   ،َ ُ ِّ نُ     ، ل
ِ نَ  َ   فُ ع   ْ مِ   كَ ُ ُ نَ   ،كَ ِ َ   ُ ِ نَ   ،ل

 . كَ ِ ْ مَ  َِ عِ  لِ أجْ 

 

 
Ai-joha al-rabb al-malek 3ala 
al-sama-uat, Allah al-2b 
dabeto al-koll, ua al-rabbu al-
ebno al-ua7edo al-ua7idu 
Jasou3 Al-Masie7, ua al-ro7 
al-kodos. 

الَّ أيُّ   ا  ُ لِ اال  بُّ ها  َّ على   اللهُ   .اتِ َ ل
والَّ لِّ الُ   ُ ضاِ   الآبُ  ُ   بُّ ،    ُ احِ لا  الاب

ُ  ال عُ َ  ح ُ  َ   .سِ ُ القُ  وحُ ، والُّ حُ ِ الْ
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 Herr und Gott, Lamm Gottes, 
Sohn des Vaters 147, du nimmst 
hinweg die Sünde der Welt, 
erbarme dich unser 148. Du 
nimmst hinweg die Sünde der 
Welt, nimm an unser Gebet 149. 

P-tschois eFnouti pi-hieb ente 
eFnouti : Pi-schieri ente eF-
joot : fie-et-ooli em-ef-nowi 
ente pi-kosmos nai nan : fie-
et-ooli em-ef-nowi ente pi-
kosmos schep pen-ti-ho erok.  

P[oic ;Vnou] pihi/b 
;nte ;Vnou] : Pis/ri 
;nte ;Viwt : v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc 
nai nan : v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc 
sep pen]ho ;erok.  

  

 Du sitzt zur Rechten des 
Vaters, erbarme dich unser 
150. 

Fie-et-hemsi sa-oui-nam 
em-Pef-joot nai nan. 

V/ethemci caou;inam 
;mPefiwt nai nan. 

  

 Denn du allein bist der 
Heilige 151, du allein bist der 
Höchste 152: mein Herr, 
Jesus Christus 153, mit dem 
Heiligen Geist, Ehre sei 
Gott, dem Vater, Amen 154. 

eNthok emmaw-at-k 
ethouab:enthok emma-w-at-k 
et-tschosi : Pa-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos nem Pi-ep-
newma ethouab : e-ou-oo-ou 
em-eFnouti eF-joot amien.  

;Nyok ;mmauatk 
;eyouab : ;nyok ;mmau-
atk et[oci : Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
;eou;wou ;m;Vnou] 
;Viwt ;am/n.  

 

 Dich verherrliche ich Tag für 
Tag und huldige deinem 
heiligen Namen von 
Ewigkeit bis in alle Ewigkeit. 
Amen 155. 

Ti-na-esmou erok em-mie-ni 
emmie-ni : ti-na-esmou e-
pek-ran ethouab scha eneh 
nem scha eneh ente ni-eneh 
amien.  

}na;cmou ;erok ;mm/ni 
;mm/ni : ]na;cmou 
;epekran ;eyouab sa 
;eneh nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh ;am/n. 

  

 Seit der Nacht eilt meine 
Seele zu dir, mein Gott; 
denn deine Gesetze sind 
Licht auf Erden 156. 

Jes-ġen goorh a pa-ep-newma 
schoorp emmof harok Pa-
nouti : ġe han-ou-oo-ini ne 
nek-ou-ah-sahni hiġen pi-
kahi.  

Icjen jwrh ;a 
pá;pneuma swrp ;mmof 
harok Panou] : je 
hanouwini ne nekou-
ahcahni hijen pikahi. 

 

 Ich sinne über deine Wege 
nach 157. Ja, du wurdest meine 
Hilfe. Herr, am Morgen wirst du 
meine Stimme anhören; am 
Morgen will ich zu dir treten 
und zu dir hinsehen 158. 

Nai-er-mele-tan hi nek-
moo-it : ġe ak-schoopi nie 
en-ou-woi-thos : han-ato-
oui eP-tschois ek-e-sootem 
e-et-esmie : schoorp ei-
etahoi nah-rak ek-enaw 
eroi. 

Naiermeletan hi nek-
mwit : je akswpi n/i 
;noubo;/yoc : han;at-
oou;i ;P[oic ek;ecwtem 
;e;t;cm/ : swrp ei;eta-
hoi nahrak ek;enau 
;eroi. 

 
147 Mt 16, 16, Joh 1, 14 
148 Joh 1, 29 und 36 ; Lk 7, 13 
149 Offb 15, 4 
150 Mk 16, 19 ; Lk 22, 69 ; Eph 1, 20 ; Hebr 8, 1 
151 Lk 1, 35 ; Offb 15, 4 
152 Ps 91 LXX [92], 8 ; Joh 8, 23 
153 Phil 3, 8 
154 Röm 11, 36 ; Gal 1, 5 ; Offn 7, 12 
155 Ps 144 LXX [145], 2 
156 Ps 118 LXX [119], 15 ; Jes 26 LXX, 9 
157 Ps 76 LXX [77], 13 ; 118 LXX [119], 15 
158 Ps 5 LXX, 2-3 ; 58 LXX [59], 16-17 ; 62 LXX [63], 6-7 
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Ai-joha al-rabb al-elah, 7amal 
Allah, ebn al-2b, rafe3 5ate-jat 
al-3alam, er7amna. Ja 7amel 
5ate-jat al-3alam, ekbal 
telbatna elek. 

الَّ أيُّ   حَ الإلهُ   بُّ ها  ُ اللهِ   لُ ،  اب ،  الآبِ   ، 
ِ  عُ رافِ   ا. َ ْ حَ ، ارْ ِالَ العَ  ةِ َّ خ

حَ  اقَ ِالَ العَ   ةِ َّ ِ خَ   لَ امِ ا  ا  اتِ لْ ِ   لْ ، 
 . َ إلْ 

 

 
Ai-joha al-gales 3an jamin 
2bihi, er7amna. 

َ أيُّ   هِ  ِ َ  ْ عَ  ُ الِ ها ال   .اَ ْ حَ ارْ ، أب

 
Anta ua7dak al-koddus. Anta 
ua7dak al-3ali ja rabbi Jasou3 
Al-Masie7 ua al-ro7 al-kodos. 
Magdan lel-lah al-2b Amin. 

  َ  .  وسُ ُّ القُ   كَ َ حْ وَ  أن

 َ رِّ   ،يُّ لِ العَ   كَ َ حْ وَ   أن عُ   يا  ُ َ  
حُ    . سُ ُ القُ  وحُ والُّ  ،ال

.آ .الآبِ  ِ  اً ْ مَ   م

 

 
Obarekak koll jom, ua osabbe7 
esmak al-koddus ila al-2bad, 
ua ila 2bad al-2bad, Amin. 

ارُ   مٍ   لَّ ُ   َ أ  ،وسَ ُّ القُ   َ َ اسْ   حُ سِّ ، وأُ ي
. آ ،ِ الأبَ   ِ ولى أبَ  ِ إلى الأبَ   م

 

  
Monzu al-lel ro7i tobakker elek 
ja elahi, le-2anna auamerak 
hia nur 3ala al-2ard. 

تُ وحِ رُ   لِ اللَّ   ُ مُ   َ   ُ ِّ ِ ي  إلهي،    إل ا 
رٌ   كَ َ أوامِ  لأنَّ   . الأَرْضِ على  هي ن

 

 
Kontu 2tlu fi torekak, 
le2annaka serta li mo3inan. 
Bakeran ja rabb tasma3 sauti, 
bel-ghodah 2kefu 2amamak ua 
tarani. 

َ   ُ كُ   ُ   أتل لأنّ َ قِ في  لي   تَ صِ   َ ، 
اً مُ  اً .  ع ي،  تِ صَ   عُ َ تَ   ربُّ  ا  اك

انِ  َ مامَ أ ُ أِ   اةِ َ الغَ   ي. وت
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 1.15.3. Das Dreimalheilig 159 (Trishagion)  

 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher,  
von der Jungfrau geboren:  
Erbarme dich unser. 

Agios o Theos:  
agios Is-scheros  : 
agios Athana-tos :  
o ek parthenou ġen-
nethies eleison iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ek paryenou 
genney/c  
;ele;/con ;/mac.  

 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher, 
gekreuzigt an unserer statt:  
Erbarme dich unser. 

Agios o Theos:  
agios Is-scheros : 
agios Athana-tos :  
o es-tawroo-tis di 
iemas eleison iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ;ctaurwyic di ;/mac  
;ele;/con ;/mac. 

 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker,  
Heiliger Unsterblicher, 
auferstanden von den 
Toten und aufgefahren 
in den Himmel:  
Erbarme dich unser. 

Agios o Theos:  
agios Is-scheros:  
agios Athana-tos:  
o anas-tas ek toon 
nekroon ke anelthoon 
is tous oranous  
eleison iemas. 

Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ;anactac ek twn 
nekrwn ke ;anelywn ic 
touc ouranouc 
;ele;/con ;/mac. 

 

 Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, 

Zoxa Patri ke E-joo ke 
Agioo Pnewmati.  

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati. 

 
 Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen.  
 

Ke nin ke a-i ke is-
tous e-oo-nas toon e-
oo-noon: amien.  

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
 (Heilige Dreifaltigkeit: 

Erbarme dich unser) 3x. 
Agia Trias eleison 
iemas : Pan-agia Trias 
eleison iemas:ti-eTrias 
ethouab nai nan. 

;Agi;a ;Triac ;ele;/con 
;/mac : pan;agi;a Triac 
;ele;/con ;/mac : ];T-
riac  ;eyouab nai nan. 

 
 Herr, vergib uns unsere 

Sünden, Herr, vergib uns 
unsere Schuld, Herr, vergib 
uns unsere Unterlassungen 
160. 

P-tschois ka nen-nowi 
nan ewol : eP-tschois 
ka nen-anomia nan 
ewol : eP-tschois ka 
nen-para-eptooma nan 
ewol.  

P[oic ,a nennobi nan 
;ebol : ;P[oic ,a 
nen;anomi;a nan ;ebol : 
;P[oic ,a nenpara-
;ptwma nan ;ebol. 

 
159 Diesen Lobpreis sprachen Josef und Nikodemus während der Grablegung des Leibes Christi aus, siehe die 
Hymne Golgota    
160 Ps 102 LXX [103], 10 ; Jes 53 LXX, 5 ; Mi 7 LXX, 19 
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  الثلاث التقديسات  –رفع البخور   

  
Koddus Allah, koddus al-kaui,  
koddus al-lazi la jamut, al-lazi 
uleda men al-3azra2 er7amna. 

وسٌ اللهُ   وسٌ قُُّ   قُُّ  ،   ُّ وسٌ   ،  الق   قُُّ
تُ  ُ َ لا   ِ ِ،  الَّ ْ   الَّ مِ رَ وُلَِ  ْ العَ   ، اءِ  

 َْ  ا. ارْحَ

 

 
Koddus Allah, koddus al-kaui,  
koddus al-lazi la jamut, al-lazi 
soleba 3anna er7amna. 

وسٌ اللهُ   وسٌ قُُّ   قُُّ  ،   ُّ وسٌ   ،  الق   قُُّ
تُ  ُ ِ لا َ َ  ،الَّ َْ عََّا  الَِّ صُلِ  ا.ارْحَ

 

 
Koddus Allah, koddus al-kaui,  
koddus al-lazi la jamut, al-lazi 
kama men al-2muat ua sa3ada 
ila al-sama-uat er7amna. 

وسٌ اللهُ   وسٌ قُُّ   قُُّ  ،   ُّ وسٌ   ،  الق   قُُّ
تُ  ُ َ ِ لا  َ ،  الَّ مِ ِ قَامَ    ، الأَمَْاتِ   الَّ

َاتِ وصَعِ  َ َّ َْ  ،َ إِلَى ال  ا. ارْحَ

 

 
Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-
ro7 al-kodos. 

  ُ ْ َ ِ واَ  للآبِ  ال وحِ الْ والاِبْ   ، قُُسِ لُّ

 
 

al-2n ua koll auan, ua ila dahr 
al-dehur, Amin. 

أوانٍ   الآنَ   دَ   ،وُلِّ  ِ وِلَى  رِ الُّ   ه ، ه
.    آم

 

 
( Ai-joha al-thaluth al-koddus 
er7amna ) 3x. 

ثُ لَّ ها اأيُّ (     .3x)  اَ حَ ارْ  وسُ ُّ القُ  ال

 
Ja rabb eghfer lana 5atajana, 
ja rabb eghfer lana 2athamna,  
ja rabb eghfer lana zal-latna. 

ا خَ  ْ اغفِ  ا ربُّ     ،انااَ ل
ا آثامَ  ْ اغفِ  ا ربُّ    ، ال
ا زَ  ْ اغفِ  ا ربُّ   ا.تلاّ ل
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 Herr, tröste die Kranken 
deines Volkes 161, heile sie 
um deines heiligen Namens 
willen. Die Seelen unserer 
Väter und Brüder, die 
entschlafen sind, Herr, lass 
ruhen. 

P-tschois ġem-ep-schi-
ni en-nie-et-schooni 
ente pek-laos : matal-
tschoo-ou ethwe pek-
ran ethouab : nen-joti 
nem nen-esnie-ou etaw-
enkot eP-tschois ma-
emton ennou-psyschie. 

P[oic jem;psini ;nn/-
etswni ;nte peklaoc : 
matal[wou eybe 
pekran  ;eyouab : 
nenio] nem nen;cn/ou 
;etauenkot ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/. 

 

 Du sündenloser Herr, 
erbarme dich unser 162. Du 
sündenloser Herr, hilf uns 
und nimm unsere Bitten an. 

Pi-athnowi eP-tschois 
nai nan : pi-athnowi eP-
tschois ari-woi-thin eron 
: schep ten-tiho erok. 

Piaynobi ;P[oic nai 
nan : piaynobi ;P[oic 
;aribo;/yin ;eron : sep 
ten]ho ;erok. 

 

 Denn dein ist die Ehre, 
Verherrlichung und 
dreifache Huldigung.  
Herr, erbarme dich,  
Herr, erbarme dich,  
Herr, segne uns. Amen. 

Ġe fook pe pi-oo-ou 
nem pi-amahi: nem pi-
etrias agios : Kyrie 
eleison : Kyrie eleison : 
Kyrie evlogie-son 
amien. 

Je vwk pe pi;wou nem 
pi;amahi : nem pi;triac 
;agioc :  Kuri;e ;ele;/con 
: Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e eulog/con 
;am/n. 

 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 4). 
 

 1.15.4.  Gegrüßt seist du!  
   

 Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. Amen. 
Halleluja.  

Khen Pi-echris-tos Ie-
sous Pen-tschois:amien 
Allie-louja.  

Qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic : ;am/n 
;All/loui;a. 

  

 1. Gegrüßt seist du! – Wir 
bitten dich, du Heilige, 
voll der Gnade 163,  
– immerwährend 164 
jungfräuliche – Mutter 
Gottes 165 und Mutter 
Christi 166. 

1. Schere ne ten-ti-ho ero: 
oo thi-ethouab eth-meh 
en-oo-ou:  et-oi em-
parthenos ensiou niwen 
: ti-mas-nouti ethmaw 
em-Pi-echris-tos. 

<ere ne ten]ho ;ero : 
;w y/;eyouab eymeh 
;n;wou: etoi ;mparyenoc 
;nc/ou niben : 
]macnou] ;ymau 
;mPi;,rictoc.  

  

 2. (S) Trage unsere Gebete 
empor – zu deinem 
geliebten Sohn, – damit 
er unsere Sünden – 
vergibt 167. 

2. Ani-oui enten-epros- 
efschi : e-epschooi ha 
Pe-schieri em-menrit :  
entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

;Aniou;i ;nten;proceu,/ 
: ;e;pswi ha Pes/ri 
;mmenrit : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
161 Lk 9, 2 ; 10, 9 
162 Hebr 4, 15 ; 9, 28 
163 Siehe die erste Sonntag Psalie, Strophe 13 
164 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 5, Strophe 1 
165 Siehe die erste Sonntag Psalie, Strophe 11 ; Lk 1, 47-48 
166 Siehe die Dienstag Theotokie, Teil 2, Strophe 3 
167 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 6, Strophe 4 
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Ja rabb ef-taked marda 
scha3bak, esch-fihem men agl 
esmak al-koddus, 2ba2ona ua 
e5uatona al-lazina rakadu, ja 
rabb nei-je7 nofu-sahom. 

  ْ مِ   هْ فِ ، اشْ َ ِ ى شَ ضَ مَ   ْ قِ َ افْ   ا ربُّ  
تُ   . سِ و ُّ قُ ال  َ ِ اسْ   أجلِ  وخ اؤنا  ا  آ

َ الّ  ا ربُّ قَ رَ   ي سَ نُ  حْ نِّ   وا،  .ف  ه

 

 
Ja man hoa bela 5a-te-ja, ja 
rabb er7amna, ja man hoa bela 
5ate-ja, ja rabb 23enna, ua 
ekbal telbatna ileika. 

َّ بلا ه   ْ ا مَ   ا ربُّ ةٍ خ     ،اَ ْ حَ ارْ  ، 
َّ  الَّا  ا ربُّ ةٍ بلا خ   ا، َّ أعِ  ، 
اتِ ِ  لْ واقَ   . َ إلْ  ال

 

 
Le-2anna laka al-magd ua 
al3ezz ua al-takdis al-mothal-
lath, ja rabbo r7am, ja rabbo 
r7am, ja rabb barek, Amin. 

َ   لأنَّ   َ والَّ   ةَ َّ والعِ   َ َ ال  ل ُ   ق   . َ لَّ ال
  ، كْ ارِ   بُّ رَ  اَ   ،ْ حَ ارْ   بُّ رَ  اَ   ،ْ حَ ارْ   بُّ رَ  اَ 
. آ  م

 

 
 
 5  صفحة( وَاتِ مَ السَّ  فيِ يذِ لَّ ا : أبانا شعبال يصَُلِّي  .( 

 

  لكِ  السلامُ  –رفع البخور   

 
Bel-Masie7 Jasou3 rabbena, 
Amin. Halleluja.  

ح  ع  ال ُ ا،  َ   .آم  ر
ا لُ    .هَلِّل

 

 

1. Al-salamu laki, nas-2aloki 
ai-jatuha al-keddisa al-mom-
tale2a magdan, al-3azra2 
kolla 7in, ualedat al-elah 
omm Al-Masie7. 

 1.   َّ ِ   لامُ ال ألُ   ،ل القِّ ُ أيَّ   ِ ن   ةُ ها 
 ُ ٍ   لَّ ُ   ءُ را ْ العَ   ،اً مَ   ةُ َ لِ َ ال ، ح

ةُ  حِ  مُّ أُ  ،لهِ لإ ا وال  :ال

 

 

2. As3edi sala-uatna ila ebnek 
al-7abib, le-jaghfer lana 
5atajana. 

صَ عِ صْ ا  )(ق .2  اتِ   ِ ل اب إلى    ا 
 َ غفِ  ،ِ ال ا خَ  َ ل    انا.اَ ل
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 3. Gegrüßt seist du, – die 
uns das wahre Licht 168, 
Christus, – unseren Gott, 
geboren hat. – Heilige 169 
Jungfrau. 

3. Schere thie-etas misi 
nan :  empi-ou-ooini 
enta-efmie : Pi-echris-
tos Pen-nouti : ti-par-
thenos ethouab. 

<ere y/;etacmici nan : 
;mpiouwini ;nta;vm/i :  
Pi;,rictoc Pennou] : 
]paryenoc  ;eyouab.  

  
 4. (S) Bitte für uns beim 

Herrn, – damit er sich 
unserer – Seelen 170 
erbarme – und unsere 
Sünden vergibt. 

4. Mati-ho em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : entef-
er-ounai nem nen-
psychi : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Ma]ho ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;nteferounai 
nem nen'u,/ : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
  5. Jungfrau Maria, – heilige 

Mutter Gottes, –  treue 
Fürsprecherin – des 
Menschengeschlechts 
171. 

5. Ti-par-thenos Mariam : 
Ti-theo-tokos ethouab : 
ti-epros-taties eten-hot 
: ente ep-genos ente ti-
met-roomi. 

}paryenoc Mariam : 
]ye;otokoc  ;eyouab : 
];proctat/c ;etenhot 
: ;nte ;pgenoc ;nte 
]metrwmi. 

  
 6. (S) Sei unsere 

Fürsprecherin – vor 
Christus, den du geboren 
hast, – damit er uns die 
Vergebung – unserer 
Sünden gewährt. 

6. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : nahren 
Pi-echris-tos fie-etare-
egfof : hopoos entef-er-
ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : nahren Pi;,ric-
toc  v/;etare;jvof : 
hopwc ;ntefer;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi.  

  
 7. Gegrüßt seist du! 

Jungfrau, – die wahre 
Königin 172 in Wahrheit. – 
Gegrüßt seist du! Stolz 
unseres Geschlechts 173, 
– du hast uns den 
Emmanuel 174 geboren. 

7. Schere ne oo ti-par-
thenos : ti-ou-roo 
emmie en-alie-thinie : 
schere ep-schou-schou 
ente pen-genos : are- 
egfo nan en-Em-
manou-iel. 

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i 
;n;al/yin/ : ,ere 
;psousou ;nte 
pengenoc : ;are;jvo 
nan ;nEmmanou/l. 

  
 8. (S) Wir bitten dich, 

gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

8. Ten-tiho ari-pen-mewi 
: oo ti-epros-taties 
eten-hot : nahren Pen-
tschois Iie-sous Pi-
echris-tos : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Ten]ho ;aripenmeu;i :  
;w ];proctat/c ;eten-
hot : nahren Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol.  

 
168 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 5, Strophe 1 
169 Siehe die Dienstag Theotokie, Teil 4, Strophe 1 
170 Siehe die Mittwoch Psalie, Strophe 15 
171 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 2, Strophe 1 
172 Siehe das Mittwoch Lobsch, letzte Strophe 
173 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 10, Strophe 4 
174 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 3, Strophe 6 
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3.  Al-salam lel-lati ualadat 
lana, al-nur al-7akiki, Al-
Masie7 elahna, al-3azra2 al-
keddisa. 

 3.   َّ وَ للّ   لامُ ال ا  تْ َ لَ ي   رَ الُّ   ،ل
 َ َ   ،يّ قال العَ َ إلهَ   حَ ِ ال   راءُ ْ ا، 
  . ةُ القّ 

 

 

4. Es-2ali al-rabb 3anna, le-
jasna3 ra7ma, ma3a 
nofusana, ua jaghfer lana 
5atajana. 

بَّ   (ق) .4  ال ْ َّ عَ   اسألي  ل   عَ ا، 
نُ   ،ةً َ حْ رَ  سِ مع  غفِ ف و ا   َ ا،  ل
 ا.انَ اَ خَ 

 

 

5. Ai-jatuha al-3azra2 Mariam, 
ualedat al-elah al-keddisa, 
al-schfi3a al-2amina, legens 
al-bascha-re-ja. 

العَ ُ أيَّ   .5  ُ   راءُ ْ ها  ةُ   ، م   ، الإلهِ   وال
َّ   ،ةُ القِّ  ةُ   عةُ ال ِ   ،الأم   ل

 َّ  . ةِ ال

 

 

6. Eschfa3i fina 2amam Al-
Masie7 al-lazi ualadat-hi, le-
kei jon3em lana, be-ghofran 
5atajana. 

َ  ا أمــــامَ ــــَ ي فعاشــــفَ  (ق)  .6   حِ ــــِ ال
 ِ ــي ي ــُ ،هِ ت ــِلْ وَ الــَّ  انف ــغُ  ،ــال َ عِ ل

 انا.اَ خَ 

 

 

7.  Al-salam laki ai-jatuha al-
3azra2, al-maleka al-7akikia 
al-7akka-ni-ja, al-salam le-
fa5r gensena, ualdti lana 
3em-manu-2iel. 

 7.   َّ ِ   لامُ ال العَ ُ أيَّ   ل لِ   ،ءُ راْ ها    ةُ ال
 َّ قّ   ةُ ال َّ   ،ةانّ ال   ِ لفَ   لامُ ال

ا ْ لَ وَ  ،اَ ِ جِ  لَ انُ َّ عِ تِ ل   . ئ

 

 

8.  Nas2alek ozkorina, ai-jatuha 
al-schafi3a al-mo2tamana, 
amam rabbana Jasou3 Al-
Masie7, le-jaghfer lana 
5atajana. 

هـــــــــا ُ أيَّ  ،ـــــــــاذُ اُ   ِ ـــــــــألُ نَ  (ق)  .8 
 َّ عَ ا َ  ــََّ رَ   أمــامَ   ،ــةُ َ تَ  ال  عةُ ال  ــ
غفِ  ،حِ ال ا خَ  َ ل  انا.اَ ل
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 1.15.5. Abendweihrauchopfer – Doxologie (1) für die 
Jungfrau Maria 

 

 

 
 1. Der Schmuck Mariens – 

ist in den hohen Himmeln 
– zur Rechten ihres 
Geliebten, – den sie für 
uns bittet. 

1. Ere epsol-sel em- 
Mariam : khen nifie-
oui etsa-epschooi : sa-
oui-nam empes-menrit 
: es-toowh emmof e-
ehrie egoon. 

;Ere ;pcolcel ;`mMariam 
>: qen niv/ou;i etca-
;`pswi : caou;inam 
;mpecmenrit> : ectwbh 
;`mmof ;e;h`\r/i ;ejwn. 

  
 2. (S) Wie David – in dem 

Psalm sagte: – „die 
Königin stand da – zu 
deiner Rechten, o König“ 
175. 

2. Kata efrieti etaf-gos : 
enġe David khen pi-
epsalmos : ġe as-ohi 
erats enġe ti-ouroo : sa-
oui-nam emmok ep-ou-
ro. 

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Dauid qen 
pi'’almoc :> je ac;oh\i 
;eratc ;nje ]ourw >: 
caou;inam ̀;mmok ;pouro. 

  
 3. Salomon nannte sie – im 

Hohenlied und sprach: – 
„Meine Schwester 176 
und meine Gefährtin, – 
meine wahre Stadt 
Jerusalem“ 177. 

3. Solomoon mouti eros : 
khen pi-goo ente ni-
goo : ġe ta-sooni ouoh 
ta-esch-feri : ta-polis 
emmie Jerou-saliem. 

Colomwn  mou] ;eroc : 
qen pijw ;nte nijw : 
je tacwni ouoh 
ta;s̀veri : tapolic 
;mm/i Ieroucal/m. 

  
 4. (S) Denn er gab uns 

Zeichen von ihr – durch 
viele hohe Namen – und 
sagte: „Komm aus 
deinem Garten, – du bist 
der auserwählte Duft von 
Wohlgeruch“ 178. 

4. Afti-mie-ni ghar eros : 
khen han-miesch en-
ran ew-tschosi : ġe 
amie ewol-khen pek-ie-
pos : oo thie-et-sotp en-
aroma-ta. 

Af]m/ini gar ;eroc :> 
qen hanm/s ;nran 
eu[oci> : je ;am/ ;ebol 
qen pek;/poc :> ;w 
y/etcwtp ;n;arwmata. 

  
 Es folgen die letzten beiden Strophen Seite 70. 
 
 5. Gegrüßt seist du! .. 5. Schere ne oo ti-.. <ere ne ;w ]paryenoc  
  
 6. (S) Wir bitten dich, .. 6. Ten-tiho ari-pen-mewi. Ten]ho ;aripenmeu;i ..  
 

 
175 Ps 44 LXX [45], 10 
176 Hld 4 LXX, 12 
177 Hld 4 LXX, 7-9 ; 5, 2 ; 6, 4 
178 Hld 4 LXX, 12 
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  ما يقُال للسيدة العذراء في رفع بخور عشية –رفع البخور   

 

1.  Zinat Mariam, fi al-sama-
uat al-3ala-ue-ja, 3ann jamin 
7abibeha, tatlob menhu 
3anna. 

م  .1  ة  ََ   يف  ،ز َّ  ،ةّ العل   تِ اال
هُ  ،ها ح ع  ل م  ا. عَّ  ت

 

 

2. Kama kala Daud, fi al-
mazmur: Kamat al-maleka 
3ann jaminek, ai-joha al-
malek. 

داود  (ق)  .2  قال  ر  يف  ،ا  م  :ال
ع  ة  ل ال ها  أيُّ   ،قام 

. ل  ال

 

 

3.  Solaiman da3aha, fi naschid 
al-2naschid, ua kala: O5ti 
sadikati, madinati al-7akike-
ja Orschalim. 

انسُ   .3  ن    يف  ، دعاها  ل
ق  يأخ   :وقال  ،شاالأن   ي، ص
ي ّ  ي م  .أورْشَلِة  ال

 

 

4. Le-2annahu 23ta 3alama 
3anha, be-2sma2 kathira 
3ale-ja ka-2elan: O5rogi 
men bos-tanek, ai-jatuha al-
3anbar al-mo5tar. 

ه  هُ لأنَّ   (ق)  .4  ع علامة  ى   ،اأع
ة عال ة  اء  جاُ   :قائلاً   ،أس   ي خ

ان ُ  ،م  ها الع ال  ر.اأي

 

 

  ةث  .  71  ُقال آخ رع صف
 

5. Al-salam laki ai-jatuha ..  5.   َّ ِ  لامُ ال لِ  ،ءُ را ْ ها العَ ُ أيَّ  ل    ..ةُ ال
 

6. Nas2alek ozkorina ..   6.  (ق)  ا ِ أذ أل   ..ن
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 1.15.6. Morgenweihrauchopfer - Doxologie (3) für die 
Jungfrau Maria 

 

 

 
 1. Selig bist du Maria, – die 

Weise und Reine, – das 
zweite 179 Heiligtum – 
und der geistige Schatz 
180. 

1. Oo-ou-niati entho 
Maria : ti-sawe ouoh 
en-semne : ti-mah 
esnouti en-es-kie-nie : 
pi-aho emep-new-
matikon. 

Wounia] ;nyo Mari;a 
]cabe ouoh ;ncemne : 
]mah;cnou] ;n;ck/n/ : 
pi;aho ;m;pneumatikon. 

  
 2. (S) Die reine Turteltaube 

181, – die in unserem 
Land 182 rief, – und sie 
brachte uns – die Frucht 
des Geistes 183. 

2. Ti-tschrom-epschal en-
katha-ros : thie-etas-
mouti khen pen-kahi : 
ouoh as-firi nan ewol : 
en-ou-karpos ente Pi-
ep-newma. 

}[rom;psal ;nkaya-
roc : y/;etacmou] qen 
penkahi : ouoh acviri 
nan ;ebol : ;noukarpoc 
;nte Pi;pneuma. 

  

 3. Der Geist, der Tröster 
184, – der auf deinen 
Sohn herabkam, – auf 
das Wasser des Jordan 
– gemäß der Art des 
Noah 185. 

3. Pi-ep-newma empara-
klie-ton : fie-etafi eġen 
Pe-schieri : hiġen 
nimoo-ou ente pi-
Jordanies : kata ep-
typos en-Noo-e. 

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : v/;etaf;i ;ejen 
Pes/ri : hijen 
nimwou ;nte 
Piiordan/c : kata 
;ptupoc ;nNw;e. 

  
 4. (S) Denn dies ist die 

Taube, – sie verkündete 
uns – den Frieden 
Gottes, – den die 
Menschen 186 erfuhren. 

4. Ti-tschrompi ghar ete 
emmaw : enthos as-hi-
schen-noufi nan : enti-
hi-rie-nie ente eFnouti : 
thie-etas-schoopi scha 
ni-roomi. 

}[rompi gar ;ete 
;mmau : ;nyoc 
achisennoufi nan : 
;n]hir/n/ ;nte ;Vnou]: 
y/;etacswpi sa 
nirwmi. 

  
 5. Du bist unsere Hoffnung, 

– die besonnene 
Turteltaube. – Du 
brachtest uns das 
Erbarmen – und trugst es 
in deinem Leib 187. 

5. eNtho hooi oo ten-
helpis : ti-tschrom-
epschal enno-iete : are-
ini empi-nai nan : 
arefai kharof khen 
teneġi. 

;Nyo hwi ;w tenhelpic 
: ][rom;psal ;nno;/te : 
;are;ini ;mpinai nan : 
;arefai qarof qen 
teneji. 

 
179 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 1, erste Strophe ; Ex 25 LXX, 17 Sühnestätte 
180 Siehe die Dienstag Theotokie, Teil 2, Strophe 7 
181 Gen 15 LXX, 9 ; Lev 1 LXX, 14; Lev 12 LXX, 6 
182 Hld 2 LXX, 12 
183 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 7, Strophe 2 
184 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
185 Joh 1, 32 ; Lk 4, 1 ; Gen 8 LXX, 8-12 
186 Gen 8 LXX, 11 ; Hld 2 LXX, 14 
187 Siehe das Samstag erste Lobsch, Strophe 20 
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  وأيضاً للسيدة العذراء تقُال في رفع بخور باكر –رفع البخور   

 

1.  Tubaki anti ja Mariam, al-
7akima al-3afifa, al-kobba 
al-thane-ja, al-kenz al-ro7i.  

ِ   اكِ   .1  م  أن ة    ،ا  ال
فة ُ   ،الع ةَّ ال ان ال ال    ،ة 
وح  .يال

 

 

2. Al-jamama al-nake-ja, al-lati 
nadat fi 2rdena, ua 2ei-na3at 
lana, thamarat al-ro7.  

َّ   (ق)  .2  امة ال   ي نادت ف  يالَّ   ،ةال
ا ا ،أرض ع ل وح.  ،وأي ة ال  ث

 

 

3.  Al-ro7 al-mo3azzi, al-lazi 
7alla 3ala 2bnek, fi miah al-
2ordon, ka-methal Nu7. 

 3.   ُ ال وح  ِ    ،عِّ ال على    لَّ حَ الَّ
اه الأردن يف ،اب  . حنُ ال  ، م

 

 

4. Le-2anna telka al-7amama, 
he-ja basch-scharatna, be-
salam Allah, al-lazi sara lel-
baschar.  

ال  (ق)  .4  تل  هى   ،امةلأن 
اَّ  الله  ،ت ِ    ،لام    صارَ الَّ

 .  لل

 

 

5.  Ua 2nti aidan ja raga-2ana, 
al-jamama al-3ak-le-ja, 
2atei-ti lana bel-ra7ma, ua 
7amal-tihi fi batnek.  

 5.   ِ اً   وأن رجاءنا  أ امة    ،ا  ال
ِ   ،ةالعقلَّ  ة  أت ح ال ا  هِ   ،ل ل   وح

   . يف
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 6. (S) Dieser ist Jesus, – 
geboren aus dem Vater. 
– Er wurde uns von dir 
188 geboren – und 
befreite unser 
Geschlecht 189. 

6. Ete fai pe Iie-sous : pi-
misi ewol-khen eF-joot 
: aw-masf nan ewol en-
khieti : afer pen-genos 
enrem-he. 

;Ete vai pe I/couc : 
pimici ;ebolqen ;Viwt : 
aumacf nan ;ebol 
;nq/] : afer pengenoc 
;nremhe. 

  
 7. Lasst uns das zuerst – 

mit unserem Herzen 
sagen, – dann auch mit 
unserer Zunge 190, – 
wobei wir rufen und 
sprechen: 

7. Fai ghar maren-ta-ou-
of : ewol khen pen-hiet 
en-schorp : me-nen-
soos on khen pen-kelas 
: en-oosch ewol engoo 
emmos. 

Vai gar marentaouof 
: ;ebolqen penh/t 
;nsorp : menencwc on 
qen penkelac : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  
 8. (S) Unser Herr Jesus 

Christus – bau dir in uns 
einen Tempel – für 
deinen Heiligen Geist, – 
um dich zu preisen 191. 

8. Ġe Pen-tschois Iie-sous 
Pi-echris-tos : matha-
mio nak en-ekhrie 
enkhie-ten : en-ou-erfei 
ente pek-ep-newma 
ethouab : ewti-zoxo-
logia nak. 

Je Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc mayami;o 
nak ;n;qr/i ;nq/ten : 
;nouervei ;nte Pek;p-
neuma ;eyouab : 
eu]doxologi;a nak. 

  
 9. Gegrüßt seist du! 

Jungfrau, – die wahre 
Königin 192 in Wahrheit. – 
Gegrüßt seist du! Stolz 
unseres Geschlechts 193, 
– du hast uns den 
Emmanuel 194 geboren. 

9. Schere ne oo ti-par-
thenos : ti-ou-roo 
emmie en-alie-thinie : 
schere ep-schou-schou 
ente pen-genos : are- 
egfo nan en-Em-
manou-iel. 

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i ;n;al/-
yin/ : ,ere ;psousou 
;nte pengenoc: ;are;jvo 
nan ;nEmmanou/l. 

  
 10. (S) Wir bitten dich, 

gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

10. Ten-tiho ari-pen-mewi 
: oo ti-epros-taties 
eten-hot : nahren Pen-
tschois Iie-sous Pi-
echris-tos : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Ten]ho ;aripenmeu;i : 
;w ];proctat/c ;eten-
hot : nahren Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 
 

 
188 Lk 1, 35 
189 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 15, Strophe 14 ; Joh 8, 36 ; Gal 5, 1 
190 Ps 38 LXX [39], 3 ; Apg 2, 26 
191 1.Kor 3, 16 ; 6, 19 
192 Siehe das Mittwoch Lobsch, letzte Strophe 
193 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 10, Strophe 4 
194 Siehe die Donnerstag Theotokie, Teil 3, Strophe 6 
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6. Ai Jasou3 al-mau-lud, men 
al-2b, uleda lana menki, ua 
7ar-rara gensena. 

ع  أ   (ق)  .6  ُ د  ، َ ل  ،م الآب  ال
ِ  َ لِ وُ  ا م ا. رَ وحَّ  ،ل  ج

 

 

7.  Fal-nakol haza, men kalbena 
2u-ualan, ua ba3da zalek be-
lesanana aidan, sare-5ina 
ka-2elin:  

ا  .7  قل ه ا أولاً   ،فل ذل   عو  ،م قل
اً ا نابل َ   ،أ  : قائل صارخ

 

 

8. Ja rabbana Jasou3 Al-
Masie7, 2g3al laka fina, hei-
kalan le-ro7ek al-koddus, 
jo3tika tamgidan. 

رَّ   (ق)  .8  عَ  ا  ا  ُ حَ اجعل    ،ال
 َ ا  ل َ   ،ف وح ل   ، وسُّ القُ   لاً 
 ُ َ اً   ع  . ت

 

 

9. Al-salam laki ai-jatuha al-
3azra2, al-maleka al-7akikia 
al-7akka-ni-ja, al-salam le-
fa5r gensena, ualdti lana 
3em-manu-2iel. 

 9.   َّ ِ   لامُ ال العَ ُ أيَّ   ل لِ   ،ءُ راْ ها    ةُ ال
 َّ قّ   ةُ ال َّ   ،ةانّ ال   ِ لفَ   لامُ ال

ا ْ لَ وَ  ،اَ ِ جِ  لَ انُ َّ عِ تِ ل   . ئ

 

 

10. Nas2alek ozkorina, ai-
jatuha al-schafi3a al-2mina, 
amam rabbana Jasou3 Al-
Masie7, le-jaghfer lana 
5atajana. 

هـــــــا ُ أيَّ  ،ـــــــاذُ اُ ِ ـــــــألُ نَ  (ق)  .10 
 َّ عَ ا   ــََّ رَ   أمــامَ   ،ــةُ َ تَ  ال  عةُ ال ــُ َ 
غفِ  ،حِ ال ا خَ  َ ل  انا.اَ ل
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 1.15.7. Doxologie für den Erzengel Michael (12.Hator, 
12.Bauna und am 12. jedes koptischen Monats) 

 

  
 1. Michael, der Oberste der 

Himmlischen, – er ist der 
Erste – unter den 
Engelheerscharen – und 
dient vor dem Herrn. 

1. Micha-iel ep-ar-khoon 
enna nifie-oui : enthof 
etoi en-schoorp : khen 
ni-taxis en-angeli-
kon:ef-schemschi empe 
emtho em-eP-tschois. 

Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;nyof etoi 
;nswrp : qen nitaxic 
;naggelikon : efsemsi 
;mpe ;myo ;m;P[oic.  

  
 2. (S) Gott möge uns sein 

Erbarmen – und seine 
Barmherzigkeit senden, 
– durch die Fürbitte 
Michaels, – des großen 
Erzengels. 

2. Schare eFnouti ou-oorp 
nan : en-nef-nai nem 
nef-met-schen-hiet : 
hiten ni-tiho ente 
Micha-iel : pi-nischti 
en-archie-angelos. 

Sare ;Vnou] ouwrp 
nan : ;nnefnai nem 
nefmetsenh/t : 
hiten ni]ho ;nte 
Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc. 

  
 3. Die Ernte wird 

vollkommen – durch die 
Gebete von Michael, – 
denn er ist Gott nahe – 
und er bittet ihn für uns. 

3. Schaw-gook ewol enġe 
ni-karpos : hiten nen-
toowh em-Micha-iel : 
ġe enthof et-khent 
ekhoun e-eFnouti : efti-
ho e-ehrie egoon. 

Saujwk ;ebol ;nje 
nikarpoc : hiten 
nentwbh ;mMi,a/l : 
je ;nyof etqent ;eqoun 
;e;Vnou] : ef]ho ;e;hr/i 
;ejwn. 

  
 4. (S) Jede gute Gabe – 

und jedes vollkommene 
Geschenk – kommt von 
oben, – vom Vater der 
Gestirne 195. 

4. Taio niwen ethna-new : 
nem zooron niwen et-
ġiek ewol : ew-nie-ou 
nan ewol em-epschooi : 
hiten eF-joot ente ni-
ou-oo-ini. 

Tai;o niben eynaneu : 
nem dwron niben 
etj/k ;ebol : eun/ou 
nan ;ebol ;m;pswi : 
hiten ;Viwt ;nte 
niouwini. 

  
 5. Lasst uns die Heilige, 

wesensgleiche – 
Dreifaltigkeit lobpreisen, 
– verherrlichen und 
anbeten, – die in 
Ewigkeit lebt. 

5. Maren-hoos en-tenti-
oo-ou : enten-ou-oo-
scht en-Ti-etrias 
ethouab : etoi en-omo-
ousios : ethmien ewol 
scha eneh. 

Marenhwc ;nten];wou : 
;ntenouwst ;n};triac 
;eyouab : etoi 
;n;omooucioc : eym/n 
;ebol sa ;eneh.  

  
 6. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – du, reiner 
Erzengel Michael, – der 
Oberste der Himm-
lischen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

6. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : oo pi-
archie-angelos ethouab 
: Micha-iel ep-archoon 
enna nifie-oui : entef-
ka nen-nowi nan ewol. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piar,/-
aggeloc  ;eyouab : 
Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
195 Jak 1, 17; wörtlich: Vater der Lichter 
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 لرئيس الملائكة ميخائيل ة وجيَّ كصولذُ  –خور رفع الب  
   )قبطي  من كل شهر  12بؤونه ويوم  21هاتور،  12في   تقُال ( 

 

 

1.  Mi5a2il ra-2is al-sama-2e-
jin, hoa al-2u-ual, fi al-tokus 
al-mala-2eke-ja, ja5dem 
2amam al-rabb.  

ائّ   .1  ال رئ  ل  ائ ه    ،م
لائ  يف  ،لالأوّ  ال س  ق   ، ةّ ال

ب. م أم  ام ال

 

 

2. 2nna Allah jorsel lana, 
mara7emahu ua ra2-fatahu, 
be-so-2alat Mi5a2il, ra-2is 
al-mala-2eka al-3azim. 

يُ   نّ إ  (ق)  .2  االله  ل هُ   ،سل  اح   م
ل  ،ورأفاتهُ  ائ م رئ    ،الات 

 . ة الع لائ  ال

 

 

3.  Ua takmol al-2thmar, be-
telbat Mi5a2il, le-2annahu 
karib ila Allah, jas-2al 
3anna. 

ار  .3  الأث ل  م  ،وت ات  لل   ،ائ
 ا.أل عَّ  ،ه ق إلى اللهلأنَّ 

 

 

4. Koll 3ate-ja sale7a, ua koll 
mau-heba tammah, en-nama 
tahbot lana men fok, men 
3end 2bi al-2anuar.  

ّ ُ   (ق)  .4  ع ةل  صال ل    ،ة  و
تامّ  ة  م  تها  نّ إ   ،ةم ا  ل  

ار. ،ق ف  م ع أبى الأن

 

 

5.  Fal-no-sabbe7 ua 
nomagged, ua nasgod lel-
thaluth, al-koddus al-mosa-
ui, al-da-2em ila al-2bad.  

ونُ ّ فلُ   .5  ُ   ،ّ ح  ثون ال لل  ، 
ُ ُّ القُ  ائ إلى  ، او وس ال  . ِ الأبَ ال

 

 

6. Esch-fa3 fina, ja ra-2is al-
mala-2eka al-taher, Mi5a2il 
ra-2is al-sama-2e-jin, le-
jaghfer lana 5ata-jana. 

ا  (ق)  .6  ة    ،اشفع ف لائ ا رئ ال
اه ائّ   ،ال ال ل رئ  ائ  ،م

انا. ا ا خ غف ل  ل
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 1.15.8. Doxologie für die himmlischen Heerscharen  

 
 1. Sieben Erzengel – 

stehen lobpreisend – vor 
dem Allmächtigen, – sie 
dienen dem verborgenen 
196 Geheimnis. 

1. Schaschf en-archie-
angelos : se-ohi eratou 
ew-er-hymnos : empe-
emtho emPi-panto-
kratoor : ew-schemschi 
em-mystierion et-hiep. 

Sasf ;nar,/aggeloc 
: ce;ohi ;eratou 
euerhumnoc : ;mpe;myo 
;mPipantokratwr : 
eusemsi ;mmuct/rion 
eth/p. 

  
 2. (S) Michael ist der erste, 

– Gabriel ist der zweite, – 
Raphael ist der dritte, – 
als Symbol 197 für die 
Dreifaltigkeit. 

2. Micha-iel pe pi-houit : 
Gabri-iel pe pi-mah 
esnaw : Rafa-iel pe pi-
mah schomt : kata ep-
typos en-Ti-etrias. 

Mi,a/l pe pihouit : 
Gabri/l pe pimah 
;cnau : Rava/l pe 
pimah somt : kata 
´`;ptupoc ;n};triac. 

  
 3. Suriel, Sedakiel, – 

Sarathiel und Ananiel 198, 
– alle diese sind die 
Strahlenden, Großen und 
Reinen, – die vor ihm für 
die Schöpfung bitten. 

3. Souri-iel, Sedaki-iel : 
Sara-thi-iel nem Anani-
iel : nai-nischti enref-
er-ou-ooini ethouab : 
ni-et-towh-emmof e-
ehrie eġen pi-soont. 

Couri/l Cedaki/l: 
Carayi/l nem 
Anani/l: nainis] 
;nreferouwini  ;eyouab : 
n/;ettwbh ;mmof ;e;hr/i 
;ejen picwnt. 

  
 4. (S) Die Cherubim, die 

Seraphim 199, – die 
Throne, die Herrschaften, 
die Mächte 200 – und die 
vier unleiblichen 
Lebewesen, – die den 
Thron Gottes tragen. 

4. Ni-scherou-bim nem ni 
Serafim : ni-ethronos 
ni-met-schois ni-gom : 
pi-eftou en-zoo-on en-
asooma-tos : et-fai kha 
pi-harma en-Theos. 

Ni,eroubim nem 
niCeravim : ni;yronoc 
nimet[oic nijom : 
pi;ftou  ;nzwon 
;n;acwmatoc : etfai qa 
piharma ;nYeoc. 

  
 5. Die vierundzwanzig 

Priester – in der Kirche 
der Erstgeborenen – 
preisen ihn ohne 
Unterlass, – indem sie 
rufen und sprechen 201: 

5. Pi-gout eftou em-epres- 
weteros : khen ti-ek-
eklie-sia ente ni-schorp 
em-misi : ew-hoos erof 
khen ou-met-ath-mou-
nk : ew-oosch ewol 
ewgoo emmos. 

Pijout ;ftou   ;m;prec-
buteroc : qen ]ek;kl/-
ci;a ;nte nisorp ;mmici : 
euhwc ;erof qen 
oumetaymounk : 
euws ;ebol eujw 
;mmoc. 

  

 
196 Tob 12 LXX, 15 
197 Typ, Muster, Modell, Beispiel oder Symbol 
198 In anderen deutschen kirchlichen Literaturquellen heißen diese vier Erzengel: Uriel, Salathiel, Jehudiel, 
Barachiel 
199 Ez 10 LXX, 1 
200 Kol 1, 16 
201 Offb 4, 4 und 8 
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  للسمائيين كُلهّم ة وجيَّ كصولذُ  –رفع البخور   

 

1.  Saba3at ro-2asa2 mala-
2eka, okuf josab-be7una, 
2amama dabet al-koll, 
ja5demuna al-serr al-5afi.  

ة  .1  ملائ رؤساء  عة  ف    ،س وق
ل  ،ن ّ ُ  ال ضا    ، أمام 

ف ن ال ال  .يم

 

 

2. Mi5a2il hoa al-2u-ual, 
Ghobrial hoa al-thani, Rafail 
hoa al-thaleth, ka-methal al-
thaluth.  

الأوّ   (ق)  .2  ه  ل  ائ ال  غ   ،لم
ا انه  ه    ،يل ل  الرافائ   ،ال

ث.  ال ال ال  ك

 

 

3.  Sourial, Sadakial, Sarathial 
ua Ananial, ha-ula2 al-
moniruna al-3ozama2 al-2t-
har, jat-lobuna menhu 3an 
al-5alika.  

ال  .3  اك س ال  ر ا  ،س ال  ثس
ال ُ   ،وآنان ال لاء  اء  العُ   ونَ ه
هار هُ  ،الأ ن م قة.  ع  ل ل  ال

 

 

4. Al-Scharobim ua al-Serafim, 
al-karasi ua al-2rbab ua al-
ko-uat, ua al-2rba3at 
ma5lukat al-7ai-ja gher al-
mota-gas-sedin, al-7ameluna 
markabat Allah. 

ارو و   (ق)  .4  اال اسي   ،ال ال
اب والقّ  عة  و   ،اتوالأر قات  الأر ل م

ّة   ُ ال ال ن   ،يّ غ  امل ال
 . الله ةم

 

 

5.  Al-2rba3ah ua al-3eschruna 
kes-sisan, fi kanisat al-2bkar, 
josab-be7unahu bela fotur, 
sare-5ina ka-2elin:  

و   .5  عة  ّ وع الالأر ق في   ،اً ن 
ار الأ ة  ر  نهُ ّ ُ   ،ك   ، بلا ف

 َ : صارخ  قائل
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 6. (S) Heiliger Gott, – heile 
die Kranken, – Heiliger 
Starker, – Herr gib den 
Entschlafenen die selige 
Ruhe 202. 

6. Ġe agios o Theos : ni-
et-schooni matal-
tschoo-ou : agios Jes- 
scheros : nie-etaw-
enkot eP-tschois ma-
emton noo-ou. 

Je ;agioc ;o Yeoc : 
n/;etswni matal-
[wou : ;agioc Ic,uroc : 
n/;etauenkot ;P[oic 
ma;mton nwou. 

  
 7. Heiliger Unsterblicher, – 

segne dein Erbe 203. – 
Möge dein Erbarmen und 
dein Frieden – die 
Zuflucht deines Volkes 
204 sein. 

7. Agios Athana-tos : 
esmou etek-eklie-
ronomia : mare pek-nai 
nem tek-hirie-nie : oi 
en-soft empek-laos. 

;Agioc Ayanatoc : 
;cmou ;etek;kl/ronomi;a 
: mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi ;ncobt 
;mpeklaoc. 

  
 8. (S) Heilig, heilig, – heilig 

ist der Herr der 
Heerscharen 205, – der 
Himmel und die Erde 
sind voll - von deiner 
Ehre und deinem Ruhm 
206. 

8. Ġe ekouab ouoh 
ekouab : ekouab eP-
tschois saba-ooth : etfe 
nem ep-kahi meh ewol 
: khen pek-oo-ou nem 
pek-taio. 

Je ;,ouab ouoh 
;,ouab :  ;,ouab ;P[oic 
cabawy : ;tve nem 
;pkahi meh ;ebol : qen 
pek;wou nem pektai;o. 

  

 9. Wenn sie Halleluja 
sagen, – folgen ihnen die 
himmlischen 
Heerscharen sprechend: 
– „Amen, Halleluja, – 
Herrlichkeit sei unserem 
Gott“ 207. 

9. Aw-schangos empi- 
Allie-louja : schare na 
ni-fie-oui ouoh 
emmoo-ou :  ġe agios 
amien Allie-louja : pi-
oo-ou fa Pen-nouti pe. 

Ausanjoc ;mpi-
;All/loui;a : sare na 
niv/ou;i ouoh ;mmwou : 
je ;agioc ;am/n 
;All/loui;a : pi;wou 
va Pennou] pe. 

  
 10. (S) Seid unsere 

Fürsprecher, – ihr Heere 
der Engel – und die 
himmlischen Heer-
scharen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

10. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : ni-es-
tratia en-angelikon : 
nem ni taghma en-
epou-ranion : entef ka 
nen-nowi nan ewol. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ni;ctrati;a 
;naggelikon : nem 
nitagma ;n;epouranion 
:  `;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 
 
 
 

 
202 Siehe den Abschluss der Watos Theotokien Strophe 11 ; Lk 16, 22 ; Offb 14, 13 
203 Ps 17 LXX [28], 9 
204 Joel 3 LXX, 16 
205 Jos 6 LXX 17; 1.Kön 17 LXX, 45; Ps 79 LXX [80], 5,8,20; Ps 83 LXX [84], 2,4,9,13 
206 Jes 6 LXX, 3 ; Offb 4, 8 
207 Offb 19, 1-4 
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6. Koddus Allah, al-marda 
esch-fihom, koddus al-ka-ui, 
al-rakedina ja rabb nai-je7-
hom. 

اللهُّ قُ   (ق)  .6  ض  ،وس    ، شفها  ىال
ا  ،الق وس  ُّ قُ  ي  اق رب    ال
. نّ   ه

 

 

7.  Koddus al-lazi la jamut, 
barek mirathak, ua le-takon 
ra7metak ua salamk, 7esnan 
le-scha3-beka.  

تالَِّ  وس  ُّ قُ   .7  ارك    ،لا 
اث وسلام  ،م رح    ، ول 

اً   .َ  ل ح

 

 

8. Koddus koddus, koddus rabb 
al-saba-2ot, al-sama2 ua al-
2rd mam-lu-2atani, men 
magdeka ua karamatak. 

قُ ُّ قُ   (ق)  .8  رب  وس  ُّ قُ   ،وسُّ وس 
اؤوت ا َاء  ،ال َّ   الأَرْضِ و   ال
ءتان ل كَ  ،م .   م م ام  و

 

 

9.  Iza ma kalu: Halleluja, jat-
ba3-hom al-sama-2e-jun ka-
2elin: Koddus amin 
Halleluja, al-magdu hoa le-
elahna.  

ا  .9  قال ما  ا  :إذا  لُ عه    ،هَلِّل ي
ائّ  قائلال م  آوس  ُّ قُ   :ن 
ا لُ ُ  ،هَلِّل ا.ه لإ   ال  له

 

 

10. Eschfa3u fina, ai-joha al-
3asaker al-mala-2eke-ja, ua 
al-tagha-mat al-sama-2e-ja, 
le-jaghfer lana 5atajana. 

ا  ا  (ق)  .10  اشفع اك  أيُّ   ،ف الع ها 
 ّ لائ ائّ   ،ةال ال ات  غ  ،ةوال

انا. ا ا خ غف ل  ل
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 1.15.9. Doxologie (1) für Johannes, den Täufer (2.Tut, 
30.Amschir, 2. und 30.Bauna ) 

 

  
 1. Unter allen von einer 

Frau Geborenen – hat es 
keinen gegeben, der dir 
ähnlich ist 208. – Groß 
bist du unter allen 
Heiligen, – du Johannes 
der Täufer. 

1. eMpe ouon toonf khen 
ni-ġin-misi : ente ni-
hiomi ef-oni emmok : 
enthok ou-nischti khen 
nie-ethouab tierou : 
Joo-an-nies pi-refti-
ooms. 

;Mpe ouon twnf qen 
nijinmici : ;nte nihi;omi 
ef;oni ;mmok : ;nyok 
ounis] qen n/;eyouab 
t/rou : Iwann/c 
piref]wmc. 

  
 2. (S) Du überragst jeden 

Propheten, – hoch 
erhaben in Gerechtigkeit, 
– du bist der Freund des 
Bräutigams 209, – des 
Lammes Gottes. 

2. eNthok u-hou-o em-
eprofie-ties : ak-tschisi 
khen ti-methmie : 
enthok pe ep-eschfier 
empi-pat-schelet : pi-
hieb ente eFnouti. 

;Nyok ouhou;o 
;m;prov/t/c : ak[ici 
qen ]meym/i : ;nyok pe 
;p;sv/r ;mpipatselet 
: pihi/b ;nte ;Vnou]. 

  
 3. Du hast Zeugnis vom 

wahren Licht abgelegt, – 
das zur Welt kam, – und 
alle, die an seinen 
Namen glauben, – sind 
Kinder des Lichts 210 
geworden.  

3. Ak-er-methre kha pi-
ou-ooini : enta-efmie 
etaf-i epi-kosmos : nie-
ethnah-ti epef-ran : aw-
schoopi enschieri ente 
pi-ou-oo-ini. 

Akermeyre qa 
piouwini : ;nta;vm/i 
;etaf;i ;epikocmoc : 
n/eynah] ;epefran : 
auswpi ;ns/ri ;nte 
piouwini. 

  
 4. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – Vorläufer 
211 und Färber 212, – 
Johannes, der Täufer, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

4. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : oo pi-
eprod-romos em-
baptis-thies : Joo-an-
nies pi-refti-ooms : 
entef ka nen-nowi nan 
ewol. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pi;prodromoc 
;mbapticy/c : Iwann/c 
piref]wmc : ;ntef,a 
nennobi ;ebol. 

  
 
 
 
 

 
208 Ps 85 LXX [86], 8 
209 Joh 3, 29 
210 Eph 5, 8 
211 Johannes der Täufer hat in der koptischen Doxologie zwei Beinamen; der Vorläufer: Johannes ging Jesus 
voraus. 
212 Wörtlich: der Untertaucher; wie Stoffe zum Färben („Baptisma“; altgriechisch und lateinisch). 
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  ا المعمدان ليوحنّ ة وجيَّ كصولذُ  –رفع البخور  
)  بؤونه  30و  2 ،أمشير 30توت،  2في   تقُال(    

 

 

1.  Lam jakom fi ma-ualid al-
nesa2, man josch-behak, anta 
3azim fi gami3 al-keddisin, 
ja Jo7anna al-ma3medan.  

ف  .1  ق  اء  ي ل  ال ال  م    ، م
 َ َ   ،ه ٌ   أن ع    يف  ع ج

حّ   ا ،القّ  اني ع  . ا ال

 

 

2. Anta afdal men nabi, ta3a-
laita fi al-berr, anta hoa 
sadik al-3aris, 7amal Allah. 

َ   (ق)  .2  ل   أن َ   ،ين  م   أف   تعال
َ   ،الِ   يف ال  أن ي    ، عه ص

ل الله  .ح

 

 

3.  Scha-hadta lel-nur al-7akiki, 
al-lazi 2ata ila al-3alam, ua 
al-lazina jo2-menuna be-
esmehi, saru 2bna2 al-nur.  

تَ   .3  ق   شه ال ر  ِ    ،يلل أتى  الَّ
العالإ   ، هِ سان مي  َ يوالّ   ،لى 

اء ا  .رل صاروا أب

 

 

4. Eschfa3 fina, ai-joha al-
sabek al-sabegh, Jo7anna al-
ma3medan, le-jaghfer lana 
5atajana. 

اا  (ق)  .4  ف اب  أيُّ   ،شفع  ال ها 
غ ا حّ   ،ال اني ع ـا   ،ا ال غف ل ل
ايـانـا  .خ
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 1.15.10. Doxologie (2) für Johannes, den Täufer (2.Tut, 
30.Amschir 2. und 30.Bauna ) 

 

  
 5. Johannes legte Zeugnis 

ab, – in den vier 
Evangelien: – „Ich habe 
meinen Erlöser – im 
Jordanwasser getauft. 

5. Af-er-methre enġe Joo-
an-nies : khen pi-eftou 
en-evangelion : ġe aiti-
ooms em-Pasou-tier : 
khen nimoo-ou ente pi-
Jordanies. 

Afermeyre ;nje 
Iwann/c : qen pi;ftou 
;neuaggelion : je 
ai]wmc ;mPacwt/r : 
qen nimwou ;nte 
piIordan/c.   

  
 6. (S) Ich sah den Heiligen 

Geist, – als er vom 
Himmel herabkam, –  
und hörte die Stimme 
des Vaters, – sie rief und 
sprach:  

6. Ai-naw e-Pi-ep-newma 
ethouab : etaf-i epe-siet 
ewol-khen etfe : ai-soo-
tem e-et-esmie ente eF-
joot : es-oosch ewol 
esgoo emmos. 

Ainau ;ePi;pneuma 
;eyouab : ;etaf;i ;epec/t 
;ebolqen ;tve : 
aicwtem ;e;t;cm/ ;nte 
;Viwt : ecws ;ebol 
ecjw ;mmoc.  

  
 7. Das ist mein geliebter 

Sohn, – an dem ich 
Gefallen gefunden habe 
213, – er erfüllte meinen 
Willen, auf ihn sollt ihr 
hören, – denn er ist, der 
lebendig macht“. 

7. Ġe fai pe Pa-schieri pa-
menrit : eta ta-psyschie 
ti-mati en-khietf : af-er 
pa-ou-oosch sootem 
ensoof : ġe enthof pe 
piref-tankho. 

Je vai pe Pas/ri 
pamenrit : ;eta 
ta'u,/ ]ma] ;nq/tf 
: afer paouws cwtem 
;ncwf : je ;nyof pe 
pireftanqo. 

  
 8. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – Vorläufer 
214 und Färber 215, – 
Johannes der Täufer, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

8. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : oo pi-
eprod-romos em-
baptis-thies : Joo-an-
nies pi-refti-ooms : 
entef ka nen-nowi nan 
ewol. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pi;prodromoc 
;mbapticy/c : Iwann/c 
piref]wmc : ;ntef ,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
213 Taufe Christi: Mt 3, 17. Dieser Vers ist ähnlich zum Vers der Verklärung Christi: Mt 17, 5 
214 Johannes ging Jesus voraus. 
215 Wörtlich: der Untertaucher; wie Stoffe zum Färben. 
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  عمدان نا الموحيلثانية  ةيَّ وجولص كذُ  –رفع البخور  
)  بؤونه  30و  2 أمشير، 30توت،  2في  تقُال (   

 

 

5.  Schahada Jo7anna, fi al-
2anagil al-2rba3a, anni 3am-
madtu mo5al-lesi, fi miah al-
ordon.  

حّ   شهَ   .5  ع  يف  ،اي الأر ل    ، ةالأناج
اه    يف  ،ي لّ مُ   تُ عّ   يأنّ  م

 . الاردن

 

 

6. Ua nazartu al-ro7 al-kodos, 
3endama nazala men al-
sama2, ua same3tu saut al-
2b, sare5an ka-2elan: 

تُ   (ق)  .6  القُ   ون وح  ما    ،سال ع
م   ل  َاءِ ن َّ ُ   ،ال ع ت    وس ص

 :قائلاً  صارخاً  ،الآب

 

 

7.  Haza hoa ebni 7abibi, al-
lazi sor-rat bihi nafsi, ua 
sana3a maschi-2ati, esma3u 
lahu le-2annahu hoa al-
mo7i.  

اب  .7  ه  ا  ِ    ،ي ح  ي ه ت  ّ سُ الَّ
عَ   ،ينف  هِ  ا  ا  ،يم  وص ع س
ُ لأنّ  لهُ   . يه ه ال

 

 

8. Eschfa3 fina, ai-joha al-
sabek al-sabegh, Jo7anna al-
ma3medan, le-jaghfer lana 
5atajana. 

ا  (ق)  .8  ف اب  أيُّ   ،اشفع  ال ها 
ا عا اّ حي  ،غال غف    ،نا  ل ا ل ل
ا  .نااخ
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 1.15.11. Doxologie für die Apostel  

 
 1. Der Herr Jesus Christus 

– wählte seine Apostel. – 
Sie sind Petrus, Andreas, 
– Johannes und Jakobus 
216. 

1. Kyrios Iie-sous Pi-echris-
tos : af-sootp en-nef-
apos-tolos : ete Petros 
nem An-edreas : Joo-an-
nies nem Jakoo-bos. 

Kurioc I/couc Pi;,ric-
toc : afcwtp ;nnef-
;apoctoloc : ;ete Pet-
roc nem An;dreac : 
Iwann/c nem Iakwboc. 

 

 2. (S) Philippus, Matthäus, 
– Bartholomäus, 
Thomas, – Jakobus, 
Sohn des Alphäus – und 
Simon, Kananäus. 

2. Loipon Filip-pos nem 
Mat-theos : Bartholo-
meos nem Thoomas : 
Jakoo-bos ente Alfeos : 
nem Simoon pi- 
kananeos. 

Loipon Vilippoc nem 
Matyeoc : Baryolo-
meoc nem Ywmac : 
Iakwboc ;nte Alveoc 
: nem Cimwn 
pikananeoc. 

  

 3. Thaddäus, Matthias, – 
Paulus, Markus und 
Lukas. – Und die übrigen 
Jünger, – die unserem 
Erlöser folgten. 

3. Thaddeos nem Mat-
thias : Pawlos nem 
Markos nem Loukas : 
nem ep-sepi ente ni-
mathie-ties : nie-etaw-
moschi ensa Pen-
sootier. 

Yaddeoc nem 
Matyiac : Pauloc 
nem Markoc nem 
Loukac : nem ;pcepi 
;nte nimay/t/c : 
n/;etaumosi ;nca 
Pencwt/r. 

  

 4. (S) Matthias, er ist Ersatz 
– an der Stelle von 
Judas. – Und alle 
übrigen Jünger, – die 
dem Herrn 217 folgten. 

4. Mat-thias fie-etaf 
schoopi: enet-schewioo 
en-Joudas : nem ep-gook 
ewol nem ep-sepi : en-
nie-etaw-mooschi ensa 
Zes-pota. 

Matyiac v/;etafswpi 
: ;n;tsebi;w ;nIoudac : 
nem ;pjwk ;ebol nem 
;pcepi : ;nn/;etaumosi 
;nca Decpota. 

  

 5. Auf die ganze Erde – 
ging ihr Schall hinaus – 
und bis an die Enden – 
des Erdkreises ihre 
Worte 218. 

5. A pou-ekhroo-ou 
schenaf  ewol : hiġen 
ep-ho em-epkahi tierf : 
ouoh nou-saġi aw-foh : 
scha aw-riegs enti-
oikomenie. 

;A pou;qrwou senaf 
;ebol : hijen ;pho 
;m;pkahi t/rf : ouoh 
noucaji auvoh : sa 
aur/jc ;n]oikoumen/. 

  6. (S) Bittet beim Herrn für 
uns – meine Herren und 
Väter, die Apostel – und die 
siebzig 219 Jünger, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

6. Toowh em-eP-tschois e-
ehrie egoon : oo na-
tschois enjooti en-apos-
tolos : nem pike-eschwe 
em-mathieties: entef ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
pike;sbe ;mmay/t/c : 
`;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
216 Mt 10, 1-4 
217 Apg 1, 26 
218 Ps 18 LXX [19], 4 ; Röm 10, 18 
219 In einigen Papyri / Manuskripten steht die Zahl 72 (pik;sbe ;cnau) für die Apostel (Lk 10, 1). Abba Matthäus, 
der Abt und Bischof des Syrian-Klosters in Wadi En-Natrun veröffentlichte eine Studie über die Anzahl der 
siebzig Jünger  
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  لآبائنا الرسلة وجيَّ كصولذُ  –رفع البخور   

 

1. Al-rabb Jasou3 Al-Masie7, 
e5tara rosol-ahu, ua homm 
Potros ua Endara-ous, ua 
Jo7anna ua Ja3kub.  

ب    .1  عال ُ ح  َ ار رسله  ، ال   ، اخ
راوس وان س  حّ   ،وه  ا  و

ب. عق  و

 

 

2. Ua Philippus ua Matta, ua 
Bartho-lemaus ua Toma, ua 
Ja3kub ben 7alfa, ua Sem3an 
al-kana-ui.  

لُّ   (ق)  .2  ومّ وف ث  ،ى  اوس   و ل
ما ب ب حلف  ،وت عق عان   ى،و وس

 .  القان

 

 

3.  Ua Teddaus ua Mattias, ua 
Pules ua Morkos ua Luka, ua 
bake-jat al-talamiz, al-lazina 
taba3u mo5al-lesna. 

ل  ،ساّ اوس ومّ وتّ   .3  قو   و   م
قا ّ   ،ول لامو ال ا  الّ   ،ة  ع ت ي 

 ا. لّ مُ 

 

 

4. Mattias al-lazi sara, 3e-
uadan 3ann Jahuza, ua 
kamalan le-bake-jat (al-
talamiz), al-lazina taba3u al-
sai-jed. 

ِ  اس  ّ مّ    (ق)  .4  ضاً    ،صارالَّ عِ
ذا لام(ة  ّ ل  لاً او  ،ع يه   )، ال

ع الّ   . ا الي ت

 

 

5.  5aragat 2suatahom, 3ala 
uag-h al-2rd kolleha, ua 
balagha kalamahom, ila ak-
tar al-mas-kuna.  

اته  .5  ج أص   الأَرْضِ وجه    ىلع ،خ
لامه  ،هالّ كُ  لغ  ار   ىإل  ، و أق

نة.   ال

 

 

6. Ot-lobu men al-rabb 3anna, 
ja sadati al-2ba2 al-rosol, 
ual-sab3una telmizan, le-
jaghfer lana 5atajana. 

مِ اُ   (ق)  .6  ا  بِّ ل ال ا    ، اعّ    
الُ  اء  الآ ن و   ،سل سادتي  ع ال

انا. ا ا خ غف ل اً، ل  تل
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 1.15.12. Doxologie für den heiligen Markus, den Apostel  

 

 1. Markus der Apostel – 
und der Evangelist, – der 
Zeuge 220 der Leiden –  
des eingeborenen Gottes 
wurde. 

1. Markos pi-apos-tolos : 
ouoh pi- evange-listies 
: pimethre kha ni-
emkawh : ente pi-
mono-genies en-nouti. 

Markoc  pi;apoctoloc 
:  ouoh pieuaggelic-
t/c : pimeyre qa 
ni;mkauh :  ;nte 
pimonogen/c ;nnou]. 

  

 2. (S) Du bist gekommen 
und hast uns – durch 
dein Evangelium 
erleuchtet, – und lehrtest 
uns den Vater und den 
Sohn – und den Heiligen 
Geist. 

2. Aki aker-ou-ooini eron: 
hiten pek-evangelion : 
ak-et-sawon em-eF-
joot nem ePschieri : 
nem Pi-ep-newma 
ethouab. 

Ak;i    akerouwini 
;eron : hiten pekeu-
aggelion : ak;tcabon 
 ;m;Viwt nem ;Ps/ri  : 
nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

  

 3. Du hast uns von der 
Finsternis – in das wahre 
Licht herausgeführt, – 
und hast uns ernährt mit 
dem Brot des Lebens, – 
das vom Himmel 
herabgekommen 221 ist. 

3. Ake-nten ewol khen 
ep-kaki : ekhoun epi-
ou-ooini emmie : akte-
mmon empi-ooik ente 
ep-oonkh : etaf-i epe-
siet ewol-khen etfe. 

Akenten ;ebol qen 
;p,aki : ;eqoun 
;epiouwini ;mm/i : 
aktemmon ;mpiwik ;nte 
;pwnq : ;etaf;i ;epec/t 
;ebolqen  ;tve. 

  

 4. (S) Alle Stämme der 
Erde – wurden durch 
dich gesegnet, – und 
deine Worte erreichten – 
die ganze Welt 222. 

4. Aw-tschi-esmou en-
ekhrie en-khietk : enġe 
ni-felie tierou ente ep-
kahi : ouoh nek-saġi 
aw-foh : scha aw-riegs 
enti-oikou-menie. 

Au[i;cmou ;n;qr/i 
;nq/tk: ;nje nivul/ 
t/rou ;nte ;pkahi: 
ouoh nekcaji auvoh: 
sa aur/jc ;n]oikou-
men/. 

  

 5. Gegrüßt seist du, o  
Märtyrer, – gegrüßt seist 
du, Evangelist, – gegrüßt 
sei der Apostel, – Abba 
Markus, der Gottesseher. 

5. Schere nak oo pi-mar-
tyros:schere pi-evange-
lis-ties : schere pi-apos-
tolos : abba Markos pi-
theoo-rimos. 

<ere nak ;w 
pimarturoc : ,ere 
pieuaggelict/c : ,ere 
pi;apoctoloc : abba 
Markoc piye;wrimoc. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – Gottesseher und 
Evangelist, – Abba 
Markus, der Apostel, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

6. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : oo pi- 
theoo-rimos en-evange-
lis-ties : abba Markos 
pi-apos-tolos : entef ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piye;wrimoc 
;neuaggelict/c : abba 
Markoc pi;apoctoloc: 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
220 Mk 14, 15 
221 Joh 6, 51 
222 Apg 3, 25 ; Röm 10, 8 
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  قس الإنجيليالبتول مريس قدّ لل ةيَّ جوولكص ذُ  –رفع البخور   

 

1.  Ja Morkos al-rasul, ua al-
engili, al-schahed le-2alam, 
al-elah al-ua7id al-gens.  

ل  .1  س ال ق  م لوالإ   ، ا    ي، ن
اه لآلام حالإ  ،ال  . ال له ال

 

 

2. A-tei-ta ua 2anarta lana, be-
engilak, ua 3al-lamtana al-
2b ua al-2ebn, ua al-ro7 al-
kodos. 

َ   (ق)  .2  تَ   أت ا  وأن لإ  ،ل   ، ن
والابوعلّ  الآب  وح    ،ا  وال
 س. ُ القُ 

 

 

3.  Ua a5rag-tana men al-
zolma, ila al-nur al-7akiki, 
ua 2t3amtana 5obz al-7ajah, 
al-lazi nazala men al-sama2. 

 3.   ُ ال م  ا  ج ة وأخ ر إ  ،ل ال لى 
ق ع  ي،ال   ، اةلا  خُ ا  وأ

ل ِ  لَّ ا اءِ م ن َ َّ  .ال

 

 

4. Tabarakat beka, koll kaba-
2el al-2rdi, ua 2kualak 
balaghat, ila 2k-tar al-mas-
kuna. 

ْ    (ق)  .4  ار ائل    لّ ُ   ، َ   ت
بلغ   ، الأَرْضِ  ال  ار إ  ،وأق أق لى 

نة.   ال

 

 

5.  Al-salamu laka ai-joha al-
scha-hid, al-salam lel-engili, 
al-salam lel-rasul, Morkos 
nazer al-elah.  

لامُ   .5  َ   ال هأيُّ   ل ال لام    ،ها  ال
لللإ  ل  ي،ن س لل لام  ق   ،ال م

 نا الاله.

 

 

6. Ot-lob men al-rabb 3anna, ja 
nazer al-elah al-engili, 
Morkos al-rasul, le-jaghfer 
lana 5atajana. 

بِّ ل مِ اُ   (ق)  .6   نا  ا  ،اّ عَ    ال
للإ ا  هللإ ا ق    ي،ن لم س  ،ال

انا. ا ا خ غف ل  ل
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 1.15.13. Doxologie für den hl. Stephanus, den Archidiakon 
und den ersten Märtyrer 

 

  
 1. Der gerühmte Märtyrer – 

unseres Herrn Jesus 
Christus, – der heilige 
Stephanus, – dessen 
Name Krone bedeutet. 

1. Fie-ettai-out em-
martyros : ente Pen-
tschois Iie-sous Pi-
echris-tos: fie-ethouab 
S-tefanos : ete pefou- 
oohem pe pi-eklom. 

V/ettai/out ;m= : 
;nte Pen[oic  I/couc 
Pi;,rictoc : v/;eyouab 
Ctevanoc : ;ete 
pefouwhem pe 
pi;,lom. 

  
 2. (S) Der, dem Gott – 

große Geheimnisse 
offenbarte. – Sein 
Gesicht leuchtete – wie 
das Gesicht eines Engels 
223. 

2. Fie-eta eFnouti 
tschoorp erof : enhan-
nischti em-mys-tierion 
: aftschi-ou-ooini enġe 
pef-ho : em-efrieti em-
ep-ho en-ou-angelos. 

V/;eta ;Vnou] [wrp 
;erof : ;nhannis] 
;mmuct/rion : af[i-
ouwini ;nje pefho : 
;m;vr/] ;m;pho 
;nouaggeloc. 

  
 3. Er, der die Himmel offen 

sah – und unseren Herrn 
Jesus zur Rechten 
seines Vaters. – Er 
betete für die Erlösung 
derjenigen, – die ihn 
gesteinigt haben. 

3. Fie-etaf-naw eni-fie-
oui ew-ou-ien : ouoh 
Pa-tschois Iie-sous sa-
oui-nam em-Pef-joot : 
nie-etaw-hi-ooni egoof 
: naf-toowh ensa pou-
ougai. 

V/;etafnau ;eniv/ou;i 
euou/n : ouoh Pa[oic 
I/couc caou;inam 
;mPefiwt : n/;etau-
hi;wni ;ejwf : naftwbh 
;nca pououjai. 

  
 4. (S) Indem er rief und 

sprach: – „Mein Herr 
Jesus Christus, – nimm 
meinen Geist zu dir – 
und rechne diese Sünde 
diesen Menschen nicht 
an“ 224. 

4. Efoosch ewol efgoo 
emmos : ġe Pa-tschois 
Iie-sous Pi-echris-tos : 
schep pa-ep-newma 
erok : emperep pai-
nowi en-ai-roomi. 

Efws ;ebol efjw 
;mmoc :  je Pa[oic 
I/couc  Pi;,rictoc :  
sep pa;üpneuma  ;erok : 
;mperep painobi 
;enairwmi. 

  
 5. Denn sie wissen nicht – 

was sie tun, – wegen 
ihrer verschlossenen 
Herzen. – Herr tadele sie 
nicht. 

5. Ġe ense-soo-oun en-
ehli-an : khen nie etou-
iri emmoo-ou : ethwe 
pi-thoom ente pou-hiet 
: eP-tschois emper-sohi 
emmoo-ou. 

Je ;ncecwoun ;n;hli 
an : qen n/;e°ètou;iri 
;mmwou : eybe piywm 
;nte pouh/t : ;P[oic 
;mpercohi ;mmwou. 

  
 

 
223 Apg 6, 15 
224 Apg 7, 55-60 
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للقديس إسطفانوس رئيس الشمامسة ة وجيَّ كصولذُ  –رفع البخور 

 وأول الشهداء 
 

 

1.  Al-schahid al-mukar-ram, 
al-lazi le-rabbana Jasou3 Al-
Masie7, al-keddis Es-tafanos, 
al-lazi ta2-uilahu al-eklil. 

 1.   ُ ال ه  ِ    ،مَّ ال ا  الَّ عَ  ل ُ َ
ِ    ،سفانسإ  ّ لقا  ،حال الَّ

ل.  له الإكل  تأو

 

 

2. Al-lazi kaschafa lahu Allah, 
2sraran 3azima, ua es-tanara 
uag-hahu, methl uag-h 
malak. 

ِ    (ق)  .2  هللالَّ له  اراً   ،ف    أس
ة وجهه  ،ع ار  وجه   ،واس ل  م
 ملاك. 

 

 

3.  Al-lazi ra2a al-sama-uat 
maf-tu7a, ua rabbana Jasou3 
3ann jamin 2bihi, ua al-
lazina jargem-unahu, kana 
jatlob 3ann 5ala-sehem. 

 3.    ِ ََ رأ  الَّ َّ حة  ت اال ا   ،مف ور
ع ُ ه  َ أب ي  والّ   ،ع  

نه ج .  ،ي ل ع خلاصه  ان 

 

 

4. Sare5an ka-2elan: Ja rabbi 
Jasou3 Al-Masie7, ekbal ro7i 
ileika, ua la ta7seb hazihi al-
5ate-ja 3ala ha-ula2 al-nas. 

رّ   : قائلاً   صارخاً   (ق)  .4  عَ    يا  ُ َ
ح روح   ،ال ل  ولا    ،لإ  ياق

 ّ ال ه  ه علت  لاء    ىة  ه
اس.   ال

 

 

5.  Le-2an-nahom la jadruna, 
maza jasna3un, men 2gli 
3ama kolubehem, ja rabb la 
tubak-ketahom. 

رون لأنَّ   .5  ي لا  ن ماذا   ،ه   ،ع
أجل قل  م  ى  لا    ،هع رب  ا 

.ّ تُ   ه
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 6. (S) Er hat seinen Lauf 
des Lebens vollendet – 
und starb in 
Gerechtigkeit – und 
erlangte die 
unvergängliche – Krone 
des Martyriums. 

6. Pef-ez-romos af-gokf 
ewol : ouoh af-mou 
eġen ti-methmie : af-er-
forin empi-eklom en-
atloom : ente ti-met-
mar-tyros. 

Pef;dromoc afjokf 
;ebol : ouoh afmou 
;ejen ]meym/i : 
afervorin ;mpi;,lom 
;natlwm : ;nte 
]metmarturoc. 

  
 7. Gegrüßt seist du, 

Strebsamer – unseres 
Herrn Jesus Christus, – 
der heilige Stephanus, – 
dessen Name Krone 
heißt. 

7. Schere nak oo pi- 
athlie-ties : ente Pen-
tschois Iie-sous Pi-
echris-tos : fie-ethouab 
S-tefanos : ete pef-ou-
oohem pe pi-eklom. 

<ere nak ;w piayl/-
t/c : ;nte Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc: 
v/;eyouab  Ctevanoc 
:  ;ete pefou;whem pe 
pi;,lom. 

  
 8. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – gesegneter 
Archidiakon – 
Stephanus, der erste 
Märtyrer, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

8. Toowh em-eP-tschois e-
ehrie egoon : oo pi-
archie-ziakoon et-es-
maroo-out : S-tefanos pi-
schorp em-martyros : 
entef ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn: ;w piar,/-
di;akwn et;cmarwout : 
Ctevanoc pisorp ;m= 
: `;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  

 1.15.14. Doxologie für den heiligen Georg  

 
 1. Sieben volle Jahre lang, 

– wurde der heilige 
Georg – von siebzig 
ungerechten Königen – 
täglich gerichtet. 

1. Schaschf en-rompi af-
gokou ewol : enġe fie-
ethouab Georgios : ere 
pi-eschwe en-ouro en-
anomos : ewti-hap erof 
em-mieni. 

Sasf    ;nrompi afjo-
kou ;ebol : ;nje 
v/;eyouab Gewrgioc : 
;ere pi;sbe ;nouro 
;n;anomoc : eu]hap 
;erof  ;mm/ni. 

  
 2. (S) Sie konnten seine 

Gedanken nicht ändern, 
– noch seinen rechten 
Glauben beugen, – noch 
seine grosse Liebe – für 
Christus, den König. 

2. eMpou-eschfoonh em-
pef-logismos : ouze 
pef-nah-ti et-soutoon : 
ouze tef-nischti en- 
aghapie : ekhoun e-
epouro Pi-echris-tos. 

Mpou``;svwnh\ ;mpef-
logicmoc : oude 
pefnah] etcoutwn :> 
oude tefnis] ;n;agap/ 
: ;eqoun ;e;pouro 
Pi;,rictoc. 
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6. 2kmala sa3-jahu, ua mata 
3ala al-7akk, ua labasa eklil 
al-schehada, gher al-mod-
ma7ell. 

ه  (ق)  .6  س ل  على   ، أك ومات 
هادةإول    ،ال ال ل  غ   ،كل

 ُ  ل. ال

 

 

7.  Al-salamu laka ai-joha al-
mogahed, al-lazi le-rabbana 
Jasou3 Al-Masie7, al-keddis 
Es-tafanos, al-lazi ta2-ui-
lahu al-eklil. 

 7.   َ ل لام  ُ   ال ال ِ    ،اهأيها  الَّ
 ّ عَ  ا  ل ُ حَ   القّ   ،ال
سسإ ِ   ،فان ل.الَّ له الإكل  تأو

 

 

8. Otlob men al-rabb 3anna, ja 
ra2is al-scha-mamesa al-
mubarak, Es-tafa-nos al-
schahid al-2u-ual, le-jaghfer 
lana 5ata-jana. 

بِّ ل مِ اُ   (ق)  .8  ا رئ    ،اّ عَ    ال
ال ة  ام س  سإ  ، اركُ ال فان

ه الأوّ  ا ،لال ا خ غف ل  ا.انل

 

 

  للشهيد مارجرجس ة وجيَّ كصولذُ  –رفع البخور   

 

1.  Saba3 senin akmalha, al-
keddis Georgius, al-sab3un 
malekan al-monafekun, 
ja7komun 3a-lei-hi kolla jom. 

لها  .1  أك س  ع    القّ   ،س
س رج ع  ،ج اً ال مل ن 

افق هِ  ،ن ال م.  لّ ُ  ن عل  ي

 

 

2. Ua lamm jakderu ann jamilu 
af-karahu, ua la iman-ahu al-
mos-takim, ua la 3ezam 
ma7ab-batehi, fi al-malek Al-
Masie7.  

اره  (ق)  .2  أف ا  ل أن  روا  ق  ،ول 
 ُ ال انه  إ ع   ، ولا  ولا 

 ّ ح. ،هِ م ل ال  في ال
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 3. Er sang wie David: – 
„Alle Völkerschaften 
umringten mich 225, – im 
Namen Jesu, meines 
Herrn – wehrte ich sie 
ab. 

3. Naf-ere-psalin nem 
David: ġe aw-kooti eroi 
enġe ni-ethnos tierou : 
alla khen efran en-Iie-
sous Pa-nouti : ai-tschi 
em-pa-tschi em-ep-
schisch nemoo-ou. 

Nafer'alin nem 
Dauid :> je aukw] 
;`eroi ;`nje nieynoc 
t/rou : alla qen  
;vran ;nI/couc Panou] 
:> ai[i ;`mpa[i `;`m;psis  
nemwou. 

  

 4. (S) Gross ist dein Ruhm, 
– o mein Herr König 
Georg, – Christus freut 
sich an dir – im 
himmlischen 226 
Jerusalem. 

4. Ou-nischti ghar pe pek-
taio : oo pa-tschois ep-
ouro Georgios : ere Pi-
echris-tos raschi nemak 
: khen Jerou-saliem 
ente etfe. 

Ounis] gar pe 
pektai;o : ;`w pa[oic 
;`pouro Gewrgioc : ;ere 
Pi;,rictoc rasi nemak 
: qen Ieroucal/m ;nte 
;tve. 

  
 5. Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – mein Herr, 
der König Georg. 

5. Schere nak oo pi-mar-
tyros : schere pi-
schooig en-genne-os : 
schere pi-athloforos : 
pa-tschois ep-ouro 
Georgios. 

<ere nak ;`w pimartu-
roc : ,ere piswij  
;`ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : pa[oic 
;pouro Gewrgioc. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – Strebsamer und 
Märtyrer – mein Herr, 
König Georg 227, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

6. Toowh em-ep-tschois 
e-ehrie egoon : oo pi- 
athloforos em-mar-
tyros : pa-tschois ep-
ouro Georgios : entef-
ka nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : `;w piaylovoroc 
`;mmarturoc : pa[oic 
`;pouro Gewrgioc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 1.15.15. Doxologie für den heiligen Philopater 
Merkourius mit Beinamen Abu Sefen 

 

  
 1. Philopater Merkourius, – 

der der Starke in 
Christus ist, – er trug den 
Helm – und die ganze 
Waffenrüstung des 
Glaubens. 

1. Filo-patier Merkou-rios 
: pi-rem-engom ente 
Pi-echris-tos : afti-hi-
ootf enti-panop-lia : 
nem pi-khook tierf ente 
pi-nah-ti. 

Vilopat/r Merkour-
ioc : pirem;njom ;nte 
Pi;,rictoc : af]hiwtf 
;n]panopli;a : nem 
piqwk t/rf ;nte 
pinah].  

 
 
 
 

 
225 Ps 117 LXX [118], 10-12 
226 Lk 22, 30 
227 St.Georg wurde in Kappadokien 280 n.Chr. geboren und fand 307 n.Chr. den Märtyrertod 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Die Doxologien 

 
 

97 

3. Ua kana jurat-tel ma3a Daud 
ka-2elan: 2a7atat bi gami3 
al-2omam, laken be-2esm 
Jasou3 ilahi, en-takamtu 
menhom. 

يُ   .3  ان  قائلاً تّ و داود  أحا   :ل مع 
الأم ع  ج إس    ،بي  عل  ُ َ 

ُ  ،إلهي ق . ان ه  م

 

 

4. 3azima he-ja karamatak, ja 
sei-jedi al-malek Georgius, 
Al-Masie7 jafra7 ma3ka, fi 
Orschalim al-sama-2e-ja. 

ام  (ق)  .4  ة هي    ا سّ   ،ع
س رج ج ل  ح    ،ال ف ح  ال

ة.  أورْشَلِفي  ،مع ائ  ال

 

 

5.  Al-salamu laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-
schoga3 al-mogahed, al-
salam le-labes al-gehad, sai-
jedi al-malek Georgius.  

 5.   َ ل لام  هأيُّ   ال ال لام    ،ها  ال
 ُ اهلل ال للا    ،اع  لام  ال

هاد س. سّ  ،ال رج ل ج   ال

 

 

6. Otlob men al-rabb 3anna, ai-
joha al-schahid al-mogahed, 
sai-jedi al-malek Georgius, 
le-jaghfer lana 5atajana. 

مِ اُ   )(ق  .6  ال ل  ها  أيُّ   ،اّ عَ   بِّ  
 ُ ال ه  ل  سّ   ، اهال ال  
س رج انا. ،ج ا ا خ غف ل  ل

 

 
 

  سيفينأبو للشهيد مرقوريوس ة وجيَّ كصولذُ  –رفع البخور   

 

1. Mo7ebb al-2b Markorius, al-
ka-ui bel-Masie7, labasa al-
5oza, ua koll sela7 al-iman. 

الآمُ   .1  ق  م    الق   ،س رب 
ح سلاح   لّ وُ   ،ذة ل ال  ،ال
ان.   الإ
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 2. (S) Er nahm ein 
zweischneidiges – 
Schwert zur Hand, – das 
ihm der Engel Gottes – in 
seine Rechte gegeben 
hatte. 

2. Ouoh aftschi khen tef-
ġiġ : ent-siefi enro-
esnaw : thie-eta pi-
angelos ente eP-tschois 
tagros : khen tef-ġiġ 
en-oui-nam. 

Ouoh af[i qen tefjij 
: ;n]c/fi ;nro;cnau : 
y/;eta piaggeloc ;nte  
;P[oic tajroc : qen 
tefjij ;nou;inam. 

  

 3. Er zog in den Kampf – 
mit der Kraft Christi – 
und setzte den Barbaren 
– tödliche Wunden zu. 

3. Af-schenaf epi-pole-
mos : khen ti-gom ente 
Pi-echris-tos : af-schari 
eni-Barbaros : khen ou-
nischti en-er-khot. 

Afsenaf ;epipolemoc 
: qen ]jom ;nte 
Pi;,rictoc : afsari 
;eniBarbaroc : qen 
ounis] ;nerqot. 

  

 4. (S) Er erhob sich über 
alles Irdische – und 
trachtete nach dem 
Himmlischen. – Er begab 
sich an den Ort – des 
Martyriums.  

4. Af-er-nemfin ewol-ha 
na ep-kahi : ouoh af-
kooti en-sa na nifie-oui 
: af-tschogi khen pi-es-
tazion : ente ti-met-
martyros. 

Afernumvin ;ebolha 
na ;pkahi : ouoh 
afkw] ;nca na niv/ou;i 
: af[oji qen pi;cta-
dion : ;nte ]met-
marturoc. 

 

 5. Er stellte den 
heuchlerischen – Kaiser 
Decius 228 bloß, – durch 
seine große Geduld – und 
inmitten seiner qualvollen 
Schmerzen. 

5. Af-ti-schipi en-Dekios 
: pi-ouro en-ase-wies : 
hiten tef-nischti en-
hypo-monie : nem ep-
khisi ente ni-wasanos. 

Af]sipi ;nDekioc : 
piouro ;naceb/c : hiten 
tefnis] ;nhupomon/ : 
nem ;pqici ;nte 
nibacanoc. 

  

 6. (S) So erlangte er die 
unvergängliche Krone –  
des Martyriums – und 
feierte mit allen Heiligen 
– im Land der 
Lebendigen 229.  

6. Khen nai af-er-forin 
empi-eklom en-atloom : 
ente ti-met-martyros : af-
erschai nem nie-ethouab 
tierou : khen et-khoora 
ente nie-et-onkh. 

Qen nai afervorin 
;mpi;,lom ;natlwm : 
;nte ]metmarturoc : 
afersai nem n/;eyouab 
t/rou : qen ;t,wra 
;nte n/;etonq.  

  

 7. Gegrüßt seist du, o 
Märtyrer; – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der 
Strebsame, – Philopater 
Merkourius. 

7. Schere nak oo pi-mar-
tyros : schere pi-
schooig en-genne-os : 
schere pi-athlo-foros : 
Filo-patier Merkour-ios 

<ere nak ;w pimartu-
roc : ,ere piswij 
;ngenneoc : ,ere 
piaylovoroc : Vilo-
pat/r Merkourioc. 

  

 8. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – o Strebsamer und 
Märtyrer – Philopater 
Merkourius, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt.  

8. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : oo pi-
athlo-foros em-mar-
tyros : Filo-patier 
Merkour-ios : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piaylovoroc 
;mmarturoc : Vilo-
pat/r Merkourioc : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
228 Gaius Messius Quintus Traianus Decius (249-251 n.Chr.) 
229 Ps 141 LXX [142], 6; Ps 26 LXX [27], 13 ; Ps 51 LXX [52], 7 ; Ps 114 LXX [115], 9; Jer 11 LXX, 19 
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2.  Ua 2a5aza be-jedehi, al-sef 
za al-7ad-den, al-lazi thab-
batahu malak al-rabb, fi 
jadehi al-jomna. 

ه  (ق)  .2  ّ   ، وأخ ب   ، يال ذا ال
  ِ بملا   هُ ثّ الَّ ال ه    ،ك  ي في 

 ى. الُ 

 

 

3. Mada ila al-7arb, be-ko-uat 
Al-Masie7, ua katala al-
barbar, be-gera7a-ten 
3azima. 

ب  .3  ال إلي  ى  حقّ   ،م ال   ، ة 
ل ال ة.  احاتٍ  ،وق  ع

 

 

4. Taraf-fa3 3an al-2rde-jat, ua 
talaba al-sama-2e-jat, ua 
gahada, fi midan al-
schehada. 

فّع  (ق)  .4  الأرضّ   ت ل   ،اتع  و
ائّ  ان    ،هاوج  ،اتال م في 

هادة.  ال

 

 

5. 25za Dakius, al-malek al-
monafek, be-sabrehi al-
3azim, ua ta3ab al-3azabat. 

س  خ أ  .5  ُ   ،داك ال ل    ، افال
ا ،الع هِ   ت. اوتع الع

 

 

6. Ua behaza labasa eklil, al-
schehada gher al-modma-
7ell, ua 3ei-jad ma3a gami3 
al-keddisin, fi korat al-27-
ja2. 

ل  (ق)  .6  إكل ل  ا  ه هادة    ،و ال
 ُ ال ع    ،لغ  ج مع  وعّ 

اء.  ،القّ  رة الأح  في 

 

 

7.  Al-salamu laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-
schoga3 al-batal, al-salam 
lel-mogahed, mo7ebb al-2b 
Markorius. 

 7.   َ ل لام  هأيُّ   ال ال لام    ،ها  ال
ل ال اع  اه  ،لل لل لام    ، ال

س.مُ  ر ق   الآب م

 

 

8. Otlob men al-rabb 3anna, ai-
joha al-schahid al-mogahed, 
mo7ebb al-2b Markorius, le-
jaghfer lana 5atajana. 

مِ اُ   (ق)  .8  بِّ ل  ال ها  أيُّ   ،اّ عَ    
ال ه  الآب  مُ   ،اهُ ال  
س ر ق انا. ،م ا ا خ غف ل  ل
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 1.15.16. Doxologie für den heiligen Mina, den 
Wundertäter 

 

 
 1. Was nützt es einem 

Menschen, – wenn er die 
ganze Welt gewinnt – 
und seine Seele dabei 
verliert. – Dies würde ein 
nichtiges Leben 230 sein. 

1. Eschoop oun ente pi-
roomi : ġem-hie-ou 
empi-kosmos tierf : 
entef-ti-osi entef-
psyschie : ou pe pai-
onkh en-ef-lie-ou. 

;Eswp oun ;nte pirwmi 
: jemh/ou ;mpikocmoc 
t/rf : ;ntef];oci 
;ntef'u,/ : ou pe 
paiwnq ;nevl/ou. 

  

 2. (S) Der heilige Apa Mina 
– hörte die göttliche 
Stimme – und verließ die 
ganze Welt – und ihre 
nichtige 231 Ehre. 

2. Pi-agios apa Miena : af-
sootem ensa ti-esmie en-
nouti : af-ko empi-
kosmos tierf en-soof : 
nem pef-oo-ou eth-
natako. 

Pi;agioc apa M/na : 
afcwtem ;nca ];cm/ 
;nnou] : af,w ;mpikoc-
moc t/rf ;ncwf : nem 
pefw;ou eynatako. 

  

 3. Er gab seine Seele zum 
Tode – und seinen Leib 
zum Feuer, – und er litt 
große Qualen – für den 
Sohn des lebendigen 
Gottes 232. 

3. Af-ti entef-psyschie e-
efmou : nem pef-sooma 
epi-ekroom : af-schep 
han-nischti em-wasa-
nos : ethwe ePschieri 
em-eFnouti et-onkh. 

Af] ;ntef'u,/ 
;e;vmou : nem pefcwma 
;epi;,rwm : afsep 
hannis] ;mbacanoc : 
eybe ;Ps/ri ;m;Vnou] 
etonq. 

  
 4. (S) Deshalb erhob unser 

Erlöser – ihn zu seinem 
Königreich – und 
versprach ihm die Güte – 
die kein Auge 233 je 
gesehen hat. 

4. Ethwe fai a Pen-sootier 
: olf ekhoun etef-met-
ouro : af-ti naf enni- 
aghathon : nie-ete 
empe-wal naw eroo-ou. 

Eybe vai ;a Pencwt/r 
: olf ;eqoun ;etefmet-
ouro : af] naf 
;nni;agayon : n/;ete 
;mpebal nau ;erwou. 

  
 5. Gegrüßt seist du, o 

Märtyrer, – gegrüßt sei 
der mutige Held, – 
gegrüßt sei der Strebsame, 
– der heilige Apa Mina. 

5. Schere nak oo pi-
martyros : schere pi-
tschooig en-genne-os : 
schere pi-athloforos : 
pi-agios apa Miena. 

<ere nak ;w pi= : 
,ere piswij ;ngenneoc 
: ,ere piaylovoroc : 
pi;agioc apa M/na. 

  
 6. (S) Bitte beim Herrn für 

uns – strebsamer 
Märtyrer, – der heilige 
Apa Mina, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

6. Toowh em-ePtschois e-
ehrie egoon : oo pi-ath-
loforos em-marty-ros: pi-
agios apa Miena : entef 
ka nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piaylovoroc 
;m= : pi;agioc apa 
M/na : ;ntef,a 
nennobi nan ~ebol. 

 
230 Mt 16, 26 ; Lk 9, 25 ; siehe die Mittwoch Psalie, 10.Strophe. 
231 Mt 19, 29 
232 Mt 10, 3 ; Offb 6, 9 
233 2.Kor 12, 4 
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  للشهيد مارمينا العجايبي ة وجيَّ كصولذُ  –رفع البخور   

 

1.  Iza raba7 al-ensan al-3alam 
kollahu, ua 5asara nafsahu, 
fama he-ja hazihi, al-7ajah 
al-batela. 

حَ إ  .1  ان العالَ   ذا ر َ   ،هُ لّ ُ   الإن   وخ
هُ  ا  ،نف ه  ف ه اة    ،هي  ال

لة. ا  ال

 

 

2. Al-keddis apa Mina, sami3a 
al-sot al-ilahi, ua tarak 
3anhu al-3alam kollahu, ua 
magdahu al-fased. 

االقَّ   (ق)  .2  م ا  أ ع    ،  س
الإ  ت  العال   ،لهيال ه  ع ك  وت

 . الفاس همو  ،كله

 

 

3.  Ua bazal nafsahu lel-mot, ua 
gasaduh lel-nar, ua kabela 
3azabat 3azima, le-2gl ebn 
Allah al-7ai. 

ت  .3  لل ه  نف ل  ار  ،و لل ه   ، وج
ة  لَ ِ وقَ  ات ع ا لأجل اب الله    ،ع

ي.  ال

 

 

4. Fa-lehaza rafa3ahu mo5al-
lesna, ila malakotehi, ua 
23tahu al-5ai-rat, al-lati lam 
tarah 3en. 

رفعهُ   (ق)  .4  ا  إلي    ،الّ مُ   فله
ت ات  ،همل ال اه  ل الّ   ،وأع ي 

 . ها ع  ت

 

 

5.  Al-salamu laka ai-joha al-
schahid, al-salam lel-
schoga3 al-batal, al-salam 
lel-mogahed, al-keddis apa 
Mina. 

لامُ   .5  َ   ال هأيُّ   ل ال لام    ،ها  ال
 ُ لا  عالل اه  ،ل لل لام    ، ال
ا.القّ  ا م   أ

 

 

6. Otlob men al-rabb 3anna, ai-
joha al-schahid al-mogahed, 
al-keddis apa Mina, le-
jaghfer lana 5atajana. 

مِ اُ   (ق)  .6  بِّ ل  ال ها  أيُّ   ،اّ عَ    
 ُ ال ه  االقّ   ، اهال م ا  أ   ،  

انا. ا ا خ غف ل  ل
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 1.15.17. Doxologie für den heiligen Antonius, den Vater 
der Mönche 

 

 
 1. Befreit eure Herzen, – 

von den Gedanken des 
Bösen, – und die 
anstachelnden 
Vorstellungen, – die den 
Verstand verdunkeln. 

1. Wol ewol khen ne-ten-
hiet : enni-mok-mek 
ente ti-kakia : nem ni-
mew-i et-scheb-schoob 
: et-iri em-pinous en-
kaki. 

Bwl ;ebol qen 
netenh/t : ;nnimok-
mek ;nte ]kaki;a : nem 
nimeu;i etsebswb : 
et;iri ;mpinouc ;n,aki. 

  

 2. (S) Denkt über die 
großen Wunder, – 
unseres seligen Vaters, – 
unseres großen Herrn – 
Abba Antonius nach. 

2. Arino-in khen outi-eh-
thief : enni-kathar-
tooma et-tschosi : ente 
pen-makarios en-joot : 
pa-tschois pi-nischti 
abba Antooni. 

;Arinoin qen ou]-
;hy/f : ;nnikayartwma 
et[oci : ;nte penmak-
arioc ;niwt : pa[oic 
pinis] abba Antwni. 

  
 3. Das ist er, der unser 

Anführer, – und der 
Hafen der Rettung 
wurde, – er hat uns mit 
Freude – zum ewigen 
Leben eingeladen. 

3. Fai etaf-schoopi nan 
en-tschaw-mooit : en-
limien ente pi-ougai : 
af-thoohem emmon 
khen ou-erou-oot : 
ekhoun epi-oonkh en-
eneh. 

Vai ;etafswpi nan 
;n[aumwit : ;nlum/n 
;nte pioujai : 
afywhem ;mmon qen 
ou;erouwt : ;eqoun 
;epiwnq ;n;eneh. 

  
 4. (S) Der Weihrauch seiner 

Tugenden – gibt unseren 
Seelen Freude, – wie der 
Blütenduft, – der im 
Paradies verströmt. 

4. A pi-es-thoi-nofi ente 
nef-aretie: ti emep-ou-
nof ennen-epsychi: em-
efrieti empi-aroomata : 
etriet khen piparadisos. 

;A pi;cyoinofi ;nte 
nef;aret/ : ] ;m;pounof 
;nnene'u,/ : ;m;vr/] 
;mpi;arwmata : etr/t 
qen piparadicoc. 

  

 5. Lasst uns wahrhaftig 
bestärkt, – im rechten 
Glauben – des großen 
Abba Antonius –  rufen 
und sprechen: 

5. Maren-tagron khen pi- 
nah-ti : et-soutoon khen 
ou-methmie: ente pi-ni-
schti abba Antoonios : 
enoosch ewol engo 
emmos. 

Marentajron qen 
pinah] : etcoutwn 
qen oumeym/i : ;nte 
pinis] abba 
Antwnioc : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  

 6. (S) „Ich suchte und ich 
fand, – ich fragte und ich 
erhielt, – ich klopfte an 
und ich glaubte, – dass 
mir geöffnet werden wird“ 
234.   

6. Ġe aikooti ouoh aiġimi 
: ai-eretin ouoh ai-tschi 
: ai-kolh ouoh ti-nah-ti 
: ġe-sena a-ou-oon nie. 

Je aikw] ouoh 
aijimi: ai;eretin ouoh 
ai[i : aikwlh ouoh 
]nah] : je cena-
;aouwn n/i. 

 
234 Mt 7, 7 ; Lk 11, 11 
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  للقدّيس الأنبا أنطونيوس أب الرهبان ة وجيَّ كصولذُ  –رفع البخور   

 

1. Enza3u men kolubakom, al-
schar, ua al-zonun al-5ad-
da3a, al-lati tozlem al-3akl. 

ا م قل  .1  ع ن   ،ال  ،ان وال
 ّ  ل العقل.تُ  يالّ  ،اعةال

 

 

2. Ta-fah-hamu be-ta-2mmol, 
ila al-mo3gezat al-3ale-ja, 
al-lati le-2bina al-tuba-ui, 
sai-jedi al-3azim Anba 
Antonios. 

أمُّ   اتفهّ   (ق)  .2  ُ إ   ، لب ال ات لى  ع
ة او   يالّ   ،العال ال ا   ،لأب

س  سّ  ن ا ان  . الع أن

 

 

3. Haza al-lazi sara lana, 
morschedan ua mina2 5alas, 
ua da3ana be-fara7en, ila al-
7a-jah al-2bade-ja. 

ا    .3  ِ  ه ا  صارَ الَّ اً مُ   ،ل اء    ش وم
حٍ   ،خلاص ف اة  إ  ،ودعانا  ال لى 

ّ ا  ة. لأب

 

 

4. Bo5ur fada-2elahu, 23ta al-
fara7 le-nofusana, methl al-
3anbar al-moz-her, fi al-
ferdos. 

ائلهُ   (ق)  .4  ف ح    ، ر  الف ى  أع
ا س ف ُ   ،ل ال الع  ل    يف  ،هم

دوس.   الف

 

 

5. Fal-nathbot bel-7aki-ka, fi 
al-iman al-mos-takim, al-lazi 
lel-3azim Anba Antonios, 
sare-5ina ka-2elin: 

 5.   ُ قةفل ال ان  الإ  يف  ، 
 ُ ِ    ،ال ا   للعالَّ   أن

س ن  : صارخ قائل ،أن

 

 

6. Talabtu fa-uagadtu, sa-2altu 
fa-2a5aztu, kara3tu ua 
o2men, 2annahu sa-jofta7 li. 

ُ   (ق)  .6  ت  ل ج ُ   ،ف ت  سأل   ، فأخ
 ُ ع ح لُ س  هُ أنّ  ،وأؤم ق  .يف
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 7. Gegrüßt sei unser Vater 
Abba Antonius, – die 
Leuchte des Mönchtums. 
– Gegrüßt sei unser 
Vater Abba Paul, – der 
von Christus Geliebte. 

7. Schere pen-joot abba 
Antoonios : pi-khiebs 
ente ti-met-monakhos : 
schere pen-joot abba 
Pawle : pi-menrit ente 
Pi-echris-tos. 

<ere peniwt abba 
Antwnioc : piq/bc 
;nte ]metmona,oc : 
,ere peniwt abba 
Paule : pimenrit ;nte 
Pi;,rictoc. 

  

 8. (S) Bittet beim Herrn für 
uns, – meine Herren und 
Väter, die ihre Kinder 235 
liebten,  – Abba Antonius 
und Abba Paul, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

8. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : oo na-
tschois en-jooti emmai-
nouschieri : abba 
Antoonios nem abba 
Pawle : entef ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w na[oic ;nio] 
;mmainous/ri : abba 
Antwnioc nem abba 
Paule : `;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

 1.15.18. Doxologie für den heiligen Mose, den 
Dunkelhäutigen ( 24.Bauna ) 

 

  
 1. Der erste heilige 

Märtyrer, – der sich gut 
auf dem Berg der 
sketischen Wüste – von 
Schihiet vollendete, – 
war unser heiliger Vater 
Abba Mose. 

1. Pi-schorp em-martyros 
ethouab : etaf-gook 
ewol en-kaloos : khen 
pi-too-ou ente 
Schihiet : pe pen-joot 
ethouab abba Moosie. 

Pisorp ;m=  ;eyouab : 
;etafjwk ;ebol ;nka-
lwc : qen pitwou ;nte 
Sih/t : pe peniwt 
;eyouab abba Mwc/. 

  

 2. (S) Denn er wurde 
Kämpfer – und 
erschreckte die 
Dämonen. – Er stand auf 
dem Felsen – wie das 
Symbol des Kreuzes. 

2. Af-schoopi ghar enou-
refti: ef-oi en-hoti 
ouwe ni-zemoon: af-
ohi eratf hiġen ti-petra: 
kata ep-typos empi- es-
tawros. 

Afswpi gar ;nouref] 
: efoi ;nho] oube 
nidemwn : af;ohi 
;eratf hijen ]petra : 
kata ;ptupoc 
;mpi;ctauroc. 

  

 3. Durch seine große 
Geduld – und das Leiden 
der Qualen, – trug er die 
Krone – des Martyriums. 

3. Hiten tef-nischti en-
hypo-monie : nem ep-
khisi ente ni-wasanos : 
af-er-forin empi-eklom 
: ente ti-met-mar-tyros. 

Hiten tefnis] 
;nhupomon/ : nem ;pqici 
;nte nibacanoc : 
afervorin ;mpi;,lom : 
;nte ]metmarturoc. 

  4. (S) Er stieg in die Höhe – 
im Geist zu seinen 
Ruheplätzen, – die der 
Herr für die, – die seinen 
heiligen Namen lieben, 
vorbereitete. 

4. Afhool e-ep-tschisi khen 
pi-ep-newma : e-khoun 
e-nef-ma- en-emton : 
etaf-sew-too-tou enġe 
eP-tschois : ennie-ethmi 
em-pef-ran ethouab. 

Afhwl ;e;p[ici qen 
pi;pneuma : ;eqoun 
;enefma;nemton : 
;etafcebtwtou ;nje 
;P[oic : ;nn/eymei 
;mpefran ;eyouab. 

 
235 Gemeint ist Jünger 
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7. Al-salam le-2bina Anba 
Antonios, mesba7 al-
rahbana, al-salam le-2bina 
Anba Pola, 7abib Al-Masie7. 

ا    .7  لأب لام  اال س  أن ن   ، أن
ة ه ال اح  ا    ،م أن ا  لأب لام  ال

لا ح.  ،ب  ح ال

 

 

8. Otloba men al-rabb 3anna, 
ja sai-je-dai-ja al-2ba-uen 
mo7ebbi 2uladahoma, Anba 
Antonios ua Anba Pola, le-
jaghfer lana 5atajana. 

ا  اُ   (ق)  .8  بِّ ل   سّ   ا   ،اعّ   م ال
مُ الأب  ا  يّ   ا  ،أولاده  أن

لا أ ب ا  وأن س  ن غف  ،ن ا    ل ل
انا. ا  خ

 

 

 
للشهيد القس الأنبا موسى الأسود    ةوجيَّ كصولذُ  –رفع البخور 

)  بؤونه 24تقُال في (  
 

 

1.  Al-schahid al-2u-ual al-
keddis, al-lazi kam-mala 
7asanan, fi gabal Schihiet, 
hoa abuna al-keddis Anba 
Musa. 

ا   .1  ه  القَّ لأوَّ ال ِ    ،ل  ل  ّ الَّ
اً  ه  يف  ،ح ش ل  نا   ، ج أب ه 
سى. القّ  ا م   أن

 

 

2. Le-2annahu sara mo7a-
reban, ma5ufan deda al-
scha-jatin, ua uakafa 3ala al-
sa5ra, ka-methal al-salib. 

اً ه صار مُ لأنّ   (ق)  .2  فاً   ،ار ض    م
ا ة  ،ال ال على   ،وو 

ل ال ال  . ك

 

 

3.  Be-3ezam sabrehi, ua ta3ab 
al-3azabat, labasa eklil, al-
schehada. 

ه  .3  ات  ،ع ص ا ل    ،وتع الع
ل هادة.  ،اكل  ال

 

 

4. Zahaba bel-ro7 ila al-3elo, 
ila maua-de3 al-neja7, al-lati 
a3ad-daha al-rabb, le-
mo7ebbi esmehi al-koddus.   

وح    (ق)  .4  ال لى إ  ،لالعلى  إذه 
اح ال اضع  بأعَّ   يالَّ   ،م ال  ،ها 

 ُ ه القُ  يّ ل  وس. ُّ اس
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 5. Er hinterließ uns seinen 
Leib – und seine heilige 
Höhle, – so dass wir in 
ihr – sein gerühmtes 
Andenken vollenden. 

5. Af-soogp nan empef-
sooma : nem pef-es-
pie-leon ethouab : 
ethren-gook ewol en-
khietf : em-pef-er- ef-
mew-i et-tai-ie-out. 

Afcwjp nan ;mpef-
cwma : nem pef;cp/le-
on ;eyouab : eyrenjwk 
;ebol ;nq/tf : ;mpefer-
;vmeu;i ettai/out. 

  
 6. (S) Wir rufen und 

sprechen: – „Gott des 
Abba Mose und derer, – 
die sich mit ihm 
vollendeten, – erbarme 
dich unserer Seelen“. 

6. Enoosch ewol engoo 
emmos : ġe eFnouti en-
abba Moosie : nem nie- 
etaw-gook ewol nemaf 
: ari ounai nem nen- 
psyschie. 

Enws ;ebol enjw 
;mmoc : je ;Vnou] 
;nabba Mwc/ : nem 
n/;etaujwk ;ebol 
nemaf : ;ari ounai nem 
nen'u,/. 

 
 7. Damit wir die 

Verheißungen erlangen, 
– die er für die Heiligen 
vorbereitete, – die ihm 
von Anbeginn – wegen 
ihrer Liebe zu ihm 
wohlgefielen. 

7. Ouoh enten-schaschni 
eni-oosch : etaf-sef-
too-tou ennie-ethouab : 
etaw-ranaf jes-ġen ep-
eneh : ethwe tou-
aghapie ekhoun erof. 

Ouoh ;ntensasni 
;eniws : ;etafcebtw-
tou ;nn/;eyouab : 
;etauranaf icjen 
;;p;eneh : eybe 
tou;agap/ ;eqoun ;erof. 

  

 8. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – mein Herr und 
Vater Abba Mose – und 
seine Söhne, die 
Kreuzträger, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

8. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : oo pa-
tschois en-joot abba 
Moosie : nem nef-
schieri en-es-tawro-
foros : entef ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pa[oic ;niwt 
abba Mwc/ : nem 
nefs/ri ;n;ctaurovo-
roc :  ;`ntef…,a nennobi 
nan ;ebol.  

 

 1.15.19. Doxologie für den heiligen Papst Kyrillus VI., den 116. 
Patriarchen von Alexandrien 

 

  

 1. Papst Kyrillus der 
Sechste, – der uns im 
wahren – orthodoxen 
Glauben bestärkt hat, – 
ist in Wahrheit selig. 

1. Papa abba Kyrillos pi-
mah so-ou : pi-makar-
ios khen ou-methmie : 
fie-etaf-tagron khen pi-
nah-ti : en-ortho-zoxos 
enta-efmie.  

Papa abba Kurilloc 
pimah coou : pimakar-
ioc qen oumeym/i : 
v/;etaftajron qen 
pinah] : ;noryodoxoc 
;nta;vm/i. 

  

 2. (S) Ein Name des 
Stolzes ist dein Name, – 
du reiner Mönch – und 
starker Einsiedler, – du 
Freund der Anachoreten!  
 

2. Ou-ran en-schou-schou 
pe pek-ran : oo pi-
mona-khos et-tou-wie-
out : piman-edrities et-
tagrie-out : pi-esch-fier 
enni-ana-khoori-ties. 

Ouran ;nsousou pe 
pekran : ;w pimona,oc 
ettoub/out : piman-
;drit/c ettajr/out : 
pi;sv/r ;nniana,wri-
t/c. 
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5. Ua 2bka lana gasadahu, ua 
magharat-hu al-mokad-dasa, 
le-nokammel fiha, tezkarahu 
al-mokar-ram. 

ه   .5  ج ا  ل قى  ومغارته    ،وأ
 ُ هالُ   ،سةقّ ال ف اره   ،ل  ت
 ُ  م.ّ ال

 

 

6. Ez nasro5 ka-2elin: Ja elah 
Anba Musa, ua al-lazina 
kammalu ma3hu, esna3 
ra7ma ma3a nofusena. 

قائل   (ق)  .6  خ  ن ا  إا    :اذ  أن له 
س ّ والّ   ،ىم معهي  ا  ع  اص  ،ل

ا. س ة مع نف  رح

 

 

7. Ua nafuz bel-ma-ua3id, al-
mo3adda lel-keddi-sin, al-
lazina 2rduhu monzu al-
bad2, le-2gl 7ob-bahom fihi. 

اع   .7  ال ز  ُ   ،ونف ة  عّ ال
ءالّ   ،للقّ  ال ه م   ،ي أرض

هِ ّ لأجل حُ   . ه 

 

 

8. Otlob men al-rabb 3anna, ja 
sai-je-di al-2b Anba Musa, 
ua 2uladoh lobbas al-salib, 
le-jaghfer lana 5atajana. 

بِّ  ل  اُ   (ق)  .8      سّ   ا  ،اعَّ مِ ال
سىالأ م ا  أن لُ   ،ب  اس  ّ وأولاده 

ل غف ،ال انا. ل ا ا خ  ل

 

 

  لبابا كيرلس السادس لذكصولوجية  –رفع البخور   

 

1. Al-papa Kyrillos al-sades, al-
tuba-ui bel-7akika, al-lazi 
thab-batana fi al-iman, al-
ortho-zoxi al-7akiki. 

ا .1  او ،  ادسال  ل   اال    ال
فثّ    الَّ   ،قةال   ، انالإ ي  ا 
ذوالأ  ق  يرث ـ  .ي ال

 

 

2. Esm fa5r hoa esmak, ai-joha 
al-raheb al-taher, ua al-
mota-ua7-7ed al-ka-ui, sadik 
al-so-ua7.  

اس  (ق) .2  هـ  ف  ها يُّ أ   ،اسـ 
اه حّ   ،اهلا  ال الق وال  ،  

 ّ ي ال  . احص
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 3. Du wurdest uns – Vorbild 
in Worten, – in der Liebe, 
in deinem Lebens-
wandel, – in Lauterkeit 
und im Glauben.  
 

3. Ethwe fai ak-schoopi 
nan : en-ou-typos khen 
ep-saġi : khen ti-
aghapie khen pi-ġin-
moschi : khen pi-touwo 
khen ef-nah-ti. 

Eybe vai akswpi nan 
: ;noutupoc qen ;pcaji 
: qen ];agap/ qen pi-
jinmosi : qen pitoubo 
qen ;vnah]. 

  

 4. (S) Gegrüßt seist du, der 
seine Kinder 236 liebte, – 
der die Kranken heilte, – 
Großes vorhersagte – 
und Dämonen austrieb. 

4. Schere pimai-nef-schie-ri 
: fie-etaf-tal-tscho ennie-
et-schooni : af-er-eprofie-
tewin enni-esch-fieri : 
ouoh ni-zemoon af-hi-tou 
ewol. 

<ere pimainefs/ri : 
v/;etaftal[o ;nn/;et-
swni : afer;prov/-
teuin ;nni;sv/ri : ouoh 
nidumwn afhitou 
;ebol.  

 
 5. Gesegnet sei die Zeit 

deines Lebens, – unser 
seliger Vater! – Du hast 
uns die Reliquien des 
Abba Markus zurück-
gebracht – und das 
heilige Salböl bereitet. 

5. eF-esmaroo-out enġe 
pek-bios : oo pen-joot 
em-makarios : ak-tas-
tho nan empi-sooma 
en-abba Markos : ouoh 
ak-iri empi-Meron 
ethouab.  

;F;cmarwout ;nje 
pekbioc : ;w peniwt 
;mmakarioc : aktacyo 
nan ;mpicwma ;nabba 
Markoc : ouoh ak;iri 
;mpiMuron ;eyouab. 

 
 6. (S) Maria die Mutter 

Gottes – erschien 
begleitet – von Tauben 
und Weihrauch – über 
ihrer Kirche in Zeitoun.  
 

6. Maria ti-mas-nouti : as-
ou-oonh khen ounisch-
ti en-esch-fieri: nem ni-
tschrompi nem ni-es-
thoi-noufi: khen tes-ek-
ekliesia khen Zai-toun 

Mari;a ]macnou] : 
acouwnh qen ounis] 
;n;sv/ri : nem ni[rompi 
nem ni;cyoinoufi : qen 
tecek;kl/ci;a qen 
Zaitoun. 

  
 7. Eine neue Kathedrale 

hast du errichtet – und 
das große Kloster des 
Abba Mina – und viele 
andere Kirchen erbaut, – 
aber dein Herz war nie 
hochmütig. 

7. Ak-koot en-ou-man-
kathedra em-weri : nem 
pi-nischti en-ebiet en-
abba Miena : nem han-
miesch en-ek-eklie-sia 
:pek-hiet empef-tschas-
nah-bi e-ep-tierf. 

Akkwt ;nouman-
kayedra ;mberi : nem 
pinis] ;n;b/t ;nabba 
M/na : nem hanm/s 
;nek;kl/ci;a : pekh/t 
;mpef[acnahbi ;e;pt/rf. 

  
 8. (S) Du warst gewohnt, in 

der Frühe des Morgens 
aufzustehen – an 
gesunden und an kranken 
Tagen, – damit du mit den 
Engeln – und deinen 
geliebten Heiligen den 
Lobpreis singst. 

8. Schak-toonk em-efnaw 
en-schorp : khen tek-
gom nem nek-schooni : 
eth-rek-hoos nem ni-
angelos : nem nie-
ethouab etek-men-
ritou. 

Saktwnk ;m;vnau 
;nsorp : qen tekjom 
nem nekswni : eyrek-
hwc nem niaggeloc : 
nem n/;eyouab ;etek-
menritou.  

 
236 Gemeint ist Jünger. 
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3.  Men 2gl haza serta lana, 
kodua fi al-kalam, fi al-
ma7abba fi al-tasar-rof, fi al-
tahara fi al-iman. 

تَ   جلِ أ  مِ  .3  ص ا  ا  ه فقُ   ،ل   ي وة 
لام ة ف يف ،ال ُّ  يال   ي ف ،فال

هارة ف  . انالإ يال

 

 

4. Al-salam le-mo7eb 2uladoh, 
al-lazi schafa al-marda, ua 
tanab-ba2 bel-3aza2em, ua 
25raga al-schajatin.  

لام  (ق)  .4  ُ   ال ِ  ،  ولادهأ  ل الَّ
ضى  شفى ّ   ،ال ، ائلعا  أوت

اأو  ج ال  .خ

 

 

5. Mobarak hoa 3ahdak, ja 
2abana al-tuba-ui, 2a3adta 
lana gasad mari-Morkos, ua 
3amalta Al-Mairun al-
mokad-das.  

ك   كٌ ارَ مُ   .5  عه انا  أا    ،ه 
 ُ تَ أ  ،او ال ج   ع ا  ل

ق َ   ،مارم ل ون    وع ال
 ُ  . سقّ ال

 

 

6. Mariam ualedat al-elah, 
zaharat be-o3guba 3azima, 
ma3a 7amam ua bo5ur, fi 
kanisat-ha be Al-zai-tun.  

ة  م  (ق)  .6  ت   ،لهالإ   وال  ه
ة عأ ام  ،ةع ر  مع ح ،  و
ن  ها يف  .ال

 

 

7. Ba-naita kata-dra-2eja gadi-
da, ual-der al-3azim le-mari-
Mina, ua kana2es kathira, 
amma kalbak lam jas-tak-ber 
motlakan. 

ة  َ بَ   .7  رائ ة  ات ي ي   ،ج   وال
ا ارم ة  ،الع ل ائ  ا  مَّ أ  ،و

 َ  .لقاً ل  مُ  قل

 

 

8. Ta3au-uadta al-ke-jam uakt 
al-sa7ar, fi ko-uatak ua fi 
amradak, le-tosab-be7 ma3a 
al-mala-2eka, ua ma3a al-
keddisin 2a7eb-ba2ak.  

َّ لا  دتَ تعَّ   (ق)  .8  ال وق  ، ام 
أوف  تقَّ ي  ف اضي    معَ   حِّ لُ ،  م

ة لائ  . ائحّ أ   ومع القّ ، ال
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 9. Gedenke unser vor 
unserem Gott, – dass er 
uns vollende – in der 
Liebe und im Glauben, – 
wie du es bist. 

9. Ti-nou ari-pen-mew-i : 
nahren Pen-nouti : 
ethref-gook nan ewol 
empek-rieti : khen ti-
aghapie khen ef-nah-ti. 

}nou ;aripenmeu;i : 
nahren Pennou] : 
eyrefjwk nan ;ebol 
;mpekr/] : qen ];agap/ 
qen ;vnah]. 

  

 10. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – unser heiliger und 
gerechter Vater, – Papst 
Abba Kyrillus, der 
Sechste, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt.  

10. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : pen-joot 
ethouab en-zikeos : 
papa abba Kyrillos pi-
mah so-ou : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn :… peniwt ;eyouab 
;ndikeoc : papa abba 
Kurilloc pimah coou 
: ;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 1.15.20. Abschluss der Doxologien  
  

 1. Schau auf uns herab aus 
der Höhe, – wo du 
wohnst, – du unser aller 
Herrin Mutter Gottes – 
und immerwährende 
Jungfrau. 

1. Schoopi entho ere soms 
egoon : khen ni-ma et-
tschosi etere-kie en-
khietou : oo ten-tschois 
en-nieb tieren ti-theo-
tokos : etoi em-parthe-
nos ensie-ou niwen. 

Swpi ;nyo ;ere comoc 
;ejwn : qen nima 
et[oci ;etere,/ ;nq/-
tou : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
etoi ;mparyenoc ;nc/ou 
niben. 

  
 2. (S) Bitte den, den du 

gebarst – unseren guten 
Erlöser, – er möge uns 
die Unruhe fernhalten – 
und uns seinen Frieden 
gewähren. 

2. Matiho emfie-etare-
masf : Pen-sootier en 
aghathos : entef-ooli 
ennai-khiesi ewol-
haron : entef-semni nan 
entef- hirienie. 

Ma]ho ;mv/;etaremacf 
: Pencwt/r ;n;agayoc : 
;ntef;wli ;nnaiqici 
;ebolharon : ;ntef-
cemni nan ;ntefhir/n/. 

  
 3. Gegrüßt seist du! Jungfrau, 

die wahre Königin in 
Wahrheit. – Gegrüßt seist 
du! Stolz unseres 
Geschlechts, – du hast uns 
den Emmanuel geboren. 

3. Schere ne oo ti-par-
thenos: ti-ouroo emmie 
en-alie-thinie : schere 
ep-schou-schou ente 
pen-genos : are- egfo 
nan en-Em-manou-iel. 

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ]ourw ;mm/i 
;n;al/yin/ : ,ere 
;psousou ;nte 
pengenoc : ;are;jvo 
nan ;nEmmanou/l. 

  

 4. (S) Wir bitten dich 237, 
gedenke unser, – du 
treue Fürsprecherin, – 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus 238, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt 239. 

4. Ten-tiho ari-pen-mewi 
: oo ti-epros-taties 
eten-hot : nahren Pen-
tschois Iie-sous Pi-
echris-tos : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Ten]ho ;aripenmeu;i :  
;w ];proctat/c 
;etenhot : nahren 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol.  

 
237 Die letzten zwei Strophen wiederholen sich am Ende der Watos Lobschen und Marien-Doxologien. 
238 Joh 2, 3-5 
239 Siehe die Freitag Theotokie, Teil 6, Strophe 2 
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9. Ual-2an ozkorna, 2amam 
elahna, le-jokam-melna 
methlak, fi al-ma7abba fi al-
iman.  

اذُ   .9  أوالآن  إ منا،  اام  ا  ّ لُ   ،له ل
 َ ل ّ  يف ،م  . اني الإة فال

 

 

10. Otlob men al-rabb 3anna, 
ja 2abana al-keddis al-sed-
dik, al-papa Anba Kyrillos 
al-sades, le-jaghfer lana 
5atajana.  

بِّ   لاُ   ق)( .10  ال   ا،  اعّ   م 
القّ أ ّ    انا  ا  ،  ي ال ا اأال   ن

ل ادس ك انا ،ال ا ا خ غف ل  .ل

 

  

 ختام الذكصولوجيّات ( للسيدة العذراء مريم )  –ور رفع البخ   

 

1. Kuni anti nazera 3alai-na, fi 
al-ma-uade3 al-3a-le-ja al-
lati anti ka-2ena fiha, ja sai-
je-datna kollena ualedat al-
elah, al-3azra2 kolla 7in.   

ن  .1  ا  يك عل ة  نا  ِ فى    ،أن
الّ  ة  العال اضع  ِ أ  ي  ال ائ ن ة   

ها سّ   ،ف ُ ا  ا  الإلهلّ ت ة  وال   ، ا 
راء ُ   . ح لَّ الع

 

 

2. Es-2ali al-lazi ualad-tihi, 
mo5al-lesna al-sale7, ann 
jarfa3 3anna hazihi al-2t3ab, 
ua jokar-rer lana salamoh.  

ِ    يإسأل  (ق)  .2  تهِ الَّ ا لِّ مُ   ،ول
الح فع عَّ   ،ال هِ أن ي   ، الأتعاب  ا ه

 . ها سلامُ ر لقِّ وُ 

 

 

3. Al-salam laki ai-jatuha al-
3azra2, al-maleka al-7akikia 
al-7akka-ni-ja, al-salam le-
fa5r gensena, ualdti lana 
3em-manu-2iel. 

 3.   َّ ِ   لامُ ال العَ ُ أيَّ   ل لِ   ،ءُ راْ ها    ةُ ال
 َّ قّ   ةُ ال َّ   ،ةانّ ال  ِ لفَ   لامُ ال

اْ لَ وَ  ،اَ ِ جِ  لَ انُ َّ عِ  تِ ل   . ئ

 

 

4. Nas2alek ozkorina, ai-jatuha 
al-schafi3a al-2mina, amam 
rabbana Jasou3 Al-Masie7, 
le-jaghfer lana 5atajana. 

ــَّ ُ أيَّ   ،اذُ اُ ِ  ألُ نَ   (ق)  .4   عةُ هــا ال
عَ ا َ  ــََّ رَ   أمــامَ   ،ةُ َ تَ  ال  ــ  ــ  ،حِ ال

غفِ  ا خَ  َ ل  انا.اَ ل
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1.16. Weihrauch spenden 

1.16.1. Weihrauch vor dem Heiligtum 
 

 

 Der Priester betritt den Altarraum mit dem rechten Fuß nach dem Bittgebet, segnet 
den Weihrauchbehälter im Kreuzzeichen einmal und spricht dabei: Ehre und 
Ruhm, Ruhm und Ehre…, legt einen Löffel Weihrauch ein und umschreitet den 
Altar einmal und küsst ihn. Wieder auf der Schwelle zum Altar, spendet er nach 
Osten gewendet dreimal Weihrauch gegen den Altar.  

1. Beim ersten Mal sagt er:  
P (Still) Wir beten dich an, o 

Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist 240, 
denn du bist [gekommen] 
241 und hast uns erlöst 242. 

Ten-ou-ooscht emmok oo 
Pi-echris-tos : nem Pek-
joot en-aghathos: nem Pi-
ep-newma ethouab: ge 
[aki]* ak-sooti emmon. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon. 

2. Beim zweiten Mal sagt er:  
P Ich aber werde in der Fülle 

deines Erbarmens in dein 
Haus eintreten, werde 
niederfallen vor deinem 
heiligen Tempel in Furcht 
vor dir 243. 

Anok ze kata ep-aschai 
ente pek-nai e-i-e-i 
ekhoun epek-ie : ouoh e-
i-e-ou-ooscht nahren pek-
er-fei ethouab.  

;Anok de kata ;p;asai 
;nte peknai ei;e;i ;eqoun 
;epek/i : ouoh 
ei;eouwst nahren 
pekervei ;eyouab. 

3. Beim dritten Mal sagt er: 
P Vor den Engeln will ich dir 

spielen. Anbeten will ich zu 
deinem heiligen Tempel hin 
244. 

eMpe-emtho enni-angelos 
ti-na-er-psalin erok : ouoh 
ti-na-ou-ooscht nahren 
pek-er-fei ethouab.  

;Mpe;myo ;nniaggeloc 
]naer'alin ;erok : 
ouoh ]naouwst nah-
ren pekervei ;eyouab. 

 Der Priester umschreitet den Altar einmal mit dem Weihrauchgefäß in der Hand, 
verlässt dann den Altarraum und spendet nach Osten gewendet dreimal Weihrauch 
gegen den Altar. Dann spendet er Weihrauch gegen Norden für die Jungfrau Maria 

P Wir rühmen dich – mit dem 
Engel Gabriel 245 und 
sagen: – „Gegrüßt seist du, 
du voll der Gnade, – der 
Herr ist mit dir“ 246. 

Tenti ne empi-schere-
tismos : nem Gabri-iel pi-
angelos : ġe schere ke-
khari-toomenie : o Kyrios 
meta sou. 

Ten] ne ;mpi,eretic-
moc : nem Gabri/l 
piaggeloc : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

 Dann spendet er Weihrauch gegen Westen und spricht 
P Gegrüßt seien die Reihen 

der Engel, – meine Herren 
und Väter, die Apostel, – 
die Reihen der Märtyrer – 
und alle Heiligen. 

Schere ep-khoros ente ni-
angelos : nem na-tschois 
en-joti en-apos-tolos; nem 
epkhoros ente ni-martyros 
: nem nie-ethouab tiero. 

<ere ;p,oroc ;nte 
niaggeloc : nem na[oic 
;nio] ;n;apoctoloc : nem 
;p,oroc ;nte nimarturoc 
: nem n/;eyouab t/rou.  

 
240 Deut 6 LXX, 13; Mt 4, 10; Jes 45 LXX, 22-23; Phil 2, 9-11 
241 Sonntags: auferstanden „ aktwnk“. 
242 Mt 18, 11; Joh 3, 17; 1.Tim 1, 15 
243 Ps 5 LXX, 8 
244 Ps 137 LXX [138], 1-2 
245  Lk 1, 26-38 und 11-20; Dan 8 LXX 16-26; 9, 20-27 
246 Lk 1, 28 
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  البَخور قدَُّام الهيكل  –رفع البخور   

 
 خور  لبرج ايقبل المذبح ويرشم دُ كل برجله اليمُنى، وأما الكاهن فإنه بعد تمام الأوشية يصعد إلى الهي

 دة، احو  وربخ  يدرشماً واحداً بمثال الصليب وهو يقول مجداً وإكراماً، إكراماً ومجداً بكمالها. ويضع  
 .ث أياد إلى الشرقويرفع البخور فوق المذبح ثلا

 
  :ُفي اليدِ الأُولَى يقُول  

Nasgod lak ajoha Al-Masie7 
ma3a abika al-sale7 ual-ro7 al-
kodos le-2annaka [atjta] ua 
5allas-tana. 

َ   )اً سّ (  ُ ل ُ ْ حُ   نَ ِ َ َ    معَ   أيُّها الْ أبِ
الِح َّ وحِ   ال َ [  َ نَّ لأَ   سِ ُ لقُ ا  والُّ   ] أت

ََا 247  . وخَلَّ

 ك

 
  اليدُ الثانيةُ: وفي  

Ua-ana ka-methl kathrat 
ra7matak 2d5olu ila baiteka ua-
2sgodu na7ua haikaleka al-
mokaddas. 

لِ   ِ َ  َ وأنَا  ِ ب إلى  أدخُلُ   َ ِ رح ةِ 
سِ.  ُقَّ َ ال لِ َ  َ ُ نَ ُ  وأس

 ك

  ثةُ الاليدُ الثوفي :  
2amam al-mala2eka urattelu 
laka ua-2sgodu na7ua 
haikaleka al-mokaddas. 

   َ نَ  ُ ُ وأس  َ ل أُرتِّلُ  َةِ  لائِ ال أمامَ 
َ ا لِ سِ. َ ُقَّ  ل

 ك

 
  َّيدُ ثُم  ِ   ثَ الشَّرقِ ثلاجهة  يعطِي البخَورَ ويقف أمام الهيكل ووينزِلُ  .دورةً واحِدةً خراً بمُ  ورُ حولَ المذبحَ

رُ  كما سبق، ائلاً ق دٍ اأيَ   رِي قَائلاً لأجلِ العذراءِ والدةِ الإلهِ إلى جِهَةِ بحََ ثُمَّ يبُخِّ
No3tiki al-salam ma3a 
Ghobrial al-malak ka-2elin al-
salamu laki ja momtale2a 
ne3ma, al-rabbu ma3ki.  

ِ نُ   لامَ   ع لاكِ ال  غ  معَ   ال   ال
 َ َّ   :قائل ِ   لامُ ال ةً نِ   ةً َ لِ مُ   ا   ل   ، ع

. معَ  بُّ الَ  ِ 

 ك

  
  ِّرُ غرباً قائلاً: ثُمَّ يبُخ  

 

Al-salam le-masaf al-mala2eka, 
ua-sadati al-2aba2 al-rosol, 
ua-sofuf al-schohada2, ua-
gami3 al-keddisin. 

  َّ وسادَاتي  لامُ ال ةِ،  لائِ ال افِ  َ   ل
اءِ  اءِ،  لِ سُ الُ   الآ ه ُ ال فِ  وصف  ،

. ِّ قِ لا عِ وج َ 

 ك

 
 وُ لدتَ ،  اع تمدتَ ،   صُ لب تَ ،   قُ متَ  247
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 Dann spendet er Weihrauch gegen Süden und spricht 
P (Still) Gegrüßt sei Johannes, 

– der Sohn Zacharias, – 
gegrüßt sei der Priester, - der 
Sohn des Priesters. 

Schere Jo-annies 
epschieri en-Zacharias : 
schere pi-ou-ieb epschieri 
empi-ou-ieb. 

<ere Iwann/c ;ps/ri 
;nZa,ariac : ,ere 
piou/b ;ps/ri ;mpiou/b. 

 Dann spendet er Weihrauch gegen Osten und spricht 
P Lasst uns unseren Erlöser, 

den gütigen Menschen-
liebenden anbeten, denn er 
war barmherzig mit uns 248,  
er kam und hat uns erlöst 
249. 

Maren-ou-ooscht emPen-
sootier : pi-mai-roomi en-
aghathos : ġe enthof af-
schen-hiet kharon : af-i 
ouoh af-sooti emmon. 

Marenouwst ;mPen-
cwt/r : pimairwmi 
;n;agayoc : je ;nyof 
afsenh/t qaron : af;i 
ouoh afcw] ;mmon. 

 1.16.2. Weihrauch für die Priesteroberhäupter  

 

 Bei Anwesenheit des Papstes, eines Erzbischofs oder eines Bischofs spendet der 
Priester drei Schwingungen Weihrauch. Danach küsst er das Kreuz in seiner Hand: 

1. Bei der ersten Weihrauchspende für den Papst sagt der Priester (leise):  
P Möge der Herr das Leben 

und den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) bewahren. 

eP-tschois ef-e-areh e-
eponkh nem ep-taho er-
atf empen-joot ettajout 
en-archi-erefs Papa abba 
(..).   

P[oic ef;e;areh ;e;pwnq 
nem ;ptaho ;eratf 
;mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba  
 (..). 

Bei Anwesenheit eines Metropoliten oder eines Bischofs, sagt der Priester bei der 
ersten Weihrauchspende:  

P Möge der Herr das Leben 
und den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, Bischof 
(Erzbischof) Abba (..) 
bewahren. 

eP-tschois ef-e-areh e-
eponkh nem ep-taho er-
atf empen-joot ettajout 
en-epis-kopos (em-
mietro-polities) abba (..). 

P[oic ef;e;areh ;e;pwnq 
nem ;ptaho ;eratf 
;mpeniwt ettai/out 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba(..). 

2. Bei der zweiten Spende (für jeden, gleich ob Papst, Erzbischof oder Bischof):  
P Bewahre ihn (sie) sicher für 

uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

Khen ou-areh areh erof 
(eroo-ou) nan: en-han-
miesch en-rompi nem han-
sie-ou en-hirienikon. 

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan: ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon.  

3. Bei der dritten Spende:  
P Unterwirf all seine (ihre) 

Feinde schnell unter seinen 
(ihren) Füßen. 

eNtef-thewio en-nef-gaġi 
(en-nou-gaġi) tierou 
sapesiet en-nef-tschalafg 
(en-nou-tschalafg) en-
koolem. 

;Ntefyebi;o ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 

 Dann küsst der Priester das Kreuz in seiner Hand und spricht dabei:  
P Bittet bei Christus für uns, 

damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

Toowh em-Pi-echris-tos 
e-ehrie egoon : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;mPi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
248 Joel 2 LXX, 13 
249 Joh 13, 7 
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 قبلياً قائلاً رُ  يبُخِّ و 
Al-salam le-Jo7anna ebn 
Zakaria, al-salam lel-kahen 
ebn al-kahen.  

  َّ اهِ   لامُ ال لامُ لل َّ َّا، ال ِ ز حَّا ب ِ لُ
 . ِ اهِ ِ ال  اب

 ك

 

 قاً قائلاً رش رُ يبُخِّ و 
Falnasgod le-mo5allesna mo7ebb 
al-baschar al-sale7, le-2annahu 
tara2af 3alaina, ua-2ata ua 
5allasana. 

  ُ ُ فل ِ   ِّ ِ ا مُ لِّ  ل الِ   ال  ،حِ ال
أفَ  هُ لأنَّ  ا ت  ا.َ َ ى وخلَّ وأتَ  ،عل

 ك

 

  الكهنةرؤساء بَخور  –رفع البخور   

  

 مطرَانُ أوِ الأُسقُفُ حاضِراً يعُطِيهِ البخَورَ ثلاثَ أيادٍ وِ ال البطَريركُ أإذا كَانَ الأبُ و: 
  :ُلِ يدٍ للأبِ البطريركِ بعدَ ما يقُبلُِّ الصَّلِيبَ الذي بيدِهِ، يقول  أوَّ

Al-rabbu ja7faz 7ajat ua kiam  
Abina al-mokarram ra2is 
al-kahna Al-papa Anba (..). 

   ُ فَ ْ اةَ الَّبُّ  َ   ح َ   امَ و مِ أب ََّ ُ ال   ا 
 ِ ةِ  رَئِ ه ا  ال ا أن ا  . (..) ال

 ك

 لِ يدٍ  في يقولمطرَانُ أوِ الأُسقُفُ حاضِراً يعُطِيهِ الإذا كَانَ الأبُ و  : أوَّ
Al-rabbu ja7faz 7ajat ua kiam  
Abina al-mokarram al-os-kof 
(almotran) Anba (..). 
Au (aba2na 
al-2asakefa (al-matarena) 
al7aderin ma3na). 

   ُ فَ ْ اةَ الَّبُّ  َ   ح َ   امَ و مِ ا  أب ََّ ُ   ال
ُ  فُ ُ سالأُ  ا (ال     .(..) ان) أن
ارنة)   (  أو (ال الأساقفة  آَائَِا 

 َ اض  .ا)مع  ال

 ك

 :َُاليدُ الثانيِة  
7efzan e7fazhu (e7fazhoma / 
e7fazhom) lana seninan kathira 
ua azmena salamia. 

ُهُ اً  حِفْ  ْ (  اَحْفَ ُهُ ُهُْ /    ااَحْفَ ا لَ   )اَحْفَ
ةً  اً   . ةً سَلاَمَّ  ةً وأزمِ  ،س

 ك

  ُثَةُ:لِ ثاالاليد  
Ua jo5de3 gami3 a3da2eh 
(a3da2a-homa / a3da2a-hom) 
ta7t kadameh (akdama-homa / 
akdama-hom) sarie3an. 

ائهُ و   أع ع  ْ جَ ع  ِ /    اْ ائه عأ(  ْ
ائه َ )  ْ أع هِ َ قَ   ت امه (  م /    اْ أق
امه عاً.) ْ أق  س

 ك

 قَائلاً  بَ ثُمَّ يقُبلُِّ الصَّلي  
Otlob mena Al-Masie7 3anna 
le-jaghfer lana 5atajana.  

  َ مِ لُ  عَّ   اُ حِ  َ لَا  ،  اال لَغفَِ 
انَا. َا  خ

 ك
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 1.16.3. Weihrauch für die Priester  

 

 Danach spendet der Priester Weihrauch für alle anderen Priester, für den 
Erzpriester zwei Schwingungen und für den Priester eine.  

1. Bei der ersten Weihrauchspende für den Erzpriester: 
P (Still) Ich bitte dich, meinen 

Vater, den Erzpriester. Gedenke 
meiner in deinem Gebet. 

Ti-tiho erok pa-joot pi-
hiegou-menos ari-pa-
mewi khen pek-eschliel. 

}]ho ;erok paiwt 
pih/goumenoc ;aripa-
meu;i qen pek;sl/l. 

2. Bei der zweiten Weihrauchspende sagt der Priester: 
P Damit Christus, unser Gott, 

mir meine vielen Sünden 
vergibt. 

Hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti koo nie ewol 
en-na-nowi etosch. 

Hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ,w n/i ;ebol 
;nnanobi etos. 

 Bei der Weihrauchspende für einen Priester sagt er:  
P Ich bitte dich, meinen Vater, 

den Priester, gedenke 
meiner in deinem Gebet.  

Ti-tiho erok pa-joot pi-
epres-weteros ari-pa-
mewi khen pek-eschliel. 

}]ho ;erok paiwt 
pi;precbuteroc ;aripa-
meu;i qen pek;sl/l. 

 Beim Abend– oder Morgenweihrauchopfer antworten die Erzpriester und Priester: 
P Möge der Herr dein 

Priestertum bewahren, wie 
Melchisedek 250, Aaron 251  
Zacharias 252 und Simeon 
253, die Priester Gottes, des 
Höchsten. Amen. 

eP-tschois ef-e-areh etek 
met-ouieb: em-efrieti em-
Melchi-sedek nem Aa-
roon nem Zacharias nem 
Seme-oon ni-ouieb ente 
eFnouti et-tschosi: amien. 

;P[oic ef;e;areh ;;etek 
metou/b:;m;vr/] ;mMel-
,icedek nem ;A;arwn 
nem Za,ariac nem 
Cumewn niou/b ;nte 
;Vnou] et[oci : ;am/n. 

 Bei der Liturgie antworten die Erzpriester und Priester: 
P Möge Gott deine Opfergabe 

annehmen, wie die von 
Melchisedek… 

eFnouti ef-eschep tek-
thesia em-efrieti em-
Melchi-sedek … 

;Vnou] ef;esep 
tekyuci;a ;m;vr/] 
;mMel,icedek .. 

 

 1.16.4. Weihrauch für das Volk  

 

 Der Priester spendet Weihrauch für das ganze Volk, Männer und Frauen, er beginnt 
mit dem Nordchor des Altars und umschreitet die ganze Kirche, dabei spricht er:  

P Der Segen des 
Abendweihrauchopfers, 
sein heiliger Segen sei mit 
uns. Amen.  

eSmou empi-es-thoi-noufi 
ente han-arouhi : ere pef-
esmou ethouab schoopi 
neman : amien. 

;Cmou ;mpi;cyoinoufi 
;nte han;arouhi : ;ere 
pef;cmou ;eyouab swpi 
neman : ;am/n. 

 Beim Morgenweihrauchopfer spricht er: 
P Der Segen des 

Morgenweihrauchopfers, 
sein heiliger Segen sei mit 
uns. Amen.  

eSmou empi-es-thoi-noufi 
ente han-ato-oui : ere pef-
esmou ethouab schoopi 
neman : amien. 

;Cmou ;mpi;cyoinoufi 
;nte han;atoou;i : ;ere 
pef;cmou ;eyouab swpi 
neman : ;am/n. 

 
250 Gen 14 LXX, 18-20; Hebr 7, 1-22 
251 Lev 8 und 9 LXX 
252 Lk 1 
253 Lk 2, 25-35 
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  الكهنة ور بَخ –رفع البخور   

  
  ُلَ يدِ يقَُ ، نداللقُمُّصِ ي ،ي البخَورَ لباقيِ الكهنةِ يعُطِ  مَّ ث   : ولُ أوَّ

2s-2aloka ja abi al-kommos 
ozkorni fi salatak.  

أبِ   َ أسألُ   اا  في  ذُ اُ   ُ ُّ لقُ ي  ني 
   .َ صلاتِ 

 ك

   يدِ:  نيثاوفي  
Lekai Al-Masie7 elahona 
jaghfer li 5atajai al-kathira.  

ي    َ  الل ا َا خ لي  غفَِ  ا  إلهُ حُ 
ةَ.    ال

 ك

 ةً يقُولُ واحِد وللقِسَّ يد 
2s-2aloka ja abi al-kess ozkorni 
fi salatak.  

ا    َ ُّ أسألُ .  ني ُ اُذ   أبِي القِ َ في صلاتِ  ك

  َّين:ائل قيجَُاوبهُُ كلٌ مِنَ القُمُّص والقِس  
Al-rabbu ja7faz kahanoteka 
methl Malki-Sadak ua-Harun 
ua-Zakaria ua-Sem3an kahanat 
Allah al-3ali, Amin.   

بُّ   ُ    الَ صادقَ  ف ِي  مل لَ  م  َ تَ هُ َ
ونَ  و وه َّا    عانَ ز اللهِ  وسِ ةِ  ه  

.  ،ليّ عال ْ  آم

 ك

 وفي وقتِ القدَّاسِ يجُاوبانهُ هَكذا  
Allahu jakbal zabi7ataka 
methla Malki-Sadak…  

َ  لُ قَ  اللهُ   لَ  َ ذب ي صادقَ  م  ك   .. مل

 

  خور الشعببَ  –رفع البخور   

  
  َّويدورُ يميناً  ،  بحرِي بابِ الهيكلِ   إذ يبتدئُ بالرجالِ مِنْ  ونساَءً،  عِهِ رجَالاً جمِيللشَّعبِ    يعُطِي البخَورَ   ثُم

 : يةٍ وهو يقولُ في بخَورِ عش
  

Barakat ba5ur al-masa2, 
barakat-hu al-mokad-dasa 
takun ma3na, Amin.  

رِ    َ ةُ  َ بَب اءِ،  َ ُقَّسال ال ةُ  ُهُ 

ُ .نُ معََ ت ْ    ا، آم
 ك

  
  ٍيقُولُ:  وفي بخَورِ باكِر 

  

Barakat ba5ur baker, barakat-
hu al-mokad-dasa takun ma3na, 
Amin. 

رِ   َ ةُ  َ ُقَّ ٍ اكِ   ب ال ُهُ  بَ نُ   تسةُ ،  ُ
. معََا ْ  ، آم

 ك
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 1.16.5. Weihrauch für den gekreuzigten Herrn  

 
 Beim Verlassen des zweiten Chors, zu Beginn des dritten Chors, spendet der 

Priester Weihrauch in die vier Himmelsrichtungen und spricht die 
Unterwerfungsstrophen, die bekennenden Worte zur Verherrlichung Christi, der für 
uns gekreuzigt wurde und uns durch sein kostbares Blut erlöste und zum Paradies 
zurückbrachte.  

P (Still) Jesus Christus 254 ist 
derselbe, gestern, heute 
und in Ewigkeit, eine 
Hypostase 255, wir beten ihn 
an und verherrlichen ihn 256. 

Iie-sous Pi-echris-tos 
ensaf nem fo-ou : enthof 
enthof pe nem scha eneh : 
khen ou-hypos-tasis en-
ou-oot : ten-ou-ooscht 
emmof tenti-oo-ou naf. 

I/couc Pi;,rictoc 
;ncaf nem voou : ;nyof 
;nyof pe nem sa ;eneh : 
qen ouhupoctacic 
;nouwt : tenouwst 
;mmof ten];wou naf. 

  
 Der Priester spendet Weihrauch Richtung Osten und spricht dabei:  

P Der sich auf das Kreuz 
erhob als angenommenes 
Opfer zur Erlösung unseres 
Geschlechts 257. 

Fai etaf-enf e-epschooi : 
en-ou-the-sia es-schiep : 
hiġen pi-es-tawros : kha 
ep-ougai em-pen-genos. 

Vai ``;etafenf ;e;pswi : 
;nouyucì̀a ecs/p> : 
h\ijen pi;ctauroc> : qa 
;poujai ;mpengenoc. 

 

 Der Priester spendet Weihrauch Richtung Norden und spricht dabei:  
P Sein guter Vater nahm am 

Abend von Golgota 258  
dessen Duft an. 

Afscholem erof : enġe 
Pef-joot en-agha-thos : 
em-ef-naw ente han-arohi 
: hiġen Ti-golgotha. 

Afswlem ;erof : ;nje 
Pefiwt ;n;agayoc : 
;m;vnau ;nte han;arouhi 
: hijen }golgoya. 

 

 Der Priester spendet Weihrauch Richtung Westen und spricht dabei:  
P Er öffnete das Tor des 

Paradieses und brachte 
Adam wieder 259 zu seiner 
Herrschaft zurück. 

Af-ou-oon em-efro : 
empi-para-disos : af-tas-
tho en-Adam : etef-archie 
en-kesop. 

Afouwn ;m;vro : 
;mpiparadicoc : 
aftacyo ;nAdam : 
;etefar,/ ;nkecop. 

 

 Der Priester spendet Weihrauch Richtung Süden und spricht dabei:  
P Durch sein Kreuz und seine 

heilige Auferstehung 
brachte er den Menschen 
noch einmal ins Paradies 
260 zurück. 

Ewol-hiten pef-es-tawros 
: nem tef-anas-tasis 
ethouab : af-tas-tho empi-
roomi en-kesop : ekhoun 
epi-para-disos. 

;Ebolhiten pef`;ctau-
roc : nem tef;anac-
tacic  ;eyouab : aftac-
yo ;mpirwmi ;nkecop : 
;eqoun ;epiparadicoc. 

 
 

 
254 Dies ist dieselbe wie die letzte Strophe der Mittwoch Theotokie. 
255 Person 
256 Hebr 13, 8 
257 Mt 27; Eph 5, 2; Hebr 7, 27; 9, 26-28 
258 Mt 27, 32; Mk 15, 21; Joh 19, 16 
259 Lk 23, 39-42 
260 Dies ist die fünfte Strophe aus den Huldigungsstrophen aus der Liturgie ; Lk 23, 42 ; Röm 6, 5-6 
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  بَخور السيد المصلوب –رفع البخور   

  
  ِيَّدِ المسِيحِ سَ للداً اعَ الخشوعِيَّةَ تمجِييقولُ هذِهِ الخَمسةَ الأرب الثانيِ خُورَسرُوجِهِ إلى ال خندَ ع 
 

Jasou3 Al-Masie7 amsan ua al-
jom hoa hoa ua ila al-2bad, be-
oknum ua7ed, nasgod lahu ua 
nomag-gedahu. 

اً   حُ ِ لا  عُ ُ   )اً سّ (  ه    ،مَ والَ   أم
الأبَ ه   مٍ أ  ،ِ ولى  ُ   ،واحٍ   ق  لهُ   ُ ن

 .هُ ُ ِّ ونُ 

 ك

 
  ًقائلاًِ:  يبُخرُ شرقا 

Haza al-lazi as3ad zatahu, 
zabi7a makbula, 3ala al-salib, 
3an 5alas gensena. 

الَّ   ا    ،لةً مقُ   ةً بِ ذَ   ،هُ اتَ ذَ   َ أصعَ   ِ ه
َّ  لىَ عَ  ِ ال  ا. َ ِ جِ  لاصِ ع خَ  ،ل

 ك

 
  :ًِيبُخرُ بحَرياًّ قائلا 

Fa-esch-tam-mahu abuhu al-
sale7 uakt al-masa2 3ala al-
golgola. 

  َّ َّ ا  هُ ب أ   هُ فاش َ   الحُ ل َ   وق  علىَ   اءِ َ ال
 ُ ُ ال  لة. ل

 ك

 
  :ًِيبُخرُ غَرباً قائلا 

Fata7 bab al-ferdos ua radda 
Adam, ila re-2asatehi, marrah 
o5ra. 

  هِ اسِ ئَ إلى رِ   مَ آدَ   دَّ ورَ   ،وسِ دَ الفِ   ابَ َ   حَ َ فَ  
 . َ خأُ  ةً مَّ 

 ك

 
  ًقائلاًِ: يبُخرُ قبليا 

Men kebal salibihi, ua 
kiamatehi al-mukad-dasa, 
radda al-2nsan marra o5ra, ila 
al-ferdos. 

  ْ ِ َ قِ   مِ صل امِ   هِ ل  ُ   هِ و   دَّ رَ   ،سةِ قَّ ال
 َ  . وسِ دَ إلى الفِ  ، خَ أُ  ةً مّ  انَ الإن

 ك
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 1.16.6. Weihrauch für das Bekenntnis des Volkes  

 
 Kommt der Priester vom Rundgang durch die Kirche am Altar an, legt er einen 

Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß, spendet Weihrauch über den Altar für die 
Beichte des ganzen Volkes. 

 Beim Abend- und beim Morgenweihrauchopfer und bei der Lesung des 
Paulusbriefes spricht dabei der Priester dieses Rückkehrgebet neben dem Altar 
auf der rechten Seite.  

 Während der Lesung der Apostelgeschichte spricht der Priester dieses 
Rückkehrgebet außerhalb des Altarraumes.  

 
P (Still) Gott, der du das 

Bekenntnis des Verbrechers 
am gesegneten Kreuz 261 
angenommen hast, 

eFnouti fie-etaf-schoop 
erof enti-omologia ente 
pi-soni hiġen pi-es-tawros 
et-tai-jout.  

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;n];omologi;a ;nte 
piconi hijen pi;ctau-
roc ettai/out. 

 

 nimm das Bekenntnis 
deines Volkes an, vergib 
ihnen alle ihre Sünden, um 
deines heiligen Namens 
willen, der über uns 262 
ausgerufen ist. 

Schoop erok enti-
omologia ente pek-laos : 
ouoh koo noo-ou en-nou-
nowi tierou ewol : ethwe 
pekran ethouab etaw-
mouti emmof e-ehrie 
egoon.  

Swp ;erok ;n];omo-
logi;a ;nte peklaoc : 
ouoh ,w nwou 
;nnounobi t/rou ;ebol : 
eybe pekran ;eyouab 
;etaumou] ;mmof ;e;hr/i 
;ejwn. 

 
 Nach deinem Erbarmen, o 

Herr, und nicht nach 
unseren Sünden . 

Kata to eleos sou Kyrie : 
ke mie kata tas amartias 
iemoon. 

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 
 Der Priester umschreitet den Altar einmal und küsst ihn. Er steht wieder auf der 

Schwelle des Altars und spendet Weihrauch in die vier Himmelsrichtungen und 
dem Evangelium, den Reliquien, seinen Brüdern, den Priestern, einem nach dem 
anderen, wie vorhin erklärt.  

 Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs oder Bischofs spendet der Priester 
zuerst ihnen allein Weihrauch, danach spendet er Weihrauch für alle Priester 
gemeinsam, indem er zur Schwelle des Altars geht, sich in ihre Richtung beugt 
und einmal Weihrauch spendet, ebenso noch einmal für die Diakone und noch 
einmal für das Volk.  

 Der Priester hängt dann das Weihrauchgefäß an der Schwelle des Altars auf oder 
gibt es dem Diakon zum Aufhängen, danach wirft er sich hin, einmal vor dem Altar, 
dann vor den Priestern, dann vor dem Volk und wartet dann neben dem Altar, bis 
die Doxologien zu Ende gesungen sind und das Glaubensbekenntnis gesprochen 
ist.  

 
 
 

 
261 Lk 23, 39-43 
262 2.Chr 7 LXX, 14; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Am 9 LXX, 12; Joh 17, 11; Apg 15, 17 
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  سر اعتراف الشعب –رفع البخور   

  
  ُولسَ بُ الو  رٍ وباكِ  ةٍ عشيَّ   بخور  في  هِ جميعِ   عبِ الشَّ   رافِ عن اعتِ   المذبحِ   فوقَ   ويبخر إلى الهيكلِ   يطلعُ   مَّ ث  ،

 لِ الهيكَ  ابِ ب جَ ارِ خَ  هُ قولُ يَ  هُ فإنَّ   يسَ كسِ ا في الإبرَ أمَّ و )،ةِ جعَ الرَّ  ى سرَّ سمَّ ويُ (  السر الآتي ولُ و يقُ وهُ 
 

Ja Allah al-lazi kabela ilaihi 
e3teraf al-less 3ala al-salib al-
mokarram.  

اً (  اللهُ   )س قَ ِ الَّ   ا  هِ   لَ ِ     افَ َ اعِ   إل
ِ الَّ  َّ لي ع ل ِ ال ُ  ل   .مَِّ ال

 ك

 

Ekbal ilik e3teraf scha3bak, ua-
eghfer lahom gami3 5atajahom, 
men 2gl esmak al-koddus al-lazi 
do3eja 3alaina. 

لْ   َ   اق ِ   افَ َ اعِ   إل واغفِ َ ش   ْ هُ لَ   ْ ، 
َ   عَ ِ جَ    َ اسِ   أجلِ   ْ مِ ،  اهُ اَ خ
اعَ   ىَ عِ  دُ ِ الَّ   وسِ ُّ القُ   . ل

 

 
Ka-ra7mateka ja rabb ua-laisa 
ka-5atajana. 

َ  بُّ رَ ا   َ ِ حَ كَ     ا.انَ اَ ول 

 
  َالم يدُورُ حولَ  دورةً واحِ ثُمَّ  ويقُبلُِّهُ ذبحِ  البَ   ،دةٍ  الهيكَلِ ويعُطِي  بابِ  أمَامَ  ويقَِفُ  بابهِِ  وينَزِلُ  قدَّامَ  خورَ 

،  كمَا  ثلاثَ أيادٍ     خورَ البَ   يعطِ ويُ   ،رقية كما مرَّ والقبلية والش  والغربية  ةيرِ بحَ ال  تاالجه  ىإلَ   رُ بخِّ ويُ مرَّ
 . كما مرَّ  اً واحدف داً حِ او ةِ هنَ الكَ  هِ تِ لإخوَ 
  َكان المطرَ   ركُ ريَ البط  الأبُ   وإذا  الأسقُ   انُ أو  يعُطِ هُ وحدَ   خورَ البَ   الكاهنِ   يهعطِ يُ ف  راً حاضِ   فُ أو  ولا   ،

ي الكهنة. ولكن  ثانية لكل واحد من  إلعالبخور  الهيكل،ود  باب  إ  تُ لتفِ ويَ   ى  ي عطِ ويُ   نةِ هَ الكَ   هِ خوتِ إلى 
ِ مِ للجَ   خورَ لبَ ا لهم[    ،سةِ امِ الشمَ   يةِ ناحِ   لكَ وكذَ   ،ًدةاحِ و  ةً فعَ دُ   يع مُبخراً  للشعب  بالمجمرة  ، ويومئ 

 .]ب مطانية للهيكل، ولرفقته، ثُمَّ للشعبويضر ويعُلقها على باب الهيكل،
  َّالغرْ   هُ ووجهُ   حِ المذبَ   بِ انِ بجَ   يقفُ   ثم نِ   بِ إلى  ة  كسيَّ وذُ الأرثُ   انةِ مَ الأ و  تِ اوجيَّ ولُ ذكصُ ال  ةِ ءَ راق  هايةِ إلى 

 .)انِ قانون الإيمَ أي (
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 1.17. Einleitung des Glaubensbekenntnisses  

 
 Wir rühmen dich, du Mutter 

des wahren 263 Lichtes;  
wir verherrlichen dich, 
heilige Jungfrau, Mutter 
Gottes 264, denn du gebarst 
uns den Erlöser der Welt. 
Er kam und erlöste unsere 
Seelen. 

Ten-tschisi emmo ethmaw 
empi-ou-oo-ini enta-efmie : 
tenti-oo-ou ne oo thie-
ethouab ouoh emma-snouti 
: ġe are-misi nan em-eP-
sootier empi-kosmos tierf : 
afi ouoh af-sooti en-nen-
psyschie. 

Ten[ici ;mmo ;ymau 
;mpiouwini ;nta;vm/i : 
ten];wou ne ;w 
y/;eyouab ouoh ;mma-
cnou] : je ;aremici nan 
;m;Pcwt/r ;mpikocmoc 
t/rf : af;i ouoh 
afcw] ;nnen'’u,/: 

 

 Verherrlichung sei dir, 
unser Herr und König, 
Christus:  
Du Ruhm der Apostel,  
du Krone der Märtyrer,  
du Jubel der Gerechten,  
du Stärke der Gemeinden,  
du Vergebung der Sünden! 

Ou-oo-ou nak Pen-nieb 
Pen-ouro Pi-echris-tos : 
ep-schou-schou enni-
apos-tolos : pi-eklom ente 
ni-mar-tyros : ep-theliel 
enni-zike-os : ep-tagro 
enni-ek-eklie-sia : epkoo 
ewol ente ni-nowi. 

Ou;wou nak Penn/b 
Penouro Pi;,rictoc : 
;psousou ;nni;apoc-
toloc : pi;,lom ;nte 
nimarturoc : ;pyel/l 
;nnidikeoc : ;ptajro 
;nniek;kl/ci;a : ;p,w 
;ebol ;nte ninobi :  

 

 Wir verkünden die Heilige 
Dreifaltigkeit, den einen 
Gott:  
Wir beten ihn an,  
wir verherrlichen ihn. 

Ten-hi-oo-isch en-Ti-
etrias ethouab : es khen 
ou-meth-nouti en-ou-oot : 
ten-ou-ooscht emmos 
tenti-oo-ou nas.  

Tenhiwis ;n\};triac 
;eyouab : ec qen 
oumeynou] ;nouwt : 
tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac.   

 

 Herr, erbarme dich,  
Herr, erbarme dich,  
Herr, segne uns. Amen. 

Kyrie eleison : 
Kyrie eleison : 
Kyrie evlogie-son, amien. 

Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e eulog/con 
;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
263 Joh 1, 9 ; 2.Joh 2, 8 
264 Lk 1, 48 
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  مة قانون الإيمان  –رفع البخور مُقدِّ   

 
No3az-zemek ja omm al-nur al-
7akiki ua nomag-gedoki ai-
jatuha al-3azra2 al-keddisa, 
ualedat al-elah, le-2nneki uald-
ti lana mo5alles al-3alam 
(kollahu), ata ua 5allas 
nofusana. 

  ِّ أُ   ِ ُ نُع ق  رِ  ال  مَّ ا  ِّ   ،يِّ ال   كِ ُ ون
راءُ ُ أيَّ  ةُ   ةُ القِّ   ها الع   ِ ، لأنَّ هِ لالإ   وال

تِ  مُ   ول ا  ِالع  َ لِّ ل أتى   )،هِ لِّ (كُ   ال
سَ نُ  َ لَّ وخَ   ا. ف

 
Al-magdu laka ja saidna ua 
malekna Al-Masie7, fa5r al-
rosol, eklil al-schohada2, tahlil 
al-seddikin, thabat al-kana2es, 
ghofran al-5ataja. 
 

ُ ا  َ ل ل     َ سِّ و ا  حُ ملَ نا  ال   ، ا 
 ُ لُ   ،سلِ الُ   ف ُ   إكل اءِ ال   لُ لته  ، ه
 ِّ َ ال اتُ   ،ق ِ اال   ث انُ غُ   ،ئ   ف

ا. ا  ال
 

No-basch-scher bel-thaluth al-
koddus, lahot ua7ed, nasgod 
lahu ua nomag-gedohu. 

ثِ   ُ ِّ نُ   ال تٌ وسِ ُّ القُ   ال لاه ،  واحٌ   ، 
 ُ  . هُ ُ ّ َ له و نُ  ن

 
Ja rabbo r7am, 
ja rabbo r7am, 
ja rabb barek, Amin. 

 ، بُّ ارْحَْ رَ  َا 
 ، ارْحَْ  رَبُّ  َا
 . آم ارك،رَبُّ  َا

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Glaubensbekenntnis 

 
 

124 

 1.18. Das Glaubensbekenntnis  Tennah]  

V 

 Wir glauben 265 an den 
einen 266 Gott: 
Gott den Vater 267,  
den Allmächtigen 268, 
Schöpfer des Himmels und 
der Erde 269,  
alles Sichtbaren und 
Unsichtbaren 270. 

Ten-nah-ti e-ounouti en-
ou-oot: eFnouti eF-joot 
Pi-panto-kratoor: fie-etaf-
thamio en-etfe nem 
epkahi: nie etounaw eroo-
ou nem nie-ete ense-naw 
eroo-ou an. 

Tennah] ;eounou] 
;nouwt:;Vnou]  ;Viwt 
Pipantokratwr : 
v/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi : n/;etou-
nau ;erwou nem n/;ete 
;ncenau ;erwou an. 

 
 Wir glauben 271 an den 

einen 272 Herrn  
Jesus Christus 273,  
Gottes einzigen 274 Sohn, 
geboren aus dem Vater vor 
aller Zeit 275: 

Ten-nah-ti e-ou-tschois 
enou-oot : Iie-sous Pi-
echris-tos eP-schieri em-
eFnouti pimono-genies: 
pimisi ewol khen eF-joot 
khagoo-ou enni-eoon 
tierou: 

Tennah] ;eou[oic 
;nouwt : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] pimo-
nogen/c: pimici ;ebol 
qen ;Viwt qajwou 
;nni;ewn t/rou: 

  
 Licht 276 vom 277 Lichte 278,  

wahrer 279 Gott vom 280 
wahren 281 Gott, 

Ouou-ooini ewol khen 
ouou-ooini : ou-nouti 
enta-efmie ewol khen ou-
nouti enta-efmie: 

ououwini ;ebol qen 
ououwini : ounou] 
;nta;vm/i ;ebol‚qen 
ounou] ;nta;vm/i :  

  
 gezeugt, nicht geschaffen 

282, eines Wesens 283 mit 
dem Vater; 
durch ihn ist alles 284 
geworden. 

oumisi pe outhamio an 
pe: ou-omo-ousios pe 
nem eF-joot fie-eta hoob 
niwen schoopi ewol 
hitotf. 

oumici pe ouyami;o an 
pe : ou;omooucioc pe 
nem ;Viwt v/;eta hwb 
niben swpi ;ebol 
hitotf. 

 
265 Hebr 11, 1 und 6 ; Joh 17, 1-8 ; Mk 16, 15-16 
266 Deut 6, 4 ; Mk 12, 32 ; Deut 4, 39 
267 Eph 1, 3 ; Joh 6, 27 ; Eph 4, 6 
268 Gen 17 LXX, 1 ; Offb 4, 8 ; 1.Kor 8, 6 
269 Ex 20 LXX, 11 ; Offb 10, 6 
270 Kol 1, 16 
271 Joh 3, 14-18 und 36 ; Apg 16, 30-31 
272 1.Kor 8, 6 ; Phil 2, 11 
273 Mk 1, 1 ; Hebr 1, 2 
274 Joh 3, 16 und 18 ; 1.Joh 4, 9 
275 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
276 Joh 1, 7-9 ; 8, 12 ; Mt 17, 2 
277 Joh 8, 42 ; 16, 27 
278 1.Joh 1, 5-9 ; Ps 102 LXX [103], 2 ; Jak 1, 17 ; Dan 7 LXX, 9-10 
279 Mt 1, 23 ; Röm 9, 5 
280 Joh 8, 42 ; 16, 27-28 
281 Jer 10 LXX, 10 ; Joh 17, 3 
282 Ps 2 LXX, 7 ; Joh 8, 43 
283 Phil 2, 6 ; Kol 2, 9 ; Joh 10, 30 
284 Joh 1, 3 ; Kol 1, 15-17 
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  ان) مون الإيقانة الأرثوذكسية (ناالأم –رفع البخور   

 
No2men be illah ua7ed,  
Allah al-2b, dabet al-koll,  
5alek al-sama2 ual-2rd,  
ma jora ua ma la jora. 
 
 
 
 
No2men be rabb ua7ed,  
Jasou3 Al-Masie7,  
ebn Allah al-ua7id,  
al-maulud men al-2b  
kabl koll al-dehur. 
 
 
 
nur men nur, 
illah 7ak men illah 7ak, 
maulud ghejr ma5luk, 
musauj lel-2b fi al-gauhar,  
al-lazi bihi kan koll schaj2. 

  ُ مِ ْ   ،  وَاحٍِ  لهٍ إ 285  نُ
ِ الآبِ  اللهِ  ُلِّ  ، ضَاِ   ، الْ

 ِ َاءِ  خال َّ   ،الأَرْضِ و  ال
 .   ما يُ وما لا يُ

  
  

 ُ مِ ْ بٍّ وَا   نُ   ،  ٍ حِ ب
 ُ حِ عَ َ ِ َ  ، الْ

ِ  اللهِ   ِ با حِ   ،الَ
دِ  لا َ  ل لَ  الآبِ   مِ رِ   ق ه   . ُلِّ الُ
  

رٌ  رٍ  ن ْ ن   ، مِ
ٌّ  إِلهٌ  ْ  ح ٍّ  لهٍ إمِ   ، ح

ل  ُ  دٌ م قٍ مَ  غ   ،ل
اوٍ  ِ  للآبِ  مُ ه   ،فِي ال

هِ   ِ لُّ  انَ  الَّ  . شئٍ  ُ
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 في النص اليوناني: أؤمن ب صيغة المفر د  285
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 Für uns Menschen und um 
unseres Heils 286 willen ist 
er vom Himmel 287 
herabgestiegen. 

Fai ete ethwieten anon 
kha niroomi nem ethwe 
pen-ougai : afi epe-siet 
ewol khen etfe:    

Vai ;ete eyb/ten ;anon 
qa nirwmi nem eybe 
penoujai : af;i ;epec/t 
;ebol qen ;tve :  

 
 Er hat Fleisch 288 

angenommen durch den 
Heiligen Geist 289, von der 
Jungfrau Maria 290 und ist 
Mensch 291 geworden. 

Afetsche sarx ewol khen 
Pi-ep-newma ethouab : 
nem ewol khen Maria ti-
parthenos: ouoh 
aferroomi. 

af[icarx ;ebol qen 
Pi;pneuma ;eyouab : 
nem ;ebol qen Mari;a 
]paryenoc : ouoh 
aferrwmi. 

 
 Er wurde gekreuzigt unter 

Pontius Pilatus an unserer 
statt, 
hat gelitten und ist begraben 
worden 292. 

Ouoh aw-er-es-tawroonin 
emmof e-ehrie egoon 
nahren Pontios Pilatos: 
afschep-emkah ouoh aw-
kosf.  

Ouoh auer;ctaurwnin 
;mmof ;e;hr/i ;ejwn 
nahren Pontioc 
Pilatoc: afsepemkah 
ouoh aukocf. 

 
 Am dritten 293 Tage 

auferstanden von den 
Toten 294 gemäß der Schrift 
295, 

Ouoh aftoonf ewol khen 
nie-ethmoo-out khen pi-
ehoou emmah-schomt 
kata ni-eghrafie. 

Ouoh aftwnf 
;ebol‚qen n/eymwout 
qen pi;ehoou ;mmah-
somt kata ni;grav/. 

 
 aufgefahren in den Himmel 

296; sitzt er zur Rechten 
seines Vaters 297.  
 
Und so wird er 
wiederkommen in seiner 
Herrlichkeit, zu richten die 
Lebenden und die Toten 
298, und seiner Herrschaft 
wird kein Ende 299 sein. 

Afschenaf e-epschooi en-
ifie-oui: afhemsi 
saouinam em-Pef-joot. 
 
Ke palin efnieou khen 
pef-oo-ou etihap enie-
etonkh nem nie-ethmoo-
out: fie-ete tef-met-ouro 
ou-athmounk te. 

Afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  
 
Ke palin efn/ou qen 
pef;wou ;e]hap 
;en/;etonq nem n/ 
eymwout : v/;ete 
tefmetouro 
ouaymounk te. 

 
286 1.Tim 1, 15 ; 1.Joh 4, 9-11 ; Röm 4, 25 ; Hebr 9, 28 
287 Joh 3, 13 ; 6, 38 ; Eph 4, 9-10 
288 Joh 1, 14 ; Röm 1, 3-4 
289 Lk 1, 35 ; Mt 1, 18-20 
290 Lk 1, 26-56 ; Mt 1, 18-25 
291 Phil 2, 7-8 ; Joh 8, 40 
292 Mt 27 ; Mk 15 ; Lk 23 ; Joh 18 und 19; Hebr 13, 11-15 ; 12, 2-3 ; Phil 2, 5-11. Der Nutzen der Kreuzigung 
Christi und sein Tod: Hebr 7, 27-28 ; 9, 11-28 ; 10, 11-31; Röm 3, 23-26 ; 1.Kor 5, 7 ; Eph 2; Kol 1, 20-23 ; 2, 
13-15 ; 1.Petr 1, 18-21 ; 2, 21-25  
293 Apg 10, 40 ; 1.Kor 15, 4 
294 Mt 28 ; Mk 16 ; Lk 24 ; Joh 20 ; Apg 1, 3. Der Nutzen der Auferstehung Christi: Röm 4, 23-25 ; 6, 4-10 ; 10, 
9-13 ; 1.Kor 15, 3-23 
295 1.Kor 15, 3-4 ; Lk 24, 25-27 ; 44-46 
296 Mk 16, 19 ; Lk 24, 51 ; Apg 1, 9-11 
297 Mk 16, 19 ; Apg 7, 55 ; Eph 1, 20-21 
298 Mt 16, 27 ; Apg 10, 42 ; Mt 24, 30-31, 36-39; 1.Kor 15, 12-58 ; 1-Thess 4, 13-18 ; Mt 25, 31-46, Joh 5, 29 
299 Dan 7 LXX, 13-14 ; Lk 1, 32-33 ; Hebr 1, 8  
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Haza al-lazi men aglena na7no 
al-baschar,  
ua men agl 5alasena,  
nazal men al-sama2,  
 
 
ua tagas-sad men al-ro7 al-
kodos, 
ua men Mariam al-3azra2 ua 
ta2annas, 
ua solib 3anna 3ala 3ahd 
Pilatos al-Ponti,  
ua-ta2allam ua kober, 

ْ أجْ   ِ مِ َا الَّ ْ لِ هَ َ ا نَ َ   ،ُ الَ
 ْ ا،  أجلِ  ومِ   خَلاصِ
لَ  َّ  َ مِ  نََ  ، َاءِ ال

  
 َ َ مِ َّ َ وحِ الْقُُ   وتَ   سِ،اَلُّ

َ العَ ْ ومِ  َ رَاءِ مَْ ْ،  َ   .وتأنَّ
َ عََّا عَلَى عَ    هِ وصُلِ

 ُ لا يِّ  َ ب ِ   ، الُ
َ  تألََّ و   ،وقُ

 
ua kam men al-amuat fi al-jom 
al-thaleth kama fi al kotob, 
 
 
ua sa3ada ila al-sama-uat, 
ua galasa 3an jamin abih, 
ua ajdan ja2ti fi magdehi, 
le joudin al-a7ia2 ual-amuat, 
al-lazi lajsa le molkihj enkeda2. 

  َ مِ مِ  الأَمَْاتِ   وقَامَ  ْ الَ ِ الَّ   فِي  ا    ال
 ِ ُ ُ   ،فِي الْ

  

َاتِ ى إِلَ   َ وصَعِ  َ َّ  ،ال
  ، هِ أب ِ  ْ َ عَ وجَلَ 

اً  هِ أتي فِي مَ وأَْ ْ ،  
َ َ ل   ،َاتَ والأَمْ  الأَحَْاءَ  ي

 َ ِ لَْ ُلِ  الَّ اءٌ  هِ ل  .إنق
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 Ja, wir glauben an den 
Heiligen Geist,  
der Herr ist und lebendig 300 
macht, 
der aus dem Vater 
hervorgeht 301,  
der mit dem Vater und dem 
Sohn 302 angebetet und 
verherrlicht wird.  
Er hat gesprochen durch 
die Propheten 303. 

Se ten-nah-ti e-Pi-ep-
newma ethouab eP-
tschois enrefti em-ep-
onkh: fie-ethnieou ewol 
khen eF-joot : seou-
ooscht em-mof seti-oo-ou 
naf nem eF-joot nem eP-
schieri: fie-etafsaġi khen 
ni-eprofie-ties. 

Ce tennah] ;ePi;pneu-
ma ;eyouab ;P[oic  
;nref] ;m;pwnq : 
v/eyn/ou ;ebolqen 
;Viwt : ceouwst 
;mmof ce];wou naf nem 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
v/;etafcaji qen 
ni;prov/t/c. 

 
 Wir glauben an die eine 304, 

heilige 305, universale 306 
und apostolische 307 Kirche 
308. 

Eoui en-agia en-katho-
likie en-apos-tolikie en-
ek-eklie-sia. 

Eou;i ;n;agi;a ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ 
;nek;kl/ci;a. 

 
 Wir bekennen die eine 

Taufe zur Vergebung der 
Sünden 309. 

Tener-omologin en-ou-
ooms en-ou-oot: e-epkoo 
ewol ente ni-nowi. 

Tener;omologin ;nou-
wmc ;nouwt : ;e;p,w 
;ebol ;nte ninobi.  

 
 
 Das Volk singt die letzte Strophe des Glaubensbekenntnisses:  
 
 Wir erwarten die 

Auferstehung der Toten 310 
und das Leben der 
kommenden 311 Welt. Amen 
312. 

Ten-gouscht ewol kha-et-
he enti-anas-tasis ente ni-
refmoo-out: nem pi-onkh 
ente pi-eoon ethnieou: 
amien. 

Tenjoust ;ebol 
‚qa;the ;n];anactacic 
;nte nirefmwout: nem 
piwnq ;nte pi;ewn 
eyn/ou: ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 

 
300 Mt 28, 19 ; 3, 16 ; Jes 48 LXX, 16 ; 2.Kor 3, 17 ; Röm 8, 10 ; 1,1 
301 Joh 15, 26 
302 Mt 28, 19 ; Deut 6 LXX, 13 ; Mt 4, 10 
303 Num 11 LXX, 24-29 ; Joel 2 LXX, 28-29 ; 2.Petr 1, 21 
304 1.Kor 12, 12-14 ; 27-28 ; Joh 10, 16 ; 11, 51-55 
305 Eph 5, 25-27 ; 2.Thess 2, 13 ; 1.Kor 6, 11 
306 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6 ; 3-11 
307 Eph 2, 20-21 ; 2.Thess 2, 15 ; 1.Kor 12, 28 
308 Mt 16, 18 ; 1.Kor 10, 22 ; Apg 7, 38 
309 Eph 4, 5 ; Apg 2, 38 ; Kol 2, 11-13 
310 Apg 24, 15 ; 23, 6 ; 2.Petr 3, 11-14 ; Hebr 9, 28 ; 1.Kor 15, 12-58 
311 Tim 1, 2 ; 3, 7 ; Mk 10, 30 ; Joh 5, 29 ; Mt 25, 46  
312 Deut 27 LXX, 15-26 ; Ps 39 LXX [40], 13 ; Jer 28 LXX, 6 
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Na3am no2men bel-ro7 al-
kodos, al-rabb al-mo7i al-
monbathek men al-2b,  
nasgud laho ua nomagedo,  
ma3 al-2b ual-ebn al-natek fi 
al-anbia2. 
 
 
Ua be kanisa ua7eda mokad-
dasa game3a rasulija. 
 
Ua na3taref be ma3moudia 
ua7eda le maghferat al-5ataja. 

وحِ الْقُُسِ،  اَلُّ  ُ مِ ْ   نع نُ
ْ الآب،  ُ مِ ي ال ِ ُ   الَّبُّ الْ

 ُ ُ ْ َ نَ ه، له ونُ َ ّ  
اء.  ،مع الآبِ والاِبْ ا فِي الأن   ال

  
  

ة لَّة.قَ ة مُ حِاوَ  و سَة جامعة رس َّ  
  

فُ  دَّةٍ   ونع ُ عْ ةٍ   َ غْفَةِ   وَاحِ َ  ل
اَ  َ  ا.الَ

 

 
  َّيمان وهي هذه الجملة الأخيرة من قانون الإهراً ب جعيرتل الشثُم : 

Ua nantazer kejamat al-amuat, 
ua 7ajat al-dahr al-2atj, Amin. 

َامَة الأَمَْات،     ون ِ
اة ال  .  ،لآتيا هوح  آم

 ش 
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 1.19. Gott erbarme dich  ;Vnou] nai nan  

 
 Der Priester steht nach Osten gewendet vor dem Heiligtum, nimmt von dem 

Diakon das Kreuz und drei brennende Kerzen in die rechte Hand, segnet 
das Volk und spricht 313:  

 

P Gott erbarme dich unser,  
hab Erbarmen mit uns, 
begnade uns! 

eFnouti nai nan :  
thesch ounai eron : 
schenhiet kharon. 

;Vnou] nai nan :  
yes ounai ;eron : 
senh/t qaron. 

V Amen. Amien. ;;Am/n. 
 

P Erhöre uns! Sootem eron. Cwtem ;eron. 
V Amen. Amien. ;;Am/n. 
 

P Segne uns,  
bewahre uns,  
hilf uns! 

eSmou eron :  
areh eron :  
ari-woi-thin eron. 

;Cmou ;eron : 
;areh ;eron : 
;aribo;/yin ;eron. 

V Amen. Amien. ;;Am/n. 
  

P Nimm deinen Zorn von uns, 
kehre gnädig mit deiner 
Erlösung bei uns ein und 
vergib uns unsere Sünden. 

Ooli empek-goont ewol-
haron : ġem-pen-schini 
khen pek-ougai : ouoh ka 
nen-nowi nan ewol. 

;Wli ;mpekjwnt ;ebol-
haron : jempensini 
qen pekoujai : ouoh 
,a nennobi nan ;ebol. 

V Amen. 
(Herr erbarme dich)3x. 

Amien. 
(Kyrie eleison)3x 

;;Am/n. 
( Kuri;e ;ele;/con ) 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
313 Die Bittgebete werden nur im Morgenweihrauchopfer im Jonasfasten und in der großen heiligen 
Fastenzeit vor dem Osterfest gesprochen, nach der Lesungen aus den Propheten bzw. Bibelbüchern 
des Alten Testaments, ausgenommen an Samstagen und Sonntagen. Die Fürbittgebete (Siehe Seite 
740) werden unter vielen Niederknien (Metania) gesprochen. 
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  اللهم ارحمنا –رفع البخور     

  
 314  ويقول الشَّعبِ  شُمُ يرَواس وعليه ثلاث شمعات مخذ الكاهن الصليب من الشأي 

 

Allahomma er7amna,  
karrer lana ra7matan,  
tara2af 3alaina. 

َ  َّ اللهُ   ِّ   ا،ارح   ، ةً ا رحَ ر لَ ق
َا   ، تَاءفْ عل

 ك

Amin.  ش   . ْ آم 
 

Ua-esma3na, 
 

 ك   عَا،َ سْ او  

Amin.   ْ  ش   . آم
 

Ua-barekna, ua-e7fazna, ua-
23enna, 

ا  َ ارِ  ك  ا،أعَِّ و  َا،حفوا، و

Amin.   ْ  ش   . آم
Ua-erfa3 ghadabak 3anna, ua-
eftakedna be-5alasak, ua-
eghfer lana 5atajana. 

لاصِ   نَا  قِ واف عَّا،   َ َ غ ،  وارفعْ  َ
َاَ واغفِ     نَا.اْ لَا خ

 ك

Amin. (Ja rabbo r7am) 3x.   ْ  ش  . 3)ْ حَ رْ ا  َا رَبُّ ( .آم
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ِ فر   يف 314   ةحف ص(  تايناطم ل ا  ع م  ةبلط ل ا  لا قتُ   مث  ، تُ اوبنُّ لا  ا نهُ   أرقتُ   ، ه دِ ا حآ و  هِ تِ وبس   نَ ودُ   سِ دَّ ق ملا   مِ وصَّ لا   مِ ايَّ أو  ،نَ انوي   مِ وص   يف  رٍ كاب  رِ وخ بَ   ع

1001   ( 
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 1.20. Das Evangeliumsgebet (1)  Pi;sl/l ;nte euaggeliou  

 

P Betet! eSchliel. `;Sl/l 
D Erhebt euch zum Gebet. Epi pros-evki es-tathite. Epi ;proceu,/ 

;ctay/te. 
 Der Priester wendet sich nach Westen zum Volk, dreht sich nach rechts, segnet 

das Volk einmal und spricht 
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 
 Der Priester küsst das Kreuz, gibt es dem Diakon. Dann nimmt der Priester das 

Weihrauchgefäß und spricht das Gebet zum Evangelium:  
 
P Meister, Herr Jesus 

Christus, unser Gott, der zu 
seinen heiligen, 
ehrwürdigen Jüngern und 
reinen Aposteln 
gesprochen hat;  

eFnieb eP-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos Pen-
nouti : fie- etafgos ennef-
agios ettai-ie-out 
emmathie-ties ouoh en-
apos-tolos ethouab. 

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc Pennou] : 
v/;etafjoc ;nnef;agioc 
ettai/out ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab. 

 

 Viele Propheten und 
Gerechte sehnten sich zu 
sehen, was ihr seht, und 
haben es nicht gesehen, 
und zu hören, was ihr hört, 
und haben es nicht gehört.  

Ġe han-miesch em-
eprophities nem han-
ethmie afer-epi-themin 
enaw enie eteten-naw 
eroo-ou ouoh empou-naw 
: ouoh esootem enie- 
eteten-sootem eroo-ou 
ouoh empou-sootem. 

Je hanm/s ;m;prov/-
t/c nem han;;ym/i 
auer;;epiyumin ;;enau 
;;en/;etetennau ;;erwou 
ouoh ;;mpounau : ouoh 
;ecwtem ;;en/;;eteten-
cwtem ;;erwou ouoh 
;;mpoucwtem. 

 

 Selig aber sind eure Augen, 
dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören 315. 

eNthooten ze oo-ouniatou 
enneten-wal ġe senaw : 
nem neten-maschg ġe 
sesootem.  

;Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

 

 Mache uns würdig, deine 
heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

Maren-er-ep-em-epscha 
en-sootem ouoh e-iri 
ennek-ev-angelion 
ethouab : khen ni-toowh 
ente nie ethouab entak. 

Marener;;pem;;psa 
;;ncwtem ouoh ;;e;;iri 
;;nnekeuaggelion 
;eyouab : qen nitwbh 
;;nte n/ ;eyouab ;;ntak. 

 

D Betet um des heiligen 
Evangeliums Willen. 

ePros-ew-exas-the eper 
tou agiou ev-angeliou. 

Proceuxacye ;uper 
tou ;agiou 
euaggeliou. 

V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 

 
315 Mt 13, 17 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Das Evangeliumsgebet 

 
 

133 

  أوشِيَّة الإِنْجِيل  –رفع البخور   

 
Sallu.  ا  ك .صلَّ
Lel-salah kefu.  ا لاة قف  د . لل

  لُ و يقَُ و اً  رشماً واحدبِ يلالصب عبَ الشَّ  مُ رشُ ويَ   عنْ يمينهِِ الغربِ   إلَِى الكاهنُ  يلتفتُ وبعد ذلك :  
 

Al-salam lel-koll.  ُلِّ مُ لاَ َّ ال  ك .لل
Ua lero7eka aidan.   ُ َ ول اً. وحِ  ش   أَْ

 

  ِأوشِيَّة الإِنْجِيل  ، ثُمَّ يأخذُ الكاهن المجمرةَ ويقولُ ويقُبلُِّ الكاهنُ الصَليبَ ويناولُهُ للشمَّاس  
Ajoha al-sajed ar-rabb Jasou3 
Al-Masie7 elahona, al-lazi kala 
le-talamizihi al-keddisin 
almokarramin ua rosolehi  al-
at-har : 
 

Inna anbija2an ua abraran 
kathirin ischtahu ann jaru ma 
antum taruna ua lam jaru, ua- 
ann jasma3u ma antum 
tasma3una ua lam jasma3u. 
 

Amma antum fa-tuba li 
a3junikum li2nnaha tubsir, ua 
li-azanikum li2nnaha tasma3. 
 
Falnas-ta7eka ann nasma3 ua 
na3mal bi-anagilika al-mokad-
dasa bi tilbati keddisik. 

ُ أيُّهَ   ِّ َ ال بُّ   ا  عُ   الَّ ُ حُ   َ ِ َ ا  الْ   ، إلهُ
  ِ ِ ل  قالَ الَّ َ القِ   هِ َلاَمِ ِ ِّ    َ م ََّ ُ ال
  : هارِ الأ هِ ورُسُلِ 

  

هُ   إنَّ  َ اش اراً  اءً وأب ُ أن وا  ا أَنْ يَ
ونَ  ْ تَ ُ وا   ما أَنْ ْ يَ ا مَا  َ أن  و   ،ولَ عُ َ
نَ  َعُ ْ تَ ُ ْ   أَنْ ْ ولَ ا.َ عُ َ  

  
 

ُأمَّ  ف  ْ ُ أَنْ ِ   ىا  ُ ُ لأع ِ تُ لأنَّها    
َعُ ُ ولأذانِ    .  لأنَّهَا تَ

  
 ِ َ َ   ْ فلَ ن َ   عَ أَنْ  لِ ونع أناج    َ لَ 

سَةِ  ُقََّ اتِ  ال َ  ل ِ ِّ  .قِ

 ك

 

Sallu min agl al-engil al-
mukaddas. 

ْ أجلِ   ا مِ لِ  صَلُّ ِ ُ   الإِنْ  د . سِ قَّ ال

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
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P Gedenke auch, Herr, aller, 
die uns gebeten haben, 
ihrer in unseren Gebeten 
und Bitten zu gedenken, die 
wir dir darbringen, Herr, 
unser Gott. 

Ari-efmewi ze on Pen-
nieb : en-ouon niwen 
etaw-hon-hen nan e-er-
pou-mewi : khen nentiho 
nem nen-toowh eteniri 
emmoo-ou e-epschooi 
harok eP-tschois Pen-
nouti. 

Ari;vmeu;i de on 
Penn/b : ;nouon niben 
;etauhonhen nan ;eer-
poumeu;i : qen nen]ho 
nem nentwbh ;eten;iri 
;mmwou ;e;pswi harok 
;P[oic Pennou]. 
 

 Den Seelen derer, die uns 
vorausgegangen und 
entschlafen sind, gib Ruhe. 
Heile die Kranken. 
Denn du bist es, 
unser aller Leben, 
unser aller Erlösung,  
unser aller Hoffnung, 
unser aller Heil, 
unser aller Auferstehung. 

Nie-etaw-erschorp enen-
kot ma-emton noo-ou : 
nie etschooni matalet-
schou.  
Ġe enthok ghar pe pen-
oonkh tierou : nem pen-
ougai tierou : nem ten-
helpis tierou : nem pen-
taltscho tierou : nem ten-
anastasis tieren. 

N/;etauersorp ;nen-
kot ma;mton nwou : 
n/;etswni matal-
[wou.  Je ;nyok gar 
pe penwnq t/rou : 
nem penoujai t/rou : 
nem tenhelpic t/rou 
: nem pental[o t/rou 
: nem ten;anactacic 
t/ren. 
 
 

P (Still) Zu dir empor senden 
wir Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ouoh enthok peten-ou-
oorp nak e-epschooi : em-
ep-oo-ou nem pi-taio nem 
ti-epros-kenisis : nem 
Pek-joot en-aghathos nem 
Pi-epnewma ethouab 
enref-tankho : ouoh en-
omo-ou-sios nemak : 
tinou nem ensiou niwen 
nem scha eneh ente ni-
eneh tierou: amien. 

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;m;pi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo : ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
]nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

D Steht auf in Ehrfurcht vor 
Gott, um das heilige 
Evangelium zu hören. 

S-tathiete meta fowou 
theou akou-soomen tou 
agiou Evangeliou. 

;Ctay/te meta vobou 
Yeou ;akoucwmen tou 
;agiou euaggeliou. 

 
 Der Priester betet in koptischer Sprache: 
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn der 
Heerscharen. 
 
Segne, o Herr, die Lesung 
des heiligen Evangeliums 
nach [Matthäus / Markus / 
Lukas / Johannes]. 

eFesmaroo-out enġe fie-
ethnie-ou khen efran em-
eP-tschois ente nigom :  
 
Kyrie eflogie-son ek tou 
kata (..) agiou evangeliou 
to anagh-noosma. 

;F;cmarwout ;nje 
v/eyn/ou qen ;vran 
;m;P[oic ;nte nijom :  
 
Kuri;e eulog/con ek 
tou kata (…..) ;agiou 
euaggeliou to 
;anagnwcma. 

 
V Ehre sei dir, o Herr. Zoxa si Kyrie. Doxa ci Kuri;e. 
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Ozkor ajdan ja sajedana, koll 
al-lazin au-suna an 
nazkurahom fi tadaru3atina ua 
tilbatina al-lati nos3eduha 
illajka ajoha al-rabu elahona. 
Al-lazina sabaku farakadu 
naje7um, el-marda ischfihom. 
 
Liannaka anta 7ajatuna 
kollena, ua 5alasona kollena, 
ua raga2ona kollena, ua 
schifa2una kollena, ua 
kijamatuna kollena. 

َ اً أَْ   كُْ اُذْ   ي ِ الَّ ُلَّ  نا  سَِّ ا  نا       أوص
 ُ ن ُّ َ أَنْ  َ تَ فِي   ْ ِ عاتِ هُ و اتِ ا  الَِّي  ل ا 

َ  هَاُ عِ نُ  ا.ا الَّبُّ أيُّهَ إلْ  إلهُ
  

قَ  ف ا  قُ سَ  َ ي ِ هُْ   ،واالَّ ِّ ضَى    ،ن َْ ال
.اشفِ  ْ   هُ

  

  َ اتُ لأَنَّ ح  َ لِّ أنْ ُ وخَلاصُ َ ا  لِّ ا،  ُ ا،  َ ا 
لِّ نا  ؤ ورجا وشفَ َ ُ لِّ اؤنا  ا،  امَ َ ُ و ا ُ ا، 

 ا.َ كُلِّ 

 ك

 

Ua anta al-lazi nursilu laka ila 
fok al-magd ua al-ikram ua 
sugud, ma3 abika al-sali7 ua 
al-ro7 al-koddus al-mo7i al-
mosaui laka. Al-2an ua koll 
auan ua ila dahr al-dohur 
kolleha, Amin. 

ِ وأنْ   )اً س(  الَّ سِلُ   َ  َ   نُْ قُ   ل ف   إِلَى 
 َ ْ َ ُّ   والإكَْامَ   ال دَ وال ُ،    َ أبِ مَعَ 

الِحِ  َّ وحِ   ال ي    واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ
او ل ُ ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ   .ال   ه

ه لِّ  رال  . ، آمهاُ

 ك

 

Kefo be5auf Allah lesam3 al-
engil al-mokaddas. 

اللهِ َ   ا فقِ   فِ  لِ   اعِ َ ل   ْ ِ   الإِنْ
 ُ    .سِ قَّ ال

 د

 

Mobarak al-2ati be-2esm al-
rabb elah alkuat, ja rabb barek 
al-fasl men al-2engil al-
mokaddas men (..). 

   ِ اسْ الآتي  بِّ مَُارَك  ات الَّ الق . إله 
ل ال  رَبُّ َا ِ ْ الإِنْ ل مِ   ُقَّس َارِكْ الف

 ْ   )...(مِ

 ك

Al-magdu lak ja rabb.    ل ْ َ  ش  . َا رَبُّ ال
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 1.21. Ein weiteres Evangeliumsgebet (2)  

 
 Ein weiteres Evangeliumsgebet, der Priester kann es anstelle des ersten 

Evangeliumsgebets sprechen.  
 

P Meister, Herr Jesus 
Christus, unser Gott, der 
seine heiligen Jünger und 
ehrwürdigen Apostel in die 
ganze Welt gesandt hat;  

eFnieb ePtschois Iie-sous 
Pi-echris-tos Pen-nouti : 
fie etaf-ou-oorp ennef-
agios ettai-ie-out emma-
thie-ties ouoh en-apos-
tolos ethouab : ewol-khen 
pi-kosmos tierf. 

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc Pennou] : 
v/;etafouwrp ;nnef-
;agioc ettai/out ;m-
may/t/c ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab : ;ebol-
qen pikocmoc t/rf. 

 

 damit sie das Evangelium 
deines Reiches verkünden 
und alle Völkerschaften 
deine wahre 316 Erkenntnis 
lehren. 

Ehi-ooisch empi-evangel-
ion ente tek-met-ouro : 
nem eti-eswoo enni-
ethnos tierou : ekhoun 
epek-emi emmie.  

;Ehiwis ;mpieuaggel-
ion ;nte tekmetouro : 
nem ;e];cbw ;nnieynoc 
t/rou : ;eqoun ;epek;emi 
;mm/i. 

 

 Wir flehen dich an, unser 
Herr, öffne die Ohren 
unserer Herzen, damit wir 
deine heiligen Evangelien 
hören 317. 

Ten-tiho erok Pen-nieb 
aou-oon enni-maschg 
ente nen-hiet : e-epġin-
sootem en-nek-
evangelion ethouab.  

Ten]ho ;erok Penn/b 
;aouwn ;nnimasj ;nte 
nenh/t : ;e;pjincwtem 
;enekeuaggelion 
;eyouab. 

 

D Betet um des heiligen 
Evangeliums Willen. 

ePros-ew-exas-the eper 
tou agiou ev-angeliou. 

Proceuxacye ;uper tou 
;agiou euaggeliou. 

V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Öffne die Sinne unserer 
Seelen, mache uns würdig, 
dass wir nicht nur hören, 
sondern auch nach deinen 
heiligen Geboten 318 
handeln, in der Gnade 
Gottes, deines guten Vaters 
319. 

Ouoh a-ou-oon enni-es-thie-
tierion ente nen-psychie : 
ouoh maren-er-ep-em-
epscha enschoopi ou monon 
enref-sootem : alla enref-iri 
on ennek-ou-ahsahni 
ethouab : kata epti-mati em-
eFnouti Pek-joot en-
aghathos. 

Ouoh ;aouwn ;nniecy/-
t/rion ;nte nen'u,/ : 
ouoh marener;pem;psa 
;nswpi ou monon ;nref-
cwtem : alla ;nref;iri 
on ;nnekouahcahni 
;eyouab : kata ;p]ma] 
;mV] Pekiwt ;n;agayoc. 

 Durch den du gepriesen bist, 
zusammen mit ihm und dem 
Heiligen Geist, dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

Fai etek-es-maroo-out 
nemaf : nem Pi-epnewma 
ethouab enref-tankho : 
ouoh en-omo-ousios 
nemak. Ti-nou nem en-sie-
ou niwen:nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou : amien. 

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo : 
ouoh ;n;omooucioc ne-
mak. }nou nem ;nc/ou 
niben : nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
316 Mt 24, 14; 26, 13; 28, 19-20; Mk 16, 15-16 und 20; Apg 1, 8 
317 Mt 13, 17 
318 Jak 1, 22-25 
319 1.Tim 2, 3-4; Mt 11, 25-26 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers Das Evangeliumsgebet 

 
 

137 

  2( أوشِيَّة الإِنْجِيل  -رفع البخور (   

 
  ُتقُالُ عِوضَ الأولى متى أرادَ الكاهِن :  

Ajoha al-sajed ar-rabb Jasou3 Al-
Masie7 elahona, al-lazi 2rsala 
talamizahu al-keddisin 
almokarramin ua rosolehi  al-at-
har fi al-3alam kollehi. 
 

Le-jakrezu be-engil malakoteka, 
ua-jo3allemu kolla al-omam 
ma3refatak al-7akikia. 
Nas2alak ja saidna efta7 
2azana kolobena le-sma3 
2anagilak al-mokaddasa. 

ُ َ لا  اهَ أيُّ   بُّ   ِّ عُ   الَّ ُ حُ   َ ِ َ ا  الْ   ، إلهُ
  ِ َ   أرسلَ الَّ َ القِ   هُ تَلاَمِ ِ ِّ   َ م ََّ ُ   ، ال
لِّهِ.هارَ الأ هُ ورُسُلَ  ُ ِ    في العال

لَّ   ُ ا  ُ علِّ وُ  ، َ ت مل لِ  إن زُوا  ِ لَ
ةَ. ال  َ مَعِفَ  ِ ا   الأُمَ  َ ألُ ن

نا َ قُ   ،سَّ آذانَ  حْ  اع ل  اَ ِ  لاف
ُقََّسةَ.  َ ال لَ  أناج

 ك

 
Sallu min agl al-engil al-
mukaddas. 

ْ أجلِ   ا مِ لِ  صَلُّ ِ ُ   الإِنْ  د . سِ قَّ ال

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
 

Ua-efta7 7auas nofusena, ual-
nas-ta7ek an nakun laisa fakat 
same3in, bal 3amelin aidan be-
auamereka al-mokad-dasa. Ka-
masar-rat Allah 2abika al-sale7. 

حْ وا  اسَ   ف سِ نُ   ح أنْ  ا ف  َّ ِ َ ول  ،
  َ عامِل بل   ، َ سامِع  ْ فق  َ ل نَ  ن

 َّ سةِ،  ُقَّ كَ ال أوامِ اً  َ  أ ةِ اللهِ أب
الِحِ.   ال

 ك

 
Haza al-lazi anta mobarak 
ma3hu, ua-ma3a al-ro7 al-
kodos al-mo7i al-mosaui laka. 
Al-2an ua-kol auan ua-ila dahr 
al-dohur kolleha, Amin.  

اركٌ معهُ   َ مُ أن الّ  ا  وحِ  و   ،ه الُّ مع 
 . َ او ل َ ُ ي ال ُ سِ ال   القُُ

لَّ أوانٍ ولى دَهِ   هالآنَ وُ لِّ   رال  ،هاُ
 . ْ  آمِ
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 1.22. Die Evangeliumsprozession  
 

 Siehe die Bemerkung „Evangeliumslesung“ am Anfang des Buches. Der Psalm 
wird gelesen. Am Anfang sagt man:  

 

D Ein Psalm Davids.  Psalmos too David.  "almoc tw Dauid. 
 

 Wenn der Papst, Erzbischof oder Bischof anwesend ist, wird nach der Psalmen-
Lesung der folgende Psalmen-Teil gesprochen:  

 

 
1.23. „Marou[acf“ / Einleitung des Evangeliums bei 

Anwesenheit des Papstes / Bischofs  

 
 Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 – 42 
D Sie sollen ihn erheben in 

der Versammlung des 
Volkes und beim Sitzen der 
Ältesten ihn loben. Und 
machte seine Geschlechter 
wie eine Schafherde. Das 
werden die Aufrichtigen 
sehen und sich freuen. 

Marou-tschasf khen etek-
lisia ente peflaos : ouoh 
marou-esmou erof hi et-
katedra ente ni-preswe-
teros : ġe afgoo enoumet-
joot emefrieti enhan-
esoo-ou : ef-enaf enġe 
nie-etsoutoon ouoh ef-
eou-nof. 

Marou[acf qen ;tek-
;kl/ci;a ;nte peflaoc : 
ouoh marou;cmou ;erof 
hi ;tkayedra ;nte 
ni;precbuteroc : je 
afjw ;noumetiwt 
;m;vr/] ;nhan;ecwou : 
eu;enau ;nje n/;etcou-
twn ouoh eu;eounof. 

 Psalm 109 LXX [110] , 4 
D Der Herr hat es 

geschworen und wird es 
nicht bereuen: Du bist 
Priester bis in Ewigkeit 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

Afoork enġe eP-tschois 
ouoh ennef-ou-oom en-
eh-thief : ġe enthok pe 
efouieb scha eneh : kata 
et-taxis em-Melchi-sedek. 

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 
 

 
 Dann folgt: 
D Der Herr zu deiner 

Rechten, unser heiliger 
Vater, der Patriarch, Papst 
Abba (..). 

eP-tschois saou-inam 
emmok pen-joot ethouab 
empatri-archies papa abba 
(..). 

P[oic caou;inam ;mmok 
peniwt ;eyouab ;mpat-
riar,/c papa abba (..)  

 

 Wenn aber ein Erzbischof oder Bischof anwesend ist, wird am Ende dieses 
Teils dazu gesprochen:  

 

D und unser Vater, der 
Bischof (der Erzbischof), 
Abba (..). Möge der Herr Ihr 
Leben bewahren. Halleluja. 

Nem pen-joot en-epis-
kopos (emmetro-polities) 
abba (..) : eP-tschois efe-
areh epet-en-onkh: 
Alleluja. 

Nem peniwt ;nepic-
kopoc (;mmetropoli-
t/c) abba (..) : ;P[oic 
ef;e;areh ;epetenwnq : 
;All/loui;a. 
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  نْجِيل دورة الإِ  -رفع البخور   

  

 مة"نجيل في جزء اءة الإعلى قر  ارجع إلى الملاحظة ل الكتاب  "المُقدِّ  . في أوَّ
  ُيطُرحُ المزمورَ، ويقُالُ في بدئهِِ: مَّ ث  

Mazmur le-Daud.   َاود رٌ ل م  د . م
 

  نهاية المزمور "لأسقف موجوداً يقُال في او البابا أو المُطران أالأب وإذا كان Marou[acf" . 
 

  ْف الأب الأسُق ابا /ة الباسقد حُضورفِي  جِيلمُقدمة الإِن     

 
  42  - 41 ، 32:   107مزمور   

Fal-jarfa-3uhu fi ka-nesat 
scha3-bihi, ual-jobarek-uhu 
3ala manaber al-sche-ju5, 
le2nahu ga3ala al-ebo-ah 
methla al-5eraf, jobseru al-
mos-takim-una ua jafra-7una. 

هف  فع هِ  ةِ فِي  ل   ،  ش
ه اولُ  ِ  عَلَىر اب خِ  م   ، ال

لَ  ةً َّ بُ الأُ  جَعَلَ لأنَّهُ  اف، م   ال
نَ.  حُ فَ ن وَ ُ  يُ ال

 د

 

  4:   110ر مزمو 
Aksama ar-rabu ua lann 
jandam, anta hua al-kahen ela-
alabad, 3ala rotbat Malki-
sadak. 

بُّ و   ْ أق الَ م،  لَ   ي
 َ ، لأَْبَ إِلَى ٱ  اهالهَُ  أنْ ِ  

ةعَلَى  يْ صادق.  رُت  ملِ

 

 

Ar-rabu 3an jaminak ja Abana 
al-keddis al-Pat-ri-jark al-papa 
el-anba (..) 

انا ال  ا أ بُّ ع    قِّ الَ
ا ك ال ا (. اال  .). الأن

 

 

  المُطران أو الأسقف موجوداً يقُالالأب وإذا كان : 
 

Ua Abana al-os-kof (al-motran) 
Al-Anba (..) Ar-rabb ja7faz 
7ajatakoma. Halleluja. 

ف اأو   ان(نا الأُس ُ ا )ال   .(..) الأن
فَ  بُّ َّ ال ا.  ُ حْ اهَ ات لُ  .لِّل

 د
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 Der Priester wendet sich zum Lesepult, auf dem das Evangelium liegt. Er 
spendet Weihrauch und spricht still:  

P (Still) Verbeugt euch vor 
dem Evangelium Jesu 
Christi. 

Ou-ooscht empi-evangel-
ion ente Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Ouwst ;mpieuaggel-
ion ;nte I/couc 
Pi;,rictoc.  

 Durch die Fürbitten – des 
Psalmisten und Propheten 
David. Gewähre uns, o 
Herr, die Vergebung 
unserer Sünden. 

Hiten ni-efschie : ente pi-
jero-psalties David pi-
eprophie-ties : eP-tschois 
ari-ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hiten nieu,/ : ;nte 
piiero'alt/c Dauid 
pi;prov/t/c : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 Der Priester betritt den Altarraum, segnet den Weihrauchbehälter einmal im 
Kreuzzeichen, legt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und spricht 
dabei: „Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre“. Der Diakon betritt ebenfalls den 
Altarraum, er hält das Evangeliar in der Hand, beide umschreiten den Altar einmal. 
Beide halten das Evangeliar in den Händen, der Priester spendet Weihrauch und 
spricht währenddessen still das Gebet von Simeon, dem Ältesten (Lk 2, 29-32). 

P 29 Nun lässt du, Herr, 
deinen Knecht, wie du 
gesagt hast, in Frieden 
scheiden. 30 Denn meine 
Augen haben das Heil 
gesehen, 31 das du vor allen 
Völkern bereitet hast, 

Tinou Pa-nieb ek-naka 
pek-wook ewol : khen ou-
hirienie kata pek-saġi : ġe 
awnaw enġe nawal epek-
nohem : fie-etak-sew-totf 
empe-emtho enni-laos 
tierou. 

}nou Pan/b ;,na,a 
pekbwk ;ebol :> qen 
ouhir/n/ kata pek-
caji : je aunau ;nje 
nabal ;epeknohem : 
v/;etakcebtwtf ;mpe 
;myo ;nnilaoc t/rou. 

  
32 ein Licht, das die Heiden 
erleuchtet, und Herrlichkeit 
für dein Volk Israel. 

Ou-ou-oo-ini ef-tsch-oorp 
ewol ente han-ethnos : 
nem ou-oo-ou ente pek-
laos Pi-isra-iel. 

Ououwini ef[wrp ;ebol 
;nte haneynoc :  nem 
ou;wou ;nte peklaoc 
Pi;cra/l. 

 Nach der Umschreitung des Altars spendet der Priester Weihrauch dreimal für das 
Evangeliar und spricht dabei:  

P (Still) Verbeugt euch vor 
dem Evangelium Jesu 
Christi, dem Sohn des 
lebendigen 320 Gottes. Ehre 
sei ihm in Ewigkeit 321. 

Ou-ooscht empi-evangel-
ion ente Iie-sous Pi-
echris-tos eP-schieri em-
eFnouti et-onkh : pi-oo-
ou naf scha eneh. 

Ouwst ;mpieuaggel-
ion ;nte I/couc Pi;,ric-
toc ;Ps/ri ;m;Vnou] 
etonq : pi;wou naf sa 
;eneh. 

 Der Priester nimmt das Evangeliar von der Hand des Diakons, wendet sich zum 
Westen und überreicht es den anwesenden Priestern. Dabei sagt er:  

P Selig aber sind eure Augen, 
dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören 322. 

eNthooten ze oo-ouniatou 
enneten-wal ġe senaw : 
nem neten-maschg ġe 
sesootem. 

Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

  Mache uns würdig, deine 
heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

Maren-er-ep-em-epscha 
en-sootem ouoh e-iri 
ennek-ev-angelion 
ethouab : khen ni-toowh 
ente nie ethouab entak. 

Marener;;pem;;psa ;;ncw-
tem ouoh ;;e;;iri ;;nnekeu-
aggelion ;eyouab : qen 
nitwbh ;;nte n/ ;eyouab 
;;ntak. 

 
320 Mt 16, 16; Joh 6, 69 
321 Röm 11, 36; 16, 27 
322 Mt 13, 17 
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  ُلُ يقو وهو له خورَ بَ ال يعطِ يُ و الإنجيل  ونح نُ الكاهِ  يلتفت : 
Osgodu le-engil Jasou3 Al-
Masie7. Besalauat al-murattel 
Daud al-nabi, ja rabb an3em 
lana be-ghofran 5atajana. 

اً)  لِ    (س لإن وا  ُ حِ.  اس ال   عَ 
اتِ  ُ   ل ،داودَ   لِ تِّ ال يِّ   ْ أنعِ   َا رَبُّ    ال

انِ ا لَ  ا غُف  ا.انَ َ خ

 ك

 
  ُا  يصعدَُ   مَّ ث بمثالِ هيكَلِ  لإلى  واحِداً  البخَورِ رشماً  دُرجَ  يدَ بخَورٍ في المجمرةِ  لصَّ ا  ويرَشمُُ  ليبِ ويضعُ 

 . املهاكب Ou;wou nem outai;oوهوَ يقولُ  
  ُالهيكلِ   بالإنجيلِ   اسُ الشمَّ   ويصعد دائ  خورَ البَ   نُ الكاهِ   عطيهِ ويُ   ،إلى    واحدةً   دورةً   المذبحِ   حولَ   رُ وهو 

ِ  الشمامسةُ  هُ مامَ وأ، الإنجيلَ  حاملُ  سُ الشمَّ وا يميناً   هِ هذِ  نِ الكاهِ  سمعانَ  صلاةَ  ولُ يق نُ ، والكاهِ بالشموع
 32 -  29:  2لوقا  نْ مِ 

Al-2n ja sai-jed tot-lek 3abdak 
be-salam ka-kaulak, le-2nna 
3ai-nai-ja kad ab-sarata 
5alasak al-lazi a3-dad-tahu 
kod-dam gami3 al-scho3ub, nur 
23lan lel-omam ua magdan le-
scha3-bak Isra2il. 

َ   ُ لِ تُ    َّ سَ   ا  الآنَ   29    لامٍ   كَ ع
لِ ك َ   لأنَّ   30  ،َ ق تَ   ىَّ ع أ ا  ق 

عِ   امَ َّ قُ   هُ دتَ عأ  ِ الَّ   13  َ خلاصَ    ج
 ُ رَ   23  بِ، عال ِللأُ   نٍ لا إع   ن اً    م وم

 ِ لَ إ َ ل ائ  . س

 ك

  
 خورَ للإنجيلِ ثلاثَ مراتٍ وهوَ يقولُ: اهِنُ البَ الك يطِ يعُرة الدونتهاء وبعد إ 

 

Osgodu le-engil Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah al-7ai, lahu al-
magd ila al-2abad. 

اً)  حِ    (س ال عَ  لِ  لإن وا  ُ اس
يِّ  ِ اللهِ ال .  ،اب ُ إلى الأبِ  لهُ ال

 ك

 
 
 لُ: فت به إلى الغرب ويعطيه للآباء الكهنة وهوَ يقوسُ ويلتامن الشمَّ نجيل كاهِنُ الإثُمَّ يأخذ ال 

 
Amma antum fa-tuba li 
a3junikum li2nnaha tubsir, ua 
li-azanikum li2nnaha tasma3. 
 

Falnas-ta7eka ann nasma3 ua 
na3mal bi-anagilika al-mokad-
dasa bi tilbati keddisik. 

أَ أمَّ   ُ نُْ ا  ف ُ ها  نَّ لأ   ُ ِ ع لأ  ىْ  ِ   ، تُ
َعُ ُ ولأذانِ    .  لأنَّهَا تَ

  

 ِ َ َ نْ  أَ   ْ فلَ َ   عَ ن لِ ونع أناج    َ لَ 
سَةِ  ُقََّ اتِ  ال َ قِِّ  ل ِ. 

 ك
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 1.24. Die Evangeliumslesung  
  

 Der Priester verlässt das Heiligtum und spendet Weihrauch an dem Evangeliar, die anderen 
Priester kommen und küssen das Evangeliar und sprechen dabei: „Verbeugt euch vor dem 
Evangelium Jesu Christi“. Nachdem alle das Evangeliar geküsst haben, küsst es auch der 
zelebrierende Priester und gibt das Weihrauchgefäß an den mitzelebrierenden Priester, 
geht dann zum Lesepult um das Evangelium vorzulesen, oder der mitzelebrierende Priester 
liest es oder ein Diakon. Aber wenn der Papst, Erzbischof oder Bischof anwesend ist, wird 
er der Vorleser sein, er liest es von der Schwelle des Altars, sein Gesicht zum Westen 
gewendet, zum Volk und dem zelebrierenden Priester. Während der Lesung spendet er dem 
Evangeliar Weihrauch. Der Diakon erhebt das Kreuz und ruft:  

 

D Steht auf in Ehrfurcht vor 
Gott, um das heilige 
Evangelium zu hören. 

S-tathiete meta fowou 
theou akou-soomen tou 
agiou Evangeliou. 

;Ctay/te meta vobou 
Yeou ;akoucwmen tou 
;agiou euaggeliou. 

 
 Der Priester betet in koptischer Sprache: 
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn 323 der 
Heerscharen. 

eF-esmaroo-out enġe fie-
ethnie-ou khen efran em-
eP-tschois ente ni-gom. 

;F;cmarwout ;nje v/ey-
n/ou qen ;vran ;m;P[oic 
;nte nijom. 

 
 Segne, o Herr, die Lesung 

des heiligen Evangeliums 
nach [Matthäus / Markus / 
Lukas / Johannes]. 

Kyrie eflogie-son ek tou 
kata Mat-theon (ie kata 
Markon ie kata Loukan 
ie kata Ioo-annien) agiou 
evangeliou to anagh-
noosma. 

Kuri;e eulog/con ek 
tou kata Matyeon (ie 
kata Markon ie kata 
Loukan ie kata 
Iwann/n) ;agiou euagge-
liou to ;anagnwcma. 

V Ehre sei dir, o Herr. Zoxa si Kyrie. Doxa ci Kuri;e. 
 

D Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um 
das heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen 
Evangelium nach [Matthäus / Markus / Lukas / Johannes], dem 
Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. 

 

P Unser Herr, unser Gott, 
unser Erlöser und unser 
aller König, Jesus Christus, 
der Sohn des lebendigen 
324 Gottes, ihm gebührt 
Ehre in Ewigkeit 325. 

Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
ouoh Pen-ouro tieren Iie-
sous Pi-echris-tos eP-
schieri em-eFnouti etonkh 
: pi-oo-ou naf scha eneh. 

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
ouoh Penouro t/ren 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] etonq 
: pi;wou naf sa ;eneh.  

 

 Der Priester liest das Evangelium in koptischer Sprache vor und schließt mit dem 
Folgenden ab: 

P Ehre sei unserem Gott in 
die Ewigkeit der Ewigkeiten. 
Amen 326.  

Pi-oo-ou fa Pen-nouti pe 
scha eneh ente ni-eneh : 
amien. 

Pi;wou va Pennou] pe 
sa ;eneh ;nte ni;eneh : 
;am/n. 

 
323 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9 
324 Mt 16, 16; Joh 6, 69 
325 Röm 11, 36; 16, 27 
326 Offb 19, 1; Phil 4, 20 
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  الإِنْجِيل  قراءة -رفع البخور   

 
 نَ  ولوم يقه ولَ يقبلِّونَ الإنج ويُ   ةُ هن أتي الكيوOuwst ;mpieuaggelion  هو    يقُبلِّهُ ثُمَّ    ،املهابك

أو الكاهن غير الخديم ليبخر للإنجيل. وهو يتقدم إلى  شريك  لويسلم المجمرة للكاهن ا،  أيضاً بعدَهُم  
 ي يقرأ الإنجيل علىذلَّ ان البابا أو المطران أو الأسقف حاضراً فهو االمنجلية فيقرأ الإنجيل. أما إذا ك

 اسُ الشمَّ   يقولُ ل. وبعد قراءة المزمور  بخر للإنجيهن الخديم يُ ووجهه إلى الغرب، والكا  الهيكلِ   ابِ ب
 : باب الهيكل)قف داخل ا (وهو و

 

Kefo be5auf Allah lesam3 al-
engil al-mokaddas. 

اللهِ قِ   فِ  ْ َ ا  َ   ف لِ   اعِ ل ِ   الإِنْ
 ُ    .سِ قَّ ال

 د

Mobarak al-2ati be-2esm rabb 
al-ko-uat. 

ِ  مَُارَكٌ   اسْ ات  بِّ ر الآتي   ك  .الق

Ja rabb barek al-fasl men al-
2engil al-mokaddas menn 
(Matta / Markos / Luka / 
Jo7anna). 

لَ  َا رَبُّ   َ  َارِكْ الف لِ  مِ ِ ُقَ  الإِنْ   َّسِ ال
 ْ ى (مِ َ  /م ق قا  /م حَّا /ل   ).ي

 

 
Al-magdu lak ja rabb.    ُ ْ َ َ  ال  ش  . َا رَبُّ  ل

 

فِ   ْ َ ا  ُقَّسالله  قف ال ل  ِ الإِنْ اع  ْ    ،ل مِ ل  لِ ارة  ف ِ ال  الإِنْ   مار   عل
ى  قا أ(م َ أو ل ق حَّا وأو م ا هُ ُ ب، ال )ي ع ْ   .عَلَى جَ

 د

 
Rabbona ua- elahona ua-mo5al-
lesona ua-malekona kollena 
Jasou3 Al-Masie7 ebn Allah al-
7ai, al-lazi lahu al-magd ila al-
2abad.  

ا وم  ا ولهُ ا وملرُّ ُ لِّلِّ ُ ا  عُ    ،اُ
حُ  َ ُ ا  ،ال يِّ ب ِ  ،   اللهِ ال ُ الَّ   لهُ ال

   .إلى الأبِ 

 ك

  َّمه يقولتاخ وفي يلَ نجالإ يقرأ ثم : 
Al-magdu le-elahna ila 2abad 
al-2abedin, Amin. 

  َ َ  ا إلى أبِ لإلهِ  ُ ْ ال ي ْ  ،الآب  ك . آم
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 Am Ende der Evangeliumslesung spendet der Priester dreimal Weihrauch in 
Richtung des Lesepultes und spricht:  

P (Still) Dir gebühren die Lobpreisung in einer Stimme von Jedem, Ehre, 
Ruhm, Verherrlichung und Anbetung, mit deinem guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir wesensgleichen Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen. 

 Die Einleitung zum Psalm wird gesprochen: 
D Aus den Psalmen unseres Lehrers David, des Propheten. Sein Segen sei 

mit uns. Amen. 
 Bei Anwesenheit des Papstes/ Bischofs sagt der Vorleser zum Schluss des Psalms 
D Sie sollen ihn erheben in der Versammlung des Volkes und beim Sitzen 

der Ältesten ihn loben. und machte seine Geschlechter wie eine 
Schafherde. Das werden die Aufrichtigen sehen und sich freuen. Der Herr 
hat es geschworen und wird es nicht bereuen: Du bist Priester bis in 
Ewigkeit nach der Ordnung Melchisedeks. Der Herr zu deiner Rechten, 
unser heiliger Vater, der Patriarch, Papst Abba (..). 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs wird folgendes hinzugefügt 
D und unser Vater, der Bischof (der Erzbischof), Abba (..). Möge der Herr 

ihr Leben bewahren. Halleluja. 
 Die Einleitung zum Evangelium wird gesprochen: 
D Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser 

Gott, unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des 
lebendigen Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 

 Nachdem das Evangelium in koptischer Sprache gelesen wurde, wird es nun in gleicher 
Ordnung in anderen Sprachen (Arabisch und Deutsch) gelesen. Das Evangelium wird 
vorgelesen und am Ende spricht das Volk: „Ehre sei Gott in Ewigkeit“. 

 Im Abendweihrauchgebet wird hier eine Predigt vorgelesen oder gehalten, dann folgt die 
Lesung des Synaxariums, falls an dem Tag morgens kein Gottesdienst stattgefunden hat 
und das Synaxarium des Tages noch nicht gelesen wurde.  

 

 1.25. Die Evangeliumsantwort  
 

 An gewöhnlichen Tagen wird die folgende Hymne als Evangeliumsantwort gesungen.  
 Je nach Anlass werden noch andere Strophen hinzugefügt.  
V Lasst uns unseren Erlöser, 

– den gütigen  Menschen-
liebenden anbeten, – denn 
er war barmherzig mit uns 
327, – er kam und hat uns 
erlöst 328. 

Maren-ou-ooscht em-
Pen-sootier : pi-mai-
roomi en-aghathos : ġe 
enthof af-schen-hiet 
kharon : af-i ouoh af-
sooti emmon. 

Marenouwst ;mPen-
cwt/r : pimairwmi 
;n;agayoc : je ;nyof 
afsenh/t qaron : af;i 
ouoh afcw] ;mmon. 

 Gepriesen sei der Vater – und 
der Sohn und der Heilige 
Geist, – die vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten sie 
an und verherrlichen sie. 

Ġe ef-es-maroo-out enġe 
eF-joot nem eP-schieri nem 
Pi-epnewma ethouab:ti-eT-
rias et-ġiek ewol:ten-ou-oo-
scht emmos tenti-oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : ];T-
riac etj/k ;ebol : tenou-
wst ;mmoc ten];wou nac. 

 
327 Joel 2 LXX, 13 
328 Joh 13, 7 
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 ويقولثلاثَ أيادٍ   يبُخر الكاهن نحوهالإنجيلِ قراءةُ اغ وعند فر : 

ا( الَّ أنْ و   )س ال   َِ   َ ل غي  ْ    تٍ   ،ُ ي مِ ،واحٍ  أحٍ ُ و   ُلِّ  ْ َ   والإكَْامُ   ال
ةُ  ُّ   والع دُ وال أبِ مَعَ   ،ُ   َّ ال وحِ   لِحِ اَ  ا  واَلُّ سِ  يلْ الْقُُ ِ ل  ُ او  ُ   الآنَ   .ال

لَّ  ِ وِلَى دَ  أوانٍ  وُ ه ه لِّ  رال   .، آمهاُ

 ك

 مته   : يفُسَّر المزمور وتقُال مُقدِّ

ام  ْ م يا دَ دَاوُ  امعلمِ اته عَ   ،ل  د  . اعْ جَ لَى ب
 

 لأسقف موجوداً يقُالأو ا  البابا أو المُطرانالأب ن كا اإذ اءة المزموروبانتهاء قر : 

هفلف هِ   ةِ فِي    ع ه عَلَىاولُ ،  ش ِ   ر اب خِ   م لَ   ةً َّ بُ الأُ   جَعَلَ لأنَّهُ    ، ال اف،   م   ال
نَ. حُ فَ وَ ن  ُ ال بُّ و   يُ  الَ ْ أق  م،  لَ َ   ي ٱلأْبََ   اهالهَُ    أنْ ،إِلَى  عَلَى    ِ

يْ صادق.  ة رُت بُّ ع  ملِ انا ال الَ ا أ ك قِّ  ا  ال ا ا (. ال   .). الأن

 د

 
  مُطران أو الأسقف موجوداً يقُاللا الأب وإذا كان : 

ف اأو  ان(نا الأُس ُ ا )ال ا.  .(..) الأن ات ُ ح فَ ْ ا هَ الَّبُّ  لُ  د  .لِّل
 

  ُي مَّ تقُال مقدمة الإنجيل وهث: 

الآ  ارك  بِّ ا  يتمُ ال اتِ   إلهِ   س  ولهُ ِّ ر ،  الق لِّ ا  وم وملُ ُ ا  لِّ ا  عُ ا    ا 
ُ  ،حُ ال ي  اب ُ  هُ ل، الَّ الله ال ائ  ال . ِ إلى الأبال   . آم

 د

 

 لشعب: والمجد  دائماً.تامه يقول انجيل وفي خيقُرأ الإ 
  ُصباح ذلك رَ في  ام يكن قد ص السنكسارُ إذا لقرأ  قال، وبعدها يُ في رفع بخور عشية تقُرأ هنا الموعظة أو ت  

  ، وفي الأيام السنوية يقولون: الموافقِ  مردِ البالشعب . وبعد ذلك يرد  السنكسارِ  قُرئَ فيه اليومَ قداسٌ 
 

  مَرد الإِنْجِيل  -رفع البخور   

 
Fal-nasgod le-mo5allesna, 
mo7ebb al-baschar al-sale7, le-
2annahu tara2af 3alaina, ua-
ata ua 5allasana. 

  ُ ُ فل ل ال   ّ مُ   ، الّ  
ت لأنَّ   ،الحال اع  ف أه  أتى  و   ،ل

 ا.وخلَّ 

 ش 

Le-2annahu mobarak al-2b ua 
al-ebn, ua al-ro7 al-kodos, al-
thaluth al-kamel, nasgod lahu 
ua nomag-gedahu. 

وح   ،والابالآب  ارك  مُ هُ  لأنَّ   وال
ا  ،سُ القُ  اال ث  لهُ   ،لاملل   ن 
 .هُ ّ ونُ 
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 1.26. Die fünf kleinen Bittgebete  Ni;;tiou ;n;sl/l  

 

 1.26.1. Gebet für den Frieden   Pi;sl/l ;nte ]hir/n/  

 

 Der Priester setzt das Gebet fort. Er steht an der Schwelle des Altars, mit dem 
Weihrauchgefäß an der Hand, und betet die fünf kleinen Bittgebete.  

 Es folgen die fünf kurzen Bittgebete für den Frieden, die Väter, den Ort, je nach Jahreszeit 
für die Gewässer, Pflanzen oder Früchte und für die Versammlungen. Sie werden oft still 
gebetet, da sie mit Ausnahme des Gebets für die Versammlungen ein weiteres Mal in der 
Liturgie gebetet werden; danach geht es weiter auf Seite 170. 

P Betet! eSchliel.  ; Sl/l. 
D Erhebt euch zum Gebet! 329 Epi pros-evkie es-tathie-

te. 
Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

P Friede sei mit euch 330. Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich Richtung Westen und segnet das 

Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand, wendet sich wieder nach Osten und spricht weiter:  

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

Palin on maren-ti-ho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor: 
eF-joot em-Pen-tschois  
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantokra-
twr : ;Viwt ;mPen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi . 

 gedenke, Herr, des 
Friedens 331 deiner einen 
332, einzigen, heiligen 333, 
universalen 334 und 
apostolischen 335 Kirche 336. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
enti-hirienie ente tek-oui 
em-mawats ethouab : en-
katholikie en-apos-tolikie 
en-ek-ekliesia. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

D Betet für den Frieden der 
einen, heiligen, universalen, 
apostolischen, und 
orthodoxen Kirche Gottes. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties irienies: ties agias 
monies katholikies ke 
apos-tolikies: orthosoxou 
tou Theou ekliesias. 

Proceuxacye ù ;uper t/c 
;ir/n/c : t/c ;agiac 
mon/c kayolik/c ke 
;apoctolik/c : oryodox-
ou tou Yeou ek;kl/ciac. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

329 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
330 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26.  
331 Apg 9, 31 
332 1.Kor 12, 12-14 und 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52 
333 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
334 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 13, 11 
335 Eph 2, 20-21; 2.Thess 2, 15; 1.Kor 12, 28 
336 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
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 الخمس أواشي الصغار   -ع البخور رف   

 

 1 . لنجي بعد الإ ةمَ لاَ السَّ أوشِيَّة   -رفع البخور   
 

  ِّوالمجمرةُ بيده لُ الأواشي الآتيةقو، في يكلهالابِ أمامَ بوهو واقفُ  الصلاةَ  نُ الكاهِ  لُ يكم.  
 

Sallu.   ُّك .اصَل 
Lel-salah kefu.  ا هلالل  د . قف

 
   َّإخوته  هرأسالكاهن    ييحنثُم ويل  نحو  و  إلَِىتفت  الكهنة،  الشالغرب  بمثال  يرشم  اليمنى  بيده  عب 

 : قُولُ يَ  وَ هُ الصليب و
 

Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  ك .لل
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وحِ  ش  ولُ
 

Ua aidan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua elahena 
ua mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7. 
 

Nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, ozkor ja 
rabb salam kanisatak al-ua7eda 
al-ua7ida al-mokaddasa al-
game3a al-rasulija. 

ألُ و   ْ اً فلَ الُْ   اللهَ   أَْ  َ رََِّا  لِّ ضَاِ ا  أ  ،
ِ َ مُ و  اولهِ  الِّ حِ  َ ِ َ عَ الْ ُ َ. 

  
صَ نَ   ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ َّ ِ مُ ا   َ  لاَحِ

رَبُّ اُذْكُْ    ،َالَ  َ  َ ِ َ   سَلامَ   َا  َ
ةِ الَ ا ةِ   حِ حِ ُقََّسَ   الَ امِعَةِ   ةِ ال َ  ال

سُ   . لَِّةِ الَ

 ك

 

Sallu men agl salam al-ua7eda 
al-mokaddasa al-game3a al-
rasulija kanisat Allah al-
orthozoxia. 

أجلِ لُّ صَ    ْ مِ ةِ   لامِسَ   ا  ُقَ   الَاحِ سَةِ ال َّ  
امِعَةِ  َ لَِّةِ   ال سُ   اللهِ   ةِ   الَ

ذُ الأُرْ  َّةِ ثُ ِ  .ك

 د

 
Ja rabbo r7am.   ُّارْحَ  َا رَب .  ش  ْ
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P Sie besteht von einem 
Ende des Erdkreises bis 
zum anderen Ende 337. 

Thai et-schop jes-ġen 
afriegs en-ti-oikou-menie 
scha afriegs. 

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 

 1.26.2. Gebet für die Väter  Pi;sl/l ;nte ni;iwt  

 
P Gedenke, o Herr, unseres 

Patriarchen, des 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..). 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
em-pen-patri-archies: en-
joot et-tajout : en-archi-
erefs papa abba (..). 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpenpatriar,/c : 
;niwt ettai/out : 
;nar,i;ereuc papa abba 
(…..). 

 

 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof wird hinzugefügt: 
 

P Und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unser 
Vater, Bischof (Erzbischof) 
Abba (..). 

Nem pef-ke-eschfier enli-
tourghos pen-joot en-
epis-kopos (emmietro-
polities) abba (..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof wird hinzugefügt: 
 

P Und seiner Teilhaber am 
(apostolischen) Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti en-
epis-kopos (emmietro-
polities) nie-et-kie neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) n/et,/ 
neman. 

 

D Betet für unser 
Priesteroberhaupt 338,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und  
Bischofsoberhaupt  der 
großen Stadt Alexandrien. 

ePros-ew-exas-the eper 
tou archi-ere-oos iemoon 
papa abba (..) : papa ke 
patri-archou ke archi- 
epis-kopou ties meghalo- 
po-leoos Alexandrias. 

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc Alex-
andriac. 

 
 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, der 
ehrwürdige Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

Ke tou sen-koin-oonou en 
tie litourgia tou patros 
iemoon tou epis-kopou 
(emmietro-politou) abba 
(..). 

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
patroc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..). 

 
 
 
 
 

 
337 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
338 Der Text dieses Gebets wurde aus dem Euchologion des Moharrak Klosters entnommen. 
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Hazihi al-ka2ena men 2k-sa al-
maskuna ila 2k-saha. 

ْ    هِ هِ   مِ َائَِةُ  نةِ   ىقأال إِلى    ال
 . اهاقأ

 ك

 

 2 .د الإنجيلعب)  البطريرك والأساقفة(  أوشِيَّة الآبَاء  -البخور ع رف   

 
ozkor ja rabb batriar-kana al-
2b al-mokram ra2is al-kahana 
Al-papa Al-Anba (..),  

ََّ   ا الأبَ َ   َا رَبُّ اُذْكُْ    ُ   َ ئِ رَ   مَ ال
ا  ةِ هال ا الأن ا  ،(..)ال

 ك

 
 
 يضُيف سقفأُ  أون طرامُ  وفي وجود : 
  

ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (al-
motran) al-mokar-ram Al-Anba 
(..). 

فِي    هُ  َ مة  وشَِ لَِّة [ال سُ ا    ]الَ أب
فالأُ  ُ ( س ُ ا )انال ا ل م الأن ََّ(..). 

 ك

 
   سابق: الالجزء  نْ أسقف يقُال الآتي بدلا مِ ن أو مطرا نْ مِ ولأكثر 
  

Ua schoraka2oh fel 5edma [al-
rasulia] 2aba2ena (al-2sakefa / 
al-matarena) al-ka2enin 
ma3na. 

مة    ائهِ شُ و   ال لَِّة [فِي  سُ ا   ]الَ ائ   آ
ار  / الأساقفة( ائ مع )نةال  ا. ال

 ك

 

Sallu men agl ra2is kahanatna 
Al-papa Anba (..) papa ua 
patriak ua ra2is asakefat al-
madina al3ozma Al-is-kandaria, 

أجلِ مِ   اصَلُّ   ِ   ِ رَئِ   ْ  ا   ا  اه أن ا  ا ل
(..)   َ و ا  ِ   كِ ا   ةِ فاقأس  ورَئِ

 ، ةِ َّ ر س لأى اَ ْ عُ لا ةِ ي لا

 د

 
 في ضيُ سقف أُ ن أو طرامُ  وفي وجود : 
  

ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (almot-
ran) al-mokarram Al-Anba (..). 

فِيَ ِ وشَ   مة    هُ  لَِّة [ال سُ ا    ]الَ أب
فالأُ  م) ان ُ لا( س ََّ ُ ا   ال  .(..)الأن

 د
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 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 
 

D Und für seine Teilhaber am apostolischen Dienst, unsere Väter, die hier mit uns 
anwesenden Bischöfe (Erzbischöfe). 

 Er schließt ab mit: 
 

D Und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

Ke toon orthosoxoon 
iemon epis-kopoon. 

Ke twn oryodoxwn 
/;mon ;epickopwn. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

 
P Bewahre ihn (sie) sicher für 

uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

Khen ou-areh areh erof 
(eroo-ou) nan: en-han-
miesch en-rompi nem 
han-sie-ou en-hirienikon. 

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan: ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 
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  ِسابق: الجزء ال نْ مِ   ان أو أسقف يقُال الآتي بدلاً طرم نْ ولأكثر م  
Ua schoraka2oh fel 5edma [al-
rasulia] 2aba2ena (al-2sakefa / 
al-matarena) alka2enin ma3na. 

مة    يفِ   ئهِ ا شُ و   لَِّة [ال سُ ائ   ]الَ ا  آ
ا. لا )ةنار ال / الأساقفة(  ائ مع

 د

 
 ثُم يختم :  

ua (sa2er) asakefatna al-
orthozoxien. 

َ ِ فَ أساقِ  )سائ(و  ذُك  د . ا الأرْثُ

 

Ja rabbo r7am.   ُّارْحَ  َا رَب .  ش  ْ
 

7efzan e7fazhu (e7fazhoma / 
e7fazhom) lana seninan kathira 
ua azmena salamia. 

ُ اَحْ اً  ُ حِفْ   ْ ُ فَ حْ اَ (  هُ فَ ُهُْ حْ اَ /    اهُ ا  )فَ  ل
 َ  . سَلاَمَّةً  ةً وأزمِ  ةً   س

 ك
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 1.26.3. Gebet für den Ort  Pi;sl/l ;nte pimah  

 
P Gedenke, o Herr, des Heils 

dieses heiligen Ortes, der 
dir angehört, und aller 
Ortschaften und aller 
Klöster unserer orthodoxen 
Väter. 

Ari-ef-mef-i eP-tschois 
en-et-sootieria em-pai-
topos ethouab entak fai : 
nem topos niwen : nem 
monas-tierion niwen ente 
nen-joti en-ortho-doxos. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n;tcwt/ri;a ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai : 
nem topoc niben : nem 
monact/rion niben 
;nte nenio] 
;noryodoxoc. 

 
D Betet für das Heil der Welt, 

dieser unserer Stadt *, aller 
Städte, Orte, Inseln und 
Klöster. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties soo-tier-ias tou 
kosmou ke ties pole-oos 
iemoon taw-ties ke 
pasoon pole-oon ke toon 
khooroon ke nie-soon ke 
monas-tier-ioon. 

Proceuxacye ;uper 
t/c cwt/riac tou 
kocmou ke t/c pole-
wc ;/mwn * taut/c ke 
pacwn polewn ke twn 
,wrwn ke n/cwn ke 
monact/riwn. 

 
 In Klöstern wird hinzugefügt: 
 

D * Dieses unseres Klosters Ke tou monas-tier-iou 
iemoon tou-tou. 

Ke tou monact/riou 
;/mwn toutou. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

P Und jeder Stadt, aller Orte, 
Dörfer und ihrer 
Umgebung.  
 
 
Bewahre uns alle vor 
Teuerungen, Seuchen, 
Erdbeben, Ertrinken, 
Bränden, dem Angriff und 
der Entführung durch die 
Barbaren, den Schwertern 
der Fremden und vor dem 
Aufstand von Häretikern. 

Nem polis niwen : nem 
khoora niwen : nem ni-
timi : nem pou-sol-sel 
tierf. 
 
Ouoh nahmen tieren ewol 
ha ou-ehwoon nem ou-
mou nem ou-mon-men 
nem ou-kata-pon-tismos 
nem ou-ekhroon nem ou-
ekhmaloo-sia ente han-
Barbaros : nem ewol ha et-
siefi ente pi-schemmo : 
nem ewol ha ep-ġin-toonf 
e-epschooi ente han-here-
tikos. 

Nem polic niben : nem 
,wra niben : nem 
ni]mi : nem 
poucolcel t/rf. 
 
Ouoh nahmen t/ren 
;ebol ha ou;hbwn nem 
oumou nem oumonmen 
nem oukatapon-
ticmoc nem ou;,rwn 
nem oue,malwci;a 
;nte hanbarbaroc : 
nem ;ebol ha ;tc/fi 
;nte pisemmo : nem 
;ebol ha ;pjintwnf 
;e;pswi ;nte hanher-
etikoc. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
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 3 . أوشِيَّة الموضع بعد الإنجيل  -رفع البخور   

 
ozkor ja rabbo 5alasa haza al-
maude3 al-mokaddas al-lazi 
laka ua-koll al-ma-uade3 ua-
koll 2djerat 2aba2ena al-ortho-
zoxe-jin. 

ضِعِ    ال ا  ه خلاصَ  رَبُّ  ا  اُذُ 
سِ   ُقَّ ِ  ال لِّ  الَّ وُ اضِعِ  ال وُلِّ   َ ل

. َ ذُك ا الأُرثُ ائِ ةِ آ  أديِ

 ك

 

Sallu men 2gl 5alas al-3alam 
ua-madinatna hazihi, ua-sa2er 
al-modon ual-kuar ual-gaza2er 
ual-2djora. 

خلاصِ   أجلِ   ْ مِ ا  ِ  صلُّ ِ   العال ي ا  وم
ِ *  هِ هِ  وسائ  ،   ُ َ   نِ ُ ال ائِ   رِ وال  ِ وال

 . ةِ والأديِ 

 د

 
 ومدينتنا هذهِ بدلاً من " فاضيُ  ديرةالأ يف   * :" 

Ua-derna haza.   .ا نا ه  د ودي
 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
 

Ua-koll madinaten ua-koll 
kuraten ual-kora ua-koll 
zinateha. Ua-naggina kollana 
men al-ghala2 ual-uaba2 ual-
zel-zal ual-gharak ual-7arik ua-
sabi al-barbar ua-men saif al-
gharib ua-men kiam al-
harateka.  

يَ   لِّ وُ   وُ والقُ   ،رةٍ   لِ وُ   ،ةٍ م  لِّ  
 َ ِّ ِ ز   ، اءِ لوا  ،ِ لاءالغ  َ ا مِ َ لَّ ُ ا  ها. ون
قِ   ،لِ ا ل لوا ِ   ،والغ ي    ،وال وس

 ِ ِ   ْ ومِ   ،ال ِ   س   امِِ   ْ ومِ   ،الغ
قةِ  ا  .اله

 ك

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
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1.26.4.  Jahreszeitenabhängige Gebete 

1.26.4.1. Gebet für die Gewässer 
 

 
 Der Priester betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die 

Saaten oder das Wetter und die Früchte. 
 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 

/ 20. Oktober). 
 

P Bitte, o Herr, segne das 
Wasser des Flusses, in 
diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-moo-ou ente efjaro: et 
khen tai rompi thai: 
esmou eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
nimwou ;nte ;viaro : 
etqen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für den Anstieg der 

Gewässer, der Flüsse in 
diesem Jahr, dass Christus, 
unser Gott, sie segnet und 
sie nach Maß ansteigen 
lässt. Er möge dem Antlitz 
der Erde 339 Freude geben, 
die Menschen versorgen 
und die Tiere 340 retten, und 
uns unsere Sünden 
vergeben. 

Toowh eġen epġin-
moschi e-epschoi ente ni-
jaroo-ou emmoo-ou khen 
tai rompi thai : hina ente 
Pi-echris-tos Pen-nouti 
esmou eroo-ou : entef 
enou e-epschooi kata 
nouschi : entefti em-ep-
ounof em-ep-ho em-
epkahi entef-schanou-
schten kha nischieri ente 
ni-roomi: entefti em-
efnohem en-nitew-noo-
oui: entef-ka nen-nowi 
nan ewol. 

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou qen tairompi 
yai : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ;ntef-
;enou ;e;pswi kata 
nousi : ;ntef] 
;m;pounof ;m;pho ;m;pkahi 
;ntefsanousten ‚qa 
nis/ri ;nte nirwmi : 
;ntef] ;m;vnohem 
;nnitebnwou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
339 Sir 38 LXX, 8; Jer 8 LXX, 2 
340 Ps 35 LXX [36], 7 
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فصول السنة الثلاثةاشي أو  –رفع البخور . 4  

وشِيَّة المياه بعد الإنجيل أ  
 

 
  يقَُولُ الكاهن ما يوافق الوقت مِنْ  أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار. ههنا  
  ِعشرَ نْ  م إِ بؤو  رِ شه   ثاني  شهرِ ى  لَ نة  (   تاسعِ  إلَِى    19بابه  يقَُولُ   20  /  19يونيو   نُ كاهال  أكتوبر) 

  أوشِيَّة المياه. 
 

Tafaddal ja rabb miah al-nahr 
fi hazihi al-sana, barek-ha.  

لْ    َّ رَبُّ تَفَ اهَ   َا  ِ   م ه هِ   ال   هِ فِي 
 َّ ارْ ةِ ال  ا. هَ ، 

 ك

 
Otlobu 3an so3ud  
miah al-anhar  
fi hazihi al-sana, 
lekai jobarek-ha  
Al-Masie7 elahona,  
ua jos3edaha kamekdareha,  
ua jofarre7 uag-h al-2rd,  
ua ja3ulana  
na7nu bani al-baschar,  
ua jo3ti al-nagah lel-7ajauan, 
ua jaghfer lana 5atajana.   

دِ لُ اُ   اهِ  ا ع صُع  ارِ الأنه م
 ،  ةِ َّ ال هِ هِ فِي 

حُ  هَاَ يَُارِ يْ لِ  ِ َ ا  الْ  ، إلهُ
عِ  ارِ ِ  اهَ وُ  ها، ق
فِّ   الأَرْضِ، وجهَ  حَ وُ

لَ  ع ْ و ي ُ  ا نَ ِ ب َ  ،الَ
اةَ  ي ال ِ ع  ، انِ لل وُ

غفِ  َاَانَا. َ و ا خَ  ل

 د

 
 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ  َا رَب 
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 1.26.4.2. Gebet für die Saaten  

 
 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 

Oktober bis 18. / 19. Januar). 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
nisiti nem nisim nem ni-
root ente etkoi : et khen 
tai rompi thai: esmou 
eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
nici] nem nicim nem 
nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Saaten, Kräuter 

und Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, damit sie wachsen 
und gedeihen und reichliche 
Ernte und Früchte 
einbringen, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 

Toowh eġen nisiti nem 
nisim nem niroot ente 
etkoi khen tai rompi thai :  
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti esmou eroo-ou 
entou-ai-ai ouoh entou-
aschai scha-entou-gook 
ewol khen ou-nischti en-
karpos : ouoh entef 
schenhiet kha pef-eplasma 
eta nef-ġiġ thamiof : 
entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;ejen nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚qen tai rompi yai 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntouaiai ouoh ;ntou-
;asai sa;ntoujwk 
;ebol ‚qen ounis] 
;nkarpoc : ouoh ;ntef-
senh/t qa pef;placma 
;eta nefjij yami;of : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers        Die 5 kleinen Gebete 

 
 

157 

 يل ع والعشُب بعد الإنجأوشِيَّة الزرو  -ور خب الع رف   

 
  ْأوشِيَّةَ  الكاهنُ يناير) يقَُولُ  19/   18أكتوبر إلَِى  21/  20طوبه ( عاشرِ بابه إلَِى عاشرِ مِن  ِ   . الزروع

 
Tafaddal ja rabb al-zeru3 ual-
3oschob ua nabat al-7akl fi 
hazihi al-sana, barek-ha.  

لْ    َّ رُوعَ   ،رَبُّ ا  َ تَفَ اتَ   ،َ والعُ  الُ   ون
قلِ  َّ  هِ فِي هِ  ال ارِ ةِ َ ال  ا.هَ ُ ، 

 ك

 
Otlobu 3an al-zeru3  
ual-3oschb  
ua nabat al-7akl 
fi hazihi al-sana, 
lekai jobarek-ha  
Al-Masie7 elahona, 
letanmu ua tak-thor  
ila an takmola  
bethamara 3azima,  
ua jata7anan 3ala  
goblatehi al-lati  
sana3at-ha jadah. 
ua jaghfer lana 5atajana. 

رُوعِ لُ اُ     ا ع الُ
 ِ اتِ  ،والعُ قلِ  ون  ال
َّ فِي هِ   ،  ةِ ه ال
يْ  هَا لِ حُ يَُارْ ِ َ ا  الْ  ،إلهُ

 َ ُ    لَ ُ ْ تَ إِلَى أَنْ  ل وت
ةٍ  ةٍ   ب ِ   ، عَ

 َ   هِ ِ لَ عَلَى جُ  و
 ،   هُ ا يَ  هاْ عَ صَ   الَِّي

 َ غف َاَانَا. ال و  خَ

 د

 
 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ  َا رَب 
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 1.26.4.3. Gebet für das Wetter und die Früchte  

 
 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 

11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 
 

P Bitte, o Herr, segne die Luft  
des Himmels und die 
Früchte der Erde in diesem 
Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-a-ier ente etwe nem ni-
karpos ente epkahi : khen 
tai rompi -thai: esmou 
eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ´;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi 
q‚en tairompi yai : 
;cmou ;erwou. 

  
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, die Bäume, 
Weinberge und jede 
nützliche Pflanze auf dem 
ganzen Erdkreis, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet und sie ohne 
Schaden vollendet und uns 
unsere Sünden vergibt. 

Toowh eġen ni-a-ier ente 
etwe nem ni-karpos ente 
epkahi nem fa ni-esch-
schien nem fa nima-en-
aloli nem esch-schien 
niwen enrefti-karpos et-
khen ti-oi-koumenie tiers : 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti esmou eroo-ou 
entef-gokou ewol khen 
ou-hirienie atschne emkah 
: entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi nem va ni;ss/n 
nem va nima;n;aloli 
nem ;ss/n niben 
;nref]karpoc etqen 
]oikoumen/ t/rc : 
hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntefjokou ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ a[ne ;mkah : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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  أوشِيَّة أهوية السَّمَاء والثمار بعد الإنجيل   -رفع البخور   

 
  ْأوشِيَّةَ   الكاهنُ يونيو) يقَُولُ    18يناير إلَِى    20/    19بؤونة (عشرَ    حاديَ إلَِى  طوبه  عشرَ    حاديَ   مِن 

  . الثمارِ 
 

Tafaddal ja rabb  ahuejat al-
sama2 ua thamarat al-2rd,   
fi hazihi al-sana, barek-ha.  

لْ    َّ رَبُّ تَفَ ةَ   َا  َاءِ   أه َّ اتِ   ،ال   وث
َّ  هِ فِي هِ  الأَرْضِ، ارِ ةِ ال  ها.ْ ، 

 ك

 
Otlobu 3an  
ahuejat al-sama2  
ua thamarat al-2rd,   
ual-schagar ual-korum, 
ua kol schagara mothmera 
fi kol al-maskuna, 
lekai jobarek-ha  
Al-Masie7 elahona, 
ua jokammelha salema  
beghair alamen,  
ua jaghfer lana 5atajana.   

لُ   ةِ اُ َاء ا ع أه َّ   ،ِ ال
اتِ    الأَرْضِ، وث
 ِ ومِ وال ُ   ، وال

 َ لَّ ش َِةٍ  ةٍ وَُ ْ   مُ
نة، فِي ُلِّ  ُ  ال

يْ  هَالِ ا يَُارْ حِ إلهُ ِ َ  ،الْ
  ، ألٍ  ِ غَ  ةً َ ها سالِ لَ ِّ وُ 

غفِ   َاَانَا.ا خَ ل َ و

 د

 
 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ  َا رَب 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers        Die 5 kleinen Gebete 

 
 

160 

 1.26.4.4. Kombiniertes Gebet für das Wasser, die Saaten, 
Früchte und die Lüfte des Himmels 

 

 
 Der Priester kann die drei Gebete (außerhalb Ägyptens) zusammen beten. 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Lüfte des Himmels und die 
Früchte der Erde, das 
Wasser des Flusses, die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-a-ier ente etwe nem ni-
karpos ente epkahi : nem 
nimoo-ou ente efjaro: 
nem nisiti nem nisim nem 
ni-root ente etkoi : et 
khen tai rompi thai: 
esmou eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
nem nimwou ;nte ;viaro 
: nem nici] nem nicim 
nem nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, für den Anstieg der 
Gewässer, der Flüsse, für 
die Saaten, Kräuter und 
Gewächse des Feldes, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 
 

Toowh eġen ni-a-ier ente 
etfe nem ni-karpos ente 
epkahi : nem epġin 
moschi e-epschoi ente ni-
jaroo-ou emmoo-ou : nem 
nisiti nem nisim nem 
niroot ente etkoi: hina 
ente Pi-echris-tos Pen-
nouti esmou eroo-ou : 
ouoh entef schenhiet kha 
pef-eplasma eta nef-ġiġ 
thamiof : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi : nem ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou : nem nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚: hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ouoh 
;ntefsenh/t qa pef-
;placma ;eta nefjij 
yami;of : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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الثلاث أواشي مَعَاً :    -رفع البخور   

 الأهوية والمياه والزروع بعد الإنجيل 
 

 
Tafad-dal ja rabb ahuejat al-
sama2 ua thamarat al-2rd, ua 
miah al-nahr, ual-zeru3 ual-
3oschb ua nabat al-7akl, fi 
hazihi al-sanati barek-ha. 

لْ    َّ رَبُّ تَفَ ةَ   َا  َاءِ   أه َّ   اتَ ثو   ،ال
اهَ   ،الأَرْضِ  ِ   وم ه روعَ   ،ال َ   وال  والعُ
اتَ  قلِ  ون ة ،ال ه ال   ها. ارِ  ،فِي ه

 

 ك

 
Otlobu 3an  
ahuejat al-sama2,  
ua thamarat al-2rd,  
ua so3ud mejah al-anhar,  
ual-zeru3 ual-3oschb  
ua nabat al-7akl,  
likaj jobarerk-ha  
Al-Masie7u elahona,  
ua jata7anan 3ala  
goblatehi al-lati  
sana3at-ha jadah, 
ua jaghfer lana 5atajana. 

َ اُ   َّ ة ال ا ع أه   ،اءِ ل
ات الأَرْضِ،   وث
اه الأ  د م   نهار،وصُع

قل، ات ال روع والعُ ون   وال
ا، حِ إلهُ ِ َ هَا الْ يْ يَُارْ   لِ

ه جُ ىو عَلَ    ل
اه،  ها ي ع    الَِّي ص

غف َا لو  َانَا.ا خَ

 د

 
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ  َا رَب 
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 Nach jedem der drei jahreszeitabhängigen Gebete (für die Gewässer, Saaten oder das 
Wetter und die Früchte) und nach dem kombinierten Gebet betet der Priester weiter: 

P Lass sie ansteigen nach 
ihrem Maß und gemäß 
deiner Gnade. Gib dem 
Antlitz der Erde Freude, 
dass ihre Furchen 
bewässert werden und sich 
ihre Früchte mehren.  

Anitou e-epschoi kata 
nouschi: kata fie-ete fook 
en-ehmot: ma ep-ounof 
em-ep-ho em-ep-kahi: 
marou-thikhi enġe nef-
ethloom : marou-aschai 
enġe nef-outah. 

Anitou ;e;pswi kata 
nousi : kata v/;ete 
vwk ;n;hmot : ma 
;pounof ;m;pho ;m;pkahi : 
marouyiqi ;nje 
nef;ylwm : marou;asai 
;nje nefoutah. 

 

 Bereite den Boden zum 
Säen und Ernten. Regle 
unser Leben in geeigneter 
Weise. 

Seb-tootf e-ou-egrog nem 
ou-ooskh: ouoh ari-i-
konomin empen- ġin-
oonkh kata pet-ernofri 

Cebtwtf ;eou;jroj 
nem ouwcq : ouoh 
;arioikonomin ;mpenjin-
wnq kata peternofri. 

 

 Segne den Kranz des 
Jahres 341 mit deiner Güte, 
wegen der Armen deines 
Volkes, wegen der Witwen 
und Waisen, der Fremden 
und der Gäste 342, wegen 
uns allen, die wir auf dich 
hoffen und deinen heiligen 
Namen anrufen. 

eSmou epi-ekolm ente ti-
rompi hiten tekmet 
echris-tos: ethwe ni-hieki 
ente pek-laos: ethwe ti-
schiera nem pior-fanos 
nem pi-schemmo nem 
pirem-engoo-ili: nem eth-
wieten tieren kha nie et-
er-helpis erok: ouoh et-
toowh empekran ethouab. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi hiten tekmet-
;,rictoc : eybe nih/ki 
;nte peklaoc: eybe 
],/ra nem piorvanoc 
nem pisemmo nem 
pirem;njwili : nem 
eyb/ten t/ren qa n/ 
;eterhelpic ;erok: ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab. 

  Denn aller Augen hoffen 
auf dich, dass du ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit 
gibst 343. 

Ġe nen-wal en-ouon 
niwen se-er-helpis erok: 
ġe enthok et-ti entou-
ekhre noo-ou khen ou-
siou ena-nef. 

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok: 
je ;nyok et] ;ntou;;qre 
nwou qen ouc/ou 
;enanef. 

 

 Handle mit uns nach deiner 
Güte, der du Nahrung allem 
Fleisch gibst 344. Erfülle 
unsere Herzen mit Freude 
und Wonne 345, damit wir in 
allem alle Zeit genug haben 
und in jedem guten Werk 
wachsen 346. 

Ari-ou-i neman kata tek-
met-aghathos: fie-et-ti 
ekhre en-sarx niwen: moh 
en-nen-hiet en-raschi nem 
ou-ou-nof: hina anon 
hoon e-re efrooschi 
entoten khen hoob niwen 
ensiou niwen: enten 
erhou-o khen hoob niwen 
en-aghathon. 

Ariou;i neman kata 
tekmet;agayoc : 
v/et] ;;qre ;ncarx 
niben: moh ;nnenh/t 
;nrasi nem ouounof : 
hina ;anon hwn ;ere 
;vrwsi ;ntoten qen 
hwb niben ;nc/ou 
niben: ;ntenerhou;o qen 
hwb niben ;n;agayon. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

341 Ps 64 LXX [65], 12 : „Segnen wirst du den Kranz des Jahres deiner Güte“ 
342 Deut 24 LXX, 19-21 
343 Ps 144 LXX [145], 15 
344 Ps 135 LXX [136], 25 
345 Bar 4 LXX, 23; Apg 14, 17; Jes 35 LXX, 10 
346 2.Kor 9, 8 
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 ئلاً قا نُ هِ اكلا لُ مِّ ك يُ ، أو الأوشية الموحدة، ثلاثلا هِ هذ نْ مِ   ةٍ يَّ شوأ لِّ كُ يفو:  
As3edha kamek-dareha kane3-
matak, farre7 uagh al-2rd, li- 
jorua 7arthoha, ua le-takthor 
athmaroha. 

ِ هَ ْ عِ صأ  ارِ ا  َ ِ   ها ق فَِّحْ َ ِ ع   وجهَ   ، 
وَ  ،الأَرْضِ  ارُ  ْ ُ لها، و ثُ حَ  لُ  .هاأث

 ك

 
A3ed-daha lel zar3 ual-7asad, 
ua dabber 7ajatana kama jalik. 

ادِ   رعِ لل ها  َّ أعِ   اتَ   ،وال ا  ودَبِّْ ح ا 
 ُ  . يل

 

 
Barek eklil al-sana be sala7ak, 
men agl fokara2 scha3bak, men 
agl al-armalla ua al-jatim ua 
al-gharib ua al-def, ua men 
aglena kollena na7nu al-lazina 
narguk ua natlob esmka al-
koddus. 
Le2ana a3jon al-koll tataragak, 
le2anaka anta al-lazi to3tihom 
ta3amahom fi 7inen 7asanen. 
 
Esna3 ma3na 7asab sala7ak, ja 
mo3tian ta3aman le koll gasad.  
 
Emla2 kolubana fara7an ua 
na3iman, likaj na7nu ajdan iz 
jakun lana al-kafaf fi koll 
schaj2en koll 7in, nazdada fi 
koll 3amalen sale7. 

لَ   كْ ارِ   ةِ   إكل أجلِ   ال  ْ مِ  ، َ لاَحِ َ  
اءِ فُ  ِ   ق ْ أجلِ شَ  ْ مِ  ، ِ   ةِ لَ الأرمَ   َ   ِ وال

 ِ َ   والغ ْ أجلِ   ،ِ وال ُ  ومِ ْ ا نَ لِّ ُ ا 
كَ  جُ َ ن ي ِ ُ  الَّ ْلُ َ ونَ َ وسَ  اسْ   .القُُّ

  
 

ُلِّ   َ أعُ   لأنَّ  جَّ   الْ ِ   ،اكَ ت َ الَّ َ أنْ لأَنَّ
 ِ ٍ عامَ ْ هِ تُع ْ فِي حِ ٍ  هُ   .ح

  
عْ ا َ   ص ح ا  اً   مع مُع ا   ، َ  صَلاَحِ

ُلِّ  ٍ  عاماً ل َ   . جَ
  

َ   ملأُ ا اً قُل َ ونَ حَاً  فََ ُ    ،ا  ْ نَ يْ  لِ
نُ  اً إذ  فَ   أَْ ا ال لِّ شىءٍ   افُ ل ُ   فِي 

ٍ  كُلَّ  دادَ  ،حِ لٍ  ن لِّ ع  . حٍ صالِ  فِي ُ

 

 
Ja rabbo r7am.   ُّش  . حَْ ارْ  َا رَب 
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 1.26.5. Gebet für die Versammlungen  Pi`slyl `nte nijin;wiu]  
 

 Das Gebet für die Versammlungen wird vom Papst, Erzbischof oder Bischof 
gebetet, wenn er anwesend ist.  

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

Palin on maren-ti-ho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor : 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos. 
 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh  
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 

 gedenke, o Herr, unserer 
Versammlungen, 

Ari-efmewi eP-tschois en-
nen-ġin-thoo-outi. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenjinywou]. 

 

 Der Priester dreht sich zum Westen und bekreuzigt das Volk, während er spricht: 
P segne sie. 

 
eSmou eroo-ou ;Cmou ;erwou. 

D Betet für diese heilige 
Kirche und unsere 
Versammlungen. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties agias ekliesias taf-ties 
: ke toon senelefse-oon 
iemoon. 

Proceuxacye ;uper t/c 
;agiac ek;kl/ciac 
taut/c : ke twn 
cun;eleucewn ;/mwn. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Gewähre uns, dass wir sie 
ohne Behinderung und 
Hindernisse vollziehen, dass 
wir sie halten gemäß deinem 
heiligen und segensreichen 
Willen. 

Mie-is ethrou-schoopi nan 
en-at-erkoolin en-at-tahno 
: ethren-aitou kata pek-ou-
oosch ethouab ouoh em-
makarion. 

M/ic eyrouswpi nan 
;naterkwlin ;naàt-
tahno : eyrenaitou 
kata pekouws ;eyouab 
ouoh ;mmakarion. 

 

 Der Priester streckt seine Hand mit dem Weihrauchgefäß über dem Altar aus und 
spendet Weihrauch zuerst gegen Osten, dann gegen Westen, Norden und 
schließlich gegen Süden, während er spricht: 

 

P Häuser des Gebetes, 
Häuser der Reinheit und 
Häuser des Lobpreises 
gewähre uns, o Herr, und 
deinen Dienern, die nach 
uns kommen werden, für 
alle Zeit. 

Han-ie en-efschie: han-ie 
en-touwo : han-ie en-
esmou: ari-khari-zes-te 
em-moo-ou nan epschois: 
nem nek-ewi-aik ethnieou 
menen-soon scha e-neh. 

Han/i ;neu,/ : han/i 
;ntoubo : han/i ;n;cmou: 
;ari,arizecye ;mmwou 
nan ;P[oic : nem 
nek;ebiaik eyn/ou 
menencwn sa ;eneh. 
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 5 . أوشِيَّة الإجتماعات بعد الإنجيل   -رفع البخور   

 
 كان موجوداً:لو ، أو الأسقف البابا أو المُطرانب الأ يقولها 

  

Ua ajdan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua elah-
ona ua mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7. Nas2al ua natlob men 
sala7eka ja mo7eb al-baschar. 

أل  ْ اً فلَ رََِّا  الله ضَاِ   وأَْ ا  أ  ، ُلِّ الْ  َ
حِ ولهِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  .ا ومُ

 ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ َّ  َ  حِ لاَ صَ   نَ ِ مُ ا 
 ِ َ  .الَ

 ك

  

Ozkor ja rabb egtema-3at-ena.   ُْا اعاتِ إجِ  َا رَبُّ اُذْك.  
 

  ُيقَُولُ هو و  بمثالِ الصليبِ وَاحِداً  رشماً  الشعبَ  مُ رشُ يَ  ى الغربِ ولإ يلتفتُ عن يمينِهِ ناهه :  
 

barek-ha.   ِك ها.ْ ار 
 

Sallu men agl hazihi al-kanisa 
al-mokaddasa ua egteme3a-
tena. 

أجلِ    ْ مِ ا  ةِ   هِ ِ هَ   صَلُّ سَةِ ُقَ ال  ال َّ  
 ا.اتِ اعَ وجِ 

 د

  

Ja rabbo r7am.   ُّش  . ْ ارْحَ  َا رَب 
 

E3tj an takun lana beghajr 
mane3 uala 3a2ek lenasna3ha 
kamaschi2atak al-mokaddasa 
al-tubaueja. 
 

Bejut salah, bejut tahara, bejut 
baraka. 2n3em biha lana ja 
rabb, ua le 3abidak al-2atjin 
ba3dana ila al-abad. 

نَ   ِ أَنْ ت ِ لَ   اعْ غ ٍ امانعٍ ولا عَ   ا    ، ئ
عَ  سَةِ ِ َ َ ها َ ل ُقََّ اوَّ   ال ُ   . ةِ ال

  
تَ  تَ صلاةٍ   ب تَ هارةٍ   ، ب ةٍ   ، ب   ، ب

ا  انْعِ  ل بها  رَبُّ ْ  َ لآا  كَ ِ ِ عول،  َا    ت
.َعَْ   نا إِلَى ٱلأَْبَِ

 ك
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 Der Priester kann das folgende Gebet beten oder überspringen: 
 
P Reiße aus die Anbetung von 

Götzen aller Art in der 
ganzen Welt.  
 
Den Satan und all seine 
bösen Kräfte zermalme. 
Unterwerfe du ihn schnell 
unter unsere Füße 347. 

Timet-schamsche i-zoolon 
khen ougook fogs e-wol 
khen pi-kosmos.  
 

eP-satanas nem gom 
niwen et-hoo-ou en-taf : 
khem-khoomou ouoh 
mathe-wioo-ou: sapesiet 
en-nen-tschalafg en-
koolem. 

}metsamse ;idwlon 
qen oujwk fojc ;ebol 
qen pikocmoc. 
 
;Pcatanac nem jom 
niben ethwou ;ntaf : 
qemqwmou ouoh 
mayebi;wou : capec/t 
;nnen[alauj ;n,wlem. 

 
 Entmachte du alle Zweifel 

und ihre Verursacher und 
beseitige alle Spaltungen 
durch die Verderbnis der 
Häretiker. 

Ni-eskanzalon nem nie et-
i-ri em-moo-ou korfou: 
marou-kien enġe ni-foorg 
emeptako ente ni-heresis. 

Ni;ckandalon nem n/ 
et;iri ;mmwou korfou : 
marouk/n ;nje nivwrj 
;m;ptako ;nte niherecic. 

 
 Erniedrige du alle Feinde 

deiner heiligen Kirche, o 
Herr, wie immer, so auch 
jetzt. 

Ni-gaġi ente tek-ekliesia 
ethouab eP-tschois: em-ef-
rie-ti en-sieou niwen nem 
ti-nou mathewioo-ou. 

Nijaji ;nte 
tekek;kl/ci;a ;eyouab 
;P[oic : ;m;vr/] ;nc/ou 
niben nem ]nou 
mayebi;wou. 

 
 Zerbrich ihre Eitelkeit und 

lass sie ihre Schwachheit 
schnell erfahren. 

Wool en-toumet-tschasi-
hiet ewol: matamoo-ou et-
oumet-goob en-koolem. 

Bwl ;ntoumet[acih/t 
;ebol: matamwou 
;etoumetjwb ;n,wlem. 

 
 Vernichte ihren Neid, ihre 

Intrigen, ihren Wahnsinn, 
ihre Bosheit und ihre 
Verleumdungen gegen uns. 

Koorf en-nou-efthonos 
nou-epiwoulie : nou-m-
ankania nou-kakourgia 
nou-kata-lalia: etou-iri 
em-mou kharon. 

Kwrf ;nnou;vyonoc 
nou;epiboul/ : nouman-
kani;a noukakourgi;a 
noukatalali;a : 
;etou;iri ;mmwou qaron. 

 
 Herr, mache sie alle 

zunichte, zerstreue ihren 
Rat, o Gott, der du den Rat 
des Achitophel 348 zerstreut 
hast. 

eP-tschois aritou tierou 
en-aprakton : ouoh goor 
ewol em-pou-sotschni : 
eFnouti fie-etafgoor ewol 
em-ep-sotschni en-
Achitofel. 

P[oic ;aritou t/rou 
;naprakton: ouoh jwr 
;ebol ;mpouco[ni: 
;Vnou] v/ ;etafjwr 
;ebol ;m;pco[ni 
;nA,itovel. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 

 
347 Röm 16, 20 
348 2.Sam 15 LXX, 31-37; die Kapitel 16 bis 18 
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  َيَّة أو يتركُها: يقُل هذِهِ الأوشفلهنا إن اختار  
 

3ebadat al-authan bel-tamam 
ekla3-ha men al-3alam. Al-
schajtan ua koll kouatehi al-
scher-rira es7ak-hom ua 
azellahom, ta7t akdamena 
sari3an. 

َ هعاقلَ   ،ما لا  الأوثانِ   ادةَ   مِ  ا 
ِ انَ  .الْعَالَ َّ قَّاتِ لَّ ُ وَ   ال ِّ   هِ   َّ   ، ةِ ال
 َ ْ وأاس َ  ،لَّهُْ ذقهُ امِ   ت عاً.أق  ا س

 ك

 
Al-schokuk ua fa3eliha ebtel-
hom, ua le-tankadi efterakat 
fasad al-beda3. 
 
A3da2 kanisateka al-mokad-
dasa ja rabb, methl koll zaman 
ua al-2an azellahom. 
 
7el ta3azomhom, 3arrefhom 
da3fahom sari3an. 
 
2btel 7asadhom ua 
se3ajatahom ua gonunahom ua 
scharrahom ua namimatahom 
al-lati jasna3unaha fina. 
Ja rabb eg3alhom kollahom 
kala schaj2, ua badded 
maschurat-hom ja Allah, al-lazi 
baddada maschurat a5itofal. 

كَ   ِ لوفاعِ  ال   ،لهُْ ها ا
ادِ  اتُ اقافِ  ِ قَ ول   . عِ الِ  ف
   

اءَ  سَةِ  َ ِ  أع ُقََّ لِّ مِ  ،َا رَبُّ  ال   لَ ُ
.أذِ  والآنَ  ،زمانٍ  ْ   لَّهُ

   

َ  لَّ حُ  ُ ْ ضعفَ عِّ  ،هُْ تَعَا عاً. هُفهُ   س
  
َ   لْ ِ أ   ، هُْ نَ وجُ   ،هُْ َ عايَ وسِ   ،هُْ َ ح

نَ الَّ  هُْ َ َ ون ،هُْ وشَّ  ع   ا. ها ف ِي 
  

رَبُّ  شئٍ   َا  لا   ْ لَّهُ ُ  ْ دْ   ، اجْعَلهُ ِّ   و
رَ  اللهُ تَ م ا   ْ دَ   ،هُ بَّ رَ   الَِّ    ةَ م
فَ   . لَ أخ

 

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
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 Der Priester spendet über dem Altar Weihrauch dreimal in Richtung Osten, 
während er spricht: 

P Erhebe dich, o Herr Gott, 
zerstreut sollen alle deine 
Feinde sein. 
Alle, die deinen heiligen 
Namen 349 hassen, lass von 
deinem Angesicht fliehen. 

Toonk eP-tschois eF-
nouti: marou-goor ewol 
en-ġe nek-gaġi tierou: 
marou-foot ewol kha-et-
hie em-pek-ho en-ġe 
ouon niwen ethmos-ti 
em-pek-ran ethouab. 

Twnk ;P[oic ;Vnou]: 
maroujwr ;ebol ;nje 
nekjaji t/rou: 
marouvwt ;ebol 
qa;th/ ;mpekho ;nje 
ouon niben eymoc] 
;mpekran ;eyouab. 

 

 Dann wendet er sich nach Westen und spendet dreimal Weihrauch an die Priester, 
Diakone und das Volk, während er spricht: 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs spricht der Papst/Bischof statt dem 
Priester: 

P Dein Volk aber soll 
tausendmal tausendfachen 
und zehntausendmal 
zehntausendfachen durch 
deinen Segen anwachsen 
und deinen Willen tun 350. 

Pek-laos ze maref-
schoopi khen pi-esmou 
ehan-anscho enscho: nem 
han-ethwa en-ethwa : efiri 
empekou-oosch. 

Peklaoc de maref-
swpi qen pi;cmou 
;ehananso ;nso: nem 
han;yba ;n;yba: eu;iri 
;mpekouws. 

 

 Der Priester wendet sich wieder nach Osten, spendet Weihrauch dreimal in 
Richtung Osten und spricht: 

 

P (Still) Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

Khen pi-ehmot nem ni-
met-schen-hiet nem ti-
met-mai-roomi ente pek-
mono-genis en-Schieri 
Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iesous Pi-echris-tos. 

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 
 durch den dir gebühren 

Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Fai ete ewol hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem pi-
amahi nem ti-epros-ke-
nie-sis : er-eprepi nak 
nemaf nem Pi-epnewma 
ethouab enref-tankho 
ouoh en-omo-ou-sios 
nemak. Ti-nou nem ensie-
ou niwen nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou: 
amien. 

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Der Priester gibt dann das Weihrauchgefäß dem Diakon. Beim 
Morgenweihrauchopfer hängt der Diakon das Weihrauchgefäß auf, beim 
Abendweihrauchopfer löscht er es. das Volk betet das Gebet „Vater unser“ Seite 4 

V Vater unser im Himmel…  Ġe Pen-joot et-khen .. Je Peniwt et qen .. 
 

349 Num 10 LXX, 34; Ps 67 LXX [68], 1 
350 Aus der Psalmodie: Hymne Ten-Thienou „Erhebt euch, Söhne des Lichtes“, Strophe 25 
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  ُات  ثلاثَ فوق المذبح    شرقاً   رُ خِ بَّ ويُ   دهُ يَ   نُ الكاهِ   ثُمَّ يرفع وهي    ماعاتِ أوشِيَّة الإجتِ   بقيةَ وهُوَ يقَُولُ    مرَّ
 :هذه

Kom ajoha al-rabb al-illah, 
ual-jatafarrak gami3 a3da2ak, 
ual-jahrob men koddam uag-
hak koll mobghedj esmeka al-
koddus. 

الَّبُّ    ْ قُ   قْ ول  ، الإِلهُ أيُّها  عُ   فَّ ْ   جَ
امِ  بْ هُ ولَ   ،َ ائِ عَ أ قَُّ  ْ لُّ   َ وجهِ   مِ ُ  

 ِ ي اسْ ِ غ وسِ.مُ  َ القُُّ

 ك

 
  ُات،والشعبِ  سةِ والشمامِ  للكهنةِ  خُورَ عطي البَ ويُ  إلَِى الغربِ  يلتفت  وهُوَ يقَُولُ:  ، ثلاث مرَّ

 

Ua amma scha3bak faljakun 
belbaraka oluf oluf ua rebuat 
rebuat jesna3un iradatak. 

ْ وأمَّ   ُ َ فل ُ ْ فَ أُ   ،كةِ َ الَ   ا شَ فٍ أُ   ل   ل
 . َ تَ نَ إرادَ عُ َ  ،اتٍ رِ  اتَ ورِ 

 ك

 
  ُوهُوَ يقَُولُ:  أيادٍ  ثلاثَ  شرقاً  رُ خِ بَّ ي 

Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-la-uati 
le-ebneka al-ua7id rabbana ua-
elahona ua-mo5al-lesona 
Jasou3 Al-Masie7.  

اً   َةِ   )(س أفاتِ   الِّعْ ِ   وال َ الَ َّة  َ   ومَ
اتي   َ  الل ا لابَْ ولهُ رََِّا  حِ  الَ

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ

 ك

 
Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

لهِ   ْ قَِ ِ مِ ا الَّ َ ُ   هَ ْ َ امَةُ وال  ال  ُّ والعِ   َ
ُ و  دُ ال وحِ    معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ اَلُّ

ي ِ ُ سِ الْ ُ  الْقُُ َ َ ال  . او ل

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

ِ وِلَى دَ   أوانٍ   لَّ وُ الآن    ه  ه لِّ   رال ، هاُ
 . ْ  آمِ

 

  
  َّس، وإلا فلا يفعل ذلكإذا لم يكن بعد رفع البخور قُدَّا، اهَ فَ صرِّ ليُ  سةِ الشمامِ  لأحدِ  المجمرةَ  ناولُ يُ ثم. 
  ُ5  حةصف( تِ اوَ السَّمَ ي فِ  يذِ لَّ ا اانبأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 
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1.27. Die drei Absolutionsgebete 

1.27.1. Das erste Gebet „Ja, o Herr, der Herr“ - „Ce ;P[oic“ 
 

 

 Der Priester nimmt das Kreuz in die Hand und wendet sich nach Osten. Er spricht 
die drei Absolutionen an den Sohn, die ersten zwei Absolutionen still. Zur dritten 
wendet er sich zum Volk und betet laut. Die erste Absolution, still:  

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. 

Khen Pi-echris-tos  
Iie-sous Pen-tschois. 

Qen Pi;,rictoc I/couc  
Pen[oic. 

P (Still) Ja, o Herr, der Herr, 
der du uns Macht gegeben 
hast, Schlangen, Skorpione 
und alle Macht des Feindes 
351 zu zertreten. 

Se eP-tschois eP-tschois 
fie-etaf-ti empi-erschischi 
nan : ehoomi eġen nihof 
nem ni-tschlie : nem eġen 
ti-gom tiers ente pi-gaġi. 

Ce ;P[oic ;P[oic v/;et-
af] ;mpiersisi nan : 
;ehwmi ;ejen nihof nem 
ni[l/: nem ;ejen ]jom 
t/rc ;nte pijaji. 

  Zermalme seine Köpfe 
unter unseren Füßen bald 
352, zerstreue alle seine 
bösen Gedanken gegen 
uns.  

Khom-khem en-nef-afie-
oui:sapesiet en-nen-tscha-
lafg enkoolem: ouoh goor 
ewol-haron entef-epi-no-
ia tiers emmet-ref-er-pet-
hoo-ou et-ti-ou-wien. 

Qomqem ;nnef;av/ou;i : 
capec/t ;nnen[alauj 
;n,wlem : ouoh jwr 
;ebolharon ;ntef;epi-
noi;a t/rc ;mmetrefer-
pethwou et]oub/n. 

  Denn du bist es, unser aller 
König, o Christus, unser 
Gott.  
Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

Ġe enthok ghar pe Pen-
ouro tieren Pi-echris-tos 
Pen-nouti. Ouoh enthok 
peten-ou-oorp nak e-ep-
schooi : empi-oo-ou nem 
pi-taio nem ti-epros-
kenie-sis : nem Pek-joot 
en-aghathos nem Pi-ep-
newma ethouab enref-
tankho ouoh en-omo-
ousios nemak. 

Je ;nyok gar pe 
Penouro t/ren 
Pi;,rictoc Pennou]. 
Ouoh ;nyok petenou-
wrp nak ;e;pswi : ;m;wou 
nem pitai;o nem 
];prockun/cic : nem 
Pekiwt ;n;agayoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou nem ensie-ou niwen 
nem scha eneh ente ni-eneh 
tierou: amien. 

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn!  

Tas kefalas emoon 
too Kyrioo eklinate. 

Tac kevalac ù;umwn 
tw Kuri;w ;klinate. 

 

V Vor dir, o Herr 353.  Enoopion sou Kyrie. Enwpion cou Kuri;e. 
  
 Das Volk neigt die Häupter bis zum Ende der beiden kommenden Absolutionen. 

Der Priester spricht die zweite Absolution, es ist ein Gebet der Unterwerfung an 
den Sohn, der Priester spricht es, während er immer noch nach Osten schaut.  

 Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs oder Bischofs ist er es, der das 
Unterwerfungsgebet spricht und das Volk mit dem Kreuz segnet, und er spricht 
auch die Absolutionen und den Entlassungssegen.  

 
351 Lk 10, 19. „die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten“. 
352 Röm 16, 20 
353 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
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التحاليل الثلاثة  - رفع البخور      

ا رَبُّ يَ  ،يَا رَبُّ نعم   Ce ;P[oic 
 

  
Bel-Masie7 Jasou3 rabbena.   .ع رََِّا ُ حِ َ ِ َ  ش  ال

 
 الثلاث للابنِ   تِ الولصاهِ  هذِ قولُ  يو  رقِ هُ إلى الشجهَ لُ وويحوِّ   ،َبوفي أثناءِ ذلكَ يأخُذُ الكاهِنُ الصلي  ،

مِ  أنَّ   المعتادُ   إغريغوريوس،  يسِ دِّ قِ ال  اسِ دَّ قُ   نْ وهي  لَ   التحليلَ   الآن  يُ   الأَّوَّ سراً والثاني    ناحيةَ   قالا 
 : الغربِ  ناحيةَ  جهراً  ، والثالثَ الشرقِ 

 
Na3am ja rabbu ja rabbu al-
lazi 23tana al-soltan an nadusa 
al-7ai-jat ual-3akareb, ua kolla 
kuat al-3adeo. Es7ak ro2usahu 
ta7ta 2kdamena sari3an, ua-
bad-ded 3anna kolla 
ma3kulatehi al-scher-rira al-
moka-uema lana. Le2annaka 
2nta hoa malekona kollena ai-
joha Al-Masie7 elahona. 

ا)  رَبُّ نع    (س رَبُّ َ   ،َا  انا  الَّ   ا  أع  ِ

ُ ا وسَ   نْ أَ   نَ اَ لْ ل والعقاربَ   ن َّات  َ   ،ال
قَُّةِ   لَّ  وِّ وَُ َ   .العَُ َ   هُ روؤسَ   ْ اس   ت

امِ  سَ أق ِّ   ،عاً ا  لاتِ   دْ و معق ُلَّ    هِ عََّا 
 ِّ ُقاوِ   ةِ ال هَُ    ةِ مَ ال  َ أنْ  َ لأَنَّ ا.  ل

ا ا ُ لِ مَ  لِّ حُ أيُّهَ ُ ِ َ  .اهُ إل ا الْ

 ك

Ua anta al-lazi nursilu laka ila 
fok al-magd ua al-ikram ua 
sugud, ma3 abika al-sali7 ua al-
ro7 al-koddus al-mo7i al-mosaui 
laka. Al-2an ua koll auan ua ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

 ِ الَّ  َ سِلُ   وأنْ َ   نُْ قُ   ل ف َ   إِلَى  ْ َ  ال
ُّ وا  والإكَْامَ  دَ ل ُ،    َ أبِ َّ مَعَ   حِ لِ اال

لقُُ الْ   وحِ لُّ واَ  او  ُ ال ي  ِ ُ الْ   . سِ 
ِ وِلَى دَ   أوانٍ   لَّ وُ   الآنَ  ه  ه لِّ   رال ، هاُ
 . آم

 

 
E7nu ru2usakum lel-rabb.  ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  د .  لِلَ
Amamaka ja rabb.   َش  . َا رَبُّ  َ امَ أم 

 
  ُينِ ت يتالآ نِ يْ تَ لاصال ةِ ءَ ارقِ  رِ آخِ ى م إلهُ ون رؤوسَ نُ طامِ وي. 
 وجهه إلى الشرق أيضاً: لثانية وهي صلاة خضوع للابن و ن الصلاة ا هالكال ويق 
   البطريرك كان  الَّذِيإذا  فهو  حاضِراً  الأسقُفُ  أو  المطرانُ  الشعب   أو  ويرشم  الخضوع  يقول صلاة 

 بالصليب، ويقول صلاة التحليل والبركة. 
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 1.27.2. Das zweite Gebet der Unterwerfung - Nyok ;P[oic  

 
P (Still) Herr, der du die 

Himmel senktest und 
herabgestiegen 354 und 
Mensch geworden 355 bist, 
um das Menschen-
geschlecht 356 zu erlösen. 
Du bist der, der über den 
Cherubim und den 
Seraphim 357 thront und auf 
die Demütigen blickt.  
 
Du unser Herr, auf den wir 
jetzt unseres Herzens 
Augen richten, o Herr, der 
du unsere Schuld vergibst 
und unsere Seelen aus der 
Verderbnis 358 errettest.  

eNthok eP-tschois fie-
etak-rek nifie-oui : aki 
epe-siet ouoh ak-er-roomi 
: ethwe ep-ougai em-ep-
genos enni-roomi. 
eNthok pe fie-et-hemsi 
hiġen ni-Scherobim nem 
ni-Serafim : ouoh et-
gouscht eġen nie-et-
thewi-ie-out. 
eNthok on ti-nou Pen-
nieb : peten-fai enniwal 
ente pen-hiet e-epschooi 
harok eP-tschois : fie-et-
koo ewol en-nen-anomia 
: ouoh et-sooti en-nen-
psychie ewol khen eptako 

Nyok ;P[oic v/;etak-
rek niv/ou;i : ak;i 
;epec/t ouoh akerrwmi 
: eybe ;poujai ;m;pgenoc 
;nnirwmi.  
Nyok pe v/ethemci 
hijen ni<erobim nem 
niCeravim : ouoh 
etjoust ;ejen 
n/etyebi;/out.  
Nyok on ]nou Penn/b 
: petenfai ;nnibal ;nte 
penh/t ;e;pswi harok 
;P[oic : v/et,w ;ebol 
;nnen;anomi;a : ouoh 
etcw] ;nnen'u,/ 
;ebolqen ;ptako.  

 
 Wir verbeugen uns vor 

deiner unaussprechlichen 
Huld und wir bitten dich, 
uns deinen Frieden zu 
schenken, denn du hast 
uns alles gegeben 359.  
Gott, unser Erlöser, nimm 
uns als die Deinen an, denn 
wir kennen keinen anderen 
außer dir 360. Dein heiliger 
Name ist es, den wir 
aussprechen. 
 
Führe uns, o Gott, in deiner 
Ehrfurcht und Sehnsucht. 
Habe Gefallen daran, dass 
wir deine Reichtümer 
genießen. 

Ten-ou-ooscht entek-met-
schan-ethma-kht en-at-
esch-saġi emmos : ouoh 
ten-tiho erok ethrek-ti 
nan entek-hi-rienie : hoob 
ghar niwen ak-tietou nan. 
eGfon nak eFnouti Pen-
sootier : ġe ten-soo-oun 
en-ke-ouai an ewiel erok : 
pekran ethouab peten-goo 
emmof. 
 
Matas-thon eFnouti 
ekhoun etek-hoti nem 
pek-tschisch-schoo-ou : 
ma-mati etheren-schoopi 
khen et-apolaf-sis ente 
nek-aghathon. 

Tenouwst ;ntekmet-
san;ymaqt ;nat;scaji 
;mmoc : ouoh ten]ho 
;erok eyrek] nan 
;ntekhir/n/ : hwb gar 
niben akt/itou nan. 
 

Jvon nak ;Vnou] 
Pencwt/r : je 
tencwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok : pekran 
;eyouab petenjw 
;mmof. 
Matacyon ;Vnou] 
;eqoun ;etekho] nem 
pek[isswou : mama] 
eyrenswpi qen 
;t;apolaucic ;nte 
nek;agayon. 

 
354 Joh 3, 13; 6, 38; Eph 4, 9-10 
355 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40 
356 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
357 1.Sam 4 LXX,4; 1.Chr 13 LXX, 6; Jes 6 LXX, 1-7; Ez 10 LXX 
358 Ps 102 LXX [103], 3-4 
359 Jes 26 LXX, 12; Joh 14, 27 
360 Hos 13 LXX, 4; Jes 45 LXX, 5-6 und 21-22; 1.Kor 8, 4-6 
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  يَا رَبُّ أنْتَ  -  التحليل الثاني -  رفع البخور   

 
Anta ja rabbu al-lazi ta2-ta2ta 
al-sama-uat ua-nazalta ua-
ta2an-nas-ta men 2gli 5alas 
gensi al-baschar. 
 
Anta hoa al-gales 3ala al-
scharobim ual-Serafim ual-
nazer ila al-mota-uade3in. 
Anta aidan al-an ja sai-jedna 
al-lazi narfa3 23jon kalbena 
ilek ai-joha al-rabbu al-ghafer 
2athamana ua-mo5allsu 
nofosana men al-fasad.  

اً   َ    )(س رَبُّ أنْ أتَ   َا  أ  ِ  الَّ
 َّ َاتِ ال َ َ ونَ   َ أجلِ   َ وتأنَّ   ل  ْ  مِ

ِ  ِ جِ  خلاصِ  َ   . الَ
  

الِ  ال هَُ   َ ارو   ُ أنْ ال   َ عَلَى 
 َ ا ِ  ،وال ا ُ  ُ وال   . َ عِ اضِ إِلَى ال

الآنَ  اً  أَْ  َ فَ   أنْ ن  ِ الَّ نا  سَِّ   عُ ا 
َ   اِ لق  َ أعُ  بُّ  ا  أيُّهَ   ،إلْ  ُ الغافِ الَّ
لّ آثامَ  َ سِ نُ   ُ ا ومُ َ ف ادِ.  ا مِ َ  الْفَ

 ك

 
Nasgod le-ta3at-tofeka al-lazi 
la jontaku bihi, ua-nas-2aloka 
2n to3tina salamak, le2annaka 
23tai-tana kolla sche2. 
 
Ektanena laka ja Allah 
mo5allesena, le2annana la 
na3refu 2a7adan se-uak. 
Esmoka al-koddus hoa al-lazi 
nakuloh.  
Roddena ja Allah ila 5ofak ua-
schokak, sorra 2n nakuna fi 
tamat-to3 5ai-ratak. 

  ُ ُ ْ ُّ ل  نَ َ   َ فِ ع يُ لا   ِ   ، هِ ِ   ُ الَّ
 َ تُع أَنْ   َ ألُ ْ َ ونَ سَلاَمَ َ    ،ا  لأَنَّ

 َ لَّ شئٍ أع  . ا ُ
  

َ ِ اقَ  ُ   ا اللهُ   ا ل لِّ َ   فُ ا لا نعِ لأنَّ   ،امُ
اً  َ اكَ سِ   أح ُ اسْ وسُ   .  الَِّ    القُُّ هَُ 
لُ   . هُ نق

  

ا اللهُ رُدَّ  َ   نا  فِ ْ خَ قِ   إِلَى    أَنْ   َّ سُ ،  َ وشُ
نَ في   ُّ ن اتِ  عِ ت  .َ خ
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P Erhebe die Namen derer, 
die ihre Häupter unter 
deiner Hand geneigt 
haben und schmücke sie 
mit Tugenden.  
 
Mache uns alle deines 
Reiches im Himmel 361 
würdig nach dem 
Wohlgefallen deines guten 
Vaters, durch den du 
gepriesen bist, zusammen 
mit dem 
lebensspendenden, dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ouoh nie-etaw-riki ennou-
afie-oui kha tek-ġiġ : tschaso 
khen ni-polie-tia : sel-soolou 
khen ni-aretie. 
 
 

Ouoh maren-er-epem-epscha 
tieren entek-met-ouro et 
khen nifie-oui : khen 
eptimati em-eFnouti Pek-
joot en-aghathos. 
Fai etek-esmaroo-out nemaf 
: nem Pi-epnewma ethouab 
enref-tankho ouoh en-omo-
ousios nemak. 

 
Tinou nem en-sieou niwen 
nem scha eneh ente ni-eneh 
tierou: amien. 

Ouoh n/;etauriki 
;nnou;av/ou;i qa 
tekjij : [acou qen 
nipol/ti;a : celcwlou 
qen ni;aret/. 
 

Ouoh marener;pem;psa 
t/ren ;ntekmetouro 
et qen niv/ou;i : qen 
;p]ma] ;m;Vnou] 
Pekiwt ;n;agayoc. 
 

Vai ;etek;cmarwout 
nemaf : nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo 
ouoh ;n;omooucioc 
nemak.  
 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n.  

 
D Hört in Gottesfurcht zu. 

(Amen). 
 ePros-khoomen Theo 
meta fowou: (amien). 

Proc,wmen Yeou 
meta vobou:ö (;am/n). 

 
 Der Priester wendet sich nach Westen, segnet mit dem Kreuz in der Hand das Volk 

und spricht:  
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

 1.27.3.  Das dritte Gebet der Absolution an den Sohn – 
Vn/b ;P[oic 

 

 
 Der Priester spricht das dritte Gebet der Absolution laut mit dem Blick gegen 

Westen und mit verneigtem Kopf 
P Meister, Herr Jesus 

Christus, eingeborener 362 
Sohn, das Wort Gottes des 
Vaters 363, der du alle 
Ketten unserer Sünden 
zerbrochen hast durch dein 
lebensspendendes, 
erlösendes Leiden, 

eFnieb eP-tschois Iesous 
Pi-echris-tos : Pi-mono-
genies en-Schieri ouoh 
en-Logos ente eFnouti 
eF-joot : fie-etaf-soolp 
en-esnafh niwen ente 
nen-nowi : hiten nef-
emkawh en-ougai enref-
tankho. 

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc : Pimono-
gen/c ;nS/ri ouoh 
;nLogoc ;nte ;Vnou] 
;Viwt : v/;etafcwlp 
;n;cnauh niben ;nte 
nennobi : hiten 
nef;mkauh ;noujai 
;nreftanqo. 

 
361 Mt 5, 3 und 10; 8, 11; 2.Tim 4, 18 
362 Joh 1, 18; 3, 16-18 
363 Offb 19, 13; Joh 1, 1; 1.Joh 5, 7 
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Ua-al-lazina 27anu ro2usahom 
ta7ta jadeka erfa3hom fi al-
siera, zai-jenhom bel-fada2el. 
Ual-nas-ta7ek kollona 
malakotak al-lazi fi al-sama-
uat, be-masarrat Allah 2abika 
al-sale7.  
Haza al-lazi anta mobarak 
ma3hu, ma3a al-ro7 al-kodos 
al-mo7i al-mosaui laka. 

   َ ي ِ رؤوسَ أوالَّ ا  َ ح ت  ْ   ، كَ يِ   هُ
ائِ  الف  ْ هُ ة، زّ ْ فِي ال   . لارفعهُ

 َ لُّ   َ ِ ول تَ ُ ُ مَلَ فِي  ا  الَِّ   َ
َاتِ  َ َّ ّةِ  ،ال َ َ الِحِ اللهِ ِ َّ َ ال   .أبِ

  
مَُارَكٌ   َ أنْ  ِ الَّ َا  الُّ معهُ   هَ مع    وحِ ، 

ُ  سِ ُ القُ  ُ ال َ َ ي ال  . او ل

 ك

 

Al-2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ   الآنَ   ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُ ه  ه لِّ   رال ، هاُ
 . ْ  آمِ

 
Ensetu bi5auf Allah. (Amin).  ا ِ فِ اللهِ   ان ْ َ.  .( (آم  د 

 
  ُيقَُولُ   الذي بيدهِ بالصليبِ  عبِ الشَّ  مُ رشُ ويَ  الغربِ  إلَِى نُ الكاهِ  يتجه :  

 
Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  ك .لل

 

Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وحِ  ش  ولُ
 

  تحليل الابن –لث التحليل الثا -  رفع البخور   

 
  الرأسِ  نُ طامِ مُ هُوَ مُتجِهٌ إلى الغربِ ووالصلاة الثالثة جهراً يقول الكاهن :  

 
Ai-joha al-sai-jed al-rabb 
Jasou3 Al-Masie7 al-ebn al-
ua7id ua-kalemat Allah al-2ab 
al-lazi katta3a kolla rebatat 
5atajana men kebal alamehi al-
mo5allesa al-mo7eja, 

  ُ ِّ َ ال عُ   أيُّها  ُ َ بُّ  حُ   الَ ِ َ ُ الا  ،الْ   ب
 ُ حِ ةُ    الَ َ لِ َّعَ   ،الآبِ الله  وَ ق  ِ لَّ    الَّ ُ
اتِ  ا ْ   ر َاَانَا مِ ةِ   َل آلامهِ قِ   خَ لّ َ ُ   ال

 ِ ُ  . ةالْ

 ك

 
 
 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers        Die 3 Absolutionsgebete 

 
 

176 

P der du deinen heiligen 
Jüngern ins Antlitz 
gehaucht und zu deinen 
reinen Aposteln 
gesprochen hast: 

Fie-etaf-nifi ekhoun khen 
ep-ho ennef-agios em-
mathie-ties : ouoh en-
apos-tolos ethouab e-
afgos noo-ou. 

V/;etafnifi ;eqoun qen 
;pho ;nnef;agioc ;mmay/-
t/c : ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab ;eafjoc 
nwou. 

 
 Empfangt den Heiligen 

Geist! Wem ihr die Sünden 
vergebt, dem sind sie 
vergeben; wem ihr die 
Vergebung verweigert, 
dem ist sie verweigert 364. 

Ġe tschi nooten enou-
ePnewma efouab : nie-et-
eten-nakha nou-nowi noo-
ou ewol : seschie noo-ou 
ewol : ouoh nie-et-eten-
na-amoni emmoo-ou 
sena-amoni emmoo-ou. 

Je [i nwten 
;nouPneuma ;efouab : 
n/;etetenna,a 
nounobi nwou ;ebol 
ce,/ nwou ;ebol : ouoh 
n/;etetenna;amoni 
;mmwou cena;amoni 
;mmwou. 

 
 Du hast auch dem, der als 

Priester tätig ist, durch 
deine heiligen Apostel die 
Gnade gegeben, zu aller 
Zeit in deiner heiligen 
Kirche auf Erden die 
Sünden zu vergeben, alle 
Ketten der Ungerechtigkeit 
zu binden und zu lösen. 

eNthok on tinou Pen-nieb 
hiten nek-apos-tolos 
ethouab : ak-er-ehmot 
ennie-eter-hoob khen ou-
met-ou-ieb kata sie-ou 
khen tek-ekklie-sia 
ethouab : eka nowi ewol 
hiġen pi-kahi : ouoh es-
oonh ouoh ewool ewol 
en-es-nawh niwen ente ti-
azikia. 

Nyok on ]nou Penn/b 
hiten nek;apoctoloc 
;eyouab : aker;hmot 
;nn/;eterhwb qen 
oumetou/b kata c/ou 
qen tekek;kl/ci;a 
;eyouab : ;e,a nobi ;ebol 
hijen pikahi : ouoh 
;ecwnh ouoh ;ebwl ;ebol 
;n;cnauh niben ;nte 
];adiki;a. 

 
 Jetzt auch bitten wir dich 

und erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, für 
deine Diener. 

Ti-nou on ten-tiho ouoh 
ten-toowh : entek-met-
aghathos pi-mai-roomi : 
e-ehrie eġen nek-ewi-aik.  

}nou on ten]ho 
ouoh tentwbh : 
;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : ;e;hr/i ;ejen 
nek;ebiaik. 

 Er bekreuzigt zweimal das Volk 
P Meine Väter und meine 

Brüder. 
Na-joti nem na-esnie-ou. Naio] nem na;cn/ou. 

 
 Er bekreuzigt sich selbst 
P Meine Schwachheit, die wir 

unsere Häupter vor deiner 
heiligen Herrlichkeit 
niederbeugen: 
 
Gewähre uns dein 
Erbarmen und zerbrich alle 
Ketten unserer Sünden. 

Nem tamet-goob : nai et-
koolg ennou-afie-oui 
empe-emtho empek-oo-
ou ethouab. 
 
Sahni nan empek-nai : 
ouoh soolp en-esnawh 
niwen ente nen-nowi. 

Nem tametjwb : nai 
etkwlj ;nnou;av/ou;i 
;mpe;myo ;mpek;wou 
;eyouab. 
 
Cahni nan ;mpeknai : 
ouoh cwlp ;n;cnauh 
niben ;nte nennobi. 

 
364 Joh 20, 22-23; Mt 16, 19; 18, 18 
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Al-lazi nafa5a fi uag-h 
talamizihi al-keddisin ua-
rosolehi al-2tahar, ua-kala 
lahom: 

نَفَ    ِ وجهِ   خَ الَّ هِ   فِي  ِ َ   تَلاَمِ ِ   القِّ
هارِ  هِ ورُسُلِ  : ، وقالَ الأ ْ  لهُ

 ك

 
Ekbalu al-ro7 al-kodos, mann 
ghafartom lahom 5atajahom 
ghoferat lahom, ua-mann amsak-
tomuha 3alaihem omsekat. 

ال  ا  لُ سَ   وحَ ُّ اقَْ ْ    ، الْقُُ تُ مَ ْ  غَفَ لهُ  
 َ تْ   ،اهُْ اَ خَ ،غُفَِ لهُ ْ و     ُ أ  مَ َ ها  ُ م

هِ  ِ عل  . ْ ْ اُم

 

 
Anta al-2an aidan ja saidna men 
kebal rosoleka al-at-har 
2n3amta lel-lazina ja3maluna fi 
al-kahanot kolla zamanen fi 
kanisateka al-mokad-dasa, an 
jaghferu al-5ataja 3ala al-ard 
ua-jarbetu ua-ja7ellu kolla 
rebatat al-zolm. 

َ الآنَ   َ   أنْ ا سَِّ اً  لِ أَْ ْ قَِ   َ رُسُلِ   نا مِ
هارِ  َ أ  ،الأ ْ نَ ل  نْع ل ع  َ ي ِ فِي    لَّ

هُ  لَّ   تِ ال سَةِ   زمانٍ   ُ ُقََّ َ ال ِ َ ِ   ، فِي َ
غفِ  َ أَنْ  َ ِ   ،ضِ رْ الأَ اَا عَلَى  وا ال ا  و

ا ُلَّ رِ ِ وَ  اتِ لُّ ِ ا ُل  .ال

 

 
Al-2an aidan nasa2l ua-natlob 
men sala7eka ja mo7eb al-
baschar 3an 3abidak.  

ا    الآنَ    َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ اً نَ أَْ
 ِ َ َّ الَ ِ ِ  ،مُ  .كَ ع ع

 

 
 لاً وثانياً  عبِ الشَّ على  مُ رشُ يَ و   : لاً قَائِ  أوَّ

2aba2i ua-e5uati.   َائي وخ  ك تي. آ
 
  َذاتهُ قَائلاًِ  مُ رشُ ي :  

Ua-da3fi, ha-ula2 al-mon7anina 
be-ro-2usehem amam magdeka 
al-mokaddas. 
Orzokna ra7mataka ua-ek-ta3 
kolla rebatat 5atajana. 

لاءِ   ،وضعفِي  َ  ه ُ ؤوسِ   ال   ْ أمامَ هِ بُ
 ِ ْ   . سِ َّ ُق ال كَ مَ

ََ قَ رزُ اُ  رَحْ عْ او   ،َ ا  رِ   ق لَّ  اتِ ُ  ا
َاَانَا  .خَ

 ك
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P Und wenn wir gesündigt 
haben wider dich, 
wissentlich oder 
unwissentlich, in der Ruhe-
losigkeit des Herzens oder 
durch Taten, Worte oder 
Niedrigkeit des Herzens, 

Jesġe ze an-er ehli en-
nowi erok khen ou-emi : 
ie khen ou-met-at-emi : ie 
khen oumet-esch-lah 
enhiet : ite khen ep-hoob 
: ite khen ep-saġi : ite 
ewol khen ou-met-kouġi 
en-hiet. 

Icje de aner ;hli 
;nnobi ;erok qen ou;emi : 
ie qen oumetat;emi : ie 
qen oumet;slah ;nh/t 
: ;ite qen ;phwb : ;ite 
qen ;pcaji : ;ite ;ebol 
qen oumetkouji 
;nh/t. 

 so gewähre du uns, o Herr, 
der du die Schwachheit der 
Menschen kennst, als 
Guter und 
Menschenliebender die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

eNthok efnieb fie-et-soo-
oun en-ethmet-as-thenies 
ente ni-roomi : hoos 
aghathos ouoh emmai-
roomi : eFnouti ari-kari-
zes-the nan em-epkoo 
ewol ente nen-nowi. 

;Nyok ;vn/b v/et-
cwoun ;n;ymetacyen/c 
;nte nirwmi : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : ;Vnou] ;ari-
,arizecye nan ;m;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 Er bekreuzigt sich wieder selbst. 
P Segne uns. eSmou eron. ;Cmou ;eron. 
 
 Er bekreuzigt den Klerus und die Diener. 
P Reinige uns und sprich uns 

frei. 
Matou-won : ariten en-
remhe. 

Matoubon : ;ariten 
;nremhe. 

 
 Er bekreuzigt das Volk. 
P Und sprich dein ganzes 

Volk frei. 
Nem pek-laos tierf en-
remhe. 

Nem peklaoc t/rf 
;nremhe. 

 
 Hier gedenkt der Priester der Namen derer, die er erwähnen will.  

P Erfülle uns mit deiner Furcht 
und stärke uns, damit wir 
deinen guten und heiligen 
Willen erfüllen. 

Mahten ewol-khen tek-
hoti : ouoh sou-too-nen 
ekhoun epek-ou-oosch 
ethouab en-aghathon. 

Mahten ;ebolqen tek-
ho] : ouoh coutwnen 
;eqoun ;epekouws 
;eyouab ;n;agayon. 

 Denn du bist es, unser Gott 
und dir gebührt Ehre, 
Ruhm, Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit 
deinem guten Vater und 
dem Heiligen Geist, der 
lebensspendend und 
wesensgleich ist mit dir, 

Ġe enthok ghar pe Pen-
nouti : ere pi-oo-ou nem 
pi-taio : nem pi-amahi 
nem ti-epros-kenie-sis : 
er-eprepi nak nem Pek-
joot en-aghathos : nem Pi-
epnewma ethouab enref-
tankho ouoh en-omo-
ousios nemak.  

Je ;nyok gar pe Pen-
nou] : ;ere pi;wou nem 
pitai;o : nem pi;amahi 
nem ];prockun/cic : 
er;prepi nak nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh ;n;omo-
oucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou ne en-sie-ou niwen 
: nem scha eneh ente ni-
eneh tierou : amien. 

}nou ne ;nc/ou  ni-
ben : nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Danach legt der Priester das Kreuz auf das Evangeliar und küsst beide (Kreuz und 
Evangeliar), danach tut das ganze Volk es ihm gleich, zuerst empfangen die 
Männer, dann die Frauen den Segen. Währenddessen singt das Volk etwas 
Passendes.  
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Ua-enn konna kad 25ta2na ilek 
fi sche2, be-3elm au bi-ghair 
3elm au be-gaza3 al-kalb au bel-
fe3l au bel-kaul au be-seghar al-
kalb. 

َّا    ُ شئٍ ق  وَِنْ  فِي   َ إلْ أنا   لٍ عِ   ،أخ
غَ  َ   ،لٍ عِ   ِ أو  ِ   عِ َ أو  ال  ،القل  علِ فِ أو 

القَ  ِ  ،لِ أو  ِ أو  ِ  غ  .القل

 ك

Anta ja sai-jed al-3aref be-da3f 
al-baschar ka-sale7 ua-mo7eb 
al-baschar, alla-homma 2n3em 
lana be-ghofran 5atajana. 

ا     َ ُ أنْ َ  فِ   فُ العارِ   سَِّ   ،ِ الَ
الِ  ِّ   حٍ ك ِ ِ   ومُ َ َّ   ،الَ ل نْعِ أ   اللَهُ ا  ْ 
َاَانَا.  نِ اغُفَْ   خَ

 

 
  ذاتهُ قَائلاًِ  مُ رشُ يَ هُنا :  

Barekna.   ِك ا. َ ار 
 
 خُدَّامَ ال مُ رشُ يَ و :  

Tah-herna, 7a-lelna.   ِّا. نا، حالِ َه  ك ل
 
 عبَ الشَّ  مُ رشُ يَ و  :  

Ua-7alel sa2er scha3beka.   ِل سَائِ وحال َ  ِ ْ  ك .َ شَ
 
  لُ قائلاًِ:  ، ذكُرَهُ أن يمَنْ يرُيدُ   يذكُرُ ههُنا  ثُمَّ يكُمِّ
  

Emla2na men 5ofak ua-kau-
uemna ila eradatak al-mokad-
dasa al-sale7a. 
Le-2annaka anta hoa elahona, 
ual-magd ual-karama ual-3ezz 
ual-sogoud taliku beka ma3a 
2abika al-sale7 ual-ro7 al-kodos 
al-mo7ij al-mosaui laka. Al-2an 
ua-kolla auan ua-ila dahr al-
dohur kollaha, Amin. 

فِاملأنَ   خَْ  ْ مِ إرادتِ   ،ا  إِلَى  ا  م   َ وقَّ
سَةِ  ُقََّ ة ال الِ َّ   .ال

  َ أنْ  َ ُ   ، اإلهَُ ه  لأَنَّ ْ َ ََ   وال   امَةُ وال
ُ   ُّ والعِ  دُ وال ُ ت  ُ الِحِ   َ   ل َّ َ ال  مَعَ أبِ

الْقُ  وحِ  يواَلُّ ِ ُ الْ او ال  ُسِ  ُ   َ .  ل
لَّ   الآنَ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى  ه   ه لّها  رال ُ  ،

 . ْ  آمِ

 ك

 
 عب الرجال، ع الكاهن الصليب على الإنجيل ويقُبل الصليب والإنجيل، وبعده جميع الشوبعد ذلك يض

  . هذا كله والشعب يرتل بما يوافق. النساء فيتباركن ثُمَّ 
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 1.28. Abschluss der Gebete des Abend- und Morgenweihrauchs  
 

 1.28.1. Abschlusshymne  Am/n ;All/loui;a  
 

 
V Amen, Halleluja. Ehre sei 

dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen.  
 
Wir rufen und sprechen: 
unser Herr Jesus Christus: 

Amien Allie-louja : Zoxa 
Patrie ke E-joo ke agioo 
Pnewmati : ke nin ke a-i  
ke is-tous e-oo-nas toon 
e-oo-noon amien. 
 
Ten-oosch ewol engoo 
emmos:ġe oo Pen-tschois 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

Am/n All/loui;a 
: Doxa Patri ke 
Ui;w ke ;agi;w Pneu-
mati : Ke nun ke ;a;i 
ke ic touc ;e;wnac 
twn ;e;wnwn ;am/n. 
Tenws ;ebol enjw 
;mmoc: je ;w Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc. 

 Das Volk betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten 
oder das Wetter und die Früchte. 

 
 Außerhalb Ägyptens werden alle drei nach einander gebetet: 

V  Segne die Lüfte des 
Himmels,  

 segne das Wasser des 
Flusses,  

 segne die Saaten und die 
Kräuter. 

 eSmou eni-a-ier ente 
etfe: 

 esmou eni-mou em-ef- 
jaro: 

 esmou eni-siti nem 
nisim. 

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte 
;tve : 

 ;cmou ;enimwou  
;m;viaro : 

 ;cmou ;enici] nem 
nicim. 

 
 Zum Abschluss: 
 
V Möge dein Erbarmen und 

dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

Mare peknai nem tek-
hirienie oi ensobt empek-
laos. 

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi 
;ncobt ;mpeklaoc.  

 
 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs singen das Volk und die Diakone die 

Hymne „Ak[i“ Seite 926, anschließend schließen sie mit der folgenden Passage ab: 
 
V Erlöse uns und erbarme 

dich unser.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

Sootie emmon ouoh nai 
nan.  
Kyrie eleison, 
Kyrie eleison. 

Cw] ;mmon ouoh nai 
nan.  
Kuri;e ;ele;/con. 
Kuri;e ;ele;/con.  

 
 Herr segne uns. Amen. 

Segne mich, segne mich, 
siehe die Reue, vergib mir, 
sprich den Segen. 

Kyrie  evlogison amien : 
esmou eroi : esmou eroi : 
is ti-metanoia : koo nie 
ewol : goo empi-esmou. 

Kuri;e eulog/con 
;am/n : ;cmou ;eroi : 
;cmou ;eroi : ic 
]metanoi;a : ,w n/i 
;ebol : jw ;mpi;cmou.  
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  رفع البخور  –  ختام الصلوات   

 

 رفع البخور  – قان ون  ختام الصلوات الإج تماعية  

 
Amin. Halleluja. 
Al-magdu lel 2b ual-ebn  
ual-ro7 al-kodos. 
Al2n ua kol auan 
ua ila dahr al-dehur. 
Amin. 
 
Nasro5 ka2elin: 
Ja rabbana Jasou3 Al-Masie7. 

  . ا.هآم لُ   لِّل
 َ وحِ الْقُُسِ  ْ للآب والابال   ، واَلُّ

  ، ناأو  لِّ الآن وُ 
رى ده لَ وِ  ه . ،ال   آم

 : َ ُخُ قَائِلِ ْ   نَ
حِ رَّ  َا ِ َ عَ الْ ُ  .َا َ

 ش 

 
  ُكنائس المهجر الثلاثة مجتمعين في  الشعبيقَُول 

  

 Barek ahujat al-sama2, 
 Barek miah al-anhar, 
 Barek al-zeru3 ual-3oschb. 

   َِاء َّ ة ال   ، ارك أه
  ،اه الأنهار   ارك م
 كر ا  ُ  . لعُاروع و ال

 ش 

 
 ما يوافق الوقت مِنْ  أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار.  الشعب يختم  

Ual-takon ra7matak ua salamak 
7esnan le scha3beka. 

َ وسَلاَمَ   ِ َ ْ رَحْ ُ   ولَِ
. َ ِ ْ َ اً ل  ح

  ش 

  
  ِ927  صفحة يفِ  نحالشمامسة باللو الشعب حضور الأسقف يكملفي 

5allesna ua er7amna.   .ا ْ ا وارْحَ  ش  خَلّ
Ja rabbo r7am, 
Ja rabbo r7am, 
Ja rabb barek, Amin.  
(Bareku 3alaia)2x.  
Ha al-matania, 
eghferu li, kol al-baraka. 

،  َا رَبُّ   ْ   ارْحَ
،  رَبُّ ا َ  ْ   ارْحَ
  . ، آمارك رَبُّ ا َ 
ا علىَّ (   ، ةنالا ها .2x)ار

 ُ ة. وا اغْفِ  لي، قُل ال
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 1.28.2.  Der Abschlusssegen an den „gewöhnlichen“ Tagen des 
Jahres (Sanaui) 365 / Der erste Segen 

 

 

P Gott begnade uns, er segne 
366 uns. Der Herr lasse sein 
Angesicht über uns 
leuchten und erbarme sich 
unser 367. 

eF-nouti ef-e-schenhiet 
kharon : ef-e-esmou eron 
: ef-e-ou-oonh em-pef-ho 
e-ehrie egoon: ouoh ef-e-
nai nan. 

;Vnou] ef;esenh/t 
qaron : ef;e;cmou 
;eron : ef;eouwnh 
;mpefho ;e;hr/i ;ejwn 
: ouoh ef;enai nan. 

  
 Herr, rette dein Volk,  

segne dein Erbe,  
weide deine  
Herde. Erhebe sie auf ewig 
368. 

eP-tschois nohem em-
pek-laos : es-mou etek-
eklie-ronomia : amoni 
em-moo-ou : tschasou 
scha eneh. 

;P[oic nohem ;mpek-
laoc : ;cmou ;etek;k-
l/ronomi;a : ;amoni 
;mmwou : [acou sa 
;eneh. 

 

 Lass du wachsen die Schar 
der Christen durch die Kraft 
des lebensspendenden 
Kreuzes. 

Tschisi em-eptap en-ni-
chris-tianos hiten et-gom 
em-pi-es-tawros en-ref-
tankho. 

{ici ;m;ptap 
;nni;,ricti;anoc hiten 
;tjom ;mpi;ctauroc 
;nreftanqo. 

 
 Sowie durch die Gebete 

und Fürbitten, die dir 
unaufhörlich für uns 
darbringen unser aller 
Herrin und Königin, die 
Mutter Gottes, die reine 
heilige Maria. 

Hiten ni-tiho nem ni-
toowh etes-iri em-moo-ou 
kharon ensiou niwen: 
enġe ten-tschois en-nieb 
tieren ti-theo-tokos eth-
ouab ti-agia Maria.   

Hiten ni]ho nem 
nitwbh ;etec;iri 
;mmwou qaron ;nc/ou 
niben : ;nje ten[oic 
;nn/b t/ren ]ye;o-
tokoc ;eyouab 
];agi;a Mari;a. 

 
 Die drei großen 

leuchtenden Heiligen 
Michael 369, Gabriel 370 und 
Raphael 371. 

Nem pi-schomt en-nischti 
enref-erou-ooini ethouab 
: Michael nem Gabriel 
nem Rafaiel.   

Nem pisomt ;nnis] 
;nreferouwini 
;eyouab : Mi,a/l 
nem Gabri/l nem 
Rava/l. 

 

 Die vier unleiblichen 
Lebewesen 372, die 
vierundzwanzig Priester 373 
und alle himmlischen 
Heerscharen. 

Nem pi-eftou enzoo-oun 
en-asoomatos: nem pi-
gout eftou em-epres-
witeros: nem ni-taghma 
tierou en-e-pouranion. 

Nem pi;ftou ;nzwon 
;n;acwmatoc : nem 
pijout ;ftou 
;m;precbuteroc : nem 
nitagma t/rou 
;n;epouranion. 

 
365 Mit gewöhnlichen Tagen sind die Tage gemeint, außer: Fastenzeit, Kiyahk, die 50 Tage nach dem Osterfest 
366 Num 6 LXX 24-26 
367 Ps 66 LXX [67], 1 
368 Ps 27 LXX [28], 9 
369 Dan 10 LXX, 13 und 21; 12, 1 ; Jud 1, 9 ; Offb 12, 7 
370 Dan 8 LXX, 16-26 ; 9, 20-27 ; Lk 1, 11-38. 
371 Tob 5 LXX, 17; 6, 16; 9, 6; 11, 7; 12, 15 
372 Jes 6, 1-7; Ez 1 LXX, 5-6; 10; Offb 4, 6-11 
373 Offb 4, 4 und 10-11 ; 5, 11-17 
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  رفع البخور  –  البركة  القصيرة  

  
Allah jatara2f 3alena ua joba- 
rekna, ua joz-her uag-hahu 
3alena ua jar7mna.  

ارِ  فُ اءَ ي  اللهُ   ا وُ   ا،ُ عل
هِ  حَ  هُ وجهَ  ُ وُ ا و  ا.ُ عل

 ك

 
Ja rabb 5alles scha3bak, 
barek mirathak, er3ahom 
ua erfa3hom ila al-abad. 

، َا رَبُّ   َ َ ْ ْ شَ   خَلِّ
اثَ ارِ    ،َ ك م
ْ وارفَ ارعَ  ْ إِلَى ٱلأَْ عْ هُ .هُ  بَِ

 

 Erfa3 scha2n al-masie7ijien 
bekuat al-salib al-mo7i. 

َ  شأنَ  ارفعْ   ِ ِ َ   الْ
 ِ ل ي.  قَُّةِ ال ِ ُ  الْ

 

 
Bel-so2alat ual-telbat 
allati tasna3ha 3anna kol 7in 
sai-jedatna, malekatna 
kollena 
ualedat al-ilah al-keddisa 
al-tahera Mariam. 

ا  ُ اتِ  لاتِ ال ّل   وال
عُ  لَّ ا َّ ها عَ الَِّي ت ُ   ٍ   حِ

 َ اُ َ ملِ  ،اتُ سَِّ لِّ   ا ُ
ةُ  ةُ الإلَهِ القِ  وال َ ِّ  
اهِ  ُ ةُ ال َ  . مَْ

 

Ual-thalatha al-3ozama2 
almonirun al-at-har, 
Mikhail ua Ghobrial ua Rafail.  

لاثةُ   اءُ  وال   العُ
 ُ ِ ُ هارُ  ونَ ال   ،الأ
ائ لُ اور  الُ وغَ  لُ م  .فائ

 

Ual-arba3at ma5lukat al-7ai-ja 
ghair al-motagas-sedin, 
ual-arba3a ual-3eschrun 
kesisan,  
ua kol al-taghamat al-sama2ia. 

عةُ   قات ال  والأر ل    ةّ م
َ  َ غ ي ِ ّ َ َ ُ   ، ال

عةُ  ونَ والعِ  والأر   اً،قِ  ُ
لُّ  َاتِ  وَُ غ ائَّ  ال  .ةِ ال

 

 
 
 
 
 



Euchologion - 1. Emporhebung des Abend- & des Morgensweihrauchopfers          Abschluss der Gebete 

 
 

184 

P Der heilige Johannes der 
Täufer 374 und die Hundert- 
vierundvierzigtausend 375. 

Nem pi-agios Iooannies 
pi-refti-ooms: nem pi-
sche ehme eftou en-scho. 

Nem pi;agioc 
Iwann/c piref]wmc 
: nem pi´se ;hme 
;ftou ;nso. 

 
 Meine Herren und Väter, 

die Apostel 376; die drei 
heiligen Jünglinge 377 und 
der heilige Stephanus 378. 

Nem na-tschois en-jooti 
en-apos-tolos : nem pi-
schomt en-alou en-agios: 
nem pi-agios Es-
tephanos.    

Nem na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
pisomt ;n;alou 
;n;agioc : nem pi;agioc 
;Ctevanoc. 

 
 Der Gottesseher, der 

Evangelist Markus 379, der 
Apostel, der Heilige und 
Märtyrer. 

Nem pi-theoo-rimos en-
ef-angelis-ties Markus pi-
apos-tolos ethouab ouoh 
em-martieros.   

Nem piye;wrimoc 
;neuaggelict/c 
Markoc pi;apocto-
loc ;eyouab ouoh 
;mmarturoc. 

 
 Der heilige Georg;  

der heilige Theodorus; 
Philopater Merkourius; 
der heilige Apa Mina 
und alle Reihen der 
Märtyrer. 

Nem pi-agios Ge-oorgios 
: nem pi-agios Theodorus 
: nem Philopatier 
Merkorius : nem pi-agios 
apa Miena : nem ep-
khoros tierf ente ni-
marteros.   

Nem pi;agioc 
Gewrgioc : nem 
pi;agioc Ye;odwroc : 
nem Vilopat/r 
Merkourioc : nem 
pi;agioc ;apa M/na : 
nem ;p,oroc t/rf 
;nte nimarturoc. 

 
 Unser Vater, der gerechte 

und große Abba Antonius; 
der fromme Abba Paulus 
und die drei heiligen Abba 
Makari. 

Nem pen-joot en-zikeos 
pi-nischti abba Antonius : 
nem pi-ethmie abba 
Pawle : nem pi-schomt 
ethouab abba Makari. 

Nem peniwt ;ndike-
oc pinis] abba 
Antwnioc : nem 
pi;ym/i abba Paule 
: nem pisomt ;eyou-
ab abba Makari. 

 
 Unser Vater Abba 

Johannes; unser Vater 
Abba Pischoi; unser Vater 
Abba Paul aus Tamouh; 
unsere zwei römischen 
Väter Maximus und 
Domadius. 

Nem pen-joot abba 
Joannies : nem pen-joot 
abba Pischooi : nem pen-
joot abba Pawle pirem-
tammoh nem nen-jooti 
en-romeos Maximus nem 
Domedius. 

Nem peniwt abba 
Iwann/c : nem 
peniwt abba Piswi 
: nem peniwt abba 
Paule piremtam-
moh nem nenio] 
;nrwmeoc Maximoc 
nem Dometioc. 

 

 
374 Mt 3; 11, 11-19 
375 Offb 14, 1-5 
376 Mt 10; Apg 1 und 2 
377 Dan 1 LXX und 3 LXX 
378 Apg 6, 5-15; 7 
379 Mk 1 
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Ual-keddis Jo7anna al-ma3- 
madan, ual-me2a ual-arba3a 
ual-arba3un al-fan. 

ُ قِ لوا  حَّ  ِّ َ ي َ ا ال   ان،ع
 ِ عةُ  ةُ وال  ألفاً. نَ ع والأرَ  والأر

 ك

 

Ua sadati al-2b-a2 al-rosol, 
ual-thalathat fetia al-keddisin, 
ual-keddis Is-tefanos. 
 

سُلُ  تي الآَاءُ اوساد    ، الُ
لاثةُ  ةٍ  وال َ القِ  ف ِ ِّ،  

ُ والقِ  سُ ِ اس ِّ  .  فان

 

Ua nazer al-elah al-engili  
Markus ar-rasul alkeddis  
ual-schahid. 

  ِ ليُّ  ُ ونا ِ     الإلَهِ الإِنْ
 ُ قُ لُ الَّ  م ُ  س ُ  القِّ ه  . وال

 

 
Ua-al-keddis Gerges, 
ual-keddis Tadros, 
ua Filopatir Merkurius, 
ual-keddis awa Mina, 
ua kol masaf al-schohada2.  

    ،ُ ججِ  ُ والقِّ  
 ُ   ، سُ تادرُ  والقِّ

 َ ل ُ وف سُ مَ  ات ر    ، ق
 ُ ا،  والقِّ ا م   أ

لُّ  افِ  وَُ اءِ  م هََ ُ .                                                              ال

 

 
Ua Abuna al-seddik al-3azim 
Anba Antonius, 
ual-bar Anba Pola, 
ual-thalathat Anba Makarat 
alkeddison. 

  ِّ ال نا  ُ وأب ي ِّ   ُ ِ س،  العَ ن أن ا    أن
ارُ  لا،  وال ا ب   أن

لاثةُ  ا مقارات القِ  وال ن.أن ِّ   

 

 
Ua abuna Anba Jo7anna, 
ua abuna Anba Bischoi, 
ua abuna Anba Pola al-tamuhi, 
ua abauana al-romi-jan 
Maximos ua Domadius. 

ا    نا أن     ا،َّ حي وأب
، ب وأ ا ب   نا أن

هيُّ  ُ َ لا ال ا ب نا أن   ،وأب
انا الُّ    ن اومَّ وأب

س س ودومادي     .م
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P Unser Vater Abba Mose 
und die 49 Märtyrer. 

Nem pen-joot Abba 
Moosie: nem pi-ehme ep-
sit em-marteros. 

Nem peniwt abba 
Mwc/ : nem pi;hme 
'it ;mmarturoc. 

 

 Alle Scharen der 
Kreuzträger, der Frommen 
und Gerechten; alle weisen 
Jungfrauen und der Engel 
dieses gesegneten Tages 
380. 

Nem ep-khoros tierf ente 
ni-estawroforos: nem ni-
eth-mie nem ni-zikeos: 
nem ni-sawef tierou em-
parthenos : nem ep-
angelos ente pai-ehoou 
et-es-maroo-out. 

Nem ;p,oroc t/rf 
;nte ni;ctaurovoroc 
: nem ni;ym/i nem 
nidikeoc : nem nica-
beu t/rou ;mparye-
noc : nem ;paggeloc 
;nte pai;ehoou 
et;cmarwout. 

 
 Zu dieser Stelle nennt der Priester die Namen des Patrons der Kirche und der 

Heiligen des Tages und spricht danach weiter: 
 

P Zuerst und zuletzt durch 
den Segen der Mutter 
Gottes, der heiligen und 
reinen Maria. 

Nem pi-esmou en-ti-
theotokos ethouab : ti-
agia Maria en-schorp 
nem kha-e. 

Nem pi;cmou ;n]ye;o-
tokoc ;eyouab : 
];agi;a Mari;a ;nsorp 
nem qa;e. 

 
 Sonntags spricht er dazu den folgenden Satz:  
 

P Und durch den Segen des 
Sonntags unseres guten 
Erlösers. 

Nem pi-esmou enti-
kyriakie ente Pen-sootier 
en-aghathos. 

Nem pi;cmou ;n]kuri-
;ak/ ;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 

 
 Danach spricht der Priester weiter:  
 

P Ihr heiliger Segen, ihre 
Gnade, Kraft, Gabe, Liebe 
und ihr Beistand seien mit 
uns allen bis in die 
Ewigkeit. Amen. 

Ere pou-esmou ethouab : 
nem pou-ehmot nem tou-
gom : nem tou-kharis 
nem tou-aghapie : nem 
tou-wo-ie-thia schoopi 
neman tieren scha eneh: 
amien. 

Ere pou;cmou 
;eyouab : nem pou-
;hmot nem toujom : 
nem tou,aric nem 
tou;agap/ : nem 
toubo;/yi;a swpi 
neman t/ren sa 
;eneh : ;am/n. 

 
 Christus unser Gott. Pi-echris-tos Pen-nouti. Pi;,rictoc Pennou] 
 

V Amen. Es soll sein. Amien es-eschoopi. ;Am/n ec;eswpi. 
 
 
 
 
 

 
380 Beim Abendweihrauch und Mitternachtsgebet werden anstelle der Worte „der Engel dieses gesegneten 

Tages“ die Worte gebetet: der Engel dieser gesegneten Nacht: paiejwrh  ةلللا ه ه . 
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Ua Abuna Anba Musa,  
ual-tes3a ual-arba3un 
schahidan. 

نا   سَىوأب ا مُ   ،أن
نَ  عةُ لوا     .اً شه والأرع

 ك

 

Ua kol masaf lobbas al-salib 
ual-abrar ual-seddikin, 
ua gami3 al-3azara al-7akimat, 
ua malak haza al-jom 
almobarak.  

لُّ   افِ  وَُ ِ   سِ الَُّ  م ل   ال
ارِ  ق ِ الو  والأب ِّ َ ،  
عُ  ْ َاتِ  وجَ ار ال   ،الع
َا الَ   وملاكُ  ُ ا مِْ هَ  .َارَكِ ل

 

 

  ُيقولُ  مَّ ، ثُ الكنيسة وقديسي اليوم بِ صاحِ  اسمَ  رُ يذكُ نا هه:  
 

Ua baraket ualedat al-elah, 
alkeddisa al-tahera Mariam, 
aulan ua a5eran. 

  َ ةِ القِ   ،لَهِ لإ ا  ةِ والَ   ةُ كَ وَ َ   ةِ َ اهِ لا  ِّ
َ ْ مَ   اً.لاً وآخِ أوَّ  ،َ

 ك

 
 فيضُيف يضاً إذا كانَ يومُ الأحدِ وأ :  

 

Ua baraket jaum al-2a7ad  
al-lazi le-mo5allesna al-sale7. 

  َ ا    ةُ كَ وَ ِ لِّ ُ ل  ِ الَّ الأحِ  مِ  ي
الِحِ.  ال

 ك

 
  ُل   : ثُمَّ يكُمِّ

 

Barakat-hom al-mokaddasa, ua 
ne3matahom, ua koat-hom ua 
hebat-hom, ua ma7abat-hom, ua 
ma3unatahom, takun ma3na 
kollena ila al-abad, Amin. 

سَةُ  هُُ كَ بَ   ُقََّ   ،هُ ُ عَ ونِ  ،ال
تُ  ، ُ َ وهِ  ،هُْ وقَّ ْ   هُ

 َُّ نُ  ،هُْ وم ،ومع ْ   هُ
نُ  ا إِلَ معَ  ت لِّ  . ، آم ٱلأَْبَِ  ىا ُ

 ك

 

Ai-joha Al-Masie7 elahona.   حُ  أَيُّهَا ِ َ ا.   الْ   إلهُ
Amin, jakun.    ْ  ش  .نُ ُ  ،آم
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 Der Priester kann bei Zeitmangel ab dieser Stelle den Abschlusssegen beten. 
 Er wendet sich nach Osten und spricht: 

P König des Friedens 381, 
– gib uns deinen Frieden 
382, – festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib uns 
unsere Sünden 383. 

eP-ouro ente ti-hi-rie-nie 
: moi nan en-tek-hi-rie-
nie : semni nan en-tek-hi-
rie-nie : ka nen-nowi nan 
ewol. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ 
: moi nan ;ntek-
hir/n/ : cemni nan 
;ntek\hir/n/ : ,a 
nennobi nan `ebol. 

 Denn dein ist die Kraft, die 
Herrlichkeit, der Segen und 
die Macht in Ewigkeit. 
Amen 384. 

Ġe thook te ti-gom nem 
pi-oo-ou nem pi-esmou 
nem pi-amahi scha eneh : 
amien. 

Je ywk te ]jom 
nem pi;wou nem 
pi;cmou nem pi;amahi 
sa ;eneh : ;am/n.    

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 4). 
 

 1.28.3.  Die Entlassung  
 

 Der Priester entlässt das Volk in Frieden mit diesem Entlassungssegen. 
P Die Gnade unseres Herrn, 

Gottes und Erlösers Jesus 
Christus sei mit euch allen. 
Geht hin in Frieden, der 
Herr sei mit euch allen. 

Ie kharistou Kyriou ze ke 
Theo ke Sootieros ie-moon 
Iesou Christou : meta 
pantoon iemoon. Masche-
nooten khen ou-hirienie: 
ePtschois nemooten. 

? ,aric tou Kuriou 
de ke Yeou ke 
cwt/roc ;/mwn I/cou 
<rictou : meta pan-
twn ;umwn. Masenw-
ten qen ouhir/n/ : 
;P[oic nemwten. 

 Oder spricht Folgendes: 
P Die Liebe Gottes, des 

Vaters, und die Gnade 
seines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, und die 
Gemeinschaft und Gabe 
des Heiligen Geistes seien 
mit euch allen. 

Ie aghapi tou Theo ke 
patros : ke ie kharistou 
monogenous I-iou Kyriou 
ze ke Theo ke Sootieros 
ie-moon Iesou Christou : 
ke ie koin-oonia ke ie 
zoore-a tou Agio 
Pnewmatos : ie meta 
pantoon iemoon. 

? agapi tou Yeou ke 
Patroc : ke ;/ ,aric-
tou monogenouc 
;Uiou Kuriou de ke 
Yeou ke cwt/roc 
;/mwn I/cou <rictou 
: ke ;/ koinwni;a ke ;/ 
dwre;a tou ;agiou  
Pneumatoc : ;i;/ meta 
pantwn ;umwn.  

 
P Geht hin in Frieden 385 und 

der Friede des Herrn sei mit 
euch allen 386. Amen 387. 

Maschenooten khen ou-
hirienie : et-hirienie em-
ePtschois nemooten tierou : 
amien. 

Masenwten qen 
ouhir/n/ : ;thir/n/ 
;m;P[oic nemwten 
t/rou : ;am/n. 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

381 Die Hymne „ Pouro“/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden Anlässen gesungen: 
1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

382 Joh 14, 27 
383 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
384 Offb 5, 12-14; 7, 12 
385 Ex 4 LXX, 18; Apg 16, 36 
386 2.Thess 3,16 
387 Ps 40 LXX [41], 14 
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  ْيبدأ الصلاة الختامية بداية مِنْ هنا عند ضيق الوقت يمكن أَن 
  :يلتفت إلى الشرق ويقول 
 

Ja malek al-salam, a3tina 
salamak, karer lana salamak, 
ua eghfer lana 5atajana, le2an 
laka al-koa ual-magd ual-
baraka, ual-3ez-z ila al-abad, 
Amin. 

َّ ا مَلِ   ،   اعأ ،مِلاَ َ ال   سَلاَمَ
ر ، ق ا سَلاَمَ   ل

َاَانَا، ا خَ   واغْفِْ ل
ة، ْ وال َ   لأن ل القَُّةِ وال

 ّ .  والع ، آم  إِلَى ٱلأَْبَِ

 ك

 5 صفحة( السَّمَوَاتِ فيِ  الَّذِي: أبانا بشكرٍ  ين أن نقولَ ستحقِّ هم اجعلنا مُ الل  .( 
  

 رفع البخور  –  التسريح  

  
  َّم قائلاً هذا التسريحلاعب بسيصرف الش ثم: 

Ne3mat rabbana ua-elahona ua 
mo5allesna, Jasou3 Al-Masie7 
ma3a gami3ekom.  
Emdu besalam,  
al-rabbu ma3kom. 

ةُ   َ ارََِّا ولهِ  نِعْ َ ِ لِّ َ     ،ا ومُ
 ُ حِ  عَ َ ِ َ . الْ ع   مع ج

لام، الَّبُّ مع ا   .ام

 ك

 ول: أو يق 
Ma7abat Allah al-2b, 
ua ne3mat al-2bn al-ua7id, 
rabbana ua-elahona ua 
mo5allesna,  
Jasou3 Al-Masie7, 
ua scharekat ua mauhebat  
al-ro7 alkodos,  
takun ma3a gami3ekom. 
 

َّةُ   َ   ، الله الآبِ  مَ
َةُ  ِ  ونِعْ ِ   الاِبْ حِ   ، الَ

لِّ رََِّا ولهِ  َ َا، ا ومُ ِ  
  ُ ِ الْ  عَ َ   ،حِ َ

ةُ  ةُ و  وش سِ،  م وحِ الْقُُ   اَلُّ
نُ  عِ  ت ْ  . مَعَ جَ

 ك

 

Emdu besalam, salamu al-rabbi 
ma3a gami3ekom, Amin. 

لام،    ا  بِّ   سلامُ ام ع  الَّ  ،مع ج
 .  آم

 

 

Ua ma3a ro7eka aidan.   .ًا َ أَْ  ش  ومع رُوحِ
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1.29. Die Segensbeginngebete an den Christi Herrenfesten 

und Fastenzeiten   

  

 1.29.1.  Der Segensbeginn während der Fastenzeit vor dem 
Weihnachtsfest 

 

  
P Mein Herr Jesus Christus, 

der aus dem Vater geboren 
wurde vor aller Zeit 388, 
erbarme dich unser nach 
deinem großen Erbarmen 
389. 

Pa-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos pi-misi ewol-
khen eF-joot khagoo-ou 
enni-e-oon tierou: nai nan 
kata pek-nischti ennai. 

Pa[oic I/couc Pi;,-
rictoc pimici ;ebol-
qen ;Viwt qajwou 
;nni;ewn t/rou : nai 
nan kata peknis] 
;nnai. 

 Durch die Fürbitten Hiten ni]ho (Seite 182): 
 

P Durch die Fürbitten .. Hiten ni-tiho .. Hiten ni]ho .. 
 

 Am Ende des Segens und vor ;ere pou;cmou (Seite 186) spricht der Priester: 

P Und durch den Segen des 
Fastens der jungfräulichen 
Geburt. 
Möge ihr heiliger Segen ..  

Nem pi-esmou enti-nies-
tia em-piġin-misi em-
parthenikon. 
Ere pou-esmou ethouab ..  

Nem pi;cmou ;n]n/c-
ti;a ;mpijinmici 
;mparyenikon. 
;Ere pou;cmou ..    

  

 1.29.2.  Der Segensbeginn vom Weihnachts- bis zum Christi 
Beschneidungsfest 

 

  
P Mein Herr Jesus Christus, 

der aus dem Vater geboren 
wurde vor aller Zeit 390, der 
Fleisch annahm 391 von der 
Jungfrau Maria 392, und 
geboren wurde auf der Welt 
in Bethlehem 393 in Judäa, 
damit er uns von unseren 
Sünden erlöst 394.  

Pa-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos pi-misi ewol-
khen eF-joot khagoo-ou 
enni-e-oon tierou : fie-
etaf-tschi-sarx ewol-khen 
ti-parthenos Maria : ouoh 
af-masf hiġen pi-kahi : 
khen Bieth-leem ente Ti-
joudea : scha entef-sotten 
ewol-khen nen-nowi. 

Pa[oic I/couc Pi;,-
rictoc pimici ;ebol-
qen ;Viwt qajwou 
;nni;ewn t/rou : 
v/;etaf[icarx 
;ebolqen ]paryenoc 
Mari;a:ouoh aumacf 
hijen pikahi : qen 
B/yleem ;nte }iou-
de;a: sa ;ntefcot-
ten ;ebolqen 
nennobi. 

 
388 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
389 Ps 50 LXX [51], 1 
390 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
391 Joh 1, 14 
392 Mt 1, 18-25 
393 Mt 2, 1 
394 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
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  ِ لٌها للاب ةِ والأص امِ ، وُ ِّ َ ادِ ال ي تُقالُ في الأ اتُ ال   ال

 

 1 لادِ ال مِ ال كة في ص َ ءٌ ال . بَ   

 
Ja rabbi Jasou3 Al-Masie7 al-
maulud men al-2ab kabla koll 
al-dohur er7amna ka-3azim 
ra7matek. 

َ الآبِ    يِّ ر   ا  دَ مِ ل حُ ال َ عُ ال
لَ  َ لِّ ُ ق ِ َ ِ رح ع ا  ْ رِ ارحَ ه  . الُّ

  ك

  :ًِلُ قائلا   ثُمَّ يكُمِّ
Bel-so2alat ..   ِالات ُّ ..  ال   ك 

 

 " وفي آخرها أي قبل ;ere pou;cmou :يقول "  
Ua-barakat som al-milad al-
batuli. Barakat-hom al-
mokaddasa .. 

  . لىِّ لادِ الَ مِ ال كةُ صَ َ   و
ُ هُ ُ كَ بَ      ..  سةُ قَّ  ال

  ك

 

 2ال ِ لادِ إلى ع ِ ال ْ ع كة مِ َ ءٌ ال ان. بَ   

 
Ja rabbi Jasou3 Al-Masie7 al-
maulud men al-2ab kabla koll 
al-dohur, al-lazi tagas-sada 
men al-3azra2 Mariam, ua-
ueleda 3ala al-ard fi Bait la7m 
al-jahudia 7atta 5allasana men 
5atajana. 

عُ   يا رِّ   ُ َ الآبِ    َ دَ مِ ل حُ ال َ ال
لَ   ر،  لِّ ُ ق الُّه    ِ َ  الَّ مِ  َ َّ ت

 َ م راءِ  على  الع ووُلَ    يف  الأَرْضِ ، 
ال  ِ ل  ِ حَّ ب دَّةِ  ْ  ه مِ ا  َ خلَّ ى 

اَ   .اانخ

  ك
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P der jeden Menschen 
erleuchtet, der auf die Welt 
kommt 395, erleuchte die 
Augen unserer Herzen 396 
und schenke uns den 
Segen der jungfräulichen 
Geburt 397, gib uns 
Wachsamkeit, damit wir 
jederzeit dein Wohlgefallen 
finden. 
 

Fie-et-er-ou-ooini eroomi 
niwen ethnie-ou epi-
kosmos : ari-ou-ooini 
eniwal ente nen-hiet : ari-
ehmot nan empi-esmou 
empi-ġin-misi em-parthe-
nikon : ouoh moi nan 
enou-met-ref-ernem-fin : 
hopoos eten-iri em-peth-
ranak en-sie-ou niwen. 

V/et;erouwini ;erw-
mi niben eyn/ou ;epi-
kocmoc : ;ariouwini 
;enibal ;nte nenh/t 
: ;ari;hmot nan 
;mpi;cmou ;mpijinmici 
;mparyenikon : ouoh 
moi nan ;noumetref-
ernumvin : hopwc 
;nten;iri ;mpeyranak 
;nc/ou niben. 

 Durch die Fürbitten .. Hiten ni-tiho ..  Hiten ni]ho .. 
 

 Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen der 

jungfräulichen Geburt. 
Ihr heiliger Segen .. 

Nem pi-esmou em-piġin-
misi em-parthenikon. 
Ere pou-esmou ..  

Nem pi;cmou ;mpijin-
mici ;mparyenikon. 
;Ere pou;cmou ..    

 

 1.29.3.  Der Segen im Paramoun des Christi Tauffestes  

 
P Und durch den Segen des 

Festes der Erscheinung 
unseres Herrn Jesus 
Christus 398.  

Nem pi-esmou ente ep-
schai ente ti-epifania ente 
Pen-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Nem pi;cmou ;nte 
;psai ;nte ];epivani;a 
;nte Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 Ihr heiliger Segen / Ende ;ere pou;cmou (Seite 186): 
 

 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

 1.29.4.  Der Segensbeginn am Christi Tauffest (Epiphanie-Fest)  

 
P Mein Herr Jesus Christus, 

der im Jordan getauft 
wurde: reinige unsere 
Seelen von der Unreinheit 
unserer Sünden. 

Pa-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos fie-etaf-tschi-
ooms khen Pi-jordanies 
ek-e-touwo en-nen-
psychie ewol-ha ep-
thooleb ente nen-nowi. 

Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc v/;etaf-
[iwmc qen Piiorda-
n/c ek;etoubo ;nnen-
'u,/ ;ebolha ;pyw-
leb ;nte nennobi. 

 

 Durch die Fürbitten Hiten ni]ho (Seite 182): 
 

P Durch die Fürbitten .. Hiten ni-tiho .. Hiten ni]ho .. 
 

 
395 Joh 1, 9: „Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet, kam in die Welt“. 
396 Eph 1, 18 
397 Mt 2, Lk 2 
398 Mt 3, 13-17 
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Al-lazi jodi2 le-kol ensan 2ten 
ila al-3alam 2ner 3e-un 
kolubana, ua-2n3em 3alaina be-
barakat al-milad al-batuli, ua-
23tina es-tiakazan le-kai nasna3 
ma jordik koll 7in.  

   ِ ِ  الَّ انٍ آتٍ إلى العال ُلِّ إن يءُ ل ِ ُ
ا ِ قُل نَ  عُ عأنِْ   ْ وأنعِ كةِ  ،  َ ب ا  ل

ليِّ  ال لادِ  لال اً  قا اس ا  ِ وأع   ي، 
ٍ ن لِّ ح ُ َ ض  . عَ ما يُ

 ك

 

Bel-so2alat ..   ِالات ُّ ..  ال   

 
  لووفي آخرها يق :  

Ua-barakat al-milad al-batuli. 
Barakat-hom al-mokaddasa .. 

  . لىِّ لادِ الَ كةُ ال َ   و
ُ هُ ُ كَ بَ      ..  سةُ قَّ  ال

  ك

 

 3 َها في ب اسِ  . وفي آخ نِ الغِ م   

 
Ua-barakat 3id al-zohur al-lazi 
le-rabbana Jasou3 Al-Masie7. 

رِ    ُّه ال  ِ ع كةُ  َ ِّ  ِ الَّ و عَ  ا  لَ ُ َ
 َ  حِ.ال

  ك

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َهُ ُ كَ ب ُ      ..  سةُ قَّ  ال
 

 4 ِ اسِ ال ِ الغِ كة في ع َ ءٌ ال . بَ   

 
Ja rabbi Jasou3 Al-Masie7 al-
lazi e3tamada fi al-ordon tah-
her nofusana men danas 
5atajana. 

  َ ال عُ  رِّى  َ اع  الَِّ   حُ  ا    يف  َ
هِّ  اَانا. ا سَف نُ  الأُردُنِ  َ خ ْ دن  مِ

  ك

Bel-so2alat ..   ِالات ُّ   .. ال
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 Am Christi Tauffest spricht er (Wahlweise): 
P Jesus Christus, 

eingeborener Sohn 399 und 
Wort Gottes, des Vaters 400, 

Iie-sous Pi-echris-tos Pi-
mono-genies en-Schieri : 
ouoh en-Logos ente 
eFnouti eF-joot. 

I/couc Pi;,rictoc 
Pimonogen/c ;nS/ri 
: ouoh ;nLogoc ;nte 
;Vnou] ;Viwt.  

 der von der Hand Johannes 
des Täufers 401 im Jordan 
getauft wurde und den 
ganzen Erdkreis reinigte, 

Fie-etaf-tschi-ooms khen 
Pi-jordanies : hiten nen-
ġiġ empi-bap-tis-thies 
Joo-annies : ouoh af-
touwo enti-oikou-menie 
tiers. 

V/;etaf[iwmc qen 
Piiordan/c : hiten 
nenjij ;mpibaptic-
y/c Iwann/c : ouoh 
aftoubo ;n]oikou-
men/ t/rc. 

 

 reinige auch uns von jedem 
bösen Gedanken, jedem 
schlechten Werk und jedem 
Makel der Sinne. 

Matouwon ewol-ha mew-
i niwen et-hoo-ou : nem 
epeaxis niwen et-tscha-
khem : nem logismos 
niwen ethmeh en-atschni. 

Matoubon ;ebolha 
meu;i niben ethwou : 
nem ;praxic niben 
et[aqem : nem 
logicmoc niben 
eymeh ;na[ni. 

 Durch die Fürbitten ..  Hiten ni-tiho ..  Hiten ni]ho .. 
 

  Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen des 

Festes der Erscheinung 
unseres Herrn Jesus 
Christus. 

Nem pi-esmou ente ep-
schai ente ti-epifania ente 
Pen-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Nem pi;cmou ;;nte 
;psai ;nte ];epivani;a 
;nte Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

 1.29.5.  Der Segen während der Fastenzeit des Propheten Jonas  
 

P Und durch den Segen des 
Fastens des Propheten 
Jonas 402. 

Nem pi-esmou enti-nies-
tia ente Joona pi-
eprophie-ties. 

Nem pi;cmou ;;n]n/c-
ti;a ;nte Iwna 
pi;prov/t/c. 

  
 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

 1.29.6.  Der Segen während des Herrenfestes der Verkündigung  

 
P Und durch den Segen des 

Festes der heiligen, lebens-
spenden Verkündigung 403 

Nem pi-esmou ente ep-
schai empi-hischen-noufi 
ethouab enref-tankho. 

Nem pi;cmou ;;nte 
;psai ;mpihisennoufi 
;eyouab ;nreftanqo. 

  Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

399 Joh 1, 18; 3, 16-18 
400 Offb 19, 13; Joh 1, 1; 1.Joh 5, 7 
401 Mt, 13-17 
402 Jona 3 LXX 
403 Lk 1, 26-38 
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 يدِ الغِطاسِ أو يقولُ في ع  
Ja Jasou3 Al-Masie7 al-ebn al-
ua7id ua-kalemat Allah al-2ab. 

عُ ا    ُ الا حُ َ ال  َ   ُ اب ةُ    ل و  ُ ح ل
 الله الآبِ. 

  ك

 

Al-lazi ta3am-mada fi al-ordon 
men jadai al-mo3ammed 
Jo7anna ua-tah-hara gami3 al-
mas-kuna. 

   ِ َّ تالَّ ي  يفَ  ع  ْ مِ ِّ    الأُردُنِ  ُع ال
عَ ال َ ج هَّ حَّا و  نَةَ.ي

 

 

Tah-herna men koll fekren radi2 
ua-men koll siera danesa ua-
koll 7auas mamlu2a 3aiban.  

   ْ مِ نا  ْ ٍ رَد   لِّ ُ هَّ ْ  ف ةٍ  لِّ ُ ئٍ ومِ  س
ةٍ و  اً  لِّ ُ دَنِ ءَةٍ عَ ل اسَّ م  . ح

 

 

Bel-so2alat ..   ِالات ُّ   .. ال
 

  :وفي آخرها يقول  
Ua-barakat 3id al-zohur al-lazi 
le-rabbana Jasou3 Al-Masie7. 

كةُ    َ رِ  و ُّه ال  ِ ِ  ع عَ  الَّ ا  ِّ لَ
حِ. َ  ال

  ك

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َهُ ُ كَ ب ُ      ..  سةُ قَّ  ال
 

 5 ِِنانَ في آخ مِ ي     لُ قها . وفي ص
 

Ua-barakat som Jonan al-nabi.     ُكة َ مِ و   ك .يِّ نانَ ال  يص
Barakat-hom al-mokaddasa ..   َهُ ُ كَ ب ُ      ..  سةُ قَّ  ال

 

 6 ُل ق ارَةِ في آخِِها  ِ الِ . وفي ع   

 

Ua-barakat 3id al-beschara al-
mokaddasa al-mo7-jeja.   

  ِ كةُ ع َ ُقَّ ارَ الِ و َّ ةِ ال ُ   ك . ةِ سةِ ال

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َسةُ قَّ ُ  الهُ ُ كَ ب  ..     
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 1.29.7.  Der Segensbeginn während der heiligen großen 
Fastenzeit vor dem Osterfest 

 

 
P Jesus Christus, König der 

Ewigkeiten 404, der für uns 
vierzig Tage und vierzig 
Nächte 405 fastete, 

Iie-sous Pi-echris-tos ep-
ouro ente ni-eoon : fie-
etaf-er-nies-tewin e-ehrie 
egoon en-ehme en-eho-ou 
nem ehme en-egoorh. 

I/couc Pi;,rictoc 
;pouro ;nte ni;ewn : 
v/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh. 

  
 nimm unser Fasten an, 

vergib uns unsere Schuld 
und verzeihe unsere 
Missetaten, 

Schoop erok enten-nies-
tia: ouoh koo nan ewol 
en-nen-anomia : arisen-
khoorin en-nen-para-
eptooma.  

Swp ;erok ;ntenn/c-
ti;a : ouoh ,w nan 
;ebol ;nnen;anomi;a : 
;aricun,wrin ;nnen-
paraptwma. 

 
 und schenke uns christliche 

Vollkommenheit, die dir 
wohlgefällt. 

Ouoh moi nan empen-
gook en-echris-tianos 
efra-nak empek-emtho. 

Ouoh moi nan 
;mpenjwk ;n;,ricti-
;anoc efranak 
;mpek;myo. 

 
 Und bewahre uns in 

Reinheit und Gerechtigkeit 
alle Tage unseres Lebens. 

Ouoh areh eron khen ou-
tou-wo nem ou-meth-mie 
: enni-eho-ou tierou ente 
pen-oonkh. 

Ouoh ;areh ;eron qen 
outoubo nem ou-
meym/i : ;nni;ehoou 
t/rou ;nte penwnq. 

 

 Durch die Fürbitten Hiten ni]ho (Seite 182): 
 

P Durch die Fürbitten .. Hiten ni-tiho .. Hiten ni]ho .. 
 
 Am Ende spricht er: 

P Und durch den Segen des 
vierzigtägigen Fastens der 
Erlösung unseres gütigen 
Erlösers 406.  

Nem pi-esmou enti-nies-
tia ente pi-ehme en-ougai 
ente Pen-sootier en-
aghathos. 

Nem pi;cmou ;n]n/c-
ti;a ;nte pi;hme 
;noujai ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

 

 Ihr heiliger Segen / Ende ;ere pou;cmou (Seite 186): 
 

 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 
 
 
 
 

 
404 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
405 Mt 4, 1-4 
406 Mt 4, 1-4 
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 7كةِ في ص َ ءٌ ال ع مِ . بَ ُقَّسِ  اِ  الأرَ ل   

 

Ja Jasou3 Al-Masie7 malek al-
dohur, al-lazi sama 3anna 
2rba3ina jauman ua-2rba3ina 
laila.   

رِ   ا  ه الُّ  َ ملِ حُ  َ ال ِ  ،  عُ  الَّ
ماً و صامَ عَّ  َ ي ع لةً ا أرَ َ ل ع  . أرَ

  ك

 

Ekbal ilek saumana, ue-eghfer 
lana 2thamana, ua-esfa7 3an 
zallatena. 

ا  آثامَ ا  ل واغفِْ  ا،  مَ ص  َ إل لْ  ، اق
اواصفَحْ ع زلاَّ   ، تِ

 

 

Ua-emna7na kamalana al-
masie7i jordika 2mamak. 

ا  ا  َ  وام ض يُ يِّ  َ ال ا  لَ
 َ  . أمامَ

  

 

Ua-27fazna be-kadasa ua-berr 
gami3 aiam 7ajatena. 

اسَ   ق َْا  ا.  وٍِ جةٍ واحف اتِ امِ ح   عَ أ

Bel-so2alat ..   ِالات ُّ   .. ال
 
  :وفي آخرها يقول  

Ua-barakat som 2rba3in al-
5alas al-lazi le-mo5allesna al-
sale7. 

ع  أرَ مِ  ص كةُ  َ لاصِ  ا   و ِ  ل الَّ
الِحِ  ا ال لِّ ُ  . ل

  ك

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َهُ ُ كَ ب ُ   ..   سةُ َّ ق  ال
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 1.29.8.  Der Segensbeginn am Palmsonntag  

 
P Und durch den Segen des 

reinen und gesegneten 
Palmsonntags 407. 

Nem pi-esmou ente 
epschai ente pi-eflogie-
menos ethouab et-es-
maroo-out. 

Nem pi;cmou ;nte 
;psai ;nte pieulog/-
menoc ;eyouab 
et;cmarwout. 

 

 Ihr heiliger Segen / Ende ;ere pou;cmou (Seite 186): 
 

 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

 1.29.9.  Der Segensbeginn während der Karwoche  

 
P Unser wahrer Gott Jesus 

Christus, der willentlich die 
Schmerzen angenommen 
hat und für uns 408 ans 
Kreuz genagelt wurde,  

Iie-sous Pi-echris-tos 
pen-alie-thinos en-Nouti : 
fie-etaf-schep-emkah 
khen pef-ou-oosch : ouoh 
af-aschf hiġen pi-es-
tawros ethwie-ten. 

I/couc Pi;,rictoc 
pen;al/yinoc ;nNou] 
: v/;etafsep;mkah 
qen pefouws : ouoh 
auasf hijen 
pi;ctauroc eyb/ten. 

 

 möge uns segnen, uns 
helfen, mit uns dieses 
heilige Pas´cha vollenden, 
uns die Freude seiner 
heiligen Auferstehung viele 
Jahre erleben lassen und 
uns friedliche Zeiten 
schenken. 

Efe-esmou eron khen 
esmou niwen em-
epnewmatikon : entef-
erwoi-thien eron : entef-
ġek pi-pascha ethouab 
nan ewol : entef-tamon e-
ef-raschi entef-anas-tasis 
ethouab enhan-miesch 
en-rompi nem han-sie-ou 
enhi-rienikon 

Ef;e;cmou ;eron qen 
;cmou niben 
;m;pneumatikon : 
;nteferbo;/yin ;eron : 
;ntefjek pipac,a 
;eyouab nan ;ebol : 
;nteftamon ;e;vrasi 
;ntef;anactacic 
;eyouab ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 Durch die Fürbitten Hiten ni]ho (Seite 182): 
 

P Durch die Fürbitten .. Hiten ni-tiho .. Hiten ni]ho .. 
 

 Am Ende spricht er: 
P und durch den Segen der 

heiligen Karwoche 409 
unseres guten Erlösers; 

Nem pi-esmou empi-
pascha ethouab ente Pen-
sootier en-aghathos. 

Nem pi;cmou 
;;mpipac,a ;eyouab 
;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 

 Ihr heiliger Segen ..  Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

 
407 Mt 21, 1-17 
408 Mt 26 und 27; Röm 4, 25; 1.Kor 15, 3 
409 Pas´cha = Überquerung  
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 8 . ُل ق ِ في آخِِها  عان وفي أحِ ال   
 

Ua-baraket 3id al-scha3anin al-
taher al-mobarak. 

ارَكِ   ُ اهِِ ال ِ ال عان ِ ال كةُ ع َ   ك . و

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َهُ ُ كَ ب ُ   ..   سةُ قَّ  ال
 

 9ءٌ ال ةِ الَ كة في َ . بَ َ ُ سةِ قَّ ال   

 

Jasou3 Al-Masie7 elahna al-
7akiki, al-lazi kabela al-alam 
be-eradatehi, ua-soleba 3ala al-
salib men 2glena.  

ا ال  حُ إلهُ َ ،قعُ ال ِ    يُّ قَِلَ  الَّ
إرادَتِهِ  َ  ، وصُ الآلامَ  ْ  لِ ِ مِ ل على ال

ا.  أجلِ

  ك

 

Jobarekna bekoll baraka ro7ia, 
ua-jo3inana, ua-jokmmel lana 
al-bas-kha al-mokad-dasa, ua-
jorina fara7 kiamatehi al-
mokad-dasa, senin kathira ua-
2zmena salamia.   

ُ يُ   ا  كةٍ  ارُِ بَ ُ ،  روحَّةٍ لِّ  ع ، اوُ
لوُ لُ  الِّ ُقَّسةَ َ ا  ال ةَ  ا  َ وُ  ،
ُق ا  هِ مَِ احَ َ ف سَّسةَ ل ةً  ُ  ، 

ةً سلامَّةً.   وأزمِ

 

Bel-so2alat ..   ِالات ُّ   .. ال

 
  :وفي آخرها يقول  

Ua-barakat al-bas-kha al-
mokad-dasa al-lati le-mo5al-
lesna al-sale7. 

الَ َ و  ةِ  كةُ  الَّ َ ُقَّسةِ  ا  ل  يال لِّ
الحِ   .ال

  ك

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َسةُ قَّ ُ ال هُ ُ كَ ب   ..  
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 1.29.10.  Der Segensbeginn vom Osterfest (Auferstehungsfest) 
bis zum Fest der Himmelfahrt Christi 

 

 
P Du wahres Lamm Gottes, 

des Vaters, das vom Tod 
am dritten Tag 
auferstanden ist 410. 

Pi-hieb emmie ente 
efnouti efjoot : fie-etaf-
toonf ewol-khen nie-
ethmoo-out : khen pi-
eho-ou emmah-schomt. 

Pihi/b ;mm/i ;nte 
;Vnou] ;Viwt : 
v/;etaftwnf ;ebol-
qen n/eymwout : 
qen pi;ehoou ;mmah-
somt. 

 Stärke unsere Füße auf 
dem Weg des Friedens. 
Bewahre uns vor jedem 
Unheil alle Tage unseres 
Lebens und gewähre uns 
die Vergebung unserer 
Schuld. 

Souten nen-tschalafg e-
ef-moo-it ente ti-hirienie : 
areh eron ewol-ha pet-
hoo-ou niwen : enni-eho-
ou tierou ente pen-oonkh 
: ari-khari-zes-the nan 
em-ep-koo ewol ente 
nen-nowi. 

Couten nen[alauj 
;e;vmwit ;nte ]hir/-
n/ : ;areh ;eron ;ebol-
ha pethwou niben : 
;nni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq : ;ari,ari-
zecye nan ;m;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 Durch die Fürbitten Hiten ni]ho (Seite 182): 
 

P Durch die Fürbitten .. Hiten ni-tiho .. Hiten ni]ho .. 
 

 Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen des 

Auferstehungsfestes 
unseres gütigen Erlösers 
411. 

Nem pi-esmou enti-anas-
tasis ente Pen-sootier en-
aghathos. 

Nem pi;cmou 
;;;n];anactacic ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

 1.29.11.  Der Segensbeginn am Fest der Himmelfahrt Christi  

 
P Mein Herr Jesus Christus, 

der von den Toten 
auferstanden und in den 
Himmel aufgestiegen ist 
und zur Rechten seines 
Vaters sitzt, damit er den 
Beistand 412, der Geist der 
Wahrheit, zu uns sendet. 

Pa-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos fie-etaf-toonf 
ewol-khen nie-eth-moo-
out:af-schenaf e-epschooi 
eni-fie-oui : af-hemsi sa-
oui-nam em-Pef-joot : 
hina entef-ou-oorp nan 
empi-paraklieton:Pi-ep-
new-ma ente ti-methmie. 

Pa[oic I/couc 
Pi;,rictoc v/;etaf-
twnf ;ebolqen n/ey-
mwout : afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i : 
afhemci caou;inam 
;mPefiwt : hina 
;ntefouwrp nan ;mpi-
parakl/ton:Pi;pne
uma ;nte ]meym/i. 

 Durch die Fürbitten .. Hiten ni-tiho ..  Hiten ni]ho .. 

 
410 Mt 28; Mk 16; Lk 24; Joh 20; 1.kor 15, 4 
411 Mt 28 
412 Apg 1, 1-11; Mk 16, 19; Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
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 10ك َ ءٌ ال ْ  ة. بَ دِ مِ ع ُّ ِ ال امَةِ إلى ع ِ ال    ع

 

Ai-joha al-7amal al-7akiki al-
lazi le-Allah al-2ab, al-lazi 
kama men al-amuat fi al-jaum 
al-thaleth.    

  َ ال قأَيُّهَا  ال لُ  ِ    يُّ َ الآبِ،  الَّ  
 ِ اتِ ف الَّ َ الأم ِ قامَ مِ الِ مِ ال  .ي ال

  ك

 

Kau-uem 2kdamena ila sabil al-
salam, e7fazna men koll scharr 
gami3 aiam 7ajatena, 2n3em 
lana be-ghofran 5atajana. 

أِّ ق  امْ  لِ مَقَ سَ إلى  لامِا  ال احفَ   ا ،  ْ  
 ْ لِّ مِ ُ اتِ شٍ ج    امِ ح ا  عَ أ ْ ل ا، أنِع

اَانا انِ خ  . غُف

 

Bel-so2alat ..  ا ُّ   .. الاتِ ل

 
  ا يقول: آخرهوفي  

Ua-barakat al-kiama al-lati le-
mo5allesna al-sale7. 

كةُ ال  َ   ك . حِ الِ الا لِّ ل  يالَّ ةِ مَ او

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َسةُ قَّ ُ ال هُ ُ كَ ب   ..  
 

 11 ِد ع ُّ ِ ال كة في ع َ ءٌ ال . بَ   

 

J arabbi Jasou3 Al-Masie7 al-
lazi kama men al-amuat, ua-
sa3ada ila al-sama-uat, ua-
galasa 3an jamin 2bihi, kai 
jorsel lana al-parakliet ro7 al-
7akk. 

رِّ   حُ   يا  َ ال ِ    عُ  َ  الَّ مِ قامَ 
 َ وجل َاتِ،  َ َّ ال إلى  وصَعَِ  اتِ،  الأم

هِ  ِ أب ارَ   سِلَ يُ   ي، ع  ا ال َ ل قل
ِّ  روحَ   .ال

  ك

Bel-so2alat ..   ُّ   .. الاتِ ال
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 Am Ende spricht er: 
P Und durch den Segen der 

Himmelfahrt unseres 
gütigen Erlösers sei mit uns 
in Ewigkeit. Amen 413. 

Nem pi-esmou enti-ana-
lem-psis ente Pen-sootier 
en-aghathos : schoopi 
neman tieren scha eneh : 
amien. 

Nem pi;cmou 
;;;n];analum'ic ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc 
: swpi neman t/ren 
sa ;eneh : ;am/n. 

 

 Ihr heiliger Segen / Ende ;ere pou;cmou (Seite 186): 
 

 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

 1.29.12.  Der Segensbeginn am Pfingstfest  

 
P Und durch den Segen des 

Pfingstfestes 414. 
Nem pi-esmou ente 
epschai ente ti-pentie-
kos-tie. 

Nem pi;cmou ;;;nte 
;psai ;nte 
]pent/koct/. 

 
 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 

 1.29.13.  Der Segensbeginn während des Apostelfastens  

 
P Und durch den Segen des 

Fastens unserer Herren 
und Väter der Apostel. 

Nem pi-esmou enti-nies-
tia ente natschois en-joti 
en-apos-tolos. 

Nem pi;cmou ;;;n]n/c-
ti;a ;nte na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc. 

 
 Ihr heiliger Segen .. Ere pou-esmou ..  ;Ere pou;cmou ..    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
413 Mt 28 
414 Apg 2 
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  :وفي آخرها يقول  
Ua-barakat al-so3ud al-lazi le-
mo5al-lesna al-sale7 takun 
ma3na kollena ila al-abad, 
Amin. 

دِ    ع ُّ ال كةُ  َ ِ  و الِحِ الَّ ال ا  ِ لِّ ُ  ل
ا إلى الأب لِّ ا ُ نُ مع . ِ ت ْ  ، آم

  ك

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َسةُ قَّ ُ ال هُ ُ كَ ب   ..  
 

 21 .الع   وفي ع ُ َ الَّ ه ع ي أ ال قُ َة الَ   

 

 يقول البركة وفي آخر :  
 

Ua-baraket 3id al-panti-kos-ti.   ُكة َ يع الَ و   ك .قُ
Barakat-hom al-mokaddasa ..   َسةُ قَّ ُ ال هُ ُ كَ ب   ..  

 

 13 ُا الُس ائِ مِ آ لِ . وفي ص   

 

 يقول ةبرك لا وفي آخر :  
Ua-baraket al-som al-lazi le-
sadati al-aba2 al-rosol. 

كةُ    َ اءِ    يتادالالَِّ    مِالو الآ
سُلِ   .الُ

  ك

Barakat-hom al-mokaddasa ..   َسةُ قَّ ُ ال هُ ُ كَ ب   ..  
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2.1. Die Darbringung des Lammes 

2.1.1. Der Zelebrant prüft sich selbst 
 

  
 Der Priester erforscht seine Gedanken und Taten, innen wie außen. Vor allem ist 

wichtig: Er soll rein sein von jedem Makel, damit er nicht selbst dem Gericht 
verfällt - nach den Worten des Heiligen Paulus im ersten Korintherbrief: „Wer also 
unwürdig von dem Brot isst und aus dem Kelch des Herrn trinkt, macht sich 
schuldig am Leib und am Blut des Herrn. Jeder soll sich selbst prüfen; erst dann 
soll er von dem Brot essen und aus dem Kelch trinken. Denn wer davon isst und 
trinkt, ohne zu bedenken, dass es der Leib des Herrn ist, der zieht sich das Gericht 
zu, indem er isst und trinkt. Deswegen sind unter euch viele schwach und krank 
und nicht wenige sind schon entschlafen. Gingen wir mit uns selbst ins Gericht, 
dann würden wir nicht gerichtet“ (1.Kor 11, 27-31). 
 

 Der Priester sollte auch mit allen Menschen versöhnt sein: „Wenn du deine 
Opfergabe zum Altar bringst und dir dabei einfällt, dass dein Bruder etwas gegen 
dich hat, so lass deine Gabe dort vor dem Altar liegen; geh und versöhne dich 
zuerst mit deinem Bruder, dann komm und opfere deine Gabe“ (Mt 5, 23-24). 

 
 „Und wenn ihr beten wollt und ihr habt einem anderen etwas vorzuwerfen, dann 

vergebt ihm, damit auch euer Vater im Himmel euch eure Verfehlungen vergibt. 
Wenn ihr aber nicht vergebt, dann wird euch euer Vater im Himmel eure 
Verfehlungen auch nicht vergeben“ (Mk 11, 25-26). 

 
 Im Äußerlichen sollen sein Körper und seine Kleidung rein, seine Hände und Füße 

gewaschen sein (Ex 30, 17-21). Er sollte darauf achten, dass er schon ab 
Mitternacht sich von Speisen enthalten hat.  

 
 Der Priester legt die liturgischen Gewänder (Tunika und Tailassan) an, nachdem er 

sie bekreuzigt und gesegnet hat. Beim Anlegen der Gewänder sprechen der 
Priester und auch die Diakone still die Psalmen 29 LXX (Agpeya, dritte Stunde) und 
92 LXX (Agpeya, sechste Stunde). Die Diakone singen währenddessen den 
Segenshymnus.  

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
2. Die Liturgie des heiligen Basilius, der Bischof von Cäsarea 

 

 
};anavora ;nte pi;agioc megalou Bacilioc 

pi;epickopoc ;nte Kecari;a 
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  َُّلاثة ق س ال ُقَّ ةاسات ال   

  

  َارَِة َ فُ ِ ِ أُسُْ َ سُ ال ل ِ َاس اسَ القِِ   قَُ

 

 
س َّ قُ  ل اس َل   –اس    تق ال
س َّ قُ  ل اس اه   –اس    نقاوة ال

 

 

  ً َء ُ  أن  اهِ ارهَُ وأحال   . رجاً خِلاً وخا الَهُ داأف
 اخل    يفف اال َّ ُ     لأهُ وه  ن نَ  ُلِّ زلةٍ أن  مِ  هِ،  ،اً  ف ل نةً  دي  ُ أخُ لا  لِ    ل الق  ق

لِ: " س َ ال ل ِماً فِ مَ   ُّ أَ ب ْ نُ مُ ُ ْقَاقٍ  ِ بِّ بُِونِ اسْ أْسَ الَّ ِبَ  َ أَوْ شَ ْ ُ َا الْ ِ  ْ أَكَلَ هَ َ ي جَ
ْ لِ هِ الَّبِّ ودَمِ  ِ َانُ   َْ ، ولَ َ   الإنْ َ نَفْ َ وََ ه وَهَ ْ ُ َ الْ أَْكُلُ مِ أْسِ ا  َ الْ بُ مِ أَْكُلُ    ، لأَنَّ الَِّ ْ

بُِ  بُ  ْ أَْكُلُ  وََ قاقٍ  ِ اسْ ٍ ونِ  ِّ َ مُ  َ غَ ه  لَِفْ نةً  ُ دَيْ بُ  ْ ْ وََ ُ ِ ا  ه أَجْلِ   ْ مِ  ، َّبِّ ال  َ جَ  
ُونَ  ِ ْضَ  ضعفَاءُ وَ كَ َِ مَ قُ  ُونَ ى وَ َا عَلى  ونَ يَ َ ُّا حَ  ْ ا لَ َا، لأن ْ َ عَلَ ِ اَ حُ َا ل ِ ك  1" (  أَنف

11  :27 –  31 ( . 
  ُن ا او نا: "ل لِ سِِّ عِ، لق ًا معَ ال ل َاكَ هُِ مُ حِ وَهُ َ َ إِلَى الْ اَن َ قُ م ْتَ أَنَّ  فَإِنْ قَّ َّ  تَ

َ شَلأَ  َ    اً خ َافَاتُْ عل َ كَ قُ كْ هُ حِ واَذهَ  اَن َ امَ الْ ّم    قَُّ ٍ تَعالَ وَقَ َ َ، وح َلِح معََ أَخ أولاً اص
َ" (م اَن لِهِ أ24و    23:    5  قُ "اً ) وق فَاغْفُِوا:  نَ  لُّ َ تُ وَقَفْ  ى  ً    ومَ أَحَ ْ علَى  َانَ لَ إِنْ 

َ لَ  َغْف َى  اً أَبشىءٌ لِ ْ أَْ َّ   يفِ   ُ الَِّ ُ ُ ُ ْ ال ت َغْف أب الَِّ اَتِ زلاَّ ُوا أَن لاَ  ْ تَغْف  . وَِنْ لَ
َّ   يفِ  اً زلاََّ ال ْ اَتِ أَْ ُ َّ   26و  25:    11" ( م  ت ُ ن اهِ َانَ ال ُ ) فَإِنْ  أخُ ةٍ فه  ُلِّ خ  ْ اً مِ

الَّبِّ ودَ   ِ مِ ج اولِهِ  اب ال ةَ  مغفِ م  مِهِ   ) ي  )  28  –  26:    26ا   ) ةً  أب اةً  :    6، وح
54( .  
  ارجِ وف ال ِ واي  ال  َ ن نَ  ُ أن  ْهِ ورجل:  ي لَ  غ و  ِ لا وج  (  هِ ل   –  17:    30خ

نَ مُ ، )21 ةَ ساً أو اً ال ُق ش  . ل ي
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 2.1.2. Gebet zur Vorbereitung des Altars  

  
 Die Diakone halten deren Tuniken (arabisch: Tuneja) und Epitrachelion 415 

(arabisch: Patraschel) in den Händen und stehen damit vor dem Priester, der deren 
und seine Tunika mit dem Kreuz dreimal segnet und dabei spricht:  

 
P Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 

P 1. Gepriesen sei Gott, der 
Vater, der Allmächtige. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

D Amen. Amien. Am/n. 
 
P 2. Gepriesen sei sein 

eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe pef-
mono-genies en-Schieri 
Iie-sous Pi-echris-tos 
Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

D Amen. Amien. Am/n. 
 
P 3. Gepriesen sei der 

Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

D Amen. Amien. Am/n. 
 

P Ehre und Ruhm, Ruhm und 
Ehre 416 der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist 417. 

Ou-oo-ou nem outaio :  
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : 
eF-joot nem eP-schieri 
nem Pi-pnewma ethouab. 

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 
 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 4). 
 Der Priester und die Diakone beten zwei Psalmen, während sie ihre Tuniken 

anlegen:  
o „Ich will dich erheben, Herr .. “ (Ps 29 LXX [30]) (Seite 226). 
o „Der Herr ist König geworden, er hat sich mit Wohlgestalt bekleidet, ..“ (Ps 

92 LXX [93]) (Seite 248). 
 Währenddessen singen die Diakone die Segenshymne „Wir beten an den Vater des 

Lichts .. “,  „Tenouwst“ 
 
 

 
415 Das Epitrachelion wird vom Diakon wie ein Kreuz getragen. Es ist ein etwa 10 Zentimeter breites Band, das 
zwischen Schultern und Armen geschlagen wird. Der Diakon trägt es statt der Stola, die dem Priester zusteht. 
416 Offb 4, 9-11; 1.Tim 1, 17 
417 Mt 28, 19 
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  ُس َّ ق ل اس ء الإ  –اس  اد ب ع    س

 
  مة الصليب ويقول: ملابس الخدمة له وللشمامسة ثلاث مرات بعلا  الأب الكاهنيرشم 

 

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

وح القُُس   ِ الآب والاِبْ واَلُ  أ .احال لهُ الإِ اسْ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol, Amin. 

ُلّ  الآب. مَُارَك الله 1  َ الْ ْ ضَاِ  أ .، آمِ

Amin.   ْ  د .آمِ
Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana, 
Amin. 

مَُارَك  2  ه.  حِ    اب ِ َ الْ عَ  ُ َ حِ  االَ ،  رَّ
 ْ  .آمِ

 أ

Amin.   ْ  د .آمِ
  

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi, Amin. 

وح القُُسمَُارَك . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال  أ . ، آمِ

Amin.   ْ  د .آمِ
 

Magdan ua ekraman, ekraman 
ua magdan, lel thaluth al-
koddus, al-2b ual-ebn ual-rou7 
al-kodos. 

وكَْامَاً   اً  ْ اً   ،مَ ْ ومَ ث    ،إكَْامَاً  للَالُ
و الآب والاِبْ واَل ،سِ و قُّْ ال  ، قُُسلا حُ

  ك

 
 
 5  صفحة( اتِ وَ مَ السَّ  فيِ يذِ لَّ ا : أبانا شعبال يصَُلِّي  .( 

  ِت ه لةَ ال ُ ب اهِ ُ ال ها  ثُ يل لُ ع رش ق  وه 
اسعَ وال .1 رَ ال م )ال ا رَبُّ  َ ِّ َ (أُع ة  ( ع  ).  227صف
َ (الَّبُّ  .2 ع اني وال رَ ال م َهُ ال ع َ  و َ و  ،ق ملََ ة  ( )لَ اال ل  .) 249صف

 ام وفي أث تل ال ة اء ذل ي   Tenouwst  ة ل ال
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 2.1.3. Die Segenshymne „Wir beten an“ / „ Tenouwst“  

 
Die Hymne „  <ere Maria ]ourw“ wird an folgenden Anlässe gesungen: 
 während die Diakone vor der Liturgie ihre Tunika anlegen.  
 während der Prozession an Abendweihrauchsgebeten in der Marienfastenzeit  
 am Ende der Trauungszeremonien. 

 
V Wir beten an den Vater 

des Lichts 418, seinen 
eingeborenen Sohn und 
den Heiligen Geist, den 
Tröster, die wesens-
gleiche Dreifaltigkeit. 

Ten-ou-ooscht em-eF-joot 
ente pi-ou-ooini : nem Pef-
schieri emmon-ogenies : 
nem Pi-epnewma em-para-
klieton : Ti-etrias en-omo-
ousios. 

Tenouwst ;m;Viwt 
;nte piouwini : nem 
;Pefs/ri ;mmonogen/c : 
nem Pi;pneuma ;;mpara-
kl/ton : };triac 
;n;omooucioc. 

 
 Anschließend folgt die folgende Hymne: 
 
 1. Gegrüßt sei Maria, die 

Königin, die nicht 
alternde Weinrebe, die 
kein Winzer gemüht hat. 
In ihr findet sich die 
Traube des Lebens. 

1. Schere Maria ti-ouroo 
tiwoo : en-aloli en-ater- 
khelloo : thie-ete empe-
ou-ooi er-ou-ooi eros : 
awġem pi-esmah ente 
ep-oonkh enkhiets. 

<ere Maria ]ourw 
]bw : ;n;aloli ;nater-
qellw : y/;ete ;mpe-
ouwi erouwi ;eroc : 
aujem pi;cmah ;nte 
;pwnq ;nq/tc. 

  
 2. Der Sohn Gottes nahm 

wahrhaftig Leib aus der 
Jungfrau an. Sie gebar 
Ihn. Er erlöste uns und 
vergab uns unsere 
Sünden. 

2. ePschieri em-eFnouti 
khen ou-methmie : af-
tschi-sarx khen ti 
parthenos:asmisi emmof 
af-sooti emmon : afka 
nen-nowi nan ewol. 

;Ps/ri ;m;Vnou] qen 
oumeym/i : af[icarx 
qen ]paryenoc : acmici 
;mmof afcw] ;mmon : 
af,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 3. Du fandest Gnade, o du 

Braut. Viele sprachen 
über deinen Ruhm, denn 
das Wort des Vaters kam 
und nahm Leib von dir 
an. 

3. Areġem oo ehmot o tai 
shelet : han miesh 
awsaġi epetaio : ġe a pi-
Logos ente eFjoot : ie 
aftschi sarx ewol 
enkhieti. 

Arejem ou;hmot ;w 
taiselet : hanm/s 
aucaji ;epetai;o : 
je ;a piLogoc ;nte 
;Viwt : ;i af[icarx 
;ebol ;nq/]. 

 
 4. Welche Frau auf Erden 

wurde Mutter Gottes 
außer dir. Da du eine 
irdische Frau bist, 
wurdest du Mutter des 
Schöpfers. 

4. Nim en-es-himi et-hiġen 
pi-kahi : as-er-maw em 
eFnouti ewiel ero : ġe 
entho ou-es-himi 
enrem-enkahi : are- 
ermaw empi-ref-soont. 

Nim ;n;chimi et hijen 
pikahi : acermau ;m- 
;Vnou] ;eb/l ;ero : je 
;nyo ou;chimi ;nrem-
;nkahi : ;areermau 
;mpirefcwnt. 

 
418 Jak 1, 17; bibelgetreu: Vater der Gestirne. 
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  ُس َّ ق ل اس ة –اس   Tenouwst     ل ال

 

Nasgod le-2ab al-nur, ua-
ebnehi al-ua7id, ual-ro7 al-
mo3azzi, al-thaluth al-
mosaui. 

ر  لآبُ  ن  ح  ،ال ال ه    ، واب
وح  ُعوال ، اال ث ِّ ال او ل ُ  .ال

 ش 

  

 :ثُمَّ يقولون هذا اللحن 
 

1. Al-salam le-Mariam al-
maleka al-karma gher al-
scha-2e5a al-lati lamm 
jafla7ha falla7, ua-uegeda 
fiha 3onkud al-7aja.  

غ   ملالا  .1  مة  ال ة  ل ال ل 
الَّ  ة  ائ فلِّ ي  ال فلاَّ ل  ح، ها 

دُ  ق ها ع اةِ  ووُجَ ف  .ال

 

 

2. Ebn Allah bel-7akika 
tagassada men al-3azra2, 
ualadat-hu ua-5allasana ua-
ghafar lana 5atajana.  

 2.   َ َّ ت قة  ال الله  م    اب 
ر  ولاءِ الع وخلَّ هُ ت،    َ وغف ا  ل  ا 

انا.خ  ا

 

 

3. Uagadti ne3ma ja hazihi al-
3arus, kathiruna nataku be-
karamatek le2anna kalemat 
al-2ab 2ata ua-tagassada 
menki.  

ةً   .3  نع تِ  وس،    وج الع ه  ه ا 
ةَ  ل لأن  ام  ا  ق ن ون    ك

.  الآبِ  ِ َ م َّ  أتى وت

 

 

4. Ai-jat 2mra2a 3ala al-2rd 
sarat omman lel-lah se-uaki, 
le-2annaki 2mra2a 2rdia 
serti omman lel-bari. 

ة    .4  أةأ الأرض  إم أُمَّ   على  اً  صارت 
اكِ  أ س إم  ِ لأن تِ    ة،  ة ص أرض

 . ار   أُمَّاً لل
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 5. Viele Frauen gewannen 
Ruhm und erlangten das 
Königreich, aber sie 
erreichten nicht deine 
Ehre. Du, die Schöne 
unter den Frauen. 

5. A-ou-miesch en-es-himi 
tschi-taio : aw-scha-
schni eti-met-ouro : alla 
empou-eschfoh epe-taio 
: thie- ethne-soos khen 
ni-hi-omi. 

Aoum/s ;n;chimi 
[itai;o : ausasni 
;e]metouro : alla 
;mpou;svoh ;epetai;o : 
y/eynecwc qen 
nihi;omi. 

 

 6. Du bist die hohe Burg, 
in der der Schatz 
gefunden wurde. Er ist 
Emmanuel. Er kam und 
wohnte in deinem Leib. 

6. eNtho ghar pe pi-pir-
ghos et-tschosi : etaw-
ġem pi-anamie enkhietf: 
ete fai pe Emmanouiel : 
etaf-i afschoopi khen 
teneġi. 

;Nyo gar pe pipurgoc 
et[oci : ;etaujem 
pi;anam/i ;nq/tf : 
;ete vai pe 
Emmanou/l : ;etaf;i 
afswpi qen teneji. 

 

 7. Lasst uns rühmen die 
Jungfräulichkeit der 
Braut ohne Makel, die 
Reine und vollkommene 
Heilige, die Mutter 
Gottes, Maria. 

7. Maren-taio enet par-
theneia:  enti-schelet en-
at-kakia: ti-katharaos 
empan-agia : ti-
theotokos Maria. 

;Marentai;o ;n;tpar-
yenia : ;n]selet 
;natkaki;a : ]kayaroc 
;mpan;agi;a : ]ye;otokoc 
Mari;a. 

 

 8. Du bist erhabener als der 
Himmel, du bist verehrter 
als die Erde und all der 
Schöpfung in ihr, denn 
du wurdest die Mutter 
des Schöpfers. 

8. Are-tschisi ehote etfe: te 
tai-ie-out ehote epkahi: 
nem soont niwen ete 
enkhitf: ġe are-ermaw 
empi-ref-soont. 

;Are[ici ;ehote ;tve : 
tetai/out ;ehote 
;pkahi : nem cwnt 
niben ;ete ;nq/tf : je 
;areermau ;mpirefcwnt. 

 
 9. Du bist in Wahrheit, 

das reine bräutliche 
Zimmer des Christus des 
Bräutigams, gemäß der 
Prophezeiungen. 

9. eNtho ghar aliethoos: 
pima enschelet en- 
katharos: ente Pi-echris-
tos pi-nim-fios: kata ni -
esmie emeprofietikon. 

;Nyo gar ;al/ywc : 
pima ;nselet ;nkaya-
roc : ;nte Pi;,rictoc 
pinumvioc : kata 
ni;cm/ ;m;prov/tikon. 

 
 10. Sei unsere Fürsprech-

erin, – unser aller Herrin, 
Mutter Gottes, – Maria, 
Mutter Jesu Christi, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

10. Ari-epreswewin e-ehrie 
egon: o tenschois en-
nieb tieren ti-theotokos: 
Maria ethmaw en- Iie-
sous Pi-echris-tos: entef 
ka nen nowi nan ewol. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
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5. Nesa2 kathirat nolna 
karamat ua-fozna bel-mala-
kot laken lamm jabloghna 
karamatek ai-jatoha al-
7asana fi al-nesa2. 

اء  .5  ن   ن وفُ امات   َ نُل ات 
ام   لغ  ي ل  ل  ت  ل ال

اء. ة في ال ها ال  أي

 

  

6. Anti hia al-borg al-3ali al-
lazi uagadu fihi al-gauhar ai 
3emmanu-iel al-lazi 2ata ua-
7alla fi batnek.  

الُ   .6  ِ هي  ِ  العالي    جُ أن وا  الَّ وج
ل    ه ئ ان ه أ ع أتى    ِ الَّ ال

 .  وحلَّ في 

 

  

7. Fal-nokarrem batule-jat al-
3arus al-lati be-ghair schar-
ren al-nake-ja al-kolle-jat al-
kada-sa ua-ledat al-elah 
Mariam.  

غ    .7  ي  الَّ وس  الع ة  ل ب ِّم  فل
َّة ال الق  شٍّ  ُلَّة  ة    ةساال وال
.  الإله م

 

  

8. 2rtafa3ti akthar men al-
sama2 ua-2nti akram men al-
2rd ua-koll al-ma5lukat al-
lati fiha le-2annaki serti 
omman lel-5alek.  

ِ أك م    .8  َاءِ ارتفع َّ م    ال وأن أك
ي   الأَرْضِ م   الَّ قات  ل ال وُل 

. ال تِ أُمَّاً لل ِ ص ها لأنَّ  ف

 

  

9. 2nti bel-7akika al-5edr al-
naki al-lazi lel-Masie7 al-
5etn kal-2suat al-naba-ue-ja.  

قي    .9  ال ر  ِ ال قة  ال  ِ ِ  أن الَّ
ة. ات ال الأص ح ال     لل

 

  

10. Eschfa3i fina, ja sai-
jedatna kollena al-sai-jeda 
Mariam ua-ledat al-elah, 
omm Jasou3 Al-Masie7, le-
jaghfer lana 5atajana.  

ا   .10  ا،  ف اسّ اشفعي  ا ُ   ت   لّ
ة   أم  ال الإله،  ة  وال عم  ُ َ 
ح انا.ال ا ا خ غف ل  ، ل
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 2.1.4. Die Hymne „König des Friedens“  

 
 Der folgende Gesang wird an den Festtagen und beim Umschreiten des 

Kirchenraums gesungen.  
 
 1.  König des Friedens  419, 

– gib uns deinen Frieden,  
– festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib 
uns unsere Sünden 420. 

1. Ep-ouro ente ti-hi-rie-
nie : moi nan en-tek-hi-
rie-nie : semni nan en-
tek-hi-rie-nie : ka nen-
nowi nan ewol. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ : 
moi nan ;ntekhir/n/ : 
cemni nan ;ntek\hir/n/ 
: ,a nennobi nan `ebol. 

 

 2.   (S) Zerstreue – die 
Feinde der Kirche 421, – 
beschütze sie,– damit sie 
auf ewig nicht wankt 422. 

2. Goor ewol enni-gaġi : 
ente ti-ek-eklie-sia : ari-
sobt eros : en-nes-kim 
scha eneh. 

Jwr `;ebol ;nnijaji : 
;nte ]ek;kl/ci;a : 
;aricobt ;eroc : ;nneckim 
sa ;eneh. 

 

 3.  Emmanuel, unser Gott, 
– ist jetzt in unserer 
Mitte,- mit der Herrlich-
keit seines Vaters, – und 
des Heiligen Geistes. 

3. Em-manou-iel  Pen-
nouti : khen ten-mie-ti 
tinou : khen ep-oo-ou 
ente Pef-joot : nem Pi-
epnewma ethouab. 

Emmanou/l Pennou] 
: qen tenm/] ]nou : 
qen ;p;wou ;nte Pef-
iwt : nem Pi;pneuma 
;eyouab. 

 

 4.  (S) Damit er uns alle 
segnet, – unsere Herzen 
reinigt – und unsere 
seelischen – und 
leiblichen Krankheiten 
heilt. 

4. Entef-esmou eron tieren 
:enteftou-wo en-nenhiet 
: entef-tal-tscho enni-
schooni : ente nen-psy-
schie nem nen-sooma. 

;Ntef;cmou ;eron t/ren: 
;nteftoubo `;nnenh/t : 
;nteftal[o ;nniswni : 
;nte nen'u,/ nem nen- 
cwma. 

 

 5.  Wir beten dich an, o 
Christus, – zusammen 
mit deinem guten Vater, 
– und dem Heiligen 
Geist, – denn du bist 
gekommen 
[auferstanden] 423 und 
hast uns erlöst. 

5. Ten-ou-ooscht emmok 
oo Pi-echris-tos : nem 
Pek-joot en-aghathos: 
nem Pi-epnewma 
ethouab: ġe ak-i [ak-
toonk]* ak-sooti 
emmon. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i ªaktwnkº* akcw] 
;mmon. 

 
 

 
419 Die Hymne „ Pouro ;nte ]hir/n/ “/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden Anlässen 
gesungen: 

1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

420 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
421 Ps 88 LXX [89], 10 
422 2.Chr 16 LXX, 30 ; Ps 124 LXX [125], 1 ; Hebr 12, 28 
423 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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 يا ملك السلام –لحن ابؤرو  – قدَُّاس باسيليوس   

 

  :ورات اد وفي ال ا الل في الأ قُال ه  ُ أن 
 

1. Ja malek al-salam, a3tina 
salamak, karrer lana 
salamak, ua eghfer lana 
5atajana. 

لاَم، .1  َّ َ ال ،  ا مَل َا سَلاَمَ ِ ر    أعْ قِّ
، ا سَلاَمَ َاَانَا. ل ا خَ  واغْفِْ ل

 

 
2. Far-rek a3da2 al-kanisa, ua 

7as-senha, fala tata-za3za3, 
ila al-abad. 

ال  (ق) .2  اء  أعَْ قْ  ِّ ة، ِ َ فَ َ  
هَا، ْ ِّ ع، وَحَ ع .   فلا تََ  إِلَى ٱلأَْبَِ

 

 
3. 3em-manu-2iel elah-ona, fi 

ua-satna al-2an, bemagd 
abih, ual-ro7 al-kodos. 

ل انُ َّ عِ  .3  ا،  ئ الآن، فِي    إلهُ َْا    وَسَ
ه، ْ أب وحواَل َ  .القُُس ُ

 

 
4. Le-jobarekna kollena, ua 

jotah-her kolobna, ua jaschfi 
amrad, nefosna ua agsadana. 

ا،  (ق) .4  لّ ُ ا  ا،  لَُارِ َ قُلُ َهّ   وُ
اض، فِي أم ادنَا. وَ َ ا وأجْ سَ  نُفُ

 

 
5. Nasgod laka ajoha Al-

Masie7, ma3a abika al-sale7, 
ual-ro7 al-kodos, le2annaka 
atajta [komta] ua 5allas-
tana. 

ل   .5   ُ ُ ْ َ   أيُّهانَ َ    ،حِ ِ الْ أبِ مع 
الِح، َّ وحواَل  ال َ   ،القُُس  ُ   أت   لأَنَّ
[ َ ََا.  [قُ  وخَلَّ
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 Der Priester begrüßt seine Brüder, die Priester und bittet sie um Absolution. 
Priester und Diakon betreten den Altarraum, der Priester steht an seinem 
gewohnten Platz westlich vom Altar, der Diakon steht ihm gegenüber. Der Priester 
legt das Bündel mit den heiligen liturgischen Gefäßen (Kelch, Patene, Stern und 
Eucharistielöffel) 424 vor sich nieder, segnet das Bündel mit dem dreimal-
Bekreuzigen und löst den fünffachen Knoten des Bündels auf und bedeckt den 
Altar mit den Vela. Er beginnt mit dem still gesprochenen Vorbereitungsgebet. 

P Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 1. Gepriesen sei Gott, der 
Vater, der Allmächtige. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr :> `;am/n. 

 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic :> `;am/n. 

 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

 Ehre und Ruhm, Ruhm 
und Ehre der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Ou-oo-ou nem outaio :  
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : 
eF-joot nem eP-schieri 
nem Pi-pnewma ethouab. 

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

  

 2.1.5.  Gebet der Vorbereitung  

  
 Das Gebet stammt vom heiligen Severus, dem Patriarchen von Antiochien:  
P (Still) Herr, der das Herz 

eines jeden 425 kennt, der 
heilig ist, der an seinen 
Heiligen Gefallen findet, der 
allein ohne Sünde ist, der 
die Macht hat, die Sünden 
zu vergeben 426. 

eP-tschois fie-etsoo-oun 
enni-hiet ente ouon niwen 
: fie-ethouab ouoh ethmo-
ten emmof khen nie-
ethouab entaf : fie-etoi 
en-athnowi emmaw-atf : 
ouoh ete ouon eschgom 
emmof eka nowi ewol. 

P[oic v/etcwoun ;nni-
h/t ;nte ouon niben : 
v/;eyouab ouoh eymo-
ten ;mmof qen n/;ey-
ouab ;ntaf : v/etoi 
;naynobi ;mmauatf : 
ouoh ;ete ouon ;sjom 
;mmof ;e,a nobi ;ebol. 

  Herr, du weißt, dass ich 
unwürdig und unvorbereitet 
bin für diesen heiligen 
Dienst, der dir gehört. 

eNthok efnieb etsoo-oun 
enta-met-at-em-epscha : 
nem tamet-at-sowti : nem 
tamet-at-hikanos : ekhoun 
epai-schemschi ethouab 
entak fai. 

;Nyok ;vn/b etcwoun 
;ntametatem;psa : 
nem tametatcob] : 
nem tametathikanoc 
: ;eqoun ;epaisemsi 
;eyouab ;ntak vai.  

 
424 siehe Glossar Seite 932 
425 Apg 1, 24; 15, 8; Ps 43 LXX [44], 21; Lk 16,15 
426 Mt 9, 6 
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 الكهنة ويسألُهم    ثم ويصُافحُِ إخوتهَُ  الهيكلثم    ،لهجأ  نم  الصلاةالحل  إلى  يصعد  والشمَّاس    ، يصعد 
أ يقول:  ويقف  وهو  رشوم  ثلاثة  ويرشمها  أمامه،  الآنية  الكاهن  ويضع    qen ;vranمامه. 

 . الاستعدادِ سِراً لاة ويصلي أثناء ذلك صفرشِ المذبحِ وييحلها  ثُمَّ ،  F;cmarwout;و
   

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

وح القُُ  ِسْ ا   ك .احال لهُ الإِ س الآب والاِبْ واَلُ

Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol, Amin. 

ُلّ  الآب. مَُارَك الله 1  َ الْ ْ ضَاِ   .، آمِ

Mobarak ebnahu al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana, 
Amin. 

مَُارَك  2  ه.  َ   اب الْ عَ  ُ َ حِ  ،  ارَّ حِ  ِ الَ
 .ْ مِآ

 

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi, Amin. 

وح القُُسمَُارَك . 3  ُعَّ  اَلُ ْ ال   . ، آمِ

Magdan ua ekraman, ekraman 
ua magdan lel thaluth al-koddus, 
al-2b ual-ebn ual-rou7 al-kodos. 

وكَْامَاً   اً  ْ اً   ،مَ ْ ومَ ث َالل  ،إكَْامَاً    لُ
وحالآب والاِبْ واَل ،سِ و ُّ قْ لا  . قُُسلا ُ

 

  

  ُس َّ ق ل اس اد صلاة الإ  –اس  ع    س

 
  :هذه الصلاة وضعها القديس ساويرس بطريرك أنطاكية 
  

Ai-joha alrab al3aref kalb kol 
a7ad, al-koddus al-mos-tari7 fi 
keddisih, al-lazi bela 5ataia 
ua7dahu, al-kader 3ala 
maghferat al-5ataja. 

اً)  اهَ يُّ أَ   (سِ العارِفُ بُّ لَّ ا  ِ ق    ، ل أحٍ لِّ  ُ  
هِ  قِّ في  حُ  َ ُ ال وسُ  ِ  ،  القُُّ الَّ

مغفَِةِ  على  القادِرُ  هُ،  وحَ َّةٍ  خ بلا 
َاَا.  ال

  ك

  

Anta ja sai-jed al-3aref anni 
gher mos-ta7ek uala mos-ta3ed 
uala mos-tau-geb lehazihi al-
5edma al-mokaddasa allati laka. 

  ُ سَِّ ا   َ ِّ    العارف  أن ِ َ مُ  ُ غَ أنِّي 
مَةِ   ِ ال هِ  لهِ  ٍ جِ مُ ولا  عٍِ  مُ ولا 

 . َ قَّسةِ الَِّي ل  ال
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P (Still) Ich schäme mich, 
dass ich mich dir nähere 
und meinen Mund vor deiner 
Herrlichkeit auftue, aber 
nach der Fülle deiner Gnade 
vergib mir Sünder 427, gib 
mir, dass ich Gnade und 
Erbarmen in dieser Stunde 
finde. 
 

Ouoh emmon ho emmoi 
ekhoont ekhoun : ouoh e-
a-ou-oon enrooi empe-
emtho empek-oo-ou eth-
ouab : alla kata ep-aschai 
ente nek-met-schen-hiet : 
koo nie ewol anok kha pi-
ref-ernowi : ouoh mies nie 
ethriġimi enou-ehmot nem 
ounai khen tai-ounou thai.  

Ouoh ;mmon ho ;mmoi 
;eqwnt ;eqoun : ouoh 
;e;aouwn ;nrwi ;mpe;myo 
;mpek;wou ;eyouab : 
alla kata ;p;asai ;nte 
nekmetsenh/t : ,w 
n/i ;ebol ;anok qa 
pirefernobi : ouoh m/ic 
n/i eyrijimi ;nou;hmot 
nem ounai qen 
taiounou yai. 

 Hier packt der Priester die heiligen Altargefäße aus dem Bündel aus, er legt sie auf 
dem Altar zurecht, nachdem er die Oberfläche jedes einzelnen Geräts mit einem 
trockenen Tuch abgewischt hat, und ordnet jedes Gerät an seinen Platz, den Kelch, 
die Patene, den Stern und den Eucharistielöffel und deckt jedes mit einem Velum 
ab, dabei betet er das folgende Gebet weiter:  

 
P Sende mir Kraft von oben, 

damit ich beginne, bereite 
und vollende, wie es 
deinem heiligen Dienst 
angemessen ist 428, nach 
deinem Willen einem 
Wohlgeruch von Weihrauch 
gleich. 

Ouoh ou-oorp nie e-ekh-
rie en-ougom ewol-khen 
ep-tschisi : ethr-erhiets 
ouoh enta-sobti ouoh 
enta-gook ewol kata peth-
ranak em-pek-schemschi 
ethouab : kata ep-timati 
em-pek-ou-oosch e-ou-es-
thoi en-es-thoi-noufi. 

Ouoh ouwrp n/i ;e;qr/i 
;noujom ;ebolqen ;p[ici 
: eyrierh/tc ouoh 
;ntacob] ouoh 
;ntajwk ;ebol kata 
peyranak ;mpeksemsi 
;eyouab : kata ;p]ma] 
;mpekouws ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi. 

  Ja, o Herr, sei mit uns, 
nimm teil mit uns an der 
Arbeit und segne uns, denn  

Se pen-nieb schoopi ne-
man: ari-eschfier en-er-
hoob neman: esmou eron.  

Ce penn/b swpi neman 
: ;ari;sv/r ;nerhwb 
neman : ;cmou ;eron.  

 du bist es, die Vergebung 
der Sünden und 
Erleuchtung unserer 
Seelen, unseres Lebens, 
unserer Kraft, du bist unser 
Vertrauen. 

eNthok ghar pe epkoo 
ewol ente nen-nowi: ef-
ou-ooini ente nen-psychie 
: pen-oonkh nem ten-
goom nem ten-parrie-sia.  

;Nyok gar pe ;p,w 
;ebol ;nte nennobi : 
;vouwini ;nte nen'u,/ 
: penwnq nem tenjom 
nem tenparr/ci;a. 

 Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, Vater und 
Sohn und Heiliger Geist, 
 

Ouoh enthok peten-ou-
oorp nak e-epschooi : 
empi-oo-ou nem pi-taio 
nem ti-epros-ken-ie-sis : 
eF-joot nem eP-schieri 
nem Pi-epnewma ethouab 

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou nem ensie-ou 
niwen nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou: 
amien. 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
427 Lk 18, 13 
428 Eph 5, 2 
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Ua-laisa li uag-h an 2ktareb ua-
2fta7 fai 2mam magdeka al-
mokaddas, bal ka-kathrat 
ra2fatak eghfer li ana al-5ati, ua 
emna7ni an 2ged ne3mat ua-
ra7ma fi hazihi al-sa3a. 

اً)  حَ   (سِ وأف ِبَ  أق أن  وجةٌ  لي  ول 
قَّسِ   يف ال كَ  ِ م َةِ  ،  أمامَ  بل 

الل  فْ اغ  َ اتِ رأف أنا  ِ ي  ي  ،  ئا ْ وام
ةً فيأن أجَ   َةً ورح اعةِ.  نِع هِ ال  هِ

 ك

  
 يكشف الكأسَ    هنا  المذبحالكاهِنُ  ِ   ويضعها على  الكرسي المذبح كذلكَ  و  ،داخلَ  الصينية على   يضع 

و  (المستير)  ةَ قعلالمو قد  ويكونَ  أماكِنهِا،  في  اللفائفَِ  الكأسِ، ويضعُ  قبلي  الكرسيِ  ها نْ مِ   ضعَ علي 
اها بافَةً تحلف ى الكأسَ أيضًا بلفاتَ الصينيَّةِ وغطَّ   فةٍ.لفافَةٍ أخرى وغطَّ
 قائلاً:  لمذبحِ وتهيئةِ الأوانيا وةكُلَّ ذلكَ وهو يتلو بقيَّةَ أوشيَّة الاستعدادِ لكس  
  

Ua 2rsel li koa men al-3ala2, le-
kai 2btade2 ua-ohai-je2 ua-
okammel, kama jordik, 5edma-
tak al-mokaddasa, kamasarrat 
eradatek ra2e7at ba5ur. 

مِ او   ةً  ق لي  العلاءِ رسِلْ  أب يْ لِ،  َ    ئ 
لَ   ئوأه ِّ َ   ،وأُك ض يُ   َ مَ خِ  ،ا 

قَّسةِ  ةَ َ ال َ رائ ةِ إرادتِ َّ  رٍ.ُ ، 

 ك

  

Na3am ja sai-jedna, konn 
ma3na, eschtarek fi al-3amal 
ma3na, barekna. 

سَ   نع  نَ ِّ ا  ا  ،اَ معَ فُ  ِكْ  اش ي  ، 
لِ  االع ا،  امعَ  .رِْ

 

  

Le-2annaka anta hoa ghofran 
5atajana, dia2 2nfosena, 
7ajatana ua-ko-uatena ua-
dallatona. 

ه   َ أن  َ َا   لأنَّ خ انُ  اءُ    ،َاناغُف ض
 ِ ا ،اأنفُ ُ ا ودالَّ تُ ا وق اتُ  .ح

 

  

Ua-anta al-lazi norsel laka ila 
fok al-magd ual-ekram ual-
sogud, aijoha al-2ab ual-ebn 
ual-ro7 al-kodos. 
 
Al-2an ua-koll auan ua-ila dahr 
al-dohur kolleha, Amin. 

الَِّ    َ ف  لُ سِ نُ   وأن إلى   َ َ  ل ال قُ 
دَ  ُّ وال امَ  ُ    اهَ يُّ أَ ،  والإك والاب الآبُ 

وحُ ال سُ والُّ   .قُُ
لِّ ر  هِ  ولى دَهِ الأوانٍ لَّ  وُ   نَ الآ ها، ُ

 ْ  . آمِ
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 2.1.6.  Gebet nach der Vorbereitung  

 
 Wenn der Priester das Gebet zur Vorbereitung des Altars beendet hat und die 

Altargefäße platziert sind, betet er das folgende Gebet:  
 
P (Still) Herr, du hast uns 

dieses große Sakrament 
des Heils gelehrt. Du hast 
uns Erniedrigte 429 und 
Unwürdige als deine Diener 
gerufen, um vor deinem 
heiligen Altar zu dienen. 

eNthok ePtschois ak-et-
sawon e-pai-nischti em-
mys-terion ente pi-ougai : 
eNthok ak-thahmen kha 
nie-et-thewie-out ouoh 
en-at-em-epscha en-ewi-
aik entak : ethren-schoopi 
enref-schemschi empek-
thesias-tierion ethouab. 

;Nyok ;P[oic ak;tcabon 
;epainis] ;mmuct/rion 
;nte pioujai : ;nyok 
akyahmen qa n/etye-
bi;/out ouoh ;natem-
;psa ;n;ebiaik ;ntak : 
eyrenswpi ;nrefsemsi 
;mpekyuciact/rion 
;eyouab.   

 
 Meister, mache uns würdig 

mit der Kraft deines 
Heiligen Geistes, dass wir 
diesen Dienst vollenden, 
damit wir, ohne dem 
Gericht zu verfallen, vor 
deiner großen Herrlichkeit 
dir Segensopfer als Ver-
herrlichung und Ehre in 
deinem Heiligtum 
darbringen dürfen 430. 

eNthok pen-nieb ariten 
en-hikanos khen ti-gom 
ente Pek-epnewma ethou-
ab : egook ewol entai-
ziakonia thai : hina khen 
ou-met-at-hitten e-ep-hap 
empe-emtho em-pek-
nischti en-oo-ou : enten-
ini nak ekhoun enou-
thesia en-esmou : Ou-oo-
ou nem ounischti emmet-
sai-e khen pethouab 
entak. 

;Nyok penn/b ;ariten 
;nhikanoc qen ]jom 
;nte Pek;pneuma 
;eyouab : ;ejwk ;ebol 
;ntaidi;akoni;a yai : 
hina qen oumetat-
hitten ;e;phap ;mpe;myo 
;mpeknis] ;n;wou : 
;nten;ini nak ;eqoun 
;nouyuci;a ;n;cmou : 
ou;wou nem ounis] 
;mmetcai;e qen peyouab 
;ntak. 

 
 Gott, der du Gnade 

verleihst und Heil schenkst, 
der du alles in allen 431 
bewirkst. 
 

eFnouti fie-et-ti enou-
ehmot : fiethou-oorp 
enou-sooti : fie eter-
energin enhoob niwen 
khen ouon niwen. 

;Vnou] v/et] 
;nou;hmot : v/eyouwrp 
;noucw] : v/;eter-
;energin ;nhwb niben 
qen ouon niben. 

 
 Gewähre, o Herr, dass dir 

unser Opfer wohlgefällt, 
dass es meine eigenen 
Sünden und die 
Unwissenheit deines 
Volkes 432 sühnt. 

Mies ePtschois ethres-
schoopi es-schiep empek-
emtho enġe ten-thesia : e-
ehrie eġen nie-ete nou-i 
ennowi : nem nim-et-at-
emi ente pek-laos. 

M/ic ;P[oic eyrecswpi 
ecs/p ;mpek;myo ;nje 
tenyuci;a : ;e;hr/i ;ejen 
n/;ete nou;i ;nnobi : nem 
nimetat;emi ;nte 
peklaoc. 

 

 
429 Ps 112 LXX [113], 5-6 
430 Hebr 13, 15 
431 1.Kor 12, 6 
432 Hebr 7, 27; 9, 7. 
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  ُس َّ ق ل اس علاص   –اس  اد الإ ة  ع    س

 
 أفو اوة  لا ت  ءاثني  الكاهن الأواني ويضع كلاً منها في مكانه،  صلاة  انلإستعداد يمسح  مِنْ تهى  وإذا 

  لمذبح.سراً مِنْ بعد استعدادِ اأيضاً  هذِهِ الصَّلاةَ ولُ يق، ذلك
  

Anta ja rabb 3allamtana haza 
al-serr al-3azim al-lazi lel-
5alas, anta da3autana na7nu al-
2zella2 gher al-mos-ta7akkin 
3abidak, le nakun 5oddaman le-
mazba7ak al-mokaddas. 

اً)  ِّ   (سِ ِّ ال ا  ه ا  َ علَّ رَبُّ  ا   َ أن
  ِ الَّ  َ لاصِ الع ا ،  لل تَ دع  َ أن

قِّ  ِ َ ْ ُ ال  َ غَ الأذلاءَ   ُ َ   َ ن ،  كَ ع
قَّ  َ ال ِ اماً ل نَ خَُّ  سِ. ل

  ك

 

Anta ja sai-jedna eg3alna mos-
tau-gebin be-koat ro7ak al-
koddus an nokammel hazihi al-
5edma, lekai be-ghair ueku3 fi 
dainuna amam magdek al-3azim 
nokaddem laka sa3idat al-
baraka, magdan ua-3ezam 
baha2 fi kodsak. 

جِ  مُ اجعلَْا  نَا  َ سِّ ا   َ   ةِ ق  ،َ أن
 َ هِّ نُ   نأ   سِ و ُّ القُ   رُوح مةَ لَ  ِ ال هِ  ِ  ،

ي كَ    ،لِ ِ نَةٍ أمامَ م عٍ في دي ِ وق غَ
ِ كَةِ   ،الع َ ال ةَ  َ صع  َ ل م  اً  ،  نُقِّ م

َ بهاءٍ  .وعِ َ سِ   في قُ

 

 

Allahomma mo3ti al-ne3ma 
morsel al-5alas, al-lazi jaf3al 
koll schai2 fi koll 27ad. 

ي  َّ اللهُ   ا مُ   ،َةِ عالِ   مُع لاصِ سِلَ   ،ل
لِّ شئ فعلُ ُ  ِ . الَّ  في ُلِّ أحٍ

 

 

23ti ja rabb an takun makbula 
2amamak zabi7atna 3an 5atajai 
ua-gahalat scha3bek. 

   َ أمامَ لةً  مق نَ  ت أن  رَبُّ  ا   ِ أع
 َُ َ ا  ذب . اَاع خ َ ِ   وجهالاتِ ش
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P (Still) Denn es ist nach der 
Gabe deines Heiligen 
Geistes rein, durch Christus 
Jesus, unseren Herrn, 

Ouoh ġe es-touwie-out : 
kata ti-zoorea ente Pek-
epnewma ethouab : khen 
Pi-echris-tos Iie-sous 
Pen-tschois. 

Ouoh je ;ctoub/out : 
kata ]dwre;a ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab : 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

Fai ete ewol-hitotf : ere 
pi-oo-ou nem pi-taio nem 
pi-amahi nem ti-epros-
kenie-sis : er-eprepi nak 
nemaf : nem Pi-epnewma 
ethouab enreftankho ouoh 
en-omo-ousios nemak. 

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou nem ensie-ou niwen 
nem scha eneh ente ni-eneh 
tierou: amien. 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Nach dem Gebet wirft der Priester sich vor dem Altar nieder und küsst ihn.  
 Jetzt beginnen die Stundengebete und zwar folgendermaßen:  

1. An allen Sonntagen des Jahres werden die Psalmen der dritten und sechsten 
Stunde zusammen gelesen und anschließend das Evangelium der jeweiligen 
Stunde vorgelesen. 

2. In der Fastenzeit sowie mittwochs und freitags werden die Psalmen und das Evan-
gelium der dritten Stunde gelesen, es folgen die Psalmen der sechsten und neunten 
Stunde zusammen sowie das Evangelium jeder Stunde. 

3. In der großen Fastenzeit und während der Jona-Fastenzeit werden die Psalmen der 
dritten, sechsten, neunten, elften und zwölften Stunde zusammen gelesen und 
danach das Evangelium jeder Stunde.  

4. Am Ende der Stundengebete sagt das Volk die „Einleitung des 
Glaubensbekenntnisses“ (Seite 122) und das Glaubensbekenntnis (Seite 124). 
Währenddessen vollzieht der Priester die Handwaschung. 

  

 2.1.7.  Agpeya - Gebete der 3. und 6. Stunde 

2.1.7.1. Agpeya - Die dritte Stunde 

 

 
P Die Preisung der dritten Stunde des gesegneten Tages bringen wir dar 

Christus, unserem König und Gott, und erbitten von ihm die Vergebung 
unserer Sünden. Aus den Psalmen unseres Lehrers David des Propheten, 
sein Segen sei mit uns. Amen. 

1. Psalm 19 LXX [20] 

 
2 Der Herr erhöre dich am Tag der Bedrängnis, 
 der Name des Gottes Jakobs beschütze dich. 
3 Er sende dir Hilfe von seinem Heiligtum her, 
 und vom Sion her stehe er dir bei. 
4 Er erinnere sich an jedes deiner Opfer, 
 und dein Ganzbrandopfer schätze er. 
5 Er gebe dir nach deinem Herzen, und jeden deiner Pläne erfülle er. 
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Ua-le-2annaha tahera ka-
mauhebat ro7ak al-koddus, bel-
Masie7 Jasou3 rabbena. 

ةٌ   ولأنَّها  )اً  سِ (  َةِ   اهِ رو ِ    َ حِ
عَ  حِ َ َ ال وسِ،    رََِّا. القُُّ

  ك

  

Haza al-lazi men kebalehi al-
magd ual-karama ual-3ezz ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

َ وا  لهِ ال َ قَِ َا الَِّ مِ َ هَ  والعُِّ   ةُ مال
ُ و  دُ ال َ    ُ تَلِ   ُ وحُ  و   ،مَعَهُ ِ الُّ معَ 

سُ  . القُُ َ اوِ ل َ ُ ِي ال ُ   ال

 

  

Al-2an ua-koll auan ua-ila dahr 
al-dohur kolleha, Amin. 

أوانٍ ولى  لِّها،  الآنَ وُلَّ  ُ ر  الّه  دَهِ 
 . ْ  آمِ

 

  
  ِتلساعا ير اامزم ىصلتُ  ذلك ، وبعدثُم يقُبلُِّ الكاهِنَ المذبح.  
  
  

  ُس   اسَّ ق ل اعة ال  –اس ة صلاة ال    ال

 

ةُ  اعةِ   ت ةِ   ال ال هارِ   َ مِ   ال ُ   ال ح  مُ ِّ قَ نُ   ،كِ ارَ ال او   الِ مَ ها لل   هُ جُ نَ و   ،له
 َ غف اا لَ  أن  ا ِ مَ  ْ مِ  .ناخ اعلى جَ  اتهُ بَ  ،يداود ال اعلِّ مُ  ام  . مآ .ع

 ك

 

م .1     19 ر ال
1  َ ُ  َ مِ بُّ الَّ  ل بَ  إلهِ  اسُ   كَ ُ ُ ، يَ َ تِ شَّ  في ي   . عق
َ  سلُ يُ  2 نَ صِ   ْ ، ومِ سهِ قُ  ْ مِ  ناً عَ   ل ِّ ُ  ه   . كَ ُ ع
َ ذَ   عَ جَ  ُ ُ يَ  3   . َ اتِ قَ َ مُ  ُ ِ َ ، وَ ائ
4  ُ َ   .َ تِ رَ  مَ  لَّ ُ  ُ ِّ ، وُ َ لِ قَ  َ َ حَ  بُّ الَّ  ع
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6 Jubeln wollen wir über dein Heil, und durch den Namen unseres Gottes 
wollen wir groß gemacht werden. Der Herr erfülle alle deine Bitten. 

7 Jetzt habe ich erkannt: Der Herr hat seinen Gesalbten gerettet.  
Er wird ihn von seinem heiligen Himmel her erhören;  
in mächtigen Taten offenbart sich das Heil seiner Rechten. 

8 Die einen fühlen sich groß durch ihre Wagen und die anderen durch ihre  
Pferde, wir aber werden durch den Namen des Herrn, 
unseres Gottes, groß gemacht werden. 

9 Sie sind gefesselt worden und gefallen, 
 wir aber sind aufgestanden und aufgerichtet worden. 
10 Herr, rette deinen König  
 und erhöre uns am Tag, an dem wir dich anrufen. Halleluja. 
 

2. Psalm 22 LXX [23] 

 
1 Der Herr weidet mich, und nichts wird mir mangeln. 
2 Am Ort frischen Grüns, dort ließ er mich lagern, 
 am ruhigen Wasser zog er mich auf. 
3 Meine Seele ließ er umkehren. 

Er führte mich auf die Pfade der Gerechtigkeit um seines Namens willen. 
4 Denn wenn ich auch wandle inmitten des Todesschattens,  

werde ich Böses nicht fürchten, denn du bist mit mir. 
 Dein Stab und dein Stock, sie haben mich getröstet. 
5 Du hast vor mir einen Tisch bereitet, meinen Bedrängern gegenüber; 

du hast mit Öl mein Haupt gesalbt,  
und dein Becher machte trunken wie der stärkste Trank. 

6 Dein Erbarmen wird mich verfolgen alle Tage meines Lebens,  
und wohnen darf ich im Haus des Herrn für die Länge der Tage. Halleluja. 

 
3. Psalm 23 LXX [24] 

 
1b Dem Herrn gehört die Erde und ihre Fülle, 
 der Erdkreis und alle, die auf ihm wohnen. 
2 Er hat ihn über den Meeren gegründet, 
 und über den Flüssen hat er ihn bereitet. 
3 Wer wird hinaufziehen auf den Berg des Herrn, 
 und wer wird stehen an seinem heiligen Ort? 
4 Einer, der unschuldige Hände und ein reines Herz hat, 
 der sein Leben nicht unnütz gebraucht hat und nicht 
  zum Betrug an seinem Nächsten geschworen hat. 
5 Dieser wird Segen empfangen vom Herrn 
 und Barmherzigkeit von Gott, seinem Retter. 
6 Dies ist das Geschlecht derer, die ihn suchen, 
 derer, die das Angesicht des Gottes Jakobs suchen. 
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. َ ِّ لُ  الَّ بُّ  ُ لَّ  س ل  ُ . ِ إلهِ َ ا نَ  اس َ ، و لاصِ  ا رَ بُّ      َ فُ  ل  5 نَ عَ 
ُ وتِ     َ سِ هِ ،  اءِ  قُ  ْ  سَ  ابَ  لَ هُ  مِ  ُ هُ ، واسْ َ   ِ َ  مَ  ُ  أنَّ   الَّ بَّ   ق خَ لَّ  6 الآنَ   عَ ل

. هِ َ  لاصِ خَ   
  . ا نَ  اسِ  الَّ بِّ  إلهِ     ُ لٍ ، ونَ   َ لاءِ   اتٍ ، و هَ   َ  َ لاءِ     7 هَ 

ا.   ا واسَ ق ُ  قُ  ا، ونَ  وا وسَ ق  8 هُ ْ  عَ 
ا.  لُ كَ . هَلِّل ع مَ   نَ  ا يَ  ْ  ل َ  واسَ  ْ  مَ لِ   9 َ ا رَ بُّ  خَ لِّ 

 
 

ر  .2 م     22ال
زُ لا ُ ي فَ عانِ يَ  بُّ الَّ  1   . ئٌ ني شَ ع
احةِ   ءِ امَ  لىعي، ُ ِ ُ  ٍ خُ  عٍ ا ي مَ فِ  2   . نيردُ يُ  ال
  .هِ اسْ   أجلِ  ْ مِ  ِّ ِ ال لِ ُ سُ  لىي إ يه يَ   .يفنَ  دُّ ُ يَ  3
ُ   إنْ   4 َ   لالِ ِ   ِ سَ في وَ   سل َ   َ ، لأنَّ اً َّ شَ   افُ لا أخَ ف  ،تِ ال   كَ ازُ َّ وعُ   اكَ َ عَ   عي.مَ   أن
  ي. انِ َ َّ عَ ا ُ َ هُ 
قيَّ مُ   اهَ تُ   ةً ائِ مَ   ي امِ َّ قُ   أتَ َّ َ   5 وَ رَ   ِ الَّ   َ ْ َ مَ   .ا   لَ مِ ي  وت رَ   َ أسُ أسي، 

 َّ   ، فِ ال
ا. امِ الأَّ َ مَ  بِّ الَّ   ِ ي في بَ َ اتي، ومَ ام حَ أَّ  عَ ي جَ ُ رِ ْ تُ  َ ُ حَ ورَ  6 لُ   .هَلِّل
  

ر  .3 م      23ال
ها.   َ  ف َّ اكِ  عُ  ال نَ ةُ  وجَ   ُ  َ  1 للَّ بِّ  الأرضُ  ومِ لُ هَ ا، ال

َ َّ أهَ ا.  َ هَ ا، وعلى الأ نهَ ارِ   ارِ  أسَّ   2 هُ   على الِ 
سِ هِ ؟   مُ  في مَ  ضِ عِ  قُ  ْ   َ قُ  عَ ُ  إلى جَ َ لِ   الَّ بِّ ؟ أو مَ   َ   ْ  3 مَ 

  . ِّ الغِ  لفْ   ِ لِ  و لَ ْ  َ  َ هُ  إلى الَ ا ِ لْ  نَ فْ  ِ ، الَّ  لَ ْ   َ  قيُّ  القَ ل ِ ، و ال ي ُ  ال َّ اهِ   4 ال
ِ هِ . لِّ  ْ   اللهِ  مُ  َ   الَّ بِّ ، ورَ حَ ةً  مِ  الُ  ب ةً  مِ  ا يَ   5 ه

بَ .   عق نَ   وَ جهَ  إلهِ   َ غُ  نَ  الَّ بَّ  وَ  لُ   َ  َ ي لُ  الَّ  ا هُ  جِ   6 هَ 
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7 Erhebt die Tore, ihr Herrscher über euch, und lasst euch hinaufheben,  
ihr ewigen Tore, und einziehen wird der König der Herrlichkeit. 

8 Wer ist dieser König der Herrlichkeit?  
Der Herr, stark und mächtig, der Herr, mächtig im Krieg. 

9 Erhebt die Tore, ihr Herrscher über euch, und lasst euch hinaufheben, 
 ihr ewigen Tore, und einziehen wird der König der Herrlichkeit. 
10 Wer ist dieser König der Herrlichkeit? 
 Der Herr der Heerscharen - er ist der König der Herrlichkeit. Halleluja. 
 

4. Psalm 25 LXX [26] 

 
1 Richte mich, Herr, denn ich bin in meiner Unschuld gewandelt,  

und wenn ich auf den Herrn hoffe, werde ich gewiss nicht schwach sein. 
2 Prüfe mich, Herr, und stelle mich auf die Probe, 
 läutere meine Nieren und mein Herz. 
3 Denn dein Erbarmen steht vor meinen Augen, 
 und ich wandelte wohlgefällig in deiner Wahrheit. 
4 In einer nichtigen Ratsversammlung habe ich mich nicht niedergelassen,  

und bei Gesetzesbrechern werde ich gewiss nicht eintreten. 
5 Ich hasse die Gemeinschaft der Übeltäter,  
 und bei den Gottlosen werde ich mich gewiss nicht niederlassen. 
6 Unter Unschuldigen will ich meine Hände waschen, 

und mich um deinen Altar herum aufhalten, Herr, 
7 um die Stimme des Lobes zu hören und alle deine Wundertaten zu erzählen. 
8 Herr, ich liebe die Schönheit deines Hauses 
 und den Ort, wo deine Herrlichkeit wohnt. 
9 Richte meine Seele nicht zugrunde mit den Gottlosen 

und mein Leben nicht mit den Mördern, 
10 in deren Händen Gesetzlosigkeiten sind, 
 ihre Rechte ist gefüllt mit Geschenken. 
11 Ich aber bin in meiner Unschuld gewandelt. 
 Erlöse mich und erbarme dich meiner. 
12 Mein Fuß stand nämlich in Aufrichtigkeit. 
 In den Versammlungen werde ich dich loben, Herr. Halleluja 
 

5. Psalm 28 LXX [29] 

 
1 Bringt dar dem Herrn, ihr Söhne Gottes, bringt dar dem Herrn Söhne 

von Widdern, bringt dar dem Herrn Herrlichkeit und Ehre, 
2 bringt dar dem Herrn Herrlichkeit für seinen Namen, 

fallt nieder vor dem Herrn in seinem heiligen Vorhof! 
3 Die Stimme des Herrn über den Wassern, 
 der Gott der Herrlichkeit hat gedonnert, der Herr über vielen Wassern. 
4 Die Stimme des Herrn in Kraft, die Stimme des Herrn in Hoheit. 
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  . ِ  َ ُ  ال خُ لَ  مَ ل َّ ةُ ، فَ  ، وارتَ فِ عي أيَّ ُ ها الأبَ ابُ  الَّ ه ُ ؤَ ساءُ   أبْ َ اَ ُ  ا أيُّ ها ال  7 ارفَ ع
ُ  وبِ .  ُّ  في ال ُ ، الَّ بُّ  الق  ُ  القَ ِ ي ِ ؟ الَّ بُّ  العَ   َ ُ  ال ا مَ لِ  َ  هَ  ْ   هُ   8 مَ 

  . ِ  َ ُ  ال خُ لَ  مَ ل َّ ةُ ، فَ  ، وارتَ فِ عي أيَّ ُ ها الأبَ ابُ  الَّ ه ُ ؤَ ساءُ   أبْ َ اَ ُ  ا أيُّ ها ال  9 ارفَ ع
ا. لُ ِ . هَلِّل  َ ُ  ال َ  مَ لِ  ا هُ  ِ ؟ رَ بُّ  القُ َّ اتِ ، هَ   َ ُ  ال ا مَ لِ  َ   هَ  ْ  هُ   10 مَ 

 
ر  .4 م       25ال

َ فُ .  ُ  فَ لا أ ضْ  َّ ل ُ ، و عَ لى الَّ بِّ  تَ  ي سَ ل ا رَ بُّ  فإنِّ ي بِ ِ عَ   1 اُ حُ ْ  لي 
يَّ .   ِّ قَ لِ ي وُ ل  ِ ي. نَ  ا رَ بُّ  وجِّ  ي    2 أبْ ل 

. َ َ قِّ   ِ  َ  ُ يَّ  هيَ ، و ق  أَ رْ ضَ  َ  أمامَ   ع  3 لأنَّ  رَ حَ َ 
َ الِ فِ ي الَ ام سِ  لَ ْ  أدخُ لْ .   لٍ ، ومعَ  مُ  ا فَ لٍ   ْ  معَ  مَ   4 ل أجْ لِ 

 . ْ َ  لَ ْ  أجلِ  افق  ُ ارِ ، ومعَ  ال َ عَ  الأش ُ مَ  غ  5 أ
ا رَ بُّ ،   َ  ِ  َ فُ  ِ   ُ الَّ قاوةِ ، وأ   َّ ِ لُ   يَ َ   6 أغْ 

  . َ َ ائِ ِ  عِ  عَ   ِ  َ    َ  ِ َ ، وأنْ   ِ  ِ تَ   تَ  َ عَ   صَ   7 لأسْ 
ِ كَ .   ِ  مَ   َ ضِ عَ  مَ  َ ، ومَ  الَ  بَ  ِ  ُ  جَ  ا رَ بُّ ، أحْ َ ْ   8 

اتي.  ِ ي، ولا مَ عَ   رجالِ  الِّ ماءِ  حَ  َ  نَ ف افِ ق  ُ ْ  مَ عَ   ال  9 فلا تُ هلِ 
لأتْ  رِ شَ ةً .  ُ هُ ْ  ام ِ  الإِ ثُ ، َ  َ  في أيِ يهِ  ي  10 الَّ 

ِ ي.  نِ ي وارحَ  ُ . أنْ قِ   11 أمَّ ا أنا فَ ِ ِ عَ ِ ي سَ لَ 
ا. لُ ا رَ بُّ . هَلِّل    َ ارِ ُ  َ اعاتِ  أُ   َ   12  لأنَّ   رِ جليَّ  وَ قَ ف في الاسِ قامَ ةِ . في ال

  
ر  .5 م        28ال

 

امةً .   اً  و ا للَّ بّ  مَ  اشِ ، قَ ِّ م اءَ   الِ  ا للَّ بّ  أب اءَ   اللهِ ، قَ ِّ م ا أب ا للَّ بِّ    1 قَ ِّ م
سِ هِ .   ُ ُ وا للَّ بِّ  في دارِ  قُ  اً  لاسِ هِ ، اس ا للَّ بّ  م  2 قَ ِّ م

َ ةِ .   اهِ   الَ  ِ  أَ رعَ َ ، الَّ بُّ  على ال  َ اهِ ، إلَ هُ  ال  3 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  على ال
 . ٍ َ لالٍ   عَ  قَّ ةٍ ،  صَ ْ تُ  الَّ بِّ    4 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  
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5 Die Stimme des Herrn, der Zedern zerschmettert, 
und zerschmettern wird der Herr die Zedern des Libanon, 

6 und zermalmen wird er sie wie das Kalb, den Libanon, 
und der Geliebte wird sein wie ein Sohn von Einhörnern. 

7 Die Stimme des Herrn, der die Flamme des Feuers durchschneidet, 
8 die Stimme des Herrn, der die Wüste erschüttert, 
 und erschüttern wird der Herr die Wüste Kades. 
9 Die Stimme des Herrn, der die Hirsche bereitet, 
 und enthüllen wird er die Wälder; und in seinem 

Tempel spricht ein jeder von seiner Herrlichkeit. 
10 Der Herr wird die Sintflut besiedeln, und der Herr 

wird sich setzen als König in Ewigkeit. 
11 Der Herr wird seinem Volk Kraft geben; 

der Herr wird sein Volk segnen mit Frieden. Halleluja 
 

6. Psalm 29 LXX [30] 

 
2 Ich will dich erheben, Herr, denn du hast mich aufgenommen  

und nicht zugelassen, dass sich meine Feinde über mich freuen. 
3 Herr, mein Gott, ich habe zu dir geschrien, und du hast mich geheilt. 
4 Herr, du hast meine Seele aus der Unterwelt hinaufgeführt, du hast mich 

gerettet aus der Zahl derer, die in die Grube hinabgestiegen sind. 
5 Spielt dem Herrn, ihr, seine Frommen,  
 und preist das Gedächtnis seiner Heiligkeit. 
6 Denn Zorn ist in seinem Grimm, und Leben in seinem Willen. 

Am Abend wird Wehklagen sich ausbreiten 
 und bis zum Morgen Jubel ausbrechen. 
7 Ich aber sprach, als es mir gut ging: 
 Ich werde gewiss nicht wanken bis in Ewigkeit! 
8 Herr, durch deinen Willen gewährtest du meiner Schönheit Kraft. 

Aber du hast dein Angesicht abgewandt, und ich geriet in Schrecken. 
9 Zu dir, Herr, will ich schreien, 
 und zu meinem Gott will ich flehen: 
10 Welcher Nutzen liegt in meinem Blut, 
 darin, dass ich hinabsteige ins Verderben? 

Wird der Staub etwa dich preisen oder deine Wahrheit verkünden? 
11 Es hörte der Herr und erbarmte sich meiner, der Herr wurde mein Helfer. 
12 Du hast für mich mein Klagen in Tanz verwandelt, 
 hast mein Trauergewand zerrissen und mich mit Freude umgürtet, 
13 auf dass dir meine Herrlichkeit spielt und ich gewiss nicht erschüttert werde. 

Herr, mein Gott, bis in Ewigkeit will ich dich preisen. Halleluja. 
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انَ ،   ُ  أَ رزَ  لُ   ِّ ِّ ُ  الأَ رزَ . الَّ بُّ  ُ َ   5 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  ُ 
ِ  القَ ْ نِ .   ِ  وَ ح بَ   مِ ْ لَ   ابْ   ْ  َ انَ ، و ال لِ   لُ  لِ  عِ  َ قُ هَ ا مِ   ْ  6 وَ 

َ  الَّ ارِ .   َ عُ  لَ هِ  ق  7 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  
ِ لُ  بَ ِّ َّ ةَ   قَ ادِ شَ .  ل َ ، الَّ بُّ  يُ  ِ لُ  القَ ف ل  8 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  يُ 

   ُ  ِ ُ قَّ سِ  ُ لُّ  واحِ ٍ  يَ  َ لِ هِ  ال  َ اتِ ،  وفي  ِ فُ  الغا ائِ لَ  وَ  ُ  الأ تِّ  9 صَ ْ تُ   الَّ بِّ  يُ 

 َ . ِ ال  
اً  إلى الأبَ ِ .   ُ  مَ لِ  لِ  فانِ . الَّ بُّ  َ   ُّ ُ  في ال  ُ  10 الَّ بُّ   َ 

ا. لُ َّ لامِ. هَلِّل ال َ هُ    ْ َ هُ  قَّ ةً . الَّ بُّ  يُ َ ارِ كُ  شَ  ى شَ     11 الَّ بُّ   ُ ع
  
 

ر  .6 م         29ال
 

ْ   بِ ي أعَ ائِ ي.    ِ َ ِ ي، ولْ  تُ   َ َ  احْ َ  ا رَ بُّ  لأنَّ    َ  ُ  ِّ  1 أُ عَ 
يِ .    َ َ فَ  َ  فَ  ُ  إل خ  2 أيُّ ها الَّ بُّ  إلهِ ي  صَ 

 . ِّ  ُ َ  في ال  َ   الهَ اِ  ْ َ ِ ي مِ  ِ ي، وخَ لَّ  َ  نَ ف َ   ال تَ مِ  ا رَ بُّ ، أَ صعَ   3 
ِ  قُ ْ سِ هِ .  ا لِ ِ  ِ ف هِ ، واع عَ  قِ ِّ  ا جَ  ا للَّ بِّ    4 رَ تِّ ل

احِ     َّ اءُ ، وفى ال ِ لُّ  الُ  اءِ  َ  اةً  في رِ ضَ اهُ . في العَ  هِ ، وح  َ اً  في غَ   َ 5 لأ نَّ  سَ 

.  ورُ ُّ ال  
 . ِ ِ ي:  لا أتَ َ عْ َ عُ  إلى الَّ ه ُ  في نَ   6 أنا قُ لْ 

ِ ْ تُ قَ لِ قاً .  َ  عَ ِّ ي فَ  َ  وجْ هَ  الي قُ َّ ةً . صَ َ فْ  َ جَ   َ َ   أَ عْ  َ َّ تِ   َ ا رَ بُّ ، ِ   7 
َ َّ عُ .   ا رَ بُّ  أَ صُ خُ ، ولى إلهِ ي أَ تَ    َ  8 إل 

َ ؟  َ قِّ   ِ   ُ  ِ َ  الُّ َ ابُ   أو ُ  فُ  ل ؟ هَ لْ  َ عَ   ِ  َ ُ إلى ال  ْ  َ َ  9 أَّ ةُ  مَ ْ فَ عةٍ  في دَ مِ ي إذا 
ْ ناً .  َ ِ ي . الَّ بُّ  صَ ارَ  لي عَ  ِ عَ  الَّ بُّ  فَ حِ   10 سَ 

وراً .   َ قَ ِ ي س ِ ي ومَ  َ  مِ  َ  نَ ْ حِ ي إلى فَ َ حٍ  لي. مَ َّ ق  11 حَ َّ لْ 
  . َ َ نَ  قَ لِ ي. أيُّ ها ا لَّ بُّ  إلهِ ي، إلى الأبَ ِ  أَ عَ ِ فُ  ل ِ   ولا َ  َ  مَ  ي  يُ َ تِّ لَ  ل  12 لِ 

ا لُ .هَلِّل   
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7. Psalm 33 LXX [34] 

 
2 Ich will den Herrn loben zu jeder Zeit, stets sei sein Lob in meinem Mund. 
3 Meine Seele soll sich des Herrn rühmen, 
 die Sanftmütigen sollen es hören und sich freuen. 
4 Macht den Herrn groß mit mir 
 und lasst uns seinen Namen miteinander erhöhen! 
5 Ich suchte den Herrn, und er erhörte mich, 

und aus all meinen Bedrückungen in der Fremde errettete er mich. 
6 Kommt zu ihm und werdet erleuchtet, 

und eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden. 
7 Dieser Arme schrie, und er Herr hörte ihn an, 
 und aus all seinen Bedrängnissen rettete er ihn. 
8 Ein Engel des Herrn wird sich rings um die lagern,  

die ihn fürchten, und wird sie erretten. 
9 Schmeckt und seht, dass der Herr gütig ist; 
 selig der Mann, der auf ihn hofft! 
10 Fürchtet den Herrn, ihr seine Heiligen, denn es gibt 

keinen Mangel für die, die ihn fürchten. 
11 Reiche wurden arm und hungrig, 
 denen aber, die den Herrn suchen, wird es an keinem Gut fehlen. 
12 Kommt her, Kinder, hört mir zu; 
 die Furcht des Herrn will ich euch lehren. 
13 Wer ist der Mensch, der am Leben Gefallen hat,  
 der es liebt, gute Tage zu sehen? 
14 Halte deine Zunge vom Bösen zurück, 
 und deine Lippen, dass sie keinen Betrug reden. 
15 Wende dich vom Bösen ab und tue Gutes, suche Frieden und jage ihm nach! 
16 Die Augen des Herrn sind auf die Gerechten gerichtet 
  und seine Ohren auf ihr Flehen. 
17 Das Angesicht des Herrn aber ist auf die gerichtet, die Böses tun, 
 um die Erinnerung an sie von der Erde auszurotten. 
18 Die Gerechten schrien, und der Herr hörte sie an, 
 und aus all ihren Bedrängnissen errettete er sie. 
19 Nahe ist der Herr denen, die im Herzen verwundet sind, 

und die im Geist Demütigen wird er retten. 
20 Zahlreich sind die Bedrängnisse der Gerechten, 
 und aus ihnen allen wird er sie erretten. 
21 Der Herr wird all ihre Gebeine bewahren, 
 keines von ihnen wird zerbrochen werden. 
22 Der Tod der Sünder ist erbärmlich, und die den 

Gerechten hassen, werden Schuld auf sich laden. 
23 Der Herr wird die Seelen seiner Knechte erlösen, und keinesfalls werden 

all die, die auf ihn hoffen, Schuld auf sich laden. Halleluja. 
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ر  .7 م    33ال
 

ِ ي،   َ ُ هُ  في فَ   ِ ٍ  تَ  ٍ ، وفي ُ لِّ  ح اركُ  الَّ بَّ  في ُ لِّ  وق  1 أُ 
َ ع الُ دَ عَ اءُ  و َ فَ ح ا.   ْ ِ ي، لَ  ُ  نَ فْ   ِ الَّ بِّ  تَ ف َ   2 

عاً .  َ هُ  جَ  فَ عْ  اسْ  ا الَّ بَّ  مَ عِ ي، لِ َ   ُ  ِّ  3 عَ 
َّ انِ ي.   َ اوِ فِ ي نَ  ع مَ  ْ  جَ  ابَ  لي، ومِ  ُ إلى الَّ بِّ  فاس َ لَ   4 

  .  َ هُ ُ  لا تَ  ُ وا، ووجُ  هِ  واسْ َ  ا إل  5 تَ قَّ مُ 
َ هُ .   انِ هِ  خَ لَّ  عِ   أحْ  ْ  جَ  َ عَ هُ  الَّ بُّ ، ومِ  ُ   صَ َ خَ  فاسَ   ِ ْ  ِ ا ال  6 ه

هِ ْ .   ِّ هِ  وُ َ   ِ لَ  ُ لِّ  خَ ائِ  ُ  ملاكُ  الَّ بِّ  حَ   ِ ْ  7 ُ عَ 
هِ .   ُ َّ ِ لِ   عَ لَ  انِ  ال َ ى للإن َ الَّ بَّ !   َ ُ وا ما أَ   ُ ا وان  8 ذوقُ 

ِ زُ هُ ْ  شيءٌ .   نَ هُ  لا ُ ع َ  يَ َّ قُ  ي هِ ، فإنَّ  الَّ   ِ ع قِّ   ِ ا جَ  ا الَّ بَّ    9 اتَّ قُ 
نَ  خَ  اً .  نَ  الَّ بَّ  فلا ُ عْ َ مُ  َ غ  َ  يَ  ي ا، أمَّ ا الَّ  وا وجَ اع اءُ   افْ َ قَ   10 الأغ

َ افَ ةَ  الَّ بِّ .  َ ُ  مَ  ا لي فأُ عَ لِّ  ِ عُ  ن اسْ َ  َّ  أيُّ ها الَ ُ   11  هَ لُ 
َ ةً ؟  ُّ  أنْ  يَ َ   أَّ اماً   صَ الِ   ِ اةَ ، وُ  ِ يَ هَ   ال انُ  الَّ َ   الإن ْ  هُ   12 مَ 

  . ِّ الغِ    ِ ِ  الُّ  َ  عَ  ِّ ، وشَ فَ َ   َّ ِ  ال َ   عَ  َ انَ  ْ  لِ   13  صُ 
َّ لامةَ  واتَ عها.   ِ  ال لُ  َ . اُ   َ ِّ  وا صَ عِ  ال  َّ ِ  ال  14 حِ ْ   عَ 

 . ِ لَ ِ هِ  ان إلى  غِ َ  هِ   مُ  َ ، و أُ ذُ نَ  ق  ِّ ِّ َ يِ  الَّ بِّ  على ال  15 فإنَّ  عَ 
َ  الأَرْضِ   ذِ ْ َ هُ ْ .   َ  مِ   ُ  ْ ِّ ، لَ   َّ  16 وَ جْ هُ  الَّ بِّ   ضِ ُّ   صَ انِ عي ال

َّ اهُ ْ .  عِ  شَ َ ا ئِ ِ هِ  ن ْ  ج ابَ  لَ هُ ْ ، ومِ  ا والَّ بُّ  اسَ  نَ   صَ َ خ ق  ِّ ِّ  17 ال
الُّ و حِ .     َ اضِ عِ   ُ ُ  ال َ لِّ  ِ ، وُ  ِ قي القَ ل  َ  ُ َ   ال ٌ   ه الَّ بُّ  مِ   18 قَ 

ِ الَّ بُّ .   هِ   ِّ عِ هَ ا يُ َ  ْ  جَ  َ ، ومِ  ق  ِّ ِّ انُ  ال ةٌ   هيَ  أحْ   19 ك
  . ُ  ِ ها لا ت ةٌ   م امِ هِ ْ ، وواحِ  عَ   ع ُ  الَّ بُّ  جَ  فَ   َ  20 

نَ .  َ م ِ   يَ  ِّ ِّ ي ُ  ال ، وَ مُ ْ غِ  َ ِّ هِ  اةُ   ِ   ُ تُ  ال  َ  21 
ا.  لُ هِ .  هَلِّل َ   عَ ل ُ َّ ِ ل عُ  ال َ مُ  جَ  ِ هِ ، ولا يَ  سَ   عَ  قِ ُ  نُ ف  22 الَّ بُّ   يُ 
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8. Psalm 40 LXX [41] 
 
2 Selig, wer den Armen und Bedürftigen versteht; 
 am Unheilstag wird ihn der Herr erretten. 
3 Der Herr bewahre ihn, er belebe ihn, er preise ihn selig auf der Erde 
 und übergebe ihn nicht in die Hände seines Feindes. 
4 Der Herr helfe ihm auf dem Bett seines Schmerzes. 

All seine Hinfälligkeit hast du gewandelt in seiner Krankheit. 
5 Ich habe gesagt: Herr, erbarme dich meiner; 

heile meine Seele, denn ich habe gegen dich gesündigt. 
6 Meine Feinde haben Böses zu mir gesagt: 

Wann wird er sterben, und wann wird sein Name untergehen? 
7 Und wenn einer hereintrat, um mich zu sehen, sprach er falsch, 

sein Herz häufte Gesetzlosigkeit für sich an, er trat hinaus und sprach. 
8 Miteinander zischelten gegen mich alle meine Feinde, 
 gegen mich ersannen sie mir Böses; 
9 eine gesetzesbrecherische Rede haben sie gegen mich vorgebracht:  

Es wird doch der, der so schläft, nicht wieder aufstehen? 
10 Auch der Mann ja, mit dem ich in Frieden lebte,  

auf den ich meine Hoffnung gesetzt habe, der mein Brot mit mir aß,  
machte gegen mich die Täuschung noch größer. 

11 Du aber, Herr, erbarme dich meiner und richte mich auf, 
und ich werde ihnen vergelten. 

12 Darin habe ich erkannt, dass du Gefallen an mir gefunden hast,  
dass mein Feind gewiss nicht schadenfroh sein wird über mich. 

13 Mir aber hast du wegen meiner Unschuld beigestanden, 
 und mich hast du gestärkt vor dir bis in Ewigkeit. 
14 Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels,  

von Ewigkeit her und bis in Ewigkeit. So sei es, so sei es! Halleluja. 
 

9. Psalm 42 LXX [43] 
 
1 Richte mich, Gott, und entscheide meinen Rechtsstreit gegen das  

unfromme Volk, vor dem ungerechten und betrügerischen Menschen  
errette mich. 

2 Denn du bist, Gott, meine Stärke, warum hast du mich verstoßen? 
Und warum muss ich düster dreinblickend umhergehen,  
während mein Feind mich hart bedrängt? 

3 Sende dein Licht und deine Wahrheit; sie haben mich geleitet und geführt  
zu deinem heiligen Berg und zu deinen Zelten. 

4 Und ich werde hineingehen zum Altar Gottes, zu Gott, der meine Jugend  
erfreut; ich werde dich auf der Leier preisen, Gott, mein Gott. 

5 Warum bist du tiefbetrübt, meine Seele, und warum schreckst du mich auf? 
Hoffe auf Gott, denn ich werde ihn preisen; 

 er ist das Heil meines Angesichts, mein Gott. Halleluja. 
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ر  .8 م     40ال
 

هِ  الَّ بُّ .   ِّ ِّ  يُ َ   َّ مِ ال ِ ، في يَ  ِ  والفَ قِ   ِ ْ  ِ ِ  ال ْ   يَ َ فهَّ ُ  في أمْ   َ َ ى لِ   1 
ُ هُ  لأ يِ  أعَ ائِ هِ .   َ لِّ  اً ، و لا ُ  عَ لُ هُ  في الأَرْضِ  مَ غْ ُ  هِ ، وَ   ِ ْ ُ هُ  وُ  ْ فَ   2 الَّ بُّ  َ 

َ عَ هُ  ُ لَّ هُ  في مَ َ ضِ هِ .   ْ َ  مَ  َ  رَ تَّ ْ  ِ  وَ جَ عِ هِ ، إنَّ  ُ هُ  على س  3 الَّ بُّ  ُ ع 
  . َ َ أتُ إلْ  ِ ي لأنِّ ي  قَ  أخْ  ْ ِ ي. اشْ فِ   نَ فْ  ا رَ بُّ  ارْ حَ   : ُ  4 أنا قُ ل

ُ هُ ؟   ادُ   اسْ  تُ  وُ   ُ ا عليَّ   شَ َّ اً : مَ َ ى َ   5 أَ عَ ائي تَ قَ َّ ل
ُ جُ  خارِ جاً    انَ  َ    َّ ُ  لهُ  شَ َّ اً ، ثُ   ِ  ْ اءِ ، وقَ لْ ُ هُ  ُ  الِّ  لَّ ُ    انَ  ي ِ دَ خَ لَ  لَ َ انِ ي  6 الَّ

.  يَّ  عللَّ َ وَ   
ءِ ،   ُّ ال اوَ رو ا عليَّ    7 تَ َ مْ َ مَ  عل يَّ  ج عُ  أع َ ائِ ي، و ت

مَ ؟"   ق دَ   الَّ اقِ ُ  أنْ   سِ  رَ تِّ  ا عليَّ ، قال ا: "ألا َ ع ام الِ فاً  لل  8 وَ لامَ اً  مُ 
هُ .    ِ ِ  أكلَ  خُ  ، رَ فَ عَ   عَ ليَّ   عَ  هِ ، الَّ    ُ ِ وَ ثِ ق انَ  سَ لامَ ِ ي،  الَّ  9 ونَّ  إ ن

هُ ْ .  ْ ِ ي، فَ أُ جَ ازِ  ِ ي وأَ قِ  ا رَ بُّ   ارحَ    َ  10 و أ ن
َ َّ  بي.  ي، لأنَّ  عَ ُ وِّ  لَ  ُ  َ   ه ْ َ  ُ  أنَّ   ْ ا عَ لِ   11  به

َ  إلى الأبَ ِ .   ي أمَ امَ  ي، وثَّ َ  ي قَ ِ لَ  ْ   أجْ لِ  دِ عِ   ِ  12 أمَّ ا أنا ف
ا. لُ  نُ . هَلِّ ل َ  الأزَ لِ  ولى ا لأبَ ِ . َ  لَ ، مِ  ائ  13 مُ َ اركٌ  الَّ بُّ   إلهُ  إسْ 

 

ر  .9 م     42ال
 

الِ ٍ  وغاشٍّ   انٍ   ْ  إن ارةٍ . ومِ    َ ْ   أُ مةٍ  غ َ ِ ي مِ  لَ   َ ا رَ بُّ ، وانَ قِ ْ  ل 1 احُ ْ  لي 

ي،  ِ ِّ نَ   
؟   َ اَ قةِ   عَ ُ وِّ  ْ   مُ  اً   مِ   َ   ُ اذا أسْ لُ  ي؟ ول  َ ْ َ َ اذا أقْ  َ   ه  إلهِ ي وقَّ تِ ي.  ل َ   أن  2  لأنَّ 
  ، َ  ِ َ ْ ُ ق َّ سِ  ولى مَ  َ  ال انَ ِ ي إلى جَ َ لِ  عِ  ي و ُ  ا يَ هِ َ انَ  َ ، فإنَّ ه رَ كَ  وحَ قَّ   3 أَ ر سِ لْ  نُ 
ا اللهُ    ارةِ   الق    َ ابِ ي. أعَ ِ فُ  ل اهَ  وجْ هِ  اللهِ  الَِّ  ُ فِّ حُ  شَ  َ حِ  اللهِ ، تُ  4 فأدْ خُ لُ  إلى مَ 

فُ    ي؟ تَ  َّ لي على اللهِ  فإنِّ ي أعَ   َ  ِ َ اذا  تُ  عِ  ِ ي، ول ا نَ ف ةٌ   ِ  حَ  َ اذا أن إلهي. 5 ل
لُ هَلِّ ي. ه إلهِ  يجهِ وَ صُ لا، خَ لهُ  . ال  
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10.  Psalm 44 LXX [45] 

 
2 Mein Herz sprudelte ein gutes Wort heraus,  

ich sage meine Werke dem König, 
meine Zunge ist das Rohr eines flink schreibenden Schreibers. 

3 Lieblicher bist du an Schönheit als die Menschenkinder,  
Gnade wurde ausgegossen über deine Lippen, 

 deshalb hat Gott dich gesegnet bis in Ewigkeit. 
4 Gürte dir dein Schwert auf deinen Schenkel, Mächtiger, 
 in deiner Lieblichkeit und deiner Schönheit, 
5 und spanne den Bogen und sei erfolgreich und herrsche als König um der  

Wahrheit und der Sanftmut und der Gerechtigkeit willen, 
 und deine Rechte wird dich wunderbar führen. 
6 Deine Pfeile sind geschärft, Mächtiger,  

- Völker werden unter dich fallen - 
 im Herzen der Feinde des Königs. 
7 Dein Thron, Gott, ist von Ewigkeit zu Ewigkeit, 
 ein Stab der Aufrichtigkeit ist der Stab deines Königtums. 
8 Du hast Gerechtigkeit geliebt und Gesetzlosigkeit gehasst;  

deshalb hat Gott, dein Gott,  
dich gesalbt mit Freudenöl anstatt deiner Gefährten. 

9 Myrrhe und Myrrhenöl und Kassia gingen von deinen 
Gewändern aus, von den elfenbeinernen Palästen, 
aus denen sie dich erfreuten. 

10 Töchter von Königen waren in deiner Ehre,  
 die Königin stand da zu deiner Rechten,  

mit golddurchwirktem Gewand umhüllt, bunt geschmückt. 
11 Höre, Tochter, und sieh, und neige dein Ohr, 
 und vergiss dein Volk und das Haus deines Vaters, 
12 denn der König begehrte deine Schönheit, denn er ist dein Herr. 
13 Und vor ihm niederfallen werden die Töchter von Tyrus mit Geschenken,  

dein Angesicht werden anflehen die Reichen des Volkes. 
14 All ihre Herrlichkeit als Tochter des Königs kommt von innen,  

mit goldenen Fransenkleidern ist sie umhüllt, bunt geschmückt. 
15 Es werden dem König Jungfrauen überbracht werden, 

ihr nachfolgend, die ihr Nahestehenden werden dir überbracht werden; 
16 sie werden überbracht werden in Freude und Jubel, 
 sie werden geführt werden in den Tempel des Königs. 
17 Anstelle deiner Väter sind dir Söhne geboren worden; 

du wirst sie einsetzen als Herrscher über die ganze Erde. 
18 Sie werden deines Namens gedenken in jeder Generation um Generation; 

deshalb werden Völker dich preisen bis in Ewigkeit  
und bis in alle Ewigkeit. Halleluja. 
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ر .10 م  44ال
 

 . ٍ ٍ ماهِ  اتِ  َ اني قَ لْ ُ   أفْ عَ الِ ي، لِ   َ َ لِ  ُ  ال َ ةً . إنِّ ي أُ خْ ِ  ةً   صَ الِ   1 فَ اضَ  قَ لِ ي َ لِ 
َ   اللهُ    َ  َ ارَ كَ  ل َ ، فل َ ةُ  على شَ فَ  ِ  الِّ عْ   َ ِ ، وقَ  ان  َ ي الَ  ْ  بَ  الاً   مِ  َ  أبَ عُ  جَ  2 إنَّ 

ِ الَّ ى إل .  ه  
 . َ الِ  َ  وجَ  َ لالِ    ُّ ْ ِ كَ  أيُّ هَ ا الق  َ   على فَ   3 تَ قلَّ ْ  سَ ْ فَ 

  . َ  ُ  َ  ِ  َ العَ     َ لِ ، وتَ هِ  ِّ  و الِّ عَ ةِ  والعَ   َ ْ  أجْ لِ  ال ْ .  مِ  َ حْ  وامْ لِ  لَّ هُ  وان  4 اس
نَ .   ُ قُ   َ   َ  َ بُ  تَ  ُّ ع َ َّ ارُ ، ال ِ   أيُّ ها ال َ لِ  ِ  أعَ اءِ  ال نةٌ  في قَ ل  ُ ْ َ  م  5 ن ْ لُ 

 . َ ُ  مُ لْ ِ   ِ ُ   الاسْ ِ قامَ ةِ  ه قَ  ِ  الُّ ه رِ . قَ  ا اللهُ  إلى دَ ه    َ  6 كُ ْ سُّ 
َ لَ   ةِ  أف ِ  الَ ه َ  ب  َ  اللهُ  إلهُ   َ  َ ا مَ  ْ  أجْ لِ   ه َ الإثَ . مِ  غَ  َّ  وأَ  َ  ال َ   أحَ  7 لأنَّ 

.  َ قائِ فَ رُ  ْ مِ   
   ، َ  َ ي أبهَ  فةِ  العاجِ  الَّ   َّ َ  ال ازلِ  ال َ ، مِ  اِ  ْ  ث َ ةُ  مِ  َّ ل عَ ةُ  وال  َ ُ ُّ  وال  8 ال

َّ َ ةٌ    ِ ، مُ  َّ هَ  ال بٍ   مُ َ شَّ ى  َ   بَ   ِ َ لِ َ ةُ  عَ  َ  َ . قامَ  ال امَ ِ    ْ كِ  مِ  ُ ل اتُ  ال 9 ب

اعٍ أ .  ةٍ  ن  
 . ِ َ  أب ِ  وَ   َ يْ شَ  َ ِ ، وان لِ ي أُ ذُ نَ  ُ  وأَ مِ  ا اب ِ ي وان  10 اِ سَ عِ ي 

  . َ ي  ُ ِ  ولهُ  تَ  ِ ، لأنَّ هُ  ه رُّ   َ ْ هَ ى حُ  َ  قَ ْ  اش َ لِ   11 فإنَّ  ال
ِ  الأَرْضِ .  اءُ شَ ع الهَ اَ ا، وَ َ لَ قَّ ى وجهَهُ  أغ رَ  اتُ  صُ  ُ ُ  بَ   12 ولهُ   تَ 

  ، ِ َّ هَ  ال شَّ اةٍ    افٍ  م أ ِ لَ ةٌ    َ ْ ْ  دَ اخِ لٍ . مُ  ِ   مِ  َ لِ  ْ ِ  ابَ ةِ   ال  13 كُ لُّ  مَ 
هِ    اتِ ها إل ِ  عَ  ارَ  في إثِ ها، ج عُ  ق َ لِ  خُ لُ   إلى ال ةٍ . تَ  الٍ  َ  أش ةٍ    ِّ ِ 14 مُ 

 َ مْ .ُقَّ  
 . ِ َ لِ  لِ  ال َ  إلى  خُل حٍ  وابِ هاجٍ ، يَ  ف    َ لُ غْ    يَْ

15 
ِ  الأَرْضِ .  ُ هُ ْ  رؤَ سَ اءَ  على سائ  ِ َ ،  تُ  ائِ  اءٌ عِ َ ضاً  ع آ َ  أب نُ  ل  16 و

  ، ِ ا اللهُ  إلى الَّ ه بُ   ُّ ع َ  ال َ  تَ عْ َ ِ فُ  ل ْ   أجْ لِ  ذَ ل لٍ . مِ  عَ  ج لاً   َ  جِ   َ ونَ   اسْ   ُ 17 و

رِ الُّ  ِ هدَ ولى  ا. ه لُ .هَلِّل  
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11. Psalm 45 LXX [46] 

 
2 Unser Gott ist Zuflucht und Kraft, Helfer in den  
 Bedrängnissen, die uns gar sehr getroffen haben. 
3 Deshalb werden wir uns nicht fürchten, wenn die Erde erschüttert wird 
 und Berge versetzt werden in die Herzen der Meere. 
4 Ihre Wasser tosten und wurden erschüttert,  

die Berge wurden erschüttert durch seine Gewaltigkeit. 
5 Des Flusses wuchtige Strömungen erfreuen die Stadt Gottes;  

geheiligt hat sein Zelt der Höchste. 
6 Gott ist in ihrer Mitte, sie wird nicht wanken; 
 helfen wird ihr Gott gegen Morgen. 
7 Völkerschaften wurden erschüttert, Königreiche gingen unter; 
 er ließ seine Stimme erschallen, die Erde erbebte. 
8 Der Herr der Heerscharen ist mit uns, 
 unser Beistand ist der Gott Jakobs. 
9 Kommt her, seht die Werke des Herrn, 
 die er getan hat als Wunder auf der Erde! 
10 Wenn er die Kriege hinwegnimmt bis zu den Enden der Erde,  

wird er den Bogen zerschmettern und die Waffe zerbrechen, 
 und die Schilde wird er verbrennen mit Feuer. 
11 Nehmt euch Muße und erkennt: Ich bin Gott! 
  Ich werde erhöht werden bei den Völkerschaften,  

ich werde erhöht werden auf der Erde. 
12 Der Herr der Heerscharen ist mit uns, 
 unser Beistand ist der Gott Jakobs. Halleluja 
 

12.  Psalm 46 LXX [47] 

 
2 Ihr Völkerschaften alle, klatscht in die Hände, 
 jauchzt Gott zu mit Jubelschall, 
3 denn der Herr, der Höchste, ist furchtbar, 
 ein großer König über die ganze Erde! 
4 Er hat uns Völker unterworfen und Völkerschaften unter unsere Füße; 
5 er hat uns sein Erbteil erwählt, die Schönheit Jakobs, die er liebte. 
6 Aufgestiegen ist Gott unter Jauchzen, 
 der Herr unter Trompetenschall. 
7 Spielt unserem Gott, spielt, spielt unserem König, spielt. 
8 denn König der ganzen Erde ist Gott, spielt einsichtig. 
9 König geworden ist Gott über die Völkerschaften, 
 Gott sitzt auf seinem heiligen Thron. 
10 Die Herrscher der Völker sind versammelt worden mit dem Gott Abrahams, 

denn Gott gehören die Mächtigen der Erde,  
sie sind sehr erhoben worden. Halleluja. 
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ر .11 م  45ال
ا جَّ اً .   ي أصَ ابَ  ائِ ِ نا الَّ  ا في شَ   ُ ا، و مُ ع َ أُ نا وقُ َّ تُ  ا مَ ل  1 إلهُ 

ارِ .   ِ  الِ  الُ  إلى قل  ِ ِ  الأرضُ ، وانقلَ  ال عَ عَ  َ ى إذا تَ  َ  لا نَ  لِ   2 ل
الُ   ِ عِ َّ تِ هِ .   ِ عُ  ال َ ع ُ ، وتَ   ِ اهُ  وتَ   3 تَ عِ جُّ  ال

ْ َ َ هُ ،  ةَ  اللهِ . لقْ  قَ َّ سَ  العَ ليُّ  مَ  ي ار   الأنهار تُ فَ ِّ حُ  مَ   4 مَ 
ُ   اللهُ  وجهَ هَ ا.  عَ عَ . ُ عِ  ْ  تَ َ  َ هَ ا فل اللهُ  وَ س  5 

ِ  الأرضُ .   لَ ل تَ هُ  فَ َ  ُ . أبْ َ  صَ  َ الِ   َ ِ  الأُ مَ ُ ، ومَ اجَ  ال  َ  6 اض
بَ .  عق  7 الَّ بُّ  إلهُ  القُ َّ اتِ   مَ عَ ا، ناصِ ُ نا ه إلهُ   

اتٍ  على الأَرْضِ .  ي جَ عَ لها آ الَ  الَّ بِّ ، الَّ  وا أعْ   ُ َّ  فان  8 هَ لُ 
ِ قُ   ، وَ  ُ  سِ لاحَ هُ   ِ ِ َّ هُ  وَ  ُ  قِ   َ  ْ ْ  أقاصِ ي  الأَرْضِ . َ  وبَ   مِ  فَ عُ  ال ِ يَ  9 الَّ

الَّ هُ اسَ تأَ  . ارِ    
ِ وأتعَ الَ ى في الأَرْضِ . َ   الأُ مَ  ا أنِّ ي أنا ه اللهُ . أرتَ فعُ   ب  ُ  10  ثابِ  وا و اعْ لَ 

بَ   نا ه إلهُ ُ ا، ناصِ عَ مَ  اتِ القَّ  إلهُ  بُّ الَّ  11 لُ. عق . اهَلِّل  
 
 

ر .12 م  46ال
هاجِ .   تِ  الاِ ب  َ   ِ ا  ُ ْ .  هلِّ ل أيْ  ا  ِ صَ فَّ ق عَ  الأُ مَ  ا جَ   1 

ٌ  على َ افَ ةِ  الأَرْضِ .     ٌ بٌ . مَ لِ   2 لأنَّ  الَّ بَّ  عالٍ  ومَ ْ ه
َ  أقَ امِ َ ا.  ا، والأُ مَ َ  ت بَ  ل ُّ ع َ عَ  ال  3 أخ

ِ أحَّ هُ .   بَ  الَّ عق الَ   ارَ نَ ا مِ  اثاً  لهُ ، جَ   4 اخ
قِ .   تِ   الُ  لٍ ، والَّ بُّ   هل  5 صَ عِ َ  اللهُ   ب

ا،   َ لِ ِ َ ا رَ تِّ ل ا لِ  ا، رَ تِّ ل ا رَ تِّ ل ا لإلهِ   6 رَ تِّ ل
فَ هٍ ، ُ  الأَرْضِ  ُ لِّ ها. رَ تِّ ل ا    7 لأنَّ  الَّ بُّ  ه مَ لِ 

ُ قَّ سِ .  سِّ هِ   ال َ  على ُ  ِ. اللهُ  جَ لَ  عِ  الأُ مَ  َ   على جَ   8 فإنَّ  الَّ بَّ  ق مَ ل
ا في الأَرْضِ  جَّ اً .   َ ، لأنَّ  أعَّ اءَ  اللهِ  ق ارتَ فَ ع ا  ا مع إلهِ   إب َ عُ  بِ  اجَ  ُّ ع 9 رؤساءُ  ال

ا لُ . هَلِّل  
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 2.1.7.2. Agpeya - Die sechste Stunde  

 
P Die Preisung der sechsten Stunde des gesegneten Tages bringen wir dar 

Christus, unserem König und Gott, und erbitten von ihm die Vergebung 
unserer Sünden. Aus den Psalmen unseres Lehrers David des Propheten, 
sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
1. Psalm 53 LXX [54] 

 
3 Gott, in deinem Namen rette mich,  

und in deiner Macht richte mich! 
4 Gott, höre mein Gebet an, 
 vernimm die Worte meines Mundes! 
5 Denn Fremde haben sich gegen mich erhoben, 
 und Starke trachteten nach meinem Leben; 
 sie haben Gott nicht vor sich gestellt. 
6 Siehe nämlich: Gott hilft mir, 
 und der Herr ist der Beistand meines Lebens. 
7 Er wird die bösen Taten auf meine Feinde 

zurücklenken. In deiner Wahrheit rotte sie aus! 
8 Freiwillig will ich dir opfern, preisen will ich deinen 

Namen, Herr, denn er ist gut; 
9 denn aus aller Bedrängnis hast du mich errettet, 

und auf meine Feinde hat mein Auge mit Vergnügen gesehen. Halleluja. 
 

2. Psalm 56 LXX [57] 

 
2 Erbarme dich meiner, Gott, erbarme dich meiner, 
 denn auf dich vertraut meine Seele, und im Schatten deiner Flügel  

will ich hoffen, bis die Gesetzlosigkeit vorübergezogen ist. 
3 Schreien will ich zu Gott, dem Höchsten, 
 zu dem Gott, der mir Gutes getan hat. 
4 Er sandte vom Himmel aus und rettete mich. Er gab zur Beschimpfung die,  

die mich mit Füßen traten. Gott sandte sein Erbarmen und seine Wahrheit 
5 und befreite meine Seele aus der Mitte der Junglöwen.  
 Ich schlief voller Unruhe. Menschenkinder, 

ihre Zähne sind Waffen und Pfeile und ihre Zunge ein scharfes Schwert. 
6 Erhebe dich über die Himmel, Gott, und über die 

ganze Erde herrsche deine Herrlichkeit. 
7 Sie legten eine Schlinge für meine Füße aus und beugten meine Seele nieder. 

Sie gruben vor meinem Angesicht eine Grube und fielen in sie hinein. 
8 Bereit ist mein Herz, Gott, bereit ist mein Herz; ich will singen und spielen. 
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  ُس   اسَّ ق ل    ة ادساعة الصلاة ال  –اس

 

ةُ  اعةِ   ت ُ   رِ اهَ ال  َ مِ   ةِ ادسال  ال او   الِ مَ ح  لها لمُ ِّ قَ نُ   ،كِ ارَ ال   هُ  جُ نَ و   ،له
 َ غف اا لَ  أن  ا ِ مَ  ْ مِ  .ناخ اعلى جَ  اتهُ بَ  ،يداود ال اعلِّ مُ  ام  . مآ .ع

 ك

  

ر  .1 م         53ال
َ  احُ ْ  لي.   قُ َّ تِ  ِ ي، و َ  خَ لِّ   ِ َّ  ِ اسْ   1 اللَّ هُ 

ِ ي.  ْ   إلى َ لامِ فَ   ِ ا اللهُ   صَ لاتي، وأنْ  ِ عْ     2 اسَ 
 . ا اللهَ  أمَ امَ هُ  عَ لُ  ِ ي. لْ  َ  ا نَ فْ  َ لَ ُ  اءَ   ا عَ ليَّ ، والأق  اءَ  قَ ْ  قَ امُ   3 فإنَّ  الغُ َ 

ِ ي،   ُ  نَ ف نِ ي، والَّ بُّ  ناصِ   4 هُ َ ذَ ا اللهُ  عَ 
َ  اس َ أصِ لْ هُ ْ .  َ قِّ  ورَ  على أعَ ائِ ي، و ِ   ُّ  5 يَ ُ دُّ  ال

ا رَ بُّ  فإنَّ هُ  صَ الِ حٌ .   َ ائِ عاً ، وأعَ ِ فُ  لاِ س   َ  6 فأذَ حُ  ل
ا . لُ  .  هَلِّل ا تْ  عَ   َ َّ  َ ِ ي، وِ أَ عَ ائِ ي نَ  ائِ   نَ   َّ عِ  ال ْ  ج َ  مِ   7 لأنَّ 

 
ر  .2 م    56ال

 

ِ ُ ، إلى أنْ    َ   أَ عْ َ  ِ لِّ  جَ َ احَ ْ  ِ ي، وِ  ْ نَ فْ  َّ لَ  َ  ت ْ ِ ي، فإنَّ هُ  عل ا اللهُ  اِ رحَ  ْ ِ ي   1 اِ رحَ 

.  الإثُ  َ عُ َ   
ِ  إليَّ .   ِ  ُ  2 أصُ خُ  إلى اللهِ  العَ لِ يِّ ، الإلَ هِ  ال

َ َ هُ    ي. أرْ سَ لَ  اللهُ  رَ حْ  أُ ونَ   َ   َ ي َ ِ ي، وجَ عَ لَ  العارَ  على الَّ  َ لَّ  اءِ  ف  َّ َ   ال 3 أَ رسَ لَ  مِ 

، هُ قَّ وحَ   
ِ  سِ لاحٌ     َ اءِ  الَ  انُ   أب اً . أس  ِ َ ُ   مُ   ْ َ  الأشَ الِ ، إذْ  نِ  ْ  ب ِ ي مِ  َ  نَ ف 4 وخَ لَّ 

.  ٌ َ ْ مُ  ٌ  سَ هُ انُ َ ، ولِ مٌ اهَ وسِ   
ِ  الأَرْضِ .   ْ ُ كَ   على سائ تَ فِ عْ  مَ  َ َ اتِ ، ولَ   َّ َّ  ارْ تَ فِ عْ  على ال  5 اللَّ هُ 

ها.  ُ  ا ف َ قَ  ُ وا قُ َّ امَ  وَ جْ هِ ي حُ فَ ةً  ف ِ ي. حَ فَ  َ اخاً ، وأحْ  ا نَ ف ا لِ ِ جْ ليَّ  فِ   ُ َ  6 نَ 
  . ْ َ عٌّ  قَ لِ ي. أُ سَ ِّ حُ  وأُ رَ تِّ لُ  في تَ  ا  اللهُ .  مُ  ْ َ عٌّ  قَ لِ ي   7 مُ 
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9 Wach auf, meine Herrlichkeit! 
 Wach auf, Harfe und Leier! Ich will in aller Frühe aufwachen. 
10 Ich will dich preisen bei den Völkern, Herr, 
 für dich spielen bei den Völkerschaften. 
11 Denn groß gemacht bis zu den Himmeln ist dein Erbarmen 

und bis zu den Wolken reicht deine Wahrheit. 
12 Erhebe dich über die Himmel, Gott, und über die 

ganze Erde herrsche deine Herrlichkeit. Halleluja. 
 

3. Psalm 60 LXX [61] 

 
2 Höre, Gott, mein Flehen an, achte auf mein Gebet! 
3 Von den Enden der Erde her habe ich zu dir geschrien, 

als mein Herz ermattete, auf einem Felsen hast du mich erhöht. 
4 Du hast mich geführt, denn du bist meine Hoffnung geworden, 
 ein starker Turm vor dem Angesicht des Feindes. 
5 Ich werde weilen in deinem Zelt bis in alle Ewigkeit, 
 ich werde geschützt sein im Schutz deiner Flügel. 
6 Denn du, Gott, hast meine Gelübde angehört, 

du gabst das Erbe denen, die deinen Namen fürchten. 
7 Zu den Tagen des Königs wirst du noch weitere Tage hinzufügen, 

seine Jahre werden dauern bis zum Tag von Generation zu Generation. 
8 Er wird bestehen bleiben bis in Ewigkeit vor Gott; 
 sein Erbarmen und seine Wahrheit, wer kann sie erforschen? 
9 So will ich deinem Namen spielen von Ewigkeit zu Ewigkeit, 

damit ich meine Gelübde erfülle Tag für Tag. Halleluja. 
 

4. Psalm 62 LXX [63] 

 
2 Gott, mein Gott, schon morgens suche ich nach dir. 
  Meine Seele dürstete nach dir. Wie oft lechzte mein Fleisch nach dir 
 in dem wüsten Land ohne Weg und Wasser? 
3 So erschien ich bei dir im Heiligtum, 
 um deine Macht und deine Herrlichkeit zu sehen. 
4 Denn dein Erbarmen ist besser als Leben. 
 Meine Lippen wollen dich rühmen. 
5 So will ich dich preisen in meinem Leben, 
 will in deinem Namen meine Hände erheben. 
6 Meine Seele sei erfüllt wie von Talg und Fett, 
 und mein Mund will dich loben mit Jubellippen. 
7 Wenn ich an dich dachte auf meinem Lager, 
 morgens über dich nachsann: 
8 Du bist mein Helfer geworden, 
 und im Schutz deiner Flügel will ich jubeln. 
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اً .  ُ  مُ َ ِّ  قِ  ارَ ةُ . أنا أَ سَ  مارُ  و القِ  ْ  أيُّ ها ال قِ  ، اسَ   ِ ْ  َ ا مَ  قِ   8 اسَ 
 .ِ َ  في الأُ مَ  ا رَ بُّ ، وأُ رَ تِّ لُ  ل بِ   ُّ ع َ  في ال  9 أَ عَ ِ فُ  ل

 . َ لَ  َ ابِ  عَ   َّ َ َ اتِ ، ولى ال  َّ ْ  إلى ال  َ  ُ َ  قَ ْ  عَ   َ َ  10  لأنَّ   رَ حْ 
ا. لُ ِ  الأَرْضِ .  هَلِّل ُ كَ   على سائ تَ فِ عْ  مَ  َ َ اتِ . لِ   َّ َّ  ارتَ فعْ  على ال  11 اللَّ هُ 

 
ر  .3 م    60ال

 

ِ لْ َ ِ ي،  أَ صْ غِ  إلى صَ لاتِ ي.  ا اللهُ   ِ عْ     1 اسَ 
ي   ةِ  رَ فَ عَ   َّ َ  قَ لِ ي. على ال َ ما ضَ  َ  ع ُ  إل خ ْ  أقَ اصِ ي الأَرْضِ   صَ  2 مِ 

ي.  تَ ْ وأرشَ   
اً  في وَ جْ هِ  العَ ُ وِّ .   ِ  3 صِ ْ تَ رَ جائِ ي، وُ ْ جاً  حَ 

  . َ ِ  جَ َ احَ ْ   ِ ِ لُّ   ِ  ِ ، وأَ سْ َ  َ   إلى الَّ ه  ِ َ ْ ُ  في مَ   4 فأسْ ُ 
  . َ  ِ َ ائِ فِ ي اسْ  َ اثاً  ل َ  مِ   ْ َ اتِ ي. أَ عْ  َ  صَ لَ  َ ع ا اللهُ  اسْ َ     َ َ   أن  5 لأنَّ 

هِ ،  َ   على سِ  َ  أَّ اماً  على  أَّ امهِ ، وسِ   َ لِ  ُ  ال  6 تَ 
ا.  ه َ غِ  ْ   ي َ َ هُ  وحَ قَّ هُ  مَ  ومُ  إلى الأبَ ِ  قُ َّ امَ  اللهِ .  رَ حْ  لٍ . وَ  لٍ  ف  7 إلى ج
ا. لُ ماً . هَلِّل ماً  فَ َ  رِ ، لأفِ ي نُ ُ ورِ  يَ  ِ  الُّ ه َ   إلى دَ ه  ِ ا أُ رَ تِّ لُ  لاِ سْ   8 ه

 

م  .4  62ر ال
َ ِ  في أرْ ضٍ    َ  جَ  َ  ل ي يُ ْ هِ  َ ، ل ْ  إل  َ  ِ ِ ي  عَ  ُ ، لأنَّ  نَ فْ  َ  أُ َ ِّ  ا اللهُ   إلهي إل  1

ةٍ مُ  ضِ و  ،قف . اءٍ لا مَ ب نٍ امَ و  ،كٍ لمَ  ِ غَ  عٍ م  
ْ َ كَ .   َ  ومَ  َ  في القُ ْ سِ   لأرَ  قَّ تَ  َ هَ ْ تُ  ل ا   2 ه

 . َ انِ   ِّ َ َ  تُ  اةِ . شَ فَ َ ا َ  ال َ لُ  مِ  َ  أفْ   َ َ  3 لأنَّ  رَ حْ 
  ، َّ َ  أَ رْ فَ عُ  يَ َ   ِ َ  في حَ َ اتِ ي. ِ اسْ  َ  أُ َ ارِ ُ  لِ   4 ل

 . َ  َ ارِ كُ  اسْ  ٍ  ودَ سَ ٍ . شِ فَ اهُ  الاِ ب هاجِ  تُ  ْ  شَ  أنَّ ها  مِ  ي  َ عُ  نَ ف  5 فَ َ 
 ، َ ُ  أُ رَ تِّ لُ  ل ارِ  ُ  ُ  أذُ ُ كَ   على فِ َ اشِ ي، وفي أوقاتِ  الأسْ   6 كُ 

َ   أَ بْ َ هِ جُ .  ِ لِّ  جَ َ احَ  ناً ، وِ  تَ  لي عَ  َ   صِ   7 لأنَّ 
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9 Meine Seele hing an dir, 
 deine Rechte stand mir bei. 
10 Sie aber suchten vergeblich meine Seele, 
 sie werden in die Tiefen der Erde fahren. 
11 Sie werden in die Gewalt des Schwerts übergeben, 
  Beute der Füchse werden sie. 
12 Der König aber wird sich an Gott freuen;  ein jeder, 

der bei ihm schwört, wird gerühmt werden, 
 denn geschlossen wurde der Mund derer, die Unrechtes redeten. Halleluja.  
 

5. Psalm 66 LXX [67] 

 
2 Gott, habe Mitleid mit uns und segne uns, 
 lass dein Angesicht über uns leuchten. 
3 Damit man auf der Erde deinen Weg erkennt 
 unter allen Völkerschaften dein Heil. 
4 Die Völker sollen dich preisen, Gott, 
 die Völker sollen dich preisen. 
5 Die Völkerschaften sollen sich freuen und jubeln, 

denn du wirst die Völker richten mit Aufrichtigkeit, 
und die Völkerschaften auf der Erde wirst du führen. 

6 Die Völker sollen dich preisen, Gott, 
 alle Völker sollen dich preisen. 
7 Die Erde hat ihre Frucht gegeben. 
 Segne uns, Gott, unser Gott. 
8 Segne uns, Gott, und alle Enden der Erde sollen ihn fürchten. Halleluja. 
 

6. Psalm 69 LXX [70] 

 
2 Gott, achte darauf, mir zu helfen! 
 Herr, eile um mir zu helfen! 
3 Zuschanden werden und sich beschämt umwenden 

sollen die, die nach meinem Leben trachten, sich nach hinten abwenden 
und völlig zuschanden werden sollen die, die mir Böses wünschen, 

4 augenblicklich sollen sich abwenden und zuschanden werden die,  
die mir sagen: Gut so, gut so! 

5 Jubeln und sich über dich freuen sollen alle, die dich suchen,  
und stets sollen sagen: Groß sei Gott!, die, die dein Heil lieben. 

6 Ich aber bin arm und bedürftig: Gott, hilf mir! 
Mein Helfer und mein Erretter bist du, Herr, säume nicht! Halleluja.   
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تِ ي.    َّ َ  عَ   ُ ِ ِ ي وراءَ كَ ، وَ  ْ   نَ فْ  قَ   8 اِ ل
نَ  في أَ سافِ لِ  الأَرْضِ ،   ِ ي للهَ لاكِ  فَ َ ْ خُ ل ا نَ ف َ ل   َ ي  9 أمَّ ا الَّ 

 . ِ ةً  للَّ عال نَ  أَ ن ن ِ ، وَ   َّ نَ   إلى يَ ِ   ال  10 وُ ْ فَ عُ 
  . ُّ َ ِ تُ  ُّ ل َ  ِ ال  ِ ُ َ َ لِّ  هِ . لأنَّ  أفَ اهَ  ال ْ لِ فُ    َ  ْ ُ  ُ لُّ  مَ   ِ ِ ، وَ فَ  ا ُ  َ َ فَ حُ    َ لِ  11 أمَّ ا ال

لُ . اهَلِّل  
 

م  .5    66ر ال
  

ا.   ْ حَ  َ ا و هِ ْ  وجْ هَ هُ   عَ ل ارِ ْ َ ا، ولُ  ا وُ  َ َ اءَ فِ  اللهُ   عَ لَ   1 لِ 
  . َ عِ  الأُ مَ ِ  خَ لاصُ  َ ، وفي جَ  قُ   ِ َ  2 لُ عْ َ فَ  في الأَرْضِ  

بُ  ُ لُّ ها.   ُّ ع َ   ال ا اللهُ ، فلَ عَ ِ فْ  ل بُ   ُّ ع َ  ال  3 فلَ عَ ِ فْ  ل
الاِ سِ قَ امَ ةِ ، وتَ هِ    الأُ مَ   في  الأَرْضِ .   بُ    ُّ ع ُ ُ   في ال َ   تَ  هِ جْ ، لأنَّ  حِ   الأُ مَ ُ   وتَ   4  لِ َ ف

عاً .  بُ  جَ  ُّ ع َ   ال ا اللهُ ، فلَ عَ ِ فْ  ل بُ   ُّ ع َ  ال  5 فلَ عَ ِ فْ  ل
َ تَ هَ ا، فلُ َ ارِ ْ َ ا اللهُ  إلهُ َ ا، ْ  ث  َ  6 الأ ر ضُ  أعْ 

ا.  لُ ارِ  الأَرْضِ .  هَلِّل عُ   أق َ هُ  جَ   ْ ا اللهُ . فلَ   7 لُ َ ار
 

م  .6    69ر ال
 

ا رَ بُّ  أَ سْ ِ عْ  وأَ عِ ِّ ي.  ي.   نَ  ْ  إلى مَ عُ  َّ  اِ لَ فِ   1 اللَّ هُ 
 . َّ َّ نَ   لي ال َ غ َ  يَ  ي َ لْ  الَّ   ْ تَ َّ  إلى خَ لْ فٍ  وَ  ِ ي. ولِ َ  َ الِ ُ  نَ ف َ لْ    ْ َ  وَ   ْ  2 لِ َ 

َّ ا.  َّا نِعِ نَ  لي: نِعِ عاً  القَ ائِ ل ِ ْ  سَ  ال  3 ولَ ْ جِ عْ  
  : َ ِ ُّ  خلاصِ  ٍ  مُ  َ ، ولَ قُ لْ  في ُ لِّ  ح نَ  َ غ َ  يَ  ي عُ   الَّ  َ  جَ  َ هِ جْ  وَ فَ حْ   ِ  4 ولَ 

. بُّ لَّ ا َِّ عَ َ لَ فَ   
ِ ئْ .   ا رَ بُّ  فلا تُ  ِ ي  َ لِّ  ي ومُ  َ   مُ عِ  َّ  أعِ ِّ ي. أن ٌ ، اللَّ هُ  ٌ  وفَ ق  ِ 5 وأمَّ ا أنا فَ 

. الُ لهَلِّ   
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7. Psalm 83 LXX [84] 

 
2 Wie geliebt sind deine Zelte, Herr der Heerscharen! 
3 Es sehnt und verzehrt sich meine Seele nach den Vorhöfen des Herrn, 

mein Herz und mein Fleisch jubelten über den lebendigen Gott. 
4 Auch der Sperling hat ja für sich ein Haus gefunden, 
 und die Turteltaube ein Nest für sich, wohin sie ihre Jungen legen wird, 

deine Altäre, Herr der Heerscharen, mein König und mein Gott! 
5 Selig die, die in deinem Haus wohnen,  

von Ewigkeit in alle Ewigkeit werden sie dich loben. 
6 Selig der Mann, dessen Beistand von dir kommt, 

Herr; Aufstiege hat er sich in seinem Herzen vorgenommen 
7 im Tal des Weinens zu dem Ort hin, den er bestimmt 

hat; auch Segnungen wird ja der Gesetzgeber geben. 
8 Sie werden wandeln von Kraft zu Kraft, 
 der Gott der Götter wird erscheinen im Sion. 
9 Herr, Gott der Heerscharen, höre mein Gebet an; 
 vernimm es, Gott Jakobs! 
10 Unser Beschützer, sieh, Gott, 
 und blicke herab auf das Angesicht deines Gesalbten! 
11 Denn besser ist ein einziger Tag in deinen Vorhöfen als sonst Tausende; 

ich wählte mir aus, beiseitegeworfen zu werden im Haus Gottes, 
 lieber als zu wohnen in den Zelten der Sünder. 
12 Denn Erbarmen und Wahrheit liebt Gott, der Herr, 
 Gnade und Herrlichkeit wird er geben; 
 der Herr wird denen das Gute nicht versagen, die in Unschuld wandeln. 
13 Herr der Heerscharen, selig der Mensch, der auf dich hofft! Halleluja. 
 

8. Psalm 84 LXX [85] 

 
2 Du hast Gefallen gefunden, Herr, an deinem Land, 

du hast die Gefangenen Jakobs zurückkehren lassen. 
3 Du hast deinem Volk die Gesetzlosigkeiten vergeben, 
  hast all ihre Sünden bedeckt. 
4 Du hast von all deinem Zorn abgelassen, 
 hast dich abgewandt von deinem grimmigen Zorn. 
5 Wende uns dir zu, Gott unseres Heils, 
 und wende deinen Grimm von uns ab. 
6 Du wirst uns doch nicht bis in Ewigkeit zürnen, 
 deinen Zorn sich von Generation zu Generation erstrecken lassen? 
7 Gott, wenn du uns dir zuwendest,  

wirst du uns lebendig machen, und dein Volk wird sich über dich freuen. 
8 Zeige uns, Herr, dein Erbarmen, 
 und dein Heil mögest du uns geben. 
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    83ر م ال .7
ا رَ بُّ  إلَ هَ  القُ َّ اتِ .  َ ةٌ    ْ َ  م اكِ ُ   1 مَ 

َ يِّ . الإلهِ  ال َ ا  ِ ي ق ابَ هَ  ارِ  الَّ بِّ . قَ لِ ي وجِ  لِ  إلى د ِ ي للُّ خُ  وبُ  نَ فْ  ْ َ اقُ  وتَ   2 تَ 
ا رَ بُّ  إلَ هَ      َ  ُ اِ  اخَ هَ ا. مَ  هِ  أف َ عَ   َّ اً  لَ  امَ ةَ   عُ  اً ، وال رَ  وَ جَ  لهُ  بَ  ْ ف 3 لأنَّ  العُ 

ي. ي ولهِ ِ لِ ، مَ اتِ القَّ   
َ  إلى  الأبَ ِ .   ارِ  نَ  َ ، يُ   ِ انِ  في بَ   ُّ َ ى لُ لِّ  ال  ُ  4 

هِ .  اعِ َ  في قَ لْ  َ  مَ  ا رَ بُّ ، رَ تَّ  ِ كَ   ْ  عِ  َ تُ هُ  مِ  ِ  نُ  َ ى للَّ جُ لِ  الَّ  ُ  5 
سِ .  ها واضِ عُ  الَّ ام اتِ  ُ ع  ِ قَ َّ رَ هُ . لأنَّ  الَ  انِ  الَّ اءِ ، في ال  6 في واد الُ 

نَ.   َ لَّ ى إلَ هُ  الآلِ هَ ةِ  في صِ هْ َ  ْ  قُ َّ ةٍ  إلى قُ َّ ةٍ . يَ َ  ونَ  مِ   َ 7 
بَ ،  ا إلَ هَ  َ عق   ْ  ِ ِ عْ   صَ لاَ تي، أنْ   8 أيُّ ها الَّ بُّ  إلهُ  القَّ اتِ  اسَ 

  ، َ  ِ  ِ َّ لِ عْ   إلى وجْ هِ  مَ  ُ ْ  أيُّ ها الإلهُ  نَ اصِ ُ نا، وا  9 وان
   ِ ابِ   ب ْ َحَ  على  ِ ي أنْ   أُ  ْ  آلافٍ . اخَ ْ تُ  لِ َ فْ  ٌ  مِ  اً  في دِ َ ارِ كَ  خَ  ماً  صَ الِ  10  لأنَّ   يَ 

ُ ا الِّ في مَ  َ ُ أسْ  أنْ  ْ مِ   لَ َ أفْ  اللهِ    ،اةِ ل
اتِ     ْ َ َ عُ  ال َ ةً . الَّ بُّ  لا َ  اً  ونِ عْ   ْ ِ ي مَ  َّ ، وُ عْ   َ َ ةَ  وال ُّ  الَّ حْ   ِ 11  لأنَّ  الَّ بَّ   الإلهَ  ُ 

َّ  ِ عَ     .ةِ عَ الِّ   َ الِ ال
ا.  لُ َ . هَلِّل ُ َّ ِ لِ   عَ لَ  َ انِ  ال َ ى للإ ن  ُ ا رَ بُّ  إلَ هَ  القَّ اتِ ،    12 

 

م  .8     84ر ال
 

بَ .  َ . رَ دَ دْ تَ سَ ْ ي  َ عق ا رَ بُّ   ع أَ رْ ضِ   َ  1 رَ ض
اهُ ْ .  ا عَ  خَ  َ .  سَ َ ْ تَ جَ   ِ  2 غَ فَ ْ تَ آثامَ  شَ 
  . َ  ِ َ ِ  غَ   ْ ْ  سُ  َ عَ  َ ُ لَّ  رِ جْ ِ كَ . رَ جَ عْ   3 حَ لَ لْ 
َ  عَ َّ ا.    َ ا إلَ هَ  خلاصِ َ ا، واصْ ِ فْ  غَ  نَ ا   4 رُ دَّ

لٍ ؟   لٍ   إلى ج ْ  ج اصِ لُ  رِ جْ َ كَ  مِ  ا، أو تُ  ُ  عل  َ  5 فهلْ  إلى الأبَ ِ  تَ غ 
  . َ َ  َ فْ َ حُ   ِ   ُ َ ا، وشَ   ِ ْ دُ  فَ ُ  ا اللهُ   تَ ع    َ  6 أن

  . َ ِ َ ا خَ لاَ صَ  َ ، وأَ عْ   َ َ ا رَ بُّ  رَ حْ   7 أرِ نا 
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9 Ich will hören, was Gott der Herr in mir spricht, 
 denn er wird vom Frieden sprechen zu seinem Volk und zu seinen  

Frommen und zu denen, die ihm ihr Herz zuwenden werden. 
10 Doch nahe ist denen, die ihn fürchten, sein Heil, 
 damit seine Herrlichkeit Wohnung nehme in unserem Land. 
11 Erbarmen und Wahrheit begegneten sich, 
 Gerechtigkeit und Frieden küssten sich; 
12 Wahrheit spross aus der Erde empor, 
 und Gerechtigkeit blickte aus dem Himmel herab. 
13 Der Herr wird ja auch seine Güte geben, 
 und unser Land wird seine Frucht geben; 
14 Gerechtigkeit wird vor ihm vorangehen, 
 und er wird seine Schritte auf einen Weg stellen. Halleluja. 
 

9. Psalm 85 LXX [86] 

 
1 Neige, Herr, dein Ohr und erhöre mich, 

denn arm und bedürftig bin ich. 
2 Behüte meine Seele, denn ich bin fromm; 
 rette deinen Knecht, mein Gott, der auf dich hofft. 
3 Erbarme dich meiner, Herr,  

denn zu dir will ich schreien den ganzen Tag. 
4 Erfreue die Seele deines Knechts, 
 denn zu dir, Herr, habe ich meine Seele erhoben. 
5 Denn du, Herr, bist gütig und mild 
 und erbarmungsvoll für alle, die dich anrufen. 
6 Vernimm, Herr, mein Gebet, 
 und achte auf die Stimme meines Flehens. 
7 Am Tag meiner Not habe ich zu dir geschrien,  

denn du hast mich angehört. 
8 Es gibt keinen, der dir ähnlich ist unter den Göttern, 

Herr, und es gibt nichts, das deinen Werken entsprechend ist. 
9 All die Völkerschaften, die du gemacht hast,  

werden kommen und vor dir niederfallen, Herr, 
 und deinen Namen verherrlichen. 
10 Denn groß bist du, und einer, der Wunder tut, 
 du allein bist der große Gott. 
11 Führe mich, Herr, auf deinem Weg, 
 und ich will wandeln in deiner Wahrheit; 

mein Herz soll sich freuen, dass es deinen Namen fürchte. 
12 Ich will dich preisen, Herr, mein Gott, mit meinem ganzen Herzen 
 und will deinen Namen verherrlichen in Ewigkeit, 
13 denn dein Erbarmen ist groß über mir, 

und du hast meine Seele errettet aus tiefster Unterwelt. 
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   َ ي هِ ، وللَّ  ْ ِ هِ  ولقِّ   َ َّ لامِ ل ال لَّ ُ   هِ  الَّ بُّ  الإ لهُ ، لأ نَّ هُ  يَ َ  َ لَّ ُ   َ عُ  ما يَ  8 إنِّ ي أَ سْ 

هِ جَ رَ  ا إل ِ قُ  لِّ ُ   ع . ْ هِ ل  
ْ ُ  في أَ رضِ َ ا.   َ ْ  ال  ُ ْ هِ ، لَ  عِ  خَ ائِ  ْ  جَ  ٌ  مِ   9 لأنَّ  خَ لاصَ هُ  قَ 

َ ا.  َّ لامُ  تَ لاثَ  ا، العَ ْ لُ  وال ُّ  تَ لاَ   َ َ ةُ  وال  10 الَّ حْ 
َ لَّ عَ .   َ اءِ  تَ   َّ َ  ال َ قَ ، و العَ ْ لُ  مِ  َ  الأَرْضِ   أشْ  ُّ  مِ   َ  11 ال

َ َ ها.  ِ ي  ثَ  اتِ ، وأَ رضُ َ ا تُ ع  ْ َ ِ ي ال  12  لأنَّ  الَّ بَّ   ُ عْ 
ا. لُ  َ َ اتِ هِ . هَلِّل ِ  خَ   َّ ْ عُ  في ال ُ ، وَ  لُ   13 العَ ْ لُ  أمامَ هُ   َ 

    
 

م  .9      85ر ال
 

ٌ   أنا.   ائِ  ٌ  و  ِ ْ ِ عِ ي، لأنِّ ي مِ  َ  واسْ َ  ا رَ بُّ  أُ ذُ نَ   1 أَ مِ لْ   
  . َ ُ َّ ِ لَ   عَ ل َ كَ  ال ْ  عَ  ا إلهِ ي خَ لِّ  ارٌّ .  ِ ي لأنِّ ي  ْ  نَ فْ   2 احفَ 

مَ  ُ لَّ هُ .   َ  أَ صُ خُ  ال ا ربُّ  لأنِّ ي إل ْ ِ ي   3 ارحَ 
ِ ي.  ُ  نَ فْ  ا رَ بُّ  رَ فَ عْ     َ ِ كَ ، لأنِّ ي إلْ  َ   عَ   4 فَ ِّ حْ   نَ فْ 

 . َ  ِ   َ ْ َ غِ   ُ َ   ةٌ  لَ افَ ةِ  ال  ُ َ عٌ ، ورَ حْ  ا رَ بُّ  صَ الحٌ  وود    َ َ   أن  5 لأنَّ 
َ ُّ عي.   تِ   تَ  َ لاتي، وأَ صغِ  إلى صِ  ا رَ بُّ  ل    ْ  ِ  6 أنْ 

ُ فأَ جَ ْ َ ِ ي.   َ   صَ َ خْ  مِ شِ َّ تي إل  7 في يَ 
  . َ الِ  أع َ عُ    َ  ْ ا رَ بُّ ، ولا مَ  هٌ  في الآلهَ ةِ   َ  شَ  َ  ل  8 فل

  . َ  َ ِّ ُ ونَ  اسْ   َ ا رَ بُّ ، وُ    َ ُ ُ ونَ   أمَ امَ   ْ نَ  وَ  َ  خَ لَ قْ َ هُ ْ ، َ أت ي ِ الَّ   9 كُ لُّ  الأُ مَ 
  . ُ َ  وَ حَ كَ  الإلهُ  العَ  َ . أن ائِ  ٌ  وصَ انِ عٌ  العَ  َ  عَ  َ  أن  10 لأنَّ 

 . َ  ِ ْ  اسْ  فِ هِ  مِ  َ  خَ  َ . لَ فَ حْ  قَ لِ ي ع َ  في حَ قِّ  َ ، فأَ سْ لُ  قِ   َ ا رَ بُّ  إلى   11 اهِ نِ ي  
َ   إلى الأبَ ِ .  َ ِّ ُ  اسْ  ْ  ُ لِّ  قَ لِ ي، وأُ مَ  َ  أيُّ ها الَّ بُّ  إلهِ ي مِ   12 أَ عَ ِ فُ  ل
ُّ فليِّ .   ِ ال  ِ  َ َ  ال ِ ي مِ  َ  نَ فْ   ْ َّ َ ةٌ   عليَّ ، وقَ ْ  نَ   ِ َ   عَ   َ َ  13  لأنَّ  رَ حْ 
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14 Gott, Gesetzesbrecher sind gegen mich aufgestanden, und eine Versammlung 
von Mächtigen hat mir nach dem Leben getrachtet, 
und sie haben dich nicht vor sich gestellt. 

15 Und du, Herr, Gott, bist mitleidig und barmherzig, 
 langmütig und erbarmungsvoll und wahrhaftig. 
16 Schau auf mich und erbarme dich meiner, 
 gib deine Kraft deinem Knecht  und rette den Sohn deiner Magd. 
17 Tu an mir ein Zeichen zum Guten, und die mich hassen, 

sollen es sehen und beschämt sein, denn du, Herr,  
hast mir geholfen und mich getröstet. Halleluja. 
 

10.  Psalm 86 LXX [87] 

 
1 Seine Fundamente sind in den heiligen Bergen; 
2 der Herr liebt die Tore Sions mehr als alle Wohnungen Jakobs. 
3 Herrliches ist über dich gesprochen worden, Stadt Gottes. 
4 Ich will Raab und Babylon in Erinnerung rufen denen, die mich kennen; 

und siehe, die Andersstämmigen und Tyros und das Volk der Äthiopier, 
diese sind dort geboren. 

5 Mutter Sion wird ein Mensch sagen, und ein Mensch wurde in ihr geboren, 
 und der Höchste selbst hat ihr Fundament gelegt. 
6 Der Herr wird es erzählen in der Niederschrift der Völker und jener Herrscher,  

die in ihr waren. 
7 Wie wenn alle sich freuen, so ist das Wohnen in dir. Halleluja. 
 

11.  Psalm 90 LXX [91] 

 
1 Wer in der Hilfe des Höchsten wohnt, 

wird im Schutz des Gottes des Himmels verweilen. 
2 Er wird zum Herrn sagen: Mein Beistand bist du und meine Zuflucht,  
 mein Gott, hoffen will ich auf ihn. 
3 Denn er selbst wird mich erretten aus der Schlinge der Jäger  

und vor dem schrecklichen Wort. 
4 Mit seinem Rücken wird er dir Schatten spenden, 
 und unter seinen Flügeln wirst du Hoffnung finden. 

Mit einer Waffe wird dich seine Wahrheit umgeben. 
5 Du wirst dich nicht fürchten vor nächtlichem Schrecken, 

vor einem Pfeil, der am Tag fliegt, 
6 vor einer Tat, die in Finsternis einhergeht, 
 vor einem Unglück und einem Mittagsdämon. 
7 Zu deiner Seite werden tausend fallen und zehntausend zu deiner Rechten, 
 aber dir werden sie nicht nahe kommen. 
8 Doch mit deinen Augen wirst du es schauen, 
 und die Vergeltung für die Sünder sehen. 
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ِ ي، ولْ   ا نَ فْ  َ ل عَ  الأعَّ اءِ    ْ ا علىَّ ، ومَ  سِ  قَ ْ  قَ امُ  الِ في الَّ ام َّ  إنَّ  مُ  14 اللَّ هُ 

ا أنْ ِ ْ َ  كَ عَ َ  ق . هُ امَ أمَ   ل  
َ ةِ   وصادِ قٌ .   ُ   الَّ حْ  لُ   الُّ وحِ   و    َ ٌ ،   أن َ   رَ ؤوفٌ   ورَ ح َ   أيُّ ها الَّ بُّ   الإلهُ ،  أن  15  وأن

  . َ َ  أَ مَ ِ  ِ كَ ، وخَ لِّ  ابْ  ِ عِ َّ ةً  لعَ  ْ ِ ي. أَ عْ  ُ ْ  إليَّ  وارْ حَ   16 ان
ا ربُّ  أَ عَ ْ َ ِ ي     َ َ  أن َ وا. لأنَّ   ْ ِ يَّ  َ َ  َ  مُ ْ غِ  َ ةً  لَ َ  ذلِ  17 اصْ َ عْ  مَ عِ ي آَ ةً   صَ الِ 

لُي. ِ َ ْ َّ وعَ  .اهَلِّل  
 

م .10  86ر ال
ُ قَّ سَ ةِ .  الِ   ال  ِ  1 أَ ساساتُ هُ  في ال

بَ .   ِ  َ عق َ اكِ  عِ  مَ  ْ  جَ  َ لَ  مِ  نَ  أفْ  ابَ   صِ هْ َ  ُّ  الَّ بُّ  أَ بْ   ِ  ُ 2 
ةَ  اللهَ .  ي ا مَ     ِ ْ  عَ  لَ  ةٌ  قَ ْ  ق الٌ  مَ   3 أع

ةِ ،   َ ُ  ال رُ  وشَ ع ةُ  وصُ  ائِ لُ  الغَ   َ َ ذا ال ِ  تَ عِ فانِ ي. هُ  َ  وَ ابِ لَ  اللَّ  ُ  رَ هَ  4 أَ ذْ كُ 

ا هُ  ءُ لا هَ  .  اكَ ان  
َ ها  إلى الأبَ ِ .   ِ  أسَّ  ها، وه العَ ليُّ   الَّ اناً   صارَ   ف نْ  اناً   و  لُ : إنَّ   إنْ  نُ   الأُ مُّ   تق  5  صِ هْ َ 

ها،   وا ف َ  وُ لِ  ي َ  الَّ  بِ  والُّ ؤَ ساءِ ، أولَ  ُّ ع ِ  ال ِّ ثُ  في ُ ِ   6 الَّ بُّ  ُ 
َ ِ ى الفَ َ ْ سُ  لأنَّ  7 لُ.  ِ  ْ هِ عِ جَ  ح . اهَلِّل  

  

م .11  90ر ال
اءِ .    َّ ِ لِّ  إلهِ  ال حُ  في   َ نِ   العَلِ يِّ ، َ  ُ  في عَ  َّ اكِ   1 ال

هِ .   ، إلهِ ي فأَ تَّ ِ لُ  عل أ َ  ه ناصِ  ومَ ل لُ  للَّ بِّ : أن  2 َ ق
َ ةٍ  مُ قْ لِ قَ ةٍ .  ْ  َ لِ  َّ َّ ادِ ، و مِ  ْ  فَ خِّ   ال ي  مِ   ِّ  3 لأنَّ هُ   يُ َ 

ِّ لاحِ ،  ال   َ    ُ ِ ُ ، عَ ْ لُ هُ   ُ  احَ ْ هِ   تَ عَ  َ  جِ  َ ، وتَ  َ لِّ لُ  هِ   ُ  ِ  مَ ْ ِ   4 في وسَ 
ُ  في الَّ هَ ارِ .  ْ  سَ هْ ٍ   َ  لِ ، ولا مِ  فِ  اللَّ  ْ  خَ  َ ى مِ   5 فلا تَ 

ةِ .   َّ ه انِ  ال َ ةٍ  وشَ ْ  ْ  سَ قْ  ةِ ، ولا مِ  ُّ لْ  ُ  في ال ْ لُ   َ  ٍ ْ  أم  6 ولا مِ 
  . َ نَ  إل قْ َ ِ  َ  فلا  َ  رْ  ا تٌ . وأمَّ ا أن  ِ  ِ  َ   ْ فٌ ، وعَ  ارِ ك أُ ل ُ  عَ  َ  ْ قُ   َ 7 

 . ُ  ِ اةِ  تُ   ُ ازاةَ  ال أمَّ لُ ، ومُ  َ  ت  8 بلْ   ِ عَ ْ َ  
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9 Denn du, Herr, bist meine Hoffnung. 
 Den Höchsten hast du zu deiner Zuflucht gemacht. 
10 Zu dir wird Böses nicht hinkommen, 
 und eine Geißel wird deinem Zelt nicht nahe kommen. 
11 Denn seinen Engeln wird er befehlen für dich, 
 dass sie dich auf allen deinen Wegen behüten. 
12 Auf Händen werden sie dich tragen, 
 damit du deinen Fuß nicht an einen Stein stößt. 
13 Auf Natter und Basilisk wirst du treten, 
 und zertreten wirst du Löwe und Drachen. 
14 Denn auf mich hat er seine Hoffnung gesetzt, und ich werde ihn erretten.  

Ich werde ihn schützen, weil er meinen Namen erkannt hat. 
15 Er wird mich anrufen, und ich werde ihn anhören. 
 Ich bin bei ihm in der Bedrängnis, 
 und ich werde ihn befreien und verherrlichen. 
16 Mit einem langen Leben werde ich ihn erfüllen, 
 und ihm mein Heil zeigen. Halleluja. 
 

12. Psalm 92 LXX [93] 

 
1 Der Herr ist König geworden, er hat sich mit Wohlgestalt bekleidet, 

bekleidet hat sich der Herr mit Macht und umgürtet; 
er hat ja auch den Erdkreis befestigt, welcher nicht wanken wird. 

2 Bereitet ist dein Thron von damals her, von Ewigkeit her bist du. 
3 Es erhoben die Flüsse, Herr, es erhoben die Flüsse ihre Stimmen; 
4 von den Stimmen vieler Wasser her  sind wunderbar die Wogen des Meeres, 
 wunderbar ist in den Höhen der Herr. 
5 Deine Zeugnisse sind sehr zuverlässig, 
 deinem Haus gebührt Heiligung, Herr, für die Länge der Tage. Halleluja. 
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َ أكَ .  َ  العَ لِ يَّ مَ ل ا ربُّ  رجائي. جَ عَ ل    َ َ   أن  9 لأنَّ 
 . َ  ِ َ ْ ْ  مَ  َ ةٌ  مِ  نُ  ضَ  ُّ ُ ورُ ، ولا تَ  َ  ال  ُ  10 فلا تُ 

 . َ ُ ُ قِ    ِ كَ  في سَ ائ  ُ فَ  َ ، لَ  صِ ى مَ لائِ َ َ هُ    11 لأنَّ هُ  يُ 
 . َ ٍ  رِ جلُ   َ    َ َ ، لِ َ لاَّ   تَ عُ  نَ  ِ لُ   12 وعلى أيِ يهِ ْ  َ 

  . َ ُ  الأسَ   والِّ ِّ   َ َ َّ اتِ ، وتَ  َ ال َ أُ  الأفعَ ى ومَ لِ   13  تَ 
ِ ي.  هِ ، أَ سْ ُ ُ هُ  لأ نَّ هُ  عَ َ فَ  اسْ   ِّ  14 لأنَّ هُ  عليَّ  أتَّ َ لَ  فَ أُ نَ 

ِّ ُ هُ ،   ِّ َّ ةِ .  أُ نقِ ُ هُ  وأُ مَ  ُ  لهُ ، مَ عهُ  أنا في ال  ِ نِ ي فأَ سَ  عُ   15  يَ 
لُي. لاصِ خَ  هِ رِ ، وأُ هُ عُ شِ أُ  امِالأَّ  لَ و  16 . اهَلِّل  

  

م .12  92ر ال
 

نَ ةَ     ُ  َ َ  ال َ  بها. لأنَّ هُ   ثَّ   َ  ْ َ َ   الَّ بُّ  القُ َّ ةَ ، وتَ  َ لالَ . لَ ِ  َ  ال َ ، ولَ ِ  1 الَّ بُّ  قَ ْ  مَ لَ 

.  عَ َ عْ تَ  ْ فلَ   
ُ   الأَ زَ لِ .  َ  ه مُ  ءِ ، وأ ن ُ   الَ  ٌ  مُ  َ   ثاب سِ ُّ   2 كُ 

تَ ها،  فَ عُ  الأَ نهَ ارُ  صَ  ِ  الأَ نهَ ار صَ ْ تَ هَ ا. تَ  ا رَ بُّ ، رَ فَ عَ  ِ  الأَ نهَ ارُ    3 رَ فَ عَ 
ٌ  ه الَّ بُّ   في الأعَ الِ ي. ِ ، وعَ  الُ   الَ  ةٌ   هيَ  أه ةٍ . عَ  اهٍ  َ  ْ   صَ ْ تِ  مِ   4 مِ 

ا. لُ لَ  الأَّ امِ.  هَلِّل  ُ ا رَ بُّ      ُ غي الَّ قِ  َ  يَ   5 شهَ اداتُ هُ  صادقَ ةٌ  جِّ اً ، لَ ْ ِ 
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 2.1.7.3. Agpeya - Die 3. Stunde – Das Evangelium  

 
P  Ehre sei unserem Gott. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 

Johannes (Joh 14, 26-31 und 15, 1-3), dem Evangelisten und reinen 
Apostel, sein Segen sei mit uns, Amen. 

 
26 Der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater in meinem Namen senden  

wird, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern,  
was ich euch gesagt habe. 

27 Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch;  
nicht einen Frieden, wie die Welt ihn gibt,  
gebe ich euch. Euer Herz beunruhige sich nicht und verzage nicht. 

28 Ihr habt gehört, dass ich zu euch sagte: Ich gehe fort und komme wieder  
zu euch zurück. Wenn ihr mich lieb hättet, würdet ihr euch freuen,  
dass ich zum Vater gehe; denn der Vater ist größer als ich.  

29 Jetzt schon habe ich es euch gesagt, bevor es geschieht,  
damit ihr, wenn es geschieht, zum Glauben kommt.  

30 Ich werde nicht mehr viel zu euch sagen; denn es kommt  
der Herrscher der Welt. Über mich hat er keine Macht,  

31 aber die Welt soll erkennen, dass ich den Vater liebe und so handle, wie es 
mir der Vater aufgetragen hat. Steht auf, wir wollen weggehen von hier. 

1 Ich bin der wahre Weinstock, und mein Vater ist der Winzer.  
2 Jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, schneidet er ab, und jede Rebe,  

die Frucht bringt, reinigt er, damit sie mehr Frucht bringt.  
3 Ihr seid schon rein durch das Wort, das ich zu euch gesagt habe.  

Bleibt in mir, dann bleibe ich in euch. Ehre sei Gott in Ewigkeit.  
 
V Wir beten dich an, o 

Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
[du bist gekommen] 433 
und hast uns erlöst, 
erbarme dich unser. 

Ten-ou-ooscht emmok o- 
Pi-echris-tos : nem Pek-
joot en-aghathos: nem Pi-
epnewma ethouab : ġe 
[aki]* ak-sooti emmon nai 
nan. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon nai 
nan. 

 
 
 
 
 
 

 
433 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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  ُس  اسَّ ق ل ل  – اس اعة الإن    ة لا صلاة ال

 

ن.  اصيذو إ س  لِ   ْ مِ   لٌ ف  أوث مارعلِّ مُ   إن الَ   ا  ا  ح ل    ي وال
اه ا هُ اتُ َ بَ  ،ال ع  . مآ .على ج

 ك

)  3  –  1:    15و  31  – 26:    14ا يوحنا ( نمإنجيل معل  مِنْ   
 

جَ َ مَ   26 ُ   اءَ ى  ِ    ،سُ ُ القُ   وحُ الُّ    عِّ ال فهاسِ   بُ الآ  هُ لُ سِ ُ سَ الَّ ُ ُ ُ لِّ عَ ُ   ي،    لَّ  
  .ْ لُ  هُ لُ ما قُ  لِّ ُ   ْ كُ ُ ِّ وُ  ،شيءٍ 

َ ْ ُ ِ عْ أنا أُ ي  لامِ سَ .  ْ لُ   كُ ي أتُ لامِ سَ   72 ِ ُ   ا  . ل ِ  أُ لُ االع  يع   بْ ِ َ . لا تَ ْ ُ ع
  .عْ َ ْ ولا تَ  ُ ُ لُ قُ 
ِ   يإنِّ   :ْ لُ   ُ لْ قُ   يأنِّ   ْ عُ ِ سَ   82 ُ .  ُ إلْ   ي ث آت  يأم   نَ حُ فَ  تَ ُ ي لُ نَ ُّ ِ  تُ ُ ل 

ِ ي أَ أنِّ  َ أَ  يأب ، لأنَّ إلى الآبِ  يم   .يِّ ُ مِ ع
ان تُ َ مَ   ىَّ ، حَ نَ   نْ أ لَ ْ قَ  الآنَ  ْ ُ لُ لْ قُ  وق 92   . نَ ُ مِ ى 

30  ُ ُ  .عُ َ   اً َ   لاماً  َ ُ ُ لِّ كَ أُ  ل ا العَ  رئ ِه   شيءٌ.  فيَّ  لهُ  َ لو آتٍ  ال
13   ْ ُ أَ علَ ي َ لِ   ل ا أَ يأبِ   ُّ حِ أُ ي  نِّ َ العال   ْ لِ َ ا نَ مُ قُ   .لُ ا أفعَ ه  يي أبِ انِ وصَ ، و
  ا. َ هُ هَ  ْ مِ 
  .امُ َّ الَ  ي وأب ،ةُ َّ ال   ةُ مَ أنا ه ال  1
َ َ  ٍ أتي بَ َ لا   يَّ ف ٍ ْ غُ  لُّ ُ  2 َ  يَ أتِ لَ  هِ ِ ِّ َ يُ   ٍ أتي بَ ما َ  لُّ وُ  ،هُ عُ ق   . َ أكَ  ٍ ب
لُ قَ   ْ  مِ وأنُ   3 مِ َ أنِ   ْ لامِ  لِ أجْ   ْ اءُ  ِ    ال اُ هِ  ِ ُ ُ ْ لَّ َ الَّ اً   ا فيَّ ثُ .  أ .  ْ ُ   وأنا 
ْ و  َ  . اً َ ائِ  دَ  ال
 

Nasgod lak ajoha Al-Masie7, 
ma3a abika al-sale7, ual-ro7 
al-kodos, le-2annaka [atajta] 
ua 5allas-tana, er7amna. 

  َ ل  ُ ُ ْ حُ   نَ ِ َ الْ َ    ،أيُّها  أبِ مع 
الِحِ  َّ القُُ   ،ال وح  َ  ،  سواَلُ   ] أت[لأَنَّ

ََا 434 ا. وخَلَّ  ، ارح

 ش 

  

 
 

 
 وُ لدتَ ، اعتمدتَ ، صُ لبتَ ، قُ متَ  434
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 Dann betet der Priester: 

1. Deinen Heiligen Geist, Herr, den du auf deine heiligen Jünger und 
ehrwürdigen Apostel herabgesandt hast in der dritten Stunde, nimm nicht von 
uns, du Gerechter, sondern erneuere ihn in unserem Inneren. Erschaffe mir, 
Gott, ein reines Herz, und gib mir einen neuen beständigen Geist! Verwirf 
mich nicht vor deinem Angesicht, und nimm deinen Heiligen Geist nicht von 
mir! 

 
V Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati. 

 
2. Herr, du hast deinen Heiligen Geist in der dritten Stunde auf deine heiligen 

Jünger und ehrwürdigen Apostel herabgesandt: nimm diesen nicht hinweg 
von uns, du Gerechter.  
Wir bitten dich: erneuere ihn in uns, Herr Jesus Christus,  
Sohn Gottes, das Wort: 

 einen aufrechten und lebensspendenden Geist, 
 einen prophetischen Geist und Lauterkeit,  
 einen Geist der Heiligkeit, Gerechtigkeit und Macht,  

o Allmächtiger, denn du bist das Licht unserer Seelen; du erleuchtest ja jeden  
Menschen, der zur Welt kommt. Erbarme dich unser! 

 
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
3. Mutter Gottes, du wahrer Weinstock, der die Rebe des Lebens trägt: wir 

bitten dich, du Gnadenreiche, zusammen mit den Aposteln für das Heil 
unserer Seelen.  
Gepriesen sei der Herr, unser Gott,  
gepriesen sei unser Herr Tag für Tag;  
er bereitet uns den Weg,  
denn er ist der Gott unseres Heils. 

 
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 
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  الكاهِنُ  يصليثُم:  

ِ    ،بُّ ا رَ   وسُ ُّ القُ   َ وحُ رُ  .1 ِ   هُ َ لْ أرسَ الَّ ُ   َ لِ سرُ وَ   َ القِّ   كَ على تلام   في   َ مِ َّ ال
ا لا تَ ةِ َ لاَّ ال  ةِ اعَّ ال َّ يُّ أ  اَّ مِ   هُ عْ ِ ْ ، ه َ   في  هُ دْ ِّ جَ   ْ ، لِ حُ لِ اها ال   اً َّ نَ   اً ا. قلْ ائِ أح
ا اللهُ   ْ لِ اخْ  َ   دْ ِّ جَ   اً ِ َ مُ   وحاً ، ورُ فيَّ  ،  َ هِ جْ وَ   امَِّ قُ   ْ ي مِ ِ حْ َ ائي. لا تَ في أح
 . يِّ مِ  هُ عْ ِ ْ لا تَ  وسَ ُّ القُ  َ وحُ ور 

 
Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-ro7 
al-kodos. 

وحِ القُُ ببِ والا  للآُ ال   ش  . سِ ِ والُّ

 

الَّ أيُّ  .2 ِ    بُّ ها  َ روحَ أرسَ الَّ ِ لع  سَ و ُّ القُ   َ ل ُ   َ سلِ ورُ   َ القِّ   كَ ى تلام   َ مِ َّ َ ال
 َّ ال تَ ةِ َ الالَّ   اعةِ في  لا  ا  ه أيُّ َّ مِ   هُ عْ ِ ْ ،  َّ ا  ال ْ   ،حُ الِ ها  في    هُ دَ ِّ َ تُ   أنْ   َ ألُ نَ   ل

 َ عَ َّ رَ  ا اائِ أح َ  ا  َ  ،حَ ِ ال   :ةَ َ لِ الَ  ،اللهِ   اب
  ُاً ْ ومُ  اً َ مُ  وحاً ر ،  
  َةِ فَّ والعِ  ةِ َّ ُ الُّ  روح  ،  
  َاسَ  روح ُّ  ةِ الَ والعَ  ةِ الق ةِ وال   ، ل

ُ   رُ ها القادِ يُّ أ َ أ   َ ، لأنَّ شيءٍ   لِّ على    انٍ إنْ   لَّ ُ   ئُ ُ   ْ مَ  ا  .اسِ  فن  اءُ َ ه ضِ   ن
 ا. َ ْ حَ ارْ  ،ِلَ االعَ إلى  آتٍ 

 
Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin.  

أ  وُلَّ  ِ الآنَ  دَه ولى  ه وانٍ  ال ر،   
 ْ  . آمِ

ش 
  
 

ةَ  .3 وال ِ   ،هِ الإلَ   ا  َ   ةُ مَ ْ الَ   هيَ   أن َ   ةُ َّ ِ ِ ال دَ   لةُ مِ اال ق ألُ ةِ اال  ع ن ها  ُ أيَّ   ِ ، 
ءَ لا ا  ،ةً عنِ   ةُ ل مِ لِ سُ لُّ مع  مُ سِ نفُ   لاصِ خَ   لِ أجْ   ْ ،    كٌ ارَ مُ ا.  َ إلهُ   بُّ الَّ   كٌ ارَ ا. 

ماً  بُّ الَّ   .الاصِ خَ  إلهُ  هُ ا لأنَّ قَ   ئُ ِّ هَ يُ  .مٍ ب  ي
 

Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin.  

أ  وُلَّ  ادَه  ولى  نٍ ا و الآنَ  ه ِ    ر، ل
 . ْ مِ آ

ش 
  
 
 
 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius               Agpeya – Evangelium der 3. Stunde 

 254 

 Dann betet ein Diakon: 

 
4. Himmlischer König, du Tröster,  

Geist der Wahrheit, überall und alles erfüllend,  
Schatz der Güte und Lebensspender,  
kehre gnädig ein und erfülle uns;  
reinige uns von jeglichem Makel, du Gütiger,  
und erlöse unsere Seelen. 

 
V Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati. 

  
5. Wie du mit deinen Jüngern warst und ihnen den Frieden gabst, o Erlöser, so 

komme auch zu uns und gib uns deinen Frieden. Rette uns und erlöse unsere 
Seelen. 

 
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
6. So oft wir vor deinem heiligen Altar stehen,  

stehen wir wie im Himmel.  
Mutter Gottes, du bist die Pforte zum Himmel; öffne uns das Tor des 
Erbarmens. 
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َ ها  أيُّ  .4 َّ   ُ لِ ال ُ   يُّ ائِ ال َ   ، روحُ  ِّ عَ ال َ ِّ ال الِ وا  ، انٍ مَ   لِّ في ُ   ُ اضِ ، ال   ُ ، َ لَّ الُ   ئُ ل
َ   يِ عْ ومُ ،  تِ الِ اَّ ال هَ اةِ َ ال ا  لَّ حِ وَ   لْ َّ فَ تَ   َّ لُ ،  ّ   .ف مِ ْ هِّ و ها أيُّ   ٍ نَ دَ   لِّ ُ   ْ نا 

 َّ   .اسَ نفُ  ْ لِّ ، وخَ حُ الِ ال
 

Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-ro7 
al-kodos. 

ِ والُّ   ُ للآبِ والاب  ش  . وحِ القُُسِ ال

 

ُ   اهأيُّ   كَ ِ مِ لاتَ   عَ مَ   َ ا ُ كَ  .5 َ وأ  ُ لِّ َ ال اً   َّ لُ ، هَ لامَ َّ ال  هُ َ ْ ع ْ ا واعَ مَ   ْ ُ   أ ا  م
سَ  جِّ ونَ  ،اْ لِّ وخَ  ،َ لامَ سَ   ا.  نف

 
Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin. 

ه   ال دَهِ  ولى  أوانٍ  وُلَّ  ر،  الآنَ 
 ْ  . آمِ

ش 
  
 

وَ  .6 َ فْ قَ إذا ما  ُ   َ لِ َ ا في  امِ  ُ َ ْ نُ   سِ َّ قَ ال َّ   ال ال ةَ ا    :اءِ في  ِ   هِ لَ الإ   وال   أن
اءِ  ابُ  هيَ  َ َّ ابَ ِ فَ ا، ال ا    .ةِ َ حْ الَّ  ي ل
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 2.1.7.4. Agpeya – Das Dreimalheilig (Trishagion)  

 
 Dann betet Volk: 
 

Heiliger Gott, Heiliger Starker,  
   Heiliger Unsterblicher, von der Jungfrau geboren: 

Erbarme dich unser. 
 
Heiliger Gott, heiliger Starker,  

   Heiliger Unsterblicher, gekreuzigt an unserer statt:  
Erbarme dich unser. 
 
Heiliger Gott, heiliger Starker,  
Heiliger Unsterblicher, auferstanden von den Toten und hinaufgestiegen 
in den Himmel: 
Erbarme dich unser. 

 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt, alle Zeit 
und in alle Ewigkeit. Amen.  

 
Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; 
Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; 
Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser.  
 
Herr, vergib uns unsere Sünden,  
Herr, vergib uns unsere Schuld,  
Herr, vergib uns unsere Unterlassungen.  
 
Herr, tröste die Kranken deines Volkes;  
heile sie um deines heiligen Namens willen.  
 
Die Seelen unserer Väter und Brüder, die entschlafen sind, Herr, lass ruhen.  
 
Du sündenloser Herr, erbarme dich unser. 
Du sündenloser Herr, hilf uns und nimm unsere Bitten an. Denn dein ist die 
Ehre, Verherrlichung und dreifache Huldigung. 
 
Herr, erbarme dich,  
Herr, erbarme dich,  
Herr, segne uns. Amen. 
 
Unser Herr, mache uns würdig, in Dankbarkeit zu sprechen: „Vater unser...“ 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 4). 
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  ُل   اسَّ ق ات تق لاثال  – ساس   

 
  الشعب يصليثُم:  

 

  ُيُّ   وسٌ ٌ قُ   ،ُّ الق   وسٌ ٌ قُ ،  اللهُ   وسٌ ٌ ق ِ    ال ِ  ،  تُ  َ   لاالَّ ،  ءِ ار العْ   َ مِ   َ لِ وُ الَّ
 ا.  َ ْ حَ ارْ 
  ُيُّ  وسٌ ٌ قُ ، ُّ الق   وسٌ ٌ قُ ، اللهُ  وسٌ ٌ ق ِ   ال  .  اَ ْ حَ ارْ ، اَّ عَ   َ لِ صُ    الَّ ، تُ  َ لا الَّ
  ُيُّ   وسٌ ٌ قُ ،  ُّ الق   وسٌ ٌ قُ ،  اللهُ   وسٌ ٌ ق ِ    ال   ، اتِ الأمْ   َ مِ   مَ اقَ    الَّ   ،تُ  َ لا  الَّ

َّ  ىلإ  َ عِ وصَ   .  اَ ْ حَ ارْ ، اتِ َ ال
 

 َ ِ  للآبِ  ُ ال ِ ولى دَ  أوانٍ  لَّ وُ  ، الآنَ سِ ُ القُ  وحِ والُّ  والاب رِ الُّ  ه . آ. ه م  
 

  ُّثُ ها الَّ أي     ،اَ ْ حَ ارْ   سُ و ُّ القُ  ال
  ُّثُ َّ لها اأي     ،اَ ْ حَ ارْ   وسُ ُّ القُ  ال
  ُّاَ ْ حَ رْ ا   وسُ ُّ قُ ال ثُ لاها الَّ أي . 
  َا خَ  ْ فِ اغ بُّ ا ر  ،اانَ اَ َ ل
  ا آثامَ  ْ فِ اغ بُّ رَ ا  ، ال
  ا. لاتِ ا زَ ل ْ اغفِ  بُّ رَ ا 

  

  .  وسِ ُّ قُ ال َ ِ سْ ا  لِ أج ْ مِ  هْ فِ ، اشْ َ ى شَ ضَ مَ  ْ قِ َ افْ  بُّ رَ ا 
اؤ  تُ و  انآ َ الَّ  اخ ا قَ رَ  ي . سَ ف نُ  حْ نِّ  بُّ رَ وا،  ه  
َّ لا بِ  ه  ْ ا مَ  ا رَ ةٍ خ ا. َ ْ حَ ارْ  بُّ ،   
ِ ا  َّ لا بِ الَّ اتِ ِ  لْ واقَ  اَّ أعِ  بُّ رَ  ا، ةٍ خ .  َ ا إلْ ل  
َ  نَّ لأ  َ  ل ُ  َ قَّ وال ةَ َّ والعِ  َ ال اَ لَّ ال .آ. كْ ارِ  بُّ رَ  ا  ،ْ ارحَ  بُّ رَ  ا ،ْ ارحَ  بُّ رَ  .  م  
  

:ٍ ُ ِ  لَ قنَ   أنْ  َ قِّ َ ا مُ اجعلْ   
 
  َُ5  صفحة( وَاتِ السَّمَ فيِ  يذِ الَّ : أبانا  الشعب لِّييص  .( 
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 2.1.7.5. Agpeya – Gegrüßt seist du!  

 
 Gegrüßt seist du! 

Wir bitten dich, 
du Heilige, voll der Gnade, immerwährend jungfräuliche 
Mutter Gottes und Mutter Christi,  
trage unsere Gebete empor zu deinem geliebten Sohn,  
damit er unsere Sünden vergibt.  
 

 Gegrüßt seist du! 
die uns das wahre Licht, Christus, unseren Gott, geboren hat.  
Heilige Jungfrau, bitte für uns beim Herrn,  
damit er sich unserer Seelen erbarme und unsere Sünden vergibt.  
 

 Jungfrau Maria, heilige Mutter Gottes,  
treue Fürsprecherin des Menschengeschlechts,  
sei unsere Fürsprecherin vor Christus, den du geboren hast,  
damit er uns die Vergebung unserer Sünden gewährt.  
 

 Gegrüßt seist du! 
Jungfrau, die wahre Königin in Wahrheit.  
Gegrüßt seist du! 
Stolz unseres Geschlechts, du hast uns den Emmanuel geboren.  
Wir bitten dich, gedenke unser, du treue Fürsprecherin,  
vor unserem Herrn Jesus Christus, damit er uns unsere Sünden vergibt. 
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  ُس  اسَّ ق ل لام لل ا – اس  
 

 

 

  َّ ِ  لامُ ال   ،ل
ألُ  ُ  ةُ ا القِّ هُ أيَّ  ِ ن ٍ  لَّ ُ  راءُ ْ العَ  ،اً مَ   ةُ َ لِ َ ال   ،  ح
حِ  مُّ أُ  ،الإلهِ  ةُ وال    ،ال
اتِ  صَ عِ أصْ  ِ ل َ  ا إلى اب غفِ  ،ِ ال ا خَ  َ ل   انا.اَ ل

 

  َّ ا تْ َ لَ ي وَ للَّ  لامُ ال َ  رَ الُّ  ل َ  قيَّ ال  ا،َ إلهَ   حَ ِ ال
    ،ةُ ِّ قِ ال  راءُ ْ عَ ال

ْ  ا،َّ عَ  بَّ اسألي الَّ  سِ مع نُ   ةً َ حْ رَ  عَ ل   ا، ف
ا خَ  َ غفِ و    ا.انَ اَ ل
 

  َّةُ  ُ م  راءُ ْ ها العَ ُ أي  ،الإلهِ  وال
َّ  ةُ القِّ  ةُ  عةُ ال ِ  الأم ِّ  ل   ،  ةِ ال
َ اشفَ  َ  ا أمامَ عي ف     ،هِ تِ لْ وَ  ِ الَّ  حِ ِ ال

ي يُ  اغُ ِ ا  ل َ عِ ل   ا.نااَ خَ  نِ ف
 

  َّ   ِ لَ  لامُ ال
لِ  راءُ ْ ها العَ ُ يَّ أ   . ةُ َّ ال ةُ ال

 َّ ا عِ  تِ ْ لَ ا، وَ َ ِ جِ  ِ لفَ  لامُ ال    ،لَ ئ انُ َّ ل
َّ هُ ا، أيَّ ذُ اُ  ِ ألُ نَ  ة،   عةُ ا ال ت   ال

حِ  عَ ا َ َ َّ رَ  أمامَ  غفِ ال ا خَ  َ ، ل  .انااَ ل
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 2.1.7.6. Agpeya - Die 6. Stunde – Das Evangelium  

 

P  Ehre sei unserem Gott. Ein Abschnitt aus dem heiligen Evangelium nach 
Matthäus (Mt 5, 1-16), dem Evangelisten und reinen Apostel, sein Segen 
sei mit uns, Amen. 

 
1 Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf einen Berg.  

Er setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm.  
2 Dann begann er zu reden und lehrte sie.  
3 Er sagte: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich.  
4 Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden.  
5 Selig, die keine Gewalt anwenden; denn sie werden das Land erben.  
6 Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; 

denn sie werden satt werden.  
7 Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden.  
8 Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.  
9 Selig, die Frieden stiften;  

denn sie werden Söhne Gottes genannt werden. 
10 Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt  
 werden; denn ihnen gehört das Himmelreich.  
11 Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft  
 und verfolgt und auf alle mögliche Weise verleumdet werdet.  
12 Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel wird groß sein. 

Denn so wurden schon vor euch die Propheten verfolgt. 
13 Ihr seid das Salz der Erde. Wenn das Salz seinen Geschmack verliert, 

womit kann man es wieder salzig machen? Es taugt zu nichts mehr;  
es wird weggeworfen und von den Leuten zertreten. 

14 Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem 
Berg liegt, kann nicht verborgen bleiben.  

15 Man zündet auch nicht ein Licht an und stülpt ein Gefäß darüber, sondern 
man stellt es auf den Leuchter; dann leuchtet es allen im Haus. 

16 So soll euer Licht vor den Menschen leuchten,  
 damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen. 

Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
 

V Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
[du bist gekommen] 435 und 
hast uns erlöst, erbarme 
dich unser. 

Ten-ou-ooscht emmok o- 
Pi-echris-tos : nem Pek-
joot en-aghathos: nem Pi-
epnewma ethouab : ġe 
[aki]* ak-sooti emmon nai 
nan. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon nai 
nan. 

 
435 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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  ُس   اسَّ ق ل ل  –اس اعة اإن    ةادسلصلاة ال

 

ن.  اصيذو س إ لِ   ْ مِ   لٌ ف  أوث اهل  وال  الَ ى  م  ا مارعلِّ مُ   إن على   هُ اتُ َ بَ   ،ال
 .مآ .اعج

 ك

)  16 – 1:  5(  تىمإنجيل معلمنا  مِنْ   

ُ هُ .  َ  تَ قَّ مَ  إلْ هِ  تلامِ  ما جَ لَ  َ َ لِ ، وع عَ  صعِ َ  إلى ال  ُ  ُ َ  ال َّ ا أَ   1 فَ لَ 
َ هُ ْ  قَ ائِ لاً :   2 فَ فَ َ حَ  فاهُ  وعَ لَّ 

َ َ اتِ .   َّ تَ  ال الُّ وحِ ، لأ نَّ  لهُ ْ  مَ لُ    ِ َ اكِ   َ َ ى لل  ُ  3 
َ َ انَ ى الآنَ ، لأنَّ هُ ْ  يَ َ عَ َّ وْ نَ .  َ ى لل  ُ  4 

نَ  الأ رْ ضَ .   دَ عَ اءِ ، لأنَّ هُ ْ  يَ ِ ثُ  َ ى لل  ُ  5 
نَ . ْ َ عُ  ِّ  لأنَّ هُ ْ  ُ َ اشِ   إلى ال ِ َ اعِ  والعِ  َ ى لل  ُ  6 

نَ .   ُ َ اءِ ، لأنَّ هُ ْ  يُْ حَ  َ ى للُّ حَ   ُ  7 
نَ  اللهَ .   ، لأنَّ هُ ْ  ُ عَ ايِ ُ  ِّ ةِ  قل ُ هُ  َ ى للَّ   ُ  8 

اءَ اللهِ .   نَ  أب عَ  َّ لامِ،  لأنَّ هُ ْ  يُ انِ عِ ي ال ُ  َ ى لِ   9 
َ َ اتِ .   َّ تَ  ال ِّ ، لأنَّ  لهُ ْ  مَ لَ ُ  ْ   أَ جْ لِ  الِ  َ  مِ  ُ ودِ ي  ْ  َ َ ى لِ ل  ُ  10 

 . َ اذِ بِ    ٍّ ْ  أَ جْ لِ ي ُ لَّ  شَ  ُ ْ  مِ  ا  و ُ ْ  و قال ْ  وعَ َّ  َ َ دُ و َ ى لَ ُ ْ  إذا   ُ  11 
ان ا قَ ْ لَ ُ ْ .     َ ي َ اءَ  الَّ  َ َ دُ وا الأن ا  اتِ ، لأ نَّ هُ ْ  هَ َ   َ  َّ ٌ  في ال  ِ ا وتَ هَ لَّ لُ  ا لأنَّ  أَ جْ َ كُ ْ  عَ   12 اِ فَ حُ 
ْ َ حَ  خارِ جاً   َ يءٍ ، إلاَّ   لأنْ  ُ  ْ لُ حُ  َ عْ ُ  ل َ لَّ حُ ؟ لا َ  َ اذَ ا ُ ِلْ حُ  َ ِ  َ َ  ال 13 أنُ ْ  مِلْ حُ  الأرْ ضِ ، فإذا فَ 

.  اسُ الَّ  هُ وسَ ُ وتَ   
ائِ َ ةٌ   على جَ َ لٍ ،  يَ ةٌ   ْ فَ ى مَ  ُ  أنْ  تُ   ِ ِ. لا ُ  رُ  العَ الَ   14 أنُ ْ  نُ 

ْ  في   ِ يءُ  لِ ُ لِّ  مَ  َ َ ارةِ  َ ُ  نَ هُ  على ال َ عُ  َ  مِ ْ َ الٍ ، بَ لْ  َ  نَ هُ  تَ  َ عُ  15 ولا يُ  قِ ُ ونَ  سِ َ اجاً  و َ 

. ِ ْ الَ   
ِ في   ِّ ُ وا أَ َ اكُ ُ  الَّ  َ َ ةَ ، َ ُ  َّ الِ  َ وْ ا أَ عَ الَ ُ ُ  ال يْ  يَ  رُ كُ ْ  قُ َّ امَ  الَّ اسِ ، ل ِ ئْ  نُ  ا فَ لُ  16 هَ 

 َّ ْ . اتِ َ َ ال َ اً  دَ  وال َ .ائِ  
Nasgod lak ajoha Al-Masie7, 
ma3a abika al-sale7, ual-ro7 
al-kodos, le-2annaka [atajta] 
ua 5allas-tana, er7amna. 

  َ ل  ُ ُ ْ َ هأيُّ   نَ الْ حُ ا  َ  أبِ مع    ،ِ
الِحِ  َّ القُُ   ،ال وح  َ  ،  سواَلُ   ] أت[لأَنَّ

436  َ ا. ، َاوخَلَّ  ارح

 ش 

 
 وُ لدتَ ، اعتمدتَ ، صُ لبتَ ، قُ متَ  436
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 Dann wird gebetet: 

1. Der du am sechsten Tage in der sechsten Stunde ans Kreuz genagelt wurdest 
wegen der Sünde, die unser Vater Adam im Paradiese zu begehen wagte: 
Zerreiße den Schuldschein unserer Sünden, Christus, unser Gott, und erlöse 
uns. Ich rief zu Gott, er hat mich erhört. Höre, o Gott, mein Gebet, weise 
mein Flehen nicht zurück, wende dich mir zu und erhöre mich, am Abend, 
am Morgen und am Mittag. Sage ich Worte, hört er meine Stimme, rettet in 
Frieden meine Seele. 

 

V Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati. 

 
2. Jesus Christus, unser Gott:  

Du bist ans Kreuz genagelt worden in der sechsten Stunde.  
Du hast die Sünde mit dem Holze vernichtet  
und den Toten belebt durch deinen Tod:   
den Menschen, den du mit deinen Händen geformt 
hast und der in der Sünde starb.  

Töte unsere Qualen durch dein heilbringendes und lebensspendendes 
Leiden und die Nägel, an denen du gehangen.  
Bewahre unseren Verstand vor den Ausschweifungen irdischer Werke 
und weltlicher Begierden eingedenk deiner himmlischen Gesetze gemäß 
deiner Barmherzigkeit. 

 

V Jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 

3. Da wir keinerlei Grund noch Ausrede noch Entschuldigung für die Menge 
unserer Sünden haben, so flehen wir durch dich zu dem, der von dir geboren 
ist, Mutter Gottes und Jungfrau, denn siehe, mächtig ist deine Fürsprache bei 
unserem Erlöser: Er nimmt sie an.  

Du makellose Mutter, verwirf uns Sünder nicht in deiner Fürsprache bei 
deinem Sohn, denn er ist barmherzig und mächtig, uns zu erlösen; Er litt 
für uns, um uns zu erretten.  
Wende dich uns eilends deiner Barmherzigkeit zu, denn wir sind sehr 
elend.  
Hilf uns, Herr, Gott, unser Erlöser, um deines ruhmvollen Namens willen.  
Herr, erlöse uns und vergib uns unsere Sünden um deines heiligen 
Namens willen. 

  
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 
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  ُي صلِّ المُ  ولُ يق مَّ ث :  

َّ ا  مِالَ   يف  ْ ا مَ  .1 َّ وفى ا  ،ادسِ ل َّ   ةِ اعَ ل َّ   تَ ْ ِّ سُ   ،ةِ ادسَ ال ِ على ال   لِ أجْ   ْ مِ   ل
ها أب عَ   أَ َّ ي تَ الَّ   ةِ َّ َ ال َ ها  ا أيُّ انَ اَ َ خَ   َّ صَ   قْ ِّ مَ   .سِ وْ دَ ْ في الفِ   مُ دَ آا  نَ ل   حُ ِ ال

  ْ فُ ْ ولا تَ   ،يتِ لا صَ   ْ ِ َ اسْ   َّ هُ اللَّ ي.  عَ ِ سَ   بُّ والَّ   اللهِ   إلى  ُ خْ َ ا. أنا صَ ِّ نَ ا و إلهُ 
الَ َ لْ ِ  ُّ   َ قْ وَ و   ،َ اكِ وَ   ،ةً َّ عَ   يعَ واسْ   إليَّ   ْ فِ ي.  لُ لامِ َ   .ِ هال   عُ َ ْ َ َ   ،هُ ي أق
 .لامٍ َ ي ِ ِ فْ نَ   ُ لِّ َ تي، وُ ْ صَ 

 Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-ro7 
al-kodos. 

ِ والُّ ُ لال   ش  . وحِ القُُسِ لآبِ والاب

  

َ   عُ ُ ا َ  .2 ِ    ،ا َ إلهَ   حُ ِ ال ِ َّ على ال  تَ ْ ِّ سُ الَّ َّ   في  ل َّ   ةِ عَ اال  َ لْ وقَ   ،ةِ سَ ادِ ال
 َ َ   ةَ َّ ال وأحَ ةِ َ ال  ، ْ َ   َ َ الَِّ  ،  َ تِ ْ   َ ْ ال االإ   ه ِ    نُ ن ،  َ ْ َ بِ   هُ قَ لَ خَ الَّ

  ِ اقُ ةِ َّ َ ال  اتَ مَ الَّ ِ عَ اأوجَ   لْ .  َّ ا  َ آلامِ ا  ُ   ةِ َ اِ ل َ ةِ َ ِ ال ال و  ، َ ِ ي  ِ الَّ   ام
لَ عُ   أنقِ   .ابهَ   تَ ْ ِّ سُ  مِ ق َّ   ،437  ةِ لَّ ُ الهَ   الِ َ ع الأ  ةِ اشَ َ َ   ْ ا  ، ةِ َّ الَ عَ ال  اتِ َ هَ وال

 . َ ِ أفَ َ  ،ةِ ائَّ َّ ال َ امِ َ أحْ  رِ اكْ إلى تِ 
  

Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin. 

وُ   أوا لَّ الآنَ  ه   ال دَهِ  ولى  ر،  نٍ 
 ْ  . آمِ

ش 
  
 

3.  َ ا دالَّ   إذ ل لى إ  لُ سَّ َ نَ   ِ ِ   ُ ْ ا، فَ انَ اَ َ خَ   ةِ َ َ   لِ أجْ   ْ مِ   ،ةٌ رَ ِ عْ لا مَ و   ةٌ َّ ولا حُ   ،ةٌ ل
  ِ َّ   .ِ ُ فاعَ شَ   هيَ   ةً  َ   نَّ . لأ راءَ ْ العَ   الإلهِ   ةَ َ الِ وَ   ا  ،ِ مِ   َ لِ وُ الَّ لَ ومَ   ةٌ ق   َ ْ عِ   ةٌ ق

الأمُّ ُ أيَّ   ا.َ ِ لِّ َ مُ  َّ   ها  لا  ةُ َ اهِ ال ُ ِ فُ تَ ،  ال ِ    َ ْ عِ   ِ ِ اعَ فشَ   ْ مِ   اةَ َ ي  ،  تِهِ ْ لَ وَ الَّ
خَ   رٌ وقادِ   ٌ حرَ   هُ لأنَّ  لأ َ لاصِ على  يْ لِ أجْ   ْ مِ   َ تألَّ   هُ نَّ ا،  ل ر ْ رِ ُ لفَ   ا،نَ َ قِ يُ   ا    َ ُ أفَ ا 
قَ لأنَّ   ،اً عسَ  جِ َّ ْ َ تَ   ْ ا  ا اللهُ َّ أعِ .  اً َّ ا  اَ ِ اسْ   ِ ْ مَ   لِ أجْ   ْ مِ ا  َ َ لِّ َ مُ   ا    بُّ رَ  . 
ا خَ  ْ واغفِ  ،اَ ِّ نَ     .وسِ ُّ القُ  َ ِ سْ ا لِ أجْ  ْ ا، مِ نَ ااَ َ ل

 

Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin. 

و   أالآنَ  ولىُلَّ  ِ   وانٍ  ه   دَه ر،  ال
 ْ  . آمِ

ش 
  

 
 الأعمال الجسد يَّ ة الماد يَّ ة  437
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4. Du hast Erlösung geschaffen in der Mitte der Welt, Christus unser Gott, als 
du deine reinen Hände auf dem Kreuz ausgestreckt hast. Darum rufen alle 
Völker dir zu: Ehre sei dir, o Herr! 

 
V Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati. 

 
5. Wir huldigen deiner unbefleckten Person, du Gerechter, und bitten um die 

Vergebung unserer Sünden, o Christus, unser Gott, denn dir hat es gefallen, 
auf das Kreuz zu steigen, um deine Geschöpfe aus der Sklaverei des Feindes 
zu befreien. 
Wir rufen zu dir und danken dir, denn du hast alle mit Freuden erfüllt, o 
Erlöser, als du kamst, um der Welt zu helfen. Ehre sei dir, o Herr! 

 
V Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ke nin ke ai ke is-tous e-
oonas toon e-oo-noon: 
amien. 

Ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 
6. Du bist voll der Gnade, Jungfrau, Mutter Gottes;  

wir preisen dich, denn durch das Kreuz deines Sohnes ist die Hölle gestürzt 
und der Tod vernichtet.  
Tote waren wir, doch wir wurden auferweckt und des ewigen Lebens 
gewürdigt und erhielten die Freude des ersten Paradieses.  
Daher ehren wir in Dankbarkeit den Christus, unseren Gott, denn er ist 
mächtig. 

 
 Es folgt  

1. die Einleitung des Glaubensbekenntnisses (Seite 122). 
2. das Glaubensbekenntnis (Seite 124). 
3. 41 Mal „Herr erbarme dich“ / „Kyrie eleison“. 
4. „Heilig, heilig, heilig“ (Sanctus): 
 

V Heilig, heilig, heilig ist der Herr der Heerscharen 438, der Himmel und die Erde 
sind erfüllt von deiner Herrlichkeit und Ehre. Gott, Vater, Allmächtiger, erbarme 
dich unser, Heilige Dreifaltigkeit, erbarme dich unser, Herr, Gott aller Mächte 
und Gewalten, sei mit uns, denn wir haben keinen anderen Beistand in 
unseren Nöten und Bedrängnissen außer dir. Tilge, vergib und verzeih uns 
unsere Missetaten, o Gott: die freiwilligen und unfreiwilligen, die bewussten 
und unbewussten, die sichtbaren und unsichtbaren. Herr, vergib sie uns um 
deines heiligen Namens willen, der über uns ausgerufen ist. Nach deinem 
Erbarmen, o Herr, und nicht nach unseren Sünden. 
Unser Herr, mache uns würdig, in Dankbarkeit zu sprechen: „Vater unser...“ 
 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 4). 
 

438 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius                Evangelium der 6. Stunde 

 265 

وسَ   لاصاً خَ   َ عْ َ صَ  .4 حُ أيُّ   ،هالِّ ُ   الأَرْضِ   ِ في  ال عِ إلهُ   ها  َ َ ْ ا،    َ ْ يَ   َ ْ َ ما 
 َّ َّ على  ْ تَ اهِ ال ِ ال َ ةً لَ قائِ  خُ ُ تَ  ِمَ الأُ  لُّ ا ُ هَ لِ فَ  .ل َ  ُ ْ : ال   .بُّ رَ   ا  ل

 Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-
ro7 al-kodos. 

ِ واال   ش  . وحِ القُُسِ ُّ لُ للآبِ والاب

 

َ   ُ ُ ْ نَ  .5 َ حُ الِ َّ الا  هيُّ أ  ،ِ سِ فالا   َ غَ   َ ِ ْ ل أيُّ انَ اَ َ خَ   ةَ َ فِ غْ مَ   َ الِ ،  َ   هاا    حُ ال
لأنَّ هُ إل َّ   َ عَ ْ تَ   أنْ   تَ ر ِ سُ   َ ِ َ ِ ِ   ا.  ال ِ على  لُ ل   ْ مِ   ْ هُ َ قْ لَ خَ   َ ي الَّ   يَ ِّ َ ، 
نَ وِّ العَ   ةِ دَّ  عُ  ُ أيُّ   حاً َ فَ   لَّ الُ   لأتَ مَ   َ لأنَّ   ،كَ ُ ُ ْ ونَ   َ ْ لإ  خُ ُ ْ .  ال َّ   ،ُ لِّ َ ها  ا ل
ا رَ َ الَ العَ  َ عِ لُ  َ ْ أتَ  َ  بُّ ،  َ  ُ ال    .ل

 Al2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur, Amin. 

ه   ال دَهِ  ولى  أوانٍ  وُلَّ  ر،  الآنَ 
 ْ  . آمِ

ش 
  
 

6.  ِ ُ ا  هيَ   أن ةُ َ ل ِ صَ   لِ َ قِ   ْ مِ   لأنَّ   ،ِ ُ ِّ نُ .  اءَ ر ْ العَ   لهِ الإ   ةَ َ الِ ا وَ   ةً عَ نِ   ل   ِ ابْ   ل
َ   َ َ انهَ  أتُ َ ال  لَ ُ وَ   ُ ال فَ َّ ُ   تاً ام .  اةَ قْ قَ ْ واسْ   ا،َ ْ هَ َ ا  ال ا  ل، ونُ ةَ َّ الأبَ   ا 

حَ  ٍ ُ ِ   ُ ِّ َ نُ   اه لِ أجْ  ْ . مِ لِ وَّ الأ  سِ وْ دَ ْ الفِ   َ نَ  ٌّ  هُ ، لأنَّ اإلهَ  ال  .ق
 

   ا تقُال  ه
  ة ر .. (صف ا أم ال  )   123نع 
  ان و نَ الإ إله وا"قان م  قة ن   )  125 ةف(ص ".. حال
  ق ن "كث  ة. 41ا رب ارح " ن = الل  م

َّ   بُّ رَ   .وسٌ ُّ قُ ،  وسٌ ُّ قُ ،  وسٌ ُّ قُ  َّ اؤوتِ اال   كَ ِ مَ   ْ مِ   نِ تاءَ لمَ   والأرضُ   اءُ . ال
ارْ َ ِ امَ َ و  ا اللهُ َ ْ حَ .  أيُّ لِّ ُ ال  ُ ضاِ   الآبُ   ا  الَّ .  ثُ ها  أيُّ َ ْ حَ ارْ   وسُ ُّ القُ   ال ها  ا. 

َ   هُ لأنَّ   .اعَ مَ   ْ ُ   اتِ القَّ   إلهُ   بُّ الَّ  مُ   ل ا  ٌ ل قاتِ   ،انَ ائِ َ في شَ   ع سِ وض   . اكَ ا 
ا اللهُ   حْ فَ واصْ   ْ فِ واغْ   لَّ حِ  ا  إرادَ عْ َ صَ ي  لَّ ا  ااتِ ِّ ع سَ   ل اها  عْ َ صَ ي  والَّ   ،اتِ اها 
َ لْ عَ ي فَ ا، الَّ تِ إرادَ   ِ ْ غَ  َّ ةٍ فَ ِ عْ َ   ِ ْ غَ اها  لْ عَ فَ   ي والَّ   ، ةٍ فَ ِ عْ اها  َّ   ةِ ، ال ةِ وال .  اه

ا  ْ اغفِ   بُّ ا رَ  ا.   عيَ  دُ الَّ  وسِ ُّ القُ   َ ِ اسْ   لِ أجْ  ْ مِ   ل   ول   بُّ رَ   ا َ ِ َ حْ َ عل
 ا. انَ َ اَ َ كَ 

 ش 

لَ نَ   أنْ  َ قِّ َ ا مُ اجعلْ  :ٍ ُ ِ  ق  
  َُ5  صفحة( وَاتِ السَّمَ فيِ  الَّذِي: أبانا  الشعب لِّييص  .( 
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 2.1.8. Die Handwaschung  

 
 Der Priester wäscht seine Hände dreimal, beim ersten Mal spricht er den Psalm 50 

LXX [51], 9 
 
P (Still) Du wirst mich mit 

Ysop besprengen, und ich 
werde rein sein, du wirst 
mich reinwaschen, und ich 
werde weißer als Schnee 
sein. 

Ek-en-oug-kh egooi 
empek-schen-hesoopon 
ei-etouwo : ek-erakht ei-
eouwasch ehote ou-
schioon.  

Ek;enoujq ;ejwi ;mpek-
senhucwpon ei;etoubo 
: ek;eraqt ei;eoubas 
;ehote ou,iwn. 

 
 Beim zweiten Mal spricht er den Psalm 50 LXX [51], 10 

 
P Du wirst mich Jubel und 

Freude hören lassen, die 
erniedrigten Gebeine 
werden jubeln. 

Ek-e-ethri-sootem e-ou-
theliel nem ou-ou-nof : 
ef-etheliel emmoo-ou 
enġe nikas et-thewi-ieout.  

Ek;e;yricwtem ;eouye-
l/l nem ouounof : 
eu;eyel/l ;mmwou ;nje 
nikac etyebi;/out. 

 
 Beim dritten Mal spricht er den Psalm 25 LXX [26], 6-7 

 
P Unter Unschuldigen will ich 

meine Hände waschen, und 
mich um deinen Altar 
herum aufhalten, Herr, um 
die Stimme des Lobes zu 
hören. Halleluja. 

Ti-naia tot ewol khen pe-
thouab : ouoh enta-kooti 
epekma-enerschoo-ouschi 
ePtschois: e-epġin-ta-soo-
tem e-ep-ekhroo-ou ente 
pek-esmou :  Allie-louja. 

}naia tot ;ebol qen 
peyouab : ouoh ;ntak-
w] ;epekma;nerswousi 
;P[oic : ;e;pjintacwtem 
;e;p;qrwou ;nte pek;cmou 
: All/loui;a. 
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  ُاسَّ ق ه  –س ل اس  اه ي ل ال    غ

 
  ِةفي  وهو يقولُ  اتعدف ه ثلاثنُ يديثُم يغسل الكاه     7 : 50 ورى مِنَ المزمولالأ المرَّ
 

Tanda7 3alia be-zaufak fa-2t-
hor, taghselni fa-2biaddu 2kthar 
men al-thalg. 

اً   َ   )(سِ ُ   لىَّ ع  حُ ت فأب ،هُ ْ وفاكَ  ُ 
ي فتَ  ل ُّ أغ َ ب ِ مِ لأك  جِ.ال

  ك

 
  8:  50وفي الثانيةِ مِنَ المزمور  
 

Tosme3ni soruran ua-fara7an 
fa-tabtaheg 3ezami al-mota-
uade3a.  

عُ   ِّ سُ تُ حي  وف هِجُ  وراً  ف   ي امعِ اً 
اضِعَةُ.  ُ  ال

  ك

  
  َ7،  6:  25المزمور   وفي الثالِثةِ مِن   
 

Eghsel jadia bel-nakaua, ua-2tuf 
be-mazba7ak ja rabb, le-kaima 
2sma3 sot tasbi7ek. Halleluja. 

فُ    وأ قَاوَةِ،  ال  َّ ي لُ  َ أغِ ِ  
أسَ بُّ ارَ  ا  ْ لِ تَ ،  ص ِ عَ  ت   ِ ، َ  

لُ  . اهَلِّل

  ك
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 2.1.9. Die Auswahl des Lammbrotes  

 
 Der Priester tupft seine Hände ab mit einem reinen weißen Leinen. Bei der 

Lammauswahl steht der Priester auf der Altarschwelle nach Westen gewendet, ein 
Velum aus Seide in den Händen.  

 Die Lammbrote und ein Gefäß mit Wein werden ihm dargeboten. Der Priester prüft 
die Gaben gründlich. Die Lammbrote werden stets in ungerader Zahl angeboten, 
drei, fünf, sieben, usw.  

 Ein Diakon neben dem Priester hält ein Seidentuch in der rechten Hand bereit, mit 
der er das Weingefäß hält, in der Linken hält er eine Kerze, mit deren Lichtschein 
der Priester die Gaben prüft.  

 Der Priester wählt das Lamm aus, ein makelloses Brot aus den Opfergaben, 
nachdem er alle Brote gesegnet hat im Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. Er hält das Lammbrot auf der linken Hand und salbt es mit der 
rechten oben und unten. Dabei spricht er folgendes Gebet:  

 
P (Still) Gewähre, o Herr, 

dass vor dir unser Opfer 
wohlgefällt, dass es meine 
eigenen Sünden und die 
Unwissenheit deines 
Volkes 439 sühnt. 

Mies ePtschois ethres-
schoopi es-schiep empek-
emtho enġe ten-thesia : e-
ehrie eġen nie-ete nou-i 
ennowi : nem nim-et-at-
emi ente pek-laos. 

M/ic ;P[oic eyrecswpi 
ecs/p ;mpek;myo ;nje 
tenyuci;a : ;e;hr/i ;ejen 
n/;ete nou;i ;nnobi : nem 
nimetat;emi ;nte 
peklaoc. 

 
 Denn es ist nach der Gabe 

deines Heiligen Geistes 
rein, durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, 

Ouoh ġe es-touwie-out : 
kata ti-zoorea ente Pek-
epnewma ethouab : khen 
Pi-echris-tos Iie-sous 
Pen-tschois. 

Ouoh je ;ctoub/out : 
kata ]dwre;a ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab : 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 
 durch den dir gebühren 

Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

Fai ete ewol-hitotf : ere 
pi-oo-ou nem pi-taio nem 
pi-amahi nem ti-epros-
kenie-sis : er-eprepi nak 
nemaf : nem Pi-epnewma 
ethouab enreftankho ouoh 
en-omo-ousios nemak. 

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou nem ensie-ou 
niwen nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou: 
amien. 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Dann gedenkt er all derer, derer er gedenken möchte, besonderes derjenigen, die 

ihn gebeten haben ihrer zu gedenken, aller Christen, ins besondere auch seiner 
Familie und Verwandten. Er spricht:  

 
 

 
439 Hebr 7, 27; 9, 7. 
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  ُس َّ ق ل اس ل  –اس  َ ارات ال    ت

 
  ِفُ يديه تجهًا إلى مُ   لهيكلِ ا  ابِ ب  يف مَلِ يقفُ  حَ ال  تقديمِ   وعندَ   .يفٍ نظأبيضَ  كتانٍ  سترٍ    ي قليلاً ف ثُم ينُشِّ

والخمرَ الحَمَ لهُ    مقدَّ يُ و  .حرير  فافةٌ ل  بيدهِ والغربِ   ذئُ يستبرف ،  لَ  فِ و خرعن  كتوبٌ  م  هلأن  .ادً يج  لكَ  
لى  إ  17  :  22ويين  ، ولا  5:    12روج  خنظُر  ، ( ا عيبَ فيهِ ولياً لا  لاً ححمَ   ونَ ن يكأ   القديمِ صحِ العهدِ ف

 اس بجانبه ويقف الشمبانات، أو خمس أو ...  ثلاث قري  أ  بعدد مفرد،  م قربان الحمل دائماً قدَّ ويُ )    25
حرير لفافة  اليمُنى  بها    وبيده  ينير  شمعة  اليسُرى  وبيدهِ  الخمر،  قارورة  والخمر  لأخذ  الحمل  على 

 كاهن.  حين يستبرئهُما ال
 اتارُ فيخ خُ لَ مَ لحَ   الَّذِي هو  الت  ااختيبل  وق  ،مَةِ قدِ بزُ  رشوم وهو    ة ثثلا  والخمرَ   لَ مَ لحَ الكاهن  اره يرشم 

ى، ويمسحُهُ  ليسُرا  حةِ كفِّهِ على را  لَ مَ لحَ ا. ويأخذ  بكماِلها  .. F;cmarwout;و    .. Qen ;vranيقول  
 من صلاة بعد الإستعداد  يقول قُ وأسفلُ وهوبيدِهِ اليمُنى فو 

 

23ti ja rabb an takun makbula 
2amamak zabi7atna 3an 5atajai 
ua-gahalat scha3bek. 

ِ   اً)(سِ   نَ  أع ت أن  رَبُّ  لةً    ا  مق
  َ وجهالاتِ ُ َ ذبأمامَ َاَا  خ ع  ا 
 . َ ِ  ش

  ك

 

Ua-le-2annaha tahera ka-
mauhebat ro7ak al-koddus, bel-
Masie7 Jasou3 rabbena. 

رو   َةِ  ِ ةٌ  اهِ َ  ولأنَّها  وسِ،  حِ القُُّ
 عَ رََِّا. حِ َ َال

 

  

Haza al-lazi men kebalehi al-
magd ual-karama ual-3ezz ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

َا الَّ   َ وا  َ  مِ ِ هَ لهِ ال امةُ والعُِّ قَِ َ ل
 ُ تَلِ دُ  ُ ُ َ    وال و و   ،مَعَهُ ِ الُّ حُ  معَ 

اوِ لالقُُ  َ ُ ِي ال ُ . سُ ال َ 

 

  

Al-2an ua-koll auan ua-ila dahr 
al-dohur kolleha, Amin. 

لِّها،   ُ ر  الّه دَهِ  أوانٍ ولى  الآنَ وُلَّ 
 . ْ  آمِ

 

  
   مَ عنهُ.وبالأخصِّ مَن يكونُ القر   هُ كُرَ أن يذ  ريدُ يُ ثُم يذكُرُ مِن ن وع  وعن المسيحيين عموماً،  بانُ قد قُدِّ

 أهله وأقاربه خصوصاً يقول:
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P Gedenke, Herr, deiner 
orthodoxen christlichen 
Diener, jeder mit seinem 
Namen und jede mit ihrem 
Namen. 

Ari-efmewi ePtschois 
ennek-ewi-aik en-echris-
tianos en-orthodoxos : pi-
ouai pi-ouai kata pef-ran 
nem ti-oui ti-oui kata pes-
ran. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnek-
;ebiaik ;n;,ricti;noc 
;noryodoxoc : piouai 
piouai kata pefran 
nem ]ou;i ]ou;i kata 
pecran.   

 

 Gedenke, Herr, meines 
Vaters, meiner Mutter, 
meiner Brüder, meiner 
Verwandten im Fleisch und 
meiner geistlichen Väter. 
Bewahre die, die leben 
durch den Engel des 
Friedens, und schenke 
Ruhe den Entschlafenen. 

Ari-efmewi ePtschois 
empa-joot nem tamaf nem 
na-esnie-ou : nem nie-et-
khent eroi ensar-kikon : 
nem na-joti em-
epnewma-tikon : nie men 
et-onkh areh eroo-ou 
khen ep-angelos ente ti-
hirienie : nie ze etaf-enkot 
ma-emton noo-ou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;mpa-
iwt nem tamau nem 
na;cn/ou : nem n/et-
qent ;eroi ;ncarkikon : 
nem naio] ;m;pneumati-
kon : n/ men etonq 
;areh ;erwou qen 
;paggeloc ;nte ]hir/n/ 
: n/ de ;etauenkot 
ma;mton nwou. 

 
 Und für sich selbst spricht er: 

 
P Gedenke, Herr, meiner 

Schwachheit, meiner 
Armut, und vergib mir 
meine vielen Sünden. 

Ari-efmewi ePtschois 
enta-met-goob anok kha 
pi-hieki : ouoh koo nie 
ewol enna-nowi etosch. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nta-
metjwb ;anok qa 
pih/ki : ouoh ,w n/i 
;ebol ;nnanobi etos. 
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Ozkor ja rabb 3abidak Al-
Masie7e-jin al-orthozoksejin koll 
ua7ed be-2smehi, ua-koll 
ua7eda be-esmeha. 

َ  اُ   ِّ ِ ِ َ ال كَ  َ ع ارَبُّ  ذُ 
واحٍ  لَّ  ُ  َ ذُك ِهِ الأُرث لَّ    ،اس وُ

اس ةٍ   ا. هِ واحَِ

  ك

  

Ozkor ja rabb abi ua-ommi ua-
e5uati ua-2kreba2i al-gasadejin, 
ua-2ba2i al-ro7ejin, fa-al-27ia2 
27fazhom be-malak al-salam, 
ual-mod-dage3in nai-je7hom. 

أب   ارَبُّ  ت  ي وأم  ياُذُ  ائ  ،يوخَ   ي وأق
 َ ي ائ  ،ال ،    يوآ َ وح اءَ  الُّ فالأح

  ع ِّ ُ وال  ،لامِلا  كِ لا هُ احف
 ْ ِّ . ن  هُ

 

 
  ُوعن ذاتهِِ يقول  

 

Ozkor ja rabb da3fi ana al-mas-
kin ua-eghfer li 5atajai al-
kathira. 

وا   َ ال أنا  ضعفي  ارَبُّ  غفِْ  اُذُ 
َاَا يل  َةَ. َ الخ

  ك
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 2.1.10. Die Lammprozession  

 
 Wenn das Gebet beendet und aller gedacht ist, wickelt er das Lammbrot in ein 

Seidentuch und hebt es über seinen Kopf und steht vor dem Heiligtum mit dem 
Blick gegen Westen. Der Diakon erhebt ebenso das Weingefäß, das mit einem 
Seidentuch gehütet ist, dabei steht er hinter dem Priester. Vor beiden steht je ein 
Diakon mit einer brennenden Kerze, sie alle umschreiten den Altar einmal.  

 

P Ehre und Ruhm, Ruhm und 
Ehre 440 der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist 441. 

Ou-oo-ou nem outaio :  
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : 
eF-joot nem eP-schieri 
nem Pi-pnewma ethouab. 

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 

 Friede und Wachstum 442 
der Kirche Gottes 443, der 
einen 444, einzigen, heiligen 
445 universalen 446 und 
apostolischen 447 Kirche. 
Amen 448. 

Ou-hirienie nem ou-koot 
eġen ti-oui emmawats 
ethouab en-katholikie en-
apos-tolikie en-ek-eklie-
sia ente eFnouti : amien. 

Ouhir/n/ nem oukwt 
;ejen ]ou;i ;mmauatc 
;eyouab ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ ;nek;kl/-
ci;a ;nte ;Vnou]: ;am/n. 

 

 Gedenke, o Herr,  
 derer, die dir diese 

Gaben dargebracht 
haben,  

 derer, für die sie 
dargebracht werden und 

 derer, durch die sie 
dargebracht werden. 

Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 449. 

Ari-efmewi ePtschois 
ennie-etaw-ini nak 
ekhoun ennai-zooron : 
nem nie-etaw-enou egoo-
ou : nem nie-etaw-enou 
ewol-hitotou : moi noo-ou 
tierou empi-weke pi 
ewol-khen nifie-oui. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou 
;ebolhitotou : moi 
nwou t/rou ;mpibe,e 
pi ;ebolqen niv/ou;i. 

 Priester und Diakone umschreiten das Heiligtum, dabei singen die Diakone: 
 

D Betet für diese heiligen und 
ehrwürdigen Gaben, für 
unsere Opfer und für 
diejenigen, die sie 
dargebracht haben. 
Herr erbarme dich. 

ePros-ew-exas-the eper 
toon agioon timioon 
zoroon toutoon ke 
thesioon emoon ke epros-
ferontoon. 
Kyrie eleison. 

;Proceuxacye ;uper 
twn ;agiwn timiwn 
dwrwn toutwn ke 
yuciwn ;/mwn ke ;proc-
verontwn.  
Kuri;e ;ele;/con. 

 
440 Offb 4, 9-11; 1.Tim 1, 17 
441 Mt 28, 19 
442 Apg 9, 31; 1.Kor 14, 3-5; 12; 26; Eph 4, 16 
443 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 
444 1.Kor 12, 12-14; 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52 
445 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
446 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 3, 11 
447 Eph 2, 20-21; 2.Thess 2, 15; 1.Kor 12, 28 
448 Ps 105 LXX [106], 48 
449 Mt 5, 12; 10, 42 
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  ُس َّ ق ل اس ل دورة –اس  َ    ال

 
 اء وع  لفُّ ياس  كذلك الشمَّ   .في لفافةِ حرير ويرفعهُ على رأسهِ   )القربان(  الحَمَلَ لك يلفُّ  ل ذكاموإذا ت 

كون قُدَّام خلف الكاهن، ويواقفاً  رأسه أيضاً    ى ي لفافة حرير ويرفعهُُا علقارورة الأباركة ف  أي  الخمرِ 
  .دورةً واحدةً  دةً، ويدورون حول المذبحقو شمعةً مُ  هبيداسٌ كُلِّ منهُما شمَّ 

 

Magdan ua ekraman, ekraman 
ua magdan lel thaluth al-koddus, 
al-2b ual-ebn ual-rou7 al-kodos. 

وكَْامَاً   اً  ْ اً   ،مَ ْ ومَ ث    ،إكَْامَاً  للَالُ
وحالآب والاِبْ واَل ،سِ و قُّْ ال  ، قُُسلا ُ

  ك

 

Salaman ua-bonjanan le-kanisat 
Allah al-ua7eda al-ua7ida al-
mokaddasa al-game3a al-
rasulia, Amin. 

وُ   اللهِ   اناً سلاماً  ةِ  احِ   ل ةِ  ال َ
َ ا ح ال سِة  ُقَّ ال لَّةِ ةِ  س ال امِعَةِ   ،ل

 . ْ  آم

 

  

Ozkor ja rabb al-lazina 
kaddamu laka hazihi al-karabin, 
ual-lazina koddemat 3anhom 
ual-lazina koddemat be-ua-setat-
hem, 23tehem kollahom al-2gr 
al-lazi men al-sama-uat.. 

   َ ا ل م َ قَّ ي ِ ارَبُّ الَّ َ اُذُ  اب هِ الق   ، هِ
قَُّ   َ ي ِ هُ والَّ ع َ  والَّ   ،م  ي م  قَُّ ِ

َ اسِ ، أعب هِ هِ لَّهُ الأجَْ ا  ِ َ    ِ لَّ ُ مِ
َّ ا  اتِ.ََ ل

 

  

Sallu men 2gl hazihi al-karabin 
al-mokaddasa al-karima ua-tak-
domatna uallazina kaddamu-ha. 
Ja rabbo r7am. 

  ِ اب الق هِ  هِ أجلِ   ْ مِ ا  سِة    صلُّ ُقَّ ال
مات ،ةِ ال ها. اِ وتق م َ قَّ ي ِ  والَّ

.  َا رَبُّ  ْ  ارْحَ

  د
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 Der Priester spricht still: 
P (Still) Gedenke, o Herr, 

derer, die uns angefleht 
haben, ihrer in unseren 
Gebeten und Fürbitten zu 
gedenken. Möge der Herr in 
seinem Reich, das im 
Himmel ist, ihrer gedenken 
450. 

Ari-efmewi ePtschois 
enouon niwen etaw-
honhen nan e-erpou-mewi 
khen nen-tiho nem nen-
toowh : ePtschois efe-
erpou-mewi khen tefmet-
ouro et khen nifie-oui. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nouon 
niben ;etauhonhen nan 
;eerpoumeu;i qen 
nen]ho nem nentwbh : 
;P[oic ef;eerpoumeu;i 
qen tefmetouro et 
qen niv/ou;i. 

 

 2.1.11. Die Hymne „Dies ist der Tag“  

 

 Das Volk singt den Antwortgesang samstags, sonntags (außer an Samstagen und 
Sonntagen in der großen Fastenzeit vor dem Osterfest), an den Herrenfesten, in 
den 50 Tagen nach dem Osterfest und an allen Festtagen aus dem Psalm 117 LXX 
[118], 24 -26: 

V Halleluja 451. Dies ist der 
Tag, den der Herr gemacht 
hat. Lasst uns jubeln und 
uns freuen an ihm. Herr, 
rette uns, o Herr, ebne 
unsere Wege 452. Gesegnet 
sei der, der kommt im 
Namen des Herrn. 
Halleluja. 

Allie-louja : fai pe pi-eho-
ou eta ePtschois thamioof 
:marentheliel enten-ounof 
emmon enkhietf : oo 
ePtschois ek-e-nahmen : 
oo ePtschois ek-e-souten 
nen-mooit : efes-maroo-
out enġe fie-ethnie-ou 
khen efran em-ePtschois : 
Allie-louja. 

All/loui;a : vai pe 
pi;ehoou ;eta ;P[oic 
yami;of : marenyel/l 
;ntenounof ;mmon 
;nq/tf : ;w ;P[oic 
ek;enahmen ;w ;P[oic 
ek;ecouten nenmwit : 
;f;cmarwout ;nje 
v/eyn/ou qen ;vran 
;m;P[oic : All/loui;a. 

  

 2.1.12. Die Hymne „Die Gedanken der Menschen“  

 

 An Wochentagen jedes Fastens (montags bis freitags), und auch samstags und 
sonntags in der großen Fastenzeit vor dem Osterfest (ausgenommen die Tage des 
großen heiligen Fastens und des Jonasfastens), wird der folgende Psalm 75 LXX 
[76], 10 gesungen:  

 

V Halleluja. Die Gedanken 
der Menschen bekennen 
sich zu dir, Herr. Jeder 
Gedanke feiert dich. 

Allie-louja : ġe ef-mew-i 
en-ouroomi ef-e-ou-oonh 
nak ewol ePtschois : ouoh 
epsoogp ente ou-mewi 
efe-erschai nak. 

All/loui;a : je 
;vmeu;i ;nourwmi ef;e-
ouwnh nak ;ebol ;P[oic 
: ouoh ;pcwjp ;nte 
oumeu;i ef;eersai nak. 

  
 Nimm die Opfergaben und 

die Gaben an! Halleluja. 
Ni-thesia ni-epros-fora 
schopou erok : Allie-
louja.  

Niyuci;a ni;procvora 
sopou ;erok : 
All/loui;a. 

 
450 Mt 5, 3 und 10; 8, 11; 2.Tim 4, 18 
451 Ps 105 LXX [106], 48; 112 LXX [113], 1 und 9; Offb 19, 1-6 
452 Ps 117 LXX [118], 25: Wörtlich: O Herr rette doch! O Herr gib doch guten Erfolg. 
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 سراً  لكاهِنُ ا ويقول  
 

Ozkor ja rab koll al-lazina 
ausuna an nazkorahom fi 
so2alatena ua-telbatena, al-rabb 
jazkorahom fi malakotehi al-lazi 
fi al-sama-uat. 

اً)  ُ اُ   (سِ ارَبُّ  الَّ ذُ  َ  لَّ  ي أن  صَ و أِ نا 
َُهُ   و في  ن ا  الاتِ اس ا،  اتِ بُّ ل  لَّ
َُهُ  تهِ الَِّ  يفي َاتِ. في  مل َ َّ  ال

  ك

 

  ُس َّ ق ل اس ا ه ال   –اس    مُ ه

 
 بالحَمَلِ حول المذ الكاهنِ   في  عدا  مات والآحاد (بولسيقول الشعب في أيام ا   ،ا مرَّ مبحِ كوفي دورةِ 

و الآحادَ سبوت  الأربعينَ  صومِ  وفي  )مُقدَّسِ   وكُ لأا،  والخمسينَ  السَّيدِّيةِ  الإعيادِ  أيام  يقولُ فطارِ،  لّ 
  ).  26  – 24:   117المزمورِ   (بُ الشَّع

  

Halleluja, haza hoa al-jaum al-
lazi sana3ahu al-rabbu fal-
nafra7 ua-nabtaheg fihi, ja 
rabbu 5allesna, ja rabbu sahhel 
sobolana, mobarak al-2ti be-esm 
al-rabb, Halleluja. 

اهَ   لُ هلِّل ا  ه الَّ ،  مُ  ال عُه    ِ   ص
هِ   ،الَّبُّ  هِجْ  ون حْ  ف رَبُّ    ،فل ا 

ا   ا،  ا،  خلِّ لَ سُُ ل  سهِّ اركٌ  رَبُّ  مُ
ِ الَّ   يالآت لُهَلِّ  ،بِّ اس  ا.ل

ش 
  

  

  ُس   ساَّ ق ل َ  –اس   نِ الإن اإنَّ فِ

  
 ما عدا أيام الصوم  (آحادَ صومِ الأربعينَ المُقدَّسِ  سبوت وفي صومِ الميلادِ و  يام الأصوامِ أأيَّ   فيو

نينوىال وصوم  ال  ،)كبير  صومِ  وصورُّ وفي  العذَراسلُِ  السنةِ مِ  بطولِ  والجمعةِ  والأربعاءِ  يقو ءِ    لُ ، 
 ). 10:   75   لمزمورِ ا (عبُ الشَّ 

  

Halleluja, enna fekr al-ensan 
ja3taref lak ja rabb ua-bakiat al-
fekr to3ai-jed lak. 

ا     َ ِفُ ل ع انِ  َ الإن ا، إنَّ فِ لُ هَلِّل
َ  ،رَبُّ  ُ ل ِ تُعَِّ َّةَ الف   .و

ش 
  

  

Al-zaba2e7 ual-takdomat 
ekbalha ilek. Halleluja. 

اا  َّ له  تِ ماِ لَّقئِحَ وال ا.َ إلا اق لُ   ، هَلِّل
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 2.1.13. Die Hymne „Ich werde hineingehen zum Altar Gottes“  

 

 An Wochentagen (montags bis freitags, außer samstags und sonntags) der großen 
Fastenzeit vor dem Osterfest und an den drei Tagen des Jonasfastens werden die 
folgenden Psalmen gesungen: 42 LXX [43], 4 und 130 LXX [131], 3: 

V Halleluja. Ich werde 
hineingehen zum Altar 
Gottes, zu Gott, der meine 
Jugend erfreut; ich werde 
dich auf der Leier preisen, 
Gott, mein Gott. 

Allie-louja : ei-ei ekhoun 
scha pi-ma en-erschoo-
ouschi ente eFnouti : 
nahren ep-ho em-eFnouti 
fie-etaf-ti em-ep-ounof 
ente tamet-alou : ti-na-ou-
oonh nak ewol eFnouti 
Panouti khen ou-kethara. 

All/loui;a:ei;e;i ;eqoun 
sa pima;nerswousi 
;nte ;Vnou] : nahren 
;pho ;m;Vnou] v/;etaf-
] ;m;pounof ;nte ta-
met;alou : ]naouwnh 
nak ;ebol ;Vnou] Pa-
nou] qen oukuyara 

 Denke, Herr, an David und 
an seine ganze Sanftmut. 
Halleluja. 

Ari-efmewi ePtschois en-
David nem tef-met-rem-
rafsch tiers : Allie-louja.  

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nDauid 
nem tefmetremraus 
t/rc : All/loui;a. 

 Wenn der Priester die Altarprozession zu Ende geführt hat, steht er an seinem 
gewohnten Platz westlich vom Altar, legt das Lammbrot auf seine linke Hand, 
verbeugt sein Haupt in Richtung seiner Brüder, der Priester, und bittet sie um den 
Segen, dann wendet er sich zu den Gaben, nähert das Weingefäß, das in der Hand 
des Diakons mit einem Seidentuch gehalten ist, dem Lammbrot an,   

 

 2.1.14. Das dreimalige Bekreuzigen – Segnung der Gaben  

 

 Er segnet beide in Kreuzform mit der bekannten dreimaligen Segnung wie 
gewohnt: Dann beginnt er wie folgt:  

P Im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des 
Heiligen Geistes, des einen 
Gottes. 

Khen efran em-eF-joot 
nem eP-schieri nem Pi-
epnewma ethouab 
ounouti en-ou-oot. 

Qen ;vran ;m;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab ounou] 
;nouwt. 

 Bei der ersten Segnung spricht er: 
P 1. Gepriesen sei Gott, der 

Vater, der Allmächtige. 
Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
eFnouti eF-joot Pi-panto-
kratoor : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
;Vnou] ;Viwt Pipan-
tokratwr> : `;am/n. 

D Amen. Amien. Am/n. 
 Bei der zweiten Segnung spricht er: 

P 2. Gepriesen sei sein 
eingeborener Sohn, 
Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe 
pefmono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos Pen-tschois : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic : `;am/n. 

D Amen. Amien. Am/n. 
 Bei der dritten Segnung spricht er: 

P 3. Gepriesen sei der 
Heilige Geist, der 
Tröster. Amen. 

eF-esmaroo-out enġe Pi-
epnewma ethouab em-
para-klieton : amien. 

;F`;cmarwout `;nje 
Pi;pneuma ;eyouab 
`;mparakl/ton : `;am/n. 

D Amen. Amien. Am/n. 
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  ُل  ساَّ ق حِ اللهِ إ لُ أدخُ  –س  اس   لى م

  
 الأ أيام صومِ  المُقدَّ وفي  دربعينَ  الشَّعبُ  ث  وفيآحادِهِ،  سبوته    نَ وسِ  يقولُ  نينوى،  أيامِ  يلي لاثةِ  ما 

  . ) 1:  131 المزمورِ ، () 4:   42المزمورِ  (
  

Halleluja, 2d5ol il mazba7 Allah 
tegah uag-h Allah al-lazi 
jofarre7 schababi, 23taref laka 
ja Allah elahi bekithara, 
ozkor ja rabbu Daud ua koll 
de3atihi. Halleluja. 

لُ لِّ هَ   اه وجهِ  ل حِ اللهِ تِ ا، أدخُلُ إلى م
اب  لَِّ اللهِ ا ِ يُفَّحُ ش َ  ، أع   ا اللهُ فُ ل

ارةٍ، يهإل     ق
لُ لِّ هَ ،  هِ لَّ دِعُ ُ و  داودَ بُّ رَ ا  ُاُذ  ا. ل

ش 
  

 

 الد اكملَ أ  ذاوإ ذِكرُها يقفُ ورةَ  لكاهِنُ  الشرقِ، ويضعُ  لى  المذبحِ ووجهُهُ إ  ي غربانَهُ أولاً  مكالسابقَ 
 .مُلتمساً منهم أن يباركوا ةِ  الكهن تهِِ رأسَهُ لإخوبويطامِنُ سرى، القربانةَ على يدِهِ اليُ  ي أالحَمَلَ 

  بُ  ويُ لى القربانةِ إالكاهِنُ  يلتفتُ ثم   بلفافةِ ة ملفوف ىنماليُ  سُ شماال يدب نُ يكوالَّذي رِ الخم اءَ عو إليهاقرِّ
  . رٍ حري

 

  ث رشوماتثلاال –قدَُّاس باسيليوس   

  
  ِل ذلكَ يب، ويرَشُمُ الكاهِنُ الأثنينِ معاً ثلاثةَ رُشومٍ بمثالِ الصَّلِيبِ كالعادة  قائلاً ءُ تدىفأوَّ

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos al-elah al-ua7ed. 

ااسْ   والاِبْ ِ  واَ لآب  و   القُُس  لُ  لهُ الإِ ح 
 .احال

  ك

 

  ُهو يقولُ   و ولَ يرَشُمُ الرشمَ الأم ث  
Mobarak Allah al-2b dabet al-
kol, Amin. 

ُلّ   الآب. مَُارَك الله 1  َ الْ   ك . ، آمضَاِ

Amin.   .  د آم
  َيقولُ وهو  يشُمُ الرشمَ الثانروي  

Mobarak ebnahu al-ua7id Ja-
su3 Al-Masie7 rabbana, Amin. 

مُ 2  هارَك  َ .  َ حِ الَ   اب الْ عَ  ُ َ حِ  ِ  
ا  . ، آمرَّ

  ك

Amin.   .  د آم
 
  ُويرَشمُُ الرشمَ الثالثِ وهو يقول  

Mobarak al-ro7 al-kodos al-
mo3az-zi, Amin. 

وح القُُس  . مَُارَك3  ُعَّ  اَلُ   ك . م، آ ال

Amin.  د . آم 
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 2.1.15.  „Einer ist der heilige Vater“  

 
 Der Priester gießt den Wein in den Kelch, dazu ein Drittel Wasser (nicht mehr als 

ein Drittel der Menge Wein, es kann weniger sein bis zu einem Viertel). Der Diakon 
sagt nach jeder der drei Segnungen „Amen“. Dann spricht der Diakon das 
folgende Gebet, an dessen Ende ein Abschnitt vom Psalm 116 steht: 

 
D Einer ist der Heilige Vater. 

Einer ist der Heilige Sohn. 
Einer ist der Heilige Geist. 
Amen. Gepriesen sei der 
Herr, Gott in alle 
Ewigkeiten. Amen. 

Is Patier agios : is Ios 
agios : en ePnewma agion 
: amien : eflogietos 
Kyrios o Theos is tous e-
oonas : amien. 

Ic Pat/r ;agioc : ic 
;Uioc ;agioc : en 
;Pneuma ;agion : ;am/n : 
eulog/toc Kurioc ;o 
Yeoc ic touc ;e;wnac : 
;am/n. 

 
 Psalm 116 LXX [117] , 1-2 

 Lobt den Herrn, alle 
Völkerschaften, lobpreist 
ihn, alle Völker, denn 
erstarkt ist sein Erbarmen 
über uns, und die Wahrheit 
des Herrn bleibt bis in 
Ewigkeit. Amen. Halleluja. 

Ni-ethnos tierou esmou 
ePtschois : marou-esmou 
erof enġe ni-laos tierou : 
ġe a pefnai tagro e-ehrie 
egoon : ouoh ti-methmie 
ente ePtschois schop scha 
eneh : amien Allie-louja. 

Nieynoc t/rou ;cmou 
;e;P[oic : marou;cmou 
;erof ;nje nilaoc t/rou 
: je ;a pefnai tajro 
;e;hr/i ;ejwn : ouoh 
]meym/i ;nte ;P[oic 
sop sa ;eneh : ;am/n 
All/loui;a. 

 Der Diakon kann auch den folgenden Gesang sprechen (an den großen 
Herrenfeste der Geburt, Taufe und Auferstehung Christi):  

 
D Amen. Einer ist der Heilige 

Vater. Einer ist der Heilige 
Sohn. Einer ist der Heilige 
Geist. Amen. 

Amien : is Patier agios : 
is Ios agios : en ePnewma 
agion : amien. 

Am/n : ic Pat/r 
;agioc : ic ;Uioc ;agioc : 
en ;Pneuma ;agion : 
;am/n. 

 
 Psalm 109 LXX [110] , 3 

D Mit dir ist die Herrschaft am 
Tag deiner Macht im Glanz 
der Heiligen; aus dem Leib 
habe ich dich 
hervorgebracht noch vor 
dem Morgenstern. 

S-schop nemak enġe ti-
archie khen ep-ehoou ente 
tek-gom khen ef-ou-ooini 
ente nie-ethouab : ewol 
khen eth-neġi khagoof 
empi-si-ou ente han-at-o-
oui : anok ai-eg-fok.   

Csop nemak ;nje 
]ar,/ qen ;p;ehoou ;nte 
tekjom qen ;vouwini 
;nte n/;eyouab : ;ebol-
qen ;yneji qajwf 
;mpiciou ;nte han;at-
oou;i : ;anok ai;jvok. 

 Psalm 109 LXX [110] , 4 
D Der Herr hat es 

geschworen und wird es 
nicht bereuen: Du bist 
Priester bis in Ewigkeit 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

Afoork enġe eP-tschois 
ouoh ennef-ou-oom en-
eh-thief : ġe enthok pe 
efouieb scha eneh : kata 
et-taxis em-Melchi-sedek. 

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 
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  وسُ دُّ لقُ ا بُ هو الآ واحدٌ  –قدَُّاس باسيليوس   

  
  ُبعِ أو أقلَّ، ولا يزَدْ عنِ الثلثِ. نحو الثلثِ أو الرُّ ءِ مالا  نَ بقليلِ مِ   لكأسِ، ويمزجُهُ ارَ في  م يصًبُّ الخم ث 

في    يولُ هذهِ الَّتوبعدَ ذلكَ يق am/n;  أمَّا الشمَّاسُ فإنَّه في كُلِّ رشمٍ مِنَ الثلاثةِ رُشوماتِ السابقةِ يقولُ 
  116  رموآخِرِها المز

  
Ua7idun houa al-2b al-koddus, 
ua7idun houa al-ebn al-koddus, 
ua7idun houa al-ro7 al-kodos, 
Amin. Mobarak al-rabb al-elah 
ila al-2abad, Amin. 

   ،القُُوسُ  بُ ه الآ واحٌ  
وسُ،  واحٌ  ُ القُُ   ه الاب
وحُ القُ  ه واحٌ  سُ الُّ ُ،  ْ     .آم

اركٌ ال بُّ مُ ،لإلهُ إا َ .  لى الأبِ ْ  آمِ

  د

  

Ja gami3 al-omam bareko al-
rabb, ual-tobarek-hu gami3 al-
scho3ub, le2anna ra7matahu 
thabutat 3alaina, ua-7akk al-rab 
jadum ila al-abad, Amin. 
Halleluja. 

بَّ   ا الَّ ار  ِ عَ الأُم    ،ا ج
ارِْ  بِ، ولُ ع عُ ال   هُ ج

َهُ حر لأنَّ   َ ْ َ ا ث ُّ الَّ   ، عل ومُ  بِّ  وح ي
ْ إلى ا ، آمِ  ا.لُ للِّ هَ   .لأبِ

 

  

 :أو يقول الشماس هذا اللحن  
  

Amin. Ua7idun houa al-2b al-
koddus, ua7idun houa al-ebn al-
koddus, ua7idun houa al-ro7 al-
kodos, Amin. 

  ْ     ،القُُوسُ  بُ ه الآ  واحٌ  .آمِ
ُ ا ه  واحٌ  وسُ، ال  لاب   قُُ

سُ لقُ ا وحُ الُّ  ه حٌ وا ُ،  ْ  . آم

  د

  

  3:   109مزمور  
Ma3ka al-re-jasa fi jaumi ko-
uateka fi baha2i al-keddisin men 
al-batn kabl kau-kab al-sob7 
ualadatak. 

  َ اسةُ   مع مِ   ال ي بهاءِ   َ تِ قَّ   في    في 
مِ القِّ  ُ   ِ الَ   َ   ال ل    حِ ق

 . ت  ول

 د

  

  4:   109مزمور   
Aksama ar-rabu ua lann 
jandam, anta hua al-kahen ela-
alabad, 3ala rotbat Malki-
sadak. 

و   بُّ  الَ ْ أق  م،   لَ َ   ي اه  هَُ    أنْ ال
، ةعَلَى   إِلَى ٱلأَْبَِ يْ صادق.  رُت  ملِ

 د
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 Dann folgt: 
D (unser heiliger Vater, das 

Priesteroberhaupt)3, Papst 
Abba (..). 

(Pen-joot ethouab en-
archi-erefs)3 papa abba 
(..). 

(Peniwt ;eyouab 
;nar,i;ereuc )3 papa 
abba (..). 

 

 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
D Und sein Teilhaber am 

apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..). 

Nem pef-ke-eschfier 
enlitorghos pen-joot en- 
epis-kopos (emmietro-
polities) abba (..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..). 

 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
D Und seine Teilhaber am 

apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti en- 
epis-kopos (emmietro-
polities) nie-et-kie neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) n/et,/ neman. 

 

 Dann wird fortgesetzt mit: 
D Möge der Gott des 

Himmels ihn (sie) auf 
seinem Thron (ihren 
Thronen) bekräftigen für 
viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

eFnouti ente et-fe ef-e- 
tagrof (ef-e-tagroo-ou) 
hiġen pef-ethronos (nou-
ethronos) : en-han-miesch 
en-rom-pie nem han-
sieou en-hirienikon. 

;Vnou] ;nte ;tve ef;e-
tajrof (ef;etajrwou) 
hijen pef;yronoc (nou-
;yronoc) : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 

 Und seine (ihre) Feinde 
schnell unter seinen (ihren) 
Füßen unterwerfen. 

eNtef-thewio en-nef-gaġi 
(en-nou-gaġi) tierou 
sapesiet en-nef-tschalafg 
(en-nou-tschalafg) en-
koolem. 

;Ntefyebi;o ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 

 

 Bittet zu Christus für uns, 
dass er uns unsere Sünden 
vergibt in Frieden gemäß 
seinem großen Erbarmen. 

Toowh ePi-echris-tos e-
ehriei egon: en-tefka nen-
nowi nan ewol khen ou-
hirieni kata pef-nischti 
en-nai. 

Twbh ;ePi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ kata 
pefnis] ;nnai. 

 Gepriesen sei der Herr, Gott 
in alle Ewigkeiten. Amen. 

Eflogietos Kyrios o Theos 
is tous e-oonas : amien. 

Eulog/toc Kurioc 
;oYeoc ic touc ;e;wnac 
;am/n. 

 

 Psalm 116 LXX [117] , 1-2 
 Lobt den Herrn, alle 

Völkerschaften, lobpreist 
ihn, alle Völker, denn 
erstarkt ist sein Erbarmen 
über uns, und die Wahrheit 
des Herrn bleibt bis in 
Ewigkeit. Amen. Halleluja. 

Ni-ethnos tierou esmou 
ePtschois : marou-esmou 
erof enġe ni-laos tierou : 
ġe a pefnai tagro e-ehrie 
egoon : ouoh ti-methmie 
ente ePtschois schop scha 
eneh : amien Allie-louja. 

Nieynoc t/rou ;cmou 
;e;P[oic : marou;cmou 
;erof ;nje nilaoc t/rou : 
je ;a pefnai tajro 
;e;hr/i ;ejwn : ouoh 
]meym/i ;nte ;P[oic sop 
sa ;eneh : ;am/n 
All/loui;a. 
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  ُلكمِ ثم ي : 
( Ja Abana al-keddis ra2is al-
kahana )3 al-papa el-anba (..). 

ال(    انا  أ )   قِّا  ة  ه ال   3رئ 
ا (..). ا الأن ا  ال

 د

 

 في وجود الأب الأسقف يقُال: و 
ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof(al-mot-
ran) al-mokarram Al-Anba (..). 

فِيَ ِ وشَ   مة    هُ  لَِّة [ال سُ ا  أب  ]الَ
فالأُ  ُ ( س ُ  )انال  .(..)ا  نالأ  مََّ ال

 د

  

  ِسابق: الجزء ال نْ مِ   ان أو أسقف يقُال الآتي بدلاً طرم نْ ولأكثر م  
Ua schoraka2oh fel 5edma [al-
rasulia] 2aba2ena (al-2sakefa / 
al-matarena) al7aderin ma3na 

مة    ائهِ وشُ   ال لَِّة [فِي  سُ ا    ]الَ ائ آ
ارنة / لأساقفةا(  ا.ع ماض لا )ال

 د

 

 لكمِ يُ  ثم : 
Elah al-sama2 jothabbet-hu 
(jothabbet-homa / jothabbet-
hom) 3ala korsih (Korsihema / 
karasihem) senin kathiera ua 
azmena salamia. 

َاء  َّ ال ْ (  هُ َ ِّ يُ   إِلهُ  هُ ّ هُْ /    ايُ ّ   ) يُ
هِ عَلَى   هك (  س )  ْ هاس/    اْ س

   ة.ة سَلاَمَّ وأزم ةس 

 

Ua jo5de3 gami3 a3da2eh 
(a3da2a-homa / a3da2a-hom) 
ta7t kadameh (akdama-homa / 
akdama-hom) sarie3an. 

ائه  أع ع  ْ جَ ع  ِ ْ /    اْ ائهعأ(  وُ
ائه َ )  ْ أع هِ َ قَ   ت امه (  م /    اْ أق
امه عاً.) ْ أق  س

 

 
Otlob (otloba / otlobu) men Al-
Masie7 3anna le-jaghfer lana 
5atajana besalam ka3azim 
ra7matehi. 

ل  ا(  ا ل حِ عََّا   /  ا ِ َ ْ الْ ا) مِ ل ا
 َ ا خَ غف ل ه. ل ِ رح عَ لام   اَانَا 

 

Mobarak al-rabb al-elah ila al-
2abad, Amin. 

اركٌ ال  . مُ ْ ، آمِ بُّ الإلهُ إلى الأبِ َ  

  

Ja gami3 al-omam bareko al-
rabb, ual-tobarek-hu gami3 al-
scho3ub, le2anna ra7matahu 
thabutat 3alaina, ua-7akk al-rab 
jadum ila al-abad, Amin. 
Halleluja. 

الأُم  عَ  ج الَّ ا  ا  ار ا  ،بَّ ِ  هُ  رِْ ولُ
بِ، لأنَّ   ع عُ ال اج ْ عل َ َهُ ث َ  ، رح

بِّ  الَّ  ُّ   . ْ مِ آ  ،لأبِ ا  إلىمُ  و ي  وح
 ا. لُ للِّ هَ 
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V Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. Halleluja. 

Zoxa Patrie ke Eijoo ke 
agio ePnewmati : ke nin 
ke ai ke is-tous e-oonas 
toon e-oo-noon: amien 
Allie-louja. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n 
All/loui;a. 

  
 Währenddessen legt der Priester das Lammbrot in die Patene, in der sich 

ein Velum aus Seide befindet. Dabei spricht er:  
 

P (Still) Ehre und Ruhm, 
Ruhm und Ehre der 
Heiligen Dreifaltigkeit, dem 
Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ou-oo-ou nem outaio : 
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : eF-
joot nem eP-schieri nem 
Pi-epnewma ethouab. 
Tinou nem ensiou niwen 
nem scha eneh ente ni-
eneh tierou : amien. 

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

  
 Der Priester gießt den Wein in den Kelch, lässt die Flasche gut abtropfen 

wie bereits erklärt. Das dazugegebene Wasser soll nicht mehr als ein Drittel 
und nicht weniger als ein Zehntel der Weinmenge im Kelch betragen. Der 
Priester reinigt die Öffnung mit einem weißen Tuch und gibt es dem Diakon, 
der es wegträgt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius                „Einer ist der heilige Vater“ 

 283 

Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-ro7 
al-kodos, al2an ua koll auan ua 
ila dahr al-dohur, Amin. 
Halleluja. 

ُ للآبِ والا   وحِ اِ بال الآنَ    ،سِ ُ لقُ  والُّ
لَّ  ه وُ ال دَهِ  ولى  أوانٍ     ْ آمِ ر، 
لُ   ا. هَلِّل

ش 
  

  
  
  اً  القربانةَ في الصينيَّةِ وتحتهَا لفافةُ حريرٍ وهو يقولُ   الكاهن يضعُ  كذلوفي أثناء   سرَّ

  

Magdan ua ekraman, ekraman 
ua magdan, lel thaluth al-
koddus, al-2b ual-ebn ual-rou7 
al-kodos, al-2n ua kol auan ua 
ila dahr al-dohur kolleha, Amin. 

اً)  و   (س اً  ْ اً َامَ إكْ   ،َامَاً كْ مَ ْ ومَ   ، اً 
ث   وح    ،سِ و قُّْ الللَالُ واَلُ والاِبْ  الآب 

ده  وِلَى  أوان  لِّ  وَُ الآن  القُُس، 
ر ه لِّها ال  . ، آمُ

  ك

  
 
 أو  إلى    ويضُيف  ادً جي  رورةالقا  يفِّ صويُ في الكأس    مرِ الخ  ثُمَّ يصب ثلثه  قليلاً من الماء نحو  الخمر 

   وينُزِلُها مِنَ المذبحِ. بلفافةٍ بيضاءَ  القارورة سحُ فَمَ مي العشُر، ثُمَّ  لا يقلّ عنربعه، و 
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 2.1.16. Danksagungsgebet  }eu,/ ;`Mpisep̀hmot  

 
P Betet! eSchliel.  ; Sl/l. 
D Erhebt euch zum Gebet! 453 Epi pros-evkie es-tathie-

te. 
Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 

 Der Priester wendet sich seinen Brüdern, den Priestern, zu (Mt 5, 23-24; Mk 11, 25-
26). Er verbeugt sich vor ihnen, wendet sich nach Westen, segnet das Volk einmal 
mit dem Kreuz und spricht: 

 

P Friede sei mit euch 454. Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

P Lasst uns Dank sagen dem 
Wohltaten spendenden und 
erbarmungsreichen Gott, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus 455. 

Maren-schep-ehmot en-
totf empiref-er-pethna-nef 
ouoh enna-iet: eFnouti 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos. 

Marensep;hmot ;nto-
tf ;mpireferpeynanef 
ouoh ;nna/t : ;Vnou] 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 Denn er hat uns beschützt, 

geholfen, bewahrt, uns 
angenommen, mit 
Erbarmen bedacht, gestärkt 
und bis zu dieser Stunde 
gelangen lassen. 

Ġe afer-es-kepazin egoon : 
afer-woithin eron: afareh 
eron: afschopten erof 
aftiaso eron: aftitoten 
afen-ten scha e-ehrie etai-
ounou thai. 

Je afer;ckepazin 
;ejwn: aferbo;/yin ;eron 
: afà;areh ;eron : afsop-
ten ;erof aßöf];aco ;eron : 
af]toten afenten sa 
;eà;hr/i ;etaiounou yai. 

 
 Ihn, den Allmächtigen, 

Herrn unseren Gott, bitten 
wir auch, dass er uns an 
diesem heiligen Tag und an 
allen Tagen unseres 
Lebens in Frieden bewahre. 
 

eNthof on marentiho erof 
: hopoos entefareh eron : 
khen pai-ehoou ethouab 
fai : nem ni-ehoou tierou 
ente pen-oonkh: khen 
hirienie niwen: enġe Pi-
panto-kratoor eP-tschois 
Pen-nouti. 

;Nyof on maren]ho 
;erof : àhopwc ;ntef;areh 
;eron : qen pai;eàhoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq: q‚en hir/n/ 
niben : ;nje Pipa-
ntokratwr ;P[oic 
Pennou]. 

 
D Betet! ePros-ew-exas-the. Proceuxacye. 
 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 

 
453 Mk 11, 25; Ps 133 LXX [134], 1 
454 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes, Erzbischofs und Bischofs beim Abend- / 
Morgenweihrauch betet der Priester nicht, sondern der Papst / Bischof: „;Sl/l“, „Ir/n/ paci“. 
455 2.Kor 1, 3; 2.Petr 1, 11 
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  صلاة الشُّكْر  –قدَُّاس باسيليوس   

   
Salli.   .  ك صَلِّ

 

Lel-salah kefu.   ِلاة ق  د ا. فُ لل
 

 الكهنة،    إلىالكاهن    ويلتفت الغرب  ثُمَّ إخوته  الشعب    ،إلَِى  واحداً ويرشم  وهُوَ   لصليباال  بمث  رشماً 
  يقَُولُ: 

 
 

Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  ك .لل
 

Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وحِ  ش  ولُ
 

Falnaschkur sane3 al-5ajrat, 
al-ra7um Allah, aba rabbana 
ua elahena ua mo5allesna, 
Jasou3 Al-Masie7. 
 
Le2anahu satarana, ua a3anna, 
ua 7afezna, ua kabellana ileh, 
ua-schafak 3alejna, ua 3ad-
dadna, ua ata bina illa hazihi 
al-sa3a. 
Houa ajdan falnas2aluh an 
ja7fazna fi haza al-jaum al-
mokaddas ua koll ajam 
7ajatena bi-koll salam, dabet 
al-kol al-rabb elahona. 

َ   انعَ  صَ ُ ْ فلَ     ا أ  ،الله  مَ حُ َ لا  ،اتِ ال
َا الهِ َا و رََّ  ِ لِّ َ حِ.   ،ومُ ِ َ عَ الْ ُ َ 
 
 
 

 َ س وأعانَ لأنَّهُ  َ نا،  وحْفَ لَ ا،  وق ا ا، 
ه ا، وعَ   َ فَ وشَ   ،إل ا  نَ ْ َّ عل ب وأتى  ا، 

اعة.  ه ال  إِلَى ه
 

فَ  اً  أَْ َا    ألهُ لَ هَُ  هَ فِي  ا  ُ فَ ْ أَنْ 
ُقََّسْ الَ  ال   لِّ ُ ا تاح  امّ أ  لَّ وُ   ،م 
ُلِّ الَّبُّ  ،ملاس َ ال ا ضَاِ  . إلهُ

 ك

 

Sallu.  .ا  د صَلُّ
 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
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P Meister, Herr, Gott, 
Allmächtiger 456, Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 457. 

eFnieb eP-tschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor : eF-joot 
em-Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos.  

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Wir danken dir für alles, 
wegen allem und in allem, 
 
 
 

denn du hast uns 
beschützt, geholfen, 
bewahrt, uns angenommen, 
mit Erbarmen bedacht, 
gestärkt und bis zu dieser 
Stunde geführt. 

Tenschep-ehmot entotk 
kata hoob niwen : nem 
ethwe hoob niwen : nem 
khen hoob niwen. 
 

Ġe aker-es-kepazin 
egoon: aker-woithin eron 
: ak-areh eron : akschop-
ten erok : akti-aso eron : 
akti-toten: akenten scha 
e-ehrie etai-ounou thai. 

Tensep;hmot ;ntotk 
kata hwb niben : nem 
eybe hwb niben : nem 
qen hwb niben. 
 

Je aker;ckepazin 
à;ejwn : akerbo;/yin 
;eron : ak;areh ;eron : 
aksopten ;erok : ak]-
;aco ;eron : ak]toten : 
akenten sa ;e;hr/i 
;etaiounou yai. 

 

D Bittet, dass Gott sich unser 
erbarme, gnädig mit uns 
sei, uns erhöre und helfe, 
die Gebete und Bitten 
seiner Heiligen annehme für 
unser Wohlergehen zu allen 
Zeiten. 

Toowh hina ente eFnouti 
nai nan : entef-schenhiet 
kharon : entef-sootem 
eron : entef-erwoie-thin 
eron : entef-tschi-ennitiho 
nem ni-toowh ente nie 
ethouab entaf : entotou e-
ehrie egoon epi-aghathon 
ensiou niwen. 

Twbh hina ;nte 
;Vnou] nai nan: ;ntef-
senh/t qaron : ;ntef-
cwtem ;eron : ;ntef-
erbo;/yin ;eron : ;ntef[i 
;nni]ho nem nitwbh 
;nte n/ ;eyouab ;ntaf : 
;ntotou ;e;hr/i ;ejwn 
;epi;agayon ;nc/ou 
niben. 

 Und uns würdig mache, die 
Teilhabe an seinen heiligen, 
gesegneten Sakramenten 
zu erlangen * zur 
Vergebung unserer Sünden 
458. 

eNtef-aiten en-em-epscha 
ethrentschi ewol khen ti-
koi-noonia ente nef-
mystierion ethouab et-
esmaroo-out * epikoo 
ewol ente nen-nowi. 

;Ntefaiten ;nem;psa 
eyren[i ;ebol qen ]koi-
nwni;a ;nte nefmuct/-
rion ;eyouab et;cmarw-
out    *   ;epi,w ;ebol 
;nte nennobi. 

 
* Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, fügt der Diakon den folgenden Satz ein: 
D Und dass er das Leben und 

den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt,  Papst 
Abba (..) bewahre,  
und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unseres 
Vaters, Bischof (Erzbischof), 
Abba (..). 

Entef-areh e-eponkh nem 
eptaho eratf empen-joot 
ettajoot enarchi-erefs 
papa abba (..)  
nem pef-ke eschwier enli-
torghos pen-joot en-epis-
kopos (emmetro-polities) 
abba (..). 

;ntef;areh ;e;pwnq nem 
;ptaho ;eratf ;mpeniwt 
ettai/out ;nar,i-
;ereuc papa abba (..) 
nem pefke;sv/r ;nli-
tourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (..). 

 
456 Jdt 16 LXX, 5; Nah 2 LXX, 14. „Der Herrscher über die ganze Schöpfung“ (Offb 4, 8) 
457 2.Kor 1, 3; 2.Petr 1, 11 
458 Mt 26, 26-28; 1.Kor 10, 16-21; 11, 23-32 
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Ajoha al-sajed al-rabb al-illah 
dabet al-kol, abu rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7.  

   ِّ َ ال بُّ أيُّها  ُلّ، أب    الَّ الْ  َ الإِلهُ ضَاِ
حِ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ  . رََِّا ولهُ

 ك

 
 

Naschkurak 3ala koll 7alin, ua 
min agl koll 7alin, ua fi koll 
7al. 
Li-annaka satartana, ua 
a3entana, ua 7afiztana, ua 
kabiltana ilajk, ua-schafakta 
3alleina, ua 3adad-tana, ua 
atajta binna ila hazihi al-sa3a. 

حالٍ ُ نَ   ُلِّ  عَلَى  لِّ  ك  ُ أجل   ْ ومِ  ،
لِّ حالٍ حالٍ   . ، وفِي ُ

 

َ لأَ  تَ   نَّ َ س ا  َ لا، وقَ ا، وحْفَا، وأع
 َ َّ   ،إلْ وع ا،  عل َ تَ وشفق  وأت   ا، 

هِ  ا إِلَى ه  اعة.َّ ال  ب

 

 
Otlobu likaj jar7amna Allah, 
ua jatara2f 3alajna, ua jasm3-
na ua ju3inana, ua jakbal 
so2allat ua tilbat kiddisih 
minhom bil-sala7i 3anna fi koll 
7in, 

الله اُ   َا  حَ ي يْ  لِ ا  ا  ،ل عل أف    ، و
 َ َ وُ   ،اعَ و الاتَ   لَ َ قْ وَ   ، اع   س

اتَ  ل ِ  و امِ   هِ قِِّ  ْ عََّا فِي    حِ لالهُ
 ٍ  ، كُلِّ حِ

 د

 
Ua-jag3alna mos-ta7akkin ann 
nanal men schareka 2srarehi 
al-mokaddasa al-mobaraka 
lemaghferat 5atajana. * 

ةِ    ش  ْ مِ الَ  ن أن   َ قِّ ِ َ ْ مُ ا  علَ و
َاَان ةِ خ غِف ةِ ل ار ُ سةِ ال ُقَّ ارهِِ ال  اأس

*. 

 

 

 *     تضُاف هذه الجملة قف سالأ أو المُطران أو  باالباب لأوفي وجود ا   
Ua2n ja7faz 7ajat ua kiam 
abina al-mokarram ra2is al-
kahana al-papa Anba (..) ua 
scharikahu fel 5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (al-
motran) Anba (..) 

  َ فَ ْ م    وأن  ََّ ُ ال ا  أب ام  و اة  ح
الهلارَئِ   (..)  ة  ا  أن ا  هُ شَ و ا َ ِ

مة   ال لَِّة [فِي  سُ الأُ   ]الَ ا  ف  أب س
 ُ ا  (..)(ال  .ان) أن

 د
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 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
D Und seiner Teilhaber am 

apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti en-
epis-kopos (emmetro-
polities) nie-et-kie neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc)  ;mm/tropoli-
t/c n/et,/ neman. 

 
V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
P Darum bitten wir dich und 

erflehen deine Güte, 
Menschenliebender, 
gewähre uns, diesen 
heiligen Tag und alle Tage 
unseres Lebens in völligem 
Frieden zu vollenden in 
Ehrfurcht vor dir. 

Ethwe fai tenti-ho ouoh 
ten-toowh entek-met-
aghathos pi-mai-roomi : 
mies nan ethrengook 
ewol empai-ke-ehoou 
ethouab fai : nem ni-
ehoou tierou ente pen-
oonkh : khen hirienie 
niwen nem tek-hoti. 

Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
metà;agayoc pimairwmi 
: m/ic nan eyrenjwk 
;ebol ;mpaike;ehoou 
;eyouab vai : nem 
ni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq : qen hir/n/ 
niben nem tekho]. 

 
 Jeden Neid,  

jede Versuchung,  
alle Werke des Satans,  
die Nachstellungen böser 
Menschen und das 
Hervorkommen von 
Feinden, verborgen oder 
offenkundig, 

eFthonos niwen : pi-
rasmos niwen : energhia 
niwen ente ep-satanas : 
ep-sotscheni ente han-
roomi ef-hoo-ou nem ep-
toonf e-epschooi ente 
han-gaġi nie et-hiep nem 
nie ethou-oonh ewol. 

Vyonoc niben : 
piracmoc niben : 
energi;a niben ;nte 
;pcatanac : ;pco[ni ;nte 
hanrwmi euhwou nem 
;ptwnf ;e;pswi ;nte 
hanjaji n/eth/p nem 
n/eyouwnh ;ebol. 

 

 Der Priester bekreuzigt sich und verbeugt sich Richtung Osten, während er 
spricht: 

 

P halte fern von uns Alitou ewol haron. ;Alitou ;ebol haron. 
 

 Der Priester wendet sich zum Westen um und bekreuzigt das Volk, während 
er spricht (Wenn der Papst, ein Erzbischof oder ein Bischof anwesend ist,   
bekreuzigt er das Volk und spricht): 

 
P und von deinem ganzen 

Volk 
Nem ewol-ha pek-laos 
tierf. 

Nem ;ebolha peklaoc 
t/rf. 

 

 Der Priester wendet sich zum Osten und bekreuzigt das Heiligtum, während 
er spricht: 

 
P Und von diesem Tisch. 

Und von diesem deinem 
heiligen Ort 459. 

Nem ewol-ha tai etrapeza 
thai. 
Nem ewol-ha paima 
ethouab entak fai. 

Nem ;ebolha tai 
;trapeza yai.  
Nem ;ebolha paima 
;eyouab  ;ntak vai. 

 
459 In einem Kloster spricht er: und von diesem Kloster „Nem ;ebolha paimonact/rion ;eyouab ;ntak vai“. 
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 تي بدلاً مِنْ الجزء السابق: ولأكثر مِنْ مطران أو أسقف يقُال الآ 
  

Ua schoraka2oh fel 5edma [al-
rasulia] 2aba2ena (al-2sakefa / 
al-matarena) al-ka2enin ma3na 

مة    يفِ   ائهِ وشُ   لَِّة [ال سُ ا    ]الَ ائ آ
ارنة / الأساقفة( ا.  )ال ائ مع  ال

 د

 

Ja rabbo r7am.   ُّش  ارْحَْ  َا رَب 
 

Min agl haza nas2al ua natlub 
min sala7ika ja mo7eb al-
baschar, emna7na ann nukam-
mel haza al-jaum al-mokadas, 
ua koll ajam 7ajatena bikoll 
salamen ma3a 5aufak. 

   َ ْ صَلاَحِ ُ مِ ْلُ ألُ ونَ ْ ا نَ َ ْ أجلِ هَ مِ
َا   هَ لَ  ِّ َ نُ أَنْ  ا  إم   ، َ الَ  َّ ِ مُ ا 

م   ْ ُقََّسالَ لِّ    ،ال ُ ا  ات ح أّام  وُلَّ 
.  سلامٍ  فِ  مَعَ خَْ

 ك

  
Koll 7asadin, ua koll 
tagribatin, ua koll fe3l al-
schajtan, ua mo2amarat al-nas 
al-2aschrar, ua kijam ela3da2 
al-5afi-jina ua zaherin, 

فعل    لَّ  وُ ة،  ت لَّ  وُ  ، َ حَ كُلَّ 
 َ اال ة  ام وم اران،  الأش اس    ، ل

  . اه ف وال اء ال ام الأع  و

 

  
  ائلاً ليب قَ الصل اثم ذاته ب مشإلَِى الشرق ويريطامن الكاهن رأسه: 
 

enza3ha 3anna.  ا.نإ  ك عها ع
 
 إذا) قَائلاً:  الشعب  يمينه، ويرشم  إلَِى الغرب عن  يلتفت    قف سالأ  أو المُطران أو  لأب الباباا  كان   ثُمَّ 

 )يرشم الشعب ويقول ذلك الَّذِي حاضراً فهُوَ 
 

ua 3an sa2iri scha3bik.    ِ ْ . وع سائ شَ  ك َ
 
  ُلمذبح قائلاً  شرق ويرشم اى اللَ إِ  الكاهن يلتفت مَّ ث 
 )س هذا)مقدفي الأديرة: وعن ديرك ال Ua-3an dairak al-mokaddas haza 
 

Ua 3an hazehi al-ma2eda. Ua 
3an maudi3ika al-mokaddas 
haza. 

ه   ةوع ه ائ  .ال
َا ُقََّس هَ ضع ال  . وع م

 ك
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 Der Priester setzt das Gebet fort: 
P Die guten und die 

nützlichen Dinge aber lass 
uns zuteil werden, denn du 
hast uns Macht gegeben, 
auf Schlangen und 
Skorpione und jegliche 
Macht des Feindes 460 zu 
treten.  

Nie ze ethnanef nem nie 
eter-nofri sahni emmoo-
ou nan : ġe enthok pe eta-
kti empier-schischi nan : 
ehoomi eġen nihof nem 
ni-et-schilie: nem eġen 
tigom tiers ente pigaġi. 

N/ de eynaneu nem 
n/eternofri cahni 
;mmwou nan : je ;nyok 
pe ;etak] ;mpiersisi 
nan : ;ehwmi ;ejen 
nihof nem ni[l/ : nem 
;ejen ]jom t/rc ;nte 
pijaji. 

 
P (Still) Und führe uns nicht 

in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen 
461. 

Ouoh emper-enten 
ekhoun epi-rasmos : alla 
nahmen ewol-ha pi-pet-
hoo-ou. 

Ouoh ;mperenten 
;eqoun ;epiracmoc : 
alla nahmen ;ebolha 
pipethwou. 

 Durch die Gnade, 
Barmherzigkeit und 
Menschenliebe deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 462. 

Khen pi-ehmot nem 
nimet-schenhiet nem ti-
met-mai-roomi: ente pek-
mono-genies en-Schieri : 
Pen-tschois ouoh Pen-
nouti : ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

Qen pi;hmot nem 
nimetsenh/t nem 
]metmairwmi : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou]: ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 
 Durch den dir gebühren 

Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, jetzt, alle Zeit und in 
alle Ewigkeit. Amen 463. 

Fai ete ewol-hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem 
pi-amahi nem ti-epros-
kenie-sis : er-eprepi nak 
nemaf : nem Pi-epnewma 
ethouab enref-tankho 
ouoh en-omo-ousios 
nemak. Ti-nou nem 
ensie-ou niwen nem scha 
eneh ente ni-eneh tierou : 
amien. 

Vai ;ete ;ebolhitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;p-
repi nak nemaf : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Nach dem Dankgebet singt das Volk diesen Gesang mit gewöhnlicher 

jährlicher Melodie 464: 
 
V Erlöst. Amen. Und mit 

deinem Geiste. 
Soothies amien : ke too 
epnewmati sou. 

Cwyic ;am/n : ke tw 
;pneumati cou. 

 
 

 
460 Lk 10, 19. „die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu treten“. 
461 Mt 6, 13 
462 2.Petr 1, 11 
463 2.Petr 3, 18; Ps 112 LXX [113], 2; Gal 1, 5; 2.Tim 4, 18; Offb 1, 6 
464 Im Jonasfasten und in der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest wird der Gesang „Cwyic 
;am/n“ nicht gesungen, sondern gesprochen. Danach wird ein Teil aus dem Psalm 86 LXX (Agpeya, 
sechste Stunde) „Nefcen]“ gesungen. Der Priester betet die Bittgebete „Klinwmen“ Seite 740. 
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  َّبقية الصلاة قائلاً:الكاهن  يكملثُم  
 

Ua-amma al-sali7at ual-nafi3at 
fa-orzukna ijaha, li-annaka 
anta al-lazi a3tajtana al-sultan 
an nadusa 3ala al7ajat ual-
3akarib, ua 3ala koll kouat al-
3adu. 

افعات  وال ات  َ الِ َّ ال ا اُ ف  ،وأما  رزُق
َ  إَّاها،   ِ أنْ لأَنَّ اأ  َ الَّ لْ   ع ُ َان ال

َّ أَنْ نَ َ وعَلَى   ،ارباتِ والعَقَ وس عَلَى ال
  . وِّ  كُلِّ قَُّةِ العَُ

 ك

 
  ًيقَُولُ الكاهن سرا  
 

Ua-la tod-5elna fi tagrebba, 
laken nag-gina men al-scher-
rir. Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2ebnak al-ua7id, rabbana 
ua-elahna ua-mo5al-lesna 
Jasou3 Al-Masie7. 

َا    )اً سّ (  ِّ نَ ل  ة،  ت فِي  ا  خل تُ ولا 
َّة   َ ومَ أفات  وال َة  الِّعْ  . ِّ ال  ْ مِ

اتي   الَّل  َ َ  الَ ا  لابَْ رََِّا ولهُ  ، حِ الَ
 ُ َا َ ِ لِّ َ حِ.ومُ ِ َ  عَ الْ

 ك

  

Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua- 
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka, al-2an ua-kolla 
2auan ua-ila dahr al-dohur 
kolleha, Amin. 

  ُ ْ َ له ال ْ قَِ ِ مِ َا الَّ امَةُ وال  هَ  ُّ عِ الو   َ
 ُ دُ وال وحِ  اَ   معَ و   ،هُ مَعَ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ لُّ

ي  الْقُُسِ  ِ ُ ُ   الْ َ   او َ ال لَّ ،  ل   الآن وُ
ر  هِ ى دَ لَ وِ  أوانٍ  ه لِّ  ال .هاُ ْ  ، آمِ

 

 
   ِ465وبعدَ يقولُ الشَّعبُ هذهِ بلحنهِا المعروف  

  

5alos-ta 7akkan, ua-ma3a 
ro7eka. 

.لُ خَ   َ َ حقًا، ومعَ روِح  ش  ْ

  
  
  
  
  

 
ِ و نس لا  ا هنِ حلب  n/ma; ciywC  لاقتُ   لا  هِ دِ اآح و  هِ تِ وبس   نَ ود   سِ دَّ قمُ لا  نَ يعبرلأا  مِ وص لا  مايأو  ى ونين  مِ وص  يف  نكل 465   رِ صتخم لاب  لب  يّ

    1008 ةحفص ةَ ثلاثلا Klinwmen; نهاكلا لُ وقي مثُ  .86 رِ وم زمل ا نَ مِ   ءٌ زج يهو .خلإ [Nefcen اه دَ عبو ، فِ ور عملا
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 2.1.17.  Die Hymne „All die 
Weisen“ 

 Nicabeu t/rou  

 

 Bei Anwesenheit des Papstes, Metropoliten oder Bischofs und an den Christi 
Herrenfesten nach dem Danksagungsgebet singt das Volk „Nicabeu t/rou“ anstelle 
des Gesangs (Erlöst Amen) (Cwyic ;am/n), welcher nach der Absoultion der 
Dienenden kurz gesungen wird. 

 
V All die Weisen Israels, die 

Goldfäden fertigten, 
machen ein Gewand 
Aarons gemäß der Ehre der 
Priesterschaft: 

Ni-sawew tiro ente Pi-
isra-iel: nie-eterhob 
enikap ennob : ma-
thamio en-u-eschthin ente 
Aaroon : kata eptaio 
entimetou-ieb 

Nicabeu t/rou ;nte 
Pi;cra/l : n/;et-
erhwb ;enikap ;nnoub 
: mayami;o ;nou;sy/n 
;nte ;A;arwn : kata 
;ptai;o ;n]metou/b. 

 

 Unseres ehrwürdigen 
Vaters, Priesteroberhaupt, 
Papst Abba (..) und 
unseres Vaters, des 
Bischofs (Erzbischofs) 
Abba (..), die von Christus 
geliebten. 

eM-pen-joot et-taie-jout 
en-archi-erefs papa abba 
(..) nem pen-joot en-epis-
kopos (em-mietro-poli-
ties) abba (..) nimen-ratie 
ente Pi-echris-tos. 

;Mpeniwt ettai/-
out ;nar,i;ereuc 
papa abba  (..) : nem 
peniwt ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c) 
abba (..) : nimenra] 
;nte Pi;,rictoc. 

 

 2.1.18. Das stille Gebet der Darbringung  

 

 Der Priester spricht still das folgende Gebet an den Sohn zur Darbringung 
von Brot und Wein (Darbringungsgebet)  

 

P (Still) Meister, Herr Jesus 
Christus, eigenständiger 
Teilhaber, Wort des 
unbefleckten Vaters, 
wesensgleich mit ihm und 
dem Heiligen Geist. Du bist 
es, das lebendige Brot, das 
vom Himmel 466 
herabgekommen ist.  

eFnieb ePtschois Iie-sous 
Pi-echris-tos : pi-eschfier 
en-aidios : ouoh en-Logos 
ente pi-at-thooleb eFjoot : 
en-omo-ousios nemaf nem 
Pi-epnewma ethouab. 
eNthok ghar pe pi-ooik 
etonkh etafi epe-siet ewol-
khen etwe. 

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc : pi;sv/r 
;naidioc: ouoh ;nLogoc 
;nte piatywleb ;Viwt 
:  ;n;omooucioc nemaf 
nem Pi;pneuma ;eyouab. 
;Nyok gar pe piwik 
etonq ;etaf;i ;epec/t 
;ebolqen ;tve. 

 

 Du hast dich selbst zum 
Lamm ohne Makel 467 für 
das Leben der Welt 468 
vorherbestimmt. 

Ouoh akerschorp enkak 
enou-hieb en-at-atschni : 
e-ehrie eġen ep-oonkh 
empi-kosmos.  

Ouoh akersorp ;n,ak 
;nouhi/b ;nata[ni : 
;e;hr/i ;ejen ;pwnq 
;mpikocmoc. 

 

 
466 Joh 6, 41 und 51 
467 Joh 1, 29 
468 Joh 3, 14-16; 6, 50-51 
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  يا كُلّ حكماءلحن " –قدَُّاس باسيليوس"   

  
   يرو) بدلاً مِنْ  لحن (ني صافيف ت  فيقول الشعب  قفسالأ  أو المُطران أو   لأب البابا ا  حضور   فيوأمَّا

 بعده.  (سوتيس آمين...) دمجاً ال ث يقُن (سو)، حيلح
 

Ja koll 7okama2 Isra2il 
sonna3 5ojut al-zahab, 
esna3u thauban haronian la-
2ekan be-karamat kahanot: 

اء  لّ ُ ا    ا  ح خ إس اع  ص ل  ئ
اً  ث ا  ع اص  ، ه اً  هارو   ال  لائقاً ن

ت:  ه  امة 

 ش 

 

Abina al-mokar-ram ra2is al-
kahana al-papa Al-Anba (..) 
ua-Abina al-os-kof (al-
motran) Anba (..), 7abibai 
(27eba2) Al-Masie7. 

ا    الأن ا  ا ال ة  ه ال رئ  م  َّ ُ ال ا  أب
ا  أو   (..) ف الأُ ب ُ (  س ا  )  انال أن
ي  ،(..) اء(ح  ح.لا  )أح

 

 

  ُية التقدمةوشأ –دَّاس باسيليوس ق  

  
 هذهِ سراً للابنِ مةِ الخُبزِ والكأسِ تقدِ ةَ لاصلكاهن ل ايقو: 

  

Aijoha al-sai-jed al-rabb Jasou3 
Al-Masie7 al-scharik al-zati, ua-
kalemat al-2ab, gher al-danes 
al-mosaui lahu ma3a al-ro7 al-
kodos. Anta hoa al-5obz al-7ai 
al-lazi nazala men al-sama2. 

اً (  َّ   هَاأَيُّ   )س ُ ال ِّ  ِ َ ال عَ  ُ حِ  الَّبُّ 
ات ال  ُ الآيُّ ال ةُ  لِ و  ،  ُ غَ بِ، 

او   ،ِ نِ الَّ  َ ُ وحِ ال لهُ معَ  ُّ ال سِ. الُّ   قُُ
ال  ُ ُ ال ه   َ الَِّ يُّ أن َ  لَ  ن    مِ

َاءِ  َّ  .ال

 ك

 

Ua-sabakta fa-sai-jarta zatak 
7amalan be-gher 3eb 3an 7aiat 
al-3alam. 

   َ ق ع   ت َّ فوس  ِ غ َلاً  حَ  َ   ٍ ذاتَ
اةِ العال  .ع ح
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P (Still) Wir bitten dich und 
erflehen deine Güte, 
Menschenliebender. 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh  
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
 Der Priester zeigt auf das Brot in der Patene und spricht: 
 

P Lass dein Angesicht 
leuchten über diesem Brot. 

Ou-oonh empek-ho e-
ehrie eġen pai-ooik fai. 

Ouwnh ;mpekho ;e;hr/i 
;ejen paiwik vai. 

 
 Er zeigt auf den Wein im Kelch und spricht: 
 

P Und über diesem Kelch,  Nem eġen pai-afot fai. Nem ;ejen pai;avot 
vai. 

 

 den wir gestellt haben,  Nai etan-kaf e-ekhrie 
eġen.  

Nai ;etan,au ;e;qr/i 
;ejen. 

 
 Er zeigt auf den Altar und spricht: 
 

P auf diesen priesterlichen 
Tisch, der dir zu eigen ist. 

Tai-etrapeza enier-atikie 
entak thai. 

Tai;trapeza ;nierati-
k/ ;ntak yai. 

 
 Er bekreuzigt dreimal über dem Brot und Wein.  
 Bei der ersten Segnung / Kreuzzeichen spricht er: 
 

P Segne sie! eSmou eroo-ou. ;Cmou ;erwou. 
 
 Bei der zweiten Segnung spricht er:  
 

P Heilige sie! Ari-agia-zin emmoo-ou. Ari;agi;azin ;mmwou. 
 
 Bei der dritten Segnung spricht er: 
 

P Reinige und verwandele 
sie! 

Matouwoo-ou ouoh ou-
othwou. 

Matoubwou ouoh 
ouoybou. 

 
 Er zeigt auf die Patene / das Brot und spricht: 
P Dass dieses Brot dein 

heiliger Leib werde. 
Hina pai-ooik men entef-
schoopi enthof pe pek-
sooma ethouab. 

Hina paiwik men 
;ntefswpi ;nyof pe 
pekcwma ;eyouab. 

 Er zeigt auf den Kelch und spricht: 
P Und diese Mischung in 

diesem Kelch dein 
kostbares Blut werde. 

Pi-thot ze et khen pai-efot 
enthof pe pek-esnof et-
tai-ieout. 

Piyot de et qen 
pai;avot ;nyof pe 
pek;cnof ettai/out. 
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Nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar. 

اً (  ْ   )س مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ ا  نَ  َ صَلاَحِ  
 ِ ِ مُ َ  .َّ الَ

 ك

 
 

 إلى ال لكاهَنُ بيديهِ ههُنا يشُيرُ ا ِ   نيَّةِ قائلاًِ يلص في امهُ أما خُبزِ الموضوع
  

Ezher uag-hak 3ala haza al-
5obz.  

.ا  ِ ُ ا ال َ على ه  ك هِْ وجهَ
 

 قائلاًِ سِ الكأ الخمر الموضوعة في ويشُيرُ بيديهِ إلى  
  

Ua-3ala hazihi al-ka2s. 
Hazain al-lazin uada3nahoma 
3ala: 

أوعلى ه    سِ. هِ ال
ِ وض َيْ ِ اللَّ يْ اهُ هَ  :ا علىع

 ك

  

  ُقائلاًِ ذبحِ إلى المثمَّ يشُير  
  

Hazihi al-ma2eda al-kahanotia 
al-lati lak.  

تَّةِ الَِّ   ه ةِ ال ائَِ هِ ال .  يه َ  ك ل
 

 رشوم،أسِ معاً ثلاثةِ ا يرَشُمُ على الخُبزِ والكنهُ ه  
  ل مٍ شرالففي   يقولُ   الأوَّ

  

Barek-homa.  .ا هُ  ك ارِْ
 

 لُ قوي  يناثوفي الرشمِ ال  
  

Kaddes-homa.    ِّك ا.سْهُق 
 

 يقولُ  ثلوفي الرشمِ الثا  
Tah-herhoma ua-enkelhoma.   ا ْهُ ا.  هِّ  ك وانقُلْهُ

 

 ئلاًِ إلى الخُبزِ خاصة قاهِ ي ثمَّ يشُيرُ بيد  
Lekai haza al-5obz jasir 
gasadak al-mokaddas.  

سَ  يْ لِ  ُقَّ كَ ال َ َ ج  ُ ُ ا ال  ك . ه
 

  َّقائلاًِ  لى الكأسِ خاصةيشُيرُ إثُم  
Ua al-mazig al-lazi fi hazihi al-
ka2s jasir damak al-karim.  

الَِّ و   جُ  أسِ    ال ال هِ  ه َ  في 
َ ا َ. دَمَ  ل

 ك
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 Der Priester spricht das Gebet zur Darbringung weiter: 
 

P (Still) Lass beides für uns 
alle zur Erhöhung, zur 
Heilung, zur Erlösung 
unserer Seelen, Leiber und 
Geister werden. 

Ouoh marou-schoopi nan 
tierou efmet-alem-psis 
nem ou-taltscho nem ou-
sootieria : ente nen-
psychie nem nen-sooma 
nem nen-epnewma. 

Ouoh marouswpi nan 
t/rou eumet;alum'ic 
nem outal[o nem 
oucwt/ri;a : ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 Denn du bist es, unser 
Gott, dir gebührt die Ehre 
mit deinem guten Vater und 
dem lebensspendenden, dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

Ġe enthok ghar pe Pen-
nouti : ere pi-oo-ou er-
eprepi nak : nak nem 
Pek-joot en-aghathos : 
nem Pi-epnewma ethouab 
enref-tankho ouoh en-
omo-ousios nemak. 

Je ;nyok gar pe 
Pennou] : ;ere pi;wou 
er;prepi nak : nem 
Pekiwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou nem ensie-ou niwen 
nem scha eneh ente ni-eneh 
tierou: amien. 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 Der Priester bedeckt das Lammbrot auf der Patene mit einem Velum und den 
Kelchthron ebenfalls mit einem Velum, dann bedeckt der Priester den ganzen Altar 
mit dem großen Velum, dem Prosfarin, wobei ein Diakon dem Priester 
gegenübersteht und ihm dabei hilft.  

 Auf das Prosfarin legt er an der Stelle, wo sich der Kelch befindet, ein dreieckiges 
gefaltetes Velum.  

 Währenddessen spricht er still die Absolution des Sohnes „Meister, Herr Jesus 
Christus“ (Seite 174), nachdem er das Gebet der Darbringung (Seite 292) beendet 
hat.  

 Der Priester wirft sich vor dem Altar nieder in Dankbarkeit vor Gott, der ihn für 
diesen heiligen Dienst würdig machte, auch alle dienenden Diakone werfen sich 
vor dem Altar nieder. Der Priester erhebt sich, küsst den Altar und umschreitet ihn 
einmal, die dienenden Diakone im Heiligtum verbeugen sich vor dem Altar, geben 
Zeichen des Friedens, der Priester segnet sie mit der Hand, und alle verlassen den 
Altarraum, indem sie, mit dem linken Fuß zuerst, nach Osten gewendet und 
rückwärts mit dem Rücken nach Westen gehen.  

 Wenn der Papst oder ein Metropolit oder ein Bischof anwesend ist, spricht dieser 
die Absolution der Dienenden, das Gesicht nach Osten gewendet. Alle werfen sich 
vor dem Heiligtum nieder. Sind mehrere Priester anwesend, spricht einer von 
ihnen die Absolution der Dienenden. Wenn nur ein Priester anwesend ist, dann 
steht er vor dem Altarraum, nach Osten gewendet, alle Diener vor ihm, und er 
spricht die Absolution der Dienenden. 
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 قائلاًِ   لتقدِمةِ صَلاةِ ال بقَيةَ  يكُمِّ مَّ ث  
 

Ual-jakuna lana gami3an 
scharekatan ua-schefa2 ua-
5alasan le-2nfosena ua-
2gsadena ua-2roa7ena.  

اً (  نا  )س ج  ول ا  ةً   عاً ل وشفاءً   ش
ا وخلاصاً  ادِنا وأرواحِ ا وأج ِ  . لأنفُ

 ك

 

Le-2annaka anta hoa elahona, 
jaliku beka al-magdu ma3a 
abika al-sale7, ual-ro7 al-kodos 
al-mo7i al-mosaui laka.  

َ لأ   ا، يل َ هأن  نَّ َ   إلهُ ُ مع  ُ  ال
  َ ُ اأب ال سِ  القَُ وحِ  والُّ الِحِ،  َّ   يل
او  َ ُ .  ال َ  ل

 

 

Al-2an ua-kolla auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

ِ وِلَى دَ   أوانٍ   لَّ وُ   الآنَ   ه   ه لِّ   رال ، هاُ
 ْ  . آمِ

 

 
  ِّالجميعَ هو    يطِّ ، ثُم يغُأخرى  الكأسَ بلفافةٍ   ي، وكذلكَ يغُطِّ لفافةٍ  بةِ نيَّ الصي  اهِنُ القربانةَ في لكا  يثُم يغُط

  .  باحترازٍ وتحفُّظٍ  ارينوالشماسُ مقابلَهُ بالأبروسفارين. ويضعَ لفافةً فوق الأبروسف
 اً (يقول    ا بينما هو ذه  يفعل كل رفع    يف المذكور    )ح ...مسيال  يسوع  بُّ لسيد الرأيُّها اتحليل الابن سرَّ

 . 175 فحةر صوبخال
  َّالقبل  ثُم المذبحِ  بفيهِ ويتوجهُ إلى جانبِ  المذبحِ  أهَّلَ ييقُبلُِّ  الَّذِي  للرَبِّ  الشرقِ شاكراً    هُ ، ويسجُدُ إلى 

ينَهل ثُم  الطاهِرةِ،  الخدمةِ  وويُ   ضُ هذهِ  المذبحِ  المقبلُِّ  جانبِ  إلى  ايتوجهُ  فيضرِبُ يرح لبذبحِ  ل ،  هُ   
  يدَهُ ويبارِكُهُ،  الكاهِنُ مُدُّ يَ ف ،نيةً شماسُ الخديمُ مِطاال
 باق و معَ  المذبحِ  مِنَ  وينزلانِ  المذبحِ  مِنْهما  كُلٌّ  وكُ   ييقُبلُِّ  الشرقِ مِنْهم وجهُهُ   لٌّ الخُدَّامِ  إلى  وظهرُهُ    

ويكونُ رلغل اليسُرىلُ نزو  بِ،  برِجلِهم  المذبحِ   ون يسجدثُم    اليمُنى.  برِجلِهم  مهُ وطلوعُ   هُم  بابَ  أمامَ 
  .التحليلَ  ولقأحدُ الكهنةِ الحاضرينَ وي يأتيو ،اضعينِ خ
   َكاهِنُ آخَرَ   تفقْ حضورُ  وأن لم يوله.ُذِي يقأو المطرانُ أو الأسقُفُ حاضِراً فهو الَّ   الأب البابا وإن كان

 ويقول:   ظهرُهُ للغربِ إلى الشرقِ و وجهُهُ و دَّامِ لفَ الخُ  الكاهِنُ الخديمُ خفيقفُ نةِ ه رئيسِ ك أو
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 2.1.19. Die Absolution der Dienenden „Nek;ebiaik“  

 
 Während der Zelebrant die Absolution der Dienenden spricht, segnet er alle 

Dienenden, das Volk und sich selbst fünfmal mit dem Zeichen des Kreuzes.  
1. Nach Osten schauend: die dienenden Priester einmal mit dem Kreuz,  
2. Nach Osten schauend: die Diakone einmal mit dem Kreuz, 
3. Nach Norden schauend: die Diener im Chor,  
4. Nach Westen schauend: das Volk,  
5. Nach Osten gewendet sich selbst gibt er den Segen.  

 

P Deine Diener an diesem 
Tag, 

Nek-ewi-aik enrefschem-
schi ente pai-ehoou fai. 

Nek;ebiaik ;nrefsemsi 
;nte pai;ehoou vai. 

 
1. Erstens: Der Zelebrant bekreuzigt die mit-zelebrierenden Priester Richtung 

Osten einmal mit dem Zeichen des Kreuzes. 
1. Wenn nur ein Erzpriester anwesend ist, spricht er:  

P Der Erzpriester, Pi-hiegou-menos. Pih/goumenoc. 
 

2. Wenn nur ein Priester anwesend ist, spricht er:  
P Der Priester (1), Pi-epres-weteros. Pi;precbuteroc. 
 

3. Wenn mehr als ein Erzpriester anwesend ist, spricht er: 
P Die Erzpriester, Ni-hiegou-menos. Nih/goumenoc. 
 

4. Wenn mehr als ein Priester anwesend ist, spricht er:  
P Die Priester, Ni-epres-weteros. Ni;precbuteroc. 
 
2. Zweitens: Der Zelebrant bekreuzigt die Diakone einmal in Richtung Osten. 

5. Wenn nur ein Diakon anwesend ist, spricht er:  
P Der Diakon, Nem pi-ziakoon. Nem pidi;akwn. 
 

6. Wenn mehr als ein Diakon anwesend ist, spricht er:  
P Die Diakone, Nem ni-ziakoon. Nem nidi;akwn. 
 
3. Drittens: Der Zelebrant wendet sich nach Norden und bekreuzigt einmal die 

übrigen Diakone vor ihm und die Diakone, die im inneren Chor stehen und 
spricht: 

P Kleriker, Nem pi-eklie-ros. Nem pi;kl/roc. 
 
4. Viertens: Der Zelebrant wendet sich nach Westen und bekreuzigt das Volk 

und spricht:  
P das ganze Volk,  Nem pi-laos tierf. Nem pilaoc t/rf. 
 
5. Fünftens: Der Zelebrant wendet sich wieder nach Osten und bekreuzigt sich 

selbst und spricht:  
P und ich Schwacher, Nem tamet-goob. Nem tametjwb. 
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  ُام الخُدَّ  تحليل –باسيليوس اس دَّ ق  

  
 خمسةُ رشومٍ  فيه، وامِ  تحليل الخُدُ ولُ يق 

 .صَّلِيبِ لِ البمثا واحداً  كهنةَ الخُدَّامُ شرقاً رشماً يرَشَمَ ال .1
 . واحداً   شرقاً رشماً رشَمَ الشمامِسةَ يَ  .2
 .الخورسِ  في الوقوفِ  الخُدَّامِ  ياقب يلتفتُ ويرَشمُُ بحرياً  .3
 .بَ كُلّه غرباًالشع رشُمُ  ويَ يلتفتُ  .4
  . ويرَشُمُ ذاتهُ ى الشرقِ ليلتفتُ إ .5

  

3abidak 5oddam haza al-jom.  ا امُ ه كَ خَُّ ُ مِ.  ع  ك ال
  

  بمثالِ الصَّلِيبِ، واحداً  شماً شرقاً ر خُدَّامُ كهنةَ الفأولاً: يرَشَمَ ال .1
 واحدٌ يقولُ  قمصٌ  قدامهُ كانَ  فإذا  

Al-kommos.   . ُ ُّ  ك القُ
 واحدٌ يقولُ   قسٌ نَ اك وإذا  

Al-kess.   . ُّ  ك القِ
  ْقمصٍ واحدٌ يقولُ وإذا كانَ أكثرُ مِن  

Al-kama-mesa.   َ امِ ةُ. الق  ك 
  ْحدٌ يقولُ وا قسٍ وإذا كانَ أكثرُ مِن 

Al-kosus.   ُسُ. الق  ك 
  

  ،واحداً  رشماً  ثانياً: يرَشَمَ الشمامِسةَ شرقاً  .2
 شماسٌ واحدٌ يقولُ هُ فإذا كانَ قدام  

Ua-al-schammas.  .َُّاس  ك وال
 ذا كانَ أكثرُ مِنْ شماسٍ يقولُ إو  

Ua-al-schama-mesa.   ُة َ امِ .وال  ك 
  ويقولُ  يخل الدالخورسِ والوقوفِ ا الخُدَّامِ  يباق يلتفتُ ويرَشمُُ بحرياً اً: الِثث .3

Ua-al-ekliros.   وسُ. والإكل  ك 
  لُ وق ا ويه غربً شُمُ الشعبَ كُلّ ررابعاً : يلتفتُ ويَ  .4

Ua kollu al-scha3b.   لُّ و ُ  ِ ع .ال  ك 
  ولُ رقِ ويرَشُمُ ذاتهُ ويقشخامساً: يلتفتُ إلى ال .5

Ua-da3fi.  فيوضع .  ك 
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 Er spricht weiter: 
P seien alle losgesprochen 

durch den Mund der 
Heiligen Dreifaltigkeit, des 
Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes, 

Ef-eschoopi efoi enremhe 
: ewol-khen roos enti-
pan-agia eTrias : eFjoot 
nem ePschieri nem Pi-
epnewma ethouab. 

Eu;eswpi euoi ;nremhe 
: ;ebolqen rwc ;n]pan-
;agi;a ;Triac : ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 

 durch den Mund der einen, 
einzigen, heiligen, 
universalen und 
apostolischen Kirche 469, 

Nem ewol-khen roos 
enti-oui emmawats ethou-
ab en-katholikie en-apos-
tolikie en-ek-eklie-sia. 

Nem ;ebolqen rwc 
;n]ou;i ;mmauatc ;eyou-
ab ;nkayolik/ ;n;apoc-
tolik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

 durch den Mund der zwölf 
Jünger 470. 

Nem ewol-khen roo-ou 
empi-met esnaf en-apos-
tolos. 

Nem ;ebolqen rwou 
;mpimet ;cnau 
;n;poctoloc. 

 

 durch den Mund des 
Gottessehers, des 
Evangelisten, Apostels und 
Märtyrers Markus 471, 

Nem ewol-khen roof 
empi-theoo-rimos en-ev-
ange-lis-ties Markos pi-
apos-tolos ethouab ouoh 
emmar-tyros. 

Nem ;ebolqen rwf 
;mpiye;wrimoc ;neuagge-
lict/c Markoc 
pi;apoctoloc ;eyouab 
ouoh ;mmarturoc. 

  

  des heiligen Patriarchen 
Severus,  

 unseres Lehrers 
Dioskorus,  

 des apostelgleichen 
Athanasius, 

 des heiligen Märtyrers 
und Papstes Petrus, 

 des heiligen Johannes 
Chrysostomus,  

 des heiligen Kyrillus,  
 des heiligen Basilius, 
 des heiligen Gregorius, 

Nem pi-patriarchies 
ethouab Sevieros : nem 
pen-sakh Dioskoros : 
nem pi-agios Athanasios 
pi-apos-tolikos : nem pi-
agios Petros jero-
martyros pi-archi-erefs : 
nem pi-agios Jooannies 
pi-ekhresos-tomos : nem 
pi-agios Kyrillos : nem 
pi-agios Basilios : nem 
pi-agios Grie-gorios. 

Nem pipatriar,/c 
;eyouab Ceu/roc : nem 
pencaq Diockoroc : 
nem pi;agioc ;Ayanac-
ioc pi;poctolikoc : nem 
pi;agioc Petroc iero-
marturoc piar,i-
;ereuc : nem pi;agioc 
Iwann/c pi;,rucoc-
tomoc : nem pi;agioc 
Kurilloc : nem 
pi;agioc Bacilioc : nem 
pi;agioc ;Gr/gorioc. 

 
 

 und durch den Mund  
 der dreihundertachtzehn 

versammelten Väter in 
Nicäa,  

 der einhundertfünfzig in 
Konstantinopel 

 und der zweihundert in 
Ephesus versammelten 
Väter. 

Nem ewol-khen roo-ou 
empi-schomt sche met 
eschmien etaf-thoo-outi 
khen Nikea : nem pische 
tewi ente Koos-tan-tinou-
polis : nem pi-esnaf sche 
ente Efesos. 

Nem ;ebolqen rwou 
;mpisomt se met 
;sm/n ;etauywou] qen 
Nike;a : nem pise tebi 
;nte Kwctantinou-
polic : nem pi;cnau se 
;nte ;Evecoc. 

 
469 Siehe die Bibelzitate beim Gebet für den Frieden (Seite 146). 
470 Mt 10; Apg 1 und 2; Joh 20, 22-23. 
471 Mk 1 
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  ًلُ قائلا   ثُم يكُمِّ
  

Jakonun mo7allin men famm al-
thaluth al-koddus al-2ab ual-
ebn ual-ro7 al-kodos.  

نَ    مُن   َ مِ الل ثِ   الَّالُ  ِ ف  ْ 
و  ِ الآبِ والا   سِ القُُّ  . سِ  القُُ وحِ لُّ ا و  ب

 ك

  

Ua-men famm al-kanisa al-
ua7eda al-ua7ida al-mokaddasa 
al-game3a al-rasolia.  

ةِ   احَِ ال ةِ  َ ال  ِ ف  ْ ةِ  ومِ َ ح ال  
ُق امِ ال سةِ ال لَّةِ َّ س   .عَةِ ال

 

  

Ua-men afoah al-ethna 3aschar 
rasulan.  

  ْ اهِ ومِ َ رس  يالاث  أف   .لاً ع
  

Ua-men famm nazer al-elah al-
engili Markus al-rasul al-taher 
ual-schahid.  

الإلهِ  ْ  ومِ    ِ ِ نا  ِ لالإ ف َ    ين ق م
لِ ال س .ال ِ ه  اهِِ وال

 

 

 Ualpatriark alkeddis Sauiros,  
 ua-mo3allemna Dios-koros, 
 ual-keddis Athanasius al-

rasuli,  
 ual-keddis Potros 5atem al-

schohada2 ra2is al-kahana, 
 ual-keddis Jo7anna zahabi 

al-famm, 
 ual-keddis Kirrollos,  
 ual-keddis Basilios  
 ual-keddis Eghrighorios.   

   ِِّكِ الق سَ، وال  ِ ساو
  ُا د ِ رسَ، ومعلِّ  ق
 ل س سَ ال اس ِ أث  ،يوالقِِّ
  ِِّسَ والق ال  ِ    ءا هُ خات 

هَةِ، ِ ال   رئ
  ِِّحَّا  والق ِال يِّ ذهِ ِ ي  ، ف
  ِِّوالق ِ ل  ِ  ، 
  َس ل اس  ِ  ، والقِِّ
 .َس ر غ ِ إغ  والقِِّ

 

  

 Ua-men afoah al-thalath-
me2a ual-thamaniat 3aschar 
al-mogtami3in be-Nikia  

 ual-me2a ual-5amsin be-
madinat al-kos-tan-tinia  

 ual-me2aten be-2fasos.  

    ْ اهِ ومِ ائةِ وال  أف لاث ةَ عال َ ان
ُ ةِ ال َ ب  ، ع
   َ ةِ وال  وال

َّة ةِ القُ  ، ي
 أ  ِ َْ .وال  ف
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P Und durch den Mund 
unseres ehrwürdigen 
Vaters, des Papstes Abba 
(..). 

Nem ewol-khen roof em-
pen-joot ettai-ie-out en-
archi-erefs abba (..). 

Nem ;ebolqen rwf 
;mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc abba (..). 

 Und durch seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

Nem pef-ke-eschfier 
enlitorghos pen-joot en-
epis-kopos (emmietro-
polities) abba (..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 

 Und durch den Mund 
meiner Niedrigkeit. 

Nem ewol-khen roos 
enta-met-elakhis-tos. 

Nem ;ebolqen rwc 
;ntamet;ela,ictoc. 

 

 Denn gepriesen und voll 
der Ehre sei dein Heiliger 
Name, Vater und Sohn und 
Heiliger Geist, 

Ġe ef-esmaroo-out ouoh 
efmeh en-oo-ou enġe 
pekran ethouab eFjoot 
nem ePschieri nem Pi-
epnewma ethouab. 

Je ;f;cmarwout ouoh 
;fmeh ;n;wou ;nje 
pekran ;eyouab ;Viwt 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou nem ensie-ou 
niwen nem scha eneh ente 
ni-eneh tierou: amien. 

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 
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Ua-men famm abina al-
mokarram ra2ia al-kahana 
Anba (..).  

  ِ رئ مِ  َّ ُ ال ا  أب  ِ ف  ْ ا    ومِ أن هَةِ  ال
)..( . 

 ك

  

Ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (al-
motran) al-mokarram Al-Anba 
(..). 

مة  ال فِي  هُ  َ لَِّة [  وشَِ سُ ا    ]الَ أب
فالأُ  ان)  سُْ م   (ال ََّ ُ ا     ال الأن

(..) . 

 

  

Ua-men famm 7akarati.  حقارت ِ ْ ف   . يومِ
  

Le-2annahu mobarak ua-
mamlu2 magdan esmak al-
koddus ai-joha al-2ab ual-ebn 
ual-ro7 al-kodos.  

   َ ُ اس اً  م ءٌ  ل وم اركٌ  مُ لأنَّهُ 
وسُ  و   ،القُُّ الآبُ  ُ لااأَيُّهَا  وحُ    ب والُّ
سُ.    القُُ

 

  

Al-2an ua-kolla auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ   نَ الآ  ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُ ر  ه ه لِّ   ال ، هاُ
 . ْ  آمِ
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 2.2. Die Katechumenen Liturgie – die Liturgie des Wortes  
 

 Alle Anwesenden erheben sich, die Priester geben einander ein Zeichen des 
Friedens. Der Zelebrant verbeugt sich vor dem Altarraum Richtung Osten, betritt 
den Altarraum und küsst den Altar. Der Diakon übergibt dem Priester das 
Weihrauchgefäß, der Priester zeichnet den Weihrauchbehälter dreimal mit dem 
Kreuz und gibt fünf Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß.  

 Wenn der Papst, ein Erzbischof oder ein Bischof anwesend ist, legt dieser den 
ersten Löffel ein, er gibt den zweiten Löffel in die Hand des Priesters, damit er Ihn 
in das Weihrauchgefäß geben kann, dann setzt er die übrigen der fünf Segnungen 
und die Zugabe von Weihrauch selber fort. 

 Der Zelebrant beginnt still mit „Betet, der Friede sei mit euch“ und spricht weiter 
still das Weihrauchgebet während der Lesung des Paulusbriefes an den Vater.  

 Das Volk singt den entsprechenden Gesang des Weihrauchgefäßes für die 
Jungfrau Maria, während der Priester den Altar umschreitet.  

 

 2.2.1. Das Weihrauchgebet während der Lesung des 
Paulusbriefes an den Vater 

 

  

P (Still) Großer 472, ewiger 
Gott, der ohne Anfang und 
ohne Ende, groß in seinem 
Rat und mächtig in seinen 
Taten 473, der gegenwärtig 
an allen Orten und bei 
jedem zugegen ist.  

eFnouti pi-nischti pi-
scha-eneh : pi-at-archie 
ouoh pi-at-gook : pi-
nischti khen pef-sotschni 
ouoh pi-goori khen nef-
eh-wie-oui : fie-et khen 
mai niwen ouoh et-schop 
nem ouon niwen. 

;Vnou] pinis] 
pisa;eneh : piatar,/ 
ouoh piatjwk : 
pinis] qen pefco[ni 
ouoh pijwri qen 
nef;hb/ou;i : v/;et qen 
mai niben ouoh etsop 
nem ouon niben. 

  
Sei auch mit uns, unser 
Herr und wohne in unser 
aller Mitte.  

Schoopi neman hoon Pen-
nieb khen tai-ounou thai : 
ouoh ohi erat-k khen ten-
mieti tierou. 

Swpi neman hwn 
Penn/b qen taiounou 
yai : ouoh ;ohi ;eratk 
qen tenm/] t/rou.  

Mache unsere Herzen rein 
und heilige unsere Seelen, 
reinige uns von allen 
Sünden, die wir willentlich 
oder unwillentlich begangen 
haben.  

Matouwo en-nen-hiet : 
ouoh ari-agia-zin en-nen-
psychie : ari-katha-rizin 
emmon ewol-ha nowi 
niwen : etan-aitou khen 
pen-ou-oosch : nem pen-
ou-oosch an. 

Matoubo ;nnenh/t : 
ouoh ;ari;agi;azin 
;nnen'u,/ : ;arikaya-
rizin ;mmon ;ebolha 
nobi niben : ; etanaitou 
qen penouws : nem 
penouws an. 

 
Gewähre uns, dass wir vor 
dir lebendige Gaben und 
Opfer des Lobes 474 
darbringen. 

Ouoh mie-is nan e-er-
epros-ferin empek-emtho 
enhanschou-schoo-ouschi 
en-logikon : nem han-
thesia en-esmou. 

Ouoh m/ic nan 
;eer;procverin ;mpek;myo 
;nhansouswousi 
;nlogikon : nem 
hanyuci;a ;n;cmou. 

 
472 Deut 10 LXX, 17; Jer 32 LXX, 18 
473 Jer 32 LXX, 19 
474 Hebr 13, 15 
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  س ل اس اس  اس –قَُّ ة قَُّ ل ال   

 
  ُإلى الشرقِ،   قُدَّام باب الهيكلويسجُدُ الكاهِنُ الخديمُ    .ويقبلِّ الكهنة بعضهمينهضُ الجِميعُ قائمينَ،  م  ث

ويقُبلُِّهُ  المذبحِ   إلى  الشمَّ ويصعدَُ  وينُاولُهُ  إل،  الكاهِنُ  ويتجهُ  المجمَرةَ،  ااسُ  بخَُورَ  ى  ويرفعُ  لشرقِ 
 . مرةبخَُورٍ في المج يادأي ويضعُ خمسَ  ثلاثةَ رُشومٍ  البخُور رجَ دُ مُ ويرَشُ  ،لسالبو
   فيرشم المجمرة،  والشماس  الدُرج  الكاهن  إليه  م  فيقُدِّ حاضراً  الأسقف  أو  البطريرك  الأب  كان  وإن 

في   فيضعه  الثاني)  الرشم  (في  البخور  من  الكاهن  وينُاول  المجمرة،  في  البخور  ويضعُ  الدُرجَ 
 . جمرةِ الم
  ُويقول;Sl/l  اً وأيضIr/n/ paci   ُللآبةَ بخَُورِ البولس شيَّ يقولُ أو  مث.  
 

  س ل اس اس  ل للآبِ س /  –قَُّ رِ ال ُ أوشَّةُ َ   

  
Ja Allah al-3azim al-2abadi al-
lazi bela bedaja ua-la nehaja, 
al-3azim fi maschuratehi ual-
kaui fi 2f3alehi, al-lazi hoa fi 
koll makanen ua-ka2en ma3a 
koll 2a7ad.  

اً)  اللهُ   (س ُ   ا  ُّ   الع بلا    الأب  ِ الَّ
ولا   ةٍ  ا ةٍ ب ُ   ،نها رتِ   الع م  هِ فِي 

أفعالِ   ُّ والق  ُ   ،هِ فِي  فِي  هَُ   ِ  لِّ الَّ
انٍ  ائِ  ،م  .أحٍ  لِّ مع ُ  ٌ و

 ك

 
Konn ma3na na7nu aidan ja 
sai-jedna fi hazihi al-sa3a, ua-
keff fi uas-tena kollena.  

ُ معَ   ْ كُ   ن اً   ا  فِي  أ نَا  َ سََّ ا  هِ     ه
اعةِ  ِ  ،ال  ا.لِّ ا ُ و فِي وس

 

 
Tah-her kolubana, ua-kaddes 
nofusana, ua-nak-kina men koll 
al-5ataja, al-lati sana3-naha 
be-2eradatna ua-be-gher 
eradatna.  

اقُ   هِّ   مِ ونقِّ   ،اسَ  فُ ن  سْ وقِّ   ،ل   ْ ا 
َ   لِّ كُ  إرادتِ ِ الَّ   ،ااَ ال اها  ع ص ا ي 

غَ   .اإرادتِ  ِ و

 

 
Ua-2mna7na an nokaddem 
2amamak zaba2e7 nateka ua-
sa3a2ed baraka.  

ْ او   نُ أا  م ائحَ   َ أمامَ   مَ قِّ ن  ِ   ذ   قةً نا
ةِ  َ ائِ صعو   . ب
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D (Still) Betet für unsere 
Opfergaben und die, die sie 
dargebracht haben.  

ePros-ew-exas-the eper 
ties thesias iemoon epros-
feron-toon. 

;Proceuxacye ;uper t/c 
yuciac ;/mwn ;proc-
verontwn. 

P (Still) Und geistige 
Weihrauchopfer, die in dein 
Allerheiligstes steigen 475.  
 
Wir bitten dich, unser Herr, 
gedenke des Friedens 
deiner einen, einzigen, 
heiligen Kirche. 

Nem ou-es-thoi-noufi em-
epnewma-tikon: ef-nie-ou 
sakhoun empi-kata-pe-
tasma: khen pima ethouab 
ente nie-ethouab entak. 
Ouoh ten-tiho erok Pen-
nieb. Ari-efmewi eP-
tschois enti-hirienie .. 

Nem ou;cyoinoufi 
;m;pneumatikon : efn/-
ou caqoun ;mpikata-
petacma : qen pima 
;eyouab ;nte n/;eyouab 
;ntak. Ouoh ten]ho 
;erok Penn/b. ;Ari;v-
meu;i ;P[oic ;n]hir/n/.. 

 Der Priester spricht still die drei kleinen Gebete (siehe Seite 26, Weihrauchopfer). 
Die drei kleinen Gebete sind: Gebet für den Frieden der Kirche, für die Väter und 
für die Versammlungen. Dabei umschreiten der Priester und der Diakon den Altar 
entgegen dem Uhrzeigersinn dreimal mit dem Diakon, während er Weihrauch 
spendet. Auch der Diakon spricht, während er mit dem Priester den Altar 
umschreitet, still das Antwortgebet auf die drei Gebete, dabei stellt sich der Diakon 
mit einem Kreuz und dem Evangeliar 476 in der Hand ihm gegenüber. 

 Der Priester verlässt den Altarraum und spendet vor dem Altarraum Weihrauch in 
die vier Himmelsrichtungen, dann dem Evangelium auf dem Lesepult, danach 
(wenn jemand von ihnen anwesend ist) dem Papst, dem Erzbischof oder dem 
Bischof, dann den Priestern und dem ganzen Volk. Während er dem Volk 
Weihrauch spendet, spricht er:  

P (Still) Der Segen des 
Paulus, des Apostels Jesu 
Christi, sein heiliger Segen 
sei mit uns. Amen. 

eSmou em-Pawlos pi-
apos-tolos ente Iesous Pi-
echris-tos : ere pef-esmou 
ethouab schoopi neman : 
amien.  

;Cmou ;mPauloc 
pi;apoctoloc ;nte 
I/couc Pi;,rictoc : ;ere 
pef;cmou ;eyouab swpi 
neman : ;am/n. 

 Der Priester kehrt zum Altar zurück und spricht still das Gebet der Rückkehr. Es 
wird auch das Gebet zur Beichte des Volkes genannt:  

P (Still) Gott, der du das 
Bekenntnis des Verbrechers 
am gesegneten Kreuz 477 
angenommen hast. 

eFnouti fie-etaf-schoop 
erof enti-omologia ente 
pi-soni hiġen pi-es-tawros 
et-tai-jout.  

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;n];omologi;a ;nte 
piconi hijen pi;ctau-
roc ettai/out. 

 Nimm das Bekenntnis 
deines Volkes an, vergib 
denen all ihre Sünden, um 
deines heiligen Namens 
willen, der über uns 478 
ausgerufen ist. 

Schoop erok enti-omolo-
gia ente pek-laos : ouoh 
koo noo-ou en-nou-nowi 
tierou ewol : ethwe pek-
ran ethouab etaw-mouti 
emmof e-ehrie egoon.  

Swp ;erok ;n];omo-
logi;a ;nte peklaoc : 
ouoh ,w nwou ;nnou-
nobi t/rou ;ebol : eybe 
pekran ;eyouab ;etau-
mou] ;mmof ;e;hr/i ;ejwn. 

 Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 

Kata to eleos sou Kyrie : 
ke mie kata tas amartias 
iemoon. 

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 Der Priester umschreitet den Altar einmal, verlässt den Altarraum, spendet Weihrauch auf 
der Schwelle des Altars noch einmal, dann spendet er Weihrauch nur an die Priester oder, 
wenn er anwesend ist, an den Papst, den Erzbischof oder den Bischof.  

 
475 Hebr 6, 19 
476 Siehe Glossar Seite 932 
477 Lk 23, 39-43 
478 2.Chr 7 LXX, 14; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Am 9 LXX, 12; Joh 17, 11; Apg 15, 17 
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Sallu men 2gl zabi7atna ual-
lazina kaddamuha.  

ي ق ِ ب ذ لِ جأ  ْ ا مِ صلُّ   ِ ها. َّ ا والَّ  د م

Ua-ba5uran ro7ejan, jad5ol ila 
al-7egab, fi maude3 kods 
2kdaseka. Ua-nas-2aloka ja 
sai-jedna. Ozkor ja rabbu 
salam kanisatak al-ua7eda al-
ua7ida al-mokad-dasa. 

اً)  إلى راً ُ وَ   (س خُلُ  ي رُوحَّاً،   
ابِ  ِ ضِ  يفِ  ،ال   .َ اسِ قأ سِ قُ  عِ م

ألُ و  سَ   َ ن ارَ ذُ اُ   .انَ َ ِّ ا    سلامِ   بُّ  
سَة ُقَّ ة ال ح ة ال اح  . ك ال

 ك

  ُيقولث البخور   والإجتماعات  والآباءِ   ةالسلامِ   وهي  الصغارَ الثلاثَ    ي واشالأ  مَّ  رفع  في  جاء    كما 
  قابلَ وهو دائرُ مُ   هاتِ اوسَ اسُ إبرمَّ شال  ويقولُ   ، ويبُخر  ثلاث دوراتِ حِ  ب، ويدورُ حولَ المذ)  27  صفحة(

كُتِ الكا كما  بترتيبهِِ  بَ هِنُ،  ذلكَ  البخَورَ   رفعِ  الهيكلِ   .)  27  صفحة(  في  مِنْ  الكاهِنُ  يعُطى و،  وينزلُ 
الهيكلِ  بابِ  أمامَ  للإنجي البخَُور  ويبُخر  أوا  أو  الباباوللأبِ    ل،  كانَ قُفِ سلأُ ا  لمُطران  إن   منهم أحد     

  :الشعبِ قولُ في بخَُورِ يعِِه، ويالشعبِ جمو ةِ وللكهن ،حاضِراً 
  

Baraket Pules rasul Jasou3 Al-
Masie7, barakat-hu al-mokad-
dasa takun ma3na, Amin. 

اً)  ةُ   (س َ   ب ل لِ   ب عَ   رس َ
حِ  ِ َ ا.    ،ال مع ن  ت ُقَّسة  ال ه  ب

 . آم

 ك

  
  ُاً  الشعبِ  افِ اعترسِرَّ  ويقولُ  كلِ الهيى إل ويعود   وهو:سرَّ

Ja Allah al-lazi kabela ilaihi 
e3teraf al-less 3ala al-salib al-
mokarram.  

اً)  اللهُ   (س قَ ِ الَّ   ا  هِ   لَ ِ     افَ َ اعِ   إل
ِ الَّ  َّ ل ُ  ِ ل علي ال   .مَِّ ال

 ك

 

Ekbal ilik e3teraf scha3bak, ua-
eghfer lahom gami3 5atajahom, 
men 2gl esmak al-koddus al-lazi 
do3eja 3alaina. 

لْ   ِ   افَ َ اعِ   َ لإ  اق واغفِ َ ش   ْ هُ لَ   ْ ، 
َ   عَ ِ جَ    َ اسِ   أجلِ   ْ مِ ،  اهُ اَ خ
اعَ   ىَ عِ  دُ ِ الَّ   وسِ ُّ القُ   . ل

 

 

Ka-ra7mateka ja rabb ua-laisa 
ka-5atajana. 

َ  بُّ ا رَ   َ ِ حَ كَ     ا.انَ اَ ول 

  ُد المَذبحولَ  يدُورُ  مَّ ث ر ثانية أمام بابهنْ مِ   وينَزِلُ دةٍ  ورةً واحِ حِ    ةِ هنَ لكَ ل  خورَ ي البَ عطِ ويُ   ، الهيكل ويبُخِّ
 .اً رحاضِ إن كان  فُ أو الأسقُ  انُ رَ أو المط البابا لأبُ ل أو طْ قَ فَ 
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 2.2.2. Die Hymnen für die Jungfrau (das 
Weihrauchgefäß) „Taisour/“,  „}sour/“, „ ;Nyo“ 

 

 
 Während der Priester den Altarraum umschreitet und in der Kirche 

Weihrauch spendet, singt das Volk den Hymnus für die Mutter Gottes. Der 
Hymnus wird an allen Samstagen und Sonntagen gesungen (ausgenommen 
in der Zeit der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest) und an allen 
Festtagen, in den 50 Tagen nach dem Osterfest und an allen Tagen, die 
nicht Fastentage sind. 

 

V Dies ist das Weihrauch-
gefäß aus reinem 479 Gold, 
das den lieblichen Duft 
enthält, in der Hand des 
Priesters Aaron, der den 
Weihrauch über dem Altar 
emporhebt. 

Tai schouri en-noub en-
katharos: etfai kha pi-
aroomata: et-khen nen-
ġiġ en-Aaron pi-ou-ieb: 
eftale ou-es-thoi-noufi e-
epschoi eġen pi-ma-en-
erschoo-ouschi. 

Taisour/ ;nnoub 
;nkayaroc : etfai ‚qa 
pi;arwmata : etqen 
nenjij ;n;A;arwn 
piou/b : eftale 
ou;cyoi-noufi ;e;pswi 
;ejen pima;nerswousi. 

 
 An allen Fastentagen (ausgenommen die Tage der heiligen großen 

Fastenzeit vor dem Osterfest und des Jonasfastens) und an Samstagen und 
Sonntagen der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest, sowie an 
Kreuzfesten wird statt des vorigen der folgende Gesang gesungen: 

 

V Das goldene 
Weihrauchgefäß ist die 
Jungfrau. Ihr Duft ist unser 
Erlöser. Sie gebar ihn. Er 
rettete uns und vergab uns 
unsere Sünden. 

Ti-schourie ennoub te ti-
parthenos : pes-aroomata 
pe Pen-sootier : as-misi 
emmof af-sooti emmon : 
ouoh af-ka nen-nowi nan 
ewol. 

}sour/ ;nnoub te 
]paryenoc: pec;arwma-
ta pe Pencwt/r : 
acmici ;mmof afcw] 
;mmon : ouoh af,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 An den Wochentagen der heiligen großen Fastenzeit vor dem Osterfest und 

des Jonasfastens wird der folgende Gesang gesungen:  
 

V Du bist das 
Weihrauchgefäß aus 
reinem Gold, das die 
gesegnete Feuerglut trägt. 

eNtho te ti-schourie : 
ennoub en-katha-ros : 
etfai kha pi-gebs : en-
ekroom et-es-maroo-out.  

;Nyo te ]sour/ : 
;nnoub ;nkayaroc : 
etfai qa pijebc : 
;n;,rwm et;cmarwout. 

 
 
 
 
 
 
 

 
479 Hebr 9, 4; Num 16 LXX, 17-18 und 46-50 
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  س ل اس اس  ةل " –قَُّ ه ال َ و " "ه َّ  ةُ َ ال " ُ هال   

  
   تحليل الخُ بعدَ    -   يرُتلِّ أثناء ذلكهُ إنَّ فالشعبَ  أمَّا  راءِ ذلحنِ العَ   )  299  فحة(ص  امِ كما مرَّ فيدَّ قراءةِ 

   :هذا
 والآحاد   أيام  في  ليقُا  ووه سب(  السبوت  عدا  الكبيرما  الصوم  وآحاد  السيدية   دياالأعفي  و  )وت 

 فطار:والخمسين وفي كل أيام الإ
  

Hazihi al-magmara al-zahab 
al-naki, al-7amela al-3anbar 
al-lati fi jadai Harun al-kahen 
jarfa3 ba5uran 3ala al-mazba7 

هِ   َّ   ةُ َ َ ال  ه امِ   يُّ قال  ُ هال   ةُ لَ ال
يَ لَّ ا  ،َ الع فِي  اهِ   ونَ هَ   ْ ي    ، ِ ال
حِ  اً ر ُ َ   عُ في  .على ال

 ش 

 
 أيام (  وفي كل  أيامالأصوام  الكب  ما عدا  نينوىالصوم  وآحاد    )ير وصوم  الكبير وفي سبوت   الصوم 

  تقُال هذه عوضاً عن السابقة: في عيدىِّ الصَّلِيبِ و
  

Al-magmara al-zahab hia al-
3azra2 ua-3anbaraha hoa 
mo5allesna, kad ualadat-hu ua-
5allasana ua-ghafara lana 
5atajana. 

  َ ُ َّ ال  ةُ َ ال راء  ه الع ها  وع   ،هي 
تهُ ق وَ   ،الِّ ه مُ  َ وغَ   ،اوخلَّ   ل  ف

انا ا ا خ  .ل

 ش 

  
  َوى:صوم نين وفي أيامفي أيامِ الصَّومِ المُقدَّسِ ويقولون  
  

Anti hia al-magmara al-zahab 
al-naki al-7amela gamr al-nar 
al-mobarak. 

  ِ َّ   ةُ َ لهيَ ا  أن ُ ال قيُّ ال  ه امِلَةُ ال
 َ ارِ ا ج اركَ. ال ُ  ل

 ش 
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 2.2.3. Die Fürbitten  

 

 Das Wort Fürsprache „ni;`precbi;a“ wird nur verwendet bei einem Gebet zur 
heiligen Maria, zu den Erzengeln oder zu Johannes dem Täufer.  

 Bei Aposteln, Propheten, Märtyrern und Heiligen heißt es Fürbitten 
„nieu,/“.  

 1. Durch die Fürsprachen 
der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, 

1. Hiten ni-epreswia 
ente ti-theotokos 
ethouab Maria : 

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : 

Refrain 
 gewähre uns, o Herr, 

die Vergebung unserer 
Sünden. 

ePtschois ari-ehmot 
nan empi-koo ewol 
ente nen-nowi. 

;P[oic ;ari`\;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol 
;nte nennobi. 

 

 2. (S) Durch die 
Fürsprachen der 
sieben Erzengel und 
der himmlischen 
Ränge, 

2. Hiten ni-epreswia 
ente pi-schaschf en-
archie-angelos nem 
ni-taghma en-epou-
ranion : 

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
pisasf ;nar,/-
aggeloc nem nitagma 
;n;epouranion : 

 

 3. Durch die 
Fürsprachen des 
Vorläufers und 
Färbers, – Johannes 
des Täufers, 

3. Hiten ni-epreswia 
ente pi-eprod-
romos em-bap-tis-
ties : Joo-an-nies 
piref-ti-ooms : 

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
pi;prodromoc ;mbap-
tict/c : Iwann/c 
piref]wmc : 

 

 4. (S) Durch die Fürbitten 
unserer Herren und 
Väter, der Apostel und 
der übrigen Jünger, 

4. Hiten ni-ef-schie 
ente na-tschois en-
joti en-apos-tolos 
nem ep-sepi ente 
ni-mathieties : 

Hiten nieu,/ ;nte 
na[oic ;nio] ;n;apoc-
toloc nem ;pcepi ;nte 
nimay/t/c : 

 

 5. Durch die Fürbitten 
des Gottessehers und 
Evangelisten, Markus, 
des Apostels, 

5. Hiten ni-ef-schie 
ente pi-theoo-rimos 
en-evangelis-ties: 
Mar-kos pi-apos-tolos: 

Hiten nieu,/ ;nte 
piye;wrimoc ;neuagge-
lict/c : Markoc 
pi;apoctoloc : 

 
 6. (S) Durch die Fürbitten 

des gesegneten Archi-
diakons – Stephanus, 
des ersten Märtyrers, 

6. Hiten ni-ef-schie ente 
pi-archie-ziakoon et-
es-maroo-out : S-
tefanos pi-schorp em-
mar-tyros : 

Hiten nieu,/ ;nte 
piar,/di;akwn et;c-
marwout : Ctevanoc 
pisorp ;mmarturoc : 
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 س ل اس اس  ات  – قَُّ اله   

 
 انويوحنا المعمد  رؤساء الملائكةو  مَرْيمََ  ءارذلعا ةلقديسل الشفاعة 
 نيس ديقالقية بصلوات ب 

 
1. Be-schafa3at ualedat al-elah, 

al-keddisa Mariam,  

الإلَه  .1  ة  وال فَاعَات  ة  قِّال  ،َ
،َ َ  مَْ

 

  

  القرار 
Ja rabb an3em lana, be-
maghferat 5atajana. 

ارَ  َا  ْ ل َاَانَا.  ةغف  بُّ انْع   خَ

 
2.  Be-schafa3at ro2asa2 al-

mala2eka al-sab3a, ua al-
taghamat al-sama-2e-ja, 

ة  (ق)    .2  لائ ال رؤساء  فاعات 
عة ة ،ال ائ ات ال غ  ، وال

 

 
3. Be-schafa3at al-sabek al-

sabegh, Jo7anna al-
ma3medan, 

ال فاعات   .3  اب  غال حّا  ،ا  ي
ان ع  ، ال

 

 
4. Be-sala-uat sadati al-2aba2 

al-rosol, ua-bake-jat al-
talamiz, 

اا   يتد ساات   ل(ق)   .4  اللآ   ،سلء 
لامو  ، ة ال

 

 
5. Be-sala-uat nazer al-elah al-

engili, Markos al-rasul, 

ات    .5  الإ ل لنا  الإن  ،يله 
ل س ق ال  ، م

 

 
6. Be-sala-uat ra-2is al-

schama-mesa al-mobarak, 
Es-tafanos al-schahid al-2u-
ual, 

ات  (ق)    .6  ال ال ة مرئ 
 ُ ه س نفاإس ،كر اَ ال  ، لوَّ  الأ ال
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Refrain 
 gewähre uns, o Herr, 

die Vergebung unserer 
Sünden. 

ePtschois ari-ehmot 
nan empi-koo ewol 
ente nen-nowi. 

;P[oic ;ari`\;hmot nan 
;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 7. Durch die Fürbitten 

des strebsamen 
Märtyrers, mein Herr 
und König Georg, 

7. Hiten ni-ef-schie ente 
pi-athloforos em-mar-
tyros : Pa-tschois ep-
ouro Geoorgios: 

Hiten nieu,/ ;nte 
piaylovoroc ;mmar-
turoc : pa[oic ;pouro 
Gewrgioc : 

 
 8. (S) Durch die Fürbitten 

des strebsamen 
Märtyrers, Philopater 
Merkourius, 

8. Hiten ni-ef-schie ente 
pi-athloforos em-mar-
tyros : Filo-patier 
Merkourios: 

Hiten nieu,/ ;nte 
piaylovoroc ;mmar-
turoc : Vilopat/r 
Merkourioc :  

 
 9. Durch die Fürbitten 

des strebsamen 
Märtyrers, Apa Mina 
aus Fajat, 

9. Hiten ni-ef-schie ente 
pi-athloforos em-mar-
tyros : apa Miena ente 
ni-fa-jat : 

Hiten nieu,/ ;nte 
piaylovoroc ;mmar-
turoc : apa M/na ;nte 
nivaiat : 

 
 10. (S) Durch die Fürbitten 

meiner Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
480 lieben, Abba 
Antonius und Abba Paul, 

10. Hiten ni-ef-schie ente 
na-tschois en-joti 
emmai-nou-schieri : 
abba Antoonios nem 
abba Pawle : 

Hiten nieu,/ ;nte na-
[oic ;nio] ;mmainous/ri 
: abba ;Antwnioc nem 
abba Paule :  

 
 11. Durch die Fürbitten 

unseres heiligen, 
gerechten Vaters, 
Abba Kyrillus, der 
Sechste, 

11. Hiten ni-ef-schie ente 
pen-joot ethouab en-
zikeos : abba Kyrillus 
pi-mah so-ou : 

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ;eyouab ;ndike-
oc : abba Kurilloc 
pimah coou : 

 
 Hier wird die Strophe für den Schutzpatron der Kirche gesungen, wenn er 

nicht vorher schon erwähnt wurde. Dann singen die Diakone weiter ab 
Strophe 19. 

 In einigen Gemeinden werden alternativ anstelle der Strophen ab dem 
heiligen Georg (Strophe 7) die kombinierten Fürbitten, Strophen 12-18 
gesungen. 

 
 
 
 
 

 
480 Gemeint ist Jünger 
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  القرار 
Ja rabb an3em lana, be-
maghferat 5atajana. 

ارَ  َا  ْ ل َاَانَا.  ةغف  بُّ انْع   خَ
 

7. Be-sala-uat al-mogahed al-
schahid, sei-jedi al-malek 
Georgius, 

ات    .7  ُ ل ،  هال  اهِ ال سّ   
ل سج ال   ،رج

 

 
8. Be-sala-uat al-mogahed al-

schahid, Philopatir 
Merkorios, 

ات  (ق)    .8  ُ ل ، هال  اهِ ال  
ل قاف ست م  ، ر

 

 
9. Be-sala-uat al-mogahed al-

schahid, Apa Mina al-bajadi, 

ات    .9  ُ ل ا  ،  هال  اهِ ال ا م   أ
اضي  ، ال

 

 
10. Be-sala-uat sadatai al-

2aba2 mo7ebbi auladahom, 
Anba Antonius ua Anba 
Pola, 

اء ي  ات داس  اتل(ق)    .10    الآ
ا،  ي أولادهّ مُ  ا  أ   أن س وأن ن ن

لا  ، ب

 

 
11. Be-sala-uat Abina al-

keddis al-bar, Al-papa 
Kyrillos al-sades, 

ات   .11  القِّ  أبل اا ا   ،رل
ادس ل ال ا  ا  ، ال

 

 
  19الرع قم س بيكُمل الخورثم 
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 2.2.4. Kombinierte Fürbitten „Hitenis“  

 

Refrain 
 gewähre uns, o Herr, 

die Vergebung unserer 
Sünden. 

ePtschois ari-ehmot 
nan empi-koo ewol 
ente nen-nowi. 

;P[oic ;ari`\;hmot nan 
;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  
 12. Durch die Fürbitten 

der strebsamen 
Märtyrer: 
a. Mein Herr und 

König Georg, 
b. Theodorus, der 

Heerführer, 
c. Philopater 

Merkourius, 
d. Apa Mina aus 

Fajat, 

12. Hiten ni-ef-schie ente 
ni-athloforos em-mar-
tyros: 
- Pa-tschois ep-ouro 

Geoorgios: 
- Theodoorus pi-es-

tra-tilaties: 
- Filo-patier 

Merkourios: 
- apa Miena ente ni-

fa-jat : 

Hiten nieu,/ ;nte 
niaylovoroc ;mmar-
turoc :  

- pa[oic ;pouro 
Gewrgioc : 

- Ye;odwroc 
pi;ctratilat/c :  

- Vilopat/r 
Merkourioc :  

- apa M/na ;nte 
nivaiat : 

 
 13. (S) Durch die 

Fürbitten der Bräute 
Christi: 
a. die heilige Barbara, 
b. Juliana, 
c. Demiana, 
d. und Marina, 

13. Hiten ni-ef-schie ente 
ni-schelet ente Pi-
echris-tos : 
- Ti-agia emmie 

Barbara : 
- nem Ioulianie : 
- nem Demianie : 
- nem Marinie : 

Hiten nieu,/ ;nte 
niselet ;nte Pi;,rictoc 

- };agi;a ;mm/i 
Barbara : 

- nem Iouli;an/ :  
- nem Dumi;an/ :  
- nem Marin/ : 

 
 14. Durch die Fürbitten 

unserer Väter, der 
heiligen Patriarchen: 
a. Abba Athanasius, 

der Apostelgleiche, 
b. Abba Kyrillus, die 

Glaubenssäule, 
c. Dioskorus, die 

Leuchte der 
Orthodoxie, 

d. Abba Kyrillus, der 
Sechste, 

14. Hiten ni-ef-schie ente 
ni-nen-joti ethouab 
em-pat-riar-chies: 
- abba Athanasios 

pi-apos-toli-kos : 
- nem abba Kyrillos 

pi-estellos ente pi-
nah-ti : 

- nem Dios-koros 
ep-khiebs enti-
Orthodoxia : 

- abba Kyrillus pi-
mah so-ou : 

Hiten nieu,/ ;nte 
nenio] ;eyouab ;mpat-
riar,/c : 

- abba ;Ayanacioc 
pi;apoctolikoc : 

- nem abba Kuril-
loc pi;ctulloc 
;nte pinah] :  

- nem Diockoroc 
;pq/bc 
;n]Oryodoxi;a :  

- abba Kurilloc 
pimah coou : 
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 س ل اس اس  ات – قَُّ َ  اله ُ عةَّ ال   

 

  القرار 
Ja rabb an3em lana, be-
maghferat 5atajana. 

ارَ  َا  ْ ل َاَانَا.  ةغف  بُّ انْع   خَ

12. Be-sala-uat al-schohada2 
al-moga-hedin: 

ات   .12  ُ  اءِ هَ ُ الل :اهِ ال   ي

a. Sei-jedi al-malek 
Georgius, 

 a. ل سج سّ ال    ،رج

b. Ta-2odoros al-es-feh-
selar, 

 b.  لارو تاؤد   ،روس الإسفه

c. Philopatir Merkorios,   c.  ل قاف ست م    ، ر
d. Apa Mina al-bajadi,  d.  ا ا م اضي أ   ،ال

  

13. Be-sala-uat 3ara2es Al-
Masie7: 

ات ق) (  .13  حل ائ ال   :ع

a. Al-keddisa Barbara,   a. ارة ة ب     ،القّ
b. Juliana,  b.  انة ل   ،ي
c. Demiana,  c.  انة   ، دم
d. Marina,  d.  ا   ،مار

  

14. Be-sala-uat al-2aba2, al-
patareka al-keddisin: 

ات    .14  ة  اءالآل ار ال  ،
 : القِّ 

 

a. Anba Athansius al-
rasuli, 

 a.  ا اأ أن ليس ث س    ،س ال

b. Anba Kyrillos 3amud 
al-din, 

 b.  ل عا ا  د أن يم   ،ال

c. Ua Dioskoros mesba7 
al-ortho-zoxia, 

 c.    روس ق  ود
ذ اح الأرث  ، ةَّ م

 

d. Al-papa Kyrillos al-sades,  d.   ادس ل ال ا  ا   ،ال
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  15. (S) Durch die 
Fürbitten meiner 
Herren und Väter, die 
ihre Kinder 481 lieben: 
a. Abba Antonius und 

Abba Paul, 
b. Pachomius, 
c. die heiligen drei 

Makarius, 
d. Abba Schenouda, 

der Archimandrit, 

15. Hiten ni-ef-schie ente 
na-tschois en-joti 
emmai-nou-schieri: 
- abba Antoonios 

nem abba Pawle : 
- nem Pakhoomios : 
- nem pi-schomt 

ethouab Makarios : 
- abba Schenouti pi-

archi-man-edrities: 

Hiten nieu,/ ;nte na-
[oic ;nio] ;mmainous/ri : 

- abba ;Antwnioc 
nem abba Paule 

- nem Paqwmioc : 
- nem pisomt 

;eyouab 
Makarioc :  

- abba Senou] 
piar,/man;drit/
c : 

  
 16. Durch die Fürbitten 

meiner Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
lieben: 
a. Abba Pischoi und 

Abba Paul, 
b. Starker heiliger 

Abba Mose und der 
Priester Isidorus,  

c. Maximus und 
Domadius, Abba 
Arsenius, Abba 
Johannes, der 
Kleine, 

d. Abba Samuel, der 
Bekenner, 

16. Hiten ni-ef-schie ente 
na-tschois en-joti 
emmai-nou-schieri: 
- abba Pischooi nem 

abba Pawle : 
- nem pi-goori eth-

ouab abba Moosie 
: abba Iesidooros 
pi-epres-weteros : 

- Maximos nem 
Dometios : abba 
Arsenios nem Joo-
annies pi-kolobos: 

- abba Samou-iel pi-
omo-logi-ties : 

Hiten nieu,/ ;nte na-
[oic ;nio] ;mmainous/ri : 

- abba Piswi nem 
abba Paule : 

- nem pijwri ;ey-
ouab abba Mwc/ 
: abba ?cidwroc 
pi;precbuteroc :  

- Maximoc nem 
Dometioc : 
abba Arcenioc 
abba Iwann/c 
pikoloboc : 

- abba Camou/l 
pi;omologit/c : 

 
 17. (S) Durch die 

Fürbitten unseres 
heiligen, gerechten 
Vaters, Abba Rowes, 
der Gottesseher, 

17. Hiten ni-ef-schie ente 
pen-joot ethouab en-
zikeos abba Teġi theo-
fanios : 

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ;eyouab ;ndike-
oc abba Teji 
yeovanioc : 

 
 18. Durch die Fürbitten 

des gesegneten 
Erzdiakons – Habib 
Girgis, der Gelehrte, 

18. Hiten ni-ef-schie ente 
pi-archie-ziakoon et-
es-maroo-out : Habib 
Girgis pi-refti-eswoo : 

Hiten nieu,/ ;nte 
piar,/di;akwn et;c-
marwout : Habib 
Girgic piref];cbw : 

 
 
 
 

 
481 Gemeint ist Jünger 
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15. Be-sala-uat sadatai al-
2aba2 mo7ebbi auladahom: 

ات  (ق)   .15  اء ي  ات داسل   الآ
 :ي أولادهّ مُ 

 

a. Anba Antonius ua Anba 
Pola, 

 a. ا لاأ  أن ا ب س وأن ن    ،ن

b. Anba Pakhomius,  b.    ا سأن م   ،اخ
c. Ua al-thalathat 

Makarat, 

 c.  لاثة مقارات   ، وال

d. Anba Schenouda ra2is 
al-mota-ua7-7edin, 

 d.   دة ش ا  رئ    أن
 ُ  ، يحّ  ال

 

 

16. Be-sala-uat sadatai al-
2aba2 mo7ebbi auladahom: 

ات   .16  اءي  اتداسل ي  ّ مُ   الآ
 :أولاده

 

a. Anba Pischoi ua Anba 
Pola, 

 a. ا   ،لا با وأن ب   أن

b. Al-kaui al-keddis Anba 
Musa, ua Iso-zoros al-
kess, 

 b.   سأ   القِّ    الق م ا   ىن
 ، الق  وروسذو 

 

c. Maximos ua Domadios 
ua Anba Arsanios ua 
Anba Je7nes al-kasir, 

 c.   س ودومادي س    م
ا   سأوأن ا  رسان   يحنس   وأن

 ، الق

 

d. Ua Anba Samu2il al-
mo3taref, 

 d.  اوأن   ُ ل ال ئ فص   ،ع

 

17. Be-sala-uat Abina al-
keddis al-bar, Anba Freg 
nazer al-elah, 

ات  (ق)   .17  ا  أبل
اا القِّ  ا   ،رل نا ف  أن ج 
 ،الإله

 

 

18. Be-sala-uat ra-2is al-
schama-mesa al-mobarak, 
al-mo3allem Habib Girgis, 

ات   .18  ة ل ام ال رئ 
 ُ ج علِّ ُ ال ،اركَ ال  ، ح ج
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 Hier wird die Strophe für den Schutzpatron der Kirche gesungen, wenn er 
nicht vorher schon erwähnt wurde. Dann singen die Diakone weiter: 

 19. (S) Durch die 
Fürbitten der Heiligen 
des heutigen Tages, 
durch jeden mit 
seinem Namen, 

19. Hiten ni-ef-schie ente 
nie-ethouab ente pai-
eho-ou pi-ouai pi-ouai 
kata pef-ran : 

Hiten nieu,/ ;nte 
n/;eyouab ;nte 
pai;ehoou piouai piouai 
kata pefran : 

 20. Durch ihre 
Fürbitten behüte das 
Leben unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, 
Papst Abba (..), 

20. Hiten nou-ef-schie 
areh e-ep-oonkh em-
pen-joot et-tai-ie-out 
en-archi-erefs papa 
abba (..) : 

Hiten noueu,/ ;areh 
;e;pwnq ;mpeniwt 
ettai/out ;nar,i-
;ereuc papa abba (..) : 

 Bei Anwesenheit eines Erzbischofs oder Bischofs wird die folgende Strophe gesungen.  
 21. (S) Durch ihre 

Fürbitten behüte das 
Leben unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Bischof Abba (..), 

21. Hiten nou-ef-schie 
areh e-ep-oonkh em-
pen-joot en-zike-os 
abba (..) pi-epes-
kopos: 

Hiten noueu,/ ;areh 
;e;pwnq ;mpeniwt etta-
i/out ;ndikeoc abba 
(..) pi;epickopoc : 

 Der Abschlussgesang der Fürbitten, dies wird im kirchlichen Jahreskalender verändert. 
V 22. Wir beten dich an, 

o Christus, zusammen 
mit deinem guten 
Vater, und dem 
Heiligen Geist, denn 
[du bist gekommen] 482 
und hast uns erlöst, 
erbarme dich unser. 

22. Ten-ou-ooscht emmok 
o- Pi-echris-tos : nem 
Pek-joot en-aghathos: 
nem Pi-epnewma 
ethouab : ġe [aki]* ak-
sooti emmon nai nan. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ªak;iº* akcw] ;mmon nai 
nan. 

 An gewöhnlichen Tagen und in der Fastenzeit heißt es: 
V Denn du bist gekommen, Ak-i. Ak;i. 
 Vom Paramoun-Fest vor der Geburt Christi (Weihnachtsfest) bis zum 

Beschneidungsfest heißt es: 
V Denn du bist geboren, Aw-mas-k. Aumack. 
 Vom Paromoun-Fest bis zum Tauffest (10 Tubah bis 12 Tubah) heißt es: 
V Denn du bist getauft, Aktschi-ooms. Ak[iwmc. 
 An beiden Kreuzfesten (10 Baramaht und 17 Tut) und in der Karwoche heißt es:  
V Denn du bist gekreuzigt, Aw-aschk. Auask. 
 Von der Auferstehungsnacht bis zum Pfingstfest und danach alle Sonntage bis einschließlich dem 

vierten Sonntag im Hator und auch am 29. Tag jedes koptischen Monats, von Monat Bauna bis Monat 
Babah (Andenken an die Verkündigung, Geburt und die Auferstehung Christi) heißt es:  

V Denn du bist auferstanden. Ak-toonk. Aktwnk. 
 Dann wird der Gesang weiter gesungen:  
V und hast uns erlöst, 

erbarme dich unser. 
ak-sooti emmon nai nan. akcw] ;mmon nai nan. 

 
482 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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 ائلين:إن لم يكن قد مرَّ ذكره، ثم يكملون ق لربع المختص بصاحب الكنيسةثُمَّ يذُكر هنا ا 
19. Be-sala-uat keddisi haza 

al-jom, kol ua7ed be-2smehi, 

ات  (ق)   .19  مل ا ال ي ه   ، ق
هِ  كل واحٍ   ، اس

 

20. Be-sala-uat-hem e7faz 
7ajat abina al-mokarram 
ra2is al-kahana al-papa 
Anba (..), 

ا   .20  أب اة  ح احف  اته  ل
 ُ ِ َّ ال ةِ  م رئ ه ا  ال ا ا ال  ،)..(أن

 

 قفة يضُاف الربع التاليمطارنة أو الأساوفي وجود أحد ال : 
21. Be-sala-uat-hem e7faz 

7ajat abina al-mokarram al-
bar Anba (..) al-os-kof (al-
motran), 

ا (ق)   .21  أب اة  ح احف  اته  ل
 ُ ارم  َّ ال ا    ال ف    )..( أن الأس
ان( ُ  ،)ال

 

  :ختام الهيتينيات 
22. Nasgod lak ajoha Al-

Masie7, ma3a abika al-sale7, 
ual-ro7 al-kodos, le-2annaka 
[atajta] ua 5allas-tana, 
er7amna. 

 22.  َ ُ ل ُ ْ َ هأيُّ   نَ حُ ا الْ َ  أبِ مع    ،ِ
 َّ القُُ   ،الِحِ ال وح  َ ،  سواَلُ   لأَنَّ

َ  483  ]ت أ[ ا.، َاوخَلَّ  ارح

 ش 

 ا مرَّ  لُ كمالصياماتِ يقُاامِ السنويةِ ويَّ ففي الأ 
Atai-ta.   تأ .  ش  َ

 طوبه يقُالُ  6لختانِ ومِنْ برمونِ الميلادِ إلى عيدِ ا : 
Uo-ledta.   .َت  ش  وُلِ

  قالُ  يُ  بهطو 12 ىلبه إطو 10 اسِ طمونِ الغِ ومِنْ بر  
E3tamadta.    .َت  ش  اع

 الفرحِ يقُالُ م سبتِ لى يوإ الصَّلبوتِ  ليلةِ جمعةِ نْ ومِ ، برمهات 10توت و 17الصَّلِيب  يوفي عيد  
Solebta.     . َ  ش  صُل

   ِأيامِ الخمسينِ، وكذلكَ الآحادِ مِ القيامَةِ إلى آخِ ومِنْ ليلةِ عيد الرِ  سلُِ إنْ صومِ  ارُّ ور،  مِنْ هات  بعرا ال ِدحلألى 
 جميعهُ يقُالُ فيهِ  بابه، 29بؤونه إلى  29 شهرٍ من مِنْ كُلِّ  29 يدِ والقيامةِ أرةِ والميلاشابل في تذَكارِ ا وكذلكَ 

Komta.    َ  ش  .قُ
  ْلُ وبعدَ أيةِ جُملةٍ مِن   كما شُرحَ قائلاً   هذهِ الخمسِ يكُمِّ

Ua-5allas-tana, er7amna.    َّش    .اارح ،اَ وخل 

 
 وُ لدتَ ، اعتمدتَ ، صُ لبتَ ، قُ متَ  483
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 2.2.5. Die Lesung des Paulusbriefes  

 
 Bei der Lesung des Paulusbriefes auf Koptisch wird die folgende Einleitung 

auf Koptisch aus (Röm 1, 1) gesungen:  
 

D „Paulus, Knecht unseres 
Herrn Christi Jesu, berufen 
zum Apostel, auserwählt, 
das Evangelium Gottes zu 
verkündigen“ 484. 

Pawlos ef-wook em-Pen-
tschois Iie-sous Pi-echris-
tos pi-apos-tolos et-
thahem fie-etaw-thaschf 
epi-hi-schen-noufi ente 
eFnouti. 

Pauloc ;vbwk ;mPen-
[oic I/couc Pi;,rictoc 
pi;apoctoloc etyahem 
v/;etauyasf ;epihi-
sennoufi ;nte ;Vnou]. 

 Zum Abschluss der Lesung des Paulusbriefes sagt der Vorleser:  
 

D Gnade und Friede 485 seien 
mit euch. Amen, so sei es 
486. 

Pi-ehmot ghar nemooten 
nem et-hi-rienie ef-sop : 
ġe amien es-eschoopi. 

Pi;hmot gar nemwten 
nem ;thir/n/ eucop : 
je ;am/n ec;eswpi. 

 Die Hymne „ Pi;hmot gar “ wird vom Volk bei Anwesenheit vom Papst/ 
Bischof nach der Lesung vom Paulusbrief auf koptisch und vor der Lesung 
vom Paulusbrief auf arabisch, ansonsten am Schluss der Fürbitten und vor 
der Lesung vom Paulusbrief auf arabisch gebetet: 

 

1) Die Gnade unseres Herrn 
Jesus Christus sei mit 
deinem reinen Geist 487, 
mein Herr, der 
ehrwürdige Vater, 
Priesteroberhaupt Papst 
Abba (..). 

1) Pi-ehmot ghar emPen-
tschois Iie-sous Pi-
echris-tos efeschoopi 
nem pek-agion epnew-
ma:  pa-tschois en-joot 
et-taie-jout en-archi-
erefs papa abba (..). 

Pi;hmot gar ;mPen[oic 
I/couc Pi;,rictoc 
ef;eswpi nem pek;agion 
;pneuma : pa[oic ;niwt 
ettai/out ;nar,i-
ereuc papa abba (..). 

 Bei Anwesenheit eines Bischofs (Erzbischofs) wird zusätzlich gesungen: 
2) Und unser Vater der 

Bischof (Erzbischof), 
Abba (..). 

2) Nem pen-joot en-epis-
kopos (emmiet-ro-
polities) abba (..) 

Nem peniwt ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) abba (..). 

 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe (Erzbischöfe) wird zusätzlich gesungen 
3) Und unsere Väter, die 

anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

3) Nem nen-joti en-epis-
kopos(em-mitropolitis) 
ni etkie neman. 

Nem nenio] ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c)  
n/ et,/ neman. 

 Es folgt der Abschluss: 
4) Mögen der Klerus und 

das Volk sicher 488 sein im 
Herrn. 
Amen, so sei es 489. 

4) Mare pi-eklieros nem 
pi-laos tierf : oguai 
khen eP-tschois: ġe 
amien es-eschoopi. 

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 

 
484 Röm 1, 1 
485 Röm 1, 7; 1.Kor 1, 3; Eph 1, 2 
486 Ps 40 LXX [41], 14; Ps 105 LXX [106], 48 
487 Gal 6, 18; 1.Thess 5, 28; Offb 22, 21 
488 Apg 15, 29; wörtlich bibelgetreu: „Lebt wohl!“ 
489 Ps 40 LXX [41], 14; Ps 105 LXX [106], 48 
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  س ل اس اس  ل اءة ق –قَُّ ال   

  
 1:  1لةِ رومية (   رسادءُ بَ مقدمته وهي   قالتُ  ياًالبولس قبط ئرقُ  اذإ ( . 

  

Pules 3abd rabbana Jasou3 Al-
Masie7 al-rasul al-mad3u al-
mofraz le-boschra Allah. 

 ِ َ ال عَ  َ رََِّا   ُ ُ ع ل لُ ب س ال حِ 

زُ لُ ُفَ عُّ ال   اللهِ.َ ال
 د

 
 يقول  في ختامه  
 

Al-ne3ma ma3kom ual-salam 
ma3an, Amin, jakun. 

  َ معَُ الِع و ةُ  ْ لاال  آم معًا،   ،مُ 
 . نُ 

 د

 
 ريرك: لأب البطاي حضور ما يقُال في نهاية الهيتينيات ف  

1. Ne3mat rabbana Jasou3 
AlMasie7 takun ma3a ro7-
ak al-tahera ja sai-jedi al-
2ab al-mokarram ra2is 
alkahana alpapa Anba (..) 

ة رَّ   .1  ح تنع ع ال ن مع  ا 
ا ةروح  اه الأب    سّ   ا  ،ل

اَّ ُ لا ة ال ه ا م رئ ال  .(..)ا أن

  

 أسقف يزُاد الربع الآتي:   ان أومُطر حاضراً  وإن كان  

2. Ua-abina al-os-kof (al-
motran) Anba (..). 

ا   .2  فالأُ وأب ُ ( س ا) انال    .(..) أن

 
 لسابق:سقف يكُمل بالآتي بدلاً مِنْ الجزء او أأ نانْ مطرمِ   رثولأك  

3. Ua-2aba2ena al-2sakefa 
(al-matarena) al-ka2enin 
ma3na.  

ا  .3  ائ ارنة) ة  فالأساق  وآ (ال
ائ  ا. ال   مع

  

 
  :ختام الهيتينيات في حضور الأب البطريرك / الأسقف  

4. Fal-jakonn al-ekliros ua 
koll al-scha3b mo3afin fi 
al-rabb, Amin, jakun. 

الإ   .4  الفل  ل  و وس  ع كل
ب فيعاف مُ  ْ  ،ال  ن.  ،آمِ
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 Es folgt eine Lesung des Paulusbriefes aus einem der fünf Katameros Teile (Bücher Nr. 17 
bis 21 im Link) 490, je nach Tag des koptischen Monats. 

 Einleitung der Lesung des Paulusbriefes auf Arabisch  

D Lesung aus dem (ersten/zweiten) Brief unseres Lehrers Paulus, des 
Apostels, an (..). Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 Am Ende der Lesung spricht der Leser: 

D Die Gnade Gottes des Vaters sei mit euch. Amen. 
 

 2.2.6.  Das stille Gebet während der Lesung des Paulusbriefes  

 

 Während der Lesung des Paulusbriefes spricht der Mitzelebrant das folgende Gebet still. 
Sind keine Mitzelebranten anwesend, dann spricht der Zelebrant selbst still das Gebet:  

P (Still) O Herr der Erkenntnis 
und Spender der Weisheit, 
der du die Tiefen aus dem 
Dunkel 491 enthüllst und das 
Wort den Verkündern des 
Evangeliums mit großer 
Macht 492 gibst, 

ePtschois ente ti-egnoo-
sis : ouoh piref-sahni ente 
ti-sofia : fie-et-tschoorp 
ennie-etschiek ewol-khen 
ep-kaki : ouoh et-ti enou-
saġi ennieet-hischen-nou-
fi khen ounischti engom. 

;P[oic ;nte ];gnwcic : 
ouoh pirefcahni ;nte 
]covi;a : v/et[wrp 
;nn/ets/k ;ebolqen 
;p,aki : ouoh et] ;nou-
caji ;nn/ethisennoufi 
qen ounis] ;njom. 

 der du in deiner Güte 
Paulus, einst ein Verfolger 
493, berufen hast, um ein 
auserlesenes Gefäß 494 zu 
sein. 

Fie-ete ewol-hiten tek-
met-echris-tos akmouti e-
Pawlos : fai enaf-oi en-
ziook-ties enou-sie-ou: ġe 
es-kewos en-sootp.  

V/;ete ;ebolhiten tek-
met;,r/ctoc akmou] 
;ePauloc : vai ;enafoi 
;ndiwkt/c ;nouc/ou : 
je ;ckeuoc ;ncwtp. 

 Dir hat es gefallen, dass er 
zum berufenen Apostel und 
Verkündiger des 
Evangeliums deines 
Reiches 495 wurde, o 
Christus, unser Gott, 

Ouoh khen fai akti-mati 
ethref-schoopi enou-apos-
tolos: ef-thahem ouoh en-
ref-hiooisch empi-evangel-
ion ente tekmet-ouro : Pi-
echris-tos Pen-nouti. 

Ouoh qen vai ak]ma] 
eyrefswpi ;nou;apoc-
toloc : efyahem ouoh 
;nrefhiwis ;mpieuaggel-
ion ;nte tekmetouro : 
Pi;,rictoc Pennou]. 

 o Gütiger, Menschen-
liebender, wir bitten dich 
auch jetzt: Gewähre uns 
und deinem ganzen Volk 
sorglosen Verstand und 
reines Wissen, damit wir 
verstehen und begreifen, 
was der Nutzen deiner 
heiligen Lehren ist, die uns 
von ihm gelesen wurden. 

eNthok on ti-nou pi-agha-
thos ouoh emmai-roomi : 
ten-tiho erok ari-kari-zes-
the nan nem pek-laos tierf: 
enounous en-at-tschi-ehraf 
nem ou-kati ef-touwie-out: 
e-epġinten-emi ouoh 
enten-kati:ġe ou te ti-oo-
welia ente nek-eswoo-oui 
ethouab: etaw-oschou eron 
ti-nou ewol-hitotf. 

;Nyok on ]nou pi;aga-
yoc ouoh ;mmairwmi : 
ten]ho ;erok ;ari,ari-
zecye nan nem pek-
laoc t/rf: ;nounouc 
;nat[i;hraf nem ouka] 
eftoub/out : ;e;pjin-
ten;emi ouoh ;ntenka]: 
je ou te ];wvelia ;nte 
nek;cbwou;i ;eyouab: 
;etau;osou ;eron ]nou 
;ebolhitotf. 

 
490 http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/  
491 Ijob 12 LXX, 22 bibelgetreu: Finsternis; Dan 2 LXX, 22 bibelgetreu: der das Tiefe und Dunkle enthüllt 
492 Ps 67 LXX [68], 12 
493 Apg 9, 1-5; 13-14;21; Gal 1, 13; 1.Tim 1, 13 
494 Apg 9, 15 bibelgetreu: auserwähltes Werkzeug 
495 Apg 9, 15-17; Röm 1,1; Gal 1, 11-16 
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  ُله يقول القارئفي أوَّ ، ياَ ربالبولس ع مةقدِّ م:  

َ ِ علِّ مُ   الةِ سَ لٌ مِ رِ فَ  ل لِ   ا ب س ةِ (  ال ان ُ )..لى (إ  )الأولى / ال ا.  ع  هُ ، ب ل
 .  آم

 د

 يقولس ولبلا اموفي خت :  

علآب  الله اة عن ن مع ج  د . ، آمت
 

 ل قَُّاس    للا س – ساس

  
 ق أثناء  الكاه  ءتراوفي  الشيقول  هذهن  معه ريك  كاهن  حاضراً  يكن  لم  وإن  للابن  اً  سرَّ الأوشية  ه 

  : فيقولها هو 
  

Ja rabb al-ma3refa, ua-razek 
al-7ekma, al-lazi jakschef al-
23mak men al-zolma, ual-mo3ti 
kalema lel-mobasch-scherin 
be-koa 3azima. 

اً)  رَبَّ    (س ورازِ عِفَةلاا  ِ ا  قَ ،  ،  َةِ ل
ةِ،    ِ الَّ  َ ُل ال  َ مِ اقَ  الأع فُ  ِ

قَّةٍ عُ وال  َ ِّ ُ ةً لل َ ِل ي   ةٍ. َ ع

 ك

Al-lazi men kebal sala7ak 
da3auta Pules, haza al-lazi 
kana tareda zamanan, ena2an 
mo5tar. 

   ، ل ب تَ  دع  َ صلاحِ لِ  قَِ  ْ مِ  ِ الَّ
ا   ارِ الَّ ه انَ   اً. ار م ءً اناً، إنازم  داً ِ 

 

  

Ua-behaza sorerta an jakuna 
rasulan mad3uan ua-karezan 
be-engil mala-kotak, ai-joha Al-
Masie7 elahona. 

  ِ سُ ا  ه أرتَ و   اً  عم   لاً  سر   نَ  ن   
حُ  إن  رزاً او  ِ َ ال أَيُّهَا   ، َ تِ مل لِ 

ا.  إلهُ

 

 

Anta al-2an aidan ai-joha al-
sale7 mo7eb al-baschar, nas2al-
oka 2n3em lana ua-lescha3bek 
kollahu, be-3akl gher monscha-
ghel ua-fehm naki, lekai na3lam 
ua-nafham ma hia manfa3at 
ta3alimak al-mokaddasa al-lati 
kore2at 3alaina al-2an men 
kebalihi. 

أَيُّهَ   اً  أ الآنَ   َ مُ   ا أن الِحُ  َّ  ُّ ِ ال
أا ن  ، ِ لِّه،   َ لُ ل ُ  َ ِ ول ا  ل  ْ أنعِ

 ِ ٍ نقيِّ عقلٍ غَ غلٍ وفه َ   ، مُ يْ نعل لِ
ما هي  نو  فعَ فهَ  تعم ُقَّسةِ  ةُ  ال  َ الِ

ي  ْ قُِ الَّ  هِ. لِ َ قِ  ْ مِ   نَ لآا ا ل عئ
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P (Still) Wie er dir 
nacheiferte, o Urheber des 
Lebens 496, so lass uns 
würdig sein, ihm 
nachzueifern 497 in Taten 
und im Glauben, damit wir 
jederzeit deinen heiligen 
Namen verherrlichen und 
uns deines Kreuzes 
jederzeit rühmen können 
498. 

Ouoh em-efrieti etaf-ini 
emmok:enthok ep-archie-
gos ente ep-oonkh : pai-
rieti anon hoon ari-ten en-
em-epscha ethren-schoopi 
en-oni emmof : khen ep-
hoob nem ef-nah-ti enti-
oo-ou empek-ran 
ethouab: ouoh en-schou-
schou emmon khen pek-
es-tawros ensie-ou niwen.  

Ouoh ;m;vr/] ;etaf;ini 
;mmok: ;nyok ;par,/goc 
;nte ;pwnq: pair/] 
;anon hwn ;ariten 
;nem;psa eyrenswpi 
en;oni ;mmof : qen ;phwb 
nem ;vnah] en];wou 
;mpekran ;eyouab: ouoh 
ensousou ;mmon qen 
pek;ctauroc ;nc/ou 
niben.  

 Zu dir empor senden wir 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ouoh enthok peten-ouorp 
nak epschooi : empi-oo-
ou nem pi-taio nem ti-
pros-kenisis : nem Pek-
joot en-aghathos nem Pi-
epnewma ethouab enref-
tankho : ouoh en-omo-ou-
sios nemak : tinou nem 
ensiou niwen nem scha 
eneh ente ni-eneh tierou: 
amien. 

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo : ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
]nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 2.2.7. Die Lesung des katholischen Briefes  

 
 Bei der Lesung des katholischen Briefes auf Koptisch wird die folgende 

Einleitung auf koptisch gesungen:  
 D Lesung eines Abschnitts 

aus dem katholischen Brief 
unseres Vaters (..), meine 
Lieben ...  

Katholikon ewol khen 
pen-joot (..) namen-rati… 

Kayolikon ;ebol qen 
peniwt (..) namenra]… 
.. 

 

 Am Ende der Lesung spricht der Leser: 
D (Meine Brüder), liebt nicht 

die Welt und was in der 
Welt ist! 499 Die Welt und 
ihre Begierde vergeht. Wer 
aber den Willen Gottes tut, 
bleibt in Ewigkeit 500. Amen. 

(Na-esnieou) emper-men-
re pi-kosmos ouze nie-et-
schop khen pi-kosmos : 
pi-kosmos na-sini nem 
tef-epi-themia : fie ze et-
iri em-ef-ou-oosch em-
eFnouti efna-schoopi scha 
eneh. Amien.  

(Na;cn/ou) ;mpermenre 
pikocmoc oude n/;et-
sop qen pikocmoc : 
pikocmoc nacini nem 
tef;epiyumia : v/ de 
et;iri ;m;vouws 
;m;Vnou] ;fnaswpi sa 
;eneh : ;am/n. 

 
496 Apg 3, 15 
497 Eph 5, 1; 1.Kor 11, 1 bibelgetreu: Vorbild; Phil 3, 17; 1.Thess 1, 6; 2.Thess 3, 7-9 
498 Gal 6, 14 bibelgetreu: des Kreuzes rühmen 
499 1.Joh 2, 15 
500 1.Joh 2, 17 
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Ua-kama taschabbah beka anta 
ja ra2is al-7ajah. Hakaza 
na7nu aidan eg3alna mos-ta7k-
kin an nakuna mota-schab-
behin bihi fi al-3amal ual-iman, 
momag-gedin esmak al-koddus, 
ua-mofta5erin be-sailbak koll 
7in. 

اً)  َّ   (س ت ا  أو  َ َ  هَ  ر ن َ  ا  ئ
اةِ  علَْا  اج  اً أ  ُ ن  اه  .ال
 َ ْ قِّمُ نَ ِ أن  ِّ نَ    َ مُ في    ه ِهِ 

انِ  والإ لِ  َّ   ،الع َ مُ اي    َ َ س
وسَ  َ  ،القُُّ ِ ل  َ ِ  ومف لَّ ح ُ . 

 ك

  
 

Ua anta al-lazi nursilu laka ila 
fok al-magd ua al-ikram ua 
sugud, ma3 abika al-sali7 ua al-
ro7 al-koddus al-mo7i al-
mosaui laka.  
Al-2an ua koll auan ua ila dahr 
al-dohur kolleha, Amin. 

 ِ الَّ  َ َ   سِلُ ْ نُ   وأنْ قُ   ل ف َ   إِلَى  ْ َ  ال
ُّ   والإكَْامَ  دَ وال أ  ،ُ امَعَ   َ الِحِ بِ َّ  ل

ِ ُسِ االْقُ  وحِ واَلُّ  ُ ُي الْ  .او لل
 
 ،هالِّ ُ   ر هلا  ِ هدَ   لَىِ و   نٍ أوا  لَّ وُ   نَ الآ
 . آم

 

  

  اس س قَُّ ل ن لاثلا اءة ق –اس   

  
 مقدمته وهي  قالتُ  ياً قبطالكاثوليكونَ  ئرقُ ذا إو  

  

Al-katholikon men abina (..) ja 
27eb-ba2i.  

ن   ل اث ا ال ْ أب ائي. ا  )..( مِ  د أح

  
 لُ وق يختامِهِ  يوف  
  

La ta7ebbu al-3alam ua-la al-
aschai2 al-lati fi al-3alam, al-
3alam jazul ua-schah-uatohu, 
ual-lazi jasna3 eradat Allah 
jadum ila al-2abad, Amin.  

ا  ُّ ِ تُ ولا  لا   َ ي الأ  العال الَّ اءَ  في    ش
ِ االعال  ،  ُ و شو   وليلعالَ تُهُ،  ِ  اه لَّ
 . ، آم بِ الأ ىلإ  مُ و ي   اللهِ رادةَ إ  عُ 

 د
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 Es folgt eine Lesung des katholischen Briefes aus einem der fünf 
Katameros Teile (Bücher Nr. 17 bis 21 im Link) 501, je nach Tag des 
koptischen Monats. 

 Einleitung der Lesung des katholischen Briefes auf Arabisch  
D Lesung aus dem (ersten/zweiten/dritten) katholischen Brief unseres 

Lehrers (..), des Apostels. Sein Segen sei mit uns. Amen. 
 Am Ende der Lesung spricht der Leser: 
D Liebt nicht die Welt und was in der Welt ist! 502 Die Welt und ihre 

Begierde vergeht. Wer aber den Willen Gottes tut, bleibt in Ewigkeit 503. 
Amen. 

 

 2.2.8.  Das stille Gebet zur Lesung des katholischen Briefes  

 

 Während der Lesung des katholischen Briefes spricht der Mitzelebrant oder 
der Zelebrant selbst das folgende Gebet an den Vater still:  

P (Still) O Herr, unser Gott, 
du hast uns durch deine 
heiligen Apostel das 
Geheimnis des 
Evangeliums von der 
Herrlichkeit deines Christus 
offenbart 504. 

ePtschois Pen-nouti fie-
ete ewol-hiten nek-apos-
tolos ethouab : ak-ou-
oonh nan ewol em-ef-
mys-tierion empi-
evangelion ente ep-oo-ou 
ente Pek-echris-tos. 

;P[oic Pennou] v/;ete 
;ebolhiten nek;apoc-
toloc ;eyouab : 
akouwnh nan ;ebol 
;m;vmuct/rion ;mpieu-
aggelion ;nte ;p;wou 
;nte Pek;,rictoc. 

   

 Und hast ihnen nach der 
Größe des grenzenlosen 
Geschenkes deiner Gnade 
gegeben, dass sie allen 
Völkerschaften von dem 
unermeßlichen 505 Reichtum 
deines Erbarmens 
verkünden. 

Ouoh akties noo-ou kata 
ti-nischti en-zoorea en-at-
tischi eros ente pek-ehmot 
: ethrou-hischen-noufi 
khen ni-ethnos tierou : 
enti-metramao en-at-
tschi-tatsi ensoos ente 
pek-nai.  

Ouoh akt/ic nwou 
kata ]nis] ;ndwre;a 
;nat]si ;eroc ;nte pek-
;hmot : eyrouhisen-
noufi qen nieynoc 
t/rou : ;n]metrama;o 
;nat[itatci ;ncwc ;nte 
peknai. 

 Wir bitten dich, o unser 
Herr, mache uns ihrer 
Teilhabe und ihres Erbes 
würdig. 

Ti-en-tiho erok pen-nieb 
ariten en-em-epscha 
empou-meros nem pou-
eklieros.  

}en]ho ;erok penn/b 
;ariten ;nem;psa ;mpou-
meroc nem pou;kl/roc.  

 Gewähre uns zu jeder Zeit, 
auf ihren Spuren zu 
wandeln, ihr Ringen 
nachzuahmen 506. 

Ari-kari-zes-the nan en-
sieou niwen ethren-mo-
schi ensa nousche-entatsi 
: ouoh enten-schoopi en-
oni en-nou-agoon.  

Ari,arizecye nan 
;nc/ou niben eyrenmosi 
;nca nouse;ntatci : 
ouoh ;ntenswpi en;oni 
;nnou;agwn.  

 
501 http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/  
502 1.Joh 2, 15 
503 1.Joh 2, 17 
504 Eph 6, 19-20; 2.Kor 4, 4 
505 Eph 3, 8 bibelgetreu: den unergründlichen Reichtum Christi verkündigen; Kol 1, 27 
506 1.Thess 1, 6; 2.Thess 3, 7 
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  ُعربياَ  الكاثوليكون مةقدِّ م :  

ل اث رِ مِ   لٌ فَ   ن ال ةِ   ولىالأ (  لِ سال  )..(ا  ِ علِّ مُ   الةِ سَ   ان ال ة  /  /  ال ،  )ال
 ُ . ع  هُ ب ا. آم  ل

 د

  ل ويق كونوليثاكلا ختاموفي:  

ُّ تُ   لا ي   اءَ شلأ ا   ولا  َ عالال  اِ ِ  الَّ العال افي   ،  ُ و   ي لعالَ تُهُ،    لَِّ اأمَّا  وشه
 .  ، آمبِ الأ ىلإ  مُ و ف   اللهِ رادةَ  إعُ 

 د

  

  س ل اس اس  ا س –قَُّ لال ن ث   

  
 يَ هواً رسبِ للآ ةَ لاالصَّ   هذهِ مُ يخدال وريكُ أنُ الشيقولُ الكاهِ  لكاثوليكون عربياً ا وفي أثناء قراءة :  
  

Aijoha al-rabb elahona al-lazi 
men kebal rosolak al-keddisin 
2zharta lana serr engil magd 
Masie7ak. 

ا   هَاأَيُّ   )اً (س  إلهُ بِّ  ْ   ،الَّ مِ  ِ لِ  قِ   الَّ َ
تَ  ه أ  َ القِّ  َ سِ   رُسُلِ ا  لِ  ل إن  َّ

َ م ِ م ِ . 

 ك

  

Ua 23tai-tahom ka-3azim al-
mau-heba al-lati la to7add al-
lati le-ne3matak, an jobasch-
scheru fi koll al-omam bel-
ghena al-lazi la jos-tak-sa al-
lazi le-ra7matak. 

   ِ ع  ْ َهُ الَِّ َ الوأع ِةِ  َ ِ  ُّ تُ لا  ي 
َ   يالَّ  ع ،لِ َ ِ   ِّ يُ فأن  ُ وا    مِ الأُ   لِّ ي 
ُ   ِ لَّ ا  ىَ غالِ  َ لا    ِ الَّ   ىق
َ حَ لَ  ِ . 

 

  

Nas-2aloka ja sai-jedna 
eg3alna mos-ta-7akkin 
nasibahom ua-mirathom. 

سَِّ   لُأن  نَ ا  َ  ا :  اَ قِّ ِ َ ْ مُ جعلَْا 
َهُ  .  ومن  اثَهُ

 

 

Ua 2n3em lana kolla 7in an 
naslok fi 2atharehem, ua-nakun 
mota-schab-behin be-gehad-
dehem. 

لِّ ل  ْ وأنعِ   ُ  ،هِ ي آثارِ َ فلُ ن   نِ أ  حا 
َ ِّ م نَ نو   . هِ دِ اه  ه

 

 
 
  
  
  



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius Die Lesung des katholischen Briefes 

 328 

P (Still) Und an der 
reichlichen Belohnung 
teilzuhaben, die sie für ihre 
Frömmigkeit empfangen 
durften. 

Ouoh enten-erkoi-noonin 
nemoo-ou khen nif-ooti 
etaf-schopou e-ehrie eġen 
ti-met-ef-sebies. 

Ouoh ;ntenerkoinwnin 
nemwou qen nifw] 
;etausopou ;e;hr/i ;ejen 
]meteuceb/c. 

  
 Bewache deine heilige 

Kirche, die du durch sie 
gegründet hast 507, segne 
die Schafe deiner Herde 508 
und lass diesen Weinberg 
wachsen, den deine Rechte 
509 gepflanzt hat, durch 
Christus Jesus, unseren 
Herrn. 

Ek-roois etek-ek-ekliesia 
ethouab : thai etak-hisenti 
emmos ewol-hitotou : 
ouoh ek-esmou eni-es-oo-
ou ente pek-ohi : ouoh ek-
e-ethro entai-woo en-aloli 
aschai : thai etas-tschos 
enġe tek-oui-nam : khen 
Pi-echris-tos Iesous Pen-
tschois. 

Ekrwic ;etekek;kl/ci;a 
;eyouab : yai ;etakhi-
cen] ;mmoc ;ebolhito-
tou : ouoh ek;e;cmou 
;eni;ecwou ;nte pek;ohi : 
ouoh ek;e;yro ;ntaibw 
;n;aloli ;asai : yai 
;etac[oc ;nje tekou;i-
nam : qen Pi;,rictoc 
I/couc Pen[oic. 

 
 Durch den dir gebühren 

Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 

Fai ete ewol-hitotf : ere 
pi-oo-ou nem pi-taio nem 
pi-amahi nem ti-epros-
kenie-sis : er-eprepi nak 
nemaf : nem Pi-epnewma 
ethouab enref-tankho 
ouoh en-omo-ousios 
nemak. 

Vai ;ete ;ebolhitotf : 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : 
er;prepi nak nemaf : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 

 
 Jetzt, alle Zeit und in alle 

Ewigkeit. Amen. 
Ti-nou nem ensie-ou 
niwen nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou: 
amien. 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
507 1.Kor 3, 9-15; Eph 2, 19-22 
508 Ps 78 LXX [79], 13; Joh 21, 15-17 
509 Ps 79 LXX [80], 16 
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Ua-naschtarek ma3hom fi al-
23rak al-lati kabeluha 3ala al-
tak-oa. 

في  عَ م  كَ ِ ون  اً)(س   اقِ هُ  ي  الَّ   الأع
ه ق  على اقَِل  . ال

 ك

  

7aresan bi3ataka al-mokad-
dasa, hazihi al-lati as-sas-taha 
men keba-lehem. 

َ بِ   اً سر اح  هةَ سَّ قُ ال  عَ الَّ هِ ،  ِي   

 . ْ قِِلهِ َها مِ ْ  أسَّ
 

  

Ua-barek 5eraf kati3ak, ua-
eg3al hazihi al-karma takthor, 
hazihi al-lati gharasat-ha 
jaminok, bel-Masie7 Jasou3 
rabbena. 

ا  عِ ا  كْ خِ رِ و ، واجعفَ ق هِ اَ   ةَ مللْ ه
 ُ ُ هِ   ،ت الَّ ه  ،َ ُ ا  ْهسَ َ غ  يِ  

عَ  حِ ِ َ لا   رََِّا. َ

 

 

Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

لا الَّ هََ   ْ قَِ ُ   هِ ِ مِ ْ َ  ُّ والعِ   ةُ امَ َ وال  ال
ُ و  دُ ال   حِ و لُّ اَ   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ
ي الْ سِ قُُ لْ ا ِ ُ  ُ َ َ ال  . او ل

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

ِ وِلَى دَ   انٍ أو   لَّ وُ   نالآ  ه  ه لِّ   رال ، هاُ
 . ْ  آمِ
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 2.2.9. Gebet der Opfergaben  Pi`slyl `nte ni`procvora  

 

 Der Priester spricht das Gebet der Opfergaben über dem Altar still. An 
Sonntagen und Herrenfesten wird dieses Gebet nicht an dieser Stelle, 
sondern schon im Morgenweihrauchopfer gesprochen, aber laut.  

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

Palin on maren-tiho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor 
eFjoot em-Pentschois ouoh 
Pen-nouti ouoh Pen-sootier 
Iesous Pi-echris-tos. 

Palin on maren]ho 
;eVnou] Pipantokratwr
;Viwt ;mPen[oic ouoh
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc.  

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai roomi. 

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi.  

 gedenke, o Herr, der Opfer, 
der Darbringungen und der 
Danksagungen all derer, die 
geopfert haben. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
en-ni-thesia ni-pros-fora 
ni-schep-ehmot ente nie 
etaw-er pros-ferin. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nniyuci;a ni;procvora
nisep;hmot ;nte n/ 
;etauer;procverin. 

 Der Priester gibt einen Löffel Weihrauch ins Weihrauchgefäß hinein und spricht 
P Zum Ruhme und zur Ehre 

deines heiligen Namens. 
E-outaio nem ou-oo-ou 
em-pek-ran ethouab. 

Eoutai;o nem ou;wou 
;mpekran ;eyouab. 

D Bittet für diejenigen, die sich 
um die Opfer kümmern, um 
die Darbringungen, die 
Erstlingsgaben, die Öle, den 
Weihrauch, die Vorhänge, 
die Lesebücher, die Gefäße 
des Altars, dass Christus 
unser Gott sie im 
himmlischen Jerusalem  510 
belohnt und uns unsere 
Sünden vergibt. 

Toowh eġen nie-etfi 
efroo-ousch : en-ni-thesia 
ni-prosfora: ni-ap-archie 
nineh ni-es-thoi-noufi ni-
es-ke-pasma ni-goom enoo-
sch:nikemillion ente pima-
en-er-schoo-ouschi : hina 
ente Pi-echris-tos Pen-
nouti: tische-wioo noo-ou 
khen Jerou-saliem ente 
etfe: entef-ka nen-nowi 
nan ewol. 

Twbh ;ejen n/etfi 
;m;vrwous : ;nniyuci;a 
ni;procvora : ni;apar,/ 
nineh ni;cyoinoufi ni;cke-
pacma nijwm ;nws :
nikumillion ;nte pima-
;nerswousi : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
]sebi;w nwou qen 
Ieroucal/m ;nte ;tve : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 V  Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
P Nimm sie über deinem 

heiligen, lebendigen, 
himmlischen Altar an, als 
Wohlgeruch von Weihrauch  
511 für deine Herrlichkeit in 
den Himmeln, durch den 
Dienst deiner heiligen 512 
Engel und Erzengel. 

Schopou erok eġen pek-
the-sias-tierion ethouab: 
en-ellogimon ente etfe: e-
ou-es-thoi en-esthoinoufi: 
ekhoun entek-metnischti 
et-khen ni-fie-oui: ewol 
hiten epschemschi ente 
nek-angelos nem nek-
archie-angelos ethouab. 

Sopou ;erok ;ejen pek-
yuciact/rion ;eyouab : 
;nellogimon ;nte ;tve : 
;eou;cyoi ;n;cyoinoufi : 
;eqoun ;etekmetnis] 
etqen niv/ou;i : ;ebol 
hiten ;psemsi ;nte nek-
aggeloc nem nek-
ar,/aggeloc ;eyouab. 

 
510 Offb 21 und 22 
511 Eph 5, 2 
512 Dan 7, 10; Hebr 1, 7 
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  س ل اس اس  أوشِيَّة القرابين    –قَُّ   

 
 اً. أمَّا في الآحمذلابين على اقرالالمجمرة أوشية    ثم يصُلي الكاهن وبيده   والأعياد السيدية اد  بح سرَّ

 بل تقُال في صلاة باكر، وهي هذه فلا تقُال ههنا 
  

Ua aidan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, 

ألُ الله  و   ْ اً فلَ َ أَْ ا  ا  أ  ،لّ الُْ   ضَاِ رَّ
لِّ  َ ا ومُ ِ ولهُ َ عَ الْ ُ َا َ   حِ،ِ

 ك

Nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, ozkor ja 
rabb sa3a2ed ua karabin ua ta-
schak-korat al-lazina karrabu. 

  ْ ونَ ألُ نَ َا  ْلُ    َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ  َّ ِ مُ
 ِ َ اُذْكُْ  الَ َ قَ و   َ عائِ صَ   رَبُّ َا  ،    اب

 ا. َّ ق َ يِ الَّ  اتَ ُّ تو 

 

 
  َويقول، رشمٍ  غيرِ مِنْ  بخُُورٍ  يدَ  المجمرةِ فيِ  هنا يضعُ ه : 

Karamatan ua magdan le 
esmika al-koddus. 

امةً   وسِ.  ك َ القُُّ ِ اً لاسْ ْ  ك ومَ

Otlobu 3an al-mohtam-min be 
al-sa3a2ed, ual-karabin, ual-
bokur, ual-ze-jut, ual-ba5ur, 
ual-setur, ua kotob al-kera2a, 
ua auani al-mazba7, likaj Al-
Masie7 elahona joka-fe2-hom fi 
orschalim al-sama2ija, ua 
jaghfer lanna 5atajana. 

  ، ِ ئِ اعل ا  َ ِّ  ه ُ لا  ْ ع  ا لُ اُ  
 ،ِ ر ُ َ لوا  ،ِ ت لَّ وا  ،رِ  ُ لاو   ،َ  با لقوا
ي  نِ ا و أَ و   ،ةِ ءَ ا قِ لا  ِ ُ ُ و   ،رِ  ُ لوا
افِ   اهُ لإ   حُ ِ َ لْ ا  يْ لِ   ،حِ لا ي  فِ   هُ َ ُ
 .انَ اَ اَ خَ  ال َ فِ غ و  ،ةِ َّ ئاَ َ لا َ لشَ رُ و أُ 

 د

Ja rabbo r7am.   ُّش  . ارْحَْ  َا رَب 
 
  ُرَ على المذبحِ البخَويقولُ الكاهنُ وهُو يرفع 

Ekbalha ilajk 3ala mazba7eka 
al-mokaddas al-natek al-
sama2i, ra2e7at ba5ur tad5ul 
ila 3azamatak al-lati fel 
samauat, beua-setat 5edmat 
mala2ikatak ua ru2asa2 mala-
2ikatak al-mokaddasin. 

لْ   مَ هَ اق عَلَى   َ إلْ ُقََّسِ   َ ِ ا    ال
 ِ ا رائِ ائِ َ لا  ِ ال رٍ َ   ةَ َ ي،  خُ   ُ   لُ ت

َ لَ إِ  ع فِ الَّ   َ ِ ى  َ   يِي  َّ ،  تِ اَ ال
َ ا بِ  مَ   ةِ س   اءِ ورؤسَ   َ ِ ملائِ   ةِ خ

َ  َ ِ ملائِ  سِ ُقَّ  .ال

 ك
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P Wie du die Opfergaben des 
gerechten 513 Abel, das 
Schlachtopfer unseres 
Vaters Abraham 514 und die 
zwei Münzen der Witwe 515 
angenommen hast, 

eM-efrieti etak-schoop 
erok en-ni-zooron ente 
pi-ethmie Abel: nem ti-
thiesia ente pen-joot 
Abraam : nem ti-tewi 
esnouti ente ti-schiera. 

M;vr/] ;etakswp ;erok 
;nnidwron ;nte pi;ym/i 
Abel : nem ]yuci;a ;nte 
peniwt Abraam : nem 
]tebi ;cnou] ;nte 
],/ra. 

 
 so nimm dich ebenfalls aller 

Gaben deiner Diener an, 
derer, die viel besitzen und 
derer, die wenig haben, der 
verborgenen und der 
offenbar dargebrachten. 

Pairieti on ni-ke-efkha 
ristierion ente nek-ewi-
aik schopou erok : na pi-
hou-o nem na pi-kouġi: 
nie et-hiep nem nie eth-
ou-oonh ewol. 

Pair/] on nikeeu,a-
rict/rion ;nte 
nek;ebiaik sopou ;erok : 
na pihou;o nem na 
pikouji : n/ eth/p 
nem n/ eyouwnh ;ebol.  

 Nimm dich auch derer an, 
die zu dir mit Opfergaben 
hineinkommen wollen und 
es nicht können, und derer, 
die zu dir gekommen sind 
an diesem Tag mit diesen 
Opfergaben. 

Nie-ethousch e-ini nak 
ekhoun ouoh emmon 
entoo-ou: nem nie etaw-i-
ni nak ekhoun khen pai-
eho-ou ente fo-ou en-nai-
zoo-ron nai. 

N/eyous ;e;ini nak 
;eqoun ouoh ;mmon 
;ntwou: nem n/ ;etau;ini 
nak ;eqoun qen 
pai;ehoou ;nte voou  
;nnaidwron nai. 

 Gib ihnen das 
Unvergängliche als Entgelt 
für die vergänglichen 
Dinge, das Himmlische für 
das Irdische, das Ewige für 
das Zeitgebundene.  

Moi noo-ou en-ni-at-tako 
en-et-schewioo en-nie 
ethna-tako: na nifie-oui 
en-etschewioo en-na ep-
kahi: ni-scha-eneh en-
etsche-wioo en-ni-pros 
ousieou. 

Moi nwou ;nniattako 
;n;tsebi;w ;nn/ 
eynatako: na niv/ou;i 
;n;tsebi;w ;nna ;pkahi: 
nisa;eneh ;n;tsebi;w 
;nni;proc ouc/ou. 

 Fülle ihre Häuser und 
Speicher mit allen Gütern. 
Umgebe sie, o Herr, mit der 
Kraft deiner reinen Engel 
und Erzengel. 

Nou-ieou en-ou-tamion 
mahou ewol khen 
aghathon niwen. Matakto 
eroo-ou eP-tschois en-
etgom ente nek-angelos: 
nem nek-archie angelos 
ethouab 

Nou;/ou noutamion 
mahou ;ebol qen 
;agayon niben. Matak-
to ;erwou ;P[oic ;n;tjom 
;nte nekaggeloc : nem 
nekar,/aggeloc 
;eyouab. 

 Wie sie deines heiligen 
Namens auf Erden gedacht 
haben, so gedenke auch 
ihrer in deinem Königreich. 
Und auch in dieser 
Erdenzeit verlasse sie 
nicht. 

eM-efrieti etaw-er ef-
mewi em-pek-ran 
ethouab hiġen pi-kahi: 
ari-po-mewi hoo-ou eP-
tschois khen tek-met-ouro 
: ouoh khen pai-ke-eoon 
fai emper-kaf ensook. 

M;vr/] ;etauer ;vmeu;i 
;mpekran ;eyouab hijen 
pikahi: ;aripoumeu;i 
hwou ;P[oic qen 
tekmetouro: ouoh qen 
paike;ewn vai ;mper,au 
;ncwk. 

 

P (Still) Durch die Gnade... Khen pi-ehmot … Qen pi;hmot …..… 
 
 

 
513 Gen 4 LXX, 4 
514 Gen 22 LXX 
515 Mk 12, 42-44 
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Ua kama kabelt ilajk karabin 
Habil al-seddik ua zabi7at 
abina Ibrahim, ua felsaj al-
armala. 

  َ َ و ل ق َ   ا  اب ق  َ ِ   إلْ ي ِّ ّ ال ل    هاب
َ ذَ و  َ ا َ أبِ  ةَ ب ِ َ وفِ  ،إِبَْا  . ةِ الأرملَ  يِّ ل

 ك

 

Hakaza ajdan nezur 3abidak 
ekbalha ilajk, as7ab al-kathir 
ua as7ab al-kalil, al-5afijat ual-
zaherat.  
 
Ua al-lazina juridun an 
jukaddemu laka ua lajsa lahom, 
ua al-lazina kaddamu laka fi 
haza al-jaum hazihi al-karabin. 
 
E3tehom al-bake-jat 3e-uadan 
3an al-fane-jat, al-sama2ejat 
3euad al-2rdiat, al-abadiat 
3auad al-zamanijat. 
 
Bejut-ahom ua ma5azenhom 
emla2ha men koll al-5ajrat. 
A7et-hom ja rabb be-kouat 
mala2ikatak ua ru2asa2 
mala2ikatak al-at-har. 

ورَ َ هَ   نُ اً  أَْ ِ   ا  لهَ   كَ ع َ اق إلْ     ، ا 
 َ ِ   ابِ أص َ   ِ ال لِ   ابِ وأص ،  القل

ّاتِ  اتِ  ال اه   . وال
  

 ُ يُ  َ ي ِ ُ   ونَ والَّ َ قِّ أَنْ  ل ا  َ    م ولَْ
َ قَّ   ،لهُْ  ي ِ َ مُ والَّ م هِ   ا ل ْ َا الَ   هِ فِي هَ

 َ اب   . الق
  

ِ أ اْ  هِ ع الفان ع  ضاً  ع اتِ  ا  ،تال
ائَِّاتِ   َ َّ ضَ  ال َّ اتِ الأَرْضَِّ عَِ الأب   اتِ ، 

ضَ  َّ الَّ عَِ   . اتِ م
  

تَ  ازِ ب وم  ْ املأهَ نَ هُ  ْ لِّ  هُ ُ  ْ مِ ا 
اتِ  أحِ ال  .  ْ رَبُّ هُ ملائِ   َا    َ ِ قَُّةِ 
هَ  َ ِ ملائِ  اءِ ورؤسَ   . ارِ الأ

 

 

Ua kama zakaru esmak al-
koddus 3ala al-2rd, ezkorhom 
hom ajdan ja rabb fi 
malakotak, ua fi haza al-dahr 
la tatrokahom 3anak. 

  َ ُ و ذ َ وا  ا  َ وسَ   اسْ عَلَى    القُُّ
اً    ، الأَرْضِ  أَْ  ْ هُ  ْ رَبُّ اُذْكُْهُ فِي    َا 
 َ تِ ُ الَّ   ،مَلَ ا  َ هَ ْ    ِ هْ وفِي  هُ ت لا 

 َ  . ع

 

 

Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-..  ) ّعْ الِّ  )اً س ََ َّة الَ َ أفات ومَ  ك ..ة وال
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 2.2.10. Die Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte  

 
 Nach der Lesung des katholischen Briefes singt das Volk den folgenden 

Gesang:  
V 1. Gegrüßt seist du Maria,  

du schöne Taube 516, die 
uns Gott das Wort 517 
gebar.  

Schere ne Maria : ti-
tschrompi ethne-soos : 
thie-etas-misi nan : em-
eFnouti pi-Logos.  

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

 

 2. Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 518 und 
hast uns erlöst. 
[Erbarme dich unser]. 

eK-esmaroo-out alie-
thoos : nem Pek-joot en-
agha-thos : nem Pi- 
epnewma ethouab : ġe 
ak-i (ak-toonk) aksooti 
emmon. [Nai nan]. 

K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. ªNai 
nanº. 

 

 2.2.11. Die Lesung der Apostelgeschichte  

  
 Bei der Lesung der Apostelgeschichte auf koptisch wird die folgende 

Einleitung auf Koptisch gesungen:  
D Die Apostelgeschichte 

unserer Väter, der Apostel. 
Ihr heiliger Segen sei mit 
uns. Amen. 

ePraxis ente nen-joti en-
apos-tolos : ere pou-
esmou ethouab schoopi 
neman.  

;Praxic ;nte nenio] 
;n;apoctoloc : ;ere 
pou;cmou ;eyouab swpi 
neman.  

 

 Zum Abschluss der koptischen Lesung aus der Apostelgeschichte sagt der Diakon: 
D Das Wort Gottes möge 

wachsen, sich ausbreiten, 
stark werden und fest 
bleiben 519 in der heiligen 
Kirche Gottes. Amen. 

Pi-saġi ze ente ePtschois 
ef-e-aiai ouoh ef-e-aschai 
: ef-e-amahi ouoh ef-e-
tagro : khen ti-agia en-ek-
ekliesia ente eFnouti. 
Amien.  

Picaji de ;nte ;P[oic 
ef;eaiai ouoh ef;e;asai : 
ef;e;amahi ouoh 
ef;etajro : qen ];agi;a 
;nek;kl/ci;a ;nte ;Vnou] 
: ;am/n. 

 
 Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte 
D Ein Kapitel aus der Geschichte unserer Väter, der reinen Apostel, die mit 

der Gnade des Heiligen Geistes erfüllt sind. Ihr Segen sei mit uns. Amen. 
 Zum Abschluss der deutschen Lesung aus der Apostelgeschichte sagt der Diakon: 
D Das Wort Gottes möge wachsen, sich ausbreiten, stark werden und fest 

bleiben in der heiligen Kirche Gottes. Amen. 
 

516 Gen 8 LXX, 11 
517 Mt 1, 25 ; Lk 2, 7 ; Offb 12, 5 
518 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
519 Apg 12, 24; 19, 20; 6, 7. 
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  ل اس اس  د –س قَُّ ل الإبقاُ ( الإب  م     ) ل ق

  
  ًوبعد إنتهاء الشماس من قراءة الكاثوليكون عربياً يرُتل الشعب قائلا: 

1. Al-salamu laki ja Mariam, 
al-7amama al-7asana, al-lati 
ualadat lana, Allah al-
kalema. 

لا  .1  لال امة م  ال  ، م ا   ِ

ة، الَّ  ا، الله اال تْ ل َة.ي وَلََ َلِ   ل

 ش 

 

2. Mubarak anta bel-7akika, 
ma3a abika al-sale7 ual-ro7 
al-kodos, le-2nnaka ataita 
(komta) ua 5allas-tana. 
[Er7amna]. 

قة  .2  ال أن  ارك  أ  ،مُ ب  مع 
الح   َّ الال وح  لأنَّوالَّ َ   قُُس،    أت

( ا. (قُ ا[ وخلَّ  . ]ارح

 

 بر  ى أ  نَ ولوقي  أو ٍ آع مِنْ خرَ   ك    الإبركسيس  امرداتِ  يوافقُ  ي ما  لا  أيضًا  أو  مِنَ قولوليومَ،  شيئاً  نَ 
رُ  خ آإن قيلَ قبلهُ ربعٌ    لإبركسيس دائماً ا  يقُالُ قبلَ   يالذِ   K;cmarwout;ما عدا    هاليعِ المشارِ إالأربا

 ي أ  Ak;iلونَ  هذا يقو  K;cmarwout;عِ  ربي  ف ،  يكلِ هلا  نَ  مِ نُ اهِ لُ الكز ما ين  عدَ قولونهُ بفيأو لم يقَُلْ  
  Aktwnk، أو  لبتَ صُ   يأ  Auaskاعتمدتَ، أو    يأ  Ak[iwmcوُلِدتَ، أو  يأ  Aumackتَ، أو  تيأ
  .قُمتَ  يأ

  

 ل اس اس  اءة –س قَُّ الإب ق   

 
 مقدمته وهي   قالتُ   ياًقبط  كسيسالإبر ئرقُ ذا إو  

23malu 2aba2ena al-rosol, 
barakat-hom al-mokaddasa 
takun ma3na. 

الُّسُ   الُ عأ  ا  ائِ ُهُ آ ب سةُ  ُقَّ لا  لَ، 
 .امعَ  نُ ت

 د

 ختامِهِ يقولُ ي وف  
Ua-kalemat al-rabb tanmu ua-
tazdad ua-ta3taz ua-tathbot fi 
kanisat Allah al-mokaddasa, Amin.  

لِ   ت  ةُ و بِّ  الَّ دادُ     ُ وتُ  وتعَُّ   وت
ُقَّ اللهِ   ةفي  ْ  ،سةِ  ال  . آم

 د

  ُعربياَ  كسيسالإبر مةقدِّ م :  

لٌ  ف ْ    الإب  الِ مِ سُلِ آَائَِا    أع هارِ   الُ َةِ   ،الأ بِعْ ل  وح اَل  ال ُ  
ْ  ب  ،ُسقُ ال اهُ ن مع ْ  ،ت  . آمِ

 د

 يقول  كسيسالإبر وفي ختام:  

داد بِّ ت وت َةُ الَّ لِ ل َ ْ ت سَةة الله ي فِ   وتع وت ،لَ ُقَّ ْ  ،ال  د . آمِ
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 Nachdem der Priester während der Lesung aus der Apostelgeschichte das Gebet der 
Opfergaben beendet hat, zeichnet er einmal ein Kreuz über dem Weihrauchbehälter 
und gibt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß. Dabei spricht er: 

 

P (Still) Ehre und Ruhm, 
Ruhm und Ehre der 
Heiligen Dreifaltigkeit, dem 
Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ou-oo-ou nem ou-taio : 
ou-taio nem ou-oo-ou : 
enti-pan-agia eTrias : eF-
joot nem eP-schieri nem 
Pi-epnewma ethouab. Ti-
nou nem en-sie-ou niwen 
nem scha eneh ente ni-
eneh tierou : amien. 

Ou;wou nem outai;o : 
outai;o nem ou;wou : 
;n]pan;agi;a ;Triac : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 
}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 

 2.2.12. Das stille Gebet zur Lesung der Apostelgeschichte  

 

 Der Priester gibt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß, spendet 
Weihrauch vor dem Altar und spricht dabei das Gebet zur Lesung der 
Apostelgeschichte:  

 

P (Still) Gott, der du die Opfer 
Abrahams angenommen 
und anstelle von Isaak 
einen Widder 520 bereitet 
hast; nimm ebenso, o unser 
Herr, von uns auch dieses 
Weihrauchopfer an. 

eFnouti fie-etaf-schoop 
erof empi-tschlil ente 
Abraam : ouoh efma en-
Isaak ak-sobti naf en-ou-
es-oo-ou : pai-rieti on 
schoop erok entoten hoon 
pen-nieb empi-tschlil ente 
pai-es-thoi-noufi. 

;Vnou] v/;etafswp 
;erof ;mpi[lil ;nte 
Abraam : ouoh ;vma 
;nIcaak akcob] naf 
;nou;ecwou : pair/] on 
swp ;erok ;ntoten hwn 
penn/b ;mpi[lil ;nte 
pai;cyoinoufi. 

  

 Und sende uns dafür dein 
reichliches Erbarmen. 
Mache uns rein von aller 
Verderbnis der Sünde. 

Ouoh ou-oorp nan e-
ekhrie entef-schew-ioo : 
empek-nai etoi en-rama-o 
: ouoh e-ak-ethren-schoo-
pi enoi en-katharos ewol-
ha es-thoi-woon niwen 
ente ef-nowi. 

Ouoh ouwrp nan ;e;qr/i 
;ntefsebi;w : ;mpeknai 
etoi ;nrama;o : ouoh 
;eak;yrenswpi enoi 
;nkayaroc ;ebolha ;cyoi-
bwn niben ;nte ;vnobi. 

  

 Mache uns würdig, vor 
deiner Güte, Menschen-
liebender, zu dienen in 
Heiligkeit und 
Rechtschaffenheit alle Tage 
unseres Lebens 521. 

Ouoh ariten en-em-
epscha : ethren-schemschi 
empe-emtho entek-met-
agathos pi-mai-roomi : 
khen ou-touwo nem ou-
meth-mie : enni-eho-ou 
tierou ente pen-oonkh.  

Ouoh ;ariten ;nem;psa : 
eyrensemsi ;mpe;myo 
;ntekmet;agayoc pimai-
rwmi : qen outoubo 
nem oumeym/i : 
;nni;ehoou t/rou ;nte 
penwnq.  

 
 Und wir bitten dich unser 

Meister, .. 
Ouoh ten-tiho erok pen-
nieb ..   

Ouoh ten]ho ;erok 
penn/b ..  

 
520 Gen 22 LXX, 13 
521 Lk 1, 74-75 
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  واحداً وهو    يس يرشم الكاهن درج البخور رشماً ركسوبعد إتمام أوشية القرابين وفي أثناء تلاوة الإب
  يقول: 

 

Magdan ua ekraman, ekraman 
ua magdan, lel-thaluth al-
koddus, al-2b ual-ebn ual-rou7 
al-kodos, al-2n ua koll auan ua 
ila dahr al-dehur kolleha, 
Amin. 

اً)  اً  مَ   (س إكْ وكَْاْ اً، مَاً،  ْ ومَ َامَاً 
ا ثلل والاِبْ   ل الآب  وسِ،  و القُُّ   وحِ لُّ اَ  

  ده  ىلَ وِ   انو أ   لِّ وُ ن  الآ   ،الْقُُسِ 
ر ه  . ، آمهالِّ ُ  ال

  ك

 

  س ل اس اس  رِ الإب َ  –قَُّ ُ    

 
 وهو  كسيس  برالإ  سر يقولُ    يبُخر وهوويقف قُدَّام المذبح و  ةر في المجمرولبخويضع يداً واحدة من ا

  هذا:
 

Ja Allah al-lazi kabela e-laihi 
mo7rakat Ibrahim, ua-badal 
Is7ak 23dadta lahu 5arufan, 
hakaza aidan ekbal menna 
na7nu aidan ja sai-jedna 
mo7rakat haza al-bo5ur. 

اً)  ا  (س اللهُ  إِ لَّ ا  قَِلَ  قةَ  ل  َ مُ هِ 
ا دتَ لو   ،َ إب َ أع َ وفاً لَ إس ، هُ خ

اً   أ ا  أ  مَّا   لْ ق اه ا    اً ن 
َ سَ   . رِ  ُ َ ا اله   ةَ قَ مُ  انَ ِّ

 ك

 
Ua-2rsel lana 3euadihi 
ra7matak zat al-ghena, ua-
eg3alna an nakun 2nkia2 men 
kol natan al-5atia. 

ا  او   ل َ رحَ هُ  ضَ عِ رسِلْ  الغِذ  َ ،  ىاتَ 
نجعلَْ او  أن  أا  انَ  ْ ن مِ لِّ ءَ  ُ      ِ نَ

َّةِ.  ال

 

 
Ua-2g3alna mos-ta7akkin 2an 
na5dom amam sala7ak ja 
mo7eb al-baschar be-tahara 
ua-berr koll ai-jam 7ajatna.  

مُ واجعلَْ   َ ا  نْ أن   َ قِّ مَ  ِ   أمامَ ُ
 َ َّ   ا  صلاحِ ِ هارةٍ ال  مُ ُلِّ    ِ   ِّ و

اتِ اأ  ا.مِ ح

 

  
Ua-nas2aloka ja sai-jedna..   َ ألُ  . . انَ َ سَِّ ا ون
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 Der Priester spricht still die drei kleinen Gebete (siehe Seite 26, Weihrauchopfer). 
 Die drei kleinen Gebete sind: Gebet für den Frieden der Kirche, für die Väter und 

für die Versammlungen. Der Priester umschreitet den Altar entgegen dem 
Uhrzeigersinn dreimal mit dem Diakon, während er Weihrauch spendet. Auch der 
Diakon spricht, während er mit dem Priester den Altar umschreitet, still das 
Antwortgebet auf die drei Gebete (siehe das Weihrauchgebet während der Lesung 
des Paulusbriefes).  

 Der Priester verlässt den Altarraum und spendet vor dem Altarraum Weihrauch  
in die vier Himmelsrichtungen, dann dem Evangelium auf dem Lesepult, danach 
(wenn jemand von ihnen anwesend ist) dem Papst, dem Erzbischof oder dem 
Bischof, dann den Priestern und dem Volk vom ersten Chor aus.  

P (Still) Ein Segen meiner 
Herren und Väter, die 
Apostel, unser Vater Petrus 
und unser Lehrer Paulus 
und der Rest der Jünger. 
Möge ihr Heiliger Segen mit 
uns sein. Amen. 

eSmou enna-tschois en-
joti en-apos-tolos ete pen-
joot Petros nem pen-sakh 
Pawlos nem ep-sepi ente 
ni-mathieties : ere pou-
esmou ethouab schoopi 
neman : amien.  

;Cmou ;nna[oic ;nio] 
;n;apoctoloc ;ete 
peniwt Petroc nem 
pencaq Pauloc nem 
;pcepi ;nte nimay/t/c : 
;ere pou;cmou ;eyouab 
swpi neman : ;am/n. 

 
 Der Priester kehrt zurück zum Altar, steht davor und spricht das Gebet zum 

Bekenntnis des Volkes: „Gott, der du das Bekenntnis des Verbrechers“ (Seite 120). 
 Dann gibt er das Weihrauchgefäß dem Diakon und verbeugt sich vor dem Altar.  
 Nach der Lesung der Apostelgeschichte wird das Synaxarium vorgelesen. 

 

 2.2.13.  Das Synaxarium  Cunaxarion  

 
 Nach der Lesung der Apostelgeschichte folgt die Lesung aus dem Synaxarium. 

Während des Auferstehungsfestes und der 50 Tagen danach wird stattdessen an 
dieser Stelle die Auferstehungsprozession durchgeführt. 

 
P Heute ist der (..) Tag des gesegneten Monats (..). Möge Gott ihn in Güte 

beginnen/beenden und ihn für uns in Frieden und Ruhe erneuern. Während 
unsere Sünden vergeben werden durch die Barmherzigkeit unseres Herrn, 
meine Väter und Brüder. Amen. 

 
 Danach kann das Volk folgende Hymne zur Ehre des Heiligen des Tages singen:  
V Im Namen des Vaters und 

des Sohnes und des 
Heiligen Geistes; die 
wesensgleiche Heilige 
Dreifaltigkeit. 

Khen eFran em-eFjoot 
nem ePschieri: nem Pi-
epnewma ethouab: Ti-
etrias ethouab en-omo-
ousios. 

Qen ;Vran ;m;Viwt 
nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac ;eyouab 
;nomooucioc. 

 
  

 ( (Du bist) würdig)3x, heilige 
Jungfrau Maria. 

(Axia)3x ti-agia Maria ti-
parthenos. 

( ;Axia ) 3 ];agi;a Mari;a 
]paryenoc. 

 
 ( (Ihr seid) würdig)3x Abba 

Antonius und Abba Paul. 
(Axioos)3x abba 
Antoonios nem abba 
Pawle. 

( ;Axiwc ) 3 abba 
Antwnioc nem abba 
Paule. 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius Das Synaxarium 

 339 

 يقول الصغ  ثَ الثلا  ثُم  رفع  (  ارَ أواشي  في  جاء   باءوالآ  ةالسلام  وهي   )  27  ةفحص  بخورالكما 
ووالإ حولَ هو  جتماعات،  المذبحِ  يدورُ  (   ثثلا   البولسمرات  بخور  في  توضح    ل ينزُ وبعدها    )كما 

أحد      كانَ إن    ،فِ سقُ الأُ أو    نالبابا أو المُطرا  بِ لألو  للإنجيل  رَ خُوبلَ ا  عطييُ و  ،لِ كيهال  بِ ابمَ  امأ  ويبخر 
 ، ويقول في أثناء بخور الشعب:طليِّ فق  الداخخورسِ في النةِ والشعبِ لكهول ،حاضراً منهم 

 
Baraket sadati al-2aba2 al-
rosol, ai abina Potros ua-
mo3allemna Pules ua-bake-jat 
al-talamiz, barakat-hom al-
mokaddasa takun ma3na, 
Amin. 

اً   ة    )(س الآسادتب أ  اي  الُسل،  ء 
ة   و ل  ب ا  ومعل س  ُ ا  أب

ب   ، لام اال مع ن  ت قَّسة  ال   ، ه 
 .  آم

 ك

  
   أمامه و  الهيكلِ   بِ باثم يعودُ إلى اليقولُ سرَّ ويقف   Vnou] v/;etafswp ;erof;  بِ شع اعترافِ 

;n];omologi;a  )  قيا الله اللِّ الَّذي    ثُم   )  121  ةصفح  بخور ال  رفع  اء فيجا  كم(  )صبل إليه اعتراف 
  وبعد قراءة الإبركسيس يقُرأ السنكسار.حِ، بذمال مَ اأمِ   دُ سجُ وي للشمَّاس،  ةَ جمرملا ناولي

  

  س ل اس اس  ار  –قَُّ ال   

 

ال   م  ْ    )..(ال ُ   )..(شه  مِ (سا  الله  أح  ،كر اال وأعاده    ،)اءهانقاله 
ون وعل  ا  وأن عل وءٍ   في    لات،   انٍ،وا  ه وال والآثام  ا  ا ال ر  مغف

ْ قِ  بِّ مِ اح ال تي. ل م ائي وخ ْ  ا آ  .آمِ

 ك

 
 مستحق ). –لون (أكسيوس  رتّ يقول المُ  نكساروبعد قراءة الس 
  

Pesm al-2b ual-ebn ual-ro7 al-
kodos, al-thaluth al-koddus, al-
mosaui fi al-gauhar. 

ااسْ   واَ وا  لآبِ  ،  القُُس  وحُ للاِبْ 
ث  ال ُ  ،القُُّوسال .فِي   او ال ه  ال

 ش 

 
(Mos-ta7ekka)3x  al-keddisa 
Mariam al-3azra2. 

ق  راء. القّ  3)ة(م   ة م الع

(Mos-ta7ek-kun)3x Anba 
Antonios ua Anba Pola. 

اأ  3)ن قم(  س أن   ن لا. ن ا ب   وأن
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 2.2.14.  Das Dreimalheilig (Trishagion)  

 
 
V 1. Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher,  
von der Jungfrau 
geboren:  
Erbarme dich unser. 

1. Agios o Theos: agios 
is-scheros  : agios 
athanatos :  
o ek parthenou ġen-
nie-ties eleison iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ek paryenou 
genn/y/c  
;ele;/con ;/mac.  

 
 2. (S) Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher, 
gekreuzigt an unserer 
statt:  
Erbarme dich unser. 

2. Agios o Theos: agios 
is-scheros  : agios 
athanatos  : o es-tavro-
tis di iemas eleison 
iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ;ctaurwy/c di ;/mac  
;ele;/con ;/mac. 

 
 3. Heiliger Gott,  

Heiliger Starker,  
Heiliger Unsterblicher, 
auferstanden von den  
Toten und 
hinaufgestiegen  
in den Himmel:  
Erbarme dich unser. 

3. Agios o Theos: agios 
is-scheros: agios 
athanatos: o anas-tas 
ek toon nekroon ke 
anelthoon is tous 
oranous eleison iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc ic,uroc : 
;agioc ;ayanatoc : 
;o ;anactac ek twn 
nekrwn ke ;anelywn ic 
touc ouranouc 
;ele;/con ;/mac. 

 
 4. (S) Ehre sei dem Vater 

und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. Heilige 
Dreifaltigkeit: 
Erbarme dich unser. 

4. Zoxa Patrie ke Eijoo 
ke agio ePnewmati : 
ke nin ke ai ke is-tous 
e-oonas toon e-oo-
noon: amien. Agia 
eTrias eleison iemas. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w ;Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. Agi;a 
;Triac ;ele;/con ;/mac. 
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 اس اس  س قَُّ ات –ل لاثة تَقِّ ال   

 

1. Koddus Allah, koddus al-
kaui,  koddus al-lazi la 
jamut, al-lazi uoleda men al-
3azra2 er7amna. 

و   .1    س و قُُّ   ،  لق س اقُُّوس الله، قُُّ
ُ   ِ الَّ  َ   ْ مِ   َ لِ وُ   ِ الَّ   ،تلا 
رَ عَ ال ْ ارْ   اءْ  .احَ

 ش 

  

2. Koddus Allah, koddus al-
kaui,  koddus al-lazi la 
jamut, al-lazi soleba 3anna 
er7amna. 

الاللهوس  قُُّ (ق)    .2  قُُّوس   ، ،  ق
الَّ  َ قُُّوس  لا  ت،  ِ  ُ  ِ َ  الَّ صُلِ

ْ ارْ  اعََّ   ا. حَ

 

 

3. Koddus Allah, koddus al-
kaui,  koddus al-lazi la 
jamut, al-lazi kama men al-
amuat ua sa3ada ila al- 
samauat er7amna. 

،  ال  سو قُُّ الله،    قُُّوس  .3  و   ق س  قُُّ
َ الَّ  لا  ت،  ِ  ُ  ِ مِ الَّ ْ قَامَ 
َّ مَْ الأَ  ال إِلَى  وصَعَ  َاتِ ات  َ 
 ا. ْ حَ رْ ا

 

 

4. Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-
rou7 al-koddos, al-2n ua koll 
auan, ua ila dahr al-dohur, 
Amin. Ai-joha al-thaluth al-
koddus er7amna. 

للآبلا(ق)    .4   ْ و لاِ او   َ  ِ ُ بْ وح  اَل
وُ الآ   ،ُسالقُ  أوانن  ده   وِلَى  ،لِّ 

ر، ه ْ   ال ث أيُّ   .آمِ ال ال ها 
 ا. حار  وس،ُّ القُ 
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 2.2.15.  Das Evangeliumsgebet (1)  Pi;sl/l ;nte euaggeliou  

  

 Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß in die Hand und steht vor dem Altarraum. 
Der Diakon steht hinter ihm mit dem Kreuz und dem Evangeliar, jenes mit seiner 
Hand hochhaltend. 

 

P Betet! eSchliel. `;Sl/l 
D Erhebt euch zum Gebet. Epi pros-evki es-tathite. Epi ;proceu,/ 

;ctay/te. 
 

 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich Richtung 
Westen und segnet das Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand und spricht: 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 
P Meister, Herr Jesus 

Christus, unser Gott, der zu 
seinen heiligen, 
ehrwürdigen Jüngern und 
reinen Aposteln 
gesprochen hat;  

eFnieb eP-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos Pen-
nouti : fie- etafgos ennef-
agios ettai-ie-out 
emmathie-ties ouoh en-
apos-tolos ethouab. 

;Vn/b ;P[oic I/couc 
Pi;,rictoc Pennou] : 
v/;etafjoc ;nnef;agioc 
ettai/out ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab. 

 

 Viele Propheten und 
Gerechte sehnten sich zu 
sehen, was ihr seht, und 
haben es nicht gesehen, 
und zu hören, was ihr hört, 
und haben es nicht gehört.  

Ġe han-miesch em-
prophities nem han-
ethmie afer-epi-themin 
enaw enie-eteten-naw 
eroo-ou ouoh empou-naw 
: ouoh esootem enie 
eteten-sootem eroo-ou 
ouoh empou-sootem. 

Je hanm/s 
;m;prov/t/c nem 
han;;ym/i auer;;epiyumin 
;;enau ;;en/;etetennau 
;;erwou ouoh ;;mpounau 
: ouoh ;ecwtem ;;en/-
;;etetencwtem ;;erwou 
ouoh ;;mpoucwtem. 

 

 Selig aber sind eure Augen, 
dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören 522. 

eNthooten ze oo-ouniatou 
enneten-wal ġe senaw : 
nem neten-maschg ġe 
sesootem.  

;Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

 

 Mache uns würdig, deine 
heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

Maren-er-ep-em-epscha 
en-sootem ouoh e-iri 
ennek-ev-angelion 
ethouab : khen ni-toowh 
ente nie ethouab entak. 

Marener;;pem;;psa 
;;ncwtem ouoh ;;e;;iri 
;;nnekeuaggelion 
;eyouab : qen nitwbh 
;;nte n/ ;eyouab ;;ntak. 

 

D Betet um des heiligen 
Evangeliums Willen. 

ePros-ew-exas-the eper 
tou agiou ev-angeliou. 

Proceuxacye ;uper 
tou ;agiou 
euaggeliou. 

V Herr erbarme dich.  Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 

 
522 Mt 13, 17 
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  س ل اس اس  ل –قَُّ ِ للاب أوشَِّة الإِنْ    

 
  َّيقَُولُ المجمرة ويقف أمام باب الهيكل و الكاهنُ  يأخذ ثُم :  

 

Sallu.  ا  ك .صلَّ
Lel-salah kefu.  ا لاة قف  د . لل

 
  َّمنى  ليُ ا  دهِ بي  بَ عشَّ ال   مُ رشُ يَ و   عنْ يمينهِِ الغربِ   إلَِى  تُ فت، ويلهنةِ لكا  إخوتهِ   نحو  هُ سَ أر  الكاهنُ   ين يح  ثُم

  : هُوَ يقَُولُ و  رشماً واحداً ليبِ لصا بمثالِ 
Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلِّ ال  ك .لل
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وحِ  ش  ولُ

 

Ajoha al-sajed ar-rabb Jasou3 
Al-Masie7 elahona, al-lazi kala 
le-talamizahu al-keddisin 
almokarramin ua rosolehi  al-
at-har : 
Inna anbija2an ua abraran 
kathirin ischtahu ann jaru ma 
antum taruna ua lam jaru, ua- 
ann jasma3u ma antum 
tasma3una ua lam jasma3u. 
 

Amma antum fa-tuba li 
a3junikum li2nnaha tubsir, ua 
li-azanikum li2nnaha tasma3. 
 
Falnas-ta7eka ann nasma3 ua 
na3mal bi-anagilika al-mokad-
dasa bi tilbati keddisik. 

ُ   اهَ أيُّ   ِّ َ بُّ   ال عُ   الَّ ُ حُ   َ ِ َ   ، الهُ إ  الْ
  ِ ِ ل  قالَ الَّ َ ِّ القِ   هِ َلاَمِ ِ    َ م ََّ ُ ال
  : هارِ الأ هِ ورُسُلِ 

  

هُ   إنَّ  َ اش اراً  اءً وأب ُ أن وا  ا أَنْ يَ
ونَ  ْ تَ ُ وا   ما أَنْ ْ يَ ا  أن  و   ،ولَ عُ َ مَا  َ
نَ  َعُ ْ تَ ُ ْ   أَنْ ْ ولَ   ا.عُ َ َ

  
 

ُأمَّ  ف  ْ ُ أَنْ ِ   ىا  لأ ُ لأع ُ نَّ   ِ تُ   ، ها 
َعُ  هَا لأنَّ ُ ولأذانِ    . تَ

 
 ِ َ َ   ْ فلَ ن َ   عَ أَنْ  لِ ونع أناج    َ لَ 

سَةِ  ُقََّ اتِ  ال َ  ل ِ ِّ  .قِ

 ك

 

Sallu min agl al-engil al-
mukaddas. 

ْ أجلِ   ا مِ لِ  صَلُّ ِ ُ   الإِنْ  د . سِ قَّ ال
 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
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P Gedenke auch, Herr, aller, 
die uns gebeten haben, 
ihrer in unseren Gebeten 
und Bitten zu gedenken, die 
wir dir darbringen, Herr, 
unser Gott. 

Ari-efmewi ze on Pen-
nieb : en-ouon niwen 
etaw-hon-hen nan e-er-
pou-mewi : khen nentiho 
nem nen-toowh eteniri 
emmoo-ou e-epschooi 
harok eP-tschois Pen-
nouti. 

Ari;vmeu;i de on 
Penn/b : ;nouon niben 
;etauhonhen nan ;eer-
poumeu;i : qen nen]ho 
nem nentwbh ;eten;iri 
;mmwou ;e;pswi harok 
;P[oic Pennou]. 
 

 Den Seelen derer, die uns 
vorausgegangen und 
entschlafen sind, gib Ruhe. 
Heile die Kranken. 
Denn du bist es, 
unser aller Leben, 
unser aller Erlösung,  
unser aller Hoffnung, 
unser aller Heil, 
unser aller Auferstehung. 

Nie-etaw-erschorp enen-
kot ma-emton noo-ou : 
nie etschooni matalet-
schou.  
Ġe enthok ghar pe pen-
oonkh tierou : nem pen-
ougai tierou : nem ten-
helpis tierou : nem pen-
taltscho tierou : nem ten-
anastasis tieren. 

N/;etauersorp ;nen-
kot ma;mton nwou : 
n/;etswni matal-
[wou.  Je ;nyok gar 
pe penwnq t/rou : 
nem penoujai t/rou : 
nem tenhelpic t/rou 
: nem pental[o t/rou 
: nem ten;anactacic 
t/ren. 
 
 

 (Still) Zu dir empor senden 
wir Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ouoh enthok peten-ouorp 
nak epschoi : empi-oo-ou 
nem pi-taio nem ti-pros-
kenisis : nem Pek-joot en-
aghathos nem Pi-
epnewma ethouab enref-
tankho : ouoh en-omo-ou-
sios nemak : tinou nem 
ensiou niwen nem scha 
eneh ente ni-eneh tierou: 
amien. 

Ouoh ;nyok peten-
ouwrp nak ;e;pswi : 
;mpi;wou nem pitai;o 
nem ];prockun/cic : 
nem Pekiwt ;n;agayoc 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo : ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
]nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 Nach dem Evangeliumsgebet umschreiten der Priester und der Diakon den Altar 

gegen den Uhrenzeigersinn, der Diakon spricht in koptischer Sprache: Steht auf in 
Ehrfurcht vor Gott…, dann spricht auch der Priester auf koptisch: Gesegnet sei 
der, der kommt im Namen des Herrn..., jetzt werden der Psalm und das Evangelium 
zuerst in koptischer Sprache gelesen, dann folgt die Übersetzung in die Sprache 
des jeweiligen Landes; auf deutsch und/oder arabisch.  
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Ozkor ajdan ja sajedana, koll 
al-lazin au-suna an 
nazkurahom fi tadaru3atina ua 
tilbatina al-lati nos3eduha 
illajka ajoha al-rabu elahona. 
Al-lazina sabaku farakadu 
naje7um, el-marda ischfihom. 
 
Liannaka anta 7ajatuna 
kollena, ua 5alasona kollena, 
ua raga2ona kollena, ua 
schifa2una kollena, ua 
kijamatuna kollena. 

أَْ   َ اً اُذْكُْ  ي ِ الَّ ُلَّ  نا  سَِّ ا  نا       أوص
 ُ ن ُّ َ أَنْ  َ تَ فِي   ْ ِ عاتِ هُ و اتِ ا  الَِّي  ل ا 

َ  هَاُ عِ نُ  ا.ا الَّبُّ أيُّهَ إلْ  إلهُ
  

قَ  ف ا  قُ سَ  َ ي ِ هُْ الَّ ِّ ن ضَ َ لا  ،وا  ى  ْ
.اشفِ  ْ   هُ

  

  َ الأَنَّ ح  َ وخَلاصُ َ لِّ ُ ا  تُ أنْ لِّ ا،  ُ ا،  َ ا 
لِّ نا  ؤ ورجا وشفَ َ ُ لِّ اؤنا  ا،  امَ َ ُ و ا ُ ا، 

 ا.َ كُلِّ 

 ك

 

Ua anta al-lazi nursilu laka ila 
fok al-magd ua al-ikram ua 
sugud, ma3 abika al-sali7 ua 
al-ro7 al-koddus al-mo7i al-
mosaui laka. Al-2an ua koll 
auan ua ila dahr al-dohur 
kolleha, Amin. 

ِ وأنْ   )اً (س   الَّ سِلُ   َ  َ   نُْ قُ   ل ف   إِلَى 
 َ ْ َ ُّ   والإكَْامَ   ال دَ وال ُ،    َ أبِ مَعَ 

الِحِ  َّ وحِ   ال ي    واَلُّ ِ ُ الْ سِ  الْقُُ
او ل ُ ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ   .ال   ه

ه  . ، آماهلِّ ُ  رال
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 2.2.16. „Marou[acf“ Einleitung des Evangeliums bei 
Anwesenheit des Papstes / Bischofs 

 

  

 Um den Psalm singend vorzutragen, beginnt der Diakon: 
D Ein Psalm Davids, 

Halleluja. 
Psalmos too David: Allie-
louja. 

"almoc tw Dauid: 
All/loui;a. 

 Der Psalm des Tages wird nun gelesen. 
 Wenn der Papst, ein Erzbischof oder ein Bischof anwesend ist, spricht der Diakon 

danach Folgendes (auf koptisch gesprochen und arabisch). 
Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 - 42 
D Sie sollen ihn erheben in 

der Versammlung des 
Volkes und beim Sitzen der 
Ältesten ihn loben. Und 
machte seine Geschlechter 
wie eine Schafherde. Das 
werden die Aufrichtigen 
sehen und sich freuen. 

Marou-tschasf khen etek-
lisia ente peflaos : ouoh 
marou-esmou erof hi et-
katedra ente ni-epres-
wete-ros : ġe afgoo enou-
met-joot emefrieti enhan-
esoo-ou : ef-enaf enġe 
nie-etsoutoon ouoh ef-
eou-nof. 

Marou[acf qen ;tek-
;kl/ci;a ;nte peflaoc : 
ouoh marou;cmou ;erof 
hi ;tkayedra ;nte 
ni;precbuteroc : je 
afjw ;noumetiwt 
;m;vr/] ;nhan;ecwou : 
eu;enau ;nje n/etcou-
twn ouoh eu;eounof. 

Psalm 109 LXX [110] , 4 
D Der Herr hat es geschworen 

und wird es nicht bereuen: 
Du bist Priester bis in 
Ewigkeit nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

Afoork enġe eP-tschois 
ouoh ennef-ou-oom en-
eh-thief : ġe enthok pe 
efouieb scha eneh : kata 
etaxis em-Melchi-sedek. 

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 

 Dann folgt: 
D Der Herr zu deiner 

Rechten, unser heiliger 
Vater, der Patriarch, Papst 
Abba (..) 

eP-tschois saou-inam 
emmok pen-joot ethouab 
empatri-archies papa abba 
(..). 

P[oic caou;inam ;mmok 
peniwt ;eyouab 
;mpatriar,/c papa 
abba (..)  

Bei Anwesenheit des Papstes, eines Bischofs oder Erzbischofs wird folgendes hinzugefügt 
D und unser Vater, der 

Bischof (der Erzbischof), 
Abba (..). Möge der Herr Ihr 
Leben bewahren. Halleluja. 

Nem pen-joot en-epis-
kopos (emmetro-polities) 
abba (..) : eP-tschois efe-
areh epet-en-onkh: Allie-
louja. 

Nem peniwt ;nepic-
kopoc (;mmetropoli-
t/c) abba (..) : ;P[oic 
ef;e;areh ;epetenwnq :  
All/loui;a. 

 Der Priester wendet sich zum Lesepult, wo das Evangelium liegt. Er spendet 
Weihrauch und spricht still: 

P (Still) Verbeugt euch vor 
dem Evangelium Jesu 
Christi. 

Ou-ooscht empi-evangel-
ion ente Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Ouwst ;mpieuaggel-
ion ;nte I/couc 
Pi;,rictoc.  

 Durch die Fürbitten des 
Psalmisten und Propheten 
David. Gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

Hiten ni-efschie : ente pi-
jero-psalties David pi-
eprophie-ties : eP-tschois 
ari-ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hiten nieu,/ : ;nte 
piiero'alt/c Dauid 
pi;prov/t/c : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 
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 ا اسقَُّ س س  ف  –ل ا / الأب الأُس ا اسة ال ر ق ل فِي حُ ِ مة الإِنْ     مُق

 
  ئهِِ: قالُ في بدزمورَ، ويُ يطُرحُ الم 

Mazmur le-Daud. Halleluja.   َاود رٌ ل م لُهَ   .م  د . الِّل
 يقُال في نهاية المزمور: لمطران أو الأسقف موجوداً أو ا  لبابالأب ا ا وإذا كان  

 

   42 -  41 ،  32:  106 مزمور
Fal-jarfa-3uhu fi ka-nesat 
scha3-bihi, ual-jobarek-uhu 
3ala manaber al-sche-ju5, 
le2nahu ga3ala al-ebo-ah 
methla al-5eraf, jobseru al-
mos-takim-una ua jafra-7una. 

  ه،  ة ش ه فِي فع فل 
اب ال  ه عَلَى م ار   خ، ولُ

ل ةالأب لأنَّهُ جَعَل    اف،ال  م
ف  يُ  ن وَ ُ  . نَ حُ َ ال

 د

 

4:  110مزمور   
Aksama ar-rabu ua lann 
jandam, anta hua al-kahen ela-
alabad, 3ala ritbat Malki-
sadak. 

بُّ و   ْ أق الَ   م، ي لَ
 َ َ  أنْ ، ال هُ   اه إِلَى ٱلأَْبَِ
ةلَى عَ  يْ صادق.  رُت  ملِ

 

 

Ar-rabu 3an jaminak ja Abana 
al-keddis al-Pat-ri-jark Al-
papa Al-Anba (..) 

انا ا  ا أ بُّ ع    لقّ الَ
ا ا الأن ا ك ال  . (..) ال

 

 

 ليقُالمطران أو الأسقف موجوداً ا لأب ا وإذا كان :  
 

Ua Abana al-os-kof (al-motran) 
Al-Anba (..) Ar-rabb ja7faz 
7ajatakoma. Halleluja. 

انا   ف وأ ان(الأُس ُ ا )ال   .)(.. الأن
فَ بُّ َّ لا ْ ا  ا.ُ ح اهَ   ت لُ  .لِّل

 

 
 وهو يقولُ  له خورَ البَ  يعطِ يُ الإنجيل و  نحوَ  نُ اهِ لكا تُ يلتف : 

Osgodu le-engil Jasou3 Al-
Masie7. Besalauat al-murattel 
Daud al-nabi, ja rabb an3em 
lana be-ghofran 5atajana. 

اً)  َ   (س ال عَ  لِ  لإن وا  ُ   حِ. اس
ُ   تِ ال ، الداودَ   لِ تِّ ال   ْ أنعِ   َا رَبُّ   يِّ

انِ  الَ  اَ  غُف  ا.انَ خ

 ك
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 Der Priester betritt den Altarraum, segnet den Weihrauchbehälter einmal mit 
dem Kreuzzeichen, legt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und 
spricht dabei: Ehre und Ruhm, Ruhm und Ehre. Auch der Diakon betritt den 
Altarraum, er hält das Evangeliar in der Hand, beide umschreiten den Altar 
einmal gegen den Uhrzeigersinn. Beide halten das Evangeliar in den 
Händen, der Priester spendet Weihrauch und spricht währenddessen still 
das Gebet von Simeon dem Ältesten (Priester) (Lk 2, 29-32). 

 

P 29 Nun lässt du, Herr, 
deinen Knecht, wie du 
gesagt hast, in Frieden 
scheiden. 30 Denn meine 
Augen haben das Heil 
gesehen, 31 das du vor allen 
Völkern bereitet hast, 

Tinou Pa-nieb ek-naka 
pek-wook ewol : khen ou-
hirienie kata pek-saġi : ġe 
awnaw enġe nawal epek-
nohem : fie-etak-sew-totf 
empe-emtho enni-laos 
tierou. 

}nou Pan/b ;,na,a 
pekbwk ;ebol :> qen 
ouhir/n/ kata 
pekcaji : je aunau 
;nje nabal ;epeknohem 
: v/;etakcebtwtf ;mpe 
;myo ;nnilaoc t/rou. 

 

 32 ein Licht, das die Heiden 
erleuchtet, und Herrlichkeit 
für dein Volk Israel. 

Ou-ou-oo-ini ef-tsch-oorp 
ewol ente han-ethnos : 
nem ou-oo-ou ente pek-
laos Pi-isra-iel. 

Ououwini ef[wrp ;ebol 
;nte haneynoc :  nem 
ou;wou ;nte peklaoc 
Pi;cra/l. 

 
 Nach der Umschreitung des Altars spendet der Priester Weihrauch dreimal für das 

Evangeliar und spricht still:  
 
P (Still) Verbeugt euch vor 

dem Evangelium Jesu 
Christi, dem Sohn des 
lebendigen 523 Gottes. Ihm 
gebührt die Ehre in Ewigkeit 
524. 

Ou-ooscht empi-
evangelion ente Iie-sous 
Pi-echris-tos eP-schieri 
em-eFnouti et-onkh : pi-
oo-ou naf scha eneh. 

Ouwst ;mpieuaggel-
ion ;nte I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] etonq : 
pi;wou naf sa ;eneh. 

 
 Der Priester nimmt das Evangeliar von der Hand des Diakons, wendet sich nach 

Westen und überreicht es den anwesenden Priestern. Dabei spricht er: 
 
P Selig aber sind eure Augen, 

dass sie sehen, und eure 
Ohren, dass sie hören 525. 

eNthooten ze oo-ouniatou 
enneten-wal ġe senaw : 
nem neten-maschg ġe 
sesootem. 

Nywten de ;wouni-
;atou ;;nnetenbal je 
cenau : nem neten-
masj je cecwtem. 

  

 Mache uns würdig, deine 
heiligen Evangelien zu 
hören und danach zu 
handeln durch die Gebete 
deiner Heiligen. 

Maren-er-ep-em-epscha 
en-sootem ouoh e-iri 
ennek-ev-angelion 
ethouab : khen ni-toowh 
ente nie ethouab entak. 

Marener;;pem;;psa ;;ncw-
tem ouoh ;;e;;iri ;;nnekeu-
aggelion ;eyouab : qen 
nitwbh ;;nte n/ ;eyouab 
;;ntak. 

 
 

 
523 Mt 16, 16; Joh 6, 69 
524 Röm 11, 36; 16, 27 
525 Mt 13, 17 
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  ُا  دُ يصعَ   مَّ ث البخَو  كَلِ لهيإلى  دُرجَ  واحِداً ويرَشمُُ  يدَ بخَورٍ في المجمرةِ  ثالِ الصَّلمب  رِ رشماً  يبِ ويضعُ 
 . هالِ مابك Ou;wou nem outai;oوَ يقولُ  وه
  ُالهيكلِ   بالإنجيلِ   اسُ الشمَّ   ويصعد ويُ إلى  دائرُ   خورَ البَ   نُ الكاهِ   عطيهِ ،    واحدةً   دورةً   ذبحِ لم ا  حولَ   وهو 

 32  -  29:  2لوقا  نْ مِ  هِ هذِ  نِ هِ كاال سمعانَ  صلاةَ  لُ يقو نُ لكاهِ او، جيلَ الإن حاملُ  اسُ والشمَّ  يناً يم
 

Al-2n ja sai-jed tot-lek 3abdak 
be-salam ka-kaulak, le-2nna 
3ai-nai-ja kad ab-sarata 
5alasak al-lazi a3-dad-tahu 
kod-dam gami3 al-scho3ub, nur 
23lan lel-omam ua magdan le-
scha3-bak Isra2il. 

اً)   َ   ُ لِ تُ    َّ سَ   ا   الآنَ   29  (س   كَ ع
لِ   لامٍ  َ   لأنَّ   30  ،َ ق تَ   ىَّ ع ا ق أ
دتَ   ِ الَّ   13  َ خلاصَ  عِ   امَ َّ قُ   هُ أع   ج

 ُ رَ   23  بِ،ع ال ِللأُ   نٍ لا إع   ن اً    م وم
 ِ لَ إ َ ل ائ  . س

 ك

 
 وهوَ يقولُ:  تٍ ثَ مرالِ ثلاللإنجي رَ وخاهِنُ البَ يعُطِي الكء الدورة اوبعد إنته 

 

Osgodu le-engil Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah al-7ai, lahu al-
magd ila al-2abad. 

اً)  عَ    (س لِ  لإن وا  ُ حِ اس ِ َ   الْ
يِّ  ِ اللهِ ال .  ،اب ُ إلى الأبِ  لهُ ال

 ك

 
 وهوَ يقولُ  ةء الكهنباللآعطيه رب ويغللى ات به إثُمَّ يأخذ الكاهِنُ الإنجيل من الشمَّاسُ ويلتف : 

 
Amma antum fa-tuba li 
a3junikum li2nnaha tubsir, ua 
li-azanikum li2nnaha tasma3. 
 

Falnas-ta7eka ann nasma3 ua 
na3mal bi-anagilika al-mokad-
dasa bi tilbati keddisik. 

ُأمَّ   ف  ْ ُ أَنْ ِ   ىا  تُ ُ لأع لأنَّها    ُ ِ ،  
َعُ   لأنَّهَاُ انِ ذولأ   . تَ

  

 ِ َ َ   ْ فلَ ن َ ون  عَ أَنْ  لِ ع أناج    َ لَ 
سَةِ  ُقََّ اتِ  ال َ  ل ِ ِّ  .قِ

 ك
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 2.2.17.  Die Evangeliumslesung  

  

 Die Priester kommen auf die Schwelle zum Altar und küssen das Evangelium, wobei sie sagen: 
„Verbeugt euch vor dem Evangelium und vor Jesus Christus…“.  

 Nachdem alle das Evangeliar geküsst haben, küsst es auch der zelebrierende Priester und gibt das 
Weihrauchgefäß an den mitzelebrierenden oder an einen anwesenden Priester (auch wenn der an der 
Liturgie nicht teilnimmt), damit er dem Lesepult, auf dem sich das Evangelium befindet, Weihrauch 
spendet. Dann geht er selbst zum Lesepult, um das Evangelium vorzulesen. 

 Bei Anwesenheit des Papstes, eines Erzbischofs oder Bischofs wird er der Vorleser sein, er liest es 
von der Schwelle des Altars, sein Gesicht zum Westen gewendet, zum Volk und dem zelebrierenden 
Priester. Während der Lesung spendet er dem Evangeliumsbuch Weihrauch.  

 Nach der Psalmenlesung spricht der Diakon, während er auf der Schwelle zum Altar steht:  

D Steht auf in Ehrfurcht vor 
Gott, um das heilige 
Evangelium zu hören. 

S-tathiete meta fowou 
theou akou-soomen tou 
agiou Evangeliou. 

;Ctay/te meta vobou 
Yeou ;akoucwmen tou 
;agiou euaggeliou. 

 Der Priester betet in koptischer Sprache: 
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn 526 der 
Heerscharen. 

eF-esmaroo-out enġe fie-
ethnie-ou khen efran em-
eP-tschois ente nigom. 

;F;cmarwout ;nje v/ey-
n/ou qen ;vran ;m;P[oic 
;nte nijom. 

 

 Segne, o Herr, die Lesung 
des heiligen Evangeliums 
nach [Matthäus / Markus / 
Lukas / Johannes]. 

Kyrie eflogie-son ek tou 
kata Mat-theon (ie kata 
Markon ie kata Loukan 
ie kata Ioo-annien) agiou 
evangeliou to anagh-
noosma. 

Kuri;e eulog/con ek 
tou kata Matyeon (ie 
kata Markon ie kata 
Loukan ie kata 
Iwann/n) ;agiou euagge-
liou to ;anagnwcma. 

V Ehre sei dir, o Herr. Zoxa si Kyrie. Doxa ci Kuri;e. 
D Erhebt euch und steht in Gottesfurcht, seid aufmerksam in Weisheit, um 

das heilige Evangelium zu hören. Ein Abschnitt aus dem heiligen 
Evangelium nach [Matthäus / Markus / Lukas / Johannes], dem 
Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. 

 
 Falls der Papst / Erzbischof / Bischof das Evangelium liest, spricht der Diakon, Seite 922 
 Der Priester spricht die Einleitung des Evangeliums auf koptisch  
P Unser Herr, unser Gott, 

unser Erlöser und unser 
aller König, Jesus Christus, 
der Sohn des lebendigen 
527 Gottes, ihm gebührt 
Ehre in Ewigkeit 528. 

Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
ouoh Pen-ouro tieren Iie-
sous Pi-echris-tos eP-
schieri em-eFnouti etonkh 
: pi-oo-ou naf scha eneh. 

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
ouoh Penouro t/ren 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] etonq 
: pi;wou naf sa ;eneh.  

 Der Priester liest das Evangelium in koptischer Sprache aus dem koptischen 
Katameros vor und schließt mit dem Folgenden ab: 

P Ehre sei unserem Gott in 
die Ewigkeit der Ewigkeiten. 
Amen 529.  

Pi-oo-ou fa Pen-nouti pe 
scha eneh ente ni-eneh : 
amien. 

Pi;wou va Pennou] pe 
sa ;eneh ;nte ni;eneh : 
;am/n. 

 
526 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9 
527 Mt 16, 16; Joh 6, 69 
528 Röm 11, 36; 16, 27 
529 Offb 19, 1; Phil 4, 20 
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  َُّاق س اس  ل اءة –س ِ  ق ل الإِنْ   

 
 وهم يقولونَ  أتي الكهنةُ ويقُبلِّونَ الإنجيلَ يو Ouwst ;mpieuaggelion  هو  يقُبلِّهُ  ثُمَّ    ،لِهامابك

ى  قدم إلوهو يت،  لأو الكاهن غير الخديم ليبخر للإنجيشريك  ويسلم المجمرة للكاهن ال،  أيضاً بعدَهُم  
 ي يقرأ الإنجيل علىحاضراً فهو الَّذ  إذا كان البابا أو المطران أو الأسقفا  أم  يل.المنجلية فيقرأ الإنج

 اسُ الشمَّ   يقولُ هن الخديم يبُخر للإنجيل. وبعد قراءة المزمور  ووجهه إلى الغرب، والكا  الهيكلِ   بابِ 
 : باب الهيكل)قف داخل (وهو وا 

 

Kefo be5auf Allah lesam3 al-
engil al-mokaddas. 

اقِ   اللهِ ْ َ   ف َ   فِ  لِ   اعِ ل ِ   الإِنْ
 ُ    .سِ قَّ ال

 د

Mobarak al-2ati be-2esm rabb 
al-ko-uat.. 

ِ  مَُارَكٌ   اسْ ات  بِّ ر الآتي   ك  .الق

Ja rabb barek al-fasl men al-
2engil al-mokaddas men Matta 
(au men Markos au men Luka 
au men Jo7anna). 

لَ َارِكْ ال َا رَبُّ   لِ  َ مِ  ف ِ ُقََّسِ  الإِنْ   ال
  ْ ى  مِ َ   ْ أو مِ (م ق ْ  أو    م قا أو  مِ ل
 ْ امِ حَّ    ).ي

 

 
Al-magdu lak ja rabb.    ُ ْ َ َ  ال  ش  . َا رَبُّ  ل

 

ا   اللهِ َ قف فِ  ْ  ِ الإِنْ اع  ُقَّ ل ال مِ   ،سل  ل  لِ ارة  ْ ف ا  ل  الإن مار  عل
ى  قا أ(م َ أو ل ق حَّا وأو م اب ال  )ي ع ْ   .ه عَلَى جَ

 د

 
 ) 923انظر صفحة  إذا كان الأب البابا أو المطران أو الأسقف هو القارئ يقول الشماس  .( 
  :يقرأ الكاهن الإنجيل، وفي مقدمته يقول 

Rabbona ua- elahona ua-mo5al-
lesona ua-malekona kollena 
Jasou3 Al-Masie7 ebn Allah al-
7ai, al-lazi lahu al-magd ila al-
2abad.  

ا وم  ولهُ ا  عُ  رُّ ا  لِّ ُ ا  ُ ا ومل ُ لِّ
حُ  َ يِّ   ،ال ُ اللهِ ال ُ   ، الَّ اب   لهُ ال
.إلى الأبَ  ِ   

 ك

 ختامه يقولي ف : 
Al-magdu le-elahna ila 2abad 
al-2abedin, Amin. 

  ُ ْ َ َ  ا إلى أبِ لإلهِ  ال ي ْ  ،الآب  ك . آم
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 Zum Abschluss des Evangeliumsgebets spendet der Priester dreimal Weihrauch in 
Richtung des Evangeliums und spricht:  

P (Still) Dir gebühren die 
Lobpreisung in einer 
Stimme von Jedem,  
 
 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung, mit deinem 
guten Vater, und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ouoh enthok pe etes-er-
eprepi nak enġe ti-
doxologia : khen ou-
esmie en-ou-oot ente 
ouon niwen. 
Pi-oo-ou nem pi-taio ti-
met-nischti ti-epros-
kenie-sis : nem Pek-joot 
en-aghathos nem Pi-
epnewma ethouab enref-
tankho : ouoh en-omo-ou-
sios nemak. 
Tinou nem ensiou niwen 
nem scha eneh ente ni-
eneh tierou : amien. 

Ouoh ;nyok pe ;etecer-
;prepi nak ;nje 
]doxologi;a : qen 
ou;cm/ ;nouwt ;nte 
ouon niben.  
Pi;wou nem pitai;o 
]metnis] ];prockun/-
cic : nem Pekiwt 
;n;agayoc nem Pi;pneu-
ma ;eyouab ;nreftanqo 
: ouoh ;n;omooucioc 
nemak. 
 

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

V Ehre sei dir, o Herr. Zoxa si Kyrie. Doxa ci Kuri;e. 
 

 Der Psalm wird in der Landessprache gelesen (z.B. arabisch und deutsch) 
 Die Einleitung des Psalms: 

D Aus den Psalmen unseres Lehrers David, des Propheten. Sein Segen sei 
mit uns. Amen. 

 

 Der Psalm des Tages wird nun gelesen. 
 Wenn der Papst, ein Erzbischof oder ein Bischof anwesend ist, fügt der Leser 

Folgendes hinzu: 
Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 - 42 

D Sie sollen ihn erheben in der Versammlung des Volkes und beim Sitzen 
der Ältesten ihn loben. Und machte seine Geschlechter wie eine 
Schafherde. Das werden die Aufrichtigen sehen und sich freuen. 

 
Psalm 109 LXX [110] , 4 

D Der Herr hat es geschworen und wird es nicht bereuen: Du bist Priester 
bis in Ewigkeit nach der Ordnung Melchisedeks. 

 

 Der Herr zu deiner Rechten, unser heiliger Vater, der Patriarch, Papst 
Abba (..). 

 
 Bei Anwesenheit eines Bischofs oder Erzbischofs wird folgendes hinzugefügt 
D und unser Vater, der Bischof (der Erzbischof), Abba (..). Möge der Herr 

Ihr Leben bewahren. Halleluja. 
 
 Es wird die Einleitung zum Evangelium vorgelesen:  
D Gesegnet sei der, der kommt im Namen des Herrn. Unser Herr, unser 

Gott, unser Erlöser und unser aller König, Jesus Christus, der Sohn des 
lebendigen Gottes, ihm gebührt Ehre in Ewigkeit. Amen. 

 

 Es folgt das Evangelium. Am Ende des Evangeliums spricht das Volk: 
D Ehre sei Gott in Ewigkeit. 
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 ويقولثلاثَ أيادٍ  يبُخر الكاهن نحوه  وعند ختام قراءة الإنجيل :  
 

 

Ua anta al-lazi janbaghi laka 
al-tamgid be-saut ua7ed men 
koll 2a7ad, ual-magd ua al-
ikram ual-3azama ua al-sugud, 
ma3 abika al-sali7 ua al-ro7 
al-koddus al-mo7i al-mosaui 
laka. Al-2an ua koll auan ua ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

ِ  )اً سَّ (  الَّ  َ َ   وأنْ ل غي  ُ   ي   ال
 ْ مِ واحٍ  أحٍ   تٍ    ُ ْ َ الو   ،ُلِّ 

ةُ او   َامُ كْ والإ  ُّ   لع دُ وال ُ،    َ أبِ مَعَ 
الِحِ  َّ ُ   وحِ لُّ واَ   ال الْ سِ  ي الْقُُ ِ  

 ُ ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُلَّ   الآنَ   .ل  او ال   ه
لِّ  رهال  . ، آمهاُ

 ك

Al-magdu lak ja rabb.    ُ ْ َ َ  ال  ش  . َا رَبُّ  ل
 
  تهمد ر وتقُال مقالمزمو يفُسر :  

 ْ اوُ ادَ  المع م ا ممِ ي ب ْ ْ جَ عَلَى  هت دَ ال ا، آمِ  د  .ع
 
 لأو الأسقف موجوداً يقُاابا أو المُطران  إذا كان الأب البر زمو لما وبإنتهاء قراءة : 

 42 – 41 ،  32:  106 مورزم 

ة ش فِي  ه  فع اب  ه،  فل م عَلَى  ه  ار ا  خ،الولُ جَعَل  ل   ةب لألأنَّهُ    م
ُ ا يُ  ،فا لا فل نَ.َ ن وَ   حُ

 د

  4:  110مزمور 

بُّ و  ْ أق الَ م، لَ َ  ي اهأنْ ،إِلَى ٱلأَْ  هَُ ال ةلَى عَ  بَِ يْ ص رُت  د  ادق. ملِ

بُّ  انا القّع   الَ ا أ ا   ا الأن ا ك ال    ). (.. ال
 
 ليي امف  اضأو الأسقف موجوداً يُ المُطران إذا كان الأب و : 

انا  ف وأ ا (الأُس ُ ا )نال ْ ، (..) الأن افَ الَّبُّ  ا.ُ ح ا لِّ هَ  ت لُ  د  .ل
 
  نجيل وهي تقُال مقدمة الإثم: 

ِارَك الآتي َ مُ  الاسْ ات بِّ َّ   الق ا،  إله  ا    رَّ لِّ ُ ا  َا ومل ِ لِّ َ ا ومُ اولهُ عَ    رَّ ُ َ
حِ الْ  ِ ي  ،َ ائ  ْ َ لا هل ِ الَّ  ،اب الله ال ْ ِ إِلَى ٱلأَْبَ ال   . ، آمِ

 د

 
  ول الشعبقيوفي ختامه  نجيل الإ قرأيُ ثم : 

اً  َ ْ  دَائِ َ  د  . وال
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 2.2.18.  Das stille Gebet zur Evangeliumslesung  

  
 Während das Evangelium erklärt wird (Predigt), spricht der mitzelebrierende 

Priester oder der Zelebrant selbst mit dem Weihrauchgefäß in der Hand still das 
folgende Gebet an den Vater.  

 An dieser Stelle wird traditionell die Predigt gehalten. In einigen Gemeinden wird 
sie aber auch ans Ende des Gottesdienstes verschoben. 

P (Still) O Herr, du 
Langmütiger, der du reich 
an Erbarmen bist, 
Wahrhaftiger 530, nimm 
unsere Bitten und Gebete 
an. Empfange von uns 
unsere Reue und unser 
Sündenbekenntnis auf 
deinem heiligen, 
unbefleckten, himmlischen 
Altar. 

Piref-oo-ou-enhiet : fa pi-
miesch ennai ouoh en-
alie-thinos : tschi en-nen-
tiho nem nen-toowh 
entoten : tschi enten-para-
kliesis entoten nem 
tenmet-anoia : nem pen-
ou-oonh ewol : e-ehrie 
eġen pekma-en-er-schoo-
ouschi ethouab en-at-
thooleb : ente etfe.  

Piref;wou;nh/t : va 
pim/s ;nnai ouoh 
;n;al/yinoc: [i ;nnen]ho 
nem nentwbh ;ntoten 
: [i ;ntenparakl/cic 
;ntoten nem tenmet-
;anoi;a : nem penouwnh 
;ebol : ;e;hr/i ;ejen 
pekma;nerswousi 
;eyouab ;natywleb : 
;nte ;tve.  

 Mache uns würdig, dein 
heiliges Evangelium zu 
hören, und deine Gebote 
und Befehle einzuhalten. 

Maren-er-ep-em-epscha 
empi-sootem ente nek-
evangelion ethouab ouoh 
: enten-areh en-eken-tolie 
nem nek-ou-ahsahni.  

Marener;pem;psa ;mpi-
cwtem ;nte nekeu-
aggelion ;eyouab ouoh 
:;nten;areh ;enekentol/ 
nem nekouahcahni. 

 So dass wir darin 
hundertfache, sechzigfache 
und dreißigfache 531 Frucht 
bringen, durch Christus 
Jesus, unseren Herrn 532. 

Ouoh enten-ti-ou-tah 
enkhietou en-ehrie khen 
sche nem se nem map : 
khen Pi-echris-tos Iesous 
Pen-tschois.  

Ouoh ;nten]outah 
;nq/tou ;n;hr/i qen r÷ 
(se) nem x÷ (ce) nem l÷ 
(map) : qen Pi;,rictoc 
I/couc Pen[oic.  

 

 1. Gedenke, o Herr, der 
Kranken deines Volkes. 
Suche sie heim mit 
Erbarmen und Barm-
herzigkeit 533, heile sie. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
en-nie-etschooni ente 
pek-laos :e-ak-ġem-pou-
schini khen han-nai nem 
han-met-schen-hiet 
matal-tschoo-ou 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
etswni ;nte peklaoc : 
;eakjempousini qen 
hannai nem hanmet-
senh/t matal[wou. 

 

 2. Gedenke, o Herr, 
unserer Väter und 
Brüder, die auf Reisen 
sind. Bringe sie in 
Frieden und wohlauf 
nach Hause zurück. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nen-ioti nem nen-esnie-ou 
etaf-sche e-ep-schemmo : 
matas-thoo-ou enie-ete 
nouou emma-en-schoopi 
khen ou-hirie-nie nem ou-
ougai. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
io] nem nen;cn/ou 
;etause ;e;psemmo : 
matacywou ;en/;ete 
nouou ;mma;nswpi qen 
ouhir/n/ nem 
ououjai. 

 
530 Ps 85 LXX [86], 15 
531 Mt 13, 8 und 23 
532 Joh 16, 23-24 
533 Ps 102 LXX [103], 4 
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  س ل اس اس  ل س –قَُّ ِ الإِنْ   

 
 في    والمجمَرة  سراً للآب  ةَ  أو الخديمُ هذهِ الصَّلا  الشريك  يقولُ الكاهِنُ   الإنجيلِ عربياً   تفسير  اءثنوفي أ

  ). ب الكاهن العظةيلُقي الأوبعد قراءة الإنجيل ( ،يدِهِ 
Ai-joha al-tauil al-2anah, al-
kathir al-ra7ma al-7akiki, ekbal 
so2alatena ua-telbatena menna, 
ekbal ebtahalatena menna ua-
taubatena ua-23terafena, 3ala 
mazba7eka al-mokaddas gher 
al-danes, al-sama2i.  

اً)  لُ   (س ةِ    ، الأناةِ أَيُّهَا ال ح ُ ال ال
قيُّ  مَِّا  ،ال ا  اتِ ل ِ و الاتَِا  س لْ   ،اق

ابِهالَ  لْ  مِ اق َ   ،اَّ ا  ا، وت افَ واعِ ا  َ 
ُق ال  َ ِ َ م ِ   سِ َّ على  نِ الَّ  ِ   ، غَِ

. ائيِّ  ال

 ك

 
Fal-nas-ta7ekk sama3 
2nagileka al-mokaddasa ua-
na7faz oasajak ua-auamerak.  

سةِ  لف  ُقَّ ال لِ  أناج اعَ  س  َّ ِ

كَ. اكَ وأوامَِ َ وصا ف  ون
 

  
Ua-nothmer fiha be-me2a ua-
settin ua-thalathin, bel-Masie7 
Jasou3 rabbena.  

وثلا نُ و    َ وس ائةٍ  ها  ف  َِ  ، َ ث
عَ رََِّا.  حِ َ ِ َ  ال

 

  
Ozkor ja rabb marda scha3bak, 
eftakedhom bel-mara7em ual-
ra2fat eschfihem.  

هُ  .1  ق ، اف َ ِ ضى ش ا رَبُّ م   اُذُ 
ِ وال احِ .اشفِ  ،تِ أفاال  هِ

 

  
Ozkor ja rabb 2aba2ana ua-
25uatna al-mosaferin 
roddahom ila au-tanehem 
besalamen ua-3afia. 

ا  ذُ اُ  .2  تَ وخ اءَنا  آ رَبُّ  ا   
 َ افِ ُ انِهِ   ،ال أو إلى  رُدهُ 

ةِ. لامٍ    وعا
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P 3. Gedenke, o Herr, der 
Lüfte des Himmels, der 
Früchte der Erde, segne 
sie. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
enni-aier ente etfe : nem 
ni-karpos ente ep-kahi : 
esmou eroo-ou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
;a/r ;nte ;tve : nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
;cmou ;erwou. 

 

 4. Gedenke, o Herr, des 
Wassers der Flüsse, 
segne es, lass es nach 
Maß ansteigen gemäß 
deiner Gnade. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
enni-moo-ou ente ef-jaro : 
esmou eroo-ou : aniatou e-
epschooi kata nouschi : 
kata fie-ete fook en-ehmot. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
mwou ;nte ;viaro: ;cmou 
;erwou : anitou ;e;pswi 
kata nousi : kata 
v/;ete vwk ;n;hmot. 

 

 5. Gedenke, o Herr, der 
Saaten, der Kräuter und 
der Gewächse des 
Feldes, segne sie. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
enni-siti nem nisim nem 
ni-root ente etkoi : esmou 
eroo-ou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnici] 
nem nicim nem nirwt 
;nte ;tkoi : ;cmou 
;erwou. 

 6. Gedenke, o Herr, der 
Rettung der Menschen 
und der Lasttiere 534. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
et-sootieria enni-roomi 
nem nitew-noo-oui. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;tcw-
t/ria ;nnirwmi nem 
nitebnwoui. 

 7. Gedenke, o Herr, des 
Heils dieses heiligen 
Ortes, der dir angehört 
535, und aller Ortschaften 
und aller Klöster unserer 
orthodoxen Väter. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
enet-sootieria empai-topos 
ethouab entak fai : nem 
topos niwen : nem monas-
tierion niwen ente nen-joti 
en-orthozoxos. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;tcw-
t/ria ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai : nem 
topoc niben : nem mon-
act/rion niben ;nte 
nenio] ;noryodoxoc. 

 

 8. Gedenke, o Herr, deines 
Dieners, des Königs 
(Präsidenten) 536 
unseres Landes, erhalte 
ihn in Frieden, 
Gerechtigkeit und Kraft. 

Ari-ef-mewi ePtschois en 
empi-ouro (empi-proedros) 
ente pek-nai pek-wook : 
areh erof khen ou-hirienie 
nem ou-meth-mie nem ou-
met-goori. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpiouro (;mpiproedroc) 
;nte peknai pekbwk : 
;areh ;erof qen ouhi-
r/n/ nem oumeym/i 
nem oumetjwri. 

 9. Gedenke, o Herr, derer, 
die entführt oder in 
Gefangenschaft sind, 
Errette sie alle. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nie-etaf-er-ekh-malootefin 
emmoo-ou : nahmou 
tierou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nn/;etauere,malwte
uin ;mmwou : nahmou 
t/rou. 

 

 10. Gedenke, o Herr, 
unserer Väter und 
Brüder, die entschlafen 
und im orthodoxen 
Glauben zur Ruhe 
gegangen sind. Gib den 
Seelen aller die ewige 
Ruhe.  

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nen-joti nem nen-esnie-ou 
etaw-enkot aw-emton 
emmoo-ou : khen ef-nah-ti 
en-ortho-zoxos : ma-emton 
ennou-epsychie tierou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenio] nem nen;cn/ou 
;etauenkot au;mton 
;mmwou : qen ;vnah] 
;noryodoxoc : ma;mton 
;nnou'u,/ t/rou. 

 
534 Ps 35 LXX [36], 7 
535 In einem Kloster spricht der Priester „Kloster“ statt „Stadt“ „Ke tou monact/riou toutou“ 
536 1.Tim 2, 1-12 
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Ozkor ja rabb ahuiat al-sama2 
ua-thamarat al-2rd, barek-ha.  

اتِ   .3  وث اءِ  َّ ال ةَ  أه رَبُّ  ا  اُذُ 
هَا.الأَرْضِ  ارِ  ، 

 ك

 
Ozkor ja rabb miah al-nahr 
barek-ha, 2s3edha ka-
mekdareha ka-ne3matek.  

اهَ  .4  م رَبُّ  ا  ِ اُذُ  ه ال هَا،   ،  ارِْ
 َِ ِع ارِها  ِق ها  . أصعِ َ 

 

 
Ozkor ja rabb al-zoru3 ual-
3oschb ua-nabat al-7akl, barek-
ha.  

والعُ  .5  رُوعَ  الُ رَبُّ  ا  اتَ اُذُ  ون  َ
هَا. ارِ قلِ،   ال

 

  
Ozkor ja rabb 5alas al-nas ual-
da-uab.  

ا رَبُّ خلا  .6  اسِ اُذُ    . ابو والصَ ال
  

Ozkor ja rabbo 5alasa haza al-
maude3 al-mokaddas al-lazi 
laka ua-koll al-ma-uade3 ua-
koll 2djerat 2aba2ena al-ortho-
zoxe-jin. 

ضِعِ   .7  ال ا  ه خلاصَ  رَبُّ  ا  اُذُ 
ُقَّ  َ ال ل  ِ الَّ اضِعِ    ،س  ال لِّ  وُ

.  ةِ  أديلِّ وُ  َ ذُ ا الأُرثُ ائِ  آ

 

  

Ozkor ja rabb malek (ra2is) 
2rdena 3abdak 27fazhu fi salam 
ua-3adl ua-makdera.  

رَ اُذُ  .8  َ بُّ  ا  ا أ)  رئ(  مِل رضِ
كَ ع وعسلا  في   هُ فحا  ،َ لٍ  مٍ 
رةٍ و   . مق

 

 
Ozkor ja rabb al-mas-be-jin, 
naggihem gami3an.  

عاً.  .9  هِ ج َّ ، ن َ ا رَبُّ ال   اُذُ 

  
Ozkor ja rabb 2aba2ena ua-
25uatna al-lazina rakadu ua-
tanai-ja7u fi al-iman al-
orthozoxi, nai-je7 nofusahom 
2gma3in.  

اءَنا و  بُّ رَ ا  اُذُ  .10  َ  آ ي ِ ا الَّ تَ خ
وت  وا  انِ  رق الإ في  ا  َّ

سَ  ، نِّح نُفُ يِّ ذَك عالأَرثُ . هُ أج َ 

 

  
 
 
  



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius      Das stille Gebet zur Evangeliumslesung 

 358 

P 11. Gedenke, o Herr, derer, 
die dir diese Gaben 
dargebracht haben, 
derer, für die sie 
dargebracht werden und 
derer, durch die sie 
dargebracht werden. 
Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 537. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nie-etaw-ini nak ekhoun 
ennai-zooron : nem nie-
etaw-enou egoo-ou : nem 
nie-etaw-enou ewol hitou-
tou : moi noo-ou tierou 
empi-bekhe pi-ewol khen 
nifie-oui. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou ;ebol 
hitotou : moi nwou 
t/rou ;mpibe,e pi;ebol 
qen niv/ou;i. 

 

 12. Gedenke, o Herr, derer, 
die in irgendeiner Not 
oder Bedrängnis sind. 
Errette sie aus ihrer Not. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nie-et-heg-hoog khen ni-
ethlip-sis nem ni-anagkie : 
nahmou ewol khen nou-
hog-heg tierou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
ethejhwj qen ni;yli-
'ic nem ni;anagk/ : 
nahmou ;ebolqen 
nouhojhej t/rou. 

 

 13. Gedenke, o Herr, der 
Katechumenen deines 
Volkes. Erbarme dich 
ihrer und bestärke sie in 
dem Glauben an dich. 
Alle Überreste des 
Götzendienstes reiße 
aus ihren Herzen 
heraus. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
ni-katie-khoumenos ente 
pek-laos : nai noo-ou : 
matagroo-ou khen pi-nah-
ti ekhoun erok : soogp 
niwen emmet-schamsche 
izoolon hitou ewol khen 
pou-hiet. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
kat/,oumenoc ;nte 
peklaoc : nai nwou : 
matajrwou qen 
pinah] ;eqoun ;erok : 
cwjp niben ;mmet-
samse ;idwlon hitou 
;ebol qen pouh/t. 

 

 Dein Gesetz, die Ehrfurcht 
vor dir, deine Gebote, deine 
Rechte, deine heiligen 
Befehle: mache sie fest in 
ihren Herzen. 

Pek-nomos tek-hoti neken-
tolie nek-meth-mie nek-ou-
ah-sahni ethouab : 
matagroo-ou en-ekhrie khen 
pou-hiet. 

Peknomoc tekho] 
nekentol/ nekmeym/i 
nekouahcahni ;eyouab : 
matajrwou ;n;qr/i qen 
pouh/t. 

 Schenke ihnen, dass sie die 
Beständigkeit der Worte, 
die sie ermahnt haben, 
erkennen 538. Und lass sie 
zur rechten Zeit des Bades 
der Wiedergeburt 539 zur 
Vergebung von ihren 
Sünden 540 würdig sein.  
Bereite sie zum Altar deines 
Heiligen Geistes 541. 

Mies noo-ou ethrou-sou-en 
ep-tagro enni-saġi etaw-
erkatie-kin emmoo-ou 
enkhietou : khen epsie-ou 
ze et-thiesch marou-er-ep-
em-epscha empi-gookem 
ente piou-ahem misi e-ep-
koo ewol ente nou-nowi : 
ek-sobti emmoo-ou en-ou-
erfei ente Pek-epnewma 
ethouab. 

M/ic nwou eyroucouen 
;ptajro ;nnicaji ;etau-
erkat/,in ;mmwou 
;nq/tou : qen ;pc/ou 
de ety/s marouer;p-
em;psa ;mpijwkem ;nte 
piou;ahem mici ;e;p,w 
;ebol ;nte nounobi : 
ekcob] ;mmwou ;nou-
ervei ;nte Pek;pneuma 
;eyouab. 

 

 Durch die Gnade, … Khen pi-ehmot ... Qen pi;hmot .. 
 

537 Mt 5, 12; 10, 42 
538 Lk 1, 4 bibelgetreu: So kannst du dich von der Zuverlässigkeit der Lehre überzeugen, in der du unterwiesen wurdest. 
539 Tit 3, 5 bibelgetreu: durch das Bad der Wiedergeburt und der Erneuerung im Heiligen Geist 
540 Apg 2, 38; 22, 16 
541 1.Kor 6, 19; 3, 16-17 
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Ozkor ja rabb al-lazina 
kaddamu laka hazihi al-
karabin, ual-lazina kod-demat 
3anhom, ual-lazina kod-demat 
be-ua-setat-hem, 23tihem 
kollahom al-2gr al-sama2i.  

ي .11  ِ ا رَبُّ الَّ م اُذُ  هِ َ قَّ َ ه   ا ل
 َ اب ، م  قُِّ   يوالَِّ   ،الق ه   ع

ب قُِّ   يوالَِّ  َِهِ م  ِ اسِ أع هِ  ، 
ائيلأجَْ هُ الَّ كُ   .ال

 ك

  
Ozkor ja rabb al-mota-dajekin 
fi al-schada2ed ual-dikat, 
5alles-hom men gami3 schada-
2edhom.  

رَ   ُاُذ .12  َ   بُّ ا  ُ ف َ قِ اال ي   
 َّ وال ائِِ  ْ  قال مِ هُ  ْ خلِّ اتِ، 

 . هِ ائِِ عِ ش  ج

 

  
Ozkor ja rabb mau-3uzi 
scha3bak, er7amhom.  

ا  اُذُ  .13  ع   م ،    يرَبُّ  َ ِ ش
. ارحْ   هُ

 

  
Thabbet-hom fi al-iman beka, 
koll bakiat 3ebadat al-authan 
enza3ha men kalbehem. 

انِ  هُ ثِّ   الإ في    . ادَةِ    َ ِ ةِ  ُلَّ 
عهَ ا ،الأوثانِ  .لق ْ ا مِ ن  ِهِ

 

  
Namusak, 5aufak, uasajak, 
7okukak, auamerak al-mokad-
dasa thabbet-ha fi kalbehem.  

وصاَ    ، َ فَ خ  ، َ سَ ، نام َ قَ حُق اكَ، 
ها في أوامَ  سَةَ ثِّ ُقَّ  .ِهِلقكَ ال

 

  
23tehem an ja3refu thabat al-
kalam al-lazi o3ezu bihi, ua fi 
al-zaman al-mo7addad fal-jas-
ta7ekku 7amim al-milad al-
gadid le-ghofran 5atajahom, ez 
to3eddahom haikalan le-ro7eka 
al-koddus. 

  ِ عِف أ  هأع ِ  ن  الَّ لامِ  ال اتَ  ث ا 
ا  ُ ُ ،  هِ وُعِ ال  ِ مَ ال   دِ َّ وفي 

 َ حَ ا  قُّ َ انِ    فل لغف يِ  َ ال لادِ  ال
ِاهُ ا تُعُِّ ،  خ َ  هُ إذ  وحِ ل لاً 

 . ُّوسِ القُ 

 

  
Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar .. 

ةِ ِّ ال  َ أفاتِ  عْ َّةِ  وال َ   .. ِ َ َ ال ومَ
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 2.3. Die Liturgie der Gläubigen  

 

 2.3.1. Das Vorhanggebet an den Vater  

 

 Dieses Gebet des heiligen Jakobus, des Apostels, spricht der Zelebrant selbst, er 
steht vor dem Altar mit gesenktem Haupt nach Osten gewendet und spricht still:  

P (Still) Gott, der du deinen 
eingeborenen Sohn in die 
Welt gesandt hast 542 
wegen deiner 
unbegreiflichen Liebe zu 
den Menschen, um das 
verlorene Schaf 543 zurück 
zu führen.  

eFnouti fie-ete ethwe tek-
met-mai-roomi en-atesch-
saġi emmos : ak-ou-oorp 
empek-mono-genies en-
Schieri epi-kosmos hina 
entef-tas-tho erok empi-
esoo-ou etaf-soorem.  

;Vnou] v/;ete eybe 
tekmetmairwmi ;nat;s-
caji ;mmoc : akouwrp 
;mpekmonogen/c ;nS/ri 
;epikocmoc hina ;ntef-
tacyo ;erok ;mpi;ecwou 
;etafcwrem.  

 
Wir bitten dich, unser Meister, 
stoße uns nicht zurück, denn 
wir legen unsere Hände auf 
dieses unblutige 
ehrfurchterregende Opfer. 

Ten-tiho erok pen-nieb : 
emper-tas-thon efahou 
enhi-toten etai-thesia etoi 
enhoti ouoh en-at-esnof.  

;Ten]ho ;erok penn/b : 
;mpertacyon ;evahou 
enhitoten ;etaiyuci;a 
etoi ;nho] ouoh 
;nat;cnof.   

Denn wir vertrauen nicht 
unserer Gerechtigkeit, 
sondern deinem Erbarmen 
544 durch es hast du unser 
Geschlecht wiederbelebt. 

eNten-koo ghar en-eh-
thien an eġen nen-meth-
mie : alla epek-nai : fai 
etak-tankho empen-genos 
ewol hitotf.  

;;Nten,w gar ;n;hy/n 
an ;ejen nenmeym/i : 
alla ;epeknai : vai 
;etaktanqo ;mpengenoc 
;ebol hitotf.   

Wir bitten und erflehen 
deine Güte, du Menschen-
liebender, dass dieses 
Sakrament 545, das du für 
unsere Erlösung vorbereitet 
hast, weder Gericht für uns 
noch für dein Volk sei, 

Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi : ġe hina entef-
eschtem-schoopi nan ef-
hap nem pek-laos tierf : 
enġe pai-mystierion etak-
eroi-konomin emmof nan 
e-ou-ougai. 

;Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : je hina 
;ntef;stemswpi nan 
euhap nem peklaoc 
t/rf : ;nje paimuct/r-
ion ;etakeroikonomin 
;mmof nan ;eououjai.  

 
sondern Tilgung unserer 
Sünden und Vergebung 
unserer Trägheit 546. 
 
Ehre und Ruhm sei deinem 
heiligen Namen 547, Vater 
und Sohn und Heiliger 
Geist, jetzt, alle Zeit und ..  

Alla e-ouf-ooti ewol ente 
nen-nowi : nem ou-koo 
ewol ente nen-met-
amelies : eou-oo-ou ze 
nem ou-taio empek-ran 
ethouab eFjoot nem 
ePschieri nem Pi-epnew-
ma ethouab. Tinou nem .. 

Alla ;eoufw] ;ebol 
;nte nennobi : nem ou-
,w ;ebol ;nte nenmet-
;amel/c : ;eou;wou de 
nem outai;o ;mpekran 
;eyouab ;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab. }nou nem .. 

 
542 1.Joh 4, 9-11; Joh 3, 16-17; Eph 2, 4-5; Röm 5, 8 
543 Lk 15; Mt 18, 12-14; 1.Petr 2, 25 
544 Dan 9 LXX, 18 
545 1.Kor 11, 26-29 
546 Mt 26, 26-28 
547 Offb 4, 9-11; 1.Tim 1, 17 
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  ُس ق ل اس اس  اس –َّ م قَُّ ال    

  

  س ل اس اس  ب اال ةصلا –قَُّ   

 

 الخ الكاهِنُ  للقِ ابالحج  صلاة  نفسهمُ  يديقولُ  يعق دِّ ،  سِرً يسِ  يقولُها  الرسولِ،  مقاو  وهوا  وبَ    لَ ب اقفٌ 
 وهىَ هذهِ، للآبِ: لى الشرقِ، بحِ مُطامِنُ الرأسِ إحجابِ المذ

Ja Allah al-lazi men 2gl 
ma7abbatak lel-baschar al-lati 
la jontak beha 2rsalta ebnak al-
ua7id ila al-3alam le-jarodd 
ilek al-5aruf al-dal.  

م  )اً (س  أجلِ   ْ مِ  ِ الَّ اللهُ    ِ َّ ا 
ا  ِ يُلَّ لل لا  بهاُ ي   ،    َ ابَ  َ أرسل

إلى  َ ح ِ  ال إ  ،العال دَّ  َ لَُ ال و   فَ  ل
ا  .لَّ ال

 ك

  

Nas-2alak ja sai-jedna la 
taroddana ila 5alf iz nada3 
aidina 3ala hazihi al-zabi7a al-
ma5ufa gher al-dama-ueja.  

َ أن  نَالُ َ سَِّ ا  إ  ،  نا  دَّ تَُ إذ   خلفٍ لى  لا 
عُ   ايََا على هي أن ةِ  َ بِ َّ فَةِ  هِ ال ل

َّةِ.  ِ غَ  م  الَّ

 

  

Le-2anana la nattakel 3ala berrana 
ball 3ala ra7matak haizihi al-lati 
beha 27-jait gensana.  

لُ على بِ لأ   ا لا ن   ، َ رحِ   ِّنا بل علىنَّ
هِ  ا.الَِّي ب  ه َ َ جِ  ها أح

 

 

Nas2al ua-natadarra3 ila sala-
7ak ja mo7ebb al-baschar an la 
jakun lana dai-nuna ua-la le-
scha3bak 2gma3, haza al-serr 
al-lazi dabbartahu lana 
5alasan.  

و   ألُ  عُ ن َ   ن صلاحِ َّ  إلي  مُ ا   
 ِ لاأ  ،ال ا  ن  ل ولا دي   نَ    نةً 

َ أجل ِ  ِ ُّ الَّ ِ ا ال ا هُ  تَ دبع، ه ل
 اً. خلاص

 

Ua-laken ma7uan le-5atajana 
ua-ghofranan le-taka-solna, ua-
magdan ua-ikraman le-2smeka 
al-koddus, ai-joha al-2ab ual-
ebn ual-ro7 al-kodos. 

اً لو   م َاَ   ل ا  وغُف اسُ انا  ل اناً  ، لِ
ا   اً وم أَيُّ وك وسِ،  القُُّ  َ ِ لإس هَا ماً 
ُ وابُ والاالآ وحُ ب سُ.  لُّ  القُُ

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ ن  الآ  دَ   أوانٍ   وُ ِ وِلَى  ه  ه لِّ   رال ، هاُ
 . ْ  آمِ
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 2.3.2. Die Evangeliumsantwort  

  

 Je nach Anlass singt das Volk den passenden Antwortgesang nach der Predigt.  
 An gewöhnlichen Tagen wird der folgende Gesang als Evangeliumsantwort gesungen. 
 1. Gesegnet sind sie, in 

Wahrheit, die Heiligen 
des heutigen Tages, 
jeder mit seinem Namen, 
die von Christus 
Geliebten. 

1. Oo-ou-niatou khen ou-
methmie : nie-ethouab 
ente pai-eho-ou : pi-
ouai pi-ouai kata pefran 
: nimen-rati ente Pi-
echris-tos. 

;Wouniatou qen 
oumeym/i : n/;eyouab 
;nte pai;ehoou : piouai 
piouai kata pefran : 
nimenra] ;nte 
Pi;,rictoc. 

 2. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, – unser 
aller Herrin, Mutter 
Gottes, – Maria, Mutter 
unseres Erlösers 548, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

2. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : oo ten-
tschois en-nieb tieren 
ti- theo-tokos : Maria 
ethmaw em-Pen-sootier 
: entef ka nen-nowi 
nan ewol. 

;Ari;precbeuin `;e;hr/i 
;ejwn:  ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a `;ymau ;mPenc-
wt/r : ;ntefö,a 
nennobi nan ;ebol. 

 3.  Bittet beim Herrn für 
uns, – meine Herren und 
Väter, die ihre Kinder 
lieben, – Abba Antonius  
und Abba Paul, – damit 
er uns unsere Sünden 
vergibt! 

3. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : na-
tschois en-joti em-mai-
nou-schieri : abba 
Antoonios nem abba 
Pawle: entef ka nen-
nowi nan ewol. 

ÄTwbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;mmainous/ri : abba 
Antwnioc nem abba 
Paule : ;ntef÷ ... 

 Noch eine Strophe wird gesungen für den Schutzpatron der Kirche, dann folgt der 
Abschluss.  

 4.  (S) Gepriesen sei der 
Vater – und der Sohn 
und der Heilige Geist, – 
die vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten 
sie an und verherrlichen 
sie. 

4. Ġe ef-es-maroo-out 
enġe eF-joot nem eP-
schieri nem Pi-
epnewma ethouab : Ti-
etrias et-ġiek ewol : 
ten-ou-ooscht emmos 
tenti-oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: };triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 Es folgen drei Bittgebete für den Frieden, die Väter und die Versammlungen. Sie werden oft 
übersprungen, da sie im weiteren Verlauf der Liturgie vorkommen; in diesem Falle geht es weiter mit 
dem Glaubensbekenntnis auf Seite 124. 

 Der Priester wirft sich vor dem Altar nieder, verbeugt sich dann vor dem Papst, Erzbischof oder 
Bischof, wenn jemand von ihnen anwesend ist, und bittet ihn um Absolution. Dann verbeugt sich der 
Priester vor seinen Brüdern, den Priestern, und bittet sie um Absolution und dass sie für ihn beten 
mögen, dann betritt der Priester den Altarraum, küsst den Altar, sammelt seine Gedanken und steht 
westlich vor dem Altar, nach Osten gewendet, mit andächtigem Herzen und spricht:  

 
548 Die sieben Marienfeste in der koptisch-orthodoxen Kirche sind:  
1. Am 7.Tag des 12.Monats Misra: Das Fest der Verkündigung der Geburt der heiligen Jungfrau Maria. 
2. Am 1.Tag des 9.Monats Baschans: Das Fest der Geburt der heiligen Jungfrau Maria von Anna und Joachim. 
3. Am 3.Tag des 4.Monats Kiyahk: Das Fest des Eingangs der heiligen Jungfrau Maria in den Tempel. 
4. Am 21.Tag des 5.Monats Tubah: Das Fest des Heimgangs der heiligen Jungfrau Maria zur seligen Ruhe. 
5. 16.Tag des 12.Monats Misra: Das Fest der Verkündigung der Himmelfahrt des Leichnams der hl. Maria. 
6. 21.Tag des 10.Monats Bauna: Das Fest der Einweihung der ersten Kirche nach ihrem Namen in Philippi. 
7. 24.Tag des 7.Monats Baramhat: Das Fest der Erscheinung der heiligen Jungfrau Maria über den Kuppeln ihrer 
Kirche in Zeitoun in Kairo, am 02.04.1968. 
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  َُّل ق اس اس َّ قُ ل النإ دم – ساس    

 
 إذا كانت لذلكَ اليومِ لعظةِ نجيلِ عربياً ( وقراءة ابعد تفسيرِ الإ  ،الموافقِ   لمردِّ باالشعبَ    دري  ذلكعد  بو 

    :وفي الأيَّام السنوية يردون)، رُهَ سبقَ ذِككما ظةٌ ع
  

1. Tubahom bel-7akika keddiso 
haza al-jom, kollo ua7edon 
be-esmehi 27eba2 Al-Masie7.  

قة  ها  .1  م، ه  قِّ   ال ال ا 
حٍ احكلُّ و  اءُ ال ِهِ أح اس  . 

 ش 

 
2. Eschfa3i fina, ja sai-jedatna 

kollena al-sai-jeda ualedat 
alelah, Mariam om mo5alles-
na, lejaghfer lana 5atajana. 

ا  يشفعا(ق)   .2  سَ   ،ف ُ تَ ِّ ا    ، الِّ ا 
 ِّ الإله ال ة  وال اُ   ،ة  م  م 

 .اانَ اَ َ ا خَ َ لَ  فغْ لَ  ،اَ لِّ َ مُ 

 

 
3. Otloba men al-rabbi 3anna, 

ja sai-jedia al-2ba-uen 
mo7ebbi 2uladahoma, Anba 
Antonios ua Anba Pola, 
lejaghfer lana 5atajana. 

الَّ لُ اُ  .3  م    َ ّ س  ا  ،ا عَّ   بّ ا 
مُ الأ اأولاد  يِّ ب  ا أن  ،ه
لا أ ب ا  وأن س  ن ا َ لَ   فغْ َ ل  ،ن
 .انَ ااَ َ خَ 

 

  
 ب :يس الكنيسة ويخُتم بع خاص بقدر ثم يقُال     

Le-2annahu mobarak al-2ab 
ual-ebn ual-ro7 al-kodos, al-
thaluth al-kamel, nasgod lahu 
ua-nomag-gedahu.  

اهُ  لأنَّ   (ق)  وحُ  ركٌ  مُ والُّ  ُ والاب الآبُ 
سُ  الَّ القُُ ثُ ،  املُ،  الُ ال له     ُ ُ ن

ُ و  ِّ  هُ.نُ

 ش 

  
  
 سقف إذا كان  الشرق أمام باب الهيكل، ويضرب المطانية للبابا أو المُطران أو الأ  تجاه   نهاكيسجُد ال

حاضراً  ليتلقَّ أحدهم  منه ،  المطانية   مَّ ثُ .  الحِلَّ   ى  الحِ   يضرب  ويسألهم  ويصافحهم  الكهنة    لّ لإخوته 
قلبِ، عَ الونُ مُتخشِّ يك و  ،لهُ يجمعُ عقو  مهِ.فبمذبحِ  لا  بلِّيقُ  و  الهيكل،  لىدُ إ، ثُم يصع والصلاة من أجله

 .، ثُمَّ يقول الكاهنلمذبحِ متجهاً إلى الشرقِ غربي ا فُ يقو
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 2.3.3. Die drei großen Bittgebete  

 

 2.3.3.1. Gebet für den Frieden  Pi`slyl `nte ]hiryny  

 
P Betet! eSchliel. Sl/l. 
 

D Erhebt euch zum Gebet. Epi pros-evki es-tathite. Epi ;proceu,/ 
;ctay/te. 

 
 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich nach 

Westen, segnet das Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand und spricht: 
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneuma ti cou 
 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

Palin on maren-ti-ho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor: 
eF-joot em-Pen-tschois  
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantokra-
twr : ;Viwt ;mPen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi . 

 
 gedenke, o Herr, des 

Friedens deiner einen, 
einzigen, heiligen, 
universalen und 
apostolischen Kirche. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
enti-hirienie ente tek-oui 
em-ma-wats ethouab : en-
katholikie en-apos-tolikie 
en-ekliesia. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

D Betet für den Frieden der 
einen, heiligen, universalen, 
apostolischen, und 
orthodoxen Kirche Gottes. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties irienies: ties agias 
monies katholikies ke 
apos-tolikies: orthosoxou 
tou Theou ekliesias. 

Proceuxacye ù ;uper 
t/c ;ir/n/c : t/c 
;agiac mon/c kayo-
lik/c ke ;apoctolik/c 
: oryodoxou tou 
Yeou ek;kl/ciac. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Sie besteht von einem 
Ende des Erdkreises bis 
zum anderen Ende 549. 

Thai et-schop jes-ġen 
afriegs en-ti-oikou-menie 
scha afriegs. 

Yai etsop icjen 
aur/jc ;n]oikoumen/ 
sa aur/jc. 

 
549 Röm 10, 18: Ihre Stimme war in der ganzen Welt zu hören und ihr Wort bis an die Enden der Erde. 
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  اس سقَُّ ل ةلامَ لاَ َّ الة َّ وشِ أ – اس   

 
Salli.   َك . لِّ ص 
Lel-salah kefu.  لا  د ا. فُ ة قِ لل

 

 الكهنة إخوته  نحو  رأسه  الكاهن  يحني  ا  ،ثُمَّ  بيده  الشعب  ويرشم  الغرب  إلَِى  بمثال  ويلتفت  ليمنى 
 لُ: يقَُو ليب وَهُوَ الص

Al-salam lel-koll.   ُلاَمُ لل َّ  ك لّ.ال
Ua lero7eka aidan.  ش  . اً ْ أَ  َ وحُ ول 

 
Ua aidan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua 
elahona ua mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7, 
 
nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, ozkor ja 
rabb salam kanisatak al-ua7eda 
al-ua7ida al-mokaddasa al-
game3a al-rasulija. 

ألَ ف  اً ْ أَ و   ا  َّ ر   اأ  ،لّ الُْ   َ اِ ضَ   الله  لُ ْ
لِّ ومُ ا ولهُ  اَ َ حِ،عَ ُ َ  ِ ِ َ   الْ

  
صَ   ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ َّ لاَ نَ ِ مُ ا   َ حِ

 َ اُذْكُْ  الَ رَبُّ ،  َ   َا  َ سَلام  َ ِ َ  
الالَا ة  ُ حِ َ حِ ال امِعَة قَّسَ ة  َ ال ة 

لَِّ لَ ا   ة. سُ
 

 ك

 

Sallu men agl salam al-ua7eda 
al-mokaddasa al-game3a al-
rasulija kanisat Allah al-
orthozoxia. 

أجل     ْ مِ ا  ة  صَلُّ الَاحِ سَة  لاسلام  ُقَّ
 َ الله  ال ة  لَِّة  سُ الَ امِعَة 
َّ الأُرْ  ِ ذُك  ة.ثُ

 د

 
Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ

 
Hazihi al-ka2ena men 2ksa al-
maskuna ila 2k-saha. 

َاهِ  هِ   الْ أقمِ   ةُ ئَِ ال  إِلى  ةِ ن ي 
  . هااقأ

 ك
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P Alle Völker und jede Herde 
segne du. Den himmlischen 
Frieden lasse über all 
unsere Herzen kommen.  

Ni-laos tiero nem ni-ohi 
tierou es-mou eroo-ou : ti-
hirienie ti ewol khen ni-
fie-oui: mie-is e-ekhrie e-
nen-hiet tierou. 

Nilaoc t/rou nem 
ni;ohi t/rou ;cmou ;erw-
ou : ]hir/n/ ] ;ebol 
‚qen niv/ou;i : m/ic 
;e;qr/i ;enenh/t t/rou.  

 

 Schenke uns den Frieden 
dieser Weltzeit durch deine 
Gnade. 

Alla nem ti-ke-hirienie 
en-te pai-wios fai: ari-
khari-zes-te em-mos nan 
en-eh-mot. 

Alla nem ]kehir/n/ 
;nte paibioc vai : 
;ari,arizecye ;mmoc 
nan ;n;hmot. 

 

 Den König [Präsidenten] 
550, die Soldaten, die 
Regierenden, die Minister 
551, das Volk, unseren 
Nachbarn, unsere 
Eingänge und Ausgänge 
erfülle mit allem Frieden. 

Pi-ouro [Piproedros] ni-
met-matoi ni-ar-khoon ni-
sot-schni ni-miesch nen-the-
schew: nen-ġin-moschi ekh-
oun nem nenġin-moschi 
ewol: sel-soo-lou khen 
hirienie niwen. 

Piouro (Piproedroc) 
nimetmatoi niar,wn 
nico[ni nim/s nenye-
seu : nenjinmosi 
;eqoun nem nenjinmosi 
;ebol: celcwlou ‚qen 
hir/n/ niben. 

 

 König des Friedens 552, gib 
uns deinen Frieden, denn 
du hast uns alles gegeben 
553.  

Epouro en-te ti-hirienie 
moi nan en-tek-hirienie: 
hoob ghar niwen aktietou 
nan. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ 
moi nan ;ntekhir/n/: 
hwb gar niben 
akt/itou nan. 

 Gott, unser Erlöser, nimm 
uns als die Deinen an, denn 
wir kennen keinen anderen 
außer dir 554. Dein heiliger 
Name ist es, den wir 
aussprechen. 

Egvon nak eFnouti Pen-
sootier: ġe ten-soo-oun 
en-ke-ouai an ewiel erok: 
pek-ran ethouab pe-ten-
goo em-mof. 

;Jvon nak ;Vnou] 
Pencwt/r : je 
tencwoun ;nkeouai an 
;eb/l ;erok: pekran 
;eyouab petenjw 
;mmof. 

 

 Schenke, dass unsere 
Seelen leben durch deinen 
Heiligen Geist 555. 

Marou-oonkh en-ġe nie 
ete noun em-psi-schie: 
hiten Pek-epnewma eth-
ouab. 

Marouwnq ;nje n/ ;ete 
noun ;m'u,/: hiten 
Pek;pneuma ;eyouab. 

 Lass den Sündentod 556 
keine Macht haben über 
uns, deine Diener, 
 

Ouoh em-pen-ethref-
gem-gom eron anon kha 
nek-ewi-aik: en-ġe ef-
mou en-te han-nowi: 

Ouoh ;mpen;yref-
jemjom ;eron ;anon qa 
nek;ebiaik: ;nje ;vmou 
;nte hannobi 

 Wird vom Bischof gesagt, wenn er anwesend ist: 
B noch über dein ganzes 

Volk. 
ouze kha pek-laos tierf. oude qa peklaoc t/rf. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

550 Wörtlich: den König (piouro), den Präsidenten (pianjwj). 
551 1.Tim 2, 2 
552 Jes 9 LXX, 6-7 
553 Jes 26 LXX, 12; Joh 14, 27 
554 Hos 13 LXX, 4; Jes 45 LXX, 5-6 und 21-22; 1.Kor 8, 4-6 
555 Röm 8, 10-11 
556 Eph 2, 1 und 5; Kol 2, 13 
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Koll al-scho3ub ua koll al-
kot3an, barek-hom, al-salam 
al-lazi mena samauat anzelhu 
3ala kolubana gami3an. 
 

عَان  القُ وَُلَّ  ب  ع ُ ال .   ،كُلَّ  ْ هُ َار
  ْ مِ  ِ الَّ لاَمُ  َّ َاتِ ال َ َّ عَلَى   نأ   ال له 

عَاً.  ْ ا جَ  قل

 ك

Bal ua salam haza al-3omr 
an3em behi 3allejna en3aman. 
 
Al-malek (Al-ra2is) ual-gond 
ua ro2asa2 ual-uozara2 ual-
gomu3 ua giranna ua 
mada5elna ua ma5aragna, 
zajenhom be-koll salam. 
 

Ja malek al-salam, a3tena 
salamak, le2ana koll schaj2 
kad a3tajtana. 
 
Ektanina  laka ja Allah 
mo5allesna le2anana la na3ref 
a5ar seuak, esmak al-koddus 
houa al-lazi nakuluh. 
 

Falta7ja nofusona bero7ak al-
koddus. 
 
Ua la jakua 3alejna na7no 
3abidak maut al-5ateja 

ا    عل ه   ْ انْع العُ  َا  هَ وسَلام  بَلْ 
 إنْعَاما.

ل ئِلا(  ال َ (    ُ ؤساء  وال وال
ا   زراءوال اخل وم انَّا  وج ع  ُ وال

ا ارج لِّ سلام. ،وم ُ ِ ْ هُ   زّ
  

لاَمِ َّ َ ال ا سَلاَمَ  ،ا مَلِ لَّ    ،أع ُ لأنّ 
ا. ق  شئٍ    أع

  
ِ الله  اا ل  اقَِ  لِّ َ ِفُ   ا لا نَعنََّ لأ َا   مُ

اك س ِ    ،آخ  الَّ هَُ  القُُّوس   َ ُ اسْ
  ه. لُ  قُ نَ 

يَ  سُ  فل وحِ نُفُ    القُُّوس. َ ا بُ
  

ا    ق ولا   ع عل  ُ ْ تُ    كنَ مَْ
َّة.    ال

 

 
 الأسقف إذا كَانَ حاضراً  وأ الأب البابا أو المطران يقَُولُها:  

Uala 3ala koll scha3bek.   ُ ولا عَلَى ِ ْ . لِّ شَ  أ َ
 

Ja rabbo r7am.   َ رَبُّ ا  . ْ  ش  ارْحَ
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 2.3.3.2. Gebet für die Väter  Pi`slyl `nte Ni`iwt  

 
 Bei Anwesenheit des Papstes betet der Mitzelebrant: 
 
 

P Wiederum lasst uns beten 
zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

Palin on maren-ti-ho e-
eFnouti Pi-pantok-ratoor 
: eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iie-sous Pi-
echris-tos. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipanto-
kratwr : ;Viwt ;mPen-
[oic ouoh Pennou] 
ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Ten-ti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-agha-thos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh 
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
 gedenke, o Herr, unseres 

Patriarchen, des 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) 557. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
em-pen-patri-archies: en-
joot et-tajout : en-archi-
erefs papa abba (..). 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;mpenpatriar,/c : 
;niwt ettai/out : 
;nar,i;ereuc papa abba 
(…..). 

 
 

 Bei Anwesenheit des Erzbischofs oder Bischofs wird hinzugefügt:  
 

P Und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..). 

Nem pef-ke-eschfier enli-
tourghos pen-joot en-
epis-kopos (emmietro-
polities) abba (..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 
 Wenn mehr als ein Erzbischof oder Bischof anwesend sind, wird 

hinzugefügt: 
 

P Und seiner Teilhaber am 
apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die Bischöfe 
(Erzbischöfe), die hier mit 
uns anwesend sind. 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti en-
epis-kopos (emmietro-
polities) nie-et-kie neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) n/et,/ 
neman. 

 
 
 
 
 
 

 
557 Wenn der Papst anwesend ist, wendet sich der betende Priester dem Papst zu und neigt den 
Kopf. Der Papst segnet ihn mit dem Kreuz. 
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  ُس َّ ق ل اس ة َاءأوشَِّة الآ –اس     ال

 
  :وإذا كان الأب البطريرك هو المُصلَّي فيقولها الشريك 

 
Ua aidan falnas2al Allah dabet 
alkol aba rabbana ua elahona 
ua mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7, 
 

nas2al ua natlob men sala7eka 
ja mo7eb al-baschar, 

ألُ اً  ْوأَ   ْ ُلِّ   فلَ َ الْ ا    ،الله ضَاِ ا رَّ أ
حِ، ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ ا ومُ  ولهُ

 
 َّ ِ مُ ا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ

، َ   الَ

 ك

 

ozkor ja rabb batriar-kana al-
2b al-mokram ra2is al-kahana 
Al-papa Al-Anba (..),  

م رَئِ  لأب اا ا    َا رَبُّ اُذْكُْ    ََّ ُ ل
ة  ه ا لاال ا الأن  ،558 (..)ا

 

 
 يضُيفمطران أو أسقف  وفي وجود : 

ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (al-
motran) al-mokar-ram Al-Anba 
(..). 

مة    ال فِي  هُ  َ لَِّة [وشَِ سُ ا    ]الَ أب
فالأُ  ُ ( س َ  )انال ُ م الأ ال ا َّ   ..).(ن

 ك

 
 تي بدلاً مِنْ الجزء السابق: لأكثر مِنْ مطران أو أسقف يقُال الآو 

Ua schoraka2oh fel 5edma [al-
rasulia] 2aba2ena (al-2sakefa / 
al-matarena) al-ka2enin 
ma3na. 

مة  ائهِ وشُ   ال فِي  لَِّة [  سُ ا    ]الَ ائ آ
ارنة / الأساقفة( ا. ال ائ مع  ) ال

 ك

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ً  فع ند ذكر الكاهن اسمَ هُ   يخض ع  برأسهِ  نحو هُ ،  ف يرشم عليه ا لأب ال بطري رك بالصل يب.  558 ً  أيضا  وإذا كان الأب ال بطريرك حا ضراً  أو خ ادما
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D Betet für unser 
Priesteroberhaupt 559,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und  
Bischofsoberhaupt  der 
großen Stadt Alexandrien. 

ePros-ew-exas-the eper 
tou archi-ere-oos iemoon 
papa abba (..) : papa ke 
patri-archou ke archi- 
epis-kopou ties meghalo- 
po-leoos Alexandrias. 

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc Alex-
andriac. 

 
 

 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, der 
ehrwürdige Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

Ke tou sen-koin-oonou en 
tie litourgia tou patros 
iemoon tou epis-kopou 
(emmietro-politou) abba 
(..). 

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
patroc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..). 

 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seine Teilhaber am apostolischen Dienst, unsere Väter, die hier mit uns 
anwesenden Bischöfe (Erzbischöfe). 

 Er schließt ab mit: 
 

D Und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

Ke toon orthosoxoon 
iemon epis-kopoon. 

Ke twn oryodoxwn 
/;mon ;epickopwn. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

P Bewahre ihn (sie) sicher für 
uns für viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

Khen ou-areh areh erof 
(eroo-ou) nan: en-han-
miesch en-rompi nem 
han-sie-ou en-hirienikon. 

Qen ou;areh ;areh ;erof 
(;erwou) nan : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

  
Sie erfüllen das heilige 
Oberpriestertum, das du 
ihnen anvertraut hast, nach 
deinem heiligen gesegneten 
Willen. 

Ef-gook ewol en-thie eth-
ouab etak-ten houtf eros 
ewol hitotk em-met-archi-
erefs: kata pek-ou-oosch 
ethouab ouoh em-makarion. 

Eujwk ;ebol ;ny/ 
;eyouab ;etakten hou-
tou ;eroc ;ebol hitotk 
;mmetar,i;ereuc : kata 
pekouws ;eyouab ouoh 
;mmakarion. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
559 Der Text dieses Gebets wurde aus dem Euchologion des Moharrak Klosters entnommen. 
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Sallu men agl ra2is kahanatna 
Al-papa Anba (..) papa ua 
patriak ua ra2is asakefat al-
madina al3ozma Al-is-kandaria,  

أجلِ مِ   اصَلُّ   ِ   ِ رَئِ   ْ  ا   ا  اه أن ا  ا ل
(..)   َ و ا  ِ   كِ ا   ةِ فاقأس  ورَئِ

 ، ةِ َّ ر س لأى اَ ْ عُ لا ةِ ي لا

 د

 
 في ضيُ سقف أُ ن أو طرامُ  وفي وجود : 
  

ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (almot-
ran) al-mokarram Al-Anba (..). 

فِيَ ِ وشَ   مة    هُ  لَِّة [ال سُ ا    ]الَ أب
فالأُ  ُ ) انُ لا( س ا   مََّ ال  .(..)الأن

 د

 
  ِسابق: الجزء ال نْ مِ   يقُال الآتي بدلاً  أسقف ان أوطرم نْ ولأكثر م  

Ua schoraka2oh fel 5edma [al-
rasulia] 2aba2ena (al-2sakefa / 
al-matarena) alka2enin ma3na. 

لَِّة [ة  مال  يفِ   ئهِ ا شُ و   سُ ائ   ]الَ ا  آ
ائ م )ةنار ال / الأساقفة( اال  . ع

 د

 
 ثُم يختم :  

ua (sa2er) asakefatna al-
orthozoxien. 

َ ِ فَ أساقِ  )سائ(و  ذُك  د . ا الأرْثُ

 

Ja rabbo r7am.   ُّارْحَ  َا رَب .  ش  ْ
 

7efzan e7fazhu (e7fazhoma / 
e7fazhom) lana seninan kathira 
ua azmena salamia. 

ُاً    ُهُ حِفْ ْ (  اَحْفَ ُهُ ا    )ْ ُهُ فَ حْ اَ /    ااَحْفَ ل
 . ةَّ ملاَ سَ  ةمز أو ة   اً س

 ك

 

Mokammelin re2asat al-kahanot 
al-mokaddasa al-lati e2taman-
tahom 3alaiha men kebalek ka-
eradateka al-mokaddasa al-
tubauia. 

رِئَاسَة    ّل  َ َهَُ مُ ُ ت  ال   ِي الَّ ة  سَ قَّ ال
عل  ْ هُ لها  ائ قَِ  ْ   ادت ر إ  ،مِ

ة ة الُقَّسَ لا  . او
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P Dass sie das Wort der 
Wahrheit aufrichtig 560 
verkünden, und dein Volk in 
Reinheit und Recht-
schaffenheit als Hirten 
versorgen. 

Ef-schoot ewol em-ep-
saġi ente ti-meth-mie 
khen ou-soo-outen : ef-
amoni empek-laos khen 
ou-touwo nem ou-
methmie. 

Euswt ;ebol ;m;pcaji 
;nte ]meym/i qen 
oucwouten : eu;amoni 
;mpeklaoc qen outou-
bo nem oumeym/i. 

 Zusammen mit allen 
orthodoxen Bischöfen, den 
Erzpriestern, den Priestern, 
den Diakonen und deiner 
gesamten einen, einzigen, 
heiligen, universalen und 
apostolischen Kirche. 

Nem ni-epis-kopos tiero 
en-ortho-soxos : nem ni-
hieghou-menos : nem ni-
epres-we-teros:nem nizia-
koon : nem ef-moh tierf 
en-te tek-oui em-ma-wats 
ethouab : en-katholi-kie 
en-apos-toli-kie en-ekliesia. 

Nem ni;epickopoc 
t/rou ;noryodoxoc : 
nem nih/goumenoc : 
nem ni;precbuteroc : 
nem nidi;akwn: nem 
;vmoh t/rf ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 Gewähre ihnen und uns den 
Frieden und das Heil an 
jedem Ort.  
 
Die Gebete, die sie für uns 

Ek e-er-kari-zes-the noo-
ou neman en-ou-hirienie 
nem ou-ougai ewol khen 
mai niwen. Nou-epros-ef-
schie ze e-tou-iri em-moo-
ou e-ehrie e-goon : 

Ek ;eer,arizecye nwou 
neman ;nouhir/n/ nem 
ououjai ;ebol ‚qen mai 
niben : nou;proceu,/ 
de ;etou;iri ;mmwou 
;e;hr/i ;ejwn : 

 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs spricht er: 
B und für dein ganzes Volk 

empor senden, 
Nem e-ġen pek-laos tierf. nem ;ejen peklaoc t/rf. 

P sowie unsere Gebete für 
sie. 

nem noun hoon e-eh-rie e-
goo-ou. 

nem noun hwn ;e;hr/i 
;ejwou. 

 Der Diakon reicht dem Priester das Weihrauchgefäß, der einen Löffel 
Weihrauch hineingibt, während er spricht: 

P Nimm sie an auf deinem 
heiligen, himmlischen und 
geistigen Altar wie 
Wohlgeruch von Weihrauch 
561. 

Schopou erok e-ġen pek-
the-sias-tierion ethouab: 
en-ello-gimon en-te et-we 
: e-ou-es-toi en-es-toi-
noufi. 

Sopou ;erok ;ejen 
pekyuciact/rion 
;eyouab: ;nellogimon 
;nte ;tve: ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi. 

 All ihre Feinde, die 
sichtbaren und die 
unsichtbaren, zerstöre du 
und unterwirf sie unter ihre 
Füße.  
 

Nou-gaġi men tierou nie- 
e-tou-naw eroo-ou : nem 
nie-e-te en-se-naw eroo-
ou an: khem-khoo-mou 
ouoh mathe-wioo-ou 
sabe-siet en-nou-tscha-
lawg en-koolem. 

Noujaji men t/rou 
n/ ;etounau ;erwou: 
nem n/ ;ete ;ncenau 
;erwou an : q’emqwmou 
ouoh mayebi;wou 
capec/t ;nnou[alauj 
;n,wlem. 

 Sie selbst aber behüte in 
Frieden und Gerechtigkeit in 
deiner heiligen Kirche. 

eNthoo-ou ze areh e-roo-
ou : khen ou-hirienie nem 
ou-zi-ke-o-sinie : khen 
tek-ekli-sia ethouab. 

Nywou de ;areh ;erwou 
: qen ouhir/n/ nem 
oudike;ocun/ : qen 
tekek;kl/ci;a ;eyouab. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison.  Kuri;e ;ele;/con. 
 

560 2.Tim 2, 15 
561 Eph 5, 2 
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Mofas-selin kalemat al-7ak be-
estekama ra3ijin scha3bak 
betahara ua berr. 

قامةٍ   اس ال  ةَ  َ لِ َ لِ  ِّ َ   ،مُفَ   راع
 َ َ ْ .  شَ ٍ  هارةٍ و

 ك

 

Ua gami3 al-asakefa al-
orthozoxijin ual-kamamesa ual-
kosus ual-schamamesa ua koll 
emtela2 kanisatak al-ua7eda 
al-ua7ida al-mokaddasa al-
gami3a al-rasulija. 
 
2n3em 3alejhom ua 3alejna 
bel-salam ual-3afja fi koll 
maude3. Ua salauat-hom al-
lati jas-na3unaha 3anna. 

الأساقفةِ   ع  ْ ذُك  وجَ   ،  الأرْثُ
ة والقُ مِ اوالقَ  َ   س ُ َ ةاَ وال  لَّ ُ وَ   ،مِ

َ  ء  لا مإ ُ َ ِ ة  َ حِ الَ ة  الَاحِ
سَة ال ُقَّ لَِّ ال سُ  ة.امعة الَ

  
ا  ْ وعل هُ ْ عل َّ انْع ة فِي ال لاَمِ والعا

ضع.     كُلِّ م
نها عَّا.  ع ْ الَِّي    وصَلََاتهُ

 

 
 راً ضا ح إذا كَانَ  سقفالأ والأب البابا أو المطران أ يقَُولُها:  

ua 3an koll scha3bak*    َ ِ ْ لِّ شَ  أ   وع ُ
ua salauatna na7no ajdan 
3anhom. 

 . ْ هُ اً ع ُ أَْ ْ ا نَ  ك وصَلََات

 لَى الكاهن فيضع فيها البخور يدا وَاحِدة وَهُوَ يقَُولُ: م الشَمَّاس المجمرة إِ يقد ههنا  
 

Ekbalha ilejk 3ala mazba7eka 
al-mokaddas al-natek al-
sama2i, ra2e7at bo5ur. 
 

ُقَّس  ا  ال  َ ِ َ مَ عَلَى   َ إلْ لهَا  قَْ
ر.ال ُ ة ُ ائي، رائ  ا ال

 ك

Fa-sa2er a3da2ahom al-lazin 
juraun ual-lazin la juraun. 
Es7ak-hom ua azellahom ta7t 
akdamehem sari3an. 
 

Ua amma  hom fa-e7fazhom fi 
salam ua 3adl fi kanisatak al-
mokaddasa. 

لا  ئاف  ي  ِ والَّ ون  يَُ ي  ِ الَّ  ْ ائهُ أع  
ون  ت    ،يَُ  ْ وأذلّهُ  ْ قهُ امِ اس   ه أق

عاً.  س
هُ وأم فاا   ْ  ْ ُهُ فِ في  حْفَ لٍ  وع ي سلامٍ 

سَة. ُقَّ َ ال ُ َ   كَِ

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
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 2.3.3.3. Gebet für die 
Versammlungen 

 Pi`slyl `nte nijin;wiu]  

 

 Wird vom Papst / Bischof gebetet, wenn er anwesend ist: 
P Wiederum lasst uns beten 

zu Gott, dem Allmächtigen, 
dem Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

Palin on maren-ti-ho e-
eFnouti Pi-panto-kratoor : 
eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh Pen-
sootier Iie-sous Pi-echris-
tos. 

Palin on maren]ho 
;e;Vnou] Pipantokra-
twr : ;Viwt ;mPen[oic 
ouoh Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, Menschen-
liebender, 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
en-tek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh  
tentwbh ;ntekmet-
;agayoc pimairwmi. 

 
 

gedenke, o Herr, unserer 
Versammlungen, 

Ari-efmewi eP-tschois en-
nen-ġin-thoo-outi. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
jinywou]. 

 

 Der Priester dreht sich zum Westen und bekreuzigt das Volk, während er spricht: 
P segne sie. 

 
eSmou eroo-ou ;Cmou ;erwou. 

D Betet für diese heilige 
Kirche und unsere 
Versammlungen. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties agias ekliesias tafties : 
ke toon senelefse-oon 
iemoon. 

Proceuxacye ;uper t/c 
;agiac ek;kl/ciac 
taut/c : ke twn 
cun;eleucewn ;/mwn. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

 Der Priester nimmt das Weihrauchgefäß vom Diakon und spricht: 
 

P Gewähre uns, dass wir sie 
ohne Behinderung und 
Hindernisse vollziehen, dass 
wir sie halten gemäß deinem 
heiligen und segensreichen 
Willen. 

Mie-is ethrou-schoopi nan 
en-at-erkoolin en-at-tahno 
: ethren-aitou kata pek-ou-
oosch ethouab ouoh em-
makarion. 

M/ic eyrouswpi nan 
;naterkwlin ;naàt-
tahno : eyrenaitou 
kata pekouws ;eyouab 
ouoh ;mmakarion. 

 

 Der Priester streckt mit dem Weihrauchgefäß seine Hand über dem Altar 
aus und spendet Weihrauch zuerst gegen Osten, dann Westen, Norden und 
schließlich gegen Süden, während er spricht: 

 
P Häuser des Gebetes, 

Häuser der Reinheit und 
Häuser des Lobpreises 
gewähre uns, o Herr, und 
deinen Dienern, die nach 
uns kommen werden, für 
alle Zeit. 

Han-ie en-efschie: han-ie 
en-touwo : han-ie en-
esmou: ari-khari-zes-te 
em-moo-ou nan eP-
tschois: nem nek-ewi-aik 
ethnieou menen-soon scha 
e-neh. 

Han/i ;neu,/ : han/i 
;ntoubo : han/i ;n;cmou: 
;ari,arizecye ;mmwou 
nan ;P[oic : nem 
nek;ebiaik eyn/ou 
menencwn sa ;eneh. 
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 اس اس  س قَُّ اعات  –ل ة أوشَِّة الإج    ال

 
  َالأسقف إذا كَانَ حاضراً  والأب البابا أو المطران أ قُولُهاي: 

Ua ajdan falnas2al Allah dabet 
al-koll, aba rabbana ua elahona 
ua mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7, nas2al ua natlob men 
sala7eka ja mo7eb al-baschar, 

اً   أ  وأَْ ْ ا  فلَ رَّ ا  أ  ، ُلِّ الْ  َ ضَاِ الله  لُ 
حِ،ولهُ  ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ا ومُ

  َّ ِ مُ ا   َ صَلاَحِ  ْ مِ  ُ ْلُ ونَ ألُ  ْ نَ
، َ   الَ

 ك

 

ozkor ja rabb egtema-3at-ena,   ُْا، َا رَبُّ اُذْك اعات  إج
 

 

  َيقَُولُ  ههنا يرشم الشعب رشما وَاحِدا وَهُو :  
barek-ha.  .ها  ك ار

 

Sallu men agl hazihi al-kanisa 
al-mokaddasa ua egteme3atena. 

ا    أجلصَلُّ  ْ ة    مِ َ ِ َ ال ه  سَة  ُ اله قَّ
ا. اعات  وج

 د

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
 
  ُيأخّذ الكاهِنُ المجمَرةَ ويقول 

E3tj an takun lana beghajr 
mane3 uala 3a2ek lenasna3ha 
kamaschi2atak al-mokaddasa 
al-tubaueja. 

غ مان  ا  ن ل ِ أَنْ ت ٍ عٍ ولا عَ اعْ   ، ائ
عها  ال ة. قَّ ُ ل او ُ   سَة ال

 ك

 
   م ربِ ثُ غلا  مبمثالِ الصَّلِيبِ أي إلى الشرقِ ثُ الأربعِ  جهاتٍ  اليمَُدُّ الكاهِنُ يدَهُ بالمجمَرةِ فوقَ المذبحَ إلى 

 الشمالِ ثُم الجنوبِ وهو يقولُ 
 

Bejut salah, bejut tahara, bejut 
baraka. 2n3em biha lana ja 
rabb, ua le 3abidak al-2atjin 
ba3dana ila al-abad. 

تَ   تَ صلاةٍ   ب تَ هارةٍ   ، ب ةٍ   ، ب   ، ب
ا   ل بها   ْ رَبُّ انْع َ َا  الآت ك  ولع  ،  

نا إِلَى ٱلأَْ  .َعْ   بَِ

 ك
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 Der Priester kann das folgende Gebet beten oder überspringen: 
 
P Reiße aus die Anbetung von 

Götzen aller Arten in der 
ganzen Welt. Den Satan und 
all seine bösen Kräfte 
vernichte. Unterwerfe du ihn 
schnell unter unsere Füße 
562. 

Timet-schamsche i-zoolon 
khen ougook fogs e-wol 
khen pi-kosmos. Ep-
satanas nem gom niwen 
et-hoo-ou en-taf : khem-
khoomou ouoh mathe-
wioo-ou: sabesiet en-nen-
tschalafg en-koolem. 

}metsamse ;idwlon 
qen oujwk fojc ;ebol 
qen pikocmoc. ;Pcata-
nac nem jom niben 
ethwou ;ntaf : qem-
qwmou ouoh mayebi-
;wou : capec/t ;nnen-
[alauj ;n,wlem. 

 
 Entmachte du alle Zweifel 

und ihre Verursacher und 
beseitige alle Spaltungen 
durch die Verderbnis der 
Häretiker. 

Ni-eskanzalon nem nie et-
i-ri em-moo-ou korfou: 
marou-kien enġe ni-foorg 
emeptako ente ni-heresis. 

Ni;ckandalon nem n/ 
et;iri ;mmwou korfou : 
marouk/n ;nje nivwrj 
;m;ptako ;nte niherecic. 

 
 Erniedrige du alle Feinde 

deiner heiligen Kirche, o 
Herr, wie immer, so auch 
jetzt. 

Ni-gaġi ente tek-ekliesia 
ethouab eP-tschois: em-ef-
rie-ti en-sieou niwen nem 
ti-nou mathewioo-ou. 

Nijaji ;nte 
tekek;kl/ci;a ;eyouab 
;P[oic : ;m;vr/] ;nc/ou 
niben nem ]nou 
mayebi;wou. 

 
 Zerbrich ihre Eitelkeit und 

lass sie ihre Schwachheit 
schnell erfahren. 

Wool en-toumet-tschasi-
hiet ewol: matamoo-ou et-
oumet-goob en-koolem. 

Bwl ;ntoumet[acih/t 
;ebol: matamwou 
;etoumetjwb ;n,wlem. 

 
 Vernichte ihren Neid, ihre 

Intrigen, ihren Wahnsinn, 
ihre Bosheit und ihre 
Verleumdungen gegen uns. 

Koorf en-nou-efthonos 
nou-epiwoulie : nou-m-
ankania nou-kakourgia 
nou-kata-lalia: etou-iri 
em-mou kharon. 

Kwrf ;nnou;vyonoc 
nou;epiboul/: nouman-
kani;a noukakourgi;a 
noukatalali;a : 
;etou;iri ;mmwou qaron. 

 
 Herr, mache sie alle 

zunichte, zerstreue ihren 
Rat, o Gott, der du den Rat 
des Achitophel 563 zerstreut 
hast. 

eP-tschois aritou tierou 
en-aprakton : ouoh goor 
ewol em-pou-sotschni : 
eFnouti fie-etafgoor ewol 
em-ep-sotschni en-
Achitofel. 

P[oic ;aritou t/rou 
;naprakton: ouoh jwr 
;ebol ;mpouco[ni: 
;Vnou] v/ ;etafjwr 
;ebol ;m;pco[ni 
;nA,itovel. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 
 
 
 

 
562 Röm 16, 20 
563 2.Sam 15 LXX, 31-37; Kapitel 16, 17 und 18 
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  تتُركتقُال هذه الأوشية أو هنا 
 

3ebadat al-authan bel-tamam 
ekla3-ha men al-3alam. Al-
schajtan ua koll kouatehi al-
scher-rira es7ak-hom ua 
azellahom ta7t akdamena 
sari3an. 
 
Al-schokuk ua fa3eliha ebtel-
hom ua le-tankadi efterakat 
fasad al-beda3. 
 
A3da2 kanisatak al-mokaddasa 
ja rabb methl koll zaman ua al-
2an azellahom. 
 
7el ta3azomhom 3arrefhom 
da3fahom sari3an. 
 
Ebtel 7asadhom ua sa3ejet-hom 
ua gonunahom ua scharrahom 
ua namimat-hom al-lati 
jasna3unaha fina. 
 
Ja rabb eg3alhom kollahom kala 
schaj2 ua badded maschurat-
hom ja Allah al-lazi baddada 
maschurat a5itofal. 

.  ام،ال  الأوثانِ   ادةَ   ْ الْعَالَ  اقلعها مِ
ة َّ ال قَّاته  لَّ  وَُ ان  َّ ْ   ،ال قهُ اس

عاً. ا س ام ْ ت أق  وأذلَّهُ
  
  

كَ  لهُْ   ال ا ها  ِ  ول  ،وفاعل ق
اق ع.  اتاف اد ال   ف

  
اءَ  سَةِ   أع ُقَّ َ ال ِ َ ِ لَّ    ،َا رَبُّ   َ ُ لَ  م
.أذلَّ  ،والآن زمانٍ  ْ   هُ

  

هُْ  حلّ  ُ عاً. ،تَعَا ْ س ْ ضعفهُ فهُ   عّ
  

  ْ ْ وشّهُ نهُ ْ وج هُ ْ وسعاي هُ ل ح ا
ا. نها ف ع ْ الَِّي  هُ   ون

  
  

رَبُّ  د    َا  ِّ و شئ  لا   ْ لَّهُ ُ  ْ اجْعَلهُ
رة   م د  بَّ الَِّ  الله  ا   ْ رتهُ م

فل.   أخ

 ك

 

Ja rabbo r7am.   ُّارْحَ  َا رَب .  ش  ْ
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 Der Priester spendet Weihrauch dreimal nach Osten, während er spricht: 
 

P Erhebe dich 564, o Herr 
Gott, zerstreut sollen alle 
deine Feinde sein. 
Alle, die deinen heiligen 
Namen 565 hassen, lass 
von deinem Angesicht 
fliehen. 

Toonk eP-tschois eF-
nouti: marou-goor ewol 
en-ġe nek-gaġi tierou: 
marou-foot ewol kha-et-
hie em-pek-ho en-ġe 
ouon niwen ethmos-ti 
em-pek-ran ethouab. 

Twnk ;P[oic ;Vnou]: 
maroujwr ;ebol ;nje 
nekjaji t/rou: 
marouvwt ;ebol 
qa;th/ ;mpekho ;nje 
ouon niben eymoc] 
;mpekran ;eyouab. 

 

 Dann beweihräuchert er nach Westen dreimal die Priester, Diakone und das 
Volk, während er spricht: 

 

P Dein Volk aber soll 
tausendmal tausendfachen 
und zehntausendmal 
zehntausendfachen durch 
deinen Segen anwachsen 
und deinen Willen tun. 

Pek-laos ze maref-
schoopi khen pi-esmou 
ehan-anscho enscho: nem 
han-ethwa en-ethwa : efiri 
empekou-oosch. 

Peklaoc de maref-
swpi qen pi;cmou 
;ehananso ;nso: nem 
han;yba ;n;yba: eu;iri 
;mpekouws. 

 

 Dann dreht er sich wieder nach Osten und spricht still: 
P (Still) Durch die Gnade, 

Barmherzigkeit und Menschenliebe 
deines eingeborenen Sohnes, unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, 

 Qen pi;hmot nem nimetsenh/t 
nem ]metmairwmi ;nte 
pekmonogenic ;nS/ri Pen[oic 
ouoh Pennou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Der Priester spendet Weihrauch dreimal nach Osten: 
P (Still) durch den dir 

gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit 
ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Fai ete ewol hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem pi-
amahi nem ti-epros-ke-
nie-sis : er-eprepi nak 
nemaf nem Pi-epnewma 
ethouab enref-tankho 
ouoh en-omo-ou-sios 
nemak. Ti-nou nem ensie-
ou niwen nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou: 
amien. 

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 Nach den Worten „durch den dir…“ spendet der Priester wieder Weihrauch 
dreimal nach Osten und gibt dann das Weihrauchgefäß dem Diakon: 

 

D Hört aufmerksam zu  
in Weisheit Gottes.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich.  
In Wahrheit. 

En sofia Theo epros-
khomen :  
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison :  
khen ou-methmie.  

En covi;a Yeou 
;proc,wmen :  
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con :  
qen oumeym/i. 

 
564 Ps 7 LXX, 7 
565 Num 10 LXX, 35; Ps 67 LXX [68], 1 
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 فع الكاهن يده ويبخر شرقا فوق المذبح ثلاث مرات وَهُوَ يقَُولُ ثُمَّ ير :  
Kom ajoha al-rabb al-illah, ual-
jata-farrak gami3 a3da2ak, ual-
jahrab men koddam uag-hak koll 
mobghedj esmak al-koddus. 

بُّ  ق    الَّ جَ ول  ،الإِلهُ أيُّها  ق  ع  فَّ ْ
ائ مِ   ،أع ب  ه وجقَُّ ْ  ول ُلَّ ام  ه 

َ القُُّوس. َ ي اسْ ِ غ  مُ

 ك

 
 
  َاتيلتفتُ إلى الغربِ ويعُطي البخَُورَ ثلاث   :  والشعبِ وهو يقولُ ةِ للكهنةِ والشمامِسَ  مرَّ

Ua amma scha3bak faljakun 
belbaraka oluf oluf ua rabauat 
rabauat jesna3un iradatak. 

  ْ شَ ُ وأما  فل  َ ة  ُ فٍ   فَ أل  ،ال   أل
اتَ  اتٍ  ور .  ،ر نَ إرادت  ع

 ك

 
  ُيلتفتُ إلى الشرقِ وهو يقول 

Bel-ne3ma ual-ra2fat ua-
ma7abbat al-baschar al-lauati 
le-2ebnak al-ua7id, rabbana 
ua-elahna ua-mo5al-lesna 
Jasou3 Al-Masie7. 

َ    )اً سّ (  الَ َّة  َ ومَ أفات  وال َة  الِّعْ
اتي َ    الَّل ا  لابَْ ولهُ رََِّا   ، حِ الَ

حِ. ِ َ عَ الْ ُ َا َ ِ لِّ َ  ومُ
 

 ك

  
 لُ  دٍ وهو يقو وهنا يعُطي البخَُورَ إلى الشرقِ ثلاثَ أيا  

Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka, al-2an ua-kolla 
2auan ua-ila dahr al-dohur 
kolleha, Amin. 

ُ هَ   )اً سّ (  ْ َ له ال ْ قَِ ِ مِ امَةُ وال  َا الَّ َ  
ُ   ُّ والعِ  دُ وال   معَ و   ،هُ مَعَ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ

الْقُُسِ اَ  وحِ  ي  لُّ ِ ُ ُ   الْ َ   او َ ال   ، ل
لَّ  ر  هِ ى دَ لَ وِ   أوانٍ   الآن وُ ه لِّ   ال ، هاُ

. آمِ  ْ 

 ك

  
  وعندما يقولVai ;ete  ات، يعُطي  :لشمَّاسُ يعُطي المجمرة لثُم البخور إلى الشرق ثلاث مرَّ
  

Ensetu be7ekmat Allah . 
Ja rabbo r7am.  
Ja rabbo r7am. 
 Bel7akeeka. 

ة الله.   ا   ان
.  َا رَبُّ  ْ   ارْحَ
.  َا رَبُّ  ْ   ارْحَ

قَةِ.  ِ َ   ال

 د

  
  



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       Das Glaubensbekenntnis 

 380 

 2.3.4. Das Glaubensbekenntnis  Tennah]  

V 

 Wir glauben 566 an den 
einen 567 Gott: 
Gott den Vater 568,  
den Allmächtigen 569, 
Schöpfer des Himmels und 
der Erde 570,  
alles Sichtbaren und 
Unsichtbaren 571. 

Ten-nah-ti e-ounouti en-
ou-oot: eFnouti eF-joot 
Pi-panto-kratoor: fie-etaf-
thamio en-etfe nem 
epkahi: nie etounaw eroo-
ou nem nie-ete ense-naw 
eroo-ou an. 

Tennah] ;eounou] 
;nouwt:;Vnou]  ;Viwt 
Pipantokratwr : 
v/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi : n/;etou-
nau ;erwou nem n/;ete 
;ncenau ;erwou an. 

 
 Wir glauben 572 an den 

einen 573 Herrn  
Jesus Christus 574,  
Gottes einzigen 575 Sohn, 
geboren aus dem Vater vor 
aller Zeit 576: 

Ten-nah-ti e-ou-tschois 
enou-oot : Iie-sous Pi-
echris-tos eP-schieri em-
eFnouti pimono-genies: 
pimisi ewol khen eF-joot 
khagoo-ou enni-eoon 
tierou: 

Tennah] ;eou[oic 
;nouwt : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] pimo-
nogen/c: pimici ;ebol 
qen ;Viwt qajwou 
;nni;ewn t/rou: 

  
 Licht 577 vom 578 Lichte 579,  

wahrer 580 Gott vom 581 
wahren 582 Gott, 

Ouou-ooini ewol khen 
ouou-ooini : ou-nouti 
enta-efmie ewol khen ou-
nouti enta-efmie: 

ououwini ;ebol qen 
ououwini : ounou] 
;nta;vm/i ;ebol‚qen 
ounou] ;nta;vm/i :  

  
 gezeugt, nicht geschaffen 

583, eines Wesens 584 mit 
dem Vater; 
durch ihn ist alles 585 
geworden. 

oumisi pe outhamio an 
pe: ou-omo-ousios pe 
nem eF-joot fie-eta hoob 
niwen schoopi ewol 
hitotf. 

oumici pe ouyami;o an 
pe : ou;omooucioc pe 
nem ;Viwt v/;eta hwb 
niben swpi ;ebol 
hitotf. 

 
566 Hebr 11, 1 und 6 ; Joh 17, 1-8 ; Mk 16, 15-16 
567 Deut 6, 4 ; Mk 12, 32 ; Deut 4, 39 
568 Eph 1, 3 ; Joh 6, 27 ; Eph 4, 6 
569 Gen 17 LXX, 1 ; Offb 4, 8 ; 1.Kor 8, 6 
570 Ex 20 LXX, 11 ; Offb 10, 6 
571 Kol 1, 16 
572 Joh 3, 14-18 und 36 ; Apg 16, 30-31 
573 1.Kor 8, 6 ; Phil 2, 11 
574 Mk 1, 1 ; Hebr 1, 2 
575 Joh 3, 16 und 18 ; 1.Joh 4, 9 
576 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
577 Joh 1, 7-9 ; 8, 12 ; Mt 17, 2 
578 Joh 8, 42 ; 16, 27 
579 1.Joh 1, 5-9 ; Ps 102 LXX [103], 2 ; Jak 1, 17 ; Dan 7 LXX, 9-10 
580 Mt 1, 23 ; Röm 9, 5 
581 Joh 8, 42 ; 16, 27-28 
582 Jer 10 LXX, 10 ; Joh 17, 3 
583 Ps 2 LXX, 7 ; Joh 8, 43 
584 Phil 2, 6 ; Kol 2, 9 ; Joh 10, 30 
585 Joh 1, 3 ; Kol 1, 15-17 
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  اس س ساقَُّ ة ( –ل ذ ا الأمانة الأرث ن الإ )  نقان   

 
No2men be illah ua7ed,  
Allah al-2b, dabet al-koll,  
5alek al-sama2 ual-2rd,  
ma jora ua ma la jora. 
 
 
 
No2men be rabb ua7ed,  
Jasou3 Al-Masie7,  
ebn Allah al-ua7id, al-maulud 
men al-2b kabl koll al-dehur. 
 
 
 
 
nur men nur, 
illah 7ak men illah 7ak, 
maulud ghejr ma5luk, 
musauj lel-2b fi al-gauhar,  
al-lazi bihi kan koll schaj2. 

   ُ مِ ْ   ،  الهِ وَاحٍِ  586نُ
ِ الله الآبِ  ُلِّ  ، ضَاِ   ، الْ

 ِ َاءِ  خال َّ   ،الأَرْضِ و  ال
 .   ما يُ وما لا يُ

  

 ُ مِ ْ بٍّ    نُ   ،  ٍ وَاحِ  ب
 ُ ِ الْ  عَ  َ  ،حِ َ

، حِ   اب الله الَ
ْ الآبِ  دِ لال لَ  مِ رِ   ق ه   . ُلِّ الُ
  

رٍ  رٍ  ن ْ ن   ، مِ
 ٍّ ْ  إِلهُ ح ٍّ لهِ إمِ   ، ح

د غ  م لل   ق، م
اوٍ  ِ  للآبِ  مُ ه   ،فِي ال

ان ُلَّ شئ ه   ِ  .الَّ
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  في النص اليوناني: أؤمن بصيغة المفر د 586
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 Für uns Menschen und um 
unseres Heils 587 willen ist 
er vom Himmel 588 
herabgestiegen. 

Fai ete ethwieten anon 
kha niroomi nem ethwe 
pen-ougai : afi e-epe-siet 
ewol khen etfe:    

Vai ;ete eyb/ten ;anon 
qa nirwmi nem eybe 
penoujai : af;i ;epec/t 
;ebol qen ;tve :  

 
 Er hat Fleisch 589 

angenommen durch den 
Heiligen Geist 590, von der 
Jungfrau Maria 591 und ist 
Mensch 592 geworden. 

Afetsche sarx ewol khen 
Pi-ep-newma ethouab : 
nem ewol khen Maria ti-
parthenos: ouoh 
aferroomi. 

af[icarx ;ebol qen 
Pi;pneuma ;eyouab : 
nem ;ebol qen Mari;a 
]paryenoc : ouoh 
aferrwmi. 

 
 Er wurde gekreuzigt unter 

Pontius Pilatus an unserer 
statt, 
hat gelitten und ist begraben 
worden 593. 

Ouoh aw-er-es-tawroonin 
emmof e-ehrie egoon 
nahren Pontios Pilatos: 
afschep-emkah ouoh aw-
kosf.  

Ouoh auer;ctaurwnin 
;mmof ;e;hr/i ;ejwn 
nahren Pontioc 
Pilatoc: afsepemkah 
ouoh aukocf. 

 
 Am dritten 594 Tage 

auferstanden von den 
Toten 595 gemäß der Schrift 
596, 

Ouoh aftoonf ewol khen 
nie-ethmoo-out khen pi-
ehoou emmah-schomt 
kata ni-eghrafie. 

Ouoh aftwnf 
;ebol‚qen n/eymwout 
qen pi;ehoou ;mmah-
somt kata ni;grav/. 

 
 aufgefahren in den Himmel 

597; sitzt er zur Rechten 
seines Vaters 598.  
 
Und so wird er 
wiederkommen in seiner 
Herrlichkeit, zu richten die 
Lebenden und die Toten 
599, und seiner Herrschaft 
wird kein Ende 600 sein. 

Afschenaf e-epschooi en-
ifie-oui: afhemsi 
saouinam em-Pef-joot. 
 
Ke palin efnieou khen 
pef-oo-ou etihap enie-
etonkh nem nie-ethmoo-
out: fie-ete tef-met-ouro 
ou-athmounk te. 

Afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  
 
Ke palin efn/ou qen 
pef;wou ;e]hap 
;en/;etonq nem n/ 
eymwout : v/;ete 
tefmetouro 
ouaymounk te. 

 
587 1.Tim 1, 15 ; 1.Joh 4, 9-11 ; Röm 4, 25 ; Hebr 9, 28 
588 Joh 3, 13 ; 6, 38 ; Eph 4, 9-10 
589 Joh 1, 14 ; Röm 1, 3-4 
590 Lk 1, 35 ; Mt 1, 18-20 
591 Lk 1, 26-56 ; Mt 1, 18-25 
592 Phil 2, 7-8 ; Joh 8, 40 
593 Mt 27 ; Mk 15 ; Lk 23 ; Joh 18 und 19; Hebr 13, 11-15 ; 12, 2-3 ; Phil 2, 5-11. Der Nutzen der Kreuzigung 
Christi und sein Tod: Hebr 7, 27-28 ; 9, 11-28 ; 10, 11-31; Röm 3, 23-26 ; 1.Kor 5, 7 ; Eph 2; Kol 1, 20-23 ; 2, 
13-15 ; 1.Petr 1, 18-21 ; 2, 21-25  
594 Apg 10, 40 ; 1.Kor 15, 4 
595 Mt 28 ; Mk 16 ; Lk 24 ; Joh 20 ; Apg 1, 3. Der Nutzen der Auferstehung Christi: Röm 4, 23-25 ; 6, 4-10 ; 10, 
9-13 ; 1.Kor 15, 3-23 
596 1.Kor 15, 3-4 ; Lk 24, 25-27 ; 44-46 
597 Mk 16, 19 ; Lk 24, 51 ; Apg 1, 9-11 
598 Mk 16, 19 ; Apg 7, 55 ; Eph 1, 20-21 
599 Mt 16, 27 ; Apg 10, 42 ; Mt 24, 30-31, 36-39; 1.Kor 15, 12-58 ; 1-Thess 4, 13-18 ; Mt 25, 31-46, Joh 5, 29 
600 Dan 7 LXX, 13-14 ; Lk 1, 32-33 ; Hebr 1, 8  
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Haza al-lazi men aglena na7no 
al-baschar,  
ua men agl 5alasena,  
nazal men al-sama2,  
 
 
ua tagas-sad men al-ro7 al-
kodos, 
ua men Mariam al-3azra2 ua 
ta2annas, 
ua solib 3anna 3ala 3ahd 
Pilatos al-Ponti,  
ta2allam ua kober, 

ْ أجْ   ِ مِ َا الَّ ْ لِ هَ َ ا نَ َ   ،ُ الَ
 ْ ا،  لِ أج ومِ   خَلاصِ
لَ  َّ  َ مِ  نََ  ، َاءِ ال

  
 َ َ مِ َّ َ وحِ الْقُُ   وتَ   سِ،اَلُّ

رَاءِ َ العَ َ ْ مَ ْ ومِ  ْ،  َ   .وتأنَّ
َ عََّا عَلَى عَ    هِ وصُلِ

 ُ لا يِّ  َ ب ِ   ، الُ
 َ َ  تألَّ  ،وقُ

 
ua kam men al-amuat fi al-jom 
al-thaleth kama fi al kotob, 
 
 
ua sa3ada ila al-sama-uat, 
ua galasa 3an jamin abih, 
ua ajdan ja2ti fi magdehi, 
le joudin al-a7ia2 ual-amuat, 
al-lazi lajsa le molkihj enkeda2. 

  َ مِ مِ  الأَمَْاتِ   وقَامَ  ْ الَ ِ الَّ   فِي  ا   ال
 ِ ُ ُ   ،فِي الْ

  

َاتِ ى إِلَ َ  وصَعِ  َ َّ  ،ال
  ، هِ أب ِ  ْ َ عَ وجَلَ 

هِ أتي فِي مَ   اً وأَْ ْ ،  
َ َ ل   ،َاتَ والأَمْ  الأَحَْاءَ  ي

 َ ِ لَْ ُلِ  الَّ  .ءٌ اإنق  هِ ل
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 Ja, wir glauben an den 
Heiligen Geist,  
der Herr ist und lebendig 601 
macht, 
der aus dem Vater 
hervorgeht 602,  
der mit dem Vater und dem 
Sohn 603 angebetet und 
verherrlicht wird.  
Er hat gesprochen durch 
die Propheten 604. 

Se ten-nah-ti e-Pi-ep-
newma ethouab eP-
tschois enrefti em-ep-
onkh: fie-ethnieou ewol 
khen eF-joot : seou-
ooscht em-mof seti-oo-ou 
naf nem eF-joot nem eP-
schieri: fie-etafsaġi khen 
ni-eprofie-ties. 

Ce tennah] ;ePi;pneu-
ma ;eyouab ;P[oic  
;nref] ;m;pwnq : 
v/eyn/ou ;ebolqen 
;Viwt : ceouwst 
;mmof ce];wou naf nem 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
v/;etafcaji qen 
ni;prov/t/c. 

 
 Wir glauben an die eine 605, 

heilige 606, universale 607 
und apostolische 608 Kirche 
609. 

Eoui en-agia en-katho-
likie en-apos-tolikie en-
ek-eklie-sia. 

Eou;i ;n;agi;a ;nkayolik/ 
;n;apoctolik/ 
;nek;kl/ci;a. 

 
 Wir bekennen die eine 

Taufe zur Vergebung der 
Sünden 610. 

Tener-omologin en-ou-
ooms en-ou-oot: e-epkoo 
ewol ente ni-nowi. 

Tener;omologin ;nou-
wmc ;nouwt : ;e;p,w 
;ebol ;nte ninobi.  

 
Folgende letzte Strophe wird vom Volk gesungen: 
 
 Wir erwarten die 

Auferstehung der Toten 611 
und das Leben der 
kommenden 612 Welt. Amen 
613. 

Ten-gouscht ewol kha-et-
he enti-anas-tasis ente ni-
refmoo-out: nem pi-onkh 
ente pi-eoon ethnieou: 
amien. 

Tenjoust ;ebol 
‚qa;the ;n];anactacic 
;nte nirefmwout: nem 
piwnq ;nte pi;ewn 
eyn/ou: ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
601 Mt 28, 19 ; 3, 16 ; Jes 48 LXX, 16 ; 2.Kor 3, 17 ; Röm 8, 10 ; 1,1 
602 Joh 15, 26 
603 Mt 28, 19 ; Deut 6 LXX, 13 ; Mt 4, 10 
604 Num 11 LXX, 24-29 ; Joel 2 LXX, 28-29 ; 2.Petr 1, 21 
605 1.Kor 12, 12-14 ; 27-28 ; Joh 10, 16 ; 11, 51-55 
606 Eph 5, 25-27 ; 2.Thess 2, 13 ; 1.Kor 6, 11 
607 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6 ; 3-11 
608 Eph 2, 20-21 ; 2.Thess 2, 15 ; 1.Kor 12, 28 
609 Mt 16, 18 ; 1.Kor 10, 22 ; Apg 7, 38 
610 Eph 4, 5 ; Apg 2, 38 ; Kol 2, 11-13 
611 Apg 24, 15 ; 23, 6 ; 2.Petr 3, 11-14 ; Hebr 9, 28 ; 1.Kor 15, 12-58 
612 Tim 1, 2 ; 3, 7 ; Mk 10, 30 ; Joh 5, 29 ; Mt 25, 46  
613 Deut 27 LXX, 15-26 ; Ps 39 LXX [40], 13 ; Jer 28 LXX, 6 
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Na3am no2men bel-ro7 al-
kodos, al-rabb al-mo7i al-
monbathek men al-2b,  
nasgud laho ua nomagedo,  
ma3 al-2b ual-ebn al-natek fi 
al-anbia2. 
 
 
Ua be kanisa ua7eda mokad-
dasa game3a rasulija. 
 
Ua na3taref be ma3moudia 
ua7eda le maghferat al-5ataja. 

وحِ الْقُُسِ،  اَلُّ  ُ مِ ْ   نع نُ
ْ الآب،  ُ مِ ي ال ِ ُ   الَّبُّ الْ

 ُ ُ ْ َ نَ ه، له ونُ َ ّ  
اء.  ،مع الآبِ والاِبْ ا فِي الأن   ال

  
  

لَّة.قَ ة مُ حِاوَ  ة و  سَة جامعة رس َّ  
  

فُ  دَّةٍ   ونع ُ عْ ةٍ   َ غْف  وَاحِ َ  ةِ َ ل
اَ  َ  ا.الَ

 

 
  َّيمان وهي هذه الجملة الأخيرة من قانون الإهراً ب جعيرتل الشثُم : 

Ua nantazer kejamat al-amuat, 
ua 7ajat al-dahr al-2atj, Amin. 

َامَة الأَمَْا    ، تون ِ
.  ،لآتيا هاة ال حو   آم

 ش 
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 2.3.5. Die Handwaschung und Verbeugung des Priesters 
mit der Bitte um Vergebung 

 

  
 Während das Volk das Ende des Glaubensbekenntnisses singt, wäscht der 

Priester seine Hände dreimal auf der Nordseite des Heiligtums, dann wendet 
er sich westwärts und schüttelt seine Hände vor dem Volk ab. Dann 
trocknet er seine Hände.  

 
 Dabei sagt er beim ersten Mal Ps 50 LXX [51], 9 
 

P (Still) Du wirst mich mit 
Ysop besprengen, und ich 
werde rein sein, du wirst 
mich reinwaschen, und ich 
werde weißer als Schnee 
sein. 

Ek-en-oug-kh egooi 
empek-schen-hysoopon 
ei-etouwo : ek-erakht ei-
eou-basch ehote ou-sch-
ioon. 

Ek;enoujq ;ejwi ;mpek-
senhucwpon ei;etoubo 
: ek;eraqt ei;eoubas 
;ehote ou,iwn. 

 
 Beim zweiten Mal spricht er Ps 50 LXX [51], 10 
 

P (Still) Du wirst mich Jubel 
und Freude hören lassen, 
die erniedrigten Gebeine 
werden jubeln. 

Ek-e-ethrisootem e-ou-
theliel nem ouounof : ev-
e-theliel emmoo-ou enġe 
nikas et-the-wie-out. 

Ek;e;yricwtem ;eou-
yel/l nem ouounof : 
eu;eyel/l ;mmwou ;nje 
nikac etyebi;/out. 

 
 Beim dritten Mal spricht er Ps 25 LXX [26], 6-7 
 

P (Still) Unter Unschuldigen 
will ich meine Hände 
waschen, und mich um 
deinen Altar herum 
aufhalten, Herr, um die 
Stimme des Lobes zu hören 
und alle deine Wundertaten 
zu erzählen. Halleluja. 

Ti-naia tot ewol-khen p-
ethouab : ouoh enta-kooti 
epek-ma-en-er-schoo-ou-
schi ePtschois : e-epġin-
ta-sootem e-ep-ekhroo-ou 
ente pek-esmou : 
Allielouia. 

}naia tot ;ebolqen 
p;eyouab : ouoh ;nta-
kw] ;epekma;nerswou-
si ;P[oic : ;e;pjinta-
cwtem ;e;p;qrwou ;nte 
pek;cmou : ;All/-
loui;a. 

 
 Der Priester steht an der Schwelle zum Altar, er schüttelt seine Hände vor 

der Gemeinde ab, als Warnung für das ganze Volk: Ihr sollt am Leib und 
Blut Christi nur würdig teilnehmen.  

 
P Ich habe gesündigt, vergebt 

mir, meine Väter und 
Brüder. 

Ai-ernowi ti-met-anoia 
koo nie-i ewol na-joti 
nem na-esnie-ou. 

Aiernobi ]met;anoi;a 
,w n/i ;ebol naio] nem 
na;cn/ou. 

 
V Ich habe gesündigt, vergib mir und sprich mir los, [unser Vater], gedenk 

unser in deinem Gebet. 
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  َُّاسق س اس  لح ةصلا  ما –ل ُ ال   

 
 البحري المذبحِ  جانبِ  في  يديهِ  الكاهِنُ  يغسلُ  الأمانةِ  قراءةِ  أثناءِ  اتثلاثَ    وفي  يقو  مرَّ في  وهو  لُ 

ة  7:  50 المزمور الأولى مِنَ  المرَّ
Tanda7 3alaia be-zofak fa-2t-
hor, taghselni fa-2bjadd 2kthar 
men al-thalg. 

حُ   )اً سّ (  َ و   عليَّ   ت ُ فأ  اكَ فبُ ، ْهُ
ي فأب ِ تَغ لجِ.لُ َ ال َ مِ  ُّ أك

 ك

 
 ة وفي    8:   50الثانيةِ مِنَ المزمور  المرَّ

Tosme3ni soruran ua-fara7an fa-
tabtaheg al-3ezam al-mota-
uade3a. 

امُ ِّ تُ   العِ هِجُ  ف حاً  وف وراً  سُ ي    عُ
اضِعَةُ.  ُ  ال

 ك

 
 7،  6:   25 رومزم الثالِثةِ مِنَ ال ةالمرَّ  وفي  

2ghsel jadi bel-naka-ua, ua-2atuf 
be-mazba7ak ja rabb, le-kaima 
2sma3 sot tasbi7ek. Halleluja. 

ي أغِ   قَاَّ لُ  فُ ال ا   وَةِ، وا  َ ِ

لِ رَبُّ  تَ  ْ،  ص َعَ  أس ِ ا  ،  َ ِ ت
ا لُ  . هَلِّل

 ك

 
 يجم  وينفُضُ يديهِ أمامَ   بِ ثُم يلتفتُ إلى الغر ِ رُهُ ويُ رُهُم  ي أنهُ ينُذأ(  ،  الشعبِ   ع م على أنفُسِهِم قبلَ حذِّ

أ مِنْ ذنبِ مَن يستجرئُ على التناولِ   ديهِ في  ي  فُ ينُشِّ   ، ثُم)مِهِ غَيرِ علقاقٍ مِنْ  بدونِ استحالتناولِ ويتبرَّ
  سترٍ نظيفٍ. 

 

ني.  تي سام ائي وخ ا آ أت   ك  أخ
 

أت ي يماس أخ ناوحالل  ش   . صلات  في ، اذ
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 2.3.6. Das Versöhnungsgebet  

  

 Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, beginnt er das Gebet mit 
„Betet“. „Friede sei mit euch“, und er segnet anstelle des Priesters das Volk 
mit dem Kreuz. 

P Betet! eSchliel. Sl/l. 
D Erhebt euch zum Gebet. Epi pros-evki es-tathite Epi ;proceu,/ 

;ctay/te. 
 Der Priester verbeugt sich vor den anderen Priestern, wendet sich nach 

Westen, segnet das Volk mit dem Kreuz mit der rechten Hand und spricht: 
P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneuma ti cou 
 

 Der Priester spricht das Versöhnungsgebet 614 des heiligen Basilius an den 
Vater, nachdem er das Velum, über dem Altar (über dem Prosfarin) 
abgenommen hat und es zwischen Zeige- und Mittelfinger der rechten und 
linken Hand hochhält und hält es so bis zum Ende des Gebets.  

 Das Velum ist dabei zum Dreieck gefaltet.  
P Großer und ewiger Gott, 

der du den Menschen ohne 
Verderbnis geschaffen 
hast. 

eFnouti pi-nischti pi-
scha-eneh : fie-etaf-koot 
empi-roomi e-ehrie eġen 
ti-met-attako. 

;Vnou] pinis] pisa-
;eneh : v/;etafkwt 
;mpirwmi ;e;hr/i ;ejen 
]metattako.  

Den Tod, der durch den 
Neid des Teufels 615 in die 
Welt kam, hast du zerstört 
durch die lebensspendende 
Erscheinung deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, unseres 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus 616. 

Ouoh efmou etaf-i 
ekhoun epi-kosmos hiten 
pi-efthonos ente pi-diabo-
los ak-scher-schoorf hiten 
pi-ou-oonh ewol enref-
tankho : ente pek-mono-
genies en-Schieri Pen-
tschois ouoh Pen-nouti 
ouoh Pen-sootier Iesous 
Pi-echris-tos. 

Ouoh ;vmou ;etaf;i 
;eqoun ;epikocmoc 
hiten pi;vyonoc ;nte 
pidi;aboloc akser-
swrf hiten piouwnh 
;ebol ;nreftanqo : ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 
Du hast die Erde mit 
deinem himmlischen 
Frieden erfüllt. Dafür 
preisen dich die 
Engelscharen, indem sie 
ausrufen: 

Ouoh akmoh empi-kahi 
ewol khen ti-hi-rienie ti-
ewol khen nifie-oui. 
Thai etere ti-es-tratia ente 
ni-angelos ti-oo-ou nak 
en-khiets efgoo emmos. 

Ouoh akmoh ;mpikahi 
;ebol ‚qen ]hir/n/ 
];ebol ‚qen niv/ou;i. 
Yai ;etere ];ctrati;a 
;nte niaggeloc ];wou 
nak ;nq/tc eujw ;mmoc. 

 
„Verherrlicht ist Gott in der 
Höhe und auf Erden ist 
Friede bei den Menschen 
seiner Gnade“ 617. 

Ġe ou-oo-ou em-eFnouti 
khen nie-etschosi : nem ou-
hirie-nie hiġen pi-kahi : nem 
ou-ti-mati khen ni-roomi. 

Je ou;wou ;m;Vnou] qen 
n/et[oci : nem ouhi-
r/n/ hijen pikahi : nem 
ou;]ma] qen nirwmi. 

 
614 Das Versöhnungsgebet bezieht sich auf die Aussöhnung zwischen Gott und den Menschen, die Jesus 
Christus durch seine Selbstaufopferung bewirkt hat (vgl. Mt 5, 23-24). 
615 Jer 32 LXX, 18; Deut 10 LXX, 17 
616 2.Tim 1, 1; Hebr 9, 26; 1.Tim 3, 16; 1.Petr 1, 20 
617 Lk 2, 14 
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  س ل اس اس  لحصلاة ا –قَُّ ُ ل   

 
 البط الأب  كان  اإن  أو  هو    اً حاضرسقُف  لأريرك  يقوفإنهُ  "  "Sl/l;"  لالَّذي  "  Ir/n/ paciو 

 لعادة. ويرشم الشعب عوض الكاهن كا
Salli.   .  ك صَلِّ
Lel-salah kefu.   .ا لاة قِفُ  د لل

 
 نح رأسه  الكاهن  يحني  إخوتهثُمَّ  إِ الكهنة  و  ويلتفت  بيده  ،  الشعب  ويرشم  الغرب  بمثال  لَى  اليمنى 

 يقَُولُ:  الصليب وَهُوَ 
Al-salam lel-koll.  ك ُلّ.لاَمُ للَّ ال 
Ua lero7eka aidan.   .ًا َ أَْ وح  ش  ولُ

  
 رين  بروسفا الَّتي فوق الإ، بعدما يأخذ اللفافة  يليوس للآب ثُمَّ يقول الكاهن صلاة الصُلح للقديس باس

رفها  و ثلاث وطأ  نى بإصبعيليمُنلفافة المذكورة بيده اذي على الكأس، والعادة أن يمُسك طرف الالَّ 
 قتئذ مثنية مُثلثة.  الصُلح. وأن تكون هذه اللفافة وة صلا ى تتمحتكذلك  سرىيده اليُ الآخر ب

 
Ja Allah al-3azim al-2abadi al-
lazi gabala al-2nsan 3ala ghair 
fasad. 

الع  الله  ُّ   ُ ا  ِ  ا  ،الأب   لَ َ جَ لَّ
انَ على ادٍ. الإن ِ ف   غَ

 ك

 

Ua-al-maut al-lazi da5ala ila 
al3alam be7asad eplis hadam-
tahu, bel-zohur al-mo7i al-lazi 
le-ebneka al-ua7id rabbana ua-
elahna ua-mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7. 

   ِ  ِ العال إلى  دخلَ   ِ الَّ تُ  وال
 َ مَهُ   إبل ِ    ،ه الَّ ي  ُ ال رِ  ه ال
 َ ا َلهِ و ِ رََِّا حاللابِ ِ لِّ َ   عَ ا ومُ
 ِ َ   حِ.ال

 

  
Ua-mala2ta al-2rd men al-
salam al-lazi men al-sama-uat, 
haza al-lazi 2gnado al-mala2ka 
jomaggedunaka bihi ka2elin: 

َ الأرضَ   وملأتَ   مِ لا    َ   مِال مِ  ِ   الَّ
 ََ َّ ِ    ،اتِ ال الَّ ا  ادُ ه   ةِ لائَِ ال   أج

 ُ َ ونَ َ قا هِ   ِّ   :ئِل

 

 
Al-magdu lel-lah fi al-2a3ali 
ua-3ala al-2rd al-salam ua-fi 
al-nas al-masarra. 

في    ُ ال    الأَرْضِ وعلى  الأعالي  ِ 
لامُ  اسِ  وفي ،ال   ةُ.ال   ال
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D Betet für den 
vollkommenen Frieden, für 
die Liebe und die 
apostolischen, reinen 
Küsse. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties telias irienies ke 
aghapies ke toon agioon 
as-pas-moon toon apos-
toloon. 

Proceuxacye ;uper 
t/c teliac ;ir/n/c ke 
;agap/c ke twn ;agiwn 
acpacmwn twn ;apoc-
tolwn. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Nach deinem Wohlgefallen, 
o Gott, erfülle unsere 
Herzen mit deinem Frieden. 

Khen pekti-mati eFnouti 
moh en-nen-hiet khen 
tek-hirienie. 

Qen pek]ma] ;Vnou] 
moh ;nnenh/t ‚qen 
tekhir/n/. 

  
Reinige uns von aller 
Befleckung, allem Betrug, 
aller Heuchelei, jeder 
listigen Tat und vom 
Andenken an das Böse, 
das den Tod nach sich 
zieht. 

Ouoh ma-touwon ewol ha 
thooleb niwen: nem ekrof 
niwen : nem met-schobi 
niwen : nem pan-ourgia 
niwen : nem ti-met-ref-
er-ef-mew-i ente ti-kakia 
eter-forin em-efmou. 

Ouoh matoubon ;ebol 
ha ywleb niben : nem 
;,rof niben : nem 
metsobi niben : nem 
panourgi;a niben : nem 
]metrefer;vmeu;i ;nte 
]kaki;a ;etervorin 
;m;vmou.  

Mache uns alle würdig, o 
Herr, einander mit einem 
heiligen Kuss zu grüßen 618. 

Ouoh ariten en-em-
epscha tieren pen-nieb : 
ethren-er-as-pazes-the en-
nen-erie-ou khen oufi 
esouab. 

Ouoh ;ariten ;nem;psa 
t/ren penn/b : eyren-
eracpazecye ;nnen-
;er/ou ‚qen ouvi 
;ecouab. 

  
Damit wir, ohne uns 
Verurteilung einzuhandeln, 
deine unsterbliche und 
himmlische Gabe 619 
erlangen, durch Christus 
Jesus, unseren Herrn 620. 

E-epġinten-tschi khen ou-
met-at-hitten e-ep-hap : 
ewol-khen tek-zoorea en-
athmou ouoh en-epou-
ranion : khen Pi-echris-
tos Iesous Pen-tschois. 

E;pjinten[i qen ou-
metathitten ;e;phap : 
;ebol‚qen tekdwre;a 
;naymou ouoh ;n;epou-
ranion : ‚qen Pi;,ric-
toc I/couc Pen[oic. 

 

P (Still) Durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, 
Verherrlichung und 
Anbetung zusammen mit 
ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Fai ete ewol hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem pi-
amahi nem ti-epros-ke-
nie-sis : er-eprepi nak 
nemaf nem Pi-epnewma 
ethouab enref-tankho 
ouoh en-omo-ou-sios 
nemak. Ti-nou nem ensie-
ou niwen nem scha eneh 
ente ni-eneh tierou: 
amien. 

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem 
Pi;pneuma ;eyouab 
;nreftanqo ouoh 
;n;omooucioc nemak. 
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
618 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
619 1.Kor 11, 27-32 
620 Joh 16, 23-24 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       Das Versöhnungsgebet 

 391 

Sallu men 2gl al-salam al-
kamel ual-ma7abba ual-koblat 
al-tahera al-rasulia. 

املِ   لامِ ال أجلِ ْ مِ ا  صلُّ   َّ   ،ال  ،ةِ وال
اهَِةِ  وال لاتِ ال لَّةِ.قُ س   ال

 د

 
Ja rabbo r7am.   ُّش  . حَْ ارْ  َا رَب 

 
 لثة من بداية هذه القطعة: مُثفة الفاهن اللمسك الكايُ  أنارية الآن عادة الجلا 

 
Be-masar-ratak ja Allah 2mla2 
kolubana men salamak. 

  َ اتِ َ ق املأ  ،اللهُ    ْ سلامِ  ال . مِ  ك  َ

 
Ua-tah-herna men koll danas 
ua-men koll ghesch ua-men koll 
ria2 ua-men koll fe3l 5abith ua-
men tezkar al-scharr al-molbes 
al-maut. 

  ٍ دَن لِّ  ُ  ْ مِ نا  هِّ ٍ ومِ   ،و غِ لِّ  ُ  ْ ،  
لِّ  ُ  ْ اومِ ر لِّ   ،ءٍ   ُ  ْ ِ ومِ خ فعلٍ   ، 

ِ ال ِّ لا رِ ات  ْ ومِ  ُل   تَ. ال

 

 
Ua-2g3alna mos-ta7kkin 
kollana ja sai-jedna an 
nokabbel ba3dana ba3dan be-
kobla mokaddasa. 

مُ   ا  قِّ واجعل ِ َ لَّ ْ ُ اَ  نَاسَ   ا  َ أن    ،ِّ
اً  ع ا  ُ ع لةٍ مقَّ  نُقِّلَ    سةٍ. ق

 

 
Lekai nanala be-ghair tar7ena 
fi dainuna men mauhebateka 
ghair al-ma2eta al-sama2ia 
bel-Masie7 Jasou3 rabbena.  

يْ   دي ن  لِ في  ا  حِ  َ غ ْ   ، نَةٍ الَ    مِ
 َ ِ هَ ا م ال  ِ غَ ال    ، ائَّةِ ئَِةِ 

 َ عَ رََِّا. ِال   حِ َ

 

 
Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

ْ قَِ   )اً سّ (  ِ مِ ا الَّ َ ُ   هِ لهَ ْ َ امَةُ وال  ال َ  
ُ وا  ُّ والعِ  دُ ل   معَ و   ،مَعَهُ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ
ُ قُ حِ الْ و اَلُّ  ي ال ِ ُ َ َ ُسِ الْ  .او ل

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

ِ وِلَى دَ   انٍ و أ  لَّ ُ ن و الآ  ه   ه لِّ   رال ، هاُ
. آمِ ْ 
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 2.3.7.  Aspasmus Adam – Die Hymne „Freue dich, Maria“  

  
 Das Volk kann an gewöhnlichen Tagen, den folgenden Aspasmus in 

Begleitung von Zimbeln singen. Er wird auch an Festen der Mutter Gottes 
gesungen. Das Wort Aspasmus stammt aus der griechischen Sprache und 
bedeutet Gruß oder herzliche Umarmung.  

 Ansonsten spricht der Diakon „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“. 
 

V Freue dich, Maria, Magd 621 
und Mutter 622, denn ihn, 
der in deinem Schoß ist, 
loben die Engel 623. 

Ou-nof emmo Maria : ti-
wooki ouoh ti-maw : ġe 
fie-et khen pe-amier : ni-
angelos se-hoos erof. 

Ounof ;mmo Mari;a : 
]bwki ouoh ]mau : je 
v/et qen pe;am/r : 
niaggeloc cehwc ;erof. 

  
  Die Cherubim beten ihn 

würdigend an und die 
Seraphim ohne Unterlass 
624. 

Ouoh ni-Scheroubim se-
ou-ooscht emmof axioos : 
nem ni-Serafim : khen 
ou-met-at-mounk. 

Ouoh ni<eroubim : 
ceouwst ;mmof axiwc 
: nem niCeravim : qen 
oumetatmounk. 

  
Keinen Anspruch haben wir 
bei unserem Herrn Jesus 
Christus außer deiner 
Fürsprache und deinen 
Gebeten für uns, o unsere 
aller Herrin, Herrin und 
Mutter Gottes. 

eMmon entan enouparrie-
sia : khaten Pen-tschois 
Iesous Pi-echris-tos : 
khoris ne-toowh nem ne-
epreswia : oo ten-tschois 
ennieb tieren ti-theo-
tokos. 

Mmon ;ntan ;nouparr/-
ci;a : qaten Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
,wric netwbh nem ne- 
;precbi;a : ;w ten[oic 
;nn/b t/ren ]ye;o-
tokoc. 

  
Wir bitten dich, o Sohn 
Gottes, schütze für uns das 
Leben unseres Patriarchen, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..), stärke ihn auf 
seinem Thron. 

Tenti-ho erok oo Ios 
Theos : ethrek-areh e-ep-
oonkh empen-patriar-
chies : papa abba (..) pi-
archi-erefs : ma-tagrof 
hiġen pef-ethronos. 

Ten]ho ;erok ;w Uioc 
Yeoc : eyrek;areh 
;e;pwnq ;mpenpatriar-
,/c : papa abba (..) 
piar,i;ereuc : mataj-
rof hijen pef;yronoc. 

  
Und seines Teilhabers am 
Dienst unseres heiligen 
ehrwürdigen Vaters, 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..), stärke ihn auf seinem 
Thron. 

Nem pefke-esch-fier en-
litorghos : pen-joot 
ethouab en-zike-os : abba 
(..) pi-epis-kopos (pi-
mietro-poli-ties) : mata-
grof hiġen pef-ethronos. 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc : peniwt 
;eyouab ;ndikeoc : abba 
(..) pi;epickopoc 
(pim/tropolit/c) : 
matajrof hijen 
pef;yronoc. 

 
 

621 Lk 1, 38 
622 Lk 2; Mt 1, 18 
623 Lk 2, 13-14; Offb 5, 6-14 
624 Phil 2, 10-11. Diese und die letzte Strophe hat die Kirche ausgewählt als Einleitung vom Aspasmus im Ton 
Adam für die heilige Jungfrau Maria. 
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  َُّلاس ق اتالأسَ  –س  اس "ا م حي اف"ل  – امالآد ُ   

 
 ويقُال في أعياد العذراء أيضاً،  )إذا أرادواالأسبسمس الآدام السنوي بالناقوس (  هذا  يقول الشعب ،

 ) ةانق أومُعة عناها تحيَّ كلمة يونانية م أسبسمس(
 

2fra7i ja Mariam, al-3abda 
ual-omm, le-2anna al-lazi fi 
7egreki, al-mala2eka 
tosabbe7ahu.  

  ُ ا م ةُ والأمُ   ،افَحي  ِ  ا  لأنَّ   ،الع لَّ
 ِ َ  ،كِ في حِ َةُ ال هُ.ِّ تُ   لائِ ُ  

 ش 

 
Ua al-Scharobim jasgoduna 
lahu be-2s-te7kak, ual-Serafim 
be-ghair fetur.  

قاقٍ لوا  اس لهُ  ونُ  ُ ، ارو 
ا رٍ ِ غَ  ،وال   .ف

 

 
Laisa lana dalla, 3end rabbena 
Jasu3 Al-Masie7, se-ua 
telbateki ua-schafa3ateki, ja 
sai-jedatna kollena al-sai-jeda 
ualedat al-elah. 

  َ ا  ل حِ َا َ رَِّ   َ ع   ،لةٌ دا ل ِ َ   ، عَ ال
ا  سَ  اا سَ   ،ِ تِ عاوشفا ِ تِل تَ َ ا    ِّ لِّ ُ

ةِ  ِّ َّ   لهِ. ةِ الإ وال ال

 

 
Nas2aluka ja ebn Allah 2an 
ta7faz 7ajat Patri-jarkena Anba 
(..) ra2is al-kahana, thab-
betahu 3ala korsih.  

ألُ   اللهِ   ا   َ ن  َ أناب ف    ا ت ح   ةَ َ 
أنِ (ا  ةِ ..ا  ه ال  ِ رئ   هُ ِّ ث  ،) 

هِ  س   .على 

 

 
Ua scharikahu fi al-5edma [al-
rasulia] 2bina al-Anba (..) al-
os-kof (al-motran), thab-betahu 
3ala korsih.  

م  ال في  هُ  لَّ ال[ة  وش ا  أب  ]ة س
ا ( فالأُ  )..أن ُ (  س هُ    ،)انال على  ثِّ
س   هِ.ك
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V Damit wir dich loben 
zusammen mit den 
Cherubim und den 
Seraphim, indem wir rufen 
und sprechen: 

Hina enten-hoos erok : 
nem ni-Scheroubim : nem 
ni-Serafim : enoosch 
ewol engoo emmos.  

Hina ;ntenhwc ;erok : 
nem ni<eroubim : nem 
niCeravim : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  
Heilig, heilig, heilig bist du 
Herr, Allmächtiger. Der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner Ehre und 
deinem Ruhm. 

Ġe ekouab ekouab 
ekouab : ePtschois Pi-
panto-kratoor : etfe nem 
ep-kahi meh ewol : khen 
pek-oo-ou nem pek-taio. 

Je ;,ouab ;,ouab 
;,ouab : ;P[oic 
Pipantokratwr : 
;tve nem ;pkahi meh 
;ebol : qen pek;wou nem 
pektai;o. 

 

 2.3.8.  „Grüßt einander mit einem heiligen Kuss“  

  
 Der Diakon hält ein Kreuz und spricht: 
 

D Grüsst einander mit einem 
heiligen Kuss 625.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich.  
Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

As-pazes-the allie-lous en 
filie-mati agioo. 
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison. 
Se Kyrie:ete fai pe Iesous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : sootem eron 
ouoh nai nan.  

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con. 
Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
cwtem ;eron ouoh nai 
nan.    

Tretet heran, [tretet heran, 
tretet heran] nach der 
Vorschrift, steht in Ehrfurcht 
und schaut nach Osten. Wir 
hören. 

ePros-ferin [epros-ferin : 
epros-ferin] kata etropon 
: es-tathie-te kata et-
romou : is anatolas eblep-
sate : epros-khoomen. 

Procverin ª procverin 
: procverin º kata 
;tropon : ;ctay/te 
kata ;tromou : ic 
;anatolac ;ble'’ate : 
;proc,wmen. 

 Oder der Diakon spricht folgende Hymne: 
 

D Grüsst einander mit einem 
heiligen Kuss.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich.  
Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

As-pazes-the allie-lous en 
filie-mati agioo. 
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison. 
Se Kyrie:ete fai pe Iesous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : sootem eron 
ouoh nai nan. 

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con. 
Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
cwtem ;eron ouoh nai 
nan.   

 
625 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       „Grüßt einander“ 

 395 

Lekai nosab-be7aka ma3a al-
Scharobim ual-Serafim sare5in 
ka2elin:  

نُ   يْ  َ  لِ َ اروِّ ال   الوا  ،معَ 
 َ َ قائِل   :صَارِخِ

 ش 

 
(Koddus)3x ai-joha al-rabbu al-
dabet al-koll, al-sama2 ual-2rd 
mamlu2atan men magdeka ua-
karamateka.  

وسٌ (  اِ   بُّ الَّ ا  يُّهأَ   3)قُُّ الال  ،ُلِّ ُ 
اءُ  َّ ءَتانِ لأر وا  ال ل م ِ مِ   ضُ  م   كَ ْ 
امَِ  . و َ  

 

 

  ُلَّ ق اس ع قِّ " –س اس  ا  اً ل "ع   

 
 وهو رافع الصليبالشمَّاس يقول  ثم: 

 
Kabbelu ba3dokom ba3dan be-
koblaten mokaddasa. Ja rabbu 
er7am. Ja rabbu er7am. Ja 
rabbu er7am. Na3am ja rabbu, 
al-lazi hoa Jasou3 Al-Masie7 
ebno Allah, esma3na ua-
er7amna. 

ع  ا  ُقِّل قُ  ُ اً    ةٍ. سَ مُقَّ  لَةٍ ع
 .   . اربُّ ارحَ. اربُّ ارحَ اربُّ ارحَ

ار  ،  نع  ِ  بُّ ُ  الَّ حُ اب عُ ال ه 
ا.  ا وارح ع   الله، اس

 د

 
Takaddamu, [takaddamu, 
takaddamu] 3ala al-rasm, kefu 
be-re3daten, ua-ila al-schark 
enzoru. Nonset. 

ا  م ا[  ،تقَّ م ا  ،تقَّ م ِ،    ]تقَّ س ال على 
قِ  ال ولى  ةٍ،  ع ب ا  وا. قف ان  

 . ْ  نُ

 

 
  الشمَّاس هذا اللحن:يقول أو 

 
Kabbelu ba3dokom ba3dan be-
koblaten mokaddasa. Ja rabbu 
er7am. Ja rabbu er7am. Ja 
rabbu er7am. Na3am ja rabbu, 
al-lazi hoa Jasou3 Al-Masie7 
ebno Allah, esma3na ua-
er7amna. 

ع  ا  ُقِّل قُ  ُ اً    ةٍ. سَ مُقَّ  لَةٍ ع
 .   . اربُّ ارحَ. اربُّ ارحَ اربُّ ارحَ

ار  ،  نع  ِ  بُّ حُ الَّ عُ ال   ُ با   ه 
ا. عالله، اس   ا وارح

 د
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D Lasst uns aufmerksam 
stehen. Lasst uns in 
Frömmigkeit stehen. Lasst 
uns aufrichtig in Verbindung 
stehen. Lasst uns in 
Frieden stehen. Lasst uns 
in Ehrfurcht vor Gott, in 
Zittern und Demut stehen.   

eS-toomen kaloos :  
es-toomen evlaboos :  
es-toomen ektenoos : 
es-toomen en-irienie : 
es-toomen meta fowou 
Theo ke etromou ke 
katan-exe-oos. 

;Ctwmen kalwc : 
;ctwmen eulabwc : 
;ctwmen ektenwc : 
;ctwmen en ;ir/n/ : 
;ctwmen meta vobou 
Yeou ke ;tromou ke 
katanuxewc. 

  
Klerus und ganzes Volk, mit 
Bitte und Dank, in Ruhe und 
Schweigen. 

Pi-eklie-ros nem pi-laos 
tierf : khen ou-toowh nem 
ou-schep-ehmot : nem ou-
semni nem ou-karoof.  

Pi;kl/roc nem pilaoc 
t/rf : qen outwbh 
nem ousep;hmot : nem 
oucemni nem ou,arwf.  

  
Erhebt eure Augen nach 
Osten, damit ihr den Altar 
seht, auf dem Leib und Blut 
Emmanuels, unseres Herrn, 
liegen. 

Fai enne-tenwal e-epschoi 
e-epsa enti-ana-tolie : 
ente-tennaw epi-thesias 
tierion : ere pi-sooma 
nem pi-esnof ente 
Emmanou-iel Pen-nouti 
kie e-ehrie egoof.  

Fai ;nnetenbal ;e;pswi 
;e;pca ;n];anatol/ : 
;ntetennau ;epiyuciac-
t/rion : ;ere picwma 
nem pi;cnof ;nte 
Emmanou/l Pennou] 
,/ ;e;hr/i ;ejwf.  

 
Die Engel und Erzengel 
stehen und die Seraphim 
mit sechs Flügeln und die 
Cherubim, die voller Augen 
sind, verdecken ihre 
Gesichter vor seiner 
großen, unsichtbaren und 
unaussprechlichen 
Herrlichkeit. 

Ere ni-angelos ohi eratou 
: nem ni-archie-angelos : 
ni-Serafim na pi-soou 
entenh : nem ni-
Scheroubim ethmeh em-
wal : ef-hoobs ennouho 
ethwe ethmet-sai-e ente 
pef-nischti en-oo-ou : en-
at-esch-er-theoo-rin 
emmof : ouoh en-at-esch-
saġi emmof.  

Ere niaggeloc ;ohi 
;eratou : nem niar,/-
aggeloc : niCeravim 
na picoou ;ntenh : nem 
ni<eroubim eymeh 
;mbal : euhwbc ;nnouho 
eybe ;ymetcai;e ;nte 
pefnis] ;n;wou : ;nat-
;seryewrin ;mmof : 
ouoh ;nat;scaji ;mmof. 

 
Sie loben mit einer Stimme, 
indem sie rufen und 
sprechen: Heilig, heilig, 
heilig ist der Herr der 
Heerscharen 626, der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner heiligen 
Herrlichkeit. 

Ef-hoos khen ou-esmie 
en-ou-oot : ef-oosch ewol 
efgoo emmos : ġe agios 
agios agios Kyrios saba-
ooth : eplieries o ouranos 
ke ie gie ties agias sou 
zoxies.  

Euhwc qen ou;cm/ 
;nouwt : euws ;ebol 
eujw ;mmoc : je ;agioc 
;agioc ;agioc Kurioc 
cabawy : ;pl/r/c ;o 
ouranoc ke ;/ g/ t/c 
;agiac cou dox/c. 

 Die Priester geben sich Zeichen der geistigen Versöhnung, ebenso geben auch die 
Diakone und das ganze Volk einander Zeichen der Versöhnung, indem sie sich die 
Hand reichen.  

 Der Priester hebt unter Mithilfe eines Diakons, der ihm gegenübersteht, das 
Prosfarin auf. Das Aufheben des Prosfarin ist ein Symbol für das, was der Engel 
nach der Auferstehung Jesu tat, als er den Stein von der Öffnung des Grabs 
wegwälzte und die Auferstehung des Herrn verkündete.  

 
626 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5; Ps 79 LXX [80], 5,8,20; Ps 83 LXX [84], 2,4,9,13 
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Fal-nakef 7asanan, le-nakef be-
takua, nakef be-etesal, nakef 
be-salam, nakef be-5auf Allah 
ua-re3daten ua-5oschu3.  

حلف  فْ ،  قب  فْ ل   اً،فْ    ن
الٍ،   فْ ات فْ لامٍ،    ن اللهِ    ن فِ 

عٍ  ةٍ وخ   . ورع

 د

 
Ai-joha al-eklieros ua-koll al-
scha3b be-telbaten ua-
schokren, be-hedu2en ua-sokut.  

ع   هاأيُّ   ال ل  و وس  ة الإكل ل
ت. وءٍ وس ، به   وش

 

 
Erfa3u 23jonikom na7iat al-
mascharek, le-tanzoru al-
mazba7 ua-gasad ua-damm 
3emmanou-iel elahna 
maudu3ina 3alaihi.  

ال  ة  ناح أع  ا  لارفع  واق، 
وج ح  ا  ال اله ل  ئ ان ع ودم   

هِ. ع عل ض     م

 

 
Al-mala2eka ua-ro2asa2 al-
mala-2eka kiam. Al-Serafim zoo 
al-setat 2gne7a ual-Scharobim 
al-momtale2una 23jonan jas-
toruna ugu-hahom men baha2 
3azamat magdehi ghair al-
manzur ua-la mantuk bihi.  

ة   لائ لائاء  سؤ ور   ال ام.    ةال
ارو  ال ة وال ة أج ا ذوو ال

م   هه  وج ون  اً  أع ن  ل ال
ولا بها ر  ال غ  ه  م ة  ع ء 

ق    .ه م

 

 
Josabbe7una be-sauten 
ua7eden sare5ina ka2elin: 
(Koddus)3x rabbu al-saba-2ot, 
al-sama2 ual-2rd mamlu-2atan 
men magdeka al-2kdas.  

   : تٍ واحٍ صارخ قائل نَ  ِّ ُ
ال   وسٌ قُُّ   وسٌ قُُّ   وسٌ قُُّ  ،  ت اؤو ربُّ 

َاءُ  َّ م   ال مِ  ءتان  ل م كَ  والأرضُ 
  . سلأقا

 

 
  ُقي ِ ِ  والشعبُ يُ شمامسةُ وكذلكَ اليةً، ةً روحا قبلبعضً  هُمعضُ هنةُ بكلا لُ بّ  . ضُهُم بعضاً  بعلونُ قبّ
  َّرفع الإبروسفارين إشارة إلى دحرجة الملاك (  ارينهُ يرفعاَنِ الإبروسفبلَ ا  مقماسُ لشاو  نَ الكاهِ   ثُم إن

  ).ر بعد القيامة للحجر عن القب
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 2.3.9. Die Hymne „Durch die Fürsprachen“  

 

V Durch die Fürsprachen der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

Hiten ni-epreswia ente ti-
theotokos ethouab Maria : 
ePtschois ari-ehmot nan 
empi-koo ewol ente nen-
nowi. 

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic ;ari`\;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 627 und hast 
uns erlöst. 

Ten-ou-ooscht em-mok 
oo Pi-echris-tos : nem 
Pek-joot en-aghathos: 
nem Pi-epnewma ethouab 
: ġe aki (ak-toonk) ak-
sooti emmon. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem Pek-
iwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

  Erbarmen des Friedens, 
Opfer des Lobes 628. 

Ele-os irienies thesia ene-
see-oos. 

Eleoc ;ir/n/c yuci;a 
;enecewc. 

 

 2.3.10. Ein weiteres Versöhnungsgebet  

 

 Ein weiteres Versöhnungsgebet an den Vater für den dreimalseligen 
heiligen Johannes 

 

P Hoch über jeder Kraft des 
Wortes und allem Denken 
des Verstandes ist der 
Reichtum deiner Gaben, du 
unser Herr! 

S-tschosi sa-epschooi 
engom niwen ente ou-
saġi nem ġin-mok-mek 
niwen ente ou-nous : 
enġe ethmet-rama-o ente 
nek-zoorea oo pen-nieb. 

C[oci ca;pswi ;njom 
niben ;nte oucaji nem 
jinmokmek niben ;nte 
ounouc : ;nje ;ymet-
rama;o ;nte nekdwre;a 
;w penn/b. 

  
Denn alles, was du den 
Weisen und Klugen 
verborgen hast, das hast du 
uns, den kleinen und 
unmündigen Kindern, 
offenbart 629. 

Nie ghar etak-hopou 
ewol-ha han-sawef nem 
han-kat-hiet : nai ak-
tschorpou nan ewol anon 
kha ni-kouġi en-aloo-oui. 

N/ gar ;etakhopou 
;ebolha hancabeu nem 
hankath/t : nai 
ak[orpou nan ;ebol 
;anon qa nikouji 
;n;alwou;i. 

  
Und das, wonach Könige 
und Propheten sich 
sehnten gesehen zu haben 
und nicht sahen 630. 

Ouoh nie-eta han eprofie-
ties : nem han-ou-roo-ou 
er-epi-themin enaf eroo-
ou ouoh empou-naf. 

Ouoh n/et;a han-
;prov/t/c : nem han-
ourwou er;epiyumin 
;enau ;erwou ouoh 
;mpounau. 

 
627 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
628 Hebr 13, 15 
629 Mt 11, 25 
630 Mt 13, 17; Lk 10, 24 
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 يْنِ عَ بنِ الرُ ن هذَيْ لوقوي سواء قالوا أحد الأسبسمسات أو لم يقولوا، فإنهم  
Be-schafa3at ualedat al-elah 
al-keddisa Mariam, ja rabb 
2n3em lana be-maghferat 
5atajana. 

ةِ ملهِ االإ  ةِ وال عاتِ فا  َ     ،لقِِّ
اْ عِ أن رَبُّ ا  ةِ   ل َاَ   غف   انا.خ

 ش 

 
Nasgodu lak ai-joha Al-Masie7 
ma3a 2bika al-sale7 ual-ro7 al-
kodos, le2annaka 2ataita 
(Komta) ua-5allas-tana. 

ل   ُ ُ أَيُّ ن اه  ِا  َ َ  أَبِ معَ    ،حُ ل
الِ ا َ وحِ   ،حِ ل لأنَّ ُسِ قُ ال  والُّ أَ ،    َ تَ 
) َ ْ ) قُ ا. وخلَّ َ  

 

 
Ra7matu al-salam, zabi7atu al-
tasbi7.  

َّ ا ةُ َ رح  ةُ ال ،لامِل َ   حِ. ذب
 

 

  ُبللآ   أخ صلاة –س لاسس اَّ ق   

 
  ًلآبِ لالطوبى المثلث ا ليوحنَّ  لحٍ أُخرىصلاةُ صُ ا وأيض  
 كاهِنُ  أراد ال ول متىوضَ الأعِ  لُ تقُا  

 
3ali fok koll koat al-notk, ua-
koll fekr al-3akl, ghena 
mauahebak ja sai-jedna.  

لِّ   قَ ف  لٍ اع  ِ اةِ  َّ ق  ُ ف لِّ  وُ  ، ِ   لُ
ِ َى مغِ  قلِ،الع نَا. سَِّ  ا َ ا َ  

 ك

 
Le2anna ma-25faitahu 3an al-
7okama2 ual-fohama2, haza 
23lantahu lana na7nu al-2tfal 
al-seghar.  

أخنَّ لأ   ما  اف   ِ ع اءِ َهُ  اوالفُ   ل ءِ،  ه
ا هُ َ لأعا  ه ُ ا   ،ل فان ِّ ا لَ لأ   رَ.غال

 

 
Ua-ma esch-taha al-2nbia2 ual-
moluk an jaruhu ua-lamm jaru. 

والأ ا  يهاشوما    اءُ  كُ ن ُل وهُ أ  ل يَ   ن 
  وا.ول يَ 
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P Das hast du uns Sündern 
geschenkt, damit wir durch 
diese Gaben dienen und 
durch sie rein werden. 

Nai aker-karizes-the 
emmoo-ou nan anon kha 
niref-ernowi : hina enten-
schemschi emmoo-ou 
ouoh enten-touwo ewol 
hito-tou. 

Nai aker,arizecye 
;mmwou nan ;anon qa 
nirefernobi : hina 
;ntensemsi ;mmwou 
ouoh ;ntentoubo ;ebol 
hitotou. 

  
Indem du den Plan (der 
Erlösung) durch deinen 
eingeborenen Sohn und 
das verborgene Geheimnis 
dieses Opfers vollendet 
hast. 

Khen epġin-ethrek-taho 
nan erats enti-oiko-nomia 
ente pek-mono-genies en-
Schieri:nem timys-tagoo-
gia ente tai-thesia. 

Qen ;pjin;yrektaho 
nan ;eratc ;n]oiko-
nomi;a ;nte pekmono-
gen/c ;nS/ri : nem 
]muctagwgi;a ;nte 
taiyuci;a. 

  
Das weder das Blutopfer 
des Gesetzes noch die 
Gerechtigkeit des Leibes 
fordert. 

Thai ete emmon esnof 
empi-nomos empes-kooti 
: ouze ou-meth-mie ente 
ti-sarx. 

Yai ;ete ;mmon ;cnof 
;mpinomoc ;mpeckw] : 
oude oumeym/i ;nte 
]carx. 

  
Doch der Widder ist geistig 
und das Messer ist bildlich 
und nicht materiell 631. Dies 
ist das Opfer, das wir dir 
darbringen. 

Alla pi-esoo-ou men ou-
epnewmatikon pe : ti-
siefi ze ou-logikie te ouoh 
en-at-sooma : tai-thesia 
oun thai eten-ini emmos 
nak ekhoun. 

Alla pi;ecwou men 
ou;pneumatikon pe : 
]c/fi de oulogik/ te 
ouoh ;natcwma : tai-
yuci;a oun yai ;eten;ini 
;mmoc nak ;eqoun. 

  
Wir bitten dich und erflehen 
deine Güte, du Menschen-
liebender. 

Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi. 

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi. 

  
Reinige unsere Lippen und 
befreie unseren Verstand 
von der Verunreinigung der 
Materie. 

Matouwo en-nen-es-fotou 
: ouoh e-ak-er-pennous 
en-rem-he : ewol-ha ġin-
mougt niwen ente ti-
helie. 

Matoubo ;nnen;cvotou 
: ouoh ;eakerpennouc 
;nremhe : ;ebolha jin-
moujt niben ;nte 
]hul/.  

  
Und sende über uns die 
Gnade deines Heiligen 
Geistes. 

Ouoh ou-oorp nan e-
ekhrie empi-ehmot ente 
Pek-epnewma ethouab. 

Ouoh ouwrp nan ;e;qr/i 
;mpi;hmot ;nte Pek;p-
neuma ;eyouab.  

  
Mache uns würdig, 
einander mit einem heiligen 
Kuss zu grüßen 632. 

Ouoh ariten en-em-
epscha ethren-er-as- 
pazes-the en-nen-erie-ou 
khen oufi ethouab. 

Ouoh ;ariten ;nem;psa 
eyreneracpazecye 
;nnen;er/ou qen ouvi 
;eyouab.  

 

 
631 Hebr 9, 6-28; 10, 1-31; 7, 18-38 
632 Röm 16, 16; 1.Kor 16, 20; 2.Kor 13, 12 
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Haza 2n3amta bihi lana na7nu 
al-5otah, lekai na5domahu ua-
nata-tahhar men kebalihi. 

ا    َ أ ه لنع ِهِ    ُ ال  ُ ن لِ ا  يْ  اةَ، 
لِهِ  َ هَّ ون هُ مَ ُ ن ْ قِ   .مِ

 ك

 
3endama 2kamta lana tadbir 
ebnak al-ua7id, ual-serr al-5afi 
al-lazi le-hazihi al-zabi7a. 

م  َ اأقا  ع ل  َ   َ ب َ  ت ابِ    ، ِ ح ال
ِّ الوا ِ  فيَّ ل َّ الَّ هِ ال َ لهِ   . ةِ بِ

 

 
Hazihi al-lati laisa dam al-
namus 7aulaha, ua-la berru al-
gasad.  

هِ الَّ   َ ِي  هِ لَ َّامُ  ال مُ دَ   ل ها، ولا سِ حَْ
َ  بُّ    .ال

 

 
Amma al-5aruf fa-ro7i, ual-
sekkin fa-notkia ghair gesmia, 
hazihi ezan hia al-zabi7a al-lati 
nokad-demha laka.  

و وحيٌّ ف  فُ و  ال  أمَّا  فَ ُ ال،  َّةٌ    
هِ    ،ةٍ َّ ج  ُ غَ  هي  هِ َ إذن  َّبِ   ةُ ال
مُ نُ  ِيالَّ  . ها لقِّ َ  

 

 
Nas2al ua-natlob men sala7ak 
ja mo7ebb al-baschar. 

أ  مِ لُ  ن  ُ لُ صلاحِ ون ا  ْ  َّ ِ مُ َ 
.ال ِ  

 

 
Tah-her schefahana ua-23tek 
3okulana men koll 25lat al-
hioli. 

عق شِفاهَ   هِّ   واع  مِ ا  ا  ُ ْ لَ   لِّ  
 ِ . اله  أخلا   ليِّ

 

 
Ua-2rsel lana ne3mat ro7ak al-
koddus. Ua-2g3alna 2hlan 2an 
nokabbel ba3dona ba3dan 
bekoblaten mokaddsa. 

  َ ا نِع لَْا  جعوا  .وسِ ُّ القُ  َ روحِ ةَ  وأرسِل ل
نُق أهلاً  أن  اً ِّلَ    ع ا  ُ   ةٍ لَ قُ   ع

  . قَّسةٍ مُ 
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P damit wir deine 
unsterblichen und 
himmlischen 633 Gaben 
erlangen, ohne der 
Verurteilung anheim zu 
fallen. Durch Jesus 
Christus unseren Herrn,  

E-ep-ġin-ten-tschi khen 
ou-met-at-hitten e-ep-hap 
: ewol-khen tek-zoorea 
en-athamou ouoh en-
epou-ranion:khen Pi-ekh-
ris-tos Iesous Pen-tschois. 

;E;pjinten[i qen ou-
metathitten ;e;phap : 
;ebolqen tekdwre;a 
;nayamou ouoh ;n;epou-
ranion : qen Pi;,ric-
toc I/couc Pen[oic. 

 (Still) durch den dir 
gebühren Ehre, Ruhm, .. 

Fai ete ewol hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio .. 

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o.. 

 

 Der Diakon hält ein Kreuz und spricht 634: 
D Grüsst einander mit einem 

heiligen Kuss.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

As-pazes-the allie-lous en 
filie-mati agioo. 
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison : 
Kyrie eleison. 

Acpazecye alöl/louc 
en vil/mati ;agi;w. 
Kuri;e ;ele;/con :  
Kuri;e ;ele;/con : 
Kuri;e ;ele;/con. 

  
Ja o Herr Jesus Christus, 
Sohn Gottes, erhöre uns 
und erbarme dich unser. 

Se Kyrie:ete fai pe Iesous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : sootem eron 
ouoh nai nan.  

Ce Kuri;e : ;ete vai pe 
I/couc Pi;,rictoc ;P-
s/ri ;m;Vnou] : cwtem 
;eron ouoh nai nan.    

Tretet heran, [tretet heran, 
tretet heran] nach der 
Vorschrift, steht in Ehrfurcht 
und schaut nach Osten. Wir 
hören. 

ePros-ferin [epros-ferin : 
epros-ferin] kata etropon 
: es-tathie-te kata et-
romou : is anatolas eblep-
sate : epros-khoomen. 

Procverin ª procverin 
: procverin º kata 
;tropon : ;ctay/te 
kata ;tromou : ic 
;anatolac ;ble'’ate : 
;proc,wmen. 

V Durch die Fürsprachen der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

Hiten ni-epreswia ente ti-
theotokos ethouab Maria : 
ePtschois ari-ehmot nan 
empi-koo ewol ente nen-
nowi. 

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : ;P[oic ;ari`;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 Wir beten dich an, o 
Christus, zusammen mit 
deinem guten Vater, und 
dem Heiligen Geist, denn 
du bist gekommen 
(auferstanden) 635 und hast 
uns erlöst. 

Ten-ou-ooscht em-mok 
oo Pi-echris-tos : nem 
Pek-joot en-aghathos: 
nem Pi-epnewma ethouab 
: ġe aki (ak-toonk) ak-
sooti emmon. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem Pek-
iwt ;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i (aktwnk) akcw] 
;mmon. 

  Erbarmen des Friedens, 
Opfer des Lobes. 

Ele-os irienies thesia ene-
see-oos. 

Eleoc ;ir/n/c yuci;a 
;enecewc. 

 Der Priester nimmt das Velum, das er bis jetzt in beiden Händen hatte, auf die linke 
Hand und das Velum, das auf dem Brot liegt, mit der rechten Hand und führt damit die 
drei folgenden Segnungszeichen aus. Danach bleiben die Vela auf den Händen. 

 
633 1.Kor 11, 27-32 
634 An dieser Stelle mussten die Katechumenen die Kirche verlassen. Die Eucharistiefeier geschah nur im 
Beisein der getauften Gläubigen, die dann alle an der Kommunion teilnahmen. 
635 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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Lekai nanala be-ghair tar7ena 
fi dai-nuna men mau-hebatek 
ghair al-ma2eta al-sama2ia 
bel-Masie7 Jasou3 rabbena.  

يْ   نلِ غَ   دي   ا حِ ْ َ ِ  الَ  ْ  مِ   ، نَةٍ في 
ه اَ  َِ م  ِ ائَِ غَ اةِ ل ائِّ     ، ةِ ل

 ِ َ   َا. عَ رَِّ حِ َال

 ك

 
Haza al-lazi men kebalihi …   َاَ ه   ِ ْ الَّ   ... لهِ َ قِ  مِ

 
 وهو رافع الصليبالشمَّاس يقول  ثم: 

 

Kabbelu ba3dokom ba3dan be-
koblaten mokaddasa. Ja rabbu 
er7am. Ja rabbu er7am. Ja 
rabbu er7am. Na3am ja rabbu, 
al-lazi hoa Jasou3 Al-Masie7 
ebno Allah, esma3na ua-
er7amna. 

ا  ُع قِّل   ةٍ. سَ مُقَّ  لَةٍ قُ اً ع   ُ
 .   . اربُّ ارحَ. اربُّ ارحَ اربُّ ارحَ

ار  ،  نع  ِ  بُّ حُ ا الَّ عُ ال ُ  به 
ا.  ا وارح ع   الله، اس

 د

 

Takaddamu, [takaddamu, 
takaddamu] 3ala al-rasm, kefu 
be-re3daten, ua-ila al-schark 
enzoru. Nonset. 

ا  م ا[  ،تقَّ م اقت  ،تقَّ م َّ[    ،ِ س ال على 
قِ  ال ولى  ةٍ،  ع ب ا  وا. قف ان  

 . ْ  نُ

 

 
Be-schafa3at ualedat al-elah 
al-keddisa Mariam, ja rabb 
2n3em lana be-maghferat 
5atajana. 

االإ   ةِ وال  عاتِ فا  ملهِ  ةِ  َ   ، لقِِّ
اْ عِ أن رَبُّ ا ةِ   ل َاَ  غف   انا.خ

 ش 

 
Nasgodu lak ai-joha Al-Masie7 
ma3a 2bika al-sale7 ual-ro7 al-
kodos, le2annaka 2ataita 
(Komta) ua-5allas-tana. 

ل   ُ ُ ايُّهأَ   ن ِا  َ َ  أَبِ معَ    ،حُ ل
الِ ا َ وحِ   ،حِ ل لأنَّ ُسِ قُ ال  والُّ أَ ،    َ تَ 
) َ ْ ) قُ ا. وخلَّ َ  

 

Ra7matu al-salam, zabi7atu al-
tasbi7.  

َّ ا ةُ رحَ   ةُ ال ،لامِل َ   حِ. ذب
 

 

 ال  ثم اللفافةكاهيضع  اليمُنى    ن  بيده  ويأخذ  اليسُرى.  يده  على  معه  القُربانة    تيلَّ ا  ةاللفافالَّتي  على 
 على يديه.  ويرشم بها الثلاثة الرشوم الآتية. وبعد ذلك يبُقي اللفافتين
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 2.3.11.  Die Anaphora des heiligen Basilius – „Würdig und recht“  

 
 Der Priester wendet sich nach Westen und segnet das Volk einmal mit dem 

Zeichen des Kreuzes.  
 Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, segnet dieser das Volk 

einmal mit dem Zeichen des Kreuzes. Der Prieste bekreuzigt nur sich selbst.  
 

P Der Herr sei mit euch allen 
636. 

O Kyrios meta pantoon 
emoon. 

O Kurioc meta 
pantwn ;umwn. 

V Und mit deinem Geiste. Ke meta tou epnewma-
tos sou. 

Ke meta tou ;pneuma-
toc cou. 

 

 Der Priester segnet mit dem Kreuzzeichen die Messdiener in Richtung 
Osten auf der rechten Seite einmal und spricht:  

 

P Erhebt eure Herzen! Anoo emoon tas karzias. Anw ;umwn tac 
kardiac. 

V Wir haben sie beim Herrn. Ekhomen epros ton 
Kyrion. 

E,omen ;proc ton 
Kurion. 

 

 Der Priester bekreuzigt sich selbst einmal und spricht:  
 

P Lasst uns dem Herrn 
danken. 

Efkharis-tie-soomen to 
Kyrioo. 

Eu,arict/cwmen tw 
Kuri;w. 

 

V Würdig und recht. Axion ke zikeon. Axion ke dikeon. 

P Würdig und recht,  
würdig und recht,  
es ist in Wahrheit  
würdig und recht! 

Axion ke zikeon :  
axion ke zikeon : aliethoos 
ghar khen ou-methmie : 
axion ke zikeon. 

Axion ke dikeon : 
axion ke dikeon : 
;al/ywc gar qen oumy-
m/i : axion ke dikeon. 

  
Der du bist, Meister, Herr,  
Gott der Wahrheit 637. 

Fie-et-schop efnieb 
ePtschois eFnouti ente ti-
meth-mie.  

V/etsop ;vn/b ;P[oic 
;Vnou] ;nte ]meym/i. 

  
Der du bist vor den 
Ewigkeiten 638 und 
herrschst bis in Ewigkeit 639. 

Fie-et-schop khagoo-ou 
enni-eneh : ouoh etoi en-
ouro scha eneh. 

V/etsop qajwou 
;nni;eneh : ouoh etoi 
;nouro sa ;eneh. 

  
Der du in den Höhen 
wohnst und auf die 
Erniedrigten 640 herab-
schaust. 

Fie-et-schop khen nie-et-
tschosi : ouoh et-gouscht 
eġen nie-et-thewi-ieout. 

V/etsop qen n/et-
[oci : ouoh etjoust 
;ejen n/etyebi;/out. 

  

 
636 2.Thess 3, 16 
637 Ps 30 LXX [31], 6 
638 Ps 54 LXX [55], 20; bibelgetreu: vor allem Anbeginn der Welt 
639 Ex 15 LXX, 18; Ps 145 LXX [146], 10; bibelgetreu: Der Herr wird König sein bis in Ewigkeit. 
640 Ps 112 LXX [113], 5-6; bibelgetreu: und die niedrigen Dinge sieht 
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    ُلَّ ق اس را –س اس الق  الأناف   

  
 َاً راضسقفُ حلأا  أو  ركُ ريالبط  بُ وإذا كانَ الأ،  لِيبِ  الصَّ ثالِ مب   اً دحِ وا  شماً باً ربَ غرالشع  كاهِنُ ال  مُ شُ ير 

الكافإ ويلا  لَ قولا  لُ وقي  نَ هن  إلى  لآتي  بادَّ لخُ واشعب  التفتُ  رشم  إلا  دون  فقلعم  ذاتهِ    لأبُ او  ط.ى 
  امتٌ:صوهو بِ يل بالص هُ اتوذامَ دَّ لخُ  وابَ شمُ الشعير قفُ سالأو أ ركُ ريالبط

 
Al-rabbu ma3a gami3ekom.    ُّب عِ  الَّ  ك  .مع ج
Ua ma3a ro7eka [aidan].   ر  عمو َ  ش   . ]اً أ [  وحِ

  ُوهو يقول:  داً واحِ اً مشر  هِ مينِ ي شرقاً عن لخُدَّاما نُ كاهِ ال مُ شُ يرَ مَّ ث  
2rfa3u kolabakom.   ك  .َ  قلا  رفعا 
Hia 3end al-rabb.   بِّ ا َ  ع ىَ ه  ش   . لَّ

 
  َّوهو يقول:  اً واحِد  ماً رشتهَُ اذ نُ كاهِ ال مُ شُ يرَثُم 

Fal-naschkor al-rabb.    ِ ُ  ك  .بِّ َّ ال فل
Mos-ta7ekkon ua-3adel.    َ  ش   . لٌ ادوع ٌ ِ مُ
Mos-ta7ekkon ua-3adel 
mos-ta7ekkon ua-3adel 
le2annahu 7akkan bel-7akikati 
mos-ta7ekkon ua-3adel.     

ٌ َ مُ     ، لٌ ادوعِ
 َ  ، لٌ ادوع ٌ ِ مُ

قةِ مُ حقاً هُ نَّ لأ    . لٌ ادوع ٌ ال

 ك

 

Ai-joha al-ka2enu al-sai-jed al-
rabbu elah al-7akk. 

َّ   ُ ائِ ال اأَيُّهَ   بُّ ُ اِّ ال ِّ  اإلهُ  لَّ   .ل
 

Al-ka2enu kabla al-dohur, ual-
maleku ila al-2abad.  

ا  لَ   ُ ئِ ال رِ الُّ ق ُ إلال و  ،هُ   . ِ الأبَ  ىالِ
 

Al-sakenu fi al-2a3ali ual-
nazeru ila al-mota-uade3at.  

ُ اال  الأ  ك ى إل  ُ ِ الاو   لياعفي 
 ُ   اضِعاتِ.ال
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P Der du den Himmel, die 
Erde und das Meer und 
alles, was in ihnen ist 641, 
geschaffen hast. 

Fie-etaf-thamio en-etfe 
nem ep-kahi nem ef-jom : 
nem nie-ete enkhietou 
tierou.  

V/;etafyami;o ;n;tve 
nem ;pkahi nem ;viom : 
nem n/;ete ;nq/tou 
t/rou. 

   
Vater unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus 642. 

eF-joot em-Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iesous Pi-
echris-tos.  

Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pen-
cwt/r I/couc Pi;,ric-
toc. 

  
Durch den du alles 643 
erschaffen hast, das 
Sichtbare und das 
Unsichtbare 644. 

Fai etak-thamio em-ep-
tierf ewol hitotf : nie 
etou-naf eroo-ou nem 
nie-ete ense-naf eroo-ou 
an.  

Vai ;etakyami;o 
;m;pt/rf ;ebol hitotf : 
n/ ;etounau ;erwou 
nem n/;ete ;ncenau 
;erwou an. 

   
Der du auf dem Thron 
deiner Herrlichkeit sitzt 645, 
der du angebetet wirst 
durch alle heiligen Kräfte 
646. 

Fie-et-hemsi hiġen pi-
ethronos ente pef-oo-ou : 
fie-et-ou-ooscht emmof 
hiten jom niwen ethouab. 

V/ethemci hijen 
pi;yronoc ;nte pef;wou : 
v/;etouwst ;mmof hi-
ten jom niben ;eyouab.  

 D Wer sitzt, stehe auf! I kathie-meni anas-tiete. I kay/meni ;anact/te. 
  

P Der, vor dem stehen: die 
Engel, die Erzengel, die 
Mächte, die Gewalten, die 
Throne, die Herrschaften 
und die Kräfte 647. 

Fie-etou-ohi eratou 
nahraf : enġe ni-angelos : 
nem ni-archie-angelos : 
ni-archie : ni-exousia : ni-
ethronos : nimet-tschois 
nigom.  

V/;etou;ohi ;eratou 
nahraf : ;nje niagge-
loc : nem niar,/-
aggeloc : niar,/ : 
ni;exouci;a : ni;yronoc : 
nimet[oic nijom. 

D Schaut nach Osten! Is anatolas eblepsate. Ic ;anatolac ;ble'-
ate. 

  

P Du bist es, der umgeben ist 
von den Cherubim, die 
voller Augen sind, und von 
den Seraphim mit sechs 
Flügeln 648. Sie preisen dich 
immerdar unaufhörlich und 
sprechen: 
.   

eNthok ghar pe etou-ohi 
eratou empek-kooti : 
enġe ni-Scheroubim 
ethmeh em-wal : nem ni-
Serafim na pi-so-ou 
entenh: ef-erhymnos khen 
ou-moun ewol en-at-
karoo-ou efgoo emmos. 

;Nyok gar pe ;etouo;hi 
;eratou ;mpekkw]: ;nje 
ni<eroubim eymeh 
;mbal : nem niCeravim 
na piöcoou ;ntenh : 
euerhumnoc ‚qen ou-
moun ;ebol ;nat-
,arwou eujw ;mmoc. 

D Wir hören! ePros-khoomen. Proc,wmen. 
 

641 Ps 145 LXX [146], 6; bibelgetreu: der den Himmel und die Erde gemacht hat, das Meer und alles, was in ihnen 
lebt 
642 2.Kor 1, 3 
643 Eph 3, 9; Kol 1, 16 
644 Kol 1, 16 
645 Dan 7 LXX, 9-10; Offb 4 und 5 
646 Hebr 1, 6; Offb 4, 10-11; 7, 11-12; 19, 4 
647 1.Kön 22 LXX, 19; Dan 7 LXX, 10; Offb 5, 11 
648 Ez 1 und 10 LXX; Offb 4; Jes 7 LXX, 1-7 
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Al-lazi 5alaka al-sama2 ual-2rd 
ual-ba7r ua-koll ma fiha.  

   ِ َّ الَّ َ ال لِّ  وُ   َ لوارضَ  لأ وا  اءَ خل
  ا.هفا م

 ك

 
Abu rabbena ua-elahna ua-
mo5allesna Jasou3 Al-Masie7. 

لِّ و   اولهِ   اَ رَِّ   أب  َ عَ  َ ا  ِ مُ
ِ ال   .حِ َ

 

 
Haza al-lazi 5alkta al-koll bihi 
ma jora ua-ma la jora.  

ا    ِ  ه َ اخلالَّ ا لا  ومما يُ   ،هِ لَّ  لُ ق
  .   يُ 

 

 
Al-galesu 3ala 3arsch magdehi,   ا ُ ال هِ م شِ ْ عَ على ل ِ ، 

 

 
Al-masgud lahu men gami3 al-
ko-uat al-mokaddasa.  

جهُ ل  دُ  ال   ْ مِ   تِ قَّاال  عِ  
ُقَّسا   ةِ. ل

 

 
Ai-joha al-golus kefu.   َلهَا يُّ أ ُ  د  . اف سُ قِ ال

 
Al-lazi jakefu 2amamahu al-
mala2eka ua-ro2sa2 al-
mala2eka ual-re2asat ual-soltat 
ual-karasi, ual-robo-biat ual-
ko-uat.  

أمامَ فُ    ِ الَّ   رؤساءُ  و   ةُ ئًِ لا َ لا  هُ  
َلائَِ ا و تُ ااسئوال  ، ةِ ل   ُ اتُ ال  ل

  تُ.االقَّ تُ و ا والُّ  ،يُّ ساوال 

 ك

Ila al-schark onzoru.   د  .او ُ اُن قِ لا إلى 
 

Anta hoa al-lazi jakefu 7aulak 
al-Scharobim al-momtale2una 
23jonan ual-Serafim zu al-setat 
al-2gne7a josabbe7una 3ala al-
da-uam be-ghair sekuten 
ka2elin: 

  َ لَ   فُ    ِ لَّ اه    أن اروح ال  َ ُ  
ةِ    ذوواالو   ،اً أع نَ  لُ لا   ال

ِّ   ،ةجالأ وامِعلى    نَ ُ ِ    ال غَ
 َ تٍ قائِل   : س

 ك

 

Nonset.    ُن ْ ِ  د  . ْ
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 2.3.12. Aspasmus Watos – Die Hymne „Die Cherubim beten dich an“  

 

 Das Volk spricht den folgenden kurzen Aspasmus für gewöhnliche Zeiten des 
Jahres.  

 

1. Eine Aspasmus Watos Hymne 
 

V Die Cherubim beten dich an 
und die Seraphim 
verherrlichen dich, indem 
sie ausrufen und sprechen: 

Ni-scheroubim se-ou-
ooscht emmok : nem ni-
Serafim seti-oo-ou nak : 
ef-oosch ewol efgoo 
emmos. 

Ni,eroubim ceouwst 
`;mmok : nem niCeravim 
ce]`;wou nak : euws 
`;ebol eujw `;mmoc. 

  
 Heilig, heilig, heilig ist der 

Herr der Heerscharen 649, 
der Himmel und die Erde 
sind erfüllt von deiner 
heiligen Herrlichkeit. 

Ġe agios agios agios : 
Kyrios saba-ooth : eplie-
ries o ou-ranos ke iegie 
ties agias sou zoxies. 

Je ;agioc ;agioc ;agioc : 
Kurioc cabawy : 
;pl/r/c ;o ouranoc ke ;/ 
g/ : t/c ;agiac cou 
dox/c. 

 
 Das Volk kann den folgenden Aspasmus im Ton Watos singen an gewöhnlichen 

Tagen des Jahres oder einen anderen Aspasmus, der zum Fest oder zum Anlass 
passt.  

 

2. Eine weitere Aspasmus Watos Hymne 650 
V Herr, Gott der Heerscharen 

651, wende dich doch um, 
blicke herab vom Himmel 
und sieh und sorge für 
diesen Weinstock. Und 
stelle ihn wieder her, den 
deine Rechte gepflanzt hat. 

ePtschois eFnouti ente ni-
gom : kotk ouoh gouscht 
ewol khen etfe : anaw 
ouoh ġem-epschini entai-
wo en-aloli : sewtots ouoh 
semniets thai etas-tschos 
enġe tek-oui-nam.  

;P[oic ;Vnou] ;nte 
nijom : kotk ouoh 
joust ;ebol qen ;tve : 
;anau ouoh jem;psini 
;ntaibw ;n;aloli : ceb-
twtc ouoh cemn/tc 
yai ;etac[oc ;nje 
tekou;inam. 

V Halleluja, Halleluja, 
Halleluja : ( Segne die 
Saaten und Kräuter ). 

Allie-louia allie-louia alle-
louia : ( eSmou eni-siti 
nem nisim ). 

;All/loui;a ;All/-
loui;a ;All/loui;a : ( 
;Cmou ;enici] nem nicim) 

 

 Möge dein Erbarmen und 
dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

Mare peknai nem tek-
hirienie oi ensobt empek-
laos. 

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi ;ncobt 
;mpeklaoc. 

 

 Heilig, heilig, heilig ist der 
Herr der Heerscharen, der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner heiligen 
Herrlichkeit. 

Ġe agios agios agios : 
Kyrios saba-ooth : eplie-
ries o ou-ranos ke iegie ties 
agias sou zoxies. 

Je ;agioc ;agioc ;agioc : 
Kurioc cabawy : ;pl/-
r/c ;o ouranoc ke ;/ g/ : 
t/c ;agiac cou dox/c. 

 
649 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5; Ps 79 LXX [80], 5,8,20; Ps 83 LXX [84], 2,4,9,13 
650 Ps 80 LXX [81], 15-16 
651 Ps 79 LXX [80], 15-16; Ps 117 LXX [118], 26 ; Mt 21, 7-10 ; Mk 11, 7-10 ; Lk 19, 35-38 
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  ُاات ُ َ سالأ –س لاساس َّ ق ال   

 
 مُختصر سنوي  سٌ ط وا سسمُ بَ سأ الشعب يقول 

 

  نويٌّ س  ختصرٌ سٌ مطاوسمُس بَ أس .1
 

Al-Scharobim jasgoduna lak 
ual-Serafim jomaggedunak 
sare5in ka2elin: 

  ُ ارو َ   ونَ ال   ا وال  ،ل

َ و ِّ ُ َ قا َ  خصَارِ   ،نَ  : ئِل
 ش 

  

(Koddus)3x rabbu al-saba2ot al-
sama2 ual-2rd mamlu2atan 
men magdeka al-2kdas. 

وسٌ   وسٌ ،  قُُّ وسٌ ،  قُُّ   بُّ ر   . قُُّ
ا ال َّ   ،توو َّ ءَ لأ ا و   ءُ اال ل م   نِ ا ترضُ 
ِ  ْ مِ    س. قلأا  كَ م

 

 
   يقول السالوا  مُسسسبَ لأا  هذابُ  لشعاأو  أو مُسس سبَ لأامِن    هيرِ غَ و  أ (  نويَّ طسَ  للعيد  الموافقة  ات 

  : )الموسم
 

  سٌ ثانٍ واط سسمُ بَ سأيضًا أو .2
 

Ai-joha al-rabbu elah al-ko-uat, 
erga3 ua-et-tale3 men al-
sama2, onzor ua-ta3ah-had 
hazihi al-karma, 2sle7ha ua-
thabbet-ha, hazihi al-lati 
ghara-sat-ha jaminok. 

َّ   ، ارجعْ َّاتِ لقا  إلهُ بُّ  الَّ   هاأيُّ     َ  مِ عْ لِ وا
اءِ  و ال ان  ه تعه ،  مة  هِ   ، ال

وثِّ ها  ي  ه   ه  ها،أصل ها  الَّ س غ
 ُ . 

 ش 

 
Halleluja, Halleluja, Halleluja, 
(barek al-zoru3 ual-3oschb), 
fal-takon ra7matoka ua-
salamok 7esnan le-scha3beka. 

لُ هَلِّ   لُ هَلِّ  ،ال لُ هَلِّ  ،ال    ،ال
  ، ) َ لعُ عَ وارو ال  كْ رِ ا(
َ رح ْ لف ُ  َ .اً ل حِ وسلامُ َ ِ  

 

 
Koddus, Koddus, Koddus, 
rabbu al-saba2ot al-sama2 ual-
2rd mamlu2atan men magdeka 
al-2kdas. 

وسٌ   وسٌ  ،قُُّ وسٌ  ،قُُّ    ،قُُّ
البُّ ر  ا  َّ   ، توو َّ   رضُ لأ ا و   ءُ اال
ءَ م ِ  ْ مِ   نِ اتل   س. قلأا  كَ م
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 Das Volk betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten 
oder das Wetter und die Früchte. 

 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 
/ 20. Oktober). 

V Segne das Wasser des 
Flusses. 

eSmou eni-moo-ou em-ef-
jaro. 

;Cmou ;enimwou 
;m;viaro. 

 

 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 
Oktober bis 18. / 19. Januar). 

V Segne die Saaten und 
Kräuter. 

eSmou eni-siti nem nisim. ;Cmou ;enici] nem 
nicim. 

 

 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 
11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 

V Segne die Lüfte des 
Himmels. 

eSmou eni-eni-a-ier ente 
etfe. 

;Cmou ;en;a/r ;nte 
;tve. 

 

 Außerhalb Ägyptens werden alle drei nach einander gebetet: 
V  Segne die Lüfte des 

Himmels,  
 segne das Wasser des 

Flusses,  
 segne die Saaten und die 

Kräuter. 

 eSmou eni-a-ier ente 
etfe: 

 esmou eni-mou em-ef- 
jaro: 

 esmou eni-siti nem 
nisim. 

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte 
;tve : 

 ;cmou ;enimwou  
;m;viaro : 

 ;cmou ;enici] nem 
nicim. 

 

 Der Priester nimmt das Velum, das auf dem Kelch liegt, mit seiner rechten Hand 
und segnet dreimal im Kreuzzeichen: mit dem ersten Zeichen über sich selbst, 
während er nach Osten schaut, beim zweiten Mal über die Messdiener, die um den 
Altar zu seiner Rechten stehen und die dritte Segnung nach Westen über das Volk. 
Jedes Mal sagt er Heilig. 

 Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, spricht dieser das Wort Agios und 
segnet das Volk. Wenn der Priester das Agios spricht, segnet er still nur sich, nicht 
das Volk.  

 

 2.3.13. Agios, agios, agios  

 
P Agios, agios, agios.  Agios agios agios.  ;Agioc ;agioc ;agioc. 
 
 Heilig, heilig, heilig bist du 

in Wahrheit, Herr, unser 
Gott. 

eKouab ekouab ekouab 
khen ou-methmie 
ePtschois Pennouti.  

;<ouab ;,ouab ;,ouab 
qen oumeym/i ;P[oic 
Pennou]. 

 
 Der du uns geformt und 

geschaffen und uns in das 
Paradies der Freude 652 
gesetzt hast. 

Fie-etaf-er-eplazin emmon 
: ouoh afthamion : ouoh 
af-kann khen pi-paradis-
sos ente ep-ouonof.  

V/;etafer;plazin ;mmon 
:ouoh afyami;on : ouoh 
af,an qen pipara-
dicoc ;nte ;pounof. 

  
 

 
652 Gen 2 LXX, 7-17 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       „Agios, agios, agios“ 

 411 

 ُكان الجملة الَّتي بين القوسين أعلاهملمُبينة في  ات اوقفي الأال الجُمل الآتية تق 
 
 القتُ  )رأكتوب  20/   19يونيو إلَِى  19بابه ( 9 ىإلونه بؤ  12مِنْ  ام المياهيأ في    

Barek miah al-nahr.   ه اهَ كْ م رِ ا  ش   . ِ ال
 
 الُ قتُ  ير)ناي  19/   18إلَِى  أكتوبر  21  / 20طوبه ( 10 ىلإ بهبا  10 نْ اعةِ مِ يامِ الزرأ وفي   

Barek al-zoru3 ual-3oschb.   ش   . َ لعُ واروعَ  ال كْ رِ ا 
 
 ال  قتُ يونيو)  18يناير إلَِى  20/   19(بؤونة  11 ىلطوبه إ 11مِنْ ة والأهوي  أيام الثماري وف  

Barek 2h-ujat al-sama2.    ِش   . اءِ َّ ال  ةَ أهكْ ار 
  
  ُكنائس المهجر الثلاثة مجتمعين في  بالشعيقَُول 

  

 Barek ahujat al-sama2, 
 Barek miah al-anhar, 
 Barek al-zeru3 ual-3oschb. 

   ة  ارك َاءِ أه َّ   ، ال
  الأنهار،  هاك م ار  
 روع وا  . عُلارك الُ

 ش 

 
  َّعلى   مِ رش لُ وَّ الأ ،مٍ و ش رُ  ةَ ثثلابها   شُمُ ويرَ نىماليُ  هدِ  بيسِ لكأاعلى  عةالموضو اللفافةَ  نُ هِ كاال خُذُ أيثُم

وكُلِّ ،  ربلغى الإيمينِهِ، والثالِثُ على الشعبِ    نع  امِ دَّ الخُ   لىثاني عالو  لشرقِ،إلى اهٌ  جتم و  وه   هِ اتِ ذ
 Agiocفيه   يقولُ  شمٍ ر
 لُ قوي  نَ الكاهن  اً فإحاضر  فُ سق أو الأيركُ بطرال  بُ الأ  نَ كا  ذاإو  Agioc  اتمث  لا ث  ةرو ذكلما  م شيرو  رَّ

  دَّامَ خُ  والعبَ لشا  شمُ ر ي والأبُ البطريركُ أو الأسقفُ    .مشبدون رم  دَّالخُ الشعب وافتُ إلى  ويلت  طقف  هُ اتذ
   تٌ:امص وهوالصليبِ ب تهُ وذا

  

  ;<ouab     –س لاس ساَّ قُ  

 
Agios, agios, agios.  س س،، أج  ك . س أج أج

 
Koddus, Koddus, Koddus,  
bel-7akika ai-joha al-rabbu 
elahona. 

   ،وسٌ ُّ قُ  ،وسٌ ُّ قُ  ،وسٌ ُّ قُ  
  ا.هُ لإ بُّ الَّ  اهَ يُّ أَ  قةِ ال

 

 
Al-lazi gabalana ua-5alakana 
ua-uada3ana fi ferdaus al-
na3im. 

  ِ   وسِ دَ  فِ ي  ا فووضعَ   اوخلقَ ا  لَ جَ   الَّ
  . َِّ ال
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P Als wir dein Gebot durch 
die Arglist der Schlange 
übertraten, sind wir vom 
ewigen Leben gefallen und 
aus dem Paradies der 
Freude 653 verbannt 
worden. 

Khen epġin-ethren-er-
parawenin ze entek-entolie 
: hiten ti-apatie ente pi-hof 
: anhei ewol khen pi-
oonkh en-eneh : ouoh af-
er-exorizin emmon ewol 
khen pi-paradisos ente ep-
ounof. 

Qen ;pjin;yrenerpara-
benin de ;ntekentol/ 
: hiten ];apat/ ;nte 
pihof : anhei ;ebol ‚qen 
piwnq ;n;eneh : ouoh 
auerexorizin ;mmon 
;ebol ‚qen piparadicoc 
;nte ;pounof. 

  
 Du hast uns bis zum 

Schluss nicht verlassen, 
sondern hast uns allezeit 
begleitet durch deine 
heiligen Propheten. 

eM-pek-kann ensook on 
scha ewol : alla akġem-
pen-schini khen ou-moun 
ewol hiten nek-eprofie-ties 
ethouab.  

;Mpek,an ;ncwk on sa 
;ebol : alla akjem-
pensini ‚qen oumoun 
;ebol hiten nek;prov/-
t/c ;eyouab.  

 

 Und am Ende der Tage bist 
du uns erschienen 654, uns, 
die wir saßen in Finsternis 
und Todesschatten 655. 

Ouoh khen et-kha-e ente 
ni-eho-ou ak-ou-oonh nan 
ewol : anon kha nie et-
hemsi khen ep-kaki nem 
et-khie-wi em-efmou.  

Ouoh qen ;tqa;e ;nte 
ni;ehoou akouwnh nan 
;ebol : ;anon qa n/ 
ethemci qen ;p,aki 
nem ;tq/ibi ;m;vmou. 

 

 Durch deinen eingeborenen 
Sohn, unseren Herrn, Gott 
und Erlöser Jesus Christus 
656, 

Hiten pek-mono-genies 
enSchieri Pentschois ouoh 
Pen-nouti ouoh Pen-soo-
tier Iesous Pi-echris-tos.  

Hiten pekmonogen/c 
;nS/ri Pen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc. 

 der aus dem Heiligen Geist 
657 und aus der heiligen 
Jungfrau Maria 658 ist. 

Fai ete ewol khen Pi-
epnewma ethouab : nem 
ewol khen ti-parthenos 
ethouab Maria.  

Vai ;ete ;ebol qen 
Pi;pneuma ;eyouab : 
nem ;ebol qen ]par-
yenoc ;eyouab Mari;a. 

V Amen. Amien.  ;Am/n. 
 Der Diakon hält dem Priester das Weihrauchgefäß neben dem Altar bereit, und der 

Priester legt einen Löffel Weihrauch hinein. 
P Er nahm Fleisch an 659 und 

wurde Mensch 660 und 
lehrte uns die Wege des 
Heils 661, 

Aftschi-sarx ouoh af-er-
roomi : ouoh af-et-sawon 
ehan-mooit ente pi-ougai.  

Af[icarx ouoh afer-
rwmi : ouoh af;tcabon 
;ehanmwit ;nte piojai. 

 indem er uns begnadete mit 
der Geburt von oben durch 
Wasser und Geist 662. 

E-afer-kari-zes-the nan 
empi-misi epi-ewol em-
epschooi hiten ou-mou 
nem ou-epnewma. 

Eafer,arizecye nan 
;mpimici ;pi;ebol ;m;pswi 
hiten oumou nem 
ou;pneuma. 

 
653 Gen 3 LXX 
654 Hebr 1, 1-2 
655 Lk 1, 79; Ps 106 LXX [107], 10 und 14 
656 2.Tim 1, 10; Hebr 9, 26; 1.Tim 3, 16; 1.Petr 1, 20 
657 Lk 1, 35; Mt 1, 18-20 
658 Lk 1, 26-56; Mt 1, 18-25 
659 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
660 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40; bibelgetreu: er entäußerte sich 
661 Mt 28, 20 
662 Joh 3, 3-7 
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Ua 3endama 5alafna ua-se-
jatak, be-gehe-uajat al-7ai-ja, 
sakatna men al-7ajat al-
2badeja, ua-nofina men ferdaus 
al-na3im.  

وصََّ فْ خال  امَ عو   اَا  غ  ، الةِ َ ،  ةِ  
 ْ الأ َ سق اةِ  ال  َ مِ ونُ ا  َّةِ،    ْ مِ   افب
دَ    ، ِ الَّ سِ و فِ

 ك

  
Lamm tatrokna 3anka aidan ila 
al-enkeda2, ball ta3ahadt-tana 
da2eman be-2nbia2eka al-
keddisin. 

بل    ،ءِ اقنلا ا  إلىاً  أ  َ ع   اكْ ُ ت  ل 
َ أناً  ئاد  اتَّ عهت   .َ  ِّ قِ الائِ

 

 
Ua fi 2a5er al-ai-jam zaharta 
lana na7nu al-golusa fi al-
zolma ua-zelal al-maut.  

هالأِ  خِ آ  يفو     ُ ن   ،اَ ل  تَ امِ 
ُ في ا سَ ل ال ةِ ل   تِ. لا لِ لا و ل

 

  
Be-ebnak al-ua7id rabbena ua-
elahena ua-mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7.  

ِ بِ ا  ح َ   اولهِ ا  رََِّ   َ ال ا َ لِّ ومُ عَ  ِ
حِ. ِ َ   ال

 

  
Haza al-lazi men al-ro7 al-
kodos ua-men al-3azra2 al-
keddisa Mariam.  

الَّ ه  القُ وحِ الُّ   َ مِ ِ  ا  َ  مِ و   سِ ُ  
را   . م  ةِ قِِّ لا  ءِ العَ

 

  
Amin.    ْ  ش   . آم

  
  ِّلُ قو وي  رٍ الكاهِنِ فيضعُ فيها يدَ بخَو ىلإةَ مَرمجسُ الامَّ مُ الشيقُد   
  

Tagas-sada ua-ta2annasa ua-
3allamana torok al-5alas.  

ُ َلَّ عو  َ تأنَّ و  َ َّ ت  ُ  ك  صِ.لالا قَ ا 

 
Ua 2n3ama lana bel-milad al-
lazi men fok be-uasetat al-ma2 
ual-ro7.  

لاا  اَ ل  َ نعَ أو   قُ  ِ  الَّ دِ  ل ف م 
ة اس اءِ ا ب   .حِ و الُّ و  ل
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P Er führte uns für sich zu 
einem einzigen Volk 
zusammen. Er machte uns 
rein 663 durch deinen 
Heiligen Geist 664. 

Af-aiten naf enou-laos 
efthou-iet: af-ethrenschoo-
pi enouab : hiten pek-
ePnewma ethouab. 

Afaiten naf ;noulaoc 
efyou/t : af;yrenswpi 
enouab : hiten pek-
;Pneuma ;eyouab. 

 

 Er, der die Seinen, die in 
der Welt waren, 665 liebte. 
Er hat sich selbst als 
Lösegeld 666 für uns dem 
Tod hingegeben, der über 
uns herrschte, welchem wir 
verfallen waren, verkauft 
durch unsere Sünden 667. 

Fai etaf-menre nie-ete 
nouf et-khen pi-kosmos : 
af-tie-if emmin emmof 
ensooti ekhron : e-efmou 
etoi en-ouro e-ehrie egoon 
: fai enaf-amoni emmon 
ewol hi-totf : entoi ewol 
hiten nen-nowi 

Vai ;etafmenre n/;ete 
nouf etqen pikocmoc : 
aft/if ;mmin ;mmof 
;ncw] ;qaron : ;e;vmou 
etoi ;nouro ;e;hr/i ;ejwn 
: vai ;enaf;amoni ;mmon 
;ebol hitotf : entoi 
;ebol hiten nennobi. 

 Er stieg hinab in die 
Unterwelt 668 durch das 
Kreuz. 

Afschenaf epe-siet e-
amenti ewol hiten pi-es-
tawros.  

Afsenaf ;epec/t 
;e;amen] ;ebol hiten 
pi;ctauroc. 

V Amen, ich glaube. Amien ti-nah-ti. ;Am/n ]nah]. 
 
P Er stand von den Toten auf 

am dritten Tag 669. 
Aftoonf ewol khen nie-
ethmoo-out : khen pi-eho-
ou emmah-schomt.  

Aftwnf ;ebol ‚qen n/- 
eymwout : ‚qen pi;eho-
ou ;mmahsomt. 

 

 Er ist aufgefahren in den 
Himmel und setzte sich zu 
deiner Rechten, Vater 670. 

Af-schenaf e-epschooi 
eni-fie-oui : af-hemsi 
satek-oui-nam e-eFjoot.  

Afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
catekou;inam ;Viwt. 

 

 Er bestimmte einen Tag zur 
Vergeltung, an dem er 
erscheinen wird, um den 
Erdkreis in Gerechtigkeit 671 
zu richten und jedem nach 
seinen Taten zu vergelten 
672. 

E-af-thoosch enou-eho-ou 
enti-schewi-oo : fai etef-
na-ou-oonh ewol en-khietf 
: eti-hap eti-oikou-meni 
khen ou-zike-o-senie : 
ouoh efnati  empi-ouai pi-
ouai kata nef-ehwie-oui. 

Eafyws ;nou;ehoou 
;n]sebi;w : vai ;etef-
naouwnh ;ebol ;nq/tf 
: ;e]hap ;e]oikoumen/ 
‚qen oudike;ocun/ : 
ouoh ;fna] ;mpiouai 
piouai kata nef;hb/-
ou;i. 

 

V Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 

Kata to eleos sou Kyrie : 
ke mie kata tas amartias 
iemoon. 

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 
663 1.Petr 2, 9; Offb 5, 10 
664 2.Thess 2, 13; Tit 3, 5 
665 Joh 13, 1 
666 Mt 20, 28; Mk 10, 45; 1.Tim 2, 6; Gal 2, 20; Eph 5, 2 und 25; bibelgetreu: und sich für mich hingegeben hat .. 
667 Röm 5, 6-21 
668 1.Petr 3, 18-19; 2.Petr 2, 4 
669 Mt 28; Mk 16; Lk 24; Joh 20; 1.Kor 15, 4 
670 Apg 1, 9-11; Mk 16, 19 
671 Apg 17, 31; Mt 16, 27; 25, 31-46.  
672 Offb 20, 13: Sie wurden gerichtet, jeder nach seinen Werken; Mt 16, 27; Ps 61 LXX [62], 12; 2.Kor 5, 10; 
bibelgetreu: und jedem Menschen vergelten, wie es seine Taten verdienen 
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Ua ga3alana lahu scha3ban 
mogtame3an, ua-sai-jarana 2t-
haran be-ro7eka al-koddus.  

نوصَّ ، اً ع ِ  مُ اً ش هُ لا وجعلََ     اً ار هأ اَ
َ ا وحِ   . وسِ ُّ لقُ ب

 ك

  
Haza al-lazi 2a7abba 5as-
satahu al-lazina fi al-3alam, 
ua-sallama zatahu feda2an 
3anna ila al-maut al-lazi 
tamallaka 3alaina, haza al-lazi 
konna momsakina bihi 
mabi3ina men kebal 5atajana.  

ا  َّ   ِ الَّ   ه اَهُ صاخ  أح ي  ف  َ ي لَِّ  
ِ، وسلَّ لا تِ   الإلى    اءً عَّ ا هُ فِ ذاتَ   َ عال
  َّا ُ   ِ لَّ ا  اه  ا، عل  َ لَّ ت  لَِّ ا

 َ َ  مَ  ،هِ   َ مُ َاَانا. لِ َ قِ  ْ مِ  ع    خ

 

  
Nazala ila al-ga7im men kebal 
al-salib.  

لِ  لِ َ قِ ْ مِ  ِال إلى لَ ن  َّ   . ِ ال
 

  
7akkan o2men.   اً حق  ُ  ش   . أؤمِ

  
Ua kama men al-2muat fi al-
jaum al-thaleth.  

َ الأمامَ وق  ِ المِ ال اتِ في  مِ  ك  . الِ

 
Ua sa3ada ila al-sama-uat ua-
galasa 3an jaminak ai-joha al-
2ab. 

  َ ِ  ع  َ لجَ و   ،َاتِ َ َّ ى اللإ  َ عِ وصَ  
  بُ. الآ هَايُّ أَ 

 

  
Ua rasama jauman lel-
mogazah, haza al-lazi jazhar 
fihi, le-jadina al-mas-kuna bel-
3adl, ua-jo3ti koll ua7eden 
7asab 23malehi. 

ه  ازاةِ،  ُ لل مًا  ي ُ   ِ الَّ   ا ورسَ   هَ
َ َلهِ،   نَ ا  ي و لِ عال  ةَ ل يَ  عُ ، 

  .هِ الِ عأ ح ٍ حِ او  كُلِّ 

 

 
Ka-ra7mateka ja rabb, ua-laisa 
ka-5atajana.  

ح  اِ ك  ش   .انااَ َ   لو  ،بُّ رَ  َ 
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 2.3.14. Die Gründungsgebete (Der Einsetzungsbericht)  

 
 Der Diakon reicht dem Priester das Weihrauchgefäß. Der Priester beweihräuchert 

damit seine Hände, nimmt dann dreimal den Rauch in seine Hände auf und trägt 
ihn über die Gaben.  

 Dann zeigt er mit beiden Händen zum Brot und zum Wein und spricht dabei:   
 

P Er setzte für uns dieses 
große Sakrament der 
Frömmigkeit ein. 

Af-koo ze nan e-ekhrie 
empainischti em-mys-tier-
ion ente ti-met-efsewies. 

Af,w de nan ;e;qr/i 
;mpainis] ;mmuct/rion 
;nte ]meteuceb/c. 

 
 Der Priester hebt die Weihrauch umgebenen Hände vom Weihrauchgefäß, geht zu 

den Gaben und spricht:  
 

P Denn da er vorhatte, sich 
selbst in Tod zu geben für 
das Leben der Welt 673. 

Efthiesch ghar etief e-
efmou kha ep-oonkh 
empi-kosmos.  

Efy/s gar ;et/if 
;e;vmou qa ;pwnq 
;mpikocmoc. 

V Wir glauben. Pis-tew-oumen. Picteuoumen. 
 
 Die Diakone entzünden Kerzen und beleuchten damit Patene und Kelch während 

der Anamnese.  
 Der Priester legt das heilige Brot auf seine linke Hand. Das Velum, das auf der 

Patene lag, nimmt er unter dem Brot hervor, küsst es und legt es zur Seite auf den 
Altar, während er spricht:  

 

P Er nahm Brot in seine 
reinen, makellosen, 
unbefleckten, seligen und 
lebensspendenden Hände. 

Af-tschi en-ou-ooik eġen 
nef-ġiġ ethouab : en-atat-
schni ouoh en-at-thoolew : 
ouoh em-makarion : ouoh 
enref-tankho. 

Af[i ;nouwik ;ejen 
nefjij ;eyouab : ;na-
ta[ni ouoh ;natywleb 
: ouoh ;mmakarion : 
ouoh ;nreftanqo. 

 

V Wir glauben, dass dieses in 
Wahrheit so ist. Amen. 

Ten-nah-ti ġe fai pe khen 
ou-meth-mie : amien. 

Tennah] je vai pe 
qen oumeymi : ;am/n. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
673 Mt 26; 1.Kor 11, 23; Joh 6, 51 
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  ُس ا ساَّ ق ل َّ  –س أس ات ال ل     ةال

  
 لُ و يقووه .خمرال  إلىمَّ ثُ  نةباى القُره إليبيد  رُ يبُخ مَّ ات ثُ مرَّ ثَ  لاث ةَ رمَ ج  على المهِ يْ يدَ الكاهن  رُ يبُخ :  
 

Ua uada3a lana haza al-serr 
al-3azim al-lazi lel-takua.  

ِ   الَ   ضعَ و و   ال ا  ِ  لَّ ا  َ عال  َّ ه

  .   قلل
 ك

 

  ُقولُ و ي رِ و خُ رةَ بالبَ مَ ج لما وقف مِنْ هِ يْ دَ ي فعُ م يرث  
Le-2annahu fima hoa rasemon 
ann josallema nafsahu lel-
mauti 3an 7ajat al-3alam.  

هُ  ُ   أنْ ٌ  اسِ ر   ها    هُ نَّ لأ   َ نف  َ لِّ
تِ ع ِال  اةِ ح ْ لل   .عال

 ك

No2men.    ُن . ُ  ش   مِ
 
 ينُي  عاً مو ش  ةامس شمال  دقوت  ناهه علهب  ونرأخرى  القا  وربى  وقأكلاانة   مة سقلاومات  رُشولات  س 

  ت.رُشومالا اءنثأ يفا هن انهياتي بلآا
 اليسُرىضعهوي  بانةرقلا  نُ كاهِ الذُ  خُ أي يده  على  ارفعُ وي   ،ا  اللف  تحالَّ   ريرَ حلافةَ    ةِ نيَّ يصلا  في   اهُ تَ تي 

 ِ   ولُ يق وهو ، حِ ذبملى اكُها علرُ تويفيهِ ب الهُ ويقُبّ
 

25aza 5obzan 3ala jadai-hi al-
tahera-tain al-latain bela 
3aiben ua-la danasen, al-toba-
ue-jatain al-mo7-jei-jatain.  

اهِ  هِ ى يلع  اً خُ  َ خأ     ِ ،تَْ ال
ٍ د  لا و ٍ ِ بلا عَْ الل   ،ن
َ  ال ِ ُ لا ِ ْ او ْ َ .  

 ك

 

No2men 2anna haza hoa bel-
7akikati, Amin.  

مِ   ال أنَّ   ُ نُ ا ه  ْ ، آةِ قَ  ه  ش   . مِ
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 Der Priester legt seine rechte Hand auf das Brot, dass in seiner linken Hand ist, 
richtet seine Augen nach oben und spricht: 

P Er blickte hinauf zum 
Himmel zu dir, der sein 
Vater ist, Gott und Meister 
eines jeden. 

Af-gouscht e-epschooi e-
etwe harok : fie-ete foof 
en-joot eFnouti ouoh 
efnieb ente ouon niwen. 

Afjous] ;e;pswi ;e;t-
ve harok : v/;ete vwf 
;niwt ;Vnou] ouoh 
;vn/b ;nte ouon niben. 

 Der Priester zeichnet mit dem Finger das Kreuz dreimal über das Brot, jedes Mal 
antwortet ihm das Volk mit Amen.  

 Beim ersten Kreuzzeichen sagt er:  
P 1. Er dankte. Etaf-schep-ehmot. Etafsep;hmot. 
V Amen. Amien. ;Am/n. 
 Beim zweiten Kreuzzeichen sagt er:  

P 2. Er segnete es. Af-esmou erof. Af;cmou ;erof. 
V Amen. Amien. ;Am/n. 
 

 Beim dritten Kreuzzeichen sagt er:  
P 3. Und heiligte es. Af-er-agia-zin emmof. Afer;agi;azin ;mmof. 
V Amen. Amien. ;Am/n. 
 

V Wir glauben, bekennen 
und verherrlichen. 

Pis-tew-oumen  
ke omologoumen  
ke zoxa-zomen. 

Picteuoumen  
ke ;omologoumen  
ke doxazomen. 

 Der Priester teilt behutsam das Brot in zwei Teile unterschiedlicher Größe: ein 
Drittel und zwei Drittel, ohne die beiden Teile ganz auseinander zu trennen, und 
ohne das Aspadikon zu verletzen; es soll unversehrt bleiben. Die Teilung folgt mit 
dem Daumen der rechten Hand und nicht mit dem Fingernagel. Die Teilung 
geschieht von oben nach unten, wobei das Eindrittel mit der rechten und das 
Zweidrittel mit der linken Hand gefasst wird. Dabei spricht der Priester: 

P Er teilte es und gab es 
seinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln und 
sagte: 

Af-faschf aftie-if ennie-ete 
nouf en-agios emmathie-
ties : ouoh en-apos-tolos 
ethouab efgoo emmos. 

Afvasf aft/if ;nn/-
;ete nouf ;n;agioc ;mma-
y/t/c : ouoh ;n;apoc-
toloc ;eyouab efjw 
;mmoc 

 Nehmt, esst alle davon! 
Denn dies ist mein Leib, 

Ġe tschi ou-oom ewol en-
khietf tierou : fai ghar pe 
pasooma. 

Je [i ouwm ;ebol 
;nq/tf t/rou : vai 
gar pe pacwma. 

 An dieser Stelle bricht der Priester behutsam den oberen Teil des Brotes mit 
seinen Fingerspitzen, ohne es komplett zu trennen, danach bricht er behutsam 
auch den unteren Teil, ohne ihn ganz zu trennen, dann legt er das Brot in die 
Patene und reibt seine Hände über der Patene, damit nicht etwas vom Brot an 
seinen Händen zurückbleibt. Dabei spricht er:  

P der für euch und für viele 
gebrochen wird und 
hingegeben zur Vergebung 
der Sünden.  
Tut dies zu meinem 
Gedächtnis 674. 

Etou-naf-aschf eġen thie-
nou nem han-kemiesch : 
en-setief e-epkoo ewol 
ente ni-nowi : fai aritf epa-
er-ef-mew-i. 

Etounavasf ;ejen 
y/nou nem hankem/s 
: ;ncet/if ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : vai ;aritf 
;epaer;vmeu;i. 

V Dies ist es in Wahrheit. 
Amen. 

Fai pe khen ou-meth-mie: 
Amien. 

Vai pe qen oumeym/i: 
Am/n. 

 
674 Mt 26, 26; Mk 14, 22; Lk 22, 19 
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 ولُ  ق يوفوقُ  لىهُ إظرَ فعُ نوير  ،رىاليسُدَهِ ي ىلع تيلَّ االقربانة  ىلع ىنميُ ل ادَهُ ي نُ الكاهِ  عضي  
Ua nazara ila fok na7ua al-
sama2 ilaika ja Allah 2abahu 
ua-sai-jedu koll 2a7ad.  

  َ قُ   ىلإ  ون َاءِ   َ ن  ف َّ ا إل  ،ال    
. لِّ ُ  َ اهُ وسَِّ أ اللهُ    أحٍ

 ك

 
  َائلِينَ ق الشعبُ و سمَّالشا بهُُ اويجرشمٍ   كُلِّ ي وف  ،ومٍ ش رُ  ةَ ثهِ ثلاعِ صبَ إب زِ بلخُ ا نُ هِ كا المُ شُ ريAm/n  

Ua schakara.   1.  ك  . َ َ شَ و 
Amin.  ش   . ْ آم 
Ua barakahu.   2.  ك  .هُ كَ ارَ َ و 
Amin.  ش   . ْ مآ 
Ua kaddasahu.   3.  ك  .هُ سَ َّ قَ و 
Amin.  ش   . ْ مآ 
No2men ua-na3taref ua nomag-
ged.  

ِّ و  فُ َِ عنو ُ مِ نُ   . نُ  ش   ُ
 

 الق مُ  يقُسِّ و لثثُ   انةَ برثُم  و  امعضِهب  لٍ فص   غَيرِ نْ  مِ   بعنايةلثًا  ثُ ينِ  بعض.  غَيرِ  نْ مِ عن   مسَّ يأن   
فرِ،  بالسَ  يلو  ليمُنىا  دهي   امِ هببإ  مةُ قسلنُ اكووت  ،هاطِ وس  ي فيذِ لَّ ا  نَ وقديسباالإ   نْ مِ ةَ  مَ قِسيجعلُ الو ظِّ
 لُ و يق وهو ذلكَ  علُ فيف ،هِ يسارِ  عن ثانِ لثُلاو هِ  عن يمينِ ثُ لثُ ال نُ ويكو فلُ أس ىلإ قُ فو

  

Ua kas-samahu ua-23tahu le-
talamizihi al-keddisin ua-
rosolehi al-2t-har ka2elan: 

هُ   َ َّ اهِ ِ ملال   اهُ عأو   ،وق   َ  ِّ لق  
  :لاً ئِ ا قَ رِ اهلأا هِ رُسُلِ و 

 ك

 

5ozu kolo menhu kollokom, 
le2anna haza hoa gasadi.  

ا  ُ   او خُ   ُ ْ مِ ل ،لُّ هُ  ه نَّ لأ   ُ ه     ا 
  . َ ج

 

  
 ةِ يَّ ن يصلا  فيا  هعُ ضي و  صلٍ رِ فغَي  نْ مِ   يةانبعبعِهِ  اصأطرافِ  بأيلاً  قلوقُ  نْ ف مِ انَةِ القرب  سَ أر  قُ رِ فْ يُ ا  ههن ،  

  لُ و قيو هلُ ذلكَ و عفي ،نةِ االقربنَ مِ  ئشا هم بِ صقِ تد القنَ لا يكوئل  ةِ صينيَّ ال لَ خاد دَيْهِ ي فُ ظ نيُ و
  

Al-lazi joksamu 3ankom ua-3an 
kathirina, jo3ta le-maghferat al-
5ataja, haza 2sna3uhu le-zekri.  

ُ ِ  الَّ   َ ُ   ُق ،و   ع َ ي  عُ   ع 
َ ا ةِ َ فغِ ل هُ ا  اه ،اَ ال   .  ِ ل  صَع

 ك

Haza hoa bel-7akikati, Amin.   ش   .ْ آمِ  ،ةِ قَ لا  ا هه 
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 Der Priester legt seine Hand auf den Kelch, seine Fingerspitzen gehen in Kreisform 
gegen den Uhrzeigersinn und über den Rand, während er spricht:  

P Ebenso nahm er nach dem 
Mahl den Kelch, mischte 
Wein und Wasser. 

Pai-rieti on pike-afot me-
nensa pi-zipnon : af-thotf 
ewol khen ou-ierp nem 
ou-moo-ou. 

Pair/] on pike;avot 
menenca pidipnon : 
afyotf ;ebol ‚qen 
ou/rp nem oumwou. 

 

 Der Priester zeichnet dreimal das Kreuzzeichen über den Kelch, dabei antwortet 
ihm das Volk jedes Mal mit Amen.  

 Beim ersten Kreuzzeichen sagt er:  
P 1. Er dankte. Etaf-schep-ehmot. Etafsep;hmot. 
V Amen. Amien. ;Am/n. 
 
 Beim zweiten Kreuzzeichen sagt er:  

P 2. Er segnete ihn. Af-esmou erof. Af;cmou ;erof. 
V Amen. Amien. ;Am/n. 
 

 Beim dritten Kreuzzeichen sagt er:  
P 3. Und heiligte ihn. Af-er-agia-zin emmof. Afer;agi;azin ;mmof. 
V Amen. Amien. ;Am/n. 
 

V Wiederum glauben, 
bekennen und 
verherrlichen wir. 

Ke palin pis-tew-oumen 
ke omolo-goumen ke 
zoxa-zomen. 

Ke palin picteuou-
men ke ;omologoumen 
ke doxazomen. 

 Der Priester fasst den Kelch am Rand an und spricht: 
 

P Er kostete davon und gab 
ihn seinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln mit den 
Worten 675: 

Afġem-tipi aftie-if on 
ennie ete nouf en-agios 
emmathie-ties : ouoh en-
apos-tolos ethouab efgoo 
emmos. 

Afjem]pi aft/if on 
;nn/ ;ete nouf ;n;agioc 
;mmay/t/c : ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
efjw ;mmoc. 

 Der Priester bewegt den Kelch in Kreuzform, indem er ihn vorsichtig neigt, zuerst 
nach Westen, dann nach Osten, dann nach Norden und schließlich nach Süden 
und dabei spricht er dieselben Worte, die Christus am Vorabend seiner Leiden 
sprach: 

P Nehmt, trinkt alle davon. Ġe tschi soo ewol enkhietf 
tierou. 

Je [i cw ;ebol ;nq/tf 
t/rou. 

 
 Der Priester zeigt mit seinen Händen auf den Kelch und spricht:  

P Denn dies ist mein Blut des 
neuen Bundes, das für 
euch und für viele 
vergossen wird und 
hingegeben zur Vergebung 
der Sünden. „Tut dies zu 
meinem Gedächtnis“ 676. 

Fai ghar pe pa-esnof ente 
ti-zia-thiekie em-weri : 
etouna-fonf  ewol eġen 
thienou nem han-kemiesch 
: ensetief e-epkoo ewol 
ente ni-nowi : fai aritf epa-
er-ef-mew-i.  

Vai gar pe pa;cnof 
;nte ]di;ay/k/ ;mberi : 
;etounavonf ;ebol 
;ejen y/nou nem han-
kem/s : ;ncet/if ;e;p,w 
;ebol ;nte ninobi : vai 
;aritf ;epaer;vmeu;i. 

V Dies ist es auch in 
Wahrheit. Amen. 

Fai on pe khen ou-meth-
mie: Amien. 

Vai on pe qen 
oumeym/i : ;Am/n. 

 
675 Mt 26, 26-28; Lk 22,19-20 
676 Mt 26, 26-28; Mk 14, 24; Lk 22, 19; 1.Kor 11, 24-25 
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 لُ قوويسِ ألكةِ افاح لى عهُ نُ يدَ هِ اكلا عضي  
Hakaza al-ka2s aidan ba3d al-
3ascha2 mazagaha men 5amren 
ua-ma2. 

اً   أسَ أ ا ال   ها جَ َ م  ،ءِ اعَ الع  ،ه
 ْ   ءٍ. امو  ٍ خ مِ

 ك

 

  ُئلِينَ اق بُ عشلااس وشمَّ ال هُ بُ اويج مٍ شرلِّ  ي كُ مٍ، وفوشرُ  ثلاثةَ  أسِ الكيرَشُمAm/n 
 

Ua schakara.   1.  ك  . َ َ شَ و 
Amin.  ش   . ْ آم 
Ua barakaha.   2.  ك  .اهكَ ارَ َ و 
Amin.  ش   . ْ مآ 
Ua kaddasaha.   3.  ََّك  .اهسَ وق 
Amin.  ش   . ْ مآ 
Ua aidan no2men ua na3taref 
ua nomagged. 

. ِّ نُ و  فُ ونعَِ ُ  مِ نُ   اً وأ   ش   ُ
  

 يقولُ و هِ دِ يب  سِ لكأا حافة نُ لكاهِ ا كيمس  
 

Ua-zak ua-23taha aidan le-
talamizihi al-keddisin ua-
rosolehi al-2t-har ka2elan: 

أ اهعأو   ،قَ اذو   هِ م لال  اً ا  ِ  
َ قِ ال   :لاً ئِ اقَ رِ اه الأ لِهِ سُ رُ  و ِّ

 ك

 

  ُبِ، نولجوالِ،  االشمو ،قِ رلشا  ىلإ  ملاً ثُ وأ  بِ رغال  إلى  باحتراس  اهلُ يى يم، أبِ يلِ لصَّ اثالَ   مكأسِ لا  كُ حرِّ ي  
  : يقولُ و وه

  

5ozu eschrabu menha kollokom.  وا  ك  .ُ لُّ ُ ْها مِ ا  َ شا خُ
  

 لُ ويقوأسِ لكا إلىيديه ب شيرُ يُ  مُ ث :  
  

Le2anna haza hoa dami al-lazi 
lel-3ahd al-gadid, al-lazi jos-
fak 3ankom ua-3an kathirina, 
jo3ta le-maghferat al-5ataja, 
haza 2sna3uhu le-zekri.  

هنَّ لأ   دَ ه  ا  ،  ِ لَّ ا  مي  يِ َ ال للعهِ   
ى  عُ   ،َ    ع و ُ  ع  ُ فَ ُ  الَِّ 

غفَِ  ا،لا ةِ ل عُ  اه ا     . ِ ل  هُ اص

 ك

 

Ua-haza hoa aidan bel-
7akikati, Amin. 

. آمِ ، ةِ قَ لا  اً أ ه  اهو    ش   ْ
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 Der Priester weist mit seinen Händen auf den Leib und spricht:  
 

P Denn jedes Mal, wenn ihr 
von diesem Brot esst, 

Sop ghar niwen ete-ten-
na-ou-oom ewol khen pai-
ooik fai.  

Cop gar niben ;eteten-
naouwm ;ebol ‚qen 
paiwik vai. 

  
 Der Priester weist mit seinen Händen auf den Kelch und spricht:  

 

P und aus diesem Kelch 
trinkt, 

Ouoh ente-ten-soo ewol 
khen pai-afot fai.  

Ouoh ;ntetencw ;ebol 
qen pai;avot vai. 

 
 Dann setzt er fort: 

 

P verkündet ihr meinen Tod, 
bekennt meine 
Auferstehung und erinnert 
euch meiner, bis ich wieder 
komme 677. 

Ereten-hi-ooisch empa-
mou : ereten-ero-emologin 
enta-anas-tasis : ereten-iri 
empa-mew-i schati-i. 

Eretenhiwis ;mpamou 
: ;eretenero;mologin 
;nta;anactacic : ;ere-
ten;iri ;mpameu;i sa];i. 

 

V Amen, Amen, Amen, 
deinen Tod, o Herr, 
verkünden wir, deine heilige 
Auferstehung und deine 
Himmelfahrt bekennen wir. 
 
Wir loben dich, wir preisen 
dich, wir danken dir, o Herr, 
und wir bitten dich, unser 
Gott. 

Amien amien amien : ton 
thanaton sou Kyrie kata-
ngelo-men: ke tien agian 
sou anas-tasin ke tien 
analie-psin ( sou en tis 
ouranis) se omo-
logoumen.  
Se enou-men se evlogou-
men si evkharis-toumen 
Kyrie : ke zeo-metha sou o 
Theos iemoon. 

Am/n `;am/n ;`am/n : ton 
yanaton cou Kuri`;e 
kataggelomen : ke t/n 
`;agian cou `;anactacin ke 
t/n `;anal/'in ( cou en 
tic ouranic ) ce 
`omologoumen.  
Ce ;enoumen ce eulo-
goumen ci eu,arictou-
men Kuri;e : ke 
de;omeya cou ;o Yeoc 
;/mwn. 

  

 2.3.14.1. Das feierliche Gedächtnis (Anamnese)  

 
 Die Anamnese ist die feierliche und lebendige Verkündigung des Todes und der 

Auferstehung Jesu und das Gedenken an Jesus bis er kommt. 
 

P Indem wir seiner heiligen 
Leiden 678 gedenken, seiner 
Auferstehung von den Toten 
679, seiner Auffahrt in den 
Himmel, seines Sitzens zu 
deiner Rechten, Vater 680. 

En-iri oun hoon em-ef-
mew-i ennef-khisi ethouab 
: nem pef-ġin-toonf ewol 
khen nie ethmoo-out : nem 
pefġinsche e-epschooi eni-
fie-oui : nem pef-ġin-hem-
si satek-oui-nam eF-joot. 

En;iri oun hwn ;m;vmeu;i 
;nnefqici ;eyouab : nem 
pefjintwnf ;ebol ‚qen 
n/ eymwout : nem 
pefjinse ;e;pswi ;eni-
v/ou;i : nem pefjin-
hemci catekou;inam 
;Viwt. 

 
677 1.Kor 11, 23-26 
678 Mt 26 und 27 
679 Mt 28 
680 Mk 16, 19 
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  ُسدِ وهو يقولُ ج لا هِ إلىيْ بيدَ  نُ اهِ  الكيشُير :  
  

Le2anna koll marra ta2koluna 
men haza al-5obz.  

 ك  .ِ ُ ال  اه ْ نَ مِ لكُ تأ  ةٍ م  لِّ ُ  نَّ لأ  

  
 يقولُ و هو ايضً أسِ كأاللى  إهِ يْ دَ بي رُ يش يُ مُ ث :  

  

Ua-taschrabuna men hazihi al-
ka2s. 

أسِ ا  هِ ه  ْ مِ   نَ وت    ك  .ل

  
  ُائلاً ق  ملُ يكُ ثم  

  

Tobasch-scheruna be-mauti, 
ua-ta3tarefuna be-ke-jamati, 
ua-tazkoruni ila 2an 2agi2.  

  ، يمَ ا  نَ فِ ع تو   ،يت َ   نَ و ِّ تُ  
و تَ و    .أجئ   نأى إلي نُ

 ك

  

(Amin)3x, be-mau-teka ja rabb 
nobasch-scher, ua-be-ke-jamat-
eka al-mokaddasa ua-so3udeka 
(ila al-sama-uat) na3taref. 

َ   ، مآ  ،مآ  ،مآ  رَ تِ ا    بُّ  
و سةِ َّ قُ لاَ  مِ او  ،ُ َّ نُ   كَ دِ ع صُ  
َّ  لىإ( ِ  )تِ اَ َ ال   .فُ نع

 ش 

 
Nosabbe7a nobarekak 
naschkorak ja rabb, ua-
natadar3 ilaik ja elahona. 

ُُ   ،َ ُ رِ انُ   ،َ ُ ِّ نُ    ،بُّ رَ   ا  كَ ن
َ  ون   .الهَ إا  َّعُ إل

 

 

  ُذِ  عُ اً نأ ُ ن اف – س لاس ساَّ ق َ   

 
Fa-fima na7nu aidan nasna3 
zekr 2alamehi al-mokaddasa, 
ua-kiamatehi men al-2muat, ua-
so3udihi ila al-sama-uat, ua-
golusehi 3an jaminak ai-joha 
al-2ab.  

ن أ  ُ ن  اف    هِ مِ لاآ  َ ذِ   عُ اً 
ُقَّسةِ ا ول مِ هِ امِ ،  ا  َ    ،تِ الأم

دِ  إلىوصع و   هِ  َاتِ،  َ َّ   ع  هِ سِ لجال
  .بُ الآا هَ أَيُّ  َ ِ

 ك
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P Seines zweiten Kommens 
vom Himmel, 
furchterregend und voll 
Herrlichkeit 681. 

Nem tef-mah-esnouti em-
parousia : ethnie-ou ewol 
khen nifie-oui : etoi enhoti 
ouoh ethmeh en-oo-ou.  

Nem tefmah;cnou] 
;mparouci;a : eyn/ou 
;ebol ‚qen niv/ou;i : 
etoi ;nho] ouoh eymeh 
;n;wou. 

 Bringen wir dir diese deine 
Opfergabe dar, aus dem, 
was dein ist, entsprechend 
allem, für alles und in allem. 

Ten-er-epros-ferin nak 
ennie ete nouk en-zooron 
ewol khen nie ete nouk : 
kata hoob niwen :  
nem ethwe hoob niwen : 
nem khen hoob niwen. 

Tener;procverin nak 
;nn/ ;ete nouk ;ndwron 
;ebol ‚qen n/;ete nouk : 
kata hwb niben :  
nem ‚eybe hwb niben : 
nem ‚qen hwb niben. 

 

 2.3.14.2. Die Wandlungsworte (Epiklese)  
 

 Die Epiklese bezeichnet die Herabrufung des Heiligen Geistes auf die Opfergaben 
Brot und Wein und ihre Wandlung in Leib und Blut Christi. 

 

D Verbeugt euch vor Gott in 
Furcht und Zittern 682. 

Ou-ooscht em-eFnouti khen 
ou-hoti nem ou-es-ther-ter. 

Ouwst ;m;Vnou] qen 
ouho] nem ou;cyerter.  

 

 Das Volk wirft sich mit gebeugtem Haupt vor Gott nieder und spricht:  
V Wir loben dich, wir preisen 

dich, wir dienen dir (o Herr) 
und verbeugen uns vor dir. 

Ten-hoos erok ten-esmou 
erok ten-schemschi emmok 
ten-ou-ooscht emmok. 

Tenhwc ;erok ten;cmou 
;erok tensemsi ;mmok 
tenouwst ;mmok. 

 

 Mit ausgebreiteten Händen und nach unten gesenktem Haupt spricht der Priester 
das folgende Gebet der Herabrufung des Heiligen Geistes. 

P (Still) Wir bitten dich, o 
Herr, unser Gott, wir deine 
sündigen, unwürdigen 
Diener. 

Ouoh ten-tiho erok 
ePtschois Pen-nouti : anon 
kha niref-ernowi ouoh en-
at-em-epscha en-ewi-aik 
entak. 

Ouoh ten]ho ;erok 
;P[oic Pennou] : ;anon 
qa nirefernobi ouoh 
;natem;psa ;n;ebiaik 
;ntak. 

 Wir werfen uns nieder vor 
dir: Es gefalle deiner Güte, 
lass deinen Heiligen Geist 
kommen. 

Ten-ou-ooscht emmok 
ewol hiten epti-mati ente 
tek-met-aghathos : ethre 
Pek-epnewma ethouab i-
ekhrie. 

Tenouwst ;mmok 
;ebol hiten ;p]ma] 
;nte tekmet;agayoc : 
eyre Pek;pneuma 
;eyouab ;i;e;qr/i. 

 Er weist mit den Händen auf sich selbst, dann auf die Opfergaben, die vor ihm 
stehen, und spricht dabei still:  

P (Still) Über uns und über 
diese Gaben, die hier 
liegen, um sie zu reinigen, 
sie zu verwandeln, und 
offenbare sie als Heiliges 
für deine Heiligen. 

Egoon nem eġen nai-
zooron nai et-kie e-ekhrie 
: ouoh entef-tou-woo-ou : 
ouoh entef-ou-othwou : 
ouoh entef-ou-onhou ewol 
efouab ente nie-ethouab 
entak. 

;Ejwn nem ;ejen nai-
dwron nai et,/ ;e;qr/i 
: ouoh ;nteftoubwou : 
ouoh ;ntefouoybou : 
ouoh ;ntefouonhou 
;ebol ;euouab ;nte 
n/;eyouab ;ntak. 

 
681 Hebr 9, 27-28; Tit 2, 13; Mt 24, 30-31; 16, 27 
682 Eph 6,5; Ps 2 LXX [3],11; Phil 2, 12 
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Ua zohurihi al-thani al-2ati 
men al-sama-uat al-ma5uf al-
mamlu2 magdan.  

الا  هِ رِ  هو   َّ ا  َ مِ   تي لآ اني    ، تِ اَ َ ل
  .اً م ءِ  للا فِ  ال

 ك

 
Nokarreb laka karabinak men 
al-lazi laka, 3ala koll 7al, ua-
men 2gl koll 7al, ua-fi koll 7al.  

َ   َ ل  بُ ِّ نُق  َ اب لِّ ، على  َ ل  ِ الَّ   َ  مِ ق ُ 
  .لٍ احلِّ ُ ي وف،  حالٍ لِّ  ُ لِ جأ ْ ومِ  ،لٍ حا

 

  

 ل ح س – س لسا ساَّ قُ   سُ قُ لا وح لال   

  
Osgodu lel-lah be-5aufen ua-
re3da. 

ُ اُ   ِ و س  د  ةٍ. َ ع رِ و فٍ  ا 

 سهَُموؤ ر نَ نومِ امُط مهو لونَ قو ويِ   بِ عشعُ الدُ جميجُ يس  
  

Nosab-be7ak nobarekak 
na5domak (ja rabb), nasgod 
lak. 

َ ِّ َ نُ   َ ِ  ن  ،َ ُ رِ انُ  ،ُ رب(   مُ  ،)ا 
  . َ ل ُ ُ ن

 ش 

  
  ُهذه:  ، وهيهِ يدَيْ  طٌ وباس دٌ ساج وهو دُسِ سِراً لقُ ا حِ و رُّ ال لِ ولح ةَ يَّ شوأ نُ هِ اكال يقول  

  

Ua nas-2alak ai-joha al-rabb 
elahona na7nu 3abidak al-
5otah gher al-mos-ta7k-kin.  

 ُ نا  إلهُ   بُّ َّ لاا  هَ يُّ أَ   َ ألُ ون  سَّاً)( 
. قِّ ِ َ ْ ُ ال  ُ غَ ،ةُ اُ كَ الُ ع َ  

 ك

Nasgod lak be-masarrat 
sala7ak, le-ja7ell ro7ak al-
koddus. 

َ ُ  ُ ن  َ   ،َ حِ ةِ صلا َّ  ل لَّ روحُ ِ  لَ
  . وسُ ُّ قُ ال

 

 
 لُ قويهُ و مامَ عَةِ أوضومالابين قراللى اته ثم إذى إل هِ يْ بيدَ  رييش :  

  

3alaina ua-3ala hazihi al-
karabin al-maudu3a, ua-jotah-
herha ua-jankolha ua-jozher-
oha kodsan le-keddisik.  

وعلَ ْ لع  هِ ا  ه الى  الِ ابق  عةِ،  ض 
  اً سقُ   هُِهاُ و   ، قُلُهاَ و ا  ههُِّ ُ و 
  .َ  ِّقِ ل

 ك
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D Wir hören. Amen. ePros-khoomen. Amien. ;Proc,wmen. ;Am/n. 
 

 Alle erheben ihre Häupter, der Priester bekreuzigt dreimal schnell das Brot, das in 
der Patene liegt, wobei er laut spricht:  

P Und dieses Brot verwandelt 
er in seinen heiligen Leib. 

Ouoh pai-ooik men entef-
aif en-sooma efouab entaf. 

Ouoh paiwik men 
;ntefaif ;ncwma ;efouab 
;ntaf. 

 

 Das Volk wirft sich nieder und spricht:  
V Ich glaube. Amen. Ti-nahti. Amien. }nah]. ;Am/n. 
 

 Der Priester breitet seine Hände, verbeugt sein Haupt vor dem Herrn und spricht:  
P (Still) Unseres Herrn, 

Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, hingegeben zur 
Vergebung der Sünden 683 
und zum ewigen Leben 
denen, die an ihm Anteil 
haben 684. 

Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iesous Pi-echris-tos. 
Efti emmof e-epkoo ewol 
ente nen-nowi : nem ou-
oonkh en-eneh ennie 
ethna-tschi ewol en-khietf.  

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 
Eu] ;mmof ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : nem 
ouwnq ;;n;eneh ;nn/ 
eyna[i ;ebol ;nq/tf. 

  

 Der Priester zeichnet auch über den Kelch dreimal schnell das Kreuzzeichen und 
spricht dabei laut:  

P Und auch diesen Kelch in 
sein kostbares Blut seines 
neuen Bundes 685. 

Ouoh pai-afot ze on en-
esnof eftai-ieout : ente ti-
zia-thiekie emweri entaf.. 

Ouoh pai;avot de on 
;n;cnof eftai/out : ;nte 
]di;ay/k/ ;mberi ;ntaf. 

 

 Das Volk wirft sich nieder und spricht:  
V Wiederum glaube ich. Ke palin ti-nahti. Ke palin ]nah]. 
 

 Der Priester breitet seine Hände, verbeugt sein Haupt vor dem Herrn und spricht:  
P Unseres Herrn, Gottes und 

Erlösers Jesus Christus, 
Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iesous Pi-echris-tos. 

Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 hingegeben zur Vergebung 
der Sünden 686 und zum 
ewigen Leben denen, die 
an ihm Anteil haben 687. 

Efti emmof e-epkoo ewol 
ente ninowi : nem ou-
oonkh en-eneh ennie-
ethnatschi ewol enkhietf. 

Eu] ;mmof ;e;p,w ;ebol 
;nte ninobi : nem 
ouwnq ;;n;eneh ;nn/-
eyna[i ;ebol ;nq/tf. 

 

 Jetzt ist die Wandlung vollzogen, das Brot ist Leib Christi und der Wein ist Blut 
Christi geworden. Von nun an erfolgt die Segnung der Gaben durch sie selber 
wechselseitig (der Leib wird mit dem Blut gesegnet und das Blut mit dem Leib), 
und der Priester wendet sein Gesicht nicht mehr ab.  

V Amen 688.  
(Herr erbarme dich)3x. 

Amien. 
(Kyrie eleison)3x. 

;Am/n. 
(Kuri;e ;ele;/con)3. 

 
683 Mt 26, 26-28 
684 Joh 6, 54 
685 Bis hierher hat der Priester die Gaben 18 mal mit dem Zeichen des Kreuzes gesegnet, ebenso 18 mal die 
Diener und das Volk. Nach der Wandlung darf er nicht mehr die Gaben segnen noch sich von ihnen abwenden. 
Während des Bekenntnisses wird er 6 mal das Blut mit dem Leib und den Leib mit dem Blut segnen.  
686 Mt 26, 27-28 
687 Joh 6, 54 
688 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 
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Nonset, Amin.  ن  ِ ُ ، ْ  د  .آم
  
   ُةِ يَّ ن صيلا  يف  عٌ وموض  وهو  ةٍ رعبس   شومٍ رُ   ةَ ثثلا  انَ برقلا  نُ هِ كاال  مُ رشُ يَ و  ،مسهَُ ؤور  يعُ مالجيرفع  

  : لُ قوي و خُ رُ صيو
Ua-haza al-5obz jag3alahu 
gasadan mokaddasan lahu.  

ُ الا هو    ك  . لهُ  اً سَّ ق مُ اً ج علَهُ  ُ
  

 نَ لوويقو بُ عشال دُ جُ سي  
O2men, Amin.  مؤ أ ُ ، ْ  ش  . آم

  
 لُ وقي و رَبِّ لل هِ سِ أرب  عُ ضخيو هِ يْ دَ ي هِنُ كالاطُ سيب :  

Rabbana ua-elahana ua-
mo5allesna Jasu3 Al-Masie7. 
Jo3ta le-ghofran al-5ataja, ua-
7ajatan 2bade-jatan le-man 
jatanaual menhu. 

َ   اهَ لو   اَ َّ رَ   سَّاً)(    عُ  َ  اَ لِّ ومُ
ِال لغُ عُ   ،حُ َ َ ا  نِ ا في  وحااَ ل   اةً ، 
ا  ْ َ ل ةً َّ  أب   . هُ ْ مِ  لُ وي

 ك

 

  َقولُ رُخُ ويص يو عةٍ رسب شومٍ رُ  ةَ ثلاث ا ضً أي أسَ ك النُ هِ اكلا مُ شُ ري :  
Ua hazihi al-ka2s aidan daman 
kariman lel-3ahd al-gadid al-
lazi lahu. 

أ   هِ هو    هِ للع  اً  اً مد   اً أسُ  ال
 َ   . 689  لهُ ِ الَّ   يِ ال

 ك

 

 نَ لوويقو اضً أي بُ عشلدُ اجُ سي:  
Ua-aidan o2men.  ؤ أ  اً وأ ُ  ش   . مِ

 
  ُويقولُ للرَبِّ  هِ سِ أرب  خضعُ يو هِ يْ دَ  ينُ هِ كاال يبسط :  

Rabbana ua-elahana ua-
mo5allesna Jasou3 Al-Masie7.  

َ َ مُ و  الهَ و ا َ َّ رَ   َ  عُ  َ   الِّ  ك  . حُ ِ ال
 

Jo3ta le-ghofran al-5ataja, ua-
7ajatan 2badia leman jatana-
uala menhu. 

ا  ،اَ اَ ال  نِ ا في لغُ عُ     ْ َ ل  ةً َّ أب  ةً وح
  .هُ ْ مِ  لُ او ي

 

  
  امهِ بِ ما وهُ نْ مِ   دُ ما بع في امهُ شمُ ر وصار ،حِ مَسيال دمَ رُ مخ والجسدَ المَسيحِ القربان  رِ صافقد الآن.  

Amin, (ja rabbu er7am)3x.  ش   . 3)ارحَْ  بُّ رَ ا( ،ْ آم 

 
689    ، ً ً  عند آجيوس كمُ لت على ا لشعب وا لخُ دَّ ام والكاهن 18   رشما ً ،  وكذلك ساب قا وبهذه الرشوم ا لمذكورة هنا  قد كمُ لت ع لى الخُ بز والخمر 18 رشما

ف ا رتعلإاو ةمسق لا لبق  يتأتس امهيلإو ا مهنم مدلاو  دسجلا ىلع موشر ةتس عم .ك لذ دمتعاف ،  63 موشرلا  ةلمج تراصف  
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 Der Priester nimmt ein Velum auf die rechte und ein weiteres auf die linke Hand 
und spricht:  

 An dieser Stelle können die Fürbittgebete aus der Gregorius-Liturgie gebetet 
werden „Ce ten]ho ;erok“ (Seite 528).   

P Mache uns alle würdig, o 
unser Meister, dass wir an 
dem Heiligen teilhaben zur 
Reinigung unserer Seelen, 
unserer Leiber und unserer 
Geister, 

Ariten en-em-epscha 
tieren pen-nieb : etschi 
ewol khen nie-ethouab 
entak : e-outouwo ente 
nen-psychie nem nen-
sooma nem nen-epnewma. 

Ariten ;nem;psa t/ren 
penn/b : ;e[i ;ebol ‚qen 
n/;eyouab ;ntak : 
;eoutoubo ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 damit wir ein einziger Leib 
und ein einziger Geist 690 
werden und Anteil und Erbe 
mit allen Heiligen 691  
erlangen, die dir seit 
Anbeginn 692 wohlgefallen 
haben. 

Hina enten-schoopi enou-
sooma en-ou-oot: nem ou-
epnewma en-ou-oot : 
enten-ġimi enou-meros 
nem ou-eklieros : nem nie-
ethouab tierou etaw-ranak 
jesġen ep-eneh. 

Hina ;ntenswpi ;nou-
cwma ;nouwt : nem 
ou;pneuma ;nouwt : 
;ntenjimi ;noumeroc 
nem ou;kl/roc : nem 
n/;eyouab t/rou ;etau-
ranak icjen ;p;eneh. 

  

 2.3.15.  Die sieben kleinen Bittgebete  Ni;;tiou ;n;sl/l  
 

 2.3.15.1. Gebet für den Frieden  Pi;sl/l ;nte ]hir/n/  
 

 Die sieben kleinen Bittgebete für: den Frieden, die Väter, Priester, Erbarmen für 
alle, Ort, Gewässer / Saaten / Wetter und Früchte, Opfergaben. 

 

P Gedenke, Herr, des 
Friedens 693 deiner einen 
694, einzigen, heiligen 695, 
universalen 696 und 
apostolischen 697 Kirche 698. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
enti-hirienie ente tek-oui 
em-mawats ethouab : en-
katholikie en-apos-tolikie 
en-ek-ekliesia. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n]hir/n/ ;nte tekou;i 
;mmauatc ;eyouab : 
;nkayolik/ ;n;apocto-
lik/ ;nek;kl/ci;a. 

 

D Betet für den Frieden der 
einen, heiligen, universalen, 
apostolischen und 
orthodoxen Kirche Gottes. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties irienies: ties agias 
monies katholikies ke 
apos-tolikies: orthosoxou 
tou Theou ekliesias. 

Proceuxacye ;uper t/c 
;ir/n/c: t/c ;agiac mon-
/c kayolik/c ke ;apoc-
tolik/c : oryodoxou 
tou Yeou ek;kl/ciac. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

 
690 1.Kor 10, 16-17; Eph 4, 4; bibelgetreu: ein Geist 
691 Apg 26, 18; 20, 32; Kol 1, 12 
692 Lk 1, 70; Apg 3, 21 
693 Apg 9, 31 
694 1.Kor 12, 12-14 und 27-28; Joh 10, 16; 11, 51-52 
695 Eph 5, 25-27; 2.Thess 2, 13; 1.Kor 6, 11 
696 Mt 28, 19; Kol 1, 5-6; 13, 11 
697 Eph 2, 20-21; 2.Thess 2, 15; 1.Kor 12, 28 
698 Mt 16, 18; 1.Kor 10, 32 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       Die sieben kleinen Bittgebete 

 429 

  َّرىسيُ لا هِ دِ ي  ىلع أخرى ةً ففالو ىنليمُهِ ادِ ي لىع ةٌ فالف  نُ هِ الكا ذُ خُ أيثُم ، 
 529صفحة  "نعم نسألك أيها المسيح الهنا"لبة لطا وليق نهههنا إن اختار الكا  .  

  

2g3alna mos-ta7ak-kin kollana 
ja sai-jedna 2nn natanauala 
men kod-sateka taharatan le-
2nfosna ua-2gsadena ua-
2roa7ena.  

مُ   ا  َ اجعل ُ قِّ ِ ْ نَ سِّ   ا  ،ا لَّ َ  أن    ،اَ
س قُ  ْ مِ اولَ  لأ رَ ها  َ تِ ان ا فُ نةً  ِ  

  ا.وأرواحِ  ناادِ أجو 

 ك

Le-kai nakuna gasadan 
ua7edan ua-ro7an ua7edan, 
ua-naged nasiban ua-mirathan 
ma3a gami3 al-keddisin al-
lazina 2rduka monzu al-bad2.  

نَ   يْ لِ   اً  ن اً، او وحاً  ور   ،اً  واحِ  ج   حِ
عِ  و اً َ ن نو  اثاً معَ ج َ   ِّ قِ لا  م
َ الَّ  ي ءِ م كَ رض أ  ِ   .ُ ال

 

 

  ُسَّ ق ل اس غار لأواشي ا عال -  اس    

 

  ُلا اسَّ ق ع ال ل ق ملاَ َّ لا ةَّ وشِ أ -  سس   

 
  ُالمياه أو الزروع أو م والآباء والقسوس والرحمة والموضع ولسلا: اارصغال  يواش عَ أبسلا  ولُ م يقث

 . الثمار والقرابين
 

Ozkor ja rabb salam kanisatak 
al-ua7eda al-ua7ida al-
mokaddasa al-game3a al-
rasulija. 

  ، ةِ احِ الَ   َ َ َ َِ   مَ سَلا  بُّ رَ   َا  ْ اُذْكُ  
َ  ،ةِ سَ َّ قَ ُ ال  ةِ حِ َ لا  .  لَِّةِ سُ الَ  ةِ عَ امِ ال

 ك

 

Sallu men agl salam al-ua7eda 
al-mokaddasa al-game3a al-
rasulija kanisat Allah al-
orthozoxia. 

أجلِ    ْ مِ ا  ُقََّ   ةِ حِ اَ ال  لامِسَ   صَلُّ   سَةِ ال
  اللهِ   ةِ   ةِ َّ لِ سُ الَ   ةِ امِعَ َ ال
 .ةِ َّ ِ كذُ  ثُ رْ لأُ ا

 د

 
Ja rabbo r7am.   َ حَ ارْ  بُّ رَ ا .  ش  ْ
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 2.3.15.2. Gebet für die Väter  Pi;sl/l ;nte ni;iwt  

 

 Während der Priester zuerst auf das Blut und dann auf den Leib zeigt, spricht er: 
 

P Diese, die du dir durch das 
kostbare Blut deines 
Christus 699 erworben hast. 

Thai etak-egfos nak ewol 
hiten pi-esnof et-tai-ieout 
ente Pek-echris-tos. 

Yai ;etak;jvoc nak 
;ebol hiten pi;cnof 
ettai/out ;nte 
Pek;,rictoc. 

 
 Bewahre sie in Frieden und 

alle orthodoxen Bischöfe in 
ihr. 

Areh eros khen ou-hi-rie-
nie : nem pi-epis-kopos 
tierou en-ortho-doxos ete 
enkhiets. 

Areh ;eroc ‚qen ouhi-
r/n/ : nem pi;epickopoc 
t/rou ;noryodoxoc 
;ete ;nq/tc. 

 

 Zuerst gedenke, o Herr, 
unseres seligen Vaters, des 
ehrwürdigen Bischofs-
oberhaupts, unser Patriarch 
Abba (..). 

eNschorp men ari-ef-
mewi eP-tschois em-pen-
makarios : en-joot et-tai-
ieout : en-archie-epis-
kopos pen-patriar-schies 
abba (..). 

;Nsorp men ;ari;vmeu;i 
;P[oic ;mpenmakarioc 
;niwt ettai/out 
;nar,/;epickopoc pen-
patriar,/c abba (…..). 

 

 Dann schließt er ab: 
 

P Und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, unser 
Vater, der ehrwürdige 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..). 

Nem pef-ke-eschfier enli-
tourghos pen-joot enepis-
kopos (emmietro-polities) 
abba (..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (…..).  

 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof wird hinzugefügt: 
 

P Und seiner Teilhaber am 
apostolischen Dienst, 
unsere Väter, die hier mit 
uns anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

Nem nef-ke-eschwier 
enli-torghos nen-joti en-
epis-kopos (emmetro-
polities) nie-et-kie neman. 

Nem nefke;sv/r ;nli-
tourgoc nenio] ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) n/et,/ neman. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
699 Apg 20, 28; 1.Petr 1, 18-19; Offb 5, 9 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       Die sieben kleinen Bittgebete 

 431 

  ُاق سس َّ ل اءأوشَِّة  -  اس ع  الآ ل ال ق   

 
  ًيقولُ الكاهِنُ وهو يشُيرُ بيدَيهِْ إلى الدَّمِ أولاً وإلى الجسدِ ثانيا: 

 
Hazihi al-lati 2ktanaitaha laka 
bel-damm al-karim al-lazi le-
masi7ek. 

ِ  الَّ ِ  مِ الَّ ال َ ل  َها ق ي اِ الَّ هِ  ه 

 .َ ِ ل
 ك

 
27fazha be-salamen, ua-koll al-
2sakefa al-ortho-zoxejim al-
lazina fiha. 

  ْ الأساقِفةِ و لامٍ،  ها احف لِّ  ُ
َ الَّ  ذَك َ الأُرث ي ها.ِ   ف

 

  
Ua-au-ualan ozkor ja rabb 
Patrijarkana al-2abb al-mokar-
ram ra2is al-2sakefa Anba (..). 

ا   ْ ا  بُّ  رَ   وأولاً اُذُ ُ  بالأَ مَ ال َّ
َ الأساقِفةِ  ا رئ  . )..(أن

 

 
 يضُافأو أسقف   رانطمُ  في وجود :  

 

ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (al-
motran) al-mokar-ram Al-Anba 
(..). 

مة    ال فِي  هُ  َ لَِّة [وشَِ سُ ا    ]الَ أب
فالأُ  ُ ( س َ  )انال ُ مال  .(..)ا الأن َّ

 

 
  ِالجزء السابق:  نْ أو أسقف يقُال الآتي بدلا مِ  رانمط  نْ ولأكثر م  

Ua schoraka2oh fe al-5edma 
[al-rasulia]  2aba2ena (al-
2sakefa / al-matarena) al-
ka2enin ma3na. 

مة  فِي    ائهِ وشُ   لَِّة [ال سُ ا    ]الَ ائ آ
ارنة / الأساقفة( ائ مع )ال  ا. ال

 ك
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D Betet für unser 
Priesteroberhaupt 700,  
den Papst Abba (..),  
Papst, Patriarch und  
Bischofsoberhaupt  der 
großen Stadt Alexandrien. 

ePros-ew-exas-the eper 
tou archi-ere-oos iemoon 
papa abba (..) : papa ke 
patri-archou ke archi- 
epis-kopou ties meghalo- 
po-leoos Alexandrias. 

Proceuxacye ù;uper 
tou ar,i;erewc ;/mwn 
papa abba (…..) : papa 
ke patriar,ou ke 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc Alex-
andriac. 

 

 Bei Anwesenheit von einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seinen Teilhaber 
am apostolischen Dienst, 
unseren Vater, der 
ehrwürdige Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

Ke tou sen-koin-oonou en 
tie litourgia tou patros 
iemoon tou epis-kopou 
(emmietro-politou) abba 
(..). 

Ke tou cunkoinwnou 
en t/ litourgia tou 
patroc ;/mwn tou 
;epickopou (m/tro-
politou) abba (..). 

 

 Bei Anwesenheit von mehr als einem Erzbischof / Bischof spricht der Diakon: 
 

D Und für seine Teilhaber am apostolischen Dienst, unsere Väter, die hier mit uns 
anwesenden Bischöfe (Erzbischöfe). 

 Er schließt ab mit: 
 

D Und für (alle) unsere 
orthodoxen Bischöfe. 

Ke toon orthosoxoon 
iemon epis-kopoon. 

Ke twn oryodoxwn 
/;mon ;epickopwn. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 
 

P Und alle, die mit ihm das 
Wort der Wahrheit aufrecht 
verkünden. 

Nem nie-etschoot ewol 
nemaf em-ep-saġi ente ti-
meth-mie khen ou-soo-
ou-ten. 

Nem n/etswt ;ebol 
nemaf ;m;pcaji ;nte 
]meym/i ‚qen oucwou-
ten. 

 

 Erhalte sie deiner heiligen 
Kirche, um deine Herde 701 
in Frieden zu hüten. 

Arikari-zes-the emmoo-ou 
entek-ek-eklie-sia ethouab 
ef-amoni empek-ohi khen 
ou-hi-rie-nie.  

Ari,arizecye ;mmwou 
;ntekek;kl/ci;a ;eyouab 
eu;amoni ;mpek;ohi ‚qen 
ouhir/n/. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
700 Der Text dieses Gebets wurde aus dem Euchologion des Moharrak Klosters entnommen. 
701 Apg 20, 28; 1.Petr 5, 2-4 
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Sallu men agl ra2is kahanatna 
Al-papa Anba (..) papa ua 
patriak ua ra2is asakefat al-
madina al3ozma Al-is-kandaria,  

أجلِ مِ   اصَلُّ   ِ   ِ رَئِ   ْ  ا   ا  اه أن ا  ا ل
(..)   َ و ا  ِ   كِ ا   ةِ فاقأس  ورَئِ

 ، ةِ َّ ر س لأى اَ ْ عُ لا ةِ ي لا

 د

 
 في ضيُ سقف أُ ن أو طرامُ  وفي وجود :  

ua scharikahu fe al-5edma [al-
rasulia] abina al-os-kof (almot-
ran) al-mokarram Al-Anba (..). 

فِيَ ِ وشَ   مة    هُ  لَِّة [ال سُ ا    ]الَ أب
فالأُ  م) انُ لا( س ََّ ُ ا   ال  .(..)الأن

 د

 
  ِبقساالجزء ال نْ مِ   ان أو أسقف يقُال الآتي بدلاً طرم نْ ولأكثر م :  

Ua schoraka2oh fel 5edma [al-
rasulia] 2aba2ena (al-2sakefa / 
al-matarena) alka2enin ma3na. 

مة    يفِ   ئهِ ا شُ و   لَِّة َ ال[ال ائ   ]سُ ا  آ
ا.  )ةنار ال / الأساقفة( ائ مع  ال

 د

 
 ثُم يختم :  

ua (sa2er) asakefatna al-
orthozoxien. 

َ ا الأرْثُ ِ فَ أساقِ  )سائ(و   د . ذُك

 

Ja rabbo r7am.   ُّارْحَ  َا رَب .  ش  ْ
 

Ua-al-lazina jofas-seluna 
ma3hom kalemat al-7akk be-
2stekamatan. 

معهُ   نَ  ل ِّ ُف ي  ِ ِّ   والَّ ال ةَ  لِ
قامةٍ.   اس

 ك

 

2n3em behem 3ala kanisateka 
al-mokaddasa jar3una kati3ak 
be-salamen. 

نَ    َ ِ  على  هِ ْ بأنعِ   ع ُقَّسةِ ي ال
لامٍ. ق  َ  عَ
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 2.3.15.3. Gebet für die Priester  Pi;sl/l ;nte ni;iwt  

 
P Gedenke, o Herr, der 

orthodoxen Erzpriester, 
Priester und Diakone. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
en-ni-hiegoumenos : nem 
ni-epresweteros en-ortho-
doxos nem ni-diakoon. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
h/goumenoc : nem ni-
;precbuteroc ;noryo-
doxoc nem nidi;akwn. 

 

D Betet für die Erzpriester, 
Priester, Diakone, 
Subdiakone und die sieben 
Weihestufen der Kirche 
Gottes. 

ePros-ew-exas-the eper 
toon iegou-menoon  
ke epres-weteroon 
ke ziakon-oon  
ke epo-ziakonoon epta 
taghmatoon tou Theou 
ties ek-eklie-sias. 

Proceuxacye ;uper 
twn ;/goumenwn  
ke ;precbuterwn  
ke di;akonwn  
ke ;upodi;akonwn epta 
tagmatwn tou Yeou 
t/c ek;kl/ciac. 

  

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

 2.3.15.4. Gebet um das Erbarmen 
für alle 

 Pi;sl/l ;nte pinai  

 
P Und aller Diener und aller 

derer, die in 
Jungfräulichkeit leben und 
der Reinheit deines ganzen 
gläubigen Volkes. 

Nem ref-schemschi 
niwen : nem nie tierou et 
khen ti-parthenia : nem 
ou-touwo em-pek-laos 
tierf empis-tos. 

Nem refsemsi niben : 
nem n/ t/rou et qen 
]paryeni;a : nem 
outoubo ;mpeklaoc 
t/rf ;mpictoc. 

  
 

 Dieser Satz wird vom Papst oder einem Bischof gesprochen, wenn einer 
von ihnen anwesend ist 

 

P Gedenke, o Herr, dich 
unser aller zu erbarmen. 

Ari-ef-mewi eP-tschois 
en-tek-nai nan tierou 
efsop. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;ntek-
nai nan t/rou eucop. 

 

V Erbarme dich unser,  
o Gott, Vater 702, 
Allmächtiger. 

Eleison iemas o Theos o 
Patier o Pantokratoor. 

;Ele;/con ;/mac ;o Yeoc 
;o Pat/r ;o Pantokra-
twr. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
702 Pantokrator 
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  ُاس ق سَّ ل سأوشَِّة  -  اس ع  الق ل ال ق   

 
Ozkor ja rabb al-kama-mesa 
ual-kosus al-ortho-zoxe-jin ual-
schama-mesa. 

سُ    والقُ ةَ  امِ الق رَبُّ  ا  اُذُ 
َ واالأُ  ذُ ةَ.رث امِ  ل

 ك

 

Sallu men 2gl al-kama-mesa 
ual-kosus ual-schama-mesa ual-
epu-diakon-jin ua-saba3 
taghamat kanisat Allah. 

الِ جأ  ْ مِ   ا لُّ ص   ،سِ  قُ الو   ،ةِ َ مِ الق 
  عِ ْ سَ و   ،َ  نِ كاد بُ الإو   ،ةِ َ مِ الاو 

 . اللهِ  ةِ َ  تِ اغ

 د

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
 

  َُّساس ق ل ةأوشَِّة  -  اس ح ع  ال ل ال ق   

  

Ua-koll al-5oddam ua-koll al-
lazina fi al-batu-lia ua-taharat 
koll scha3bak al-mo2men. 

امِ  َّ ُ ال لَّ  لَّةِ   ،وُ ال في   َ ي ِ الَّ   ، وُلَّ 
. ِ مِ َ ال ِ لِّ ش هارةَ ُ  و

 ك

 
  ًيقولها الأب البابا أو المُطران أو الأسقف إذا كان حاضرا: 

 

Ozkor ja rabb 2n tar7amana 
kollena ma3an. 

ا معاً.  لَّ ا ُ َ حَ ا رَبُّ أن ت  ك اُذُ 

 

er7amna ja Allah al-2ab 
dabeta al-koll. 

ا اللهُ   َا  ْ . ،الآبُ  ارح ُلِّ َ ال  ش  ضاِ
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 2.3.15.5.  Gebet für den Ort  Pi;sl/l ;nte pimah  

 
P Gedenke, o Herr, des Heils 

dieses heiligen Ortes, der 
dir angehört, 

Ari-ef-mef-i eP-tschois 
en-et-sootieria em-pai-
topos ethouab entak fai. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;n;tcwt/ri;a ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai. 

 
 und aller Ortschaften und 

aller Klöster unserer 
orthodoxen Väter. 

Nem topos niwen : nem 
monas-tierion niwen ente 
nen-joti en-ortho-doxos. 

Nem topoc niben : nem 
monact/rion niben 
;nte nenio] 
;noryodoxoc. 

 
D Betet für das Heil der Welt, 

dieser unserer Stadt *, aller 
Städte, Orte, Inseln und 
Klöster. 

ePros-ew-exas-the eper 
ties soo-tier-ias tou 
kosmou ke ties pole-oos 
iemoon taw-ties ke 
pasoon pole-oon ke toon 
khooroon ke nie-soon ke 
monas-tier-ioon. 

Proceuxacye ;uper 
t/c cwt/riac tou 
kocmou ke t/c pole-
wc ;/mwn * taut/c ke 
pacwn polewn ke twn 
,wrwn ke n/cwn ke 
monact/riwn. 

 
 In Klöstern wird stattdessen hinzugefügt: 
 

D * Dieses unseres Klosters Ke tou monas-tier-iou 
iemoon tou-tou. 

Ke tou monact/riou 
;/mwn toutou. 

 
V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con 
 

P Und derer, die in ihnen 
leben im Glauben an Gott. 

Nem nie-etschop 
enkhietou khen pi-nahti 
ente eFnouti.  

Nem n/etsop 
;nq/tou qen pinah] 
;nte ;Vnou]. 

 
 An dieser Stelle wird gerne das Gebet “Erbarme dich unser” (Seite 530) eingefügt. 

Es stammt aus der Liturgie des heiligen Gregorius und wird auch mit dessen 
Melodie gesungen. 
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 ا ضعأوشَِّة  -  سل سا سقَُّ ل ال  ال ع ق   

 
Ozkor ja rabbo 5alasa haza al-
maude3 al-mokaddas al-lazi 
laka. 

ضِعِ    ال ا  ه خلاصَ  رَبُّ  ا  اُذُ 
سِ   ُقَّ ِ ال َ الَّ  ، ل

 ك

 
Ua-koll al-ma-uade3 ua-koll 
2djerat 2aba2ena al-ortho-
zoxe-jin. 

اضِ   لِّ ُ و   آدأ  لِّ وُ   ،عِ ال ةِ  ا  ائِ يِ
 َ ذُك  . الأُرثُ

 

 

Sallu men 2gl 5alas al-3alam 
ua-madinatna hazihi, ua-sa2er 
al-modon ual-akalim ual-
gaza2er ual-2djora. 

 ِ العال ْ أجلِ خلاصِ  مِ ا  ا    ،صلُّ ِ ي وم
هِ  ُنِ   *   هِ ُ ال وسائِ    والأقال  ،، 

ائِِ والأ  . ةِ ديِ وال

 د

 
 ومدينتنا هذهِ من " لاً بد  فاضيُ  رةي دلأا يف   * :" 

Ua-derna haza.   نا ه  د ا. ودي
 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
 

Ua-al-sakenina fiha be-iman 
Allah. 

ان الله.  إ ها  َ ف اك  ك وال

 
 
 " 531صفحة  من القُدَّاس الغريغوري (  "شعبك وكنيستكإن أراد الأب الكاهن يقول .( 
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2.3.15.6. Jahreszeitenabhängige Gebete 

2.3.15.6.1. Gebet für die Gewässer 
 

 
 Der Priester betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die 

Saaten oder das Wetter und die Früchte. 
 Segnung des Anstiegs der Gewässer, vom 12. Bauna bis 9. Babah (19. Juni bis 19. 

/ 20. Oktober). 
 

P Bitte, o Herr, segne das 
Wasser des Flusses, in 
diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-moo-ou ente efjaro: et 
khen tai rompi thai: 
esmou eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
nimwou ;nte ;viaro : 
etqen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für den Anstieg der 

Gewässer, der Flüsse in 
diesem Jahr, dass Christus, 
unser Gott, sie segnet und 
sie nach Maß ansteigen 
lässt. Er möge dem Antlitz 
der Erde 703 Freude geben, 
die Menschen versorgen 
und die Tiere 704 retten, und 
uns unsere Sünden 
vergeben. 

Toowh eġen epġin-
moschi e-epschoi ente ni-
jaroo-ou emmoo-ou khen 
tai rompi thai : hina ente 
Pi-echris-tos Pen-nouti 
esmou eroo-ou : entef 
enou e-epschooi kata 
nouschi : entefti em-ep-
ounof em-ep-ho em-
epkahi entef-schanou-
schten kha nischieri ente 
ni-roomi: entefti em-
efnohem en-nitew-noo-
oui: entef-ka nen-nowi 
nan ewol. 

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou qen tairompi 
yai : hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ;ntef-
;enou ;e;pswi kata 
nousi : ;ntef] 
;m;pounof ;m;pho ;m;pkahi 
;ntefsanousten ‚qa 
nis/ri ;nte nirwmi : 
;ntef] ;m;vnohem 
;nnitebnwou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
703 Sir 38 LXX, 8; Jer 8 LXX, 2 
704 Ps 35 LXX [36], 7 
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 س ل اس اس  اهأوشَِّة  -  قَُّ ع  ال ل ال ق   

 
  لثمار. ا ةلزروع أو أوشِيَّ يقَُولُ الكاهن ما يوافق الوقت مِنْ  أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة اههنا  
   ْعشرَ مِن إِ بؤو  شهرِ   ثاني  شهرِ لَى  نة  (   تاسعِ  إلَِى    19بابه  يَ أ  20/    19يونيو   الكاهنُ   قُولُ كتوبر) 

  ه. أوشِيَّة الميا
 

Tafaddal ja rabb miah al-nahr 
fi hazihi al-sana, barek-ha.  

لْ    َّ رَبُّ تَفَ اهَ   َا  ِ   م ه هِ   ال   هِ فِي 
 َّ اةِ ال  ا. هَ رْ ، 

 ك

 
Otlobu 3an so3ud  
miah al-anhar  
fi hazihi al-sana, 
lekai jobarek-ha  
Al-Masie7 elahona,  
ua jos3edaha kamekdareha,  
ua jofarre7 uag-h al-2rd,  
ua ja3ulana  
na7nu bani al-baschar,  
ua jo3ti al-nagah lel-7ajauan, 
ua jaghfer lana 5atajana.  

دِ ا  لُ اُ   ا  ع صُع  الأنهارِ  هِ م
َّ  هِ فِي هِ   ،  ةِ ال

حُ  هَاَ يَُارِ يْ لِ  ِ َ ا   الْ  ،إلهُ
ارِ ِ ها َ عِ وُ   ها، ق

فِّحَ   ،الأَرْضِ  وجهَ  وُ
لَ و  ُ  ع ْ ي ا نَ ِ ب َ  ،الَ

اةَ  ي ال ِ ع  ، انِ لل وُ
غفِ  َاَانَا. َ و ا خَ  ل

 د

 
 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ  َا رَب 
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 2.3.15.6.2. Gebet für die Saaten  

 
 Segnung der Aussaaten und Pflanzen, vom 10. Babah bis 10. Tubah (20. / 21. 

Oktober bis 18. / 19. Januar). 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
nisiti nem nisim nem ni-
root ente etkoi : et khen 
tai rompi thai: esmou 
eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
nici] nem nicim nem 
nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Saaten, Kräuter 

und Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, damit sie wachsen 
und gedeihen und reichliche 
Ernte und Früchte 
einbringen, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 

Toowh eġen nisiti nem 
nisim nem niroot ente 
etkoi khen tai rompi thai :  
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti esmou eroo-ou 
entou-ai-ai ouoh entou-
aschai scha-entou-gook 
ewol khen ou-nischti en-
karpos : ouoh entef 
schenhiet kha pef-eplasma 
eta nef-ġiġ thamiof : 
entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;ejen nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚qen tai rompi yai 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntouaiai ouoh ;ntou-
;asai sa;ntoujwk 
;ebol ‚qen ounis] 
;nkarpoc : ouoh ;ntef-
senh/t qa pef;placma 
;eta nefjij yami;of : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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  َُّسق ل اس روعأوشَِّة  -  اس  ل  ال ع ال ق   

 
  ْور الز أوشِيَّةَ  الكاهنُ يناير) يقَُولُ  19/   18أكتوبر إلَِى  21/  20طوبه ( عاشرِ بابه إلَِى عاشرِ مِن ِ   . ع

 
Tafaddal ja rabb al-zeru3 ual-
3oschob ua nabat al-7akl fi 
hazihi al-sana, barek-ha.  

لْ    َّ رُوعَ   ،بُّ رَ   َا تَفَ َ   الُ اتَ   ،والعُ   ون
َّ  هِ هِ  يفِ  لِ قال ارِ ةِ َ ال  ا.هَ ُ ، 

 ك

 
Otlobu 3an al-zeru3  
ual-3oschb  
ua nabat al-7akl 
fi hazihi al-sana, 
lekai jobarek-ha  
Al-Masie7 elahona, 
letanmu ua tak-thor  
ila an takmola  
bethamara 3azima,  
ua jata7anan 3ala  
goblatehi al-lati  
sana3at-ha jadah. 
ua jaghfer lana 5atajana. 

رُوعِ لُ اُ     ا ع الُ
 ِ اتِ  ،والعُ قلِ  ون  ال
َّ فِي هِ   ،  ةِ ه ال
يْ  هَا لِ حُ يَُارْ ِ َ  ،اإلهُ   الْ

 َ ُ    لَ ُ ْ إِلَى أَنْ تَ  ل وت
ةٍ  ةٍ   ب ِ   ، عَ

 َ   هِ ِ لَ عَلَى جُ  و
عَ   ،   اهُ ي  اهْ الَِّي ص

 َ غف َاَانَا و ا خَ  .ل

 د

 
 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ  َا رَب 
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 2.3.15.6.3. Gebet für das Wetter und die Früchte  

 
 Segnung der Lüfte des Himmels und der Früchte der Erde: vom 11. Tubah bis 

11.Bauna (19. / 20. Januar bis 18. Juni). 
 

P Bitte, o Herr, segne die Luft  
des Himmels und die 
Früchte der Erde in diesem 
Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-a-ier ente etwe nem ni-
karpos ente epkahi : khen 
tai rompi thai: esmou 
eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ´;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi 
q‚en tairompi yai : 
;cmou ;erwou. 

  
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, die Bäume, 
Weinberge und jede 
nützliche Pflanze auf dem 
ganzen Erdkreis, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet und sie ohne 
Schaden vollendet und uns 
unsere Sünden vergibt. 

Toowh eġen ni-a-ier ente 
etwe nem ni-karpos ente 
epkahi nem fa ni-esch-
schien nem fa nima-en-
aloli nem esch-schien 
niwen enrefti-karpos et-
khen ti-oi-koumenie tiers : 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti esmou eroo-ou 
entef-gokou ewol khen 
ou-hirienie atschne emkah 
: entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi nem va ni;ss/n 
nem va nima;n;aloli 
nem ;ss/n niben 
;nref]karpoc etqen 
]oikoumen/ t/rc : 
hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ;cmou ;erwou 
;ntefjokou ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ a[ne ;mkah : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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 س ل اس اس  ارأوشَِّة  -  قَُّ ع  ال ل ال ق   

 
  ْأوشِيَّةَ   الكاهنُ يونيو) يقَُولُ    18يناير إلَِى    20/    19بؤونة (عشرَ    حاديَ إلَِى  طوبه  عشرَ    حاديَ   مِن 

  . الثمارِ 
 

Tafaddal ja rabb  ahuejat al-
sama2 ua thamarat al-2rd,   
fi hazihi al-sana, barek-ha.  

  َّ رَبُّ لْ  تَفَ ةَ   َا  َاءِ   أه َّ اتِ   ،ال   وث
َّ  هِ فِي هِ  الأَرْضِ، ارِ ةِ ال  ها.ْ ، 

 ك

 
Otlobu 3an  
ahuejat al-sama2  
ua thamarat al-2rd,   
ual-schagar ual-korum, 
ua kol schagara mothmera 
fi kol al-maskuna, 
lekai jobarek-ha  
Al-Masie7 elahona, 
ua jokammelha salema  
beghair alamen,  
ua jaghfer lana 5atajana.   

لُ   ةِ اُ َاءِ  ا ع أه َّ   ،ال
اتِ    الأَرْضِ، وث
 ِ ومِ وال ُ   ، وال

 َ لَّ ش َِةٍ  ةٍ وَُ ْ   مُ
نة،  ُ  فِي ُلِّ ال

هَا يْ لِ ا يَُارْ حِ إلهُ ِ َ  ،الْ
  ، ألٍ  ِ غَ  ةً َ ها سالِ لَ ِّ وُ 

غفِ  َ  َ و ا خَ  ا.َانَ ال

 د

 
 (Ja rabbo r7am) 3x.  ) ش  . 3)ارْحَْ  رَبُّ َا 
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 2.3.15.6.4. Kombiniertes Gebet für das Wasser, die Saaten, Früchte 
und die Lüfte des Himmels 

 

 
 Der Priester kann die drei Gebete (außerhalb Ägyptens) zusammen beten. 
 

P Bitte, o Herr, segne die 
Lüfte des Himmels und die 
Früchte der Erde, das 
Wasser des Flusses, die 
Saaten und die Kräuter und 
die Gewächse des Feldes 
in diesem Jahr. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ni-a-ier ente etwe nem ni-
karpos ente epkahi : nem 
nimoo-ou ente efjaro: 
nem nisiti nem nisim nem 
ni-root ente etkoi : et 
khen tai rompi thai: 
esmou eroo-ou. 

Arikataxioin ;P[oic 
ni;a/r ;nte ;tve nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
nem nimwou ;nte ;viaro 
: nem nici] nem nicim 
nem nirwt ;nte ;tkoi : 
et‚qen tairompi yai : 
;cmou ;erwou.  

 
D Bittet für die Lüfte des 

Himmels, die Früchte der 
Erde, für den Anstieg der 
Gewässer, der Flüsse, für 
die Saaten, Kräuter und 
Gewächse des Feldes, dass 
Christus, unser Gott, sie 
segnet, und dass er mit 
seiner eigenhändigen 
Schöpfung Erbarmen hat 
und uns unsere Sünden 
vergibt. 
 

Toowh eġen ni-a-ier ente 
etfe nem ni-karpos ente 
epkahi : nem epġin 
moschi e-epschoi ente ni-
jaroo-ou emmoo-ou : nem 
nisiti nem nisim nem 
niroot ente etkoi: hina 
ente Pi-echris-tos Pen-
nouti esmou eroo-ou : 
ouoh entef schenhiet kha 
pef-eplasma eta nef-ġiġ 
thamiof : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen ni;a/r ;nte 
;tve nem nikarpoc ;nte 
;pkahi : nem ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou : nem nici] nem 
nicim nem nirwt ;nte 
;tkoi ‚: hina ;nte 
Pi;,rictoc Pennou] 
;cmou ;erwou : ouoh 
;ntefsenh/t qa pef-
;placma ;eta nefjij 
yami;of : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
V (Herr erbarme dich) 3x. (Kyrie eleison) 3x. (Kuri;e ;ele;/con) 3. 
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س ل اس اس  لاث أواشي مَعَاً :  -  قَُّ ال  

روع اه وال ة وال ع  الأه ل ال ق  
 

 
Tafad-dal ja rabb ahuejat al-
sama2 ua thamarat al-2rd, ua 
miah al-nahr, ual-zeru3 ual-
3oschb ua nabat al-7akl, fi 
hazihi al-sanati barek-ha. 

لْ    َّ رَبُّ تَفَ َ   َا  َّ ال ة  ات  اأه وث ء 
ه  ،الأَرْضِ  اه ال روع والعُ   ،وم وال

قل ات ال ة ،ون ه ال ها.  ،فِي ه   ار
 

 ك

 
Otlobu 3an  
ahuejat al-sama2,  
ua thamarat al-2rd,  
ua so3ud mejah al-anhar,  
ual-zeru3 ual-3oschb  
ua nabat al-7akl,  
likaj jobarerk-ha  
Al-Masie7u elahona,  
ua jata7anan 3ala  
goblatehi al-lati  
sana3at-ha jadah, 
ua jaghfer lana 5atajana. 

َاءِ اُ   َّ ة ال ا ع أه   ،ل
  ات الأَرْضِ، وث

اه د م   الأنهار،  وصُع
قل، ات ال روع والعُ ون  وال

ا، حِ إلهُ ِ َ هَا الْ يْ يَُارْ   لِ
  ه ل و عَلَى جُ

اه،   الَّ  ها ي ع  ِي ص
غف َاَانَا.ا  لو  خَ

 د

 
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) ُّش  . 3)ارْحَْ  َا رَب 
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 2.3.15.6.5. Folgegebet nach den drei Gebeten  

 Nach jedem der drei jahreszeitabhängigen Gebete (für die Gewässer, Saaten oder das 
Wetter und die Früchte) und nach dem kombinierten Gebet betet der Priester weiter: 

P Lass sie ansteigen nach 
ihrem Maß und gemäß 
deiner Gnade. Gib dem 
Antlitz der Erde Freude, 
dass ihre Furchen 
bewässert werden und sich 
ihre Früchte mehren.  

Anitou e-epschoi kata 
nouschi: kata fie-ete fook 
en-ehmot: ma ep-ounof 
em-ep-ho em-ep-kahi: 
marou-thikhi enġe nef-
ethloom : marou-aschai 
enġe nef-outah. 

Anitou ;e;pswi kata 
nousi : kata v/;ete 
vwk ;n;hmot : ma 
;pounof ;m;pho ;m;pkahi : 
marouyiqi ;nje 
nef;ylwm : marou;asai 
;nje nefoutah. 

 

 Bereite den Boden zum 
Säen und Ernten. Regle 
unser Leben in geeigneter 
Weise. 

Seb-tootf e-ou-egrog nem 
ou-ooskh: ouoh ari-oi-
konomin empen- ġin-
oonkh kata pet-ernofri 

Cebtwtf ;eou;jroj 
nem ouwcq : ouoh 
;arioikonomin ;mpenjin-
wnq kata peternofri. 

 Segne den Kranz des 
Jahres 705 mit deiner Güte, 
wegen der Armen deines 
Volkes, wegen der Witwen 
und Waisen, der Fremden 
und der Gäste 706, wegen 
uns allen, die wir auf dich 
hoffen und deinen heiligen 
Namen anrufen. 
 

eSmou epi-ekolm ente ti-
rompi hiten tekmet ech-
ries-tos: ethwe ni-hieki 
ente pek-laos: ethwe ti-
schiera nem pior-fanos 
nem pi-schemmo nem 
pirem-engoo-ili: nem eth-
wieten tieren kha nie et-
er-helpis erok: ouoh et-
toowh empekran ethouab. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi hiten tekmet-
;,r/ctoc : eybe nih/ki 
;nte peklaoc: eybe 
],/ra nem piorvanoc 
nem pisemmo nem 
pirem;njwili : nem 
eyb/ten t/ren qa n/ 
;eterhelpic ;erok: ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab. 

  Denn aller Augen hoffen 
auf dich, dass du ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit 
gibst 707. 

Ġe nen-wal en-ouon 
niwen se-er-helpis erok: 
ġe enthok et-ti entou-
ekhre noo-ou khen ou-
siou ena-nef. 

Je nenbal ;nouon 
niben ceerhelpic ;erok: 
je ;nyok et] ;ntou;;qre 
nwou qen ouc/ou 
;enanef. 

 Handle mit uns nach deiner 
Güte, der du Nahrung allem 
Fleisch gibst 708. Erfülle 
unsere Herzen mit Freude 
und Wonne 709, damit wir in 
allem alle Zeit genug haben 
und in jedem guten Werk 
wachsen 710. 

Ari-ou-i neman kata tek-
met-aghathos: fie-et-ti 
ekhre en-sarx niwen: moh 
en-nen-hiet en-raschi nem 
ou-ou-nof: hina anon 
hoon e-re efrooschi 
entoten khen hoob niwen 
ensiou niwen: enten 
erhou-o khen hoob niwen 
en-aghathon. 

Ariou;i neman kata 
tekmet;agayoc : 
v/et] ;;qre ;ncarx 
niben: moh ;nnenh/t 
;nrasi nem ouounof : 
hina ;anon hwn ;ere 
;vrwsi ;ntoten qen 
hwb niben ;nc/ou 
niben: ;ntenerhou;o qen 
hwb niben ;n;agayon. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

705 Ps 64 LXX [65], 12 : „Segnen wirst du den Kranz des Jahres deiner Güte“ 
706 Deut 24 LXX, 19-21 
707 Ps 144 LXX [145], 15 
708 Ps 135 LXX [136], 25 
709 Bar 4 LXX, 23; Apg 14, 17; Jes 35 LXX, 10 
710 2.Kor 9, 8 
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 س ل اس اس  ع – قَُّ لاث أواشي  ما  ع –ال ل ال ق   

 
 حدةهذهِ الثلاثِ  شيَّةٍ مِنْ وفي كلُِّ أو لُ الكاهِنُ قائلاً: ،، أو الأوشية الموَّ   يكُمِّ

As3edha kamek-dareha kane3-
matak, farre7 uagh al-2rd, li- 
jorua 7arthoha, ua le-takthor 
athmaroha. 

ِ هَ ْ أصعِ   َ ِ   ها ارِ ق ا  فَِّ َ ِ ع   وجهَ   حْ ، 
وَ  ،الأَرْضِ   ها.ارُ ثأ ُْ لها، و ثُ حَ  لُ

 ك

 
A3ed-daha lel zar3 ual-7asad, 
ua dabber 7ajatana kama jalik. 

رعِ َّ أعِ   ادِ   ها لل اتَ   ،وال ا    اودَبِّْ ح
 ُ  . يل

 

 
Barek eklil al-sana be sala7ak, 
men agl fokara2 scha3bak, men 
agl al-armalla ua al-jatim ua 
al-gharib ua al-def, ua men 
aglena kollena na7nu al-lazina 
narguk ua natlob esmaka al-
koddus. 
 

Le2ana a3jon al-koll tataragak, 
le2anaka anta al-lazi to3tihom 
ta3amahom fi 7inen 7asanen. 
 
Esna3 ma3na 7asab sala7ak, ja 
mo3tian ta3aman le koll gasad.  
 
Emla2 kolubana fara7an ua 
na3iman, likaj na7nu ajdan iz 
jakun lana al-kafaf fi koll 
schaj2en koll 7in, nazdada fi 
koll 3amalen sale7. 

لَ   كْ ارِ   ةِ   إكل أجلِ لاَ َ   ال  ْ مِ  ، َ   حِ
اءِ فُ  ِ   ق ْ أجلِ شَ  ْ مِ  ، ِ   ةِ لَ الأرمَ   َ   ِ وال

 ِ َ   والغ ْ أجلِ   ،ِ وال ُ  ومِ ْ ا نَ لِّ ُ ا 
كَ  جُ َ ن ي ِ ُ  الَّ ْلُ َ ونَ َ وسَ  اسْ   .القُُّ

  
  

ُلِّ   َ أعُ   لأنَّ  جَّ   الْ ِ   ،اكَ ت َ الَّ َ أنْ لأَنَّ
 ِ ٍ عامَ ْ هِ تُع ْ فِي حِ ٍ  هُ   .ح

  
عْ ا َ   ص ح ا  اً   مع مُع ا   ، َ  صَلاَحِ

ُلِّ  ٍ  عاماً ل َ   . جَ
َ   ملأُ ا اً قُل َ ونَ حَاً  فََ ُ    ،ا  ْ نَ يْ  لِ

نُ  إذ  اً  فَ   أَْ ال ا  لِّ    افُ ل ُ فِي 
لَّ   ،ٍ شىء ُ   ٍ دادَ   ،حِ لٍ   ن ع لِّ  ُ   فِي 
 .حٍ صالِ 

 

 

Ja rabbo r7am.   ُّحَ ارْ  َا رَب .  ش  ْ
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 2.3.15.7. Gebet für die Opfergaben  

 
 An dieser Stelle kann der Priester die Fürbittgebete aus der Liturgie des heiligen 

Gregorius beten, Seite 532. 
 Der Priester zeigt mit seinen Händen auf die Opfergaben und spricht folgenden 

Abschnitt (welcher vom Papst oder einem Bischof gesprochen wird, falls einer 
anwesend ist): 

 

P Gedenke, o Herr,  
 derer, die dir diese 

Gaben dargebracht 
haben,  

 derer, für die sie 
dargebracht werden und 

 derer, durch die sie 
dargebracht werden. 

Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 711. 

Ari-efmewi ePtschois 
ennie-etaw-ini nak 
ekhoun ennai-zooron : 
nem nie-etaw-enou egoo-
ou : nem nie-etaw-enou 
ewol-hitotou : moi noo-
ou tierou empi-weke pi 
ewol-khen nifie-oui. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;‘nn/- 
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou ;ebol 
hitotou : moi nwou 
t/rou ;mpibe,e pi;ebol 
qen niv/ou;i. 

 

D Betet für diese heiligen und 
ehrwürdigen Gaben, für 
unsere Opfer und für 
diejenigen, die sie 
dargebracht haben. 

ePros-ew-exas-the eper 
toon agioon timioon 
zooroon toutoon ke 
thesioon iemoon ke 
epros-ferontoon. 

Proceuxacye ;uper 
twn ;agiwn timiwn 
dwrwn toutwn ke 
yuciwn ;/mwn ke 
;procverontwn. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

 2.3.16. Die Gemeinschaft 712 der 
Heiligen 

  }ywoutc ;nte n/;eyouab  

 
 Gedenken / Gedächtnis der Heiligen oder Gemeinschaft der Heiligen (Psalmodie) 
 

P Denn dies, o Herr, ist das 
Gebot deines eingeborenen 
Sohnes, dass wir am 
Gedächtnis deiner Heiligen 
teilnehmen. 

Epi-zie ePtschois ouah-
sahni pe ente pek-mono-
genies en-Schieri:eth-ren-
er-eschfier epi-eref-mewi 
ente nie-ethouab entak. 

Epid/ ;P[oic ouah-
cahni pe ;nte pekmono-
gen/c ;nS/ri : eyren-
er;sv/r ;epiervmeu;i 
;nte n/;eyouab ;ntak. 

 

 Bitte, o Herr, gedenke all 
deiner Heiligen, die dir von 
Anbeginn wohlgefallen 
haben 713:  

Ari-kata-xioin ePtschois 
entek-eref-mewi ennie-
ethouab tierou etaf-ranak 
jes-ġen ep-eneh. 

Arikataxioin ;P[oic 
;nteker;vmeu;i ;nn/- 
;eyouab t/rou ;etau-
ranak icjen ;p;eneh. 

 
 

 
711 Mt 5, 12; 10, 42 
712 Hebr 12, 23 
713 Lk 1, 70; Apg 3, 21 
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  ُلَّ ق اس ة  – س اس  غ اب ال ة الق أوش   

 
 533  للمرضى .. صفحةءً : شفايروغريغدَّاس القُ لا فية الموجود لبةهنا إذا أراد الكاهن فليكُمل الط  . 
  ُيشُير ذلكَ  بيدَيْ لا  وبعدَ  يقولُ كاهِنُ  وهو  أمامَهُ  الموضوعةِ  القرابينِ  إلى  (هِ  أو  :  البابا  الأب  يقولها 

  :)إذا كان حاضراً  أو الأسقف المطران
  

Ozkor ja rabb al-lazina 
kaddamu laka hazihi al-kara-
bin, ual-lazina koddemat 
3anhom, ual-lazina koddemat 
be-ua-setat-hem, 23tehem 
kollahom al-2gr al-sama2i. 

م   قَّ  َ ي ِ الَّ رَبَّ  ا  هِ  اُذُ  هِ  َ ل ا 
 َ ي ِ والَّ  ، َ اب ي  الق ِ والَّ  ، هُ ع م  قُِّ  

لَّ  ُ ه  ِ اع  ، هِ َ اسِ ب م  الأجْ قُِّ  َ هُ 
ائي.  ال

 ك

 
Sallu men 2gl hazihi al-karabin 
al-mokaddasa al-karima ua-
takdomatena ual-lazina kad-
damuha. 

ُقَّسةِ    ال  ِ اب الق هِ  ه أجلِ   ْ مِ ا  صلُّ
ةِ  ا ،ال ماتِ ها.  ،وتق م َ قَّ ي ِ  والَّ

 د

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
 

  َُّاق ل اس  ع  – سس ال   

 
Le2anna haza ja rabbu hoa 
2mr ebnak al-ua7id, 2ann 
naschtarek fi tezkar keddisik. 

ا    ه هرَ   ا لأنَّ  ِ بُّ  ح ال  َ ابِ أمُ    ،  
ِكَ في تَ  . أن ن َ  ارِ قِِّ

 ك

 
Tafaddal ja rabbu, 2an tazkor 
gami3 al-keddisin al-lazina 
2rduka monzu al-bad2. 

ا رَبُّ فت  ل  َّ،   ُ   َ القِِّ   عَ ج  َ أن تَ
َ أرضَ  ي ِ ءِ الَّ ُ الَ  :كَ مُ
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P Unserer heiligen Väter, der 
Patriarchen, der Propheten, 
der Apostel, der Verkünder, 
der Evangelisten, der 
Märtyrer, der Bekenner und 
der Seelen aller 
Rechtschaffenen, die im 
Glauben 714 vollendet sind. 

Nen-joti ethouab : ni-
patriar-schies ni-eprofie-
ties ni-apos-tolos niref-hi-
ooisch ni-ev-angelis-ties 
ni-martyros ni-omo-logi-
ties : nem epnewma 
niwen ni-ethmie etaf-
gook ewol khen ef-nah-ti. 

Nenio] ;eyouab : 
nipatriar,/c ni;pro-
v/t/c ni;apoctoloc 
nirefhiwis nieuagge-
lict/c nimarturoc 
ni;omologit/c : nem 
;pneuma niben n;ym/i 
;etaujwk ;ebol qen 
;vnah]. 

 

  Zu allermeist gedenke, 
o Herr, der heiligen, 
ehrenvollen, der 
immerwährenden 
Jungfrau, der Mutter 
Gottes, der reinen, 
heiligen Maria 715, die 
Gott, das Wort, in 
Wahrheit geboren hat, 

N-hou-o ze thie-ethouab 
ethmeh en-oo-ou etoi em-
parthenos ensie-ou niwen 
: ti-theotokos ethouab : ti-
agia Maria : thie-etas-
egfe eFnouti pi-Logos 
khen ou-meth-mie. 

Nhou;o de y/;eyouab 
eymeh ;n;wou: etoi 
;mparyenoc ;nc/ou 
niben : ]ye;otokoc 
;eyouab: ];agi;a Mari;a: 
y/;etac;jve ;Vnou] 
piLogoc ‚qen oumey-
m/i. 

 

  und des heiligen 
Johannes, des 
Vorläufers, des Täufers 
und Märtyrers 716 

 und des heiligen 
Stephanus, des 
Erzdiakons und Ersten 
der Märtyrer 717,  

 des Gottessehers, des 
heiligen Evangelisten 
Markus 718, des 
Apostels und Märtyrers, 

Nem pi-agios Joo-annies 
pi-eprod-romos em-bap-
tis-thies ouoh emmartyros 
: nem pi-agios eStefanos 
pi-archie-ziakonos ouoh 
em-ep-rooto-martyros : 
nem pi-theoo-rimos en-
evangelis-ties Markos pi-
apos-tolos ethouab ouoh 
emmartyros. 

Nem pi;agioc Iwann/c 
pi;prodromoc ;mbaptic-
y/c ouoh ;mmarturoc : 
nem pi;agioc Cteva-
noc piar,/di;akonoc 
ouoh ;m;prwtomartu-
roc : nem piye;wrimoc 
;neuaggelict/c 
Markoc pi;apoctoloc 
;eyouab ouoh ;mmartu-
roc. 

 

  des heiligen Patriarchen 
Severus,  

 unseres Lehrers 
Dioskorus,  

 des heiligen Athanasius, 
des Apostelgleichen,  

 des heiligen Petrus, des 
letzten Märtyrers und 
Priesteroberhauptes,  

 des heiligen Johannes 
Chrisosthomus, 

Nem pi-patriar-schies 
ethouab Sewieros : nem 
pen-sakh Dios-koros : 
nem pi-agios Athanasios 
pi-apostolikos : nem pi-
agios Petros jero-marty-
ros pi-archi-erefs : nem 
pi-agios Joo-annies pi-
ekhre-sos-tomos. 

Nem pipatriar,/c 
;eyouab Ceu/roc: nem 
pencaq Diockoroc: 
nem pi;agioc Ayanac-
ioc pi;apoctolikoc : 
nem pi;agioc Petroc 
ieromarturoc piar,i-
;ereuc: nem pi;agioc 
Iwann/c pi;,rucoc-
tomoc. 

 
 
 

 
714 Hebr 12, 23; 13, 21; Phil 3, 12; Kol 1, 28; 2.Tim 3, 17 
715 Mt 1, 18-25; Lk 1, 26-35; Joh 1, 1 und 14 
716 Mt 3; 11, 11-19; 14, 1-12 
717 Apg 6 und 7 
718 Mk 1 
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2aba2ana al-2t-har ro2sa2 al-
2aba2 ual-2nbia2 ual-rosol 
ual-mobasch-scherin ual-
engile-jin ual-schohada2 ual-
mo3tarefin ua-koll 2roa7 al-
seddikin al-lazina kamalo fi al-
iman. 

اءَ الأ و   ءِ اساءَ الآ ؤ ر   رَ اها الأاءَنآ    ، ن
َ لَ والُّسُ  ِّ ُ وال   َ ل والإن   ،  

 َ ِف ُع وال اءَ  ه ُ لِّ    ،وال أرواحِ وُ
 َ ق ِّ انِ.  ،ال ا في الإ لُ َ َ َ ي ِ  الَّ

 ك

 
Ua-bel-akthar al-keddisa al-
mamlu2a magdan al-3azra2 
koll 7in, ualedat al-elah al-
keddisa al-tahera Mariam, al-
lati ualadat Allah al-kalema 
bel-7akika. 

   ِ الأك ةَ و اً القِِّ م ءَةَ  ل ال  ، 
ح  ُلِّ  راءَ  ةَ  العَ القِِّ الإلهِ  ةَ  والِ  ، ٍ

اهِ  َ،  ال مَ ة  ي  الَّ ةَ  لِ ال اللهَ  ت  ول
قة.   ال

 

 
Ual-keddis Jo7anna al-sabek 
al-sabegh ual-schahid, ual-
keddis Es-tafanos ra2is al-
schama-mesa ua-aual al-
schohada2, ua-nazer al-elah 
al-engili Markos al-rasul al-
taher ual-schahid. 

اِغَ    ال  َ ابِ ال حَّا  ي  َ والقِِّ
  َ رئ سَ  اسِفان  َ والقِِّ  ، َ ه وال

 َ ِ اءِ، ونا ه ُ ةِ وأولَ ال َ امِ اال هِ للإ  
للإ ا َ ا  لَ سال  َ قُ  م  يَّ ن َ ل  اهِ

ه . وال َ 

 

 
Ual-patriark al-keddis Saui-
ros, ua-mo3llemna Dioskoros, 
ual-keddis Athanasios al-rasuli, 
ual-keddis Potros al-kahen al-
schahid ra2is al-kahana, ual-
keddis Jo7anna zahabi al-
famm. 

القِِّ   كَ  َ ُ   َ  وال   ا َ لِّ عمُ و ،  سَ ساو
َ  والقِ   ،سَ رُ  قدُ  سَ  ِّ اس أث

و   ، ليَّ س سَ القِ ال ُ ُ  َ ِّ  َ اهِ ال  
  َ والقِِّ ةِ،  هَ ال  َ رئ  َ ه حَّا  ال ي

 . فَ ي الِ ذَه 
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P  des heiligen Theodosius,  
 des heiligen Theophilus,  
 des heiligen Demetrius,  
 des heiligen Kyrillus,  
 des heiligen Basilius,  
 des heiligen Gregorius 

des Theologen,  
 des heiligen Gregorius 

des Wundertäters  
 und des heiligen 

Gregorius des 
Armeniers. 

Nem pi-agios Theo-
dosios : nem pi-agios 
Theofilos : nem pi-agios 
Diemietrios: nem pi-agios 
Kyrillos : nem pi-agios 
Basilios : nem pi-agios 
Ghrieghorios pi-theo-
logos : nem pi-agios 
Ghrieghorios pi-thawma-
tour-ghos : nem pi-agios 
Ghrieghorios piarmenios. 

Nem pi;agioc Ye;odo-
cioc : nem pi;agioc Ye;o-
viloc : nem pi;agioc 
D/m/trioc : nem 
pi;agioc Kurilloc : 
nem pi;agioc Bacilioc : 
nem pi;agioc Gr/gorioc 
piye;ologoc : nem 
pi;agioc Gr/gorioc 
piyaumatourgoc: nem 
pi;agioc Gr/gorioc 
pi;armenioc. 

 

  der 318 Versammelten 
zu Nicäa, 

  der 150 Versammelten 
zu Konstantinopel, 

  und der 200 zu 
Ephesus 

Nem pi-schoomt sche 
miet eschmien etaw-thoo-
outi khen Nikea : nem 
pische tewi ente Koons-
tantinou-polis : nem pi-
esnaf sche ente Efesos. 

Nem piswmt se m/t 
;sm/n ;etauywou] ‚qen 
Nike;a : nem pise tebi 
;nte Kwnctantinou-
polic : nem pi;cnau se 
;nte ;Evecoc. 

 

  und unseres Vaters, des 
gerechten Abba 
Antonius des Großen, 

 des rechtschaffenen 
Abba Paul, 

 der heiligen drei Abba 
Makarius und all ihrer 
Jünger, die das Kreuz 
getragen haben, 

Nem pen-joot enzikeos 
pi-nischti abba Antoonios 
: nem pi-ethmie abba 
Pawle : nem pi-schomt 
ethouab abba Makari : 
nem nou-schieri tierou 
en-es-tawro-foros. 

Nem peniwt ;ndikeoc 
pinis] abba Antwn-
ioc: nem pi;ym/i abba 
Paule : nem pisomt 
;eyouab abba Makari: 
nem nous/ri t/rou 
;n;ctaurovoroc. 

 

  unseres Vaters, 
Erzpriesters Abba 
Johannes, 

 unseres Vaters Abba 
Pischoi, des gerechten 
und vollkommenen 
Menschen, des 
Geliebten unseres 
gütigen Erlösers, 

Nem pen-joot abba Joo-
annies pi-hiegoumenos : 
nem pen-joot abba Pi-
schooi pi-ethmie pi-roomi 
ente-lios : pi-menrit ente 
Pen-sootier en-aghathos. 

Nem peniwt abba 
Iwann/c pih/goume-
noc: nem peniwt abba 
Piswi pi;ym/i pirwmi 
;ntelioc : pimenrit 
;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 

 

 Den folgenden Abschnitt kann der Priester - wenn er wünscht - hinzufügen: 
 

P  unseres Vaters Abba 
Paul aus Tamouh und 
seines Jüngers 
Ezechiel, 

 meiner beiden Herren, 
der heiligen Väter 
Maximus und Domadius 
die Römer, 

 der 49 Märtyrer, die 
Ältesten von Schihiet, 

Nem pen-joot abba Pawle 
pi-rem-tammoh : nem 
Iezekiel pef-mathie-ties : 
nem na-tschois en-joti 
ethouab en-roomeos 
Maximos nem Dometios : 
nem pi-ehme ep-sit 
emmartyros ni-khelloi 
ente Schi-hiet. 

Nem peniwt abba 
Paule piremtammoh : 
nem Iezeki/l pefma-
y/t/c : nem na[oic 
;nio] ;eyouab ;nrwmeoc 
Maximoc nem 
Dometioc : nem pi;hme 
'it ;mmarturoc 
niqelloi ;nte Sih/t. 
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Ual-keddis Theodosios, ual-
keddis Theofilos, ual-keddis 
Demetrios, ual-keddis Kirollos, 
ual-keddis Basilios, ual-keddis 
Eghrighorios al-natek bel-
elahe-jat, ual-keddis 
Eghreghorios sane3 al3aga2eb, 
ual-keddis Eghreghorios al-
armani. 

   َ والقِِّ سَ،  ثاودُوس  َ والقِِّ
دِ  َ والقِِّ  ، َ لُ سَ،   ُ ثاوف

،َ ِّ والقِ  َ لُّ ل   َ ِّ قِ الو     ،  سَ  اس
ر ِّ لقِ وا غ إغ َ  سَ  َ  ِ ا ال  

إغوالقِِّ اتِ،  الإلهَّ  سَ  َ  ر غ
ائ سَ  صانِعَ الع ر غ َ إغ ، والقِِّ َ

ي.   الأرمَ

 ك

Ual-thalathome2a ual-thama-
niat-3aschar al-mogtame3ina 
be-Nekia, ual-me2a ual-5amsin 
be-madinat al-kos-tan-tinia, 
ual-me2aten be-2fasos. 

ِ لا لوا  و ائةٍ ثَ َ  انَ ل ا  َ عَ َ  لاةَ  عِ ِ ُ
ِ ب وال و ةَ،  ةِ  الةَ  ي  َ
َّةِ ال َ َ قُ ُ أف  ِ َْ ِ  .، وال

 

 

Ua-2abana al-seddik al-3azim 
Anba Antonios, ual-bar Anba 
Pola, ual-thalathat Anba 
Makarat al-keddisin, ua-gami3 
auladehem lobbas al-salib. 

العِّ ل ا  نااوأ   َ سَ،    َ ي ن أن ا  أن
أو  ارَ  ب ال ا  وان ا  لا،  أن لاثةَ  مقاراتٍ  ل

لَُّاسِ  القِِّ  أولادِهِ  عَ  وج  ، َ
 ِ لِ َّ  . ال

 

 

Ua-2abana Anba Jo-2annes al-
kommos, ua-2abana Anba 
Pischoi al-bar al-ragol al-
kamel, 7abib mo5allesna al-sale7. 

انا    اوأ القُ نِّ أيُ   أن    ، َ ا أو ُ أن انا 
ا ال ب  ارَ  امِ جُلَ  ل َ  ال ح لَ، 

 َ َّ مُ ا ال ِ  .الِحِ لِّ

 

 
 أيضاً ما يأتي فيزيدإذا أراد الكاهن و : 

 

Ua-2abana Anba Pola al-tamu-
hi, ua-7azkial telmizahu, uasai-
jedaia al-2bauain al-keddisin 
al-rome-jen Maximos ua-
Domadios, ual-tes3a ual-
2rba3ina schahidan sche-ju5 
Schihit. 

لا    ب ا  أن انا  َالَ وأ وح هي،    ال
َ تِ  الأبَ ل  َّ وسَِّ ِ هُ،  ِ  القِِّ   ْ ْ َ

ومَّْ  س،  الُ ودومادي س  م  ِ
ع او   عةَ وال شلأر شُ هَ  خَ  اً 

ه  اتَ، ش
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P  des starken heiligen 
Abba Mose, 

 des Priesters Johannes 
Kamie, 

Nem pi-goori ethouab 
abba Moosie : nem Joo-
annies Kamie pi-epres-
weteros. 

Nem pijwri ;eyouab 
abba Mwc/ : nem 
Iwann/c <am/ 
pi;precbuteroc. 

  unseres Vaters, 
Erzpriesters Abba 
Daniel, 

 unseres Vaters, 
Priesters Abba Isidorus, 

 unseres Vaters Abba 
Pachom, der Vater des 
Koinobitentums 719 und 
seines Jüngers 
Theodorus, 

 unseres Vaters Abba 
Schenouda der 
Archimandrit und seines 
Jüngers Abba Wisa, 

Nem pen-joot abba Dani-
iel pi-hieghou-menos : 
nem pen-joot abba Isi-
zooros pi-epres-weteros : 
nem pen-joot abba Pa-
khoom fa ti-koinoo-nia : 
nem Theo-dooros pef-
mathie-ties : nem pen-
joot abba Schenouti pi-
archie-man-drities : nem 
abba Wiesa pef-mathie-
ties. 

Nem peniwt abba 
Dani/l pih/goume-
noc : nem peniwt abba 
Icidwroc pi;precbu-
teroc : nem peniwt 
abba Paqwm va 
]koinwni;a : nem Ye;o-
dwroc pefmay/t/c : 
nem peniwt abba 
Senou] piar,/man-
drit/c : nem abba 
B/ca pefmay/t/c. 

  Unseres Vaters Abba 
Abraam, Bischof von 
Faijum und Giza, 

 Unseres Vaters Papstes 
Abba Kyrillus VI., 

 des gesegneten 
Erzdiakons Habib 
Girgis, 

Nem pen-joot abba 
Abraam : pi-epis-kopos 
ente eFjom nem Gieza : 
nem penjoot papa abba 
Kyrillus pimah soou : 
nem pi-archie-diakoon et-
es-maroo-out : Habib 
Girgis. 

Nem peniwt abba 
Abraam : pi;epickopoc 
;nte ;Viom nem G/za : 
nem peniwt papa 
abba Kurilloc pimah 
coou : nem piar,/-
di;akwn et;cmarwout : 
Habib Girgic. 

 Ab dieser Stelle kann der Priester abschließen: 
P Und aller Reihen deiner 

Heiligen. 
Nem ep-khoros tierf ente 
nie-ethouab entak. 

Nem ;p,oroc t/rf ;nte 
n/;eyouab ;ntak. 

 

 Durch ihre Gebete und 
Fürbitten für uns habe 
Erbarmen mit uns allen 
zusammen. 

Nai ete ewol hiten nou-
tiho nem nou-toowh nai 
nan tierou efsop. 

Nai ;ete ;ebol hiten 
nou]ho nem noutwbh 
nai nan t/rou eucop.  

 Errette uns um deines 
heiligen Namens willen, der 
über uns ausgerufen ist 720. 

Ouoh matougon ethwe 
pekran ethouab etaf-mou-
ti emmof e-ehrie egoon.  

Ouoh matoujon eybe 
pekran ;eyouab ;etau-
mou] ;mmof ;e;hr/i 
;ejwn.  

 

D Die Vorleser sprechen die 
Namen unserer heiligen 
Väter, die Patriarchen, die 
entschlafen sind. Der Herr 
möge ihren Seelen ewige 
Ruhe schenken und uns 
unsere Sünden vergeben. 

Nie-etoosch marou-taou-
o enni-ran ente nen-joti 
ethouab em-patriar-chies 
etawenkot : ePtschois 
ma-emton ennou-psychie 
tierou ouoh entef ka nen-
nowi nan ewol.  

N/etws maroutao-
uo `;nniran ;nte nenio] 
;eyouab ;mpatriar,/c 
;etauenkot : ;P[oic 
ma;`mton ;nnou'u,/ 
t/rou ouoh ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
719 der Begründer des Gemeinschaftslebens der Mönche 
720 2.Chr 7 LXX, 14; Jer 15 LXX, 16 ; Dan 9 LXX, 19 ; Am 9 LXX, 12; Joh 17, 11; Apg 15, 17 
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ual-kaui al-keddis Anba Musa, 
ua-Je7nes Kama al-kess. 

القِ    َّ َ والق س  ان أ  ِّ    وى،  م
 .َّ ا القماك

 ك

 

Ua-2abana Anba Danial al-
kommos, ua-2abana Anba 
Isizoros al-kess, ua-2abana 
Anba Pa5um sa7eb al-
schareka, ua-Tadros telmizahu, 
ua-2abana Anba Schenouda 
ra2is al-mota-ua7-7edin, ua-
Anba Wisa telmizahu. 

د أو   ا  أن الَ انا  و َ ُ قُ لا  ان ا  نأ   اناأ، 
َّ   سرُ و  أ ا وأ ،  الق أن مَ اخ انا 

 َ َ   صاحِ ِ َهُ،ةِ، وتادال انا    رُسَ تل وأ
ا   وأن  ، َ ي حَّ ال  َ رئ ده  شِ ا  أن

َ ا تو   . هُ ل

 

 

Ua-2abana Anba Abraam, os-
kof al-fajum ual-Giza, ua-
2abana al-papa Anba Kirollos 
al-sades, ua-ra2is al-schama-
mesa al-mobarak Habib Girgis. 

انا  و   ف الفّ أ آم، أس ا أب ةم  أن ،  وال
انا  و  ادسأ ال ل  ا  أن ا  ا ،  ال
ُ و  ال ة  ام ال ح    اركَ رئ 

ج  . ج

 

 

Ua-koll masaf keddisik.   َّل . افِ  موُ َ   قِِّ
Ha-ula2 al-lazina be-
so2alatehem ua-tel-batehem 
er7amna kollena ma3an. 

َالاتِ َ ي ِ الَّ ءِ  لا ه   ُ و هِ   ل    اتِهِ ِ
ا ُ  ا معاً. اِرح  لَّ

 

 
Uan-kezna men 2gl 2smak al-
koddus al-lazi do3ja 3alaina. 

أجلِ    ْ مِ نا  ْ ال  وانقِ  َ ِ الَِّ ُّ قُ اس   وسِ 
 ا. دُعِيَ عل 

 

 
Al-kare2un fal-jakulu 2sma2 
2aba2ena al-keddisin al-
patareka al-lazina rakadu, al-
rabbu jonai-je7 nofusahom 
2gma3in, ua-jaghfer lana 
5atajana. 

ا  أس ا  ل ق فل نَ  ا  القارِئ ائِ آ ءَ 
َ القِ  ي ِ الَّ ةِ  ارَِ ال  َ واِّ رقَ بُّ  لَّ ا،   
سَهُ ِّ يُ  نُفُ ع   حُ  ا  أج ل غفُِ  و  ، َ

َاَ   نا.اخ

 د

 
 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius       Das Gedächtnis der Verstorbenen 

 456 

 2.3.17. Das Gedächtnis der verstorbenen Priester, 
Bischöfe und Patriarchen 

 

 

 Der Priester spricht dieses Gebet für die Verstorbenen still: 
P (Still) Gedenke auch, o 

Herr, aller derer, die im 
Priesteramt entschlafen 
und zur Ruhe gegangen 
sind, ebenso derer aus 
allen Reihen der Laien. 

Ari-efmewi ze on ePtschois 
ennie tierou etaw-enkot 
aw-emton emmoo-ou : 
khen ou-met-ou-ieb : nem 
nie-et khen eptaghma 
tierf ente ni-la-ikos. 

;Ari;vmeu;i de on ;P[oic 
;nn/ t/rou ;etauenkot 
au;mton ;mmwou : qen 
oumetou/b : nem n/et 
qen ;ptagma t/rf ;nte 
nila;ikoc 

 Je nach Bedarf kann der Priester eines der beiden Gebeten für die Verstorbenen sprechen.   
P Bitte, o Herr, schenke allen 

ihren Seelen Ruhe im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob 721. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ma-emton en-nou-epsi-
schi tierou : khen kenf en-
nen-joti ethouab : Abraam 
nem Isaak nem Jakoob. 

Arikataöü´ßxioin ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf ;nnen-
io] ;eyouab : Abraam 
nem Icaak nem Iakwb. 

 Versorge sie am Ort des 
Grünen, am Wasser der 
Ruhe 722, im Paradies der 
Freude, 

Schanouschou khen ouma 
en-eklo-ie: hiġen efmoo-
ou ente ep-emton: khen 
pi-paradisos ente epounof 

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton: qen pipa-
radicoc ;nte ;pounof.  

an dem Ort, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen  gewichen sind 723, 
im Licht deiner Heiligen. 

Pima etaffoot ewol enkh-
ietf: enġe pi-emkah enhiet 
nem ti-lepie nem pifi-
ahom: khen ef-ou-ooini 
ente nie-ethouab entak. 

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom : qen ;vouw-
ini ;nte n/;eyouab ;ntak. 

 Der Priester legt einen Löffel Weihrauch in das Weihrauchgefäß und erwähnt die 
Verstorbenen. Wenn der Papst von Alexandrien oder der lokale Metropolit oder 
Bischof verstorben ist, spricht der Priester das folgende Gedenkgebet; es wird 
auch statt des Gebets für die Väter gesprochen.  

P Gedenke, o Herr, der Seele 
unseres Vaters des 
Patriarchen (Bischof / 
Metropoliten) Abba (..). 

Ari-efmew-i ePtschois en-et-
psychie empenjoot em-
patriar-schies (en-epis-kopos  
/ emmietro-poli-ties) abba (..). 

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;t-
'u,/ ;mpeniwt ;mpat-
riar,/c (;n;epickopoc - 
;mm/tropolit/c) abba (..). 

D Bittet für die Seele unseres 
seligen, ehrwürdigen Vaters 
Abba (..), damit Gott der 
Herr ihr Ruhe schenkt im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob im Paradies der 
Freude, und uns unsere 
Sünden vergibt. 

Toowh eġen et-psychie 
empen-makarios en-joot 
et-tai-ie-out abba (..) : 
hina ente ePtschois eF-
nouti ti-emton nas : khen 
kenf en-nen-joti ethouab : 
Abraam nem Isaak nem 
Jakoob : khen pi-paradi-
sos ente ep-ounof : entef-
ka nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;ejen ;t'u,/ 
;mpenmakarioc ;niwt 
ettai/out abba (..) : 
hina ;nte ;P[oic ;Vnou-
] ];mton nac : qen 
kenf ;nnenio] ;eyouab : 
Abraam nem Icaak 
nem Iakwb:qen pipara-
dicoc ;nte ;pounof : 
;ntef,a nennobi nan ;ebol. 

 
721 Lk 16, 22-23; Mt 8, 11 
722 Ps 22 LXX [23], 2; Ort frischen Grüns 
723 Jes 10 LXX, 35 (Septuaginta): entflohen sind Schmerz und Trauer und Seufzen. 
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 ا سس قَُّ ل ح لا – اس   

  
  ِراً سِ  رحيمَ لتا اذنُ هيقولُ الكاه   

Ozkor ja rabbu koll al-lazina 
rakadu ua-tanai-ja7u fi al-
kahanot, ual-lazina fi koll 
taghmet al-3el-mane-jin. 

ا   ُذاُ   سَّاً)(  ً ُلَّ  ا  أ َ  الَّ رَبُّ  ي ِ

وا ا في ا  ،رقَ َّ تِ لوت َ ِ الَّ ، و ه  في  ي
. غكُلِّ  َ ان  ةِ العل

 ك

 
 الآتيين:  ينالترحيمَ  يقول أحد نُ اهِ الك جحتاا ننا إهه  

 

Tafaddal ja rabbu nai-je7 
nofusahom 2gma3in, fi 7edn 
2aba2ena al-keddisin, Ibrahim 
ua-Is7ak ua-Ja3kub. 

  َّ الْ تف سَهُ  رَبُّ   نُفُ ، في  نِّح  َ ع   أج
ائِحِ َ  َ ا القِِِّ آ َ َ وس ا ، إب

بَ. عق  و

 ك

3olhom fi maude3 5odra 3ala 
ma2 al-ra7a fi ferdos al-na3im. 

ضعِ    في  عُلهُ  ماءِ    ،ةٍ خُم على 
.ِ دوسِ الَّ  الَّاحةِ في فِ

 

 

Al-maude3 al-lazi haraba 
menhu al-7ozn ual-ka2aba ual-
tanah-hod fi nur keddisik. 

ضِعِ الَّ   هُ ِ ال بَ مِْ نُ وال هَ ُ   َةُ آ ال
ُ لاو  . رِ قِِّ ن يف هُّ َ 

 

 

  المُنتقلين ذكُرُ ويفي المجمَرةِ  رٍ ثُم يضعُ يدَ بخَُو    
   لترحيمِ   في الُ هذهِ تقُا نياحةِ البطريركِ أو المطرانِ أو الأُسقُفِ زمانِ وفي  
  لآباءِ ةِ اوضَ أوشيَّ عِ  اً أيضتقُالُ كما  

 

Ozkor ja rabbu nafs 2bina al-
patriark (al-os-kof / al-motran) 
Anba (..). 

أرَ   ااُذُ    َ نف ال ببُّ  كِ  ا 
ف( ان / الأُس ُ ا ) ال  . )..(أن

 ك

  ِقولُ الشمَّاسُ الآباءِ ي شيَّةِ وض أُووإذا قيِلَت ع  
 

Otlobu 3ann nafs 2abina al-
tobaui al-mokarram Anba (..) 
lekai al-rabbu al-elah jonai-
je7ha fi 7edn 2aba2ena al-
keddisin Ibrahim ua-Is7ak ua-
Ja3kub fi ferdos al-na3im ua-
jaghfer lana 5atajana. 

ا  لُ ِ   اُ ا ا  ع نف ِّ أب او مِ  ل َّ ُ ال  
(أن في    ،)..ا  ها  ِّ يُ الإلهُ  الَّبُّ  ىْ  لِ

ا ال ائِ ِ آ ا  ،َ قِِّ حِ َ  إب َ َ وس
بَ  عق دَو و فِ في  ا   ا    َ فِ غو   ،ِلَّسِ  ل

 َ  ا.انَ اخ

 د
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V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Schenke (seiner Seele) 
Ruhe im Schoß deiner 
Heiligen. 

Ari-kataxioin ma-emton 
nas nem nie-ethouab 
entak. 

Arikataöü´ßxioin ma;mton 
nac nem n/;eyouab 
;ntak. 

 Begnade uns mit einem 
guten Hirten, der dein Volk 
in Reinheit und 
Gerechtigkeit weidet. 

Ek-e-er-kari-zethe ethrek-
taho nan eratf en-ou-men-
esoo-ou en-anef : ethref-
amoni empek-laos khen 
ou-touwo nem ou-methmie. 

Ek;eer,arizeye eyrek-
taho nan ;eratf ;nou-
man;ecwou ;enanef : 
eyrefamoni ;mpeklaoc 
qen outoubo nem 
oumeym/i. 

 
 Der Priester spricht dieses Gebet, wenn der Stuhl des Papstes verwaist oder der 

lokale Bischofsitz vakant ist, anstelle des Gebets für die Väter. Dann spricht der 
Priester weiter aus dem Gebet für die Väter (Seite 372). 

 
P zusammen mit allen 

orthodoxen Bischöfen, den 
Erzpriestern, den Priestern, 
den Diakonen …. 

Nem ni-epis-kopos tierou 
.. 

Nem ni;epickopoc t/rou 
.. 

 

 Der Name des verstorbenen Papstes, Metropoliten oder Bischofs wird erwähnt.  
 

 2.3.18. Gedächtnis der Verstorbenen in der Liturgie des 
heiligen Kyrillus 

 

 

 Der Priester spricht das folgende Gebet zum Gedächtnis der Heiligen, das aus der 
Liturgie des Heiligen Kyrillus entnommen ist, im Liturgiegedächtnis am Tag des 
Heiligen. Es wird mit dessen bekannter Trauer-Melodie auch gesungen.  

 Achtung: Der Priester beginnt (still) mit dem Gebet: „Gedenke auch, o Herr, aller 
derer, die im Priestertum entschlafen sind“. Danach betet er:  

 
P Gedenke o Herr, aller 

dieser, deren Namen wir 
erwähnt haben und derer, 
die wir nicht erwähnt haben,  

ouoh nai nem ouon niwen 
ePtschois nie-et-antaou-e 
nouran : nem nie-ete 
empen-taou-oo-ou. 

Ouoh nai nem ouon 
niben ;P[oic n/;etan-
taou;e nouran: nem 
n/;ete ;mpentaou;wou. 

 

 derer, die in unseren 
Gedanken sind, und derer, 
die nicht in unseren 
Gedanken sind,  

Nie-et khen ef-mef-i 
empi-ouai pi-ouai emmon 
: nem nie-ete enkhieten 
an. 

N/et qen ;vmeu;i 
;mpiouai piouai ;mmon : 
nem n/;ete ;nq/ten an. 

 

 derer, die entschlafen sind 
und zur Ruhe gingen im 
Glauben an Christus. 

Eatf-enkot aw-emton 
emmoo-ou khen efnahti 
em-Pi-echris-tos. 

;Etauenkot au;mton 
;mmwou qen ;vnah] 
;mPi;,rictoc. 
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Ja rabbo r7am.   َش  . ارْحَْ  بُّ َا ر 
Tafaddal nai-je7ha ma3a 
keddisik. 

  َّ ْ   لْ تف ِّ .قِِّ  ها معن  ك َ

2n3em be-2ann tokim lana 
ra3ian sale7an le-jar3a 
scha3bak bel-tahara ual-3adl. 

ل  أن انعِْ    َ لتُ اً  ًا صال را عَى  ا 
ه  َ َ ش لِ.ارَ ال  ةِ والع

 

 

 ابتداء من:  373  صفحة ما هو مكتوب هناك في، يكُمل الكاهن باءِ ةِ الآب يَّ وضَ أوشعِ  وإذا قيلت  
Ua-gami3 al-2sakefa al-ortho-
zoxejien .. 

ع الأ  ذ .. قفة  ساوج  ك الأرث

 قولهِ للبطريركِ  دلَ وب;mpatriar,/c   ُانِ طر للميقول ;mm/tropolit/c   ِوللأُسقُف;n;epickopoc  
 

 ا سساس قَُّ ْ  حلا – ل اسِ القِّ قُ  مِ    ل ِ َّ

 

  ُللراقديناسِ ترحيمِ والقُدَّ لاباللحنِ في يومِ  يرلسك سِ يدَّاسِ القِدّ قُ مَ مِنْ يحا الترنُ هذهِ ا الكويقول  
 :نَّ إ تنبيه  ouoh nai إنما يقُال قبل  ;Arikataxioin ;P[oic ma;mton  لسرفي ا ;;Ari;vmeu;i de 

on ;P[oic  َّفإذا تمouoh nai   نالكاهيقول ;Arikataxioin كمالهاالمذكورة ب.  
 

Ua-ha-ula2 ua-koll 27ad ja 
rabbu al-lazina zakarna 
2sma2ahom ual-lazina lam 
nazkorahom. 

  ا ن ذ  َ يِ لَّ ا  بُّ رَ ا  ٍ حأ  لَّ ُ و   ءِ لا هو  
 .هُ ْ ُ ن ل َ يِ لَّ او  هُ ءَ اسأ

 ك

 
Al-lazina fi fekr koll ua7ed 
menna ual-lazina laisu fi 
fekrena. 

  َ ي ِ لَّ او   اَّ م  حِ او   لِّ ُ   ِ فِ   يف  َ يِ لَّ ا 
نا يف ا ل  .ف

 

 
Al-lazina rakadu ua-tanai-ja7u 
fi al-iman bel-Masie7. 

  نِ الإ ا  يف  ا َّ ت و   او قَ ر   َ يِ لَّ ا 
 .حِ ِ َ لا
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 Nun erwähnt der Priester die Namen der Entschlafenen und gibt dabei einen Löffel 
Weihrauch in das Weihrauchgefäß. 

 
D Bittet für unsere Väter und 

Brüder, die entschlafen und 
aus dem Leben geschieden 
sind im Glauben an Christus 
seit dem Anfang. 

Toowh eġen nen-joti nem 
nen-esnie-ou etaw-enkot : 
af-emton emmoo-ou khen 
efnahti em-Pi-echris-tos 
jes-ġen ep-eneh. 

Twbh ;ejen nenio] 
nem nen;cn/ou ;etau-
enkot:au;mton ;mmwou 
qen ;vnah] ;mPi;,ric-
toc icjen ;p;eneh. 

 

 Unsere heiligen Väter,  
die Bischofoberhäupter, 
Bischöfe,  
Erzpriester,  
Priester, unsere Brüder,  
die Diakone. 

Nenjoti ethouab en-archie 
epis-kopos ke nen-joti en-
epis-kopos: nen-joti en-
highou-menos ke nen-joti 
em-pres-witeros : nem 
nen-esniou en-ziakoon. 

Nenio] ;eyouab ;nar,/-
;epickopoc ke nenio] 
;n;epickopoc : nenio] 
;nh/goumenoc ke 
nenio] ;m;precbuteroc : 
nem nen;cn/ou 
;ndi;akwn. 

  
 Unsere Mönchsväter  

und Laienväter  
und für alle Christen, 
damit Christus, unser Gott, 
ihren Seelen im Paradies 
der Freude ewige Ruhe 
schenke. Uns möge er 
Erbarmen erweisen und 
unsere Sünden vergeben. 

Nen-joti em-monakhos ke 
nen-joti en-laikos: nem e-
ehri eġen ti-ana-pafsis 
tiers ente ni-echris-tianos: 
hina ente Pi-echris-tos 
Pen-nouti ti-emton ennou-
epsyschi tierou : khen pi-
paradisos ente ep-ounof: 
anon ze hoon entef-er-
pinai neman : entef-ka 
nen-nowi nan ewol. 

Nenio] ;mmona,oc ke 
nenio] ;nla;ikoc : nem 
;e;hr/i ;ejen ];anapaucic 
t/rc ;nte ni;,ricti;anoc 
: hina ;nte Pi;,rictoc 
Pennou] ];mton ;nnou-
'u,/ t/rou:qen pipa-
radicoc ;nte ;pounof : 
;anon de hwn ;ntefer 
pinai neman : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 V Herr erbarme dich Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Bitte, o Herr, schenke allen 
ihren Seelen Ruhe im 
Schoß unserer heiligen 
Väter Abraham, Isaak und 
Jakob. 

Ari-kataxioin eP-tschois 
ma-emton en-nou-epsi-
schi tierou : khen kenf en-
nen-joti ethouab : Abraam 
nem Isaak nem Jakoob. 

Arikataöü´ßxioin ;P[oic 
ma;mton ;nnou'u,/ 
t/rou : qen kenf ;nnen-
io] ;eyouab : Abraam 
nem Icaak nem Iakwb. 

 

 Versorge sie am Ort des 
Grünen, am Wasser der 
Ruhe, im Paradies der 
Freude, 

Schanouschou khen ouma 
en-eklo-ie: hiġen efmoo-
ou ente ep-emton: khen 
pi-paradisos ente epounof 

Sanousou qen ouma 
;n;,lo;/ : hijen ;vmwou 
;nte ;pemton: qen pipa-
radicoc ;nte ;pounof. 

  
an dem Ort, von dem 
Trauer, Kummer und 
Seufzen gewichen sind, im 
Licht deiner Heiligen. 

Pima etaf-foot ewol en-
khietf: enġe pi-emkah en-
hiet nem ti-lepie nem pifi-
ahom: khen ef-ou-ooini 
ente nie-ethouab entak. 

Pima ;etafvwt ;ebol 
;nq/tf : ;nje pi;mkah 
;nh/t nem ]lup/ nem 
pifi;ahom: qen ;vouwini 
;nte n/;eyouab ;ntak. 
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  ٌفافةٍ  لب هُ مستورَةٌ دُ يجمَرةِ والم يف  ورٍ بخَُ  دَ يضعُ يوحِ ي نتمال مَ اس كاهِنُ  الههٌنا يذكٌر 
  

Otlobu 3an 2aba2ina ua 
e5uatna al-lazina rakadu ua 
tanaja7u fe al-iman bel-Masie7 
munzul bad2, 2aba2ina al-
keddisin ro2usa al-asakefa, ua 
2aba2ina al-asakefa, ua 2aba2-
ina al-kamamesa ua 2aba2ina 
al-kosus ua e5uatna al-schamamesa, 

آَائَِ اُ    ْ ع ا  و لُ اخَ ا  و   يِ لَّ تَِا    ا رَقَُ
 ُ َّ ُ الا فِي الإوتَ حِ مُ ِ َ الْ ءِ،  انِ 

َ رؤ  ا  َ سَاءِ الأساقِفَةِ وآَائِ آَائَِا القِّ
وآَائَِا   ةِ  َ امِ الق وآَائَِا  الأساقِفَةِ، 

 ُ  ،ةِ َ مِ ا لاَا تِ َ وخ سِ القُ

 د

 

ua 2aba2ina al-rohban ua 
2aba2ina al-3elmanej-in, ua 
3an nia7 koll Al-Masie7jin, 
likaj Al-Masie7 elahona junaje7 
nefusahom agma3in fi ferdos 
al-na3im, ua na7nu ajdan 
jasna3 ma3na ra7ma-tan, ua 
jaghfer lanna 5atajana. 

الَ وآَائِ   العلَ ئِ اَ آو انِ  ُ ا  ْ  اَ ا  وع  ، َ ن
ا َ حِ ُ ن ،  ِ لِّ الْ َ ا إ  حُ َِ َيْ الْ لِ ِ لهُ

نُفُ  ّحَ  دَوسِ يَُ فِْ فِي   َ ع أج  ْ   سَهُ
أَْ   ُ ْ ِ، ونَ ِ ةً،  الَّ َ ا رَح َعُ معَ اً 

َاَانَا. غفُ لَا خَ  و

 

 

Ja rabbo r7am.   َُّا رَب  . ْ  ش  ارْحَ
 

Tafaddal ja rabb naje7 
nefusahm gami3an, fi 7edn 
2aba2ina al-keddisin Ibrahim 
ua Is7ak ua Ja3kub. 
 

3olhom fi maude3 5odra 3ala 
ma2 al-ra7a fi ferdos al-na3im. 

رَبُّ لْ  َّ فَ تَ   ْ جَ   َا  سَهُ نُفُ فِي نّحْ  عَاً،  ْ
ِ آَ  َ   ،َ لقِّ ائَِا احِ ِ َ ِ و   إِبَْا   َ سْ

عْ   .بَ قُ وَ
  

ةٍ مَ   يفِ   عُلهُْ  خُ عَ ضع  ماءِ    لَى 
دَوسِ ي فِ الَّاحةِ فِ    ِ.ِ الَّ   ْ

 ك

 

Al-maude3 al-lazi haraba 
menhu al-7ozn ual-ka2aba ual-
tanah-hod fi nur keddisik. 

ِ هَ   ضِعِ الَّ نُ  ال ُ هُ ال آَةُ بَ مِْ وال
ُ فو  هُّ رِ قِِّ ال   .َ  ي ن
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 2.3.19. Gesang zum Gedächtnis eines Patriarchen  

 

 Währenddessen können die Diakone zum Gedächtnis der Patriarchen 724, der 
vorangegangenen Väter (Seite 938), die folgenden Gebete sprechen: 

D Durch die Fürbitten und 
Fürsprachen der heiligsten, 
verehrten, reinen und 
gesegneten, unserer Herrin, 
der Mutter Gottes, der 
immerwährenden Jungfrau 
Maria, 

Evkes ke pres-wies ties 
pan-agias eper-en-doxou 
akrantou eper-evlogie-
menies zes-pinies iemoon 
theotokou ke a-i-parthe-
nou Marias. 

Eu,ec ke precbiec t/c 
pan;agiac ;uperendox-
ou a,rantou ;upereu-
log/men/c decpin/c 
;/mwn ye;otokou ke 
;a;iparyenou Mariac. 

 
und des heiligen Vorläufers, 
des Propheten Johannes 
des Täufers, 

Ke tou agiou eprofie-tou 
ke eprod-romou bap-tis-
tou ke martyros Jooannou. 

Ke tou ;agiou ;prov/tou 
ke ;prodromou baptictou 
ke marturoc Iwannou. 

 
und des heiligen ersten 
Diakons Stephanus, des 
ersten der Märtyrer, 

Ke tou agiou eStefanou 
tou archie-diakonou ke 
eprooto-martyros. 

Ke tou ;agiou ;Cteva-
nou tou ar,/di;akon-
ou ke ;prwtomarturoc  

und der heiligen verehrten 
Apostel und Propheten und 
aller unvergessenen, 
siegreichen Märtyrer und 
der ganzen Gemeinschaft 
der Heiligen, 

Ke toon agioon apos-
toloon en-zoxoon eprofie-
toon: ke kallinikoon mar-
tyroon : ke pantoon toon 
koroon toon agioon sou. 

Ke twn ;agiwn ;apoc-
tolwn endoxwn 
;prov/twn : ke kalli-
nikwn marturwn : ke 
pantwn twn ,orwn 
twn ;agiwn cou.  

des Abba (..), des verehrten 
Oberhaupts der Bischöfe 
der großen Stadt 
Alexandrien, und unserer 
verehrten orthodoxen 
Bischöfe und aller unserer 
heiligen Väter, die 
entschlafen sind und ihre 
Ruhe gefunden haben.  

Abba (..) kyriou tou archi-
epis-kopou ties meghalo-
pole-oos Alex-andrias : ke 
toon orthodoxoon iemoon 
epis-kopoon toon evkha-
ris-tierioon : ke eper gem-
nes-eoos ke ana-paf-seoos 
ke toon agioon pate-roon 
iemoon.  

Abba (..) kuriou tou 
ar,i;epickopou t/c 
megalopolewc ;Alex-
andriac: ke twn oryo-
doxwn ;/mwn ;epicko-
pwn twn eu,arict/r-
iwn : ke ;uper gum-
necewc ke ;anapaucewc 
ke twn ;agiwn paterwn 
;/mwn.  

Der heilige Apostel Markus, 
der Evangelist, das 
Bischofsoberhaupt und 
Märtyrer. 
  

(a) Markou tou agio apos-
tolou evangelis-tou archi 
epis-kopou ke martyros. 

(a) Markou tou ;agio 
;apoctolou euagge-
lictou ar,i;epickopou 
ke marturoc. 

 
Und all derer, die das Wort 
der Wahrheit aufrichtig 
lehrten, und all der 
orthodoxen Bischöfe, der 
Priester, der Diakone, der 
Kleriker, der Laien, derer 
und aller Orthodoxen. 
Amen.  

Ke pantoon toon orthoos 
zi-zaxantoon ton logon 
ties alie-thias : orthodox-
oon epis-kopoon epres-
weteroon ziakonoon 
eklie-rikoon ke lai-koon : 
ke tou-toon ke pantoon 
orthodoxoon : amien. 

Ke pantwn twn orywc 
didaxantwn ton logon 
t/c ;al/yiac : oryodox-
wn ;epickopwn ;precbu-
terwn di;akonwn 
;kl/rikwn ke la;ikwn : 
ke toutwn ke pantwn 
oryodoxwn : ;am/n. 

 
724 Die Liste der Namen der Patriarchen, die auf den Thron des heiligen Markus gestiegen sind (Seite 938). 
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   Eu,ec س ل اس اس  – قَُّ   

 

   يقولُ   أثناءوفي الآذكتَ )    ا ودارأ  إذا(    الشمامِسةُ   ذلك  اارات  السالفينَ باءِ   صفحة نظر  (اُ   لبطاركةِ 
938( . 

Be-sala-uat ua-schafa3at zat 
koll kadasa al-momag-gada al-
tahera al-mabaraka sai-jedatna 
ualedat al-elah al-da2emat al-
batu-lia Mariam. 

وشف  اتِ  ذال قُ   اتِ عاتِ  اسةٍ  لِّ 
َّ ا ُ اهِ ل ال ارَ   ةِ ِ ةِ  ُ سَِّ ال ةِ  َ كةِ  وال ا  تِ

ةِ  ائ    َ.م ةِ لَّ ال  الإلهِ ال

 د

Ual-keddis Al-nabi al-sabek al-
me3medan al-schahid Jo7anna. 
Ual-keddis Es-tafanos ra2is al-
schama-mesa ua-aual al-
schohada2. 

ا   ِ ِ ال  يِّ لوالقِِّ انِ  ا  اب ع ل
ِ ي ه  حَّا.ال

ِ قِ لاو  اِّ سَ سِ   ِ   فان ةِ  ال  رئ َ امِ
لِ ال اءِ ُ وأوَّ   .ه

 

Ual-keddisin al-rosol al-
momaggadin ual-2nbeja2, ual-
7asani al-zafr al-schohada2, 
ua-koll masaf al-keddisin. 

 ِّ الُّسُ والقِ والأنَّ ُ لالِ  َ   َ   اءِ،  ي
َ وال َ ِ َّف لَّ يِ ال اءِ، وُ ه ُ افِ  م   ال
. ِّ قِ ال َ  

 

Anba (..) al-sai-jed ra2is 
2sakefat al-madina al-3ozma 
Al-is-kandaria, ua-2sakefatna 
al-ortho-zoxe-jin al-maschko-
rin, ua men 2gl al-rakedin ua-
nia7at-hom ua-2aba2ena al-
keddisin. 

(أن  ِّ   )..ا  َّ أال  ِ رئ يَةِ  ساقِفَ ِ  ال ةِ 
َ   ىَ العُ  ا  وأساقِفَِ   رَّةِ،الإس

 َ ذُك ْ ر ال  الأُرثُ ومِ  ، أجَ لِ  
َ ونا لا ي ا القِِّ حِهِاق ائِ . وآ َ  

 

(Au-ualan) al-keddis Markos 
al-rasul al-engeli ra2is al-
2sakefa ual-schahid. 

ُ   القِّ   )أولاً (  قُ لُ الَّ   م ليُّ   س ِ   الإِنْ
ُ  ةفقارئ الأس ه    .وال

 

Ua-gami3 al-lazina 3allamu 
kalemat al-7akk bes-tekamaten, 
al-2sakefa al-ortho-zoxe-jin 
ual-kosus ual-schama-mesa al-
ekliros ual-3elmane-jin ua-ha-
ula2 ua-gami3 al-ortho-zoxe-
jin, Amin. 

ي  ِ الَّ عُ  ا  وج علَّ ةِ  لِ    ِّ الَ
ا قامَةٍ،  الأُ اسلأاس   َ ِّ ذُ رثُ قِفَةِ 

سِ  او  وسِ  ةِ مِ اواللقُ الإكل  
انِّ  عِ  وه َ   والعل وج لاءِ 

ذُا   . م آ ،لأُرثُ
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 2.3.20. Gesang zum Gedächtnis der heiligen Väter aus den Wüstenklostern  

 
 Die Diakone können den folgenden Hymnus singen:  
 

D  Des großen Abba 
Antonius, des 
rechtschaffenen Abba 
Paul, der drei heiligen 
Abba Makari, Abba 
Johannes des Kleinen, 
Abba Pischoi, Abba 
Paul, unsere heiligen 
Väter, die Römer, 
Maximus und Domadius, 
Abba Mose, Abba 
Johannes Kamie, Abba 
Daniel, Abba Isidorus, 
Abba Pachom, Abba 
Schenouda, Abba 
Paphnotius, Abba 
Parsooma, Abba Rowes. 

Pi-nischti abba Antooni : 
nem pi-ethmie abba Pawle 
: nem pi-schomt ethouab 
Makarios : abba Jooannies 
pi-kolobos : abba Pischooi 
: abba Pawle : nen-joti 
ethouab en-roomeos 
Maximos nem Doemtios : 
abba Moosie : abba 
Jooannies Kamie : abba 
Dani-iel : abba Isidooros : 
abba Pakhoom : abba 
Schenouti : ke abba 
Pafnouti : abba Parsooma 
: abba Teġi. 

Pinis] abba Antwni 
: nem pi;ym/i abba 
Paule : nem pisomt 
;eyouab Makarioc : 
abba Iwann/c pikolo-
boc : abba Piswi : 
abba Paule : nenio] 
;eyouab ;nrwmeoc Maxi-
moc nem Dometioc : 
abba Mwc/ : abba 
Iwann/c <am/ : abba 
Dani/l : abba Icidw-
roc : abba Paqwm : 
abba Senou] : ke 
abba Pavnou] : abba 
Parcwma: abba Teji. 

  
 Und all derer, die das 

Wort der Wahrheit 
aufrichtig lehrten, und all 
der orthodoxen Bischöfe, 
der Priester, der 
Diakone, der Kleriker, 
der Laien 725, derer und 
aller Orthodoxen. Amen.  

Ke pantoon toon orthoos 
zi-zaxantoon ton logon 
ties alie-thias : orthodox-
oon epis-kopoon epres-
weteroon ziakonoon 
eklie-rikoon ke lai-koon : 
ke tou-toon ke pantoon 
orthodoxoon : amien. 

Ke pantwn twn or-
ywc didaxantwn ton 
logon t/c ;al/yiac : 
oryodoxwn ;epickopwn 
;precbuterwn di;akon-
wn ;kl/rikwn ke la;i-
kwn : ke toutwn ke 
pantwn oryodoxwn : 
;am/n. 

 2.3.21. Antwortgesang auf die Gemeinschaft der Heiligen  
 

 An dieser Stelle erinnern wir uns an alle, die uns verlassen haben und jetzt 
im Himmel sind. So singen wir nicht nur für unsere Verwandten, die 
gestorben sind, sondern auch für die Heiligen. 

V Ihr heiliger Segen sei mit 
uns. Amen. Ehre sei dir, o 
Herr, [o Herr, dir sei Ehre]. 
Herr erbarme dich, Herr 
erbarme dich. Herr, segne 
uns. Herr, gib ihnen Ruhe, 
Amen.  

Ere pou-esmou ethouab 
schoopi neman amien. 
Zoxa si Kyrie :  
Kyrie eleison :  
Kyrie eleison :  
Kyrie evlogie-son : 
Kyrie anapafson : amien.  

Ere pou;cmou ;eyouab 
swpi neman ;am/n. 
Doxa ci Kuri;e : Kuri;e 
;ele;/con :` Kuri;e 
;ele;/con : Kuri;e ;eulo-
g/con : Kuri;e ana-
paucon : ;am/n. 

 
725 Kleriker / Klerus: das sind Gläubige, denen eine Weihestufe der Kirche verliehen wurde und zum Dienst in 
der Kirche bestellt und eingeteilt wurden.  
Laien: das sind Gläubige, die zu einer Gemeinde gehören, aber keine Weihestufe in der Kirche tragen. 
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   Pinis]  ُسق ل اس اس  َّ –   

 
 إذا أراد( سُ الشمَّا ثُم يقول(  

  

Al-3azim Anba Antoni, ual-bar Anba 
Pola, ual-keddisin al-thalathat al-
makarat, ua-Anba Je7nes al-kasir, 
ua-Anba Pischoi, ua-Anba Pola, ua-
2aba-uaina al-keddisain al-romijain 
Maximos ua-Domadios, Anba Musa, 
Anba Je7nes Kama, Anba Danial, 
Anba Isizoros, Anba Pa5om, Anba 
Schenouda, ua-Anba Pafnoti, Anba 
Parsoma, Anba Rewes. 

لاالع  ب ا  أن ارُ  وال ني،  أن ا  أن  ُ  ،
لاثةُ   القِِّو  ا   و قاراتِ،  الَ ال أن

  ، ُ لا،  و   ، ا بأنو الق ا ب ا  أب و أن
ال َ ِّ قِ ال س     ومَّ   م

أماودو  سى،  م ا  أن س،  ا   دي ن
أن ا    اكاما،  أن ُورُس،  إ ا  أن الُ،  دان

م دة،  اخ ش ا  أن ا    ،تيف   اأنو ،  أن
. ا رو ما، أن س   ب

 د

 
Ua-gami3 al-lazina 3allamu 
kalemat al-7akk bes-tekamaten, 
al-2sakefa al-ortho-zoxe-jin ual-
kosus ual-schama-mesa al-ekliros 
ual-3elmane-jin, ha-ula2 ua-
gami3 al-ortho-zoxe-jin, Amin. 

ا    علَّ ي  الَِّ عُ  َ وج ِّ ةِ  لِ  ال
الأُرثُ  الأساقِفَةِ  قامَةٍ،  َ اس ِّ   ذُ

وسِ  او  الإكل ةِ  امِ وال سِ  لقُ
انِّ  لاءِ   .َ والعل وجه عِ   

ذُالأُ    . م آ ،رثُ

 

 

 ُُه َ سةُ  ب ُقَّ ال س  ل اس اس  – قَُّ   

 
Barakat-hom al-mokaddasa 
fal-takun ma3na, Amin. 

 ش   . مآ ،اعم  ُ فل ةُ سَّ ق ُ لا هُ ُ َ  ب 

Al-magdu lak ja rabb, (ja 
rabbu laka Al-magd), ja rabbu 
er7am, ja rabbu er7am, ja 
rabbu barekna, ja rabbu nai-
je7hom, Amin. 

ا رَ ال   َ َ  بُّ ا رَ [  ،بُّ ُ ل   ]، ُ ال ل
  ،ا رَبُّ ارحَْ  ،ْ ارحَ رَبُّ  ا

ارِْ  ، آم  ،اا رَبُّ  هُ ْ   .ا رَبُّ نِّ

 

 
 
 
 
 
 



Euchologion – 2. Die Liturgie des heiligen Basilius      Der Gesang „Des großen Abba Antonius“ 

 466 

 Der Priester spricht das folgende Gebet mit ausgebreiteten und nach oben 
gerichteten Händen nach dem Gedächtnis der Verstorbenen.  

P Die, o Herr, deren Seelen 
du zu dir genommen hast, 
führe zur Ruhe im Paradies 
der Freuden, im Lande der 
Lebendigen in Ewigkeit im 
himmlischen Jerusalem, an 
diesen Ort. 

Nie men ePtschois e-
aktschi ennou-psychie : 
ma-emton noo-ou : khen 
pi-paradisos ente epounof 
: khen etkoora ente nie-
et-onkh scha eneh : khen 
Jerou-saliem ente etfe 
khen pima ete emmaf.  

N/ men ;P[oic ;eak[i 
;nnou'u,/ : ma;mton 
nwou : qen piparadi-
coc ;nte ;pounof : qen 
;t,wra ;nte n/etonq 
sa ;eneh : qen Ierou-
cal/m ;nte ;tve qen 
pima ;ete ;mmau. 

 Und uns, die wir Fremde 
sind an diesem Ort 726, 
behüte in deinem Glauben. 
Gewähre uns deinen 
Frieden bis zum Ende. 

Anon ze hoon kha nie-
etoi enrem-engooili em-
paima : areh eron khen 
pek-nahti : ari-ehmot nan 
entek-hirienie scha ewol.  

Anon de hwn qa n/- 
etoi ;nrem;njwili ;mpai-
ma : ;areh ;eron qen 
peknah]:;ari;hmot nan 
;ntekhir/n/ sa ;ebol. 

 Das Volk spricht den folgenden Antwortgesang:  
V So wie es war und wie es 

sein soll, ist es von 
Generation zu Generation 
727 und bis in die Ewigkeit 
der Ewigkeiten, Amen. 

Oos-per ien ke es-te es-
tin : apo geneas jes 
genean ke pantas tous e-
oonas toon e-oonoon 
amien. 

Wcper /n ke ecte 
ectin : apo geneac ic 
genean ke pantac 
touc `;e;wnac twn 
;e;wnwn ;am/n. 

 Der Chor kann anstatt des vorherigen den folgenden Antwortgesang singen:  
V So wie es war und wie es 

immer ist, so soll es sein, 
bis zu den Generationen 
der Generationen und bis in 
die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. Amen.  

Oos-per ien ke es-tin : ke 
es-te : jes geneas geneoon 
: ke jes tous sem-pantas : 
e-oonas toon e-oonoon 
amien. 

Wcper /n ke ectin : 
ke ecte : ic geneac 
genewn : ke ic touc 
cumpantac : `;e;wnac 
twn ;e;wnwn : ;am/n. 

P Und führe uns in dein 
Reich, 

Tschi-mooit khagoon 
ekhoun etek-met-ouro.  

{imwit qajwn ;eqoun 
;etekmetouro. 

 damit dadurch so wie auch 
in allem verherrlicht, 
gepriesen und erhöht 
werde dein heiliger und 
großer Name, der in allem 
herrlich und gepriesen ist, 
zusammen mit Jesus 
Christus, deinem geliebten 
Sohn und dem Heiligen 
Geist. 

Hina nem khen fai kata 
efrieti on khen hoob 
niwen : entef-tschi-oo-ou 
ouoh entef-tschi-esmou 
ouoh entef-tschisi : enġe 
pek-nischti enran ethouab 
: khen hoob niwen ettai-
ieout ouoh etes-maroo-
out:nem Iesous Pi-echris-
tos pekmenriet enSchieri 
:nem Piepnewma ethouab 

Hina nem ‚qen vai 
kata ;vr/] on ‚qen 
hwb niben : ;ntef[i;wou 
ouoh ;ntef[i;cmou ouoh 
;ntef[ici : ;nje pek-
nis] ;nran ;eyouab : 
‚qen hwb niben ettai-
/out ouoh et;cmarwout: 
nem I/couc Pi;,rictoc 
pekmenrit ;nS/ri: nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

 Der Priester neigt sein Haupt vor den anderen anwesenden Priestern und den Diakonen und spricht: 

P Friede sei mit euch! 728 Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnew-mati sou. Ke tw ;pneumati cou. 

 
726 1.Petr 1, 17; Ps 118 LXX [119], 19 
727 Lk 1, 50; Ps 76 LXX [77], 9 
728 1.Petr 5, 14; Joh 20, 19 und 26. Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs betet er statt dem Priester 
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 الترحيمِ عدَ لوِ بلى العُ إمبسوطتانِ  هُ داوي هِنُ هذاولُ الكايق ثُم   
Ola2ek ja rabbu al-lazina 25ta 
nofusahom nai-je7hom fi ferdos 
al-na3im, fi kurat al-27ia2 ila 
al-2abad, fi Orschalim al-
sama-2eja fi zalek al-maude3. 

رَبُّ   ا   َ أخالَِّ   ،أولِ  َ  ، سَهُ نُفُ تَ  ي
فِ نِّ  في  هُ  الَّدَ  ُ في ِوسِ    رَةِ ، 
إلىا اءِ  أُورُشَ   لأح في   ، َ  الأبِ لِ

ائَّةِ  َ  ،ال   عِ. ضِ لا في ذل

 ك

 

Ua na7nu aidan al-ghoraba2 fi 
haza al-makan 27fazna fi 
imanak, ua-2n3em lana 
besalamak ila al-tamam. 

الغ  ا  ً أ  ُ اون ا  ه في    ، انِ لاءَ 
 َْ انِ احف إ في  اوأنعِْ ،  َ ا  ل   َ لامِ    

امِ.ا إلى   ل

 

 

 
  يقولُ الشعبُ هكذا  

Kama kan hakaza jakun men 
gilen ila gil, ua-ila dahr al-
dohur, Amin. 

انَ    ا  ا ك إلى    ،نُ   ه لٍ  ج  ْ مِ
لٍ  ه ،ج . آ، ر ولى دهِ ال ْ   م

 ش 

  قسابلا عوضاً عن اليالتأو يقُال المرد    
Kama kan fa-hoa ka2enu ua-
hakaza jakunu, ila agial al-
agial, ua-ila sa2er dohur al-
dohur, Amin. 

انَ    ا  نُ ك ا  وه  ُ ائ إلى    ،فه 
رِ  ده  ائسولى    ،لِ اجالأ  لِ اجأ

ه . آ، رال ْ   م

 ش 

 

Ua-ehdina ila malakotek.  نا إ تِ واهِ . لى مل  ك  َ
Lekai ua-behaza kama aidan fi 
koll schai2 jatamaggad ua-
jatabarak ua-jartafe3 esmak al-
3azim al-koddus, fi koll sche2, 
karim ua-mobarak, ma3a 
Jasou3 Al-Masie7 ebnak al-
7abib, ual-ro7 al-kodos. 

ا  هَ و ي  شئ  ،لِ لِّ  ُ في  ا  ً أ  ،ا 
وَّ ي تِ   ،ارَكَ َ  اسو َ فعَ  العُ    ُ

وسُ، القُ  لِّ شئفُّ ٍ ومُ ي ُ   اركٍ،  ، 
  

عَ  ِ   مع َ َ ال حِ ابِ ِ َ وحِ  لُّ او ،  ال
  . القُُسِ 

 

 
  ُالكهنةِ والشمامِسَةِ (بلا رشمٍ) ويقولُ برأسِهِ نحوَ  يخضعُ الكاهِن  

 

Al-salam lel-koll.  .ُّل لاَمُ لل َّ  ك ال
Ua lero7eka aidan.   و َ أَ ولُ اً ح  ش  . ْ
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 2.3.22.  Einleitung des Gebets zum Brotbrechen  

 
P Wiederum lasst uns Dank 

sagen Gott, dem 
Allmächtigen, dem Vater 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus, 

Palin on maren-schep-
ehmot entotf em-eFnouti 
Pi-pantokratoor : eFjoot 
em-Pentschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iesous Pi-echris-tos. 

Palin on marensep-
;hmot ;ntotf ;m;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pencw-
t/r I/couc Pi;,rictoc 

 

 denn er machte uns würdig, 
an diesem heiligen Ort zu 
stehen, unsere Hände zu 
erheben und seinem 
heiligen Namen zu dienen. 

Ġe af-ethren-er-ep-em-
epscha on ti-nou e-ohi 
eraten khen paima ethou-
ab fai: ouoh efai ennen-
ġiġ e-epschooi: ouoh e-
schem-schi empefran ethouab.  

Je af;yrener;pem;psa 
on ]nou ;e;ohi ;eraten 
‚qen paima ;eyouab vai 
: ouoh ;efai ;nnejij 
;e;pswi : ouoh ;esemsi 
;mpefran ;eyouab. 

 

 Ihn bitten wir auch, dass er 
uns würdig mache der 
Gemeinschaft und 
Erhebung seines göttlichen, 
unsterblichen Sakramentes. 

eNthof on maren-tiho 
erof hopoos entef-aiten 
en-em-epscha enti-met-
eschfier nem timet-aliem-
psis ente nef-mys-terion 
ennouti ouoh en-athmou.  

;Nyof on maren]ho 
;erof hopwc ;ntefaiten 
;nem;psa ;n]met;sv/r 
nem ]met;al/m'ic 
;nte nefmuct/rion 
;nnou] ouoh ;naymou. 

V Amen. Amien. ;Am/n. 
 Der Priester legt die beiden Vela, die er auf den Händen hat, auf den Altar und 

berührt sie nicht mehr mit den Händen. Dann nimmt der Priester den heiligen Leib 
mit der rechten Hand und legt ihn auf die linke Hand, er legt seinen Zeigfinger auf 
den heiligen Leib auf die Spalte neben dem geteilten Aspadikon und spricht:  

  
P Der Heilige Leib. Pi-sooma ethouab. Picwma ;eyouab. 
V Wir verbeugen uns vor 

deinem heiligen Leib. 
Ten-ou-ooscht em-pek-
sooma ethouab 

Tenouwst ;mpek-
cwma ;eyouab. 

 

 Der Priester taucht seinen Zeigerfinger in das kostbare Blut und hebt ihn über den 
Kelch. Er zeichnet einmal die Form des Kreuzes über den Kelch und spricht:  

P Und das kostbare Blut. Nem pi-esnof ettai-ieout. Nem pi;cnof ettai-
/out. 

V Und deinem kostbaren Blut. Nem pek-esnof ettai-
ieout. 

Nem pek;cnof ettai-
/out. 

 Der Priester zeichnet mit dem kostbaren Blut an seinem Finger einmal die vordere 
Seite und die Rückseite des heiligen Leibes von oben nach unten, dann ebenso 
von links nach rechts in einem Zug in Kreuzform. Dabei spricht er:  

 

P Die seinem Christus 729, 
dem Allmächtigen, unserem 
Herrn und Gott eigen sind. 

eNte Pef-echris-tos : enġe 
Pi-pantokratoor ePtschois 
Pennouti. 

;Nte Pef;,rictoc: ;nje 
Pipantokratwr 
;P[oic Pennou]. 

D Amen. Amen. Betet! Amien amien epros-
ewexas-the. 

;Am/n. ;am/n 
;proceuxacye. 

 
729 1.Kor 10, 16-17 
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 س ل اس اس  ة لا ةمقِّ مُ  – قَُّ ق   

 
Ua-aidan fal-naschkor Allah 
dabet al-koll apa rabbana ua-
elahna ua-mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7. 

اً فل  ُلِّ   ُ وأ َ ال ا رََِّا    ،اللهَ ضاِ أ
ا ومُ و  َ لهِ عَ ال ا َ ِ لِّ حِ َ ِ.  

 ك

 

Le2annahu ga3alana 2hlan al-
2an 2ann nakef fi haza al-
maude3 al-mokaddas ua-
narfa3 aidina ila fok ua-
na5dem 2smahu al-koddus. 

ا    لأنَّهُ جعلََا أهلاً الآنَ أن  فَ في ه ن
ُقَّسِ   عِ ضِ ال إلي    ،ال ا  يَ أي فعَ  ون

قُ  مَ ا ،ف ُ وسَ. ون هُ القُُّ َ   س

 

 

Hoa aidan fal-nas-2alahu 2ann 
jag3alna mos-ta7kkin le-
scharekat ua-tana-uel 2srarehi 
al-elahia gher al-ma2eta. 

اً   ه  علََا مُ ألْ  فلأ َ  هُ أن  قِّ ِ َ ْ
ةِ  َ ِ َ اول  ل الإ   وت ارهِِ  ِ َّ لهأس غَ ةِ 

ةِ.  ائ   ال

 

Amin.   . ْ  ش   آم
 

   ) ُاللفافَتيْ  الكيضع اللتيَنِْ على ينِ اهِنُ  ثُم في ما بعدُ   هِ  يْ دَ ي  ما على  حِ ولا يعدُْ يضعهُُ هِ على المذبيْ دَ    (  
سدِ  جال  لىع  ابةَ اليمُنىالسبَّ عهَُ  سرى، ويضعُ إصبَ يُ ويضعهُُ على يدِهِ ال  يمُنىهِ الدِ بيهِر  الطّ ادَ  الجس  ذُ خُ أي

  ومِ، وهو يقولُ  انِ المقسبجانبِ الإسباديقونِ مِنَ المك 
Al-gasad al-mokaddas.  ُقَّ لا  ك  سِ.ِ ال
Nasgod legasadek almokad-das   َُّق كَ ال ِ ُ ل ُ  ش   .سِ ن

  ُالكريمِ مِ الدَّ   فيالسبابة  هُ  عَ إصبَ   مِسَ يغم  ث مِنَ   هايرفعُ و،    الدَّمِ قليلاً  ب  ،  مثال شر  هاويرَشُمُ  واحدًا  مًا 
  الكأسِ وهو يقولُ  مِ داخلَ الصَّلِيبِ على الدَّ 

Ual-dammo al-karim.   ِاو مِ ال  ك  .لَّ
Ua-le-dameka al-karim.   مِ لو َِ  ش   . َ ال

  ديقون، ابسلإا  أولاً أى بجانبِ هُ  سَمَ لَّذِي قَ  مكانَ ا قُ رشمًا فوعهَُ  إصبَ على    ذِي مِ الَّ بالدَّ   دَ جسلامُ  شُ ريَ   ثُم
    يقولُ و ورشمًا أسفلُ أى على ظهرِهِ،

Al-lazan le-Masie7ihi, al-dabet 
al-koll al-rabbu elahona. 

ِ نِ اَ الل  ل بُّ الُ   ُ اِ ال   ،هِ   الَّ   لِّ 
ا.   إلهُ

 ك

Amin, Amin, sallu.   ْ ا.  ،ْ م آ ،آم  د  صلُّ
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V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnew-mati sou. Ke tw ;pneumati cou. 

 

 2.3.23.  Die Ordnung des Gebets zum Brotbrechen  

 
 Schon während der Anamnese, wenn der Priester spricht: „Er teilte“, bricht der 

Priester den Leib zu einem Drittel zur rechten und zu zwei Dritteln zur linken Seite, 
ein Stück von oben und ein Stück von unten des Brotes, ohne die Stücke zu 
trennen. Bis zum Gebet zum Brotbrechen bleibt das heilige Brot ein einziges 
Stück. Jetzt aber, während er das Gebet zum Brotbrechen spricht, beginnt der 
Priester den Leib zu teilen.  

 Der Priester nimmt den heiligen Leib in seine Hände, während er spricht: „Friede 
sei mit euch“, teilt er zuerst das eine Drittel zur rechten von den zwei Dritteln zur 
linken Seite. Dann legt er in Kreuzform das eine Drittel auf die zwei Drittel, dabei 
ruft er laut: „Friede sei mit euch“.  

 (Christus, das Lamm Gottes, der sich selbst am Kreuz hingab für unser Leben, 
liegt hier und heute in den Händen des Priesters, er ist unser Friede, der die 
Feindschaft zerstörte und die trennende Mauer aufhob, damit wir Gemeinschaft mit 
ihm haben, er ist in unserer Mitte, wie Johanes es in der Offenbarung sah: Ein 
Lamm steht wie geschlachtet, in ihm haben wir Gerechtigkeit, Heiligkeit und 
Erlösung.)  

 Dann teilt der Priester von dem großen Teil (dem zwei Drittel großen) ein Stück 
oberhalb des Aspadikons und legt es in die Patene, ebenso handelt er mit dem 
Stück unter dem Aspadikon.  

 Er teilt von dem kleinen Teil (dem ein Drittel großen) ein Stück und legt es rechts in 
die Patene, den übrigen Teil legt er links in die Patene (so entsteht in der Patene 
eine Kreuzform). 

 Jetzt teilt der Priester den zwei-Drittel-Teil in zwei Teile und legt den Teil aus seiner 
rechten Hand in die Mitte der Patene.  

 Der Priester bricht jetzt das verbliebene Teil, das er in der linken Hand hält, in vier 
Teile, ohne sie zu trennen. Dann legt er es auf die linke Seite der Patene, nimmt 
das vorher dorthin gelegte Stück und teilt es in drei Teile, wieder ohne sie 
voneinander zu trennen, legt es dann auf die rechte Seite der Patene.  

 Dann nimmt er den mittleren Teil und bricht aus ihm sehr vorsichtig das 
Aspadikon, ohne es zu beschädigen. Er legt das Aspadikon wieder an seinen Platz 
in der Mitte der Patene und schiebt die Teile so zusammen, dass sie ungeteilt 
erscheinen.  

 Er hebt sie im Ganzen dreimal leicht aus der Patene und legt sie wieder hinein.  
 Danach streift er die Hände über der Patene ab.  
 Der Priester kann auch alle Teilungsvorgänge vornehmen, ohne ein einziges Stück 

zu trennen, er bricht dann nur die Teile der Reihe nach, ohne sie voneinander zu 
trennen, und trennt sie erst unmittelbar vor der Kommunion.  
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Ja rabbo r7am.   ُّارْحَ  َا رَب .  ش  ْ
Al-salam lel-koll.   ُلاَم َّ ُلّ.ال  ك  لل
Ua lero7eka aidan.   َْأ َ وح  ش  اً. ولُ

 

 ا ة  – سلساس قَُّ ت الق ت   

  
    مُ ويقَسِ  .ةِ سم القوةِ صلاةَ ويبتدئُ بتلا ،هِ دَيْ ى يلهِرَ عدَ الطا الكاهِنُ الجسيأخُذُ 
 ال  ( أولاً  يمينِ ثُلثًا    دَ جس(  وثلُثيعن  يسارِهِ   نِ هِ  قعن  كما  لكنَّ أولاً   سمَّ ،   ) ي هُ   لم  قولِهِ    عندَ  فصِلْ) 

Afvasf  
   ًثانيا الأ  )(  الثلُثَ  الثُلثينِ عهُُ يض  منَ ييأخُذُ  على  ال    المُقدَّ مثالَ  وصَّلِيبِ  أعلى مِ رَةً  جوهَ   يأخُذُ سِ،  نْ 

رَةً مِنْ  ضًا جوهَ أخُذُ أيشرقًا، وي  ةِ الصينيَّ   في صدرِ   ويضعهُا  ،ونُ اديقيهِ الإسبف  يالَّذِ   لثَ ثُ نَ اللثينِ مِ الثُ 
  اليمينِ جوهرةً   يمنَ عنلأجانبِ الثُلثَ انْ  مِ   أخُذُ غرباً، ثُم ي  ةِ يَّ نالصيأسفلِ الثُلثينِ مِثلَ ذلكَ ويضعهُا في  

يأخُ ييَّةِ  صينلا في اويضعهُ ويكونُ يسارًا،  ينيَّةِ  صلا  جانبِ عهُُ في  ضيو  كورِ ذملا  ثَ الثُلذُ باقي  مينًا، و 
  لِيبِ. مثال الصَّ  كَ ذل
   ونُ  لإسباديقا الَّذِي فيهِ  لثَ الثُ هُما  فلُ، ويأخُذُ مِنْ سأ( ثالِثاً ) يفصِلُ أحدَ الثُلثينِ مِنَ الآخرِ مِنْ فوقُ إلى

  . ةِ صينيَّ وسطِ الفيضعهَُ في 
 أخُذُ سمتهِِ يتهى مِنْ قانةِ، وإذا  القربان  سرُ مِنَ ي الأي هو   الَّذِ هِ دِ يقي بابلا  ثَ الثُلقِسمَةِ   )  يبتدئُ باً ( رابع

الثُلثَ مكانَهُ    لقربانةِ، ويضعُ  امِنَ يمنِ   الأ الثُلثَ عظمُ مُ   الثلُثَ الَّذِي وضعهَُ أولاً في الصينيَّةِ يسارًا، وهو
  هِ. بيدِ  ي كانَ الَّذِ  الأيسرَ 

 )   َّأم  ( الثُلثَ خامساً  الَّ ا  فالصينيَّ   نَ مِ ذَه  خأ  يذِ   انته أيضاً،    مُهُ هوسِ قيَ ةِ  قسمتِ ى  وإذا  يضعهُُ مِنْ  في  هِ   
  الصينيَّةِ يميناً. 

  َّصةً  الإسباديقونُ خامِنْهُ    ينيَّةِ، ويفصِلُ الصطِ  في وسذِي وضعهَُ قبلاً  ( سادساً ) يأخُذُ الثلُثَ الأوسطَ ال
زُ على ، ويحتر إلى أسفلُ   وقُ نْ فببعضٍ مِ   هِ ضِ  بعلاً صتمُ   ذكورِ لثِ المبقى باقي الثُ يُ جهِ، والو   فوقِ مِنْ 
مسالإ ينباديقونِ  أن  الثُ نْ  ويضعُ  الثُلثِ،  وسطِ   مكانِ  في  يضعهُُ  ثُم  يتفتتَ،  أو  فلشقَّ  وسطِ  ثَ  ي 

  نَ.كا كماةِ الصينيَّ 
   ( ًسابعا )لكاهِنُ  ا  نَ ن كاإو  .مةِ القس  انت قبلِ جعلَُها كما كي هَا وسمََ تيِ قَ هرِ الَّ هُ جميعَ الجواجمعُ حولَ ي

لى أن تكونَ مقسومَةً وهىَ صحيحةٌ. ويرفعهَا بيدَيْهِ  ترتيبٍ إلقربانةَ با ويقَسِمُ خِ ى مشائباً علرتمُ ا حاذقً 
  . أيضاً  يحةً، فذلكَ حسنٌَ حصمقسومةً 

  ًشىءٌ    امهِ قُ بصِ تيل  ما ولاقي عليهِ  حتَّى لا يبةِ صينيَّ ال   داخلِ يدَيْهِ   يفرُكُ الكاهِنُ لَ ذلكَ  م ) إذا تكا( ثامنا
 ةٌ. طيفل  ذرةٌ ولا
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 2.3.24. Gebet zur Teilung des 
heiligen Brotes 

 
Pi;sl/l ;m;pjinvws 

;eyouab  

 

 Der Priester spricht das folgende Gebet zum Brotbrechen oder ein anderes, das er 
passend zu dem Fest, zu der Angelegenheit oder an gewöhnlichen Tagen aus den 
übrigen Gebeten zum Brotbrechen (Seite 536 ) nach seinem Wunsch auswählt.  

 Nach jedem Absatz wird vom Volk dreimal „Kyrie eleison“ gesungen. 
 

P Meister, Herr, unser Gott, 
großer Ewiger, dessen 
Herrlichkeit bewundert wird, 

eFnieb ePtschois Pennou-
ti pi-nischti pi-scha-eneh 
: ouoh etou-er-esch-fieri 
emmof khen ou-oo-ou. 

;Vn/b ;P[oic Pennou] 
pinis] pisa;eneh: 
ouoh ;etouer;sv/ri 
;mmof ‚qen ou;wou. 

 

 der seinen Bund und sein 
Erbarmen denen bewahrt, 
die ihn aus ganzem Herzen 
lieben 730. 

Fie-et-areh etef-zia-thie-
kie nem pefran : ennie-
eter-agia-pan emmof 
khen pou-hiet tierf. 

V/et;areh ;etefdia-
y/k/ nem pefnai: ;nn/- 
;eter;agi;apan ;mmof ‚qen 
pouh/t t/rf. 

 

 Er gab uns die Errettung 
von unseren Sünden durch 
seinen eingeborenen Sohn 
Jesus Christus, unseren 
Herrn, er ist das Leben 
jedes Menschen 731. 

Fie-etafti nan enou-sooti 
ente hannowi : hiten pef-
mono-genies en-Schieri 
Iesous Pi-echris-tos Pen-
tschois : ep-oonkh ente 
ouon niwen. 

V/;etaf] nan ;noucw] 
;nte hannobi: hiten 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic: ;pwnq ;nte 
ouon niben. 

 

 Er ist Helfer derer, die bei 
ihm Zuflucht suchen, und 
Hoffnung derer, die zu ihm 
rufen. 

Ti-woie-thia ente nie-
etaw-foot harof : ti-helpis 
ente nie-et-oosch e-ehrie 
ou-wief. 

}bo;/yi;a ;nte n/;etau-
vwt harof: ]helpic 
;nte n/etws ;e;hr/i 
oub/f. 

 

 Der vor dem stehen: 
tausendmal tausend und 
zehntausendmal 
zehntausend Engel und 
Erzengel, die Heilige sind 
732,  

Fie-etouohi eratou nahraf 
enġe ni-ananscho enscho 
: nem ni-anan-ethwa en-
ethwa : ente ni-angelos 
nem ni-archie-angelos 
ethouab. 

V/;etou;ohi ;eratou 
nahraf ;nje ni;ananso 
;nso: nem ni;anan;yba 
;n;yba: ;nte niaggeloc 
nem niar,/aggeloc 
;eyouab. 

 die Cherubim und die 
Seraphim und all die 
unzählbaren Scharen der 
himmlischen Kräfte. 

Ni-scheroubim nem ni-
Serafim : nem pi-miesch 
tierf en-at-tschiepi emmof 
ente nigom en-epouran-
ion. 

Ni,eroubim nem 
niCeravim: nem pim/s 
t/rf ;nat[i;/pi ;mmof 
;nte nijom ;n;epouran-
ion. 

 

 
730 Dan 9 LXX, 4; Deut 7 LXX, 9; bibelgetreu: Dan 9 LXX, 4: „Du bist der große und starke und der 
furchterregende Gott, der den Bund und die Barmherzigkeit denen bewahrt, die dich lieben“: Deut 7 LXX, 9: 
„Gott, der ..das Erbarmen hält für die, die ihn lieben“ 
731 Kol 3, 4; Joh 11, 25; bibelgetreu: „Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt“ 
732 Dan 7 LXX, 10; 1.Kön 22 LXX, 19; Offb 5, 11; bibelgetreu: Dan 7 LXX, 10: „Tausend Tausendschaften 
dienten ihm und zehntausend Zehntausendschaften standen bei ihm“; bibelgetreu: Offb 5, 11: „die Zahl der 
Engel war zehntausendmal zehntausend und tausendmal tausend“ 
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 س ل اس اس  ةقلا – قَُّ   

 
  َأو غيرها من القسم المذكورة (  للآبِ الآتية    صلاةُ القِسمَةِ   ،يقولُ الكاهِنُ وهو يقَسِمُ الجسد المُقدَّس

  ). 537 ةح ية من صفبدا
 

Ai-joha al-sai-jed al-rabbu 
elahona al-3azim al-2abadi, 
ual-mota-3aggab menu bel-
magd. 

َّ هَا  أَيُّ   بُّ ُ ِّ ال ،  لا  ا إلهُ  ، الَّ ُّ الأبَ  ُ ع
 ُ َّ ع ُ ال وال هُ  . مِْ ِ  

 ك

 
7afez 3ahdehi ua-ra7matehi 
lel-lazina jo7ebbunahu be-koll 
kalbehem. 

هِ ُ  فِ حا  ِهِ عهِ َ نَ  ورح ُّ ُ َ ي ِ لِّ   للَّ ُ هُ 
.لِ قَ    هِ

 

 
Al-lazi 23tana al-5alas men 
5atajana, beb-nihi al-ua7id 
Jasou3 Al-Masie7 rabbana, 
7ajat koll 2a7ad. 

أ   ِ االَّ َانا  َاَانا، ع خ  ْ مِ لاصَ  ل
رََِّا،   حِ  ِ َ ال عَ  َ  ِ ح ال هِ  اةِ  ابِ ح

. ألِّ كُ    حٍ

 

 
Ja mo3in al-moltage2ina ilaihi, 
ua-raga2 al-lazina jasro5una 
na7uahu. 

  َ مُع ِ لا  ا  هِ َ  ُلَ َ  و ،  إل ي ِ الَّ رجاءَ 
َهُ.نَ خ      ن

 

 
Al-lazi jakefu 2mamahu olufo 
olufen, ua-rebuato rebuaten al-
mala2eka ua-ro2asa2 al-
mala2eka al-mokaddasin. 

ِ ِ لَّ ا  أمامَهُ   فِ، ورِ  فُ  أُل فُ  اتُ  أُل
اتِ   ورؤساءِ لائَِ الرِ َةِ    ةِ  لائِ ال

ُق . َّ ال َ   س

 

 
Al-Scharobim ual-Serafim ua-
koll al-gam3 gher al-mo7sa al-
lazi lel-koat al-sama2ia. 

   ِ غَ عِ  َ ال وُلُّ  ا  وال  ُ ارو َّ ال
ِ ي الَّ َ ُ   ةِ. ائَّ ال  تِ للقَّا ال
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P Gott, der du diese hier 
stehenden Opfergaben rein 
und heilig gemacht hast 
durch das Herabkommen 
deines Heiligen Geistes 
über sie. 

eFnouti fie-etaf-er-agia-
zin ennai-zooron nai etkie 
e-ekhrie hiten epġin-i e-
ekhrie egoo-ou ente Pek-
epnewma ethouab aktou-
woo-ou. 

;Vnou] v/;etafer-
;agi;azin ;nnaidwron 
nai et,/ ;e;qr/i hiten 
;pjin;i ;e;qr/i ;ejwou ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab 
aktoubwou. 

 

 Reinige auch uns, o unser 
Herr, von unseren 
versteckten und offenbaren 
Sünden. Jeden Gedanken, 
der deiner Güte, o Gott, 
Menschenliebender, nicht 
gefällt, halte fern von uns. 

Matouwon hoon pen-nieb 
ewol-ha nen-nowi : nie-
et-hiep nem nie-eth-ou-
oonh ewol : ouoh mew-i 
niwen ete en-efranaan 
entek-met-aghathos : 
eFnouti pi-mai-roomi ma-
ref-ou-ei sawol emmon 

Matoubon hwn pen-
n/b ;ebolha nennobi : 
n/eth/p nem n/eyou-
wnh ;ebol: ouoh meu;i 
niben ;ete ;n;franaan 
;ntekmet;agayoc : 
;Vnou] pimairwmi ma-
refouei cabol ;mmon. 

 

 Reinige unsere Seelen, 
unsere Leiber, 
unsere Geister, 
unsere Herzen, 
unsere Augen, 
unseren Verstand, 
unsere Gedanken 
und unsere Absichten. 

Matouwo ennen-epsychie 
: nem nen-sooma: 
nem nen-epnewma: 
nem nen-hiet: 
nem nen-wal: 
nem nen-kati: 
nem nen-mew-i: 
nem nen-seni-ziesis. 

Matoubo ;nnen'u,/ : 
nem nencwma : 
nem nen;pneuma : 
nem nenh/t : 
nem nenbal : 
nem nenka] : 
nem nenmeu;i : 
nem nencunid/cic. 

 

 Auf dass wir mit reinem 
Herzen 733, erleuchteter 734 
Seele, unbeschämtem 
Angesicht 735, 
ungeheucheltem Glauben 
736, vollkommener Liebe 737 
und fester Hoffnung 738 

Hopoos khen ou-hiet 
efouab : nem ou-psychie 
e-as-tschi-ou-ooini : nem 
ouoh en-at-tschi-schipi : 
nem ou-nahti en-at-met-
schobi : nem ou-aghapie 
esġiek ewol : nem ou-
helpis es-tagrie-out. 

Hopwc ‚qen ouh/t 
;efouab: nem ou'u,/ 
;eac[iouwini: nem ouoh 
;nat[isipi: nem 
ounah] ;natmetsobi: 
nem ou;agap/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 

 es wagen, vor dich zu 
treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, um zu dir, o 
Gott, heiliger Vater, der du 
in den Himmeln 739 bist, zu 
rufen und zu sprechen: 

eNten-ertolman khen 
ouparriesia en-at-erhoti : 
etoowh emmok eFnouti 
eFjoot ethouab et-khen 
nifie-oui ouoh egos. 

;Ntenertolman ‚qen 
ouparr/ci;a ;naterho]: 
;etwbh ;mmok ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 
 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 4). 

 
733 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
734 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
735 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „Eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
736 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
737 1.Joh 4, 12 und 17-18 
738 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“: 
739 Mt 6, 9-13 
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Allahomma al-lazi kaddasa 
hazihi al-karabin al-maudu3a 
be-7olul ro7ak al-koddus 
3alaiha ua-tah-hartaha. 

  َّ هاللهُ سَ  قَّ  ِ الَّ هِ   ِ َ اب الق    
عَةَ  ض َ القُُّ لِ لُ  ال  َ روحِ وسِ   

ه هَّ عل   . اهتَ  ا و

 ك

 
Tah-herna na7nu aidan ja sai-
jedna men 5atajana al-5afe-ja 
ual-zahera, ua-koll fekren la 
jordi sala7ak ja Allah mo7eb 
al-baschar fal-jab3od 3anna. 

أ   ُ ن نا  ْ نَاهِّ َ سَِّ ا  ا  ْ  مِ   ،ً
َاَان َّةِ  ا  خ اهِ او ال فِ َ ل لُّ  وُ لا  ةِ،   ٍ

ص يُ  ِ   ،َ حَ لاضي  ال  َّ ِ مُ اللهُ    ، ا 
عُْ عَّا.  ْ   فلَ

 

 
Tah-her nofusana, ua-
2gsadana, ua-2r-ua7ana, ua-
kolubana, ua-3o-junana, ua-
2fhamana, ua-2fkarana, ua-ne-
jatena. 

نُفُ    ْ و هِّ ادَنا،  وأج ا،  ا، أرو سَ احَ
وعَُ وقُل ا،   ا،  وأأو نَ ا،  ارَنا،فهامَ  ف
  . اتِ َّا ون

 

 
Lekai bekalben taheren ua-nafs 
mos-tanira ua-uag-h gher 
ma5zi ua-iman bela ria2 ua-
ma7abba kamela ua-raga2 
thabet. 

اهِ    ٍ قل يْ  ٍ   ،ٍ لِ مُونف   ، ةٍ َ  
 ِّ م  ِ غَ ا  ،ووجهٍ  ر بلا  انٍ    ءٍ، و

امِ و  َّةٍ  ٍ اءٍ  جر و  ،ةٍ لم   .ثابِ

 

 
Nagro2 be-dalla be-gher 5of an 
natlob ilaik ja Allah al-2ab al-
koddus al-lazi fi al-sama-uat 
ua-nakul: 

ا  ؤَ ُ نَ   خِ غَ   ،ةٍ لب َ   ،فٍ   لُ نَ   أن 
 َ الآ  ،إل اللهُ  القُُّ ا  في  ِ الَّ   وسُ بُ   

َاتِ  َ َّ لَ  ،ال   : ونق

 

 
 5  صفحة( وَاتِ مَ السَّ  فيِ يذِ لَّ ا : أبانا شعبال يصَُلِّي  .( 
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 2.3.25.  Ein Gebet an den Vater während „Vater unser“  

 

V Durch Christus Jesus, 
unseren Herrn. 

Khen Pi-echris-tos  
Iie-sous Pen-tschois. 

Qen Pi;,rictoc I/couc  
Pen[oic. 

 

 Während das Volk das „Vater unser“ betet, spricht der Priester:  
P (Still) Ja, wir bitten dich, o 

Heiliger, gütiger Vater, der 
du das Gute liebst, führe 
uns nicht in Versuchung 740 
noch lass irgendeine Sünde 
uns beherrschen 741. 

Se tentiho erok eFjoot 
ethouab : pi-aghathos fie-
eth-mei enti-metaghathos 
: emper-enten ekhoun 
epi-rasmos : ouze empen-
ethrou-ertschois eron 
enġe anomia niwen.   

Ce ten]ho ;erok ;Viwt 
;eyouab : pi;agayoc 
v/eymei ;n]met;agayoc 
: ;mperenten ;eqoun 
;epiracmoc : oude 
;mpen;yrouer[oic ;eron 
;nje ;anomi;a niben. 

 

 Sondern befreie uns von 
unnützen Werken und den 
Gedanken an sie, von 
ihrem Antrieb, ihrer 
Verführung und ihrer 
Berührung. 

Alla nahmen ewol-ha ni-
ehwie-oui en-at-schaf : 
nem nou-mew-i : nem 
nou-ġinkim ze : nem nou-
ġinnaf nem nou-ġin-
gomgem.  

Alla nahmen ;ebolha 
ni;hb/ou;i ;natsau : 
nem noumeu;i : nem 
noujinkim de : nem 
noujinnau nem nou-
jinjomjem. 

 

 Wende (Vereitle) den 
Verführer ab und verbanne 
ihn von uns. Treibe aus 
seine Regungen, die in uns 
verwurzelt sind, schneide 
alle Gründe ab, die uns zur 
Sünde führen.   

Ouoh piref-er-pirazin 
men korff : ouoh tschogi 
ensoof ewol-haron : ari-
epi-timan ze on ennef-
ġinkim et-tschie-out en-
ekhrie en-khieten : ouoh 
googi ewol-haron enni-
hormie etsook emmon 
ekhoun e-efnowi.  

Ouoh pireferpirazin 
men korff : ouoh [oji 
;ncwf ;ebolharon : 
;ari;epitiman de on 
;nnefjinkim et[/out 
;n;qr/i ;nq/ten : ouoh 
jwji ;ebolharon 
;nnihorm/ etcwk ;mmon 
;eqoun ;e;vnobi. 

 Errette uns durch deine 
heilige Kraft in Christus 
Jesus, unserem Herrn, 

Ouoh matoujon khen tek-
gon khen tek-gom 
ethouab : khen Pi-echris-
tos Iesous Pen-tschois.  

Ouoh matoujon qen 
tekjom ;eyouab : qen 
Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Fai ete ewol hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem 
pi-amahi nem ti-epros-
ke-nie-sis : er-eprepi nak 
nemaf nem Pi-epnewma 
ethouab enreftankho 
ouoh en-omo-ou-sios 
nemak. Tinou nem 
ensieou niwen nem scha 
eneh ente ni-eneh tierou: 
amien. 

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem Pi;p-
neuma ;eyouab ;nref-
tanqo ouoh ;n;omoou-
cioc nemak.  
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
740 Mt 6, 13 
741 Ps 118 LXX [119], 133; bibelgetreu: „und keine Gesetzlosigkeit soll mich beherrschen“ 
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 س ل اس اس  انا للآبة صلا – قَُّ الَّ ع أ   

 
Bel-Masie7 Jasou3 rabbena.   َ  ش  . ارِّ  عُ حِ َ ِ ال

 
 سرًا  للآب يقولُ الكاهِنُ  بعد أبانا صلاة 

 
Na3am nas2alak ai-joha al-2ab 
al-koddus al-sale7 mo7ebb al-
sala7, la tod5elna fi tagreba 
ua-la jata-sallat 3alaina kollu 
2thm. 

ن  )اً (سَّ   النَع  الآبُ  أَيُّهَا   َ وسَ  قُُّ ألُ
ا َّ ُّ  ال ِ مُ الا  ،  لاحِ  لالِحُ  خِل ي  ف  تُ
 َِ ا ولا ي ،ةٍ ت ْ عل ٍ. لُّ ُ لَّ  إث

 ك

 

Laken naggina men al-23mal 
gher al-nafe3a ua-2fkareha, ua-
7arakateha ua-manazerha ua-
mala-mes-ha.. 

الِ   الأع  َ مِ ا  ِّ ن  ِ افِ ل ال  ِ غَ عَةِ  
و  اتِها  َ وح ارِها،  ِ واف ا ِها  م

ها.وم  لام

 

 
Ual-mogarreb 2btelahu ua-
otrodahu 3anna ua-en-taher 
aidan 7arakatehi al-maghrusa 
fina, uak-ta3 3anna al-2sbab 
al-lati tasukona ila al-5ate-ja. 

ِّ و   ُ لْهُ ال ِ أ عَّاوا  بَ  دهُ  هِ   ،ُ    وان
اتِهِ أ َ ح َعْ  اً  واق ا،  ف وسَةَ  غ ال  

ابَ الَّ ا اعَّ  قَُ لأس  ةِ.َّ للى اإ اِي ت

 

 
Ua-naggina be-ko-uateka al-
mokaddasa, bel-Masie7 Jasou3 
rabbena. 

قَّ ِّ نو   َ ا  ُ   ت َ سةِ قَّ ال ال  عَ َ   حِ ِ ، 
 . اَ ِّ رَ 

 

 

Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua-
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

ا الَِّ   َ لهِ هَ ْ قَِ ُ    مِ ْ َ امَةُ وال  ال  ُّ والعِ   َ
ُ وا دُ ل وحِ  اَ   عَ مو   ،هُ عَ مَ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ لُّ
ي قُُسِ الْ  ِ ُ ُ  الْ َ َ ال  . او ل

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ   ِ دَ وِلَى    نٍ وا أ  الآن وُ ر  ال  ه لِّهاه ُ ،
 . ْ  آمِ
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D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn! 

Tas kefalas emoon 
too Kyrioo eklinate. 

Tac kevalac ù;umwn 
tw Kuri;w ;klinate. 

  
 Das Volk neigt die Häupter und spricht:  
 

V Vor dir, o Herr 742. Enoopion sou Kyrie. Enwpion cou Kuri;e. 
 

 2.3.26.  Das Gebet der Verneigung an den Vater  

 
P (Still) Es sind vollendet die 

gnadenreichen Wohltaten 
deines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 
 

Afmoh ewol enġe ni-
ehmot ente ti-met-ref-
erpeth-nanef ente pek-
mono-genies en-Schieri : 
Pen-tschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iesous Pi-echris-tos. 

Aumoh ;ebol ;nje 
ni;hmot ;nte ]metref-
erpeynanef ;nte 
pekmonogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Wir haben seine lebens-
spendenden Leiden 
bekannt. Wir haben seinen 
Tod verkündet. Wir haben 
an seine Auferstehung 
geglaubt. Das Sakrament 
ist vollendet. 

An-er-omologin en-nef-
emkawh en-ougai : an-hi-
ooisch empefmou : an-
nahti etef-anas-tasis : a 
pi-mys-tierion gook ewol. 

Aner;omologin ;nnef-
;mkauh ;noujai : anhi-
wis ;mpefmou : an-
nah] ;etef;anactacic : 
;a pimuct/rion jwk 
;ebol. 

 

 Wir danken dir, o Herr, 
Gott, Allmächtiger 743, groß 
ist dein Erbarmen 744 über 
uns. Denn du hast uns das 
bereitet, nach dessen 
Anblick sich die Engel 
sehnen 745. 

Ten-schep-ehmot entotk 
ePtschois eFnouti Pi-
pantokratoor:ġe ounischti 
pe peknai e-ehrie egoon : 
e-ak-sobti nan ennie-etere 
ni-angelos er-epi-themin 
enaf eroo-ou.  

Tensep;hmot ;ntotk 
;P[oic ;Vnou] Pipan-
tokratwr: je ounis] 
pe peknai ;e;hr/i ;ejwn : 
;eakcob] nan ;nn/;etere 
niaggeloc er;epiyumin 
;enau ;erwou.  

 

 Wir bitten und erflehen 
deine Güte, du 
Menschenliebender: Indem 
du uns alle rein gemacht 
hast, verbinde uns mit dir 
durch die Teilhabe an 
deinem göttlichen 
Sakrament. 

Ten-tiho ouoh ten-toowh 
entek-met-aghathos pi-
mai-roomi : hina e-ak-
touwon tieren : entek-
hotpen erok : ewol hiten 
pen-ġintschi ewol khen 
nek-mys-tierion ennouti.  

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;ntekmet;agayoc 
pimairwmi : hina ;eak-
toubon t/ren : ;ntek-
hotpen ;erok : ;ebol 
hiten penjin[i ;ebol 
qen nekmuct/rion 
;nnou]. 

 
 
 
 

 
742 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
743 Offb 11, 17 
744 Lk 1, 58 
745 1.Petr 1, 12 
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E7nu ru2usakum lel-rabb.  ا رؤوسَ ا بِّ ُ ح  د .  لِلَ
 

 يقولُ ب رأسه و الشع يحني :  
 

Amamaka ja rabb.   َش  . بُّ رَ  اَ  َ مَ اأم 
 

  ُاسَّ ق عة صلا – سلاس  للآب خُ   

 

Kamolat ne3am 27san ebnak 
al-ua7id rabbana ua-elahena 
ua-mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7. 

ِ    )اً (سَّ   ح ال  َ ابِ انِ  إح  ُ نِعَ  ْ ُل َ
اَِّ رَ  لِّ ومُ  ا ولهِ اَ َ ا عَ َ   ِ  . حِ ِل

 ك

 
23tarafna be-2alamihi al-
mo5allesa, basch-scharna be-
mautehi, 2amanna be-
kiamatehi, ua-kammal al-serr. 

آلاَ اع  تِ مِهِ الفَْا  نا  َّ ةِ،  َ لِّ َ هِ،  ُ
 . ُّ ِ ُلَ ال هِ، وَ امِ  آمََّا 

 

 
Naschkorak ai-joha al-rabbu 
al-elah dabet al-koll, le2anna 
ra7matak 3azima 3alaina, ez 
23dadta lana ma tasch-tahi al-
mala2eka 2ann tat-tale3 
3alaihi. 

أَيُّ ن  كَ  ُ ا  اهَ ُ بُّ  ضاالَّ ، لإلهُ  ُلِّ ال  ُ ِ

 ََ رح دتَ  لأنَّ  أع إذ  ا،  عل ةٌ  َ ع  َ
َةُ  لائِ َهي ال ا ما ت  . هِ َّلِعَ علأن ت ل

 

 
Nas2al ua-natlob men sala7ak 
ja mo7ebb al-baschar, lekai iz 
tah-hartana kollana to2allefna 
beka men gehat tana-olna men 
2srarak al-elahia. 

ألُ    ُ  ن لُ َّ  ون ِ مُ ا   َ صلاحِ  ْ مِ
اا لَّ ُ ا  تَ هَّ إذ  يْ  لِ  ، ِ َ    ،ل ا  لِّفَ ت

ْ جِ  ا  هَةِ مِ اولِ  ةِ. لهَّ لإ ا ارِكَ س أ ْ مِ ت
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P Auf dass wir erfüllt werden 
von deinem Heiligen Geist 
746 und fest bleiben in 
deinem rechten Glauben 747 
und überströmt sind von 
deiner wahren Liebe, und 
deine Herrlichkeit 748 
aussprechen alle Zeit durch 
Christus Jesus, unseren 
Herrn, 

Ethren-schoopi enmeh 
ewol-khen Pek-epnewma 
ethouab : ouoh en-tagrie-
out khen pek-nahti etsou-
toon e-anmoh ewol-khen 
pi-tschi-sch-schoo-ou 
ente tek-aghapie emmie : 
ouoh enten-saġi empek-
oo-ou ensie-ou niwen 
khen Pi-echris-tos Iesous 
Pen-tschois.  

Eyrenswpi enmeh 
;ebolqen Pek;pneuma 
;eyouab : ouoh entaj-
r/out qen peknah] 
etcoutwn : ;eanmoh 
;ebolqen pi[isswou 
;nte tek;agap/ ;mm/i : 
ouoh ;ntencaji 
;mpek;wou ;nc/ou niben 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 

 durch den dir gebühren 
Ehre, Ruhm, Verherrlichung 
und Anbetung zusammen 
mit ihm und dem 
lebensspendenden und dir 
wesensgleichen Heiligen 
Geist, 
 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Fai ete ewol hitotf ere pi-
oo-ou nem pi-taio nem 
pi-amahi nem ti-epros-
ke-nie-sis : er-eprepi nak 
nemaf nem Pi-epnewma 
ethouab enreftankho 
ouoh en-omo-ou-sios 
nemak. Tinou nem 
ensieou niwen nem scha 
eneh ente ni-eneh tierou: 
amien. 

Vai ;ete ;ebol hitotf 
;ere pi;wou nem pitai;o 
nem pi;amahi nem 
];prockun/cic : er;prepi 
nak nemaf nem Pi;p-
neuma ;eyouab ;nref-
tanqo ouoh ;n;omoou-
cioc nemak.  
}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte ni;eneh 
t/rou : ;am/n. 

 

D Wir hören in Gottesfurcht 
zu. (Amen). 

 ePros-khoomen Theo 
meta fowou: (Amien). 

Proc,wmen Yeou 
meta vobou:ö (Am/n). 

 
 Wenn der Papst, Metropolit oder Bischof anwesend ist, spricht dieser: Friede sei 

mit euch (ohne Segenszeichen) und spricht die Absolution des Vaters anstelle des 
Priesters.  

 
P Friede sei mit euch! 749 Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 

 2.3.27.  Das Absolutionsgebet an den Vater  
 

 Der Priester spricht das Absolutionsgebet an den Vater.  
 

P (Still) Meister, Herr, Gott, 
Allmächtiger, du heilst 
unsere Seelen, unsere 
Leiber und unsere Geister. 

eFnieb ePtschois eFnouti 
Pi-panto-kratoor : piref-
taltscho ente nen-psychie 
nem nen-sooma nem nen-
epnewma. 

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
pireftal[o ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma. 

 
746 Apg 2, 4; 6, 3-5 
747 Kol 1, 23; 1.Kor 6, 13 
748 Ps 18 LXX [19], 1; Ps 144 LXX [145], 11 
749 1.Petr 5, 14 
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Lekai nakun mamlu-2in men 
ro7ak al-koddus, ua-thabetin fi 
imanak al-mos-takim, ua-iz kad 
emtala2na men schok 
ma7abbatak al-7aki-kia, fa-en-
nana nantek be-magdak koll 7in 
bel-Masie7 Jasou3 rabbena. 

ر    ْ مِ  َ ئ ل م نَ  ن يْ  َ لِ   وِح
َ  القُُّوسِ  ُ َ  نِ اإ   يف، وثابِ ،  َِ ال

لأ  ام ق  َ    ْ مِ   ناوذ  ِ َّ م قِ  ش
َ ن ا  نفإ  ،َّةِ  ال كَ   ِ ِ   ُ ٍ   ، لَّ ح

 َ عَ  حِ ِ ال  رََِّا.  َ

 ك

 
Haza al-lazi men kebalihi al-
magd ual-karama ual-3ez ual-
sogud talik beka ma3hu, ua- 
ma3a al-ro7 al-kodos al-mo7i 
al-mosaui laka. 

ْ قَِ   ِ الَّ   اَ هَ   َ   هِ لمِ ُ ال  ُّ والعِ   امَةُ  َ وال  ْ
دُ ُ الو  و   معَ و   ،هُ مَعَ   َ ِ   ُ لِ تَ   ُ حِ  اَلُّ
ُ ُ سِ الْ ُ لْقُ ا ي ال  . َ ل او َ ِ

 

Al-2an ua-kolla 2auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ   الآن  ِ وِلَى دَ   أوانٍ   وُ را  ه ه لِّها  ل ُ ،
 . ْ  آمِ

 

 
Nonset be-5auf Allah.  ُد .  اللهِ فِ  ن 

  
 الأ كان  اأ  البطريركب  إن  الَّ إف  اً حاضر  فلأسقُ و  هو  رشم،  Ir/n/ paci"   وليق  ذينهُ  قول  وي" بلا 

 هن. لكاا الآب عوضتحليل 
Al-salam lel-koll.   َلا َّ  ك ُلّ.لل مُ ال
Ua lero7eka aidan.   َ وح  ش  اً. أَْ  ولُ

 

 اس اس  لِ صلاة ال – س لقَُّ لآبِ ل ل   

 

Ai-joha al-sai-jed al-rabbu al-
elah dabet al-koll schafi 
nofusena ua-2gsadena ua-2r-
ua7ena. 

ِّ أَ   )اً سَّ (  َّ ال اُ يُّهَا  ضاالإلُّب  لَّ   ُ َ هُ 
ُلِّ  ادِناافش ،ال ا وأج سِ اوأرو  ي نُفُ  .احِ

 ك
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P Aus dem Munde deines 
eingeborenen Sohnes, 
unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 
hast du zu unserem Vater 
Petrus gesprochen: 
 

eNthok pe etak-gos em-
pen-joot Petros :  ewol-
khen roof empek-mono-
genies en-Schieri : 
Pentschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pen-sootier 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

;Nyok pe ;etakjoc 
;mpeniwt Petroc : 
;ebolqen rwf ;mpek-
monogen/c ;nS/ri : 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 „Du bist Petrus und auf 
diesen Felsen werde ich 
meine Kirche bauen, und 
die Mächte der Unterwelt 
werden sie nicht 
überwältigen. 

Ġe enthok pe Petros ei-
ekoot enta-ek-eklie-sia e-
ehrie eġen tai-petra : 
ouoh ni-pelie ente amenti 
ennou-esch-gem-gom 
eros. 

Je ;nyok pe Petroc 
ei;ekwt ;ntaek;kl/ci;a 
;e;hr/i ;ejen taipetra : 
ouoh nipul/ ;nte 
;amen] ;nnou;sjemjom 
;eroc. 

 
 Ich werde dir die Schlüssel 

des Himmelreichs geben; 
Ei-eti ze nak enni-
schoscht ente ethmet-
ouro ente nifie-oui.  

Ei;e] de nak ;nnisost 
;nte ;ymetouro ;nte 
niv/ou;i. 

 

 was du auf Erden binden 
wirst, das wird auch im 
Himmel gebunden sein, 
und was du auf Erden lösen 
wirst, das wird auch im 
Himmel gelöst sein“ 750. 

Nie-etek-nason-hou hiġen 
pi-kahi ef-eschoopi ef-
soonh khen nifie-oui : 
ouoh nie-etek-nawolou 
ewol hiġen pi-kahi ef-
eschoopi ewiel khen 
nifie-oui.  

N/;eteknaconhou 
hijen pikahi eu;eswpi 
eucwnh qen niv/ou;i : 
ouoh n/;eteknabolou 
;ebol hijen pikahi 
eu;eswpi eub/l qen 
niv/ou;i. 

 

 Es sollen, o Herr, deine 
Diener, meine Väter, meine 
Brüder und meine 
Schwachheit 751 
losgesprochen sein von 
meinem Mund durch deinen 
Heiligen Geist, o Gütiger 
und Menschenliebender. 

Marou-schoopi oun 
efnieb enġe nek-ewi-aik : 
nai-oti nem na-esnie-ou 
nem tamet-goob ewiel 
ewol khen rooi : hiten 
Pek-epnewma ethouab : 
pi-aghathos ouoh emmai-
roomi.  

Marouswpi oun ;vn/b 
;nje nek;ebiaik : naio] 
nem na;cn/ou nem 
tametjwb eub/l 
;ebol qen rwi : hiten 
Pek;pneuma ;eyouab : 
pi;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

 
 Gott, der du die Sünde der 

Welt hinwegnimmst 752, 
nimm die Reue deiner 
Diener vorweg als Licht der 
Erkenntnis und zur 
Vergebung der Sünden. 

eFnouti fie-et-ooli em-
efnowi ente pi-kosmos : 
arischorp en-tschi en-
ethmet-anoia ente nek-
ewi-aik en-totou : eou-
ou-ooini ente ep-emi : 
nem ou-koo ewol ente ni-
nowi. 

;Vnou] v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc : 
;arisorp ;n[i ;n;ymet-
;anoi;a ;nte nek;ebiaik 
;ntotou : ;eououwini 
;nte ;p;emi : nem ou,w 
;ebol ;nte ninobi. 

 
 

750 Mt 16, 18-19, wörtlich: «die Pforten des Hades». 
751 2.Kor 12, 9 
752 Joh 1, 29 
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Anta al-lazi kolt le-2abina 
Potros men famm ebnak al-
ua7id, rabbana ua-elahna ua-
mo5allesna Jasou3 Al-Masie7: 

   َ لأب  الَِّ أن  َ سَ قُل ِ مِ   ا  ف  ْ
و رََِّا   ، ِ ح ال ا  ابِ  ِ لِّ ومُ ا  لهِ

عَ  ُ  ِ َ  :حِ ال

 ك

  

„Anta hoa Potros, ua-3ala 
hazihi al-sa5ra 2bni kanisati, 
ua-2buab al-ga7im lan takua 
3alaiha. 

سُ "  ه   َ ه  ،أن ةِ    هِ وعلى  ال
ابُ ي  يأب  ِ ل  ، وأب تق    ال

ها.   عل

 

  

Ua-o3tik mafati7 malakot al-
sama-uat.  

تِ وأُ   حَ مل َ مفات َّ  ع َاال   تِ.َ

  

Ma rabat-hu 3ala al-ard jakun 
marbutan fi al-sama-uat, ua-ma 
7alal-tahu 3ala al-2rd jakun 
ma7lulan fi al-sama-uat“. 

هُ على  ام  َ في  ًا  م نُ   الأَرْضِ ر
َاتِ، َ َّ نُ    الأَرْضِ لَهُ على  لح  وما  ال

لاً  ل ََ في م َّ  .  "اتِ ال

 

  

Fal-jakon ja sai-jed, 3abidak, 
2aba2i ua-e5uati ua-da3fi, 
mo7alalin men fami be-ro7ak 
al-koddus, ai-joha al-sale7 
mo7eb al-baschar.  

ا   ُ ُكَ   ،ُ سَِّ   فل ائ  ،ع ت و  يآ   يخ
ف  ،يوضعف  ْ مِ  َ الَل َ   يمُ وحِ   ب

وسِ، ُّ ال القُُّ ِ الِحُ مُ َّ . أَيُّهَا ال ِ 

 

 
Al-lahomma ja 7amel 5ate-jat 
al-3alam, esbak be-kobul tobat 
3abidak menhom, nuran lel-
ma3refa ua-ghofranan lel-
5ataja. 

حا  ا   َّ َّ اللهُ خ ْ   ،ِعالالةِ  مِلَ  اِسِ
تقُ مِ  عةِ َ  لِ  كَ  للْ ِ راً  ن  ، فةِ  عهُ

ا َ وغُف  اَا.ناً لل
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P (Still) Denn du, Gott, bist 
mitleidig und barmherzig,  
langmütig und erbarmungs-
voll und wahrhaftig 753. 

Ġe enthok ou-nouti enref-
schen-hiet ouoh enna-iet : 
enthok ou-ref-oo-ou-
enhiet : nasche pek-nai 
ouoh en-ethmie-i. 

Je ;nyok ounou] 
;nrefsenh/t ouoh 
;nna/t : ;nyok ouref-
;wou;nh/t : nase 
peknai ouoh ;n;ym/i. 

 Haben wir vor dir gesündigt 
durch Worte oder Taten, so 
verzeihe und vergib uns, 
als Gütiger und 
Menschenliebender. 

Jesġe ze an-er-nowi erok 
ite khen ep-saġi : ite khen 
ni-ehwie-oui : ari-sen-
koo-rin koo nan ewol : 
hoos aghathos ouoh 
emmai roomi.  

Icje de anernobi ;erok 
;ite qen ;pcaji : ;ite qen 
ni;hb/ou;i : ;aricun,w-
rin ,w nan ;ebol : hwc 
;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

 Gott, sprich uns und dein 
ganzes Volk los von der 
Sünde. 

eFnouti ariten enremhe 
nem pek-laos tierf 
enremhe. 

;Vnou] ;ariten ;nremhe 
nem peklaoc t/rf 
;nremhe. 

 Hier erwähnt der Priester die, die er erwähnen 754 will, die Lebenden und die 
Verstorbenen, auch die, derer er gedenken will, und betet weiter.  

P Gedenke, o Herr, auch 
meiner eigenen 
Schwachheit und vergib mir 
meine vielen Sünden. Wo 
sich die Verfehlungen 
anhäufen, da mehrt sich 
auch deine Gnade 755. 
Lasse nicht zu, dass durch 
meine eigenen Sünden und 
die Unreinheiten meines 
Herzens dein Volk der 
Gnade deines Heiligen 
Geistes beraubt wird. 

Ari-efmew-i ePtschois 
entamet-ewien hoo : ouoh 
koo nie ewol ennanowi 
etosch : ouoh efma eta ti-
anomia erhou-o enkhietf : 
mare pek-ehmot erhou-o 
aschai emmaf:ouoh ethwe 
na-nowi nou-i nem ni-
soof ente pahiet : emper-
feg pek-laos empi-ehmot 
ente Pek-epnewma 
ethouab.  

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nta-
met;ebi/n hw : ouoh 
,w n/i ;ebol ;nnanobi 
etos : ouoh ;vma ;eta 
];anomi;a erhou;o ;nq/t-
f : mare pek;hmot 
erhou;o ;asai ;mmau : 
ouoh eybe nanobi nou;i 
nem nicwf ;nte pah/t 
: ;mperfej peklaoc 
;mpi;hmot ;nte Pek;üp-
neuma ;eyouab.  

 Gott, sprich uns frei und 
sprich dein ganzes Volk los 
von aller Sünde, allem 
Fluch, allem 
Glaubensabfall, aller 
Undankbarkeit, allem 
Meineid und der 
Gemeinschaft mit 
Häretikern und Heiden. 

eFnouti ariten enremhe 
nem pek-laos tierf enrem-
he. Ewol-ha nowi niwen : 
nem ewol-ha sahou-i 
niwen : nem ewol-ha gool 
ewol niwen : nem ewol-
ha oork ennoug niwen : 
nem ewol-ha ġin-er-apan-
tan niwen ente nihere-
tikos nem ni-ethnikos. 

;Vnou] ;ariten ;nremhe 
nem peklaoc t/rf 
;nremhe. ;Ebolha nobi 
niben : nem ;ebolha 
cahou;i niben : nem 
;ebolha jwl ;ebol 
niben : nem ;ebolha 
wrk ;nnouj niben : nem 
;ebolha jiner;apantan 
niben ;nte niheretikoc 
nem nieynikoc. 

 
753 Ps 85 LXX [86], 15 
754 Unter anderem bittet der Priester still um Vergebung für seine eigenen Sünden und auch die des Volks. Er 
bittet um Ruhe für die Seelen der Väter und Brüder, die verstorben sind, besonders auch derer, in deren Namen 
die Gaben dargebracht sind. Dann spricht er das folgende Gebet: „Gedenke, Herr, unserer Väter und Brüder, die 
entschlafen sind, und aller, die zur Ruhe gegangen von deinem Volk und aller, die uns gebeten haben, ihrer zu 
gedenken in unseren Gebeten“. Wenn die Opfergaben für einen bestimmten Menschen dargebracht sind, betet 
der Priester für ihn und spricht: „Am meisten für deinen Knecht (..), für den wir diese Opfergaben heute 
dargebracht haben. Es sei für ihn ein gutes Gedächtnis auf deinem heiligen Altar, und vergib ihm alle seine 
Sünden und Missetaten“.) 
755 Röm 5, 20 
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Le-2annak anta elah ra2uf ua-
ra7um, anta ta-uil al-2anah 
kathir al-ra7ma ua-barr. 

َ إلأ   َ أن مٌ، أنورَ ف  ؤو ر   هٌ لنَّ لُ    َ ح
.  ةِ الأنا ارٌّ َةِ و ح  ُ ال

 ك

 
Ue-en konna kad 25ta2na ilek 
bel-kool au bel-fe3l, fa-same7 
ua-2ghfer lana, ka-sale7 ua-
mo7ebb al-baschar. 

أخون    ق  َّا  أو  ُ لِ  الق  َ إل أنا 
واغفِ ف  ،الفعلِ  الِحٍ ل  ْ امِحْ    ا، 

ِّ ال ِ  .ِ ومُ

 

 
Al-lahomma 7allelna ua 7allel 
koll scha3bek. 

ِ ُ  للِ حاا و لَّ حالِ اللهُ   . لَّ ش َ  

 
 لُ ثُم اقدينَ، اءِ والرمِنَ الأحي يذكُرَهُ  أن يدُ ر يُ  مَنْ   رُ ذكُ نا يهه   لاً   قائِ يكُمِّ

 
Ozkor ja rabb da3fi ana aidan, 
ua-eghfer li 5atajai al-kathira, 
ua-7aithu kathora al-2thm fal-
takthor honaka ne3matak, ua-
men 2gl 5atajai 5assatan ua-
nagasat kalbi, la tamna3 
scha3bak ne3mat ro7ak al-
koddus.  

أنا    ارَبُّ ضعفي    ي لواغفِْ    اً،أاُذُ 
َاَا َ وح،  َةَ َ الخ ُ ُ ف  ُ  ُ  الإث ل
اكَ  ، و  نِعه َ ُ ْ َّ خاصةً  أج   مِ ا َا لِ خ

ي قل اساتِ  ت   ،ون شعْ لا  نِعَ    َ ةَ  َ
َ القُ     .وسِ ُّ روحِ

  ك

 
Allahomma 7allelna ua 7allel 
koll scha3bak, men koll 5ate-ja, 
ua-men koll la3na, ua-men koll 
ge7ud, ua-men koll jamin 
kazeb, ua-men koll molakat al-
harateka ual-uatha-ne-jin. 

ا  لِ حااللهَّ    شُ ل  وحالِ ل لِّ مِ ،  َ لَّ  ُ  ْ  
 َّ ُ ةٍ خ  ْ ُ لِّ لع، ومِ  ْ دٍ، لِّ ةٍ، ومِ  جُ

ُلِّ و   ْ اذبٍ مِ و ٍ  لِّ   ْ مِ ،  مُلاقاةِ    ُ
قَ  ِ ا  . ثوال ةِ اله
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P Begnade uns, unser Herr, 
mit Verstand, Kraft und 
Vernunft, auf dass wir jeder 
Schlechtigkeit durch den 
Widersacher vollständig 
entfliehen können. Gewähre 
uns, dass wir dir allezeit 
gefallen. 

Ari-kari-zes-the nan pen-
nieb en-ou-nos nem 
ougom nem ou-kati : 
ethren-foot scha ewol : 
ewol-ha hoob niwen et-
hoo-ou ente pi-antiki-
menos : ouoh mies nan 
ethren-iri empeth-ranak 
ensie-ou niwen.  

;Ari,arizecye nan 
penn/b ;nounouc nem 
oujom nem ouka] : 
eyrenvwt sa ;ebol : 
;ebolha hwb niben 
ethwou ;nte piantiki-
menoc : ouoh m/ic nan 
eyren;iri ;mpeyranak 
;nc/ou niben. 

 Schreibe unsere Namen ein 
in die Reihen deiner 
Heiligen im Himmelreich 
756, durch Christus Jesus, 
unseren Herrn, 

eSkhe nen-ran nem ep-
khoros tierf ente nie-
ethouab entak : en-ehrie 
khen ethmet-ouro ente ni-
fie-oui : khen Pi-echris-
tos Iie-sous Pen-tschois. 

;Cqe nenran nem 
;p,oroc t/rf ;nte 
n/;eyouab ;ntak : 
;n;hr/i qen ;ymetouro 
;nte niv/ou;i : qen 
Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 durch den dir gebühren .. Fai ete ewol-hitotf .. Vai ;ete ;ebolhitotf.. 
 

 2.3.28.  Die Einleitung zum Bekenntnis  

 Der Priester spricht still die beiden Gebete für den Frieden und die Väter und fährt laut fort:  
P (Still) Wiederum lasst uns beten zu Gott, dem Allmächtigen, dem Vater unseres Herrn, Gottes 

und Erlösers Jesus Christus. Wir bitten dich und erflehen deine Güte, Menschenliebender, 
- gedenke, o Herr, des Friedens deiner einen, einzigen, heiligen, universalen und 
apostolischen Kirche.  
- Gedenke, o Herr, unseres Patriarchen, des ehrwürdigen Vaters, Papst Abba (..), und seines 
Teilhabers am apostolischen Dienst, Bischof Abba (..). 

 Der Priester erhebt den mittleren Teil des Leibes, das Aspadikon. 
P Gedenke, o Herr, unserer 

Versammlungen, segne sie. 
Ari-efmewi eP-tschois en-
nen-ġin-thoo-outi esmou 
eroo-ou. 

;Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
jinywou] ;cmou ;erw-
ou. 

 Der Diakon erhebt das Kreuz und spricht: 
D Amen. erlöst. Und mit 

deinem Geiste. Wir hören in 
Gottesfurcht zu. 

Sootis amien: ke too 
pnewmati sou: meta fo-
fou Theo epros-khoomen. 

Cwyic ;am/n : ke tw 
pneumati cou : meta 
vobou Yeou ;proc-
,wmen. 

V Amen. (Herr erbarme dich) 
3x. 

Amien. (Kyrie eleison) 3x. Am/n. (Kuri;e 
;ele;/con) 3. 

 Der Priester deckt den Kelch auf, falls er noch bedeckt ist, er nimmt das Aspadikon 
von der Patene, hebt es über den Kelch, soweit sein Arm bei gesenktem Haupt 
gerade reichen kann, zeichnet ein Kreuz über den Kelch und ruft laut 757:  

P Das Heilige den Heiligen. Ta agia tis agiis. Ta ;agi;a tic ;agiic. 

 
756 Lk 10, 20; Ps 67 LXX [68]; Dan 12 LXX, 1; Offb 13, 8; 21, 27 
757 Das Volk wirft sich auf den Boden in Furcht und Zittern und bittet innig und berührt um Vergebung der 
Sünden. Der Priester zeichnet mit dem Aspadikon ein Kreuz über dem Kelch, berührt mit ihm das kostbare Blut, 
hebt es vorsichtig hoch und zeichnet mit ihm noch einmal ein Kreuz über dem Kelch, dann nimmt er es über den 
heiligen Leib und zeichnet mit ihm zweimal ein Kreuz, einmal über den großen Rand und einmal über den Rand 
des Siegels und berührt die Bruchstellen des heiligen Leibes, schließlich geht er zurück zum Kelch und zeichnet 
ein Kreuz darüber, dabei hält er seine linke Hand darunter, damit nichts abfällt, dann legt er es in den Kelch. 
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2n3em lana ja sai-jedna be-
3akl ua-ko-ua ua-fehm, le-
nahrab ila al-tamam men koll 
2mr radi2 lel-modad, ua-
emna7na 2ann nasna3 marda-
tak koll 7in. 

اأن  ل  ْ عقلٍ    عِ نَا  َ سََّ ٍ، َّ وقا  وفَه ةٍ 
ال إلى  بَ  هُ ْ  ل مِ ٍ امِ  أم رد ُلِّ  ئٍ   

ال ُ ، وام ل عَ ْ َ دِّ   لَّ ُ   َ اتَ ض م  ا أن ن
 . ٍ ح

 ك

Oktob 2sma2ana ma3a koll 
sofuf keddisik fi malakot al-
sama-uat, bel-Masie7 Jasou3 
rabbena. 

أس   ْ معَ  اءَ اُكُ صُف ُ نا  َ  لِّ  قِِّ فِ 
مل َاتِ، ا  تِ في  َ َّ َ   ل حِ  ِ َ عَ  ال

 َا. رَِّ 

 

Haza al-lazi men kebalihi ..  ا َ ل ْ مِ  ِالَّ   هَ ُ  هِ قَِ ْ َ   .. مَةُ اَ وال ال
 

  ُااَّ ق سسس  ل الإع  ما – ل اف ق   

 
  َّثُمَّ يقول جهراً اً ثُمَّ يقول الكاهن أوشيتي السلام والآباء الصغيرتين سر ،  

 

Ozkor ja rabb 2gtema3atena 
barek-ha. 

ا رَ    ك ا.هرِْ ا ،ا تِ اعااجِ  بُّ اُذُ 

 قولُ يولِيبَ صَّ ال اسُ لشمَّ فعُ اري :  
 

5allas-ta 7akkan, ua ma3a 
ro7ak, nonset be-5auf Allah. 

حلَّ خَ    َ رُ قاً ْ ومعَ   ، َ ُ  وحِ ِ ن  ،
فِ   . اللهِ َ

 د

 

Amin. (Ja rabbo r7am) 3x.   .  ش  . 3)حَْ رْ ا  بُّ رَ َا (آم
 
 د ادتام  ى آخِرِ إلى فوقُ  إلهُ  عُ فَ ويرُديهِ  ييقون باد سبالإ  خُذُ يأ  ثُم  ،غطاةً مُ ت  ا كانكأسَ إذنُ ال هِ لكافُ اكشي 

  :758 رأسِ صارخاً قائلاً امِنُ الهِ وهو مُطيْ ذِراعَ 
 

Al-kodsat lel-keddisin.   ُسَاتُ الق َ  ك .للقِِّ
 

 
يسجُ د الشَّ عبِ  أمام لرَ بِّ  على الأ رضِ  بخوفٍ  ورعدةٍ ، طالبينَ  غُ فرانَ  خطاياهُ م بدُ موعٍ  وابتِ هالٍ ، ثُ م يأخُ ذُ  الكاهِ نُ     758

  ،سِ أكلا  لَ خِ اد هُ فَ رَ ط سُ مِ غيَ  مثُ  ،بِ يلِ صَّ لا لِ اثمب سِ أكلا يف  مَ يركلا مَ دَّ لا هِ ب مُ شُ ريَ و ،نِ يْ عَ بَ صإ فِ رَ طَ ب  ىنميُ لا هِ دِ يب  نوقيدابسلإا
  ىلإ اً ضيأ هِ ب دُ وعي مثُ  ،بِ يلِ صَّ لا لِ اثم ب هُ عَ يمج ةِ يَّ نيصلا ي ف يذِ لَّ ا  رَ هِ اطلا دِ سجلا هِ ب مُ شُ ريَ و  ،سٍ ارتحاب مَ دَّ لاب اً سومُ غم هُ عُ فَ ريو
  هُ نْ مِ   عَ قت لائل ،نوقيدابسلإ ا تَ حت ةٍ طوسبم ىَ رسيُ لا هُ دُ ي نُ و كتو ،بيلصلا لاثمب سِ أكلا لَ خِ ا د  مِ دَّ لا  هِ جو ىلع  هِ ب مُ شُ ريَ و ،مَ دَّ لا

. ،ئش هُ نْ مِ  طَ قُ نيَ  وأ ةٌ رَ هوج  
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P Gepriesen sei der Herr 
Jesus Christus, der Sohn 
Gottes. Die Heiligung ist der 
Heilige Geist 759. Amen. 

Evlogietos Kyrios Iesous 
eChris-tos Ios Theou 
agiasmos ePnewma agion 
: amien.  

Eulog/toc Kurioc 
I/couc <rictoc ;Uioc 
Yeou ;agiacmoc 
;Pneuma ;agion : ;am/n. 

 Das Volk erhebt sich wieder und antwortet dem Priester laut:  
V Einer ist der Heilige Vater. 

Einer ist der Heilige Sohn. 
Einer ist der Heilige Geist. 
Amen. 

Is Patier agios :  
is Ios agios :  
en ePnewma agion : 
amien. 

Ic Pat/r ;agioc :  
ic ;Uioc ;agioc :  
en ;Pneuma ;agion : 
;am/n. 

 Das Volk kann den folgenden Antwortgesang anstelle des vorherigen singen:  
V Einer ist der Vater, der 

vollkommen heilig ist. Einer ist 
der Sohn, der vollkommen heilig 
ist. Einer ist der Heilige Geist, der 
vollkommen heilig ist. Amen. 

Is o pan-agios Patier : is o 
pan-agios Ios : en to pan-
agion ePnewma : amien. 

Ic ;o panagioc Pat/r : 
ic ;o panagioc Uioc : en 
to panagion Pneuma 
: ;am/n. 

 Wenn der Papst, Metropolit oder Bischof anwesend ist, spricht dieser: Friede sei 
mit euch (ohne Segenszeichen)! 

P Friede sei mit euch! Irienie pasi. Ir/n/ paci. 
V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 Der Priester nimmt das mittlere Stück des heiligen Leibes, aus dem er das Aspadikon 

entnommen hat, teilt es in drei Teile und legt diese in seine linke Hand, bedeckt sie mit seiner 
Rechten (wenn das Mittelstück zu groß ist, teil er drei Stücke davon und legt diese in seine 
Hand). Viele erheben aus Gewohnheit statt der drei Stücke die ganze Patene mit dem heiligen 
Leib.  

 2.3.29.  Das Bekenntnis  
 

 Der Priester spricht das Bekenntnis.  
 Beim ersten Mal spricht er: 

P Heiliger Leib und kostbares, 
wahres Blut Jesu Christi, 
des Sohnes unseres 
Gottes. Amen. 

Sooma agion ke ema 
timion aliethinon : Iesou 
eKhris-tou tou Iou tou 
Theou iemoon : amien. 

Cwma ;agion ke ;ema 
timion ;al/yinon : 
I/cou ;<rictou tou 
;Uiou tou Yeou ;/mwn 
: ;am/n. 

V Amen. Amien. ;Am/n. 
 Beim zweiten Mal spricht er: 

P Heilig und kostbar sind der 
Leib und das wahre Blut 
Jesu Christi, des Sohnes 
unseres Gottes, Amen. 

Agion timion sooma ke 
ema aliethinon : Iesou 
eKhris-tou tou Iou tou 
Theou iemoon : amien. 

Agion timion cwma ke 
;ema ;al/yinon : I/cou 
<rictou tou ;Uiou 
tou Yeou ;/mwn : 
;am/n. 

V Amen. Amien. ;Am/n. 
 Er bezeichnet zum dritten Mal, zeichnet dann ein Kreuz über den Kelch und lässt 

das Aspadikon in den Kelch hineinfallen. 
P Der Leib und das Blut 

Emmanuels, unseres 
Gottes, dies ist es in 
Wahrheit. Amen. 

Pi-sooma nem pi-esnof 
ente Emmanou-iel Pen-
nouti fai pe khen ou-meth-
mie : amien. 

Picwma nem pi;cnof 
;nte Emmanou/l 
Pennou] vai pe ‚qen 
oumeym/i: ;am/n. 

V Amen, ich glaube. Amien ti-nahti. ;Am/n ]nah]. 
 

759 1.Petr 1, 2; bibelgetreu: durch den Geist geheiligt, um Jesus Christus gehorsam zu sein. 
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Mobarak al-rabbu Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah, ua-koddus 
al-ro7 al-kodos, Amin. 

بُّ  ا  كٌ ارَ مُ   حُ  َلَّ ِ َ ال ُ   عُ    ، اللهِ   اب
. آ سُ، ُ لقُ وحُ ا الُّ قُُوسٌ و  ْ  م

 ك

 لينَ قائِ  هِمهُ بأعلى أصواتِ اوبونَ جويُ  همجودِ سُ  عبُ مِنَ شَّ لاضُ هني ثُم :  
Ua7edon hoa al-2ab al-koddus, 
ua7edon hoa al-ebn al-koddus, 
ua7edon hoa al-ro7 al-kodos, 
Amin. 

 وسُ، القُُّ  بُ لآه ا  ٌ واحِ  
ُ القُ الا هُ حِ وا و ب  سُ، ُّ

. آ ،سُ ُ قُ لا وحُ ُّ ه ال واحُِ  ْ  م

 ش 

 عبُ شل ايقولُ و أ  
Ua7edon hoa al-2ab al-kolli al-
kods, ua7edon hoa al-ebn al-
kolli al-kods, ua7edon hoa al-
ro7 al-kolli al-kods, Amin. 

 سِ، قُ يُّ ال للُ ا بُ لآا ه  ٌ حِ وا 
ُ الُ ه ا  ُ واحِ   سِ،  لقُ  ايُّ للاب

و  احُِ و  ُليُّ حُ ه الُّ ْ آ سِ،قُ ل ا ال  .م

 ش 

 ل وقيي ذالَّ إنهُ هو اً فرأو الأسقُف حاض طريركبلب االأ  انك نإ "Ir/n/ paci"  شملا رب 
Al-salam lel-koll.  ُلّ  مُ لاَ َّ ال  ك .لل
Ua lero7eka aidan.  وح  ش  . اً ْ أَ  َ ولُ

  ُوإن كانَ   اءٍ،زمُهُ ثلاثةَ أجويقَسِ   نيقوسبادلإ ا  مِنْهُ ذَ  وأخ  ةِ يَّ نيص لوسطِ ااً في  كانَ موضوع ذِي  أي الَّ   وسطَ،نُ الثلُثَ الألكاهِ أخُذُ ا ي  مث  
يَ راً كبي فيو  ةِ ينيَّ الص   في   هُ مِنْ   مُ سِ ق  الك   يضعُ  و جزاءٍ أ  ةَ ثثلاى  سريُ فِّهِ  بيدِ يغُطِّ ،  اليهِ  ويَّةِ ينصلا   لَ خِ اد  يمُنىهِ  ال،  يرفعون  كهنة  أكثر 

   كورث المذرفع الثلُ  ه بدلسد جميعبالج  ةالصيني
 

  ُاف علإا – سل اس اسَّ ق   
 

 ا هذ وهو   سَ دَّ الاعترافَ المُققولُ يو  
Gasadon mokaddas, ua-damon 
karim 7akiki, le-Jasou3 Al-
Masie7 ebn elahena, Amin. 

ٌ مُ     عَ ، لَ قيٌّ ح  ُ   مٌ  دَ و   ،سُ َّ قج
 ِ َ ِ حِ ال ا،  إاب .م آلهِ ْ 

 ك

Amin.   . ْ  ش   آم
Mokaddas ua-karim, gasad ua-
dammon 7akiki, le-Jasou3 Al-
Masie7 ebn elahena, Amin. 

ق مٌ  ودَ   ُ ج  ،ٌ و  سٌ قَّ مُ   ، يٌّ ح
عَ  ِ  ا  حِ ِ َ لا لَ ْ ا، هِإلب  . آم

 ك

Amin.  ش   . ْ مآ 
Gasad ua-damm 3emmano-2il 
elahena, haza hoa bel-7akika, Amin. 

   ُ عِج إلهِ اودَمُ  لَ  ئ قةِ، ال  ه  اه  ،ان
 . ْ مآ

 ك

7akkan o2men.   حقًا ُ  ش   . أؤمِ
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 Der Priester erhebt mit beiden Händen und kniend die Patene und spricht: 
 

P Amen, Amen, Amen.  
Ich glaube! Ich glaube!  
Ich glaube und bekenne bis 
zum letzten Atemzug, 

Amien amien amien : ti-
nahti ti-nahti ti-nahti : 
ouoh ti-er-omologin scha 
pi-nifi en-kha-e. 

Am/n ;am/n ;am/n : 
]nah] ]nah] ]nah] :  
ouoh ]er;omologin sa 
pinifi ;nqa;e. 

 

 dass dies der 
lebensspendende 760 Leib 
ist, der deinem 
eingeborenen Sohn, 
unserem Herrn, unserem 
Gott und unserem Erlöser 
Jesus Christus eigen ist. 

Ġe thai te ti-sarx enref-
tankho eta pek-mono-
genies en-Schieri : Pen-
tschois ouoh Pen-nouti 
ouoh Pen-sootier Iesous 
Pi-echris-tos. 

Je yai te ]carx 
;nreftanqo ;eta 
pekmonogen/c ;nS/ri: 
Pen[oic ouoh Pen-
nou] ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 

 Er nahm ihn von unserer 
Herrin 761 und aller Herrin, 
der Mutter Gottes, der 
heiligen, vollkommen reinen 
Maria. 

Tschits ewol khen ten-
tschois ennieb tieren ti-
theotokos ethouab ti-agia 
Maria.  

{itc ;ebol qen 
ten[oic ;nn/b t/ren 
]ye;otokoc ;eyouab 
];agi;a Mari;a. 

 Er machte ihn eins mit 
seiner Gottheit ohne 
Vermischung, ohne 
Verquickung und ohne 
Veränderung 762. 

Af-ais en-ouai nem tef-
methnouti : khen ou-met-
at-mougt nem ou-met-at-
thookh nem ou-met-
atschiwti. 

Afaic ;nouai nem 
tefmeynou] : qen 
oumetatmoujt nem 
oumetatywq nem 
oumetatsib]. 

 

 Er legte das gute 
Bekenntnis vor Pontius 
Pilatus 763 ab. 

E-af-er-omo-login enti-
omologia ethna-nes nahren 
Pontios Pilatos.   

Eafer;omologin ;n];o-
mologi;a eynanec nah-
ren Pontioc Pilatoc. 

 

 Er gab ihn für uns alle hin 
an das Holz des heiligen 
Kreuzes, allein durch seinen 
eigenen Willen 764. 

Af-ties ehrie egoon : hiġen 
pische ethouab ente pi-es-
tawros : khen pef-ou-
oosch emmin emmof e-
ehrie egoon tieren. 

Aft/ic ;ehr/i ;ejwn: 
hijen pise ;eyouab ;nte 
pi;ctauroc : qen 
pefouws ;mmin ;mmof 
;e;hr/i ;ejwn t/ren. 

 

 In Wahrheit glaube ich, 
dass seine Gottheit seine 
Menschheit keinen Moment 
lang und keinen einzigen 
Augenblick verlassen hat. 

Aliethoos ti-nahti ġe empe 
tef-meth-nouti foorg etef-
met-roomoi : nou-sou-sou 
en-ou-oot ouze ouriki 
emwal.  

Al/ywc ]nah] je 
;mpe tefmeynou] 
vwrj ;etefmetrwmi : 
noucoucou ;nouwt 
oude ouriki ;mbal. 

 
760 Dieses Wort wurde im 12. Jahrhundert zur Zeit des Papstes Johannes V., der 73. Patriarch Alexandriens hinzugefügt. 
761 Joh 1, 14; Gal 4, 4; Mt 1, 18-25 
762 Diese Worte wurden im 12. Jahrhundert dem Bekenntnis hinzugefügt von Papst Johannes V., dem 73. Papst 
von Alexandrien und festgelegt. Papst Gabriel II., der 70. Papst von Alexandrien, hatte die Worte hinzugefügt: 
Er machte ihn eins mit seiner Gottheit. Priester aus dem Makarius Kloster baten ihn, auch diese Worte zu 
wählen: ohne Vermischung, ohne Verquickung und ohne Veränderung. Siehe das Buch von Papst Schenouda 
III., die Natur Christi (Buch Nr 19), Seite 6 in: http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/papst-schenouda-iii/ 
763 1.Tim 6, 13; Mt 27,1-2 und 11; Joh 18, 33-38 
764 Mt 26 und 27; Röm 4, 25; 1.Kor 15, 3 
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Amin, Amin, Amin, 
o2men, o2men, o2men,  
ua-23taref ila al-nafas al-2a5ir. 

ْ آ  ،م ْ ،   ، آم ْ   آم
 ُ ُ  ،أؤمِ ُ  ،أؤمِ    ،أؤمِ

ِفُ وا ِ الأ  إلع ف .ى ال ِ  خ

 ك

 

2anna haza hoa al-gasad al-
mo7ji, al-lazi 25azahu ebnak 
al-ua7id, rabbona ua-elahona 
ua-mo5allesona Jasou3 Al-
Masie7. 

ُ اُ  لا  ها  ه   نَّ أ    ِ الَّ   ،765ي  ل
َ اب   هُ خأ ا و لا و َ رَُّ   ،ُ ح الُ َ هُ ا  مُ ُ لِّ

 َ عُ ال حُ َ ِ. 

 

 

Men sai-jedatna, sai-jedatna 
kollena ualedat al-elah al-
keddisa al-tahera Mariam. 

َ   ْ مِ   َ   ،اتِ سَِّ لِّ   اتِ سَِّ ةِ  الِ و   اُ هِ لالإ َ
َ لقِ ا َ   ةِ َ اهِ ل اةِ ِّ  . م

 

 

Ua-ga3alahu ua7edan ma3a 
lahotehi be-ghair 25telaten ua-
la emtezagen ua-la taghjir. 

ماو   هُ وجعلَ   اً  لاحِ تِهِ عَ  اغَه ٍ  خِ  ِلا

 . 766  ٍ غت  لااجٍ و لا امِ و 
 

 

Ua-23tarafa al-e3teraf al-
7asan 2amam Pilatos al-Ponti. 

فَ   ا ع  الاواع َ   فَ ِ َ  لاَ بِ   مَ أما  ال ُ
يِّ ْ ُ لْ ا ِ . 

 

 

Ua-sallamahu 3anna 3ala 
5aschabat al-salib al-
mokaddasa, be-2eradatehi 
ua7dahu, 3anna kollena. 

على ع  هُ َ سلَّ و   ةِ   َّا  لِ   خ َّ ِ  ال

ُقَّسَ  لِّ َّ ع ،هُ َ ح و  إرادَتِهِ  ،ةِ ال  .اا ُ
 

 

Bel-7akika o2men, anna 
lahotahu lamm jofarek 
nasotahu la7za ua7edatan ua-la 
tarfata 3ain. 

قَ   ُ   ةِ ال لاأنَّ   ،أؤمِ ل  تَهُ  ُفارِقْ ه    
ةً تَهُ  ناس ةً ولاحِ او  ل . فَةَ ع  َ ٍ 

 

 
 
 
 

 
 أضيفت  هذه ا لكلمة في القرن الث اني عش ر في عهد البابا يؤا نس ال خامس ال 73 من باباوات ا لكنيس ة القب طية ا لأرثوذكسي ة 765
تم إضاف ة هذا ا لربع في  القرن الثاني ع شر في عهد البابا غبريال  الثا ني ال 70 من باباوات ا لكنيس ة القب طية ا لأرثوذكسي ة،  حي ث أُ ض يفت في عهده   766

  .مت ام وهو اهي لع "ريي غت لاو جازتمإ لاو  طلاتخإ ريغب"  ةرابع ةفا ضإب راقم وبأ ريد ةنهك هنم ب لطف  "هِ تو هلا عم اً د حاو هلعجو" ةرابع
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P Er wird hingegeben zu 
unserer Erlösung und zur 
Vergebung der Sünden 767 
und zum ewigen Leben 
derer, die an ihm Anteil 
haben 768. 

Efti emmos egoon enou-
sooti : nem ou-koo ewol 
ente ni-nowi : nem ou-
oonkh en-eneh : ennie-
ethna-tschi ewol enkhiets. 

;Eu] ;mmoc ;ejwn 
;noucw]: nem ou,w 
;ebol ;nte ninobi: nem 
ouwnq ;n;eneh : ;nn/- 
eyna[i ;ebol ;nq/tc.  

 Ich glaube, ich glaube, ich 
glaube, dass dies wahr-
haftig Wahrheit ist. Amen. 

Ti-nahti ti-nahti ti-nahti : 
ġe thai te khen ou-
methmie amien.  

}nah] ]nah] ]nah] 
je yai te qen 
oumeym/i ;am/n. 

 Der Diakon hält in seiner rechten Hand das Kreuz, in seiner linken Hand eine 
brennende Kerze und dazwischen mit beiden Händen ein in Dreiecksform einmal 
gefaltetes Velum. Dieses hält er vor sein Gesicht und spricht: 

 

D Amen, Amen, Amen 769. Ich 
glaube, ich glaube, ich 
glaube, dass dies wahr-
haftig Wahrheit ist. Amen. 

Amien amien amien : ti-
nahti ti-nahti ti-nahti ġe 
thai te khen ou-methmie 
amien. 

;Am/n ;am/n ;am/n 
]nah] ]nah] ]nah] 
je yai te ‚qen oumey-
m/i ;am/n. 

 Bittet für uns und für alle 
Christen, die uns gebeten 
haben, ihrer im Hause des 
Herrn zu gedenken. Der 
Friede und die Liebe Jesu 
Christi seien mit euch. Singt 
Lob und Preis. Halleluja.  
 
Betet für die würdige 
Teilhabe an diesem 
himmlischen heiligen 
Sakrament. Herr erbarme 
dich. 

Toowh e-ehrie egoon nem 
eġen ekhris-tianos niwen 
etaw-gos nan ethwietou ġe 
ari-pen-mew-i (khen epie 
em-Ptschois) : ie irienie ke 
aghapie Iesou eKhris-tou 
meth emoon : psallate : 
goo Allielou-ja.  
ePros-ew-exas-the eper 
ties axias metalie-pse-oos 
akrantoon ke epou-ranioon 
toon agioon mys-terioon. 
Kyrie eleison.  

Twbh ;e;hr/i ;ejwn nem 
;ejen ;,ricti;anoc niben 
;etaujoc nan eyb/tou 
je ;aripenmeu;i (‚qen ;p/i 
;m;P[oic ) : ;/ ;ir/n/ ke 
;agap/ I/cou <rictou 
mey ;umwn : 'allate 
: jw ;All/loui;a. 
Proceuxacye ;uper t/c 
;axiac metal/'ewc 
a,rantwn ke ;epou-
raniwn twn ;agiwn 
muct/riwn. 
Kuri;e ;ele;/con. 

 Währenddessen hält der Priester die drei Stücke in der Hand, legt sie wieder auf 
die Patene und schiebt sie zusammen und streift darüber seine Hände ab. Dann 
bedeckt er Kelch und Patene mit den Vela, nachdem er den Stern in die Patene 
hinein gesetzt hat , gibt Gott die Ehre und spricht mit gesenktem Kopf und spricht:  

 

P Alle Ehre, aller Ruhm und 
alle Anbetung gebühren zu 
jeder Zeit der Heiligen 
Dreifaltigkeit, dem Vater, 
dem Sohn und dem heiligen 
Geist 
 

Ere oo-ou niwen: nem 
taio niwen: nem ti-epros-
kenie-sis niwen : ensie-ou 
niwen :er-eprepi en-Ti-
etrias eth-ouab:eFjoot 
nem ePschieri nem Pi-
epnewma ethouab. 

;Ere ;wou niben : nem 
tai;o niben: nem ];proc- 
kun/cic niben : ;nc/ou 
niben : er;prepi 
;n};triac ;eyouab : 
;Viwt nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab.  

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Tinou nem ensieou niwen 
nem scha eneh ente ni-eneh 
tierou: amien. 

}nou nem ;nc/ou 
niben nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
767 Mt 26, 26-28 
768 Joh 6, 54 
769 Gal 1, 5; Phil 4, 20; Ps 105 LXX [106], 48 
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Jo3ta 3anna 5alasan ua-
ghofranan lel-5ataja, ua-
7ajatan 2bade-ja le-man jatana-
ual menhu. 
O2men, o2men, o2men, anna 
haza hoa bel-7akikati, Amin. 

خلا  عَّا  ي  و صُع اناً غُ اً  ا، الل  ف
ْ  ةً َّ ةً أباوح َ هُ مِ  لُ اوَ  ي ل ْ . 

 ُ ُ  ،أؤمِ ُ  ،أؤمِ   ،أؤمِ
ق ا هأنَّ ه  . ةِ، آمال ْ 

 ك

 
 

Amin, Amin, Amin, 
o2men, o2men, o2men, 
anna haza hoa bel-7akikati, 
Amin. 

  ، ْ ْ آآم ْ ، م     ،آم
 ُ ُ  ،أؤمِ ُ  ،أؤمِ    ،أؤمِ

. آمةِ،  ق لا ا ه هنَّ أ ْ 

 د

 

Otlobu 3anna ua-3an koll al-
masi7e-jin al-lazina kalu lana 
men 2glehem, ozkoruna (fi bait 
al-rabb), salam ua-ma7abbat 
Jasou3 Al-Masie7 ma3kom, 
rattelube-naschiden: Halleluja. 

ِ   وع  اعَّ ا   لُ اُ   ِ َ ال   َ ي لَِّ ا  ِّ ُلِّ 
  ب  يف  [ا  نو اُذُ   ،هِ لِ ْ أجمِ   اا لل قا
َ َ  ةُ َّ وممُ  سلا،  ]بِّ لَّ ا ال حِ  عَ  ِ

ٍ  ارَتِّل  ،معُ  ا.ب ل  : هلل

 

 

Sallu men 2gl al-tana-uel be-es-
te7kaken men hazihi al-2srar 
al-mokaddasa al-tahera ual-
sama-2ia. Ja rabbu er7am. 

أا  صلُّ    ْ اولِ   لِ جمِ ْ   ال مِ قاقٍ    اس
هِ  ارِ   ه ُقَّسةِ   الأس ةِ   ال اه   ال

ةِ.  ائ  .ارحَ   ا ربُّ وال

 

 

 بعضَهاجزاءَ الأجميع  عُ جم، ويهافي مكانِ  ةِ نيَّ صيالفي هِ بيدِ  يتِ لَّ اهرِ اجوال  نُ اهِ الك عُ يض وفي أثناء ذلك   
 عُ ضي  ( بعدما  رٍ ري حةٍ فافبل  ةِ ينيَّ الصطّي  م يغُثُ ،  جيداً ينُظفُهُما  وةِ  الصينيَّ   لَ اخديهِ  يفرُكُ يدو  إلى بعضٍ،

يُ اً ض) وأيدةُ موجو  القُبة إن كانت   ةِ  يَّ نلصيا  في  نُ طامم  هوويعُطي المجد     مثُ ،  ةٍ ففالكأسَ بالي  طِّ غ 
 قائلاً: الرأسِ 

  
Enna koll magd, ua koll kara-
ma, ua koll sogud, koll 7in, jali-
ku bel-thaluth al-koddus, al-2ab 
ual-ebn ual-ro7 al-kodos. 

  ُ امةٍ لَّ وُ ،  ٍ م  لَّ إن  ، دٍ  سُ  لَّ ُ و   ، 
ُ كُ  ، يل ٍ ثِ الَّ   لَّ ح لآبِ  ا  ،سِ و ُّ قُ لا  الُ
و وال ِ بلااو   سِ.ُ قُ الحِ ُّ

 ك

Al-2an ua-kolla auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

لَّ   نَ لآا  ِ دَ ى  لَ وِ   نٍ واأ  وُ لِّه  ره ال  ه ، اُ
. آمِ ْ 
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 2.3.30. Gebete nach dem Bekenntnis und vor der Kommunion  

 

P (Still) Mache uns alle 
würdig, o unser Herr, Anteil 
zu haben an deinem 
heiligen Leib und deinem 
kostbaren Blut, zum Heil 
unserer Seelen, unserer 
Leiber und unserer Geister 
und zur Vergebung unserer 
Sünden und Schuld, damit 
wir ein Leib und ein Blut 
werden mit dir. 

Ariten en-emepscha tieren 
pen-nieb:etschi ewol khen 
pek-sooma ethouab nem 
pek-esnof ettai-ieout : e-
outouwo ente nen-psychie 
nem nen-sooma nem nen-
epnewma : e-ou-koo ewol 
ente nen-nowi nem nen-
anomia: hina enten-schoo-
pi enou-sooma en-ou-oot 
nem ou-epnewma en-ou-
oot nemak.  

;Ariten ;nem;psa t/ren 
penn/b : ;e[i ;ebol qen 
pekcwma ;eyouab nem 
pek;cnof ettai/out : 
;eoutoubo ;nte nen'u-
,/ nem nencwma nem 
nen;pneuma : ;eou,w 
;ebol ;nte nennobi nem 
nen;anomi;a: hina ;nten-
swpi ;noucwma ;nouwt 
nem ou;pneuma ;nouwt 
nemak. 

 Ehre sei dir mit deinem 
guten Vater und dem 
Heiligen Geist auf ewig. 
Amen. 

Ou-oo-ou nak nem Pek-
joot en-aghathos nem Pi-
epnewma ethouab scha 
eneh : amien.  

Ou;wou nak nem 
Pekiwt ;n;agayoc nem 
Pi;pneuma ;eyouab sa 
;eneh : ;am/n. 

 Ein weiteres Gebet vor der Teilnahme an der Kommunion  
P (Still) Tilge, vergib und 

verzeih uns unsere 
Missetaten, o Gott: die 
freiwilligen und unfrei-
willigen, die bewussten und 
unbewussten, die 
sichtbaren und 
unsichtbaren. Herr, vergib 
sie uns um deines heiligen 
Namens willen, der über 
uns ausgerufen ist. 

Wool ewol koo ewol 
arisen-koorin nan eFnouti 
en-nen-parap-tooma : nie-
etan-aitou khen pen-ou-
oosch nem nie-etan-aitou 
khen pen-ou-oosch an : 
nie-etan-aitou khen ou-
emi : nem nie-etan-aitou 
khen oumet-at-emi : nie-
et-hiep nem nie-ethou-
oonh ewol: ePtschois eke-
kaw nan ewol : ethwe pek-
ran ethouab etaw-mouti 
emmof e-ehrie egoon.  

Bwl ;ebol ,w ;ebol 
;aricun,wrin nan ;V-
nou] ;nnenparaptwma 
: n/;etanaitou qen 
penouws nem n/;etan-
aitou qen penouws 
an : n/;etanaitou qen 
ou;emi : nem n/;etan-
aitou qen oumetat-
;emi : n/eth/p nem n/-
eyouwnh ;ebol : ;P[oic 
ek;e,au nan ;ebol : 
eybe pekran ;eyouab 
;etaumou] ;mmof ;e;hr/i 
;ejwn. 

 Nach deinem Erbarmen, o 
Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 

Kata to eleos sou Kyrie : 
ke mie kata tas amartias 
iemoon. 

Kata to ;eleoc cou 
Kuri;e : ke m/ kata 
tac ;amartiac ;/mwn. 

 Ein weiteres Gebet vor der Teilnahme an der Kommunion  
P (Still) Urheber des Lebens 

770, König der Ewigkeiten 
771, das Wort Gottes 772 des 
Vaters, unser Herr, unser 
Gott, 

eP-archie-ghos ente ep-
oonkh ouoh epouro ente 
ni-eneh : pi-Logos ente 
eFnouti eFjoot : Pen-
tschois ouoh Pen-nouti : 

;Par,/goc ;nte ;pwnq 
ouoh ;pouro ;nte 
ni;eneh : piLogoc ;nte 
;Vnou] ;Viwt : Pen-
[oic ouoh Pennou] : 

 
770 Apg 3, 15 
771 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
772 Offb 19, 13; Joh 1, 1; 1.Joh 5, 7 
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  ُاق اقات  صل – سلاسس َّ ولل ال   
 

Eg3alna mos-ta7akkin ja 
saijedna ann natana-ual men 
gasadeka al-mokaddas ua-
dameka al-karim, taharatan le-
2nfosena ua-agsadena ua-ar-
oa7ena, ua-maghferatan le-
5atajana ua-athamena, lekai 
nakuna gasadan ua7edan ua-
ro7an ua7edan ma3ka. 

قِّ   الْعاج  )اً سَّ (  ِ َ ْ سَ   َ مُ أن    انَ َ ِّ ا 
ْ   لَ اون  ُقَّ ا  كَ ِ ج  مِ   َ مِ ودَ   سِ ل
ِ لأ   رَةً اه،  ِلا ادِ نفُ وأج نا  ا 

ا،ااَ َ ل  ةً َ غفِ مو   ،اوأرواحِ  يْ   نا وآثامِ   لِ
ن ج اً و  اً ن  . َ عَ اً م واحوحاً ور احِ

 ك

 

Al-magdu laka ma3a abika al-
sale7 ual-ro7 al-kodos ila al-
abad, Amin. 

َ   ُ لا  أبمعَ   ل وحِ الُّ و حِ  الِ َّ لا  َ  
 .ْ آم ، ِ بالأ  لىإ ،سِ ُ القُ 

 

 

 لِ ولتنااقبلَ ةٌ صلا اضً يأو :  
 

7ell ua eghfer ua-esfa7 lana ja 
Allah 3ann zallatena al-lati 
sana3naha be-eradatna ual-lati 
sana3naha be-ghair eradatna, 
al-lati fa3alnaha be-ma3refa, 
ual-lati fa3alnaha be-ghair 
ma3refaten, al-5afe-ja ual-
zahera, ja rabbu eghferha lana 
men 2gl esmak al-koddus al-
lazi do3ja 3alaina. 

اوا  اغفِْ و لَّ  حُ   )اً سَّ (  ع    ا اللهُ   صفح ل
صالَِّ ا  زلاتِ  إي  ا  ادَ ر عَاها    ي ِ الَّ و تِ
ِ   ااهَ ع ص ا دَ ار إ  غَ اها فعلّ   يِ لَّ ا،  تِ

،  ةٍ فَ ِ مع  ِ غَ   اها َ فعلي  لَِّ او   ةٍ،فَ عِ 
ْ  ا مِ ها لفِ اغ  بُّ ا رَ ، ةِ اهَِ لاو   ةِ َّ ال

َ القُ أجلِ  ِ ا يَ عدُ  ِ الَّ ُّوسِ اس  . عل

 ك

 

Kara7mateka ja rabb, ua laisa 
ka-5atajana. 

  َ ِ ح   .انااَ َ   لو  ،بُّ رَ  ا  ك

 
 لِ ولتنااقبلَ ةٌ صلا اضً يأو :  

 

Ja ra2isa al-7ajati ua-maleka 
al-dohur, kalemat Allah al-2ab, 
rabbana ua-elahana 

َ   ا  )اً سَّ (  اةِ   رئ َ و   ال هُ ملِ الُّ   رِ،   
 اهَ ل و  ََّا، رَ بِ لآا ةَ اللهِ كلِ

 ك
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P (Still) und unser Erlöser 
Jesus Christus 773, 

ouoh Pen-sootier Iesous 
Pi-echris-tos.  

ouoh Pencwt/r 
I/couc Pi;,rictoc. 

 das wahre Brot, das vom 
Himmel herabgekommen 
ist, der jedem Leben 
spendet, der aus ihm 
empfängt 774. 

Pi-ooik enta-efmie etaf-i 
epe-siet ewol-khen etfe : 
efrefti em-epoonkh ennie-
ethna-tschi ewol en-khietf.  

Piwik ;nta;vm/i ;etaf;i 
;epec/t ;ebolqen ;tve : 
;vref] ;m;pwnq ;nn/ey-
na[i ;ebol ;nq/tf. 

 Mache uns würdig, ohne 
dass es uns zur 
Verurteilung wird, deines 
heiligen Leibes und 
kostbaren Blutes 775 
teilhaftig zu werden.   

Ariten en-em-epscha at-
tschne hiou-i em-ep-hap : 
ethren-tschi ewol khen 
pek-sooma ethouab nem 
pek-esnof et-tai-ieout.  

Ariten ;nem;psa 
at[ne hiou;i ;m;phap : 
eyren[i ;ebol qen 
pekcwma ;eyouab nem 
pek;cnof ettai/out. 

 

 Unsere Teilhabe an deinem 
heiligen Sakrament mache 
uns eins mit dir 776 bis ans 
Ende. Segne uns. 

Mare pen-ġin-tschi ewol 
khen nek-mys-tierion 
ethouab : aiten en-ouai 
nemak scha ewol : ek-e-
esmou eron.  

Mare penjin[i ;ebol 
qen nekmuct/rion 
;eyouab : aiten ;nouai 
nemak sa ;ebol : 
ek;e;cmou ;eron. 

 

 Du bist der Sohn Gottes. 
Dir sei Ehre mit ihm und 
dem lebensspendenden 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

eNthok pe ePschieri em-
eFnouti : pi-oo-ou nak 
nemaf nem Pi-epnewma 
ethouab enref-tankho scha 
eneh : amien.  

;Nyok pe ;Ps/ri 
;m;Vnou] : pi;wou nak 
nemaf nem Pi;pneuma 
;eyouab ;nreftanqo sa 
;eneh : ;am/n. 

 

 Ein weiteres Gebet vor der Teilnahme an der Kommunion  
P (Still) Unser Herr Jesus 

Christus, mache uns 
würdig, dass wir an deinem 
heiligen Leib und kostbaren 
Blut teilhaftig werden, 

Oo Pen-tschois Iesous Pi-
echris-tos : ariten en-em-
epscha etschi ewol-khen 
pek-sooma ethouab nem 
pek-esnof ettai-ieout.  

W Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ;ariten 
;nem;psa ;e[i ;ebolqen 
pekcwma ;eyouab nem 
pek;cnof ettai/out. 

 

 ohne dass es uns zur 
Verurteilung wird, 

ouoh enten-eschtem pen-
ġin-tschi schoopi nan eou-
hap. 

Ouoh ;nten;stem pen-
jin[i swpi nan 
;eouhap. 

 sondern wie du zu deinen 
reinen Jüngern gesagt hast: 
„Nehmt, das ist mein Leib 
und mein Blut zur 
Vergebung eurer Sünden“. 

Alla kata efrieti etak-gos 
ennek-agios emmathie-ties 
: ġe tschi ewol-khen pa-
sooma nem pa-esnof ep-
koo ewol ente neten-nowi.  

Alla kata ;vr/] 
;etakjoc ;nnekagioc 
;mmay/t/c : je [i 
;ebolqen pacwma nem 
pa;cnof ;ep,w ;ebol 
;nte netennobi. 

 
773 2.Petr 1, 11 
774 Joh 6, 33 und 48-58 
775 1.Kor 11, 27-32; bibelgetreu: „Wer also unwürdig von dem Brot isst und aus dem Kelch des Herrn trinkt, 
macht sich schuldig am Leib und am Blut des Herrn .. Gingen wir mit uns selbst ins Gericht, dann würden wir 
nicht gerichtet.“ 
776 Joh 17, 11 und 20-24 
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ua-mo5allesna Jasou3 Al-
Masie7. Al-5obz al7akiki al-lazi 
nazala men al-sama2, uaheb al-
7aja leman jatana-ualhu. 

َ و   )اً سَّ (  َ َ  اَلِّ مُ ال ُ   حَ.ِ عَ   ُ ال
قا الَِّ ل نيُّ  اَ مِ   لَ     َّ ُ اءِ ل واهِ  ،  
ْ اةِ ال َ  .اولُهُ ي   ل

 ك

 

Eg3alna 2hlan be-ghair ouku3 
fi dainouna, ann natana-ual 
men gasedak al-mokaddas ua-
dameka al-karim. 

عٍ   ِ غُ   ،هلاً أ  الجعا  ن  نَةٍ، أ دي    فيوق
اولَ   جْ مِ ن ودَ ُقَّ لاكَ  ِ     َ مِ سِ 

 ِ.ال

 

 

Ual-josai-jerna tana-olna men 
2srareka al-mokaddasa, 
ua7edan ma3ka ila al-enkeda2, 
ua-barekna. 

تِّ ُ ول  ْ   الُ و انا  أ مِ   ، َّسةِ قُ لا  ارِكَ  س 
َ إلم اً حِ وا ارٍ ، ءِ ا نقِ الإ ى ع  . اْ و

 

 

Anta hoa ebn Allah, laka al-
magdu ma3hu ua-ma3a al-ro7 
al-kodos al-mo7i ila al-abad, 
Amin. 

َ اللهِ ُ  اب  ه  َ أن  ل معَ  و معَهُ  ُ  ال  ، 
ُ س اُ القُ  وحِ الُّ   . ْ م آ ،ِ بي إلى الأل

 

 لِ ولتنااقبلَ ةٌ صلا اضً يأو :  
  

Ja rabbana Jasou3 Al-Masie7 
2g3alna mos-ta7akkin ann 
natana-ual men gasedak al-
taher ua-dameka al-karim. 

َ َ َّ رَ ا    )اً سَّ (  اجَِ ال  عَ   ا    ا علحَ 
ِ ْ مُ  ا  َ أنقِّ َ كَ ج  ْ ولَ مِ ن اهِ ا  ِ   ِ ل
 . ِ لاَ مِ ودَ 

 ك

 

Ua-la jakun tana-uelna lana 
dai-nuna. 

ا  نَ  لاو   اول   . ةً نَ يَ ا د ل ت
 

Laken kama kolta le-talamizak 
al-2t-har: „5ozu men gasadi 
ua-dami le-maghferat 5ataja-
kom“. 

كَ  ملال  َ لقُ   ا  ل  هاِ وا "  :ارلأ   خ
ْ ج غ مِ ةِ ودَمي ل  ."اكَ اَ خ فِ
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P (Still) Ebenso möge es für 
uns zur Gemeinschaft 
werden mit deinen reinen 
Jüngern durch unsere 
Teilhabe an deinen lebens-
spendenden Sakramenten. 

Pai-rieti on ente ou-koi-
noonia schoopi nan nem 
nek-mathie-ties ethouab : 
ewolkhen nek-mys-tierion 
en-ref-tankho.  

Pair/] on ;nte oukoi-
nwnia swpi nan nem 
nekmay/t/c ;eyouab : 
;ebolqen nekmuct/r-
ion ;nreftanqo. 

 

 So werden wir die 
Vergebung für unsere 
Sünden erlangen, Tilgung 
unserer Schuld, Reinigung 
für unsere Leiber und 
Seelen und Festigung im 
Glauben durch deinen 
Heiligen Namen bis zum 
letzten Atemzug.  

Ouoh enten-tschi en-ou-
koo ewol ente nen-nowi : 
nem ou-syn-khoorie-sis 
ente nen-anomia : nem ou-
touwo ente nen-psychie 
nem nen-sooma nem nen-
epnewma nem ou-tagro 
hiġen pi-nahti et-sou-toon 
khen pek-ran  ethouab 
scha pi-nifi en-khae.  

Ouoh ;nten[i ;nou,w 
;ebol ;nte nennobi : 
nem oucun,wr/cic 
;nte nen;anomi;a : nem 
outoubo ;nte nen'u-
,/ nem nencwma nem 
nen;pneuma nem outa-
jro hijen pinah] 
etcoutwn qen pekran 
;eyouab sa pinifi ;nqae 

 Durch die Fürbitten der 
Mutter Gottes, der heiligen 
Maria, und der ganzen 
Gemeinschaft der Heiligen. 
Amen. 

Hiten ni-toowh ente ti-
agia ennieb Maria : nem 
nie-ethouab tierou entak : 
amien.  

Hiten nitwbh ;nte 
];agi;a ;nn/b Mari;a : 
nem n/;eyouab t/rou 
;ntak : ;am/n. 

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 4). 
V Ehre sei dir, o Herr.  

Ehre sei dir. 
Zoxa si Kyrie zoxa si. Doxa ci Kuri;e doxa 

ci. 
V Für einhundert Jahre 777. Sche en-rompi. Se ;nrompi. 

 

 2.3.31.  Die Kommunionausteilung  

 

 Das Volk singt den Psalm 150 „Lobt Gott in seinem Heiligtum“(Seite 502 ). 
 Danach singen die Diakone passende melodische Lobgesänge, die für die fünf 

Zeiten des Jahres eigens vorgesehen sind.  
 Der Priester küsst den heiligen Leib, er nimmt daran teil und gibt den anwesenden 

mitzelebrierenden Priestern und den Diakonen und dem Volk von diesem.  
 Wenn er einem mitzelebrierenden Priester oder Diakon oder dem Volk den heiligen 

Leib gibt, spricht er:  
P Der Leib Emmanuels, 

unseres Gottes. Dies ist es 
in Wahrheit. Amen. 

Pi-sooma ente Emmanou-
iel Pen-nouti fai pe khen 
ou-methmie : amien.  

Picwma ;nte Emma-
nou/l Pennou] vai pe 
qen oumeym/i : ;am/n. 

 Der Kommunizierende antwortet: „Amen“. 
 Wenn er einem mitzelebrierenden Priester oder Diakon oder dem Volk das 

kostbare Blut gibt, spricht er:  
P Das kostbare Blut 

Emmanuels, unseres 
Gottes. Dies ist es in 
Wahrheit. Amen. 

Pi-esnof ente Emmanou-
iel Pen-nouti fai pe khen 
ou-methmie : amien. 

Pi;cnof ;nte Emma-
nou/l Pennou] vai 
pe qen oumeym/ : 
;am/n. 

 Der Kommunizierende antwortet: „Amen“. 

 
777 Gemeint ist für immer, in Ewigkeit. 
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Hakaza aidan takun lana 
schareka ma3a talamizeka al-
2t-har, be-tana-uolna men 
2srareka al-mo7e-ja.  

اً    )اً سَّ (  أ ا  لنَ ته شَ   م ةً ِ ا    عَ  
اِ متلا ا  ْ مِ   ااولِ بارِ،  هلأكّ    كَ رِ أس
ُ ا    .ةِ ل

 ك

Fa-nanala maghferatan le-
5atajana, ua-sof7an le-
2athamena, ua-taharatan le-
2nfosena ua-agsadena ua-ar-
ua7ena, ua-thabatan 3ala al-
iman be-esmeka al-koddus ila 
al-nafas al-2a5ir.  

ً   ، انااَ َ ل  ةً فَِ غم  لَ اف  لآوصَف   ا، مِاثا 
ِ نلأ   ةً ر اهو   ا، حِ أرواو   اندِ اجوأ  افُ
إلى    وسِ ُّ قُ ال  َ ِ اس  انِ لإى ا علاتاً ثو 
ِ لا ِ   ف  . الأخ

 

Be-telbat al-tahera Marta-
Mariam ua-kaffat keddisik, 
Amin. 

اتِ   اهَِ   ل افةِ َ   تمُْ  ةِ ال   ، َ ِّ قِ    و
. آم ْ 

 

  ِّ5  صفحة( وَاتِ مَ السَّ  فيِ يذِ لَّ ا : أبانا شعبلا ييصَُل  .( 
Al-magdu lak ja rabb, al-magdu 
lak. 

 ش  .َ ل ُ  لا .بُّ رَ  ا َ ل ُ لا 

 بُ عشال لُ وقي وأ  
Me2at sana.   ِش  .ةٍ َ سَ  ةَ م 

 

 ا ل قَُّ اس ار – سس  ع الأس ز ت   

 

 ِّمسينلخوار المائة زمو الشعب الم ثُمَّ يرُتلAll/loui;a ;cmou ;e;Vnou]   )له ِ  احوليلويا سبّ
 ناسبها.ولكل أيام ما يُ  .ما يلاُئمون رتل ي ثُمَّ  ،) 503صفحة   ()الله
 ُيق ِ ، ، والشمَّاس الخديمجدقدَّس بفمه ويتناول منهُ. ثُمَّ ينُاول الكاهن الشريك إن وُ الجسد المُ نُ  اهِ كال  لُ بّ

 . وبقية المُتناولين
 لُ وقي مٍ ددون ال برَ طاهِ ال دَ جسلابِ عميعَ الشمَ وجاالخدَّ و ريكلشا  هِنُ كاال ناولَ  اذإو:  

Al-gasad al-lazi le-3emmanu-il 
elahena haza hoa bel-7akika, 
Amin. 

  ُ لِ لَّ ا  ال ا  ا  لهِ إ  لَ ئ  انَّ عِ   ه  ه
قةِ ا . ، ل ْ  آم

 ك

 ويتناولُ.   آمين،لُ وِ ناتالم ولُ فيق  
  َمانْهُ مِ  لُ وِ لُ المنافيقو اسُ أو الشمَّ  وه مَ الكري مَ دَّ  الوإذا ناول:  

Al-damm al-lazi le-3emmanu-il 
elahena haza hoa bel-7akika, 
Amin. 

لِ لَّ ا  مُ الَّ   ئَّ عِ   إلَ ان   ه   اه  الهِ  
ْ آ ،قةِ لا  . م

 ك

  ُلُ وتنا وي، مينآ  لمتناوِلُ ا فيقول .  
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 Wenn der Priester den heiligen Leib mit dem kostbaren Blut zusammen gibt, wie 
z.B. beim Krankenbesuch, spricht er: 

P Der Leib und das Blut 
Emmanuels, unseres 
Gottes. Dies ist es in 
Wahrheit. Amen. 

Pi-sooma nem pi-esnof 
ente Emmanou-iel Pen-
nouti fai pe khen ou-
methmie : amien. 

Picwma nem pi;cnof 
;nte Emmanou/l 
Pennou] vai pe qen 
oumeym/ : ;am/n. 

 
 Der Kommunizierende antwortet: „Amen“. 
 Der Priester nimmt die Patene mit dem Leib, wendet sich nach Westen und segnet 

das Volk im Zeichen des Kreuzes. Dabei spricht er:  
P Das Heilige den Heiligen. 

Gepriesen sei der Herr 
Jesus Christus, der Sohn 
Gottes. Die Heiligung ist der 
Heilige Geist 778. Amen. 

Ta agia tis agiis. 
Evlogietos Kyrios Iesous 
eChris-tos Ios Theou 
agiasmos ePnewma agion 
: amien. 

Ta ;agi;a tic ;agiic. 
Eulog/toc Kurioc 
I/couc <rictoc ;Uioc 
Yeou ;agiacmoc 
;Pneuma ;agion : ;am/n. 

 
 Alle verbeugen sich, das Volk und die Diakone sprechen:  
P Gesegnet sei er, der kommt 

im Namen des Herrn 779. 
eF-esmaroo-out enġe fie-
ethnie-ou khen efran em-
eP-tschois. 

;F;cmarwout ;nje v/ey-
n/ou qen ;vran 
;m;P[oic. 

 
 Wenn alle teilgenommen haben, kehrt der Priester zum Altar zurück, nachdem er 

das Volk mit der Patene gesegnet hat und spricht:  
P Heiliger Leib und kostbares, 

wahres Blut Jesu Christi, 
des Sohnes unseres 
Gottes. Amen. 

Sooma agion ke ema 
timion aliethinon : Iesou 
eKhris-tou tou Iou tou 
Theou iemoon : amien. 

Cwma ;agion ke ;ema 
timion ;al/yinon : 
I/cou ;<rictou tou 
;Uiou tou Yeou ;/mwn 
: ;am/n. 

 
 Der Priester legt die Patene auf den Altar und teilt den Rest des heiligen Leibes 

unter den Altardienern auf. Dasselbe macht er mit dem heiligen Blut im Kelch. 
Nachdem die ganze Gemeinde am heiligen Blut teilgenommen hat, trinkt der 
Priester den Rest, reinigt die heiligen Altargefäße mit Wasser und trinkt dann mit 
den Diakonen auch das Wasser.  

 Während der Priester der Kommunion austeilt, singt das Volk den Psalm 150.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
778 1.Petr 1, 2; bibelgetreu: durch den Geist geheiligt, um Jesus Christus gehorsam zu sein. 
779 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9 
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 لُ وقي) كما في حالات المرضى ( مَ لدَّ مصبوغاً بالَ الجسدَ إذا ناوو :  
Al-gasad ual-damm al-lazi le-
3emmanu-il elahena haza hoa 
bel-7akika, Amin. 

و ُ لا  لِ لَّ ا  مَ الَّ     َّ ئعِ إللَ ان ا  ه ا  هِ 
 .ْ آمقةِ،  لا ه

 ك

 
  ُلُ وتنا وي، مينآ  لمتناوِلُ ا فيقول . 
 يذه فينُاولثُمَّ  الصينية بجس  ب  الكاهن حامل  يلتفت  إذ  الغرب. ويبُالشعب  إلى  المسيح  اد  لشعب  ارك 

  ويقول:  نيةليب بالصيالص لامث
Al-kodsat lel-keddisin. Mobarak 
al-rabbu Jasou3 Al-Masie7 ebn 
Allah, ua-koddus al-ro7 al-
kodos, Amin. 

للقِ سَ القُ   .ِّ اتُ  عُ   َ   بُّ َّ لا  كٌ رَ امُ   َ
 َ ُ ِ ال اب اللهِ حُ  حُ  و ُّ لا  سٌ و ُ وقُ ،   

ْ سُ قُُ لا  . ، آم

 ك

 
 بعلششمَّاس واال لوقيعهم وي ون جم فيسجد:  

Mobarak al-ati pesm al-rabb.   ُد .بِّ ِ الَّ اس  ىالآت كٌ ار م 
 

 وبعدما يتناول الجميع، يعود الكاهن إلى المذبح ويرشم الشعب بالصينية وهو يقول :  
 

Gasadon mokaddas, ua-damon 
karim 7akiki, le-Jasou3 Al-
Masie7 ebn elahena, Amin. 

لَ قيٌّ ح  ُ   مٌ دَ و   ،سُ قَّ مُ   ٌ ج    عَ ، 
 ِ َ ِ حِ ال ا،  إاب .م آلهِ ْ 

 ك

  
   اول  ول مع الخُدَّام ما يتبقى من الجسد المُقدَّس. وأيضاً بعدما يتنعلى المذبح، ويتناالصينية  ثُمَّ يضع

فإن الكاهن يون الدم الكريالجميع م ثُ م،  في الكأس.  يتبقى  ع ويشرب ما  الأزِّ ويشرب  واني  مَّ يغسل 
 .  الخُدَّاماً أيضاً يَّ سيل، مُعطالغ اءم
 ا: وفي أثناء التناول يقول الشعب المزمور المائة والخمسين وهو هذ  
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 2.3.32.  Psalm 150 
(Einheitsübersetzung) 

 "almoc r÷n÷ - setebi  

 

 Während der Kommunion singt das Volk den nachfolgenden Psalm 150 zuerst in 
Koptisch, dann in anderen Sprachen (z.B. Arabisch, Deutsch). Danach können je 
nach Fest des Tages andere Hymnen gesungen werden. 

 

 Halleluja. Allie-louja. All/loui;a. 
 

 1. (S) Lobt Gott in seinem 
Heiligtum! Halleluja. 

1. eSmou e-eFnouti khen 
nie-ethouab tierou en-
taf: Allie-louja. 

;Cmou ;e;Vnou] q‚en 
n/;eyouab t/rou ;ntaf 
: All/loui;a. 

 

 2. Lobt ihn in seiner 
mächtigen Feste! 
Halleluja. 

2. eSmou erof khen pi-
tagro ente tef-gom: 
Allie-louja. 

;Cmou ;erof ‚qen 
pitajro ;nte tefjom : 
All/loui;a. 

 

 3. (S) Lobt ihn für seine 
großen Taten! Halleluja. 

3. eSmou erof e-ehrie 
hiġen tefmet-goori: 
Allie-louja.  

;Cmou ;erof ‚;e;hr/i hijen 
tefmetjwri : 
All/loui;a. 

 

 4. Lobt ihn in seiner 
gewaltigen Größe! 
Halleluja. 

4. eSmou erof kata ep-
aschai ente tef-met 
nischti: Allie-louja. 

;Cmou ;erof kata 
;p;asai ;nte tefmet-
nis] : All/loui;a. 

 

 5. (S) Lobt ihn mit dem 
Schall der Hörner! 
Halleluja. 

5. eSmou erof khen ou-
esmie en-sal-pen-ghos: 
Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen ou;cm/ 
;ncalpiggoc : 
All/loui;a. 

 

 6. Lobt ihn mit Harfe und 
Zither! Halleluja. 

6. eSmou erof khen ou-
epsal-tierion nem ou-
kie-thara: Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen 
ou'alt/rion nem 
oukuyara : 
All/loui;a. 

 

 7. (S) Lobt ihn mit Pauken 
und Reigen! Halleluja. 

7. eSmou erof khen han-
kem-kem nem han-
khoros: Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen 
hankemkem nem han-
,oroc : All/loui;a. 

 

 8. Lobt ihn mit Flöten und 
Saitenspiel! Halleluja. 

8. eSmou erof khen han-
kap nem ou-orghanon: 
Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen han-
kap nem ouorganon : 
All/loui;a. 

 

 9. (S) Lobt ihn mit hellen 
Zimbeln! Halleluja. 

9. eSmou erof khen han- 
kem-walon ene-se tou-
esmie : Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen han-
kumbalon ;enece 
tou;cm/ : 
All/loui;a. 

 

 10. Lobt ihn mit klingenden 
Zimbeln! Halleluja. 

10. eSmou erof khen han-
kem-walon ente ou-
eschlie-lou-i : 
Allie-louja. 

;Cmou ;erof qen han-
kumbalon ;nte 
ouesl/lou;i : 
All/loui;a. 
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 150مور زلما   

 
Halleluja.   .ا لُ   هَلِّل
1. Sabbe7o Allah, fi gami3 
keddisih, Halleluja. 

ا اللهَ   (ق)  .1  ُ ع  فِي    ،سَِّ ْ   ، هِ قِّ جَ
ا.  لُ  هَلِّل

 

 
2. Sabbe7uh fi galad ko-uatehi, 

Halleluja. 

هُ  .2  ُ تِهِ فِي  سَِّ ا.   ،جَل قَُّ لُ   هَلِّل

 
3. Sabbe7uh 3ala mak-de-rati-

hi, Halleluja. 

هُ  (ق) .3  ُ رتهسَِّ ا. ،عَلَى مَق لُ   هَلِّل

 
4. Sabbe7uh ka-kath-rat 3aza-

matihi, Halleluja. 

هُ  .4  ُ ِهِ سَِّ َ َ َْةِ عَ ا.   ،َ لُ   هَلِّل

 
5. Sabbe7uh besaut al-buk, 

Halleluja. 

هُ    (ق) .5  ُ ق سَِّ الُ تِ  ْ َ ِ ، 
لُ هَلِّ   ا. ل

 

 
6. Sabbe7uh be-mez-ma-ren ua 

ki-thar, Halleluja. 

هُ  .6  ُ ارسَِّ مَارٍ وق ْ ا.  ،ِ لُ   هَلِّل

 
7. Sabbe7uh be-de-fu-fen ua 

sefuf, Halleluja. 

هُ    (ق) .7  ُ ف سَِّ وصُفُ ف  فُ   ، بِ
ا. هَ  لُ  لِّل

 

 

8. Sabbe7uh be-au-ta-ren ua 
orghon, Halleluja. 

هُ  .8  ُ ا.   ،وأُرغُ تَارٍ ِأَوْ سَِّ لُ   هَلِّل

 

9. Sabbe7uh besnu-gen 7asenat 
al-sot, Halleluja. 

هُ    (ق) .9  ُ تسَِّ ُ ة ال جِ حَ ُ ُ ِ ، 
ا.  لُ  هَلِّل

 

 

10. Sabbe7uh besnug al-tah-
lil, Halleluja. 

 
ل هُ ُ ِّ سَ  .10 جِ الَهل ُ ُ اهَ  ،ِ لُ   . لِّل
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 11.  (S) Alles, was atmet, 
lobe den Herrn, unseren 
Gott. Halleluja. 

11. Nifi niwen marou-
esmou tierou e-efran 
em-eP-tschois Pen-
nouti. Allie-louja. 

Nifi niben marou;cmou 
t/rou ;e;vran ;m;P[oic 
Pennou] : 
All/loui;a. 

 
 12.  Ehre sei dem Vater und 

dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. Halleluja. 

12. Zoxa Patri ke E-joo ke 
Agioo Pnewmati. 
Allie-louja. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
All/loui;a. 

 
 13.  (S) Jetzt, alle Zeit und in 

alle Ewigkeit. Amen. 
Halleluja. 

13. Ke nin ke a-i ke is-tous 
e-oo-nas toon e-oo-noon 
: amien. Allie-louja. 

Ke nun ke ;a;i ke 
ictouc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n : 
All/loui;a. 

 
 14. ( Halleluja ) 2x, Ehre sei 

unserem Gott. Halleluja. 
14. ( Allie-louja )2x, zoxa-si 

o Theos ie-moon. Allie-
louja. 

( All/loui;a )2 : doxa 
ci ;o Yeoc ;/mwn : 
All/loui;a. 

 
 15. (S) ( Halleluja ) 2x, Ehre 

sei unserem Gott. 
Halleluja. 

15. ( Allie-louja )2x, Pi-oo-
ou fa Pen-nouti pe. 
Allie-louja. 

(All/loui;a)2 : pi;wou 
va Pennou] pe : 
All/loui;a. 

 
 Jesus Christus, der Sohn 

Gottes, erhöre uns und 
erbarme dich unser.  

Iesous Pi-echris-tos eP-
schieri em-eFnouti 
sootem eron ouoh nai 
nan. 

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] cwt-
em ;eron ouoh nai nan.  

 Die Diakone singen weiter mit der Melodie der Jahreszeit die folgende Zeile  
V Gepriesen sei der Vater 

und der Sohn und der 
Heilige Geist, die voll-
kommene Dreifaltigkeit. Wir 
beten sie an und 
verherrlichen sie. 

Ġe efesmaroo-out enġe 
eF-joot nem eP-schieri 
nem Pi-epnewma eth-ouab 
: Ti-etrias et-ġiek ewol : 
ten-ou-ooscht emmos 
tenti-oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: };triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 Die Diakone können den folgenden Hymnus singen:  

V Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 780 und 
hast uns erlöst. 

eK-esmaroo-out alie-thoos 
: nem Pek-joot en-agha-
thos : nem Pi- epnewma 
ethouab : ġe ak-i (ak-
toonk) aksooti emmon. 

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma  ;eyou-
ab :  je ak;i (aktwnk) 
akcw]  ;mmon. 

 
 Während der gesamten Kommunion singt der Chor den Psalm 150 und bei längerer 

Dauer noch weitere passende Gesänge.  

 
780 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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11. Kollo nasma faltu-sabbe7 
esm al-rabb elahona, 
Halleluja. 

 
اسْ    (ق) .11 ِّحِ  َ ُ فَلْ ةٍ  َ َ نَ لُّ  بِّ ُ  الَ

ا. ،اإلهُ  لُ   هَلِّل
 

 
12. Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-

ro7 al-kodos, Halleluja. 

 
للآْ َ ال .12 والا   واَل ب  وحب   ، القُُس  ُ

ا.  لُ  هَلِّل
 

 
13. Al2an ua koll auan ua ila 

dahr al-dohur, Amin. 
Halleluja. 

 
لِّ   ق)( .13 وُ ده    الآن  وِلَى  أوان 

ر،  ه ْ ال ا..  آمِ لُ  هَلِّل
 

 
14. ( Halleluja )2x, al-magdu 

laka ja elahna. Halleluja. 

 
ا    ( .14 لُ ْ   2x)هَلِّل َ ا   ال  َ ا. إلهَ   ل

لُ   ا. هَلِّل
 

 
15. ( Halleluja )2x, al-magdu hoa 

le-elahna. Halleluja. 

 
ا    (  (ق)  .15 لُ ْ ال  2x)هَلِّل   ه   َ

ا. ا. لإلهُ لُ  هَلِّل
 

 
Ja Jasou3 Al-Masie7 ebn 
Allah, esma3na ua-er7amna. 

ععُ ا    اس اللهِ،   ُ اب حُ  ال ا   
ا.    وارح

 

 
 يقُال افق اليوم، ثُمَّ وحسبما ي ويكملون:  

Le-2annahu mobarak al-2ab 
ual-ebn ual-ro7 al-kodos, al-
thaluth al-kamel, nasgod lahu 
ua-nomag-gedahu.  

اهُ  لأنَّ   و ركٌ  مُ ُ والُّ سُ الآبُ والاب ، حُ القُُ
ثُ الَّ  ُ الُ ِّ ُ له ونُ ُ املُ، ن  هُ. ال

 ش 

 
  يقُالأو :  

Mubarak anta bel-7akika, ma3a 
abika al-sale7 ual-ro7 al-kodos, 
le-2nnaka ataita  (komta) ua 
5allas-tana. 

  ح الَّ لا  بأمع    ،ةقل اأن  ارك  مُ  
  ) (قُ   َ ت أ  نَّ لأ   ،سُ القُ وح  الَّ و 

 ا. لَّ وخ

 

 
 السنويَّة. طعة للتوزيع في الأيام قوإذا لم ينته التوزيع في أثناء ذلك فتقُال مديحة أو تقُال أيضاً هذه ال  
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 2.3.33. Die Hymne „Das Brot 
des Lebens“ 

 Piwik ;nte ;pwnq  

 
 1. Das Brot des Lebens 

781, das vom Himmel zu 
uns herabkam und der 
Welt 782 das Leben gab. 

1. Pi-ooik ente ep-onkh : 
etaf-i epe-siet : nan 
ewol-khen etfe : afti 
emep-onkh empi-
kosmos. 

Piwik ;nte ;pwnq : 
;etaf;i ;epec/t : nan 
;ebolqen ;tfe : af] 
;m;pwnq ;mpikocmoc. 

 
 2. (S) Auch du, Maria 783,  

hast in deinem Leib 
getragen, das geistige 
Manna, das vom Vater 
kam. 

2. eNtho hooi Maria : 
arefai khen teneġi 
empi-manna enno-ieton 
:etafi ewolkhen eFjoot. 

;Nyo hwi Mari;a : 
;arefai qen teneji : 
;mpimanna ;nno;/ton : 
;etaf;i ;ebolqen ;Viwt. 

 
 3. Sie gebar ihn ohne 

Makel. Er gab uns 
seinen kostbaren Leib  
und sein kostbares Blut.  
Lebendig wurden wir bis 
in die Ewigkeit 784. 

3. Aremasf atschne thoo-
leb : afti nan empef-
soo-ma : nem pef-esnof 
ettai-ieout : an-onkh 
scha eneh. 

Aremacf a[ne ywleb 
: af] nan ;mpefcwma : 
nem pef;cnof ettai/-
out : anwnq sa ;eneh.  

 
 4. (S) Umgeben bist du 785  

von den Cherubim  und 
den Seraphim,  die dich 
nicht ansehen 786 
können. 

4. Setoo-ou-nou harok 
enġe ni-Scheroubim :  
nem ni-Serafim : se-
eschnaf erok an. 

Cetwounou harok : 
;nje ni<eroubim : nem 
niCeravim : ce;snau 
;erok an.  

 
 5. Und wir sehen dich  

jeden Tag auf dem Altar  
und nehmen teil an 
deinem Leib und deinem 
kostbaren Blut 787. 

5. Tennaw erok em-mieni 
hiġen pima-en-erschoo-
ouschi tentschi- ewol-
khen pek-sooma nem 
pek-esnof ettai-ieout. 

Tennau ;erok ;mm/ni : 
hijen pima;nerswousi 
: ten[i ;ebolqen pek-
cwma : nem pek;cnof 
ettai/out. 

 
 6. (S) Darum 788 preisen 

wir  dich würdig mit dem 
prophetischen  Lobpreis. 

6. Ethwe fai tentschisi : 
emmo axioos khen han-
emnologia emeprofietikon. 

Eybe vai ten[ici : 
;mmo axiwc : qen han-
umnologia : ;m;prov/-
tikon.  

 
781 Die Strophe 1 ist der Sonntag Theotokie, Teil 4, Strophe 2 entnommen 
782 Joh 6, 32-58 
783 Die Strophen 2 und 3 sind der Sonntag Theotokie, Teil 4, Strophe 8 und 9 entnommen 
784 Joh 6, 51 und 58 
785 Die Strophen 4 und 5 sind der Montag Psalie, Strophe 18 und 19 entnommen 
786 Jes 6 LXX, 2 ; Ez 10 LXX 
787 Apg 2, 46 ; 1.Kor 10, 16 
788 Die Strophen 6,7 und 8 sind der Sonntag Theotokie, zweiter Refrain entnommen 
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  ُاسق ع " – سلاس َّ ز عة لل اةق " خ ال   

  

1. 5obzu al-7aja al-lazi nazala 
lana men al-sama2, uahaba 
al-7aja lel-3alam.  

 1.   ُ اةِ   خ ِ    ال م    لَ َ نَ الَّ ا  ل
َاءِ  َّ اةَ  َ هَ وَ  ،ال ِاللع ال  . ل

 

  

2. Ua anti aidan ja Mariam 
7amalti fi batnek al-mann al-
3akli al-lazi 2ta men al-2ab. 

ِ في    (ق)  .2  ل ُ ح ا م اً  ِ أ وأن
ال مِ الَِّ  عقلي  لا  َّ  ِ    ْ أتي 

 الآبِ.

 

 

3.  Ualad-tihi be-ghair danas, 
ua-23tana gasadahu ua-
damahu al-karim fa-7ajaina 
ila al-2abad. 

ِ   تهِ ولِ   .3  ٍ   غ َ دن ج انا  وأع   هُ ، 
ا إلى الأبِ ودمَ   . ه ال ف

 

 

4. Jakum 7aulak al-Scharobim 
ual-Serafim ua-la jas-ta-
ti3una an janzoruk. 

ارو  (ق)  .4  ال  َ لُ ح م   ق
أن  الو  نَ  ع ولا  ا 

وكَ.   ي

 

 

5.  Ua-na7nu nanzorak koll jom 
3ala al-mazba7, ua-nata-na-
uel men gasadak ua-dameka 
al-karim.  

ُ نَ   .5  ،  حِ على ال  مٍ ي   لَّ   كَ ُ ُ ون
اولُ  ِ  ون    .ال َ ودمِ  كَ م ج

 

 

6. Men agl haza no3azzemoki 
be-es-te7kak be-tamagid 
naba-ue-ja. 

نُ   أجلِ   ْ مِ   ق)(  .6  ا  ِّ ه   ِ ُ ع
قاقٍ  ة. اس اج ن  ب
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 7. Deinetwegen haben sie 
gesprochen – mit 
ruhmreichen Werken – o 
heilige Stadt, – die dem 
großen König gehört. 

7. Ġe af-saġi ethwieiti : 
enhan-ihwie-oui eftai-
ie-out : ti-waki ethouab 
: ente pinischti en-ouro.  

Je aucaji eyb/] : 
;nhan;hb/ou;i eutai/-
out : ]baki ;eyouab : 
;nte pinis] ;nouro.  

 
 8. (S) Wir bitten und 

erflehen –   Erbarmen zu 
erlangen –  durch deine 
Fürsprachen – bei dem 
Menschenliebenden. 

8. Ten-tiho ten-towh : 
ethren-schaschni efnai : 
hiten ne-epreswia : 
entotf empi-mai-roomi. 

Ten]ho tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi.  

 
 9. Durch die Fürsprachen 

der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, gewähre 
uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

9. Hiten ni-epreswia: ente 
ti-theo-tokos ethouab 
Maria : eP-tschois ari-
ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a: ;P[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
 10. (S) Durch die 

Fürsprachen der heiligen 
Erzengel Michael und 
Gabriel, gewähre uns, o 
Herr, die Vergebung 
unserer Sünden. 

10. Hiten ni-epreswia : ente 
ni-archie-angelos ethou-
ab Mikha-iel nem 
Gabriel : eP-tschois ari-
ehmot nan empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
niar,/aggeloc ;eyouab 
Mi,a/l nem Gabri/l : 
;P[oic ;ari;hmot nan : 
;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 
V Gepriesen sei der Vater 

und der Sohn und der 
Heilige Geist, die voll-
kommene Dreifaltigkeit. Wir 
beten sie an und 
verherrlichen sie. 

Ġe efesmaroo-out enġe 
eF-joot nem eP-schieri : 
nem Pi-epnewma eth-ouab 
: Ti-etrias et-ġiek ewol : 
ten-ou-ooscht emmos 
tenti-oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: };triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 
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7. Le-2annahom takallamu men 
2glek be-omur karima, ai-
jatoha al-madina al-
mokaddasa al-lati lel-malek 
al-3azim.  

لَّ لأنَّ   .7  ت أجله  م   رٍ  أم  ِ ا 
ةٍ  أيَّ ك ةُ ُ ،  ي ال سةُ   ها  ق ي  ال  ال

ِ لل ِ ل  .الع

 

 

8. Nas2al ua-natlob ann nafuz 
be-ra7ma, be-schafa3atek 
3enda mo7eb al-baschar.  

ألُ   ق)(  .8  ُ   ن ل ةٍ،   زَ  فن  أن  ون ح   ب
ِ  ِّ  مُ ع  ِ عاتِ فا   .ال

 

 

9. Be-schafa3at ualedat al-elah 
al-keddisa Mariam, ja rabb 
2n3em lana be-ghofran 
5atajana.  

  ةِ القِّ   الإلهِ   ةِ وال  فاعاتِ   .9 
ربُّ  ا   ، انِ أنع    م غف ا    ل

انا. ا  خ

 

 

10. Be-schafa3at ra2isai al-
mala2eka al-taherain 
Michaiel ua-Ghobrial, ja 
rabb 2n3em lana be-ghofran 
5atajana. 

َ   فاعاتِ   )ق( .10  لائَ رئ ال ة  ي 
 َ ِ ال ال،    اه وغ ل  ائ ربُّ م  ا 

انِ أنع  غف ا   انا.اخ ل

 

  

Le-2annahu mobarak al-2ab 
ual-ebn ual-ro7 al-kodos, al-
thaluth al-kamel, nasgod lahu 
ua-nomag-gedahu.  

ا  هُ نَّ لأ   سُ الآبُ ركٌ  مُ وحُ القُُ ُ والُّ ،  والاب
ثُ الَّ  ُ الُ ِّ ُ له ونُ ُ املُ، ن  هُ. ال

 ش 
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 2.3.34.  Danksagungsgebet nach der Kommunion  

 

 Nach der Teilnahme an der heiligen Kommunion spricht der Priester ein 
Danksagungsgebet an den Vater: 

 

P Unser Mund wurde mit 
Freude erfüllt, unsere 
Zunge mit Jubel 789 durch 
die Teilnahme an deinen 
unsterblichen Mysterien, o 
Herr. 

Roon afmoh en-raschi : 
ouoh penlas khen outhe-
liel: e-ehrie eġen pen-ġin-
tschi ewol khen nek-mys-
tierion en-ethmaf ePtschois. 

Rwn afmoh ;nrasi : 
ouoh penlac qen 
ouyel/l : ;e;hr/i ;ejen 
penjin[i ;ebol qen 
nekmuct/rion ;naymou 
;P[oic.  

  
Denn kein Auge hat 
gesehen, kein Ohr gehört 
und kein Menschenherz 
gedacht, 

Nie ghar ete empe wal 
naf eroo-ou : ouze empe 
maschg soth-mou : ouze 
empou-i e-ehrie eġen ep-
hiet en-roomi. 

N/ gar ;ete ;mpe bal 
nau ;erwou : oude ;mpe 
masj coymou : oude 
;mpou;i ;e;hr/i ;ejen 
;ph/t ;nrwmi.  

  
was du, o Gott, denen 
bereitet hast, die deinen 
heiligen Namen lieben 790. 
Dies hast du den kleinen 
Kindern deiner heiligen 
Kirche offenbart 791.  

Nie-etak-seb-too-tou 
eFnouti ennie-ethmei 
empek-ran ethouab : ak-
tschorpou ewol enhan-
kouġi en-aloo-oui ente 
tek-ek-eklie-sia ethouab. 

N/;etakcebtwtou 
;Vnou] ;nn/eymei 
;mpekran ;eyouab : 
ak[orpou ;ebol ;nhan-
kouji ;n;alwou;i ;nte 
tekek;kl/ci;a ;eyouab. 

  
Ja, Vater, so hat es dir 
gefallen 792, denn du bist 
barmherzig.  

Aha eF-joot ġe fai pe pi-
timati etafschoopi empek-
emtho : ġe enthok ouna-iet 
ghar. 

;Aha ;Viwt je vai pe 
pi]ma] ;etafswpi 
;mpek;myo : je ;nyok 
ouna/t gar.  

  
Zu dir empor senden wir 
Ehre und Ruhm, Vater und 
Sohn und Heiliger Geist, 

Ouoh ten-ou-oorp nak e-
epschooi empi-oo-ou nem 
pi-taio : eFjoot nem 
ePschieri nem Pi-epnew-
ma ethouab. 

Ouoh tenouwrp nak 
;e;pswi ;mpi;wou nem 
pitai;o : ;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab.  

 

 jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen. 

Ti-nou nem ensie-ou 
niwen nem scha eneh ente 
ni-eneh tierou: amien. 

}nou nem ;nc/ou niben 
nem sa ;eneh ;nte 
ni;eneh t/rou : ;am/n. 

 
 
 
 
 

 
789 Ps 125 LXX [126], 2 
790 1.Kor 2, 9; Jes 64 LXX, 4 
791 Mt 11, 25; bibelgetreu: Unmündigen 
792 Mt 11, 26 
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  ُاا ع ة شصلا – سلاس اسَّ ق ول ل   

 
 بِ لآوهىَ ل ،سةِ دَّ ق المُ ارِ سرالأولِ تنا دِ بع نْ مِ  ا رً كشُ  ةَ صلالا نُ هذِهِ اهِ الكلُ وقي :  

 
Famona emtala2a fara7an ua-
lesanana tahlilan, men gehat 
tana-ulna men 2srareka gher 
al-ma2eta ja rabb. 

  ُ   ْ مِ   ،لاً ل ته  اانُ لو   اً ح ف  لأَ ام  افَ
ْ ا  لِ و ات  ةِ جه ائِ ِ غَ   كَ رِ ا أس  مِ   ا   ةِ  ال

 .بُّ رَ 

 ك

 
Le2anna ma lamm tarahu 
3ainon, ua lamm tasma3 bihi 
ozonon, ua lamm ja5tor 3ala 
kalbi bascharen. 

هِ ت  لو   ،ٌ ع هُ  تَ   ل  ام  نَّ لأ   عْ  ، ذنٌ أُ   َ
 . ٍ  ِ للى قعُْ  لو 

 

 
Ma 23dadtahu ja Allah le-
mo7ebbi esmeka al-koddus, 
23lantahu lel-2tfal al-seghar al-
lazina le-kanisateka al-mokad-
dasa. 

دتَ   ام  ِ   ا  هُ أع ُ ل َ   يِّ اللهُ  ِ   اس
َ ، أعسِ و لقُُّ ا غلا  لِ اف  للأهُ ل   َ ي ِ الَّ   رِ اِ
 . سةِ َّ قُ لا َ ِ ل

 

 
Na3am ai-joha al-2ab enna 
hazihi hia al-masarra al-lati 
kanat 2amamak, le2annaka 
ra7im. 

  ي ِ  الَّ ةُ  لهي اهِ  هِ   إنَّ   لآبُ اا  هَ يُّ أَ   نع 
،مأ ناك َ ٌ.نَّ لأ  امَ  َ رح

 

 

Ua norsel laka ila fok al-magd 
ual-ekram, ai-joha al-2ab ual-
ebn ual-ro7 al-kodos. 

سِ و   َ لُ نُ ل ُ ى  إل    ،  امَ ك والإ   َ لا  ق فَ
ُ لااو  بُ ا الآهَ أَيُّ   . سُ القُُ  حُ و والُّ  ب

 

 

Al-2an ua-kolla auan ua-ila 
dahr al-dohur kolleha, Amin. 

ه   ِ هدَ   ىوِلَ   أوانٍ   لَّ وُ   لآنَ ا  لِّ   رال ، هاُ
. آمِ  ْ 
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 Nach der Kommunionausteilung am Gründonnerstag wird das folgende 
Danksagungsgebet gesprochen anstelle des vorherigen Gebets, Seite 510: 

P Wir danken dir; o Herr, 
Menschenliebender, der du 
Wohltaten spendest für 
unser aller Seelen, 

Ten-schep-ehmot en-totk 
ePtschois pi-mai-roomi : 
piref-er-peth-nanef ente 
nen-epsychie.  

Tensep;hmot ;ntotk 
;P[oic pimairwmi : 
pireferpeynanef ;nte 
nen'u,/.  

 

 der du uns wie an diesem 
Tag würdig gemacht hast 
deiner himmlischen und 
unsterblichen Sakramente, 

Fie-etak-aiten en-em-
epscha em-efrieti khen 
pai-eho-ou fai : en-nek-
mys-tierion en-epouranion 
ouoh en-athmou.  

V/;etakaiten ;nem;psa 
;m;vr/] qen pai;ehoou 
vai : ;nnekmuct/rion 
;n;epouranion ouoh 
;naymou.  

  
Denn kein Auge hat 
gesehen, .. 

Nie ghar ete empe wal 
naf eroo-ou : ouze empe  

N/ gar ;ete ;mpe bal 
nau ;erwou : oude ;mpe  

 Fortsetzung: siehe die vorherige Seite. 
 

D Verbeugt eure Häupter vor 
dem Herrn! 

Tas kefalas emoon 
too Kyrioo eklinate. 

Tac kevalac ù;umwn 
tw Kuri;w ;klinate. 

  
V Vor dir, o Herr 793. Enoopion sou Kyrie. Enwpion cou Kuri;e. 
 

 2.3.35.  Gebet vor der Handauflegung des Priesters nach der 
Kommunion 

 

 

 Der Priester spricht nach der Teilnahme an der heiligen Kommunion ein 
Unterwerfungsgebet an den Vater:  

P (Still) Deine Diener, o Herr, 
die dir dienen und deinen 
heiligen Namen suchen und 
sich dir unterwerfen, 
 

Nek-ewi-aik ePtschois 
nai et-schemschi emmok 
: ouoh ettoowh empekran 
ethouab : ouoh efgoobs 
engoo-ou nak.  

Nek;ebiaik ;P[oic nai 
etsemsi ;mmok : ouoh 
ettwbh ;mpekran 
;eyouab : ouoh eujwbc 
;njwou nak. 

 

 Komm herab auf sie, 
wandle in ihrer Mitte und 
hilf ihnen bei jedem guten 
Werk.  

Schoopi enkhietou 
ePtsch-ois : ouoh moschi 
enkhietou : mototk 
nemoo-ou khen hoob 
niwen en-aghathon.  

Swpi ;nq/tou ;P[oic : 
ouoh mosi ;nq/tou : 
matotk nemwou qen 
hwb niben ;n;agayon. 

 

 Stärke ihre Herzen gegen 
jeden schlechten irdischen 
Gedanken. 

Matounos pou-hiet ewol 
ha mew-i niwen et-hoo-
ou ente ep-kahi.  

Matounoc pouh/t 
;ebol ha meu;i niben 
ethwou ;nte ;pkahi. 

 

 Schenke ihnen, dass sie ihr 
Leben auf das ausrichten, 
was das wahre Leben 
bedeutet und begreifen, was 
dein ist. 

Mies noo-ou ethrou-
oonkh : ouoh entou-mew-
i ena nie-etonkh : ouoh 
entou-kati enie-ete nouk.  

M/ic nwou eyrouwnq : 
ouoh ;ntoumeu;i ;ena 
n/etonq : ouoh ;ntou-
ka] ;en/;ete nouk. 

 
793 (Verbeugen wir uns und werfen uns nieder). 
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 التناول يوف  وبعد  أعلاه  ميسِ خ   مِ ي  المذكورة  الشكُر  من صلاة  الأولى  الفقرة  تسُتبدل  صفحة    العهد 
  يلي:  ابم  511

 
Naschkorak ai-joha al-rabb 
mo7ebb al-baschar sane3 al-
5airat le-nofusena. 

  ُ أَيُّ  ن ُّ مُ   بُّ َّ لا  اهَ كَ  الِ صانِ ِ   عُ   
 . اسِ فُ ُ ل اتِ لا

 ك

 

Ja mann ga3altana mos-
ta7ekkin fi methl haza al-jom 
le-2srareka alsama2eja ua al-
ghair al-ma2eta. 

ْ   ا  ْ   العج  مَ قِّ مُ ِ مِ   َ َ ا لِ  في    ه
 .ائَِةِ لا ِ غَالو ةِ َّ ئاال  كَ ارِ  سلأ مِل ا

 

 

Le2anna ma lamm tarahu ….   نٌ ذهِ أُ  َعْ ت ول ،ٌ ع  هُ تَ ما ل  نَّ لأ.    
 

E7nu ru2usakum lel-rabb.  د . بِّ َ ل لِ ُ سَ رؤو  احا 
Amamaka ja rabb.  ش  . بُّ رَ  َا َ امَ مَ أ 

 

  ُاولل ا عَ  ي  عِ ض و ةَ صلا  – سلاس  اسَّ ق  َ ارِ الأا مِ ُ س قَّسة ل   

 
 بلآلموجهة ، قدَّسةِ لمُ سرارِ الأا مِنَ  اولِ تنلا وهي صلاة خضوع تقُال قبل وضع اليد بعد :  

 

3abidak ja rabb ha-ula2 al-
lazina ja5demunak ua-jat-
lobuna esmak al-koddus ua-
ja5da3una laka. 

يلَّ ا  ءِ لا ه  بُّ رَ   ا  ُكَ  ع  )سَّاً (  ِ َ  
نَ ُ  َ  اس  نَ لُ و َ  م   وسَ قُُّ الَ

نَ و  َ  ع  .ل

 ك

 
7ell fihem ja rabb ua serr 
bainahom, sa3edhom fi koll 
3amalen sale7. 

فحُ   رَبُّ    هِ لَّ  ،َ ب   وسِْ ا    هُ عِ سا  هُ
لٍ  ي ُلِّ ف  صالِحٍ.ع

 

 
2nhedd kolubahom men koll 
fekren radi2 2rdi. 

ْ  هُ َ  ل قُ ْ هِ نأ    . يٍ ئ أرضرد ٍ فِ  لِّ ُ  مِ

 
Emna7hom an ja7ju ua-jofak-
keru fi ma lel-27ja2 ua jafhamu 
al-lazi laka. 

أهُ ْ مَ ا  فِّ ا     ن   ما    وا وُ في 
اءِ للأ ِ ا ه فو  ،ح َ الَّ  .ل
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P Durch deinen eingeborenen 
Sohn unseren Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus. 

Hiten pek-mono-genies 
en-Schieri Pen-tschois 
ouoh Pen-nouti ouoh 
Pen-sootier Iesous Pi-
echris-tos.  

Hiten pekmonogen/c 
;nS/ri Pen[oic ouoh 
Pennou] ouoh Pen-
cwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 

 Durch den wir und dein 
ganzes Volk rufen und 
sprechen: Erbarme dich 
unser, Gott, unser Erlöser. 

Fai ete anon nem pek-
laos tierf enoosch ewol 
engoo emmos : ġe nai 
nan eFnouti Pen-sootier.  

Vai ;ete ;anon nem 
peklaoc t/rf enws 
;ebol enjw ;mmoc : je 
nai nan ;Vnou] 
Pencwt/r. 

 

 2.3.36.  Der Entlassungssegen  

 
 Wenn der Priester die Waschung der heiligen Altargefäße und die Gebete, die er 

dazu sprechen soll, beendet hat, hebt der Priester zum Abschluss die Patene über 
seinen Kopf als Zeichen für die himmlischen Mysterien, die über die Ermessung 
und Vorstellung unserer Wahrnehmung, des Menschen stehen, die uns gerade zu 
teil geworden ist. Dann übergibt er die Patene dem Diakon. 

 Dann schüttet ein Diakon etwas Wasser in die geöffneten Hände des Priesters, der 
einige Tropfen über den Altartisch tropfen lässt und es dann nach oben schleudert 
mit den Worten:  

 

P Engel dieses Opfers, der du 
mit unserem Lob in die 
Höhen fliegst, gedenke 
unser vor dem Herrn, dass 
er uns unsere Sünden 
vergibt. 

eP-angelos ente tai-thesia 
: et-hiel e-eptschisi nem 
pai-hymnos : ari-pen-
mew-i kha-et-hie em-
ePtschois : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

;Paggeloc ;nte taiyu-
ci;a : eth/l ;e;p[ici nem 
paihumnoc : ;aripen-
meu;i qa;th/ ;m;P[oic : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

 
 Der Priester wäscht sich und den anderen Priestern symbolisch das Gesicht, legt 

die Hand über das Volk und segnet es. Heute besprengt stattdessen der Priester 
das Volk mit Wasser und spricht die Entlassungsworte.  

 
 Der Priester spricht den Segen mit den passenden Segensworten vom 

Morgenweihrauchopfer (Seite 182), sei es Advent, Fasten vor der Geburt Christi, 
Tauffest, Kreuzfest, Auferstehung, Himmelfahrt oder Pfingstfest. 
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Be-ebnak al-ua7id rabbana ua-
elahana ua-mo5allesna Jasou3 
Al-Masie7. 

  عَ َ  اِ لِّ َ مُ ا و  لهِ ا و َ رَِّ ِ حلا َ ابِ  
َ ا  .حِ ِ ل

 ك

 
Haza al-lazi na7nu ua-koll 
scha3beka nasro5 ka2elin: 
er7amna ja Allah mo5allesna. 

الَّ   ا  ُخُ  ن َ  ِ ش  لُّ وُ   ُ ن  ِ ه
لِّ  اللهُ   اا ارحَ  :َ ائِلق َ  .اَمُ

 

 

  ُساس اسَّ ق ح لا – ل   

 
 يقولُ ، ةِ دَ لمائِ على ا لاً يقلمِنْهُ  يرُشُّ ، فيهِ دي يف نُ لكاهِ ل ءً ما بُّ صيُ  ةِ لآنيا سلِ غ و لصلاةهذه ا ةِ ينها دَ بعو 

  : الربعَ  اهذ
 

Ja malak hazihi al-sa3ida al-
ta2er ila al-3olo behazihi al-
tas-be7a, ozkorna koddam al-
rabb le-jaghfer lana 5atajana. 

ِ ى العُ إلَ  ئِ الا  ةِ َ عال  هِ ِ ه   كَ ملا   ا    ل
ةَ ِ  لا  هِ هِ ب اُذَ قَُّ  ُ ،  بِّ مَ انا  الَّ ل    َ فِ غ 

ا  ا.نااَ َ خ ل

 ك

 

  ُويُ سفلُ أو  وقُ ف  ةِ هنكلا  هِ تِ خوإ  ىلإ  لتفتُ يو  هِ دييب   هُ وجهَ حُ  يمس  مث بيدهُ كُ ارِ ش  شمَ   لَّ كُ و  .هِ ي م    هُ كَ ارنْ 
 مهُ كُ رايبُو  شعبِ سِ الورؤلى  هُ عيدَ يضعُ    ثُم  ،لكَ كذن  ولمعي  ضًاهم أيو  هِ.وجهِ   ىعل  يهِ د و بيهحُ  يمس

م  يه عط يُ ثُمَّ    )ل واحدوضع اليد على ك من  دَّس بدلاً بماء مُق  ولكن هذا يكون حالياً عن طريق رشَّهم(
 . عبِ الش على لبركةِ اةِ ءَ الكَ بقرذ ختمُ حَ، ويلتسريا

 
  َ183  صفحة  كراي ختام بخور عشية وب وردت ف  ، حسبماوان بأوانهأ  ا كلتيبهتر   حسب تقُال    البركة  

هُ إن  ةِ ما يخُ قولُ في كُلِّ وقتٍ مِنَ السنيو،  وما يليه سِ،  دَ الميلادِ، أو الغطا، أو عيدِ الميلا  مَ نَ صواكصُّ
ادِ والأيامِ  لأعيةَ ا، وبقيَّ سلُِ أو صومَ الرُّ   سينَ،والخم   ،خةَ صلمُقدَّسَ، أو البا   مَ نوى، أو الصَّوصومَ ني أو  

  . اكَ ن هنويَّةِ، كما هو موضحٌ لسا
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 2.3.37.  Die Abschlusshymne  

 
V Amen, Halleluja. Ehre sei 

dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist, 
jetzt, alle Zeit und in alle 
Ewigkeit. Amen.  
 
 
Wir rufen und sprechen: 
unser Herr Jesus Christus: 
 

Amien Allie-louja : Zoxa 
Patrie ke E-joo ke agioo 
Pnewmati : ke nin ke a-i  
ke is-tous e-oo-nas toon 
e-oo-noon amien. 
 
 
Ten-oosch ewol engoo 
emmos:ġe oo Pen-tschois 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

Am/n All/loui;a 
: Doxa Patri ke 
Ui;w ke ;agi;w Pneu-
mati : Ke nun ke ;a;i 
ke ic touc ;e;wnac 
twn ;e;wnwn ;am/n. 
 
Tenws ;ebol enjw 
;mmoc: je ;w Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc. 

 
 Das Volk betet je nach Jahreszeit eins der drei Gebete für die Gewässer, die Saaten 

oder das Wetter und die Früchte. 
 
 Außerhalb Ägyptens werden alle drei nach einander gebetet: 
 

V  Segne die Lüfte des 
Himmels,  

 segne das Wasser des 
Flusses,  

 segne die Saaten und die 
Kräuter. 

 eSmou eni-a-ier ente 
etfe: 

 esmou eni-mou em-ef- 
jaro: 

 esmou eni-siti nem 
nisim. 

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte 
;tve : 

 ;cmou ;enimwou  
;m;viaro : 

 ;cmou ;enici] nem 
nicim. 

 
 Zum Abschluss: 
 
V Möge dein Erbarmen und 

dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

Mare peknai nem tek-
hirienie oi ensobt empek-
laos. 

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi 
;ncobt ;mpeklaoc.  

 
 Bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs singen das Volk und die Diakone die 

Hymne „Ak[i“ Seite 926, anschließend schließen sie mit der folgenden Passage ab: 
 
V Erlöse uns und erbarme 

dich unser.  
Herr erbarme dich,  
Herr erbarme dich. 

Sootie emmon ouoh nai 
nan.  
Kyrie eleison, 
Kyrie eleison. 

Cw] ;mmon ouoh nai 
nan.  
Kuri;e ;ele;/con. 
Kuri;e ;ele;/con.  

 
 Herr segne uns. Amen. 

Segne mich, segne mich, 
siehe die Reue, vergib mir, 
sprich den Segen. 

Kyrie  evlogison amien : 
esmou eroi : esmou eroi : 
is ti-metanoia : koo nie 
ewol : goo empi-esmou. 

Kuri;e eulog/con 
;am/n : ;cmou ;eroi : 
;cmou ;eroi : ic 
]metanoi;a : ,w n/i 
;ebol : jw ;mpi;cmou. 
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  ة ا ات الإج ل ام ال ن خ س – قان ل اس   قُ َّ اس 

 
Amin. Halleluja. 
Al-magdu lel 2b ual-ebn  
ual-ro7 al-kodos, 
al2n ua kol auan, 
ua ila dahr al-dehur, 
Amin. 
 
Nasro5 ka2elin: 
Ja rabbana Jasou3 Al-Masie7. 

  . ا.هآم لُ   لِّل
 َ وحِ  ْ للآب والابال   ، سِ ُ قُ لْ اواَلُّ

لِّ    ، أوان الآن وُ
هلَى ده وِ  . ،رال   آم

ُخُ قَائِلِ  ْ   : َ نَ
حِ رَّ  َا ِ َ عَ الْ ُ  .َا َ

 ش 

 
  ُكنائس المهجر الثلاثة مجتمعين في  الشعبيقَُول 

  

 Barek ahujat al-sama2, 
 Barek miah al-anhar, 
 Barek al-zeru3 ual-3oschb. 

   َِاء َّ ة ال   ، ارك أه
  الأنهار،  هام  كار  
 روع وا  . عُلارك الُ

 ش 

 

 نْ  أوشِيَّة المياه أو أوشِيَّة الزروع أو أوشِيَّة الثمار. وافق الوقت مِ ي ما الشعب تميخ  
Ual-takon ra7matak ua salamak 
7esnan le scha3beka. 

َ وسَلاَمَ   ِ َ ْ رَحْ ُ   ولَِ
. َ ِ ْ َ اً ل  ح

  ش 

  
  ِ927  صفحة فيِسة باللحن مامشلاو الشعب حضور الأسقف يكملفي 

5allesna ua er7amna.    َا.لّ خ ْ  ش  ا وارْحَ
Ja rabbo r7am, 
Ja rabbo r7am, 
Ja rabb barek, Amin.  
(Bareku 3alaia)2x.  
Ha al-matania, 
eghferu li, kol al-baraka. 

،  َا رَبُّ   ْ   ارْحَ
،  رَبُّ ا َ  ْ   ارْحَ
  . ، آمارك رَبُّ ا َ 
ة،  .2x)ىَّ لع ا ار( ان   ها ال

 ُ ة. لي، قُل ا و اغْفِ  ال
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 2.3.38. Der kurze Abschlusssegen an den „meisten“ Tagen des Jahres 
(Sanaui) / Der erste Segen 

 

 

P Gott begnade uns, er segne 
794 uns. Der Herr lasse sein 
Angesicht über uns 
leuchten und erbarme sich 
unser 795. 

eF-nouti ef-e-schenhiet 
kharon : ef-e-esmou eron 
: ef-e-ou-oonh em-pef-ho 
e-ehrie egoon: ouoh ef-e-
nai nan. 

;Vnou] ef;esenh/t 
qaron : ef;e;cmou 
;eron : ef;eouwnh 
;mpefho ;e;hr/i ;ejwn 
: ouoh ef;enai nan. 

  
 Herr, rette dein Volk,  

segne dein Erbe,  
weide deine  
Herde. Erhebe sie auf ewig 
796. 

eP-tschois nohem em-
pek-laos : es-mou etek-
eklie-ronomia : amoni 
em-moo-ou : tschasou 
scha eneh. 

;P[oic nohem ;mpek-
laoc : ;cmou ;etek;k-
l/ronomi;a : ;amoni 
;mmwou : [acou sa 
;eneh. 

 

 Lass du wachsen die Schar 
der Christen durch die Kraft 
des lebensspendenden 
Kreuzes. 

Tschisi em-eptap en-ni-
chris-tianos hiten et-gom 
em-pi-es-tawros en-ref-
tankho. 

{ici ;m;ptap 
;nni;,ricti;anoc hiten 
;tjom ;mpi;ctauroc 
;nreftanqo. 

 
 Sowie durch die Gebete 

und Fürbitten, die dir 
unaufhörlich für uns 
darbringen unser aller 
Herrin und Königin, die 
Mutter Gottes, die reine 
heilige Maria. 

Hiten ni-tiho nem ni-
toowh etes-iri em-moo-ou 
kharon ensiou niwen: 
enġe ten-tschois en-nieb 
tieren ti-theo-tokos eth-
ouab ti-agia Maria.   

Hiten ni]ho nem 
nitwbh ;etec;iri 
;mmwou qaron ;nc/ou 
niben : ;nje ten[oic 
;nn/b t/ren ]ye;o-
tokoc ;eyouab 
];agi;a Mari;a. 

 
 Die drei großen 

leuchtenden heiligen 
Michael 797, Gabriel 798 und 
Raphael 799. 

Nem pi-schomt en-nischti 
enref-erou-ooini ethouab 
: Michael nem Gabriel 
nem Rafaiel.   

Nem pisomt ;nnis] 
;nreferouwini 
;eyouab : Mi,a/l 
nem Gabri/l nem 
Rava/l. 

 
 Die vier unleiblichen 

Lebewesen 800, die 
vierundzwanzig Priester 801 
und alle himmlischen 
Heerscharen. 

Nem pi-eftou enzoo-oun 
en-asoomatos: nem pi-
gout eftou em-epres-
witeros: nem ni-taghma 
tierou en-e-pouranion. 

Nem pi;ftou ;nzwon 
;n;acwmatoc : nem 
pijout ;ftou 
;m;precbuteroc : nem 
nitagma t/rou 
;n;epouranion. 

 
794 Num 6 LXX 24-26 
795 Ps 66 LXX [67], 1 
796 Ps 27 LXX [28], 9 
797 Dan 10 LXX, 13 und 21; 12, 1 ; Jud 1, 9 ; Offb 12, 7 
798 Dan 8 LXX, 16-26 ; 9, 20-27 ; Lk 1, 11-38. 
799 Tob 5 LXX, 17; 6, 16; 9, 6; 11, 7; 12, 15 
800 Jes 6, 1-7; Ez 1 LXX, 5-6; 10; Offb 4, 6-11 
801 Offb 4, 4 und 10-11 ; 5, 11-17 
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 ة ة الق س – ال ل اس   قُ َّ اس 

  
Allah jatara2f 3alena ua joba- 
rekna, ua joz-her uag-hahu 
3alena ua jar7mna.  

ا وُ فُ اءَ ي  اللهُ     ا،ُ رِ اعل
هِ  حَ  هُ وجهَ  ُ وُ ا و  ا.ُ عل

 ك

 
Ja rabb 5alles scha3bak, 
barek mirathak, er3ahom 
ua erfa3hom ila al-abad. 

ْ شَ  َا رَبُّ   ،ْ خَلِّ َ َ  
اثَ ارِ    ،َ ك م
ْ وارفَ ارعَ  ْ إِلَى ٱلأَْ عْ هُ .هُ  بَِ

 

 Erfa3 scha2n al-masie7ijien 
bekuat al-salib al-mo7i. 

ِ  شأنَ  ارفعْ   َ   َ ِ الْ
 ِ ل ِ  قَُّةِ ال ُ  ي. الْ

 

 
Bel-so2alat ual-telbat 
allati tasna3ha 3anna kol 7in 
sai-jedatna, malekatna 
kollena 
ualedat al-ilah al-keddisa 
al-tahera Mariam. 

ا  ُ اتِ  لاتِ ال ّل   وال
عُ  لَّ ا َّ عَ  هاالَِّي ت ُ   ٍ   حِ

 َ اُ َ ملِ  ،اتُ سَِّ لِّ   ا ُ
ةُ او  ةُ الإلَهِ القِ  ل َ ِّ  
ُ ةُ اهِ ال َ  . مَْ

 

Ual-thalatha al-3ozama2 
almonirun al-at-har, 
Mikhail ua Ghobrial ua Rafail.  

لاثةُ   اءُ  وال   العُ
 ُ ِ ُ هار ونَ ال   ،ُ الأ
ائ لُ اور  الُ وغَ  لُ م  .فائ

 

Ual-arba3at ma5lukat al-7ai-ja 
ghair al-motagas-sedin, 
ual-arba3a ual-3eschrun 
kesisan,  
ua kol al-taghamat al-sama2ia. 

عةُ   قا  والأر ل    ّةال تم
َ  َ غ ي ِ ّ َ َ ُ   ، ال

عةُ والأ  ونَ والعِ  ر   اً،قِ  ُ
لُّ  َاتِ  وَُ غ ائَّ  ال  .ةِ ال
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P Der heilige Johannes der 
Täufer 802 und die Hundert- 
vierundvierzigtausend 803. 

Nem pi-agios Iooannies 
pi-refti-ooms: nem pi-
sche ehme eftou en-scho. 

Nem pi;agioc 
Iwann/c piref]wmc 
: nem pi´se ;hme 
;ftou ;nso. 

 
 Meine Herren und Väter, 

die Apostel 804; die drei 
heiligen Jünglinge 805 und 
der heilige Stephanus 806. 

Nem na-tschois en-jooti 
en-apos-tolos : nem pi-
schomt en-alou en-agios: 
nem pi-agios Es-
tephanos.    

Nem na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
pisomt ;n;alou 
;n;agioc : nem pi;agioc 
;Ctevanoc. 

 
 Der Gottesseher, der 

Evangelist Markus 807, der 
Apostel, der Heilige und 
Märtyrer. 

Nem pi-theoo-rimos en-
ef-angelis-ties Markus pi-
apos-tolos ethouab ouoh 
em-martieros.   

Nem piye;wrimoc 
;neuaggelict/c 
Markoc pi;apocto-
loc ;eyouab ouoh 
;mmarturoc. 

 
 Der heilige Georg;  

der heilige Theodorus; 
Philopater Merkourius; 
der heilige Apa Mina 
und alle Reihen der 
Märtyrer. 

Nem pi-agios Ge-oorgios 
: nem pi-agios Theodorus 
: nem Philopatier 
Merkorius : nem pi-agios 
apa Miena : nem ep-
khoros tierf ente ni-
marteros.   

Nem pi;agioc 
Gewrgioc : nem 
pi;agioc Ye;odwroc : 
nem Vilopat/r 
Merkourioc : nem 
pi;agioc ;apa M/na : 
nem ;p,oroc t/rf 
;nte nimarturoc. 

 
 Unser Vater, der gerechte 

und große Abba Antonius; 
der fromme Abba Paulus 
und die drei heiligen Abba 
Makari. 

Nem pen-joot en-zikeos 
pi-nischti abba Antonius : 
nem pi-ethmie abba 
Pawle : nem pi-schomt 
ethouab abba Makari. 

Nem peniwt ;ndike-
oc pinis] abba 
Antwnioc : nem 
pi;ym/i abba Paule 
: nem pisomt ;eyou-
ab abba Makari. 

 
 Unser Vater Abba 

Johannes; unser Vater 
Abba Pischoi; unser Vater 
Abba Paul aus Tamouh; 
unsere zwei römischen 
Väter Maximus und 
Domadius. 

Nem pen-joot abba 
Joannies : nem pen-joot 
abba Pischooi : nem pen-
joot abba Pawle pirem-
tammoh nem nen-jooti 
en-romeos Maximus nem 
Domedius. 

Nem peniwt abba 
Iwann/c : nem 
peniwt abba Piswi 
: nem peniwt abba 
Paule piremtam-
moh nem nenio] 
;nrwmeoc Maximoc 
nem Dometioc. 

 

 
802 Mt 3; 11, 11-19 
803 Offb 14, 1-5 
804 Mt 10; Apg 1 und 2 
805 Dan 1 LXX und 3 LXX 
806 Apg 6, 5-15; 7 
807 Mk 1 
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Ual-keddis Jo7anna al-ma3- 
madan, ual-me2a ual-arba3a 
ual-arba3un al-fan. 

ُ قِ لوا  حَّ  ِّ َ ي َ ا ال   ان،ع
 ِ عةُ  ةُ وال  ألفاً. نَ ع والأرَ  والأر

 ك

 

Ua sadati al-2b-a2 al-rosol, 
ual-thalathat fetia al-keddisin, 
ual-keddis Is-tefanos. 
 

سُلُ  تي الآَاءُ اوساد    ، الُ
لاثةُ  ةٍ  وال َ القِ  ف ِ ِّ،  

ُ والقِ  سُ ِ اس ِّ  .  فان

 

Ua nazer al-elah al-engili  
Markus ar-rasul alkeddis  
ual-schahid. 

  ِ ليُّ  ُ ونا ِ     الإلَهِ الإِنْ
 ُ قُ لُ الَّ  م ُ  ُ  ِّ الق س ه  . وال

 

 
Ua-al-keddis Gerges, 
ual-keddis Tadros, 
ua Filopatir Merkurius, 
ual-keddis awa Mina, 
ua kol masaf al-schohada2.  

ُ جِ  ُ قِّ وال      ،ج
 ُ   ، سُ رُ تاد والقِّ

 َ ل ُ وف سُ مَ  ات ر    ، ق
 ُ ا،  والقِّ ا م   أ

لُّ  افِ  وَُ اءِ  م هََ ُ                                .     ال

 

 
Ua Abuna al-seddik al-3azim 
Anba Antonius, 
ual-bar Anba Pola, 
ual-thalathat Anba Makarat 
alkeddison. 

نا  ِّ   وأب ُ ال ي ِّ   ُ ِ س،  العَ ن أن ا    أن
ارُ  لا،  وال ا ب   أن

لاثةُ  ا مقارات القِ  وال    .ن ِّ أن

 

 
Ua abuna Anba Jo7anna, 
ua abuna Anba Bischoi, 
ua abuna Anba Pola al-tamuhi, 
ua abauana al-romi-jan 
Maximos ua Domadius. 

نا أ   ا  وأب     ا،َّ حي ن
ا ب  نا أن   ، وأب

هيُّ  ُ َ لا ال ا ب نا أن   ،وأب
انا الُّ    ن اومَّ وأب

س س ودومادي     .م
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P Unser Vater Abba Mose 
und die 49 Märtyrer. 

Nem pen-joot Abba 
Moosie: nem pi-ehme ep-
sit em-marteros. 

Nem peniwt abba 
Mwc/ : nem pi;hme 
'it ;mmarturoc. 

 

 Alle Scharen der 
Kreuzträger, der Frommen 
und Gerechten; alle weisen 
Jungfrauen, der Engel 
dieses gesegneten Tages 
808 und der Engel dieses 
gesegneten Opfers. 

Nem ep-khoros tierf ente 
ni-estawroforos: nem ni-
eth-mie nem ni-zikeos: 
nem ni-sawef tierou em-
parthenos : nem ep-
angelos ente pai-ehoou 
et-es-maroo-out : nem ep-
angelos ente tai-thesia et-
es-maroo-out. 

Nem ;p,oroc t/rf 
;nte ni;ctaurovoroc 
: nem ni;ym/i nem 
nidikeoc : nem nica-
beu t/rou ;mparye-
noc : nem ;paggeloc 
;nte pai;ehoou et;c-
marwout : nem 
;paggeloc ;nte tai-
yuci;a et;cmarwout. 

 
 Zu dieser Stelle nennt der Priester die Namen des Patrons der Kirche und der 

Heiligen des Tages und spricht danach weiter: 
P Zuerst und zuletzt durch 

den Segen der Mutter 
Gottes, der heiligen und 
reinen Maria. 

Nem pi-esmou en-ti-
theotokos ethouab : ti-
agia Maria en-schorp 
nem kha-e. 

Nem pi;cmou 
;n]ye;otokoc ;eyouab 
: ];agi;a Mari;a 
;nsorp nem qa;e. 

 
 Sonntags spricht er dazu den folgenden Satz:  
 

P Und durch den Segen des 
Sonntags unseres guten 
Erlösers. 

Nem pi-esmou enti-
kyriakie ente Pen-sootier 
en-aghathos. 

Nem pi;cmou 
;n]kuri;ak/ ;nte 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

 
 An den Herrenfesten und während der Fastenzeiten, spricht der Priester den 

besonderen Abschlussegensspruch, der diesem Anlass bestimmt ist, siehe Seite 
190. Dann spricht der Priester weiter. 

 
P Ihr heiliger Segen, ihre 

Gnade, Kraft, Gabe, Liebe 
und ihr Beistand seien mit 
uns allen bis in die 
Ewigkeit. Amen. 

Ere pou-esmou ethouab : 
nem pou-ehmot nem tou-
gom : nem tou-kharis 
nem tou-aghapie : nem 
tou-wo-ie-thia schoopi 
neman tieren scha eneh: 
amien. 

Ere pou;cmou 
;eyouab : nem pou-
;hmot nem toujom : 
nem tou,aric nem 
tou;agap/ : nem 
toubo;/yi;a swpi 
neman t/ren sa 
;eneh : ;am/n. 

 Er besprengt das Volk mit Wasser, dabei spricht er: 
 

P Christus unser Gott. Pi-echris-tos Pen-nouti. Pi;,rictoc Pennou] 
 

V Amen. Es soll sein. Amien es-eschoopi. ;Am/n ec;eswpi. 
 

 
808 Beim Abendweihrauch und Mitternachtsgebet werden an Stelle der Worte „der Engel dieses gesegneten 

Tages“ die Worte gebetet: der Engel dieser gesegneten Nacht: paiejwrh  ةلللا ه ه  
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Ua Abuna Anba Musa,  
ual-tes3a ual-arba3un 
schahidan. 

نا   سَىوأب ا مُ   ،أن
نَ  عةُ لوا     .اً شه والأرع

 ك

 

Ua kol masaf lobbas al-salib 
ual-abrar ual-seddikin, 
ua gami3 al-3azara al-7akimat, 
 
ua malak haza al-jom 
almobarak, 
ua malak hazihi al-zabi7a al-
mobaraka. 

لُّ   افِ  وَُ   ِ للا  لَُّاسِ  م
ارِ  ق ِ الو  والأب ِّ َ ،  
عُ  ْ َاتِ  وجَ ار ال   ،الع
َا الَ   وملاكُ  ُ ا مِْ هَ   ، َارَكِ ل
باه هََ   وملاكُ  ة.ل ار  ة ال

 

 

 

  ُيقولُ  مَّ ، ثُ الكنيسة وقديسي اليوم بِ صاحِ  اسمَ  رُ يذكُ نا هه:  
 

Ua baraket ualedat al-elah, 
alkeddisa al-tahera Mariam, 
aulan ua a5eran. 

  َ ةِ القِ   ،لَهِ لإ ا  ةِ والَ   ةُ كَ وَ َ   ةِ َ اهِ لا  ِّ
 َ َ  اً.أوَّلاً وآخِ  ،مَْ

 ك

 
 يقولُ ف حدِ الأ يضاً إذا كانَ يومُ وأ :  

 

Ua baraket jaum al-2a7ad  
al-lazi le-mo5allesna al-sale7. 

  َ ِ   ةُ كَ وَ لِّ ُ ل  ِ الَّ الأحِ  مِ    ا ي
 الِحِ.لا

 ك

 
 عيد أو صوم، كما جاء   هنا ختام البركة المُختصة بكلالكاهن  ل  قوي  والأصوام  سيديةلوفي الأعياد ا

  ، ثُمَّ يكُمل قائلاً: 191في صفحة  
 

Barakat-hom al-mokaddasa, ua 
ne3matahom, ua koat-hom, ua 
hebat-hom, ua ma7abat-hom, ua 
ma3unatahom, takun ma3na 
kollena ila al-abad, Amin. 

ُقََّ  ُ هُ كَ بَ     ،هُ ُ عَ ونِ  ،ةُ سَ ال
تُ  ، ُ َ وهِ  ،هُْ وقَّ ْ   هُ

 َُّ نُ  ،هُْ وم ،ومع ْ   هُ
نُ  ا إِلَ معَ  ت لِّ  . ، آم بَِ ٱلأَْ  ىا ُ

 ك

 

 الشعب ويقولهن االك ويرش :  
 

Ai-joha Al-Masie7 elahona.    حُ أَيُّهَا ِ َ ا.   الْ  ك إلهُ
Amin, jakun.    ْ  ش  .نُ ُ  ،آم
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P König des Friedens 809, 
– gib uns deinen Frieden 
810, – festige in uns deinen 
Frieden, – und vergib uns 
unsere Sünden 811. 

eP-ouro ente ti-hi-rie-nie 
: moi nan en-tek-hi-rie-
nie : semni nan en-tek-hi-
rie-nie : ka nen-nowi nan 
ewol. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ 
: moi nan ;ntek-
hir/n/ : cemni nan 
;ntek\hir/n/ : ,a 
nennobi nan `ebol. 

 Denn dein ist die Kraft, die 
Herrlichkeit, der Segen und 
die Macht in Ewigkeit. 
Amen 812. 

Ġe thook te ti-gom nem 
pi-oo-ou nem pi-esmou 
nem pi-amahi scha eneh : 
amien. 

Je ywk te ]jom 
nem pi;wou nem 
pi;cmou nem pi;amahi 
sa ;eneh : ;am/n.    

 Das Volk betet: Vater unser im Himmel (Seite 4). 
 

 2.3.39.  Der Abschlusssegensspruch  
 

 Der Priester entlässt das Volk in Frieden mit dem folgenden Entlassungssegen:  
D Die Gnade unseres Herrn, 

Gottes und Erlösers Jesus 
Christus sei mit euch allen. 
Geht hin in Frieden. 

Ie kharistou Kyriou ze ke 
Theo ke Sootieros ie-moon 
Iesou Christou : meta 
pantoon iemoon. Poref-es-
the en irienie. 

? ,aric tou Kuriou 
de ke Yeou ke 
cwt/roc ;/mwn I/cou 
<rictou : meta pan-
twn ;umwn. 
Poreuecye en ir/n/. 

V Amen, so sei es 813. Für 
einhundert Jahre. 

Amien es-eschoopi : sche 
en-rompi. 

Am/n ec;eswpi : se 
;nrompi. 

 Heutzutage ist der Priester immer derjenige, der den Schlusssegen spricht:  
P Die Liebe Gottes, des 

Vaters, und die Gnade 
seines eingeborenen 
Sohnes, unseres Herrn, 
Gottes und Erlösers Jesus 
Christus, und die 
Gemeinschaft und Gabe 
des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen. 

Ie aghapi tou Theo ke 
patros : ke ie kharistou 
monogenous I-iou Kyriou 
ze ke Theo ke Sootieros 
ie-moon Iesou Christou : 
ke ie koin-oonia ke ie 
zoore-a tou agio 
Pnewmatos : ie meta 
pantoon iemoon. 

? agapi tou Yeou ke 
Patroc : ke ;/ ,aric-
tou monogenouc 
;Uiou Kuriou de ke 
Yeou ke cwt/roc 
;/mwn I/cou <rictou 
: ke ;/ koinwni;a ke ;/ 
dwre;a tou ;agiou  
Pneumatoc : ;i;/ meta 
pantwn ;umwn.  

 Geht hin in Frieden 814 und 
der Friede des Herrn seien 
mit euch allen 815. Amen 816. 

Maschenooten khen ou-
hirienie : et-hirienie em-
ePtschois nemooten 
tierou : amien. 

Masenwten qen 
ouhir/n/ : ;thir/n/ 
;m;P[oic nemwten 
t/rou : ;am/n. 

V Und mit deinem Geiste. Ke too epnewmati sou. Ke tw ;pneumati cou. 
 Wenn alles beendet ist, küsst der Priester den Altar, umschreitet ihn einmal und spricht dabei den 

Psalm 46: „Ihr Völkerschaften alle, klatscht in die Hände“. Er verlässt den Altarraum, legt die 
Messgewänder ab und verteilt das Eulogion (das geweihte Brot) unter den Gläubigen und entlässt 
das Volk in den Frieden des Herrn. Seine Gnade und sein Erbarmen seien mit uns und über uns und 
mögen für immer über uns kommen.  

 
809 Hebr 7, 1-3 
810 Joh 14, 27 
811 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
812 Offb 5, 12-14; 7, 12 
813 Ps 40 LXX [41], 14; Ps 105 LXX [106], 48 
814 Ex 4 LXX, 18; Apg 16, 36 
815 2.Thess 3,16 
816 Ps 40 LXX [41], 14 
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Ja malek al-salam, a3tina 
salamak, karer lana salamak, 
ua eghfer lana 5atajana, le2an 
laka al-koa ual-magd ual-
baraka, ual-3ez-z ila al-abad, 
Amin. 

  َّ َ ال   ، سَلاَمَ ا  أع  ،مِلاَ ا مَلِ
ر ، ق ا سَلاَمَ َاَ واغْفِ  ل ا خَ   ،نَااْ ل

ْ َ   ة،وال لأن ل القَُّةِ وال
 ّ ، آمإِلَى  والع  . ٱلأَْبَِ

 ك

 5  صفحة( اتِ وَ مَ السَّ  فيِ يذِ لَّ ا : أبانا شعبال يصَُلِّي  .( 
  

 رفع البخور  –  التسريح  

  
  حريم قائلاً هذا التسلالشعب بساثمَّ يصرف: 

Ne3mat rabbana ua-elahona ua 
mo5allesna, Jasou3 Al-Masie7 
ma3a gami3ekom.  
Emdu besalam. 

َاهِ لو َِّا رَ  ةُ َ نِعْ   ِ لِّ َ     ،ا ومُ
 ُ حِ  عَ َ ِ َ . الْ ع   مع ج

ا  . لام  ام

 د

Amin, jakun, me2at sana.  ة. ،ن  ،آم ة س  ش  م
 

  م دائماً قائلاً:ذي يختالَّ  وههن وقت الحاضر فإن الكاالفي 
Ma7abat Allah al-2b, 
ua ne3mat al-2bn al-ua7id, 
rabbana ua-elahona ua 
mo5allesna,  
Jasou3 Al-Masie7, 
ua scharekat ua mauhebat  
al-ro7 alkodos,  
takun ma3a gami3ekom. 
 

  َ   ، الله الآبِ  َّةُ مَ
َةُ  ِ   ِ بْ الاِ  ونِعْ حِ   ، الَ

لِّ ا ومُ لهِ و  اَ رَِّ  َا، َ ِ  
  ُ حِ ا عَ َ ِ َ   ،لْ

ةُ  وحِ الْقُُ  ةُ مو  وش   سِ، اَلُّ
  . عِ ْمَعَ جَ  نُ ت
 

 ك

Emdu besalam, salamu al-rabbi 
ma3a gami3ekom, Amin. 

ا    بِّ   سلامُ ،  لامام ع  الَّ  ،مع ج
 .  آم

 

Ua ma3a ro7eka aidan.  اً.  ومع َ أَْ  ش  رُوحِ
 

 ع الأمم  يا جمي "  46دة ويقول المزمور  واح  . ويدور دورةبحِ المذ  ويقُبل  لكاهنك يلتفت اتكامل ذل  اذإو
 ةِ كرلبا زُ بي خُ  أةَ يَّ جولولأا قُ فرِّ ويُ نوتِ كهلا ابَ ثي عُ يخلو ه. ثُمَّ ينزل من المذبح،ما مبت "يكمأيدبقوا صف

 . ينْ مآ، بدِ الأإلى  هُ ت بركو هُ ت مَ حرو  هُ مت نعِ اوعلين ،بِّ لرَّ انَ مِ  لامٍ  بسعبِ شلا ويصرِفُ 
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3.1. Die Darbringung des Lammes 

3.2. Die Katechumenen Liturgie – die Liturgie des Wortes 
 

  
 Dieser erste Teil der Liturgie wird bis zum Glaubensbekenntnis der Basilius-

Liturgie entnommen.  
 Diese Liturgie steht in den beiden Dateien 1b* und 1* im Link zur Verfügung und 

wird hier in dieser Druckversion nicht gedruckt mit Ausnahme der Fürbittgebete:  
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 3. Die Liturgie des heiligen Gregorius, des Theologen 
 

 
};anavora ;nte pi;agioc ;Gr/gorioc piye;ologoc 
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  ُتِ اَّ هللإ ا ِ ِ اال  سُ ر غغإ  ِّ قِ ل ااسُ َّ ق  
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 3.2.1. Die Fürbittgebete (Erster Teil)  
 

 Der Priester spricht die folgenden Fürbittgebete. Nach jeder Bitte antwortet das 
Volk mit "Herr erbarme dich“. 

 1. Ja, wir bitten dich,  
Christus, unser Gott, 
befestige das Fundament 
der Kirche. 

1. Se ten-tiho erok Pi-
echris-tos Pennouti : 
matagre ti-ekripis ente 
tek-ekliesia. 

Ce ten]ho ;erok 
Pi;,rictoc Pennou] : 
matajre ];kripic ;nte 
tek;kl/ci;a. 

  2. Möge die Liebe der 
Herzenseintracht in uns 
Wurzeln fassen. 

2. Ti-met enou-oot ente ti-
aghapie: marestsche-
nouni ewol enkhieten. 

}meth/t ;nouwt ;nte 
];agap/ : marec[enou-
ni ;ebol ;nq/ten. 

 3. Möge die Wahrheit des 
Glaubens wachsen. Ebne 
uns den Weg der 
Frömmigkeit. 

3. Maresaiai enġe ti-meth-
mie ente pi-nahti : soo-
outen nan em-ef-mooit 
ente ti-met-efsewies. 

Marecaiai ;nje ]mey-
m/i ;nte pinah] : 
cwouten nan ;m;vmwit 
;nte ]meteuceb/c. 

 4. Leite die Hirten und 
stärke die, die durch sie 
gehütet werden. 

4. Niman-esoo-ou marou 
:nie-etou-amoni em-
moo-ou matagroo-ou. 

Niman;ecwou morou : 
n/;etou;amoni ;mmwou 
matajrwou.  

 5. Gib dem Klerus Glanz, 
den Mönchen und 
Nonnen Askese. 

5. Moi enou-met-sai-e 
empi-eklieros : ou-eg-
kratia enni-monakhos 
nem enni-monakie.  

Moi ;noumetcai;e ;mpi-
;kl/roc : ouegkrati;a 
;nnimona,oc nem 
;nnimona,/. 

  6. Reinheit denen, die in 
Jungfräulichkeit sind, 
eine gute Lebensführung 
denen, die in Ehe leben. 

6. Outouwo ennie-et khen 
ti-parthenia : ou-oonkh 
ena-nef ennie-et-khen 
pi-gamos. 

Outoubo ;nn/et qen 
]paryeni;a : ouwnq 
;enanef ;nn/etqen 
pigamoc 

 7. Erbarmen den 
Büßenden, Güte denen, 
die reich sind, 

7. Ounai ennie-et-khen ti-
metanoia : oumet-agha-
thos ennie-etoi enramao 

Ounai ;nn/etqen ]met-
anoi;a : oumet;agayoc 
;nn/etoi ;nrama;o.  

 8. Bescheidenheit den 
Ehrwürdigen, Hilfe den 
Armen. 

8. Ou-met-epi-kies ennie-
ettai-ieout : ouwoiethia 
enni-hieki.  

Oumet;epik/c ;nn/et-
tai/out : oubo;/yi;a 
;nnih/ki.  

 9. Stärke die Alten, zügle 
die Jungen. 

9. Ni-khelloi matagroo-ou 
: nie-et-khen ti-met-
weri ma-eswoo noo-ou.  

Niqelloi matajrwou 
: n/etqen ]metberi 
ma;cbw nwou.  

  10.  Bekehre die Nicht-
gläubigen. Mögen die 
Trennungen der Kirche 
aufhören. 

10. Nai-thnahti matas-
thoo-ou : marou-kein 
enġe ni-foorg ente ti-
ek-ekliesia. 

Naiynah] matacyw-
ou : marouk/n ;nje 
nivwrj ;nte ]ek-
;kl/ci;a. 

 11.  Reiße den Hochmut der 
Häretiker nieder; uns alle 
aber zähle zur Einheit der 
Frömmigkeit. 
 

11. Wool ewol enni-met-
tschasi-hiet ente nihere-
sis: anon ze tieren op-
ten ekhoun eti-met-ouai 
ente ti-met-efse-bies.  

Bwl ;ebol ;nnimet[aci-
h/t ;nte niherecic : 
;anon de t/ren opten 
;eqoun ;e]metouai ;nte 
]meteuceb/c.  

 V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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 Ce ten]ho    ةل  – سُ  ر غ  غإ س اَّ قُ 

 

  ُبرُ  كُلِّ  دَ عب ونَهُ بواجيُ  عبُ لشَّ وا ةَ بلطلا هِ ذه نُ هِ كاال ولُ قيم ث ٍ   Kuri;e ;ele;/con نوليصاير يك نَ ليئِ اق ع
 

1. Na3am nasa2aloka ai-joha 
Al-Masie7u elahona, thabbet 
2sas al-kanisa. 

2. Ua7dane-jat al-kalb al-lati 
lel-ma7abba, fal-tata-2assal 
fina. 

3. Le-janamu berr al-iman, 
sahhel lana tarik a-takua. 

4. Al-ro3ah 2dbot-hom, allazina 
jar3unahom thabbetahom. 
 
 

5. 23ti baha2an lel-ekliros, nos-
kan lel-rohban ual-rahebat. 

6. Taharatan lel-lazina fi al-
batulia, 7ajatan sale7atan 
lel-lazina fi al-ziga. 

7. Ra7matan lel-lazina fi al-
tauba, sala7an lel-2ghnia2. 

8. De3atan lel-fodala2i, ma3u-
natan lel-masakin. 

9. Al-sche-ju5 kau-uehem, al-
lazina fi al-7adatha 2d-
debahom. 

10. Ghair al-mo2-menin rod-
dahom, le-tankadi efterakat 
al-kanisa. 

11. 7ell ta3azom 2hl al-beda3, 
ua na7nu kollona 27sebna fi 
ua7dane-jat al-tak-ua. 

   ِّ ث   :اهُ إل  حُ ِ َ لا  اهَ يَّ أَ   َ ألُ ن  عن .1 
  .ةِ َ ال سَ اسأ

،  ةِ َّ للي  ِ لَّ اِ  للقا  نَّةُ احوَ  .2
  . اف لْ أصَّ فل

 َ    ال  لْ سهَّ   ،نِ الا ا  بُّ   ُ ل .3
  .  َ قلا

َ ِ لَّ ا  ،هُضِ ا  ةُ اعُ لا .4    هُ نَ  عُ ي  ي
  .هُ ثِّ 

5.  ِ   اً نُ   ،وسِ  لللإك  ءً ا هَ ب  أع
ات. نِ اُ لل ا   وال

ا  َ يِ لل  ةً ار ه .6   اةً ح  ،ةِ َّ ل َ ل في 
  .ةِ َ ال ي  ف َ يِ لل ةً لِ اص

ةً  .7  اً حلاص   ،ةِ   ل ا  يفَ  ي ِ لل  رح
  . ءِ اغللأ

   .ِ كالل ةً ن عمَ  ،لاءِ َ لفُ ل ةً دَعَ  .8
ا  َ يِ لَّ ا  ،هِ ِّ ق  خَ لا .9   ةِ ثالفي 

  . هُ بَ أدَّ 
  ِ قَ ل  ، هُ دَّ رُ َ   مِ  ال  َ غَ  .10
 .ةِ ال تُ اقافا
ُ ت  لَّ حِ  .11 لُّ   ُ نو   ،عِ َ ِ للِ اهأ  َ عا   ا ُ
قَ ا ةِ َّ انحوَ  في اَ ِ حا   .ل

 ك

(Ja rabbo r7am) 3x.   .3( ْ َا رَ بُّ  ارْ ح َ)  ش 
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 3.2.2. Erbarme dich unser  Je nai nan  

 
 Der Priester und das Volk beten abwechselnd auf koptisch, griechisch und 

deutsch / arabisch: 
1. Der Priester betet auf koptisch „Je nai nan“ 3x 
2. Das Volk betet auf griechisch „;Ele;/con“ 3x  
3. Der Priester betet auf griechisch „;Ele;/con“ 3x  
4. Das Volk betet auf koptisch „Je nai nan“ 3x  
5. Der Priester betet auf arabisch / deutsch „Er7amna“ 3x oder „Erbarme 

dich unser“ 3x 
6. Das Volk betet auf arabisch / deutsch „Er7amna“ 3x oder „Erbarme 

dich unser“ 3x 
 
 

P Denn dein Volk und deine 
Kirche bitten dich und durch 
dich den Vater mit dir, 
indem sie sprechen: 

Pek-laos ghar nem tek-ek-
ekliesia setiho erok : ouoh 
ewol hitotk eFjoot nemak 
: efgoo emmos :  

Peklaoc gar nem 
tekek;kl/ci;a ce]ho 
;erok : ouoh ;ebol 
hitotk ;eViwt nemak 
: eujw ;mmoc : 

  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, Vater, 
Allmächtiger. 

  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, unser Erlöser. 

 (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, erbarme dich 
unser. 

 (Ġe nai nan)3x eFnouti 
eFjoot Pi-panto-
kratoor. 

 (Ġe nai nan)3x eFnouti 
Pen-sootier. 

 (Ġe nai nan)3x eFnouti 
ouoh nai nan. 

 (Je nai nan)3 
;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr. 

 (Je nai nan)3 
;Vnou] Pencwt/r. 

 (Je nai nan)3 
;Vnou] ouoh nai 
nan. 

 Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

V  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, Vater, 
Allmächtiger. 

  (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, unser Erlöser. 

 (Erbarme dich unser) 3x, 
o Gott, erbarme dich 
unser. 

 ( Eleison )3x iemas o 
Theos o Patier o 
Panto-kratoor. 

 ( Eleison )3x iemas o 
Theos o Sootier 
iemoon. 

 ( Eleison )3x iemas o 
Theos ke eleison iemas. 

 ( ;Ele;/con )3  ;/mac 
;o Yeoc ;o Pat/r >;o 
Pantokratwr. 

 ( ;Ele;/con )3 ;/mac ;o 
Yeoc ;o Cwt/r 
;/mwn. 

 ( ;Ele;/con )3 ;/mac ;o 
Yeoc ke ;ele;/con 
;/mac. 

 Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
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 Peklaoc gar ر  غإ سا َّ قُ      – سُ  غ

 

Le2anna scha3bak ua-kani-
satek, jatlobuna i-laika, ua-beka 
ila al-2ab ma3ka, ka2elin: 

  ، َ لإ  نَ  لُ   ،َ ِ  و   َ َ  ش  نَّ لأ  
َ ئِ اق ، َ عَ م  بِ لآا ىلإ ،َ و   : ل

 ك

 (Er7amna)3x ja Allah al-2b ja 
dabet al-koll. 

 (Er7amna)3x ja Allah mo5allesna. 

 (Er7amna)3x ja Allah 
thomma er7amna. 

    )ا اللَّ   3)   ارحـ ا    ـــــــها  الآب 
ل.   ضا ال

  )ا. لِّ مُ   هـــــــا اللَّ  3)  اـارح 
  )ا ا.  ـــه ــــاللَّ  ا 3)  ارحـ   ث ارح

 

Ja rabbo r7am.   َ حَ رْ ا بُّ رَ ا ْ .  
 (Er7amna)3x ja Allah al-2b ja 

dabet al-koll. 
 (Er7amna)3x ja Allah mo5allesna. 

 (Er7amna)3x ja Allah 
thomma er7amna. 

    )ا اللَّ ـــ  3)   ارحـ ا    هــــا  الآب 
 . لال اض
 ) ا. لِّ مُ   ـهــــــا اللَّ  3)  اارحـ 
  )ا   .اث ارح  ــها اللَّـــــ 3)  ارحـ

 ش 

Ja rabbo r7am.   َ حَ ارْ  بُّ رَ ا ْ .  
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 3.2.3. Die Fürbittgebete (Zweiter Teil)  

 
 Der Priester spricht die folgenden Bitten. Nach jeder Bitte antwortet das Volk mit 

"Herr erbarme dich“. 
 

 1. Schenke den Kranken 
Gesundheit und Ruhe 
den Geplagten. 

1. Ou-ougai ennie-et-
schooni ou-emton 
ennie-et-schat. 

Ououjai ;nn/;etswni : 
ou;mton ;nn/etsat. 

 
 2. Befreie die Gefangenen, 

nimm die Waisen bei dir 
auf. 

2. Ouwal ewol ennie-et-
khen ni-exoris-tia : 
oumet-erfschoop erok 
enni-orfanos.  

Oubal ;ebol ;nn/etqen 
niexoricti;a : oumet-
refswp ;erok 
;nniorvanoc. 

 
 3. Gib Hilfe den Witwen, die 

Bedürftigen sättige mit 
Gütern. 

3. Oumet-refti-totou enni-
kiera : nie-et-heg-hoog 
rooschi eroo-ou epi-
aghathon. 

Oumetref]totou ;nni-
,/ra : n/ethejhwj 
rwsi ;erwou ;epi-
;agayon. 

 
 4. Richte auf die 

Gefallenen, stütze die  
Aufrechtstehenden. 

4. Nie-etaw-hei mata-
hoo-ou eratou:nie-etohi 
eratou matag-roo-ou. 

N/;etauhei matahw-
ou ;eratou : n/et;ohi 
;eratou matajrwou. 

 
 5. Gedenke der 

Entschlafenen, nimm an 
die Reue der Büßenden. 

5. Nie-etaw-enkot aripou-
mew-i : nie-et-khen ti-
omo-logia schoop erok 
ennou-toowh. 

N/;etauenkot ;aripou-
meu;i : n/etqen ];omo-
logia swp ;erok 
;nnoutwbh. 

 
 6. Die Sünder, die Buße 

getan haben, zähle zu 
deinen Gläubigen und 
deine Gläubigen zähle zu 
deinen Märtyrern. 

6. Niref-er-nowi etaw-er-
metan-oin opou nem 
nek-pis-tos : nek-pis-
tos opou nem nek-mar-
tyros. 

Nirefernobi ;etauer-
metanoin ;opou nem 
nekpictoc : nekpictoc 
;opou nem nekmar-
turoc.  

 
 7. Den hier Versammelten 

schenke, dass sie wie 
deine Engel werden und 
auch uns nimm zu dir 
auf, die wir durch deine 
Gnade zu deinem Dienst 
gerufen wurden, obwohl 
wir unwürdig sind. 

7. Nie-et-khen paima ari-
tou etaw-en-thoont 
enek-angelos : anon ze 
hoon kha nie-etaw-
thah-mou khen pek-
ehmot ekhoun etek-
ziakonia enoi en-at-em-
epscha schopten erok.  

N/etqen paima ;ari-
tou eutenywnt ;enek-
aggeloc : ;anon de 
hwn qa n/;etauyah-
mou qen pek;hmot 
;eqoun ;etekdi;akoni;a 
enoi ;nat;m;psa sopten 
;erok. 

 
V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
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 Ououjai    ة ل – سُ  ر غغ إ اسَّ قُ 

 
  ُبرُ  لِّ كُ  دَ عب هُ نَ وبواجيُ  بُ عشَّ لاو ةَ بلطلا هِ هذ نُ هِ الكا لُ وقي مث ٍ   ن وصيلاير يك نَ يلئِ اق ع

 
1. Schefa2an lel-marda, 

ra7atan lel-ma3uzin. 
2. Etlakan lel-lazina fi al-

sabi, kobulan lel-2aitam. 
 
 

3. Mosa-3adatan lel-2ara-
mel, al-motada-jekun 
2kfihem bel-5airat. 

4. Al-saketun 2akemhom, al-
ke-jam thab-betahom. 

 

5. Al-rakedun ozkorhom, al-
mo3tarefun ekbal ilek 
telbatehem. 

6. Al-5otah al-lazina tabu 
3oddahom ma3a mo2me-
nuk, mo2menik 3oddahom 
ma3a schohada2ek. 

 
7. Al-lazina hahona 2g3al-

hom mota-schab-behin be-
mala-2ekatek, ua-na7nu 
aidan al-mad3o-uin be-
ne3mateka ila 5edmateka 
ua-na7nu ghair mos-
ta7ak-kin, ekbalna ilaika. 

ِ ُ لل  حةً ار  ،يض لل ءً افشِ  .1    .َ زِ ع
  لاً  قُ   ،يِ ال  يفَ  يلل  اً قلاإ .2

 مِ. ايلأل
  
ُ   ،لِ مِ ار لأ ل  ةً َ عامُ  .3    هِ فِ كأ  نِ  قِّ َ  ال

  .تِ اال
هُ قِ أ نَ قِ اال .4  .هُ ْ ثِّ  مَ ا لا ،ْ
 
  لْ قا  نَ فِ َ عُ لا  ،هُ ُ ذاُ   نَ وقِ ا لا .5

  .هِ تِ ا لِ  َ لإ
  ع م  هُ َّ عُ   ا  با تَ   َ ي ِ لَّ ا  ةَ اُ لا .6

  مع   هُ َّ عُ   كَ  مِ  مُ   ،َ ِ مِ  مُ 
 . َ ئِ اهَ شُ 

 
  َ  هِ ِّ مُ   هُ لعجا  اههُ   َ يِ لَّ ا .7

  َ  ِّ عُ ْ لا  اً  أ  ُ ون  ،َ ِ ئِ لا 
إَ ِ َ عبِ    ُ غَ   ُ نو   َ ِ مَ  خِ ى  ل 
 . َ ل إ اَ لْ ق اِ  ،َ قِّ ِ َ ْ مُ 

 ك

 
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َش  . 3)ْ حَ رْ ا بُّ رَ  ا 
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 Diese Liturgie steht in den beiden Dateien 1b und 1 im Link zur Verfügung und wird hier in dieser 

Druckversion nicht gedruckt:  
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
4. Die göttliche Liturgie des heiligen Kyrillus I.  

 

 
};anavora ;nte pi;agioc megalo ;Kurilloc 



Euchologion - 4. Die Liturgie des heiligen Kyrillus I.        

 535 

  ُلُّ ِ ِ   ِّ قِ لا سُ اَّ ق   
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 5. Weitere Gebete  

  

 5.1 Gebete zum Brotbrechen  
 

 5.1.1. Das kurze Gebet zum Brotbrechen (an den Vater)  

 
 Der Priester wählt bei verschiedenen Anlässen das jeweils passende Gebet aus 

und spricht es statt des im Liturgietext aufgeführten Gebets  
P Gott, der uns Sündern mit 

der Erlösung ein 
himmlisches, lebendiges 
Opfer 817 geschenkt hat, 

eFnouti fie-etaf-er-ehmot 
nan anon : kha niref-erno-
wi enou-epro-thesmia en-
ougai : nem ou-schou-
schoo-ouschi en-logikon 
ouoh en-epou-ranion. 

;Vnou] v/;etafer-
;hmot nan ;anon : qa 
nirefernobi ;nou;proyec-
mi;a ;noujai: nem ou-
souswousi ;nlogikon 
ouoh ;n;epouranion. 

 nämlich den göttlichen Leib 
und das kostbare Blut, das 
deinem Christus gehört, 

Ete pi-sooma ennouti pe 
nem pi-esnof ettai-ieout 
ente Pek-echris-tos. 

Ete picwma ;nnou] pe 
nem pi;cnof ettai/out 
;nte Pek;,rictoc. 

 das für uns Reinheit, 
Erlösung, Gnade und 
Vergebung der Sünden 818 
wurde. 

Fai etaf-schoopi nan 
enou-touwo: nem ouougai 
: nem ou-karisma nem 
ou-koo ewol ente ni-
nowi.   

Vai ;etafswpi nan 
;noutoubo : nem ouou-
jai : nem ou,aricma 
nem ou,w ;ebol ;nte 
ninobi. 

 Dankbar rufen wir deshalb 
zu dir, o heiliger Vater, der 
im Himmel ist, und 
sprechen:  

Ġe hina khen oumet-ref-
schep-ehmot enten-oosch 
ouwiek eFjoot ethouab et-
khen nifie-oui ouoh 
enten-gos. 

Je hina ‚qen oumet-
refsep;hmot ;ntenws 
oub/k ;Viwt ;eyouab 
et‚qen niv/ou;i ouoh 
;ntenjoc. 

 Vater unser im Himmel 819.. Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

 5.1.2. Gebet zum Brotbrechen an den Festen der 
Jungfrau Maria und der Engel (an den Vater) 

 

 
P Hier ist heute unter uns auf 

diesem Tisch Emmanuel 
unser Gott, das Lamm 
Gottes, das die Sünde der 
ganzen Welt hinwegnimmt 
820, 

Hieppe efkie neman 
hiġen tai-etrapeza emfo-
ou enġe Emmanou-iel 
Pen-nouti : pi-hieb ente 
eFnouti fie-et-ooli em-
efnowi empikosmos tierf. 

H/ppe ;f,/ neman 
hijen tai;trapeza 
;mvoou ;nje Emmanou-
/l Pennou]: pihi/b 
;nte ;Vnou] v/et;wli 
;m;vnobi ;mpikocmoc t/rf. 

 
817 Eph 5, 2; Hebr 9, 12-28; 10, 1-31; 12, 24 
818 Mt 26, 26-28; 1.Joh 1, 7; Hebr 1, 3; 9, 14 
819 Mt 6, 9-13; Lk 11, 1-4 
820 Joh 1, 29 
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 1.  اً  س لُ ا قتُ  بِ لآل ةٌ  جو  ةٌ ق   

 

Ja Allah al-lazi an3ama lana 
na7nu al-5otah be-migal al-
5alas ua-zabi7a nateka 
sama2e-ja. 

  ةَ اُ لا  ُ ن  ال   َ عَ نأ  ِ لَّ ا  اللهُ   ا 
  ةٍ قان  ةٍ ب ذو   صِ لا لا  لِ اَ 

 . ةٍ َّ ئاس

 ك

 

Al-lati hia al-gasad al-elahi 
ual-damm al-karim al-lazan le-
Masie7ek. 

  ُ  لا  مُ َّ لاو   يُّ هل لإ ا  ُ لا  يَ ه   يِ لَّ ا 
 .َ ِ ل نِ اَ لَّ لا

 

 

Haza al-lazi sara lana tohran 
ua-5alasan ua-hebatan ua-
ghofranan lel-5ataja. 

  ةً َ وِ   اً صلاخو   اً  هُ   ال  رَ اص  ِ لَّ ا  اه 
 .اَ اَ لل اً نا فغُ و 

 

 

Lekai be-schokr nasro5 na7uak 
ai-joha al-2ab al-koddus al-lazi 
fi al-sama-uat, ua-nakul: 

  بُ لآ ا  اهَ يُّ أَ   كَ َ ن   خَ ُ ن   ٍ ُ   يْ لِ  
 : لَ قنو  ،ِ تاَ َ َّ لا يف  ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 
  عِ  جو  ةِ َ ئِ لاَ َ لاو  م ء ار علا  دِ اأ يف لُ اقتُ   بِ لآل ةٌ ق ُ ةلا ص  .2

  َ  ئالا
 

 

Ho-oaza ka2en ma3na 3ala 
hazihi al-ma2eda al-jom 
3emmanou-iel elahona, 7amal 
Allah al-lazi ja7mal 5ate-jat al-
3alam kollehi. 

  مَ  لا  ةِ َ ئِ الا  هِ ِ ه  ىلع  اعَ م  ُ ئِ ا  ا ذ ه 
  لُ ِ    ِ لَّ ا  اللهِ   لُ َ حَ   ،اهُ لإ  لُ ئ ناَّ عِ 
 .هِ لِّ ُ  ِلاعلا ةَ َّ خ

 ك
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P der du auf dem Thron 
seiner Herrlichkeit sitzt 821. 

Fie-et-hemsi hiġen pi-
ethronos ente pef-oo-ou. 

V/ethemci hijen 
pi;yronoc ;nte pef;wou. 

 Der vor dem stehen: alle 
himmlischen Heerscharen 
822, ihn preisen die Engel 
mit segnendem Ruf 823 und 
die Erzengel fallen vor ihm 
nieder und beten ihn an. 

Fie-et-ohi eratou nahraf 
enġe ni-taghma tierou en-
epou-ranion: fie-etouhoos 
erof enġe ni-angelos khen 
ni-esmie ente pi-esmou : 
ouoh efhitou ef-ou-ooscht 
emmof enġe ni-archie-
angelos. 

V/;etou;ohi ;eratou 
nahraf ;nje nitagma 
t/rou ;n;epouranion : 
v/;etouhwc ;erof ;nje 
niaggeloc ‚qen ni;cm/ 
;nte pi;cmou: ouoh 
euhitou euouwst 
;mmof ;nje niar,/-
aggeloc. 

 Die vier unleiblichen 
Lebewesen singen die 
Hymne Dreimalheilig 824. 

Pi-eftou enzoo-on en-
asoma-tos segoo empi-
hymnos ente pi-etrias-
agios.  

Pi;ftou ;nzwon 
;n;acwmatoc cejw 
;mpihumnoc ;nte 
pi;tric;agioc. 

 Die 24 Ältesten auf ihren 
Thronen, 24 goldene 
Kränze auf ihren Häuptern 
825, 24 Weihrauchgefäße in 
ihren Händen mit 
Weihrauch darin, der das 
Gebet der Heiligen ist 826, 
knien nieder vor dem in alle 
Ewigkeit Lebendigen 827. 

Ouoh pi-goot eftou em-
epres-weteros se-hemsi 
hiġen nou-ethronos : ere 
goot eftou en-eklom 
ennoub hiġen nou-afie-
oui : ere goot eftou emfe-
alie ennoub khen nouġiġ 
efmeh en-es-thoi-noufi : 
ete ni-epros-efschie ente 
ni-agios : ouoh se-ou-
ooscht empe-emtho 
emfie-et-onkh scha eneh 
ente pi-eneh.  

Ouoh pijwt ;ftou 
;m;precbuteroc cehemci 
hijen nou;yronoc : ;ere 
jwt ;ftou ;n;,lom 
;nnoub hijen nou-
;av/ou;i: ;ere jwt ;ftou 
;mvu;al/ ;nnoub ‚qen 
noujij eumeh ;n;cyoi-
noufi : ;ete ni;proceu,/ 
;nte ni;agioc : ouoh 
ceouwst ;mpe;myo 
;mv/etonq sa ;eneh 
;nte pieneh. 

 Und die 144.000 
unbescholtenen 
Jungfräulichen singen dem 
Herrn 828 und sprechen: 
Heilig, Heilig, Heilig. Amen. 
Halleluja. 

Ouoh pische ehme eftou 
enscho ni-parthenos en-
at-thooleb sehoos e-
ePtschois efgoo emmos : 
ġe agios agios agios : 
amien Allie-louja.  

Ouoh pise ;hme ;ftou 
;nso niparyenoc ;nat-
ywleb cehwc ;e;P[oic 
eujw ;mmoc : je ;agioc 
;agioc ;agioc : ;am/n 
;All/loui;a. 

 
 Und auch wir beten an und 

singen vor der Heiligen 
Dreifaltigkeit und sprechen: 

Anon ze hoon ten-ou-
ooscht en-Ti-etrias 
ethouab enhoos eros 
engoo emmos.  

;Anon de hwn ten-
ouwst ;n};triac 
;eyouab enhwc ;eroc 
enjw ;mmoc. 

 
821 Mk 16, 19; Apg 7, 55-56; Mt 25, 31 
822 Röm 8, 37 ; 1.Petr 3, 22 
823 Offb 5, 11-13 
824 Offb 4, 6-9; Jes 6 LXX, 2-4 
825 Offb 4, 4 
826 Offb 5, 8-10 
827 Offb 4, 9-11; 5, 14 
828 Offb 14, 1-5 
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Al-gales 3ala korsi magdehi.  ك . هِ ِ م يِّ س ُ ى لع ُ لالا 
 

Al-lazi takefu 2amamahu gami3 
al-taghamat al-sama-2eja, al-
lazi tosabbe7ahu al-mala2eka 
be-2soat al-baraka, ua-ja5orr 
ua-jasgod lahu ro2sa2 al-
mala2eka. 

  تِ اغَّ لا  عُ ج  هُ مَ امأ  فُ ِ ت   ِ لَّ ا 
  ةُ َ ئِ لا َ لا  هُ ُ ِّ تُ   ِ لَّ ا  ،ةِ َّ ئالا
  هُ ل  ُ ُ و   ُّ ِ َ و   ،ةِ كَ َ لا  تِ ا صأ
 .ةِ َ ئِ لا َ لا ءُ اسؤ ر 

 

 

Al-2rba3at ma5lokat al-7ai-ja 
ghair al-motagassedin jakolun 
tasbe7at al-thalathat al-takdi-
sat. 

  ِ غَ   ةّ لا  تاق لم  ةُ عر لأ ا 
  ةِ ثلا ل ا  ةَ ِ ت  نَ ل ق   َ ي ِّ لا
 .تِ ا قلَّ ا

 

 

Ual-2rba3a ual-3eschrun 
kessisan goluson 3ala karasi-
hem, ua-2rba3a ua-3eschrun 
eklil zahab 3ala ro-2usehem, 
ua-2rba3a ua-3eschrun gaman 
men zahab fi 2idihim, mamlu2a 
ba5uran al-lazi hoa sala-uat al-
keddisin, ua-jasgodun amam al-
7ai ila abad al-2abedin. 

 ىلع  سٌ جل  اً ِّ قِ   نَ و عِ لاو   ةُ عر لأ وا 
  ٍ هَ ذَ   لَ لكإ  نَ و عِ و   ةٌ عَ ر أو   ،هِ سا ك
 اً ماجَ   نَ و عِ و   ةُ عَ ر أو   ،هِ سِ و ؤ ر   ىلع
 اً ر  َ   ةً ءَ  لم  ، هِ يي أ  يف  ٍ هَ ذَ   ْ مِ 
  نَ وُ و   ،َ  ِّ لقِ ا  تُ ا لص   ه   ِ لَّ ا
 . ْ يبِ لآ ا ِ ب أ ىلإ يِّ لا مَ امأ

 

 

Ual-me2a ual-2rba3a ual-
2rba3una alfan al-batule-jun 
ghair al-danesin josabbe7un al-
rabba ka2elin: Koddus, koddus, 
koddus, Amin. Halleluja. 

  نَ  ِّ ل َ لا  اً فلأ  نَ ع َ ر الأ و   ةُ عَ ر لأ ا و   ةُ َ ِ لاو  
 : َ لئِ اق  بَّ َّ لا  نَ  ِّ ُ   َ  نِ َّ لا  ُ غَ 
 .ا لُ للِّ هَ  .ْ مِ آ  ،سٌ و ُّ قُ  سٌ و ُّ قُ  سٌ و ُّ قُ 

 

 

Ua-na7nu aidan nasgod lel-
thaluth al-koddus, ua-nosab-
be7ahu ka2elin: 

  ، سِ و ُّ قُ لا  ثِ  لالل   ُ ُ ن  اً  أ  ُ نو  
 : َ ل ئِ اق هُ ُ ِّ َ نُ و 
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P Heiliger Gott, Vater, 
Allmächtiger 829. Amen 830. 
Halleluja 831. 

Ġe efouab enġe eFnouti 
eFjoot Pi-panto-kratoor : 
amien : Allie-louja. 

Je ;fouab ;nje ;Vnou] 
;Viwt Pipantokra-
twr : ;am/n : 
All/loui;a. 

 
 Heilig ist sein eingeborener 

Sohn Jesus Christus, unser 
Herr. Amen. Halleluja. 

eFouab enġe pef-mono-
genies enSchieri Iie-sous 
Pi-echris-tos Pentschois : 
amien Allie-louja. 

;Fouab ;nje pefmono-
gen/c ;nS/ri I/couc 
Pi;,rictoc Pen[oic: 
;am/n ;All/loui;a. 

 
 Heilig ist der Heilige Geist, 

der Beistand 832. Amen. 
Halleluja. 

eFouab enġe Pi-epnewma 
ethouab em-para-klieton : 
amien Allie-louja.  

;Fouab ;nje Pi;pneuma 
;eyouab ;mparakl/ton: 
;am/n ;All/loui;a. 

 
 Heilig und voll Herrlichkeit 

ist die Mutter Gottes, die 
reine Jungfrau Maria. 
Amen. Halleluja. 

eSouab ouoh esmeh en-
oo-ou enġe ti-theo-tokos 
ethouab ti-agia Maria ti-
parthenos : amien Allie-
louja.  

;Couab ouoh ;cmeh 
;nwou ;nje ]ye;otokoc 
;eyouab ];agi;a Mari;a 
]paryenoc : ;am/n 
;All/loui;a. 

 
 Heilig und voller Herrlichkeit 

ist dieses Opfer, das 
geschlachtet wurde für das 
Leben der ganzen Welt 833.  
Amen. Halleluja. 

eSouab ouoh esmeh 
enoo-ou enġe tai-thesia : 
thie-etaf-schats kha ep-
oonkh empi-kosmos tierf 
: amien Allie-louja.  

;Couab ouoh ;cmeh 
;nwou ;nje taiyuci;a: 
y/;etausatc qa ;pwnq 
;mpikocmoc t/rf : 
;am/n ;All/loui;a. 

 
 Deshalb ruft unser guter 

Erlöser und sagt: „Mein 
Fleisch ist wirklich eine 
Speise und mein Blut 
wirklich ein Trank. 

Ethwe fai a Pen-sootier 
en-aghathos oosch ewol 
efgoo emmos : ġe pa-
sooma ou-ekhrie emmie 
te : ouoh pa-esnof ou-soo 
emmie-i pe.  

Eybe vai ;a Pencwt/r 
;n;agayoc ws ;ebol 
efjw ;mmoc : je pa-
cwma ou;;qre ;mm/i te: 
ouoh pa;cnof oucw 
;mm/i pe. 

 Wer mein Fleisch isst und 
mein Blut trinkt, der bleibt in 
mir und ich bleibe in ihm“ 
834. 

Fie-ethou-oom empa-
sooma ouoh etsoo empa-
esnof ef-eschoopi enkhiet 
: ouoh anok hoo ei-
eschoopi enkhietf.  

V/eyouwm ;mpacwma 
ouoh etcw ;mpa;cnof 
ef;eswpi ;nq/t : ouoh 
;anok hw ei;eswpi 
;nq/tf. 

 
 Wir bitten dich, unseren 

Herrn, reinige unsere 
Seelen, unsere Leiber, 
unsere Geister, 

Tentiho erok pen-nieb 
matouwo en-nen-psychie 
nem nen-sooma nem nen-
epnewma.  

Ten]ho ;erok penn/b 
matoubo ;nnen'u,/ 
nem nencwma nem 
nen;pneuma. 

 
829 Gen 17 LXX, 1; Offb 16, 14 
830 Ps 40 LXX [41], 13; Offb 22, 20-21 
831 Ps 105 LXX [106], 48; 112 LXX [113], 1 und 9; Offb 19, 1-6 
832 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
833 Joh 6, 51; Hebr 9, 11-28; 10, 1-31 
834 Joh 6, 55-56 
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Koddus Allah al-2ab dabeta al-
koll, Amin. Halleluja. 

  . ْ مِ آ  ،لِّ ُ لا  ُ ِ ا ض  بُ لآا  اللهُ   سٌ و ُّ قُ  
 . ا لُ للِّ هَ 

 ك

 

Koddus ebahu al-ua7id Jasou3 
Al-Masie7 rabbona, Amin. 
Halleluja. 

 ،اَ ُّ رَ   حُ ِ َ لا  عُ   َ   ُ  ح لا  هُ ُ ب ا  سٌ و ُّ قُ  
 .ا لُ للِّ هَ  .ْ مِ آ

 

 

Koddus al-ro7 al-kodos al-
Paraklit, Amin. Halleluja. 

  . ْ مِ آ  ،ُ لقر الا  سُ ُ قُ لا  حُ و ُّ لا  سٌ و ُّ قُ  
 . ا لُ للِّ هَ 

 

 

Mokaddasa ua-mamlu2a 
magdan ualedat al-elah al-
tahera al-keddisa Mariam al-
3azra2, Amin. Halleluja. 

  هِ للإ ا  ةُ َ لِ او   اً م   ةٌ ءَ  لمو   ةٌ سقم 
 . ْ  مِ آ  ،ءُ ا ر عَ لا  ُ َ  مَ   ةُ ِّ قِ لا  ةُ  هِ الا
 . ا لُ للِّ هَ 

 

 

Mokaddasa ua-mamlu2a 
magdan hazihi al-zabi7a al-lati 
zobe7at 3ann 7ajat al-3alam 
kollehi, Amin. Halleluja. 

  ةُ َ بِ َّ لا  هِ ِ ه  اً م  ةٌ ءَ  لمو   ةٌ سقم 
 .ْ مِ آ  ،هِ لِّ ُ   ِلاعلا   ةِ اح  ع   ْ َ ِ ذُ   يلَّ ا
 . ا لُ للِّ هَ 

 

 

Men 2gli haza sara5a 
mo5allesna al-sale7 ka2elan: 
enna gasadi hoa ma2kal 
7akkon, ua-dami hoa maschrab 
7akkon. 

  حُ لِ اَّ لا  اُ لِّ َ مُ   خَ  ص  اه   لِ جأ  ْ مِ  
  ي مدَ و   ،ٌ ح  لٌ كَ أم  ه   ج  نإ  :لاً ئِ اقَ 
 . ٌ ح بٌ َ م ه

 

 

Mann ja2kol gasadi ua-
jaschrab dami jakunu fia, ua-
ana aidan akunu fihi. 

  نُ   يمِ دَ   بُ  و    ج  لُ كُ أ  ْ مَ  
 .هِ    نُ كأ اً  أ انأو  ،يَّ ف

 

 

Nas2aloka ja sai-jedna, tah-her 
nofusana, ua-agsadana, ua-
aroa7ana. 

 ، اسَ  فُ نُ   هِّ   ،انَ َ ِّ سَ   ا  َ لُ أن 
 .احَ او ر أو  ،اندَ اَ جأو 
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P damit wir mit reinem Herzen 
835, reinen Lippen 836 und 
erleuchteter 837 Seele, mit 
unbeschämtem Angesicht 
838, ungeheucheltem 
Glauben 839, mit reinem 
Gewissen, vollkommener 
Geduld und fester Hoffnung 
840, 

Ġe hina khen ouhiet 
efouab : nem han-esfotou 
eftou-wie-out : nem ou-
psychie eas-tschi-ou-
ooini : nem ouho en-at-
tschi-schipi : nem ou-
nahti en-at-met-schowi : 
nem ou-syni-ziesis es-
tou-wie-out nem ou-
hypo-monie esġiek ewol : 
nem ou-helpis es-tagrie-
out. 

Je hina ‚qen ouh/t 
;efouab : nem han;cvo-
tou eutoub/out: nem 
ou'u,/ ;eac[iouwini : 
nem ouho ;nat[isipi : 
nem ounah] ;natmet-
sobi: nem oucunid/cic 
ectoub/out : nem 
ouhupomon/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
 es wagen, vor dich zu 

treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, um zu dir, o 
Gott, heiliger Vater, der du 
in den Himmeln 841 bist, zu 
rufen und zu sprechen: 

eNten-ertolman khen ou-
parriesia en-at-erhoti : 
etoowh emmok eFnouti 
eFjoot ethouab et-khen 
nifie-oui ouoh egos.  

;Ntenertolman ‚qen 
ouparr/ci;a ;naterho]: 
;etwbh ;mmok ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 

 Vater unser ..  Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

 5.1.3. Gebet zum Brotbrechen an den Herrenfesten und 
gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) 

 

 
P Wir loben und verherrlichen 

Gott, der über den Göttern 
und Herr über den Herren 
ist 842, der aus der heiligen 
Maria 843 Fleisch annahm 
844. Sie gebar ihn in 
Bethlehem 845. 

Ten-hoos tenti-oo-ou em-
eFnouti ente ni-nouti 
ouoh ePtschois ente ni-
tschois : fie-etaftschi-sarx 
ewol khen thie-ethouab 
Mariam : ouoh asmisi 
emmof khen Bieth-leem.  

Tenhwc ten];wou 
;m;Vnou] ;nte ninou] 
ouoh ;P[oic ;nte ni[oic 
: v/;etaf[icarx ;ebol 
qen y/;eyouab Mariam 
: ouoh acmici ;mmof 
qen B/yleem. 

 
 
 
 
 

 
835 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
836 Zef 3 LXX, 9 
837 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
838 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
839 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
840 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
841 Mt 6, 9-13 
842 Offb 19, 16; 17, 14; 1.Tim 6, 15; Deut 10 LXX, 17 
843 Mt 1, 18-25; Lk 1, 26-56; Lk 2 
844 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
845 Mt 2, 1; Lk 2, 3-7 
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Lekai be-kalben taheren, ua-ua-
schafa-tain nake-jatain, ua-
nafsen mos-taniraten, ua-uag-
hen ghair ma5ze-jin, ua-iman 
bela ria2, ua-nia nakia, ua-
sabren kamel, ua-raga2en 
thabeten. 

  ، ِ ْ َ  قن  ِ ْ َ فشو   ،ٍ هِ ا  ٍ لق  يْ لِ  
  ، ٍ  م  ِ غَ   هٍ جو و   ،ةٍ  َ مُ   ٍ فنو 
  ٍ صو   ،ةٍ َّ  ن  ةٍ َّ ن و   ،ءٍ ا ر   لابِ   نٍ او 
 . ٍ بِ اث ءٍ اجر و  ،لٍ ماك

 ك

 

Nagsor be-dallaten be-ghair 
5aufen ann natloba, ilaika ja 
Allah al-2abb al-koddus al-lazi 
fi al-sama-uat ua-nakul: 

  َ لإ  َ لُ ن  نأ  ،فٍ خ  ِ غَ   ةٍ لاب  َ ُ ن 
  ، تِ اَ َ َّ لا  يف  ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا بُ لآا  اللهُ   ا
 : لَ قنو 

 

 
  ُ5  حةفص( تِ اوَ مَ لسَّ ا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 3.  ةِ  َّ لا دِ الأا  يف لُ اقتُ   ِ بلال ةٌ ق   

 

Nosabbe7 ua-nomagged elah 
al-2aleha ua-rabb al-arbab, al-
lazi tagassada men al-keddisa 
Mariam, ualadat-hu fi bait 
la7m. 

  ، بِ ار لأ ا  بَّ ر و   ةِ هلِ لآا  هَ لإ  ُ ِّ نُ و   حُ ِّ نُ  
  هُ تَ لَ و   ،َ َ  م  ةِ  ِّ قِ لا  َ مِ   َ َّ ت   ِ لَّ ا
 . َ ل َ ب يف

 ك
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P Der Engel des Herrn 
erschien den Hirten und 
verkündete ihnen seine 
wunderbare Geburt; dann 
kamen sie und sahen ihn 
an 846. 

Ouoh is ep-angelos ente 
ePtschois af-ou-onhf eni-
man-esoo-ou : afhi-schen-
noufi enoo-ou empef-ġin-
misi etoi en-eschfieri : 
ouoh afi afnaf erof.  

Ouoh ic ;paggeloc ;nte 
;P[oic afouonhf 
;eniman;ecwou : afhi-
sennoufi ;nwou ;mpef-
jinmici etoi ;n;sv/ri : 
ouoh au;i aunau ;erof. 

 
 Die Sterndeuter sahen 

seinen Stern; da kamen sie, 
beteten ihn an und brachten 
ihm Geschenke 847. 

Fie-etafnaf enġe ni-magos 
epef-siou : ouoh afi af-ou-
ooscht emmof : afini naf 
enhan-zooron. 

V/;etaunau ;nje 
nimagoc ;epefciou : 
ouoh au;i auouwst 
;mmof : au;ini naf 
;nhandwron. 

 
 Der ins Land Ägypten zog 

und zurückkam, um in 
Nazaret in Galiläa 848 zu 
leben, 

Fie-etaf-i e-ep-kahi en-
Kiemi ouoh af-tas-thof 
af-schoopi khen Nazareth 
ente Ti-galilea. 

V/;etaf;i ;e;pkahi ;n</-
mi ouoh aftacyof 
afswpi qen Nazarey 
;nte }galile;a. 

 
 der nach und nach 

aufwuchs den Menschen 
gleich 849, der allein ohne 
Sünde ist 850, 

Fie-etaf-aiai en-ou-kouġi 
kouġi kata ep-esmot enni-
roomi : at-tschne nowi 
emmaf-atf.  

V/;etafaiai ;noukouji 
kouji kata ;p;cmot 
;nnirwmi : at[ne nobi 
;mmauatf. 

 
 der zum Jordan ging und 

von Johannes, dem 
Vorläufer 851, getauft wurde; 

Fie-etaf-i ePi-jordanies : 
aftschi-ooms entotf en-
Jooannies pi-eprodromos. 

V/;etaf;i ;ePiiordan/c 
: af[i;wmc ;ntotf ;nIw-
ann/c pi;prodromoc. 

 
 der für uns vierzig Tage und 

vierzig Nächte 852 in 
unaussprechlichem 
Geheimnis fastete. 

Fie-etaf-er-nies-tewin e-
ehrie-i egoon en-ehme 
en-eho-ou nem ehme en-
egoorh: khen ou-mys-tier-
ion en-at-esch-saġi 
emmof.  

V/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : qen oumuc-
t/rion ;nat;scaji 
;mmof. 

 
 Der durch seine göttliche 

Kraft das Wasser bei der 
Hochzeit von Kana in 
Galiläa 853 in Wein 
verwandelte; 

Fie-etaf-ethre pi-moo-ou 
erie-rp hiten etgom ente 
tef-methnouti : khen ep-
hop en-T-kana ente Ti-
galilea. 

V/;etaf;yre pimwou 
er/rp hiten ;tjom ;nte 
tefmeynou] : qen 
;phop ;nTkana ;nte 
}galile;a. 

 
846 Lk 2, 8-20 
847 Mt 2, 1-12 
848 Mt 2, 13-23 
849 Lk 2, 40-52 
850 Hebr 4, 15; 1.Petr 2, 22; 1.Joh 3, 5; Hebr 7, 26; joh 8, 46; Hebr 9, 28 
851 Mt 3, 13-17; Mk 1, 9-11 
852 Mt 4, 1-4; Lk 4, 1-4 
853 Joh 2, 1-11; 4, 46 
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Ua-iza malak al-rabb kad 
zahara lel-ro3ah, ua-basch-
scharahom be-miladehi al-
3agib, fa-atu ua-nazaruh. 

  هُ  َّ و   ،ةِ اعُ لل  َ هَ   ق  بِّ َّ لا كُ لا م   ذاو  
 .هُ و  َ نو   ا تأف ،ِ عَ لا هِ دِ لا 

 ك

 

Al-lazi ra2a al-magus 
nagmahu, fa-2atu ua-sagadu 
lahu ua-kaddamu lahu hadaja. 

 ا  تأف  ،هُ َ نِ   سَ  لا  أ ر   ِ لَّ ا 
 .اا ه  هُ ل ا مَّ قو  هُ ل او َ سو 

 

 

Al-lazi ata ila 2rd Masr, 
thomma 3ada ua-sakana fi 
naserat al-galil. 

  دَ اع  ث  ،َ ْ مِ   ضِ ر أ  ىلإ  ى تأ   ِ لَّ ا 
 .لِ  للا  ةِ َ صان يف َ سو 

 

 

Al-lazi nama kalilan kalilan be-
schebh al-baschar, be-ghair 
5atajah ua7dahu. 

  ِ غَ   ،ِ لا  هِ ِ    لاً لق  لاً لق  انَ   ِ لَّ ا 
 . هُ حو  ةٍ َّ خ

 

 

Al-lazi ata ila al-ordon, ua-
23tamada menn Jo7anna al-
sabek. 

  ا َّ ح ي  ْ مِ   َ  عاو   ،نِ دُ ر لأُ ا  لىإ  ىتأ   ِ لَّ ا 
 .ِ بِ الا

 

 

Al-lazi sama 3anna 2rba3ina 
jauman ua-2rba3ina laila, 
beserren la jontaku bihi. 

  َ  ع ر أو   امً  ي  َ  عر أ  اَّ ع  مِاص  ِ لَّ ا 
 .هِ  ُ  يُ  لا ِّ ٍ  ،ةً لل

 

 

Al-lazi sai-jara al-ma2a 
5amran, be-ko-uat lahotehi, fi 
3ors kana al-galil. 

  ، هِ تِ  هلا  ةِ َّ ق  ،اً  خ  ءَ الا  َ َّ ص    ِ لَّ ا 
 . لِ للا اناق سِ  عُ  يف
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P der die Blinden 854 sehen, 
die Verkrüppelten gehen 855 
ließ, die Gelähmten heilte 
856, der die Aussätzigen rein 
machte 857, die Tauben 
hören ließ 858, den 
Stummen die Sprache gab 
859 und die Dämonen 
austrieb 860; 

Fie-etaf-ti em-efnaf em-
wol ennbellew : ouoh af-
ethre ni-tschalef moschi : 
ni-gatschew entou-ougai : 
nikak-seht entou-touwo : 
nikour entou-sootem : ni-
ewoo-ou entou-saġi : 
nidemoon entou-i ewol.  

V/;etaf] ;m;vnau ;m-
bol ;nnibelleu : ouoh 
af;yre ni[aleu mosi : 
nija[eu ;ntououjai : 
nikakceht ;ntoutoubo 
: nikour ;ntoucwtem : 
ni;ebwou ;ntoucaji : 
nidemwn ;ntou;i ;ebol. 

 
 der den Sohn der Witwe 

von Nain 861 und die 
Tochter des Jairus 
auferweckte 862; 

Fie-etaf-tounos epschieri 
ente ti-kiera et khen Nain 
: nem etscheri en-Jairos.   

V/;etaftounoc ;ps/ri 
;nte ],/ra et qen Na-
in : nem ;tseri ;nIairoc. 

 
 der sich auf den Berg Tabor 

vor seinen heiligen Jüngern 
offenbarte und dessen 
Gesicht leuchtete wie die 
Sonne 863; 

Fie-etaf-schobtf eġen pi-
too-ou en-Thaboor empe-
emtho ennef-agios emma-
thie-ties : ouoh a pef-ho 
erou-ooini em-efrieti em-
efrie. 

V/;etafsobtf ;ejen 
pitwou ;nYabwr ;mpe-
;myo ;nnef;agioc ;mma-
y/t/c : ouoh ;a pefho 
erouwini ;m;vr/] ;m;vr/. 

 
 der den Lazarus nach vier 

Tagen im Grab erweckte 
864, 

Fie-etaf-tounos Lazaros 
ewol-khen pi-emhaf me-
nensa eftoou en-eho-ou. 

V/;etaftounoc 
Lazaroc ;ebolqen 
pi;mhau menenca 
;ftoou ;n;ehoou. 

 
 der auf einer Eselin und 

einem Fohlen einzog in 
Jerusalem wie ein König 
865; 

Fie-etaf-sche ekhoun e-
Jerou-saliem efta-lie-out 
e-ou-e-oo nem ou-sieġ 
epschieri enou-e-oo em-
efrieti en-ou-ouro.  

V/;etafse ;eqoun 
;eIeroucal/m efta-
l/out ;eou;e;w nem 
ouc/j ;ps/ri ;nou;e;w 
;m;vr/] ;nououro. 

 
 
 
 
 

 
854 Mt 9, 27-31; 12, 22; 15, 30-31; 20, 29-34; Joh 9, Lk 7, 21-22 
855 Mt 11, 5; Lk 7, 21-22; Mt 15, 30-31; 21, 14 
856 Mt 15, 30-31 
857 Mt 8, 2-4; Mk 1, 40-45 
858 Mt 11, 5 
859 Mt 9, 32-33; Mk 7, 37 
860 Mt 8, 28-34; 9, 32-34; 12, 22-28; Mk 1, 23-27 und 32-34 
861 Lk 7, 11-17 
862 Mt 9, 18-26; Mk 5, 22-24 und 35-43 
863 Mt 17, 1-9; Mk 9, 2-9; Lk 9, 28-36; 2.Petr 1, 16-18 
864 Joh 11, 1-45; 12, 1-2; 9-10 und 17-18 
865 Mt 21, 1-11; Mk 11, 1-10; Lk 19, 29-40; Joh 12, 12-18 
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Al-lazi 23ta al-nazara lel-
3omian, ua-ga3ala al-3org 
jamschun, ual-scholla jase7-
7un, ual-borras jat-horun, ual-
somma jasma3un, ual-5ors 
jatakallamun, ual-schajatin 
ja5rogun. 

  لَ عجو   ،نِ اَ عُ لل  َ َ ل ا  ىعأ  ِ لَّ ا 
  ، نَ ُّ   لِّ ُّ لا و   ،نَ    جَ ْ عُ لا
  ، نَ عَ   َّ ُّ لاو   ،نَ و هُ ْ َ   صَ ْ ُ لاو 
  َ ِ اَ َّ لاو   ،نَ لَّ ي   سَ  ُ لاو 

 . نَ جُ 

 ك

 

Al-lazi 2akam ebn al-2rmala 
be-na-jin, ua-ebnat Jairos. 

  ةَ َ ب او   ،َ ي اَ بِ   ةِ ل مر لأ ا   َ با  مَ اقأ  ِ لَّ ا 
 . سَ و ُ يْ اَ 

 

 

Al-lazi tagalla 3ala gabal 
Tabur koddam talamizihi al-
keddisin, ua-2ada2 uag-hahu 
kal-schams. 

  مَ اَّ قُ   ر با  لج   ىلع  يلَّ ت  ِ لَّ ا 
  هُ هُ جو   ءَ اضَ أو   ، َ  ِّ قِ لا  هِ ِ م لات
 .ِ لاك

 

 

Al-lazi 2akama Le-3azar men 
al-kabr ba3d 2rba3at ai-jam. 

  ةِ ع ر أ  َ ع   ِ قلا  َ مِ   رَ زَ اعلِ   مَ اقأ  ِ لَّ ا 
 .مٍ اأ

 

 

Al-lazi da5ala Orschalim 
rakeban 3ala atan ua-ga7sch 
ebn atan methla maleken. 

  نٍ ا تأ  ىلع  اً كِ ار   َ لِ شرُ و أُ   لَ خَ دَ   ِ لَّ ا 
 .ٍ لِ م  لَ مِ  نٍ اتآ  ِ با ِ جَ و 
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P der seinen heiligen 
Jüngern, ein Vermächtnis 
gab: seinen heiligen Leib 
und sein kostbares Blut zur 
Vergebung unserer Sünden 
866, 

Fie-etaf-semni enou-zia-
thiekie nem nef-agios 
emmathie-ties ouoh aftie-
itou empef-sooma 
ethouab nem pef-esnof 
ettai-ieout : e-epkoo ewol 
ente nen-nowi.  

V/;etafcemni ;nou-
di;ay/k/ nem nef;agioc 
;mmay/t/c ouoh 
aft/itou ;mpefcwma 
;eyouab nem pef;cnof 
ettai/out : ;e;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 der am Kreuz 867 gekreuzigt 

wurde, den Satan 
zermalmte 868 und ins Grab 
869 gelegt wurde und nach 
drei Tagen vom Tod 
auferstand 870: 

Fie-etaf-aschf epi-es-taw-
ros : af-khom-khem em-
ep-satanas : ouoh af-kaf 
khen pi-emhaf : menensa 
schomt en-eho-ou af-
toonf ewol-khen nie-
ethmoo-out.  

V/;etauasf ;epi;ctau-
roc : afqomqem 
;m;pcatanac : ouoh 
au,af qen pi;mhau : 
menenca somt ;n;ehoou 
aftwnf ;ebolqen 
n/;eymwout. 

  
 den seine Jünger auf dem 

See von Tiberias nach 
seiner heiligen 
Auferstehung 871 gesehen 
haben. 

Fie-etaf-naf erof enġe 
nef-sootp emmathie-ties : 
hiġen ef-jom ente Ti-
beriados : menensa tef-
anas-tasis ethouab.  

V/;etaunau ;erof ;nje 
nefcwtp ;mmay/t/c : 
hijen ;viom ;nte 
}beriadoc : menenca 
tef;anactacic ;eyouab. 

 
 und der nach vierzig Tagen 

zum Himmel hinaufstieg 
und zur Rechten seines 
guten Vaters sitzt 872 und 
den Heiligen Geist, den 
Beistand, in Feuerzungen 
sandte 873; 

Ouoh menensa ehme en-
eho-ou af-schenaf e-
epschooi eni-fieoui af-
hemsi saoui-nam em-Pef-
joot en-aghathos : af-ou-
oorp nan em-Pi-paraklie-
ton em-efrieti enhan-las 
en-ekroom.  

Ouoh menenca ;hme 
;n;ehoou afsenaf ;e;p-
swi ;eniv/ou;i afhemci 
caou;inam ;mPefiwt 
;n;agayoc : afouwrp 
nan ;mPiparakl/ton 
;m;vr/] ;nhanlac 
;n;,rwm. 

 
 der seine auserwählten 

Jünger und heiligen Apostel 
lehrte und sagte: „Wenn ihr 
betet, dann betet so und 
sagt:“ 

Fie-etafti-eswoo ennef-
sootp emmathieties ouoh 
en-apos-tolos ethouab ef-
goo emmos : ġe eschoop 
areten-schan-er-epros-ef-
kes-the toowh empai-rieti 
ouoh agos.  

V/;etaf];cbw ;nnef-
cwtp ;mmay/t/c ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
efjw ;mmoc : je ;eswp 
;aretensaner;proceu,e
-cye twbh ;mpair/] 
ouoh ;ajoc. 

 Vater unser .. 874 Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

866 Mt 26, 26-29; Mk 14, 22-25; Lk 22, 17-20; 1.Kor 11, 23-26 
867 Mt 27; Mk 15; Lk 23; Joh 19 
868 Kol 2, 14-15; Hebr 2, 14-15; Joh 12, 31; 16, 11; Röm 16, 20 
869 Mt 27, 57-66; Mk 15, 42-47; Joh 19, 38-42 
870 Mt 28; Mk 16; Lk 24; Joh 20 
871 Joh 21 
872 Apg 1, 1-11; Mk 16, 19 
873 Apg 2, 1-4 
874 Lk 11, 1-4; Mt 6, 9-13 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen 3. Das Gebet an den Herrenfesten 

 549 

 Al-lazi 3ahada talamizihu al-
keddisin, ua-23tahom gasadahu 
al-mokaddas ua-damahu al-
karim, le-ghofran 5atajana. 

   هُ اعأو   ،َ  ِّ قِ لا  هُ َ  ملات   َ هَ ا ع  ِ لَّ ا 
 نِ ا فغُ ل  ،َ  لا  هُ مَ ودَ   سَ َّ قُ لا  هُ َ ج
 .اناَ اَ خ

 ك

 

Al-lazi soleba 3ala al-salib, ua-
sa7aka al-schaitan, ua-ode3a fi 
al-kabr, ua-ba3d thalathat ai-
jam kama men al-2muat. 

  َ َ سو   ،ِ لِ َّ لا   ىلع  َ لِ صُ   ِ لَّ ا 
  ةِ ثلا ث  عو   ،ِ قلا   ي ف  عَ ضِ وُ و   ،نَ اَّ لا
 . تِ ا ملأا َ مِ  مَ اق مٍ اأ

 

 

Al-lazi ra2ahu talamizahu al-
mo5tarun 3ala ba7r tabaria 
ba3d kiamatehi al-mokaddasa. 

  ِ   ىلع  نَ ور ا ُ لا  هُ ُ م لات  هُ آر    لِ اَّ  
 .ةِ سَّ ق ُ لا هِ ِ مَ ا َ ع  ةَ َّ  

 

 

Ua-ba3da 2rba3ina jauman 
sa3eda ila al-sama-uat, ua-
galasa 3ann jamin 2abihi al-
sale7, ua-2rsala lana al-
paraklit methla alsenat nar. 

  ، تِ اَ َ َّ لا  ىلإ  َ عِ صَ   اً م ي  َ  عر أ  َ عو  
  لَ سر أو   ،حِ لِ اَّ لا  هِ  بأ   ِ     ع  َ لجو 
 .رٍ ان ةِ َ ِ لأ لَ مِ  َ لقر الا ال

 

 

Al-lazi 3allama 5a-uassahu al-
talamiz ua-rosolahu al-keddisin 
ka2elan: iza sal-laitom fa-
otlobu hakaza ua-kulu: 

  ه لسُ رُ و   َ  ملا لا  هُ اصِّ خ  َ لَّ ع   لَّ ا 
  ا  ه  ا لُ اف  ُ لَّ ص   اذ إ  :لاً ئِ اقَ   َ ِّ قِ لا
 :ا ل قو 

 

 
 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 
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5.1.4. Gebet zum Brotbrechen in der Fastenzeit vor dem 

Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) und am 
Fest der Geburt Christi (an den Vater) 

 

 
P Meister, Herr, unser Gott, 

Schöpfer, Unsichtbarer, 
Unbeschränkbarer, 
Unwandelbarer, 
Unerforschlicher, 

eFnieb ePtschois Pen-
nouti pi-zie-mi-ourgos : 
en-a-ora-tos : pi-akhoo-
ritos : en-atrep-tos : ke 
amet-ritos. 

;Vn/b ;P[oic Pennou] 
pid/miourgoc : ;n;a;ora-
toc : pi;a,writoc : 
;natreptoc : ke 
;ametritoc. 

 
 der uns das wahre Licht 875 

sandte 876, seinen 
eingeborenen Sohn 877, 
Jesus Christus, das Wort 
selbst, 

Fie-etaf-ou-oorp empef-
ou-ooini en-alie-thinos : 
pef-mono-genies en-
Schieri Iie-sous Pi-echris-
tos pi-Logos en-aidios.  

V/;etafouwrp ;mpef-
ouwini ;n;al/yinoc : 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
piLogoc ;naidioc. 

 
 der am Herzen des Vaters 

ruht 878 vor aller Zeit. Er 
kam und stieg hinab in den 
unbefleckten jungfräulichen 
Leib, sie gebar ihn und 
blieb Jungfrau mit versieg-
elter Jungfräulichkeit. 

Fie-et-kie khen kenf em-
pat-rikon dia-pantos : af-i 
af-schoopi khen ti-mietra 
em-parthenikie amolentos 
: asmasf esoi em-parthe-
nos es-tob enġe tes-
parthenia.  

V/et,/ ‚qen kenf 
;mpatrikon di;apantoc 
: af;i afswpi ‚qen 
]m/tra ;mparyenik/ 
;amoluntoc : acmacf 
ecoi ;mparyenoc ectob 
;nje tecparyeni;a. 

 
 Denn die Engel lobpreisen 

ihn, die himmlischen 
Heerscharen verherrlichen 
ihn, indem sie rufen und 
sprechen: Heilig, heilig, 
heilig ist der Herr der 
Heerscharen 879, der 
Himmel und die Erde sind 
erfüllt von deiner heiligen 
Herrlichkeit 880. 

Ere ni-angelos hoos erof : 
nem ni-s-tratia ente na 
nifie-oui er-hymnos erof : 
ef-oosch ewol efgo 
emmos : ġe agios agios 
agios Kyrios saba-ooth : o 
ouranos ke ie gie meh 
ewol-khen pek-oo-ou 
ethouab.   

Ere niaggeloc hwc 
;erof : nem nictrati;a 
;nte na niv/ou;i erhum-
noc ;erof : euws ;ebol 
eujw ;mmoc : je ;agioc 
;agioc ;agioc Kurioc 
cabawy : ;o ouranoc ke 
;/ g/ meh ;ebolqen 
pek;wou ;eyouab. 

 Und auch uns, die 
Schwachen, mache uns 
würdig mit ihnen zu singen, 
unser guter Herr, 
Menschenliebender. 

Pai-rieti anon hoon kha 
ni-goob enref-ernowi: 
ari-ten en-em-epscha 
nemoo-ou pen-nieb pi-
aghathos ouoh emmai-
roomi.  

Pair/] ;anon hwn qa 
nijwb ;nrefernobi : 
;ariten ;nem;psa nemw-ou 
penn/b pi;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

 
875 Joh 1, 9 
876 Joh 5, 24; 30 und 37-38 
877 Joh 3, 16-18 
878 Joh 1, 18 
879 Sabaoth ist ein hebräisches Wort und bedeutet Heerscharen: Jes 6 LXX, 3-5; Deut 20 LXX, 9; 1.Sam 4 LXX, 
4; 2.Sam 5 LXX, 10; 6, 18; Hos 12 LXX, 5 
880 Jes 6 LXX, 3 
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 4. سو  دِ لا لا ِ  عو  دِ لا لا مِ ص  يف لُ اقتُ  بِ لآل ةٌ ق    

 

Ai-joha al-sai-jed al-rabb 
elahona al-5alek, ghair al-
mar2i, ghair al-mo7oa, ghair 
al-mos-ta7il, ghair al-maf7us. 

 ُ غَ   ،ُ لِ الا  اهُ لإ  بُّ َّ لا  ُ ِّ َّ لا  اهَ يُّ أَ  
  ، لِ َ ُ لا  ُ غَ   ، ِّ  َ لا  ُ غَ   ،يِّ ئ لا

 . صِ  فلا ُ غَ 

 ك

 

Al-lazi 2rsala nurahu al-7akiki, 
ebnahu al-ua7id Jasou3 Al-
Masie7, al-kalema al-zati. 

  َ ح لا  هُ َ ب ا  ،يَّ ق  لا  هُ رَ  ن  لَ رسأ   ِ لَّ ا 
 .يِّ ت الا  ةَ للا ،حَ ِ َ لا عَ  َ 

 

 

Al-ka2en fi 7ednehi al-2aba-ui 
koll 7in, ata ua-7all fi al-
7ascha2 al-batuli ghair al-
danes, ualadat-hu ua-hia 
3azra2, ua-batu-le-jatoha 
ma5tuma. 

 ى تأ   ، ٍ ح  لَّ ُ   ِّ  بَ لأا  هِ ِ ْ حِ   ي ف  َ ئِ الا 
  ، ِ نِ َّ لا  ِ غَ   يِّ ل  لا  ءاَ َ لا  يف  لَّ حو 
 . ةٌ م  م اهُ ل  و  ،ءُ ار عَ  يَ هو  هُ تَ لَ و 

 

 

Iz al-mala2eka tosab-be7ahu, 
ua-2gnad al-sama-uat torattel 
lahu, sare5in ka2elin: koddus, 
koddus, koddus, rabb al-gonud, 
al-sama2 ual-2rd mamlu-2atan 
men magdeka al-2kdas. 

  تِ اَ َ َّ لا  داأجو   ،ُ هُ ِّ تُ   ةُ َ ئِ لاَ َ لا  ذِ إ 
  ، سٌ و ُّ قُ   :َ لئِ اق  َ خِ رَ اصَ   ،هُ ل  لُ تِّ  تُ 
  ءُ اَّ لا  ،د لا  بُّ ر   ،سٌ و ُّ قُ   ،سٌ و ُّ قُ 
 . سقلأا كَ ِ م  ْ مِ  نِ ا تءَ  لم  ضُ ر لأ او 

 

 

Hakaza aidan na7nu al-do3a-
fa2, al-5otah 2g3alna mos-
ta7akkin ma3hom ja sai-jedna 
al-sale7 mo7ebb al-baschar. 

  ةَ اُ لا  ،ءَ افعل ا  ُ  ن  اً  أ  اه 
  ا نَ َ َّ سَ   ا  هُ عم   َ قِّ ِ َ ْ مُ   اَ لْ عجا
 .ِ لا َّ ِ مُ  حَ لِ اَّ لا
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P Mit reinem Herzen 881 loben 
wir dich, zusammen mit ihm 
und dem Heiligen Geist, der 
wesensgleichen Heiligen 
Dreifaltigkeit. Wir erheben 
unsere Augen zu dir, o 
heiliger Vater 882, der du in 
den Himmeln bist, und 
sprechen: 

Hina khen ou-hiet efouab 
enten-hoos erok nemaf 
nem Pi-epnewma ethouab 
: Ti-etrias ethouab en-
omo-ousios : ouoh enten-
fai en-nen-wal e-epschooi 
harok eFjoot ethouab et 
khen nifie-oui ouoh 
enten-gos. 

Hina ‚qen ouh/t 
;efouab ;ntenhwc ;erok 
nemaf nem Pi;pneuma 
;eyouab : };triac 
;eyouab ;n;omooucioc: 
ouoh ;ntenfai ;nnenbal 
;e;pswi harok ;Viwt 
;eyouab et ‚qen niv/ou;i 
ouoh ;ntenjoc. 

 
 Vater unser .. Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 

 5.1.5. Gebet zum Brotbrechen am Christi Tauffest (an den 
Vater) 

 

 
P Du hast uns die Gnade der 

Kindschaft durch das Bad 
der Wiedergeburt und 
Erneuerung durch den 
Heiligen Geist 883 gegeben. 

E-akti nan empi-ehmot 
ente timet-schieri : hiten 
pi-gookem ente pi-ou-
ahem-misi : nem ti-met-
weri ente Pi-epnewma 
ethouab.  

Eak] nan ;mpi;hmot 
;nte ]mets/ri : hiten 
pijwkem ;nte piou-
;ahemmici : nem ]met-
beri ;nte Pi;pneuma 
;eyouab. 

 
 Mache uns jetzt auch 

würdig, ohne Heuchelei, 
reinen Herzens, in 
vertrauensvoller Gewißheit, 
mit Lippen, die ohne Sünde 
sind, dich o Abba, Vater 884, 
zu bitten, 

Ouoh ti-nou on ariten en-
em-epscha khen ou-met-
at-schobi : nem ouhiet 
efouab nem ou-syni-
diesis esmeh emparrie-sia 
: nem han-es-fotou en-at-
hei ethren-toowh emmok 
abba eFjoot.  

Ouoh ]nou on ;ariten 
;nem;psa qen oumet-
atsobi : nem ouh/t 
;efouab nem oucuni-
d/cic ecmeh ;mparr/-
ci;a : nem han;cvotou 
;nathei eyrentwbh 
;mmok abba ;Viwt. 

 
 damit wir, wenn wir das 

nutzlose Plappern der 
Heiden 885 und den 
Hochmut der Juden hinter 
uns gelassen haben, 

Hina e-an-koo e-ekhrie 
enti-met-e-eflie-ou ente 
timet-refkemiesch en-saġi 
ente ni-ethnos : nem ti-
met-ref-hi-ep-ho ente Ni-
joudai. 

Hina ;ean,w ;e;qr/i 
;n]met;e;vl/ou ;nte 
]metrefkem/s ;ncaji 
;nte nieynoc : nem 
]metrefhi;pho ;nte 
Niioudai. 

 
 
 

 
881 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
882 Joh 11, 41; Ps 122 LXX [123], 1,2 
883 Tit 3, 5; bibelgetreu: durch das Bad der Wiedergeburt und der Erneuerung im Heiligen Geist 
884 Röm 8, 15; Gal 4, 6 
885 Mt 6, 7; bibelgetreu: Wenn ihr betet, sollt ihr nicht plappern wie die Heiden, die meinen, sie werden nur 
erhört, wenn sie viele Worte machen. 
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Lekai bakalben taheren, 
nosabbe7ak ma3hu ma3a al-
ro7 al-kodos, al-thaluth al-
koddus al-mosaui, ua-narfa3 
23jonana ila fok, ilaika ai-joha 
al-2ab al-koddus al-lazi fi al-
sama-uat, ua-nakul: 

  عَ م   هُ عَ م  َ ِ ِّ نُ   ،ٍ هِ ا  ٍ لق  يْ لِ  
  وس ُّ قُ ال  ثِ  لُ اَّ ل ا  ،سِ ُ قُ لا  حِ و ُّ لا
ُ ا  َ لإ  ،قُ ف  ىلإ  اَ َ ُ ع أ  عَ ف نو   ، و اَ ل
  ،ِ تاَ َ َّ لا  يف  ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا  بُ لآا  اهَ يُّ أَ 
 : لَ قنو 

 ك

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 
 

 5. سِ اغلا ِ ع  يف لُ اقتُ  بِ لآل ةٌ ق 
  

 

 

Iz 23tai-tana ne3mat al-bono-
ua be-7amim al-milad al-gadid, 
ua-tagdid al-ro7 al-kodos. 

  دِ لا لا  ِ َ ِ   ةِ َّ ُ لا  ةَ َ عنِ   اَ َ  عأ   ذإ 
 . سِ ُ قُ لا  حِ و ُّ لا ِ يِ تو  ،ِ يَ لا

 ك

 

Al-2an aidan 2g3alna mos-
ta7akkin, be-ghair ria2, ua-be-
kalben taheren, ua-ne-ja 
mamlu2a dallah, ua-schafa-tain 
ghair sake-tatain, ann natloba 
ilaika ja apa al-2ab. 

  ِ غَ   ،َ قِّ ِ َ ْ مُ   اَ لْ عجا  اً أ   نَ لآا 
  ، ةً لاد  ةٍ ءَ  لم  ةٍ َّ نو   ،ٍ هِ ا  ٍ لقو   ،ءٍ ار 
  َ  لإ  َ لُ ن  نأ  ،ِ ْ َ قِ اس  ِ غَ   ِ ْ َ فشو 
 .بُ لآا  اأ ا

 

 

Lekai iz tarakna batel kathrat 
kalam al-omam ua-es-tekbar al-
jahud. 

  ِ ملأا  مِلا  ةِ َ   لَ ِ ا  ا ت  ذإ  يْ لِ  
 . دِ  هال رِ اساو 
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P fähig sind, dir das flehende 
Gebet nach dem Gesetz 
deines eingeborenen 
Sohnes, das voller Erlösung 
ist, 

eNten-eschgem-goom en-
ini nak ekhoun empi-tiho 
ente ti-epros-efkie : kata 
ti-nomo-thesia ethmeh 
en-ougai ente pek-mono-
genies enSchieri.  

;Nten;sjemjwm ;n;ini 
nak ;eqoun ;mpi]ho ;nte 
];proceu,/ : kata 
]nomoyecia eymeh 
;noujai ;nte pekmono-
gen/c ;nS/ri. 

 sprechen zu können mit 
demütiger Stimme, wie es 
Christen geziemend ist, mit 
Reinheit der Seele, des 
Körpers und des Geistes. 

Khen ou-esmie men es-
thewi-ieout es-er-eprepi 
enni-echris-tianos khen 
ou-touwo ze ente ti-
psychie nem pi-sooma 
nem pi-epnewma.  

Qen ou;cm/ men 
ecyebi/out ecer;prepi 
;nni;,ricti;anoc qen 
outoubo de ;nte 
]'u,/ nem picwma 
nem pi;pneuma. 

 Um ohne Angst es wagen, 
dich anzurufen, du nicht 
Erschaffener, ohne Anfang, 
der Ungeborene, der Herr 
von jedem, Gott, der heilige 
Vater, der du in den 
Himmeln bist und sprechen: 

eNten-ertolman khen ou-
met-at-hoti eoosch ou-
wiek : enthok pi-at-sontf 
ouoh en-at-archie ouoh 
en-at-egfof : efnieb en-
ouon niwen : eFnouti 
eFjoot ethouab et-khen 
nifie-oui ouoh egos.  

;Ntenertolman qen 
oumetatho] ;ews 
oub/k : ;nyok piat-
contf ouoh ;natar,/ 
ouoh ;nat;jvof : ;vn/b 
;nouon niben : ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Vater unser .. Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

 
5.1.6. Gebet zum Brotbrechen am Christi Tauffest und an 

dem Fest des heiligen Johannes, des Täufers (an den 
Vater) 

 

 
P O Gott, du hast den 

gealterten Zacharias mit 
einem Sohn begnadet von 
seiner Frau Elisabeth, die 
unfruchtbar war, sie gebar 
ihn in hohem Alter und sie 
nannten ihn Johannes. 

eFnouti fie-etaf-er-ehmot 
rn-Zacharias enouschieri 
khen timet-khello : ewol-
khen Elisabet tef-es-himi 
en-at-tschrien : thie-etas-
masf khen tesmet-khelloo 
: ouoh afmoti epef-ran ġe 
Jooannies. 

;Vnou] v/;etafer-
;hmot ;nZa,ariac 
;nous/ri qen ]met-
qello : ;ebolqen 
Elicabet tef;chimi 
;nat[r/n : y/etacmacf 
qen tecmetqellw : 
ouoh aumou] ;epefran 
je Iwann/c.  

 

 Der Mund des Zacharias 
wurde auf der Stelle 
geöffnet und die Fesseln 
seiner Zunge wurden 
gelöst. Da sprach er wieder, 
nachdem er stumm 
gewesen war. Er sprach, 
indem er Gott lobpries und 
prophezeite 886. 

Ouoh a roof en-Zacharias 
ou-oon enti-hoti khen ou-
hoti: ouoh afti-ou-oo enġe 
pisnah ente peflas menen-
sa timet-ewo : ouoh afsa-
ġi ef-esmou e-eFnouti : 
ouoh af-er-eprofie-tewin.  

Ouoh ;a rwf ;nZa,a-
riac ouwn ;n]ho] qen 
ouho] : ouoh af]ouw 
;nje picnah ;nte 
peflac menenca ]met-
;ebo : ouoh afcaji 
ef;cmou ;e;Vnou] : 
ouoh afer;prov/teuin.  

 
886 Lk 1, 64 
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Nas-tati3u ann nokaddema laka 
so2al al-salah, ka-schari3at 
ebneka al-ua7id al-mamlu2a 
5alasan. 

  ،ِ ةلاَّ لا  لَ ا سُ   َ ل   مَ ِّ قنُ   نأ   عُ  َ ن 
 . اً صلا خ ةِ ءَ  لل ا ِ  ح لا َ  بِ ا ةِ ع َ ك

 ك

 

Fa-be-sauten mota-uade3 jaliku 
bel-Masie7e-jin, ua-betaharat 
al-nafs ual-gasad ual-ro7. 

 ، َ  ِّ ِ ِ َ لا  ُ  لي  عٍ ضِ ا مُ   تٍ   
  .حِ و ُّ لاو  ِ لاو  ِ ف َّ لا ةِ ر اهِ و 

 

 

Nagsoru be-ghairi 5aufen ann 
nasro5a ilaika, anta ghair al-
ma5luk ua-la mobtade2 ua-la 
maulud, sai-jed koll a7ad, Allah 
al-2ab al-koddus al-lazi fi al-
sama-uat, ua-nakul: 

  َ ن أ  ،َ  لإ  خَ ُ  ن  نأ   فٍ  خ  ِ غَ   َ ُ نَ  
  ، دٍ  ل م  لاو   ئٍ   مُ   لاو   قِ للا  ُ غَ 
   ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا  بُ لآ ا   اللهُ   ،ٍ حأ  لِّ ُ   ُ سّ 
 : لَ قنو  ،تِ اَ َ َّ لا يف

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 6. ا  ِّ لق اد اأ و  سِ اغلا ِ ع  يف لُ اقتُ  بِ لآل ةٌ ق ح ع ي  ن اال
  

 

 

Ja Allah al-lazi 2n3ama 3ala 
Zakaria be-ebnen fi senn al-
schai-5u5a, men Alisabat 
zaugatehi al-3aker, ualadat-hu 
fi schai-5u5ateha, ua-da3u 
esmahu Jo7anna.  

ي  ف  ٍ با  ا ز   ىعل   َ أنع   لَّ ا  اللهُ ا   
  هِ ِ جو ز   اتَ ا أل   مِ ،  ةِ خ لا  ِّ س

،العا   ا  دعو ،  هاِ خ شَ   في  هُ تْ لَ وَ   قِِ
   ا.ح ي هُ سَ ا

 ك

 

Fa-enfata7a famu Zakaria fi al-
7al ua-en7alla rebat lesanehi 
men ba3d al-bakami, fa-
takallama mobarekan Allaha, 
ua-tanabba2.  

 ُ ار   لَّ وان  لِ اال   في  ا ز   ُ ف  حَ َ فنفا 
لَّ   ،َِ َ لا  ِ ع  م  هِ انل  ،اللهَ   اً رِ اَ مُ   َ ف

  .أَ َّ  وت
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P Auch Elisabeth jubelte und 
sprach: „Gepriesen sei Gott 
der Herr, der mich von der 
Schande befreit, mit der ich 
in den Augen der 
Menschen beladen war“ 887. 

Elisabet ze as.theliel 
esgoo emmos ġe : ef-es-
maroo-out enġe ePtschois 
eFnouti fie-etaf-ooli 
empa-schoosch ewol-
khen ni-roomi. 

Elicabet de acyel/l 
ecjw ;mmoc je : 
;f;cmarwout ;nje ;P[oic 
;Vnou] v/;etaf;wli 
;mpasws ;ebolqen 
nirwmi. 

 
 Johannes wuchs heran, 

sein Geist wurde stark und 
er lebte in der Wüste 888. Er 
trug ein Gewand aus 
Kamelhaaren und einen 
ledernen Gürtel um seine 
Hüften. Heuschrecken und 
wilder Honig waren seine 
Nahrung 889. 

Joo-annies ze af-aiai ouoh 
af-amahi khen pi-
epnewma : ouoh naf-kie 
pe hi ni-schafef. Ne tef-
hebsoo ou-ewol khen 
hanfooi en-gamoul ze : 
ouoh naf-mier enou-mog-
kh en-schar eġen tef-tipi : 
tef-ekhre ze ne ouschge te 
nem ou-ewi-oo ente etkoi.  

Iwann/c de afaiai 
ouoh afamahi qen 
pi;pneuma: ouoh naf,/ 
pe hi nisafeu . Ne 
tefhebcw ou;ebol qen  
hanfwi >;njamoul de : 
ouoh nafm/r ;noumojq 
;nsar ;ejen tef]pi : 
tef;qre de ne ousje 
te nem ou;ebi;w ;nte 
;tkoi.  

 Und er verkündigte überall 
Umkehr und Taufe zur 
Vergebung der Sünden.  

Af-schoopi hi pi-schafe 
ef-hi-ooisch enou-ooms 
emmet-anoia khen ou-koo 
ewol ente han-nowi.  

Afswpi hi pisafe 
efhiwis ;nouwmc 
;mmetanoi;a qen ou,w 
;ebol ;nte hannobi. 

 
 Christus, unser Gott, hat 

über ihn bezeugt, dass er 
der Engel sei, der ihm den 
Weg bereiten wird, und 
dass es unter allen von 
einer Frau Geborenen 890, 
keinen größeren gibt als 
Johannes den Täufer 891. 

A Pi-echris-tos Pen-nouti 
er-methre kharof ġe 
enthof pe pi-angelos fie-
ethna-sobti empi-mooit 
khagoof : ouoh ġe empe 
ouon toonf khen nimisi 
ente ni-hi-omi enaaf e-
Jooannies pirefti-ooms.  

A Pi;,rictoc Pen-
nou] ermeyre qarof 
je ;nyof pe piaggeloc 
v/eynacob] ;mpimwit 
qajwf : ouoh je ;mpe 
ouon twnf qen nimici 
;nte nihi;omi ;enaaf 
;eIwann/c piref]wmc. 

 
 Johannes legte Zeugnis für 

ihn ab und bekannte: Ich 
bin nicht der Messias 892. 
Er, der nach mir kommt, ist 
mir voraus, weil er vor mir 
war, ich bin es nicht wert, 
ihm die Schuhe 
aufzuschnüren.  

Ouoh af-ou-oonh ewol 
enġe Jooannies ġe anok 
an pe Mesias : fie-
ethnieou ze menen-sooi 
af-er-schorp eroi : ġe ne 
ou-schorp eroi roo pe : 
fie-ete enti-em-epscha an 
hina en-tati-ou-oo enou-
mouser ente pef-thoo-oui.  

Ouoh afouwnh ;ebol 
;nje Iwann/c je ;anok 
an pe Meciac : 
v/eyn/ou de menencwi 
afersorp ;eroi : je ne 
ousorp ;eroi rw pe : 
v/ete ;n];m;psa an 
hina ;nta]ou;w ;nou-
moucer ;nte pefywou;i. 

 
887 Lk 1, 25 
888 Lk 1, 80 
889 Mt 3, 4 
890 Mt 11, 11 
891 Dies ist dieselbe wie die zweite Strophe der Doxologie für den Paramoun des Tauffestes Christi. 
892 Joh 1, 20; 27 
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Ua-tahal-lalat Alisabat ka2ela-
tan: Mobarak al-rabbu al-elah 
al-lazi naza3a 3ari men bain al-
nas. 

  بُّ لَ ا  كٌ ارَ َ مُ   :ةً لئ اق  تُ اا لأ  ْ لَ هلَّ تَ و  
 . اسِ ال ِ ب ْ مِ   رِ اع عَ َ  نَ لَّ ا لهُ الإ 

 ك

 

Ua-nama Jo7anna ua-ta-kau-
ua bel-ro7, uakana fi al-barari, 
ua-kana lebasohu men uabari 
al-ebel, ua-kana motamantekan 
be-mentakaten men geld 3ala 
7aka-ueh, ua-kana ta3amohu 
garadan ua-3asalan barrian. 

ح  انو   و ي ال َّ تقا  و وحِ    في  نَ ا، 
  ، لِ بِ لإا  ِ َ وَ   ْ مِ   هُ سُ الِ   نَ او  ، ر ا لا
ى لع  لٍ ج  ْ مِ   ةٍ قَ  ِ   اً قِ َ َ مُ   نَ او 
اهِ َ قَ حَ   . اً َّ  ب  لاً عو  اً دا ج  هُ عامُ َ  ن، و

 

 

Ua-kana fi al-barria jakrezu 
be-ma3mdiat al-toba le-
maghferat al-5ataja.  

ةِ   زُ ِ   ةِ َّ ال ي  ف  نَ او   د   ةِ ل ا  ع
  .االا ةِ فغل

 

 

Ua-schaheda 3anhu Al-Masie7 
elahona 2annahu al-malak al-
lazi johai-j2 al-tarik koddam-
ahu, ua-2annahu lamm jakom 
baina al-maulodina men al-
nesa2 27adon 23zam men 
Jo7anna al-ma3medan.  

لاكُ   هُ أنَّ ا  إلهُ   حُ لا  هُ ع  َ وشهِ     ال
  ْ قُ َ   ْ لَ   هُ نَّ أو   ،هُ امَ َّ قُ   َ  لا  ئُ ِّ هَ يُ   لَّ ا
َ دِ  ل لا   ب َ أ  ٌ أح   ءِ الا  َ مِ   ي   َ ع
حَّ  ْ مِ  َ اا  ي    .نِ ا َ عل

 

 

Ua-e3tarafa Jo7anna 2anni las-
tu ana Al-massia, ua-2nnama 
al-lazi ja2ti ba3di sara kabli, 
le2annahu 7akkan kana 2kdam 
menni, al-lazi las-tu be-mos-
ta7ekken 2ann 27olla rebat 
7ezaihi.  

أنِّ ح ي  فَ  عاو   لا  ا، َّ ال  انأ  ُ ي 
  هُ نَّ لأ   ،يلقَ   رَ اص   عي َ تأ   لَّ اا  ون
ُ   الَّ ي،  ِّ مِ   مَ قأ  انَ   اً قَّ ح  ل

   .هِ ئِ احِ  َ ارِ  لَّ حُ أن أَ  ٍ 
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P Johannes sprach auch, ihm 
würde Gnade über Gnade 
gegeben, da der Herr von 
jedem zu ihm kam, um von 
ihm im Jordanfluss getauft 
zu werden. 

Jooannies ze af-tie-if 
anou-ehmot en-et-
schewioo enou-ehmot : 
ġe afi harof enġe efnieb 
ente ouon niwen ethref-
tschi-ooms khen Pi-
jordanies en-jaro.  

Iwann/c de aut/if 
;nou;hmot ;n;tsebi;w 
;nou;hmot : je af;i 
harof ;nje ;vn/b ;nte 
ouon niben eyref[iwmc 
qen Piiordan/c ;niaro. 

 
 Kaum war er 893 getauft und 

aus dem Wasser gestiegen, 
da öffnete sich der Himmel, 
und er 894 sah den Geist 
Gottes wie eine Taube, der 
auf ihn 895 herabkam. 

Etaf-ooms ze satotf afi 
epschooi ewol-khen 
pimoo-ou : ouoh hieppe 
af-ou-oon naf enġe nifie-
oui : ouoh af-naf ePi-
epnewma ente eFnouti 
efnie-ou epe-siet em-
efrieti enou-tschrompi 
efnieou harof.  

;Etafwmc de catotf 
af;i ;epswi ;ebolqen 
pimwou : ouoh h/ppe 
auouwn naf ;nje 
niv/ou;i : ouoh afnau 
;ePi;pneuma ;nte 
;Vnou] efn/ou ;epec/t 
;m;vr/] ;nou[rompi 
efn/ou harof. 

 
 Und eine Stimme aus dem 

Himmel sprach: „Das ist 
mein geliebter Sohn, an 
dem ich Gefallen gefunden 
habe“ 896. 

Ouoh is ou-esmie as-
schoopi ewol-khen nifie-
oui esgoo emmos ġe fai 
pe Paschieri pamenrit 
etai-timati enkhietf. 

Ouoh ic ou;cm/ acswpi 
;ebolqen niv/ou;i ecjw 
;mmoc je vai pe 
Pas/ri pamenrit 
;etai]ma] ;nq/tf. 

 
 Johannes, Sohn des 

Versprechens, sei uns 
Fürsprecher, damit Gott uns 
unsere Schuld vergibt und 
wir in Dankbarkeit zu ihm 
rufen und sprechen: 

Oo Jooanies epschieri 
enti-ep-angelia : ten-
toowh emmok ef-epres-
wia : hina ente eFnouti 
koo nan ewol ennen-
anomia : ouoh enten-
mouti ou-wife khen ou-
ef-charis-tia : engoo 
emmos.  

W Iwann/c ;ps/ri 
;n]epaggeli;a : ten-
twbh ;mmok eu;precbi;a 
: hina ;nte ;Vnou] ,w 
nan ;ebol ;nnenanomi;a : 
ouoh ;ntenmou] oub/f 
qen oueu,aricti;a : 
enjw ;mmoc. 

 
 Vater unser .. Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
893 Jesus 
894 Johannes, der Täufer 
895 Jesus 
896 Taufe Christi: Mt 3, 17. Dieser Vers ist ähnlich zum Vers der Verklärung Christi: Mt 17, 5 
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Jo7anna aidan o3tia ne3matan 
mokabela ne3maten, iz 2atahu 
sai-jed kolli 27aden le-ja3tam-
eda menhu fi nahr al-ordon.  

  ، ةٍ عن  لَ باقمُ   ةً ع ن  يَ ِ عأُ   اً  أا  حي  
ِ ن  يف  هُ ْ مِ   َ ِ َ ع لِ   ٍ حَ أ  لِّ ُ   ُ ِّ س  اهُ تأ  إذ   ه

   .نِ الأرد 

 ك

 

Ua-lamma 23tamad sa3eda lel-
uakt men al-ma2, ua-iza al-
sama-uat kad en-fata7at lahu, 
fa-ra2a ro7 Allah nazelan 
methlu 7amama-ten ua-2tia 
3alai-hi.  

ِ لل  َ عِ صَ   َ عأ  الو     ا ذو ،  اءِ لا  مِ   ق
 ََ َّ أ  ،هُ ل  ْ فنا   ق  تُ اال   اللهِ   حَ و  ر ف

ا لَ  مِ لاً ز ان  . هِ عل اً ت وأ مةٍ ح

 

 

Ua-kana sau-ton men al-sama-
uati ka2elan: haza hoa ebni 
7abibi al-lazi bihi sorertu. 

ا  ََ   َ مِ   تٌ  ص  نَ و َّ   ا  ه" :  لاً ئِ اقَ   تِ اال
  ."تُ رْ ِ سُ  هِ    الَِّ ي ح  يب ا ه

 

 

Ja Jo7anna ja ebn al-mau3ed 
naltamesu menka schafa3a-tan 
le-jaghfer Allahu lana 
2thamana, fa-nad3uhu be-
schokren ka2elin:  

اب   احي   ا    َ مِ   ُ  لن  ِ عِ  ال  َ ا 
  هُ  عف  ،اامَ ثآ  ال  اللهُ   َ غفل  ةً عاشف

   :لائق ٍ 

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 
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5.1.7. Gebet zum Brotbrechen an den Tagen der großen 

Fastenzeit vor dem Osterfest / Fest der Auferstehung 
Christi (an den Sohn) 

 

 
P Du bist es, der barmherzige 

Gott, der Erlöser aller 897, 
eNthok ghar pe eFnouti 
pi-na-iet : piref-sooti ente 
ouon niwen.  

;Nyok gar pe ;Vnou] 
pina/t : pirefcw] ;nte 
ouon niben. 

 
 welcher Fleisch annahm 898 

zu unserer Erlösung 899, der 
uns Sündern Licht gab 900, 

Fie-etaf-tschi-sarx ethwe 
pen-ougai : fie-etaf-erou-
ooini eron anon kha niref-
ernowi.  

V/;etaf[icarx eybe 
penoujai : v/;etaf-
erouwini ;eron ;anon qa 
nirefernobi. 

 
 der für uns vierzig Tage und 

vierzig Nächte 901 mit 
unaussprechlichem 
Geheimnis fastete; 

Fie-etaf-ernies-tewin e-
ehrie-i egoon en-ehme 
en-eho-ou nem ehme en-
egoorh : khen ou-mys-
tierion en-at-esch-saġi 
emmof.  

V/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : qen oumuc-
t/rion ;nat;scaji 
;mmof. 

 
 der uns vom Tod errettet 

und seinen heiligen Leib 
und sein kostbares Blut zur 
Vergebung unserer Sünden 
gab 902, 

Fie-etaf-tougon ewol 
hiten efmou ouoh afti nan 
empef-sooma ethouab 
nem pef-esnof ettai-ieout 
: e-epkoo ewol ente nen-
nowi.  

V/;etaftoujon ;ebol 
hiten ;vmou : ouoh 
af] nan ;mpefcwma 
;eyouab nem pef;cnof 
ettai/out : ;e;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 der zu der Menschenmenge 

und seinen heiligen 
Jüngern und reinen 
Aposteln sprach: Dies ist 
das Brot des Lebens, das 
vom Himmel herab-
gekommen ist. Mit ihm ist 
es nicht wie mit dem 
Manna, das eure Väter in 
der Wüste aßen und sie 
starben. 

Fie-etaf-saġi nem pi-
miesch nem nie-ete nouf 
en-agios emma-thieties 
ouoh en-apos-tolos 
ethouab efgoo emmos : 
ġe fai pe pi-ooik ente ep-
oonkh etaf-i epe-siet 
ewol-khen etfe : em-
efrieti an en-neten-ioti 
etaf-ou-oom empi-manna 
en-ehrie-i hi epschafe 
ouoh afmoh.  

V/;etafcaji nem 
pim/s nem n/;ete nouf 
;n;agioc ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab efjw ;mmoc : 
je vai pe piwik ;nte 
;pwnq ;etaf;i ;epec/t 
;ebolqen ;tve : ;m;vr/] 
an ;nnetenio] ;etau-
ouwm ;mpimanna ;n;hr/i 
hi ;psafe ouoh aumou. 

 
897 1.Tim 4, 10; Joh 4, 42 
898 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
899 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
900 Joh 1, 9; Eph 5, 14; Mt 4, 16; Lk 1, 79 
901 Mt 4, 1-4 
902 Mt 26, 26-28; Lk 22, 17-20; 1.Kor 11, 23-26 
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 7. سِ ُّ ق ُ لا َ ع ر لأ ا  مِ ص  يف لُ اقتُ   ِ بلال ةٌ ق   

 

Anta hoa Allah al-ra7im 
mo5alles koll 2a7ad. 

 ك . ِ حأ لِّ ُ  ُ لِّ َ مُ  ُ ح ل ا اللهُ  ه  َ نأ 

 

Al-lazi tagas-sada le-2gli 
5alasena, al-lazi 2ada2a lana 
na7nu al-5otah. 

  ءَ اضأ   ِ لَّ ا  ،اصِ لا خ  لِ جلأ  َ َّ ت  ِ لَّ ا 
 . ةَ اُ لا ُ ن ال

 

 

Al-lazi sama 3anna 2rba3ina 
jauman ua-2rba3ina laila be-
serren la jontaku bihi. 

  َ  ع َ ر أو   اً م ي  َ  عَ ر أ  اع  مَ اص  ِ لَّ ا 
 .هِ   ُ يُ  لا ِّ  ةً لل

 

 

Al-lazi 2nkazana men al-mauti, 
ua-23tana gasadahu al-
mokaddas ua-damahu al-karim 
le-ghofran 5atajana. 

  هُ َ َ ج  اناَ عأو   ،تِ  لا  َ مِ   انَ ق نأ  ِ لَّ ا 
 . اناَ اَ خ نِ ا فغُ ل َ  لا  هُ مَ دو  سَ َّ قُ لا

 

 

Al-lazi kallam al-gam3 ua-
talamizahu al-keddisin ua-roso-
lahu al-2t-har ka2elan: haza 
hoa 5obz al-7ajah al-lazi 
nazala men al-sama2, laisa 
kama 2akala 2aba2okom al-
mann fi al-barria ua-matu. 

  َ  ِّ قِ لا  هُ َ  ملات و   عَ لا  َ لَّ    ِ لَّ ا 
  ُ خُ   ه   ا ه  :لاً ئِ اقَ   رَ اهلأا  هُ لَ سُ رُ و 
  ا   َ  ل  ،ءِ اَّ ال   َ مِ   لَ ن   ِ لَّ ا  ةِ الا
 . ا تامو  ةِ َّ ِّ َ لا  يف َّ لا ُ ُ ؤ اآ لَ كأ
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P Wer mein Fleisch isst und 
mein Blut trinkt, hat das 
ewige Leben, und ich werde 
ihn auferwecken am letzten 
Tag 903. 

Fie-ethou-oom enta-sarx 
ouoh etsoo emp-esnof ef-
e-oonkh scha eneh ouoh 
anok ti-naou-nsof khen 
pi-eho-ou en-kha-e.  

V/eyouwm ;ntacarx 
ouoh etcw ;mpa;cnof 
ef;ewnq sa ;eneh : ouoh 
;anok ]naouncof qen 
pi;ehoou ;nqa;e. 

 Deshalb bitten wir und 
erflehen deine Güte, o 
Menschenliebender, reinige 
unsere Seelen, Leiber und 
unsere Geister, 

Ethwe fai ten-ti-ho ouoh 
ten-toowh entek-met-
aghathos pi-mai-roomi : 
matouwo ennen-psychie 
nem nen-sooma nem nen-
epnewma.  

Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
met;agayoc pimairwmi 
: matoubo ;nnen'u,/ 
nem nencwma nem 
nen;pneuma. 

 damit wir mit reinem Herzen 
904 wagen, voll Vertrauen 
und ohne Angst zu deinem 
heiligen Vater, der im 
Himmel ist, zu rufen: 

Ġe hina khen ou-hiet 
efouab : enten-ertolman 
khen ou-parriesia en-at-
erhoti : e-oosch ouwe 
Pek-joot ethouab et-khen 
nifie-oui ouoh egos. 

Je hina qen ouh/t 
;efouab : ;ntenertol-
man qen ouparr/ci;a 
;naterho] : ;ews oube 
Pekiwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Vater unser 905… Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

 
5.1.8. Ein weiteres Gebet zum Brotbrechen an den Tagen 

der großen Fastenzeit vor dem Osterfest (an den 
Vater) 

 

 
P Meister, Herr, Gott, 

Allmächtiger, der seinen 
eingeborenen Sohn zur 
Welt gesandt hat 906; er 
lehrte uns die Gesetze und 
Gebote, die im heiligen 
Evangelium geschrieben 
stehen. 

eFnieb ePtschois eFnouti 
Pi-pantokratoor : fie-etaf-
ou-oorp empef-mono-
genies en-Schieri e pi-
kosmos: af-etsawo em-
mon epi-nomos nem ni-
entolie et-es-khieout khen 
pi-evangelion ethouab.  

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipnatokratwr : 
v/;etafouwrp ;mpef-
monogen/c ;‘nS/ri ;e 
pikocmoc : af;tcabo 
;mmon epinomoc nem ni-
entol/ et;cq/out ‚qen 
pieuaggelion ;eyouab. 

 

 Und er lehrte uns, dass 
Fasten und Gebet 
zusammen die Dämonen 
vertrieben. Er sprach: diese 
Art (von Dämonen) kann 
nur durch Gebet und 
Fasten ausgetrieben 
werden 907. 

Ouoh af-et-sawon ġe ti-
nies-tia nem pi-eschliel 
nie-eschaf-hioui enni-ze-
moon ewol:e-afgos ġe pai 
genos em-paf-i ewol khen 
ehli ewiel enou-epros-
efkie nem ou-nies-tia. 

Ouoh af;tcabon je 
]n/cti;a nem pi;sl/l 
n/;esauhiou;i ;nnidemwn 
;ebol : ;eafjoc je pai-
genoc ;mpaf;i ;ebol ‚qen 
;hli ;eb/l ;nou;proceu,/ 
nem oun/cti;a. 

 
903 Joh 6, 32-35; 48-58 
904 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
905 Mt 6, 9-13 
906 1.Joh 4, 9-10 und 14; Joh 3, 16-18 
907 Mt 17, 21; Diese Art (von Dämonen) aber kann nur durch Gebet und Fasten ausgetrieben werden. 
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Man ja2kol gasadi ua-jaschrab 
dami ja7ja ila al-2abad, ua-ana 
okimahu fi al-jom al-2a5ir. 

  ى لإ  اَ   يمدَ   بُ  و   َ ج  لُ كُ أ  ْ مَ  
 .ِ خلأا مِ  ل ا يف هُ أ  انأ و  ،ِ بَ لأا

 ك

 

Fa-lehaza nas2al ua-natlob 
men sala7ak ja mo7ebb al-
baschar, tah-her nofusana, ua-
2gsadana, ua-2r-oa7ana. 

  ا   َ حِ لاص  ْ مِ   ُ لُ نو   لُ أن  اهَ لف 
 ،اندَ اجأو   ،اسَ  فُ نُ   ْ هِّ   ،ِ لا  َّ مُ 
 .احَ او ر أو 

 

 

Lekai be-kalben taher nagsor 
be-dallah be-ghair 5of ann 
nasro5 na7u 2abika al-koddus 
al-lazi fi al-sama-uat, ua-nakul: 

  ِ غَ   ةٍ لاب  َ ُ  ن  ٍ هِ ا  ٍ لق  يْ لِ  
  سِ و ُّ قُ لا  َ بأ  َ ن  خَ ُ ن  نأ  فٍ  خ
 :لَ نق و  ،تِ اَ َ َّ لا  يف ِ لَّ ا

 

 
  ُ5  حةفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 8.  بِ لآل ةن ال ا سِ ُّ قُ لا  َ ع ر لأ ا  مِ ص ةٌ ق   

 

Ai-joha al-sai-jed al-rabb al-
elah dabet al-koll, al-lazi 2rsala 
ebnahu al-ua7id ila al-3alam, 
3allemna al-namus ual-uasaja 
al-mak-tuba fi al-engil al-
mokaddas. 

   ِ لَّ ا ،لِّ ُ لا ُ ِ اض  هُ للإ ا بُّ َّ لا ُ ِّ َّ لا اهَ يُّ أَ  
 ا َ لَّ ع  ،ِلاعلا  ىلإ  َ ح لا  هُ بَ ا  لَ سر أ
  لِ  نلإ ا  يف  ةَ   لا  ااص لاو   سَ  مُ اَّ لا
 . سِ َّ قُ لا

 ك

 

Ua-3allamana anna al-saum 
ual-salah homa al-lazan 
jo5regan al-schaja-tin, iz kala: 
anna haza al-gens la ja5rogu 
be-schai2en illa bel-salah ual-
som. 

  نِ اَ لَّ لا  اهُ   ةَ لاَّ ل او   مَ  َّ لا  نَّ أ  اَ لَّ عو  
  ا ه   نَّ إ  :لَ اق  ذإ   ،َ ِ اَ َّ لا  نِ اجِ ُ 
  ةِ لا َّ لا  لاَّ إ  ئ  جُ ُ   لا  َ ِ لا
 .مِ َّ لاو 
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P Fasten und Gebet erhoben 
Elija zum Himmel 908 und 
sie retteten Daniel aus der 
Löwengrube 909. 

Ti-nies-tia nem pi-esch-
liel ne nie-etaf-ooli en-
Ielias e-epschooi e-etfe : 
ouoh afnohem en-Dani-
iel ewol khen eflakkos 
ennimou-i. 

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;etau;wli ;n?liac 
;e;pswi ;e;tve: ouoh 
aunohem ;nDani/l 
;ebol ‚qen ;vlakkoc 
;nnimou;i. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkte Mose, bis er die 
Gesetze und Gebote 
empfing, die von Gottes 
Hand geschrieben waren 
910. 

Ti-nies-tia nem pi-esch-
liel ne nie-eta Moo-esies 
erhooben-khietou : scha-
entef-tschi empi-nomos 
nem ni-entolie et-es-khie-
out khen pi-tieb ente 
eFnouti. 

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta Mw;uc/c 
erhwb ;nq/tou : 
sa;ntef[i ;mpinomoc 
nem nientol/ 
et;cq/out ‚qen pit/b 
;nte ;Vnou]. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkten die Leute von 
Ninive, und deshalb war 
Gott ihnen gnädig, vergab 
ihnen ihre Sünde und 
wandte seinen Zorn von 
ihnen ab 911. 

Ti-nies-tia nem pi-esch-
liel ne nie-eta Ni-rem-
ninew-ie erhoob en-
khietou : afnai noo-ou 
enġe eFnouti ouoh afka 
nou-nowi noo-ou ewol : 
af-ooli empef-goont ewol 
haroo-ou. 

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta Niremnineu;/ 
erhwb ;nq/tou : afnai 
nwou ;nje ;Vnou] 
ouoh af,a nounobi 
nwou ;ebol : af;wli 
;mpefjwnt ;ebol-
harwou. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkten die Propheten und 
prophezeiten das Kommen 
Christi schon Generationen 
vor seiner Zeit. 

Ti-nies-tia nem pi-esch-
liel ne nie-eta ni-eprofie-
ties erhoob enkhietou : 
afer-eprofie-etewin ethwe 
ep-ġin-i em-Pi-echris-tos: 
khagoof empef-ġin-i khen 
han-miesch engoo-ou. 

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta ni;prov/t/c 
erhwb ;nq/tou : auer-
;prov/eteuin eybe 
;pjin;i ;mPi;,rictoc: 
‚qajwf ;mpefjin;i ‚qen 
hanm/s ;njwou. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkten die Apostel und 
verkündeteten allen 
Völkerschaften, bekehrten 
sie zu Christus und tauften 
sie im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes 912. 

Ti-nies-tia nem pi-esch-
liel ne nie-eta ni-apos-
tolos erhoob enkhietou : 
af-hi-ooisch khen ni-etho-
nos tierou af-aitou en-
echris-tianos : afti-ooms 
emmoo-ou khen efran 
em-eFjoot nem ePschieri 
nem Piepnewma ethouab. 

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta ni;apoctoloc 
erhwb ;nq/tou : 
auhiwis ‚qen nieynoc 
t/rou auaitou 
;n;,ricti;anoc: au]wmc 
;mmwou ‚qen ;vran 
;m;Viwt nem Ps/ri 
nem Pi;pneuma ;eyouab. 

 
 

908 1.Kön 17 LXX; 18 und 19; 2.Kön 1 LXX und 2; 2.Kön 2 LXX, 1-12 
909 Dan 1 LXX, 8-16; 9, 3; 10, 1-5 und 12; 6, 16-24 
910 Ex 24 LXX, 12-18; 31 LXX, 18; 32 LXX, 15-19; 24 LXX, 1-4 und 27-29; Deut 4 LXX, 13-14; 5 LXX, 1-22; 
9 LXX, 9-19; 10 LXX, 1-5 
911 Jona 3 und 4 LXX 
912 Mt 28, 19-20 
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Al-som ual-salah homa al-lazan 
rafa3a Elija ila al-sama2, ua-
5allasa Danial men gobb al-
osud. 

  ا َّ ليإ   اعفَ ر   نِ اَ لَّ لا  اهُ   ةُ لاَّ ل او   مُ  َّ لا 
  ِّ جُ   ْ مِ   لَ انا د  ا لَّ خو   ،ءِ اَ َّ لا  ىلإ
 . دِ  سلأُ ا

 ك

 

Al-som ual-salah homa al-lazan 
3amela behema Mosa, 7atta 
2a5aza al-namus ual-uasaja al-
mak-tuba be-2sbe3 Allah. 

  ا هِ ب  لَ ِ ع  نِ اَ لَّ لا   اهُ   ةُ لاَّ ل او   مُ  َّ لا 
  ا َ اص لاو   سَ  مُ اَّ لا  َ خَ أ  ىَّ ح  ،ىس م
 . اللهِ  عِ  صْ إِ  ةَ  لا

 

 

Al-som ual-salah homa al-lazan 
3amela behema 2hl Nina-ua, 
fa-ra7amhom Allah ua-ghafara 
lahom 5atajahom, ua-rafa3a 
ghadabahu 3anhom. 

  ا هِ ب  لَ ِ ع  نِ اَ لَّ لا   اهُ   ةُ لاَّ ل او   مُ  َّ لا 
   هُ ل  َ فَ غَ و   اللهُ   ُ هُ َ حِ  ف  ،  َ  ن  لُ هأ
 . هُ ع هُ َ غ  عَ فَ رَ و  ،هُ ااخ

 

 

Al-som ual-salah homa al-lazan 
3amela behema al-2nbia2, ua-
tanabba2u men 2gl magi2 Al-
Masie7 kabl magi2ihi be-
2gialen kathira. 

  ا هِ ب  ل ِ ع  نِ اَ لَّ لا   اهُ   ةُ لاَّ ل او   مُ  َّ لا 
  حِ ِ َ لا  ئم  لِ جأ   ْ مِ   او أُ َّ  تو   ،ءُ ا نلأ ا
 .ةٍ   لٍ اج أ هِ ِ م لَ ق

 

 

Al-som ual-salah homa al-lazan 
3amela behema al-rosol, ua-
basch-scharu fi gami3 al-2o-
mam, ua-sai-jaruhom Masie7e-
jin, ua-3ammaduhom pesm al-
2ab ual-ebn ual-ro7 al-kodos. 

  ا هِ ب  ل ِ ع  نِ اَ لَّ لا   اهُ   ةُ لاَّ ل او   مُ  َّ لا 
  ، ِملأُ ا  عِ ج  ي ف  او  َّ و   ،لُ سُ ُّ لا
  ِ سا  هُ و ُ َّ عو   ، َ ِّ ِ ِ مَ   ْ هو ُ َّ صو 
 . سِ ُ قُ لا حِ و ُّ لاو  ِ ب لااو  بِ لآا
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P Durch Fasten und Gebet 
wirkten die Märtyrer, bis sie 
ihr Blut für den Namen 
Christi vergossen 913, der 
vor Pontius Pilatus 914 das 
gute Bekenntnis abgelegt 
hatte. 

Ti-nies-tia nem pi-esch-
liel ne nie-eta ni-martyros 
erhoob en-khietou : scha-
entou-foon empou-esnof 
ewol ethwe efran em-Pi-
echris-tos : fie-etaf-er-
omologin enti-omologia 
ethna-nes nahren pontios 
Pilatos. 

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta nimarturoc 
erhwb ;nq/tou : 
sa;ntouvwn ;mpou;cnof 
;ebol eybe ;vran 
;mPi;,rictoc : v/;etaf-
er;omologin ;n];omolo-
gi;a eynanec nahren 
pontioc Pilatoc. 

 
 Durch Fasten und Gebet 

wirkten die Gerechten, die 
Asketen und die 
Kreuzträger, die in den 
Gebirgen, Wüsten und 
Schluchten des Landes 915 
wohnten aus ihrer großen 
Liebe zu Christus, dem 
König 916. 

Ti-nies-tia nem pi-esch-
liel ne nie-eta ni-ethmie-i 
nem ni-zikeos nem ni-es-
tawro-foros erhoob en-
khie-tou: af-schoopi khen 
ni-too-ou nem ni-schafef 
nem ni-kol ente ep-kahi : 
ethwe tou-nischti en-
aghapie ekhoun e-epouro 
Pi-echris-tos. 

}n/cti;a nem pi;sl/l 
ne n/;eta ni;ym/i nem 
nidikeoc nem 
ni;ctaurovoroc erhwb 
;nq/tou: auswpi ‚qen 
nitwou nem nisafeu 
nem ni,ol ;nte ;pkahi: 
eybe tounis] ;n;agap/ 
;eqoun ;e;pouro 
Pi;,rictoc. 

 
 Und auch wir fasten mit 

Reinheit und Gerechtigkeit 
gegen das Böse; wir 
schreiten zu diesem 
heiligen Opfer und nehmen 
dankbar teil, 

Anon hoon  meren-er-
nies-tewin sawol empet-
hoo-ou niwen : khen ou-
toewo nem ou-meth-mie-i 
: ouoh enten-ti empen-
ouoi etai-agia en-thesia : 
enten-tschi ewol en-khiets 
khen ou-schep-ehmot.  

;Anon hwn merener-
n/cteuin cabol ;mpet-
hwou niben : ‚qen 
outoubo nem oumey-
m/i: ouoh ;nten] ;mpen-
ouoi ;etai;agi;a ;nyuci;a : 
;nten[i ;ebol ;nq/tc ‚qen 
ousep;hmot. 

 
 damit wir mit reinem Herzen 

917, erleuchteter 918 Seele, 
mit unbeschämtem 
Angesicht 919, 
ungeheucheltem Glauben 
920, vollkommener Liebe 921 
und fester Hoffnung 922, 

Ġe hina khen ouhiet 
efouab : nem ou-psychie 
eas-tschi-ou-ooini : nem 
ouho en-at-tschi-schipi : 
nem ou-nahti en-at-met-
schowi : nem ou-aghapie 
esġiek ewol : nem ou-
helpis es-tagrie-out. 

Je hina ‚qen ouh/t 
;efouab : nem ou'u,/ 
;eac[iouwini : nem ouho 
;nat[isipi : nem 
ounah] ;natmetsobi: 
nem ou;agap/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
913 Mt 10, 16-33; 24, 9; Röm 8, 35-39 
914 1.Tim 6, 13; Mt 27, 1-2 und 11; Joh 18, 33-38 
915 Hebr 11, 37-38 
916 Röm 8, 35-39 
917 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
918 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
919 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
920 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
921 1.Joh 4, 12, 17-18 
922 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
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Al-som ual-salah homa al-lazan 
3amela behema al-schohada2, 
7atta safaku dema2ahom men 
2gl esm Al-Masie7, al-lazi 
23tarafa al-23teraf al-7asan 
2amama Pilatos al-Ponti. 

  ا هِ ب  لَ ِ ع  نِ اَ لَّ لا   اهُ   ةُ لاَّ ل او   مُ  َّ لا 
  لِ جأ  ْ مِ   هُ ءَ امَ دِ   ا فَ سَ   ىَّ ح  ،اءُ هُّ لا
  فَ ا  ِ ع لاا  فَ  عا  ِ لَّ ا  ،حِ ِ َ لا  ِسا
 . يِّ ِ ُ لا   َ ُ لاَ  بِ  مَ امأ َ َ َ لا

 ك

 

Al-som ual-salah homa al-lazan 
3amela behema al-2brar ual-
seddikun ua-lobbas al-salib, 
ua-sakanu fi al-gebal ual-
barari ua-schokuk al-2rd, men 
2gl 3ezam ma7ab-batehem fi 
al-malek Al-Masie7. 

  ا هِ ب  لَ ِ ع  نِ اَ لَّ لا   اهُ   ةُ لاَّ ل او   مُ  َّ لا 
 ، ِ ل َّ لا  سُ اَّ لُ و   نَ  قُ ِّ ِّ لوا  رُ ا بلأا
  قِ قُ شُ و    ر ا لاو   لِ اِ لا  يف  ا َ سو 
  ي ف   هِ ِ َّ م  َِ عِ   لِ جأ  ْ مِ   ، ضِ ر لأ ا
 . حِ ِ َ لا ِ لِ لا

 

 

Ua-na7nu aidan fal-nasom 
3ann koll scharren be-tahara-
ten ua-berren, ua-natakaddam 
ila hazihi al-zabi7a al-mokad-
dasa ua-natana-ual menha be-
schokren. 

 ةٍ ر اهِ   ِّ ش  لِّ ُ   ع   ْ ُ  لف  اً  أ   ُ نو  
  ةِ سَ َّ قُ لا  ةِ َ بِ َّ لا  هِ ِ ه   ىلإ  مْ َّ قنو   ،ِّ و 
 .ٍ ُ  اهْ مِ  لْ واَ  نو 

 

 

Lekai be-kalben taheren, ua-
nafsen mos-taniraten, ua-uag-
hen ghair ma5ze-jin, ua-iman 
bela ria2, ua-ma7abba kamela, 
ua-raga2en thabeten. 

  ، ةٍ  َ مُ   ٍ فنو   ،ٍ هِ ا   ٍ لق  يْ لِ  
  ، ءٍ ا ر   لابِ   نٍ او   ،ٍ  م  ِ غَ   هٍ جو و 
 .ٍ بِ اث   ءٍ اجر و  ،ةٍ لمِ ا ةٍ َّ مو 
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P es wagen, vor dich zu 
treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, um zu dir, o 
Gott, heiliger Vater, der du 
in den Himmeln 923 bist, zu 
sprechen: 

eNten-ertolman khen ou-
parriesia en-at-erhoti : 
etoowh emmok eFnouti 
eFjoot ethouab et-khen 
nifie-oui ouoh egos.  

;Ntenertolman ‚qen 
ouparr/ci;a ;naterho]: 
;etwbh ;mmok : ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Vater unser 924… Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

 5.1.9. Gebet zum Brotbrechen am Palmsonntag (an den Vater)  

 
P „Herr, unser Herr, wie 

wunderbar ist dein Name 
auf der ganzen Erde, 

ePtschois Pen-tschois em-
efrieti enou-eschfieri af-
schoopi enġe pekran 
hiġen ep-kahi tierf.  

;P[oic Pen[oic ;m;vr/] 
;nou;sv/ri afswpi ;nje 
pekran hijen ;pkahi 
t/rf.  

 
 Denn erhoben ist deine 

Hoheit über die Himmel 
hinaus. 

Ġe as-tschisi enġe eth-
met-nischti ente tekmet-
sai-e sa-epschooi enni-
fie-oui. 

Je ac[ici ;nje ;ymet-
nis] ;nte tekmetcai;e 
ca;pswi ;nniv/ou;i. 

 Aus dem Mund von 
Unmündigen und 
Säuglingen hast du dir ein 
Lob bereitet“ 925. 

Ewol khen roo-ou enhan-
kouġi en-aloo-oui nem 
nie-ethou-emtschi ak-
sebte pi-esmou.  

;Ebol qen rwou ;nhan-
kouji ;n;alwou;i nem 
n/eyouem[i akcebte 
pi;cmou. 

 
 Herr, mache unsere Seelen 

bereit, damit wir dich loben 
und Hymnen singen und 
dich segnen, dir dienen, 
dich anbeten und 
verherrlichen und dir an 
jedem Tag, zu jeder Stunde 
danken, 

Sobti ze on ePtschois 
ennie-ete noun empsychie 
: e-epġin-hoos erok : e-
erhymnos erok : e-esmou 
erok e-schemschi emmok 
: e-ou-ooscht emmok : 
eti-oo-ou nak : e-schep-
ehmot entotk : kata eho-
ou niwen nem kata nem 
kata ou-nou niwen.  

Cob] de on ;P[oic ;nn/-
;ete noun ;m'u,/ : 
;e;pjinhwc ;erok : 
;eerhumnoc ;erok : 
;e;cmou ;erok ;esemsi 
;mmok : ;eouwst ;mmok 
: ;e];wou nak : 
;esep;hmot ;ntotk : 
kata ;ehoou niben nem 
kata ounou niben.  

 
 damit wir uns zu dir 

bekennen und zu dir, o 
heiliger Vater, der im 
Himmel ist, rufen und 
sprechen: 

Hoos-te enten-ou-oonh 
nak ewol : ouoh enten-
oosch e-epschooi harok : 
eFjoot ethouab et khen 
nifie-oui : ouoh enten-
gos.  

Hwcte ;ntenouwnh 
nak ;ebol : ouoh ;nten-
ws ;e;pswi harok : 
;Viwt ;eyouab et qen 
niv/ou;i : ouoh ;nten-
joc. 

 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

923 Mt 6, 9-13 
924 Mt 6, 9-13 
925 Ps 8 LXX [9], 1-3 
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Nagsoru be-dallaten be-ghair 
5aufen 2ann nad3uka, ja Allah 
al-2ab al-koddus al-lazi fi al-
sama-uat, ua-nakul: 

  ا   ،كَ َ عُ  ن  نأ  فٍ  خ  ِ غَ   ةٍ لاب  َ ُ ن 
  ، تِ اَ َ َّ لا  ي ف  ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا  بُ لآا   اللهُ 
 : لَ قنو 

 ك

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 9.  ناعلا ِ حأ  يف لُ اقتُ  بِ لآل ةٌ ق ِ   

 

Ai-joha al-rabb rabbona, methl 
3agaben sara esmoka 3ala al-
2rd kolleha. 

  َ ُ سا  رَ اص  ٍ َ ع   لَ مِ   ،اَ ُّ رَ   بُّ َّ ال  اهَ يَّ أَ  
 .اهلِّ ُ  رْضِ الأَ  ىلع

 ك

 

Le-2annahu kad ertafa3a 
3ezam baha2ek fok al-sama-
uat. 

  قَ ف  َ ئِ اهب  ُ َ عِ   عَ ف تر ا  ق  هنَّ لأ  
 .تِ اَ َ َّ لا

 

 

Men 2foah al-2tfal ual-rod3an 
hai-ja2t sob7an. 

  تَ أَّ   نِ اعضُّ لاو   لِ افلأا  هِ ا فأ  ْ مِ  
 .اً سُ 

 

 

Fa-hai-je2 aidan ja rabbu 
nofusana le-nosab-be7ak, ua-
norattel laka, ua-nobarekak, 
ua-na5domak, ua-nasgod laka, 
ua-nomaggedak, ua-naschkorak 
koll jom ua-koll sa3a. 

  ، َ َ ِّ َ ُ ل  اسَ  فُ نُ   بُّ رَ   ا  اً  أ  ئْ ِّ هف 
  ُ ُ نو   ، َ مَ ُ نو   ،َ َ رِ انُ و   ،َ ل  لَ تِّ  نُ و 
  لَّ ُ و   مٍ  ي  لَّ ُ   كَ َ ُ نو   ،كَ َ ِّ نُ و   ،َ ل

 .ةٍ عاس

 

 

Lekai na3taref laka, ua-nasro5 
na7uak ai-joha al-2ab al-
koddus al-lazi fi al-sama-uat, 
ua-nakul: 

 ا هَ يُّ أَ   كَ  ن  خَ ُ ن و   ، َ ل  فَ ِ عن  يْ لِ  
  ، تِ اَ َ َّ لا  يف   ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا  بُ الآ
 : لَ قنو 

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 
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 5.1.10. Gebet zum Brotbrechen am Gründonnerstag über 
die Opferung Isaaks (an den Vater) 

 

 
P Es geschah in den Tagen, 

als Gott Abraham auf die 
Probe stellen wollte, um 
sein Herz und seine Liebe 
zu ihm zu ermessen. 

As-schoopi ze khen ni-
eho-ou eta eFnouti ou-
oosch etschoont en-
Abraam : ouoh entef-emi 
epef-hiet nem pef-mei 
ekhoun erof.  

;Acswpi de ‚qen ni;eho-
ou ;eta ;Vnou] ouws 
;e[wnt ;nAbraam : 
ouoh ;ntef;emi ;epefh/t 
nem pefmei ;eqoun ;erof. 

 Er sprach zu ihm: Abraham, 
Abraham, nimm deinen 
geliebten Sohn Isaak und 
führe ihn mir zum 
Ganzfeueropfer auf einen 
Berg, den ich dir nennen 
werde. 

Ouoh pegaf naf ġe 
Abraam Abraam : tschi 
em-pek-menrit enschieri 
Isaak ouoh anitf nie-i 
enou-tschlil : hiġen pi-
too-ou eti-nata-mok erof. 

Ouoh pejaf naf je 
Abraam Abraam : [i 
;mpekmenrit ;ns/ri 
Icaak ouoh ;anitf n/i 
;nou[lil : hijen 
pitwou ;e]natamok 
;erof. 

 
 Frühmorgens stand 

Abraham auf, bepackte 
seinen Esel, nahm seine 
beiden Jungknechte und 
Isaak, seinen Sohn. Er 
nahm mit sich Messer und 
Feuer und machte sich auf 
den Weg. Als er aufblickte, 
sah er den Ort aus der 
Ferne, den der Herr ihm 
bekannt gemacht hatte. 

Aftoonf ze enġe Abraam 
ento-oui : ouoh af-khook 
entef-e-oo : aftschi ze en-
alou esnaf nem Isaak pef-
schieri : aftschi enou-
gorti nem ou-ekroom : 
afmoschi ewol hiġen pi-
kahi : ouoh af-naf epima 
hi efmou-ei eta ePtschois 
tamof erof.  

Aftwnf de ;nje 
Abraam ;ntoou;i : 
ouoh afqwk ;ntef;e;w : 
af[i de ;n;alou ;cnau 
nem Icaak pefs/ri : 
af[i ;noujor] nem 
ou;,rwm : afmosi ;ebol 
hijen pikahi : ouoh 
afnau ;epima hi ;vouei 
;eta ;P[oic tamof 
;erof. 

 
 Da sagte Abraham zu 

seinen Jungknechten: 
Lagert euch hier mit dem 
Esel, ich aber und Isaak, 
mein Sohn, wir werden bis 
dorthin gehen, und 
nachdem wir angebetet 
haben, werden wir zu euch 
zurückkehren. 

Ouoh pegaf ennef-aloo-
oui ġe hemsi enthooten 
empai-ma nem ti-e-oo : 
anok ze nem Isaak pa-
schieri ten-naschen-an 
enten-ou-ooscht ouoh 
enten-tas-tho harooten. 

Ouoh pejaf ;nnef-
;alwou;i je hemci 
;nywten ;mpaima nem 
];e;w : ;anok de nem 
Icaak pas/ri ten-
nasenan ;ntenouwst 
ouoh ;ntentacyo 
harwten. 

 
 Abraham nahm das Holz für 

das Ganzfeueropfer und 
legte es seinem Sohn Isaak 
auf. Er nahm auch das 
Feuer und das Messer in 
die Hand. 

Aftschi ze enġe Abraam 
enni-rook-h ente pi-tschlil 
: ouoh aftal-oo-ou eġen 
Isaak pef-schieri : aftschi 
ze empi-ekroom khen tef-
ġiġ nem ti-gorti. 

Af[i de ;nje Abraam 
;nnirwkh ;nte pi[lil : 
ouoh aftalwou ;ejen 
Icaak pefs/ri : af[i 
de ;mpi;,rwm ‚qen 
tefjij nem ]jor]. 
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 10. عه لا ِ  خ يف القتُ  ،َ َ سإ  حِ ذ  ىلع بِ لآل ةٌ ق   

 

Ua-7adatha fi al-ai-jam al-lati 
arada Allah ann jogarreba 
Ibrahim ua-ja3lama kalbahu 
ua-ma7abbatahu fihi. 

  بَ ِّ ُ   ن أ  اللهُ   دَ ار أ  ي ِ لَّ ا  مِالأا  يف  ثَ َ حَ و  
 . هِ   هُ َ َّ  مو  هُ َ لق َ لَ عو  َ ا بإ

 ك

 

Ennahu kala lahu: „Ibrahim, 
Ibrahim, 5oz ebnak al-7abib 
Is7ak ua-kad-demhu li mo7raka 
3ala al-gabal al-lazi o3lemoka 
bihi“. 

  َ َ ب ا  خُ   ،ُ ا بإ   ُ ا بإ"  :هُ ل  لَ اق  هُ نَّ إ 
 ىلع  ةً قَ مُ   يل  هُ مِّ وق  َ َ سإ  َ لا
 ." هِ   َ ُ لِ عأُ  ِ لَّ ا لِ لا

 

 

Fa-kama Ibrahim bakeran ua-
2sraga dabbatahu, ua-25aza 
gholamain ua-Is7ak ebnahu, 
ua-25aza sekkinan ua-naran, 
ua-mascha 3ala al-2rdi, fa-
ra2a al-maude3 men ba3id al-
lazi 23lamahu bihi al-rabbu. 

  َ خأو   ،هُ َ بَّ ا د  جَ َ سْ أ و   اً  كِ ا  ُ ا بإ  مَ اقف 
  اً  ِّ سِ   َ خأو   ،هُ َ ب ا  َ َ سو   ِ ْ مَ لاغُ 
   أ ف  ،الأَرْضِ   ىلع  ىَ مو   ،اً ر انو 
 . بُّ َّ لا هِ   هُ َ لَ عأ  ِ لَّ ا ٍ  عَ   ْ مِ  عَ ضِ  لا

 

 

Fa-kala le-gholamaihi: „Eglesa 
antoma hahona ma3a al-
dabbah, ua-amma ana ua-Is7ak 
ebni fa-nazhab ua-nasgod 
thomma narge3u ilaikoma“. 

  ع م  اهُ ه  اُ نأ  ا َ لِ جا"  :هِ مَ لاغُ ل  لَ اقف 
  ُ ه  ف  يبا  ُ َ سو   انأ  امَّ أو   ،ةِ  الا
 ." ا ُ لإ عُ جِ  ن  ثُ  ُ ُ نو 

 

 

Ua-25aza Ibrahim 7atab al-
mo7reka ua-uada3ahu 3ala 
Is7ak ebnehi, ua-25aza bi-
jadehi al-nar ual-sekkin. 

  هُ عضَ و و   ةِ قَ ُ لا   َ َ حَ   ُ ا بإ  َ خأو  
 رَ ال ا  هِ ِ ب   َ خأو   ، هِ بِ ا   َ َ سإ  ىلع
 .َ لاو 
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P Isaak aber sagte zu seinem 
Vater: Vater, siehe, hier ist 
das Feuer und das Holz! 
Wo ist das Schaf für das 
Ganzfeueropfer. 
Abraham aber sagte: Gott, 
der uns befahl, ein 
Ganzfeueropfer 
darzubringen, wird sich das 
Opferlamm ausersehen, 
mein Sohn. 

Peġe Isaak ze empef-joot 
: ġe pa-joot hieppe is pi-
ekroom nem pi-rook-h : 
af-thoon pi-esoo-ou eten-
na-enf epi-tschlil : peġe 
Abraam ze naf ġe eFnouti 
fie-etaf-ou-ahsahni nan 
etalo naf enou-thesia : 
enthof ethna-naf eou-
esoo-ou naf e-ep-tschlil 
pa-schieri. 

Peje Icaak de 
;mpefiwt : je paiwt 
h/ppe ic pi;,rwm nem 
pirwkh : afywn 
pi;ecwou ;etennaenf 
;epi[lil: peje Abraam 
de naf je ;Vnou] 
v/;etafouahcahni nan 
;etalo naf ;nouyuci;a : 
;nyof eynanau ;eou-
;ecwou naf ;e;p[lil 
pas/ri. 

 
 Abraham nahm Steine und 

erbaute die Opferstätte und 
legte das Holz darauf, und 
nachdem er Isaak, seinen 
Sohn, gebunden hatte, 
legte er ihn auf die 
Opferstätte und nahm das 
Messer, um ihn zu 
schlachten. 

Af-tschi ze enhan-ooni 
enġe Abraam af-koot 
enou-man-er-schoo-
ouschi : aftschi enni-
rook-h aftal-oo-ou hiġen  
piman-erschoo-ouschi : 
ouoh aftschi en-Isaak pef-
schieri af-sonhf aftalof e-
ehrie-i eġen piman-er-
schoo-ouschi : aftschi 
enti-gorti e-khel-khoolf.  

Af[i de ;nhan;wni ;nje 
Abraam afkwt ;nou-
manerswousi : af[i 
;nnirwkh aftalwou 
hijen pimanerswousi 
: ouoh af[i ;nIcaak 
pefs/ri afconhf 
aftalof ;e;hr/i ;ejen 
pimanerswousi : af[i 
;n]jor] ;eqelqwlf. 

 
 Da rief der Engel des Herrn 

vom Himmel her Abraham 
und sagte zu ihm: 
Abraham, Abraham! Siehe, 
hier bin ich. Lege deine 
Hand nicht an den Knaben 
und tue ihm nicht das 
Geringste an! 

Ouoh a pi-angelos ente 
ePtschois mouti ouwe 
Abraam efgoo emmos naf 
: ġe Abraam Abraam anaf 
: emper-tschoh epek-alou 
ouze emper-iri naf enou-
pet-hoo-ou.  

Ouoh ;a piaggeloc ;nte 
;P[oic mou] oube 
Abraam efjw ;mmoc 
naf : je Abraam 
Abraam ;anau : ;mper-
[oh ;epek;alou oude 
;mper;iri naf ;noupet-
hwou. 

 
 Als der Herr deine Liebe zu 

ihm sah, sagte er: Ich bin 
der Herr, dein Gott, bei mir 
habe ich geschworen, ich 
werde dich mit dem Segen 
segnen und deine Nach-
kommenschaft zahlreichst 
machen 926. 

Etaf-naf enġe ePtschois 
epek-mei ekhoun erof : 
ouoh pegaf ġe anok pe 
ePtschois Pek-nouti : ai-
oork emmoi ġe khen ou-
esmou ei-e-esmou erok : 
ouoh khen ou-aschai ei-e-
ethre pek-egrog aschai.  

;Etafnau ;nje ;P[oic 
;epekmei ;eqoun ;erof : 
ouoh pejaf je ;anok 
pe ;P[oic Peknou] : 
aiwrk ;mmoi je ‚qen 
ou;cmou ei;e;cmou ;erok : 
ouoh ‚qen ou;asai 
ei;e;yre pek;jroj ;asai. 

 
 
 
 

 
926 Gen 22 LXX, 1-18 
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Fa-kala Is7ak le-2abihi: „Ja 
abatah, ho-uaza al-nar ual-
7atab, ua-aina al-5aruf al-lazi 
nokaddemahu lel-mo7raka?“ 

  رُ الا  اذ ه  ،هُ ا بأ  ا"   :هِ بلأ  ُ َ سإ  لَ اقف 
  هُ مُ ِّ قنُ   ِ لَّ ا  فُ و  لا  َ يأو   ،ُ َ َ لاو 
 " ؟ةِ قَ ُ لل

 ك

 

Fa-kala lahu Ibrahim: „Enna 
Allah al-lazi amarana ann 
narfa3 lahu zabi7a hoa jara 
7amalan lahu lel-mo7reka ja 
ebni“. 

  ن أ  انَ مأ   ِ لَّ ا  اللهَ   نَّ إ "  : ُ ا إب  هُ ل  لَ اقف 
  هُ ل  لاً َ حَ     يَ    ه  ةً ب ذ  هُ ل  عَ ف ن
 . "ي با ا ةِ قَ ُ لل

 

 
 

Ua-25aza Ibrahim 7egaraten 
ua-bana mazba7an, ua-25aza 
al-7atab ua-rafa3hu 3ala al-
mazba7, ua-25aza Is7ak 
abnahu ua-rabatahu ua-
uada3ahu 3ala al-mazba7, ua-
25aza al-sekkin le-jazba7ahu. 

  َ خأو   ،اً  م  ىَ  و   ةً رَ اَ حِ   ُ ا بإ   َ خأو  
  َ خأو   ،حِ لا  ى لع  هُ عَ فر و   َ َ َ لا
  ى لع  هُ عَ ضو و   هُ َ ر و   هُ َ با  َ َ سإ
 .هُ َ َ  ل  َ لا  َ خأو  ،حِ لا

 

 

Ua-enna malaka al-rabbi nada 
Ibrahim ka2elan lahu: 
„Ibrahim, Ibrahim, onzor la 
talmes fatak ua-la tasna3 bihi 
scharran. 

  : هُ ل  لاً ئِ اقَ   َ ا بإ  دَ ان  بِّ َّ لا  كَ لا م   نَّ و  
  كَ اف   ْ ِ لتَ   لا   ُ ناُ   ،ُ ا بإ  ُ  ا بإ"
 .اً  ش هِ   عَ ت  لاو 

 

 

Lamma nazara al-rabbu 
ma7abbateka fihi, kala: Enni 
ana hoa al-rabbu elahoka, 
2ksamtu be-zati enni bel-baraka 
obarekoka, ua-bel-kathra 
okath-theru naslak“. 

  ا نأ  ينِّ إ  :لَ اق  هِ   َ َ َّ م  بُّ َّ لا  َ ن  اَّ ل 
  ي نِّ إ  يت ابِ   ُ قأ  ،َ هُ لإ  بُّ َّ لا  ه
 . "َ لَ ن  ُ ِّ كأُ  ةِ َ لاو  ،َ ُ رِ اأ  ةِ كَ لا

 

 
 
 
 
 
 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen  10. Gebet am Gründonnerstag 

 574 

P Als Abraham aufschaute, 
sah er einen Widder, der 
sich mit seinen Hörnern im 
Gestrüpp verfangen hatte, 
Da ließ er seinen Sohn, 
nahm den Widder und 
brachte ihn an seiner Stelle 
als Ganzfeueropfer dar. 

Ouoh affai ennef-wal 
enġe Abraam : afnaf e-
ou-esoo-ou efkie hiġen 
pi-esch-schien efmier 
khen pef-tap esnaf : ouoh 
afkoo en-Isaak pef-schieri 
aftschi empi-esoo-ou: ou-
oh af-enf e-ehrie-i enou-
tschlil entef-schewioo.  

Ouoh affai ;nnefbal 
;nje Abraam : afnau 
;eou;ecwou ef,/ hijen 
pi;ss/n efm/r ‚qen 
peftap ;cnau : ouoh 
af,w ;nIcaak pefs/ri 
af[i ;mpi;ecwou : ouoh 
afenf ;e;hr/i ;nou[lil 
;ntefsebi;w. 

 Denn die Opferung des 
Isaak war ein Zeichen für 
das Vergießen des Blutes 
Christi, des Sohnes Gottes, 
am Kreuz für die Erlösung 
der Welt 927. 

eP-khol-khel ze en-Isaak 
ne ou-tschoorem pe epi-
foon ewol em-ep-esnof 
ente Pi-echris-tos eP-
schieri em-eFnouti hiġen 
pi-es-tawros ethwe ep-
ougai empi-kosmos. 

;Pqolqel de ;nIcaak 
ne ou[wrem pe ;epivwn 
;ebol ;m;p;cnof ;nte 
Pi;,rictoc ;;Ps/ri 
;m;Vnou] hijen pi;c-
tauroc eybe ;poujai 
;mpikocmoc. 

 
 Und wie Isaak das Holz des 

Ganzfeueropfers trug 928, so 
trug Christus das Holz des 
Kreuzes 929. 

Ouoh kata efrieti eta 
Isaak ooli enni-rook-h 
ente pi-tschlil : pai-rieti 
af-ooli enġe Pi-echris-tos 
empische ente pi-es-
tawros.  

Ouoh kata ;vr/] ;eta 
Icaak ;wli ;nnirwkh 
;nte pi[lil : pair/] 
af;wli ;nje Pi;,rictoc 
;mpise ;nte pi;ctauroc. 

 Und wie Isaak lebendig 
zurückkam 930, ist Christus 
lebendig von den Toten 
auferstanden, und er 
erschien seine heiligen 
Jüngern 931. 

Ouoh kata efrieti eta 
Isaak tas-tho ef-onkh : 
pai-rieti hoof Pi-echris-
tos aftoonf ef-onkh ewol-
khen nie-ethmoo-out 
ouoh af-ou-onhf ennef-
agios emmathie-ties.  

Ouoh kata ;vr/] ;eta 
Icaak tacyo efonq : 
pair/] hwf Pi;,ric-
toc aftwnf efonq 
;ebolqen n/eymwout 
ouoh afouonhf 
;nnef;agioc ;mmay/t/c. 

 Gott, der das Opfer unseres 
Vaters Abraham annahm, 
nimm dieses Opfer in dieser 
Stunde von uns an. Segne 
diese Opfergaben, segne 
die, für die es dargebracht 
wurde. Gib den Seelen der 
Entschlafenen Ruhe. 
Christus möge unsere aller 
Herzen und unsere Geister 
segnen, 

eFnouti fie-etaf-tschi enti-
thesia ente pen-joot 
Abraam : tschi entai-
thesia entoten khen tai-
ounou thai : esmou enai-
zooron nai : esmou enie-
etaf-enou egoo-ou : ma-
emton enni-psychie 
ennie-etaf-mou : maref-
esmou enġe Pi-echris-tos 
eġen nen-hiet tierou nem 
nen-epnewma.  

;Vnou] v/;etaf[i 
;n]yuci;a ;nte peniwt 
Abraam : [i ;ntai-
yuci;a ;ntoten ‚qen 
taiounou yai : ;cmou 
;enaidwron nai : ;cmou 
;en/;etau;enou ;ejwou : 
ma;mton ;nni'u,/ 
;nn/;etaumou : maref-
;cmou ;nje Pi;,rictoc 
;ejen nenh/t t/rou 
nem nen;pneuma. 

 
927 1.Kor 5, 7; Eph 5, 2; Hebr 9, 11-28; 10, 1-31; Offb 5, 9; 13, 8 
928 Gen 22 LXX, 6 
929 Joh 19, 16-17 
930 Gen 22 LXX, 10-19 
931 Mt 28; 1.Kor 15, 3-8 
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Fa-rafa3a Ibrahim 3ainaihi fa-
nazara 5arufan 3enda al-
schagara muthakan be-kara-
naihi, fa-taraka Is7ak ebnahu 
ua-25aza al-5aruf ua-2s3adahu 
mo7raka 3e-uadan 3anhu. 

  َ  عِ   اً فو  خ  َ ف   هِ   ع  ُ ا بإ   عَ ف ف 
  هُ َ ب ا  َ َ سإ  كَ  ف  ،هِ ْ نَ ْ قَ ِ   اً قثَ  مُ   ةِ  َ لا
  اً ض عِ   ةً قَ مُ   هُ َ ع صأو   فَ و  لا  َ خأو 
 . هُ ع

 ك

 

Fa-zab7u Is7ak kana ischara-
tan ila hark damm Al-Masie7 
ebn Allah 3ala al-salib 3ann 
5alas al-3alam. 

 مِد  قِ هَ   ىلإ  ةً رَ اشإ  نَ ا  َ َ سإ  حُ ْ َ ف 
   ع  ِ لِ َّ لا  ىل ع  اللهِ   ِ ب ا  حِ ِ َ لا
 .ِلاعلا صِ لاخ

 

 

Ua-kama 7amala Is7ak 7atab 
al-mo7raka, kazaleka 7amala 
Al-Masie7 5aschabat al-salib. 

 َ لِ   ،ةِ قَ َ ُ لا  َ َ حَ   ُ َ سإ  لَ حَ   او  
 . ِ لِ َّ ل ا ةَ خ حُ ِ َ لا لَ َ حَ 

 

 

Ua-kama raga3a Is7aku 7ai-
jan, hakaza aidan kama Al-
Masie7u 7ai-jan men al-amuat, 
ua-zahara le-talamizihi al-
keddisin. 

 مَ اق  اً  أا  ه  ،اً ح   ُ َ سإ  عَ جَ رَ   او  
 َ هَ و   ،تِ ا ملأا  َ مِ   اً ح  حُ ِ َ لا
 . َ  ِّ قِ لا  هِ ِ  ملال

 

 

Allahomma al-lazi kabela 
zabi7at abina Ibrahim, ekbal 
hazihi al-zabi7a menna fi hazihi 
al-sa3a, barek hazihi al-
karabin, barek al-lazina 
koddemat 3anhom, nai-je7 
nofus al-lazina matu, fal-
jobarek Al-Masie7 3ala gami3 
kolobena ua-2roa7ena. 

  ، َ ا بإ   اب أ  ةَ َ ب ذَ   لَ ِ قَ   ِ لَّ ا  َّ هُ للا 
  ، ةِ عالا  هِ ه   يف  اَّ مِ   ةَ َ بِ َّ ل ا  هِ  ه  لْ َ قاِ 
  ْ مِّ قُ   َ يِ لَّ ا  كْ رِ ا   ،َ ب ا قلا  هِ  ه  كْ رِ ا
اما  ي ل ا  سَ  فُ نُ   حِّ ن   ،هُ ع   كُ رِ اُ لف  ،ت
 . احِ او ر أو  اِ  لُ قُ  عِ  ج ىلع حُ ِ َ لا
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P damit wir mit reinem Herzen 
932, erleuchteter 933 Seele, 
mit unbeschämtem 
Angesicht 934, 
ungeheucheltem Glauben 
935, vollkommener Liebe 936 
und fester Hoffnung 937, 

Ġe hina khen ouhiet 
efouab : nem ou-psychie 
eas-tschi-ou-ooini : nem 
ouho en-at-tschi-schipi : 
nem ou-nahti en-at-met-
schowi : nem ou-aghapie 
esġiek ewol : nem ou-
helpis es-tagrie-out. 

Je hina ‚qen ouh/t 
;efouab : nem ou'u,/ 
;eac[iouwini : nem ouho 
;nat[isipi : nem 
ounah] ;natmetsobi: 
nem ou;agap/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
 es wagen, vor dich zu 

treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, um zu dir, o 
Gott, heiliger Vater, der du 
in den Himmeln 938 bist, zu 
sprechen: 

eNten-ertolman khen ou-
parriesia en-at-erhoti : 
etoowh emmok eFnouti 
eFjoot ethouab et-khen 
nifie-oui ouoh egos.  

;Ntenertolman ‚qen 
ouparr/ci;a ;naterho]: 
;etwbh ;mmok : ;Vnou] 
;Viwt ;eyouab etqen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 
 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 

 5.1.11. Gebet zum Brotbrechen am Lichtsamsag (an den 
Sohn) 

 

 
P Jesus Christus, Name der 

Erlösung, der durch sein 
übergroßes Erbarmen zur 
Unterwelt herabgestiegen 
ist 939 und den Tod 
entmachtete 940. 

Iie-sous Pi-echris-tos fa 
piran en-ougai : fie-ete 
kata ep-aschai ente pef-
nai af-schenaf epe-siet e-
amenti afkoorf em-ep-
amahi em-efmou. 

I/couc Pi;,rictoc va 
piran ;noujai : v/;ete 
kata ;p;asai ;nte 
pefnai afsenaf ;epe-
c/t ;e;amen] afkwrf 
;m;p;amahi ;m;vmou. 

 
 Du bist der König der 

Ewigkeiten 941, 
Unsterblicher, Ewiger, das 
Wort Gottes, das über allem 
ist. Hirte der sprechenden 
Schafe 942, 

eNthok pe ep-ouro ente 
ni-eoo: pi-athmou pischa-
eneh : pi-Logos ente 
eFnouti et hiġen pi-e-ep-
tierf : piman-esoo-ou ente 
ni-esoo-ou en-logikon. 

;Nyok pe ;pouro ;nte 
ni;ewn : piaymou pisa-
;eneh : piLogoc ;nte 
;Vnou] et hijen pi;e;p-
t/rf : piman;ecwou 
;nte ni;ecwou ;nlogikon. 

 
 

 
932 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
933 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
934 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
935 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
936 1.Joh 4, 12, 17-18 
937 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
938 Mt 6, 9-13 
939 1.Petr 3, 18-20 
940 Hebr 2, 14-15; 1.Kor 15, 54-55; 2.Tim 1, 10 
941 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
942 Joh 10, 1-16 
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Lekai be-kalben taheren, ua-
nafsen mos-taniraten, ua-uag-
hen ghair ma5ze-jin, ua-iman 
bela ria2, ua-ma7abba kamela, 
ua-raga2en thabeten. 

ٍ ق  يْ لِ     ، ةٍ  َ مُ   ٍ فنو   ،ٍ هِ ا   ل
  ، ءٍ ا ر   لابِ   نٍ او   ،ٍ  م  ِ غَ   هٍ جوو 
 .ٍ بِ اث   ءٍ اجر و  ،ةٍ لمِ ا ةٍ َّ مو 

 ك

 

Nagsora be-dallaten be-ghair 
5aufen ann nad3uka, ja Allah 
al-2ab al-koddus al-lazi fi al-
sama-uat, ua-nakul: 

  ا   ،كَ َ عُ  ن  نأ  فٍ  خ  ِ غَ   ةٍ لاب  َ ُ ن 
  ، تِ اَ َ َّ لا  ي ف  ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا  بُ لآا   اللهُ 
 : لَ قنو 

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 11.  حِ  فلا ِ س  يف لُ اقتُ   ِ بلال ةٌ ق   

 

Ja Jasou3 Al-Masie7 za al-esm 
al-mo5les, al-lazi be-kathrat 
ra7matehi nazala ila al-ga7im 
ua-2btala 3ezz al-maut. 

 ، ِ لِّ َ ُ لا  ِسلاا  اذ  حُ ِ َ لا  عُ  َ   ا 
  َِ لا  ىلإ  لَ ن   هِ ِ َ حر   ةِ َ    ِ لَّ ا
 . تِ  لا َّ عِ  لَ أو 

 ك

 

Anta hoa malek al-dohur, ghair 
al-ma2et, al-2abadi, kalemat 
Allah al-lazi 3ala al-koll, ra3i 
al-5eraf al-nateka. 

  ، ِ ئِ الا  َ غَ   ،رِ  هُ ُّ لا  ُ لمِ   ه  َ نأ 
  ي عار   ،لِّ ً لا  ىلع   ِ لَّ ا  اللهِ  ةُ ل  ،ُّ  بلأا
 . ةِ قِ الا فِ ا لا
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P Hoherpriester der künftigen 
Güter 943, der in den 
Himmel hinaufgestiegen 944 
und über die Himmel erhöht 
ist 945, 

Pi-archi-erefs ente ni-
aghathon ethna-schoopi : 
fie-etaf-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui : af-
er-sa-epschooi enni-fie-
oui.  

Piar,i;ereuc ;nte 
ni;agayon eynaswpi : 
v/;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i: aferca;pswi 
;nniv/ou;i. 

 
 der hinaufstieg hinter den 

Vorhang 946 in das 
Allerheiligste 947, den Ort, 
zu dem sonst keiner 
gelangen konnte, der 
menschlicher Natur war. 

Afschenaf sakhoun empi-
kata-petasma : pima 
ethouab ente nie-ethouab 
: pima ete empare ehli 
em-fysis enroomi hool 
ekhoun erof.   

;Afsenaf caqoun 
;mpikatapetacma : 
pima ;eyouab ;nte 
n/;eyouab : pima ;ete 
;mpare ;hli ;mvucic 
;nrwmi hwl ;eqoun 
;erof. 

 
 Er ist als Vorbote für uns 

hineingegangen, er, der 
Hohepriester bis in die 
Ewigkeit nach der Ordnung 
Melchisedeks 948. 

Af-schoopi efoi em-ep-
rod-romos e-ehrie-i egoon 
: e-af-schoopi efoi en-
archi-erefs scha eneh kata 
et-taxis em-Melchi-sedek. 

Afswpi efoi ;m;prod-
romoc ;e;hr/i ;ejwn : 
;eafswpi efoi ;nar,i-
;ereuc sa ;eneh kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 

 
 Du bist der, von dem, der 

Prophet Jesaja sagt: „Wie 
ein Schaf wurde er zur 
Schlachtung geführt, und 
wie ein Lamm, das vor 
seinem Scherer stumm ist, 
so öffnet er seinen Mund 
nicht. Durch seine 
Erniedrigung wurde sein 
Recht aufgehoben; seine 
Nachkommenschaft - wer 
wird von ihr berichten?“ 949. 

eNthok pe eta Iesa-ieas 
pi-eprofie-ties er-eprofie-
tewin ethwietk efgoo 
emmos : ġe em-efrieti 
enou-esoo-ou af-enf e-ep-
khol-khel : ouoh em-
efrie-ti en-ouhi-ieb empe-
emtho emfie-et-khook 
emmof efoi en-at-esmie : 
pai-rieti en-ef-ou-oon en-
roof an : af-ooli empef-
hap khen pef-thewio tef-
genea ze nim pethna-
eschfiri eros.  

Nyok pe ;eta ?ca;/ac 
pi;prov/t/c er;prov/-
teuin eyb/tk efjw 
;mmoc : je ;m;vr/] 
;nou;ecwou auenf ;e;p-
qolqel : ouoh ;m;vr/] 
;nouhi/b ;mpe;myo 
;mv/etqwk ;mmof efoi 
;nat;cm/ : pair/] 
;n;fouwn ;nrwf an : 
au;wli ;mpefhap qen 
pefyebio tefgene;a de 
nim peyna;sviri ;eroc. 

 
 
 
 
 

 
943 Hebr 9, 11; 4, 14 
944 Hebr 4, 14; bibelgetreu: Da wir nun einen erhabenen Hohenpriester haben, der die Himmel durchschritten hat, 
Jesus, den Sohn Gottes, 
945 Hebr 7, 26 
946 Hebr 6, 19-20 
947 Hebr 8, 1-2; 9, 12 und 24-28; 10, 19-20 
948 Hebr 6, 19-20; 7, 17 und 21 
949 Jes 53 LXX, 7-8; Apg 8, 32-33 
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Ra2is kahanet al-5airat al-
3atida, al-lazi sa3eda ila al-
sama-uat ua-sara fok al-sama-
uat. 

   ِ لَّ ا  ،ةِ  علا  تِ ا لا  ةِ ه  ُ  ئر  
  قَ ف  رَ اصو   تِ اَ َ َّ لا  ىلإ  َ عِ ص
 .تِ اَ َ َّ لا

 ك

 

Ua-da5ala da5el al-7egab, 
maude3 kods al-2kdas, al-
maude3 al-lazi la jad5ol ilaihi 
zu tabi3a bascha-ria. 

  سِ قُ   عَ ضِ  م  ،بِ اِ لا  لَ خِ اد   لَ خدو  
  هِ  لإ  لُ خُ ي  لا  ِ لَّ ا  عَ ضِ  لا  ،سِ ا قلأا
 . ةٍ َّ   ةٍ ع  وذ

 

 

Ua-sara sabekan 3anna, 
sa2eran ra2is kahana ila al-
2abad 3ala rotbat Malki sadek. 

  ةٍ  ه  َ  ئر   اً  ئِ اص  ،اَّ ع  اً قِ اس  رَ اصو  
 . قَ دِ اص ي لِ مَ  ةِ ت ر  ىلع  ِ بَ لأا ىلإ

 

 

Anta hoa al-lazi 2sch3ia2 al-
nabi tanabba2a men 2gleka 
ka2elan: „Methla 5arufen sika 
ila al-zab7i, ua-methla 7amalen 
bela sauten 2amama al-lazi 
jagozza-hu, hakaza la jafta7 
fahu, rofe3a 7okmahu fi ta-
uado3ehi, ua-gilahu man jakder 
ann jakos-sahu?“ 

  ْ مِ   أَ َّ ت   يُّ  لا  ءُ ا شإ  ِ لَّ ا  ه  َ نأ 
  ى لإ  َ س  فٍ و  خ   لَ مِ "   :لاً ئِ اقَ   َ لِ جأ
   ِ لَّ ا  مَ امأ  تٍ  صَ   لاب  لٍ َ حَ   لَ مِ و   ،حِ َّ لا
  ي ف  هُ ُ حُ   عَ فِ رُ   ،هُ ا ف  حُ َ ف  لا  ا ه  ،هُ ُّ َ 
 ؟" هُ َّ قُ  نأ رُ ِ ق   ْ مَ  هُ لُ ج و  ،هِ عِ ضُ ا ت
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P Du aber wurdest verwundet 
um unserer Gesetzlosig-
keiten willen und bist 
gebrechlich gemacht um 
unserer Sünden willen: 
Unsere Erziehung zum 
Frieden ruht auf ihm, durch 
seine Strieme wurden wir 
geheilt. Wir alle gingen wie 
Schafe in die Irre“ 950. 

Aktschi erkhot ethwe 
nen-nowi : ouoh ak-
schooni ethwe nen-ano-
mia et-eswoo enten-
hirienie e-ehrie-i egook : 
khen nek-lele-kiemi an-
ougai : nan-soorem tieren 
pe em-efrie-ti enahn-
esoo-ou. 

Ak[i erqot eybe 
nennobi : ouoh akswni 
eybe nen;anomi;a ;t;cbw 
;ntenhir/n/ ;e;hr/i 
;ejwk : qen neklele-
,/mi anoujai : 
nancwrem t/ren pe 
;m;vr/] ;nhan;ecwou. 

 
 Du, unser Herr, kamst, um 

uns zu retten durch die 
wahre Erkenntnis deines 
Kreuzes, und hast uns mit 
dem Baum des Lebens 
beschenkt, der dein 
göttlicher Leib und dein 
wahres Blut ist.  

Aki pen-nieb ak-nahmen 
ekhoun epi-emi emmie-i 
ente pek-es-tawros : ak-
er-ehmot nan empi-esch-
schien ente ep-oonkh : ete 
pek-sooma ennouti nem 
pek-esnof en-alie-thinon. 

Ak;i penn/b aknahmen 
;eqoun ;epi;emi ;mm/i ;nte 
pek;ctauroc : aker-
;hmot nan ;mpi;ss/n 
;nte ;pwnq : ;ete 
pekcwma ;nnou] nem 
pek;cnof ;n;al/yinon. 

 
 Wir loben dich, wir preisen 

dich, wir dienen dir, beten 
dich an, verherrlichen dich 
und danken dir jederzeit. 

Ethwe fai ten-hoos erok 
ten-esmou erok ten-
schemschi emmok ten-
ou-ooscht emmok tenti-
oo-ou nak ten-schep-
ehmot entotk ensie-ou 
niwen.  

Eybe vai tenhwc ;erok 
ten;cmou ;erok tensem-
si ;mmok tenouwst 
;mmok ten];wou nak 
tensep;hmot ;ntotk 
;nc/ou niben. 

 
 Wir bitten flehen dich an, 

Menschenliebender Gott, 
nimm unser Opfer von uns 
an, wie du die Opfer, den 
Weihrauch und die Bitten 
der Patriarchen, Propheten, 
Apostel und aller deiner 
Heiligen annahmst. 

Tenti-ho ouoh ten-toowh 
emmok pi-mai-roomi 
eFnouti: schep pen-
schou-schoo-ouschi 
entoten pen-nieb : em-
efrieti etak-schoop erok 
enni-zooron nem ni-es-
thoi-noufi nem ni-tiho 
enni-patriar-chies nem ni-
eprofie-ties nem ni-apos-
tolos nem nie-ethouab 
tierou entak. 

Ten]ho ouoh ten-
twbh ;mmok pimairwmi 
;Vnou] : sep pensou-
swousi ;ntoten pen-
n/b : ;m;vr/] ;etakswp 
;erok ;nnidwron nem 
ni;cyoinoufi nem ni]ho 
;nnipatriar,/c nem 
ni;prov/t/c nem 
ni;apoctoloc nem 
n/;eyouab t/rou 
;ntak. 

 
 Reinige unsere Seelen, 

Leiber, Geister und 
Absichten, 

Matouwo en-nen-psychie 
nem nen-sooma nem nen-
epnewma nem nen-syni-
zie-sis.  

Matoubo ;nnen'u,/ 
nem nencwma nem 
nen;pneuma nem 
nencunid/cic. 

 
950 Jes 53 LXX, 5-6 
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Gore7ta le-2gl 5atajana, ua-ta-
uagga3ta le-2gl 2thamena, 
ta2dib salamana 3alaik, ua-be-
gera7ateka schofina, konna 
kollona dallin methla 5erafen. 

 لِ جلأ  َ عجَّ  تو   ، اناَ اَ خ  لِ جلأ  َ حِ جُ  
  َ تِ احا و   ،َ لع  امَ لاس  ُ يدأت  ،امِ اثآ
 .فٍ ا  خِ  لَ مِ  َ لِّ اضَ   الُّ ُ  اَّ ُ  ،افشُ 

 ك

 

Ataita ja sai-jedna ua-
2nkaztana be-ma3refat salibeka 
al-7aki-kia, ua-2n3amta lana 
be-schagarat al-7ajah al-lati 
hia gasadak al-elahi ua-
damoka al-7akiki. 

  َ ِ  لص  ةِ ف ع  ا تَ  قنأ و   انَ ِّ سَ   ا   َ تأ 
  ةِ ا لا  ةِ َ   ا ل  َ عَ نأ و   ،ةِ َّ  لا
  َ مُ دَ و   يُّ هللإ ا  كَ ُ ج  يَ ه  يلَّ ا
 . يُّ قلا

 

 

Men 2gl haza nosabbe7oka, ua-
nobarekoka, ua-na5domoka, 
ua-nasgod laka, ua-nomagge-
dak, ua-naschkorak kolla 7inen. 

  ، َ ُ رِ انُ و   ،َ ُ ِّ َ نُ   اه   لِ جأ  ْ مِ  
  ، كَ ُ ِّ نُ و   ،َ ل  ُ ُ نو   ،َ مُ ُ نو 
 .ٍ  ح لَّ ُ  كَ ُ ُ نو 

 

 

Nas2al ua-natlob ilaika ja 
mo7ebba al-baschar, 
allahomma ekbal zabi7atna 
menna ja sai-jedna, kama 
kabelta karabin ua-bo5urat ua-
so2alat ro2asa2 al-2aba2 ual-
2nbia2 ual-rosol, ua-gami3 
keddi-sik. 

 ،ِ لا  َّ ِ مُ   ا   َ لإ  ُ لُ نو   لُ أن 
  ا   ،انَ َ ِّ سَ   ا  اَّ مْ   اَ ب ذ  لْ قا  َّ هُ لال
 ءِ اسؤ ر   تِ لاا سو   تِ ار  ُ َ و   َ  با ق  َ لِ قَ 
  عِ جو   ،لِ سُ ُّ لاو   ءِ ا نلأ او   ءِ ا لآا
 . َ ِّ قِ 

 

 

Tah-her nofusana, ua-
2gsadana, ua-2roa7ana, ua-ne-
jatena. 

  ، احَ او ر أو   ،اندَ اج أو   ،اسَ  فُ نُ   ْ هِّ  
 . اتِ ا َّ نو 
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P damit wir mit reinem Herzen 
951, erleuchteter 952 Seele, 
mit unbeschämtem 
Angesicht 953, 
ungeheucheltem Glauben 
954, vollkommener Liebe 955 
und fester Hoffnung 956, 

Hopoos khen ouhiet 
efouab : nem ou-psychie 
eas-tschi-ou-ooini : nem 
ouho en-at-tschi-schipi : 
nem ou-nahti en-at-met-
schowi : nem ou-aghapie 
esġiek ewol : nem ou-
helpis es-tagrie-out. 

Hopwc ‚qen ouh/t 
;efouab : nem ou'u,/ 
;eac[iouwini : nem ouho 
;nat[isipi : nem 
ounah] ;natmetsobi: 
nem ou;agap/ ecj/k 
;ebol: nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
 es wagen, vor dich zu 

treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, das heilige 
Gebet zu sprechen, das du 
deinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln 
gegeben hast, als du zu 
ihnen sagtest: Wenn ihr 
betet, so sprecht: 

eNten-ertolman khen ou-
parrie-sia en-at-erhoti 
egoo enti-efkie ethouab : 
thie-etak-tie-is eto-tou 
ennie-ete nouk en-agios 
emmathie-ties ouoh en-
apos-tolos ethouab ekgoo 
emmos noo-ou : ġe 
eschoop areten scha-ner-
epros-efkes-the toowh 
empai-rieti ouoh agos.  

;Ntenertolman qen 
ouparr/ci;a ;naterho] 
;ejw ;n]eu,/ ;eyouab : 
y/;etakt/ic ;etotou 
;nn/;ete nouk ;n;agioc 
;mmay/t/c ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
ekjw ;mmoc nwou : je 
;eswp ;areten saner-
;proeu,ecye twbh 
;mpair/] ouoh ;ajoc. 

 
 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 

 5.1.12. Gebet zum Brotbrechen am Auferstehungsfest (an 
den Sohn) 

 

 
P Christus, unser Gott, 

Hoherpriester der künftigen 
Güter 957, König der 
Ewigkeiten 958, unsterblich 
Ewiger! Gottes Wort, das 
über allem ist. 

Pi-echris-tos Pen-nouti : 
pi-archi-erefs ente ni-
aghathon ethna-schoopi : 
epouro ente ni-eoon : pi-
athmou pi-scha-eneh : pi-
Logos ente eFnouti et 
hiġen pi-e-eptierf.  

Pi;,rictoc Pennou] : 
piar,i;ereuc ;nte 
ni;agayon eynaswpi : 
;pouro ;nte ni;ewn : 
pi;aymou pisa;eneh : 
piLogoc ;nte ;Vnou] 
et hijen pi;e;pt/rf. 

 
 
 
 
 

 
951 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
952 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
953 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
954 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
955 1.Joh 4, 12, 17-18 
956 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
957 Hebr 9, 11; 2, 17; 3, 1; 3, 14-16; 5, 1-10; 7, 20-28; 8, 1-6; 9, 11-28 
958 1.Tim 1, 17; Ps 144 LXX [145], 13 
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Lekai be-kalben taheren, ua-
nafsen mos-taniraten, ua-uag-
hen ghair ma5ze-jin, ua-iman 
bela ria2, ua-ma7abba kamela, 
ua-raga2en thabeten. 

  ، ةٍ  َ مُ   ٍ فنو   ،ٍ هِ ا   ٍ لق  يْ لِ  
  ، ءٍ ا ر   لابِ   نٍ او   ،ٍ  م  ِ غَ   هٍ جو و 
 .ٍ بِ اث   ءٍ اجر و  ،ةٍ لمِ ا ةٍ َّ مو 

 ك

 

Nagsoru be-dallaten be-ghair 
5aufen 2ann nakula al-salah al-
mokaddasa al-lati sal-lamtaha 
le-talamizeka al-keddisin, ua-
rosoleka al-2t-har ka2elan 
lahom: „Iza ma sal-laitom fa-
otlobu hakaza ua-kulu: 

  لَ قن  نأ  فٍ  خ  ِ غَ   ةٍ لاب  ُ ن 
  كَ ِ  ملال  اهَ لَّ س  يلَّ ا  ةَ سَّ قُ لا  ةَ لا َّ لا
  : هُ ل  لاً ئِ اقَ   رِ اهلأا  َ لِ سُ رُ و   ،َ  ِّ قِ لا
 : ا ل قو  ،اه  ا لُ اف ُ  لَّ ص ام  اذإ"

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 12.  ةِ ما لل لُ اقتُ   ِ بلال ةٌ ق   

 

Ai-joha Al-Masie7 elahona, 
ra2is kahanat al-5airat al-
3atida, malek al-dohur, ghair 
al-ma2et, al-2abadi, kalemat 
Allah al-lazi 3ala al-koll. 

  تِ ا لا ةِ ه  ُ  ئ ر   ،اهُ لإ حُ ِ َ لا  اهَ يُّ أَ  
  ، ِ ئِ الا  َ غَ   ،رِ  هُ ُّ ل ا  ُ لمِ   ،ةِ  علا
 .لِّ ُ لا ىلع  ِ لَّ ا اللهِ   ةُ لِ  ،ُّ  بلأا

 ك
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P Der uns mit diesem großen 
Sakrament beschenkte, das 
sein heiliger Leib und sein 
kostbares Blut zur 
Vergebung unserer Sünden 
ist 959. 

Fie-etaf-er-ehmot nan 
empai-nischti : emmys-
tierion : ete pef-sooma 
ethouab nem pef-esnof 
ettai-ieout : e-epkoo ewol 
ente nen-nowi. 

V/;etafer;hmot nan 
;mpainis] : ;mmuct/-
rion : ;ete pefcwma 
;eyouab nem pef;cnof 
ettai/out : ;e;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 Das ist der Leib, den er von 

unserer Herrin, unser aller 
Herrin, der heiligen Maria 
annahm und eins machte 
mit seiner Göttlichkeit. 

Fai pe pi-sooma etaf-
tschitf ewol-khen ten-
tschois ennieb tieren ti-
agia Maria : ouoh af-aif 
enouai nem tef-meth-
nouti.  

Vai pe picwma ;etaf-
[itf ;ebolqen ten[oic 
;nn/b t/ren ];agi;a 
Mari;a : ouoh afaif 
;nouai nem tefmey-
nou]. 

 
 Das ist der, der zur 

Unterwelt hinabgestiegen 
ist 960 und den Tod 
entmachtete 961: Er nahm 
Gefangene gefangen und 
empfing Gaben bei den 
Menschen 962. 

Fai pe fie-etaf-schenaf 
epe-siet e-amenti:af-koorf 
em-ep-amahi em-efmou : 
af-er-ekhmaloo-tewin en-
ou-ekhmaloosia afti en-
han-taio enni-roomi. 

Vai pe v/;etafsenaf 
;epec/t ;e;amen] : af-
kwrf ;m;p;amahi ;m;vmou 
: afere,malwteuin 
;noue,malwci;a af] 
;nhantai;o ;nnirwmi. 

 
 Er erhob seine Heiligen zur 

Höhe mit ihm 963 und gab 
sie als Opfergabe seinem 
Vater 964. Weil er den Tod 
für uns kostete, erlöste er 
die Lebendigen und gab 
den Entschlafenen Ruhe 
965. 

Nie-ethouab entaf af-olou 
e-eptschisi nemaf : aftie-
itou enhan-zooron e-Pef-
joot : hiten pef-ġem-tipi 
em-efmou kharon 
afnohem ennie-et-onkh 
ouoh afti-emton ennie-
etaf-mou.  

N/;eyouab ;ntaf 
af;olou ;e;p[ici nemaf : 
aft/itou ;nhandwron 
;ePefiwt : hiten 
pefjem]pi ;m;vmou 
qaron afnohem ;nn/-
etonq ouoh af];mton 
;nn/;etaumou. 

 
 Und auch uns, die lange 

Zeit im Dunkel saßen, 
begnadete er mit dem Licht 
seiner Auferstehung durch 
seine heilige 
Menschwerdung. 

Anon ze hoon kha nie-et-
hemsi khen ep-kaki enou-
sie-ou : af-er-ehmot nan 
em-ef-ou-ooini entef-
anas-tasis : ewol hiten 
pef-ġin-tschi-sarx 
ethouab. 

;Anon de hwn qa 
n/ethemci qen ;p,aki 
;nouc/ou : afer;hmot 
nan ;m;vouwini ;ntef-
;anactacic : ;ebolhiten 
pefjin[icarx ;eyouab. 

 
 

 
959 Mt 26, 26-28; 1.Joh 1, 7; Hebr 1, 3; 9, 14. 
960 1.Petr 3, 18-20 
961 Hebr 2, 14-15; 1.Kor 15, 54-58; 2.Tim 1, 10 
962 Ps 67 LXX [68], 19 
963 Eph 2, 5-6 und 18 
964 Joh 14, 6; Eph 2, 18; 1.Petr 3, 18 
965 Röm 3, 23-26; 1.Kor 5, 7; Eph 2, Kol 1, 20-23; 2, 13-15; Hebr 7, 27-28; 9, 11-28; 10, 11-31; 1.Petr 1, 18,21; 
2, 21-25 
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Al-lazi an3ama lana be-haza 
al-serr al-3azim, al-lazi hoa 
gasadahu al-mokaddas ua-
damahu al-karim, le-ghofran 
5atajana. 

   ِ لَّ ا  ،ِعلا  ِّ ِّ ل ا  ا هب  ال  َ عَ نأ  ِ لَّ ا 
  نِ ا فلغُ   ،ُ  لا  هُ مُ دَ و   سُ َّ قُ لا  هُ ُ ج  ه
 .اناَ اَ خ

 ك

 

Haza hoa al-gasad al-lazi 
a5azahu men sai-jedatna, sai-
jedatna kollena, al-keddisa 
Mariam, ua-ga3alahu ua7edan 
ma3a lahotehi. 

  ، اتِ َ ِّ سَ   ْ مِ   هُ َ خأ   ِ لَّ ا  ُ لا  ه  اه 
 هُ لَ عجو   ،َ  م  ةِ  ِّ قِ لا  ،الِّ ُ   اتِ َ ِّ سَ 
 . هِ تِ  هلا ع م اً حِ او 

 

 

Haza hoa al-lazi nazala ila al-
ga7im, ua-abtala 3ezza al-
maut, ua-saba sabian, ua-a3ta 
al-nas karamat. 

  لَ أو   ،َِ لا  ىل إ  لَ ن  ِ لَّ ا   ه  ا ه 
  سَ ا لا  يعأو   ،اً  س   ىسَ و   ،تِ  لا  َّ ع
 .تٍ اما ك

 

 

Rafa3a keddisih ila al-3ola 
ma3hu, a3tahom korbanan le-
abihi, be-zaukehi al-maut 
3anna 5allasa al-a7ia2, ua-
a3ta al-nia7 lel-lazina matu. 

   هُ اعأ   ،هُ عم  ىل عُ لا  ىلإ  هِ ِّ قِ   عَ فر  
  َ لَّ خ  اَّ ع  تَ  ل ا  هِ قِ و  ب  ،هِ ب لأ  اً نا قُ 
 .ا تا م َ يلل حَ اِّ لا ي عأو  ،ءَ احلأا

 

 

Ua-na7nu aidan al-golus fi al-
zolma zamanan, an3ama lana 
be-nur kiamatehi men kebal 
tagassodehi al-taher. 

 ،اً نامز   ةِ لُ لا  يف  سَ  للا  اً  أ  ُ نو  
  هِ ِ ُّ ت  لَ قِ   ْ مِ   هِ مِ ا  رِ  ب  ال  َ عَ نأ
 .ِ هِ الا
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P Lass das Licht deiner 
wahren Erkenntnis über uns 
leuchten, damit auch wir in 
deiner lebendigen Gestalt 
leuchten. 

Maref-erou-ooini eron 
enġe ef-ou-ooini ente 
pek-emi emmie-i : ethren-
ti-mou-e khen pek-esmot 
en-oonkh.  

Mareferouwini ;eron 
;nje ;vouwini ;nte pek-
;emi ;mm/i : eyren]mou;e 
qen pek;cmot ;nwnq. 

 
 Und wagen, voll Vertrauen, 

ohne Angst zu deinem 
Vater, der in den Himmel 
ist, zu rufen: 

Ouoh enten-ertolman 
khen ou-parrie-sia en-at-
erhot : eoosch ouwe Pek-
joot et-khen nifie-oui 
ouoh egos. 

Ouoh ;ntenertolman 
qen ouparr/ci;a ;nater-
hot : ;ews oube Pek-
iwt etqen niv/ou;i 
ouoh ;ejoc. 

 
 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 

 
5.1.13. Gebet zum Brotbrechen am Auferstehungsfest 

und an den 50 Tagen danach bis zum Pfingstfest (an 
den Vater) 

 

 
P Meister, Herr, Gott, 

Allmächtiger, Vater unseres 
Herrn, Gottes und Erlösers 
Jesus Christus. 

eFnieb ePtschois eFnouti 
Pi-pantokratoor : eFjoot 
em-Pentschois ouoh Pen-
nouti ouoh Pensootier 
Iiesous Pi-echris-tos. 

;Vn/b ;P[oic ;Vnou] 
Pipantokratwr : 
;Viwt ;mPen[oic ouoh 
Pennou] ouoh 
Pencwt/r I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 Er stieg hinab in die 

Unterwelt 966 durch das 
Kreuz und brachte Vater 
Adam und seine 
Nachkommen ins Paradies 
zurück. 

Fie-ete ewol-hiten pef-es-
tawros af-i epe-siet e-
amenti : aftas-tho empen-
joot Adam nem nef-
schieri ekhoun epi-para-
disos. 

V/;ete ;ebolhiten 
pef;ctauroc af;i 
;epec/t ;e;amen] : 
aftacyo ;mpeniwt 
Adam nem nefs/ri 
;eqoun ;epiparadicoc. 

 
 Er begrub uns mit sich 967. 

Durch seinen Tod 
entmachtete er die 
Herrschaft des Todes 968 
und am dritten Tag ist er 
von den Toten 
auferstanden 969. 

Af-thom-sen nemaf : 
khen pef-mou af-koorf 
empi-amahi em-efmou : 
ouoh khen pi-mah-schomt 
: en-eho-ou aftoonf ewol-
khen nie-ethmoo-out.  

Afyomcen nemaf : qen 
pefmou afkwrf 
;mpi;amahi ;m;vmou : 
ouoh qen pimahsomt 
;n;ehoou aftwnf 
;ebolqen n/eymwout. 

 
 
 

 
966 1.Petr 3, 18-20 
967 Röm 6, 2-11; Kol 2, 12; Gal 2, 19-20; 1.Petr 2, 24 
968 Hebr 2, 14-15; 1.Kor 15, 54-58; 2.Tim 1, 10 
969 Mt 28; Mk 16; Lk 24; Joh 20 
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Fal-jodi2 3alaina nur ma3refa-
tak al-7akikia le-nodi2 be-
schaklak al-mo7i. 

  ةِ َّ   لا  َ ِ فَ ِ عم  رُ  ن  الع  ئْ ِ ُ لف 
 .ي ُ لا َ لِ   ئِ ُ ل

 ك

 

Ua-nagsor be-dalla be-ghair 
5aufen ann nasro5 na7ua abika 
al-lazi fi al-sama-uat, ua-nakul: 

  خَ ُ ن   نأ  فٍ  خ  ِ غَ   ةٍ لاب  َ ُ نو  
 : لَ قنو  ،تِ اَ َ َّ لا يف  ِ لَّ ا  َ ب أ ن

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 13.  لاو  ةِ م الا  ِ ع  يف لُ اقتُ  بِ لآل ةٌ ق    

 

Ai-joha al-sai-jed al-rabbu al-
elah dabet al-koll, abu rabbena 
ua-elahena ua-mo5allesna 
Jasou3 Al-Masie7. 

   ب أ  ،لِّ ُ لا  َ ِ اض  هُ للإ ا  بُّ َّ لا  ُ ِّ َّ لا  اهَ يُّ أَ  
 . حِ ِ َ لا عَ     اِ لِّ َ مُ و  اهِ لو  اِّ ر 

 ك

 

Al-lazi men kebal salibihi 
nazala ila al-ga7im, ua-radda 
abana Adam ua-banihi ila al-
ferdos. 

 ،َِ لا  ىلإ  لَ ن  هِ ِ لص  لَ قِ   ْ مِ   لِ اَّ  
 . سِ و دَ  فِ لا ىلإ  هِ َ و  مَ دآ انا أ دَّ ر و 

 

 

Ua-dafanana ma3hu, be-
mautehi abtala 3ezza al-maut, 
ua fi thaleth jaumen kama men 
al-amuat. 

  ،تِ  لا  َّ عِ   لَ َ  أ  هِ تِ  ِ   ،هُ عم  افَ دَ و  
 . تِ ا ملأا  َ مِ  مَ اق مٍ  ي ِ لِ اث يفو 
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P Er erschien Maria aus 
Magdala und sprach mit ihr 
und sagte: „Geh und sag 
meinen Brüdern, sie sollen 
nach Galiläa gehen, und 
dort werden sie mich 
sehen“ 970. 

Af-ou-onhf e-Maria ti-
magada-linie : af-saġi 
nemas em-pai-rieti efgoo 
emmos : ġe matame na-
esnie-ou hina entou-
schenoo-ou eTi-gali-lea 
sena-naf eroi emmaf. 

;Afouonhf ;eMaria 
]magdalin/ : afcaji 
nemac ;mpair/] efjw 
;mmoc : je matame 
na;cn/ou hina ;ntou-
senwou ;e}galile;a 
cenanau ;eroi ;mmau. 

 
 Der Erzengel 971 kam vom 

Himmel. Er wälzte den 
Stein von der Öffnung des 
Grabes und verkündete den 
Frauen, die das Salböl 
trugen, indem er sagte: 

Pi-archie-angelos af-i 
epe-siet ewol-khen etfe : 
af-es-kerker empi-ooni 
ewol-hiroof empi-emhaf : 
af-hi-schen-noufi enni-
hiomi em-fai-soġen efgoo 
emmos.  

Piar,/aggeloc af;i 
;epec/t ;ebolqen ;tve : 
af;ckerker ;mpi;wni 
;ebolhirwf ;mpi;mhau : 
afhisennoufi ;nnihi;omi 
;mfaicojen efjw ;mmoc. 

 
 „Christus ist von den Toten 

auferstanden 972. Durch den 
Tod hat er den Tod 
entmachtet 973 und 
schenkte das ewige Leben 
denen, die in den Gräbern 
waren“. 

Ġe eChris-tos anes-tie ek 
nekroon : thanatoo thana-
ton patie-sas : ke tis en tis 
emnie-masi zoo-ien 
kharisa-menos. 

Je ;<ritoc ;anect/ ek 
nekrwn : yanatw 
yanaton pat/cac : ke 
tic en tic ;mn/maci 
zw/n ,aricamenoc. 

 
 Er hauchte in das Gesicht 

seiner Jünger und reinen 
Apostel und sprach: 

Af-nifi ekhoun khen ep-
ho ennef-agios emmathie-
ties ouoh en-apos-tolos 
ethouab efgoo emmos. 

Afnifi ;eqoun qen ;pho 
;nnef;agioc ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
;eyouab efjw ;mmoc. 

 
 „Empfangt den Heiligen 

Geist. Wem ihr die Sünden 
vergebt, dem sind sie 
vergeben; wem ihr die 
Vergebung verweigert, dem 
ist sie verweigert“ 974. 

Ġe tschi nooten enou-
epnewma efouab : nie-
ete-ten-naka nou-nowi 
noo-ou ewol sekie noo-ou 
ewol : ouoh nie-ete-ten-
na-amoni emmoo-ou 
sena-amoni emmoo-ou. 

Je [i nwten ;nou-
;pneuma ;efouab: n/-
;etetenna,a nounobi 
nwou ;ebol ce,/ nwou 
;ebol : ouoh n/;eteten-
na;amoni ;mmwou 
cena;amoni ;mmwou. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
970 Mt 28, 1 und 9-10; Mk 16, 1-2 und 7 
971 In einigen Manuskripten ist hier der Name des Erzengel Michaels angegeben. 
972 Mt 28, 1-8; Mk 16, 1-8; Lk 23, 55-56; 24, 1-10 
973 Hebr 2, 14-15; 1.Kor 15, 54-55; 2.Tim 1, 10 
974 Joh 20, 22-23; Mt 18, 18 
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Ua-zahara le-Mariam al-
magdalia ua-kallamaha hakaza 
ka2elan: „E3lemi e5uati ann 
jazhabu ila al-galil honak 
jarunani“. 

  ا  ه  اهلَّ و   ةِ َّ ل لا  َ  ل  َ هو  
  ى لإ  ا ه ي   نأ  ي ت  خإ  ي لعِ إ"  :لاً ئِ اقَ 
 . "ي نَ و َ يَ   كَ اهُ  ،لِ للا

 ك

 

Ra2is al-mala2eka nazala men 
al-sama2, ua-da7raga al-7agar 
3ann famm al-kabr, ua-basch-
schara al-nesua 7amelat al-tib 
ka2elan: 

  ، ءِ اَ َّ لا  َ مِ   لَ ن  ةِ َ ئِ لاَ َ لا  ُ  ئر  
 َ َّ و   ،ِ قلا  ِفَ   ع  َ لا  جَ  حدو 
 :لاً ئِ اقَ   ِ لا تِ لامِ احِ  ةَ  ِّ لا

 

 

„Al-Masie7 kama men al-
amuat, bel-mauti dasa al-maut, 
ual-lazina fi al-kobur an3ama 
lahom bel-7ajati al-abadia“. 

  سَ ا د  تِ  لا  ،تِ ا  ملأا  َ مِ   مَ اق  حُ ِ َ لا" 
   هُ ل  َ عَ نأ  رِ  قُ لا   يف  َ ي ِ لَّ او   ،تَ  لا
 . "ةِ َّ  بلأ ا ةِ الا

 

 

Ua-nafa5a fi uag-h talamizihi 
al-keddisin, ua-rosolehi al-at-
har ka2elan: 

  ، َ ِّ قِ لا  هِ ِ ملا ت  هِ جو   يف  خَ فنو  
 :لاً ئِ اقَ  رِ اهلأا هِ لِ سُ رُ و 

 

 

„Ekbalu al-ro7 al-kodos, man 
ghafartom lahom 5atajahom 
ghoferat lahom, ua-mann 
amsak-tomuha 3alaihem 
omsekat“. 

   هُ ل   تُ  فغ  ْ مَ   ، سَ ُ قُ لا  حَ و ُّ لا  ا لقا" 
  ا ه ُ ُ مأ  ْ مَ و   ،هُ ل  تْ َ فِ غُ   هُ ااخ
 . "ْ َ ِ مأُ  هِ لع
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 Der folgende Absatz wird in der Zeit vom Fest der Himmelfahrt Christi bis zum 
Pfingstfest gesprochen: 

 

P Nach 40 Tagen fuhr er in 
den Himmel hinauf und 
setzte sich zur Rechten 
seines guten Vaters 975 und 
sandte uns als Beistand 976 
den Geist der Wahrheit in 
Zungen wie von Feuer 977. 

Ouoh menensa ehme en-
eho-ou af-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui : 
afhemsi saoui-nam em-
Pef-joot en-aghathos : af-
ou-oorp nan empi-para-
klieton Pi-epnewma ente 
ti-methmie-i em-efrieti 
enhan-las en-ekroom. 

Ouoh menenca ;hme 
;n;ehoou afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i : 
afhemci caou;inam 
;mPefiwt ;n;agayoc : 
afouwrp nan ;mpipara-
kl/ton Pi;pneuma 
;nte ]meym/i ;m;vr/] 
;nhanlac ;n;,rwm. 

 
 Danach setzt er fort: 
 

 Deshalb bitten wir dich, 
unseren Herrn, reinige uns 
von jeder Heuchelei, damit 
wir es reinen Herzens, voll 
Vertrauen, ohne Furcht 
wagen, dich zu bitten, o 
Gott, Vater, der im Himmel 
ist, und zu sprechen: 

Ethwe fai tenti-ho erok 
pen-nieb : matou-won 
ewol-ha schobi niwen : ġe 
hina khen ou-hiet efouab : 
enten-ertolman khen ou-
parriesia en-at-erhoti : e-
toowh emmok eFnouti 
eFjoot et khen nifie-oui 
ouoh egos. 

Eybe vai ten]ho ;erok 
penn/b : matoubon 
;ebolha sobi niben : je 
hina qen ouh/t 
;efouab : ;ntenertol-
man qen ouparr/ci;a 
;naterho] : ;etwbh 
;mmok ;Vnou] ;Viwt 
et qen niv/ou;i ouoh 
;ejoc. 

 
 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 

 5.1.14. Gebet zum Brotbrechen während der 
Apostelfastenzeit (an den Sohn) 

 

 
P Du bist es, das Wort des 

Vaters, Gott vor den 
Ewigkeiten, oberster 
Hoherpriester 978, 

eNthok ghar pe pi-Logos 
ente eFjoot : eFnouti et 
khagoo-ou enni-eneh : pi-
nischti en-archi-erefs.  

;Nyok gar pe piLogoc 
;nte ;Viwt: ;Vnou] et 
qajwou ;nni;eneh: 
pinisö] ;nar,i;ereuc. 

 
 das Fleisch annahm 979 und 

Mensch geworden ist 980 
zur Erlösung des 
Menschengeschlechts 981.  

Fie-etaf-tschi-sarx ouoh 
afer-roomi : ethwe ep-
ougai em-ep-genos enni-
roomi. 

V/;etaf[icarx ouoh 
aferrwmi: eybe ;poujai 
;m;pgenoc ;nnirwmi. 

 
975 Apg 1, 1-11; Mk 16, 19 
976 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
977 Apg 2, 1-4 
978 Hebr 4, 14-15; 5, 5; 7, 28; 8, 1-6; 9, 11-28 
979 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
980 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40; er entäußerte sich 
981 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
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 ةِ رَ صَ نعلا دِ يع ىلإ دِ وعصل ا دِ يع نْ مِ  لُ اقيُ  عُ برُّ لا اذهو  
 

Ua-ba3da 2rba3ina jauman 
sa3eda ila al-sama-uat, ua-
galasa 3ann jamin abihi al-
sale7, ua-arsala lana al-
mo3azzi ro7 al-7akk methla 
alsenati naren. 

  ، تِ اَ َ َّ لا  ىلإ  َ عِ صَ   اً م ي  َ  عَ ر أ  َ عو  
  لَ سَ ر أو   ،حِ لِ اَّ لا  هِ  بأ   ِ َ    ع  َ لجو 
 .رٍ ان  ةِ َ ِ لأ لَ مِ  ِّ لا  حَ و رُ   ِّ عُ لا ال

 ك

 
 ل: م كي اهذ عدوب  

 

Men agli haza nas2aloka ja sai-
jedna tah-herna men koll ria2, 
lekai bekalben taheren nagsor 
badalla be-ghairi 5aufen ann 
natloba ilaika ja Aalah al-2ab 
al-lazi fi al-sama-uat, ua-nakul: 

  ْ مِ   ان هِّ   انَ َ ِّ سَ   ا  َ ألُ ن  اه   لِ جأ  ْ مِ  
  ةٍ لا ب  َ ُ ن  ٍ هِ ا   ٍ لق  يْ لِ   ،ءٍ ار   لِّ كُ 
  بُ لآ ا  اللهُ   ا  َ لإ  َ لُ ن  نأ  فٍ  خ  ِ غَ 
 :لَ ق نو  ،تِ اَ َ َّ لا  يف ِ لَّ ا

 ك

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 14.  لِ سُ ُّ لا مِ ص  يف لُ اقتُ   ِ بلال ةٌ ق   

 

Anta hoa kalemat al-2ab, al-
elah al-lazi kabla al-dohur, 
ra2is al-kahana al-23zam. 

  لَ ق  ِ لَّ ا  هُ للإ ا  ، بِ لآا   ةُ لِ   ه  َ نأ 
 .ُ علأا  ةِ هلا  ُ ئ ر  ،رِ  هُ ُّ لا

 ك

 

Al-lazi tagassada ua-ta2annasa 
men 2gl 5alas gens al-baschar. 

  صِ لاخ  لِ جأ  ْ مِ   َ نَّ أتو   َ َّ ت  ِ لَّ ا 
 .ِ ل ا ِ ج
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P Er berief aus allen 
Völkerschaften ein 
erwähltes Geschlecht, 
Königreich, Priestertum, 
eine heilige Nation und ein 
gerechtes Volk 982. 

Ouoh af-thoohem naf  
ewol khen ni-ethnos tie-
rou : enou-genos efsootp : 
oumet-ouro oumet-ou-ieb 
: ou-eschlol efouab : ou-
laos ef-ethmaiof. 

Ouoh afywhem naf 
;ebolqen nieynoc t/-
rou: ;nougenoc efcwtp 
: oumetouro oumet-
ou/b : ou; ö;slol ;efouab 
: oulaoc eu;ymaiof. 

 

 Denn als du am Pfingstfest 
den Heiligen Geist auf die 
Apostel herabsandtest, 

E-akou-oorp em-Pi-ep-
newma ethouab eġen ni-
apos-tolos : khen pi-eho-
ou: ente ti-pen-tie-kos-tie. 

Eakouwrp ;mPi;p-
neuma ;eyouab ;ejen 
ni;apoctoloc : ‚qen 
pi;ehoou ;nte 
]pent/koct/. 

 

 und er kam auf sie herab, 
Zungen wie von Feuer, die 
sich verteilten; auf jeden 
von ihnen ließ sich eine 
nieder 983. 

Ouoh afi e-ehrie-i egoo-
ou em-efrie-ti enhan-las 
en-ekroom:effiesch eġen 
efouai efouai emmoo-ou.  

Ouoh af;i ;e;hr/i ;ejwou 
;m;vr/] ;nhanlac 
;n;,rwm : euv/sö ;ejen 
;vouai ;vouai ;mmwou. 

 

 Er erfüllte sie mit jeglichem 
Wissen, vollkommenem 
Verstehen und jeder 
geistigen Weisheit, wie es 
deinem wahrhaftigen 
Versprechen entsprach 984. 

Ouoh afmahou ewol-khen 
emi niwen nem kati 
niwen nem sofia niwen 
em-ep-newma-tikie : kata 
pek-oosch eten-hot. 

Ouoh afmahou 
;ebolqen ;emi niben nem 
ka] niben nem covi;a 
niben ;m;pneumatik/ : 
kata pekws 
;etenhot. 

 
 Sie sprachen in allen 

Sprachen 985 und 
verkündeten deinen 
heiligen Namen allen 
Völkerschaften. 

Ouoh af-saġi khen as-pi 
niwen : ouoh af-hi-ooisch 
empek-ran ethouab en-
ehrie-i khen ni-ethnos 
tierou. 

Ouoh aucaji ‚qen acpi 
niben : ouoh auhiwis 
ö;mpekran ;eyouab ;n;hr/i 
‚qen nieynoc t/rou. 

 

 Petrus und Paulus, die 
beiden Apostel! Der 
Schatten des einen heilte 
Krankheiten 986; Schweiß- 
und Taschentücher des 
anderen ließen Krankheiten 
verschwinden und 
vertrieben die bösen 
Geister 987. 

Petros ze nem Pawlos pi-
apos-tolos esnaf: neschare 
et-khie-ibi empi-ouai em-
moo-ou taltscho enni-
schoo-ni:ouoh nisou zarion 
nem ni-simi-ken-thinon 
empi-ke-ouai ne-schaf-
ethre ni-schooni schenoo-
ou:ouoh ente ni-epnewma 
et-hoo-ou i ewol. 

Petroc de nem 
Pauloc pi;apoctoloc 
;cnau : nesöare ;tq/ibi 
;mpiouai ;mmwou tal[o 
;nniöswni : ouoh nicou-
darion nem nicimikun-
yinon ;mpikeouai ne-
söau;yre niöswni ösenw-
ou : ouoh ;nte ni;pneu-
ma ethwou ;i ;ebol. 

 
982 1.Petr 2, 9; Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliger Stamm, ein 
Volk, das sein besonderes Eigentum wurde 
983 Apg 2, 1-4 
984 Joh 14, 26; 16, 12-15; 15, 26; Lk 24, 49; Apg 1, 4-8; 2, 1-21 und 33; 10, 44-47; 19, 1-7; 1.Kor 2, 9-16; Mt 10, 
19-20; Eph 1, 17-19; 1.Tim 4, 1 
985 Apg 2, 4-11; 10, 44-47; 19, 1-7 
986 Apg 5, 15-16 
987 Apg 19, 11-12 
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Ua-da3a lahu men gami3 al-
omam, gensan mo5taran, 
mamlakatan ua-kahanotan, ua-
ommatan mokaddasatan, ua-
scha3ban mobarran. 

  ، اً ر امُ   اً ج  ،ِم لأُ ا  عِ  ج  ْ مِ   هُ ل  اعدو  
  اً شو   ،ةً سَّ قم  ةً مَّ أو   ،اً ت هو   ةً َ لم
 . اً ر َّ م

 ك

 

Iz arsalta al-ro7 al-kodos 3ala 
al-rosol fi jaum al-panti-kos-ti. 

  ي ف  لِ سُ ُّ لا  ىلع  سَ ُ قُ لا  حَ و ُّ لا  َ لسر أ  ذإ 
 . يقُ  لا مِ ي

 

 

Ua-7all 3alaihem methla 
alsenat nar, monkasema 3ala 
koll ua7eden menhom. 

  ةٍ  ِ قمُ   ،رٍ ان  ةِ َ ِ لأ  لَ مِ   هِ لع  لَّ حو  
 . هُ ْ مِ  ٍ حاو  لِّ ُ  ىلع

 

 

Ua-mala2ahom men koll 
ma3refaten ua-koll fahmen ua-
koll 7ekmaten ro7ia, ka-
ua3deka al-sadek. 

  لِّ ُ و   ٍ هف  لِّ ُ و   ةٍ ف  عم  لِّ ُ   ْ مِ    هُ لأمو  
 . قِ دِ اَّ لا  كَ ِ ع  ،ةٍ َّ حو ر  ةٍ َ حِ 

 

 

Ua-takallamu be-koll al-loghat, 
ua-basch-scharu be-esmak al-
koddus fi gami3 al-omam. 

  َ ِ سا  او  َّ و   ،تِ اغلُ لا  لِّ ُ   ا لَّ تو  
 .ِم لأا عِ   ج يف سِ و ُّ قُ لا

 

 

Amma Potros ua-Pules al-
motakaddeman fi al-rosoli, fa-
kana zell 27adehma jaschfi al-
amrad, ua-kanat manadil ua-
3asa2eb al-2a5ar tozheb al-
amrad, ua-to5reg al-2roa7 al-
scherrira. 

  ي ف  نماقُ لا  ُ لُ  و   سُ ُ ُ   امأ 
  ي ف َ   اهِ ِ حأ  لُّ ِ   نَ اف  ،لِ ُسُ لا
  ُ ئِ اع و   لُ يدام   ناو   ، ضَ ا ملأا
  حَ او ر لأ ا   جُ ِ تُ و   ،ضَ ا  ملأا  ُ هِ ْ تُ   ِ خَ لآا
 .ةَ  ِّ َّ لا
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P Und nachdem sie das 
Evangelium vom 
Himmelreich verkündet und 
die Völkerschaften bekehrt 
hatten, vergossen sie ihr 
Blut für deinen Namen und 
erlangten die Krone des 
Aposteltums und die des 
Martyriums 988. 

Ouoh menensa ethrou-hi-
ooisch empi-evangelion 
ente timet-ouro : ouoh 
entou-ti-eswoo enni-
ethnos : af-foon empou-
esnof ethwe pekran : 
ouoh aftschi empi-eklom 
ente timet-apos-tolos nem 
fa timet-martyros. 

Ouoh menenca ;yrou-
hiwiös ;mpieuaggelion 
;nte ]metouro : ouoh 
;ntou];cbw ;nnieynoc : 
auvwn ;mpou;cnof eybe 
pekran : ouoh au[i 
;mpi;,lom ;nte ]met-
;apoctoloc nem va 
]metmarturoc. 

 
 Du, der seine heiligen 

Jünger und ehrwürdigen 
Apostel mit dem 
Herabkommen des Geistes 
des Trösters 989 begnadete 
und ihnen Macht gab, 
Heilung durch Wunder, 
Zeichen und Wundertaten 
zu vollbringen 990, 

Oo fie-etaf-er-ehmot 
ennef-agios emmathie-
ties ouoh en-apos-tolos 
ettai-ieout : em-ep-ġin-i 
e-ekhrie-i egoo-ou ente 
Pi-epnewma em-para-
klieton : ouoh afti empi-
er-schischi noo-ou e-iri 
enni-taltscho nem ni-mie-
ini nem ni-eschfier. 

W v/;etafer;hmot 
;nnef;agioc ;mmay/t/c 
ouoh ;n;apoctoloc 
ettai/out : ;m;pjin;i 
;e;;qr/i ;ejwou ;nte 
Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : ouoh af] 
;mpiersöisöi nwou ;e;iri 
;nnital[o nem nim/ini 
nem ni;ösv/ri. 

 
 uns seinen heiligen Namen 

zu verkünden und uns zum 
wahrhaftigen Glauben an 
die Heilige Dreifaltigkeit zu 
bekehren, 

Af-hi-schen-noufi nan 
empef-ran ethouab : ouoh 
af-tas-thon epi-nahti 
emmie-i ente Ti-etrias 
ethouab. 

Auhiseönnoufi nan 
;mpefran ;eyouab : 
ouoh autacyon 
;epinah] ;mm/i ;nte 
};]riac ;eyouab. 

 
 wir loben, preisen und 

verherrlichen dich und 
danken dir wegen dieser 
großen Gnaden! 

Ten-hoos erok ten-esmou 
erok tenti-oo-ou nak ten-
ou-oonh nak ewol : ethwe 
nai-nischti en-ehmot. 

Tenhwc ;erok ten-
;cmou ;erok ten];wou 
nak tenouwnh nak 
;ebol : eybe nainisö] 
;n;hmot. 

 
 Wir bitten dich, unseren 

Herrn, dass du uns mit der 
Vergebung unserer Sünden 
beschenkst, 

Ouoh tenti-ho erok pen-
nieb : ethrek-er-kari-zes-
the nan on em-ep-koo 
ewol ente nen-nowi.  

Ouoh ten]ho ;erok 
penn/b : eyreker,ari-
zecye nan on ;m;p,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 und unsere Herzen, unsere 

Seelen, unsere Leiber und 
unsere Geister rein machst, 

Ouoh entek-touwo en-
nen-hiet nem nen-psychie 
nem nen-sooma nem nen-
epnewma. 

Ouoh ;ntektoubo 
;nnenh/t nem nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen-;pneuma. 

 
 

 
988 2.Tim 4, 6-8; 1.Kor 9, 24-27; 1.Petr 5, 1-4; Jak 1, 12; 2, 5; Offb 2, 10; 3, 11 
989 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
990 Mt 10, 1-8; Mk 3, 13-19; 6, 7 und 12-13; Lk 9, 1-6; 10, 1-20 
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Ua-ba3dama karaza be-engil 
al-malakot ua-3allama al-
omam, safaka damahoma men 
2gl esmak, ua-nala iklil al-
rasulia ua-eklil al-schehada. 

  ا َ لَّ وع  تِ  للا  لِ  نإ  ا ز َ   امَ عو  
  ، َ ِ سا  لِ جأ  ْ مِ   اهُ مَ دَ   افَ س  ،َ ملأُ ا
 . ةِ داهَ لا لَ لك و  ةِ َّ ل س لا  لَ لكإ لاانو 

 ك

 

Fa-ja-mann 2n3ama 3ala 
talamizihi al-keddisin ua-
rosolehi al-mokarramin be-
7olul al-ro7 al-mo3azzi 
3alaihem, ua-a3tahom al-soltan 
an jasna3u al-2schfia ual-2ajat 
ual-3aga2eb. 

  َ  ِّ قِ لا  هِ ِ  ملات   ىلع  َ عَ نأ  ْ مَ   ا 
   ِّ عُ لا  حِ و ُّ لا  لِ  لُ   َ مَّ لا  هِ لِ سُ رُ و 
  ا  ع   نأ  نَ ال ُّ لا  هُ اعأو   ،هِ لع
 .َ ئِ ا علاو  تِ الآا و  ةَ شلأا

 

 

Ua-basch-scharuna pesmehi al-
koddus ua-radduna ila al-iman 
al-7akiki bel-thaluth al-koddus. 

  ى لإ  انو دُّ ر و   سِ و ُّ قُ لا  هِ ِ سإ  انو  َّ و  
 . سِ و ُّ قُ لا ثِ  لُ اَّ ال  يِّ قلا  نِ الإا

 

 

Nosabbe7ak ua-nobarekak ua-
nomaggedak ua-naschkorak le-
2gl hazihi al-ne3am al-3azima. 

  لِ جلأ  كَ ُ ُ نو   كَ ُ ِّ نُ و   َ ُ رِ انُ و   َ ُ ِّ َ نُ  
 . ةِ َ  علا ِعِّ لا  هِ ه

 

 

Ua nas2alak ja sai-jedna ann 
ton3em 3alaina aidan be-
ghofran 5atajana. 

  ا ً  أ  ا لع  َ عِ تُ   نأ  انَ َ ِّ سَ   ا  َ لُ أنو  
 . اناَ اَ خ نِ ا فغُ 

 

 

Ua-totah-her kolubana, ua-
nofusana, ua-2gsadana, ua-
2roa7ana. 

  ، اندَ اجأو   ،اسَ  فُ نُ و   ،اَ  لقُ   هِّ تُ و  
 .احَ او ر أو 
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P damit wir mit reinem Herzen 
wagen, voll Vertrauen, ohne 
Furcht, zu deinem heiligen 
Vater, der im Himmel ist, zu 
rufen und zu sprechen: 

Ġe hina khen ou-hiet 
efouab enten-ertolman 
khen ou-parriesia en-at-
ef-hoti : eoosch ouwe 
Pek-joot ethouab et khen 
nifie-oui ouoh egos. 

Je hina qen ouh/t 
;efouab ;ntenertolman 
qen ouparr/ci;a 
;natefho] : ;ewsö oube 
Pekiwt ;eyouab et qen 
niv/ou;i ouoh ;ejoc. 

 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

 5.1.15. Ein weiteres Gebet zum Brotbrechen während der 
Apostelfastenzeit (an den Sohn) 

 

 
P Wie unergründlich sind 

deine Entscheidungen, und 
wie unerforschlich deine 
Wege 991. 

Hoos han-at-esch-khet-
khoo-tou ne nek-hap 
ouoh han-at-tschit-atsi 
ensoo-ou ne nek-mooit.  

Hwc hanat;sqetqw-
tou ne nekhap ouoh 
hanat[itatci ;ncwou 
ne nekmwit. 

 
 Denn so hoch der Himmel 

über der Erde ist, so hoch 
sind deine Gedanken über 
den Gedanken der 
Menschen 992. 

eM-efrieti eta nifie-oui 
tschisi e-epkahi : pairieti 
on aftschisi enġe nek-
mew-i eni-schieri ente ni-
roomi. 

;M;vr/] ;eta niv/ou;i 
[ici ;e;pkahi : pair/] on 
au[ici ;nje nekmeu;i 
;enis/ri ;nte nirwmi. 

 Denn du hast all das den 
Weisen und Klugen 
verborgen, den Unmündig-
en aber offenbart 993. 

Ġe ak-hep nai ehan-sawef 
nem han-kat-hiet ouoh 
ak-tschorpou ewol enhan-
kouġi en-aloo-oui. 

Je akhep nai ;ehanca-
beu nem hankath/t 
ouoh ak[orpou ;ebol 
;nhankouji ;n;alwou;i. 

 
 Ja, Vater, so hat es dir 

gefallen. 
Aha eFjoot ġe fai pe em-
efrieti em-ep-timati etaf-
schoopi empek-emtho. 

Aha ;Viwt je vai pe 
;m;vr/] ;m;p]ma] ;etaf-
swpi ;mpek;myo. 

 
 Du hast die Törichten in der 

Welt erwählt, um die 
Weisen zuschanden zu 
machen. Und das 
Schwache in der Welt, um 
das Starke zuschanden zu 
machen 994. 

Ni-sog ente pi-kosmos 
ak-sotpou hina entek-ti-
schipi enni-sawef : ouoh 
nimet-goob ente pi-
kosmos ak-sot-pou hina 
entek-ti-schipi enni-goori.  

Nicoj ;nte pikocmoc 
akcotpou hina ;ntek-
]sipi ;nnicabeu : ouoh 
nimetjwb ;nte pikoc-
moc akcotpou hina 
;ntek]sipi ;nnijwri. 

 Du hast Petrus erwählt, der 
ein Fischer war, du hast ihn 
zum Menschenfischer 
gemacht 995. 

Aksootp em-Petroos fai 
enaf-oi enou-ohi enref-ta-
het-ebt ouoh ak-aif enref-
tahe-roomi. 

Akcwtp ;mPetroc vai 
;enafoi ;nou;ohi ;nrefta-
hetebt ouoh akaif 
;nreftaherwmi. 

 
991 Röm 11, 33 
992 Jes 55 LXX, 9; Ps 102 LXX [103], 11 
993 Mt 11, 25; Lk 10, 21 
994 1.Kor 1, 27 
995 Mk 1, 16-17 
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Lekai bekalben taher nagsor 
be-dallah be-ghair 5aufen ann 
nasro5 na7ua abika al-lazi fi 
al-sama-uat, ua-nakul: 

  ِ غَ   ةٍ لاب  َ ُ  ن  ٍ هِ ا  ٍ لق  يْ لِ  
  ي ف  ِ لَّ ا  َ بأ   ن  خَ ُ ن   نأ  فٍ  خ

 ََ َّ  : لَ قنو  ،تِ اال

 ك

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 15. لِ سُ ُّ لا مِ ص يف لُ اقتُ  ِ ب لال ة نثا ةٌ ق   

 

Ma 2b3ad 27kamak 3an al-
fa7s, ua-torokak 3an al-2s-
teksa2.  

َ اَ حأ  َ عَ ْ أ  امَ   ُ   ،ِ ْ فَ ال  عَ   م  َ قَ ُ و
  .ءِ ا َ ق سلإا ع

 ك

 

Kama 3alat al-sama-uat 3an al-
2rd, kazalek aidan 3alat 
2fkarak 3an bani al-baschar.  

َ ا  ْ لَ عَ   اكَ      ل  ،الأَرْضِ   عَ   تُ ا ل
  .ِ َ لي اب  عَ  كَ ارُ فأ ْ لَ عَ  اً  أ

 

 

Iz 25faita hazihi 3an 7okama2 
ua-fohama2 ua-23lan-taha lel-
2tfal al-seghar.  

 ءَ اَ هَ فُ و   ءَ اَ َ حُ    عَ   هِ ه  َ فَ خأ  ذإ" 
 ."رِ اغ لا الِ فلأل اهَ لَ أعو 

 

 

Na3am ai-joha al-2ab le-2an 
hakaza kadd sarat al-masarra 
2amamak.  

ت  ار ص  ق  ا َ ه  نْ لأَ   بُ الآ  اهيُّ أ   عن" 
 . "َ مَ اأم ةُ َّ َ َ لا

 

 

25tarta gohala2 al-3alam le-
to5zi behem al-7okama2, ua-
25tarta do3afa2 al-3alam le-
to5zi behem al-2k-ue-ja2.  

  هِ ب  َ ِ ُ لِ   ِللعاا  ءَ لا هجُ   تَ  خا 
 َ ِ ُ لِ   ِلاعلا  اءَ فع ضُ   تَ  خاو ،  ءَ اَ ُ لا

   .ءَ ا  قلأا بهِ 

 

 

25tarta Potros haza al-lazi 
kana sai-jadan lel-samak, fa-
sai-jartahu sai-jadan lel-nas. 

اً  دا َّ صَ   نَ ا  ِ لَّ ا   اه  سَ ُ   تَ  اخ 
  .سِ الل اً داَّ صَ  تهُ  َّ ف ،ِ َ َ لل
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P Zu ihm sagtest du: „Du bist 
Petrus, und auf diesen 
Felsen werde ich meine 
Kirche bauen und die 
Mächte der Unterwelt 
werden sie nicht 
überwältigen“ 996. 

eNthok pe Petros ei-ekoot 
enta-ek-ekliesia hiġen tai-
petra : ouoh ni-pelie ente 
amenti ennou-esch-gem-
gom eros. 

;Nyok pe Petroc 
ei;ekwt ;ntaek;kl/ci;a 
hijen taipetra : ouoh 
nipul/ ;nte ;amen] 
;nnou;sjemjom ;eroc.   

 
 Zudem, als du deine reinen 

Jünger fragtest und gesagt 
hast: „Für wen halten mich 
die Menschen? da rief 
Petrus und sagte: Du bist 
der Messias, der Sohn des 
lebendigen Gottes!“ 997. 

Fai etak-schini ennek-
mathieties ethouab ekgoo 
emmos ġe : ere ni-roomi 
goo emmos ġe anok nim : 
afoosch ewol efgoo 
emmos ġe enthok pe Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti et-onkh. 

Vai ;etaksini ;nnek-
may/t/c ;eyouab ekjw 
;mmoc je : ;ere nirwmi 
jw ;mmoc je ;anok nim 
: afws ;ebol efjw 
;mmoc je ;nyok pe 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] etonq. 

 

 „Selig bist du, Simon, 
Barjona, denn nicht Fleisch 
und Blut haben dir das 
offenbart, sondern mein 
Vater, der im Himmel ist“ 
998. 

Oo-ouniatk Simoon Bar 
Joona : ġe sarx nem esnof 
an af-tschoorp emfai nak 
ewol alla Pa-joot et-khen 
nifie-oui.  

;Wouniatk Cimwn Bar 
Iwna : je carx nem 
;cnof an af[wrp ;mvai 
nak ;ebol alla Paiwt 
etqen niv/ou;i. 

 

 Simon Petrus; der dich vor 
einer Magd verleugnet hat 
999, bekannte sich zu dir vor 
Königen und Herrschern.  

Simoon Petros fie-etaf-
golk ewol empe-emtho 
enti-wooki : af-ou-oonh 
ewol enkhietk nahren ni-
ou-roo-ou nem ni-hiege-
moon. 

Cimwn Petroc 
v/;etafjolk ;ebol 
;mpe;myo ;n]bwki : 
afouwnh ;ebol ;nq/tk 
nahren niourwou nem 
nih/gemwn. 

 

 Ebenso hast du Paulus 
verwandelt, der zuvor ein 
Gotteslästerer und 
Verfolger war und die 
Kirche Gottes maßlos 
verfolgte und zu vernichten 
suchte, in ein auserwähltes 
Werkzeug, das deinen 
heiligen Namen vor 
Völkerschaften und Könige 
und die Söhne Israels trägt 
1000. 

Pai-rieti on Pawlos fie-
enaf-oi enref-geowa en-
schorp pe nem ziook-ties 
: khen oumet-hou-o ef-
tschogi ensa ti-ek-ekliesia 
ente eFnouti entef-schoof 
emmos : ak-aif en-ous-
kewos ef-sootp nak : 
eftoo-oun kha pekran 
ethouab empe-emtho 
ennie-ethnos nem ni-ou-
roo-ou nem nen-schieri 
em-Pi-isra-iel.  

Pair/] on Pauloc 
v/enafoi ;nrefjeoua 
;nsorp pe nem diwk-
t/c : qen oumethou;o 
ef[oji ;nca ]ek;kl/ci;a 
;nte ;Vnou] ;ntefswf 
;mmoc : akaif ;nouc-
keuoc efcwtp nak : 
eftwoun qa pekran 
;eyouab ;mpe;myo 
;nnieynoc nem niourwou 
nem nens/ri 
;mPi;cra/l. 

 
996 Mt 16, 18 
997 Mk 8, 27-29 
998 Mt 16, 17 
999 Lk 22, 56-61 
1000 Apg 9, 15 
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Anta Potros ua-3ala hazihi al-
sa5ra sa-2bni kanisati, ua-
2buab al-ga7im lan takua 
3alaiha.  

  ي ب أس  ةِ ل ا  هِ  ه   لىوع  سُ  ُ   َ أن 
   قت  ل  ِال   با بأ و ،  ي كَ 
 .اهلع

 ك

 

Haza al-lazi 3endama sa-2alta 
talamizak al-2t-har ka2elan: 
„Man jakul al-nas enni ana?“, 
sara5a ka2elan: „Anta Al-
Masie7 ebn Allah al-7ai“.  

َ لات  َ سأل  امع   الَِّ   اه   رَ اهلأا  كَ م
  ، "؟أنا ي  نِّ إ  اسل ا  لُ ق  ْ مَ "  :لاً ئِ اقَ 

ُ ا  حُ لا   ه   َ نأ "  :لاً ئِ اقَ   خَ  ص   اللهِ   ب
  ."يِّ لا

 

 

„Tubak ja Sem3an ebn Juna, 
enna la7man ua-daman lam 
jo3len laka haza laken 2abi al-
lazi fi al-sama-uat“.  

 اً ل  نَّ إ  ا،نيُ   َ ب  عانُ سا    كَ ا" 
  ي ف  ِ لَّ اي  أب  ْ ل  ا ه  َ ل   ْ لِ عْ ُ   ْ لَ   اً ودم
 َّ   ."تِ اََ ال

 

 

Sem3an Potros al-lazi 2nkaraka 
koddam al-garia, 23tarafa beka 
2amam al-moluk ual-olah.  

  م ا َّ قُ   كَ  نَ أ   ِ لَّ ا  سُ    نُ عاس 
  كِ  لال  مَ أما  َ ِ   فَ  اع  ،ةِ ر الا
   .ةِ لال وا

 

 

Hakaza aidan Pules al-lazi 
kana kablan mogaddefan ua-
mod-tahedan, jotared be-efrat 
kanisat Allah le-jo5rebha, 
ga3altahu 2ena2an mo5taran 
laka ja7mel esmak al-koddus 
koddam al-2omam ual-moluk 
ua-bani Israel. 

ُ  ب  اً  أ  اه    فاً ِّ مُ   لاً قن  ا   ِ لَّ ا  ل
  اللهِ   ةَ   ٍ ا إف  دُ ار ُ   ،اً هِ َ ْ مُ و 
  لُ   َ ل  اً ر امُ   ءً اإن  هُ َ لْ عجَ   ،هاِ ْ ُ ل
ي  و   كِ  لالو   ِمالأُ   مَ اَّ قُ   سَ و ُّ قُ لا  َ َ سا

   .لئا اس
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P Als er auf dem Weg nach 
Damaskus war, um die 
Christen dort zu verfolgen 
und ihnen Leid zuzufügen, 

Etaf-schenaf e-Damas-
kos : ġe entef-amoni eġen 
ni-echris-tianos ouoh 
entef-er-basani-zin 
emmoo-ou. 

;Etafsenaf ;eDamac-
koc : je ;ntefamoni 
;ejen ni;,ricti;anoc 
ouoh ;nteferbacanizin 
;mmwou. 

 

 umstrahlte ihn plötzlich ein 
Licht vom Himmel und er 
hörte eine Stimme, die zu 
ihm sprach: „Saul, Saul, 
warum verfolgst du mich? 
Es wird dir schwer fallen, 
gegen den Stachel 
auszuschlagen“ 1001. 

eNou-hoti khen ou-hoti 
af-er-ou-ooini e-ehrie-i 
egoof enġe ou-ooini 
ewol-khen etfe: af-sootem 
e-ou-esmie esgoo emmos 
naf ġe : Saoul Saoul 
akhok ek-tschogi ensooi : 
ou-hoob efnascht nak pe 
eti-schen-fat ekhoun khen 
han-souri.  

;Nouho] qen ouho] 
aferouwini ;e;hr/i ;ejwf 
;nje ouwini ;ebolqen 
;tve: afcwtem ;eou;cm/ 
ecjw ;mmoc naf je : 
Caoul Caoul ;aqok 
ek[oji ;ncwi : ouhwb 
efnast nak pe ;e]sen-
vat ;eqoun qen 
hancouri.  

 

 Paulus, weihrauchduftende 
Zunge verkündete den 
Völkerschaften das 
Evangelium, gründete ihnen 
Kirchen und festigte sie im 
aufrechten Glauben.  

Pawlos eflas empi-s-thoi-
noufi fai enthof pe etaf-
hi-ooisch empi-evangel-
ion enni-ethnos: ef-hisen-
ti noo-ou enni-ek-ekliesia 
: ouoh eftagro emmoo-ou 
khen pi-nahti etsou-toon. 

Pauloc ;vlac ;mpicyoi-
noufi vai ;nyof pe 
;etafhiwis ;mpieuagge-
lion ;nnieynoc : efhice-
n] nwou ;nniek;kl/ci;a : 
ouoh eftajro ;mmwou 
qen pinah] etcou-
twn. 

 Am Ende, nachdem deine 
beiden Apostel Petrus und 
Paulus den den guten 
Kampf gekämpft und ihren 
Lauf vollendet hatten, hast 
du sie mit dem begnadet, 
„was kein Auge gesehen 
und kein Ohr gehört hat, 
was keinem Menschen in 
den Sinn gekommen ist“ 
1002. 

E-ep-khae eta pek-apos-
tolos esnaf Petros nem 
Pawlos er-agooni zes-the 
empi-agoon ethna-nef : 
ouoh af-gook ewol 
empou-dromos : ak-er-
ehmot noo-ou ennie-ete 
empe wal naf eroo-ou : 
ouze empe maschg soth-
mou : ouze em-owi e-
ehrie-i eġen ep-hiet 
enroomi.  

;E;pqa;e ;eta pek;apoc-
toloc ;cnau Petroc 
nem Pauloc eragwni-
zecye ;mpiagwn eyna-
nef : ouoh aujwk 
;ebol ;mpoudromoc : 
aker;hmot nwou ;nn/-
;ete ;mpe bal nau 
;erwou : oude ;mpe 
masj coymou : oude 
;mou;i ;e;hr/i ;ejen ;ph/t 
;nrwmi. 

 

 Da nahm Petrus das 
Martyrium Tod, gekreuzigt 
mit dem Kopf nach unten 
geschlagen, und Paulus mit 
der Schneide des 
Schwertes. Sie erlangten 
die Krone des Apostelseins 
und des Martyriums.  

E-aftschi enġe Petros 
enti-martyria: ef-aschi ef-
fong ere tef-afe epe-siet : 
nem Pawlos khen roos 
en-et-siefi : ouoh aftschi 
empi-eklom ente timet-
apos-tolos nem fa timet-
martyros. 

Eaf[i ;nje Petroc 
;n]marturi;a : ef;asi 
efvonj ;ere tef;ave 
;epec/t : nem Pauloc 
qen rwc ;n;tc/fi : ouoh 
au[i ;mpi;,lom ;nte 
]met;apoctoloc nem 
va ]metmarturoc. 

 
1001 Apg 26, 14 
1002 1.Kor 2, 9 
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Fima kana zaheban ila 
Demaschk le-jakbod 3ala al-
masie-7e-jin ua-jo3az-zebahom.  

  َ  ل   َ ْ مَ دِ   ى لإ  اً اذ  نَ ا  ا 
 .ْ هُ بَ ِّ عَ ُ و  َ  لاى لع

 ك

 

Fag2a aschraka 3alai-hi nuron 
men al-sama2, ua-same3a 
sautan jakulu lahu: „Schauel, 
Schauel lemaza tat-tahedni, 
sa3bon 3alaika an tarfos 
mana5es“.  

أةً   َّ ا  َ م  رٌ ن  هِ علَ   قَ َ شأ  ف ال  ،ءِ َ
لُ   اً ت ص  عَ ِ سَ و    ولُ اش  لُ وشا"  :لهُ   ق
  ن أ   َ لعَ   ٌ عص،  ينِ ُ هِ َ تَ   اذال

   ".َ خِ امَ  َ فُ ت 

 

 

Pules lesanu al-3etri haza hoa 
al-lazi basch-schara bel-engil 
lel-omam, mo-2sesan lahom al-
kana2es, ua-mothab-betan 2e-
jahom fi al-iman al-mos-takim.  

  َ َّ َ    الَّ   ا هه  ِ ْ عِ لا  نُ ال  ُ لُ  ب 
 ،َ ئِ الا  هُ ل  اً سِ مُ ،  ِملأُ ل  لِ نالإ 
ُ ا نِ ا لإ ا يف هُ اإ  اً َ ِّ َ ومُ     .ِ ل

 

 

Ua-2a5iran ba3dama gahada 
rasulak Potros ua Pules al-
gehad al-7asan, ua-2kmala 
sa3-jahoma 2n3amta 3alai-
homa bema lam tarahu 3ainon, 
ua-lam tasma3 bihi ozonon, ua-
lam ja5tor 3ala kalbi 
bascharaen.  

  سُ    كَ لا  سُ رَ   َ هاج  امع  اً  خأو  
ا هُ َ عْ سَ   لاَ كْ وأَ   ،َ لا  دَ هالا  ُ ل و 
   لَ و ،  ٌ  ع  هُ َ تَ   ل  ا   اهِ لَ عَ   َ ْ عَ نْ أَ 
  ِ لق  ىلع  ْ ُ َ   لو   ،نٌ ذ أُ   هِ   عْ ت
 َ َ ٍ.  

 

 

Iz es-tasch-had Potros 
masluban monak-kasan, 
ra2suhu ila 2sfal, ua Pules be-
7add al-sef, fa-nala eklil al-
rasulia ua-eklil al-schehada.  

 ، اً َ َّ َ مُ   اً  لُ مَ   سُ  ُ   َ هاس   ذْ إِ  
ُ  و   ،أسفل  ىلإ  هُ سُ أر    ، ِ ال  ِّ َ   ل
لَ كإ لااف    .ةِ دَ اهَ َ لا لَ لك و  ةِ ل س ال ل
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P O Gott, der seine Apostel 
mit zahlreichen Gaben 
begnadete, schenke uns 
die Vergebung unserer 
Sünden, Verfehlungen und 
Schuld, damit wir dich in 
Dankbarkeit anrufen und zu 
dir sprechen: 

eFnouti fie-etaf-er-ehmot 
ennef-apos-tolos enni-
ehmot etosch : ari-ehmot 
nan anon kha niref-
ernowi em-epkoo ewol 
ente nen-nowi nem nen-
parap-tooma nem nen-
anomia hina enten-mouti 
ou-wiek khen ou-schep-
ehmot. 

;Vnou] v/;etafer-
;hmot ;nnef;apoctoloc 
;nni;hmot etos : 
;ari;hmot nan ;anon qa 
nirefernobi ;m;p,w ;ebol 
;nte nennobi nem nen-
paraptwma nem nen-
;anomi;a hina ;nten-
mou] oub/k qen 
ousep;hmot. 

 
 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 

 5.1.16. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Vater) – ;Vnou] pirefmici 

 

 
P Gott, Schöpfer des Lichtes, 

Urheber des Lebens 1003, 
Schenker des Wissens, 

eFnouti piref-misi ente 
pi-ou-ooini : ep-archie-
gos ente ep-oonkh : piref-
erka-rizes-the empi-emi. 

;Vnou] pirefmici ;nte 
piouwini : ;par,/goc 
;nte ;pwnq : pirefer,a-
rizecye ;mpi;emi. 

 
 Gnadenspender, der 

unseren Seelen Gutes 
erweist, Schatz der 
Weisheit,  

Piref-thamio ente pi-
ehmot:piref-er-peth-nanef 
ente nen-psychie : pi-aho 
ente ti-sofia. 

Pirefyami;o ;nte 
pi;hmot : pireferpey-
nanef ;nte nen'u,/ : 
pi;aho ;nte ]covia. 

 
 Lehrer der Reinheit, 

Gründer der Zeiten, der die 
reinen Gebete annimmt;  

Pirefti-eswoo ente pitou-
wo piref-hisenti ente ni-
eneh : piref-schoop erof 
enni-eschliel ettou-wie-
out. 

Piref];cbw ;nte pitou-
bo pirefhicen] ;nte 
ni;eneh : pirefswp ;erof 
;nni;sl/l ettoub/-
out. 

 
 der denen, die auf ihn von 

ganzem Herzen 1004 
vertrauen, die Dinge gibt, 
die die Engel zu sehen 
verlangen 1005;  

Fie-et-ti ennie-et-ere eh-
thie-ou kie erof khen pou-
hiet tierf : ennie-et ere ni-
angelos er-epi-themin 
enaf eroo-ou.  

V/et] ;nn/et;ere 
;hy/ou ,/ ;erof qen 
pouh/t t/rf : ;nn/et 
;ere niaggeloc er;epiyu-
min ;enau ;erwou. 

 
 der uns aus der Tiefe zum 

Licht hinaufsteigen ließ; 
Fie-etaf-enten e-epschooi 
ewol-khen efnoun e-ef-
ou-ooini. 

V/;etafenten ;e;pswi 
;ebolqen ;vnoun ;e;vou-
wini. 
 

 
1003 Apg 3, 15 
1004 Ps 118 LXX [119], 10;34;58; 
1005 1.Petr 1, 12; bibelgetreu: Das alles zu sehen ist sogar das Verlangen der Engel. 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen         16. Gebet an gewöhnlichen Tagen 

 603 

Ja Allah al-lazi 2n3ama 3ala 
rosolehi bel-ne3am al-gazila, 
2n3em 3alaina na7nu al-5otah 
be-ghofran 5atajana ua-
zenubena ua-2thamena, kai 
nad3uka be-schokren:  

 ِعلا  هِ لِ سُ رُ   ىلع   َ عَ نأَ   ِ لَّ ا  اللهُ   ا 
  نِ ا  فغُ   ةَ الا  ُ نَ   ا لع  ْ نعِ أَ   ،ةِ ل ال
  كَ  عُ  نَ   ي  ،امِ ا ثآو   اِ ن وذ  انااخ

 ُ ٍ:  

 ك

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 16.  بِ لآ ل ةٍ ق ةُ لا ص  اً أو   

 

Al-lahomma ualed al-nur, ua-
ra2is al-7ajah, uaheb al-
ma3refa. 

  َ ه او   ،ةِ الا  َ ئر و   ،رِ  ُّ لا  َ لِ او   َّ هُ للا 
 .ةِ فَ ِ علا

 ك

 

Sane3 al-ne3ma, al-mo7sen le-
nofusana, kanz al-7ekma. 

 َ َ   ،اسِ  فُ ُ ل  َ ِ ُ لا  ،ةِ َ عِ لا  عَ نِ اص 
 .ةِ َ ِ لا

 

 

Mo3allem al-tahara, mo2as-ses 
al-dohur, kabel al-sala-uat al-
nake-ja. 

  لَ باق  ،رِ  هُ ُّ ل ا  َ سِّ  م  ،ةِ ر اهلا  َ لِّ عمُ  
 . ةِ َّ  لا تِ ا لَّ لا

 

 

Mo3ti al-mota-uakkelin 3alaihi 
men koll kalbihem, al-2schia2 
al-lati tasch-tahi al-mala2eka 
ann taraha. 

 ،هِ ِ لقَ   لِّ ُ   ْ مِ   هِ  لع  َ ل ُ لا  يَ عمُ  
 . اها ت  نأ  ةُ َ ئِ لا َ لا  هيَ ت  يلَّ ا ءَ اشلأا

 

 

Al-lazi 2s3adana men al-3omk 
ila al-nur. 

  .رِ  لا ىلإ ِ  عُ لا َ مِ  انَ عَ صأ  ِ لَّ ا 
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P der uns das Leben gab aus 
dem Tod 1006, 

Fie-etaf-ti nan en-ou-
oonkh ewol-khen oumou.  

V/;etaf] nan ;nouwnq 
;ebolqen oumou.  

 
 der unsere Sklaverei mit 

Freiheit von der 
Knechtschaft begnadigte 
1007, 

Fie-etaf-er-kari-zes-the 
nan enou-met-remhe 
ewol-khen ou-met-wook. 

V/;etafer,arizecye 
nan ;noumetremhe 
;ebolqen oumetbwk. 

 
 der die Dunkelheit, den 

Irrtum, der in uns war, in 
Licht verwandelte durch die 
Ankunft deines 
eingeborenen Sohnes im 
Leib 1008. 

Fie-etaf-ethre pi-kaki ete 
en-khieten ente ti-eplanie 
er-ou-ooini : hiten et-
parou-sia khen et-sarx 
empek-mono-genies en-
Schieri.  

V/;etaf;yre pi,aki 
;ete ;nq/ten ;nte 
];plan/ erouwini : 
hiten ;tparouci;a qen 
;tcarx ;mpekmonogen/c 
;nS/ri.  

 
 Jetzt auch, o unser Herr, 

erleuchte du die Augen 
unserer Herzen 1009 und 
reinige uns, damit wir  in 
Seele, Leib und Geist 
vollkommen seien. 

eNthok on tinou pen-nieb 
: ari-ou-ooini eni-wal ente 
nen-hiet: ouoh matouwon 
enġiek ewol : khen ti-
psychie nem pi-sooma 
nem pi-epnewma. 

;Nyok on ]nou penn/b 
: ;ariouwini ;enibal ;nte 
nenh/t : ouoh matou-
bon enj/k ;ebol : qen 
]'u,/ nem picwma 
nem pi;pneuma. 

  
 Mit reinem Herzen 1010 und 

reinen Lippen 1011 wagen 
wir voll Vertrauen zu dir zu 
rufen, o Gott heiliger Vater, 
der im Himmel ist, und 
sprechen: 

Ġe hina khen ou-hiet 
efouab : nem han-esfotou 
ef-tou-wie-out : enten-
ertolman etoowh emmok 
: eFnouti eFjoot ethouab 
et-khen nifie-oui ouoh 
egos: 

Je hina qen ouh/t 
;efouab : nem han;cvo-
tou eutoub/out : 
;ntenertolman ;etwbh 
;mmok : ;Vnou] ;Viwt 
;eyouab etqen niv/ou;i 
ouoh ;ejoc : 

 
 Vater unser 1012 … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1006 Eph 2, Kol 2, 11-15 
1007 Joh 8, 31-36; Röm 6, 6-23; 7, 1-6; Gal 3, 21-29; 4; 5, 1-13 
1008 Mt 4, 12-17; Lk 1, 78-79; Joh 1, 4-9; 8, 12; 9, 5; Apg 26, 22-23; Eph 5, 14; 1.Joh 2, 8 
1009 Eph 1, 18; bibelgetreu: Er erleuchte die Augen eures Herzens 
1010 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1011 Zef 3 LXX, 9 
1012 Mt 6, 9-13 
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Al-lazi 23tana al-7ajah men al-
maut. 

 ك .تِ لا َ مِ  ةَ ا لا اناَ عأ  ِ لَّ ا 

 

Al-lazi 2n3ama 3alaina bel-
3etki men al-3obodia. 

  . ةِ َّ د عُ لا َ مِ  ِ عِ لا  ال ع َ عَ نأ  ِ لَّ ا 

 

Al-lazi ga3ala zolmat al-dala-
lah al-lati fina todi2 men kebal 
etian ebneka al-ua7id bel-
gasad. 

  ا  ف  يِ لَّ ا  ةِ لَ لا ل ا  ةَ َ لُ   لَ عجَ   ِ لَّ ا 
  ِ حَ  لا  َ  بِ ا  نِ ا ت إ  لِ َ قِ   ْ مِ   ئِ تُ 
 .ِ لا

 

 

Anta al-2ann aidan ja sai-jedna 
2aner 3ojun kolubena, ua-tah-
herna kamelin fi al-nafs ual-
gasad ual-ro7. 

  نَ عُ   ْ نِ أ  انَ َ ِّ سَ   ا  اً أ   نَ الآ  َ نأ 
  ِ ف َّ لا  يف  َ ل مِ ا  ان هِّ و   ،اِ  لُ قُ 
 .حِ و ُّ لاو  ِ لاو 

 

 

Lekai be-kalben taher, ua-
schafatain nake-jatain, nagsoru 
be-dallaten be-ghairi 5aufen 
ann nad3uka, ja Allah al-2ab 
al-koddus al-lazi fi al-sama-uat, 
ua-nakul: 

  ، ِ ْ َ  قن  ِ ْ َ فشو   ،ٍ هِ ا  ٍ لق  يْ لِ  
  ا   ،كَ َ عُ  ن  نأ  فٍ  خ  ِ غَ   ةٍ لاب  َ ُ ن

  ، تِ اَ َ َّ لا  ي ف  ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا  بُ لآا   اللهُ 
 : لَ قنو 

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 
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 5.1.17. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Vater) - ;P[oic Pennou] 

 

 
P Herr, unser großer Gott, 

dessen Name groß ist, 
Vater der Barmherzigkeit, 
Gott allen Trostes 1013, 

ePtschois Pennouti pi-
nischti ouoh ete ounischti 
pe pefran : eFjoot ente 
nimet-schenhiet : ouoh 
eFnouti ente nomti niwen.  

;P[oic Pennou] pinis-
] ouoh ;ete ounis] pe 
pefran : ;Viwt ;nte 
nimetsenh/t : ouoh 
;Vnou] ;nte nom] 
niben. 

 
 der dieses geistige, 

wahrhaftige und unblutige 
Opfer aus unseren Händen, 
die wir Schwache und 
Sünder sind, angenommen 
hat.  

Fie-etaf-schoop erof ewol 
khen nenġiġ : anon kha 
ni-goob enref-ernowi : 
entai-no-iera en-thesia 
ouoh en-alie-thinie ouoh 
en-at-esnof. 

V/;etafswp ;erof 
;ebol qen nenjij : 
;anon qa nijwb ;nref-
ernobi : ;ntaino;/ra 
;nyuci;a ouoh ;n;al/yin/ 
ouoh ;nat;cnof. 

 
 Du unser guter Herr, 

Menschenliebender, reinige 
auch uns von aller 
Unreinheit des Leibes und 
Geistes 1014, 

eNthok on pennieb pi-
aghathos ouoh emmai-
roomi : matouwon ewol-
ha thooleb niwen ente ti-
sarx nem pi-epnewma. 

;Nyok on penn/b 
pi;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : matoubon 
;ebolha ywleb niben 
;nte ]carx nem 
pi;pneuma. 

 
 und mache uns würdig, 

deine unbeschreibliche 
Güte zu erlangen:  

Ouoh ariten en-em-
epscha ethren-tschi ewol-
khen nek-aghathon en-at-
esch-saġi emmoo-ou. 

Ouoh ;ariten ;nem;psa 
eyren[i ;ebolqen 
nek;agayon ;nat;scaji 
;mmwou. 

 
 Erlösung für unsere Seelen, 

Leiber und Geister und 
Rechenschaft ablegen vor 
deinem furchterregenden 
Richterstuhl 1015, 

E-ou-sootie-ria ente nen-
psychie nem nen-sooma 
nem nen-epnewma : nem 
ou-apologia nahren pek-
biema etoi enhoti.  

;Eoucwt/ri;a ;nte nen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma : nem 
ou;apologi;a nahren 
pekb/ma etoi ;nho].  

 
 und lass uns würdig sein, 

daß wir wagen, voll 
Vertrauen zu dir, o heiliger 
Vater, der im Himmel ist, zu 
rufen und zu sprechen:  

Ouoh maren-er-ep-em-
epscha enten-ertolman 
khen ou-parriesia eoosch 
ou-wiek eFjoot ethouab 
et-khen  nifie-oui : ouoh 
egos: 

Ouoh marener;pem;psa 
;ntenertolman qen 
ouparr/ci;a ;ews 
oub/k ;Viwt ;eyouab 
etqen niv/ou;i : ouoh 
;ejoc: 

 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

1013 2.Kor 1, 3 
1014 2.Kor 7, 1 
1015 1.Petr 4, 5 
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 17.  بِ لآ ل ةٍ ق ةُ لا ص  اً أو   

 

Ai-joha al-rabbu elahona al-
3azim ual-lazi esmohu 3azim, 
abu al-ra2fat, ua-elah koll 
3aza2. 

  هُ ُ سا  ِ لَّ او   ُ  علا  اهُ لإ  بُّ َّ لا  اهَ يُّ أَ  
 . ءٍ ا ع لِّ ُ  هُ لو  ،تِ افأ لا  بأ ،ٌ ع

 ك

 

Al-lazi kabela ilaihi men aidina 
na7nu al-do3afa2 al-5otah, 
hazihi al-zabi7a al-3akle-ja 
ual-7akikia ua-ghair al-dama-
ueja. 

  ءَ افعُّ ل ا  ُ  ن  اي ِ يأ   ْ مِ   هِ لإ  لَ ِ قَ    ِ لَّ ا 
  ةَ َّ  لاو   ةَ َّ لقعلا   ةَ َ بِ َّ لا  هِ ه  ،ةَ اُ لا
 . ةِ َّ  مَّ لا َ غَ و 

 

 

Anta aidan ja sai-jedna al-sale7 
ua-mo7ebb al-baschar, tah-
herna men koll danas al-gasad 
ual-ro7. 

 َّ ِ مُ و   حُ لِ اَّ لا  ا نَ َ ِّ سَ   ا  اً  أ  َ نأ 
  ِ لا  ِ ن دَ   لِّ ُ   ْ مِ   ان هِّ   ،ِ لا
 .حِ و ُّ لاو 

 

 

Ua-eg3alna mos-ta7akkin ann 
nanala men 5airatek ghair al-
nau-sufa. 

  َ تِ ا خ  ْ مِ   لَ ان  ن أ  َ قِّ ِ َ ْ مُ   العجاو  
 . ةِ فَ  ص لا ِ غَ 

 

 

5alasan le-2nfosena ua-
agsadena ua-aroa7ena, ua-ga-
uaban amama menbareka al-
ma5uf. 

  ، احِ او ر أو   اندِ اج أو   اِ فُ نلأ   اً صلاخ 
 .فِ  ُ  لا  كَ  َ  مِ  مَ امأ اً ا جو 

 

 

Ual-nas-ta7ekka an nagsor be-
dallaten ann nasro5a na7uak 
ai-joha al-2ab al-koddus al-lazi 
fi al-sama-uat, ua-nakul: 

  خَ ُ  ن  نأ  ةٍ لاب  َ ُ ن  نأ   َ ِ َ لو  
  ي ف  ِ لَّ ا  سُ و ُّ قُ لا  بُ لآا  اهَ يُّ أَ   كَ  ن
 : لَ قنو  ،تِ اَ َ َّ لا

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 
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 5.1.18. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Sohn) - ;Nyok gar 

 

 
P Du bist es, das Wort des 

Vaters, Gott vor den 
Ewigkeiten, oberster 
Hoherpriester 1016, 

eNthok ghar pe pi-Logos 
ente eFjoot : eFnouti et 
khagoo-ou enni-eneh : pi-
nischti en-archi-erefs. 

;Nyok gar pe piLogoc 
;nte ;Viwt : ;Vnou] et 
qajwou ;nni;eneh : 
pinis] ;nar,i;ereuc. 

 
 der Fleisch annahm 1017 und 

Mensch geworden ist 1018 
zur Erlösung des 
Menschengeschlechts 1019.  

Fie-etaf-tschi-sarx ouoh 
afer-roomi : ethwe ep-
ougai em-ep-genos enni-
roomi. 

V/;etaf[icarx ouoh 
aferrwmi: eybe ;poujai 
;m;pgenoc ;nnirwmi. 

 
 Er berief aus allen 

Völkerschaften ein 
erwähltes Geschlecht, 
Königreich, Priestertum, 
eine heilige Nation und ein 
gerechtes Volk 1020. 

Ouoh af-thoohem naf  
ewol khen ni-ethnos tie-
rou : enou-genos efsootp : 
oumet-ouro oumet-ou-ieb 
: ou-eschlol efouab : ou-
laos ef-ethmaiof. 

Ouoh afywhem naf 
;ebolqen nieynoc t/-
rou: ;nougenoc efcwtp 
: oumetouro oumet-
ou/b : ou;ö;slol ;efouab 
: oulaoc eu;ymaiof. 

 
 Deshalb bitten wir und 

erflehen deine Güte, 
Menschenliebender. 

Ethwe fai tenti-ho ouoh 
ten-toowh entek-met-
aghathos pi-mai-roomi. 

;Eybe vai ten]ho 
ouoh tentwbh ;ntek-
met;agayoc pimairwmi. 

 
 Lass dieses Opfer weder 

Tadel für unsere Sünden 
noch Schande wegen 
unseren Verfehlungen sein, 
denn wir haben es dir 
wegen unserer Schwäche 
dargebracht. 

Hina ente eschtem pai-
schou-schoo-ouschi fai 
schoopi nan e-ou-sohi 
ente nen-nowi nem ou-
eschfit ente nen-anomia : 
ġe anini emmof nak e-
ehrie-i eġen ten-mat-as-
thenies. 

Hina ;nte ;stem pai-
souswousi vai swpi 
nan ;eoucohi ;nte 
nennobi nem ou;svit 
;nte nen;anomi;a : je 
an;ini ;mmof nak ;e;hr/i 
;ejen tenmetacyen/c.  

 
 Sondern wie dieses Opfer 

rein ist in allem. 
Alla kata efrieti etou-
touwie-out khen hoob 
niwen enġe nai-zooron 
nai.  

Alla kata ;vr/] 
;etoutoub/out qen 
hwb niben ;nje nai-
dwron nai. 

  
 
 

 
1016 Hebr 4, 14-15; 5, 5; 7, 28; 8, 1-6; 9, 11-28 
1017 Joh 1, 14; Röm 1, 3-4 
1018 Phil 2, 7-8; Joh 8, 40; er entäußerte sich 
1019 1.Tim 1, 15; 1.Joh 4, 9-10 
1020 1.Petr 2, 9; Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliger Stamm, ein 
Volk, das sein besonderes Eigentum wurde 
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 18.  ب لال ةٍ ق ةُ لا ص  اً أو ِ   

 

Anta hoa kalemat al-2ab, al-
elah al-lazi kabla al-dohur, 
ra2is al-kahana al-23zam. 

  لَ قَ   ِ لَّ ا  هُ للإ ا  ، بِ لآا   ةُ لِ   ه  َ نأ 
 .ُ علأا  ةِ َ هلا  ُ ئ ر  ،رِ  هُ ُّ لا

 ك

 

Al-lazi tagassada ua-ta2annasa 
men 2gli 5alas gens al-baschar. 

  صِ لاخ  لِ جأ  ْ مِ   نَّ أتو   َ َّ ت  ِ لَّ ا 
 .ِ ل ا ِ جِ 

 

 

Ua-da3a lahu men gami3 al-
omam gensan mo5taran, 
mamlakatan ua-kahanotan ua-
omma mokaddasatan, ua-
scha3ban mobarran. 

 ،اً ر امُ   اً جِ   ِملأُ ا  عِ  ج  ْ مِ   هُ ل  اعدو  
 اً شو   ،ةً سَّ قمُ   ةً مَّ أُ و   اً ت هو   ةً َ لم
 . اً ر َّ مُ 

 

 

Fa-lehaza nas2al ua-natlob 
men sala7ek ja mo7ebb al-
baschar. 

  ا   َ حِ لاص  ْ مِ   ُ لُ نو   لُ أن  اهَ لِ ف 
 .ِ لا َّ ِ مُ 

 

 

2ann la takun lana hazihi al-
zabi7a tabkitan le-5atajana, ua-
3aran le-2athamena, le2annana 
kaddamnaha laka 3an da3fena. 

  اً  ِ ت   ةُ َ بِ َّ لا  هِ ه   ا ل  نَ  ت  لا ن  أ 
  ا هامَّ ق  انَّ لأ   ،ا مِ اثلآ  اً ر اعو   ،اناَ اَ ل
 . افعِ ضَ   ع َ ل

 

 

Ball kama anna hazihi al-
karabin tahera fi koll schai2. 

  لِّ ُ   ي ف  ةُ  هِ ا  َ  ب ا قلا  هِ  ه  نَّ أ  ا  لب 
 .ئش
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P Denn es hat dir gefallen, es 
durch das Herabkommen 
deines Heiligen Geistes mit 
allem zu erfüllen, was rein 
ist. 

E-aker-kata-xioin 
akmahou ewol-khen hoob 
niwen ethouab : ewol 
hiten pi-ġin-i e-ekhrie-i 
egoo-ou ente Pek-
epnewma ethouab. 

Eakerkataxioin 
akmahou ;ebolqen hwb 
niben ;eyouab : ;ebol 
hiten pijin;i ;e;qr/i 
;ejwou ;nte Pek;pneu-
ma ;eyouab. 

 
 So auch wir Sünder bitten 

dich, reinige unsere Seelen, 
unsere Leiber, unsere 
Geister und unsere 
Absichten, 

Pai-rieti anon hoon kha 
niref-ernowi : ari-kata-
xioin matouwo en-nen-
psychie nem nen-sooma 
nem nen-epnewma nem 
nen-syni-zie-sis. 

Pair/] ;anon hwn qa 
nirefernobi : ;arikata-
xioin matoubo ;nnen-
'u,/ nem nencwma 
nem nen;pneuma nem 
nencunid/cic. 

 
 damit wir mit erleuchteter 

1021 Seele, unbeschämtem 
Angesicht 1022, reinem 
Herzen, ungeheucheltem 
Glauben 1023, vollkommener 
Liebe 1024 und fester 
Hoffnung 1025, 

Hopoos khen ou-psychie 
eas-tschi-ou-ooini : nem 
ouho en-at-tschi-schipi : 
khen ouhiet efouab : nem 
ou-nahti en-at-met-
schowi : khen ou-aghapie 
esġiek ewol : nem ou-
helpis es-tagrie-out. 

Hopwc ‚qen ou'u,/ 
;eac[iouwini : nem ouho 
;nat[isipi : qen ouh/t 
;efouab : nem ounah] 
;natmetsobi : qen 
ou;agap/ ecj/k ;ebol: 
nem ouhelpic 
ectajr/out. 

 
 es wagen, vor dich zu 

treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, das heilige 
Gebet zu sprechen, das du 
deinen heiligen Jüngern 
und reinen Aposteln 
gegeben hast, als du zu 
ihnen sagtest: Wenn ihr 
betet, so sprecht: 

eNten-ertolman khen ou-
parrie-sia en-at-erhoti 
egoo enti-efkie ethouab : 
thie-etak-tie-is eto-tou 
ennie-ete nouk en-agios 
emmathie-ties ouoh en-
apos-tolos ethouab ekgoo 
emmos: ġe eschoop 
areten scha-ner-epros-
efkes-the toowh empai-
rieti ouoh agos.  

;Ntenertolman qen 
ouparr/ci;a ;naterho] 
;ejw ;n]eu,/ ;eyouab : 
y/;etakt/ic ;etotou 
;nn/;ete nouk ;n;agioc 
;mmay/t/c ouoh 
;n;apoctoloc ;eyouab 
ekjw ;mmoc : je ;eswp 
;areten saner;proeu-
,ecye twbh ;mpair/] 
ouoh ;ajoc. 

 
 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 
 
 
 
 
 
 

 
1021 Joh 1, 9; Hebr 6, 4; Eph 1, 18 
1022 Ps 33 LXX [34], 6; bibelgetreu: „eure Angesichter sollen keinesfalls zuschanden werden“. 
1023 1.Tim 1, 5; 2.Tim 1, 5 
1024 1.Joh 4, 12, 17-18 
1025 1.Kor 13, 13; 2.Kor 1, 7; bibelgetreu: „Unsere Hoffnung für euch ist unerschütterlich“ 
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Iz kad tafad-dalta ua-
2f3amtaha men koll schai2 
taher, be-7olul ro7ak al-koddus 
3alaiha. 

  ئ ش  لِّ ُ   ْ مِ   اهَ  عفأو   َ لَّ ف تَ    ق  ذإ 
 . اهلع  سِ و ُّ قُ لا َ حِ و رُ  لِ لُ  ،ٍ هِ ا

 ك

 

Hakaza na7nu aidan al-5otah, 
tafad-dal kaddes 2nfosana, ua-
2gsadana, ua-2roa7ana, ua-ne-
jatana. 

  س ِّ قَ   لَّ فتَ   ،ةَ ا ُ لا  اً أ   ُ ن  اه 
 . اتَ ا َّ نو  ،احَ او ر أو  ،اندَ اَ جأو  ،اسَ  فُ نُ 

 

 

Lekai be-nafsen mos-taniraten, 
ua-uag-hen ghair ma5ze-jen, 
be-kalben taheren, ua-iman 
bela ria2, ua-ma7abbaten 
kamela, ua-raga2en thabeten. 

 ،ٍ  م  ِ غَ   هٍ جو و   ،ةٍ   َ  مُ   ٍ فب  يْ لِ  
  ةٍ َّ  مو   ،ءٍ ار   لابِ   نٍ او   ،ٍ هِ ا  ٍ لق
 . ٍ بِ اث ءٍ اجر و  ،ةٍ لمِ اك

 

 

Nagsor be-dallaten be-ghair 
5aufen ann nakula al-salah al-
mokaddasa al-lati 23tai-taha 
le-talamizeka al-keddisin ua-
rosoleka al-2t-har ka2elan: Iza 
ma sal-laitom fa-otlobu hakaza 
ua-kulu: 

  لَ قن  نأ  فٍ  خ  ِ غَ   ةٍ لاب  َ ُ ن 
  كَ ِ م لال   اهَ َ عأ   ي لَّ ا  ةَ سَّ ق ُ لا  ةَ لا َّ لا
  ا م  اذإ  :لاً ئِ اقَ   رِ اه لأا  َ لِ سُ رُ و   َ  ِّ قِ لا

 :ا ل ق و  ا ه ا لُ اف ُ  لَّ ص

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 
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5.1.19. Gebet des heiligen Kyrillus zum Brotbrechen an 

gewöhnlichen Tagen (an den Sohn) - Pihi/b ;nte 
;Vnou] 

 

 
P Lamm Gottes, du hast 

durch dein Leiden die 
Sünde der Welt 
hinweggenommen! Durch 
deine Barmherzigkeit tilge 
unsere Schuld. 

Pi-hi-ieb ente eFnouti fie-
ete ewol hiten nek-
emkawh ak-ooli enni-
nowi ente pi-kosmos : 
khen tekmet-schenhiet 
soolg en-nen-anomia. 

Pihi/b ;nte ;Vnou] 
v/;ete ;ebolhiten nek-
;mkauh ak;wli ;nninobi 
;nte pikocmoc : qen 
tekmetsenh/t cwlj 
;nnen;anomi;a. 

 
 Eingeborener (Sohn) 

Gottes, durch deine Leiden 
hast du alle Makel des 
ganzen Erdkreises 
gereinigt. Reinige durch 
dein Erbarmen die Makel 
unserer Seelen. 

Oo pi-mono-genies entotf 
em-eFnouti fie-ete ewol-
hiten pek-esnof aktouwo 
enni-thoolebenti-oikou-
menie : khen nek-nai 
matouwo enni-thooleb 
ente nen-psychie. 

W pimonogen/c ;ntotf 
;m;Vnou] v/;ete ;ebol-
hiten pek;cnof aktou-
bo ;nniywleb ;n]oikou-
men/ : qen neknai 
matoubo ;nniywleb 
;nte nen'u,/. 

 
 O Christus, Gesalbter 

Gottes, durch deinen Tod 
hast du den Tod 
entmachtet, der alle getötet 
hat. Mit deiner Kraft 
erwecke unsere toten 
Seelen. 

Oo Pi-echris-tos ente 
eFnouti fie-ete ewol-hiten 
pekmou ak-khooteb em-
efmou etaf-khooteb en-
ouon niwen : khen 
tekgom matounos timet-
ref-moo-out ente nen-
psychie. 

W Pi;,rictoc ;nte 
;Vnou] v/;ete ;ebol 
hiten pekmou akqw-
teb ;m;vmou ;etafqw-
teb ;nouon niben : qen 
tekjom matounoc 
]metrefmwout ;nte 
nen'u,/. 

 
 Du, der die Opfergaben 

annimmt, du hast statt der 
Sündigen dich selbst 
dargebracht, nimm unsere 
Umkehr von uns Sündern 
an. 

Fie-etschoop erok enni-
zooron fie-ete en-et-
schewioo enni-ref-ernowi 
aktie-ik emmin emmok : 
schoop erok enten-meta-
noia anon kha niref-
ernowi. 

V/;etswp ;erok ;nni-
dwron v/;ete ;n;tsebi;w 
;nnirefernobi akt/ik 
;mmin ;mmok : swp ;erok 
;ntenmetanoi;a ;anon 
qa nirefernobi. 

 
 Denn ohne Einladung sind 

wir hervorgetreten, um an 
die Tür deiner 
Barmherzigkeit zu klopfen. 
Schenke uns, der du reich 
bist an Erbarmen, die 
Heilung aus den Schätzen 
deiner Gnadenmittel! 

Ġe at-tschne parriesia anti 
empen-ouoi epek-epros-
soopon : enkoolh em-piro 
ente tekmet-schan-ethma-
kht : archi-ariz-es-the nan 
oo pi-ramao khen ninai 
empi-taltscho ewol-khen 
ni-ahoor ente nek-fakhri. 

Je at[ne parr/ci;a 
an] ;mpenouoi ;epek-
;proccwpon : enkwlh 
;mpiro ;nte tekemtsan-
;ymaqt : ar,iarizecye 
nan ;w pirama;o qen 
ninai ;mpital[o ;ebol-
qen ni;ahwr ;nte 
nekvaqri.   



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen         19. Gebet an gewöhnlichen Tagen 

 613 

 19.  ب لال ةٍ ق ةُ لا ص  اً أو ِ   

 

Ja 7amal Allah al-lazi be-2uga-
3ek 7amalta 5ataja al-3alam, 
be-ta7annonek em7u 2thamena. 

اللهَ حَ   ا  َ ح  َ عاجو أ   ِ لَّ ا  ل    ل
 . امثاآ محُ إ  َ ِ َ ب ،لاعلا ااخ

 ك

 

Ja ua7id Allah al-lazi 
bedameka tahharta 2dnas al-
mas-kuna, be-mara7emka 
tahher 2dnas nofusena. 

و     ناسَ دأ   تَ  هَّ   َ مِ ب   ِ لَّ ا  الله  ح ا 
  سَ ادنأ  هِّ   َ ِ حا  ،ةِ ن ال

 . اسِ نف 

 

 

Ja Masie7 Allah al-lazi be-
nauteka katalta al-mauta al-lazi 
katala al-gami3, be-ko-uateka 
2kem maut nofusena. 

َ ق  َ تِ     ِ لَّ ا  الله  حم  ا    تَ  ال  ل
لَ   ِ لَّ ا   ت م   ْ قِ أ  َ تِ ق   ،عَ  ال  ق

 . اسِ  نف

 

 

Ja kabel al-karabin al-lazi 
badalan 3an al-5otah kad-
damta zatak, ekbal tau-batana 
na7nu al-5otah. 

  ةِ اال  ع  لاً ب   ِ لَّ ا  ِ ب ا لقا  لَ بقاا   
 .ةاال ُ ا نَ  َ ت لَ ق ا ،تَ ا ذ َ مْ َّ ق

 

 

Le-2annana bedun dallah 
takad-damna ila 7adrateka 
kare3ina baba ta3at-tofek, fa-
hab lana ja gha-ne-jan bel-
mara7em al-bor2 men konuz 
2d-ue-jatek.  

  َ تِ  حى  إلا  مَّ قت  ةٍ لاد  نِ و ب  انَّ لأ  
  اً َّ  غ  ا  ال  ْ هَ فَ   ،َ فِ عت  بَ ا  َ عقار 
 . َ ِ  دو أ زِ    ْ مِ  ءَ  لُ ا ِاحِ لا

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen         19. Gebet an gewöhnlichen Tagen 

 614 

P Heile, o Gütiger, unsere 
elenden Seelen mit den 
Salben deiner lebens-
spendenden Sakramente. 

Matal-tscho oo piref-
schen-hiet en-nen-psychie 
en-tal-epooros khen 
nimal-agma ente nek-
mys-tierion enref-tankho. 

Matal[o ;w pirefsen-
h/t ;nnen'u,/ ;ntal-
epwroc qen nimalag-
ma ;nte nekmuct/rion 
;nreftanqo. 

 
 Reinige unsere Leiber, 

wasche uns rein von 
unserer Schuld. Mache uns 
würdig für das 
Herabkommen deines 
Heiligen Geistes in unsere 
Seelen. 

Matouwo en-nen-sooma : 
rakhten ewol-ha nen-
anomia ariten en-em-
epscha ethre Pek-
epnewma ethouab : i ekh-
rie-i eġen nen-psychie. 

Matoubo ;nnencwma : 
raqten ;ebolha nen-
;anomi;a ;ariten ;nem;psa 
eyre Pek;pneuma 
;eyouab : ;i ;e;qr/i ;ejen 
nen'u,/. 

 
 Erleuchte unseren 

Verstand, damit wir deinen 
Lobpreis erkennen. Reinige 
unsere Gedanken und 
vermische uns mit deiner 
Ehre. 

Ari-ou-ooini en-nen-nous 
enten-naw epek-esmou : 
matouwo ennen-mewi : 
ouoh mougten khen pek-
oo-ou.  

;Ariouwini ;nnennouc 
;ntennau ;epek;cmou : 
matoubo ;nnenmeu;i : 
ouoh moujten qen 
pek;wou. 

 
 Deine Liebe ließ dich 

herabkommen zu unserer 
Niedrigkeit. Deine Gnade 
bringt uns hinauf zu deiner 
Höhe. 

Tek-agapie asenk e-
ekhrie-i epen-thewio : 
pek-ehmot maref-enten e-
epschooi epek-tschisi. 

Tek;agap/ acenk 
;e;qr/i ;epenyebio : pek-
;hmot marefenten 
;e;pswi ;epek[ici.  

 
 Deine Barmherzigkeit hat 

dich bezwungen, und du 
hast in unserem Fleisch 
Gestalt angenommen. 
Deine Unsichtbarkeit 
machtest du vor den Augen 
der Menschen sichtbar. 

Tekmet-schenhiet as-er-
anagk-azin emmok ouoh 
aktschi-sarx khen ten-sarx 
: ouoh akou-oonh ennie-
et-hiep entak ef-tschoorp 
ewol.  

Tekmetsenh/t acer-
;anagkazin ;mmok ouoh 
ak[icarx qen tencarx 
: ouoh akouwnh ;nn/-
;eth/p ;ntak eu[wrp 
;ebol. 

 
 Offenbare in den Seelen 

deiner Diener die 
Herrlichkeit deiner 
lebensspendenden 
Sakramente. 

Ou-oonh khen ni-psychie 
ente nek-ewi-aik em-ep-
oo-ou ente nek-mys-
tierion enref-tankho. 

Ouwnh qen ni'u,/ 
;nte nek;ebiaik ;m;p;wou 
;nte nekmuct/rion 
;nreftanqo. 
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2schfi ai-joha al-ra2uf 
nofusana al-schake-ja be-
marahem 2srareka al-mo7e-ja. 

ة  َّ ال  اسَ فن  فُ و ؤ ال  هاأيُّ   فِ شإ 
ُ  كَ رِ اأس  ِهِ ا  .ةِ  ال

 ك

 

Tahher 2gsamena, 2ghselna 
men 2thamena, 2g3alna 2hlan 
le-7olul ro7eka al-taher fi 
nofusena. 

مِ لِ غا  ،اَ ماجأ  ْ هِّ    ا، امِ ثآ  ْ ا 
 يف  ِ هاال  َ روحِ   لِ لل  هلاً أ  الجعا
 . اسِ  فن

 

 

2aner 3okulana le-no3a-jen 
sob7ak, nakki 2fkarana ua-
e5letna be-magdeka. 

للَ  قع  أنْ   ارَ أ  ِّ نَ   ،َ َ  سُ   َ يِ اعا  ا  نف
 . كَ ِ ا ْ وأخلِ 

 

 

7obbaka 2nzalaka ila hobutena, 
ne3matoka tos3edona ila 3olo-
ueka. 

  نا ُ عِ تُ   َ ُ عن  ،ا ِ  ه   إلى  َ لَ َ أن  َ َّ حُ  
 .كَ لِّ عُ  ىإل

 

 

Ta7an-nonak ghasabak ua-
tagas-samta be-la7mena, 
2zharta es-tetarak lel-3ajan. 

َ   َ ُ تَ    ، اِ لب  َ َّ َ وتَ   َ َ غ
 .نِ الل كَ رَ اسإ تَ ْ هأ

 

 

2zhar fi nofus 3abidek magd 
2srareka al-mo7-jeja. 

  كَ رِ ا سأ  َ م   كَ ِ  ع  سِ نف ي  ف  ْ هِ أ 
 . ةِ ُ ال
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P Bei der Darbringung des 
Opfers auf dem Altar soll 
durch deine Gnade die 
Sünde aus unseren 
Gliedern vergehen. 

Khen ep-ġin-ethren-talo 
enti-thesia e-epschooi 
eġen pima-en-er-schoo-
ouschi : ef-emounk enġe 
pi-nowi ewol-khen nen-
melos hiten pek-ehmot. 

Qen ;pjin;yrentalo 
;n]yuci;a ;e;pswi ;ejen 
pima;nerswousi : 
ef;emounk ;nje pinobi 
;ebolqen nenmeloc 
hiten pek;hmot. 

 
 Mit der Herabkunft deiner 

Herrlichkeit werde unser 
Verstand erhoben, deine 
Herrlichkeit zu sehen. 

Khen epġin-ethre pek-oo-
ou i e-ekhrie-i eġen nek-
mys-tierion tenfai ennen-
nous enaf etek-met-sai-e.  

Qen ;pjin;yre pek;wou ;i 
;e;qr/i ;ejen nekmuct/r-
ion tenfai ;nnennouc 
;enau ;etekmetcai;e. 

 
 Bei der Wandlung von Brot 

und Wein in deinen Leib 
und in dein Blut mögen 
unsere Seelen der Teilhabe 
an deiner Ehre zugewendet 
werden und mit deiner 
Göttlichkeit vereint werden. 

Khen epġin-tou-foonh 
enġe pi-ooik nem pi-ierp 
epek-sooma nem pek-
esnof : ef-efoonh enġe 
nen-psychie eti-met-
eschfier empek-oo-ou : 
ouoh entou-eroufai enġe 
nen-psychie nem tek-
meth-nouti. 

Qen ;pjintouvwnh 
;nje piwik nem pi/rp 
;epekcwma nem pek-
;cnof : eu;evwnh ;nje 
nen'u,/ ;e]met;sv>/r 
;mpek;wou : ouoh ;ntou-
erouai ;nje nen'u,/ 
nem tekmeynou]. 

 
 Schaffe in uns, o unser Herr 

und Gott, ein reines Herz 
und lasse deinen Geist in 
unserem Inneren wohnen. 

Mathamio en-khieten 
Pentschois ouoh Pen-
nouti enou-hiet efouab : 
ouoh ek-e-ethre Pek-
epnewma schoopi khen 
nie-et-sakhoun emmon. 

Mayami;o ;nq/ten Pen-
[oic ouoh Pennou] 
;nouh/t ;efouab : ouoh 
ek;e;yre Pek;pneuma 
swpi qen n/;etcaqoun 
;mmon. 

 
 Erneuere unsere Sinne 

durch deine Kraft und 
mache uns deiner 
Gnadengabe würdig. 

Ariweri ennen-ais-thiet-
ierion khen tekgom : 
ouoh ariten en-em-epscha 
etek-zoorea.  

Ariberi ;nnenaicy/t/r-
ion qen tekjom : ouoh 
;ariten ;nem;psa ;etek-
dwre;a. 

 
 Aus dem Kelch deines 

Blutes trinken wir, gib uns 
geistigen Wohlgeschmack, 
damit wir den Geschmack 
deiner lebensspendenden 
Sakramente kosten. 

Ewol-khen pi-afot ente 
pek-esnof ten-nasoo : moi 
nan enou-ġem-tipi em-
epnewmatikon enten-
ġem-tipi enou-ġemtipi 
ente nek-mys-tierion 
enref-tankho. 

;Ebolqen pi;avot ;nte 
pek;cnof tennacw : moi 
nan ;noujem]pi ;m;pneu-
matikon ;ntenjem]pi 
;noujem]pi ;nte nek-
muct/rion ;nreftanqo. 
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3enda 2s3adi al-zabi7a 3ala al-
mazba7 tad-ma7ell al-5atai-ja 
men 23da2ena be-ne3mateka.  

ب  صعادِ إ   َ ع   حِ لا  ىلع  ةِ ال
ِ ا ئ اأع  ْ مِ  ةُ َّ ال  لُّ ِ َ تَ  ع  . َ ب

 ك

 

3enda nozul magdeka 3ala 
2srareka narfa3u 3okulana le-
moschahadat galaleka. 

  عُ فَ ْ نَ   كَ رِ اسأ  ىلع  كَ ِ م  ولِ ن   ع 
 .َ لِ لا ج ةِ َ هَ ال الَ  قع

 

 

3enda 2s-te7alat al-5obz ual-
5amr ila gasadeka ua-dameka 
tata-7au-ual nofusona ila 
moscharakat magdek ua-tat-
ta7ed nofusona be-eluhe-jatek. 

  كَ ِ ج  ىلإ  ِ لا و   ِ ُ لا  ةِ لَ اسإ  َ ع 
 ةِ كَ رَ امُ   لىإا   سُ  فن  لُ َّ تَ   َ مِ ودَ 
 .َ ِ هلأ ا  سُ ف ن  ُ وت كَ ِ م

 

 

25lek fina ja rabbana ua-
elahna kalban taheran ua-2s-
ken ro7ak fi batenana. 

ا  ْ خلا  ر   ف  اً  ها  اً لقا  هَ ول  اَّ ا 
 .ا ِ ا يف َ حَ و ر  ْ ِ ساو 

 

 

Gad-ded 7a-aus-sena be-ko-
uateka, ua-sai-jerna 2hlan le-
mau-hebateka. 

  لاً ه أ  انْ صَّ و   ،َ تِ  ق  ااسَّ ح  دْ ِّ ج 
 . َ ِ ه ل

 

 

Men ka2si dameka nasch-rabu, 
23tina mazakatan rou-7eja le-
nas-tat3ema mazakat 2srareka 
al-mo7-jeja. 

ِ أَ   ،بُ  ن  َ مِ د  سِ أ  ْ مِ     ةً قَ امَ ا  ع
ُ ا كَ رِ اس أ اقة  م َ عِ ْ ل ةً َّ حو ر   . ةِ  ل
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P Wir treten vor dein 
Angesicht im Vertrauen auf 
dein Erbarmen und du sollst 
mit Liebe in uns wohnen. 

Tenti empen-ououi epek-
epros-oopon ennahti 
epek-nai : ouoh enthok 
ek-eschoopi khen nie-et-
sakhoun emmon khen ti-
aghapie.  

Ten] ;mpenouoi ;epek-
;procwpon ennah] 
;epeknai : ouoh ;nyok 
ek;eswpi qen n/;et-
caqoun ;mmon qen 
];agap/. 

 
 Erfülle uns mit deiner 

Furcht und entflamme 
unsere Herzen mit der 
Sehnsucht nach dir. 

Mahten ewol-khen tek-
hoti : hi-ekroom enen-hiet 
khen pek-tschisch-schoo-
ou. 

Mahten ;ebolqen 
tekho]: hi;,rwm ;enen-
h/t qen pek[isswou. 

 
 Lege deine Gnade in uns. 

Reinige unsere Sinne durch 
dein Erbarmen. 

Hi-owi enkhieten empek-
ehmot : matouwo ennen-
ais-thiet-ierion khen pek-
nai. 

Hiou;i ;nq/ten ;mpek-
;hmot : matoubo ;nnen-
aicy/t/rion qen 
peknai.  

 
 Gewähre uns reine Tränen 

und reinige uns vom 
Schmutz der Sünde. 

Ari-ehmot nan enhan-
ermoo-owi eftou-wie-out 
ouoh rakhten ewol-ha ni-
thooleb ente efnowi.  

;Ari;hmot nan ;nhan-
ermwou;i eutoub/out 
ouoh raqten ;ebolha 
niywleb ;nte ;vnobi. 

 
 Lass uns zu reinen Altären 

für deine Herabkunft 
werden, zu reinen Gefäßen 
für deinen Empfang, 

Ariten enou-erfei efouab 
epek-ġin-schoopi : nem 
han-es-kewos eftou-
wieout e-epġin-schopk 
eroo-ou. 

Ariten ;nouervei 
;efouab ;epekjinswpi : 
nem han;ckeuoc eutou-
b/out ;e;pjinsopk 
;erwou. 

 
 damit wir, wenn wir dein 

Fleisch kosten, auch würdig 
sind, deine Gnade zu 
schmecken, und mit dem 
Trinken deines Blutes der 
Süße deiner Liebe würdig 
sind. 

Ġe hina khen piġem-tipi 
entek-sarx enten-er-
epem-epscha enġem-tipi 
empek-ehmot : ouoh hina 
khen epsoo empek-esnof 
enten-er-ep-em-epscha 
empi-holg ente tek-agha-
pie. 

Je hina qen pijem-
]pi ;ntekcarx ;ntener-
;pem;psa ;njem]pi 
;mpek;hmot : ouoh hina 
qen ;pcw ;mpek;cnof 
;ntener;pem;psa ;mpi-
hloj ;nte tekagap/. 

 
 Du hast uns gewährt, dein 

Fleisch sichtbar zu essen; 
mache uns bereit, im 
Mysterium eins mit dir zu 
werden. 

Ak-er-ehmot nan enten-
ou-oom entek-sarx khen 
ouou-oonh ewol : ariten 
en-em-epscha e-ero-wai 
nemak khen pet-hiep.  

;Aker;hmot nan ;nten-
ouwm ;ntekcarx qen 
ououwnh ;ebol : 
;ariten ;nem;psa ;eero-
uai nemak qen 
peth/p. 
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Nata-kaddamu ila 7adrateka 
uathekina be-ra7mateka, ua-
anta ta7ollu da5elna bel-
ma7abba. 

ِ   قاثو   َ تِ ح ى  لإ  مُ قَّ نَ   ح   ، َ ب
 . ةِ  لا الَ خِ دا  لُّ تَ  َ نأو 

 ك

 

2mla2na men 5aufeka ua-2lheb 
kolubana be-schau-keka.  

  . َ قِ  ا َ ل ق ْ هِ لوأ َ فِ  خ ْ مِ  انلأ مإ 

 

2lki fina ne3mateka, tahher 7a-
uassena be-ra7mateka.  

َ   اف ِ لأ  ا هِّ  ،َ ِ نع   . َ ِ  حب اسَّ ح

 

Habb lana domu3an nake-jatan 
ua-2ghselna men 2dnas al-
5ataja. 

  سِ ا ندأ  ْ مِ   الِ غو   ةً َّ  ن  اً عم د  ال  ْ هَ  
 .ةِ َّ لا

 

 

Sai-jerna haikalan mokaddasan 
le-7oluleka, ua 2auani 
motahhara le-kabuleka. 

 ينِ او وأ  ،َ لِ ل ل  اً سَّ قمُ   لاً   انْ  ِّ ص 
 . َ لِ قَ ل ةً َ هَّ مُ 

 

 

Lekai bezauki la7meka no-
2hhala le-zauki ne3mateka, ua-
be-schorbi dameka no-2hhala 
le-7ala-uat ma7ab-batek. 

  ، َ ِ نع   قِ ولَ   لَ هَّ  نُ   َ ِ ل  قِ وبي  ل 
 . َ ِ  م ةِ وَ لا ل لَ هَّ َ نُ   َ مِ دَ  بِ  ُ ِ و 

 

 

Ua-habta lana 2ann na2kola 
la7maka 3alane-jatan, 2h-helna 
lel-2t-te7adi beka 5ef-jatan. 

  ا لْ هِّ أ  ،ةً  نلا ع  َ َ ل  لَ كأأن ن  ال  َ ْ هَ وَ  
 . ةً  خِ  َ   دِ اتلإ ل
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P Du hast uns geschenkt, 
dass wir offenbar den Kelch 
deines Blutes trinken; 
mache uns bereit, mit 
deiner Reinheit unsichtbar 
vermischt zu werden. 

Ak-er-ehmot nan ense pi-
afot empek-esnof khen 
ou-oonh ewol : ariten en-
em-epscha ethookh khen 
pek-touwo khen pet-hieb. 

Aker;hmot nan ;nce 
pi;avot ;mpek;cnof qen 
ouwnh ;ebol : ;ariten 
;nem;psa ;eywq qen 
pektoubo qen pet-
h/p. 

 
 Wie du eins mit deinem 

Vater und dem Heiligen 
Geist bist, vereinen wir uns 
mit dir und du mit uns. 
Deine Worte erfüllen sich, 
und alle werden eins in uns, 

eM-efrieti ete enthok ouai 
khen Pek-joot nem Pek-
epnewma ethouab : 
maren-erowai anon en-
khietk : ouoh enthok en-
khieten : ouoh entef-gook 
ewol enġe pek-saġi ġe ef-
eschoopi tierou enouai 
en-khieten. 

;M;vr/] ;ete ;nyok ouai 
qen Pekiwt nem 
Pek;pneuma ;eyouab : 
marenerouai ;anon 
;nq/tk : ouoh ;nyok 
;nq/ten : ouoh ;ntef-
jwk ;ebol ;nje pekcaji 
je eu;eswpi t/rou 
;nouai ;nq/ten. 

 
 damit wir voll Vertrauen 

Gott, deinen Vater, als 
unseren Vater anrufen und 
mit lauter Stimme sprechen: 

Ġe hina khen ou-parriesia 
enten-mouti e-eFnouti 
Pek-joot enou-joot entan : 
ouoh enten-gos khen ou-
esmie enrie-toos. 

Je hina qen ouparr/-
ci;a ;ntenmou] ;e;Vnou] 
Pekiwt ;nouiwt ;ntan 
: ouoh ;ntenjoc qen 
ou;cm/ ;nr/twc. 

 
 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 

 5.1.20. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Sohn) - V/etsop v/enafsop 

 

 
P Der du bist, der du warst, 

wesensgleich dem Ewigen 
seit aller Ewigkeit, 

Fie-etschop fie-enaf-
schop : pia-aidios an-ai-
oonios et-khagen et-ġin 
schoopi enni-eneh.  

V/etsop v/enafsop 
: piaidioc ;naiwnioc 
etqajen ;tjinswpi 
;nnieneh. 

 
 Thronender mit dem Vater, 

der eins ist mit ihm und mit 
dem Heiligen Geist in der 
Göttlichkeit, 

Pi-syn-ethronos nem 
eFjoot : pi-ouai emmaf-
atf nemaf nem Pi-
epnewma ethouab khen 
timet-tschois. 

Picun;yronoc nem 
;Viwt : piouai ;mmau-
atf nemaf nem 
Pi;pneuma ;eyouab qen 
]met[oic. 
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Ua-habta lana 2ann naschraba 
ka2sa dameka zahera, 2h-helna 
2ann namtazega be-taha-rateka 
serran. 

  ، اً  ها   َ مِ د   سَ أ   بَ  نَ   نأ   ال  َ ْ هَ وَ  
 .اً سَّ  َ ارتِ ه جَ ِ َ  نَ ن أ  الْ هِّ أ

 ك

 

Ua-kama 2annaka ua7edon fi 
2abika ua-ro7eka al-koddus 
nat-ta7edu na7nu beka ua-
2anta fina ua-jakmolu kauloka 
ua-jakun al-gami3 ua7edan 
fina.  

  َ وحِ ر و   َ بأ  ي ف  ٌ حاو   َ أنَّ   او 
  لُ و   اف  َ نأو   َ   ُ ن  ُ ِ ن   سِ و ُّ لقُ ا
 .ا ف اً واح عُ ال  نُ و  َ لُ  ق

 

 

Lekai bedalaten nad3u Allah 
2abaka 2aban lana ua-nakul 
be-sauten gahuri. 

ا ون  اً أ  كاأ   اللهَ ع  ن   ةٍ الي بل    لَ قل
ٍ  هج تٍ   . ر

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 20.  ب لال ةٍ ق ةُ لا ص  اً أو ِ   

 

Ai-joha al-ka2en al-lazi kann, 
al-zati al-2zali al-lazi kabla al-
2kuan. 

الا  ن،ا  ِ لَّ ا  ُ ائلا  اهأي    لي ز لأ اتي 
 . انكلأ ا لق  ِ لَّ ا

 ك

 

Al-galisu ma3a al-2ab, al-ua7id 
ma3hu ua-ma3a al-ro7 al-
kodos fi al-robo-bia. 

  ع م و   هعم  ح لا   ب،لآا  عم   ُ للا 
 . ة  الفي  سُ قُ لا حو  ال
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P Quelle der Erbarmen und 
Barmhezigkeiten, der aus 
eigenem Willen leiden 
wollte anstelle der Sünder, 
deren erster ich bin.  

eThnouni enni-nai nem 
nimet-schenhiet : fie-etaf-
ou-oosch khen pef-ou-
oosch emmin emmof 
entef-schep-emkah en-et-
schewioo enni-ref-ernowi 
: ete anok pe pi-houit en-
khietou. 

Ynouni ;nninai nem 
nimetsenh/t : v/-
;etafouws qen pefou-
ws ;mmin ;mmof ;ntef-
sep;mkah ;n;tsebi;w 
;nnirefernobi: ;ete ;anok 
pe pihouit ;nq/tou. 

 
 Denn als du mich erlösen 

wolltest, hast du weder 
Engel noch Erzengel, noch 
Cherubim oder Propheten 
zu mir gesandt, 

Ġe etakou-oosch enahmet 
: empek-ou-oorp nie-i en-
ou-angelos : ouze archie-
angelos:ouze Scheroubim 
: ouze eprofie-ties. 

Je ;etakouws ;enah-
met : ;mpekouwrp n/i 
;nouaggeloc : oude 
ar,/aggeloc : oude 
<eroubim : oude 
;prov/t/c. 

 
 sondern du selbst kamst 

herab aus dem Schoß 
deines Vaters in den Leib 
der Jungfrau, 

Alla enthok emmin 
emmok emmaf-atk : ak-i 
epe-siet ewol-khen kenf 
emPek-joot ekhoun e-eth-
mietra en-Ti-parthenos. 

Alla ;nyok ;mmin 
;mmok ;mmauatk : ak;i 
;epec/t ;ebolqen kenf 
;mPekiwt ;eqoun ;e;y-
m/tra ;n}paryaenoc. 

 
 Du entäußertest dich und 

wurdest wie ein Sklave 1026 
und bist wie ein Mensch auf 
der Erde gegangen. Das 
war das Wunder deiner 
Demut. 

Ak-schou-ook ewol 
emmin emmok : aktschi 
enou-morfie emwook : 
ouoh akmoschi hiġen 
pikahi hoos roomi : ouoh 
thai te ti-eschfieri khen 
pek-thewio. 

;Aksouwk ;ebol ;mmin 
;mmok : ak[i ;noumorv/ 
;mbwk : ouoh akmosi 
hijen pikahi hwc rwmi 
: ouoh yai te ];sv/ri 
qen pekyebio. 

 
 Die Krippe trug dich wie 

einen Armen, in Windeln 
wurdest du gewickelt. Die 
Hände trugen dich, die Knie 
der Jungfrau erhöhten dich. 

Pi-ouonhf aftoo-oun 
kharok hoos ou-hieki : 
ouoh ni-felgi entoo-is 
afkou-oolou erok : ni-
tschnawh af-fai emmok : 
ouoh ni-keli ente Ti-
parthenos af-tschask. 

Piouonhf aftwoun 
qarok hwc ouh/ki : 
ouoh nivelji ;ntwic 
aukoulwlou  ;erok : 
ni[nauh aufai ;mmok : 
ouoh nikeli ;nte 
}paryanoc au[ack. 

 
 Der Mund hat dich geküsst, 

die Milch dich ernährt, du, 
der die ganze Schöpfung 
mit deiner Gnade ernährst. 

Pi-roof afti-fi erok : ouoh 
ti-erooti as-schan-ouschk 
: enthok oo fie-et-schan-
sch em-ep-soont tierf 
ewol-khen pek-ehmot.  

Pirwf af]vi ;erok : 
ouoh ];erw] acsan-
ousk : ;nyok ;w v/;et-
sans ;m;pcwnt t/rf 
;ebolqen pek;hmot. 

 
 

 
1026 Phil 2, 7 
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3onsor al-mara7em ual-ra2fat, 
al-lazi scha2a be-2radatehi ann 
jata-2allam 3e-uad al-5otah, 
al-lazina au-ualahom ana.  

  ء ا ش  لَّ ا  أفات، لوا  حا لا   ع 
ألأن  ه  اتدراإ   ي لَّ ا  ،ةالا  ضع   ي
 . أنا هلأو 

 ك

 

Le-2annaka lamma 2aradta an 
to5allesni, lamm torsel li 
malakan, ua-la ra2is mala-
2eka, ua-la Karobim, ua-la 
nabe-jan.  

أن در أ  ا َّ ل  نَّ لأ     سل  ت  ل  ، يلِّ تُ   ت 
  ولا   ،ةئلا م    ئ ر   لا و   ،اً كملا   يل
 .اً ن  لاو  ،و ر اك

 

 

Ball anta be-zateka ua7dak 
nazalta men 7edn 2abika ila 
batn al-batul. 

َ  ن  ك حو   ت اب  أن  بل    ح  م  ل
 . ل لا   ىإل َ  بأ

 

 

25laita zatak, ua-25azta schakl 
al-3abd, ua-maschaita 3ala al-
2rd ka-ensan, ua-haza hoa al-
3agab fi et-te-da3ak. 

تَ  وأ  ،ات ذ  َ لخأ  لخ  ،الع  ش
   ا ههو ،  ناإن  رْضِ الأَ   لىع  مو 
 . عاإت في  عال

 

 

Al-mez-uad 7amalak ka-mes-
kin, ual-5erak laf-fatka, al-
2zro3 7ama-latka, ua-rokab al-
batul 3az-zamat-ka. 

َ ح  ودال   ق  او   ،   ل   ، َ فَّ لل
 . َ  َّ ع للا  كورُ  ،َ لحَ  عر ذالأ

 

 

Al-famm kab-balaka, ual-laba-
nu ghaz-zaka, anta ja mann 
takut kafat al-5alika men 
ne3matek.  

َ قَّ   الف    ْ مَ   ا  أن  ،كَ اَّ غ  للاو   ،ل
 .نع  م ة قللا ةفا تتق 
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P Meinetwegen, o mein Herr, 
hast du Schmach und 
Lästerung auf dich 
genommen. Schimpf und 
Erniedrigungen, Drohungen 
und Schläge nahmst du auf 
dich. 

Ethwiet panieb akschoop 
erok empi-schipi nem pi-
ge-owa : ouoh akschoop 
erok empi-schoosch nem 
pi-sah-oui : nem pi-goont 
nem ni-schen-kour. 

Eyb/t pan/b akswp 
;erok ;mpisipi nem 
pijeoua: ouoh akswp 
;erok ;mpisws nem 
picahou;i : nem pijwnt 
nem nisenkour.  

 
 Das eigensinnige Volk tat 

dir Unrecht und wußte 
nicht, daß du der Erlöser 
der Welt bist. 

Aftschitk engons enġe pi-
laos en-at-sootem : ouoh 
empou-emi ġe enthok pe 
ep-sootier empi-kosmos.  

Af[itk ;njonc ;nje 
pilaoc ;natcwtem : 
ouoh ;mpou;emi je ;nyok 
pe ;pcwt/r ;mpikocmoc. 

 
 Sie stellten dich unter das 

Urteil als einen Verachteten 
und beschlossen das Urteil, 
daß du des Todes schuldig 
bist und schrien in dein 
Angesicht, daß du für dein 
Volk gekreuzigt werden 
solltest. 

Aftahok eratk khen 
piman-tihap em-efrieti 
enou-ewi-ien : ouoh afti-
hap erok : ġe ekoi en-eno-
khos e-efmou : ouoh af-
oosch ewol khen pek-ho : 
ġe entou-aschk e-ehrie-i 
eġen pek-laos. 

Autahok eratk qen 
piman]hap ;m;vr/] 
;nou;ebi/n : ouoh au]-
hap ;erok : je ekoi 
;n;eno,oc ;e;vmou : ouoh 
auws ;ebol qen pekho 
: je ;ntouask ;e;hr/i 
;ejen peklaoc. 

 
 Das hartherzige Volk ließ 

dich das Holz des Kreuzes 
tragen, für mich, der des 
Todesurteils durch eigenen 
Willen schuldig wurde.  

Pi-laos ethnascht aftalo 
empi-sche ente pis-tawros 
egook : ethwiet anok kha 
fie-etafi kha ti-apo-fasis 
ente efmou khen pa-ou-
oosch.  

Pilaoc eynast afta-
lo ;mpise ;nte pictau-
roc ;ejwk: eyb/t ;anok 
qa v/;etfai qa ]apo-
vacic ;nte ;vmou qen 
paouws. 

 
 Die Sünder schlugen dich 

auf die Wangen und sie 
geißelten deinen Rücken 
mit Peitschen 
meinetwegen. 
 

Afti kour nak enġe ni-
anomos khen tek-ou-oġi : 
ouoh af-er-mas-ti-ngoin 
emmok hiġen tek-tschisi 
khen han-fragellion 
ethwieti.  

Au] kour nak ;nje 
nianomoc qen tekou-
oji : ouoh auermacti-
ggoin ;mmok hijen 
tek[ici qen hanvra-
gellion eyb/]. 

 
 Sie legten dir einen 

purpurroten Mantel um 1027, 
flochten einen Dornenkranz 
und legten ihn auf dein 
Haupt, sie steckten einen 
Stock in deine Rechte und 
sie spien in dein Angesicht 
meinetwegen. 

Afti hiootk enou-hboos 
en-tschiegi : ouoh af-
schoont enou-eklom 
ewol-khen han-souri 
aftie-if eġen tek-afe : 
ouoh afkoo enou-kasch 
khen tek-ġiġ enoui-nam : 
ouoh af-hithaf ekhoun 
khen pek-ho ethwiet. 

Au] hiwtk ;nouhbwc 
;n[/ji : ouoh auswnt 
;nou;,lom ;ebolqen 
hancouri aut/if ;ejen 
tek;ave : ouoh au,w 
;noukas qen tekjij 
;nou;inam : ouoh auhi-
yaf ;eqoun qen pekho 
eyb/t. 

 

 
1027 Mk 15, 16; Mt 27, 28: legten ihm einen purpurroten Mantel um. 
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Men 2gli ja sai-jedi kabelat al-
3ar ual-tagdif, ua-kabelta al-
ha-uan ual-sabb, ual-tahdid 
ual-latm. 

ق ّ س  ا  يجلأ  ْ مِ    رَ عاال  َ ل 
لو   ، لاو   ،ّ وال  نَ ا هال  َ ق
هاو   .للوا ي ل

 ك

 

Zalamak al-scha3b al-3anid ua-
lamm ja3refu 2annaka anta 
mo5alles al-3alam. 

  َ أن   َ نَّ أا  ف عول    ُ لعا  ُ علا  َ ل 
 .لالعا لِّ مُ 

 

 

Au-kafuk fi al-7okmi ka-7akir, 
ua-25ragu al-kade-ja annaka 
mos-tau-geb al-maut, ua-sara-
5u fi uag-hek ann toslab 3an 
scha3bek. 

اف  ك قفو أ  ا  خأو   ،ٍ ق  ُِ لي  ج
  ا  خصو   ،ت لا   جم  نَّ أ   ةَّ قلا
َ جو  يف َ تُ   أنْ  ه  . َ ش ع  ل

 

 

Al-scha3b al-kasi 7am-malaka 
5aschabat al-salib, men 2gli 
ana al-7amel kade-jat al-maut 
be-2e-radati. 

  ، ل لا  ةخ  لَّ حلقاسي  ا  علا 
  ت  لا  ة ق  لام لا  ناأ   يأجل  م
 . يتا رادإ

 

 

Latamak al-2thama 3ala 
5addeka, ua-galaduka 3ala 
zahreka bel-siat men 2gli. 

  على   وكلوج  ،كِّ خَ   لىع  ةُ ثلآ ا  َ ل 
 .يجل أ م الا ك ه

 

 

2lbasuka thauban men Perfir, 
ua-daffaru eklilan men schau-
ken ua-uada3u-hu 3ala ra2-
seka, ua-uada3u kasaba fi 
jamineka, ua-nafadu al-bosak fi 
uag-heka men 2gli. 

ف  م  اً ث  كلأ    لاً كلإ  او  وضفَّ   ، ب
َ رأى  لع ه عضو و ك   ش  ْ مِ    ا  ضعو و   ،س
  ي ف  قا لا  ا نف و   ، ي  ف  ةق

 . يلأج ْ مِ  َ هوج
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P Sie nahmen den Stock, 
schlugen dich auf den Kopf 
und trieben ihren Spott mit 
dir und du in deiner Demut 
hast alles dies 
meinetwegen erduldet.  

Af-ooli empi-kasch ouoh 
af-hi-oui khen tek-afe : 
ouoh naf-soobi emmok : 
ouoh enthok khen pek-
thewio en-hiet akfai kha 
nai tierou ethwiet.  

Au;wli ;mpikas ouoh 
auhiou;i qen tek;ave : 
ouoh naucwbi ;mmok : 
ouoh ;nyok qen pek-
yebio ;nh/t akfai qa 
nai t/rou eyb/t. 

 
 Sie hoben dich auf das 

Kreuz, dich, der du alle 
Himmelsrichtungen mit 
deiner Kraft beherrschst. 

Af-tschask hiġen pische : 
ouoh enthok pe fie-et-
tschisi en-sasa niwen 
khen pek-tschoorem. 

Au[ack hijen pise : 
ouoh ;nyok pe v/;et-
[ici ;ncaca niben qen 
pek[wrem. 

 
 Als es dich dürstete, gaben 

sie dir Essig, dir, der du die 
ganze Schöpfung mit deiner 
Gnade satt tränkst. 

Ouoh khen efnaf ente 
pek-ibi af-etsok enou-
hemg : ouoh enthok pe 
fie-etetso empi-soont tierf 
ewol-khen pek-ehmot.  

Ouoh qen ;vnau ;nte 
pek;ibi au;tcok ;nou-
hemj : ouoh ;nyok pe 
v/;et;tco ;mpicwnt t/rf 
;ebolqen pek-;hmot. 

 
 Mit deinem eigenen Willen 

nahmst du den Tod auf 
dich, und du wurdest wie 
die Toten ins Grab gelegt, 
damit du meine Schuld 
begräbst. 

Akschep efmou khen pek-
ouoosch:ouoh af-tho-msk 
khen pim-haf em-efrieti 
enni-ref-moo-out : hina en-
tek-thooms enna-anomia. 

Aksep ;vmou qen pek-
ouws : ouoh auyomck 
qen pimhau ;m;vr/] 
;nnirefmwout : hina ;n-
tekywmc ;nna;anomi;a. 

 

 Sie bewachten dein Grab 
und fürchteten dich, weil du 
in Wahrheit furchteregender 
bist als alle Götter. 

Af-tagro empek-emhaf 
ouoh af-erhoti khatek-hie 
: ġe ta-efmie-i enthok 
ekoi enhoti too-nou ehote 
ni-nouti tierou.  

Autajro ;mpek;mhau 
ouoh auerho] qatek-
h/ : je ta;vm/i ;nyok 
ekoi ;nho] twnou 
;ehote ninou] t/rou. 

 

 Auferstanden bist du, mein 
Erlöser, aus deiner Macht 
und hast den Stachel der 
Unterwelt von mir 
weggenommen. 

Ak-toonk oo Pa-sootier 
khen ti-met-goori : ouoh 
akkooosch en-et-souri 
ente amenti ewol-haroi.   

Aktwnk ;w Pacwt/r 
qen ]metjwri : ouoh 
akkws ;n;tcouri ;nte 
;amen] ;ebolharoi. 

 

 Du gabst mir deinen Leib 
und dein Blut, damit ich 
durch sie lebe. Du ließest 
mich deine Stimme hören, 
die sagt: „Wer mein Fleisch 
isst und mein Blut trinkt, der 
bleibt in mir und ich bleibe 
in ihm“ 1028. 

Aktie-it empek-sooma 
nem pek-esnof hina enta-
oonkh ankhietou : ouoh 
ak-ethri-sootem etek-
esmie ekgoo emmos : ġe 
fie-ethou-oom enta-sarx 
ouoh etsoo empa-esnof 
efna-schoopi en-ekhrie-i 
enkhiet ouoh anok hoo ti-
na-schoopi enkhietf. 

Akt/it ;mpekcwma 
nem pek;cnof hina 
;nta;wnq ;nq/tou : 
ouoh ak;yricwtem 
;etek;cm/ ekjw ;mmoc : 
je v/eyouwm ;nta-
carx ouoh etcw 
;mpa;cnof ;fnaswpi 
;n;qr/i ;nq/t ouoh ;anok 
hw ]naswpi ;nq/tf. 

 
1028 Joh 6, 55-56 
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25azu al-kasaba ua-darabuka 
3ala ra2seka, ua-saru jas-tah-
ze2un beka, ua-anta be-et-de-
da3ek 7amalta haza kollahu 
men 2gli. 

 ،َ سرأ  ىلع  ك   وض  ةق لا  واخأ 
إتنأو ،      ن ئ ه  اارو صو     عا  
ْ  هل اه لح  أجلي. مِ

 ك

 

Rafa-3uka 3ala al-3ud, ua-anta 
al-rafe3 kafat al-gehat be-2e-
radatek. 

ة فا  عفاال   نوأ  ،دِ علا  ىعل  ك عرف 
 .ادت ر إت اهلا

 

 

Ua-fi uakti 3ata-schek sakuka 
5allan, ua-anta al-saki gami3 
al-5alika men ne3mateka. 

   ن أو   ،لاًَّ خ  ك سق  ع  قو ي  فو  
 . َ  نع ْ مِ   ة قللاع جاقي ال

 

 

Kabelta al-mauta be-2eradatek, 
ua-dofenta fi al-kabri kal-
amuat, le-kai tadfen-2athami. 

َ ق   ق لا  ي ف  فدُ و   ،َ دتار إ  تَ  ال  ل
 .مياث آ  فتي ل ،تا ملأاك

 

 

7arasu kabreka ua-5afuk, 
le2annaka bel-7akikati 
ma5ufon geddan 3ala koll al-
aleha. 

  ةِ قالن  لأ ،  كف اوخ  كقا  س ح 
فٌ   .ةهللآا  لِّ ُ  ىعل  اً ج م

 

 

Komta ja mo5allesi bel-
gabarot, ua-kasarta schaukat 
al-ga7im 3anni. 

 تَ  و   ،تِ و  لا  يلِّ مُ   ا  َ قُ  
 . يع لا ة ش

 

 

23tai-tani gasadak ua-dameka 
le-27ja behoma, ua-2sma3tani 
sauteka ka2elan: „Man ja2kol 
gasadi ua-jaschrab dami 
jathbotu fia ua-2ana fihi“.  

 ، اهبا  حلأ  مد و ك  جي   عأ 
  ل كأ  م"  :لاً ئِ اقَ   ت ص  يعسوأ
ف ي  ي م دب   و   ج ا  نأو   يَّ  

 . "ه
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P Mein Fleisch ist wirklich 
eine Speise und mein Blut 
wirklich ein Trank, so wird 
jeder, der mich isst, durch 
mich leben. 

Ta-sarx ghar ou-ekhre 
enta-ef-mie-i te : ouoh pa-
esnof ou-soo enta-efmie-i 
pe : fie-ethna-ou-oom 
emmoi ef-eoonkh hoof 
ethwiet.  

Tacarx gar ou;qre 
;nta;vm/i te : ouoh 
pa;cnof oucw ;nta;vm/i 
pe : v/eynaouwm ;mmoi 
ef;ewnq hwf eyb/t. 

 
 Du lehrtest mich, deine 

Gebote zu halten und deine 
Gesetze zu begreifen und 
riefst nach mir und sagtest: 
Komm, und sei mir nahe, 
damit du von deiner Sünde 
rein wirst.  

Ak-et-sawoi e-areh enek-
entolie ouoh etschis-woo 
epek-nomos : ouoh ak-
oosch ewol samen-hie-i : 
ġe amou khoont eroi ġe 
entek-touwo ewol-khen 
nek-nowi. 

Ak;tcaboi ;e;areh ;enek-
entol/ ouoh ;e[icbw 
;epeknomoc : ouoh 
akws ;ebol camenh/i : 
je ;amou qwnt ;eroi je 
;ntektoubo ;ebolqen 
neknobi. 

 
 Mein Herr, da kam ich und 

klopfte an die Tür deiner 
Barmherzigkeit. 

Is hieppe aii panieb 
eikoolh e-efro ente nek-
met-schenhiet. 

Ic h/ppe a;ii pan/b 
eikwlh ;e;vro ;nte 
nekmetsenh/t.  

 
 Nimm dieses Opfer von mir 

an, als Blutgeld für meine 
Sünden und die 
Unwissenheit deines 
Volkes.  

Schoop erok empai-
schou-schoo-ouschi ewol 
hitot : e-ou-sooti kha nie-
ete nou-i ennowi nimet-
at-emi ente pek-laos. 

Swp ;erok ;mpaisou-
swousi ;ebol hitot : 
;eoucw] qa n/;ete nou;i 
;nnobi nimetat;emi ;nte 
peklaoc. 

 
 Komm mit deinem Heiligen 

Geist auf uns herab und 
reinige uns von jeder 
Schuld und Heuchelei. 

Schoopi en-ekhrie-i en-
khieten hiten Pek-epnew-
ma ethouab : ouoh matou-
won ewol-ha anomia niwen 
nem met-schobi niwen. 

Swpi ;n;qr/i ;nq/ten 
hiten Pek;pneuma ;ey-
ouab: ouoh matoubon 
;ebolha ;anomi;a niben 
nem metsobi niben.  

 
 Mache deinen Leib und 

dein Blut zur Buße und 
Opfergabe und zur 
Vergebung aller unserer 
Sünden. 

Ek-ethre pek-sooma nem 
pek-esnof schoopi nan 
enou-seswoh nem ou-
sooti : nem oukoo ewol 
ente nen-nowi tierou. 

Ek;eyre pekcwma nem 
pek;cnof swpi nan 
;noucecboh nem oucw] 
: nem ou,w ;ebol ;nte 
nennobi t/rou. 

 
 Denn ich bin 

hervorgetreten, um deinen 
Leib und dein Blut zu 
berühren wegen meiner 
Sehnsucht nach deiner 
Liebe. Verbrenne mich nicht 
durch sie, o mein Schöpfer, 
sondern vernichte alle 
Stacheln, die meine Seele 
würgen. 

Ġe aii e-et-hie etschi-nem 
pek-sooma nem pek-
esnof : ethwe patschisch-
schoo-ou ekhoun epek-
mei:emper-rook-h emmoi 
oun enkhietou oo paref-
thamio : alla rook-h enni-
souri tierou et-oog-h ente-
psychie. 

Je a;ii ;e;th/ ;e[inem 
pekcwma nem pek;cnof 
: eybe pa[isswou 
;eqoun ;epekmei : 
;mperrwkh  ;mmoi oun 
;nq/tou ;w parefyami;o 
: alla rwkh ;nnicouri 
t/rou etwjh 
;nte'u,/. 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen         20. Gebet an gewöhnlichen Tagen 

 629 

Le-2anna gasadi ma2kalon 
7akkon ua-dami maschrabon 
7akkon, mann ja2kolni ja7ia bi. 

ٌ   لٌ كمأ   ج  نَّ لأ     بٌ م  ودمي  ح
 ٌ  .يب   ا  يلأك م ،ح

 ك

 

3allamtani an 27faz uasa-jak 
ua-2dres namusak, ua-se7ta 
5alfi ka2elan: „Ta3ala ua-
2ktareb menni le-kai tata-
tahhar men 5atajak“. 

  س ر دأو   ك ااصو   فحأ  نأ   يلع 
خوص  ،س مان   ل اعت"  :لاً ئِ اقَ   يفل  
 . "كااخ ْ مِ  هَّ ت يي لِّ مب  قاو 

 

 

Ha kad 2tai-tu ja sai-jedi 
kare3an baba ta3at-tofek. 

  .فعب تا اً عر قا س ا  ُ تأ  قا ه 

 

Ekbal hazihi al-zabi7a menni, 
fed-jatan 3an 5atajai ua-gaha-
lati scha3bek. 

  ع   ةً  في،  ِّ م  ةب لا  هه   لقا 
 . ش هالاتجو  ااخ

 

 

7ell fina be-ro7eka al-koddus, 
ua-tahherna men koll 2thmen 
ua-re-ja2. 

   م  انهِّ و  ،سو قلا  حو ب  اف  لّ ح 
 . اءٍ ر و  ٍ ثإ كل

 

 

2g3al lana gasadak ua-dameka 
kaffara ua-feda2, ua-ghofranan 
lekol 5atajana.  

فَّ ودم   كجا  ل  علجا    ، اءً فو   ةر ا 
اناً غُ و   . انااخ لل ف

 

 

Le-2anni takad-damtu le-lamsi 
gasedak ua-dameka le-schauki 
fi ma7ab-batek, fa-la ta7rekni 
behema ja 5aleki, ball 27rek 
kaffat al-2schuak al-5aneka le-
nafsi. 

   مود  كج   لل  ُ م قت  ينلأ  
اي  ق ت  لا ف  ،م  يفي  ق ل   ا   به
الأا  ة افَّ ق حا  لب  ،لقياخ   ة قنالا  كش
 .يفل
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P Nimm dieses Opfer von uns 
an, damit wir zu dir 
kommen und du zu uns, 
und du mit deinem Heiligen 
Geist auf uns herabkommst 
und uns erfüllst. 

Schoop erok entai-thesia 
entoten : ġe hina enten-i 
harok : ouoh enthok hook 
entek-i haron entek-
schoopi en-khieten ouoh 
entek-mahten ewol-khen 
Pek-epnewma ethouab. 

Swp ;erok ;ntaiyuci;a 
;ntoten: je hina ;nten;i 
harok : ouoh ;nyok 
hwk ;ntek;i haron ;n-
tekswpi ;nq/ten ouoh 
;ntekmahten ;ebolqen 
Pek;pneuma ;eyouab. 

 
 Voller Vertrauen rufen wir 

Gott, deinen Vater, als 
unseren Vater an, erheben 
unsere Stimmen und 
sprechen: 

Ġe enten-esch-gemgom 
khen ou-parriesia emouti 
ouwe eFnouti Pek-joot 
eou-joot entan : ouoh efai 
ennen-esmie e-epschooi 
ouoh egos:  

Je ;nten;sjemjom qen 
ouparr/ci;a ;emou] 
oube ;Vnou] Pekiwt 
;eouiwt ;ntan : ouoh 
;efai ;nnen;cm/ ;e;pswi 
ouoh ;ejoc: 

  Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
 

 5.1.21. Gebet zum Brotbrechen an gewöhnlichen Tagen 
(an den Sohn) – W pimonogen/c 

 

 
P O eingeborener Sohn, Gott, 

das Wort, das uns geliebt 
hat, er wollte uns mit seiner 
Liebe vor dem ewigen 
Verderben retten! 

Oo pi-mono-genies en-
Schieri eFnouti pi-Logos 
fie-etaf-menriten : ouoh 
ewol-hiten pef-mei af-ou-
oosch esotten ewol-khen 
eptako en-eneh.  

W pimonogen/c ;nS/ri 
;Vnou] piLogoc v/-
;etafmenriten : ouoh 
;ebolhiten pefmei 
afouws ;ecotten 
;ebolqen ;ptako ;n;eneh. 

 
 Als der Tod auf dem Weg 

zu unserer Erlösung stand, 
wollte er ihn gehen aus 
Liebe zu uns. Also stieg er 
auf das Kreuz, um die 
Strafe unserer Sünden 
hinwegzunehmen. 

Ouoh ethwe ġe nare 
efmou kie khen efmooit 
empen-sooti: af-er-epithe-
min esini ewol-hitotf 
ethwe tef-aghapie ekhoun 
eron : ouoh pai-rieti afa-
lie-i epi-es-tawros hina 
entef-fai kha titi-mooria 
ente nen-nowi. 

Ouoh eybe je nare 
;vmou ,/ qen ;vmwit 
;mpencw] : aferepiyu-
min ;ecini ;ebolhitotf 
eybe tefagap/ ;eqoun 
;eron : ouoh pair/] 
afal/i ;epi;ctauroc 
hina ;nteffai qa ]ti-
mwria ;nte nennobi. 

 
 Wir sind es, die gesündigt 

haben, und er ist es, der 
gelitten hat! 

Anon kha nie-etan-ernowi 
: ouoh enthof petaf-
schep-emkah. 

;Anon qa n/;etaner-
nobi : ouoh ;nyof 
petafsep;mkah. 

 
 Wir wurden schuldig vor der 

göttlichen Gerechtigkeit 
durch unsere Schuld, und 
er bezahlte unsere 
Schulden. 

Anon kha nie-ete ne ouon 
ente ti-methmie-i ennouti 
eron khen nen-anomia : 
ouoh enthof petaf-toow 
ennie-eteron e-ehrie-i 
egoon. 

;Anon qa n/;ete ne 
ouon ;nte ]meym/i 
;nnou] ;eron qen nen-
;anomi;a : ouoh ;nyof 
petaftwb ;nn/eteron 
;e;hr/i ;ejwn. 
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Ekbal hazihi al-zabi7a menna, 
lekai na2ti i-laika, ua-anta 
aidan ta2ti i-laina ua-ta7ell 
fina, ua-tam-la2na be-ro7eka 
al-koddus. 

ب  ه ل هقا    ، ل إ  يت أن  يل  ، امَّ   ة ال
  ، اف   لتو   اإلتي  تأاً  أ  وأن
 .سو قلا وحب  انلأ وت

 ك

 

Fa-nas-tati3u be-dallaten 2ann 
nad3u Allah 2abaka 2aban 
lana, ua-narfa3 2s-uatana ua-
nakul:  

ع  أنلة  اب   ع ف   ا أ   ك اأ  الله  ن
لنو  اتا  صأ  عفون ،ال  :ق

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : عبشلا يلِّ صَ ي ( . 

 

 21.  ب لال ةٍ ق ةُ لا ص  اً أو ِ   

 

Ai-joha al-ebn al-ua7id al-elah 
al-kalema al-lazi 2a7abbana 
ua-be7obehi arad ann jo5alles-
na men al-halak al-2abadi. 

   ِ لَّ ا  ةُ للا  هُ لالإ   ُ حال  ُ بلا ا  اهيُّ أ 
  كِ لا ه لا  م  الِّ ُ   نأ  دَ را أ  هِ و   اَّ حأ

 . ب الأ

 ك

 

Ua-lamm kana al-mautu fi tarik 
5alasena eschtaha ann jaguza 
fihi 7obban bena. Ua-hakaza 
ertafa3a 3ala al-salib le-ja7mel 
3ekab 5atajana. 

  ا  صلا خ     ي ف  تُ  لا  نا  الو  
  ا وه  .اب  اً َّ حُ   ه   زَ    نأ  ىهشإ
 بَ اقع  لَ ل  ِ للاى  عل  تفعر ا
اناخ  .ا

 

 

Na7nu al-lazina 25ta2na, ua-
hoa al-lazi ta2allama. 

أ َ ي لَّ ا ُ نَ     .لَّ أت  ِ لَّ ا وه  ،انأخ

 

Na7nu al-lazina konna mad-
jonin lel-3adl al-elahi be-
zenubena, ua-hoa al-lazi 
dafa3a al-dejun 3anna. 

  ي هللإ ال  علل  ن ي م   اَّ ُ   َ ي الَّ   ُ نَ  
 . اَّ ع نَ  يلا عَ ف د ِ لَّ ا هو  ،انب
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P Unseretwegen zog er das 
Leiden der Freude vor, das 
Elend der Rast, die 
Erniedrigung der 
Herrlichkeit und das Kreuz 
dem Thron, den die 
Cherubim tragen. 

Ethwieten afsootp naf 
empi-schep-emkah ehote 
pi-ounof : nem titalep-
ooria ehote pi-emton : 
nem pischoosch ehote pi-
oo-ou nem pi-es-tawros 
ehote pi-ethronos fie-ete 
ni-Scheroubim fai kharof.  

;Eyb/ten afcwtp naf 
;mpisep;mkah ;ehote 
piounof : nem ]talep-
wria ;ehote pi;mton : 
nem pisws ;ehote 
pi;wou nem pi;ctauroc 
;ehote pi;yronoc v/;ete 
ni<eroubim fai qarof. 

 

 Er nahm es an, daß er mit 
Seilen gebunden wurde, 
damit er uns aus den 
Fesseln der Sünde erlöste. 
Er demütigte sich, um uns 
aufzuheben; er hungerte, 
um uns zu sättigen, 
dürstete , um uns zu 
tränken. 

Afti-mati ethrou-sonhf 
khen ni-noh hina entef-
wolten ewol-khen ni-es-
nawh ente nen-nowi : af-
thewiof ġe entef-tschas-
ten : af-eh-ko ġe entef-
etsion : ouoh ef-ibi ġe 
entef-etson. 

Af]ma] eyrouconhf 
qen ninoh hina ;ntef-
bolten ;ebolqen ni;c-
nauh ;nte nennobi : 
afyebiof je ;ntef[ac-
ten : af;hko je ;ntef-
;tcion : ouoh af;ibi je 
;ntef;tcon. 

 

 Er stieg nackt auf das 
Kreuz, damit er uns mit 
dem Gewand seiner 
Gerechtigkeit bekleidet; er 
öffnete seine Seite mit der 
Lanze, damit wir in ihn 
gehen und auf dem Thron 
seiner Gnade wohnen, 
damit das Blut aus seinem 
Leib floß, daß wir von 
unserer Schuld gereinigt 
werden. 

Ouoh af-alie-i epi-es-
tawros ef-wiesch ġe hina 
entef-hobs-ten khen pi-
hboos ente tef-meth-mie-i 
: ouoh af-ou-oon empef-
esfir khen ti-logkie hina 
enten-schenan ekhoun 
erof : ouoh enten-schoopi 
khen pi-ethronos ente 
pef-ehmot : ouoh ġe ente 
pi-esnof foon ewol-khen 
pef-sooma enten-gokmen 
ewol-khen nen-anomia.  

Ouoh afal/i ;epi;ctau-
roc efb/s je hina 
;ntefhobcten qen 
pihbwc ;nte tefmeym/i 
: ouoh afouwn ;mpef-
;cvir qen ]log,/ hina 
;ntensenan ;eqoun ;erof 
: ouoh ;ntenswpi qen 
pi;yronoc ;nte pef;hmot 
: ouoh je ;nte pi;cnof 
vwn ;ebolqen pefcwma 
;ntenjokmen ;ebolqen 
nen;anomi;a. 

 

 Wahrlich starb er und 
wurde begraben, damit er 
uns vom Tod der Sünde 
auferweckt und uns im 
ewigen Leben lebendig 
macht.  

Tafmie afmou ouoh af-
thomsf khen pi-emhaf : 
ouoh aftoonf ewol ġe hina 
entef-tounos-ten ewol-
khen efmou ente efnowi : 
ouoh entef-tan-khon ef-
onkh en-eneh. 

Tavm/i afmou ouoh 
auyomcf qen pi;mhau : 
ouoh aftwnf ;ebol je 
hina ;nteftounocten 
;ebolqen ;vmou ;nte 
;vnobi : ouoh ;nteftan-
qon euonq ;n;eneh. 

 

 Mein Gott, meine Sünden 
sind die Dornen, die dein 
heiliges Haupt verwunden. 
Ich bin es, der dein Herz 
traurig macht mit meiner 
Freude an der 
vergänglichen Köstlichkeit 
der Welt. 

Na-nowi oo Panouti ne 
ni-souri et-thoux entek-
afe ethouab : anok kha 
fie-er-aiti emkah-enhiet 
nak khen paraschi khen 
nihie-zonie etschou-it 
ente pi-kosmos. 

Nanobi ;w Panou] ne 
nicouri etyoux ;ntek-
ave ;eyouab : ;anok qa 
v/;etai] ;mkah;nh/t 
nak qen parasi qen 
nih/don/ etsouit 
;nte pikocmoc. 
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Le-2glena faddala al-ta2allom 
3ala al-tana3-3om, ual-schaka2 
3ala al-ra7a, ual-ha-uan 3ala 
al-magd, ual-salib 3ala al-
3arsch al-lazi ja7melohu al-
Scharobim. 

أَّ فا  جللأ    ءَ ا قوال  ،ِعُ ال  ىلع  َ لُ ل ال
  ، ِ لا  ىلع  نَ ا  لهاو   ،حةِ ا اللى  ع
َ لاو    هُ لُ   ِ لَّ ا  شِ  علا  لىع  ل
 .روالا

 ك

 

Kabl an jorbat bel-7ebal le-
ja7el-lena men rebatat 5ata-
jana. Ta-uada3 le-jarfa3na, ua-
ga3a le-joschbe3na, ua-
3atescha le-jor-uina. 

  تِ اار   ْ مِ   الِّ ل   لِ الا  َ َ أن يُ   لَ ِ قَ  
 اعَ جو   ،اعَ فَ ل   عَ ض ات   .انااخ
 .ا و  ُ ل  َ ِ وعَ  ،اَ عِ ُ ل

 

 

Ua-sa3ad ila al-salib 3orjanan 
le-jaksuna be-thaub berrehi, 
ua-fata7 ganbahu bel-7arbah 
lekai nad5ol ilaihi ua-nas-kon fi 
3arsch ne3matehi, ua-lekai jasil 
al-dammu men gasadehi le-
naghtasela men 2thamena. 

نا   ُ ل  اً نا ع  ِ لل ا  لىإ  َ وصعَ  
  ي ل  ةِ َ  لا  هُ َ ج  حَ َ وفَ   ،هِ ِّ ب  بِ ب
 ، هِ ِ عن  شِ  ع  يف   َ نو   هِ لإ  لَ خن

   م   لَ ِ غ ل  هِ ِ ج   ْ مِ   مُ ال  لَ   يول
 .امِ اآث

 

 

Lakad mata 7akkan ua-dofena 
fi al-kabri, thomma kama le-
jokimana men maut al-5ate-ja 
ua-jo7-jina 7ajatan aba-de-ja. 

ا  َ فِ دُ و   اً حقَّ   ماتَ   لق   امَ ق  َّ ثُ ،  ِ قلفي 
  اةً ح   ا و   ةِ َّ ال   تِ م   ْ مِ   اَ ُ ل
 . ةً َّ  بأ

 

 

Fa ja elahi enna 5atajai hia al-
schauk al-lazi ju5ezu ra2seka 
al-mokaddasa, ana al-lazi 
27zanta kalbeka be-seruri be-
malz al-donia al-batela. 

ا خن  إ   هيلإ  ا     ِ لَّ ا  كُ  لا  هي  ا
ُ حأ  ِ لَّ ا  انأ  ،ةَ سَّ قُ لا  َ سَ أر   ُ خ يُ    ن
 .ةِ لَ ِ الا ان ل ا ذلا    ر و   َ َ لق
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P Und wie ist dieser Weg, der 
zum Tod führt, auf dem du 
gehst, mein Gott und mein 
Erlöser?  

Ou pe pai-mooit et-tschi 
e-efmou fie-etek-moschi 
enkhietf oo Panouti ouoh 
Pa-sootier. 

Ou pe paimwit et[i 
;e;vmou v/;etekmosi 
;nq/tf ;w Panou] 
ouoh Pacwt/r. 

 

 Was trägst du auf deiner 
Schulter? Es ist das Kreuz 
der Schande, das du an 
meiner Stelle getragen 
hast! 

Ou pe pai-enkai etek-ooli 
emmof hiġen nek-nahbi : 
fai pe pi-es-tawros ente 
ep-schipi fie-etak-olf 
enta-schewioo. 

Ou pe paien,ai ;etek-
;wli ;mmof hijen 
neknahbi : vai pe 
pi;ctauroc ;nte ;psipi 
v/;etakolf ;ntaseb-
i;w. 

 

 Was läßt dich, o Erlöser, 
das annehmen? 

Ou pe fai oo piref-sooti : 
ou pe etaf-ethrek-timati 
eġen fai. 

Ou pe vai ;w pirefcw] 
: ou pe ;etaf;yrek]ma] 
;ejen vai. 

 

 Ist der Große erniedrigt? Ist 
der Verherrlichte verachtet? 
Ist der Hohe gedemütigt? 
So groß ist deine Liebe! 

An es-sche entou-schoo-
schf empi-nischti : ie en-
tout-hemko em-fie-etouti-
oo-ou naf : ie entou-
thewio emfie-et-tschosi : 
oo nem ti-met-nischti 
ente tek-agapie. 

An ;cse ;ntouswsf 
;mpinis] : ie ;ntout-
hemko ;mv/etou];wou 
naf : ie ;ntouyebio 
;mv/et[oci : ;w nem 
]metnis] ;nte tek-
agap/. 

 Ja, es ist deine große 
Liebe, die dich alle diese 
Leiden für mich erdulden 
läßt! 

Aha tek-nischti en-agha-
pie ze enthof etas-ethrek-
tschi khen ou-amoni 
entotf ennai-emkawh 
tierou ethwiet. 

Aha teknis] ;nagap/ 
de ;nyof ;etac;yrek[i 
qen ou;amoni ;ntotf 
;nnai;mkauh t/rou 
eyb/t.  

 

 Ich danke dir, o mein Gott, 
und mit mir danken dir 
deine Engel und deine 
ganze Schöpfung, denn ich 
bin nicht fähig, dir so zu 
danken, wie es deiner Liebe 
gebührt. Haben wir je eine 
Liebe gesehen, die größer 
ist als diese? 

Ti-schep-ehmot entotk 
Panouti : ouoh se-schep-
ehmot entotk kharoi enġe 
nek-angelos nem pek-
soont tierf : ġe emmon 
eschgom emmoi enta-ou-
oonh ewol-empek-esmou 
kata pet-sem-epscha 
empek-mei : mie annaf 
eou-mei enaaf efai. 

}sep;hmot ;ntotk 
Panou] : ouoh cesep-
;hmot ;ntotk qaroi 
;nje nekaggeloc nem 
pekcwnt t/rf : je 
;mmon ;sjom ;mmoi 
;ntaouwnh ;ebol ;mpek-
;cmou kata petcem-
;psa ;mpekmei : m/ 
annau ;eoumei ;enaaf 
;evai. 

 

 Sei traurig, o meine Seele, 
wegen deiner Sünden, die 
diese Leiden deines gütigen 
Erlösers verursachten. 
Halte dir seine Wunden vor, 
schütze dich in ihm, wenn 
der Feind dich angreift. 

Tschi emkah-enhiet oo ta-
psychie eġen nenowi etaf-
ti ennai-emkawh empe-
ref-sooti enref-schen-hiet 
: es-khai empef-foolh 
khagoo : ouoh ari-helpis 
erof areschan pe-gaġi 
toonf e-ehrie-i egoo. 

{i ;mkah;nh/t ;w 
ta'u,/ ;ejen nenobi 
;etau] ;nnai;mkauh 
;mperefcw] ;nrefsen-
h/t : ;cqai ;mpefvwlh 
qajw: ouoh ;arihelpic 
;erof ;aresan pijaji 
twnf ;e;hr/i ;ejw. 
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Ma hazihi al-tarik al-mo2ad-
dia lel-mot al-lati anta sa2er 
fiha ja elahi ua-mo5allesi. 

اله  ام  للدلا   ه  ي   الَّ   تِ  ة 
 . يلِّ مُ و  هي إل ا  اهف ئاس نأ

 ك

 

Ai schai2 ta7mel 3ala menka-
baika? Hoa salibu al-3ar al-
lazi 7amaltahu 3e-uadan 3anni. 

   ه  ؟َ  َ م  ىل ع  لُ ت  ءٍ شي  ُّ أ 
 . يِّ ع  اً ضَ  عِ  هُ َ ل ح ِ لَّ ا رِ عاال ُ لص

 

 

Ma haza ai-joha al-fadi? Ma 
al-lazi ga3alak tarda bezalak? 

   علَ ج  ِ لَّ ا  ما  ؟ د فاال  اهيُّ أ  اه  ما 
 ؟  لِ ب  ىضَ  تَ 

 

 

Ajohan al-3azim? Ajozall al-
momaggad? Ajuda3 al-morta-
fe3? Ja le-3ezam 7obbak. 

  عُ ضَ  يأ  ؟ ُ َّ ُ لا  لُّ َ أيُ   ؟ُ لعا  نُ اهيُ أ 
 . َ ِّ حُ  َِ علِ  ا  ؟عُ فِ تل ا

 

 

Na3am hoa 7obbak al-3azim 
al-lazi ga3alak takbal 27temal 
koll telka al-3azabat men 2gli. 

َ جَ   ِ لَّ ا  ُ عال  َ ُّ حُ   ه  عن    لَ َ قْ تَ   عل
 . يجلأ ْ مِ  اتاعلا َ ل تِ  لّ ُ  لَ احإ

 

 

Aschkorak ja elahi, ua-tasch-
korak 3anni mala2ekatak ua-
5alikatoka gami3an, le2anni 
3agez 3an al-kiam be-7amdak 
kama jas-ta7ekku 7obbak. Fa-
hall ra2aina 7obban 23zam 
men haza? 

  َ ُ ئلا م  يِّ عَ   كَ ُ ُ تَ و   ،يهلإ  ا  كَ ُ ُ شأ 
  مِ ال ا  ع  جٌ اع  ي نلأ   ،اً ع ج  َ ُ قلخو 

  ا َ رأي   لهف  .َ ُّ حُ   ُّ   ا  كَ ِ 
ا؟   ْ مِ  َ َ عأ اً َّ حُ   ه

 

 

Fa-27zani ja nafsi 3ala 5atajaki 
al-lati sab-babat le-fadiki al-
7anun hazihi al-2alam. Ersemi 
gor7ahu 2amamek, ua-27tami 
fihi 3endama jahigu 3alaiki al-
3ado. 

ي  لَّ ا  كِ ااخ  ىل ع  ي ِ فْ نَ   ا  ينِ َ حْ أف 
 . لاملآ ا  ه هن  لا  ِ اد لف  ْ َ َّ سَ 
  ه    يِ حَ او   ،ِ مامَ أ   هُ حَ ْ جُ   يِ سِ ر ا

 .وّ ُ عَ لا  ِ عل جُ هِ يَ  ام ع
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P Gib mir, o mein Erlöser, 
daß ich dein Leid als 
meinen Schatz betrachte, 
deine Dornenkrone als 
meine Ehre, deine Qual als 
meine Köstlichkeit, deine 
Bitternis als meine Süße, 
dein Blut als mein Leben, 
deine Liebe als meinen 
Stolz und Dank! 

Moi nie-i oo Pasootier 
enta-oop empeket-hemko 
epa-aho ouoh pi-eklom 
en-souri ġe pa-oo-ou : 
nek-amkawh ġe pa-ounof 
:ouoh peken-schahschi ġe 
tahliegi : pek-esnof ġe pa-
oonkh : ouoh pek-mei ġe 
pa-schouschou nem pa 
ġin-schep-ehmot.  

Moi n/i ;w Pacwt/r 
;ntawp ;mpek;themko 
;epa;aho ouoh pi;,lom 
;ncouri je pa;wou : 
nek;mkauh je paounof 
: ouoh pekensasi je 
tahl/ji : pek;cnof je 
pawnq : ouoh pekmei 
je pasousou nem 
pajinsep;hmot. 

 Mein Herr Jesus Christus, 
der du wegen unserer 
Sünden verwundet wurdest. 
Durch deine Wunden sind 
wir geheilt, verwunde mich 
mit der Heil spendenden 
Lanze deiner göttlichen 
Liebe! Und mit deinem Blut 
am Kreuz reinige mich von 
meinen Sünden und mache 
mich trunken von deiner 
Liebe, der du meinetwegen 
den Tod angenommen 
hast, damit du mich rettest 
und wieder lebendig 
machst. 

Patschois Iiesous Pi-
echris-tos fie-etak-tschi 
erkhot ethwe nen-nowi : 
ouoh khen nek-lele-kiemi 
anon anougai : ek-ef-olht 
khen efmereh empek-mei 
ennouti entef-taltscho : 
ouoh khen pi-esnof ente 
pek-es-tawros:ek-etouwoi 
ewol-khen nanowi : ouoh 
ek-ethri-thikhi khen pek-
mei oo fie-etak-schep 
efmou ethwiet ġe entek-
sott ouoh entek-tan-khoi.  

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc v/;etak[i erqot 
eybe nennobi : ouoh 
qen neklele,/mi ;anon 
anoujai : ek;evolht 
qen ;vmereh ;mpekmei 
;nnou] ;nteftal[o : 
ouoh qen pi;cnof ;nte 
pek;ctauroc : ek;etou-
boi ;ebolqen nanobi : 
ouoh ek;eyriyiqi qen 
pekmei ;w v/;etaksep 
;vmou eyb/t je ;ntek-
cott ouoh ;ntektan-
qoi. 

 Mein Herr Jesus, meine 
Liebe, wenn du mich als 
vertrockneten Ast siehst, 
benetze mich mit dem Öl 
deiner Gnade und befestige 
mich in dir als lebendigen 
Zweig, o wahrer Weinstock. 

Patschois Iiesous pamen-
rit ak-schannaf eroi en-
ou-melos efschou-oo-ou 
eslagleg emmoi khen 
efneh empek-ehmot : 
ouoh matagroi en-khietk 
enou-kliema ef-onkh oo 
tiwoo enaloli entaefmie-i.  

Pa[oic I/couc pamen-
rit aksannau ;eroi 
;noumeloc efsouwou 
;clajlej ;mmoi qen 
;vneh ;mpek;hmot : 
ouoh matajroi ;nq/tk 
;noukl/ma efonq ;w 
]bw ;n;aloli ;nta;vm/i. 

 

 Und während ich vortrete, 
um deine Sakramente zu 
empfangen, mache mich 
würdig und bereit, mich mit 
dir zu vereinigen, 

Ouoh ai-schan-khoont etschi 
ewolkhen nek-mys-tierion 
aritt en-em-epscha ennai : 
ouoh enschou-schoopi 
enkhietk khen oumet-ouai. 

Ouoh aisanqwnt ;e[i 
;ebolqen nekmuct/rion 
;aritt ;nem;psa ;nnai : 
ouoh ;nsouswpi 
;nq/tk qen oumetouai.  

 

 es zu wagen, vor dich zu 
treten, voll Vertrauen und 
ohne Furcht, dich, 
himmlischer Vater, mit dem 
Ton der Kindschaft 
anzurufen und zu sprechen: 

Ġe hina enten-ertolman 
khen ou-parrie-sia en-at-
erhoti :  emouti ouwe 
Pek-joot ethouab et-khen 
nifie-oui : khen et-esmie-i 
ente ni-schieri : eigoo 
emmos.  

Je hina ;ntenertol-
man qen ouparr/ci;a 
;naterho] : ;emou] 
oube Pekiwt ;eyouab 
etqen niv/ou;i : qen 
;t;cm/i ;nte nis/ri : 
eijw ;mmoc:  

 Vater unser … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 
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23tini ja mo5allesi ann 23taber 
3azabak kenzi, ua-eklil al-schok 
magdi, ua-auga3ek tana3-3omi, 
ua-mararatak 7ala-uati, ua-
damak 7ajati, ua-ma7abbatek 
fa5ri ua-schokri. 

ِ أ  مُ ي  ع   َ َ ا ع   ع أأن    ي لِّ ا 
  َ اعَ وأوج  ،ِ م  كِ  َّ لا  لَ لكو   ، ِ ك
ا  َ مَ دَ و   ،تيو حلا   تَ رَ ا مو   ،يِ عُّ ت   ، يت ح
 . ِ شُ  و ِ ف َ  َ مو 

 ك

 

Ja rabbi Jasou3 Al-Masie7 ja 
mann gore7ta menn 2gli 
ma3asina ua-be-gera7atek 
schofina, 2gra7ni be-7arbat 
7obbeka al-elahi al-schafi, ua-
bedammi salibeka tahherni men 
5atajai, ua-2s-kerni be-7obbek 
ja mann kabelta al-maut men 
2gli le-tafdini ua-to7jiini. 

ع  يرّ   ا  ُ   ْ مِ   َ حجُ   ْ مَ   ا  ح لا  َ
و ص اعم  جلِ أ   ، اف شُ   َ حاتِ ا  ا 
 ، يفاالي  هلإلا  َ ِّ حُ   ةِ َ   يح جا
  ، ااخ  مني   هّ َ   صل  مَِ و 
  ْ مِ   تَ لا  َ لقَ   ْ مَ   ا  ِّ ُ ي  نسأو 
 ي. تُ و  يي فَ ل يلجأ

 

 

Ja rabbi Jasou3 7abibi iza 
ra2aitani 3oduan jabesan 
rattebni be-zet ne3matak, ua-
thabbetni fika ghosnan 7ai-jan 
ai-joha al-karma al-7aki-kia. 

إ ح  ع   يرِّ   ا  ر ذي  عُ أي ا    اً  ي 
  ّ   ي ّ ثَ و   ،َ ِ ع ن  ِ  ب  ي ِّ ر   اً ا
 . ةُ  لا ةُ مَ َ ال اهيُّ أ اً َّ ح اً غُ 

 

 

Ua-7inama 2takaddam le-tana-
ol 2srareka 2g3alni mos-ta7ek-
kan le-zalak, ua-mo2ah-halan 
lel-2te7ad beka. 

ي  لجعا  كَ رِ ا سأ  ول ال   مُ َّ ق أتَ   احو  
 . َ   ادِ تللا  ً لاه  مُ و  ،لل اً قَّ مُ 

 

 

Le-kai 2gro2 be-ghair 5auf ann 
onadi 2abaka al-koddus al-lazi 
fi al-sama-uat, be-naghmat al-
banin ka2elan: 

ِ   ؤَ ج أ  يل    كَ ا أ  د انأُ   نأ  فٍ  خ  غ
  ة غب  ،تِ اَ َ َّ لا   يف  ِ لَّ ا  سو قُُّ لا
 :لاً ئِ اقَ   ال

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : بعشلا يلِّ صَ ي ( . 
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 5.1.22. Das syrische Gebet zum Brotbrechen an den 
beiden Kreuzfesten und an gewöhnlichen Tagen 

 

 
P So hat Gottes Wort in 

Wahrheit im Fleisch gelitten 
1029, es wurde geopfert 1030 
und durch das Kreuz 
gebeugt 1031, und seine 
Seele wurde von seinem 
Leib getrennt 1032, 

Pairieti aliethos afschep-
emkah enġe ep-saġi em-
eFnouti khen et-sarx ouoh 
af-khel-khoolf : afrek 
goof hiġen pi-es-tawros : 
ouoh as-foorg ewol enġe 
tef-psychie epef-sooma. 

Pair/] ;al/yoc 
afsep;mkah ;nje ;pcaji 
;m;Vnou] qen ;tcarx 
ouoh auqelqwlf : 
afrek jwf hijen 
pi;ctauroc : ouoh 
acvwrj ;ebol ;nje 
tef'u,/ ;epefcwma. 

 
 aber seine Göttlichkeit war 

nicht und niemals von 
seiner Seele oder seinem 
Leib getrennt. 

Ere tef-methnouti foorg 
ewol an eneh entef-
psychie ouze pef-sooma. 

;Ere tefmeynou] 
vwrj ;ebol an ;eneh 
;ntef'u,/ oude 
pefcwma. 

 
 Seine Seite wurde von der 

Lanze durchstochen, und 
sogleich floß Blut und 
Wasser 1033 heraus - 
Vergebung für die ganze 
Welt 1034; durch sie war sein 
Leib gefärbt. Seine Seele 
kam und vereinte sich mit 
seinem Leib 1035. 

Af-thok-sf khen pef-es-fir 
khen ti-log-kie : ouoh af-
khati ewol-enkhietf enġe 
ou-esnof nem ou-moo-ou 
: e-ou-koo ewol empi-
kosmos tierf : ouoh af-sep 
pef-sooma enkhietou : 
ouoh as-i enġe tef-
psychie aser ouai nem 
pef-sooma. 

Auyokcf qen pef;cvir 
qen ]log,/ : ouoh 
auqa] ;ebol;nq/tf ;nje 
ou;cnof nem oumwou : 
;eou,w ;ebol ;mpikoc-
moc t/rf : ouoh aucep 
pefcwma ;nq/tou : 
ouoh ac;i ;nje tef-
'u,/ acer ouai nem 
pefcwma. 

 
 Anstelle der Sünde, die die 

Welt umgibt, starb der Sohn 
am Kreuz 1036 und brachte 
uns von der linken zur 
rechten Heilsordnung 
zurück 1037. 

eN-etschewioo ze em-
efnowi etkooti empi-
kosmos afmou enġe 
ePschieri hiten pi-es-
tawros : ouoh aftas-thon 
ewol-ha ti-oikonomia tha 
gatschi etha ouinam.  

;N;tsebi;w de ;m;vnobi 
etkw] ;mpikocmoc 
afmou ;nje ;Ps/ri 
hiten pi;ctauroc : 
ouoh aftacyon ;ebol-
ha ]oikonomi;a ya 
ja[/ ;eya ou;inam. 

 
 
 

 
1029 Lk 24, 46; Apg 3, 18; 26, 22-23; 1.Petr 1, 11; 2, 23-24 
1030 1.Kor 5, 7; Eph 5, 2; Hebr 9, 11-28; 10, 1-31; Offb 5, 9; 13, 8 
1031 Joh 19, 30 
1032 Joh 19, 30; Mt 27, 50 
1033 Joh 19, 34-37 
1034 1.Joh 1, 7; 2, 2; Eph 1, 7; Hebr 9, 11-28; 10, 1-31; 1.Petr 1, 18-21; Offb 1, 5 
1035 Mt 28, 5-10; Apg 2, 23-32 
1036 Jes 53 LXX, 4-12; Lk 24, 46-47; Apg 3, 18-26; 1.Petr 2, 24 
1037 Mt 28, 19-20; Mk 16, 15-20; Lk 24, 46-48; Röm 3, 9-31 
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   ةعادلا امالأو  لال  ع  يف ال قتُ  ةٌ ٌ نا ُ ال ةُ قلا .22

  ) ةان لاة لا  ساَّ قُ  مِ  ةذأخم(
 

 

Hakaza bel-7akika ta2allam 
kalemat Allah bel-gasad, ua-
zobe7a ua-en7ana bel-salib, 
ua-enfasalat nafsohu men 
gasadehi. 

 ،ِ لا  اللهِ   ةُ لِ   َ لَّ أت  ةِ ق لا  اه 
  هُ ُ فن  ْ لف ناو   ،ِ لِ َّ لا ي َ نا و   حَ ِ ذُ و 
 . هِ ِ ج ْ مِ 

 ك

 

Iz lahotohu lamm janfasel katt 
la men nafsehi ua-la men 
gasadehi. 

 هِ ِ فن  ْ مِ   لا  ُّ قَ   لْ ِ ف َ ي  ل  هُ تُ  هلا  ذإ 
 .هِ ِ ج ْ مِ  لاو 

 

 

Ua-to3ena fi ganbehi bel-
7arba, ua-gara menhu dammon 
ua-ma2on ghofranan le-koll al-
3alam, ua-ta5addaba behema 
gasadohu, ua-2atat nafsohu ua-
et-ta7adat be-gasadehi. 

  مٌ د  هُ ْ مِ     جو   ،ةِ   لا  هِ ِ ج  يف  َ عِ ُ و  
  ا هِ بِ   َ َّ تو   ،ِلاعلا  لِّ ُ ل  انً ا  فغُ   ءٌ امو 
 . هِ ِ  تْ َ ت او  هُ ُ فن  تأو  ،هُ ُ ج

 

 

Ua-3e-uad al-5ate-ja al-mo7ita 
bel-3alam mata al-ebn bel-
salib, ua-raddana men al-tadbir 
al-schamali ila al-jamini. 

 تَ ام  ِلاعلا  ةِ َ  ُ لا  ةِ َّ لا  ضَ  عِ و  
 ِ ب َّ لا  َ مِ   اندَّ ر و   ،ِ لِ َّ لا  ُ بلاا
 . يِّ  لا ىلإ يِّ لاَ لا
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P Durch das Blut seines 
Kreuzes gab er uns 
Sicherheit. Und er vereinte 
und machte vertraut die 
Himmlischen mit den 
Irdischen 1038, das Volk mit 
den Völkern 1039, die Seele 
mit dem Leib, und am 
dritten Tag stand er aus 
dem Grab auf 1040. 

Ouoh afer-hirienie ewol 
hiten pi-esnof ente pef-es-
tawros : ouoh afer na 
nifie-oui anouai nem na 
ep-kahi ouoh af-hot-pou : 
pilaos ze on nem ni-laos : 
ti-psychie ze nem pi-
sooma : ouoh khen 
pimah-schomt en-eho-ou 
aftoonf ewol-khen pi-
emhaf. 

Ouoh aferhir/n/ ;ebol 
hiten pi;cnof ;nte 
pef;ctauroc : ouoh 
afer na niv/ou;i ;nouai 
nem na ;pkahi ouoh 
afhotpou : pilaoc de 
on nem nilaoc : 
]'u,/ de nem picw-
ma : ouoh qen pimah-
somt ;n;ehoou aftwnf 
;ebolqen pi;mhau. 

 
 Einer ist Emmanuel, und 

nicht trennbar in der Einheit 
und nicht gespalten in zwei 
Naturen. So glauben, so 
bekennen wir und halten 
fest für wahr: Dieser Leib 
für dieses Blut und dieses 
Blut für diesen Leib. 

Ouai pe Emmanou-iel 
ouoh efoi en-at-foorg 
menensa timet-ouai : 
ouoh efoi en-at-foosch 
efysis esnouti : pairieti 
ten-nahti : pairieti ten-er-
omologin : ke palin ten-
nahti ġe pai-sooma fa pai-
esnof pe : ouoh pai-esnof 
fa pai-sooma pe.  

Ouai pe Emmanou/l 
ouoh ;foi ;natvwrj 
menenca ]metouai : 
ouoh ;foi ;natvws 
;evucic ;cnou] : pair/] 
tennah] : pair/] ten-
er;omologin : ke palin 
tennah] je paicwma 
va pai;cnof pe : ouoh 
pai;cnof va paicwma 
pe.  

 
 Du bist Christus, unser 

Gott, der mit der Lanze auf 
Golgota in Jerusalem für 
uns 1041 in die Seite 
gestochen wurde. 

eNthok pe Pi-echris-tos 
Pennouti etaf-thoksf khen 
pef-es-fir sa-epschooi en-
Ti-golgotha khen 
Jerousaliem ethwie-ten. 

;Nyok pe Pi;,rictoc 
Pennou] ;etauyokcf 
qen pef;cvir ca;pswi 
;n}golgoya qen 
Ieroucal/m eyb/ten. 

 
 Du bist das Lamm Gottes, 

das die Sünde der Welt 
hinwegnimmt 1042. Vergib 
uns unsere Sünden und 
erlass uns unsere Schuld. 
Richte uns auf zu deiner 
Rechten 1043. 

eNthok pe pe-hi-ieb ente 
eFnouti fie-et-ooli em-
efnowi ente pi-kosmos : 
ari-sen-koorin ennen-
parap-tooma : koo ewol 
ennen-nowi : ouoh mata-
hon eraten saoui-nam 
emmok. 

;Nyok pe pihi/b ;nte 
;Vnou] v/et;wli 
;m;vnobi ;nte pikocmoc : 
;aricun,wrin ;nnen-
paraptwma : ,w ;ebol 
;nnennobi : ouoh mata-
hon ;eraten caou;inam 
;mmok. 

 
  
 
 

 
1038 Röm 5; 11, 11-32; 2.Kor 5, 14-21; Eph 1, 10; 2, 1-10; Kol 1, 19-23  
1039 Joh 10, 16; Gal 3, 26-28; Eph 2, 11-22 
1040 Mt 28; Lk 24, 46; 1.Kor 15, 4 
1041 Joh 19, 34-37 
1042 Joh 1, 29 
1043 Mt 25, 31-46 



Euchologion - 5. Heilige Gebete zum Brotbrechen         22. Gebet an den beiden Kreuzfesten 

 641 

Ua-2amana be-dami salibihi 
ua-ua7-7ada ua-2allafa al-
sama-2e-jin ma3a al-2rde-jin, 
ual-scha3b ma3a al-scho3ub, 
ual-nafs ma3a al-gasad. 

  َ  ئالا  فَ لَ أو   َ حَّ و و   هِ  ِ لص  مَِ ب  َ مَّ أو  
 ، بِ  علا  ع م  َ علاو   ، َ  ضر لأ ا  عم
 . ِ لا عم  َ فَّ لاو 

 ك

 

Ua-fi al-jaum al-thaleth kama 
men al-kabri. 

  . ِ قلا َ مِ  مَ اق ِ لِ ال ا مِ لا يفو  

 

Ua7edon hoa 3emmanu-iel, ua-
ghair moftarek men ba3d al-
ette7ad, ua-ghair monkasem ila 
tabi3atain. Hakaza no2men, ua-
hakaza na3taref, ua.hakaza 
nosaddek anna haza al-gasad 
lehaza al-damm, ua-haza al-
damm le-haza al-gasad. 

  ْ مِ   قٍ ِ َ ف مُ   ُ غَ و   ،لُ  ئ ناَّ عِ   ه  ٌ حِ او  
 ىلإ  ٍ ِ قمُ   ُ غَ و   ،دِ اتلا ا  ِ ع

  ، فُ ِ عن  اهو   ،ُ مِ  ن  ا ه  .ِ ْ َ ع
 ،مَِّ لا  اهل  َ لا   اه   نَّ أ  قُ ِّ نُ   اهو 
 .ِ لا  اهل مَ َّ ل ا اهو 

 

 

Anta hoa Al-Masie7 elahona al-
lazi to3ena fi ganbehi fauka al-
golgola be-Orschalim le-
2glena. 

  ي ف   َ عِ ُ   ِ لَّ ا  اهُ لإ  حُ ِ َ لا  ه  َ نأ 
 .الِ جلأ َ لِ شَ رُ و أُ  ةِ لُ لْ ُ لا  قَ ف هِ ِ جَ 

 

 

Anta hoa 7amal Allah al-7amel 
5ate-jat al-3alam, eghfer 
zonubana, ua-etrok 5atajana, 
ua-2akemna 3ann ganebeka al-
jamin. 

 ،ِلاعلا  ةَ َّ خ  لُ مِ ا ال  اللهُ   لُ َ حَ   ه  َ نأ 
   ع  اقِ أو   ،اناَ اَ خ   كْ ُ ت او   ،اَ  نذُ   ْ فِ غْ ا
 . ِ  ل ا َ ِ نِ اج
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P Gott, Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der von den 
Cherubim gesegnet 1044 und 
von den Seraphim geheiligt 
1045 und von tausenden 
tausenden und zehn-
tausenden zehntausenden 
sprechenden Dienern 
verherrlicht wird 1046, 

eFnouti eFjoot emPen-
tschois Iiesous Pi-echris-
tos : fie-ete ewol-hiten ni-
Scheroubim se-esmou 
erof : ouoh ewol-hiten ni-
Serafim se-er-agiazin 
emmof : ouoh ewol-hiten 
ni-ananscho enscho nem 
ni-anan-ethwa en-ethwa 
ente niref-schemschi en-
logikon se-tschasf. 

;Vnou] ;Viwt ;mPen-
[oic I/couc Pi;,rictoc 
: v/;ete ;ebolhiten 
ni<eroubim ce;cmou 
;erof : ouoh ;ebolhiten 
niCeravim ce;eragi;azin 
;mmof : ouoh ;ebol-
hiten ni;ananso ;nso 
nem ni;anan;yba ;n;yba 
;nte nirefsemsi 
;nlogikon ce[acf. 

 
 der die Gaben heiligt und 

vollkommen macht: mache 
auch die vollkommen, die 
wir dir als Wohlgeruch 
dargebracht haben! Heilige 
auch uns alle an Leib, 
Seele und Geist, 

Fie-eter-agiazin ouoh 
etgook ewol enni-zooron 
nem ni-karpos etaf-enou 
nak : eou-es-thoi en-es-
thoi-noufi : ari-agiazin on 
en-nen-sooma nem nen-
psychie nem nen-
epnewma tieren.  

V/;eter;agi;azin ouoh 
etjwk ;ebol ;nnidwron 
nem nikarpoc ;etau-
;enou nak : ;eou;cyoi 
;n;cyoinoufi : ;ari;agi;a-
zin on ;nnencwma nem 
nen'u,/ nem 
nen;pneuma t/ren. 

 
 damit wir mit reinem Herzen 

1047 und unbeschämten 
Gesicht 1048 zu dir, o Gott 
himmlischer Vater, rufen 
und beten: 

Hina khen ou-hiet efouab 
: nem ouho en-at-tschipi : 
enten-mouti erok eFnouti 
eFjoot et khen nifie-oui : 
ouoh enten-er-epros-ef-
kes-the engoo emmos. 

Hina qen ouh/t 
;efouab : nem ouho 
;nat[isipi : ;neten-
mou] ;erok ;Vnou] 
;Viwt et qen niv/ou;i : 
ouoh ;ntener;proc-
eu,ecye enjw ;mmoc. 

 
 Vater unser 1049 … Ġe Pen-joot .. Je Peniwt ... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1044 Offb 4, 6-9 
1045 Jes 6 LXX, 2-3 
1046 Dan 7 LXX, 9-10; Offb 5, 11-14; 7, 11-12 
1047 1.Tim 1, 5; 1.Petr 1, 22 
1048 Ps 33 LXX [34], 5 
1049 Mt 6, 9-13 
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Ja Allah apa rabbena Jasou3 
Al-Masie7, al-lazi men al-
Karobim jatabarak, ua-men al-
Serafim jata-kaddas, ua-men 
oluf olufen ua-raba-uat raba-
uaten al-5oddam al-natekin 
jata-3azzam. 

  َ مِ   ِ لَّ ا  ،حِ ِ َ لا  عَ  َ   اَ ِّ رَ   اأ  اللهُ   ا 
    ا لا  َ مِ و   ،كُ رَ ا ي  ِو ر الا
  تِ ا  رِ و   فٍ  لأ  فِ  لأ  ْ مِ و   ،سُ َّ ق ي
 . ُ َّ عي  َ قِ ال ا مِاَّ ُ لا تِ ا رِ 

 ك

 

Al-lazi jokaddes ua-jokmel al-
karabin ual-2thmar al-lati 
koddemat laka ra2e7a laziza, 
kaddes aidan agsadana, ua-
nofusana, ua-aroa7ena kollena. 

 رِ اثلأ او   َ  با قلا  لُ  ُ و   سُ ِّ ق ُ   ِ لَّ ا 
  اً أ   سْ ِّ ق  ،ةً َ يل   ةً َ ئِ ا ر   َ ل  ْ مِّ قُ   يِ لَّ ا
 .الِّ ُ  احَ او ر أو  ،اسَ  فُ نُ و  ،اندَ اجأ

 

 

Lekai bekalben taheren, ua-
uag-hen ghair ma5ze-jen, 
nad3uka ja Allah al-2ab al-
sama-ui ua-nosalli ka2elin: 

  ، ِّ  م  ِ غَ   هٍ جو و   ،ٍ هِ ا  ٍ لق  يْ لِ  
  ي لنُ و   ُّ و الا   بُ لآا  اللهُ   ا  كَ َ عُ ن
 : َ لئِ اق

 

 
  ُ5  ةحفص( تِ اوَ مَ سَّ لا يفِ  يذِ لَّ ا انابأ : عبشلا يلِّ صَ ي ( . 

 
 اً مئِ ادِ   دُ جملاو مِ سَ قِ لا تُ اولص تمتَّ  انهُ  ىلإ.   
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6. Der Diakondienst (Buch) – Hymnen für gewöhnliche 

und besondere Anlässe 
 

 

 6.1. Hymnen und Gesänge  

 

 
6.1.1. Ordnung (Reihenfolge) der 

Zimbelstrophen an feierlichen 
Tagen 

 

 

 An den Herrenfesten, am Neiruzfest und an beiden Kreuzfesten werden die 
Zimbelstrophen in folgender Reihenfolge gesungen.  
 Die Einleitung für Adam Amwini oder Watos Tenouwst Tage der Woche 
 Besondere Strophen für das Fest  
 Besondere Strophen für die Mutter Gottes 
 Die Strophe für den Patron der Kirche  
 Am Ende schließt man die Zimbelstrophen mit folgenden Strophen.  

 1.  Jesus Christus 1050 ist 
derselbe, gestern, heute 
und in Ewigkeit, eine 
Hypostase 1051, wir beten 
ihn an und verherrlichen 
ihn 1052. 

1. Iie-sous Pi-echris-tos 
ensaf nem fo-ou : enthof 
enthof pe nem scha en-
eh: khen ou-hypos-ta-sis 
en-ou-oot:ten-ouoo-scht 
emmof tenti-oo-ou naf. 

I/couc Pi;,rictoc 
;ncaf nem voou : ;nyof 
;nyof pe nem sa ;eneh : 
qen ouhupoctacic 
;nouwt : tenouwst 
;mmof ten];wou naf. 

 
 2.  (S) König des Friedens  

1053, – gib uns deinen 
Frieden, – festige in uns 
deinen Frieden, – und 
vergib uns unsere 
Sünden 1054. 

2. Ep-ouro ente ti-hi-rie-
nie : moi nan en-tek-hi-
rie-nie : semni nan en-
tek-hi-rie-nie : ka nen-
nowi nan ewol. 

;Pouro ;nte ]hir/n/ : 
moi nan ;ntekhir/n/ : 
cemni nan ;ntek\hir/n/ 
: ,a nennobi nan èbol. 

 
 3.  Zerstreue – die Feinde 

der Kirche 1055, – 
beschütze sie,– damit sie 
auf ewig nicht wankt 1056. 

3. Goor ewol enni-gaġi : 
ente ti-ek-eklie-sia : ari-
sobt eros : en-nes-kim 
scha eneh. 

Jwr `;ebol ;nnijaji : 
;nte ]ek;kl/ci;a : 
;aricobt ;eroc : ;nneckim 
sa ;eneh. 

 
1050 Dies ist dieselbe wie die letzte Strophe der Mittwoch Theotokie. 
1051 Person 
1052 Hebr 13, 8 
1053 Die Hymne „ Pouro ;nte ]hir/n/ “/ König des Friedens (Hebr 7, 1-3) wird an den folgenden Anlässen gesungen: 

1. im Morgenweihrauch vom Weihnachtsfest, Christi Tauffest und Osterfest. 
2. am Abschluss der Adam- Theotokien. 
3. zum Empfang des Patriarchen, zum Empfang der Ehepaare beim Beginn der Trauungsfeier. 
4. zur Einleitung der Lobpreisung der Heiligen an ihren Festtagen. 

1054 Mt 6, 12 ; Lk 11, 4 
1055 Ps 88 LXX [89], 10 
1056 2.Chr 16 LXX, 30 ; Ps 124 LXX [125], 1 ; Hebr 12, 28 
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 وسميةم وال ةيَّ نوسن الالألحا -اس شمَّ ال مةخد   

 

 ايحي رفلاس ناقو لا عا برأب يرتت   

 
  ي: التلا يبرتتلاس كلناقوا عابأر لاقتُ  بيلصالي دوعيز رو ينلا يدع و ةيديسلا دايعلأافي 

 ءاوس مةدقمُ ال  Amwini   أو  مداالآم ياالأ في  Tenouwstساطوال ميالأا في. 
 عيد. لاب خاصةال عاربلأا 
 ءراذالع  ةلسيداباصة لخا باعرالأ. 
 ة.سينلكاب الخاص ربعلا 
 عابر لأذه اهب متخت ثم 

 

1. Jasou3 Al-Masie7 hoa hoa 
ams ua al-jom ua ila al-2bad, 
be-oknum ua7ed, nasgod 
lahu ua nomag-gedahu. 

 ،مَ  َ وال   مأه    ه  حُ ِ لا  عُ  ُ  .1 
ُ   ،ٍ اح و   مٍ قأ  ،ِ بَ لأا  لىو   لهُ   ُ ن
 .هُ ُ ِّ نُ و 

 

 
 

2. Ja malek al-salam, a3tina 
salamak, karrer lana 
salamak, ua eghfer lana 
5atajana. 

  ، مَ لاَ سَ   اَ ِ أعْ   م،لاَ َّ ال  َ لمَ   ا  (ق) .2 
 ا.نَ اَ اَ خَ  ال ْ فِ غْ او  ،مَ لاَ سَ  الر ِّ ق

 

 
3. Far-rek a3da2 al-kanisa, ua 

7as-senha, fala tata-za3za3, 
ila al-abad. 

  لا ف  ا،هَ ْ ِّ حَ وَ   ،ةَ ِ َ ال  ءا َ عْ  أقْ ِّ فَ  .3 
. بَ لأَْ لَى ٱإِ  ،عع  َ تَ  ِ 
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 4.  (S) Emmanuel, unser 
Gott, – ist jetzt in unserer 
Mitte,- mit der Herrlichkeit 
seines Vaters, – und des 
Heiligen Geistes. 

4. Em-manou-iel  Pen-nouti 
: khen ten-mie-ti tinou : 
khen ep-oo-ou ente Pef-
joot : nem Pi-epnewma 
ethouab. 

;Emmanou/l Pennou] : 
qen tenm/] ]nou : 
qen ;p;wou ;nte Pefiwt : 
nem Pi;pneuma ;eyouab. 

 
 5.  Damit er uns alle 

segnet, – unsere Herzen 
reinigt – und unsere 
seelischen – und leib-
lichen Krankheiten heilt. 

5. Entef-esmou eron tieren 
:enteftou-wo en-nenhiet 
: entef-tal-tscho enni-
schooni : ente nen-psy-
schie nem nen-sooma. 

;Ntef;cmou ;eron t/ren: 
;nteftoubo `;nnenh/t : 
;nteftal[o ;nniswni : 
;nte nen'u,/ nem nen- 
cwma. 

 

 6.  (S) Wir beten dich an, o 
Christus, – zusammen 
mit deinem guten Vater, 
– und dem Heiligen 
Geist, – denn du bist 
gekommen 
[auferstanden] 1057 und 
hast uns erlöst. [Erbarme 
dich unser]. 

6. Ten-ou-ooscht emmok 
oo Pi-echris-tos : nem 
Pek-joot en-aghathos: 
nem Pi-epnewma 
ethouab: ġe ak-i [ak-
toonk]* aksooti emmon. 
[Nai nan]. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i ªaktwnkº* akcw] 
;mmon. ªNai nanº. 

 
 Beim Morgenweihrauch der drei Herrenfeste (Geburts-, Tauf- und 

Auferstehungsfest) werden die Zimbelstrophen für feierliche Zeiten in 
folgender Ordnung gesungen.  
 Einleitung (Tenouwst) ist die erste Strophe der Morgendoxologie bis zur 

Strophe (hieten ni efschi)  
 Besondere Strophen für das Fest  
 Besondere Strophe zum Fest des Kirchenpatrons  
 Abschluss wie oben erwähnt: Pouro und Icouc Pi;,rictoc ;ncaf . 

 
 In der Zeit vom Auferstehungsfest bis zum Pfingstfest 

 Die Zimbelstrophe für das Auferstehungsfest, für das Himmelfahrts- oder 
das Pfingstfest, je nach der Zeit  

 Die Einleitung – Adam Anon qa nilaoc und ouon ouhelpic  oder Watos 

<ere ]ek;kl/ci;a – je nach Wochentag.  
 Besondere Strophen für die Mutter Gottes 
 Besondere Strophen für den Erzengel Michael zur Auferstehung  
 Die Strophe für den Patron der Kirche  

 Abschluss wie oben erwähnt: Pouro und Icouc Pi;,rictoc ;ncaf . 
 
 
 
 
 
 
 

 
1057 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
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4. 3em-manu-2iel elah-ona, fi 
ua-satna al-2an, bemagd 
abih, ual-ro7 al-kodos. 

  ا َ ْ سَ وَ ي  فِ   ا،لهُ إ  ل ئ نُ اَّ عِ   ق)( .4 
 . سُ القُ  حو ُ لاَ و  ،هأب ْ َ  ن،لآا

 

 
5. Le-jobarekna kollena, ua 

jotah-her kolobna, ua jaschfi 
amrad, nefosna ua agsadana. 

َ و   ا،لّ ُ   ارِ اَ ُ ل .5  َ هّ ُ ي  فِ وَ   ،ا قُلُ
ا  . انَ داَ أجْ و  اسَ  نُفُ   ،ضأم

 

 
6. Nasgod laka ajoha Al-

Masie7, ma3a abika al-sale7, 
ual-ro7 al-kodos, le2annaka 
atajta [komta] ua 5allas-
tana. Er7amna. 

  ع م  ،حِ ِ َ لْ ا  اهيُّ أل    ُ ُ ْ نَ   (ق) .6 
  َ نَّ لأَ   ،سُ قُ لا  حو ُ لواَ   ح،لِ اَّ لا  َ  أبِ 
]قُ [  أت  . ارحا ا.َ َ وخَلَّ  َ

 

 

 ليتالا بيلترتاك يحيارالف سقونالاع اربأ قالتُ  يامةقلس وااطغلوا لاديملد اايعأ راكبي ف: 
 ةدممُقلا  Tenouwst   عبرال  حتى  دامآ  اكرب  يةجولوصكلى من ذولأاة  قطعلاى  ه و  Hiten 

noueu,/ 
 دعيلبااصة خلا عبارلأا . 
 سة.ينكلباص الخا عربلا 
 مث Icouc Pi;,rictoc ;ncaf   و;Pouro بقس امك . 
 ةرصلعنا دعي ىلإامة يقلاد ين عيب ما ةرت لفا يوف : 

 

 ةرتفالسب ح( ةصرعنلا وأود صعلا وأ ةيامقلا اعبرأ ( 
 ;Anon qa nilaoc  و  ouon ouhelpic  وأ  م دام الآيالأمة اد مق  نم  <ere ]ek;kl/ci;a   

 .طساولا مايلأة امد قم نم
 راءذع لاة ديسبالة صاخلا عابلأرا. 
 ةمالقيابص اخلا يلئ املاك ميخلا عرب . 
 ة.سيكنالبص خالع ابرال 
 مث Icouc Pi;,rictoc ;ncaf و  ;Pouro بق. س امك 
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 6.1.2. Koptisches Neujahr  Pi;,lom ;nte ]rompi  
 
 Das Neiruzfest am 10./11. September markiert den Anfang des koptischen Neuen Jahres, 

das im koptischen Kalender dem 1. Tut entspricht. Die Kirche möchte jeden Gläubigen 
daran erinnern, zum Herrn mit ganzem Herzen zurückzukehren und ihm ein gesegnetes 
Jahr anzubieten. Folglich befassen sich alle Lesungen dieses Tages mit der Umkehr: „Gott, 
der über die Zeiten der Unwissenheit hinweggesehen hat, lässt jetzt den Menschen 
verkünden, dass überall alle umkehren sollen“ (Apg 17, 30). 

 
1. Zimbelstrophe vom Neiruzfest bis zum 16. Tut 
 Segne den Kranz des 

Jahres, – durch deine Güte, 
Herr 1058: – die Flüsse, die 
Quellen, – die Saaten und 
Früchte. 

eSmou epi-eklom ente ti-
rompi : hiten tekmet-
eChris-tos eP-tschois : ni-
jaroo-ou nem ni-moumi : 
nem ni-siti nem ni-karpos. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic : 
niiarwou nem nimoumi 
: nem nici] nem 
nikarpoc. 

2.  Die Doxologie am Neiruzfest 
 1. Preist den Herrn eine 

neue 1059 Preisung, – die 
Völker, die Christus, 
unseren Gott lieben, – 
denn er sorgte für uns 
durch seine Erlösung 
1060, – als Gütiger und 
Menschenliebender 1061. 

1. Hoos eP-tschois khen 
ou-hoos emweri: oo-ni-
laos emmai Pi-echris-
tos Pen-nouti : ġe af-
ġem pen-schini khen 
pef-ougai : hoos agha-
thos ouoh emmai-
roomi. 

Hwc ;e;P[oic qen 
ouhwc ;mberi : ;wnilaoc 
;mmai Pi;,rictoc 
Pennou] : je afjem-
pensini qen pefoujai 
: hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi. 

  
 2. (S) Wir senden dir die 

Preisung – mit Stimmen 
der Verherrlichung 1062, – 
o unser guter Erlöser, 
stärke uns – bis zum 
Ende 1063. 

2. Ten-ou-oorp nak empi-
hymnos : khen han-
esmie enti-zoxologia : 
oo Pen-sootier en-
agha-thos : ma-tagron 
scha tisen-telia. 

Tenouwrp nak ;mpi-
humnoc : qen han;cm/ 
;n]doxologia : ;w 
Pencwt/r ;n;agayoc : 
matajron sa ]cun-
telia. 

  

 3. O Herr gib uns deinen 
Frieden – und erlöse uns 
von den Händen unserer 
Feinde 1064 – und 
erniedrige ihren Rat 1065 
– und heile unsere 
Krankheiten 1066. 

3. Moi nan eP-tschois 
entek-hirienie : nahmen 
khen nen-ġig ente nen-
gaġi : mathewio em-
pou-sotschni : ouoh 
mata-letscho en-nen-
schooni. 

Moi nan ;P[oic ;ntek-
hir/n/ : nahmen qen 
nenjij ;nte nenjaji : 
mayebi;o ;mpouco[ni : 
ouoh matal[o ;nnen-
swni. 

 
1058 Ps 64 LXX [65], 11 
1059 Jdt 16 LXX, 15 ; Ps 95 LXX [96], 1 ; Ps 149 LXX, 1 
1060 Ps 105 LXX [106], 4 
1061 Weish 7 LXX, 23 ; Jer 31 LXX, 3; Joh 13, 1 ; Röm 5, 8 
1062 Offb 14, 7 
1063 2.Kor 1, 21 
1064 Bar 4, 7 
1065 2.Sam 1 LXX, 21 
1066 Sir 38 LXX, 9 ; Mt 9, 35 
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 ز ورينلا يدع   

 
 :وساقنلا اعربأ .1

 

Barek eklil al-sana, be-
sala7ak ja rabb, al-2anhar 
ua al-janabi3, ua al-zoru3 ua 
al-athmar. 

رب  َ لاح   ،ةال  لل إكك  ر ا   ،ا 
 ار. الأثو  وعر  لوا ،عاب لوار نهالأ ا

 

 

 : وز يرنليد اع ةيوجلوصذك .2
 

1. Sab-be7u al-rabba tasbi7an 
gadidan, ai-joha al-scho3ub 
mo7ebbu Al-Masie7 elahna, 
le2annahu kad ta-3ah-hadna 
be-5alasehi, ka-sale7en ua 
mo7eb al-baschar. 

ي  اً  ت  بَّ ل ا  ا ّ س  .1    ها أيُّ   ،اً ج
ه لأنُّ   ،الهإ  حل ا  ُّ مُ ب  ع ُ لا

 مو   الحٍ   ،صهِ لا   نا هّ تعق  
 .لا

 

 
2. Norsel laka al-tasbie7, be-

2as-uat al-tamgid, ja mo5al-
lesna al-sale7, thab-betna ila 
al-enkeda2. 

ا  ،ح  ال  َ ل  سل نُ   )ق(  .2    تأص
ا  ّ ث  ،حاللا   الّ مُ   ا  ،لا
 . ءا قالان ىلإ

 

 
3. 23tina ja rabb salamak, ua 

nag-gina men aidi 23da2na, 
ua 2azell maschurat-hom, ua 
eschfi 2amradna. 

ِّ و   ،م لاس   ربا  ا عأ  .3     م  ان
  ، هتر  مل  أذو   ،ائ اأع   ي أ
 . اضا م أ فشاو 
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 4. (S) Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine 
Güte, Herr 1067: – die 
Flüsse, die Quellen, – die 
Saaten und Früchte. 

4. eSmou epi-eklom ente 
ti-rompi : hiten tek-
met-eChris-tos eP-
tschois : ni-jaroo-ou 
nem ni-moumi : nem 
ni-siti nem ni-karpos. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic : 
niiarwou nem nimoumi : 
nem nici] nem 
nikarpoc. 

 
 5. Segne uns in unseren 

Werken – durch deinen 
himmlischen Segen, – 
und schicke uns von 
deiner Höhe – deine 
Gnade und deine Güte. 

5. eSmou eron khen nen-
ehwie-oui : khen pek-
esmou en-epou-ranion : 
ou-oorp nan ewol-khen 
pek-tschisi : pek-ehmot 
nem nek-aghathon. 

;Cmou ;eron qen 
nen;hb/ou;i : qen 
pek;cmou ;n;epouranion 
: ouwrp nan ;ebolqen 
pek[ici : pek;hmot nem 
nek;agayon. 

  
 6. (S) Erlöse die Betrübten, 

– lass die Reisenden 
zurückkehren, – befreie 
die Gebundenen – und 
gib den Entschlafenen 
die selige Ruhe. 

6. Nie-et-heg-hog nah-
mou ewol : nie-etaw-
sche e-epschemmo 
matas-thoo-ou : nem 
nie-etsoonh wolou 
ewol : nie-etaw-enkot 
ma-emton noo-ou. 

N/;ethejhwj nahmou 
;ebol : n/;etause 
;e;psemmo matacywou 
: nem n/;etcwnh bolou 
;ebol : n/;etauenkot 
ma;mton nwou. 

  
 7. Hebe weg von uns 1068 

deinen Zorn, – und 
schütze uns vor der 
Teuerung 1069 – und vor 
den Fallen der Dämonen, 
– du Spender aller Güte 
1070. 

7. Ooli em-pek-goont 
ewol-haron : nahmen 
ewol-ha ou-ehwoon : 
nem ni-fasch ente  ni-
zemoon : oo ef-refti 
enni-aghathon. 

;Wli ;mpekjwnt 
;ebolharon : nahmen 
;ebolha ou;hbwn : nem 
nivas ;nte nidemwn : 
;w ;vref] ;nni;agayon. 

  
 8. (S) Wir loben und 

verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr 1071, – als Gütiger 
und Menschenliebender. 
– Erbarme dich unser 
nach deinem großen 
Erbarmen. 

8. Ten-hoos erof tenti-oo-
ou naf : ten-erhou-o 
tschisi emmof : hoos 
aghathos ouoh emmai-
roomi : nai nan kata 
pek-nischti ennai. 

Tenhwc ;erof ten]-
;wou naf : tenerhou;o 
[ici ;mmof : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : nai nan kata 
peknis] ;nnai. 

  
 
 

 
1067 Ps 64 LXX [65], 12 
1068 Ps 84 LXX [85], 4; Bar 2 LXX, 13 
1069 2.Chr 20 LXX, 9 
1070 Ps 84 LXX [85], 12; Ps 103 LXX [104], 28 
1071 Ps 21 LXX [22], 23 
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4. Barek eklil al-sana, be-
sala7ak ja rabb, al-2nhar ua 
al-janabi3, ua al-zoru3 ua 
al-2thmar. 

ل  كارِ   )ق(  .4    َ حلا  ،ة لا  إكل
  وعر وال   ،عبا وال  راهنلأ ا  ،بر ا
الأ او   .رث

 

 

5. Barekna fi 23malna, be-
barak-tak al-sama-2e-ja, ua 
2rsel lana men 3o-lo-uak, 
ne3matak ua 5ai-ratak. 

   ب   ،اال أع  فيا  ر ا  .5 
لرساو   ،ةّ ئاال مل    ، كلّ عُ    ا 
 . ات وخ  نع

 

 
6. Al-mota-da-je-kin 5al-les-

hom, ua al-mosa-ferin rod-
dahom, ua al-marbutin 7el-
lahom, ua al-ra-kedin nai-
je7-hom. 

 ،هلّ خ   ق ا ُ ال  )(ق  .6 
ُ و      الو   ، هُ دّ رُ    فاال
ي وال ،هُ لّ ح  .هُ ّ ن  اق

 

 
7. Erfa3 ghadabak 3anna, ua 

nag-gena men al-ghala2, ua 
men fe5a5 al-scha-jatin, ja 
mo3ti al-5ai-rat. 

مِّ نو   ، اَّ ع   َ غ رفع  ا  .7    ا 
  ا   ،اال  خاف  وم  ،ءغلاال
 . تالا يِ عمُ 

 

 
8. Nosab-be7ahu ua nomag-

gedahu, ua nozidahu 3o-
luan, ka-sale7 ua mo7ebb al-
baschar, er7amna ka-3azim 
ra7metak. 

هُ ّ ونُ   هُ َ ّ نُ  )(ق  .8    ، لّاً عُ   هُ  نُ و   ، َ
ا حار   ،لا  مو   حلاك

 . حر  كع
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3. Psalmantwort am Neiruzfest 
 

 (Halleluja)2. Segne den 
Kranz des Jahres, – durch 
deine Güte, Herr 1072: – die 
Flüsse, die Quellen, –die 
Saaten und die Früchte. 
(Halleluja)2. 

(Allie-louia)2 : esmou epi-
eklom ente ti-rompi : hiten 
tekmet-echris-tos eP-
tschois : ni-jaroo-ou nem 
ni-moumi : nem ni-siti nem 
ni-karpos : (Allie-louia)2. 

(;All/loui;a)2 : ;cmou 
;epi;,lom ;nte ]rompi : 
hiten tekmet;,r/ctoc 
;P[oic : niiarwou nem 
nimoumi : nem nici] 
nem nikarpoc : 
(;All/loui;a)2. 

4. Evangeliumsantwort am Neiruzfest 
 

 (Halleluja)4. Segne den 
Kranz des Jahres, – durch 
deine Güte, Herr. 

(Allie-louia)4 : eSmou epi-
eklom ente ti-rompi : hiten 
tekmet-eChris-tos eP-
tschois. 

(;All/loui;a)4 : ;cmou 
;epi;,lom ;nte ]rompi : 
hiten tekmet;,r/ctoc 
;P[oic. 

 Ihm gebührt die Herrlichkeit 
– mit seinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, – 
jetzt und in alle Ewigkeit 1073. 

Fai ere pi-oo-ou er-ep-repi 
naf : nem Pef-joot en-
aghathos : nem Pi-ep-
newma ethouab : jes-ġen  
ti-nou nem scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;pneu-
ma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 

 Gepriesen sei der Vater – 
und der Sohn und der 
Heilige Geist, – die 
vollkommene Dreifaltigkeit. – 
Wir beten sie an und 
verherrlichen sie. 

Ġe ef-es-maroo-out enġe 
eF-joot nem eP-schieri 
nem Pi-ep-newma ethouab 
: ti-eTrias et-ġiek ewol : 
ten-ou-ooscht emmos tenti-
oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 

5. Abschlusshymne am Neiruzfest 
 

 Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine Güte, 
Herr: – die Flüsse, die 
Quellen, –die Saaten und 
die Früchte. 

eSmou epi-eklom ente ti-
rompi : hiten tekmet-
eChris-tos eP-tschois : ni-
jaroo-ou nem ni-moumi : 
nem ni-siti nem ni-karpos. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic : 
niiarwou nem nimoumi 
: nem nici] nem 
nikarpoc. 

 Erlöse uns und erbarme..1074 Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 

6. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Neiruzfest 
 

 Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine Güte, 
Herr: – die Flüsse, die 
Quellen, –die Saaten und 
die Früchte. 

eSmou epi-eklom ente ti-
rompi : hiten tekmet-
eChris-tos eP-tschois : ni-
jaroo-ou nem ni-moumi : 
nem ni-siti nem ni-karpos. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic : 
niiarwou nem nimoumi 
:nem nici] nem 
nikarpoc. 

 
1072 Ps 64 LXX [65], 12 
1073 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1074 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 : ورزملما مرد .3
 

(Halleluja)2. Barek eklil al-
sana, be-sala7ak ja rabb, al-
2anhar ua al-janabi3, ua al-
zoru3 ua al-athmar. 
(Halleluja)2. 

  ، ةلال  كلإ  ارك   .2)ا لُ للِّ هَ ( 
َ لا  واانهلأ ا     ، ربا    ح   ، عب ا لر 

 .2)ا لُ  للِّ هَ ( .راثوالأ  عرو  لاو 

 

 

 : لي جنلإاد مر .4
 

(Halleluja)4. Barek eklil al-
sana, be-sala7ak ja rabb. 

  ، ةلال  لكإ  رك ا  .4)ا لُ للِّ هَ ( 
َ لا  . ربا  ح

 

 

Haza al-lazi janbaghi lahu 
al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

  هِ ب أ  مع   ،لا  هُ لَ   غيي    لّ ا  اه 
ى  للآن و ا  ْ مِ   ،سُ لقُ اح  و الو   ،لحالا

 . ِ بَ الأ

 

 

Mobarak al-2b ua al-ebn, ua 
al-ro7 al-kodos, al-thaluth 
al-kamel, nasgod lahu ua 
nomag-gedahu. 

 ،سُ لقُ ا  حو  لاو   ، لاباو   الآبارك  مُ  
ث ال  .هُ  ّ نُ و  هُ ل  ن ،لمالاال

 

 

 : ةم دخلا ةاينه .5
 

Barek eklil al-sana, be-sala-
7ak ja rabb, al-2anhar ua al-
janabi3, ua al-zoru3 ua al-
athmar. 

اَ حلا   ،ةلا  لل كإك  ار     ،رب   
 ار. ثوالأ  وعر  لاو  ،عبا لاو  رانهالأ 

 

5allesna ua 2r7amna ..  ا .ح ار و ا لِّ خ.  
 

 : سيسكبرلإا درم .6
 

Barek eklil al-sana, be-sala-
7ak ja rabb, al-2anhar ua al-
janabi3, ua al-zoru3 ua al-
athmar. 

ةال  كل إك  ر ا   ،بر   ا  َ حلا   ،ل
 . رالأثع واو ر لوا ،ع با الو  ارهنالأ 
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7. Aspasmus Adam am Neiruzfest – Montag Psalie, 11. und 12. Strophe 
 

 Alle üblen Gedanken – lasst 
uns ablegen 1075 – und lasst 
uns unsere Herzen reinigen 
– durch den Namen des 
Herrn 1076. 

Loo-igi niwen et-hoo-ou : 
maren-kaw en-soon : 
maren-touwo en-nen-hiet : 
ekhoun e-efran em-eP-
tschois. 

Lwiji niben ethwou : 
maren,au ;ncwn : 
marentoubo ;nnenh/t 
: ;eqoun ;e;vran ;m;P[oic. 

 
 Möge der Name des Herrn – 

in uns 1077 wohnen, – damit 
er unseren inneren 1078 – 
Menschen erleuchte. 

Mare efran em-eP-tschois : 
schoopi en-ekhrie en-khie-
ten : entef-er-ou-oo-ini 
eron : khen pen-roomi et-
sakhoun. 

Mare ;vran ;m;P[oic : 
swpi ;n;qhr/i ;nq/ten : 
;nteferouwini ;eron : 
qen penrwmi etca-
qoun. 

 Damit wir dich loben .. 1079 Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 
 
8. Aspasmus Watos am Neiruzfest 
 

 Der Geist des Herrn, ist auf 
mir; weil er mich gesalbt hat; 
um frohe Botschaft den 
Armen zu bringen, hat er 
mich abgesandt, um 
auszurufen ein 
willkommenes Jahr des 
Herrn 1080. 

Ou-epnewma ente ePtsch-
ois pet-kie higooi : ethwe 
fai af-thahst af-ou-oorp 
emmoi : e-hischen-noufi 
enni-hieki : e-hi-ooisch 
enou-rompi es-schien em-
ePtschois. 

Ou;pneuma ;nte ;P[oic 
pet,/ hijwi : eybe 
vai afyahct afouwrp 
;mmoi : ;ehisennoufi 
;nnih/ki : ;ehiwis ;nou-
rompi ecs/n ;m;P[oic. 

 
 (Halleluja)3. Segne den 

Kranz des Jahres, – durch 
deine Güte, Herr.  
Erlöse uns und erbarme dich 
unser. 

(Allie-louia)3 : esmou epi-
eklom ente ti-rompi : hiten 
tekmet-echris-tos eP-tsch-
ois : sooti emmon ouoh nai 
nan. 

(;All/loui;a)3 : ;cmou 
;epi;,lom ;nte ]rompi : 
hiten tekmet;,r/ctoc 
;P[oic : cw] ;mmon 
ouoh nai nan. 

 (Heilig)3 ..  1081 (Agios)3 ..  (;Agioc)3 .. 
 
9. Refrain des Psalms 150 am Neiruzfest 
 

 Segne den Kranz des 
Jahres, – durch deine Güte, 
Herr. 

eSmou epi-eklom ente ti-
rompi : hiten tekmet-
echris-tos eP-tschois. 

;Cmou ;epi;,lom ;nte 
]rompi : hiten tek-
met;,r/ctoc ;P[oic. 

 
 
 
 

 
1075 Hebr 12, 1 
1076 1.Petr 1, 22 
1077 Kol 3, 11 ; 1.Thess 1, 12 
1078 2.Kor 4, 16 ; Eph 3, 16 
1079 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
1080 Jesaja 61 LXX, 1-2 
1081 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
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 :مادلآا مسسبسلأا .7
 

Koll al-3elal al-radi-2a, fal-
natrok-ha 3anna, ual-notah-
her kolubana, be-2esm al-
rabb. 

ع لف  ، ةيدلا  لللعا  لّ كُ    ،اَّ ها 
 ب. ل ا سا ،ال ق هِّ ُ لو 

 

 

Fal-jakon esm al-rabb fina, 
le-jode2 3alaina, fi en-
sanana al-da5eli. 

ُ ف  بِّ   سُ ا  ل  ،الع  ىءُ ل  ، اف  ال
 . يلخاال اان نإ يف

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ْي  ..  ،و ر الا عَ م  َ َ ِّ نُ  لِ
 

 
 :سطواال سمسسبالأ .8

 

Ro7 er-rabb 3alia, men agl 
haza masa7ani, ua arsalani 
le-obascher al-masakin, ua 
akrez be-sana makbula lel-
rabb. 

  ، يم  ا ه  لأج  ْ مِ   ،ب عليَّ الح  رو  
يأو    ة   ز كأو   ،كاال  ِّ لأُ   رسل

  .بِّ  لل لة مق

 

 

(Halleluja)3. Barek eklil al-
sana, be-sala7ak ja rabb, 
5allesna ua-er7amna. 

  ، ةلا  للكإ  ك ر ا  .3)ا لُ للِّ هَ ( 
 ا. حر او  ا  خلِّ  ،ربا  َ حلا

 

 

(Koddus)3..  ) ُُّ3)وسق  ..  
 

 :  150 ورزملما دمر .9
 

Barek eklil al-sana, be-
sala7ak ja rabb. 

  . بر  ا َ حلا  ،ةال  لكلك إر ا 
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 6.1.3. Die beiden Kreuzfeste  Pi+ (pi;ctauroc)  
 

 

„Darauf sagte Jesus zu seinen Jüngern: Wer mein Jünger sein 
will, der verleugne sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und 
folge mir nach“ (Mt 16, 24). 
 
Die Kirche feiert das Fest des Kreuzes am 17. Tut, dem Tag, 
an dem Kaiser Konstantin eine Erscheinigung vom Kreuz 
hatte und dem 10. Baramhat, dem Tag, als die Kaiserin 
Helena das Holz des heiligen Kreuzes fand.  
Das Kreuz hat eine gewaltige geistige Bedeutung. Es hat 
einen außerordentlchen Wert für jeden Christen und es ist ein 
Segen in unseren Leben.  

 
b÷s÷ Tout 17. Tut (27. / 28. September) Kreuzfest 

a÷'÷ Paramhat 10. Baramhat (19. März) Erscheinen des Kreuzes 

 
1. Zimbelstrophen an den beiden Kreuzfesten 
 
 Gegrüßt sei das Kreuz, – an 

dem mein Herr 1082 
gekreuzigt wurde. – Gegrüßt 
sei das Grab, – in das sein 
Leib 1083 gelegt wurde. 

Schere pi-es-tawros : etaw-
esch Pa-tschois eroof : 
schere pi-emhaw : etaw-
koo empef-sooma en-
khietf. 

<ere pi;ctauroc : 
;etaues Pa[oic ;erwf : 
,ere pi;mhau : 
;etau,w ;mpefcwma 
;nq/tf. 

  
 „Das Kreuz ist unsere Waffe. 

– Das Kreuz ist unsere 
Hoffnung. – Das Kreuz ist 
unsere Stärke – in unseren 
Bedrängnissen und Nöten“ 
1084. 

Pi-es-tawros pe pen-hop-
lon : pi-es-tawros pe ten-
helpis : pi-es-tawros pe-
pen-tagro : khen nen-hog-
heg nem nen-ethli-psis. 

Pi;ctauroc pe penhop-
lon:pi;ctauroc pe ten-
helpic : pi;ctauroc pe 
pentajro:qen nenhoj-
hej nem nen;yli'ic. 

 
2. Die Doxologie an den beiden Kreuzfesten 
 
 1. Auch wir, die Völker, – 

die orthodoxen Söhne – 
verbeugen uns vor dem 
Kreuz – unseres Herrn 
Jesus Christus. 

1. Anon hoon kha ni-laos 
: ni-schieri en-
orthodoxos : enten-ou-
ooscht empi-es-tawros 
: ente Pen-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos. 

;Anon hwn qa nilaoc : 
nis/ri ;noryodoxoc : 
;ntenouwst ;mpi-
;ctauroc : ;nte Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc. 

 
 

 
1082 Mt 27, 22-28 
1083 Mt 27, 60 
1084 Gal 6, 14 
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 ت)هامبر 10 و توت 17( بيصلالي دعي  

 
 :سقونالع اابرأ .1

 

Al-salam lel-salib, al-lazi 
soleba 3a-lei-hi rabbi, Al-
salam lel-kabr, al-lazi ode3a 
fihi gasad-hi.  

للام لال    ، يره لع لصُ  ِ لَّ ا ،ل
ه. ه  عضوُ  ِ لَّ ا ،قلام لللا  ج

 

 
Al-salib hoa sela7ana, al-
salib hoa raga-2ona, al-salib 
hoa thabat-ona, fi dikat-na 
ua schada-2edna.  

   ه  لال  ،ا حسلا  ه  للا 
لا ،انؤ ارج   ا تاقض ي ف ،اتا ث  ه  ل
 . انِ ائِ شَ و 

 

 
 :لصليباعيدي  يةجولصوكذ .2

 

1. Na7nu aidan ma3schar al-
scho3ub, 2bna2 al-ortho-
zoxe-jin, nasgod le-salib, 
rabbana Jasou3 Al-Masie7. 

  ء اب ا  ،بعل ا  عم  اً أ   ُ ن  .1 
ذر لأ ا ا  ّ ر   ،لل  ُ ن  ، ث

ع ُ  .حلا َ
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 2. (S) Paulus der Apostel – 
spricht über den Ruhm 
des Kreuzes: – „Wir 
werden uns allein – des 
Kreuzes Christi rühmen“ 
1085. 

2. Pawlos pi-apos-tolos : 
ef-goo em-eptaio empi-
es-tawros : ġe ten-na-
schou-schou emmon an 
: ewiel khen pi-es-taw-
ros ente Pi-echris-tos. 

Pauloc pi;apoctoloc 
: efjw  ;m;ptai;o ;mpi-
;ctauroc : je ten-
nasousou ;mmon an : 
;eb/l qen pi;ctauroc 
;nte Pi;,rictoc. 

  
 3. Wir Gläubigen preisen – 

unseren Herrn Jesus 
Christus, – und wir 
verehren sein Kreuz, – 
das heilige unsterbliche 
Holz. 

3. Ten-er-hymnos oo ni-
pis-tos: em-Pen-tschois 
Iie-sous Pi-echris-tos : 
ouoh ten-ouooscht em-
pef-es-tawros : pische 
ethouab en-athana-tos. 

Tenerhumnoc ;w nipic-
toc : ;mPen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ouoh ten-
ouwst ;mpef;ctauroc : 
pise ;eyouab 
;n;ayanatoc. 

  
 4. (S) Wir rühmen dich, o 

du Kreuz, – auf dem 
Jesus gekreuzigt wurde, 
– denn durch deinen 
Typus – wurden wir frei 
1086. 

4. Ten-schou-schou em-
mok oo pi-es-tawros : 
fie-etaw-ischi egook 
en-Iie-sous : ġe ewol-
hiten pek-typos : an-
schoopi en-elewtheros. 

Tensousou ;mmok ;w 
pi;ctauroc : v/;etau-
;isi ;ejwk ;nI/couc : je 
;ebolhiten pektupoc : 
answpi en;eleuyeroc. 

  
 5. Die Münder der 

Orthodoxen – und die 
sieben Engelsränge – 
rühmen dich, du Kreuz – 
unseres guten Erlösers. 

5. Roo-ou enni-ortho-
doxos : nem schaschf 
en-taghma en-angelos : 
se-schou-schou emmok 
oo pi-es-tawros: ente 
Pen-sootier en-agha-
thos. 

Rwou ;nnioryodoxoc : 
nem sasf ;ntagma 
;naggeloc : cesousou 
;mmok ;w pi;ctauroc : 
;nte Pencwt/r 
;n;agayoc. 

 
 6. (S) Wir tragen dich, du 

Kreuz, – Schützer der 
Christen, – um unsere 
Hälse mit Mut – und wir 
rufen öffentlich: 

6. Ten-talo emmok oo pi-
es-tawros : ef-naschti 
enni-echris-tianos : 
eġen nen-mouti en-
zenatos : ouoh enten-
oosch ewol rie-toos. 

Tentalo ;mmok ;w 
pi;ctauroc : ;vnas] 
;nni;,ricti;anoc : ;ejen 
nenmo] ;ndunatoc : 
ouoh ;ntenws ;ebol 
r/twc. 

  
 7. Gegrüßt seist du Kreuz, 

– Freude der Christen, – 
Sieger gegen die 
Tyrannen, – Stärke für 
uns Gläubigen. 

7. Schere nak oo pi-es-
tawros : ef-raschi enni- 
echris-tianos : pi-tschro 
ouwe pi-tyrannos : nem 
pen-tagro anon kha ni-
pis-tos. 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : ;vrasi 
;nni;,ricti;anoc : pi[ro 
oube piturannoc : nem 
pentajro ;anon qa 
nipictoc. 

 

 
1085 Gal 6, 14 
1086 Joh 8, 36 ; Röm 6, 5 ; Kol 1, 20 
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2. Pules al-rsaul jantek, be-
karamat al-salib ka-2elan: 
Laisa lana an nafta5er, 2ella 
be-salib Al-Masie7. 

  ة ما  ،ي   لس ال  لب   ق)(  .2 
 ،نف   نأ  ال   ل:  لاً ائِ قَ   لال
 .ح لا ل لاّ إ

 

 
3. Ai-joha al-mo2-menun fal-

nosab-be7, rabbana Jasou3 
Al-Masie7, ua nasgod le-
salibihi, al-5aschaba al-
mokad-dasa gher al-ma2eta. 

ع   اّ ر   ،حّ فل  ن م لها اأيُّ   .3  ُ َ  
ة  لا  ،هِ ل ل  نو   ،حلا

 ُ ةال غ  سةّ قال  . ائ

 

 
4. Nafta5er beka ai-joha al-

salib, al-lazi soleba 3a-laika 
Jasou3, le-2annahu men 
kebal methalak, serna 27ra-
ran. 

   ِ لَّ ا  ،للا  اهيُّ أ  َ    ُ فن  )(ق  .4 
ع  َ لع  َ لِ صُ  ُ ل  َ قِ   مِ   هُ نَّ لأ   ،َ
 . اً ر ا حأ نا ص ،الم

 

 
5. 2f-uah al-ortho-zoxe-jin, ua 

al-saba3 taghamat al-mala-
2eke-ja, jaf-ta5eruna beka 
ai-joha al-salib, al-lazi le-
mo5al-lesna al-sale7. 

ذالأ ه  ا فأ  .5  ت اغ  عوال  ،رث
  اهيُّ أ   َ ن و ف  ،ةّ ئلا لا
 .لحاالا  لّ ُ ل ِ لَّ ا ،لال

 

 
6. Na7melak 3ala 23nakna, ai-

joha al-salib, naser al-mase-
7e-jin be-schaga3aten, ua 
nasro5 geharan. 

أ لع  َ لُ ِ ن  ق)(  .6  اى    ها أيُّ   ،اقع
   ّ ال  ص ان  ،للا

خُ  ،اعةٍ   .اً ر جها ون

 

 
7. Al-salamu laka ai-joha al-

salib, fara7 al-mase-7e-jin, 
al-ghaleb ded al-mo3aned, 
ua thaba-tona na7nu al-mo2-
menin. 

للالا  .7    ح  ف  ،لل ا  اهيأ  م 
ُ ا  ض  لاالغ  ،ّ ال   ،ن عال
ا ا ثو   . م  لا ن ت
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 8. (S) Gegrüßt seist du 
Kreuz, – Trost der 
Gläubigen, – Stärke der 
Märtyrer – bis sie ihre 
Qualen vollendet haben. 

8. Schere nak oo pi-es-
tawros : ef-nomti enni-
pis-tos : ouoh ep-tagro 
enni-mar-tyros : scha 
entou-gook ewol 
ennou-wasanos. 

><ere nak ;w 
pi;ctauroc : ;vnom] ;nni 
pictoc : ouoh ;ptajro 
;nnimarturoc : sa 
;ntoujwk ;ebol ;nnou-
bacanoc. 

  
 9. Gegrüßt seist du Kreuz, 

– Waffe des Sieges. – 
Gegrüßt seist du Kreuz, 
– der Thron des Königs. 

9. Schere nak oo pi-es-
tawros : pi-hoplon ente 
pi-tschro: schere nak 
oo pi-es-tawros : pi-
ethronos empi-ouro. 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : pihoplon 
;nte pi[ro : ,ere nak ;w 
pi;ctauroc : pi;yronoc 
;mpiouro. 

  
 10. (S) Gegrüßt seist du 

Kreuz, – das Zeichen 
der Erlösung. –  
Gegrüßt seist du Kreuz, 
– Licht, das erschienen 
ist. 

10. Schere nak oo pi-es-
tawros : pi-mieni ente 
pi-ougai : schere nak 
oo pi-es-tawros : pi-
ou-oo-ini etaf-schai. 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : pim/ini 
;nte pioujai : ,ere 
nak ;w pi;ctauroc : 
piouwini ;etafsai. 

 
 11.  Gegrüßt seist du 

Kreuz, – Schwert des 
Geistes. – Gegrüßt seist 
du Kreuz, – Quelle der 
Gnaden. 

11.  Schere nak oo pi-es-
tawros : ti-siefi ente 
Pi-ep-newma : schere 
nak oo pi-es-tawros : 
ti-moumi enni-
charisma. 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : ]c/fi ;nte 
Pi;pneuma : ,ere nak 
;w pi;ctauroc : ]moumi 
;nni,aricma. 

 

 12. (S) Gegrüßt seist du 
Kreuz, – Schatz der 
Güte. –  
Gegrüßt seist du Kreuz, 
– bis zur Vollendung der 
Zeiten. 

12. Schere nak oo pi-es-
tawros : pi-the-sawros 
ente ni-aghathon : 
schere nak oo pi-es-
tawros : scha ep-gook 
ewol enni-e-oon. 

<ere nak ;w 
pi;ctauroc : piyucau-
roc ;nte ni;agayon : 
,ere nak ;w pi;ctauroc 
: sa ;pjwk ;ebol 
;nni;ewn. 

 

 13.  Gegrüßt seist du 
Kreuz, – das der König 
Konstantin – bei sich 
zum Krieg getragen hat, 
– und er schlug die 
Barbaren. 

13. Ġe schere nak oo pi- 
es-tawros : fie-eta ep-
ouro Koos-tan-tinos : 
olf nemaf epi-polemos: 
af-schari enni- 
barbaros. 

Je ,ere nak ;w 
pi;ctauroc : v/;eta 
;pouro Kwctantinoc : 
olf nemaf ;epipolemoc 
: afsari ;nnibarbaroc. 

  

 14. (S) Denn das Zeichen 
des Kreuzes – Jesu 
Christi, des Königs, – 
unseres wahren Gottes, 
– ist sehr geehrt. 

14. eFtai-jout ghar ema-
schoo : enġe pi-mieni 
ente pi-es-tawros : ente 
Iie-sous Pi-echris-tos 
ep-ouro : Pen-nouti en-
alie-thinos. 

;Ftai;/out gar ;emasw 
: ;nje pim/ini ;nte 
pi;ctauroc: ;nte I/couc 
Pi;,rictoc ;pouro : 
Pennou] ;n;al/yinoc. 
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8. Al-salamu laka ai-joha al-
salib, 3aza2 al-mo2-menin, 
ua thabat al-schohada2, 
7atta 2kmalu 3azabat-hom. 

اء  ع  ،لل ا  ا هيأ  ل  م لالا  )ق(  .8 
ُ   تاوث  ،مال   ىحّ   ،اءهال
 . هاتاا عل َ كأ

 

 

9.  Al-salamu laka ai-joha al-
salib, sela7 al-ghalaba, al-
salamu …, 3arsch al-malek. 

  ح سلا  ،لال ها  أي  ل  ملالا  .9 
لا  اهأي   ل  لاملا  ،ةلغلا   ، ل

ش  . لال ع

 

 

10. Al-salamu laka ai-joha 
al-salib, 3alamat al-5alas, 
al-salam …, al-nur al-
moschrek. 

  ، للا  ها يأ  لم  لالا  (ق)  .10 
لااة  ملاع  اهأي  ل  ملا لا  ،صل
 .ق ُ لر اال  ،لال

 

 

11. Al-salamu laka ai-joha 
al-salib, sef al-ro7, al-
salamu …, janbu3 al-ne3am. 

  س  ،لل ا  هايأ   ل  ملاال .11 
  ، للا  هاي أ   لم  لاال  ،وح لا
 . عِ ال  عي

 

 

12. Al-salamu laka ai-joha 
al-salib, kanzu al-5ai-rat, al-
salamu …, ila kamal al-
dohur. 

اهيأ   ل  لاملا  (ق) .12    ، للا 
  هاأي  ل  ملا لا  ،تاال  ك
 ر.ه ل ا لا لىإ ،لال

 

 
13. Ka-2elin: Al-salamu laka 

ai-joha al-salib, al-lazi 
7amalahu al-malek Kos-
tantin, ma3hu ila al-7arb, ua 
katal al-barbar. 

  ، لا الهيُّ أ  َ ل  مُ لالا  :لئاق .13 
  هُ عم  ،قُ    لال  هلح   ِ لَّ ا
 .  لل اقو  ،بِ لالى إ

 

 
14. Mokar-rama geddan, 

3alamat al-salib, al-lazi le-
Jasou3 Al-Masie7 al-malek, 
elahna al-7akiki. 

جّ مُ   )ق(  .14    ة ملاع  ، اً ّ مة 
ُ ل  ِ لَّ ا  ،للا   ح ال  عَ
 . يقلا اهإل ،للا
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 15.  Der ans Kreuz genagelt 
wurde, – bis er unser 
Geschlecht erlöste. – 
Lasst es uns aber auch 
ehren, – wobei wir rufen 
und sprechen: 

15. Fie-etaw-aschf epi-es-
tawros : scha entef-
sooti em-pen-genos : 
anon ze hoon maren-ta-
jof : en-oosch ewol 
engoo emmos. 

V/;etauasf ;epi-
;ctauroc : sa;ntefcw] 
;mpengenoc : ;anon de 
hwn marentaiof : 
enws ;ebol enjw 
;mmoc. 

  

 16. (S) Das Kreuz ist unsere 
Waffe. – Das Kreuz ist 
unsere Hoffnung. – Das 
Kreuz ist unsere Stärke – 
in unseren Bedräng-
nissen und Nöten. 

16. Pi-es-tawros pe pen-
hoplon : pi es-tawros 
pe ten-helpis : pi-es-
tawros pe pen-tagro : 
khen nen-hog-heg nem 
nen-ethli-psis. 

Pi;ctauroc pe penhop-
lon : pi;ctauroc pe 
tenhelpic : pi;ctauroc 
pe pentajro : qen nen 
hojhej nem nen-
;yli'ic. 

  

 17. Denn gepriesen ist 
Christus unser Gott – 
und sein lebens-
spendendes Kreuz, – an 
dem er gekreuzigt wurde, 
– bis er uns von unseren 
Sünden erlöste. 

17. Ġe ef-esmaroo-out 
enġe Pi-echris-tos Pen-
nouti : nem pef-es-
tawros en-ref-tankho : 
fie-etaw-aschf e-ehrie 
egoof : scha entef-
sotten khen nen-nowi. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
Pi;,rictoc Pennou] : 
nem pef;ctauroc ;nref-
tanqo : v/;etauasf 
;e;hr/i ;ejwf : sa ;ntef 
cotten qen nennobi. 

  

 18. (S) Wir loben und 
verherrlichen ihn – und 
erhöhen ihn mehr und 
mehr, – als Gütiger und 
Menschenliebender. – 
Erbarme dich unser nach 
deinem großen Erbarmen. 

18. Ten-hoos erof tenti-oo-
ou naf : ten-erhou-o 
tschisi emmof : hoos 
agha-thos ouoh emmai-
roomi : nai nan kata 
pek-nischti ennai. 

Tenhwc ;erof 
ten];wou naf : 
tenerhou;o [ici ;mmof : 
hwc ;agayoc ouoh 
;mmairwmi : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

 

3. Psalmantwort an den beiden Kreuzfesten 
 

 (Halleluja)2. Jesus Christus, 
der Sohn Gottes, der ans 
Kreuz genagelt wurde, 
zermalme den Satan unter 
unseren Füßen. (Halleluja)2. 

(Allie-louia)2 : Iiesous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti fie-etaf-aschf epi-
es-tawros : ek-e-khom-
khem em-ep-satanas sape-
siet ennen-tschalawg : 
(Allie-louia)2. 

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] v/;etauasf 
;epi;ctauroc : ek;eqom-
qem ;m;pcatanac 
capec/t ;nnen[alauj 
: (;All/loui;a)2. 

 

4. Evangeliumsantwort an den beiden Kreuzfesten (Doxologie, Strophe 14) 
 

 Denn das Zeichen des 
Kreuzes – Jesu Christi, des 
Königs, – unseres wahren 
Gottes, – ist sehr geehrt. 

eFtai-jout ghar ema-schoo : 
enġe pi-mieni ente pi-es-
tawros : ente Iie-sous Pi-
echris-tos ep-ouro : Pen-
nouti en-alie-thinos. 

;Ftai;/out gar ;emasw 
: ;nje pim/ini ;nte 
pi;ctauroc: ;nte I/couc 
Pi;,rictoc ;pouro : 
Pennou] ;n;al/yinoc. 

 

 Gepriesen sei der Vater .. Ġe ef-es-maroo-out .. Je ;f;cmarwout .. 
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15. Al-lazi soleba 3ala al-
salib, 7atta 5al-lasa gensena, 
ua na7nu ai-dan fal-no-kar-
remahu, sare5ina ka-2elin: 

  ى ّ ح  ،للا  ىلع  َ لِ صُ    ِ لَّ ا .15 
  ، هُ مَ ّ ُ لف  اً أ   ون  ، اج  َ خلَّ 
َ ص  :ل ئاق ارخ

 

 
16. Al-salib hoa sel7na, al-

salib hoa raga-2ana, al-salib 
hoa thabatna, fi dikatna ua 
schada-2edna. 

 ،اسلاح   ه  لال   )ق(  .16 
رجه  للا    ه  للا  ،ناؤ ا 
اث  . انِ ائِ شَ و  اات قض  في ،ات

 

 
17. Le-2annahu mobarak Al-

Masie7 elahna, ua salibahu 
al-mo7ji, allazi soleba 3alai-
hi,7atta 5allasana men 5atajana. 

 ،اإله  ح  لا  كر ام  هُ نّ لأ   .17 
ُ ا  هُ  لوص   ، هِ لع  َ لصُ    ِ لَّ ا  ،يل
 .انااخ م اَ لّ خ ىحّ 

 

 
18. Nosab-be7ahu ua nomag-

gedahu, ua nozidahu 3oluan, 
ka-sale7 ua mo7ebb al-
baschar, er7amna ka-3azim 
ra7metak. 

  هُ  ونُ   ،هُ َ ّ نُ و   هُ َ ّ نُ   (ق)  .18 
  ا حر ا  ،لوم اح  لا  ،اً لّ عُ 
 . حر  عك

 

 
 : مورمز لا مرد .3

 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, es7ak al-schaitan 
ta7t akdamena.  (Halleluja)2. 

ع  .2)ا لُ للِّ هَ (  ُ   ا   ،الله  باح   لا  َ
ل  لىع  َ لصُ   ْ مَ    اس  ،ال
 . 2)ا لُ للِّ هَ ( . اماقأ ت ناال

  

 

 : للإنجي اد مر .4
 

Le-2annaha mokar-rama 
geddan, 3alamat al-salib, al-
lazi le-Jasou3 Al-Masie7 al-
malek, elahna al-7akiki. 

  ، لل ا  ةملاع  ،اً ّ ج  ةمّ مُ ا  هنَّ لأ  
ُ ل   ِ لَّ ا   اهإل  ،للا  ح لا  عَ َ
 . قيلا

 

 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُو او  ،بلااو ب الآك ار م   ..سُ قُ ال حل
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5. Fürbitte an den beiden Kreuzfesten, nach der Fürbitte des heiligen Georg 
 

 Durch die Fürbitten meines 
Herrn, König Konstantin – 
und seiner Mutter, Königin 
Helena 1087, gewähre uns, o 
Herr, die Vergebung .. 

Hiten ni-ef-schie ente pa-
tschois ep-ouro Koos-tan-
tinos : nem Ilanie tef-maw 
ti-ouro : ePtschois ari-
ehmot .. 

Hiten nieu,/ ;nte 
pa[oic ;pouro Kwc-
tantinoc : nem 
;?lan/ tefmau ]ourw 
: P_ ;ari;hmot nan .. 

 
6. Hymne „Fai etaf-enf“ wird nach „ }sour/“ (Seite 308) an den beiden 

Kreuzfesten sowie im Morgenweihrauch des Gründonnerstags und in der 6. 
und 9.Stunde des Karfreitags gesungen, und wird mit „Ten;woust ;mmok..“ 
abgeschlossen, an seinem Ende „auask“. 

 

 Der sich auf das Kreuz 
erhob als angenommenes 
Opfer zur Erlösung unseres 
Geschlechts. 

Fai etaf-enf e-epschooi : 
en-ou-thi-sia es-schiep : 
hiġen pi-es-tawros : kha 
ep-ougai empen-genos. 

Vai ;etafenf ;`e;p`swi : 
;nouyuci;a ecs/p : 
hijen pi;ctauroc : qa 
`;poujai ;mpengenoc. 

 
 Sein guter Vater nahm es an 

am Abend auf Golgota. 
Afschoolem erof : enġe 
Pef-joot en-aghathos : em-
efnaf ente han-arouhi : 
hiġen ti-gol-gotha. 

Afswlem ;erof : ;nje 
Pefiwt ;n;agayoc : 
;m;vnau ;nte han`arou-
hi : hijen ]golgoya. 

 
7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte an den beiden Kreuzfesten 
 

 Gegrüßt sei das Kreuz, an 
dem mein Herr 1088 
gekreuzigt wurde, damit er 
uns von unseren Sünden 
erlöst. 

Schere pi-es-tawros : fie-
etaw-esch Pa-tschois erof : 
schere pi-emhaw : scha 
entef-sooti emmon : ewol 
khen nen-nowi. 

<ere pi;ctauroc : 
v/;etaues Pa[oic 
;erof : sa ;ntefcw] 
;mmon : ;ebol qen 
nennobi. 

 
8. Aspasmus Adam an den beiden Kreuzfesten (Sonntag Theotokie, Teil 15, 

Strophe 11) 
 Sie verglichen Aarons Stab 

– mit dem Kreuzholz, – auf 
dem mein Herr gekreuzigt 
wurde, – damit er uns erlöst. 

Aw-en pi-eschwoot ente 
Aaroon: hiġen epsche ente 
pi-es-tawros: etaw-esch 
Pa-tschois erof: scha-entef 
sooti emmon. 

Auen pi;sbwt ;nte 
;A;``arwn : hijen ;pse 
;nte pi;ctauroc : 
;etaues Pa[oic ;erof : 
sa;ntefcw] ;mmon. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1087 Königin Helena ist in Raha geboren, sie ging zur seligen Ruhe † 327 n.Chr. ein, ihr Gedenktag ist am 
9.Baschans 
1088 Mt 27, 22-28 
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 : اتينييتلها .5
 

Be-sala-uat sai-jedi al-malek 
Kos-tan-tin, ua-ommehi al-ma-
leka Hilana,  ja rabb 2n3em.. 

  ه أمو   ،قُ   ل ال  ّ س   تا ل 
ا  نعأ  ارب   ،ةنلا ه ة  لال   ..  ة فغ  ل

 

 

عفِ وري  ش  تيد  عْ بَ   ضاً يأ  القيً   ف"نياف  اايتفاي  "  بلصليا   نحل .6 وفِ   يديي    س خمير  اكب  يالصليب 
  .تش وأو تين :بم ختيمة ويعظَِ لا عةجملايوم  نْ مِ  ةاسعلتاو ةسداسلعة االسا يفِ و دهعال

 

Haza al-lazi as3ada zatahu 
zabi7a makbula 3ala al-salib 
3an 5alas gensana. 

الَّ َ هَ   ذا عَ صأ  ِ ا  ذبهُ تَ     لةً  قم   ةً  
لا ىلَ عَ   ا.  جصِ خلا ع   ِ ل

 

 

Fa-eschtam-mahu abuhu al-
sale7 uakt al-masa2 3ala al-
golgotha. 

هُ أ  هُ َّ َ فأش  َّ   ب عَلَى    ءاالَ  قو   حالِ ال
لال  ةِ.ُ

 

 
 : سيسكبرالإ درم .7

 

Al-salam lel-salib, al-lazi 
soleba rabbi 3alaihi, 7atta 5al-
lasa, men 5atajana. 

  ، هل ع يرِّ  َ لِ صُ  ِ لَّ ا، للل ملاال 
 ا.نا اخْ مِ  ،اَ لَّ خى حّ 

 

 

 :امدلآا سمسبسالأ .8
 

Schab-bahu 3asa Harun, be-
5aschabat al-salib, al-lati 
soleba rabbi 3alaiha, 7atta 
5allasana. 

ا  ،ن و هَ   اع ا   هُ َّ شَ   لة    ، ل
  .الَّ خَ  ىَّ ح ،اهل ع يِّ ر  لصُ   يِ الَّ 
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9. Aspasmus Watos an den beiden Kreuzfesten 
 

 Das Kreuz ist unsere Waffe. 
– Das Kreuz ist unsere 
Hoffnung. – Das Kreuz ist 
unsere Stärke – in unseren 
Bedrängnissen und Nöten. 

Pi-es-tawros pe pen-hoplon 
: pi es-tawros pe ten-helpis 
: pi-es-tawros pe pen-tagro 
: khen nen-hog-heg nem 
nen-ethli-psis. 

Pi;ctauroc pe penhop-
lon : pi;ctauroc pe 
tenhelpic : pi;ctauroc 
pe pentajro : qen nen 
hojhej nem nen-
;yli'ic. 

 

 (Halleluja)3. Mein Herr, 
Jesus Christus, der ans 
Kreuz genagelt wurde, 
zermalme den Satan unter 
unseren Füßen. (Halleluja)2. 

(Allie-louia)3:Patschois Iie-
sous Pi-echris-tos fie-etaf-
aschf epi-es-tawros : ek-e-
khom-khem em-ep-satanas 
sape-siet ennen-tschalawg. 

(;All/loui;a)3: Pa[oic 
I/couc Pi;,rictoc v/-
;etauasf ;epi;ctauroc : 
ek;eqomqem ;m;pcatanac 
capec/t ;nnen[alauj. 

 (Heilig)3 ..  1089 (Agios)3 ..  (;Agioc)3 .. 
 
10. Refrain des Psalms 150 an den beiden Kreuzfesten 
 

 Jesus Christus, der Sohn 
Gottes wurde ans Kreuz 
genagelt. 

Iiesous Pi-echris-tos 
ePschieri em-eFnouti fie-
etaf-aschf epi-es-tawros. 

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] v/-
;etauasf ;epi;ctauroc. 

 
 
11. Abschlusshymne an den beiden Kreuzfesten 
 

 der ans Kreuz genagelt 
wurde, und den Satan unter 
unseren Füßen zermalmte. 

Fie-etaf-aschf epi-es-taw-
ros : ek-e-khom-khem em-
ep-satanas sape-siet ennen-
tschalawg. 

V/;etauasf ;epi;ctau-
roc : ek;eqomqem 
;m;pcatanac capec/t 
;nnen[alauj. 

 Erlöse uns und erbarme..1090  Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1089 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
1090 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 :سطواال سبسمسلأا .9
 

Al-salib hoa sel7na, al-salib 
hoa raga-2ana, al-salib hoa 
thabatna, fi dikatna ua schada-
2edna. 

سلاه  لال     ه   لال  ،ا ح 
ااث  ه  للا ،اؤناجر    ا اتقض  يف ،ت
 . انِ ائِ شَ و 

 

 

(Halleluja)3. Ja rabbi Jasou3 
Al-Masie7 al-lazi soleba 3ala 
al-salib, es7ak al-schaitan 
ta7ta 2rgolna. 5allesna ua-
er7amna. 

ُ  يرَِّ ا   .3)ا لُ للِّ هَ (    ِ لَّ اح ال  عَ
  ان ال  سا  ،لل ا  ىعل  لصُ 
 ا. رحا و  ا خلِّ  ،ال أرجت

 

 

(Koddus)3..  ) ُ3)وسُّ ق . .  
 

 : 150مور ز ملارد م  .10
 

Jasou3 Al-Masie7 ebn Allah, 
soleba 3ala al-salib. 

عَ     ى عل  صُل  ،الله  با  حال  ُ
 . لال

 

 
 ة: م خدلا ايةنه .11

 

Al-lazi  soleba 3ala al-salib, 
ua-sa7aka al-schaitan ta7t 
akdamena. 

لا  لىعَ  لصُ   ِ لَّ ا    َ َ سَ و   ،ل
 . اما قأ ت نَ الا

  

5allesna ua 2r7amna ..  او  الِّ خ   .. ارح
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 6.1.4. Der 4. Monat Kiyahk  Piabot <wiak  
 

 

Während des Monats Kiyahk preist die koptisch-orthodoxe 
Kirche die heilige Maria, da am 28. Kiyahk die Geburt Christi 
gefeiert wird. 
Die Heilige Jungfrau genießt in der koptisch-orthodoxen 
Kirche eine hohe Stellung. Daher gibt es für sie besondere 
Lobpreisungen, die vor allem in den Kiyahk-Adventsnächten 
von Samstags auf Sonntags  gehalten werden.  
Die Kiyahk-Melodie, in der die Preisungen gesungen werden, 
soll die spannende und fröhliche Stimmung, in der die 
Gemeinde auf die Geburt des Herrn wartet, reflektieren. Auch 
während der Liturgie wird in dieser Zeit die heilige Jungfrau 
gelobt und gepriesen. 

 
1. Zimbelstrophen im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 

 Gegrüßt sei Gabriel, – der 
große Erzengel. – Gegrüßt 
sei der, – der der Jungfrau 
Maria verkündet hat. 

Schere Gabri-iel : pi-
nischti en-archi-angelos : 
schere fie-etaf-hischen-
noufi : em-Maria ti-
parthenos.    

<ere Gabri/l : 
pinis] ;nar,/aggeloc 
: ,ere v/;etafhisen-
noufi : ;mMari;a 
]paryenoc. 

 

 Gegrüßt sei Johannes, – der 
große 1091 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der Priester,– 
der Verwandte Emmanuels 
1092. 

Schere Joo-an-nies : pi-
nischti em-eprod-romos : 
schere pi-ou-ieb : ep-sen-
genies en-Em-manou-iel.   

<ere Iwann/c : 
pinis] ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : ;pcu-
ggen/c ;nEmmanou/l. 

2. Die Doxologien im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 

 Doxologie für die Jungfrau Maria (1) 
 

 1. Denn wenn ich über dich 
rede,– du cherubimischer 
1093 Thron, – wird meine 
Zunge nie müde, – dich 
selig zu preisen! 

1. Ke ghar ai-schan-saġi 
ethwieti : oo pi-harma 
en-scherou-bimikon : 
palas na-khisi an eneh : 
ten-ermakarizin emmo. 

Ke gar aisancaji 
eyb/] : ;w piharma 
;n<eroubimikon : 
palac naqici an ;eneh : 
tenermakarizin ;mmo. 

  

 2. (S) Denn wahrlich gehe 
ich – zur Wohnstätte des 
Hauses Davids, – um 
eine Stimme von ihm zu 
nehmen, – damit ich über 
deinen Ruhm 1094 
spreche. 

2. Ġe ontoos ghar ti-na-
schenie : scha ni-awlie-
ou ente ep-ie en-David : 
enta-tschi en-ou-esmie 
ewol-hi-totf : ethri-saġi 
em-petaio.   

Je ontwc gar 
]nasen/i : sa 
niaul/ou ;nte ;p/i 
;nDauid : ;nta[i 
;nou;cm/ ;ebolhitotf : 
eyricaji ;mpetai;o. 

 
1091 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
1092 Lk 1, 34 
1093 Siehe die erste Sonntag Psalie, Strophe 8. Ps 79 LXX [80], 2; Ps 98 LXX [99], 1 ; Ps 44 
1094 Lk 1, 27 und 69 ; 2, 4 ; Joh 7, 42 
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 كهيك هرش  

 
 :اقوسنلا باعأر .1

 

Al-salam le-Ghobrial, ra2is al-
mala-2eka al-3azim, al-salam 
lel-lazi basch-schara, Mariam 
al-3azra2.  

ة  لا ال  ئ ر   ،لا غلم  لالا    ، العئ
 اء. ر لع ام  ،ّ  لّ ل ملالا

 

 

Al-salam le-Jo7anna, al-sabek 
al-3azim, al-salam lel-kahen, 
nasib 3em-manu-2iel.  

  م لاال  ،الع  اب لا  ،اّ ح ل  ملالا 
  .لئانُ َّ عِ  ن ،اهلل

 

 
 : كهكي  رهش تاجيولصوذك .2

 

 1( ءارذعلا ةسيدلل ةيجولوصكذ( : 
 

1. Le-2anni iza ma takal-lamtu 
men 2gleki, ai-jatoha al-
markaba al-scharobim-ja, fa-
2enna lesani la jat3ab, 
2badan fi tat-ui-bek. 

 اهُ أيّ  ،ِ ل أجمِ  ُ لّ ا تم  اذإ ينّ لأ   .1 
 لا   ينال  نّ فإ  ،ة رواة ال لا
 .   ي تف  اً أب ،عي

 

 
2. Le-2an-nani 2mdi 7akkan, ila 

diar bet Daud, le-27za be-sot 
bihi, 2ntek be-kara-matek. 

  ر اد  ىإل  ،اً قّ ح   يم أ  ينّ لأ   (ق)  .2 
  نأ  ،هِ   ت   ىحلأ  ،داو د   ب

 . ام
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 3. Denn Gott stand – an 
den Grenzen Judäas, – 
und gab voll Jubel seine 
Stimme, – und der 
Stamm Juda 1095 nahm 
sie an. 

3. Ġe a-eFnouti ohi eratf : 
khen ni-thoosch ente ti-
Joude-a : af-ti entef-
esmie khen ou-theliel : 
a-et-felie en-Jouda 
schopf eros. 

Je ;a;Vnou] ;ohi 
;eratf : qen niyws ;nte 
}ioude;a : af] ;ntef-
;cm/ qen ouyel/l : 
;a;tvul/ ;nIouda sopf 
;eroc. 

  
 4. (S) Die Jungfrau ist der 

Stamm Juda, – die 
unseren Erlöser 1096 
geboren hat, – und nach 
seiner Geburt – blieb sie 
Jungfrau 1097. 

4. Et-felie en-Jouda te ti-
parthenos : thie-etas-
misi em-Pen-sootier : 
ouoh on me-nensa 
ethres-masf : as-ohi 
esoi em-par-thenos.   

;Tvul/ ;nIouda te 
]paryenoc : y/;etac-
mici ;mPencwt/r: ouoh 
on menenca ;yrecmacf : 
ac;ohi ecoi ;mparyenoc. 

  
 5. Wir grüßen 1098 dich – 

durch die Stimme des 
Engels Gabriel, – o 
Maria, – die Mutter 
Gottes 1099. 

5. Ewol ghar hiten ti-
foonie : ente Gabri-iel 
pi-angelos : tenti ne 
empi-schere-tismos : 
oo ti-theotokos Maria. 

;Ebol gar hiten 
]vwn/ : ;nte Gabri/l 
piaggeloc : ten] ne 
;mpi,ereticmoc : ;w 
]ye;otokoc Mari;a. 

 

 6. (S) Gegrüßt seist du von 
Gott, – gegrüßt seist du 
von Gabriel, – gegrüßt 
seist du von uns, – wir 
erhöhen dich, gegrüßt 
seist du. 

6. Schere ne ewol-hiten 
eFnouti : schere ne 
ewol-hiten Gabri-iel : 
schere ne ewol-hitoten: 
ġe schere ne ten-tschisi 
emmo. 

<ere ne ;ebolhiten 
;Vnou] : ,ere ne 
;ebolhiten Gabri/l : 
,ere ne ;ebolhitoten : 
je ,ere ne ten[ici 
;mmo. 

  

 7. Gabriel, der reine Engel, 
– verkündete der 
Jungfrau, – und nach der 
Begrüßung – stärkte er 
sie mit seiner Rede. 

7. Pi-angelos ethouab 
Gabri-iel : afhi-schen-
noufi enti-parthenos : 
menensa pi-as-pasmos : 
af-tagro emmos khen 
pef-saġi. 

Piaggeloc ;eyouab 
Gabri/l : afhisen-
noufi ;n]paryenoc : 
menenca piacpacmoc : 
aftajro ;mmoc qen 
pefcaji. 

  8. (S) Fürchte dich nicht, 
Maria, – denn du hast bei 
Gott Gnade gefunden. –
Du wirst ein Kind 
empfangen 1100, – einen 
Sohn 1101 wirst du 
gebären. 

8. Ġe emper-erhoti 
Mariam: are-ġimi ghar 
enpu-ehmot : khaten 
eFnouti hieppe ghar 
tera-erwoki : ouoh 
ente-misi enou-schieri. 

Je ;mpererho] 
Mariam : ;arejimi gar 
;nou;hmot : qaten 
;Vnou] h/ppe gar 
teraerboki : ouoh 
;ntemici ;nous/ri. 

 

 
1095 Damit ist die Verkündigung des Erzengels Gabriel an die Jungfrau Maria gemeint. 
1096 Lk 1, 39 ; Offb 5, 5 
1097 Siehe die Dienstag Theotokie, zweiten Teil, Strophe 7 
1098 Lk 1, 28 
1099 Siehe die Sonntag Theotokie, Teil 1, Strophe 7 
1100 Wörtlich: Du wirst schwanger werden 
1101 Lk 1, 30-33 
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3. Le-2anna Allah uakafa, fi 
7odud al-jahu-de-ja, ua 23ta 
sau-tahu be-tahlil, fa-
kabelahu sebt Jahuza. 

ودفي    ،َ  و الله  نَّ لأ   .3    ،ةد ه لا  ح
 س  هُ لقف  ،ل هل ب  هُ ت ص  ىعوأ
 . اذه ي

 

 
4. El-3azra2 he-ja sebt Jahuza, 

al-latu ualadat mo5al-lesna, 
ua ba3da uela-dat-hi aidan, 
ba-ke-jat 3azra2. 

  ي الَّ   ،اذ هي   سى  ه  راءعلا  (ق)  .4 
ع  ،الّ مُ   تَ لَ و  أهِ دت ولا  و  ،اً  
 . ءا ر  عق

 

 
5. Ua besot al-malak Ghobrial, 

no3tiki al-salam, ja ualedat 
al-elah, Mariam. 

غ ال  ت  و   .5    ِ عنُ   ،اللاك 
 . م ،هللإ اة  لا وا ،ملالا

 

 
6. Al-salamu laki men kebal 

Allah, al-salamu laki men 
kebal Ghobrial, al-salamu 
laki men kebalena, no3az-
zemoki ka-2elin: Al-salam 
laki. 

لاا  )(ق  .6  اللهَ قِ   مِ   ِ ل  مل   ،ل 
ِ   ملالا   ملاال  ،لاغ   لَ قِ   مِ   ل

 ِ ّ نُ  ،ال قِ مِ  ل لاا :لئاق ِ ع   م ل
 .ل

 

 
7. Ghobrial al-malak al-taher, 

basch-schar al-3azra2, ua 
ba3da 2ann 2hdaha al-
salam, kau-uaha be-kau-lehi. 

اها  ك لا ال  ال غ  .7   ّ   ،ل
 ،ملالاا  هاأه أن    عو  ،ءراالع
 . هِ ل ق اهاقّ 

 

 
8. La ta5afi ja Mariam, le-2an-

naki ua gadti ne3ma 3end 
Allah, ha sata7balina, ua 
taledina ebnan. 

  ِ نّ لأ   ،م   ا  يفات  لا  )(ق  .8 
  ، ل س  اه  ،الله  ع  ةعن  تِ جو 
يوت اً ا  ل  . ب
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 9. Gott, der Herr, wird ihm 
den Thron Davids, – 
seines Vaters geben, – 
und er wird über das 
Haus Jakob 1102 
herrschen – für immer 
und ewig 1103. 

9. Ef-eti naf enġe eP-
tschois eFnouti : empi-
ethronos ente David 
pef-joot : efna-erou-ro 
eġen ep-ie en-Jakoob : 
scha eneh ente pi-eneh. 

Ef;eöä] naf ;nje ;P[oic 
;Vnou] : ;mpi;yronoc ;n
te Dauid pefiwt : 
;fna;erouro ;ejen ;p/i 
;nIakwb : sa ;eneh ;nte 
pi;eneh. 

  

 10. (S) Deswegen verehren 
wir dich, – als die 
immerwährende Mutter 
Gottes. – Bitte Gott für 
uns, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

10. Ethwe fai tenti-oo-ou 
ne : hoos theotokos 
ensie-ou niwen : mati-
ho e-eP-tschois e-ehrie 
egoon : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Eybe vai ten];wou ne 
: hwc ye;otokoc ;nc/ou 
niben : ma]ho ;e;P[oic 
;e;hr/i ;ejwn :  ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

  Es folgen die letzten beiden Strophen Seite 70. 
 

 11. Gegrüßt seist du! .. 11. Schere ne oo ti-.. <ere ne ;w ]paryenoc  
  

 12. (S) Wir bitten dich, .. 12. Ten-tiho ari-pen-mewi. Ten]ho ;aripenmeu;i ..  
 

 Doxologie für die Jungfrau Maria (2) 
 

 1. Der Schmuck der 
Jungfrau, – Maria, die 
Tochter des Königs 
David, – zur Rechten 
Jesu Christi, – des 
geliebten Sohn Gottes. 

1. Ere ep-sol-sel enti-par-
thenos: Maria etscheri 
em-epou-ro David : sa-
oui-nam en-Iie-sous Pi-
echris-tos : ePschieri 
em-eFnouti pi-menrit. 

;Ere ;pcolcel ;n]par-
yenoc : Mari;a ;tseri 
;m;pouro Dauid : 
caou;inam ;nI/couc 
Pi;,rictoc : Ps/ri 
;m;Vnou]  pimenrit. 

  

 2. (S) Gemäß der Rede 
Davids, – des Königs 
und Psalmisten, im 
Psalm: – „Die Königin 
stand zur Rechten – des 
Thrones“ 1104. 

2. Kata ep-saġi en-David 
ep-ou-ro : pi-hymnodos 
khen pi-psalmos : ġe 
as-ohi erats enġe ti-
ouro : sa-oui-nam 
empi-ethronos. 

Kata ;pcaji ;nDauid 
;pouro : pihumnodoc 
qen pi'almoc : je 
ac;ohi ;eratc ;nje 
]ourw : caou;inam 
;mpi;yronoc. 

  

 3. Du bist höher als die 
Cherubim, – o Mutter 
Gottes, welcher der Gott 
der Herrschaft ist. – Du 
bist hoch gerühmt mehr 
als die Seraphim 1105 – 
im Himmel und auf der 
Erde. 

3. Te-tschosi eni-
Scherou-bim : oo 
ethmaw em-eFnouti fa 
pi-amahi : te-tai-jout e-
ni-Serafim : khen etfe 
nem hiġen pi-kahi. 

Te[oci ;eni<eroubim : 
;w ;ymau ;m;Vnou] va 
pi;amahi : tetai/out 
;eniCeravim : qen ;tve 
nem hijen pikahi. 

 

 
1102 Lk 1, 33 
1103 Ex 15 LXX, 8 ; Jer 8 LXX, 26; Dan 7 LXX, 18 
1104 Ps 44 LXX [45], 8-11 
1105 Siehe die Mittwoch Theotokie, Teil 6, Strophe 3 
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9. Ua jo3tihi al-rabbu al-elah, 
korsi Daud 2bihi, ua jamlok 
3ala bet Ja3kub, ila 2bad al-
2bad. 

هِ ُ و   .9    ود اد  سي ُ   ،هللإ ا  بُّ ل ا  ع
 ىلإ  ،ب قع  ب   ىلع  لُ  و   ،ه أب
 .ِ الأبَ   بأ

 

 
10. Men 2gle haza nomag-

gedoki, ka-ualedat al-elah 
kolla 7in, es-2ali al-rabba 
3anna, le-jaghfer lana 
5atajana. 

أجل  م  )(ق  .10    ، كِ ّ نُ ا  ه  
ُ الإ   ةلا ك  بَّ  لا  يلسأا  ، ح  لّ له 
 .ا اناخا ل غفل ،اَّ ع

 

 

 71  ةفص عر  آخل اقُ  ث . 
 

11. Al-salam laki ai-jatuha ..  11. ةلالء را عالها ُ يَّ أ ِ لم لاال..  
 

12. Nas2alek ozkorina..  12.  )(أ أن ق ِ   . . ا ذل
 

 2( اءذرعلاة يدسلل ةجيولوصكذ( : 
 

1. Zinatuki ja Mariam al-
3azra2, ja ebnat al-malek 
Daud, he-ja 3an jamin 
Jasou3 Al-Masie7, ebn Allah 
al-7abib. 

  ة باا    ،ءراعال   ما    ِ ز   .1 
ُ     عى  ه  ،دو اد  للا   ع َ
حا  . ال الله ب ا ،ل

 

 
2. Ka-kaul Daud al-malek, al-

morat-tel fi al-mazmur, 
kamat al-maleka, 3an jamin 
al-3arsch. 

في    لت لا  ،ل لاد  او د  لق  )ق(  .2 
      ع  ،ة للا  ماق  ،رم ل ا
 . شع لا

 

 
3. 2nti 2rfa3 men al-Scharobim, 

ja omm Allah zi al-3ezza, ua 
2kram men al-Serafim, fi al-
sama2 ua 3ala al-2rd. 

  الله   مَّ ا أُ   ، و ر الا  مِ   عف ر أ  ِ نأ  .3 
  في   ،ا لا    مِ   م  كأو   ،ةّ عال  ذ 
 َّ  . رْضِ الأَ  لىعو  اءِ َ ال
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 4. (S) Selig bist du Maria, – 
denn du gebarst den 
wahren (Gott), – 
während deine 
Jungfräulichkeit besiegelt 
1106 ist – und du Jungfrau 
bliebst. 

4. Oo-ou-niati entho 
Maria : ġe are-egfo 
empi-aliethinos : es-
tow enġe te-parthenia : 
are-ohi ere-oi em-
parthenos.   

; Wouni;a] ;nyo Mari;a : 
je ;are;jvo ;mpi;al/-
yinoc : ectob ;nje 
teparyeni;a : ;are;ohi 
;ereoi ;mparyenoc. 

  
 5. Wie Jesaja – mit 

jubelnder Stimme sagte: 
– „Siehe, eine junge 
Jungfrau – gebärt uns 
den Emmanuel“ 1107. 

5. Kata-efrieti etaf-gos : 
enġe Jesajas khen ou-
esmie en-theliel : ġe is 
alou em-parthenos : es-
emisi nan en-Em-
manou-iel. 

Kata;vr/] ;etafjoc : 
;nje ;?ca;/ac qen 
ou;cm/ ;nyel/l : je ic 
;alou ;mparyenoc : 
ec;emici nan 
;nEmmanou/l. 

 
 6. (S) Wir erhöhen dich Tag 

für Tag, – wobei wir mit 
Gabriel sprechen: – 
„Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist 
mit dir“ 1108. 

6. Ten-tschisi emmo 
emmie-ni emmie-ni : 
engoo emmos nem 
Gabri-iel : ġe schere 
ke-khari-toomenie : o 
Kyrios meta sou. 

Ten[ici ;mmo ;mm/ni 
;mm/ni : enjw ;mmoc 
nem Gabri/l : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

  
 7. Gegrüßt seist du 

Jungfrau, – wir preisen 
dich selig – mit Gabriel, 
dem Engel, – „der Herr 
ist mit dir“. 

7. Schere ne oo ti-
parthenos : ten-er-
makari-zin emmo : 
nem Gabri-iel pi-
angelos : ouoh eP-
tschois schop neme. 

<ere ne ;w ]paryenoc 
: tenermakarizin ;mmo 
: nem Gabri/l 
piaggeloc : ouoh 
;P[oic sop neme. 

  
 Es folgt die letzte Strophe Seite 70. 
 
 8. (S) Wir bitten dich, .. 8. Ten-tiho ari-pen-mewi. Ten]ho ;aripenmeu;i .. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1106 Siehe die Donnerstag Theotokie, letzte Strophe 
1107 Jes 7 LXX, 14 
1108 Lk 1, 28 
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4. Tubaki 2nti ja Mariam, le-
2annaki ualad-ti (al-elah) al-
7akiki, ua batu-le-jat-ki 
ma5tuma, ua 2nti ba-ke-ja 
3azra2. 

ِ أ  كِ ا   )(ق  .4    ِ نّ لأ   ، ما    ن
(  تِ لو  اه  لإلا    ِ ّ ل و   ،قي ل) 
ِ و  ،ةمم  . ءراع  ةا أن

 

 
5. Kama kala Esch3ia2, be-sot 

al-tahlil: Ha fatah 3azra2, 
sa-taledu lana 3em-manu-
2iel. 

  : للهل ا  ت   ، ءاشإ  القا  ك  .5 
 . لئ  نُ اَّ عِ ا  ل ُ لس ،ءا ر ع  اةفا ه

 

 
6. No3az-zemoki kolle jom, ka-

2elin ma3a Ghobrial: Efra7i 
ja mom-ta-le2a ne3ma, al-
rabbu ma3ki. 

ع  م  َ لئاق  ،م  ي  ل  ِ ّ عنُ   )(ق  .6 
نعلم  ا  يح فا  :لاغ   ،ة ة 
ِ م بُّ لا  . ع

 

 
7. Al-salamu laki ai-jatuha al-

3azra2, nu-tau-ue-boki 
ma3a, Ghobrial al-malak, al-
rabbu ma3ki. 

  ِ ّ ن  ،اءر ع لا  ها ُ يّ أ   ِ لم  لاال  .7 
ِ م بُّ ال  ،كلا الال  غ  ،عم  .ع

 

 

 71 ة ع صفرآخ ل اقُ  ث. 
 

8. Nas2alek ozkorina..  8.  ا ذأ  ِ لأن )(ق  ..  
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 Doxologie für den Erzengel Gabriel 
 
 1. In Wahrheit bist du groß, 

– du guter Verkünder – 
unter den 
Engelheerscharen – und 
in den himmlischen 
Heerscharen. 

1. eNthok ou-nischti alie-
thoos : oo pi-fai-schen-
noufi en-kaloos : khen 
ni-taxis en-angelikon : 
nem ni-taghma en-e-
pou-ranion. 

;Nyok ounis] ;al/ywc 
: ;w pifaisennoufi 
;nkalwc : qen nitaxic 
;naggelikon : nem 
nitagma ;n;epouranion. 

  
 2. (S) Gabriel, der große 

Verkünder – unter den 
Engeln – und heiligen 
hohen Rängen, – die das 
feuerflammende Schwert 
tragen. 

2. Gabri-iel pi-fai-schen-
noufi : pi-nischti khen 
ni-angelos : nem ni-
taghma ethouab et-
tschosi :etfai kha et-sie-
fi enschah en-ekroom. 

Gabri/l pifaisen-
noufi : pinis] qen 
niaggeloc : nem nita-
gma ;eyouab et[oci : 
etfai qa ;tc/fi ;nsah 
;n;,rwm. 

  
 3. Der Prophet Daniel – sah 

deinen Ruhm, – und du 
hast ihm das Geheimnis 
– der lebensspendenden 
Dreifaltigkeit offenbart. 

3. Af-naw ghar e-pek-taio 
: enġe Dani-iel pi-epro-
fie-ties : ouoh ak-tamof 
epi-mys-tierion : en-ti-
eTrias entef-tankho. 

Afnau gar ;epektai;o : 
;nje Dani/l pi;prov/-
t/c : ouoh aktamof 
;epimuct/rion : 
;n];Triac ;nreftanqo. 

  
 4. (S) Zacharias, dem 

Priester, – hast  du die 
Geburt – des Vorläufers, 
– Johannes der Täufer, 
verkündigt. 
 

4. Ouoh Zacharias pi-ou-
ieb : enthok ak-
hischen-noufi naf : 
khen ep-ġin-misi empi-
eprod-romos : Jo-
annies pirefti-ooms. 

Ouoh Za,ariac pi-
ou/b : ;nyok akhisen-
noufi naf : qen ;pjin-
mici ;mpi;prodromoc : 
Iwann/c piref]wmc. 

  
 5. Auch der Jungfrau hast 

du verkündet: – „Gegrüßt 
seist du, voll der Gnade, 
– der Herr ist mit dir. – 
Du wirst den Erlöser der 
ganzen Welt gebären. 

5. Ak-hischen-noufi on 
enti-parthenos : ġe 
schere thie-ethmeh en-
ehmot : eP-tschois 
neme teramisi : em-
ePsootier empi-kosmos 
tierf. 

Akhisennoufi on 
;n]paryenoc : je ,ere 
y/eymeh ;n;hmot : 
;P[oic neme teramici : 
;mPcwt/r ;mpikocmoc 
t/rf. 

  
 6. (S) Sei unser 

Fürsprecher, – o reiner 
Erzengel – Gabriel, der 
Verkünder, – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt.  

6. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : oo pi-
archie- angelos ethouab 
: Gabri-iel pi-fai-schen-
noufi : entef-ka nen-
nowi nan ewol. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w piar,/agge-
loc  ;eyouab : Gabri/l 
pifaisennoufi : ;ntef-
,a nennobi nan ;ebol.  
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 ل:يا غبر كملالل ةيجولوصذك 
 

1. Anta 3azim 7akkan, ai-joha 
al-mobasch-scher al-7asan, 
fi al-tokus al-mala-2eke-ja, 
ua al-taghamat al-sama2e-ja. 

عَ أن  .1    ِّ ُ لا  اهيُّ أ  ،اً حقّ    
  ،ةّ ئ لا ل ا  سقلا  يف  ،لا
 . ةّ ئالا تاغلاو 

 

 
2. Ja Ghobrial al-mobasch-

scher, al-3azim fi al-mala-
2eka, ua al-taghamat al-
mokad-dasa al-3ala-ue-ja, 
7ameli al-sef, al-moltaheb 
naran. 

 ي فعال  ،ِّ ُ ال  لا غ ا    (ق)  .2 
لا ا غاو   ،ةئل   ةسّ قُ لا  ت ال
 هِ لُ لا  ، لا  يلماح  ،ةّ لعل ا
 .اً ر ان

 

 
3. Kad nazara karamatak, 

Danial al-nabi, ua 23lam-
tahu serr, al-thaluth al-mo7i. 

نق  .3    ، يال ل  اندا  ،َ ما   
 .يُ لا  ث لاال ،س هُ أعلو 

 

 
4. Ua Zakaria al-kahen, anta 

basch-schartahu, be-milad 
al-sabek, Jo7anna al-
ma3medan. 

  ،هُ ت  ّ   َ نأ  ، هاال  ازو   )(ق  .4 
 . ناعلا  اّ حي  ،ب الا دلا 

 

 
5. Ua basch-scharta aidan al-

3azra2 ka-2elan: Al-salamu 
laki ja mom-tale2a ne3ma, 
al-rabbu ma3ki, sa-taledina 
mo5al-les al-3alam kollahu. 

لاا  :لاً ئِ اقَ اء  ر عال  اً أ  تَ  ّ و   .5    م ل
 ِ   ، ِ مع  بُّ ل ا  ، ةعن  ة لم  ا  ل
يس  .هُ لّ ُ  لاعلا لّ مُ   َ ل

 

 
6. Eschfa3 fina, ja ra2is al-

mala-2eka al-taher, Ghobrial 
al-mobasch-scher, le-jaghfer 
lana 5atajana. 

لا   رئ  ا  ،اف  عفشا  ق)(  .6    ة ئال
 ال  فغل  ،ّ ُ لا  لا غ  ،هاال
 .انااخ
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3. Evangeliumsantwort am ersten und zweiten Sonntag im koptischen 
Marienmonat Kiyahk (Freitag Lobsch, Strophe 11) 

 

 Wir rühmen dich – mit dem 
Engel Gabriel und sagen: – 
„Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist mit 
dir“ 1109. 

Tenti ne empi-schere-
tismos : nem Gabri-iel pi-
angelos : ġe schere ke-
khari-toomenie : o Kyrios 
meta sou.  

Ten] ne ;mpi,eretic-
moc : nem Gabri/l 
piaggeloc : je ,ere 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 

 

 Deswegen verehren wir 
dich, – als die 
immerwährende Mutter 
Gottes. – Bitte Gott für uns, 
– damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

Ethwe fai tenti-oo-ou ne : 
hoos theotokos ensie-ou 
niwen : mati-ho e-eP-
tschois e-ehrie egoon : 
entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Eybe vai ten];wou ne 
: hwc ye;otokoc ;nc/ou 
niben : ma]ho ;e;P[oic 
;e;hr/i ;ejwn :  ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 
 

 

 Es folgt die Strophe Seite 144. 
 

 Gepriesen sei der Vater .. Ġe ef-es-maroo-out .. Je ;f;cmarwout .. 
 

4. Evangeliumsantwort am dritten und vierten Sonntag im koptischen 
Marienmonat Kiyahk (Samstag Lobsch, Strophe 9) 

 

 Wir erhöhen dich mit Würde, 
– mit Elisabeth, deiner Base, 
und sprechen: – „Gesegnet 
bist du mehr als alle 
anderen Frauen – und 
gesegnet ist die Frucht 
deines Leibes“ 1110. 

Ten-tschisi emmo khen ou-
em-epscha : nem Elisabet 
te-sen-genies : ġe te-
esmaroo-out entho khen ni-
hiomi : ef-es-maroo-out 
enġe ep-outah ente te-neġi. 

Ten[ici ;mmo qen 
ouem;psa : nem 
;Elicabet tecuggen/c 
: je te;cmarwout ;nyo 
qen nihi;omi : 
;f;cmarwout ;nje 
;poutah ;nte teneji. 

 

 Deswegen verehren wir .. Ethwe fai tenti-oo-ou ne .. Eybe vai ten];wou ne. 
 

 Gepriesen sei der Vater .. Ġe ef-es-maroo-out .. Je ;f;cmarwout .. 
 

5. Abschlusshymne im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 

 Der geboren wurde aus dem 
Vater vor aller Zeit 1111. 

Pimisi ewol khen eF-joot 
khagoo-ou enni-eoon 
tierou. 

Pimici ;ebol qen ;Viwt 
: qajwou ;nni;ewn 
t/rou. 

 

 Erlöse uns und erbarme..1112  Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 

 
 
 
 

 
1109 Lk 1, 28 
1110 Lk 1, 42 
1111 Ps 2 LXX, 7 ; Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3; Jud 1, 25 
1112 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 : يانالثوول لأاد للأح لي جلإنا ردم .3
 

No3tiki al-salam, ma3a al-
malak Ghobrial ka-2elin: Al-
salamu laki ja momtale2a 
ne3ma, al-rabbu ma3ki.  

ال  غ   كلا لاع  م  ،ملالا  ِ عنُ  
  ، ةعن  ةل مُ   ا   ِ ل  مُ لاال  :ئلاق
 . ِ عم بُ  لا

 

 

Men 2gle haza nomag-gedoki, 
ka-ualedat al-elah kolla 7in, es-
2ali al-rabba 3anna, le-jaghfer 
lana 5atajana. 

هجأ  م    لّ ُ   هللإ ا  ةال  ، كِ ّ نُ ا  ل 
 ال   فغل  ،اَّ ع  بَّ ال   يلسأا  ،ح
 .انااخ

 

 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُسُ قُ لا حو  ل او  ،ب لااو  بلآا  كار م..  
 

 : بعراالو ثلثالا دحلأل لجي نلإاد رم .4
 

No3az-zemoki be-es-te7-kak, 
ma3a Alisabat nasibat-ki ka-
2elin: Mobaraka-ton anti fi al-
nesa2, ua mobaraka hia 
thamaret batnek.  

ات  ا ألع  م  ،قاقس ا  ِ ـّ عنُ  
 يف  ِ نأ  ةر ا مُ :   ئلقا  ِ  ن
  .ِ ة  ث   ىه ةر ام و  ،ءالا

 

 

Men 2gle haza nomag-gedoki,..   هلالإ ة لا ،كِ  ّ نُ ا  ه  لأجم . .  
 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُسُ قُ ال حو  ل او  ،بالاب و لآك ا ار م..  
 

 : خدمةلة اايهن .5
 

Al-maulud men al-2b, kabla 
kolla al-dohur. 

  . ر هُ لا لّ ُ   لَ ق ،بلآا  م دل  ال 
 

5allesna ua 2r7amna ..  ا رحاا و لِّ خ ..  
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6. Fürbitten im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 

 1. Durch die Fürsprachen 
der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, 

1. Hiten ni-epreswia 
ente ti-theotokos 
ethouab Maria : 

ten ni;`precbi;a `;nte 
]ye`;otokoc ;eyouab 
Mari;a : 

Refrain 
 gewähre uns, o Herr, 

die Vergebung unserer 
Sünden. 

ePtschois ari-ehmot 
nan empi-koo ewol 
ente nen-nowi. 

;P[oic ;ari`;hmot 
nan ;`mpi,w ;ebol 
;nte nennobi. 

 

 2. (S) Durch die 
Fürsprachen des 
reinen Erzengels 
Gabriel, dem 
Verkünder, 

2. Hiten ni-epreswia 
ente pi-archie-
angelos ethouab : 
Gabriel pi-fai-
schennoufi : 

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
piar,/aggeloc 
;eyouab : Gabri/l 
pifaisennoufi : 

 3. Durch die 
Fürsprachen der 
sieben Erzengel und 
der himmlischen 
Ränge, 

3. Hiten ni-epreswia 
ente pi-schaschf en-
archie-angelos nem 
ni-taghma en-epou-
ranion : 

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
pisasf ;nar,/-
aggeloc nem nitagma 
;n;epouranion : 

 

 4. (S) Durch die 
Fürsprachen des 
Verwandten Emmanuels 
1113, des Sohnes des 
Zacharias, 

4. Hiten ni-epreswia 
ente pi-sengenies 
en-Emmanou-iel : 
Joo-annies ep-sch-
ieri en-Zacharias : 

Hiten ni;`precbi;a ;nte 
picuggen/c ;nEmma-
nou/l : Iwann/c 
;ps/ri ;nZa,ariac : 

 5. Durch die Fürbitten 
des Priesters 
Zacharias und seiner 
Frau Elisabeth, 

5. Hiten ni-ef-schie 
ente piouieb Zacha-
rias : nem tef-es-
himi Elisabet : 

Hiten nieu,/ ;nte 
piou/b  Za,ariac : 
nem tef;chimi 
;Elicabet : 

 

 6. (S) Durch die Fürbitten 
der gesegneten 
Äletren, Joachim und 
Anna 1114, 

6. Hiten ni-ef-schie 
ente niqelloi et-es-
maroo-out:  Jooakim 

nem Anna : 

Hiten nieu,/ ;nte 
niqelloi ;t;cmarwout : 
Iw;akim nem Anna : 

 

 7. Durch die Fürbitten 
unserer Herren und 
Väter, der Apostel und 
der übrigen Jünger, 

7. Hiten ni-efschie ente 
na-tschois en-joti en-
apos-tolos nem ep-sepi 
ente ni-mathieties : 

Hiten nieu,/ ;nte 
na[oic ;nio] ;n;apoc-
toloc nem ;pcepi ;nte 
nimay/t/c : 

 
1113 Lk 1, 34 
1114 Die Gedenktage der Eltern der heiligen Jungfrau Maria sind am 7.Baramuda und am 11.Hator 
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 : تنيايتيهال .6
 

1. Be-schafa3at ualedat al-elah, 
al-keddisa Mariam,  

  ة ِّ قلا  ،هلَ لإ ا  ة لاو   تعَافَاَ   .1 
 ،َ َ ْ مَ 

 

  

  رراقلا 
Ja rabb an3em lana, be-
maghferat 5atajana. 

ا عْ انْ  بُّ رَ  اَ     .اانَ اَ َ خَ   ة غف ل

 
2. Be-schafa3at ra2is al-

mala2eka al-taher Ghobrial 
al-mobasch-scher, 

  ة لائلا  ئ ر   تاعاف  )ق(  .2 
 ،ِّ ُلا لا غاهال

 

 
3. Be-schafa3at ro2asa2 al-

mala2eka al-sab3a, ua al-
taghamat al-sama-2e-ja, 

 ،عةلا  ةئلا ل ساء ارؤ   تاعاف  .3 
 ، ةئالا اتغوال

 

 
4. Be-schafa3at nasib 3ema-

nou-2il, Jo7anna 2bn 
Zakaria, 

  ، لئ ناع  ن  اتاعف  )(ق .4 
 ،از  ب  ّاح ي

 

 
5. Be-sala-uat al-kahen Zakaria 

ua-emra2a-toh Alisabat, 

أاو   ،ا ز   ها لا  تا ل .5  ته  م
اال  ،تا

 

 
6. Be-sala-uat al-schai-5ain al-

mobarakain, Joakim ua-
7anna, 

ال لات  ا ل  )ق( .6    ،  ر ا 
 ة، حو  ا ي

 

 
7. Be-sala-uat sadati al-2aba2 

al-rosol, ua-bake-jat al-
talamiz, 

  ، لسال  ءالآ ا  دتيسا  تا ل .7 
لاا ة و   ،  مل
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7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte im koptischen Marienmonat 
Kiyahk 
 im ersten und dritten Advent 

 

 1. Gegrüßt seist du Maria,  
du schöne Taube 1115, 
die uns Gott das Wort 
1116 gebar.  

Schere ne Maria : ti-
tschrompi ethne-soos : 
thie-etas-misi nan : em-
eFnouti pi-Logos.  

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

 

 2. Gegrüßt sei Gabriel, – 
der große Erzengel. – 
Gegrüßt sei der, – der 
die Jungfrau Maria 
verkündet hat. 

Schere Gabriel : pi-nischti 
en-archie-angelos : schere 
fie-etaf-hischen-noufi em-
Maria ti-parthenos. 

<ere Gabri/l : 
pinis] ;nar,/aggeloc 
: ,ere v/;etafhisen-
noufi ;mMari;a ]parye-
noc. 

  

 im zweiten Advent 
 

 1. Gegrüßt seist du Maria,  
du schöne Taube, die 
uns Gott das Wort 
gebar.  

Schere ne Maria : ti-
tschrompi ethne-soos : 
thie-etas-misi nan : em-
eFnouti pi-Logos.  

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

 

 2. Gabriel, der große 
Verkünder – unter den 
Engeln – und heiligen 
hohen Rängen, – die 
das feuerflammende 
Schwert tragen. 

Schere Gabriel pi-fai-
schenoufi : pi-nischti 
khen ni-angelos : nem ni-
taghma ethouab et-tschosi 
: etfai-kha et-siefi en-
schah en-ekroom. 

<ere Gabri/l : pifai-
sennoufi : pinis] qen 
niaggeloc: nem nitag-
ma ;eyouab et[oci : 
etfaiqa ;tc/fi ;nsah 
;n;,rwm. 

  

 im vierten Advent 
 

 1. Gegrüßt seist du Maria, 
– mit heiligem Gruß. – 
Gegrüßt seist du Maria, 
– Mutter des Heiligen 
1117. 

Schere ne Maria : khen 
ou-schere efouab : schere 
ne Maria : ethmaw emfie-
ethouab. 

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere ;efouab : ,ere 
ne Mari;a : ; ;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 

 2. Gabriel, der große 
Verkünder – unter den 
Engeln – und heiligen 
hohen Rängen, – die 
das feuerflammende 
Schwert tragen. 

Schere Gabriel pi-fai-
schenoufi : pi-nischti 
khen ni-angelos : nem ni-
taghma ethouab et-tschosi 
: etfai-kha et-siefi en-
schah en-ekroom. 

<ere Gabri/l : pifai-
sennoufi : pinis] qen 
niaggeloc: nem nitag-
ma ;eyouab et[oci : 
etfaiqa ;tc/fi ;nsah 
;n;,rwm. 

 

 Abschluss siehe Seite 334 
 

 3. Gepriesen bist du in 
Wahrheit .. 

eK-esmaroo-out alie-
thoos : .. 

K;cmarwout ;al/ywc : 
.. 

 
1115 Gen 8 LXX, 11 
1116 Mt 1, 25 ; Lk 2, 7 ; Offb 12, 5 
1117 Lk 1, 35 
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 : سيسكبرالإ دمر .7
 

 ثلثالاو وللأحد االأ 
1. Al-salamu laki ja Mariam, 

al-7amama al-7asana, al-lati 
ualadat lana, Allah al-
kalema. 

 مةاال،   م   ا  ِ لم  لاال  .1 
  َة.لِ لَ ا  الله  ا،لتْ  َ لَ وَ   يلَّ ا  ،ةلا

 

2. Al-salam le-Ghobrial, ra2is 
al-mala-2eka al-3azim, al-
salam lel-lazi basch-schara, 
Mariam al-3azra2. 

  ة ئلا لا  ئ ر   ،ال غلم  لالا  .2 
   م  ،ّ     لّ ل  ملالا  ،الع
 . ءار علا

 

 
 ينلثااحد لأا 

1. Al-salamu laki ja Mariam, 
al-7amama al-7asana, al-lati 
ualadat lana, Allah al-
kalema. 

 ةمالا،    ما   ِ ل  ملالا  .1 
تْ  لَ وَ ي  لَّ ا،  ةلا ا،  َ   ة.َ لِ َ لا  اللهل

 

2. Al-salam le-Ghobrial, al-
mobasch-scher al-3azim fi 
al-mala-2eka, ua al-
taghamat al-mokad-dasa al-
3ala-ue-ja, 7ameli al-sef, al-
moltaheb naran. 

ُ   ،لا غم للالا  .2  ي ف  علا  ِّ ال
ُ ات  اغالو   ،ةئلا لا   سة ّ قل
ُ   ،ل ا  يلامح  ،ةّ لعلا   هِ لال
 .اً ر ان

 

 عالرابحد الأ 
1. Al-salam laki ja Mariam, 

salaman mokad-dasan, al-
salam laki ja Mariam, omm 
al-koddus. 

، اً سّ قمُ   اً ملاس  ،م ا    ِ ل  ملالا  .1 
  وس.ُّ لقُ ا  أم، م ا  ِ لم لالا

 

2. Al-salam le-Ghobrial, al-
mobasch-scher al-3azim fi 
al-mala-2eka, ua al-
taghamat al-mokad-dasa al-
3ala-ue-ja, 7ameli al-sef, al-
moltaheb naran. 

 ي ف  الع  ِّ ُ ال  ،لا غل  لاملا  .2 
  ة سقّ ُ لا  ت اغالو   ،ةلائال
  هِ لُ ال  ، لا  يلامح  ،ةّ  لعال
 .اً ر نا

 

 333 صفحة سيس كبرلإا درم ماخت 
3. Mubarak anta bel-7akika ..  3.   ُاك أ ر ام قن    ..  ةل
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8. Aspasmus Adam im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 im ersten Advent 

 

 1. Während Zacharias der 
Priester, Sohn des 
Barachias, das 
Weihrauchopfer im 
Heiligtum dargebracht 
hat. 

Zacharias pi-ouieb: 
epschieri em-Barachias : 
efkie khen pi-erfei : eftale 
ou-es-thoi-nofi e-epsch-
ooi. 

Za,ariac piou/b : 
;ps/ri ;mBara,iac : 
ef,/ qen piervei : 
eftale ou;cyoinofi 
;e;pswi. 

 

 2. Als er das Licht 
gegenüber seinem 
Antlitz sah, war er 
zutiefst erschrocken und 
fiel zu seinen Füssen.  

Etaf-naf epi-ou-ooini : et-
kie khen pef-ho : af-er-
hoti ouoh af-hei : khara-
tou ennef-tscha-lafg.  

Etafnau ;epiouwini : 
et,/ qen pefho : 
aferho] ouoh afhei : 
qaratou ;nnef[alau-
j. 

 Damit wir dich loben .. 
1118 

Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 im zweiten Advent 
 

 1. Auch du bist zu Maria 
geeilt und hast ihr die 
Freude dieser Welt 
verkündet. 

eNthok on ak-hool : scha 
thie-ethouab Maria : ak-
hi-schennoufi nas : em-ef-
raschi empi-kosmos. 

;Nyok on akhwl : sa 
y/;eyouab Mari;a : 
akhisennoufi nac : 
;m;vrasi ;mpikocmoc. 

 

 2. Du hast voll Jubel 
gerufen: „Gegrüßt seist 
du, du voll der Gnade,  
der Herr ist mit dir“ 1119. 

Ouoh ak-oosch ewol eros 
: khen ou-esmie en-theliel 
: ġe schere thie-ethmeh 
en-ehmot: ouoh ePtschois 
schop neme.  

Ouoh akws ;ebol ;eroc 
: qen ou;cm/ ;nyel/l : 
je ,ere y/eymeh 
;n;hmot : ouoh ;P[oic 
sop neme. 

 Damit wir dich loben .. Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 
 

 im dritten Advent 
  

Freue dich, Maria, .. 1120 Ou-nof emmo Maria .. Ounof ;mmo Mari;a .. 
 

 im vierten Advent (Montag Theotokie, Teil 9, Strophe 1-2) 
 

 1. Gott ist Licht, er wohnt 
im Licht 1121 und die 
Engel des Lichtes 
lobpreisen ihn. 

Ou-ou-oo-ini pe eFnouti : 
ef-schop khen pi-ou-oo-
ini:han-angelos en-ou-oo-
ini : et-er-hymnos erof. 

Ououwini pe ;Vnou] : 
efsop qen piouwini : 
hanaggeloc ;nouwini : 
;eterhumnoc ;erof.    

 

 2. Das Licht erschien von 
Maria, und Elisabeth 
gebar den Vorläufer 1122. 

A pi-ouooini schai: ewol-
khen Maria : a Elisabet 
misi : empi-eprod-romos. 

;A piouwini sai : ;ebol 
qen Mari;a : ;a ;Elicabet 
mici : ;mpi;prodromoc. 

 Damit wir dich loben .. Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 
1118 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
1119 Lk 1, 28 
1120 Fortsetzung Seite 392 
1121 1.Tim 6, 16 ; 1.Joh 1, 5 
1122 Lk 1, 57-60 ; Mk 1, 7 
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 :امدلآا مسسبسلأا .8
 

 لولأاد حلأا 
1. Zakaria al-kahen ebn Bara5-

ia, fima hoa fi al-haikal jar-
fa3 al-bo5ur. 

اهاال  از   .1   ه  ا  ،ااخب   ب 
  .ر الُ  عف يل هالفي 

 

2. Lamma ra2a al-nur al-ka2en 
fi uag-hehi, 5afa ua-sakata 
ta7ta reg-laihi.  

 ،ههجو ي  ف  ئالار   لا  رأا  َّ ل  .2 
  .هلجر  ت قسو  فاخ

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ِروالا عَ م  َ َ ِّ يْ نُ ل، . . 
 

 

 انيثال دحالأ 
1. Anta aidan terta ila al-keddi-

sa Mariam ua-basch-
schartaha be-fara7 al-3alam. 

تَ اً أ  َ أن  .1      م  ة قِّ لا  إلى   
  .العلا حف  اهت َّ و 

 

2. Ua-sara5ta i-laiha ka2elan: 
„As-salamu laki ja momta-
le2a ne3ma, alrabbu ma3ki“.  

خو   .2  ا  ِ ل  ملاال"  :لاً ئِ اقَ   هالإ  ص
بلا،  ةعن  ةلم ِ م َّ    ".ع

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ِنُ  يْ ل ِّ َ  ..  ،رو الا عَ م َ
 

 

 ث لثالا حدلأا 
2fra7i ja Mariam, ..   مُ لأوا  ةُ عال  ،ُ  م اي حفَ ا، ..   

 

 بعارلا دحلأا 
1. Allah hoa nur, ua saken fi al-

nur, tosab-be7ahu, mala-
2ekat al-nur. 

 ، رُ ال  يف  كساو   ،رنُ   ه  الله  .1 
ةلا م ،هُ ِّ تُ   ر.ُ ل ا ئ

 

2. Al-nur aschrak, men 
Mariam, ua Alisabat, ualadat 
al-sabek. 

  ، م  م  ،قَ أش  رلا  .2 
 . بالا  تول ،تاالأو 

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ِارو لا عَ م  َ َ ِّ  نُ يْ ل، . . 
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9. Aspasmus Watos im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 Erster Aspasmus Watos – Erste Strophe aus der Doxologie: „Die 

Verkündigung des Erzengels Gabriel an die Jungfrau Maria“ 
 

 1. Der Engel Gabriel – 
verkündete der Jungfrau 
sprechend: „Gegrüßt 
seist du, du voll der 
Gnade, – der Herr ist mit 
dir“ 1123. 

Gabri-iel pi-angelos : af-
hi-schen-noufi enti-par-
thenos : ġe schere thie-
ethmeh en-ehmot : ouoh 
ePtschois schop neme. 

Gabri/l piaggeloc : 
afhisennoufi ;n]par-
yenoc : je ,ere y/ey-
meh ;n;hmot : ouoh 
;P[oic sop neme. 

 

 2. (Halleluja)3, der 
Geborene aus dem 
Vater vor aller Zeit 1124, 
erlöse uns und erbarme 
dich unser. 

(Allie-louia)3:pimisi ewol 
khen eF-joot : khagoo-ou 
enni-e-oon tierou : sooti 
emmon ouoh nai nan. 

(;All/loui;a)3 : pimici 
;ebol qen ;Viwt : 
qajwou ;nni;ewn t/rou 
: cw] ;mmon ouoh nai 
nan. 

 

 (Heilig)3 ..  1125 (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
 

 Zweiter Aspasmus Watos - Siebte Strophe aus der Doxologie der 
Jungfrau Maria im Marienmonat Kiyahk 

 

 1. Gabriel, der reine Engel, 
– verkündete der 
Jungfrau, – und nach 
der Begrüßung – stärkte 
er sie mit seiner Rede. 

Pi-angelos ethouab Gabri-
iel : afhi-schen-noufi enti-
parthenos : menensa pi-
as-pasmos : af-tagro 
emmos khen pef-saġi. 

Piaggeloc ;eyouab 
Gabri/l : afhisen-
noufi ;n]paryenoc : 
menenca piacpacmoc : 
aftajro ;mmoc qen 
pefcaji. 

 

 2. (Halleluja)3, der 
Geborene aus dem .. 

(Allie-louia)3:pimisi ewol 
.. 

(;All/loui;a)3 : pimici 
;ebol qen ;Viwt : .. 

 

 (Heilig)3 ..  (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
 

 Dritter Aspasmus Watos - Vierte Strophe aus der Doxologie des 
Erzengels Gabriel 

 

 1. Zacharias, dem Priester, 
– hast  du die Geburt – 
des Vorläufers, – 
Johannes der Täufer, 
verkündigt. 

Ouoh Zacharias pi-ou-ieb 
: enthok ak-hischen-noufi 
naf : khen ep-ġin-misi 
empi-eprod-romos : Jo-
annies pirefti-ooms.:  

Ouoh Za,ariac pi-
ou/b : ;nyok akhisen-
noufi naf : qen ;pjin-
mici ;mpi;prodromoc : 
Iwann/c piref]wmc. 

 

 2. (Halleluja)3, der 
Geborene aus dem .. 

(Allie-louia)3:pimisi ewol 
.. 

(;All/loui;a)3 : pimici 
;ebol qen ;Viwt : .. 

 

 (Heilig)3 ..  (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
 

 

 
1123 Lk 1, 28 
1124 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3 ; 3, 16 ; 1.Joh 4, 9 
1125 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
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 :سطاالوس مسبسلأا .9
 

 ل والأس مسسبلأا 
1. Ghobrial al-malak, basch-

schar al-3azra2 ka2elan: 
„Efra7i ja momtale2a ne3-
ma, al-rabbu ma3ki“. 

ال غ .1    : لاً ئِ ا قَ   ءار علا  ّ   ،لاكال 
  بّ  ال  ،ةعنة  ل مُ   ا  حياف "

 . "ِ مع

 

2. (Halleluja)3, al-maulud men 
al-2b, kabla kolla al-dohur, 
5allesna ua-er7amna. 

  لَ ق  ،لآبام    د ل ال  ،3)ا لُ للِّ هَ ( .2 
 ا.حر ا وا خلِّ  ،ره لُ ا لّ كُ 

 

 

(Koddus)3..  ) ُ3)وسُّ ق . .  
 

 ي ناالثس سبسملأا 
1. Al-malak al-mokaddas 

Ghobrial, basch-schar al-
3azra2, ua ba3da al-salam, 
kau-uaha be-kau-lehi. 

ُ اك  لا لا  .1  ا  سَّ ق ل   ّ   ،لغ
 . هِ ل قا هاّ ق  ،ملالا عو  ،ءار عال

 

2. (Halleluja)3, al-maulud men 
al-2b, kabla kolla al-dohur, 
5allesna ua-er7amna. 

م ا  ،3)ا لُ للِّ هَ ( .2  د  ل لَ   ،الآب  ل   ق
رُ ال لّ كُ   .احر ا و  الِّ خ ،ه

 

 

(Koddus)3..  ) ُ3)سو ُّ ق . .  
 

 ثالثال سسمبسلأا 
1. Ua Zakaria al-kahen, anta 

basch-schartahu, be-milad 
al-sabek, Jo7anna al-
ma3medan. 

  لاد    ،هُ ت ّ    َ نأ   ،اهلا  از و   .1 
ابا ا ا الّ حي ،ل  .نع

 

2. (Halleluja)3, al-maulud men 
al-2b, kabla kolla al-dohur, 
5allesna ua-er7amna. 

لَ   ،بلآا  م   دل ال  ،3)ا لُ للِّ هَ ( .2    ق
 ا.رحا و ا خلِّ  ،ره لُ ا لّ كُ 

 

 

(Koddus)3..  ) ُ3)وسُّ ق . .  
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10.  Refrain des Psalms 150 im koptischen Marienmonat Kiyahk 
 
 (Halleluja)2, der Geborene 

aus dem Vater vor aller Zeit 
1126, [kam und nahm Fleisch 
an von der Jungfrau]. 

(Allie-louia)2:pimisi ewol 
khen eF-joot : khagoo-ou 
enni-e-oon tierou : [af-
tschi-sarx ewol khen Ti-
parthenos]. 

(;All/loui;a)2 : pimici 
;ebol qen ;Viwt : 
qajwou ;nni;ewn t/rou 
: ª af[icarx ;ebol qen 
}paryenoc º. 

 

11. Hymne “ ;Fem;psa gar ” wird an den vier Advent des Monats Kiyahk nach 
Psalm 150 gesungen.  

 

 1. Wahrhaftig würdig – ist 
es und recht, – den 
wahren Herrn, Gott – im 
Himmel zu preisen. 

1. eF-em-epscha ghar 
khen ou-meth-mie : 
ouoh ou-zikeon pe : 
ethren-hoos e-eFnouti 
enta-efmie : eP-tschois 
fie-et-schop khen etfe. 

;Fem;psa gar qen 
oumeym/i : ouoh oudi-
keon pe : eyrenhwc 
;e;Vnou] ;nta;vm/i : 
;P[oic v/etsop qen 
;tve. 

  
 2. (S) Gepriesen und süß 

ist sein Name – im 
Munde der Heiligen. – 
Gott ist der Vater – und 
der Sohn, und der 
Heilige Geist 1127. 

2. Pef-ran holg ouoh ef-
esmaroo-out: khen roo-
ou ennie-ethouab : ete 
fai pe eFnouti eF-joot : 
nem ePschieri nem Pi-
ep-newma ethouab. 

Pefran holj ouoh 
;f;cmarwout : qen 
rwou ;nn/;eyouab : ;ete 
vai pe ;Vnou] ;Viwt : 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab. 

  
 3. Wir verehren Maria, – die 

reine Mutter Gottes, – 
das zweite Heiligtum – 
und den wahren Schatz. 
 

3. Ouoh enten-ti-oo-ou 
enti-semne : Maria ti-
theo-tokos : ti-mah 
esnouti en-es-kienie : 
pi-aho en-alie-thinos. 

Ouoh ;nten];wou 
;n]cemne : Mari;a ]ye;o-
tokoc : ]mah;cnou] 
;n;ck/n/ : pi;aho 
;n;al/yinoc. 

  
 4. (S) Wir preisen deine 

glorreiche Größe – und 
rufen: – Gegrüßt seist 
du, o Jungfrau, – der 
Herr ist mit dir. 

4. Ouoh enten-oosch ewol 
rie-toos : khen ou-
nischti emmet-sai-e : 
ġe schere ne oo-ti-
parthenos : ouoh eP-
tschois schop neme. 

Ouoh ;ntenws ;ebol 
r/twc : qen ounis] 
;mmetcai;e : je ,ere ne 
;w]paryenoc : ouoh 
;P[oic sop neme. 

  

 5. Gegrüßt seist du, o 
Jungfrau, – du, Erlösung 
von Adam und Eva. – 
Gegrüßt .., – Freude der 
Generationen. 

5. Schere ne oo ti-
parthe-nos : ep-sooti 
en-Adam nem Eva : 
schere.. : ep-oi-nof 
enni-gene-a.  

<ere ne ;w ]paryenoc 
: ;pcw] ;nAdam nem 
Eu;a : ,÷e÷ : ;pounof 
;nnigene;a. 

  
 Fortsetzung: Psalmodie, Datei Nr. 3 im Link (http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/), Seite 373 

 
1126 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3 ; 3, 16 ; 1.Joh 4, 9 
1127 Ps 118 LXX [119], 103 ; 134 LXX [135], 3 
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 : 150ر مو ز المد رم  .10
 

(Halleluja)2, al-maulud men al-
2b, kabla kolla al-dohur, [Ata 
ua-tagassad men al-3azra2]. 

دال   ،2)ا لُ للِّ هَ (    لّ ُ   لَ ق  ، بلآا  م   ل
رُ ال  . ] ءرا لعا م   تو  ىأت [ ،ه

 

 
 ك هيك ره ش يف ع زيوتلا ت قو  "ةقيلحقاب هنلأ" حنل  .11

 

1. Le-2annahu be-al-7akika, 
mos-ta7ekkon ua 3adel, an 
nosab-be7 al-elah al-7akiki, 
al-rabbu al-ka2en fi al-
sama2. 

  أن   ،لدعاو   ُّ مُ   ،قة لا  هُ نَّ لأ   .1 
  ئاال  بُّ ال  ، قيلا  لهلإ ا  حّ نُ 
َّ  يف  .اءِ َ ال

 

 

2. 2esmuhu 7el-on ua mobarak, 
fi afuah al-keddisin, 23ni 
Allah al-2b ua al-ebn, ua al-
ro7 al-kodos.  

هُ ا  (ق)  .2    هاف أي  ف  ،كر ا وم  ٌ حل  س
  ، بلاوا  بلآا  اللهي  عأ  ، ّ لقا
 .سُ قُ ال حو  لوا

 

 

3. Ua nomag-ged Mariam al-
3afifa, ualedat al-elah, al-
kobba al-thane-ja, al-kenz al-
7akiki. 

 ،هللإ ا  ةلاو   ، ةف علا  م   ّ نُ و   .3 
ُ ا ةالا  ةَّ ل  قي.  لا لا ،ن

 

 

4. Ua nasro5u gahran, be-
baha-2en 3azim ka-2elin: Al-
salamu laki ai-jatuha al-
3azra2, al-rabbu ma3ki. 

جهخُ   نو   (ق)  .4    ع  ءٍ اه ب  ، اً   
الهُ أيّ   ِ ل  مُ لاال  :ئلاق   ، اءر عا 

 . ِ مع بُّ ال 

 

 

5. Al-salamu laki ai-jatuha al-
3azra2, 5alas Adam ua 7au-
ua2, al-salamu.., fara7 al-
2gial. 

ص  خلا   ،ءراعلاا  هُ أيّ   ِ ل  مُ لاال  .5 
لاا ،ءاَّ حو  دمآ  . لاجلأا ح ف ،..مُ ل
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 6.1.5. Das Fest der Geburt 
Christi (Weihnachtsfest) 

 Pijinmici  

 

 

Die Kirche feiert die Geburt des Erlösers der Welt 
und des Erlösers unserer Seelen. Die Geburt ist eine 
Bekräftigung der göttlichen Liebe. Die Fastenzeit hat 
zum Ziel, die Herzen der Gläubigen vorzubereiten, 
um Jesus Christus zu empfangen; das Wort des 
Neuen Testaments. Eine Fastenzeit von 43 Tagen 
geht diesem Fest voraus. 
 
28. und 29. Kiyahk (6. und 7. Januar) 
;ncouk÷/÷ ie k÷y÷ ;`mpiabot <oiak 

 
1.  Zimbelstrophen am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest): Es werden 

die ersten zehn Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs aus der 
Psalmodie „Tenouwst“ bis zur letzten / 10. Strophe: „Hiten noueu,/“ im 
festlichen Ton gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 
 Die jungfräuliche Geburt – 

und geistlichen Wehen, – 
sind erstaunliche Wunder, – 
nach den Stimmen der 
Propheten 1128. 

Pi-ġin-misi em-parthe-
nikon : ouoh ni-nak-hi em-
ep-newma-tikon : ou-esch-
fieri em-para-zoxon : kata 
ni-esmie em-eprofie-tikon. 

Pijinmici ;`mparye-
nikon : ouoh ninakhi 
;`m;p̀neumatikon : 
ou;sv/ri ;mparadoxon 
: kata ni`;cm/ 
;m;`prov/tikon. 

  
 Friede sei Bethlehem, – der 

Stadt der Propheten 1129, – 
in der Christus 1130, der 
zweite Adam 1131, – geboren 
wurde. 

Schere Bieth-leem : et-
polis enni-eprofie-ties : 
thie-etaw-mes Pi-echris-tos 
en-khiets : pi-mah-esnaw 
en-Adam. 

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 

 Es folgen die Strophen für die heilige Jungfrau Maria und für den Patron der 
Kirche. Anschließend schließen sie mit der Strophe „I/couc Pi;,rictoc ;ncaf 
nem voou“ ab. 

 Es folgen die fünf Strophen der Hymne „König des Friedens“ / „;Pouro“. 

 
1128 Siehe die Strophen der Mittwoch Theotokie Teil 5. 
1129 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1130 Mt 2, 1 
1131 1.Kor 15, 45 
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 د لامييد الع  

 

ة  لذ  م  ى وللأ اة  علقا  ىهو    “Tenouwst„  عار أ  ة ع  أول  لاتقُ  :وسناقلاع  ابأر .1   ج
 : ةاع الآتر لأ ا ث “/,Hiten noueu„ آخى إل  كا

 
Milad batuli, ua talk ro7i, 
3agib mo-mag-gad, 7asab al-
25bar al-naba-ue-ja.  

لاد     ع  ،يحو ر   لو   ،لي بم
االأ ح ،ّ مُ   .ةّ ال رخ

 

 
Al-salam le Bait la7m, 
madinat al-2nbia2, al-lati 
uleda fiha, Al-Masie7 Adam 
al-thani. 

ة    ،ل  ل  ملاال  ي ي  ِ الَّ   ،ءا لأن ام
 . ينالا  مدآح لا ،اهف َ لِ وُ 

 

 

  ُر اة  صّ الا  عارلأ ا  لاقت ل  ثة  لا  صالاع  ال  لقااء، ث لع ِ الْ   عَ ُ َ   "تي  الآ  ُ َ  هُ   حِ َ
 ." اً مأ َ هُ 
 مِلاَّ لا َ لِ مَ  ا" ل عار أ ُ  ث " . 
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2. Die Doxologien am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 
 1. Unser Mund ist erfüllt mit 

Freude – und unsere 
Zunge von Jubel 1132, – 
denn unser Herr Jesus 
Christus – wurde in 
Bethlehem 1133 geboren. 

1. Tote roon af-moh en-
raschi : ouoh pen-las 
khen ou-theliel : ġe 
Pen-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos : aw-masf 
khen Bieth-leem. 

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : aumacf 
qen B/yleem.> 

  
 2. (S) Gegrüßt sei die Stadt 

unseres Gottes 1134, – die 
Stadt der Lebendigen 
1135, – der Wohnort der 
Gerechten, – welche 
Jerusalem ist. 

2. Schere ti-waki em-Pen-
nouti : et-polis ente ni-
etonkh : efma-en-
schoopi enni-zikeos : 
ete thai te Jerou-salim. 

<ere ]baki ;mPen-
nou] : ;tpolic ;nte 
n/;etonq : ;vma;nswpi 
;nnidikeoc : ;ete yai te 
Ieroucalim. 

  
 3. Friede sei Bethlehem, – 

der Stadt der Propheten, 
– welche die Geburt 
Emmanuels 1136 
prophezeiten. 

3. Schere ne oo Bieth-
leem : et-polis enni-
eprofie-ties : nie-etaw- 
er-eprofie-tewin : 
ethwe ep-ġin-misi en-
Em-manou-iel. 

><ere ne ;w B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
n/;etauer;prov/teuin 
: eybe ;pjinmici 
;nEmmanou/l. 

  
 4. (S) Heute ist auch uns – 

das wahre Licht 
erschienen – von der 
Jungfrau Maria, – der 
reinen 1137 Braut. 

4. A pi-ou-ooini enta 
efmie : af-schai nan 
hoon em-fo-ou : khen 
ti-parthenos Mariam : 
ti-schelet en-katharos. 

;A piouwini ;nta;vm/i : 
afsai nan hwn ;mvoou 
: qen ]paryenoc 
Mariam : ]selet 
;nkayaroc. 

  
 5. Maria hat unseren 

Erlöser, – den gütigen  
Menschenliebenden 
geboren, – in Bethlehem 
in Judäa, – wie es die 
Propheten 1138 verkündet 
haben. 

5. Maria as-misi em-Pen-
sootier : pi-mai-roomi 
en-aghathos : khen 
Bieth-le-em ente ti-
Joudea : kata ni-esmie 
ente ni-eprofie-ties. 

Mari;a acmici ;mPen-
cwt/r : pimairwmi 
;n;agayoc :  qen B/yö-
leem ;nte }ioude;a : 
kata ni;cm/ ;nte 
ni;prov/t/c. 

  
 

 
1132 Ps 125 LXX [126], 2 
1133 Mt 2, 1 
1134 Ps 47 LXX [48], 1-2 
1135 Ps 141 LXX [142], 6; Ps 26 LXX [27], 13 ; Ps 51 LXX [52], 7 ; Ps 114 LXX [115], 9; Jer 11 LXX, 19 
1136 Jes 7 LXX, 14 ; Micha 2 LXX, 5-6 ; Mt 1, 23 
1137 Jes 9 LXX, 2 ; Mt 4, 16 
1138 Joh 7, 42 
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  د لايلما دعيل ةجيولوكصذ .2
 

1. 7ina-2ez emtala2a famona 
fara7an, ua lesanana 
tahlilan, le-2anna rabbana 
Jasou3 Al-Masie7, uleda fi 
Bait la7m. 

ان  ،اً حف  ا ف  لأ ام  ح  .1    ا ول
لاً هت ُ ا  َّ ر   نَّ لأ   ،ل  َ لِ وُ   ،حلا  عَ َ
 . ل ب يف

 

 
2. Al-salam le-madinat ilahna, 

madinat al-27ja2, mas-kan 
al-seddikin, al-lati he-ja 
Orschalim. 

  ة ي م  ،اهإل  ة ي ل  لاملا  ق)(  .2 
  ي لّ ا  ،قّ  ال   م  ،اءحلأا
 . لِ أورْشَ ى ه

 

 
3. Al-salamu laki ja Bait la7m, 

madinat al-2nbe-ja2, al-
lazina tanab-ba2u, 3an milad 
3em-manu-2iel. 

ِ   ملالا  .3    ة ي م  ،ل   ب  ا  ل
م  ،ا أو ّ ت  يلّ ا  ،ءانلأ ا   لاد ع 

 . لئانُ َّ عِ 

 

 
4. Al-jom 2schrak lana, na7nu 

aidan al-nur al-7akiki, men 
Mariam al-3azra2, al-3arus 
al-nake-ja. 

أُ ن  ،ال  قَ أشم   ال  ق)(  .4    اً  
را   ، ءراعلا   م  م  ،يقلا  ل
 . ةّ  لاس و  علا

 

 
5. Mariam ualadat mo5al-

lesna, mo7eb al-baschar al-
sale7, fi Bait la7m al-jahu-
de-ja, ka-2k-ual al-2nbe-ja2.  

امُ   ،الّ مُ ت  َ لو   م  .5  ل   
دّ ا  ل  ب  فى  ،حالال ه   ،ةل
 . ءا نلأ ا الأقك
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 6. (S) Der Prophet Jesaja 
rief – mit fröhlicher 
Stimme und sprach: – 
Sie wird Emmanuel, – 
unseren gütigen 1139 
Erlöser, gebären. 

6. Jesajas pi-eprofie-ties : 
oosch ewol khen ou-
esmie en-theliel : ġe es-
emisi en-Em-manou-
iel : Pen-sootier en-
agha-thos. 

;?ca;/ac pi;prov/t/c : 
ws ;ebol qen ou;cm/ 
;nyel/l : je ec;emici 
;nEmmanou/l : 
Pencwt/r ;n;agayoc. 

  
 7. Die Himmel sind erfreut – 

und die Erde jubelt, – 
denn sie hat uns, 
Christen 1140, – 
Emmanuel geboren. 

7. Jes nifie-oui ew-e-ou-
nof : nem ep-kahi ef-e-
theliel theliel : ġe as-
misi nan en-Em-
manou-iel : anon kha 
ni-echris-tianos. 

Ic niv/ou;i eu;eounof : 
nem ;pkahi ef;eyel/l 
yel/l : je acmici nan 
;nEmmanou/l : ;anon 
qa ni;,ricti;anoc. 

  
 8. (S) Deshalb sind wir 

reich – an vollkommenen 
1141 Gütern, – mit 
Glauben preisen wir dich 
– und sagen: Halleluja. 

8. Ethwe fai ten-oi en-
rama-o : khen ni-
aghathon et-ġiek ewol : 
khen ou-nah-ti ten-er-
epsalin : engoo emmos 
ġe Allie-louja. 

Eybe vai tenoi 
;nrama;o :  qen ni;aga-
yon etj/k ;ebol : qen 
ounah] tener'alin : 
enjw ;mmoc je 
All/loui;a. 

  
 9. ( Halleluja )4x, – Jesus 

Christus, der Sohn 
Gottes – wurde in 
Bethlehem geboren. 

9. ( Allie-louja )4x : Iie-
sous Pi-echris-tos 
ePschieri em-eFnouti : 
aw-masf khen Bieth-
leem. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
aumacf qen B/yleem. 

  
 10. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1142. 
 

10. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

  
 
 
 
 
 
 

 
1139 Jes 7 LXX, 14 
1140 Lk 2, 13-14 
1141 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
1142 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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6. Esch3ia2 al-nabi, jasro7 be-
sot al-tahlil ka-2elan: En-
naha taledu 3em-manu-2iel, 
mo5al-lesna al-sale7. 

اإ  ق)(  .6  اء    ت     خ     ،ي لش
لا هل   ، لئ انُ َّ عِ تل    انهإ   :لاً ئِ اقَ   ل
 .حلاالا لّ مُ 

 

 
7. Ha al-sama-uat tafra7, ua al-

2rd tata-hal-lal, le-2annaha 
ualadat lanna 3em-manu-
2iel, na7nu (ma3schar) Al-
Mase-7e-jin. 

َّ   اه  .7    ، لهلّ ت   رضوالأ   ،ح فتَ   تاَ َ ال
ا  َ لو   اهنّ لأ  ل   ُ ن  ،لئ  انُ َّ عِ ت 
 . ّ ال )عم(

 

 
8. Men 2gl haza na7nu 2ghne-

ja2, be-al-5airat al-kamela, 
ua be-iman norat-tel ka-
2elin: Halleluja. 

  ، اءأغ   ُ ن  ا ه  أجلم    )ق(  .8 
ا ان  ،ةلمالات  ال إ   ل تّ نُ   و

لُ لِّ هَ  :لائق  .ا ل

 

 
9. ( Halleluja )4x, Jasou3 Al-

Masie7 ebn Allah, uleda fi 
Bait la7m. 

ُ ،  4) الُ للِّ هَ  (  .9    اب ح  ال  ع َ
 .ل ب  يف َ لِ وُ  ،الله

 

 
10. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

 ،لا  هُ لَ   يغ ي  ِ لَّ اا   ه  )(ق  .10 
الح  هِ ب أع  م اوال  ،ال   ، سُ قُ لوح 
 . الأبى لو  ْ الآنمِ 
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3. Psalmantwort am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) - 
Morgenweihrauchopfer 

 

 (Halleluja)2. Jesus Christus, 
der Sohn Gottes, den die 
Jungfrau geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa, 
gemäß der Prophezeiungen. 
(Halleluja)2. 

(Allie-louia)2 : Iiesous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : as-masf enġe ti-
parthenos khen Bieth-leem 
ente Ti-joudea : kata ni-
esmie em-epro-fie-tikon : 
(Allie-louia)2. 

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : acmacf 
;nje ]paryenoc qen 
B/yleem ;nte }iou-
de;a : kata ni;cm/ 
;m;prov/tikon : 
(;All/loui;a)2. 

 

4. Evangeliumsantwort am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) – 
Morgenweihrauchopfer - (Mittwoch Theotokie, Teil 7, Strophe 4) 

 

 Der ohne Leib ist, ist Fleisch 
geworden, – und das Wort 
hat Gestalt angenommen.– 
Er, der ohne Anfang ist, hat 
Anfang angenommen. – Er, 
der in Ewigkeit lebt, kam in 
die Zeit 1143. 

Ġe pi-at-sarx af-tschi-sarx : 
ouoh pi-Logos af-kh-thai : 
pi-at-archie af-er-hiets : pi-
at-sie-ou af-schoopi kha 
ou-ekhronos. 

Je piatcarx af[icarx 
: ouoh piLogoc 
af;qyai : piatar,/ 
aferh/tc : piatc/ou 
afswpi qa ou;,ronoc. 

 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
wurde in Bethlehem 
geboren. 

( Allie-louja )4x : Iie-sous 
Pi-echris-tos ePschieri em-
eFnouti : fie-etaf-masf 
khen Bieth-leem. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
v/;etaumacf qen 
B/yleem. 

 Ihm gebührt die Herrlichkeit 
– mit seinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, – 
jetzt und in alle Ewigkeit 1144. 

Fai ere pi-oo-ou er-ep-repi 
naf : nem Pef-joot en-
aghathos : nem Pi-ep-
newma ethouab : jes-ġen  
ti-nou nem scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;aga-yoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 Es folgt die Strophe Seite 144. 
 Gepriesen sei der Vater .. Ġe ef-es-maroo-out .. Je ;f;cmarwout .. 
 

5. Abschlusshymne am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Der Sohn Gottes – wurde in 
Bethlehem geboren gemäß 
der Prophezeiungen. 

ePi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : fie-etaf-masf 
khen Bieth-leem : kata ni-
esmie em-epro-fie-tikon. 

;Ps/ri ;m;Vnou] : 
v/;etaumacf qen 
B/yleem : kata 
ni;cm/ ;m;prov/tikon. 

 Erlöse uns und erbarme..1145  Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 

 Es folgen keine Gebete aus dem Agpeya Buch, es folgt die 
Lammprozession beginnend bei dem hinteren Teil der Kirche 

 
1143 Joh 1, 1-2 und 14 
1144 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1145 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 :دلاي يد المعر باكل مزمورلا مرد .3
 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, ualadat-hu al-
3azra2 fi bait la7m al-jaho-dia, 
kal-25bar al-naba-ueja. 
(Halleluja)2. 

ُ   .2)ا لُ للِّ هَ (    ، الله  ب ا  حل ا  عَ
دلا  ل   ب   ي ف  ءرا علا  هُ تَ لَ وَ    ، ةَّ ه
 .2)ا لُ  للِّ هَ ( .ةّ  لا راخلأكا

  

 

 :دلاي لما ديع رباكل لي نجلإارد م .4
 

Le-2anna gher al-motagas-sed 
tagas-sad, ua al-kalema tagas-
sama, ua gher al-mobtade2 eb-
tada2, ua gher al-zamani sara 
zamanian. 

ُ   غ  نَّ لأ   ة لاو   ،َّ ت   ِّ ال  ل
  غ و   ،أب ا  ئُ لا  غو   ،َ ّ ت

م  اً.صار زم  يال

 

 

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, al-lazi uelida fi bait 
la7m. 

اال  عُ َ   .4)ا لُ للِّ هَ (    ، الله  ب ح 
 .لب  يف َ لِ وُ  ِ لَّ ا

  

 

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

ا      هِ ب أع  م  ،ال  هُ لَ   غيي   ِ لَّ اه
  لىو   نالآ   ْ مِ   ،سُ قُ ال  حو ل وا  ،لحاال
 . ِ بَ لأا

 

 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُسُ قُ الح و ل او  ،الاب و  ارك الآبم..  
 

 : مةدخالنهاية  .5
 

Ebn Allah, al-lazi uelida fi bait 
la7m kal-25bar al-naba-ueja. 

 ل  ب  يف  وُلَِ   ِ لَّ ا  ،الله  با 
     .ّةلا ارلأخاك

 

 

5allesna ua 2r7amna ..  اح ر او  الِّ خ ..  
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6. Fürbitten am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Durch die Fürbitten der 
gesegneten Ältesten; Josef, 
der Zimmermann und die 
heilige Salome, gewähre 
uns, o Herr, die Vergebung .. 

Hiten ni-ef-schie ente ni-
khelloi:et-es-maroo-out 
Joo-sief pi-ham-sche nem 
thie-ethouab Saloomi : 
ePtschois .. 

Hiten nieu,/ ;nte 
niqelloi : ;`t;`cmarwout 
Iwc/v pih\amse nem 
y/;eyouab Calwmi : 
;P[oic .. 

  
7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Geburt Christi 

(Weihnachtsfest) 
 

 Friede sei Bethlehem, – der 
Stadt der Propheten 1146, – 
in der Christus 1147, der 
zweite Adam 1148, – geboren 
wurde. 

Schere Bieth-leem : et-
polis enni-eprofie-ties : 
thie-etaw-mes Pi-echris-tos 
en-khiets : pi-mah-esnaw 
en-Adam. 

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 
8. Die Hymne der Jungfrau „? Paryenoc“ am Fest der Geburt Christi 

(Weihnachtsfest) – wird gesungen nach der Apostelgeschichte 
 

 Die Jungfrau gebärt an 
diesem Tag die überragende 
Wesenheit. Die Erde reicht 
die Krippe dem 
Unerreichbaren. 

Ie Par-thenos siemeron ton 
eper-ousion tikti : ke ie gie 
to es-pieleon too apros-itoo 
apro-saġi 

;? Paryenoc c/meron 
ton ;uperoucion tikti 
: ke ;/ g/ to ;cp/leon 
tw aprocitw ;procagi. 

 

 Die Engel gemeinsam mit 
den Hirten verherrlichen ihn. 
Die Sterndeuter gemeinsam 
mit dem Stern machen sich 
auf den Weg, denn für uns 
ist ein neuer Knabe geboren, 
Gott vor aller Zeit. 

Angeli meta pimenoon 
doxologousi : magi ze meta 
as-teros ozi-porousi : zi 
iemas ghar eġen-niethie : 
pezion neon o epro-e-
oonoon Theos. 

Aggeli meta pimenwn 
doxologouci : magi 
de meta acteroc 
;odiporouci : di ;/mac 
gar ;egenn/y/ : pedion 
neon ;o ;pro;e;wnwn 
Yeoc. 

 

9. Die Hymne „Pijinmici“ am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Die jungfräuliche Geburt und 
geistlichen Wehen, sind 
erstaunliche Wunder, gemäß 
der Prophezeiungen. 

Pigin-misi empar-thenikon 
ouoh ninak-hi emep-
newmatikon ou-eschwieri: 
empara-zokson kata ni-
esmie emeprofitikon. 

Pijinmici ;mparye-
nikon ouoh ninakhi 
;m;pneumatikon ou;s-
v/ri : ;mparadoxon 
kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon. 

 

 
 
 

 
1146 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1147 Mt 2, 1 
1148 1.Kor 15, 45 
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 : ديلاالم يدعل تاينييتهلا .6
 

Be-sala-uat al-schai-5en al-
mobaraken Josef al-naggar 
ual-keddisa Salumi, ja rabb 
2n3em.. 

ُ    ال  ت ا ل  ف  س  ي   ر اال
ة  لقوا  ارَّ لا   نعأ  ارب  ،مي السِّ

ا   .. ة فغ ل

 

 

 :دلا يمال ديعل سيسكرب الإ درم  .7
 

Al-salam le Bait la7m, madinat 
al-2nbia2, al-lati uleda fiha, 
Al-Masie7 Adam al-thani. 

ي   ،ل  م للاال    ي ِ الَّ   ،اءنلأ ا  ةم
ه لَِ وُ   . يانلا  مدآح لا ،اف

 

 
 : وسنيثاربإي نحل .8

 

Al-jom al-batul taled al-fa2ek 
al-gauhar ual-2rd tokarreb al-
maghara le-gher al-moktarab 
elaihi. 

رض  والأ  هاللفائ ا تل لل ا م ال 
هإ بُق الة لغ ر غالب اقِّ تُ   . ل

 

 
Al-mala2eka ma3a al-ro3ah 
jomag-gedun ual-magus ma3a 
al-kaukab fi al-tarik sa2erun 
le2anna men 2glena ueleda 
sabe-jan gadidan al-elah al-
lazi kabla al-dohur. 

ة  لا لا  س  لوا  ن و ُ   ة ُعالا  معئ
سائ ل افي    ال  مع ن  لأ   ون  
وُ أ  مِ  ا  اً   اً َّ ص   لجل ي    ِ لَّ ا  لهالإ   ج
 .رهل ا لق

 

 
 : ييس م جين بين لح .9
 

Al-milad al-batuli ual-talakat 
al-ro7ane-ja, 3agab 3agib kal-
25bar al-naba-ueja. 

لا ا    ، ةانحو  ال  تاقلالو   ي ل ل ا  دل
 . ةَّ لا  راخالأ ع ع

 

 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       5. Das Fest der Geburt Christi 

 700  

10. Anschließend folgt die Lesung aus dem Synaxarium für das Fest der Geburt 
Christi (Weihnachtsfest), danach folgt die Hymne „A Pen[oic“ vor dem 
Trishagion, es folgt das Trishagion mit drei Strophen für die Geburt Christi 

 

 Unser Herr Jesus Christus, 
den die Jungfrau geboren hat 
in Bethlehem von Judäa 
gemäß der Prophezeiungen. 

A Pen-tschois Iiesous Pi-
echris-tos : fie-etas-masf 
enġe ti-parthenos : khen 
Bieth-leem ente Ti-joudea : 
kata ni-esmie em-epro-fie-
tikon. 

A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : v/;etac-
macf ;`nje ]paryenoc 
:qen B/yleem ;nte 
}ioude`;a :  kata 
ni;`cm/ ;m;prov/tikon. 

 Die Cherubim und die 
Seraphim 1149, die Engel und 
die Erzengel, die 
himmlischen Heerscharen, 
die Gewalten, die Throne, die 
Herrschaften  und die Mächte. 

Ni-scheroubim nem ni-
Serafim : ni-angelos nem 
ni-archie-angelos : ni-s-
tratia nem ni-exousia : ni-
ethronos nim-et-tschois ni-
gom.  

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 

 Indem sie rufen und sprechen: 
„Verherrlicht ist Gott in der 
Höhe und auf Erden ist 
Friede bei den Menschen 
seiner Gnade 1150. 

Ef-oosch ewol efgoo 
emmos : ġe ou-oo-ou em-
eFnouti khen nie-et-tschosi 
: nem ou-hirie-nie hiġen pi-
kahi : nem ou-ti-mati khen 
ni-roomi. 

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ou;wou 
`;m;Vnou] qen n/;et[oci 
: nem ouhir/n/ \hijen 
pika\hi : nem ou]ma] 
qen nirwmi. 

11.  Evangeliumsantwort am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Ein Stern erschien im Osten 
und die Sterndeuter folgten 
ihm, bis er sie nach 
Bethlehem führte. Sie 
beteten den König der 
Zeiten an. 

Ou-siou af-schai khen 
nima-enschai : a nimagos 
moschi ensoof : scha-entef-
enou e Bieth-leem : af-ou-
ooscht em-ep-ouro enni-
eoon. 

Ouciou afsai qen 
nima;nsai : ;a nimagoc 
mosi ;ncwf : sa`;ntef-
;`enou ;e B/yleem : 
auouwst `;m`;pouro 
`;nni`;ewn. 

 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
wurde in Bethlehem 
geboren. 

( Allie-louja )4x : Iie-sous 
Pi-echris-tos ePschieri em-
eFnouti : fie-etaf-masf 
khen Bieth-leem. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
v/;etaumacf qen 
B/yleem. 

 Ihm gebührt die Herrlichkeit 
– mit seinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, – 
jetzt und in alle Ewigkeit 1151. 

Fai ere pi-oo-ou er-ep-repi 
naf : nem Pef-joot en-
aghathos : nem Pi-ep-
newma ethouab : jes-ġen  
ti-nou nem scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;p-
neuma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 
 Es folgt die Strophe Seite 144. 

 Gepriesen sei der Vater .. Ġe ef-es-maroo-out .. Je ;f;cmarwout .. 
 

1149 Ez 10 LXX, 1 
1150 Lk 2, 14 
1151 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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 : سيوشتن يبآ نحل  .10
 

Ja rabbana Jasou3 al-Masie7, 
allazi ualadat-hu al-3azra2, fi 
bait la7m al-jahudia, kal-asuat 
al-nabaluia. 

عَ    ارَّ ا    ُ تهُ   ول  ِ لَّ ا  ،حالَ
ر ال ب   ،اءع الل   في    ، ةده 
 .ةّ  لا تاصلأاك

 

 
Al-scharobim ual-Serafim, 
almala2eka ua-ro2asa2 
almala2eka, ual-3asaker ual-
salatin, ual-karasi ual-robu-
biat, ual-ko-uat. 

ة لا ال  ، الاو   رو الا    ئ
ةلا    ءاسؤ ر و  اك  وا  ،لائ لع
، ات وال   يس االو   ،لاوال
 ت.اَّ قوال

 

 
Sare5in ka2elin: almagdu lel-
lah fi al-a3ali, ua 3ala alard al-
salam, ua fi al-nas al-masarra. 

َ ا "   :قائل  خصار    في  ِ   ُ ل
  ي فو   ،مُ لاَّ لا  ضِ رْ الأَ   ىلعَ و   ،يالعَ الأ
 . "ةُ َّ َ َ لا اسِ َّ ال

 

 
 : ديلاعيد المل لي جنلإامرد   .11

 

Negmon 2schrak fi al-
mascharek, ual-magus tabe3uh, 
7atta 2d5alahom bait la7m, ua-
sagadu le-malek al-dohur. 

س وال،  ق ارلا  يفق  أش  ن 
ه ع ا  و سو ،  ل  ب  هأدخل  ىح  ،ت

ها لل  . رل

 

 

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, al-lazi uelida fi bait 
la7m. 

ُ   .4)ا لُ للِّ هَ (  الا  عَ   ، الله  ب ح 
 .ل ب  يف َ لِ وُ  ِ لَّ ا

  

 

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

ا  الهُ لَ   يغ ي   ِ لَّ ا  ه   هِ بأ  ع م  ، 
وح    ،الحلا ْ الآن  ،سُ القُ وال   ىلو   مِ

 . ِ بَ الأ

 

 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُسُ قُ ال حو  ل او  ،والاب ب لآرك ا ام..  
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12.  Aspasmus Adam am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 Erster Aspasmus Adam – Montag Psalie, Strophen 16 und 17 

 1. O wahres Lamm Gottes, 
– das Gott dem Vater 
1152 gehört, – hab 
Erbarmen mit uns – in 
deinem Reich 1153. 

Pi-hieb emmie : ente 
eFnouti eF-joot : ari ounai 
neman : khen tek-met-
ouro. 

Pihi/b ;mm/i : ;nte 
;Vnou]  ;Viwt : ;ari 
ounai neman : qen 
tekmetouro. 

 

 2. Denn der Mund deines 
Vaters – hat dich 
bezeugt, indem er 
sprach: – „Du bist mein 
Sohn, – heute habe ich 
dich gezeugt“ 1154. 

Roof ghar em-Pek-joot : 
etoi em-methre kharok : 
ġe en-thok pe pa-schieri : 
anok ai-egfok em-fo-ou. 

Rwf gar ;mPekiwt : 
etoi ;mmeyre qarok : 
je ;nyok pe pas/ri : 
;anok ai;jvok ;mvoou. 

 Damit wir dich loben .. 
1155 

Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 Zweiter Aspasmus Adam – Montag Theotokie, Teil 3, Strophen 3 und 4 
 1. Denn ein Kind wurde 

uns geboren, –  ein 
Sohn wurde uns sogar 
geschenkt. – Auf dessen 
Schulter 1156 die 
Herrschaft gelegt wurde. 

Ġe aw-misi nan en-ou-
alou : awti-nan en-ou-
schieri : fie-et-ere tef-
archie : kie hiġen tef-
nahbi. 

Je aumici nan 
;nou;alou : au]nan 
;nous/ri : v/etere 
tefar,/ : ,/ hijen 
tefnahbi. 

 

 2. Starker Gott, – 
Herrscher, – Bote – 
großen Ratschlusses. 

eFnouti fie-etgor : en-
exou-sias-ties : ouoh pi-
angelos : ente pi-nischti 
en-sot-schni. 

Vnou] v/etjor : 
;n;exouciact/c : ouoh 
piaggeloc : ;nte 
pinis] ;nco[ni. 

 Damit wir dich loben .. Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 
 

 Dritter Aspasmus Adam  
Gegrüßet sei der neue 
Himmel, aus dem uns 
die Sonne der 
Gerechtigkeit erschien, 
der Herr aller Schöpfung. 

Schere ti-fe em-weri : 
etaf-schai nan ewol en-
khiets : enġe pirie ente ti-
zike-osenie : ePtschois 
ente ti-ektie-sis tiers. 

<ere ]ve ;mberi : 
;etafsai nan ;ebol 
;nq/tc : ;nje pir/ ;nte 
]dike;ocun/ : ;P[oic 
;nte ];kt/cic t/rc. 

 

 Vierter Aspasmus Adam – Montag Theotokie, Teil 7, Strophe 1 
 1. Friede sei Bethlehem, – 

der Stadt der Propheten 
1157, – in der Christus 
1158, der zweite Adam 
1159, – geboren wurde, 

Schere Bieth-leem : et-
polis en-ni-eprofie-ties 
:thie-etawmes Pi-echris-
tos en-khiets : pi-mah-
esnaw en-Adam. 

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 
1152 Joh 1, 29 und 36 ; Offb 7, 17 ; 12, 11 
1153 Lk 1, 72 ; 13, 24-30 
1154 Ps 2 LXX, 7 ; Apg 13, 33 ; Hebr 1, 5 ; 5, 5 
1155 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
1156 Jes 9 LXX, 6 
1157 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1158 Mt 2, 1 
1159 1.Kor 15, 45 
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 :مادالآ مسسسبلأا .12
 

 ل ولأا مسسبسالأ 
1. Ai-joha al-7amal al-7akiki, 

al-lazi lel-lah al-2b, esna3 
ma3na ra7ma, fi malakoteka.  

اهأيُّ   .1  َ ا       ِ لَّ ا  ،يق ل ا  لل
  ي ف  ،ةً رح  ا مع  عاص   ،بالآ
 . تلم

 

 
2. Le-2nna fam abik, jasch-had 

lak an-naka, anta hoa ebni, 
ua ana al-jaum ua lad-tak. 

َ أ  ،َ أنَّ   َ ل   ُ ه   ، بأ ف    نَّ لأ  .2    ن
م ول ا وأن ،يبا  ه  . تال

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ِرو الا عَ م  َ َ ِّ نُ  يْ ل،  .. 
 

 

 ني اثال مسسبسلأا 
1. En-nahu uleda, lana 

ualadon, ua o3tina ebnan, 
re-2asatehi 3ala katefehi.  

 ،اً ب ا  ا أُعو   ،ٌ لو   ال   ،َ لِ وُ  ُ هإنّ   .1 
   .هِ ف  لىع هُ ئاسر 

 

 

2. Al-elah al-ka-ui, al-mota-
sallet, ua malak, al-maschura 
al-3ozma.  

اللإ ا  .2   ،كُ وملا   ،لِّ َ ُ لا  ، ق له 
 ى.لعُ اة ر  ُ لا

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ِاا عَ م  َ َ ِّ نُ  يْ ل  . . ،و ر ل
 

 
 

 ثثاللاس مسبسلأا 
Al-salam lel-sama2 al-gadida, 
al-lati 2schraka lana menha, 
schams al-berr, rabb gami3 al-
baria.  

لام    اء اال ا   ق شأ  ي الَّة،  يللل ل
 . ةِ َ لاع  جب ر ، ال  ا، شهم

 

 

 ع ابالرمس سسبلأا 
1. Al-salam le Bait la7m, 

madinat al-2nbia2, al-lati 
uleda fiha Al-Masie7, Adam 
al-thani. 

  ، ءا نالأ   ةيم  ،ل  ل  ملاال  .1 
هَ لِ وُ  يِ لَّ ا  . يانال دمآ ، حا ال ف
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13. Aspasmus Watos am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 Erster Aspasmus Watos 

 

 1. Der Geborene aus dem 
Vater vor aller Zeit 1160, 
die Königin hat ihn 
geboren, und ihre 
Jungfräulichkeit blieb 
versiegelt. 

Pimisi ewol khen eF-joot 
: khagoo-ou enni-e-oon 
tierou : as-masf enġe ti-
ouroo : es-tob enġe tes-
parthenia. 

Pimici ;ebol qen ;Viwt 
: qajwou ;nni;ewn 
t/rou : acmacf ;nje 
]ourw : ectob ;nje 
tecparyeni;a. 

 

 2. (Halleluja)3, Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, den die Jungfrau 
geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa, 
gemäß der 
Prophezeiungen. 

(Allie-louia)3: Iiesous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : as-masf enġe ti-
parthenos khen Bieth-
leem ente Ti-joudea : kata 
ni-esmie em-epro-fie-
tikon. 

(;All/loui;a)3 : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : acmacf 
;nje ]paryenoc qen 
B/yleem ;nte }iou-
de;a : kata ni;cm/ 
;m;prov/tikon. 

 

 (Heilig)3 ..  1161 (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
 

 Zweiter Aspasmus Watos 
 

 1. Sie brachten ihm 
Geschenke; Gold, 
Weihrauch und Myrrhe, 
dabei lobpriesen sie ihn 
mit den anderen und 
beteten ihn an.  

Af-ini naf enhan-zooron : 
ou-noub nem ou-libanos 
nem ou-schal efer-
hymnos nem ep-sepi ef-
ou-ooscht emmof. 

Au;ini naf ;nh\andwron 
: ounoub nem 
oulibanoc nem ousal 
euerh\umnoc nem ;`pcepi 
euouwst ;`mmof. 

 

 2. (Halleluja)3, Jesus 
Christus, .. 

(Allie-louia)3: Iiesous Pi-
echris-tos .. 

(;All/loui;a)3 : I/couc 
Pi;,rictoc .. 

 

 (Heilig)3 ..  (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
 

14. Refrain des Psalms 150 am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Jesus Christus, der 
Sohn Gottes wurde in 
Bethlehem geboren. 

Iiesous Pi-echris-tos 
ePschieri em-eFnouti : af-
masf khen Bieth-leem. 

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou]  : 
aumacf qen B/yleem. 

 

15. Abschlusshymne am Fest der Geburt Christi (Weihnachtsfest) 
 

 Der in Bethlehem 
geboren wurde gemäß 
der Prophezeiungen. 

Fie-etaf-masf khen Bieth-
leem : kata ni-esmie em-
epro-fie-tikon. 

V/;etafmacf qen 
B/yleem : kata ni;cm/ 
;m;prov/tikon. 

 

 Erlöse uns und 
erbarme..1162  

Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 

 
 

 
1160 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 1, 1-3 ; 3, 16 ; 1.Joh 4, 9 
1161 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
1162 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 :سلواطا سمسبسلأا  .13
 

 ل والأ سمسبسلأا 
1. Al-mau-lud men al-2ab, 

kabla koll al-dohur, ualadat-
hu al-maleka, ua-batule-jat-
ha ma5tuma. 

 ، ره الُ   لّ ُ   لَ ق  ،بلآا   د م  ل لا .1 
 ة. م ا مهل و ، ةللا هُ تلوَ 

 

 

2. (Halleluja)3, Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah, ualadat-
hu al-3azra2 fi bait la7m, 
kal-asuat al-nabaluia. 

  ، الله   با  ح لا  عُ َ   ،3)ا لُ للِّ هَ ( .2 
ر هُ  تَ لَ و   ، لب    ي ف  ءاالع
اكا  .ةّ ال  تلأص

 

(Koddus)3..  ) ُ3)وسُّ ق . .  
 

 ي ناثلا سسمبسلأا 
1. Kaddamu lahu hada-ja, 

zahaban ua-lobanan ua-
morran, mosabbe7in ma3a 
al-bake-ja, sagedin lahu. 

،  اً مَُّ و ناً  الُ و   اً ذ  ،ااه   هُ ل  ا مَّ قَ   .1 
يَّة، ساال  مع ِّ مُ  .  لَهُ ج

 

 

2. (Halleluja)3, Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah, ... 

ُ   ،3)ا لُ للِّ هَ ( .2    ، الله   با  ح ال  عَ
 . . ءار ع لا هُ تَ لَ و 

 

(Koddus)3..  ) ُ3)سو ُّ ق . .  
 

 :  150ور زممرد الم .14
 

Jasou3 Al-Masie7 ebn Allah, 
uelida fi bait la7m 

  ُ ب    يف  َ لِ وُ   ،الله  با   حلا  عَ
 . ل

 

 
 

 : الخدمة هايةن .15
 

Al-lazi uelida fi bait la7m, kal-
25bar al-naba-ueja. 

  ر اخلأا  ،ل  ب  يف  َ لِ وُ   ِ لَّ ا 
     .ةّ  لا

 

 

5allesna ua 2r7amna ..  ا ارحا و لِّ خ ..  
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 6.1.6. Das Herrenfest der 
Beschneidung 

 Picebi  

 

Die Beschneidung des Herrn wird am achten Tag nach dem Fest der Geburt Christi 
gefeiert. Dadurch erinnern wir uns daran, dass das Wort Gottes, das uns das Gesetz 
gab, sich selbst an das Gesetz hielt und es erfüllt hat um uns es zu ermöglichen, das 
Gesetz auch in der geistigen Weise zu erfüllen.  So genießen wir die Beschneidung 
des Geistes und des Herzens (Kol 2, 11), statt der wörtlichen Beschneidung des 
Fleisches. 

6. Tubah (14. Januar) ;ncou6 ;mpiabot Twbi 
 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Beschneidung – 
Doxologie für das Weihnachtsfest, dritte Strophe: 

 

 Friede sei Bethlehem, – der 
Stadt der Propheten, – 
welche die Geburt 
Emmanuels 1163 
prophezeiten. 

Schere ne oo Bieth-leem : 
et-polis enni-eprofie-ties : 
nie-etaw- er-eprofie-tewin 
: ethwe ep-ġin-misi en-Em-
manou-iel. 

><ere ne ;w B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
n/;etauer;prov/teuin 
: eybe ;pjinmici 
;nEmmanou/l. 

 

2. Psalmantwort am Herrenfest der Beschneidung 
 

 (Halleluja)2. Jesus Christus, 
der Sohn Gottes, der seine 
Beschneidung nach der 
Vorschrift des Gesetzes 
annahm. (Halleluja)2. 

(Allie-louia)2 : Iiesous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-schoop erof 
empi-sebi : kata pet-es-
sche khen pi-nomos : 
(Allie-louia)2. 

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : afswp 
;erof ;mpicebi : kata 
pet;cse qen pinomoc : 
(;All/loui;a)2. 

3. Evangeliumsantwort am Herrenfest der Beschneidung 
 

 ( Halleluja )4x, Jesus 
Christus, der Sohn Gottes 
nahm die Beschneidung an. 

( Allie-louja )4x : Iie-sous 
Pi-echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-schoop erof 
empi-sebi. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afswp ;erof ;mpicebi. 

 Es folgen die Strophen „Vai ;ere pi;wou“ S.652, „Je ;f;cmarwout“ S. 
144. 

4. Refrain des Psalms 150 am Herrenfest der Beschneidung 
 

 Jesus Christus, der 
Sohn Gottes nahm die 
Beschneidung an. 

Iiesous Pi-echris-tos 
ePschieri em-eFnouti : af-
schoop erof empi-sebi. 

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou]  : 
afswp ;erof ;mpicebi. 

 

5. Abschlusshymne am Herrenfest der Beschneidung 
 Der seine Beschneidung 

annahm. 
Fie-etaf-schoop erof 
empi-sebi. 

V/;etafswp ;erof 
;`mpicebi. 

 Erlöse uns und 
erbarme..1164  

Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 

 
1163 Jes 7 LXX, 14 ; Micha 2 LXX, 5-6 ; Mt 1, 23 
1164 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 ان تخلاد يع  

 
 :نتاخلا ديعل سيسكرب لإا درم  .1

 

Al-salam le Bait la7m, madinat 
al-2nbia2, al-lazina tanab-ba2u 
3ann milad 3emmanu2il. 

للالا    ، اءن الأ ة  يم  ،ل  م 
لاد   عأوا  تيالَّ  لان عم  . ئ

 

 

 :نالختا عيدل زمورملا دمر .2
 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, kabela ilaihi al-
5etan kama janbaghi bel-
namus.  (Halleluja)2. 

  ، الله  ب ا  حل ا  عُ َ   .2)ا لُ للِّ هَ ( 
ااي  غي   ا ان   ال  هإل   لَ ِ قَ    . سم ل
 . 2)ا لُ للِّ هَ (

  

 

 :انختالد يعل للإنجي ارد م .3
 

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, kabela ilaihi al-
5etan. 

ُ   .4)ا لُ للِّ هَ (    ، الله  ب ا  حل ا  عَ
 . ناال  هلإ لَ ِ قَ 

  

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

الهُ لَ   غيي   ِ لَّ اا  ه    هِ بأمع    ، 
الح   ىلو   نلآ ا  ْ مِ   ،سُ قُ وح اللاو   ،ال

 . ِ بَ لأا

 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُسُ لقُ ا حو ل او  ،ب والا الآب كار م..  
 

 :  150 رزمو لما درم .4
Jasou3 Al-Masie7 ebn Allah, 
kabela ilaihi al-5etan. 

ع  ُ اال  َ ه   لَ ِ قَ   ،الله   ب ح  إل
 .انال

 

 

 : ةم الخد هايةن .5
 

Al-lazi kabela ilaihi al-5etan.  ناه الل إلَ ِ قَ  ِ لَّ ا.      
 

5allesna ua 2r7amna ..  ا حر او  الِّ خ ..  
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 6.1.7. Das Fest der Taufe 
Christi (Epiphanie) 

 P[iwmc  

 

 

Die Taufe ist mit der Geburt und der Beschneidung 
verbunden: 
Denn am Fest der Geburt Christi nahm das Wort Gottes, 
was uns ist (unsere menschliche Natur), und in der 
„Beschneidung“ unterwarf er sich dem Gesetz, als er einer 
von uns wurde, aber durch die Taufe bietet er sich selbst 
uns an. Durch seine Inkarnation wurde er wahrer Mensch 
und der eingeborene Sohn Gottes.  
Durch unsere Taufe werden wir Kinder Gottes in ihm. 
 

11. Tubah (19. Januar) 
;ncou01 ;mpiabot Twbi 

 

1.  Zimbelstrophen am Herrenfest der Taufe Christi: Es werden die ersten zehn 
Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs aus der Psalmodie 
„Tenouwst“ bis zur letzten / 10. Strophe: „Hiten noueu,/“ im festlichen 
Ton gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 
 Das ist mein geliebter Sohn, 

– an dem ich Gefallen 
gefunden habe, – er erfüllte 
meinen Willen, auf ihn sollt 
ihr hören, – denn er ist, der 
lebendig macht 1165. 

Ġe fai pe Pa-schieri pa-
menrit : eta ta-psyschie ti-
mati en-khietf : af-er pa-
ou-oosch sootem ensoof : 
ġe enthoof pe piref-tankho. 

Je vai pe Pas/ri 
pamenrit : ;eta 
ta'u,/ ]ma] ;nq/tf 
: afer paouws cwtem 
;ncwf : je ;nyof pe 
pireftanqo. 

  

 Der Jordan und seine 
Wüste, – jubelt, wie junge 
Lämmer, – denn das Lamm, 
das die Sünde der Welt 
trägt, – ist zu dir gekommen 
1166. 

Theliel em-efrieti enhan-
hieb : oo pi-Jordanies nem 
pef-ezri-mos : ġe af-i 
scharok enġe pi-hieb : fie-
et-ooli em-efnobi empi-
kosmos.  

Yel/l ;m;vr/] ;nhan-
hi/b : ;w piIordan/c 
nem pef;drimoc : je 
af;i sarok ;nje pihi/b : 
v/et;wli ;m;vnobi 
;mpikocmoc.   

  
 Es folgen die Strophen für die heilige Jungfrau Maria, und anschließend die 

Strophen für Johannes, den Täufer: 
 

 Ein Name des Stolzes ist 
dein Name, – o Verwandter 
Emmanuels 1167. – Groß bist 
du unter allen Heiligen, – 
Johannes der Täufer 1168. 

Ou-ran en-schou-schou pe 
pek-ran : oo pi-sen-genies 
en-Em-manou-iel : en-thok 
ou-nischti khen nie-ethouab 
tierou Joo-an-nies pi-refti-
ooms. 

Ouran ;nsousou pe 
pekran : ;w picuggen/c 
;nEmmanou/l : ;nyok 
ounis] qen n/;eyouab 
t/rou Iwann/c 
piref]wmc. 

 

 
1165 Mt 3, 17 ; Mt 17, 5 
1166 Joh 1, 29 und 36 
1167 Lk 1, 34 
1168 Lk 1, 14-17 
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 د جيمال سطاالغ عيد   

 
  ر باك ذكصولوجيةمن ى  ولقطعة الأال  وهى   “Tenouwst„ اعبأر  عشرة  ل وأ  لقاتُ   س:اقوناع البرأ .1

 ة: لآتيع ابار م الأث “/,Hiten noueu„آخر  ىإل
 

Haza hoa ebni 7abibi, al-lazi 
sor-rat bihi nafsi, ua sana3a 
maschi-2ati, lahu esma3u le-
2annahu hoa al-mo7-ji.  

ح اب  ه   ا ه    هِ ت َّ سُ   ِ لَّ ا  ، يي 
ااس  هل  ،ي  م  عَ وص   ،يفن  ع
ُ نَّه ه الأ   . ّيل

 

 
Tahal-lal methla al-7emlan, 
ai-joha al-ordon ua bar-re-
jatahu, le-2annahu ga2aki 
al-7amal, al-lazi jarfa3u 
5ati-2at al-3alam.  

مهلّ ت  الل    نردُ لأ ا   هايُّ أ  ،ن لا ل 
  عُ ف ي    ِ لَّ ا  ،لَ َ ال  كِ ءه جا نّ لأ   ، هّ و 
   .الالع ةَ خ

 

 

  ُاصّ اع ر لأ ا القت عح اصة باع الر الأ ل   راء ثلعاة ال  انا ال
 

Esm fa5r hoa esmak, ja nasib 
3em-manu-2iel, anta 3azim fi 
gami3 al-keddisin, ja 
Jo7anna al-ma3medan.   

   ن  ا   ،َ س ا   ه  ف  سا 
َ أ   ،لئ انُ َّ عِ    ع جي  ف   ع  ن
   . انع ال اّ ح ي  ا ،قّ لا
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 Gegrüßt sei Johannes, – der 
große 1169 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der Priester,– 
der Verwandte Emmanuels 
1170. 

Schere Joo-an-nies : pi-
nischti em-eprod-romos : 
schere pi-ou-ib : ep-sen-
genies en-Em-manou-iel. 

<ere Iwann/c : 
pinis]  ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : 
;pcuggen/c 
;nEmmanou/l. 

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es folgt die Strophe „I/÷c÷ P,÷c÷“. 

 Anschließend wird mit der Hymne „;Pouro“  abgeschlossen. 
 
2. Doxologie am Herrenfest der Taufe Christi: 
 
 1. Unser Mund ist von 

Freude erfüllt – und 
unsere Zunge mit Jubel 
1171, – denn unser Herr 
Jesus Christus – wurde 
von Johannes 1172 
getauft. 

1. Tote roon af-moh en-
raschi : ouoh pen-las 
khen ou-theliel : ġe 
Pen-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos : af-tschi-
ooms hiten Joo-an-nies. 

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : af[iwmc 
hiten Iwann/c. 

  
 2. (S) In Wahrheit sind der 

Himmel und die Erde – 
ganz von deinem Ruhm 
erfüllt 1173, – o Herr mit 
mächtiger Hand – und 
mit erhobenem Arm 1174. 

2. Alie-thoos etfe nem ep-
kahi : meh ewol-khen 
pek-taio : oo eP-tschois 
fa ti-ġiġ et-amahi : nem 
pi-schoobsch entef-
tougo. 

;Al/ywc ;tve nem 
;pkahi : meh ;ebolqen 
pektai;o : ;w ;P[oic va 
]jij et;amahi : nem 
piswbs ;nteftoujo. 

  

 3. Der Herr kam und nahm 
die Taufe an – wegen 
unserer Sünden, – er 
rettete und erlöste uns – 
mit großer 
Barmherzigkeit. 

3. Ġe eP-tschois af-i ouoh 
aftschi-ooms : ethwe 
nen-nowi anon hoon : 
af-tougon af-sooti em-
mon : khen ou-nischti 
emmet-schen-hiet. 

Je ;P[oic af;i ouoh 
af[iwmc : eybe nennobi 
;anon hwn : aftoujon 
afcw] ;mmon : qen 
ounis] ;mmetsenh/t. 

 

 4. (S) Komm heute in 
unsere Mitte, David, –  
damit du über den Ruhm 
dieses Festes sprichst: – 
„Die Stimme des Herren 
ist über den Wassern, – 
der Gott der Herrlichkeit 
hat gedonnert“ 1175. 

4. David amou khen ten-
mieti em-fo-ou: ethrek-
go em-epataio em-pai-
schai : ġe ep-ekhroo-ou 
em-eP-tschois hiġen 
nimoo-ou : eFnouti 
ente ep-oo-ou afer-
khara-wai. 

Dauid ;amou qen 
tenm/] ;mvoou : 
eyrekjw ;m;ptai;o 
;mpaisai : je ;p;qrwou 
;m;P[oic hijen nimwou 
: ;Vnou] ;nte ;p;wou 
aferqarabai. 

 
1169 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
1170 Lk 1, 34 
1171 Ps 15 LXX [16], 8 ; Ps 125 LXX [126], 2 ; Apg 2, 26 
1172 Mt 3, 13-17 
1173 Jes 6 LXX, 3 
1174 Deut 4 LXX, 34 
1175 Ps 28 LXX [29], 3 
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Al-salam le-Jo7anna, al-
sabek al-3azim, al-salam lel-
kahen, nasib 3em-manu-2iel. 

ل  لام    م لالا  ،عال   بالا  ،اّ ح ال
ال  .ل ئ نُ اَّ عِ  ن ،هل

 

 
  ُةيسنكالب صاخلبع الرا ل قايُ  مَّ ث . 
  ُعَ " :بعرلا لقايُ  مَّ  َ ث حا ُ  . " هه ل
  ُلامِلا َ لِ ا مَ " ل عار أ ُ مَّ ث َّ " . 

 
  ) ه طوب 11ي  فقال ( تُ  اسلغطعيد اية وجصولذك .2
 

1. 7ina-2z famana 2emtala2a 
fara7an, ua lesanana 
tahlilan, le-2anna rabbana 
Jasou3 Al-Masie7, e3tamada 
men Jo7anna. 

ا  نالو   ،اً حف   لأ مإا  ف   ح  .1 
ُ   اَّ ر   نَّ لأ   ،لاً تهل   ، حال  عَ

ا ي م  عا  . ح

 

 
2. Bel-7akika al-sama2 ua al-

2rd, mam-lu-2atani men 
karamatak, ai-joha al-rabb 
zu al-jadd al-3aziza, ua al-
zera3 al-monkeza. 

  ،ضر الأ و   اءَ َّ ال  ةق لا  (ق)  .2 
ب   هايُّ أ  ،َ  ما م  ن اءتل م   ذو   ال
 . ةقِ ُ لع اار وال ،ةع لا ال

 

 
3. Le-2anna al-rabb 2ata ua 

23tamad, men 2gl 5atajana 
na7nu 2idan, ua 2nkazna ua 
5al-lasana, be-ra2faten 
3azima. 

  ل جأ  م  ،واع   ىتأ   بَّ ل ا  نّ لأ   .3 
  ا نقَ نأو   ،اً  أ  نا  نااخ
 .ة ع  ةٍ فأب ،الَّ خَ و 

 

 
4. Ta3ala ja Daud fi uas-tina 

al-jom, le-tantek be-karamat 
haza al-3id, sot al-rabb 3ala 
al-miah, elah al-magd 2r3ad. 

  ، ملا اسو  ياود ف دا  تعال   )(ق  .4 
ه ام ل   ت ص  ،لعا   اة 
 . رعأ لا   هلإ ،هاى اللع بل ا
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  5. Jesaja nannte ihn, – eine 
freudige Stimme, – 
„eines Rufenden in der 
Wüste: – Bereitet den 
vollkommenen Weg“ 1176. 

5. Jesajas af-mouti erof : 
ġe ep-ekhroo-ou em-
pet-oosch ewol : hi ni-
schafew khen ou-ou-
nof : epi-bios et-ġiek 
ewol. 

?ca;/ac afmou] ;erof : 
je ;p;qrwou ;mpetws 
;ebol : hi nisafeu qen 
ouounof : ;epibioc 
etj/k ;ebol. 

  6. (S) Das Meer sah es und 
ergriff die Flucht, – der 
Jordan wandte sich 
zurück. –  Was ist mit dir, 
Meer, dass du fliehst, – 
bleib stehen, um Segen 
zu empfangen 1177. 

6. eF-jom af-naw ouoh af-
foot : a Pi-Jordanis kotf 
ef-ahou : ou pet-schop 
efiom ġe ak-foot : 
matag-rok hina entek-
tschi-esmou. 

;Viom afnau ouoh 
afvwt: ;a Piiordan/c 
kotf ;evahou : ou 
petsop ;viom je 
akvwt : matajrok 
hina ;ntek[i;cmou. 

  

 7. Die Wasser sahen den 
Schöpfer, – den Urheber, 
–  sie fürchteten sich, 
tobten – und gerieten in 
Aufregung 1178. 

7. Ieppe aw-naw enġe 
nimoo-ou : epi-zie-
miourgos enref-soont : 
aw-er-hoti ouoh afta-
hoo-ou : enġe ou-esch-
thor-ter nem ou-toomt. 

?ppe aunau ;nje 
nimwou : ;epid/miou-
rgoc ;nrefcwnt : auer-
ho] ouoh aftahwou : 
;nje ou;syorter nem 
outwmt. 

  

 8. (S) Freut euch, Berge 
und Hügel, – Wälder und 
Zedern, – vor dem 
Angesicht des Königs, – 
des Schöpfers der 
Seelen 1179. 

8. Raschi nitoo-ou nem 
ni-kalam-foo-ou : pi-
jah-esch-schien nem 
ni-schensifi : ewol kha 
et-hie em-ep-ho em-ep-
ouro : fie-etaf-thamio 
en-nini-fi.   

Rasi nitwou nem 
nikalamvwou : piiah-
;ss/n nem nisencifi : 
;ebol qa ;th/ ;m;pho 
;m;pouro : v/e;tafyam-
i;o ;nninifi. 

  

 9. Heilig bist du Herr und 
heilig, – heilig Herr Jesus 
Christus. – Ihm gebührt 
Herrlichkeit mit seinem 
Vater – und dem Geist, 
der Tröster 1180. 

9. eKouab eP-tschois 
ouoh ekouab : ekouab 
eP-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos : pi-oo-ou ef-
er-schaw naf nem Pef-
joot : nem Pi-ep-
newma empara-klieton. 

;<ouab ;P[oic ouoh 
;,ouab : ;,ouab ;P[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
pi;wou ;fersau naf nem 
Pefiwt : nem 
Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton. 

  

 10. (S) Deshalb sind wir 
reich – an vollkommenen 
1181 Gütern, – mit 
Glauben preisen wir dich 
– und sagen: Halleluja. 

10. Ethwe fai ten-oi en-
rama-o : khen ni-agha-
thon et-ġiek ewol: khen 
ou-nah-ti ten-er-epsalin 
: engoo emmos ġe 
Allie-louja. 

Eybe vai tenoi 
;nrama;o : qen ni;agayon 
etj/k ;ebol : qen 
ounah] tener'alin : 
enjw ;mmoc je All/-
loui;a. 

 
1176 Jes 40 LXX, 3-5 ; Mt 3, 3 
1177 Ps 113 LXX [114], 3-5 
1178 Ps 76 LXX [77], 16 
1179 Ps 95 LXX [96], 12 ; Ps 97 LXX [98], 8; Ps 148 LXX, 9 
1180 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1181 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
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5. Esch3ia2 da3ahu, al-sot al-
sare5, be-fara7en fi al-
barari, lel-sa3i al-kamel. 

ا  ال  ،هُ ادع  اءشإ  .5    ، خار لت 
 .لمالا يع لل ، ر ا لا  يف حٍ  ف

 

 
6. Al-ba7r ra2a fa-harab, ua al-

ordon rage3a ila 5alf, malak 
ai-joha al-ba7r harabt, 
ethbat le-kai tata-barak. 

فه رأ ال    )ق(  .6  دن  الأر و   ،ب  
   لاها  أيُّ   الم  ،فل خ  لىإ  رجعَ 

 .كر ا ت  يل ثا  ، ه

 

 
7. Hoaza al-me-jah kad ra2at, 

al-5alek al-gabel, fa-5afat ua 
2drakaha, al-ed-terab ua al-
7ira. 

الذ ه  .7   لالا  ،رأت  ق  ها ا 
اف  ،لبالا اب  ضالإ  ،اهدرأو   ف
 .ةلاو 

 

 
8. Efra7i ai-jatuha al-gebal, ua 

al-2akam ua al-gehe-jad ua 
al-2rz, koddam uag-h al-
malek, al-lazi 5alaka al-
2nfos. 

اهُ يّ أ   يح فا  )ق(  .8   ماكلآاو   ،لالا 
وا االو  لوجه    م اّ قُ   ،زر لآض    ،ال
 . فُ نلأ ا لخ ِ لَّ ا

 

 
9. Koddus anta ai-joha al-rabb, 

ua koddus koddus ai-joha al-
rabb Jasou3 Al-Masie7, al-
magdu jaliku bihi ma3a 
2bihi, ua al-ro7 al-mu3azzi. 

َ   سو ُّ قُ   .9    سو ُّ قُ و   ،ب ال   اهيُّ أ   أن
الهيُّ أس  و ُّ قُ   ،ح ال  عُ َ   ب ا 
أب م   هِ ِ   ُ يل  لا وح وا  ،هِ ع    ل

 ُ  . ّ عال

 

 
10. Men 2gl haza na7nu 

2ghne-ja2, be-al-5airat al-
kamela, ua pe-iman nurat-tel 
ka-2elin: Halleluja. 

ا  جلِ أ  م  )(ق .10    ،اءغأ  ُ  ن  ه
انٍ و   ،ةلمالات  ا ال   ل تّ نُ   إ
 .الُ للِّ هَ  :ائلق
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 11.  ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes – nahm die Taufe 
im Jordan an. 

11. (Allie-louja)4x: Iie-sous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : aftschi-
ooms khen Pi-
Jordanies. 

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen 
Piiordan/c. 

  

 12. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit. 
 

12. Fai ere pi-oo-ou er-
eprepi naf : nem Pef-
joot en-aghathos : nem 
Pi-ep-newma ethouab : 
jes-ġen tinou nem scha 
eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

3. Fürbitten am Herrenfest der Taufe Christi – nach der Strophe der 
himmlischen Heerscharen: 

 

 Durch die Fürsprachen des 
Vorläufers und Färbers, – 
Johannes, des Täufers, 
gewähre uns, o Herr .. 

Hiten ni-epreswia: ente pi-
eprod-romos em-baptis-ties 
: Joo-an-nies pi-refti-ooms 
: ePtschois .. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
pi;prodromoc ;mbap-
tict/c : Iwann/c 
piref]wmc : ;P[oic .. 

 

4. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Herrenfest der Taufe 
Christi: 

 Das ist mein geliebter Sohn, 
– an dem ich Gefallen 
gefunden habe, – er erfüllte 
meinen Willen, auf ihn sollt 
ihr hören, – denn er ist, der 
lebendig macht 1182. 

Ġe fai pe Pa-schieri pa-
menrit : eta ta-psyschie ti-
mati en-khietf : af-er pa-
ou-oosch sootem ensoof : 
ġe enthoof pe piref-tankho. 

Je vai pe Pas/ri 
pamenrit : ;eta 
ta'u,/ ]ma] ;nq/tf 
: afer paouws cwtem 
;ncwf : je ;nyof pe 
pireftanqo. 

 

 Eine weitere Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte. 
 

 Gegrüßt sei Johannes, – der 
große 1183 Vorläufer. – 
Gegrüßt sei der Priester,– 
der Verwandte Emmanuels. 

Schere Joo-an-nies : pi-
nischti em-eprod-romos : 
schere pi-ou-ieb : ep-
sengenies en-Em-manou-
iel.   

<ere Iwann/c : 
pinis] ;m;prodromoc : 
,ere piou/b : 
;pcuggen/c 
;nEmmanou/l. 

5. Die Hymne „Ouran ;nsousou“ wird nach der Lesung der 
Apostelgeschichte gesungen: 

 

 1. Ein Name des Stolzes ist 
dein Name, – o 
Verwandter Emmanuels 
1184. – Groß bist du unter 
allen Heiligen, – 
Johannes der Täufer 1185. 

Ou-ran en-schou-schou pe 
pek-ran : oo pi-sen-genies 
en-Em-manou-iel : en-thok 
ou-nischti khen nie-ethouab 
tierou Joo-an-nies pi-refti-
ooms. 

Ouran ;nsousou pe 
pekran : ;w picuggen/c 
;nEmmanou/l : ;nyok 
ounis] qen n/;eyouab 
t/rou Iwann/c 
piref]wmc. 

 
1182 Mt 3, 17 ; Mt 17, 5 
1183 Mal 3 LXX, 1 ; Joh 1, 15 
1184 Lk 1, 34 
1185 Lk 1, 14-17 
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11. ( Halleluja )4x, Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah, e3tamada 
fi al-ordon. 

ُ ،  4) ا  لُ للِّ هَ  ( .11    ح لا  ع َ
 . دنر الأ   في اع ،الله  با

 

 
12. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

ا    )(ق .12  غ  ِ لَّ اه  ،لا  هُ لَ ي  ي
  ، سُ قُ لاح  و لوا  ،الحلا  هِ ب أ  عم
 . ِ بَ الألى و  لآنا ْ مِ 

 

 
 : ةكلائعد المب ساغطلا ديعل تانيتيلهيا .3

 

Be-schafa3at al-sabek al-
sabegh, Jo7anna al-ma3medan, 
ja rabb 2n3em lana .. 

ال  ي اال   ابفاعات  ا  حغ 
 . . ة فغا ل  عنرب ا  اان،  عال

  

 

 :ساطغلا ديعل سيركسب الإ مرد .4
 

Haza hoa ebni 7abibi, al-lazi 
sor-rat bihi nafsi, ua sana3a 
maschi-2ati, lahu esma3u le-
2annahu hoa al-mo7-ji.  

  هِ   تسَُّ   ِ لَّ ا  ، يح ي  اب  ه  ا ه 
يعَ  ص و   ،ينف  اعاس  له  ،م
ُاه   هلأنَّ   . ّيل

 

 

  ساالغط يدعل رخآ سكسيبرإمرد  . 
 

Al-salam le-Jo7anna, al-sabek 
al-3azim, al-salam lel-kahen, 
nasib 3em-manu-2iel.  

  م لاال  ،عال  باال  ،حّال  ملالا 
  .ل ئنُ اَّ عِ  ن ،هالل

 

 
 : سسيركالإب بعد  "شووران انشأو" نحل .5

 

1. Esm fa5r hoa esmak, ja nasib 
3em-manu-2iel, anta 3azim fi 
gami3 al-keddisin, ja 
Jo7anna al-ma3medan.   

   ن  ا  ،َ اس  ه  ف  اس .1 
لنُ اَّ عِ  َ   ،ئ ع ج  في   ع  أن

 ن. اع ال ّاحي  ا ،القّ 
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 2. Du bist höher als die 
Patriarchen und ehrwürdiger 
als die Propheten, denn unter 
allen von einer Frau 
Geborenen – hat es keinen 
gegeben, der dir ähnlich ist 
1186. 

eK-tschosi eni-patriar-chies 
ek-tai-ieout eni-epofie-ties : 
ġe empe-ouon toonf khen 
ni-ġin-misi : ente ni-hiomi 
ef-oni emmok.  

K[oci enipatriar,/c 
;ktai/out ;eni;prov/-
t/c: je ;mpeouon tw-
nf qen nijinmici : ;nte 
nihi;omi ef;oni ;mmok. 

 3. Kommt und hört den 
Weisen, die Goldzunge 
Theodosius, der über den 
Ruhm des Täufers, Jo-
hannes des Vorläufers 
spricht. 

Amooini sootem epi-sofos 
pilas ennoub Theo-dosios : 
efgoo em-ep-taio empi-
bap-tis-thies Joo-annies pi-
refti-ooms.  

Amwini cwtem ;epico-
voc pilac ;nnoub Ye;o-
docioc: efjw ;m;ptai;o 
;mpibapticy/c : 
Iwann/c piref]wmc. 

 
6. Anschließend folgt die Lesung aus dem Synaxarium für das Fest der Taufe Christi, danach 

folgt die Hymne „Pa[oic“ vor dem Trishagion – Donnerstag Psalie, 5. Strophe. 

 1. Mein Herr Jesus 
Christus, – der im Jordan 
1187 getauft wurde, – 
reinige unsere Seelen – 
von der Befleckung der 
Sünde 1188. 

A Pen-tschois Iiesous Pi-
echris-tos : fie-etaf-tschi-
ooms khen Pi-jordanies : 
ek-e-touwo en-nen-psyvhie 
: ewol-ha ep-thoolew ente 
ef-nowi. 

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/;etaf[iwmc 
qen Piiordan/c : 
ek;ettoubo ;nnen-
'u,/ : ;ebolha 
;pywleb ;nte ;vnobi. 

 2. Die Cherubim und die 
Seraphim 1189, die Engel 
und die Erzengel, die 
himmlischen 
Heerscharen, die 
Gewalten, die Throne, die 
Herrschaften  und die 
Mächte. 

Ni-scheroubim nem ni-
Serafim : ni-angelos nem 
ni-archie-angelos : ni-s-
tratia nem ni-exousia : ni-
ethronos nim-et-tschois ni-
gom.  

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 3. Indem sie rufen und 
sprechen: „Verherrlicht ist 
Gott in der Höhe und auf 
Erden ist Friede bei den 
Menschen seiner Gnade 
1190. 

Ef-oosch ewol efgoo 
emmos : ġe ou-oo-ou em-
eFnouti khen nie-et-tschosi 
: nem ou-hirie-nie hiġen pi-
kahi : nem ou-ti-mati khen 
ni-roomi. 

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ou;wou 
`;m;Vnou] qen n/;et[oci 
: nem ouhir/n/ \hijen 
pika\hi : nem ou]ma] 
qen nirwmi. 

 
7. Anschließend folgt „Agioc“ Seite 340, die erste für die Geburt Christi und es folgt die 2. und 

3. Strophe für die Taufe Christi 
 Heiliger Gott,  

Heiliger Starker, 
Heiliger Unsterblicher, 
der im Jordan getauft 
wurde: 
Erbarme dich unser. 

Agios o Theos:  
agios Is-scheros : 
agios Athana-tos :  
o en Jordanie baptis-
thies : eleison iemas. 

;Agioc ;o Yeoc : 
;agioc Ic,uroc : 
;agioc Ayanatoc : 
;o ;en Iordan/ 
bapticy/c. 
;ele;/con ;/mac. 

 
1186 Ps 85 LXX [86], 8 
1187 Mt 3, 11-17; Mk 1, 7-11 ; Lk 3, 21-22 ; Joh 1, 28-34 
1188 1.Joh 1, 7 
1189 Ez 10 LXX, 1 
1190 Lk 2, 14 
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2. Anta mortafe3 2kthar men 
ro2asa2 al-2aba2, ua-mokar-
ram 2kthar men al-2nbia2, 
le2annahu lamm jakom fi 
ma-ualid al-nesa2 man 
josch-behak. 

  اء، لآ ارؤساء    ْ مِ   أك   فعت مُ   نأ .2 
لأ اء نلأ ا  ْ مِ   كأ  مَّ مَُ و    ْ لَ هُ  نَّ ، 
 . هُ ْ مَ   اءال ل ام يف قُ 

 

 

3. Ta3alu 2sma3u al-7akim, 
lesan al-zahab Theo-dosius, 
jantek be-karamat al-sabek 
Jo7anna al-me3madan.   

عا  ا لعات .3  ا  ، لاا  س ه  نل   ال
اب  ال  ةام     ي  ،س سو ثاؤد

 . ناعا الح ي

 

 
 طاسالغُ  عيدفي   القيُ  المُحيَّر سويتشاب نحل .6
 

1. Ja rabbi Jasou3 Al-Masie7, 
al-lazi e3tamada fi al-ordon, 
tah-her nofusana, men danas 
al-5ati-ja. 

  َ عا   ِ لَّ ا  ، حال  عُ َ   يّ ر   ا .1 
اف نُ هّ َ   ،دنالأر   يف ِ د    مِ   ،س   ن
 .ةّ لا

 

 

2. Al-scharobim ual-Serafim, 
almala2eka ua-ro2asa2 
almala2eka, ual-3asaker ual-
salatin, ual-karasi ual-robu-
biat, ual-ko-uat. 

  ة ئلا ال  ، ا لاو   و ار ال .2 
ة لا لا  ؤساء  ر و    كاعلاو   ،ئ
، ات   الو   اسي وال  ،لالاو 
 .تالقَّ وا

 

 

3. Sare5in ka2elin: almagdu 
lel-lah fi al-a3ali, ua 3ala 
alard al-salam, ua fi al-nas 
al-masarra. 

َ   "  :ئلاق   خر صا .3  ي ف  ِ   ُ ال
َّ ا  ضِ رْ الأَ لى  وعَ   ،لياعَ لأا   ي فو   ،مُ لال
 . "ةُ َّ َ َ لا اسِ َّ ال

 

 
لعيد     الثاني والثالث  الربعثُمَّ يقُال    341ميلاد كما في صفحة  لل  ع الأوليقُال الربت  ديساتقالثلاث    نحل .7

 كما يلي  الغُطاس
 

Koddus Allah, koddus al-kaui,  
koddus al-lazi la jamut, al-lazi 
23tamada fi al-ordon er7amna. 

قُُّو اللهوس  قُُّ   ا ،    سو قُُّ   ،   لق س 
ُ   ِ لَّ ا َ َ ف  ِ الَّ   ،تلا    دن ي الأُر اع
ْ ارْ   . احَ
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8. Psalmantwort am Herrenfest der Taufe Christi 
 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
nahm die Taufe im Jordan 
an. ( Halleluja )2x. 

(Allie-louja)2x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : aftschi-ooms 
khen Pi-Jordanies. (Allie-
louja)2x. 

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen Piiorda-
n/c : (All/loui;a )2. 

 

9. Evangeliumsantwort am Herrenfest der Taufe Christi – Zweite Doxologie 
des Tauffestes, 8. Strophe: 

 

 Das Lamm Gottes, –  das 
die Sünde der Welt 
hinwegnimmt, – kam als 
starker Retter 1191, – um sein 
Volk zu retten. 

Fai pe pi-hieb ente 
eFnouti: fie-et-ooli em-ef-
nowi empi-kosmos : fie-
etaf-ini en-ou-tap ensooti : 
ethref-nohem empef-laos. 

Vai pe pihi/b ;nte 
;Vnou] : v/et;wli 
;m;vnobi ;mpikocmoc : 
v/;etaf;ini ;noutap 
;ncw] : eyrefnohem 
;mpeflaoc. 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
nahm die Taufe im Jordan 
an. 

(Allie-louja)4x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : aftschi-ooms 
khen Pi-Jordanies. 

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen 
Piiordan/c. 

 Ihm gebührt die Herrlichkeit 
– mit seinem guten Vater – 
und dem Heiligen Geist, – 
jetzt und in alle Ewigkeit 1192. 

Fai ere pi-oo-ou er-ep-repi 
naf : nem Pef-joot en-
aghathos : nem Pi-ep-
newma ethouab : jes-ġen  
ti-nou nem scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;p-
neuma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
 

10. Aspasmus Adam am Herrenfest der Taufe Christi 
 1. Siehe, Johannes der 

Täufer hat bezeugt. „Ich 
habe den Herrn getauft 
im Wasser des Jordan“. 

Hieppe af-er-methre enġe 
Jooannies pi-bap-tis-thies 
: ġe aitiooms em-
ePtschois khen nimoo-ou 
ente Pi-Jordanies.   

H/ppe afermeyre ;nje 
Iwann/c pibapticy/c : 
je ai]wmc ;m;P[oic qen 
nimwou ;nte 
Piiordan/c.  

 2. Und ich habe die 
Stimme des Vaters 
gehört, indem er rief: 
„Das ist mein geliebter 
Sohn, an dem ich 
Gefallen gefunden 
habe“ 1193. 

Ouoh ai-sootem e-et-
esmie ente eF-joot es-
oosch ewol : ġe fai pe pa-
schieri pa-menriet etai-ti-
mati en-khietf.  

Ouoh aicwtem ;e;t;cm/ 
;nte ;Viwt ecws ;ebol : 
je vai pe pas/ri 
pamenrit ;etai]ma] 
;nq/tf. 

 Damit wir dich loben .. 
1194 

Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 
1191 Lk 1, 69 
1192 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1193 Taufe Christi: Mt 3, 17. Dieser Vers ist ähnlich zum Vers der Verklärung Christi: Mt 17, 5 
1194 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
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 :اسطلغا يدعل رو مز ملا ردم .8
 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, e3tamada fi al-
ordon.  (Halleluja)2. 

ع  .2)ا لُ للِّ هَ (  ُ اللهح  ال   َ   ، اب 
 . 2)ا لُ ل لِّ هَ ( .ردنلأ ا  يف عا

  

 

 :ساطلغا ديعل لنجي لإاد رم .9
 

Haza hoa 7amal Allah, 7amel 
5a-te-jat al-3alam, al-lazi 2ata 
be-karn 5alas, le-jo5al-les 
scha3bahu. 

ا ه حَ   َّ   ،اللهل  َ ه  ،ة العالحامل خ
نِ   الَّ  ق   لّ لُ   ،خلاص  أتى 

 َ  . هُ ش

  

 

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, e3tamada fi al-
ordon.   

ُ   .4)ا لُ للِّ هَ (  هللاح  لا  عَ   ، ب 
 . ند ر لأ ا  في  اع

  

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

  هِ ب أ  مع   ،لا  هُ لَ   غيي   ِ لَّ اا  ه 
وح الو   ،لحالا   ىلو   الآنْ  مِ   ،سُ قُ ال
 . ِ بَ لأا

 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُسُ قُ لا حو  ل او  ،ب والاب رك الآام..  
 

 :ملآداا سمسبسالأ .10
 

1. Ha kadd schahada Jo7anna 
al-sabegh: enni 3am-madta 
al-rabba fi miah al-ordon. 

ي   ق  اه  .1  احشه  ي  نإ  :غ الا 
 الأردن.  هام في بَّ لَّ ا تَّ ع

 

 
2. Ua-same3t saut al-2ab sare-

5an: 2anna haza hoa ebni al-
7abib al-lazi bihi sorertu. 

أنَّ خاً ر اص  الآب   تص  عوس .2   : 
ه    ِ لَّ ا  ل ا  يبا   ها  ه

 .تر سُ 

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ِنُ يْ ل  َ  ..  ،روالا عَ م  َ ِّ
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11. Aspasmus Watos am Herrenfest der Taufe Christi 
 

 1. Der Jordan und seine 
Wüste, – jubelt, wie 
junge Lämmer, – denn 
das Lamm, das die 
Sünde der Welt trägt, – 
ist zu dir gekommen 1195. 

Theliel em-efrieti enhan-
hieb : oo pi-Jordanies 
nem pef-ezri-mos : ġe af-i 
scharok enġe pi-hieb : fie-
et-ooli em-efnobi empi-
kosmos. 

Yel/l ;m;vr/] ;nhan-
hi/b : ;w piIordan/c 
nem pef;drimoc : je af;i 
sarok ;nje pihi/b : 
v/et;wli ;m;vnobi 
;mpikocmoc.   

 

 2. ( Halleluja )3x, – Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes – nahm die Taufe 
im Jordan an. Erbarme 
dich unser nach deinem 
großen Erbarmen.  

(Allie-louja)3x: Iie-sous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : aftschi-
ooms khen Pi-Jordanies: 
nai nan kata pek-nischti 
ennai. 

(All/loui;a )3 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen 
Piiordan/c : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

 

 (Heilig)3 ..  1196 (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
 

12. Refrain des Psalms 150 am Herrenfest der Taufe Christi 
 

 Jesus Christus, der 
Sohn Gottes – nahm die 
Taufe im Jordan an. 

Iie-sous Pi-echris-tos 
ePschieri em-eFnouti : 
aftschi-ooms khen Pi-
Jordanies. 

I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af[iwmc qen 
Piiordan/c. 

 

13. Abschlusshymne am Herrenfest der Taufe Christi 
 

 Der die Taufe im Jordan 
annahm. 

Fie-etaf-tschi-ooms khen 
Pi-Jordanies. 

V/;etaf[iwmc qen 
Piiordan/c. 

 

 Erlöse uns und 
erbarme..1197  

Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1195 Joh 1, 29 und 36 
1196 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
1197 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 :ساطولامس سبسلأا  .11
  

1. Tahal-lal methla al-7emlan, 
ai-joha al-ordon ua bar-re-
jatahu, le-2annahu ga2aki 
al-7amal, al-lazi jarfa3u 
5ati-2at al-3alam. 

الم  لتهلّ   .1  ن  الأردُ   هايُّ أ  ، نلا ل 
َ ا  كِ جاء  ه نّ لأ   ، هّ و     ِ لَّ ا  ،لَ ل

 .لاعال ةَ خ  فعُ ي

 

 

2. (Halleluja)3, Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah, e3tamada 
fi al-ordon, er7amna ka-
3azim ra7matak. 

ُ   ،3)ا لُ للِّ هَ ( .2    ، الله   بح اال  عَ
   ع  احر ا   .نلأردا  يف   اع
 . رح

 

(Koddus)3..  ) ُ3)سو ُّ ق . .  
 
 

 : 150مور ز لما درم  .12
 

Jasou3 Al-Masie7 ebn Allah, 
e3tamada fi al-ordon. 

  في   اع  ،الله  با   حلا  عُ َ  
 . نالأرد 

 

 
 

 : مةدخية الاهن  .13
 

E3tamada fi al-ordon.  ردنلأ ا  في  عا .  
 

5allesna ua 2r7amna ..  ارح او  الِّ خ ..  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      8. Das Fest der Hochzeit zu Kana 

 722  

 6.1.8. Das Fest der Hochzeit zu 
Kana 

 Kana ;nte ]galilea  

 

 
 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Hochzeit zu Kana 
 

 Sechs Wasserkrüge – 
wandeltest du zu bestem 
Wein 1198 durch deine große 
Ehre. Wir loben dich 
dreimal.  

Su en-hezria emmoo-ou: 
ak-aitou en-ierp ef-sootp: 
hiten pek-nischti en-oo-ou 
: ten-hoos nak schomt en-
sop. 

6 ;nhudr;ia ;mmwou : 
akaitou ;n/rp efcwtp 
: hiten peknis] ;n;wou 
: tenhwc nak somt 
;ncop. 

2. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Fest der Hochzeit zu Kana: 
 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
segnete das Wasser und 
verwandelte es in Wein. 
(Halleluja )2x. 

(Allie-louja)2x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-esmou eni-
moo-ou af-aitou en-ierp. 
(Allie-louja)2x. 

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af;cmou ;enimwou 
afaitou ;n/pr : 
(All/loui;a )2. 

 

3. Evangeliumsantwort am Herrenfest der Hochzeit zu Kana: 
 

 Das ist in Wahrheit das erste 
Zeichen, das unser Herr 
Jesus Christus in Kana zu 
Galiläa gemacht hat, durch 
das er seine Herrlichkeit 
offenbarte. 

Thai te ti-hou-iti emmie-ini 
: etaf-ais enġe Pen-tschois 
Iesous Pi-echris-tos : khen 
et-Kana ente ti-Galilea : 
ouoh af-ou-oonh empef-
oo-ou ewol. 

Yai te ]hou;i] ;mm/ini 
: ;etaf;aic ;nje Pen[oic 
I/couc Pi;,rictoc : 
qen ;tKana ;nte 
]Galile;a : ouoh af-
ouwnh ;mpef;wou ;ebol.  

 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
segnete das Wasser und 
verwandelte es in Wein. 

(Allie-louja)4x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-esmou eni-
moo-ou af-aitou en-ierp. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
af;cmou ;enimwou 
afaitou ;n/pr. 

 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 652. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
 

 
1198 Joh 2, 6-11 

 

Unser Herr verwandelete das Wasser in Wein, als sein erstes 
Wunder an der Hochzeit zu Kana von Galiläa. 
Es soll sein Bestreben bekräftigen uns dazu zu bringen, die 
himmlische Hochzeit zu erreichen und uns den Wein seiner 
übermäßigen Liebe zu gewähren. 

 
13. Tubah (21. oder 22. Januar) 

;ncou03 ;mpiabot Twbi 
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 ليلالج نااق سرعُ  ديع   

 
 ل ليجلا نااق عُرس  دعيل سيسكبرلإا درم .1
 

Se-tu agran ma2, 7au-
ualtaha 5amran mo5taran, 
be-magdeka al-3azim, 
nosabbe7ak thalath marrat.  

  ُ  ،اً ار مُ   اً خ  هالَّ ح  ،اءم  انأج   س
 ت.امَّ  ثثلا  ِّ نُ  ،ك الع

 

 
 ليلج لا اان ق سرعُ  دعيل ورمز ملا مرد .2

 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, baraka al-miah fa-
sai-jarha 5amran.  (Halleluja)2. 

هللاح  ل ا  عُ َ   .2)ا لُ للِّ هَ (    ، ب 
َّ  اهلارك ا  . 2)ا لُ للِّ هَ ( .اً ا خهف

  

 

 ل يلجال نا قا سرعُ  يدعل لجي لإنارد م .3
 

Hazihi hia al-ula bel-7akika, 
al-lati sana3aha rabbana 
Jasou3 Al-Masie7, fi kana Al-
Galil, ua-2zhara fiha magdahu.  

هِ   قا  ىوللأ ا  يه  ه عها  ص  يلَّ ، اةل
ُ   اَّ ر  قح،  لا  عَ ل، للا  اانفي 

ه ف ه.  هاوأ  م

  

 

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, baraka al-miah fa-
sai-jarha 5amran.   

ُ   .4)ا لُ للِّ هَ (    ، الله  اب   حال  عَ
ه هاال  كر ا َّ  .اً خ  اف

  

 

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

غي  ِ لَّ ا  اه    هِ ب أمع    ،لا  هُ لَ   ي
ْ   ،سُ لقُ ا  حو  الو   ،لحالا   ىلو   نالآ   مِ

 . ِ بَ الأ

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُسُ قُ ال حو ل او  ،ب لاوا بلآرك ا ام..  
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 6.1.9. Das Fest: Der Eintritt des 
Herrn in den Tempel 

 Pise ;eqoun ;mPi;,rictoc 
piervei  

 

 

Es ist eines der sieben kleinen Herrenfeste. An diesem Tag gedenkt 
die Kirche der Widmung des Herrn dem Tempel durch Maria und 
Josef vierzig Tage nach seiner Geburt. An diesem Tag nahm Simeon 
das Kind in seine Arme und sprach: „Nun lässt du, Herr, deinen 
Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden scheiden. Denn meine Augen 
haben das Heil gesehen, das du vor allen Völkern bereitet hast, ein 
Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk Israel“ 
(Lk 2, 29 - 32). Die Hymnen werden in der fröhlichen Melodie 
gesungen. Wenn der 8.Amschir (15. Februar) auf einen Mittwoch, 
Freitag oder in die Jona-Fastenzeit fällt, wird weiter gefastet. Das 
Fasten wird nicht abgebrochen, denn das Fest gehört zu den sieben 
kleinen Herrenfesten.  
8.Amschir (15. Februar) ;ncou8 `;mpiabot Mesir 

 

1. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Herrenfest: Der Eintritt des 
Herrn in den Tempel 

 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
betrat den Tempel. 
(Halleluja )2x. 

(Allie-louja)2x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-sche ekhoun 
epi-erfei : (Allie-louja)2x. 

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afse ;eqoun ;epiervei : 
(All/loui;a )2. 

 

2. Evangeliumsantwort am Herrenfest: Der Eintritt des Herrn in den Tempel: 
 

 29 Nun lässt du, Herr, deinen 
Knecht, wie du gesagt hast, 
in Frieden scheiden. 30 Denn 
meine Augen haben das 
Heil gesehen, das du vor 
denen bereitet hast, die dich 
lieben. 

Tinou Pa-nieb ek-naka 
pek-wook : ewol khen ou-
hirienie kata pek-saġi : ġe 
awnaw enġe nawal : epek-
nohem : ezhmei emmok. 

}nou Pan/b ;,na,a 
pekbwk : ;ebol qen 
ouhir/n/ kata pek-
caji : je aunau ;nje 
nabal : ;epeknohem 
eymei ;mmok. 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
betrat den Tempel. 

(Allie-louja)4x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-sche ekhoun 
epi-erfei. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afse ;eqoun ;epiervei. 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 652. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
 

3. Abschlusshymne am Herrenfest: Der Eintritt des Herrn in den Tempel 
 

 Der Sohn Gottes – betrat 
den Tempel.  

ePschieri em-eFnouti : af-
sche ekhoun epi-erfei. 

;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afse ;eqoun ;epiervei. 

 

 Erlöse uns und erbarme..1199 Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 

 
1199 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 كل الهي حيلمسا ديسالخول د يدع   

 
 : لكيلها يحسمالد سيلا لدخوعيد ل رو زمملا ردم .1

 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, da5ala al-haikal. 
(Halleluja)2. 

ع  .2)ا لُ للِّ هَ (  ُ ابل ا  َ   ، الله  ح 
 .2)ا لُ ل لِّ هَ ( .لهلادخل 

  

 

 :ليكاله يحلمسالسيد ا لخودعيد ل لي جنلإاد رم .2
 

Al-2n ja sai-jed tot-lek 3abdak 
be-salam ka-kaulak, le-2nna 
3ai-nai-ja kad ab-sarata 
5alasak al-lazi a3-dad-tahu le-
mo7ebbik.  

  مٍ لا  كَ َ ع  ُ لِ  تُ    َّ سَ   ا  نَ لآا   92 
ا  تَ  أ  ق  ىَّ َ ع   نَّ لأ   30  ،َ لِ قك
 . ُ ل هُ تَ د عأ ِ الَّ   13  َ صَ لاخ

  

 

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, da5ala al-haikal.   

  ، الله  با  حل ا  ع ُ َ   .4)ا لُ للِّ هَ ( 
 . لهلا دخل

  

 

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

  هِ ب أع  م  ،لا  هُ لَ   غيي   ِ لَّ اا  ه 
ى  لو   الآن  ْ مِ   ،سُ قُ وح اللوا  ،حلالا

 . ِ الأبَ 

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُسُ قُ لا حو ل او  ،ب لاوا بالآ كر ام..  

 
 : مةدخالاية نه .3

 

Ebn Allah, da5ala al-haikal.  للها دخل ،الله  با.  
 

5allesna ua 2r7amna ..   ِّاح ر اا و خل ..  
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 6.1.10. Die Fastenzeit der 
Stadtbewohner von Ninive 

 Nineu;/  

 

 Doxologie während der dreitägigen Fastenzeit der Stadtbewohner von 
Ninive. 

 
 

 1. Der Prophet Jona – war 
drei Tage und drei 
Nächte – im Bauch des 
Wales, – so wie unser 
Erlöser im Grab. 

1. Joona pi-profie-ties : 
naf-kie khen eth-neġi 
empi-kie-tos : en-
schomt en-eho-ou nem 
schomt en-egoorh : 
kata pi-koos em-Pen-
sootier. 

Iwna pi;prov/t/c : 
naf,/ qen ;yneji 
;mpik/toc : ;nsomt 
;n;ehoou nem somt 
;n;ejwrh : kata pikwc 
;mPencwt/r. 

  
 2. (S) Gott, der Herr sandte 

ihn – zu den Menschen 
von Ninive, – er 
verkündete ihnen, was 
der Herr sagte – und sie 
bekehrten sich.  

2. Af-ou-oorp emmof 
enġe eP-tschois 
eFnouti : scha ni-roomi 
ente Nine-wie : af-hi-
ooisch noo-ou kata pef-
saġi : ouoh af-er-
metan-ion. 

Afouwrp ;mmof ;nje 
;P[oic ;Vnou] : sa 
nirwmi ;nte Nineu;/ : 
afhiwis nwou kata 
pefcaji : ouoh 
afermetanion. 

  
 3. Sie verweilten drei Tage 

und drei Nächte – mit 
Gebet und Fasten – in 
Schmerzen und Tränen, 
– die Tiere und Vögel mit 
ihnen. 

3. Schomt en-eho-ou nem 
schomt en-egoorh : 
khen han-eschliel nem 
han-nies-tia : nem ni-
nak-hi nem ni-er-moo-
oui : ni-halati nem 
nitew-noo-oui. 

3 ;n;ehoou nem 3 
;n;ejwrh : qen han-
;sl/l nem hann/ctia 
: nem ninakhi nem nier-
mwou;i : nihala] nem 
nitebnwou;i. 

  

 4. (S) Gott nahm ihre 
Umkehr an, – erbarmte 
sich ihrer, – wandte 
seinen Zorn von ihnen ab 
– und vergab ihnen ihre 
Sünden.  

4. Af-schoop erof entou-
metan-oia : enġe 
eFnouti ouoh afnai 
noo-ou : af-ooli em-
pef-goont ewol-haroo-
ou : af-ka nou-nowi 
noo-ou ewol. 

Afswp ;erof ;ntou-
metanoi;a : ;nje 
;Vnou] ouoh afnai 
nwou : af;wli ;mpef-
jwnt ;ebolharwou : 
af,a nounobi nwou 
;ebol. 

 

 5. Wir bitten dich, 
Mitleidiger, – dass du an 
uns Sündern handelst, – 
wie an den Menschen 
von Ninive. – Erbarme 
dich unser nach deinem 
großen Erbarmen. 

5. Ten-toowh emmok oo 
pi-na-iet : ari-oui 
neman kha ni-ref-
ernowi : em-efrieti 
enni-rem-Nine-wie : nai 
nan kata pek-nischti 
ennai. 

Tentwbh ;mmok ;w 
pina;/t : ;ariou;i neman 
qa nirefernobi : ;m;vr/] 
;nniremNineu/ : nai 
nan kata peknis] 
;nnai. 
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 ىوينن  موص ل ةوجيلوصذك   
 

 

 
1. Junan al-nabi, kana fi batn 

al-7ut, thalathat ai-jam ua 
thalath la-jali, ka-dafn 
mo5al-lesna. 

 ،ت ل اَ   يف  نَ ا  ،ي ال ان  ني   .1 
 فَ   ،الِ ل  ث لاوث  ماّ أة  لاثث
 . الِّ مُ 

 

 
2. 2rsalahu al-rabbu al-elah, 

ila regal Nina-ua, fa-karaza 
lahom, ka-kau-lehi fa-tabu. 

بُّ   هُ سلَ ر أ  (ق)  .2  ال  جر ى  لإ  ،هل الإ   ال
ااف لهِ  ق ،له ز ف ،ن   . ب

 

 
3. Thalathat ai-jam ua thalath 

la-jali, be-sala-uat ua 2suam, 
ma3a al-tama5-5od ua al-
domu3, ua kaza al-to-jur ua 
al-baha-2em. 

وثلااّ أ  ةثثلا   .3  ل م  اتٍ   ،الِ ث    ل
موا  ُّ لَ ا  ع م   ،ماأص و    ، ع ل
 . 1200  ئها ر واللا او

 

 
4. Fa-kabela Allah tau-bata-

hom, ua ra7amahom, ua 
rafa3a ghadabahu 3anhom, 
ua ghafara lahom 
5atajahom. 

 ،هُ حَ رَ و   ،ه  ت  الله  لَ ِ قَ فَ   )ق(  .4 
ه  هُ َ َ غَ   عَ رفَ و    ه ل  َ فَ وغَ   ، ع
 .هُ ااخ

 

 
5. Natlob i-lek ai-joha al-

ra7um, an tasna3 ma3na 
na7nu al-5otah, methlu 2hl 
Nina-ua, ua er7amna ka-
3azim ra7metak. 

لُ   .5  م ا الهيُّ أ  َ ل إن   ع َ ت  نأ  ،ح
 ،  ن  لهأ  لم  ،اةُ لا  ُ ن  اعم
 .رح   ع اارحو 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 الدواب  1200



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       10. Die Fastenzeit von Ninive 

 728  

 6. (S) Denn du bist ein 
erbarmungsvoller Gott, –  
reich an Erbarmen, – 
mitleidig, barmherzig und 
langmütig 1201, – gütig 
und menschenliebend. 

6. Ġe enthok ou-nouti 
enna-iet : pi-miesch 
ennai enref-schen-hiet : 
ouoh piref-oo-ou-
enhiet : pi-mai-roomi 
en-aghathos.  

Je ;nyok ounou] 
;nna/t : pim/s ;nnai 
;nrefsenh/t : ouoh 
piref;wou;nh/t : pimai-
rwmi ;n;agayoc. 

  
 7. Denn du willst nicht den 

Tod des Sünders, – 
sondern seine Umkehr 
und dass er lebt. – Nimm 
uns auf, erbarme dich 
unser – und vergib uns 
unsere Sünden. 

7. Ġe ek-ou-oosch em-ef-
mou an em-pi-ref-er-
nowi : em-efrie-ti 
entef-kotf ouoh entef-
oonkh : schop-ten erok 
ouoh nai nan : koo nan 
ewol en-nen-nowi. 

Je ;,ouws ;m;vmou an 
;mpirefernobi : ;m;vr/] 
;ntefkotf ouoh ;ntef-
wnq : sopten ;erok 
ouoh nai nan : ,w nan 
;ebol ;nnennobi. 

  
 8. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – der Verkünder der 
Menschen von Ninive, – 
der Prophet Jona, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.   

8. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : oo pi-
ref-hi-ooisch ente 
nirem-Nine-wie : Joona 
pi-eprofie-ties : entef-
ka nen-nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : ;w pirefhiwis 
;nte niremNineu;/ : 
Iwna pi;prov/t/c : 
;ntef…,a nennobi nan 
;ebol. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1201 Ex 34 LXX, 6; Jona 4 LXX, 2; Ps 85 LXX [86], 15 
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6. Le-2annak 2anta elah ra7um, 
kathir al-ra7ma mota7an-
nen, ua ta-uil al-2anah, 
mo7ebb al-baschar al-sale7. 

أ َ نَّ لأ   )ق(  .6    َ     ،م رحه  لإ  ن
ح   مُ   ، ةانلأ ا  ل  و  ،ّ ة مُ ال

ا لا  .لحال

 

 
7. Le-2annak la tascha2 mot al-

5ate2, methl 2ann jarge3 ua 
ja7-ja, ekbalna i-lek ua 
er7amna, ua eghfer lana 
5atajana. 

ا  م  ءاتلا    َ نَّ لأ   .7  ئلت   لَ مِ   ،ا
و جِ يَ ن  أ    إل  ا لقا  ،اع 

ا ا ال ْ اغفِ و  ،وارح  .اناخ

 

 
8. Otlob men al-rabbi 3anna, 

ai-joha al-karuz le-2hl Nina-
ua, Junan al-nabi, le-jaghfer 
lana 5atajana. 

ال مِ   لاُ (ق)  .8    ا هيُّ أ  ،اَّ عبِّ   
  ، يلا  ن اني  ،  ن  لهلأز  و ر اال
 .ناااا خل فغل
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 6.1.11. Die große Fastenzeit vor dem 
Fest der Auferstehung Christi 

 Pinis] mmour ;eqoun  

 

Die Kirche gibt dem langen Fasten vor dem Auferstehungsfest den Namen 
„großes heiliges Fasten“, nicht weil es mit 55 Tagen die längste Fastenzeit des 
Jahres ist, auch nicht, weil es mit dem höchsten Fest des Christentums beendet 
wird, sondern weil der Herr vor dem Beginn seines Erlösungsdienstes für uns 
fastete. Die Zeit von 55 Tagen umfaßt: 
- Die ersten acht Tage stellen eine Vorbereitungszeit dar. 
- Darauf folgen die 40 Tage, die Christus fastete. 
- Die sieben Tage der Karwoche. 

 
1. Zimbelstrophen während der großen Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest 

Christi 
 

 1. Unser Herr, Jesus 
Christus, – fastete für 
uns – vierzig Tage und 
vierzig Nächte, – um uns 
von unseren Sünden zu 
erlösen 1202. 

1. A Pen-tschois Iie-sous 
Pi-eChris-tos : er-nies-
tewin e-ehrie egoon : 
en-ehme en-eho-ou 
nem ehme en-egoorh : 
scha entef-sot-ten khen 
nen-nowi. 

;A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ern/c-
teuin ;e;hr/i ;ejwn : 
;n;hme ;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

  
 2. (S) Auch wir sollen mit 

Reinheit – und 
Gerechtigkeit fasten, –
lasst uns beten, – indem 
wir rufen und sprechen: 

2. Anon hoon maren-er-
nes-tewin:khen ou-tou-
wo nem ou-meth-mie : 
ouoh enten-er-epros-
efsches-te : en-oosch 
ewol engoo emmos. 

;Anon hwn maren- 
ern/cteuin : qen 
outoubo nem oumey-
m/i : ouoh ;ntener-
;proceu,ecye : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  
 3. (Ich habe gesündigt)2x, – 

o mein Herr Jesus vergib 
mir, – denn es gibt 
keinen Knecht ohne 
Sünde, – und keinen 
Herrn ohne Vergebung. 

3. Ai-ernowi ai-ernowi : 
Pa-tschois Iie-sous koo 
nie ewol : ġe emmon 
wook en-at-ernowi : 
ouze emmon tschois 
en-at-koo ewol. 

Aiernobi aiernobi : 
Pa[oic I/couc ,w n/i 
;ebol : je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  
 4. (S) Vater unser im 

Himmel, – geheiligt 
werde dein Name, – dein 
Reich komme, – denn 
dein ist die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 1203. 

4. Ġe Pen-joot et-khen 
nifie-oui : maref-tou-
wo enġe pek-ran : 
mares-i enġe tek-met-
ouro : ġe fook pe pi-oo-
ou scha ni-eneh. 

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

  
 

 
1202 Mt 4, 2 ; Mk 1, 13 ; Lk 4, 2 
1203 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 
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 ر يبكال موالص حانأل   

 
 :سناقولا باعأر .1
 

1. Rabbana Jasou3 Al-Masie7, 
sama 3anna 2rba3ina 
jauman, ua 2rba3ina lei-la, 
le-kei jo5al-lesna men 
5atajana.  

ع َ ا  ّ ر   .1    عّا   ماص  ،ح لا  ُ
ع  مًا  أر ي   ،لةل   عوأر   ،ي   ل

اخ ما لّ ُ   . انا

 

 
2. Ua na7nu aidan, fal-nasom 

be-tahara-ten ua berren, ua 
nosalli, sare5ina ka-2elin:  

أ ون  ق)(  .2    ارةٍ ه  ُ لف  ،اً ُ 
 : لئقا َ خ صار   ،يلّ ونُ  ،ٍ و 

 

 
3. 25ta2tu 25ta2tu, ja rabbi 

Jasou3 eghfer li, le-2annahu 
leisa 3abdon bela 5ate-ja, ua 
la sei-jed bela ghofran.   

أتُ   أتُ خأ  .3  ُ   يّ ر   ا  ،أخ   ع َ
عل  نَّهلأ   ،لي  ْ فِ اغ   بلا   ٌ   
 ان.فغ لا ب  سّ  ولا ،ةخ

 

 
4. 2abana al-lazi fi al-sama-

uat, le-jata-kaddas esmak, le-
ja2ti malakotak, le2anna 
laka al-magd ila al-2bad.  

َ الفي    لّ اا  انأ(ق)    .4   ،تِ اَ َّ
سل مأل  ، اس  ق   ن لأ   ،ت لت 

 َ  . ِ لأبَ ا ىإل ال ل
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2. Doxologie (1) an den Wochen- und Sonntagen während der großen 
Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest Christi 

  
 1. Für immer und ewig – 

preise ich deine Güte, o 
Herr, – und von 
Generation zu 
Generation 1204.  
verkünde ich deine 
Gerechtigkeit 1205. 

1. Nek-nai oo Pa-tschois 
ti-nahoos emmoo-ou  : 
scha-eneh ente pi-eneh 
: ouoh jes-ġen goo-ou : 
scha goo-ou : ti-nagoo 
entek-methmie khen 
rooi. 

Neknai ;w Pa[oic ]na-
hwc ;mmwou : sa;eneh 
;nte pi;eneh : ouoh 
icjen jwou sa jwou 
: ]najw ;ntekmeym/i 
qen rwi. 

  
 2. (S) Meine Schuld steigt 

hoch über meinen Kopf – 
und ist für mich zu 
schwer geworden, – 
Gott, höre mein Seufzen 
– und nimm es von mir 
hinweg 1206. 

2. Na-anomia aw-tschisi 
eta-afe : ouoh aw-
ehrosch e-ehrie egooi : 
eFnouti sootem epafi-
ahom : hi-oui emmoo-
ou ewol haroi. 

Na;anomi;a au[ici 
;eta;ave : ouoh 
au;hros ;e;hr/i ;ejwi : 
;Vnou] cwtem ;epafi-
;ahom : hiou;i ;mmwou 
;ebol haroi. 

  
 3. Lass mich wie der 

Zöllner sein, – der sich 
gegen dich versündigt 
hat, – du hast dich seiner 
erbarmt, – und ihm seine 
Sünden vergeben 1207. 

3. Aritt em-efrieti empi-
teloonies : fie-etaf-
ernowi erok : ak-schen-
hiet e-ehrie egoof : ak-
ka nef-nowi naf ewol. 

Aritt ;m;vr/] ;mpi-
telwn/c : v/;etafer-
nobi ;erok : aksenh/t 
;e;hr/i ;ejwf : ak,a 
nefnobi naf ;ebol. 

  
 4. (S) Lass mich wie die 

Dirne sein, – die du 
erlöst, – bewahrt und 
gerettet hast, – denn sie 
hat bei dir 1208 Gefallen 
gefunden. 

4. Aritt em-efrieti enti-
pornie : thie-etak-sooti 
emmos ewol : ak-tou-
gos ak-nohem emmos : 
ġe asra-nak empek-
emtho. 

;Aritt ;m;vr/] 
;n]porn/ : y/;etakcw] 
;mmoc ;ebol : 
aktoujoc aknohem 
;mmoc : je acranak 
;mpek;myo. 

  
 5. Lass mich wie der 

Verbrecher – zu deiner 
Rechten sein, – der 
gekreuzigt wurde, – er 
bekannte sich und sagte: 

5. Aritt em-efrieti empi-
soni : fie-etaw-aschf 
ensa tek-oui-nam : af-
er-omo-login emmok : 
empai-rieti efgoo 
emmos. 

Aritt ;m;vr/] ;mpiconi 
: v/;etauasf ;nca 
tekou;inam : afer;omo-
login ;mmok : ;mpair/] 
efjw ;mmoc. 

 
 

 
1204 Offb 15, 5 und 7 
1205 Ps 88 LXX [89], 1 
1206 Ps 37 LXX [38], 4 ; Ps 39 LXX [40], 12 
1207 Mt 9, 9 ; Lk 9, 1-10 
1208 Joh 8, 3-11 
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  سقدّ مُ لا م ولصاد اوآح يامأ يف  لاقتُ  ةوجيلوذكص .2
 

1. O-sab-be7 mara7mak ja 
rabbi, ila 2bad el-2bad, ua 
men gilen ila gil, be-fami 
o5ber be-7ak-keka. 

  ب أ  ىلإ  ،يّ ر   ا   ح امح  ّ ساُ   .1 
جو   ،ِ بَ الأ للى  إ  لم    ي ف  ،ج
 . َ قّ  خِ اُ 

 

 
2. 2athami 3alat 3ala ra2si, ua 

thakulat 3alai-ja, ja Allah 
esma3 tanah-hodi, ua etra7-
ha 3anni. 

ععل  يثام آ  (ق)  .2    ،يأسر   ىل 
الله   ،لىَّ ع  قلثو    ، هُّ تع  اس  ا 
 . يعَّ   هاحوا

 

 
3. Eg3alni methl al-3asch-

schar, al-lazi 25ta2 i-lek, ua 
tara-2afta 3aleh, ua ghafarta 
lahu 5atajah. 

أ  أ  ِ لَّ ا  ، راَّ علا  لم  يلعاج  .3  خ
 هُ ل  تَ فغو   ،هِ لع  َ أف وت  ،َ لإ
 .اهاخ

 

 
4. Eg3alni methl al-zane-ja, al-

lati 5al-las-taha, ua 2nkaz-
taha ua nag-gai-taha, le-2an-
naha 2rdatak 2amamak. 

ي  اج  ق)(  .4  امعل ةلل    ي الَّ   ،ان
ا هنَّ لأ   ،هاّ نَ و   اهتَ  نقأ و   ،هاخلَّ 
 . ام مأ ض ر أ

 

 
5. 2g3alni methl al-les, al-lazi 

soleba 3an jaminak, ua 
e3taraf beka, hakaza ka-
2elan: 

اللم   يلعاج  .5    َ لِ صُ   ِ لَّ ا  ، ل 
ا   ه  ،َ   فَ ع وا  ،َ   ع
 :لاً ئِ اقَ 
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 6. (S) Gedenke meiner, 
mein Herr, – gedenke 
meiner, mein Gott, – 
gedenke meiner, mein 
König, – wenn du in dein 
Königreich kommst 1209. 

6. Ġe ari-pamew-i oo Pa-
tschois : ari-pamew-i 
oo Pa-nouti : ari-
pamew-i oo Pa-ouro : 
ak-schan-i khen tek-
met-ouro. 

Je ;aripameu;i ;w 
Pa[oic : ;aripameu;i ;w 
Panou] : ;aripameu;i ;w 
Paouro : aksan;i qen 
tekmet-ouro. 

  
 7. Mein Erlöser, – du hast 

sein Bekenntnis 
angenommen, – hast dich 
seiner erbarmt, – und ihn 
ins Paradies geführt. 

7. En-thok ze oo Pa-soo-
tier:ak-schoop erok en-
tef-omo-logia:akschen-
hiet e-ehrie egoof : ak-
ou-orpf epi-para-disos. 

Nyok de ;w Pacwt/r : 
akswp ;erok ;ntef;omo-
logi;a : aksenh/t 
;e;hr/i ;ejwf : akou-
orpf ;epiparadicoc. 

  
 8. (S) Ebenfalls ich, der 

Sünder, – hab auch Mitleid 
mit mir, – mein wahrer 
Gott und König Jesus, – 
und behandele mich, wie 
einen von ihnen. 

8. Anok hoo kha piref- 
ernowi :Iie-sous Pa-
nouti pa-ouro emmie : 
schana-eh-thiek e-ehrie 
egooi : aritt em-efrie-ti 
en-ouai ennai. 

;Anok hw qa pirefer-
nobi : I/couc Panou] 
paouro ;mm/i : sana-
;hy/k ;e;hr/i ;ejwi : 
;aritt ;m;vr/] ;nouai 
;nnai. 

  
 9. Ich weiss, dass du gütig, 

– barmherzig und 
erbarmungsvoll 1210  bist. 
– Gedenke meiner nach 
deinem Erbarmen – bis 
in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. 

9. Ti-soo-oun ġe enthok 
ou-agha-thos : enref- 
schen-hiet ouoh en-
naiet : ari-pamewi khen 
pek-nai : scha eneh 
ente pi-eneh. 

}cwoun je ;nyok 
ou;agayoc : ;nrefsen-
h/t ouoh ;nna/t : 
;aripameu;i qen peknai : 
sa ;eneh ;nte pi;eneh. 

  
 10. (S) Ich bitte dich, o mein 

Herr Jesus, – in deinem 
Grimm strafe mich nicht, 
– und in deinem Zorn –
züchtige mich nicht 
wegen meiner 
Unwissenheit 1211. 

10. Ti-toowh emmok oo Pa-
tschois Iie-sous : em-per-
sohi emmoi khen pek-
goont : ouze on khen 
pek-emwon : emper-ti-
eswoo enta-met-at-emi. 

}twbh ;mmok ;w 
Pa[oic I/couc : 
;mpercohi ;mmoi qen 
pekjwnt : oude on 
qen pek;mbon : 
;mper];cbw ;ntamet-
at;emi. 

  
 11. Denn du willst den Tod 

des Sünders nicht, – 
sondern dass er 
zurückkehrt und lebt. – 
Erbarme dich meiner 
Schwäche – und schaue 
nicht zornig auf mich 1212. 

11. Ġe ek-ou-oosch em-
efmou an empi-ref-er-
nowi : em-efrieti entef-
kotf ouoh entef-oonkh : 
scha-na-eh-thiek kha 
tamet-goob:empersoms 
eroi khen ou-em-won. 

Je ;,ouws ;m;vmou an 
;mpirefernobi : ;m;vr/] 
;ntefkotf ouoh ;ntef-
wnq : sana;hy/k qa 
tametjwb : ;mper-
comc ;eroi qen ou;mbon. 

 
1209 Lk 23, 39-43 
1210 Ps 19 LXX [20], 15 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 12 ; Jona 4 LXX, 2 
1211 Ps 6 LXX, 2 
1212 Ez 18 LXX, 21 ; 33 LXX, 11 
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6. Ozkorni ja rabbi, ozkorni ja 
ilahi, ozkorni ja maleki, mata 
ge2ta fi mala-koteka. 

  ا   ين ُ ذاُ   ،ي ّ ر   ا  ي نذُ اُ   ق)(  .6 
  َ ج  ىم  ،يلم  ا  ينُ ذاُ   ،يهلإ

َ  لَ مَ  في  . ت

 

 
7.  Fa-2nta ja mo5al-lesi, 

kabelta i-lek e3-terafoh, ua 
tara-2afta 3aleh, ua 2r-sal-
tahu ila al-ferdos. 

َ ف  .7    َ إل  َ لِ قَ   ، يلّ مُ   ا  أن
َ وت  ،هُ فَ ا اع  لىإ  هُ أرسلَ و   ، هعل  أف
 . دوسالف 

 

 
8. Ua 2ana aidan al-5ate, ja 

Jasou3 ilahi ua maleki al-
7akiki, ta7an-nan 3alai-ja, 
ua eg3alni ka-2a7ad ha-ula2. 

ُ   ا  ،ئالا  اً أ ا  وأن  (ق)  .8    ع َ
 ،لىّ عَ   ّ ت  ، قيلاي  ملو   يهإل
لاءأ يلعجاو   . ح ه

 

 
9. 2ana 23ref 2annaka sale7, 

ra-uf ua ra7im, ozkorni be-
ra7metak, ila 2bad el-2bad. 

 فو ؤ ر   ،حلاص   َ نَّ أ  فعأ  انأ  .9 
   بأ إلى    ، ح ب  ني ُ ذاُ   ،رحو 
 . ِ بَ الأ

 

 
10. 2tlob i-laika ja rabbi 

Jasou3, an la tu-bak-ketni 
be-ghadabeka, ua la be-
regzak, tu-2ad-deb gahalati. 

ا  َ لإ  لاُ   )ق( .10  عَ   ير  ُ ،  
تُ أ لا    ، كج  بلا  و   ،َ غ  ي ّ ن 
 . يلاهجب دّ  تُ 

 

 
11. Le-2an-naka la tascha2 

maut al-5ate, methl 2ann 
jarge3 ua ja7-ja, tara2af 
3ala da3fi, ua la tanzor i-lai-
ja be-ghadaben. 

ت ء  ات  لا  َ نَّ لأ  .11    ، ئالا  م
ى  عل  فأ ت  ،ا وجع   يَ   نأ  لم

ُ   ولا ،فيعض  .ٍ غ  لىّ إ ت
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 12. (S) Ich habe gesündigt, o 
Jesus, mein Herr, – ich 
habe gesündigt, o Jesus, 
mein Gott. – O mein 
König, rechne mir die 
Sünden nicht an 1213, – 
die ich gemacht habe. 

12. Ai-ernowi Iie-sous Pa-
tschois : ai-ernowi Iie-
sous Pa-nouti : pa-ouro 
emper-oop eroi : enni-
nowi etai-ai-tou. 

Aiernobi I/couc 
Pa[oic : aiernobi 
I/couc Panou] : 
paouro ;mperwp ;eroi : 
;nninobi ;etaiaitou. 

 
 13.  Mein Erlöser, ich bitte 

dich: – lass deine 
Barmherzigkeit über 
mich kommen, – damit 
sie mich von den Nöten 
rettet, – die meine Seele 
1214 beunruhigen. 

13. Ti-tiho erok oo Pa-soo-
tier : mare nek-meth-
na-iet ta-hoi : entou-
nohem emmoi khen ni-
anagkie : et-ti ouwe 
eta-psyschie. 

}]ho ;erok ;w 
Pacwt/r : mare 
nekmeyna/t tahoi : 
;ntounohem ;mmoi qen 
ni;anagk/ : et] oube 
;eta'u/. 

  
 14. (S) Bestrafe meine 

Unwissenheit nicht – mit 
Feuer wie Sodom – und 
vernichte mich nicht – 
wie Gomorra 1215. 

14. eMperhi ekroom eta-
met-atsoo-oun : em-
efrieti hoof en-Sodoma 
: ouze on emper- takoi : 
em-efrieti hoof en-
Gomorra. 

;Mperhi ;,rwm ;etamet-
atcwoun : ;m;vr/] hwf 
;nCodoma : oude on 
;mpertakoi : ;m;vr/] 
hwf ;nGomorra. 

  15.  Sondern handle an mir, 
mein Herr, – wie mit den 
Leuten aus Ninive, – die 
umkehrten, – und du 
ihnen ihre Sünden 
vergabst 1216. 

15. Alla Pa-tschois ari-oui 
nemie : em-efrieti enni-
rem Nine-wie : nai 
etaw-er-metan-oin : ak-
ka nou-nowi noo-ou 
ewol. 

Alla Pa[oic ;ariou;i 
nem/i : ;m;vr/] ;nnirem 
Nineu;/ : nai ;etauer-
metanoin : ak,a 
nounobi nwou ;ebol. 

  
 16. (S) Deine Barmherzigkeit 

aber – soll mich schnell 
erreichen, mein Herr 1217, 
– damit ich mit diesem 
Volk – mit unaufhörlicher 
Stimme rufe. 

16. Alla mare nek-meth-
naiet : tahoi Pa-tschois 
khen ou-ies : enta-
oosch ewol nem pai-
laos : khen ou-esmie 
en-at-karoos. 

Alla mare nekmey-
na/t : tahoi Pa[oic 
qen oui/c : ;ntaws 
;ebol nem pailaoc : 
qen ou;cm/ ;nat,arwc. 

  

 17.  Deshalb bitte ich dich, – 
Herr Gott, mein Erlöser, 
– richte mich nicht, – da 
ich ein schwacher 
Sünder bin. 

17. Ethwe fai ti-toowh 
emmok : eP-tschois 
eFnouti Pa-sootier : 
em-per-iri en-ouhap 
nemie : anok kha pi-
goob enref-ernowi. 

Eybe vai ]twbh 
;mmok : ;P[oic ;Vnou] 
Pacwt/r : ;mper;iri 
;nouhap nem/i : ;anok 
qa pijwb ;nrefernobi. 

 

 
1213 Ps 24 LXX [25], 7 ; 78 LXX [79], 8 
1214 Ps 106 LXX [107], 13,19 und 28 
1215 Röm 9, 29 
1216 Jona 3 LXX, 10; Ps 82 LXX [83], 10; Ps 118 LXX [119], 124 
1217 Ps 106 LXX [107], 13, 19 und 28 
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12. 25ta2tu ja Jasou3 rabbi, 
25ta2tu ja Jasou3 ilahi, ja 
maleki la ta7seb 3alai-ja, al-
5ataja al-lati sana3taha. 

أتُ أ  )ق( .12  عَ   ا  خ   ، ير  ُ
مل  ،هي إل  ع  ُ َ   ا  تُ اأخ   لا   يا 
 . اهعص يا الَّ الا ،ىّ لع ت

 

 
13. 2s-2aloka ja mo5al-lesi, 

fal-todrekni mara-7emak, le-
to5al-lesni men al-scha-
da2ed, al-modada le-nafsi. 

  ي رُ لف  ، يلّ مُ   ا  َ ألأس .13 
  ، ئاال  مِ   يلّ ُ ل  ،َ احم
 . يفل دةاُ ال

 

 
14. La ta7rek 3adam 

ma3refati, methl Sadum, ua 
la tohlekni aidan, methl 
3amura. 

ل  م  ،يفع م معق  ت  لا  (ق) .14 
  ل م   ،اً أ   ي لهتُ   ولا  ،ومس
 .هر  ع

 

 
15. Laken ja rabbi esna3 

ma3i, methl 2hl Nina-ua, al-
lazina tabu, fa-ghafarta 
lahom 5atajahom. 

  ل م  ،يمعع  صا  يرّ   ا  ل .15 
َ الَّ   ، ن   هلأ  هل  ت فغف  ،ا ب تا  ي
 .اهاخ

 

 
16. Laken fal-todrekni sari-

3an, mara7emak ja rabbi, le-
2sro5 ma3a haza al-scha3b, 
be-sauten la jas-kot. 

فلل  ق)( .16   ، عاً سي   رُ  
همخ  لأص  ،يّ ر   ا  اح م   ا ع 
 .ُ   لا تٍ  ،عال

 

 
17. Men 2gli haza 2tlob i-laik, 

ai-joha al-rabbu al-elah 
mo5al-lesi, la to7akemni, 
2ana al-da3if al-5ate. 

ُ أا  ه  لِ أج  مِ  .17    اهأيُّ   ،َ لإ   ل
  ، يكاتُ   لا  ،ي لّ مُ   هللإ ا  بُّ لا
 . ئاال  ل ا انأ
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 18. (S) Sondern tilge und 
vergib mir – meine 
zahlreichen Missetaten, 
– als Gütiger und 
Menschenliebender. – 
Erbarme dich unser nach 
deinem großen Erbarmen. 

18. Alla wool ewol koo nie 
ewol  : enna-para-ep-
tooma et-osch : hoos 
aghathos ouoh emmai-
roomi : nai nan kata 
pek-nischti ennai. 

Alla bwl ;ebol ,w 
n/i ;ebol : ;nnapara-
;ptwma etos : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : nai nan kata 
peknis] ;nnai. 

  
3. Doxologie (2) an den Wochentagen (Mo.-Fr.) während der großen Fastenzeit 

vor dem Auferstehungsfest Christi 
 

 1. Fasten und Gebet – sind 
die Erlösung unserer 
Seelen, – Reinheit und 
Gerechtigkeit – gefallen 
Gott. 

1. Ti-nies-tia nem pi-
eschliel : en-thoo-ou pe 
epsooti ennen-psyschie 
:pi-tou-wo nem timeth- 
mie:enthoo-ou pe scha-
w-ranaf em-eFnouti 

}n/cti;a nem pi;sl/l 
: ;nywou pe ;pcw] 
;nnen'u,/ : pitoubo 
nem ]meym/i : ;nywou 
pe sauranaf 
;m;Vnou]. 

  

 2. (S) Durch das Fasten 
wurde Mose – auf den 
Berg erhoben, – bis er 
das Gesetz für uns – 
vom Herrn, und Gott 1218, 
empfangen hat. 

2. Ti-nies-tia thie-etas-
ooli : em-Mooi-sies 
hiġen pitoo-ou : scha-
entef-tschi empi-nomos 
nan : ewol-hiten eP-
tschois eFnouti. 

}n/cti;a y/;etac;wli : 
;mMw;uc/c hijen 
pitwou : sa;ntef[i 
;mpinomoc nan : 
;ebolhiten ;P[oic 
;Vnou]. 

  

 3. Durch das Fasten wurde 
Elija – zum Himmel 1219 
erhoben, – und es rettete 
Daniel – aus der 
Löwengrube 1220. 

3. Ti-nies-tia thie-etas-
ooli : en-Iel-jas e-ep-
schooi e-etfe : ouoh 
asno-hem en-Dani-iel : 
ewol-khen eflakkos en-
ni-mou-i. 

}n/cti;a y/;etac;wli : 
;n;?liac ;e;pswi ;e;tve : 
ouoh acnohem 
;nDani/l : ;ebolqen 
;vlakkoc ;nnimou;i. 

  4. (S) Unser Herr, Jesus 
Christus, – fastete für 
uns – vierzig Tage und 
vierzig Nächte, – um uns 
von unseren Sünden 1221 
zu erlösen. 

4. A Pen-tschois Iie-sous 
Pi-echris-tos:er-nies-te-
win e-ehrie egoon : en-
ehme en-eho-ou nem 
ehme en-egoorh : scha 
entef-sot-ten khen nennowi. 

;A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ern/c-
teuin ;e;hr/i ;ejwn : 
;n;hme ;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

  

 5. Auch wir sollen mit 
Reinheit – und 
Gerechtigkeit fasten, –
lasst uns beten, – indem 
wir rufen und sprechen: 

5. Anon hon maren ernes-
tewin : khen ou-touwo 
nem ou-methmie : 
ouoh enten-er-epros-
efsches-te : enoosch 
ewol engoo emmos. 

;Anon hwn maren- 
ern/cteuin : qen 
outoubo nem oumey-
m/i : ouoh ;ntener-
;proceu,ecye : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

 
1218 Ex 24 LXX, 18 ; 31 LXX, 18 ; 34 LXX, 28 
1219 2.Kön 2 LXX, 1 und 11 ; 1.Makk 2 LXX, 58 
1220 Dan 6 LXX, 23 
1221 Mt 4, 2 ; Lk 4, 2 
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18. Laken 7ell ua eghfer li, 
zal-lati al-kathira, ka-sale7 
ua mo7ebb al-baschar, 
er7amna ka-3azim ra7metak. 

 يتلاّ ز   ،يل  غفِْ او   لّ حِ   ل  ق)( .18 
و ال   ،ة ال  ،لا  م ح 

ا   .  حر   عارح

 

  
  س قدّ المُ الصوم ام يأ ل في قاتُ  ثانية ية صولوجذك .3
 

1. Al-som ua al-salah, homa 
5alas nofusna, ua al-tahara 
ua al-berr, homa al-lazani 
jorde-jan Allah. 

لاةاو   م لا  .1  خهُ   ،ل ص  لا ا 
انف  ن  اللّ ا  اهُ   ،الو   ةهار لوا  ،س

 .الله  ناض يُ 

 

 
2. Al-som hoa al-lazi, rafa3a 

Musa 3ala al-gabal, 7atta 
2a5aza lana al-namus, men 
kebal al-rabb al-elah. 

  سى مُ   عفر   ، ِ لَّ اه    م  ال  ق)(  .2 
ا  خ أ  ى ّ ح  ،للاى  عل   ،سماال  ل
 .لهلإ ا  بل ال َ  قِ مِ 

 

 
3. Al-som hoa al-lazi, rafa3a 

Elija ila al-sama2, ua 5al-
lasa Danial, men gobb al-
2osud. 

إ رف  ،ِ لَّ ا  ه  م لا  .3  لى إ  الّ يع 
َاءِ  َّ    جُ   مِ   ،النا د  َ وخلّ   ،ال

 . د سلأا

 

 
4. Rabbana Jasou3 Al-Masie7, 

sama 3anna, 2rba3in jauman 
ua 2rba3in laila, 7atta 5al-
lasana men 5atajana. 

عَ   اّ ر   (ق)  .4   ،اعّ   مصا  ،ح  ال  ُ
لة   عأر و   اً مي   عر أ ى حّ   ،ل
 .انااخ م الَّ خ

 

 
5. Ua na7nu aidan fal-nasom, 

be-tahara ua berr, ua nusalli, 
sare5in ka-2elin: 

  ، و  ةٍ ار ه  ،ُ ل ف  اً  أ   ُ نو   .5 
 :لئاق ارخص  ،يلّ ونُ 
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 6. (S) Vater unser im 
Himmel, – geheiligt 
werde dein Name, – dein 
Reich komme, – denn 
dein ist die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen 1222. 

6. Ġe Pen-joot et-khen 
nifie-oui : maref-touwo 
enġe pek-ran : mares-i 
enġe tek-met-ouro : ġe 
fook pe pi-oo-ou scha 
eneh amien. 

Je Peniwt et qen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa ;eneh 
;am/n. 

 

4. Die Bittgebete werden nur im Morgenweihrauchopfer während der Ninive-
Fastenzeit und im großen heiligen Fasten gesprochen nach der Lesung aus 
den Prophezeiungen, ausgenommen an Samstagen und Sonntagen. Die 
Bittgebete werden mit zahlreichen Anbetungen (Metania) gesprochen. Der 
Priester schließt den Vorhang des Altars und die Prophezeiungen werden 
gelesen. Dann steht der Priester nach Osten gewendet vor der Schwelle des 
Altars, in der Mitte des ersten Chors, wirft sich nieder und spricht:  

 

P Lasst uns niederfallen 1223. eKlinoomen ta gonata. ;Klinwmen ta 
gonata. 

 

V Erbarme dich unser, o Gott, 
Vater, Allmächtiger. 

Nai nan eFnouti eFjoot 
Pi-panto-kratoor. 

Nai nan ;Vnou] ;Viwt 
Pipantokratwr.  

 

P Lasst uns uns erheben und 
wieder niederfallen. 

Anas-toomen : eklinoo-
men ta gonata.  

Anactwmen  : ;klinw-
men ta gonata. 

 

V Erbarme dich unser, o Gott, 
unser Erlöser.  

Nai nan eFnouti Pen-
sootier. 

Nai nan ;Vnou] 
Pencwt/r. 

 

P Und lasst uns uns wieder 
erheben und niederfallen. 

Ke anas-toomen : 
eklinoo-men ta gonata.   

Ke ;anactwmen  : 
;klinwmen ta gonata. 

 

V Erbarme dich unser, o Gott, 
erbarme dich unser. 

Ġe nai nan eFnouti ouoh 
nai nan. 

Nai nan ;Vnou] ouoh 
nai nan. 

 

 An dieser Stelle wird traditionell die Predigt gehalten. In einigen Gemeinden wird 
sie aber auch ans Ende des Gottesdienstes verschoben. 

P O Herr, du Langmütiger, der 
du reich an Erbarmen bist, 
Wahrhaftiger 1224, nimm 
unsere Bitten und Gebete 
an. 

Piref-oo-ou-enhiet : fa pi-
miesch ennai ouoh en-
alie-thinos : tschi en-nen-
tiho nem nen-toowh 
entoten. 

Piref;wou;nh/t : va 
pim/s ;nnai ouoh 
;n;al/yinoc: [i ;nnen]ho 
nem nentwbh ;ntoten.  

 Empfange von uns unsere 
Reue und unser Sünden-
bekenntnis auf deinem 
heiligen, unbefleckten, 
himmlischen Altar. 

Tschi enten-para-kliesis 
entoten nem tenmet-anoia 
: nem pen-ou-oonh ewol : 
e-ehrie eġen pekma-en-
er-schoo-ouschi ethouab 
en-at-thooleb : ente etfe. 

{i ;ntenparakl/cic 
;ntoten nem tenmet-
;anoi;a : nem penouwnh 
;ebol : ;e;hr/i ;ejen 
pekma;nerswousi 
;eyouab ;natywleb : 
;nte ;tve. 

 

 
1222 Mt 6, 9-13 
1223 Gemeint ist: „Niederknien“ vor Gott. 
1224 Ps 85 LXX [86], 15 
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6. 2abana al-lazi fi al-sama-
uat, le-jata-kaddas esmoka, 
le-ja2ti mala-kotak, le-2anna 
laka al-magd ila al-2bad 
amin. 

َّ ا  يف   لَّ ا  اناأ  )ق(  .6   ،تِ اَ َ ل
  نَّ لأ   ،تمل  تِ أل  ،ساس  قّ ل
 .م آ ِ بَ لأ الى إ  الَ ل

 

 
 

  ي ون ين ومصو سدّ قالمُ م ولصا اميأي ف ل اقتُ  اكرر بخو برفع  فيل اقة تُ لبط .4
 

Na7ni rokabna.   ك   .اي رُك ن 
 

Er7amna ja Allah al-2b, ja 
dabet al-koll. 

لا  اضا  ،بلآا  هـ ــــــلَّ لا ا  اـحر ا   ش  .ل
 

Nakef, na7ni rokabna.   ك   .ارُك ين  ،فن 
 

Er7amna ja Allah mo5allesna.  ش  . الِّ مُ  هـ ــــــلَّ لا ا  اـحر ا 
 

Thomma nakef, na7ni rokabna.   ُي رُك ف،نَّ ث  ك ا. ن
 

Er7amna ja Allah thomma 
er7amna. 

 ش  .احر ا  ث هـ ــــــلَّ لا ا  اـحار  
 

Ai-joha al-tauil al-2anah, al-
kathir al-ra7ma al-7akiki, ekbal 
so2alatena ua-telbatena menna. 

  ةِ ح لا  ُ لا  ، ةِ ا نلأ ا  لُ  لا  اهَ يُّ أَ  
 .اَّ مِ  اتِ الِ و  اَ تِ لا ا س لْ ق ا ،يُّ قلا

 ك

 

Ekbal ebtahalatena menna ua-
taubatena ua-23terafena, 3ala 
mazba7eka al-mokaddas gher 
al-danes, al-sama2i.   

 ، افَ ا ِ عا و   اَ َ  تو   ،اَّ مِ   الَ اهِ با   لْ قا 
  ، ِ نِ َّ ل ا  ِ ِ غَ   سِ َّ قُ لا  َ ِ َ  م  ىلع
 .يِّ ئالا

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      11. Die Fastenzeit vor dem Osterfest 

 742  

P Mache uns würdig, dein 
heiliges Evangelium zu 
hören, und deine Gebote 
und Befehle einzuhalten, 

Maren-er-ep-em-epscha 
empi-sootem ente nek-
evangelion ethouab ouoh 
: enten-areh en-eken-tolie 
nem nek-ou-ahsahni.   

Marener;pem;psa ;mpi-
cwtem ;nte nekeu-
aggelion ;eyouab ouoh 
:;nten;areh ;enekentol/ 
nem nekouahcahni. 

 

 so dass wir darin 
hundertfache, sechzigfache 
und dreißigfache 1225 Frucht 
bringen, durch Christus 
Jesus, unseren Herrn 1226. 

Ouoh enten-ti-ou-tah 
enkhietou en-ehrie khen 
sche nem se nem map : 
khen Pi-echris-tos Iesous 
Pen-tschois. 

Ouoh ;nten]outah 
;nq/tou ;n;hr/i qen r÷ 
(se) nem x÷ (ce) nem l÷ 
(map) : qen Pi;,rictoc 
I/couc Pen[oic. 

 

D Betet für die Lebenden. Toowh eġen nie-et-onkh. Twbh ;ejen n/;etonq. 
 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P 1. Gedenke, o Herr, der 
Kranken deines Volkes. 
Suche sie heim mit 
Erbarmen und Barm-
herzigkeit 1227, heile sie. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
en-nie-etschooni ente 
pek-laos :e-ak-ġem-pou-
schini khen han-nai nem 
han-met-schen-hiet matal-
tschoo-ou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
etswni ;nte peklaoc : 
;eakjempousini qen 
hannai nem hanmet-
senh/t matal[wou. 

 

D Betet für die Kranken. Toowh eġen nie-et-
schoo-ni. 

Twbh ;ejen n/;et-
swni. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P 2. Gedenke, o Herr, 
unserer Väter und 
Brüder, die auf Reisen 
sind. Bringe sie in 
Frieden und wohlauf 
nach Hause zurück. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nen-ioti nem nen-esnie-ou 
etaf-sche e-ep-schemmo : 
matas-thoo-ou enie-ete 
nouou emma-en-schoopi 
khen ou-hirie-nie nem ou-
ougai. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnen-
io] nem nen;cn/ou 
;etause ;e;psemmo : 
matacywou ;en/;ete 
nouou ;mma;nswpi qen 
ouhir/n/ nem 
ououjai. 

 

D Betet für die, die auf Reisen 
sind. 

Toowh eġen nie-et-
afsche e-ep-schemmo. 

Twbh ;ejen n/;et-
ause ;e;psemmo. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Lasst uns niederfallen. eKlinoomen .. ;Klinwmen .. 
 
 
 

 
1225 Mt 13, 8 und 23 
1226 Joh 16, 23-24 
1227 Ps 102 LXX [103], 4 
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Fal-nas-ta7ekk sama3 
2nagileka al-mokaddasa ua-
na7faz oasajak ua-auamerak.  

  ةِ سَّ قُ لا  لِ جان أ  عَ اس  َّ ِ لف 
 .كَ َ مِ او أو  كَ اا صو  َ فنو 

 ك

  
Ua-nothmer fiha be-me2a ua-
settin ua-thalathin, bel-Masie7 
Jasou3 rabbena.  

  ، َ ث لا ث و   َ سو   ةٍ ئا  اهف   َ ِ نُ و  
ُ  حِ ِ َ لا  . اَ ِّ رَ  ع َ

 

  
Sallu men 2gl al-27ia2.   د .ءا حالأ أجل  مِ ا لص 

  
Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 

  
Ozkor ja rabb marda scha3bak, 
eftakedhom bel-mara7em ual-
ra2fat eschfihem.  

   هُ  قف ا  ،َ ِ ش   ىض م  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .1 
 .هِ فِ شا ،تِ افأ لاو  ِحِ ا لا

 ك

  
Sallu men 2gl al-marda.  د .ىض لا جلأ  مِ  الص 

  
Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 

  
Ozkor ja rabb 2aba2ana ua-
25uatna al-mosaferin 
roddahom ila au-tanehem 
besalamen ua-3afia. 

  ا تَ  خو   انءَ اآ  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .2 
  هِ نِ او أ  ىلإ   هُ د رُ   ،َ  فِ اُ لا

 . ةِ اعو  مٍ لا

 ك

 

Sallu men 2gl al-mosaferin.  د . َ  فِ اُ لاجل أ  مِ  ال ص 
  

Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ رْ ا بُّ رَ  ا 
 

Na7ni rokabna..  ا.رُ  ين  ك . ك
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P 3. Gedenke, o Herr, der 
Lüfte des Himmels, der 
Früchte der Erde, segne 
sie. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
enni-aier ente etfe : nem 
ni-karpos ente ep-kahi : 
esmou eroo-ou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
;a/r ;nte ;tve : nem 
nikarpoc ;nte ;pkahi : 
;cmou ;erwou. 

 

D Betet um gute Luft und die 
Vermehrung der Früchte. 

Toowh eġen pi-aier ethna-
nef nem ni-karpos ente ep-
kahi. 

Twbh ;ejen pi;a/r 
eynanef nem nikarpoc 
;nte ;pkahi. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P 4. Gedenke, o Herr, des 
Wassers der Flüsse, 
segne es, lass es nach 
Maß ansteigen gemäß 
deiner Gnade. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
enni-moo-ou ente ef-jaro : 
esmou eroo-ou : aniatou e-
epschooi kata nouschi : 
kata fie-ete fook en-ehmot. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
mwou ;nte ;viaro: ;cmou 
;erwou : anitou ;e;pswi 
kata nousi : kata 
v/;ete vwk ;n;hmot. 

  

D Betet für den Anstieg des 
Wassers der Flüsse, dass 
er sie nach ihrem Maß 
ansteigen lasse. 

Toowh eġen ep-ġin-
moschi e-epschooi ente ni-
jaroo-ou emmoo-ou nem 
nef-ġin-i e-epschooi kata 
nouschi. 

Twbh ;ejen ;pjinmosi 
;e;pswi ;nte niiarwou 
;mmwou nem nefjin;i 
;e;pswi kata nousi. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P 5. Gedenke, o Herr, der 
Saaten, der Kräuter und 
der Gewächse des 
Feldes, segne sie. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
enni-siti nem nisim nem 
ni-root ente etkoi : esmou 
eroo-ou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nnici] 
nem nicim nem nirwt 
;nte ;tkoi : ;cmou 
;erwou. 

 

D Betet für guten Regen und 
die Gewächse der Erde. 

Toowh eġen ni-moun-hoo-
ou ethnanef nem ni-root 
ente ep-kahi. 

Twbh ;ejen nimoun-
hwou eynanef nem 
nirwt ;nte ;pkahi. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Lasst uns niederfallen. eKlinoomen .. ;Klinwmen .. 
 

P 6. Gedenke, o Herr, der 
Rettung der Menschen 
und Lasttiere 1228. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
et-sootieria enni-roomi 
nem nitew-noo-oui. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;tcw-
t/ria ;nnirwmi nem 
nitebnwoui. 

 

D Betet für die Rettung der 
Menschen und Lasttiere. 

Toowh eġen ef-nohem ente 
ni-roomi nem nitew-noo-
oui. 

Twbh ;ejen ;vnohem 
;nte nirwmi nem 
nitebnwoui. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 
 

 
1228 Ps 35 LXX [36], 7 
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Ozkor ja rabb ahuiat al-sama2 
ua-thamarat al-2rd, barek-ha.  

  تِ ا ثو   ءِ اَّ ل ا  ةَ   هأ  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .3 
 .اهَ رِ ا  ،ضِ رْ لأَ ا

 ك

  

Sallu men 2gl al-ha-ua2 al-
sale7 ua-themar al-2rd. 

اص   ارثو   لحالاء  ا  هلال  أج  مِ   ل
 . الأَرْضِ 

 د

  
Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 

 

Ozkor ja rabb miah al-nahr 
barek-ha, 2s3edha ka-
mekdareha ka-ne3matek.  

 ،اهَ ْ رِ ا  ،ِ هل ا  هَ ام  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .4 
 . َ ِ َ عِ  اهارِ  قِ  اه عِ صأ

 ك

 

Sallu men 2gl so3ud miah al-
2nhar, ua-er-tefa3eha ka-mek-
dareha. 

دصُ ل  جأ  مِ   الص  ا  ع هار، نالأ ه  م
 . رهاا قاعها فورت

 د

  
Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 

 

Ozkor ja rabb al-zoru3 ual-
3oschb ua-nabat al-7akl, barek-
ha.  

 تَ انو   َ عُ لاو   عَ و رُ ُ لا  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .5 
 .اهَ رِ ا ،لِ قلا

 ك

  

Sallu men 2gl al-amtar al-
sale7a ua-zoru3at al-2rd. 

مِ لص  ا  أجل  ا   ةاللا  رالأم
 .رْضِ الأَ ات عو ر  مو 

 د

  

Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 
  

Na7ni rokabna..  ك . .اكرُ ي ن 
  

Ozkor ja rabb 5alas al-nas ual-
da-uab.  

  . ابو وال سِ ا لا صَ لا خ بُّ رَ  ا ُ ذاُ  .6 
  

Sallu men 2gl nagat al-nas ual-
da-uab. 

اةأجل   ا مِ لص   د اب. و والاس ال  ن
  

Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 
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P 7. Gedenke, o Herr, des 
Heils dieses heiligen 
Ortes, der dir angehört 
1229, und aller 
Ortschaften und aller 
Klöster unserer 
orthodoxen Väter. 

Ari-ef-mewi ePtschois 
enet-sootieria empai-topos 
ethouab entak fai : nem 
topos niwen : nem monas-
tierion niwen ente nen-joti 
en-orthozoxos. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;n;tcw-
t/ria ;mpaitopoc 
;eyouab ;ntak vai : nem 
topoc niben : nem mon-
act/rion niben ;nte 
nenio] ;noryodoxoc. 

D Betet für das Heil dieser 
Welt. 

Toowh eġen et-sootieria 
empi-kosmos. 

Twbh ;ejen ;tcwt/ria 
;mpikocmoc. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P 8. Gedenke, o Herr, deines 
Dieners, des Königs 
(Präsidenten) 1230 
unseres Landes, erhalte 
ihn in Frieden, 
Gerechtigkeit und Kraft. 

Ari-ef-mewi ePtschois  
empi-ouro (empi-proedros) 
ente pek-nai pek-wook : 
areh erof khen ou-hirienie 
nem ou-meth-mie nem ou-
met-goori. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;;mpiouro (;mpiproedroc) 
;nte peknai pekbwk : 
;areh ;erof qen ouhi-
r/n/ nem oumeym/i 
nem oumetjwri. 

 

D Betet für unsere Könige 
(Präsidenten), die Christus 
lieben. 

Toowh eġen nen-ouroo-o 
(nen-roed-ros) emmai-
echris-tos. 

Twbh ;ejen  nenou-
rwou (nenroedroc) 
;mmai;,rictoc. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Lasst uns niederfallen. eKlinoomen .. ;Klinwmen .. 
 

P 9. Gedenke, o Herr, derer, 
die entführt oder in 
Gefangenschaft sind, 
Errette sie alle. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nie-etaf-er-ekh-malootefin 
emmoo-ou : nahmou 
tierou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nn/;etauere,malwte
uin ;mmwou : nahmou 
t/rou. 

D Betet für die, die in 
Gefangenschaft sind. 

Toowh eġen nie-etaf-er-
ekh-malootefin emmoo-ou. 

Twbh ;ejen n/;etau-
ere,malwteuin 
;mmwou. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P 10. Gedenke, o Herr, 
unserer Väter und 
Brüder, die entschlafen 
und im orthodoxen 
Glauben zur Ruhe 
gegangen sind. Gib den 
Seelen aller die ewige 
Ruhe.  

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nen-joti nem nen-esnie-ou 
etaw-enkot aw-emton 
emmoo-ou : khen ef-nah-ti 
en-ortho-zoxos : ma-emton 
ennou-epsychie tierou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic 
;nnenio] nem nen;cn/ou 
;etauenkot au;mton 
;mmwou : qen ;vnah] 
;noryodoxoc : ma;mton 
;nnou'u,/ t/rou. 

D Betet für die Entschlafenen. Toowh eġen nie-etaf-
enkot. 

Twbh ;ejen n/;etau-
enkot. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 

 
1229 In einem Kloster spricht der Priester „Kloster“ statt „Stadt“ „Ke tou monact/riou toutou“ 
1230 1.Tim 2, 1-12 
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Ozkor ja rabb 5alas haza al-
maude3 al-mokaddas al-lazi 
laka ua-koll al-ma-uade3 ua 
koll 2djorat 2aba2ena al-ortho-
zox-jin. 

  عِ ضِ   لا  اه  صَ لاخ  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .7 
الوُ   ،َ ل  ِ لَّ ا  سَّ قُ لا   اضِعِ لِّ 
 . َ ُ ذ  ثُ ر لأُ ا ائِ اآ  ةِ  يدأ لِّ ُ و 

 ك

  

Sallu men 2gl 5alas al-3alam.  ا مِ ص  د . لاعال  صلاخجل أ  ل
Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ رْ ا بُّ رَ  ا 

 

Ozkor ja rabb malek (ra2is) 
2rdena 3abdak 27fazhu fi salam 
ua-3adl ua-makdera.  

 ا ضِ ر أ  ) ئر (  َ لمَ   بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .8 
  لٍ  عو   مٍ لاس  ي ف  هُ فحا  ،كَ َ ع
 . ةٍ ر قمو 

 

  

Sallu men 2gl molukana 
(ro2asa2na) mo7ebbi Al-
Masie7. 

اص  ي  ِّ مُ   )ائرؤسا(ا  لمجل  أ  مِ   ل
 .حال

 د

Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ رْ ا بُّ رَ  ا 
Na7ni rokabna..  ك . ا.ك رُ  ين 

  

Ozkor ja rabb al-mas-be-jin, 
naggihem gami3an.  

 ك . اً عج هِ َّ ن  ،َ   لا بُّ رَ  ا ُ ذاُ  .9 
  

Sallu men 2gl al-mas-be-jin.  د .َ   لا أجل  مِ ا  لص 
Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ رْ ا بُّ رَ  ا 

 

Ozkor ja rabb 2aba2ena ua-
25uatna al-lazina rakadu ua-
tanai-ja7u fi al-iman al-
orthozoxi, nai-je7 nofusahom 
2gma3in.  

  َ ي ِ لَّ ا  اتَ  خ و   انءَ اآ  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .10 
  نِ الإا  يف   ا َّ  تو   او قر 
 . َ عجأ هُ سَ  فُ نُ  حِّ ن  ،يِّ كذَ  ثُ ر لأَ ا

 ك

Sallu men 2gl almota-nai-je7in.  ال لأج  مِ  ال ص ُ  .  د 
Ja rabbo r7am.   َحَ رْ ا بُّ رَ  ا ْ .  ش  
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P 11. Gedenke, o Herr, derer, 
die dir diese Gaben 
dargebracht haben, 
derer, für die sie 
dargebracht werden und 
derer, durch die sie 
dargebracht werden. 
Gib ihnen allen den 
himmlischen Lohn 1231. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nie-etaw-ini nak ekhoun 
ennai-zooron : nem nie-
etaw-enou egoo-ou : nem 
nie-etaw-enou ewol hitou-
tou : moi noo-ou tierou 
empi-bekhe pi-ewol khen 
nifie-oui. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
;etau;ini nak ;eqoun 
;nnaidwron : nem 
n/;etau;enou ;ejwou : 
nem n/;etau;enou ;ebol 
hitotou : moi nwou 
t/rou ;mpibe,e pi;ebol 
qen niv/ou;i. 

 

D Betet für die Opfergaben 
und Darbringungen. 

Toowh eġen ni-thesia nem 
ni-epros-fora. 

Twbh ;ejen niyuci;a 
nem ni;procvora. 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Lasst uns niederfallen. eKlinoomen .. ;Klinwmen .. 
 

P 12. Gedenke, o Herr, derer, 
die in irgendeiner Not 
oder Bedrängnis sind. 
Errette sie aus ihrer Not. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
nie-et-heg-hoog khen ni-
ethlip-sis nem ni-anagkie : 
nahmou ewol khen nou-
hog-heg tierou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nn/-
ethejhwj qen ni;yli-
'ic nem ni;anagk/ : 
nahmou ;ebolqen 
nouhojhej t/rou. 

D Betet für diejenigen, die in 
Nöten sind. 

Toowh eġen ne-et-heġ-
hoog. 

Twbh ;ejen n/;ethej-
hwj. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P 13. Gedenke, o Herr, der 
Katechumenen deines 
Volkes. Erbarme dich 
ihrer. 

Ari-ef-mewi ePtschois en-
ni-katie-khoumenos ente 
pek-laos : nai noo-ou. 

Ari;vmeu;i ;P[oic ;nni-
kat/,oumenoc ;nte 
peklaoc : nai nwou. 

D Betet für die 
Katechumenen. 

Toowh eġen ni-katie-
khoumenos. 

Twbh ;ejen nikat/-
,oumenoc. 

 

V Herr erbarme dich. Kyrie eleison. Kuri;e ;ele;/con. 
 

P Und bestärke sie in dem 
Glauben an dich. Alle 
Überreste des 
Götzendienstes reiße aus 
ihren Herzen heraus. 

Matagroo-ou khen pi-nah-
ti ekhoun erok : soogp 
niwen emmet-schamsche 
izoolon hitou ewol khen 
pou-hiet. 

Matajrwou qen 
pinah] ;eqoun ;erok : 
cwjp niben ;mmet-
samse ;idwlon hitou 
;ebol qen pouh/t. 

 

 Dein Gesetz, die Ehrfurcht 
vor dir, deine Gebote, deine 
Rechte, deine heiligen 
Befehle: mache sie fest in 
ihren Herzen. 

Pek-nomos tek-hoti neken-
tolie nek-meth-mie nek-ou-
ah-sahni ethouab : 
matagroo-ou en-ekhrie khen 
pou-hiet. 

Peknomoc tekho] 
nekentol/ nekmeym/i 
nekouahcahni ;eyouab : 
matajrwou ;n;qr/i qen 
pouh/t. 

 
 

 
1231 Mt 5, 12; 10, 42 
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Ozkor ja rabb al-lazina 
kaddamu laka hazihi al-
karabin, ual-lazina kod-demat 
3anhom, ual-lazina kod-demat 
be-ua-setat-hem, 23tihem 
kollahom al-2gr al-sama2i.  

  هِ ه   َ ل  ا م َّ ق  َ يِ لَّ ا  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .11 
  ، هع  مِّ قُ   يِ لَّ او   ،َ  با قلا
   هِ ِ عأ  ،هِ ِ َ سِ ا ب  مِّ قُ   يِ لَّ او 
 .يئالا َ جْ لأا هُ لَّ كُ 

 ك

 

Sallu men 2gl al-sa3a2ed ual-
karabin. 

 د .اب لقاو   ئا علال جأ  مِ  ا لص 

Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 
Na7ni rokabna..  ك . .اكي رُ ن 

 

Ozkor ja rabb al-mota-dajekin 
fi al-schada2ed ual-dikat, 
5alles-hom men gami3 schada-
2edhom.  

  ي ف   َ قِ اَ ُ لا  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .12 
  ْ مِ   هُ ْ لِّ خ  ،تِ اقَّ لاو   ِ ئِ الا
 . هِ ِ ئِ ا ش عِ ج

 ك

 

Sallu men 2gl al-mota-dajekin.  د . َ قِ  اَ  ُ لال جأ  مِ  الص 
Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 

 

Ozkor ja rabb mau-3uzi 
scha3bak, er7amhom.  

  ، َ ِ ش  ي  ع م  بُّ رَ   ا  ُ ذاُ  .13 
 . هُ ْ حر ا

 ك

 

Sallu men 2gl al-mau-3o-zin.  د .  ع ال لجأ  مِ  ال ص 
 

Ja rabbo r7am.   َش  . ْ حَ ارْ  بُّ رَ  ا 
 

Thabbet-hom fi al-iman beka, 
koll bakiat 3ebadat al-authan 
enza3ha men kalbehem. 

  ةِ دَ ا ِ   ةِ    لَّ ُ   . َ   نِ الإا  يف  هُ ِّ ث 
 .هِ ِ لق ْ مِ  اهَ ع نا ،نِ اثو لأ ا

 ك

  

Namusak, 5aufak, uasajak, 
7okukak, auamerak al-mokad-
dasa thabbet-ha fi kalbehem.  

  ، َ قَ  قحُ   ،كَ اَ اصو   ،َ فَ  خ  ،َ سَ  مان 
 .هِ ِ لق يف اه ِّ ث  ةَ سَ َّ ق ُ لا كَ َ ماو أ
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P Schenke ihnen, dass sie die 
Beständigkeit der Worte, 
die sie ermahnt haben, 
erkennen 1232. Und lass sie 
zur rechten Zeit des Bades 
der Wiedergeburt 1233 zur 
Vergebung von ihren 
Sünden 1234 würdig sein.  
Bereite sie zum Altar deines 
Heiligen Geistes 1235. 

Mies noo-ou ethrou-sou-en 
ep-tagro enni-saġi etaw-
erkatie-kin emmoo-ou 
enkhietou : khen epsie-ou 
ze et-thiesch marou-er-ep-
em-epscha empi-gookem 
ente piou-ahem misi e-ep-
koo ewol ente nou-nowi : 
ek-sobti emmoo-ou en-ou-
erfei ente Pek-epnewma 
ethouab. 

M/ic nwou eyroucouen 
;ptajro ;nnicaji ;etau-
erkat/,in ;mmwou 
;nq/tou : qen ;pc/ou 
de ety/s marouer;p-
em;psa ;mpijwkem ;nte 
piou;ahem mici ;e;p,w 
;ebol ;nte nounobi : 
ekcob] ;mmwou ;nou-
ervei ;nte Pek;pneuma 
;eyouab. 

D Betet alle:  
Herr erbarme dich. 

eSchliel tierou : ġe  
Kyrie eleison. 

;Sl/l t/rou : je 
Kuri;e ;ele;/con. 

V (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 
 

5. Abschlusshymne während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi 

 Der für uns vierzig Tage und 
vierzig Nächte fastete, um 
uns von unseren Sünden zu 
erlösen. 

Fie-etaf-ernies-tewin e-
ehrie-i egoon en-ehme en-
eho-ou nem ehme en-
egoorh scha entef-sotten 
khen nen-nowi. 

V/;etafern/cteuin 
;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

 Erlöse uns und erbarme..1236 Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 

6. Hymne „Nefcen]“ an den Wochentagen der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi, nach dem Danksagungsgebet – Psalm 86 LXX [87] 

 

 Amen. erlöst. Und mit 
deinem Geiste. 

Sootis amien: ke too 
epnewmati sou. 

Cwyic ;am/n : ke tw 
;pneumati cou. 

 

 1 Seine Fundamente sind in 
den heiligen Bergen; 2 der 
Herr liebt die Tore Sions 
mehr als alle Wohnungen 
Jakobs. 3 Herrliches ist über 
dich gesprochen worden, 
Stadt Gottes. Halleluja. 

Nef-senti khen pi-too-ou eouab : 
a ePtschois mei enni-pelie ente 
Sioon : ehote niman-enschoopi 
tierou ente Jakoob : af-saġi 
ethwieti enhan-ehwie-oui eftai-
ieout ti-waki ente eFnoui : allie-
louja. 

Nefcen] qen nitwou 
;eyouab : ;a ;P[oic mei 
;nnipul/ ;nte Ciwn : ;ehote 
nima;nswpi t/rou ;nte 
Iakwb : afcaji eyb/] 
;nhan;hb/oui eutai/out 
]baki ;nte ;Vnou] : 
;all/loui;a. 

 

 5 Mutter Sion wird ein 
Mensch sagen, und ein 
Mensch wurde in ihr 
geboren, und der Höchste 
selbst hat ihr Fundament 
gelegt. Halleluja. 

Sioon ti-maf nagos : ġe ou-
roomi nem ou-roomi af-
schoopi en-khiets : ouoh 
enthof pet-tschosi af-hisenti 
emmos scha eneh : allie-louja. 

Ciwn ]mau najoc : je 
ourwmi nem ourwmi 
afswpi ;nq/tc : ouoh 
;nyof pet[oci afhicen] 
;mmoc sa ;eneh : 
all/loui;a. 

 
1232 Lk 1, 4 bibelgetreu: So kannst du dich von der Zuverlässigkeit der Lehre überzeugen, in der du unterwiesen wurdest. 
1233 Tit 3, 5 bibelgetreu: durch das Bad der Wiedergeburt und der Erneuerung im Heiligen Geist 
1234 Apg 2, 38; 22, 16 
1235 1.Kor 6, 19; 3, 16-17 
1236 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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23tehem an ja3refu thabat al-
kalam al-lazi o3ezu bihi, ua fi 
al-zaman al-mo7addad fal-jas-
ta7ekku 7amim al-milad al-
gadid le-ghofran 5atajahom, ez 
to3eddahom haikalan le-ro7eka 
al-koddus. 

   ِ لَّ ا  مِلالا  تَ ا ث   ا فِ ع  نأ  هِ عأ 
  دِ َّ ُ لا  ِ مَ  لا  ي فو   ،هِ   ا ُ عِ وُ 
  نِ ا فغل  ِ ي َ لا  دِ لا لا  َ حَ   ا قُّ َ فل
 َ حِ و  ل  لاً    هُ ُّ عِ تُ   ذ إ  ،هُ اِ اخ
 . سِ و ُّ قُ لا

 ك

  

Sallu gami3an: Ja rabbo r7am.   ّد .ْ حَ رْ ا  بُّ رَ  اَ  .عاً ج ا صل 
  

(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َش  . 3)ْ حَ رْ ا بُّ رَ  ا 
 

 ي نينو مووص قدّسمُ لا مولصا ماأيفي  قالتُ  مةدخال يةانه .5
 

Al-lazi sama 3anna 2rba3ina 
jauman ua-2rba3ina laila 7atta 
5allasana men 5atajana. 

ي ع أر   َّاع   امص  ِ لَّ ا    عأرو   اً م  
 .ناااخ  مِ   الخ ىحَّ  لةل

 

 

5allesna ua 2r7amna ..  اح ار و ا لِّ خ ..  
 

 ركلاة الشُ صد عب سدّ قمُ لا لصومام ي أياف لاقيُ  لحن .6
 

5allas-ta 7akkan, ua ma3a 
ro7ak. 

  .َ حِ و رُ  عَ مو  ،اً قح َ ْ لَّ خَ  
 

Asa-satoh fi al-gebal al-mokad-
dasa. 27abba al-rabbu 2buab 
Sehion 2fdal men gami3 
masaken Ja3kub, tamgidat kilat 
3anki ja madinat Allah. 
Halleluja. 

َّ   ة.سَّ قُ ال  لاال  فيساته  اأس  أح
  ع  ج  مِ ل  فأ ن  هص اب   أب  بُّ َّ لا
ا  ِ   عل  ق  ات ، ت ب قع  اكم
 . الُ للِّ هَ   .اللهة ي م

 

 

Al-omm Sehion takul 2anna 
ensanan ua-ensanan sara fiha 
ua-hoa al-3ali al-lazi as-sasaha 
ila al-2abad. Halleluja. 

ل  ن ه ص   ملأُ ا  إ نَّ أ   تق   ناً ان و   ناً ان 
  ى لا إهسأ  ِ لَّ ا ي  للعا  وه  اهصار ف

لُلِّ هَ   .ِ بَ لأا  . ال
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7. Hymne „;Nyo te ]sour/“ an den Wochentagen der großen Fastenzeit vor 
dem Auferstehungsfest Christi – Aus der Sonntag Theotokie, Teil 6, Strophe 1 

 

 Du bist das Weihrauchgefäß 
– aus purem 1237 Gold, – das 
die gesegnete – Feuersglut 
trägt 1238. 

eNtho te ti-schourie : en-
noub en-katharos : et-fai 
kha pi-ġebs : en-ekroom et-
es-maroo-out. 

;Nyo te ]sour/ : 
;nnoub ;nkayaroc : 
etfai qa pijebc 
;n;,rwm et;cmarwout. 

 

 Wir beten dich an, o 
Christus, – zusammen mit 
deinem guten Vater, – und 
dem Heiligen Geist, – denn 
du bist gekommen 
[auferstanden] 1239 und hast 
uns erlöst. 

Ten-ou-ooscht emmok oo 
Pi-echris-tos : nem Pek-
joot en-aghathos: nem Pi-
epnewma ethouab: ġe ak-i 
[ak-toonk]* ak-sooti 
emmon. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc : nem 
Pekiwt ;n;agayoc: nem 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
ak;i ªaktwnkº* akcw] 
;mmon. 

 

8. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte während der großen 
Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest Christi 

 

 An den Wochentagen - Aus der Sonntag Theotokie, Teil 6, Strophe 8 
 

 Gott hebt dort auf – die 
Sünden des Volks – durch 
Brandopfer und den 
Wohlgeruch – des 
Weihrauchs 1240. 

Schare eFnouti ooli 
emmaw : enni-nowi ente 
pi-laos : ewol-hiten pi-
etschelil : nem pi-es-thoi 
ente pi-es-thoi-noufi. 

Sare ;Vnou] ;;wli 
;mmau : ;nninobi ;nte 
pilaoc : ;ebolh\iten 
pi;[lil : nem pi;cyoi 
;nte pi;cyoinoufi. 

 

 An den Samstagen und Sonntagen - Aus der Doxologie der Fatenzeit, 
Strophe 6 

 Gedenke meiner, mein Herr, 
– gedenke meiner, mein 
Gott, – gedenke meiner, 
mein König, – wenn du in 
dein Königreich kommst 1241. 

Ari-pamew-i oo Pa-tschois 
: ari-pamew-i oo Pa-nouti : 
ari-pamew-i oo Pa-ouro : 
ak-schan-i khen tek-met-
ouro. 

Aripameu;i ;w Pa[oic : 
;aripameu;i ;w Panou] : 
;aripameu;i ;w Paouro : 
aksan;i qen tekmet-
ouro. 

 

 Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 1242 und hast 
uns erlöst. [Erbarme dich 
unser]. 

eK-esmaroo-out alie-thoos 
: nem Pek-joot en-agha-
thos : nem Pi- epnewma 
ethouab : ġe ak-i (ak-
toonk) aksooti emmon. 
[Nai nan]. 

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. ªNai 
nanº. 

 

 
1237 Hebr 9, 4 
1238 Lev 16 LXX, 12 ; Sir 50 LXX, 9 
1239 geboren „ aumack “, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „  auask“, auferstanden „ aktwnk “. 
1240 Dies ist die Einleitung der Apostelgeschichte während der großen Fastenzeit vor dem Osterfest ; Lev 4 LXX, 
10 und 16 ; Hebr 9, 10 ; 1.Joh 3, 5 
1241 Lk 23, 39-43 
1242 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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  سدّ قمُ لاوم صلا اميأ يف لقايُ  " /Nyo te ]sour" حنل .7
 

Anti hia al-magmara, al-zahab 
al-naki, 7amela gamr, al-nar al-
mobaraka. 

ة  لامح  ،يقلا  ه لا  ،ةالى  ه  ِ نأ 
 .ةكَ ارَ ُ لر االا ،ج

 

 

Nasgod laka ajoha Al-Masie7, 
ma3a abika al-sale7, ual-ro7 al-
kodos, le2annaka atajta 
[komta] ua 5allas-tana.  

  َ بِ أ   عم  ،حِ ِ َ الْ   اهيُّ أ ل    ُ ُ ْ نَ  
   أت   َ نَّ لأَ   ،ُسقُ لا  حو ُ لواَ   ،حلِ اَّ ال
   .اَ َ  وخَلَّ  ]َ قُ [

 

  
   يسسكرب لإا مرد .8
 
 س قدّ لمُ ا موالص مايي أف   

 

Ua jarfa3 Allah honak, 5ataja 
al-scha3b, men kebal al-
mo7rekat, ua ra27at al-bo5ur. 

عا  ااخَ   ، كاهُ   الله  عفَ  وَ     ْ مِ   ،ل
 .ر ُ لُ ا ة ائر و  ،تاقُ لال قِ 

 

 
 سقدّ مُ لام صولا حادآت وو بس ي ف   

 

Ozkorni ja rabbi, ozkorni ja 
ilahi, ozkorni ja maleki, mata 
ge2ta fi mala-koteka. 

  ، يهلإا    ين ُ ذ اُ   ،يرّ   ا  نيذُ اُ  
ى  ،يلم  ا  ين ذُ اُ    يف   َ ج  م
 . َ ت لَ مَ 

 

 

Mubarak anta bel-7akika, ma3a 
abika al-sale7 ual-ro7 al-kodos, 
le-2nnaka ataita  (komta) ua 
5allas-tana. Er7amna. 

  ح الَّ لا  بأ  عم  ،ةق لا  ن أ  اركمُ  
  ) قُ (  َ ت أ  نَّ لأ   ،سُ القُ ح  و الَّ و 

 . احر ا  .الَّ وخ
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9. Die Hymne „Megalou“ an den Samstagen und Sonntagen während der 
großen Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest Christi 

 

 Der Hohe und Oberste der 
Priester in Ewigkeit, der rein 
ist, heiliger Gott! 

Megalou archi-erefs is tous 
e-oonas akranton agios o 
Theos.  

Megalou ar,i;ereuc ic 
touc ;e;wnac a,ranton 
;agioc ;o Yeoc. 

 

 Nach der Ordnung des 
Melchisedeks. 
Vollkommener, starker Gott. 

Kata tien taxin tou Melchi-
sedek telios agios jes-
scheros.  

Kata t/n taxin tou 
Mel,icedek telioc 
;agioc ic,uroc. 

 

 Der im großen Geheimnis 
Fleisch geworden durch den 
Heiligen Geist und die 
Jungfrau Maria, die immer 
Jungfräuliche! Heiliger 
Unsterblicher, erbarme dich 
unser! 

O sarkoothenta ek 
ePnewma agiou ke agias 
Marias ties parthenou mega 
to mys-tierion agios 
athanatos elei-son iemas. 

O carkwyenta ek 
;Pneumatoc ;agiou ke 
;agiac Mariac t/c 
paryenou mega to 
muct/rion ;agioc 
;aynatoc ;ele;/con 
;/mac. 

10. Die Hymne „A Pen[oic“ an den Samstagen und Sonntagen während der 
großen Fastenzeit vor dem Auferstehungsfest Christi 

 

 1. Unser Herr, Jesus 
Christus, – fastete für 
uns – vierzig Tage und 
vierzig Nächte, – um uns 
von unseren Sünden zu 
erlösen 1243. 

1. A Pen-tschois Iie-sous 
Pi-eChris-tos : er-nies-
tewin e-ehrie egoon : 
en-ehme en-eho-ou 
nem ehme en-egoorh : 
scha entef-sot-ten khen 
nen-nowi. 

;A Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : ern/c-
teuin ;e;hr/i ;ejwn : 
;n;hme ;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : sa ;ntef-
cotten qen nennobi. 

  2. (S) Auch wir sollen mit 
Reinheit – und 
Gerechtigkeit fasten, –
lasst uns beten, – indem 
wir rufen und sprechen: 

2. Anon hoon maren-er-
nes-tewin:khen ou-tou-
wo nem ou-meth-mie : 
ouoh enten-er-epros-
efsches-te : en-oosch 
ewol engoo emmos. 

;Anon hwn maren- 
ern/cteuin : qen 
outoubo nem oumey-
m/i : ouoh ;ntener-
;proceu,ecye : enws 
;ebol enjw ;mmoc. 

  3. (Ich habe gesündigt)2x, – 
o mein Herr Jesus vergib 
mir, – denn es gibt 
keinen Knecht ohne 
Sünde, – und keinen 
Herrn ohne Vergebung. 

3. Ai-ernowi ai-ernowi : 
Pa-tschois Iie-sous koo 
nie ewol : ġe emmon 
wook en-at-ernowi : 
ouze emmon tschois 
en-at-koo ewol. 

Aiernobi aiernobi : 
Pa[oic I/couc ,w n/i 
;ebol : je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  4. (S) Vater unser im 
Himmel, – geheiligt 
werde dein Name, – dein 
Reich komme, – denn 
dein ist die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 1244. 

4. Ġe Pen-joot et-khen 
nifie-oui : maref-tou-
wo enġe pek-ran : 
mares-i enġe tek-met-
ouro : ġe fook pe pi-oo-
ou scha ni-eneh. 

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

 
1243 Mt 4, 2 ; Mk 1, 13 ; Lk 4, 2 
1244 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 
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 ربيكلا موصال داحآو بوتس يف ولميغالحن  .9
 

Ra2is al-kahana al-23zam ila 
al-2abad al-taher koddus Allah. 

   هاال  ِ لأبَ اى  إل  علأ ا  ةهلئ ار  
 . الله سو ق

 

 

3ala taks malki Sadak al-kamel 
koddus al-kaui. 

ي صادقق معلى      س و ُّ قُ   لماال  ل
 . قلا

 

 

Al-motagassed men al-ro7 al-
kodos ua-men al-3azea2 
Mariam al-batul be-serr 3azim, 
koddus al-lazi la jamut, 
er7amna. 

الو ال   ْ مِ   ِّ ُ ال    مِ و   وسقُ ح 
س  و ُّ قُ   ،ع  ٍ ل  ل ا   م  ءار علا
 . احر ت، ا  لا ِ لَّ ا

 

 

 بيركال ملصوا داحآو تو سب يف ويسآبين ش لحن  .10
 

1. Rabbana Jasou3 Al-Masie7, 
sama 3anna 2rba3ina 
jauman, ua 2rba3ina lei-la, 
le-kei jo5al-lesna men 
5atajana.  

ع َ   ارّ   .1  ا  عّ م  صا  ،ح ال  ُ
  ي ل  ،ةلل   ع ر أو   ،امً ي    عأر
 . ناااخ م  الّ ُ 

 

 
2. Ua na7nu aidan, fal-nasom 

be-tahara-ten ua berren, ua 
nosalli, sare5ina ka-2elin:  

  رةٍ ها  ُ لف  ،اً  أ  ُ نو   (ق)  .2 
 ٍ  : لئاق َ خ ر صا  ،يلّ ونُ  ،و

 

 
3. 25ta2tu 25ta2tu, ja rabbi 

Jasou3 eghfer li, le-2annahu 
leisa 3abdon bela 5ate-ja, ua 
la sei-jed bela ghofran.   

أتُ   تُ أأخ  .3  ر   ،أخ   ع ُ َ ّي  ا 
  بلا   ٌ  ع  ل  هلأنَّ   ،يل  ْ فِ غا
اغ  بلا  سّ  لاو  ،ةخ  .نف

 

 
4. 2abana al-lazi fi al-sama-

uat, le-jata-kaddas esmak, le-
ja2ti malakotak, le2anna 
laka al-magd ila al-2bad.  

َّ   يف   ِ لَّ ا  اناأ  ق)(  .4   ،تِ اَ َ ال
ن  لأ   ،ت لم  أتل  ،سا  س قل
 . ِ بَ لأ ا إلى لا َ ل
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11.  Evangeliumsantwort an den Wochentagen während der großen Fastenzeit 
vor dem Auferstehungsfest Christi 

 

 An den Wochentagen 
 

 1. Der Friede Gottes, der 
alle Vorstellungen 
übersteigt, komme herab 
in eure Herzen durch 
Christus Jesus, unseren 
Herrn. 

1. Ti-hirienie ente eFnouti 
: thie-et-tschosi enos 
niwen : es areh ene-
tenhiet : khen Pi-
echris-tos Iiesous Pen-
tschois. 

}hir/n/ ;nte ;Vnou] 
: y/et[oci ;enoc niben : 
ec;eareh ;enetenh/t : 
qen Pi;,rictoc I/couc 
Pen[oic. 

 

 2. (S) (Ich habe 
gesündigt)2x, – o mein 
Herr Jesus vergib mir, – 
denn es gibt keinen 
Knecht ohne Sünde, – 
und keinen Herrn ohne 
Vergebung. 

2. Ai-ernowi ai-ernowi : 
Pa-tschois Iie-sous koo 
nie ewol : ġe emmon 
wook en-at-ernowi : 
ouze emmon tschois 
en-at-koo ewol. 

Aiernobi aiernobi : 
Pa[oic I/couc ,w n/i 
;ebol : je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  

 3. Vater unser im Himmel, – 
geheiligt werde dein 
Name, – dein Reich 
komme, – denn dein ist 
die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 1245. 

3. Ġe Pen-joot et-khen 
nifie-oui : maref-tou-
wo enġe pek-ran : 
mares-i enġe tek-met-
ouro : ġe fook pe pi-oo-
ou scha ni-eneh. 

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

 

 4. (S) Gepriesen sei der 
Vater – und der Sohn 
und der Heilige Geist, – 
die vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten 
sie an und verherrlichen 
sie. 

4. Ġe ef-es-maroo-out 
enġe eF-joot nem eP-
schieri nem Pi-epnew-
ma ethouab:ti-eT-rias 
et-ġiek ewol:ten-ou-oo-
scht emmos tenti-oo-ou 
nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 An den Samstagen und Sonntagen 

 

 1. Vater unser im Himmel, – 
geheiligt werde dein 
Name, – dein Reich 
komme, – denn dein ist 
die Herrlichkeit in 
Ewigkeit 1246. 

1. Ġe Pen-joot et-khen 
nifie-oui : maref-tou-
wo enġe pek-ran : 
mares-i enġe tek-met-
ouro : ġe fook pe pi-oo-
ou scha ni-eneh. 

Je peniwt etqen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : marec;i 
;nje tekmetouro : je 
vwk pe pi;wou sa 
ni;eneh. 

 

 2. (S) Gepriesen sei der 
Vater .. 

2. Ġe ef-es-maroo-out 
enġe .. 

Je ;f;cmarwout ;nje .. 

 

 
1245 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 
1246 Mt 3, 16 ; Lk 11, 2 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      11. Die Fastenzeit vor dem Osterfest 

 757  

 ر يبكوم الالص يف  لي جنالإرد م  .11
 
 س قدّ المُ  وملصا مايأ ي ف   

 

1. Salam Allah al-lazi jafuk koll 
3akl ja7ell fi kolubekom bel-
Masie7 Jasou3 rabbena.  

ل    لعقل    ق ف  ِ لَّ ا  الله  ملاس .1 
 .ار  ع ُ َ ح لا لقي ف

 

 
2. 25ta2tu 25ta2tu, ja rabbi 

Jasou3 eghfer li, le-2annahu 
leisa 3abdon bela 5ate-ja, ua 
la sei-jed bela ghofran.   

أتُ أ  أتُ خأ)  (ق   .2  ي   ا  ،خ   رّ
 ُ   لا ب  ٌ  ع  ل  هنَّ لأ   ،يل  ْ فِ اغ  عَ
ان.غ  لاب  ّ س  لاو  ،ةخ  ف

 

 
3. 2abana al-lazi fi al-sama-

uat, le-jata-kaddas esmak, le-
ja2ti malakotak, le2anna 
laka al-magd ila al-2bad.  

َّ في    ِ لَّ اانا  أ  .3    س  قل  ،تِ اََ ال
َ   نلأ   ، ت لم  تأل  ،سا    ال  ل
 . ِ بَ الأ ىلإ

 

  

4. Le-2annahu Mobarak al-2b 
ua al-ebn, ua al-ro7 al-
kodos, al-thaluth al-kamel, 
nasgod lahu ua nomag-
gedahu. 

  ، بلااو   بلآا   كر امُ   هُ نَّ لأ   )(ق  .4 
 ،لمالا  ث لال ا  ،سُ قُ لا  حو  لاو 
 . هُ ّ نُ و  هُ ل ن

 

 
 سدّ قمُ لا مصولا دحاآوت  و بسي ف   
 

1. 2abana al-lazi fi al-sama-
uat, le-jata-kaddas esmak, le-
ja2ti malakotak, le2anna 
laka al-magd ila al-2bad.  

س ل  ،تِ اَ َ َّ ال  في  ِ لَّ ا  اناأ  .1    ق
َ لأ   ، تلم  أتل  ،سا   ال  ن ل
 . ِ بَ الأ ىلإ

 

  

2. Le-2annahu Mobarak al-2b 
ua al-ebn, ua al-ro7 al-
kodos, al-thaluth al-kamel, 
nasgod lahu ua nomag-
gedahu. 

  ، بالاو   بلآا   كر امُ   هُ نَّ لأ   )ق(  .2 
 ،لمالا  ث لال ا  ،سُ قُ لا  حو  لاو 
 . هُ ّ نُ و  هُ ل ن

 

 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      11. Die Fastenzeit vor dem Osterfest 

 758  

12. Aspasmus Adam während der großen Fastenzeit vor dem Auferstehungs-
fest Christi – Aus dem Abschluss der Adam Theotokien, Strophe 7-8 

 

 1. Denn du willst nicht – 
den Tod des Sünders, – 
sondern dass er umkehrt 
– und seine Seele lebt 
1247! 

1. Ġe ek-ou-oosch em-
efmo an : em-pi-ref-
ernowi : em-efrieti 
entef-tas-thof : entes-
onkh enġe tef-psyschie. 

Je ;,ouws ;m;vmou an 
: ;mpirefernobi : ;m;vr/] 
;nteftacyof : ;ntec-
wnq ;nje tef'u,/. 

  
 2. (S) Bring uns zurück – in 

deine Erlösung – und 
begnade uns – nach 
deiner Güte 1248. 

2. Ma-tas-thon eFnouti: 
ekhoun epek-ougai : 
ari-oui neman: kata 
tek-met agathos. 

Matacyon ;Vnou] : 
;eqoun ;epekoujai : 
;ariou;i neman : kata 
tekmet;agayoc. 

 

 Damit wir dich loben .. 
1249. 

Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 

13. Aspasmus Watos während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi – Aus der Doxologie der Fastenzeit, Strophe 9 

 

 1. Ich weiss, dass du gütig, 
– barmherzig und 
erbarmungsvoll 1250  bist. 
– Gedenke meiner nach 
deinem Erbarmen – bis 
in die Ewigkeit der 
Ewigkeiten. 

1. Ti-soo-oun ġe enthok 
ou-agha-thos : enref- 
schen-hiet ouoh en-
naiet : ari-pamewi khen 
pek-nai : scha eneh 
ente pi-eneh. 

}cwoun je ;nyok 
ou;agayoc : ;nrefsen-
h/t ouoh ;nna/t : 
;aripameu;i qen peknai : 
sa ;eneh ;nte pi;eneh. 

  
 2. (S) ( Halleluja )3x, –

Christus fastete für uns 
vierzig Tage und vierzig 
Nächte. Erbarme dich 
unser nach deinem 
großen Erbarmen. 

2. (Allie-louja)3x: Pi-
echris-tos af-er-nies-
tewin e-ehrie egoon : 
en-ehme en-eho-ou 
nem ehme en-egoorh : 
nai nan kata pek-nischti 
ennai. 

( All/loui;a )3 : 
Pi;,rictoc afern/cte-
uin ;e;hr/i ;ejwn : 
;n;ehme ;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : nai nan 
kata peknis] ;nnai. 

 (Heilig)3 ..  1251 (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
  

14. Refrain des Psalms 150 während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi 

 

 Jesus Christus fastete für 
uns vierzig Tage und 
vierzig Nächte. 

A Iiesous Pi-echris-tos 
er-nies-tewin e-ehrie 
egoon : en-ehme en-
eho-ou nem ehme en-
egoorh. 

A I/couc Pi;,rictoc 
ern/cteuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;n;ehme ;n;ehoou 
nem ;hme ;n;ejwrh. 

 
1247 Ez 18 LXX, 23; 33 LXX, 11 
1248 Ps 32 LXX [33], 3 ; Ps 50 LXX [51], 12 
1249 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
1250 Ps 19 LXX [20], 15 ; 37 LXX [38], 4 ; 39 LXX [40], 12 ; Jona 4 LXX, 2 
1251 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
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 ريبلكا مو صال في مدالآا مسبسسالأ .12
 

1. Le-2annak la tascha2, maut 
al-5ate2, methla an jarge3, 
ua ta7ia nafsahu. 

ألا  نَّ لأ   .1  ت ت    ،  اام ل  ،ئل  م
ج أن  . هفن اتو  ،عي

 

 
2. Rod-dena ja Allah, ila 

5alasak, ua 3amelna, ka-
sala7ak. 

  ، صخلا  لىَ إ   ،الله  اا  ندِّ رُ   )ق( .2 
 . حلا ،املاوع

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ِو ار لعَ ام  َ َ ِّ نُ  يْ ل، . .  
 

 ر يبكلا مصولا في سطالوا سمسسبلأا  .13
 

1. 2ana 23ref 2annaka sale7, 
ra-uf ua ra7im, ozkorni be-
ra7metak, ila 2bad el-2bad. 

 فو رؤ   ،صالح  َ نَّ أ  فأعا  نأ  .1 
   بأ ى  إل  ، حب   نيُ ذاُ   ،حور 
 . ِ بَ الأ

 

 
2. (Halleluja)3, Al-Masie7 sam 

3anna, 2rba3in jauman ua-
2rba3in laila, er7amna ka-
3azim ra7matak. 

  ا،عَّ   مصا  ح ال  ،3)ا لُ للِّ هَ (  .2 
ع   ا رحا  ،ةلل   عر أو   ماً ي   أر
 . حر  كع

 

 
(Koddus)3..  ) ُ3)سو ُّ ق . .  

 
 ر كبيال صوملا يف 150 رو زمملا درم  .14

 

Jasou3 Al-Masie7 sam 
3anna, 2rba3in jauman ua-
2rba3in laila. 

  ُ ع أ  ،اَّ عام  صح  لا  عَ   ر
 . لةل ع وأر  اً مي 
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15. Die Doxologie „Pimairwmi“ während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi, an den Wochentagen während der Kommunion, 
nach Psalm 150 

 

 1. Gütiger Menschenlieben- 
der, – mein Herr Jesus! –  
Ich flehe dich an, wirf 
mich nicht zu deiner 
Linken, – wo die 
sündigen Böcke sind. 

1. Pi-mai-roomi en-agha-
thos : Pa-tschois Iie-
sous ti-tiho erok : 
emper-hit saġa-tschie 
emmok : nem niba-
empi enref-ernowi.  

Pimairwmi ;n;agayoc : 
Pa[oic I/couc ]]ho 
;erok : ;mperhit caja-
[/ ;mmok : nem 
nibaempi ;nrefernobi. 

  
 2. (S) Sag auch nicht zu 

mir: – „Ich kenne dich 
nicht, – weg von mir in 
das ewige Feuer, – wofür 
du bereitet bist“.  

2. Ouze on emper-gos nie 
: ġe ti-soo-oun emmok 
an : maschenak ewol 
haroi : fie-et-sef-toot 
empi-ekroom en-eneh. 

Oude on ;mperjoc n/i 
: je ]cwoun ;mmok an 
: masenak ;ebol haroi 
: v/etcebtwt ;mpi-
;,rwm ;n;eneh. 

  
 3. In Wahrheit weiß ich, –  

dass ich ein Sünder bin, 
– und all meine bösen 
Werke – sind dir 
offenbar. 

3. Ti-emi ghar khen ou-
meth-mie : ġe anok 
ouref-ernowi : ouoh na-
eh-wie-oui tierou et-
hoo-ou : se-ou-oonh 
ewol empek-emtho. 

};emi gar qen oumey-
m/i : je ;anok 
ourefernobi : ouoh 
na;hb/ou;i t/rou 
ethwou : ceouwnh 
;ebol ;mpek;myo. 

  
 4. (S) Ich rufe dich mit der 

Stimme des Zöllners – 
indem ich spreche: – 
„Herr, vergib mir, – denn 
ich bin ein Sünder!“.  

4. Tigoo en-et-esmie ente 
piteloo-nies : ei-oosch 
ewol ei-goo emmos: ġe 
eFnouti koo nie ewol: 
ġe anok ou-ref-
ernouwi. 

}jw ;n;t;cm/ ;nte 
pitelwn/c : eiws 
;ebol eijw ;mmoc : je 
;Vnou] ,w n/i ;ebol : 
je ;anok ourefernobi. 

  
 5. (Ich habe gesündigt) 2x, – 

o mein Herr Jesus vergib 
mir, – denn es gibt 
keinen Knecht ohne 
Sünde, – und keinen 
Herrn ohne Vergebung. 

5. ( Ai-er-nowi ) 2x : Pa-
tschois Iie-sous koo nie 
ewol : ġe emmon wook 
en-at-ernowi :ouze 
emmon tschois en-at-
koo ewol. 

( Aiernobi ) 2 : Pa[oic 
I/couc ,w n/i ;ebol : 
je ;mmon bwk 
;naternobi : oude 
;mmon [oic ;nat,w 
;ebol. 

  
 6. (S) O Herr gib mir 

Umkehr, –  damit ich 
umkehre, – bevor der 
Tod meinen Mund – am 
Tor der Hölle verschließt 
1252. 

6. Moi nie eP-tschois 
enou-met-anoia : e-ep-
ġin-ta-er-metanoin : 
empate efmou ma-
esch-tham enrooi : 
khen ni-pelie ente 
amenti. 

Moi n/i ;P[oic ;noumet-
anoi;a : ;e;pjintaerme-
tanoin : ;mpate ;vmou 
ma;syam ;nrwi : qen 
nipul/ ;nte ;amen].   

 
 

1252 Gen 37 LXX, 35 ; 42, 38 ; 44, 29; Mt 16, 18; bibelgetreu: die Mächte der Unterwelt werden sie nicht 
überwältigen 
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  150ور  زم لماعد بع  يوزلتاي فل تقُا سقدّ مُ لا مولصا مايَّ أ يف  ةيولوجصكذ  .15
 

1. Ja sai-jedi Jasou3, mo7ebb 
al-baschar al-sale7, 2s-
2aluka la- tat-ra7ni 3ala 
schemalak, ma3a al-geda2 
al-5otah. 

امُ   ،عُ َ   سا    .1   ل 
ى  لع  يح ت لا    لسأأ  ،لحالا

 .اةُ لا اءال عم ،لاش

 

 
2. Ua la takoll li aidan, enni ma 

23refak, ezhab 3anni ai-joha 
al-mo3add, lel-nar al-2ba-
de-ja. 

لقُ تَ   لاو   ق)(  .2  أ ل    ا م  ينّ إ  ،اً  ي 
أّ ع    هذا   ،فأع    ، عُ لا  ا هيُّ ي 

 . ةّ بلأا ارلل

 

 
3. Le-2anni 23lam bel-7akika, 

2anni 5ate2, ua 23mali al-
radi2a kollaha, zahera 
2amamak. 

 ،ئاخ  يأنّ   ، قةال  لعأ  ينّ لأ   .3 
الو  ُ دي ل ا  يأع  ة ها  ،هالّ ة 
 . مامأ

 

 
4. 2akul be-sot al-3asch-schar, 

sare5an ka-2elan: Al-
lahomma eghfer li, 2ana al-
5ate2. 

ل أ  )(ق  .4    اً ارخص  ،راّ لع ات   ق
 .ئاال انأ  ،يل ْ اغفِ  هّ لل: الاً ئِ اقَ 

 

 
5. 25ta2tu 25ta2tu, ja rabbi 

Jasou3 eghfer li, le-2annahu 
laisa 3abdon bela 5a-te-ja, 
uala sai-jed bela maghfera. 

  ع  ُ َ   يّ ر   ا  ،أتُ أخ  أتُ أخ  .5 
  ، ةّ خ لاب  ٌ ع  َ ل هُ لأنَّ  ،يل ْ اغفِ 

ةغ م بلاّ س لاو   . ف

 

 
6. 23teni ja rabb tau-batan, le-

kai 2atub kabla ann jasodda 
al-mautu, fami fi, 2buab al-
ga7im. 

 يل  ،ةً ت  ب ر   ا  يِ أع  ق)(  .6 
ل  ب أت   ، يي فف  ،ت الَّ ُ   نأ   ق
 . الاب بأ
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 7. Damit ich Rechenschaft 
ablege über das, – was 
ich getan habe, – vor 
Jesus, dem gerechten 
Richter, – der mich 
richten wird.  

7. Ouoh on enta-ti-logos : 
kha nai tierou etai-aitou 
: pi-ekrities emmie Iie-
sous : enthof ethnati-
hap eroi. 

Ouoh on ;nta]logoc : 
qa nai t/rou 
;etaiaitou : pi;krit/c 
;mm/i I/couc : ;nyof 
eyna]hap ;eroi.  

  
 8. (S) Barmherzig ist mein 

Erlöser, – er erbarmt sich 
seines Volkes – als ein 
Gütiger und Menschen- 
liebender. – Erbarme 
dich unser nach deinem 
großen Erbarmen. 

8. Ou-ref-schen-hiet pe 
Pa-sootier : ef-e-schen-
hiet kha pef-laos : hoos 
aghathos ouoh emmai-
roomi : nai nan kata 
pek-nischti ennai. 

Ourefsenh/t pe 
Pacwt/r : ef;esenh/t 
qa peflaoc : hwc 
;agayoc ouoh ;mmai-
rwmi : nai nan kata 
peknis] ;nnai. 

  
16. Die Doxologie „Ounis] ;mmuct/rion“ während der großen Fastenzeit vor 

dem Auferstehungsfest Christi, an den Samstagen und Sonntagen während 
der Kommunion, nach Psalm 150 

 

 1. Großes Mysterium, –  
das menschliches 
Verstehen übersteigt, –  
ist die Suche unseres 
Erlösers, – der kam und 
Menschensohn wurde. 

1. Ou-nischti em-mys-ter-
ion : efsa-epschooi eni-
nous en-roomi : pe ep-
ġin-moschi em-Pen-
soo-tier : etaf-i af-
schoopi en-schieri en-
roomi. 

Ounis] ;mmuct/rion : 
efca;pswi ;eninouc 
;nrwmi : pe ;pjinmosi 
;mPencwt/r : ;etaf;i 
afswpi ;ns/ri ;nrwmi. 

  
 2. (S) Der gütige 

Menschenliebende, – der 
die Israeliten vierzig 
Jahre – in der Wüste 
umsorgte, – der kam und 
Menschensohn wurde.  

2. Pi-mai-roomi en-agha-
thos : fie-etaf-schansch 
em-Pi-isra-iel : en-
ehme en-rompi hi ep-
schafe : af-i af-schoopi 
en-schieri en-roomi. 

Pimairwmi ;n;agayoc : 
v/;etafsans 
;mPi;cra/l : ;n;hme 
;nrompi hi ;psafe : af;i 
afswpi ;ns/ri ;nrwmi. 

  
 3. Er vollendete jede 

Gerechtigkeit. – Nach 
dreißig Jahren wurde er 
getauft – und fastete 
vierzig Tage – und 
vierzig Nächte lang. 

3. Etaf-gook empi-thewio 
:me-nensa map-enrom-
pi ensie-ou : aftschi-
ooms af-er-nies-tewin : 
en-ehme en-eho-ou 
nem ehme en-egoorh. 

;Etafjwk ;mpiyebi;o : 
menenca map;nrompi 
;nc/ou : af[iwmc 
afern/cteuin : ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh. 

  
 4. (S) Allein war er mit 

wilden Tieren, – als er in 
der Wüste fastete, – 
damit wir handeln wie er, 
– in der Zeit unserer 
Einsamkeit.  

4. Naf-kie nem ni-thierion 
: etaf-er-nies-tewin hi 
epschafe : hina enten-
iri ampef-rieti : khen 
epsie-ou enten-iesi-kia. 

Naf,/ nem niy/rion : 
;etafern/cteuin hi 
;psafe : hina ;nten;iri 
;mpefr/] : qen ;pc/ou 
;nten/ci,ia. 
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7. Ua lekai o3ti aidan gauaban, 
3an koll ma fa3altahu, 
Jasou3 al-kadi al-3adel, hoa 
jodi-nani. 

  لّ ُ   ع  ،اً اج  اً  أ  يأُع  يول  .7 
عَ   ،هُ َ علف  ام   ، لداعال  ضيالقا  ُ
 ي. ي يُ  ه

 

 
8. Ra-2uf hoa mo5al-lesi, 

jatara2af 3ala scha3behi, 
kasale7 ua mo7ebb al-
baschar, er7amna ka3azim 
ra7metak. 

اء  ،يلّ مُ   هف  و ؤ ر   )ق(  .8    ف ي
 ،ال  وم  لحٍ ا   ،هِ شعلى  

 . حر   ع احر ا

 

 
  150زمور لما دعبع زيوتلا في  قالتُ  سدّ قمُ لا لصوم ااد حوآ ت و بسي ف  ةيجولوصذك  .16

 
1. Serron 3azim, jafuk 3okul al-

aschar, hoa sa3i mo5al-
lesna, al-lazi 2ata ua sara 
ebn baschar. 

ال عقق  ف   ،ع  ٌ س  .1   ،ل 
  رَ صاو   ىتأ   ِ لَّ ا  ،الِّ مُ   ي  سعه
 .  اب

 

 
2. Mo7ebb al-baschar al-sale7, 

al-lazi 3ala Isra2il, 2rba3in 
sana fi al-bar-re-ja, 2ata ua 
sar ebn baschar. 

   ِ لَّ ا  ،حلال ا  لا  ِ مُ   (ق)  .2 
إلَ اع   ي ف  ةسع  أر   ،لئ اس 
 .  اب ارصو  تىأ  ،ةّ ال

 

 
3.  Ua lamma 2kmala al-ta-

uado3, ba3d thalathin sana 
men al-zaman, 23tamada ua 
sama, 2rba3in jauman ua 
2rba3in laila.  

  ثلا ث  ع  ، عاض  لا  لَ كأ  اَّ ول  .3 
  ، موصا  اع  ،نماال   مِ   ةس
 .لةل  عرأو  اً م ي  عرأ

 

 
4. Ua kana ma3a al-o7usch, 

lamma sama fi al-bar-re-ja, 
le-kai ma nasna3 methlahu, fi 
zaman ue7-datna. 

ام  ن او   (ق)  .4   ماص  اَّ ل  ،ش حلع 
  ي ف  ،لهُ م  عن ى ما  ل  ،ةّ لا  يف

 . ات حو  زم
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 5. Kommt, lasst uns zu ihm 
rufen, – vor ihm weinen, 
– indem wir rufen und 
sprechen: – wie er uns 
gelehrt hat. 

5. Amoo-ini enten-oosch 
ou-wief : ouoh enten-
rimi nahref : enoosch 
ewol engoo emmos : 
emfrieti etaf-et-sawon. 

Amwini ;ntenws 
oub/f : ouoh ;ntenrimi 
nahraf : enws ;ebol 
enjw ;mmoc : ;m;vr/] 
;etaf;tcabon. 

  
 6. (S) Vater unser im 

Himmel, – geheiligt 
werde dein Name – von 
Generation zu 
Generation 1253 – bis in 
die Ewigkeit der 
Ewigkeiten 1254.  

6. Ġe pen-joot et khen 
nifie-oui : maref-touwo 
enġe pek-ran : gene-a 
niwen ke gene-a : scha 
eneh ente pi-eneh. 

Je peniwt et qen 
niv/ou;i : mareftoubo 
;nje pekran : gene;a 
niben ke gene;a : sa 
;eneh ;nte pi;eneh.  

  
 7. Der Leib und das Blut, 

die dir gehören, – sind 
zur Vergebung unserer 
Sünden, – mit dem 
Neuen Testament, – das 
du deinen Jüngern gabst.  

7. Pi-sooma nem pi-esnof 
entak : pe ep-koo ewol 
ente nen-nowi : nem ti-
zia-thie-kie em-weri : 
etak-ties en-nek-
mathie-ties. 

Picwma nem pi;cnof 
;ntak : pe ;p,w ;ebol 
;nte nennobi : nem 
]diay/k/ ;mberi : 
;etakt/ic ;nnekmay/-
t/c. 

  
 8. (S) Wir haben von ihnen 

dieses Beispiel 
übernommen, – das du 
ihnen gegeben hast, – 
damit wir es zu jeder Zeit 
vollziehen – bis zu 
deinem zweiten 
Kommen.  

8. Anon an-tschi ewol-
hito-tou : empai-typos 
etak-tief noo-ou : 
ethren-aif kata sie-ou 
niwen : scha pek-ġin-i 
emmah-esnaw. 

;Anon an[i ;ebolhito-
tou : ;mpaitupoc 
;etakt/if nwou : 
eyrenaif kata c/ou 
niben : sa pekjin;i 
;mmah;cnau. 

  
 9. Jetzt haben wir Anteil an 

deinem wahren – Leib 
und Blut, – zur 
Erneuerung unserer 
Herzen – und zur 
Vergebung unserer 
Sünden. 

9. Ti-nou entschi ewol-
khen pek-sooma : nem 
pek-esnof en-alie-thi-
non : a pen-hiet er-beri 
eron : nem ou-koo 
ewol ente nen-nowi. 

}nou an[i ;ebolqen 
pekcwma : nem 
pek;cnof ;n;al/yinon : ;a 
penh/t erberi ;eron : 
nem ou,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  

 10. (S) Schaffe die Dämonen 
von uns weg, – damit wir 
in Frieden vollendet 
werden, – denn wir 
haben niemanden außer 
dir – in unseren Bedräng-
nissen und Nöten.  

10. Tschogi enni-zemoon 
haron : ethren-gook 
ewol khen ou-hirie-nie 
: ġe emmon entan ewiel 
erok : khen nen-hogheg 
nem nen-eth-lip-sis. 

{oji ;nnidemwn 
haron : eyrenjwk 
;ebol qen ouhir/n/ : 
je ;mmon ;ntan ;eb/l 
;erok : qen nenhojhej 
nem nen;yli'ic. 

 
1253 Offb 15, 5 und 7 
1254 Dan 7 LXX, 18 
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5.  Ta3alu nasro5 na7uahu, ua 
nabki 2amamahu, sare5ina 
ka-2elina, kama 3al-lamana. 

ي   ،هُ  ن  خن  ا التع  .5    ، مهامأ  ون
 .اَ لَّ ع ا ، لئ قا خار ص

 

 
6. 2abana al-lazi fi al-sama-

uat, le-jata-kaddas esmak, fi 
koll gil ua gil, ua ila 2bad al-
2bad. 

َّ ا  في  ِ لَّ ا  اانأ  ق)(  .6   ،تِ اََ ل
قَّ   ،لجو   لج  لُ   يف  ،اسس  ل

 . ِ بَ لأ ا بأ ىلو 

 

 
7. Al-gasad ua al-damm al-

lazan laka, homa le-
maghferat 5atajana, ma3a 
al-3ahd al-gadid, al-lazi 
23tai-tahu le-talamizeka. 

َ ن  االل  ملاو   ال  .7   ةف غلا  هُ   ،ل
   ِ لَّ ا  ،يلا   هعلا  مع  ،ناااخ
لا عا كَ ه ل  . م

 

 
8. Fa-na7nu 2a5azna menhom 

haza al-methal, al-lazi 23tai-
tahu lahom, lekai nas-
na3ahu fi kolle 7in, ila magi-
2eka al-thani. 

هُ   ان أخ  ف  ق)(  .8  ا    م   ، اللاه
  ي ف  هع نى  ل  ،له  هُ عا   ِ لَّ ا
 . يانل ا  ملى إ ،ح لّ كُ 

 

 
9. Al-2an tana-ualna men, 

gasadeka ua dameka al-7aki-
ke-jen, tagdidan le-kolubana, 
ua ghofra-nan le-5atajana. 

تلآا  .9  من  ا    َ دم و   كَ ج  ،اول
  اً نا فوغُ   ،اللق  اً  يت  ،قّ لا
ال  .انا

 

 
10. Otrod al-schaja-tin 3anna, 

le-nokmel besalam, le-
2annahu laisa lana se-uak, fi 
di-katna ua schada-2edna. 

  لُ ل  ،اعَّ    ا لا  داُ   )ق(  .10 
 يف  ،اك س  ال   له  نَّ لأ   ،ملا

 . انِ ائِ  شَ و  اتقا ض
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 11.  Denn wir sind dein Volk 
– und Schafe deiner 
Herde. – Schau hinweg 
über unsere Schuld, – 
als Gütiger und 
menschenliebend. 

11. Ġe anon ghar pe pek-
laos : nem ni-esoo-ou 
ente pek-ohi : sini en-
nen-anomia : hoos 
aghathos ouoh emmai-
roomi. 

Je ;anon gar pe 
peklaoc : nem ni;ecwou 
;nte pek;ohi : cini ;nnen-
;anomi;a : hwc ;agayoc 
ouoh ;mmairwmi. 

  
 12. (S) Lass uns deiner 

Gnade würdig sein, – in 
diesen Tagen, – damit 
wir ohne Sünde – in 
Reinheit fasten. 

12. Ouoh ariten en-em-
epscha : em-pek-ehmot 
oo piref-nohem : khen 
nai-eho-ou enoi en-ath-
nowi : nem ou-nies-tia 
es-tou-wie-out. 

Ouoh ;ariten ;nem;psa : 
;mpek;hmot ;w piref-
nohem : qen nai;ehoou 
enoi >;naynobi : nem 
oun/ctia ectoub/-
out. 

  
 13. Lasst uns einander 

lieben – und in Demut 
handeln, – denn durch 
die Liebe – erfüllen wir 
die Gebote. 

13. Maren-menre nen-erie-
ou : enten-iri empi-
thewio : ġe ewol-hiten 
ti-aghapie : schan-gook 
ewol enni-entolie. 

Marenmenre nen;er/ou 
: ;nten;iri ;mpiyebi;o : je 
;ebolhiten ];agap/ : 
sanjwk ;ebol ;nnien-
tol/. 

  
 14. (S) Das Gesetz und die 

Propheten – sind Liebe 
ohne Heuchelei. – Denn 
durch die Liebe – 
erlangen wir die 
Vergebung.  

14. Pi-nomos nem ni-
eprofie-ties : pe ti-
aghapie en-athmet-
schobi : ġe ewol-hiten 
ti-aghapie : ten-tschi 
empi-koo ewol. 

Pinomoc nem ni;prov/-
t/c : pe ];agap/ 
;naymetsobi : je 
;ebolhiten ];agap/ : 
ten[i ;mpi,w ;ebol. 

  
 15. Lass die Tore der 

Kirchen offen für uns 
sein – und mache uns 
vollkommen im rechten 
Glauben, – auf dass wir 
das Treueversprechen – 
aus deinem Mund hören. 

15. Ka efro enni-ek-eklie-
sia ef-ou-ein nan : 
gook-ten khen pi-nah-ti 
et-sou-toon : hina 
enten-tschi empi-oosch 
: eten-hot ewol-khen 
rook. 

<a ;vro ;nniek;kl/ci;a 
efou/n nan : jwkten 
qen pinah] etcoutwn 
: hina ;nten[i ;mpiws : 
;etenhot ;ebolqen 
rwk. 

  
 16. (S) (Das sagt): – „Kommt 

her zu mir, – die ihr von 
meinem Vater gesegnet 
seid, – und erbt das 
ewige Leben 1255 – in 
Ewigkeit“. 

16. Ġe amoo-ini haroi 
enthoo-ten : nie-et-es-
maroo-out ente Pa-joot 
: ari-eklie-ronomin 
empi-oonkh : ethmien 
ewol scha eneh. 

Je ;amwini haroi 
;nywten : n/;et;cmarw-
out ;nte paiwt : 
;ari;kl/ronomin ;mpiwnq 
: eym/n ;ebol sa ;eneh.  

  
 

 
1255 Mt  25, 34 
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11. Le-2an-nana na7nu 
scha3boka, ua ghanam 
kati3ak, taga-uaz 3an 
2athamena, ka-sale7 ua 
mo7ebben lel-baschar. 

ُ نَّ لأ  .11    ، عغ قو   ، َ ش   ا ن
 ٍ وم  حلا   ،اماثآ  ع  زو ات
 . لل

 

 
12. Ua eg3alna mos-ta-7ek-

kina ne3amatak, ai-joha al-
mo5al-les fi hazihi al-2ai-
jam, ua na7nu bela 5ate-ja, 
ma3a som naki. 

  ، ع ن   قّ  مُ   العاجو   ق)(  .12 
ُ ا  اهيُّ أ ُ و   ،ماَّ الأ  هِ  ه  يف  لِّ ل   ن

م نع  م  ،ةَّ بلا خ  ي.ق ص

 

 
13. Ua lno7eb ba3dena 

ba3dan, ua nasna3 al-taua-
do3, le-2an-nana bel-
ma7abba, nokmel al-uasaja.  

عُ ول .13  ع   ون  ،اً عا   
ل  نُ   ،ةَّ  ال  انَّ لأ   ،عاض  لا
 . اصا ال

 

 
14. Al-namus ua al-2nbe-ja2, 

homa al-ma7abba al-lati be-
gher re-ja2, le-2an-nana men 
kebal al-ma7abba, nanal al-
maghfera. 

اا  )ق( .14  ا  هُ   ،ءا ن لأ او   سمل
  مِ   انَّ لأ   ،اءر   غ  يالَّ   ةَّ لا
 .ة غف لاال ن  ،ةَّ ل القِ 

 

 
15. Eg3al 2buab al-kana-2es, 

maftu7a lana, ua kam-melna 
fi al-iman al-mos-takim, le-
kai nanala al-ua3d al-sadek 
men fik. 

 ةحفم  ، ئ الا  اب بأ  لاجع .15 
 ،ُ ال  انالإ  يف  الِّ وَ   ،ال
ا  ع لا الن يل  .  مدق ال

 

 
16. Al-ka-2el: Ta3alu, i-lai-ja 

ja mobaraki 2bi, rethu al-
7aja, al-da-2ema ila al-2bad. 

  ا   ىَّ لإ  ،ال اعت  :لائلقا  )ق( .16 
ار   ،بيأ   ير امُ  ا  ة  ،ةالث ائ   ال
 . ِ لأبَ ا لىإ
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17.  Abschlusshymne während der großen Fastenzeit vor dem 
Auferstehungsfest Christi 

 

 1. Leib und Blut des 
einzigen Gottes, an dem 
wir teilhatten, lasst uns 
ihm danken. 

1. Soomatos ke ematos 
mono-genies Theou : 
met-alawo-ntes aftoo 
evcharis-tie-soomen. 

Cwmatoc ke ;ematoc 
monogen/c Yeou : 
metalabontec autw 
eu,arict/cwmen. 

  
 2. (S) Ehre sei dem Vater .. 2. Zoxa patri .. Doxa patri .. 
 
 3. Leib und Blut des 

einzigen Gottes .. 
3. Soomatos ke ematos 

mono-genies 
Cwmatoc ke ;ematoc 
monogen/c .. 

  
 4. (S) Jetzt, alle Zeit ..  4. Ke nen .. Ke nun .. 
 
 5. Das sind Leib und Blut 

des einzigen Gottes, an 
dem wir teilhatten, lasst 
uns ihm danken. Und 
lasst uns mit den Engeln 
und Rängen des 
Himmels und den Reihen 
der Gerechten rufen und 
sprechen: 

5. Fai pe pi-sooma nem 
pi-esnof ente pi-mono-
genies ennouti : nai 
etan-tschi ewol enkhie-
tou : maren-schep-
ehmot entotf maren-
hoos : nem ni-angelos 
nem ni-taghma ente ep-
tschisi nem ep-choros 
ente ni-ethmie-i 
enoosch ewol engoo 
emmos.  

Vai pe picwma nem 
pi;cnof ;nte pimono-
gen/c ;nnou] : nai 
;etan[i ;ebol ;nq/tou : 
marensep;hmot ;ntotf 
marenhwc nem niagge-
loc nem nitagma ;nte 
;p[ici nem ;p,oroc ;nte 
ni;ym/i enws ;ebol 
;njw ;mmoc. 

  
 6. (S) Der du für uns 40 

Tage und 40 Nächte 
gefastet hast, nimm das 
Fasten zu dir auf und 
vergib uns unsere Schuld 
durch die Fürsprache 
und Bitten unserer 
Herrin, der heiligen 
Maria. 

6. Ġe fie-etaf-er-nies-
tewin e-ehrie-i egoon 
en-ehme en-eho-ou 
nem ehme en-egoorh : 
schoop erok enti-nies-
tia koo nan ewol 
ennen-anomia : hiten 
ni-toowh nem ni-
epreswia ente ten-
tschois ennieb Maria. 

Je v/;etafern/cte-
uin ;e;hr/i ;ejwn ;n;hme 
;n;ehoou nem ;hme 
;n;ejwrh : swp ;erok 
;n]n/ctia ,w nan 
;ebol ;nnen;anomi;a : 
hiten nitwbh nem 
ni;precbia ;nte ten[oic 
;nn/b Mari;a. 

 
 Erlöse uns und erbarme dich 

unser 1256. 
Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 

 
 
 
 

 
1256 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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  سدّ قمُ لا لصوما مأيا يف  ةمخدلا ايةهن  .17
 

1. Gasad ua-damm al-elah al-
ua7id al-lazan tana-ualna 
menhoma fal-nasch-korahu. 

  ان للا  ح لا  لهلإ ا  دمو   ج  .1 
  . ه لف اهم الو ات

 

 
2. Al-magdu ..  2.  )(لا ق ..    

 
3. Gasad ua-damm al-elah ..  3.  لهالإ دم و  ج ..  

 
4. Al-2an ..  4.  نلآ ا )(ق ..   

 
5. Haza hoa gasad ua-damm al-

elah al-ua7id al-lazan tana-
ualna menhoma fal-
nschkorahu ual-nosabbe7 
ma3a al-mala2eka ua-
taghamat al-3ola. Ua-sofuf 
al-2brar sare5in ka2elin: 

ا  .5  ح   ال  هلإلادم  و   ج  ه  ه
ام  اولات  ناالل ه  فل  ه
ات غو   ةئلا ال  عم   حلو 
  خار صار   بلأا  ف فصو لا.  علا
   :لئاق

 

 
6. Ja mann sam 3anna 2rba3in 

jauman ua-2rba3in laila 
2kbal elaika al-som ua-
2ghfer lana 2thamena be-
telbat ua-schafa3at sai-
jedatna al-keddisa Mariam. 

ْ   ا  )(ق  .6    ماً ي   عأر   اَّ ع م  صا  مَ
لا  ةلل  عر أو  م    لا  لإ  ق
ا  ْ فِ اغو   تفاعاوشت  ا لا  ماثأ   ل
ا س  . ة م لقِّ ات

 

 
5allesna ua 2r7amna ..   ِّاح ر او  اخل ..  
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 6.1.12. Das Verkündigungsfest  Pisennoufi  

 

 

[Lukas 1, 26-38] Das Verkündigungsfest ist eines der sieben 
grossen Herrenfeste, das 9 Monate vor dem Weihnachtsfest 
gefeiert wird. An diesem Tag gedenkt die Kirche der Erfüllung 
der Prophezeiungen des Alten Testamentes über das Kommen 
des Erlösers. Es wird auch die Erste-Frucht der Feste genannt, 
da es der Beginn der Menschwerdung Jesu ist. Obwohl das 
Fest meist in die Zeit der grossen Fastenzeit fällt, wird das 
Fasten fortgesetzt, die Hymnen jedoch werden in der fröhlichen 
Melodie gesungen. 
Das Fest kann nicht gefeiert werden, wenn der 7. April zwischen 
den letzten Freitag der grossen Fastenzeit und das 
Auferstehungsfest fällt. Die Doxologie: siehe Seite 886 
29. Baramhat (7. April) ncou k÷y÷ `;mpiabot Vamenwy 

 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Verkündigungsfest 
 

 Gegrüßt seist du, du hast 
Gnade gefunden, – der Herr 
ist mit dir. –  Gegrüßt sei die, 
die vom Engel – die Freude 
der Welt 1257 empfangen hat. 

Schere thie-etas-ġem 
ehmot : eP-tschois schop 
neme : schere thie-etas-
tschi enten pi-angelos : 
em-ef-raschi empi-kosmos.  

<ere y/;etacjem 
;ehmot : P[oic sop 
neme : ,ere y/;etac[i 
;nten piaggeloc : 
;m;vrasi ;mpikocmoc.  

 

2. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Verkündigungsfest 
 

 ( Halleluja )2x, Jesus 
Christus, der Sohn Gottes,  
nahm Fleisch an von der 
Jungfrau : (Halleluja )2x. 

(Allie-louja)2x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-tschi-sarx ewol 
khen Ti-parthenos: (Allie-
louja)2x. 

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : af[i-
carx ;ebol qen }par-
yenoc: (All/loui;a )2. 

3. Evangeliumsantwort am Verkündigungsfest 
 

 ( Halleluja )4x, Jesus 
Christus, der Sohn Gottes,  
nahm Fleisch an von der 
Jungfrau. 

(Allie-louja)4x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-tschi-sarx ewol 
khen Ti-parthenos. 

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou] : af[i-
carx ;ebol qen }par-
yenoc. 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 652. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
 

4. Abschlusshymne am Verkündigungsfest 
 

 Der Fleisch annahm von der 
Jungfrau.  

Fie-etaf-tschi-sarx ewol 
khen Ti-parthenos. 

V/;etaf[icarx ;ebol 
qen }paryenoc. 

 Erlöse uns und erbarme..1258 Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 

 
1257 Lk 1, 26-35; Dienstags Theotokie Teil 3, Strophe 2 
1258 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 البشارةد يع   

 
 البشارةعيد ل يسسكرب لإا مرد .1
 

Al-salam lel-lati uagadat 
ne3ma, al-rabbu ma3ki, al-
salam lel-lati kabelat men al-
malak, fara7 al-3alam.   

للَّ لاال  ِ َّ ال  ،ةنع   تجَ وَ   يم  مع   ،ب 
للَّ ال ح    ،لاكال  م  ْ لقَ   يلام  ف

 .  العال

 

 
 بشارةاليد عل رو زمملا ردم .2

 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, tagas-sada men al-
3azra2.  (Halleluja)2. 

عَ   .2)ا لُ للِّ هَ (  ابل ا  ُ   ، الله  ح 
 . 2)ا لُ للِّ هَ (  .راء العمِ  َ َّ ت

  

 

 بشارةالعيد ل لي جنلإا درم .3
  

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, tagas-sada men al-
3azra2.   

  ، الله  با  حل ا  ع ُ َ   .4)ا لُ للِّ هَ ( 
َ مِ َّ راءال  ت  . ع

  

 

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

  هِ ب أع  م  ،لا  هُ لَ   غيي  ِ لَّ اا  ه 
ى  لو   لآنا  ْ مِ   ،سُ قُ وح اللوا  ،حلالا

 . ِ الأبَ 

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُو او  ،ب لاواب الآ كر ام   ..سُ قُ ال حل

 
 : مةدخلا ايةنه .4

 

Al-lazi tagas-sada men al-
3azra2. 

را  َ َّ تلَّ  ا    .ء مِ الع
 

5allesna ua 2r7amna ..   ِّا رحاا و خل ..  
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 6.1.13. Das Auferstehungsfest  Pijintwnf  

 

 

Am Kreuz nahm es Christus in seinem Leib auf sich, unsere 
Sünden zu tragen. Er starb mit dem Leib. Aber das Sterben 
Christi war Tod ohne Verderbnis, weil er selbst heilig und rein 
und immer Gott ist. Er trug unsere Sünden, aber er selbst war 
sündenlos. Deshalb war das Sterben Christi ein Sterben ohne 
Verderben. In seiner Auferstehung kam die Einheit wieder, die 
Einheit von Leib und Seele. In seinem Tod überwand er den 
Tod. Er setzte den Tod außer Kraft, indem er seine 
verderbenden Einflüsse beseitigte und Fluch und Sünde aufhob 
und den Weg zu Gott frei machte, damit wir in ewiger 
Verbindung bleiben, um die Gnade des ewigen Lebens wieder 
zu erlangen. Mit der Auferstehung ist das ewige Leben wieder in 
das menschliche Leben eingepflanzt, und der Leib siegte über 
den Tod. Der Herr versöhnt die Menschheit in seinem Leib, er 
lässt sie auferstehen in seinem Leib. 

 

1. Zimbelstrophen am gesegneten Herrenfest der Auferstehung Christi: Es 
werden die ersten zehn Strophen der Doxologie des Morgenweihrauchs aus 
der Psalmodie „Tenouwst“ bis zur letzten / 10. Strophe: „Hiten noueu,/“ 
im festlichen Ton gesungen. Es folgen folgende Strophen: 

 

 1. Christus, unser Gott, – ist 
von den Toten 1259 
auferstanden. – Er ist der 
Erste – der 
Entschlafenen. 

1. A Pi-echris-tos Pen-
nouti : toonf ewol-khen 
nie-ethmoo-out : enthof 
pe et-ap-archie : ente 
nie-etaw-enkot. 

;A Pi;,rictoc Pen-
nou] : twnf ;ebolqen 
n/eymwout : ;nyof pe 
;t;apar,/ : ;nte 
n/;etauenkot.  

  
 2. (S) Gegrüßt sei seine 

Auferstehung, – als er von 
den Toten auferstand – 
damit er uns – von 
unseren Sünden erlöste. 

2. Schere tef-anas-tasis : 
etaf-toonf ewol-khen 
nie-ethmoo-out : scha 
entef-sootie emmon : 
ewol-khen nen-nowi. 

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi.  

  

 3. Er wurde ins Grab gelegt 
– gemäß der Prophe-
zeiungen – und am 
dritten Tag – ist Christus 
auferstanden von den 
Toten 1260.  

3. Loi-pon aw-kaf khen 
pi-emhaw:kata ni-esmie 
em-epro-fie-tikon : 
khen pi-mah schomt 
en-eho-ou : Chris-tos 
anes-ti ek nek-roon.  

Loipon au,af qen 
pi;mhau : kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon : qen 
pimah somt ;n;ehoou : 
<rictoc ;anect/ ek 
nekrwn.  

 

 4. (S) Gegrüßt seist du 
Maria, – du schöne 
Taube. –  Du hast für uns 
geboren: – Gott das Wort 
1261. 

4. Schere ne Maria : ti-
etsch-rompi ethnesoos : 
thie-etas-misi nan : em-
eFnouti pi-Logos. 

<ere ne Mari;a : 
][rompi eynecwc : 
y/;etacmici nan : 
;m;Vnou] piLogoc. 

 
1259 1.Kor 15, 20-23 
1260 Jes 53 LXX, 9 ; Ps 15 LXX [16], 6 und 10 ; Hos 6 LXX, 1-3 
1261 Gen 8 LXX, 11; Joh 1, 14 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       13. Das Auferstehungsfest 

 773  

 د يج ة المميالقا دعي   

 
  ر كابة يجولوصن ذكم  ى وللأة اعطالق  ى هو  “Tenouwst„ عاربأ  رةعشأول    قالتُ   :سوقانال  اعبرأ .1

 ة: يتالآ اعربلأا مث “/,Hiten noueu„ رخآ ىإل
 

1. Al-Masie7u elahona, kama 
men baine al-2muat, ua hoa 
bekr, al-mod-tage3in.  

    ب  مِ   مَ اق  ،اهإل  حُ ال  .1 
ُ ا ،ه و  ،تام الأ  . عل

 

 
2. Al-salam le-kiamatehi, 

lamma kama men baine al-
2muat, le-kai jo5al-lesna, 
men 5atajana.  

  مِ م  ا قاّ ل  ،هِ م ال  ملاال  ق)(  .2 
م    ،الّ ُ   يل  ،تا ملأا  ب
 نا.ااخ

 

 
3. Ua aidan ode3a fi al-kabr, 

7asab al-25bar al-naba-ue-
ja, ua fi al-jom al-thaleth, 
kama Al-Masie7u men bein 
al-amuat. 

فضِ وُ   اً أو   .3   ح  ،ِ الق  يعَ 
  ،اللا  م لا  يفو   ،ّة ال  راخالأ
  .تاالأم ب مِ  حُ لا مقا

 

 
4. Al-salam laki ja Mariam, al-

7amama al-7asana, al-lati 
ualadat lana, Allah al-
kalema. 

ِ   ملالا)  ق(  .4  ة املا  ،م  ا  ل
 .ةلل االله ،ا ت لول  يلّ ا ة،لا
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 5. Gegrüßt seist du Maria, – 
mit heiligem Gruß. – 
Gegrüßt seist du Maria, – 
Mutter des Heiligen 

5. Schere ne Maria : khen 
ou-schere efouab : 
schere ne Maria : 
ethmaw emfie-ethouab. 

<ere ne Mari;a : qen 
ou,ere ;efouab : ,ere 
ne Mari;a : ;;ymau ;mv/- 
;eyouab. 

 
 6. (S) Gegrüßt sei Michael, 

– der große Erzengel, –
der die Erlösung 
verkündete, – nämlich die 
Auferstehung. 

6. Schere Micha-iel : Pi-
nischti en-archie-
angelos : pi-ekri-man 
en-ougai : ente ti-anas-
tasis. 

<ere Mi,a/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : 
pi;,riman ;noujai : ;nte 
];anactacic. 

  

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es folgt die Strophe „I/÷c÷ P,÷c÷“. 

 Anschließend wird mit der Hymne „;Pouro“  abgeschlossen. 
 
2. Doxologie am Fest der Auferstehung Christi und die 50 Tage danach bis 

zum Pfingstfest 
 
 1. Unser Mund ist erfüllt mit 

Freude – und unsere 
Zunge mit Jubel 1262, – 
denn unser Herr Jesus 
Christus – ist von den 
Toten auferstanden 1263. 

1. Tote roon af-moh en-
raschi : ouoh pen-las 
khen ou-theliel : ġe 
Pen-tschois Iie-sous Pi-
echris-tos:aftoonf 
ewol-khen nie-ethmoo-
out. 

Tote rwn afmoh 
;nrasi : ouoh penlac 
qen ouyel/l : je 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc : aftwnf 
;ebol qen n/eymwout. 

  
 2. (S) Durch seine Macht 

überwand er den Tod, –  
und ließ das Leben für 
uns leuchten. – Er fuhr 
auch – in die Unterwelt 
hinab 1264. 

2. Af-koorf em-ef-mou 
khen tef-gom : af-ethre 
ep-oonkh erou-ooini 
eron : enthof on fie-
etaf-schenaf : enima 
etsa-pesiet em-ep-kahi. 

Afkwrf ;m;vmou qen 
tefjom : af;yre ;pwnq 
erouwini ;eron : ;nyof 
on v/;etafsenaf : 
;enima etcapec/t 
;m;pkahi. 

  
 3. Die Torhüter der 

Unterwelt – sahen ihn 
und fürchteten sich 1265, 
– er hob die Schmerzen 
des Todes auf, – sie 
tasteten ihn nicht an 1266. 

3. Ni-emnout ente amenti 
: aw-naw erof aw-
erhoti : af-tako enni-
nak-hi em-efmou : 
empou- esch-gem-gom 
en-amoni emmof. 

Ni;mnout ;nte ;amen] : 
aunau ;erof auerho] : 
aftako ;nninakhi 
;m;vmou : ;mpou;sjem-
jom ;n;amoni ;mmof. 

  
 
 

 
1262 Ps 125 LXX [126], 2 
1263 Mt 28, 6-7 ; Mk 16, 6 ; Lk 24, 6-7 ; Joh 20, 1-18 
1264 Mt 16, 18; Lk 10, 15; Lk 16, 23; 2.Tim 1, 10 ; 1.Kor 15, 26 ; Hebr 2, 14 ; 1.Petr 3, 19 ; Eph 4, 9 
1265 Ijob 38 LXX, 17 ; 1.Chr 38 LXX, 17 ; Apg 2, 31 ; Offb 20, 1 
1266 Apg 2, 24 
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5. Al-salam laki ja Mariam, 
salaman mokad-dasan, al-
salam laki ja Mariam, omm 
al-koddus. 

، اً سقّ مُ   لاماً س،  م   ا  ِ لم  لاال  .5 
 س. و ُّ لقُ م اأ، ما  ِ ل ملالا

 

 
6. Al-salam le-Mi5a2il, ra-2is 

al-mala-2eka al-3azim, al-
monadi be-al-5alas, al-lazi 
lel-kiamah. 

رئ    ،لئا ل  ملالا  )(ق  .6 
لا  ُ   ،الع  ةئال   دِ اال

  .ةام لل ِ لَّ ا ،صلاال

 

 
  ُةسي نبالك اصالخ ع بلرا ل اقيُ  مَّ ث . 
  َّوه  هو يح مسلا وعيسَُ : " بعرلل ااقيُ    َ ثُم " . 
  ُمِ لاسَّ لا كَ لِ مَ   يا"  نلح اعربأبم ختيُ  مَّ ث  " . 

 
 

  خمسين لوا امةيد القيع ةيلوجوكصذ .2
 

1. 7ina-2ez em-tala2a famana 
fara7an, ua lesanana 
tahlilan, le-2anna rabbana 
Jasou3 Al-Masie7, kama men 
baine al-2muat. 

ا  ناول  ،اً حف ا  ف   لأما  ح  .1 
لاً ت ُ ا  َّ ر   نَّ لأ   ،هل م اق  ،حلا  ع  َ
 . تا ملأ ا  بم

 

 
2. Be-ko-uatehi 2btala al-mot, 

ua ga3ala al-7aja todi2 lana, 
ua hoa aidan al-lazi mada, 
ila al-2amaken al-lati 2sfal 
al-2rd.  

ل عجو   ،ت ال  لَ أ  تهِ َّ ق  )ق(  .2 
   ِ لَّ ا  اً أوه    ،ال  ئتُ   اةلا
يا  ك لأماا  إلى  ،ىم فل  سأ  ل
 . ضِ رْ الأَ 

 

 
3. Bau-uabu al-ga7im, ra-2uhu 

ua 5afu, ua 2hlaka talakat al-
mot, fa-lamm tas-tate3 an 
tomsekahu. 

 أهلو   ،اوخاف  هُ رأو   ،لا  ابّ ب  .3 
ن  أ  ع ت  لف  ،تال  لقات

 . هُ َ تُ 
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 4. (S) Er zerstörte die Tore 
aus Kupfer, – und 
zermalmte die 
Schranken aus Eisen. – 
Er befreite seine 
Auserwählten – mit 
Freude und Jubel 1267. 

4. Af-khom-khem enhan-
pelie  en-homt : af-
koosch en-han-mokh-
lous embe-nipi : af-ini 
en-nef-sootp ewol : 
khen ou-ou-nof nem 
ou-theliel. 

Afqomqem ;nhanpul/ 
;nhomt : afkws ;nhan-
mo,louc ;mbenipi : 
af;ini ;nnefcwtp ;ebol : 
qen ouounof nem 
ouyel/l. 

 
 5. Er erhob sie mit sich 

nach oben, – brachte sie 
zu den Orten seines 
Rastens 1268, – er erlöste 
sie um seines Namens 
willen 1269, – und 
offenbarte ihnen seine 
Kraft 1270. 

5. Af-olou e-ep-tschisi 
nemaf : ekhoun e-nef-
ma-en-emton : af-
nahmou ethwe pef-ran : 
af-ou-oonh entef-gom 
noo-ou ewol. 

Af;olou ;e;p[ici nemaf 
: ;eqoun ;enefma;nemton 
: afnahmou eybe 
pefran : afouwnh 
;ntefjom nwou ;ebol. 

 
 6. (S) Deshalb sind wir 

reich – an vollkommenen 
1271 Gütern, – mit 
Glauben preisen wir dich 
– und sagen: Halleluja. 

6. Ethwe fai tenoi en-
ramao : khen ni-
aghathon et-ġik ewol : 
khen ou-nah-ti ten-ere-
psalin : engo emmos ġe 
Allie-louja. 

Eybe vai tenoi 
;nrama;o : qen ni;agayon 
etj/k ;ebol : qen 
ounah] tener'alin : 
enjw ;mmoc je 
All/loui;a. 

  
 7. ( Halleluja )4x, – Jesus 

Christus, der König der 
Herrlichkeit – ist von den 
Toten auferstanden. 

7. ( Allie-louja )4x : Iie-
sous Pi-echris-tos ep-
ouro ente epoo-ou : af-
toonf-ewol-khen nie-
ethmoo-out. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebolqen 
n/eymwout. 

  
 8. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1272. 

8. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
 
 

 
1267 Ps 106 LXX [107], 16 ; 104 LXX [105], 43 
1268 Eph 2, 6 
1269 Ps 105 LXX [106], 8 
1270 Ps 76 LXX [77], 14 
1271 Lk 1, 53 ; Hebr 9, 11 
1272 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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4. Sa7aka al-2buab al-no7as, 
ua kassara al-mataris al-
7adid, ua 25raga mo5tarihi, 
be-fara7en ua tahlil. 

 ّ و   ،ساب الاب الأ  س  )ق(  .4 
  ، هِ ار مُ   جخ وأ  ، يلا   رالا

 . للهوت حٍ  ف

 

 
5. Ua 2s-3adahom ma3hu ila 

al-3olu, ila maude3 ra7atehi, 
5al-lasahom le-2gl esmehi, 
ua 2zhara ko-uatahu lahom. 

 إلى  ،لعُ لا  إلى  هُ عم  ه عصأو   .5 
هِ ر ع  ض ا م  ، هِ سا  لِ  لأجهُ َ لَّ خ  ،اح
. هُ تَ قَّ  هأو   له

 

 
6. Fa-lehaza na7nu 2ghne-ja2, 

be-al-5airat al-kamela, ua 
be-iman nurattel, ka-2elin: 
Halleluja. 

  تالا  ،ءا  غ أ  ُ نا  هفل  (ق)  .6 
او  ،لةامال   :لقائ  ،لتّ نُ   نٍ إ
 . ا للله

 

 
7. ( Halleluja )4x, Jasou3 Al-

Masie7 maleku al-magd, 
kama men baine al-2muat. 

ع َ   ،4) الُ للِّ هَ  (  .7   مل  حال  ُ
 ت.ا ملأ  اب م ماق ،لا

 

 
8. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

ع  م ،لاهُ لَ   غيي ِ لَّ ا اه )ق(  .8 
الو ال و   ،حلاال  هِ  بأ   ْ مِ   ،سُ قُ ح 

 . بلأ لى او  الآن
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3. Doxologie für den Erzengel Michael am Fest der Auferstehung Christi und 
die 50 Tage danach bis zum Pfingstfest 

 

 1. Am Tag der 
Auferstehung Christi – 
machten sich die Frauen, 
die das Salböl trugen, 
auf den Weg –  und 
suchten unter Mühen, – 
da erschien ihnen 
Michael 1273.     

1. Sa et-anas-tasis ente Pi-
echris-tos : enġe ni-
hiomi emfai-soġen : 
aw-i aw-kooti khen ou-
es-pouzie : af-ou-oonh 
noo-ou enġe Micha-iel. 

Ca ;t;anactacic ;nte 
Pi;,rictoc : ;nje 
nihi;omi ;mfaicojen : 
au;i aukw] qen 
oucpoud/ : afouwnh 
nwou ;nje Mi,a/l. 

  

 2. (S) Er leuchtete – wie der 
strahlende Blitz, – sein 
Gewand war weiß – wie 
Schnee 1274. 

2. Pef-esmot ze naf-oi 
em-efrieti : en-ou-se-
tew-rieg en-ou-ooini : 
ouoh tef-heb-soo es-
ou-oobsch : em-efrieti 
en-ou-schi-oon. 

Pef;cmot de nafoi 
;m;vr/] : ;noucetebr/j 
;nouwini : ouoh tef-
hebcw ;couwbs : 
;m;vr/] ;nou,iwn. 

  3. Er sprach zu den Frauen, 
– die das Salböl 
brachten: – „Der, 
welchen ihr sucht, – ist 
auferstanden und nicht 
mehr hier“. 

3. Af-er-ou-oo ouoh 
pegaf : enni-hiomi 
emfai-soġen : ġe fie-
ete-ten-kooti ensoof : 
af-toonf ef-kie empai 
ma an. 

Aferou;w ouoh pejaf 
: ;nnihi;omi ;mfaicojen : 
je v/;etetenkw] 
;ncwf : aftwnf ;f,/ 
;mpai ma an. 

  

 4. (S) Geht schnell – und 
sagt seinen Aposteln, – 
er ist auferstanden von 
den Toten, – wie er es 
euch gesagt hat.   

4. Ioos ouoh masche-
nooten : agos en-nef-
apos-tolos : ġe af-toonf 
ewol-khen nie-eth-
moo-out : kata efrieti 
etaf-gos nooten. 

Iwc ouoh masenwten 
: ajoc ;nnef;apocto-
loc : je aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
kata ;vr/] ;etafjoc 
nwten. 

  

 5. Freut euch, denn der, der 
gekreuzigt war, – ist 
auferstanden und geht 
euch voraus nach 
Galiläa, – dort werdet ihr 
ihn sehen, – wie ich euch 
gesagt habe. 

5. Raschi ġe fie-etaw-
aschf af-toonf : hieppe 
efna-er-schorp erooten 
: eti-Gali-lea teten-naw 
erof : emmaw ġe ai-gos 
nooten. 

Rasi je v/;etauasf 
aftwnf : h/ppe 
;fnaersorp ;erwten : 
;e]Galile;a tetennau 
;erof : ;mmau je aijoc 
nwten. 

 

 6. (S) Gross ist dein Ruhm, 
– o Michael, der Oberste 
der Himmlischen, – denn 
du hast uns die 
Auferstehung – des 
Herrn verkündet. 

6. Ou-nischti ghar pe pek-
taio : oo Micha-iel ep-
ar-khoon enna nifie-oui 
: ġe enthok etak-hi-sch-
en-noufi nan : khen ti-
anas-tasis emePtschois. 

Ounis] gar pe 
pektai;o : ;w Mi,a/l 
;par,wn ;nna niv/ou;i : 
je ;nyok ;etakhisen-
noufi nan : qen ];anac-
tacic ;m;P[oic.  

 
1273 Mk 16, 1-8 ; Lk 24, 1 
1274 Mt 28, 3-7 
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  سة قدّ لمُ اين مسخلي افال قيل تُ خائ يمك ملاالية جولوصكذ .3
 

1. 3enda ke-jamat Al-Masie7, 
ta-uag-gahat al-nesua 
7amelat al-tib, ua talabna 
be-eg-tehad, fa-zahara 
lahonna Mi5a2il. 

 هجّ ت  ،ح لا  ةما  ع  .1 
  َ لو  ،ل ا  لاتحام  ةلا

 ل. ئام  َّ لهُ  هف ،هاداج

 

 
2. Ua kanat hai-2atehi, methl 

al-bark al-monier, ua 
lobasahu, 2b-jad ka-al-thalg. 

ل   ، هُ  ه   ناو   )(ق  .2  ق  ال  م
 .لجلا  ب أ  ،هاسَ ولُ  ،ُ لا

 

 
3.  Fa-2agaba ua kala lel-

nesua, 7amelat al-tib: 2enna 
al-lazi tat-lobnahu, kad kama 
ua laisa hahona. 

و اجفآ  .3   تلاحام  ،ة للال  قب 
قق   ،هُ َ لُ تَ   ِ لَّ ا  نَّ إ  :ال   مَ ا 
 ا. هُ ه  َ لو 

 

 
4. Ezhabna ua 2sre3na, ua 

kolna le-rosolehi: En-nahu 
kama men baine al-2muat, 
kama kala lakom. 

َ ساو   َ ه ذ ا  )(ق  .4   :هِ لِ سُ لُ   َ لقُ و   ، ع
اب  م  مَ قا  هُ أنَّ  ق  ،اتملأ  ال  ا 
 .ُ ل

 

 

5. 2fra7u le-2anna al-lazi 
soleba, kad kama ua sa-jas-
beka-kom, ila Al-galil honak 
tarunahu, ha kad koltu 
lakonna. 

قق  ،َ لِ صُ   ِ لَّ ا  نَّ لأ   اح فا  .5  ام  
اك  ه  للل ا  ىإل  ،قسو 
 .َّ ُ ل لق ق اه  ،هُ ونَ تَ 

 

 

6. 3azima he-ja karamatak, ja 
Mi5a2il ra-2is al-sama-2e-
jin, le-2annaka 2anta basch-
schartana, be-ke-jamat al-
rabb. 

  ا   ،م ا هى  ة  ع  ق)(  .6 
  َ نَّ لأ   ،ّ ئالا   ئر   ل ئام
 ب.ال ةم ا  ،ات َّ  َ أن
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 7. O Christus, der König der 
Herrlichkeit, der unseret-
wegen gekreuzigt wurde, 
– du bist vom Tod 
auferstanden – und hast 
uns deine Freude 
geschenkt. 

7. Oo s-tawroo-thies di-
iemas : oo Pi-echris-tos 
ePouro ente ep-oo-ou : 
anas-tas ek-toon nek-
roon : ouoh akti nan 
empek-ou-nof. 

;W ctaurwyic di;/mac 
: ;w Pi;,rictoc ;pouro 
;nte ;p;wou : anactac 
ektwn nekrwn : ouoh 
ak] nan ;mpekounof.  

  8. (S) Sei unser 
Fürsprecher, – du 
Posaunenträger der 
Auferstehung, – Michael, 
der Oberste der Himm-
lischen, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt. 

8. Ari-epres-wewin e-
ehrie egoon : oo pi-sal-
pis-ties ente ti-anas-
tasis : Micha-iel ep-
arkhoon enna nifie-oui 
: entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

;Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w picalpict/c 
;nte ];anactacic : 
Mi,a/l ;par,wn ;nna 
niv/ou;i : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

4. Psalmantwort am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage danach bis 
zum Fest der Himmelfahrt Christi 

 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der König der 
Herrlichkeit – ist am 
dritten Tag von den 
Toten auferstanden. 
(Halleluja )2x. 

 (Allie-louja)2x: Iie-
sous Pi-echris-tos : ep-
ouro ente epoo-ou : af-
toonf-ewol-khen nie-
ethmoo-out : khen pi-
eho-ou emmah-schomt 
: (Allie-louja)2x. 

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt : 
(All/loui;a )2. 

5. Evangeliumsantwort im Morgenweihrauchopfer am Fest der Auferstehung 
Christi 

 1. Heilig bist du, Herr, 
gesegnet bist du, denn 
du hast gelitten und bist 
nicht zornig geworden. 
Du bist auferstanden von 
den Toten am dritten 
Tag. 

1. eKouab ePtschois ouoh 
ek-es-maroo-out: aktschi-
amkah ouoh empek-
goont : aktoonk ewol 
khen nie-ethmoo-out : 
khen pi-eho-ou emmah-
schomt. 

<ouab ;P[oic ouoh 
;k;cmarwout : ak[i-
;mkah ouoh ;mpekjwnt 
: aktwnk ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

  2. (S) ( Halleluja )4x, – 
Jesus Christus, der 
König der Herrlichkeit – 
ist von den Toten 
auferstanden. 

2. (Allie-louja)4x: Iie-sous 
Pi-echris-tos : ep-ouro 
ente epoo-ou : af-toonf-
ewol-khen nie-ethmoo-
out. 

(All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout. 

  3. Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1275. 

3. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
1275 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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7. Ai-joha Al-Masie7 malek al-
magd, al-maslub 3anna, kad 
komta men baine al-2muat, 
ua mana7tana bah-gatak. 

ب  ل ال ، لا لم حلاا هيأ  .7 
  ، تا مالأ  ب   م  َ قُ   ق  ،اَّ ع
 .  به اوم

 

 
8. Eschfe3 fina, ai-joha al-mu-

bau-uek bel-ke-jama, Mi5a2il 
ra2is al-sama-2e-jin, le-
jaghfer lana 5atajana. 

ُ   اهأيُّ   ،ا ف  فعشا  )(ق  .8    ق ِّ ال
ا    ئر ل  ئام   ،ةمال

 .انااا خ ل فغل ، ّ ئاال

 

 
  : امةيلقا يدع في مورمز الد رم .4
 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-
Masie7 malek al-magd, kama 
men al-2muat fi al-jaum al-
thaleth.  (Halleluja)2. 

ُ   .2)ا لُ للِّ هَ (    مل   حلا   ع َ
  م  لا  في  تا م لأا  ْ مِ   ماق  ،ال
 . 2)ا لُ للِّ هَ ( .الال

 

 
  : ةمياقلا دعي ركاب يف  لي جنلإا درم .5
 

1. Koddus anta ja rab, ua-
mobarak le-2annaka ta2al-
lamta ua-lam taghdab, ua-
komta men bain al-2muat, fi 
al-jaum al-thaleth. 

َ   سو ُّ قُ   .1    ن لأ   كر اوم  ،رب  ا  أن
   ب  ْ مِ   َ قُ و   ،غت  ول  ألت

 .ل الام  لفي ا، تا مالأ

 

 
2. (Halleluja)4. Jasou3 Al-

Masie7 malek al-magd, kama 
men al-2muat. 

ع  .4) ا لُ للِّ هَ (  )(ق  .2  ُ ح  لا  َ
 .تام الأ  ْ مِ  ام، قلا لم

 

 
3. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

ا  .3    هِ ب أ  عم  ،لا  هُ لَ   غي ي  ِ لَّ ا  ه
  ن لآا  ْ مِ   ،سُ قُ لا  حو  لاو   ،لحالا

 . ِ بَ الأى ول
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6. Fürbitten am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage danach bis zum 
Fest der Himmelfahrt Christi 

 

 1. Durch die Fürsprachen 
der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, gewähre 
uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

1. Hiten ni-epreswia: ente 
ti-theo-tokos ethouab 
Maria : eP-tschois ari-
ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a: ;P[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 2. (S) Durch die 
Fürsprachen des 
Posaunenträgers der 
Auferstehung, Michael, 
der Oberste der Himm-
lischen, gewähre uns.. 

2. Hiten ni-epreswia : ente 
pi-sal-pis-ties ente ti-
anas-tasis : Micha-iel 
ep-arkhoon enna nifie-
oui : eP-tschois ... 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
picalpict/c ;nte 
];anactacic Mi,a/l 
;par,wn ;nnaniv/ou;i : 
;P[oic ;ari;hmot nan .. 

 

 Es folgt nach der Strophe der himmlischen Heerscharen: 
 

 4. (S) Durch die Fürbitten 
der vollkommenen und 
gerechten Menschen, 
Josef und Nikodemus 
und die heilige Maria 
Magdalena 1276, gewähre 
uns.. 

4. Hiten ni-ef-schie ente 
ni-ethmie-i ni-roomi 
ente-leos Joosief nem 
Niko-diemos nem ti-
agia Maria ti-
magdalinie: eP-tschois 
... 

Hiten nieu,/ ;nte 
ni;ym/i nirwmi ;nteleoc 
Iwc/v nem Nikod/moc 
nem ];agi;a Mari;a 
]magdalin/ : ;P[oic 
;ari;hmot nan .. 

7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Auferstehung 
Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi: 

 

 Gegrüßt sei seine 
Auferstehung, als er von 
den Toten auferstand, 
damit er uns von unseren 
Sünden erlöst. 

Schere tef-anas-tasis : 
etaf-toonf ewol-khen 
nie-ethmoo-out : scha 
entef-sootie emmon : 
ewol-khen nen-nowi. 

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi.  

 

8. Die Hymne „Kata ni,oroc“ / „Alle Reihen“ nach der Lesung der 
Apostelgeschichte am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage 
danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi: 

 

 1. Alle Reihen, die ich höre, 
was für harmonische 
Klänge gelangen zu 
meinem Ohr. 

1. Kata ni-choros eti-
sootem eroo-ou : oonim 
nai symfoonia ethnie-ou 
enam-aschg. 

Kata ni,oroc ;e]cw-
tem ;erwou : ;wnim nai 
cumvwnia eyn/ou 
;enamasj. 

 

 2. (S) Christus ist von den 
Toten auferstanden 
frühmorgens eines 
Sabbats. 

2. Pi-echris-tos aftoonf 
ewol khen nie-ethmoo-
out : enschoorp em-ef-
ouai ente ni-sabbaton. 

Pi;,rictoc aftwnf 
;ebol qen n/eymwout : 
;nswrp ;m;vouai ;nte 
nicabbaton. 

 

 
1276 Mt 27, 61 ; 28, 1 
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 : ةدسسين المقمخوال مةايقلا عيد يف  اتيينتيهلا .6
 

1. Be-schafa3at ualedat al-elah, 
al-keddisa Mariam, ja rabb 
an3em lana, be-maghferat 
5atajana. 

  ة ِّ قلا  ،هلَ لإ ا  ة لواات  عَ افَ َ  .1 
  ةف غ  ال  ْ عنْ ا  بُّ رَ   اَ   ،َ َ ْ مَ 
 .انَ اَ اَ خَ 

 

  
2. Be-schafa3at mo-bau-uek al-

kiama, Michael ra2is al-
sama-2e-jin, ja rabb 2n3em .. 

  ،ةمالاق  ِّ م  تاعَ افَ َ   )ق( .2 
  بُّ رَ   اَ   ،ائ لا  ئ ر ل  ئام
 . . ال عْ انْ 

 

 
  ُونلويق  ة ئكلا لما ربععد ب مَّ ث:  

 

4. Be-sala-uat al-barrain al-
ragolain al-kamelain Josef 
ua-Nikodemos ual-keddisa 
Mariam al-magda-lia, ja 
rabb 2n3em.. 

جل   ال  ر اال   تال   )ق( .4 
د ون  ف س  ي  ملالا   س ق
  عنأ   ربا  ،ةل لا  م   ةِّ قلاو 
 . . ةغف ال

 

 
 

 دوعصال ديع ىت ح دهعب ميو 39 لا و ةمياقلد ايع في سيسكرب د الإرم  .7
 

Al-salam le-kiamatehi, lamma 
kama men bain al-amuat, 7atta 
5allasana, men 5atajana. 

ه  ملاال  ام َّ ،  ل ْ   مقا  ا ل    ب   مِ
 . انااخ ْ مِ  ،ا لَّ ى خحَّ  ،تام الأ

 

 
 دعوصال يدع ىت ح دهعب موي 39  الو ةاميلقاد عي في يسسركبالإ عد" ب سوروخ ين طااك" حنل .8

 

1. Koll al-sofuf al-lati 2sma3ha, 
ja-lel-ettefakat al-2atia ila 
ozoni. 

 ،اعهسا  يالَّ   ففلا  كل .1 
ة  تالاتفاقلا    .ينذأى  إلالآت

 

  
2. Al-Masie7 kama men bain al-

2muat baker sabt al-2a7ad. 

ات  الأم   ب  مِ م  قا  حال  )ق( .2 
   ت. الح  أكا
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 3. Ihr Soldaten, lügt nicht 
wegen der Auferstehung 
unseres Erlösers am Tag 
des Herrn. 

3. Ni-matoi emper ġe 
meth-noug : kha et-
anas-tasis em-Pen-
sootier : khen pi-eho-ou 
ente ti-kyriakie. 

Nimatoi ;mper je 
meynouj : qa ;t;anac-
tacic ;mPencwt/r : 
qen pi;ehoou ;nte 
]kuriak/. 

 

9. Die Hymne Oo-nim-nai 
 

 Was für harmonische 
Klänge gelangen zu 
meinem Ohr. 

Oonim nai symfoonia 
ethnie-ou enam-aschg. 

;Wnim nai cumvwnia 
eyn/ou ;enamasj. 

 
10. Die Hymne „Alle ihr himmlischen Heerscharen“ wird nach der Lesung der 

Apostelgeschichte und vor der Prozession am Fest der Auferstehung 
Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi 
gesungen: 

 

V  1. Alle ihr himmlichen Heerscharen, lobsingt unserem Gott mit den Klängen 
des Lobpreises und jubelt heute freudig mit uns wegen der Auferstehung 
Christi, unseres Herrn.  

 
 2. Heute haben die Prophezeiungen sich erfüllt und die Worte der ersten Väter 

sind vollendet in der Auferstehung des Herrn von den Toten. Er ist der Erste 
der Entschlafenen 1277. 

 
 3. Der Herr erhob sich wie vom Schlaf, wie ein Schlaftrunkener. Er schenkte 

uns die ewige Freude und befreite uns von bitterer Sklaverei. 
 

 4. Er nahm die Hölle gefangen und zerstörte ihre kupfernen Pforten, 
zertrümmerte ihre eisernen Bollwerke und wandelte für uns die Strafe in 
Erlösung.  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1277 1.Kor 15, 20 
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3. Ai-joha al-gond la takzebu 
na7ua kiamat mo5allesna fi 
jom al-2a7ad. 

نلا   ُ الا  هيُّ أ .3  ا  ب ت امة    
م  فيا لِّ مُ    . حلأا ي

 

 
 ناي اونيملحن  .9

  

Ja-lel-ettefakat al-2atia ila 
ozoni. 

ة لآ ا تاقلاتفالا      .ينذأى  إلت

  
  ديع  ىتح  دهبع  مو ي  39وال    ةاميقلا  ديع  في سيسبركلإا  عدب"  ينيئاملس ا  وففلصا   لكُ   يا "  نحل .10

 :عودصلا
 

1. Ja koll al-sofuf al-sama-2e-
jin, rattelu le-elahna be-
naghamat al-tas-bie7, ua-
ebtahegu ma3na al-jaum 
fare7in, be-kiamat al-sai-jed 
Al-Masie7. 

 ا لتِّ ر   ،ئا لا ف فلا  لَّ ُ   ا .1 
 ا هبوا  ،ح  ال اتغب ا  هللإ 
 المة  ا  ،ح ف  ملاا  عم
 .حلا

 

 

2. Al-jaum kadd kamolat al-
nobu-uat, ua-kadd tammat 
2kual al-2aba2 al-au-ualin, 
be-kiamat al-rabbi men bain 
al-2muat, ua-hoa bad2u al-
mod-tage3in. 

   َّ ت  قو   ،تا َّ ل ا  ل قم   ال .2 
  بِّ  ال  ةم ا  ، لوَّ لأ ا   ءا لآا  ال قأ
  ءُ ب   وه  ، تام الأ  ب   ْ مِ 
 . عُ لا

 

 

3. Kadd kama al-rabbu methl 
al-na2em, ua-kal-thamli men 
al-5amra, ua-uahbna al-
na3im al-da2em, ua-3atakna 
men al-3obudia al-morra.  

 َ مِ  لِ الو  ،ئالال م بُّ َّ ال قامَ  ق .3 
،  الا   لا  اهو و ،  ة لا ا ع و ئ   ق
ُ ة اَّ دعلا مِ   ة. ِّ ل

 

 

4. Ua-saba al-ga7im sabian, 
ua-7attama 2buabahu al-
no7as, ua-kassara 
matarisahu al-7adid kasran, 
ua-2bdala lana al-3okubata 
bel-5alas. 

السو  .4  َّ ي  س   هُ َ اب ا  َ َّ حو   ، اً  
   ي لا  هار م   َ َّ و  ،ساال
 . صلالا ة  قعالا ل لوأب ،اً  ك
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11.  Die Auferstehungszermonie vor der Prozession am Fest der Auferstehung 
Christi: 

 

 Der Priester und die Diakone betreten den Altar, schließen den Vorhang und 
das Licht wird ausgemacht. Der außerhalb des Altars stehende Diakon 
beginnt nun mit der Zeremonie: 

 
 Ablauf der Auferstehungszeremonie 

1. Der Diakon singt dreimal auf griechisch: „<rictoc ;anect/“ 3x. 

2. Der Priester antwortet dreimal auf griechisch „Al/youc ;anect/“ 3x. 
3. Der Diakon singt dreimal auf arabisch: „Al-Masie7 kam“ 3x. 
4. Der Priester antwortet dreimal auf arabisch: „Bel-7akikati kad kam“ 3x. 
5. Der Diakon singt dreimal auf deutsch: „Christus ist auferstanden“ 3x. 
6. Der Priester antwortet dreimal auf deutsch „Wahrhaftig ist er 

auferstanden“ 3x. 
 
D (Christus ist auferstanden)3. (Pi-echris-tos af-toonf)3. (Pi`;,rictoc aftwnf)3. 
 
 

P (Wahrhaftig ist er 
auferstanden)3.  

(Khen ou-meth-mie-i af-
toonf)3. 

(Qen oumeym/i 
aftwnf)3. 

 
7. Der Diakon singt dreimal auf arabisch den Psalmenvers Ps 23 LXX 

[24], 7. 
 
D  Erhebt die Tore, ihr Herrscher über euch, und lasst euch hinaufheben, ihr 

ewigen Tore. 
 

8. Der Diakon singt einmal auf arabisch den Psalmenvers Ps 23 LXX [24], 
7. 

 
D  Und einziehen wird der König der Herrlichkeit. 
 

9. Der Priester singt einmal auf arabisch den Psalmenvers Ps 23 LXX [24], 
8. 

 
P Wer ist dieser König der Herrlichkeit? 
 

10. Der Diakon singt einmal auf arabisch den Psalmenvers Ps 23 LXX [24], 
8; 10. 

 
D Der erhabene Herr, stark und mächtig, der Herr, mächtig im Krieg. Er ist der 

König der Herrlichkeit. 
 
 Es wird nun an die Tür des Heiligtums angeklopft und anschließend geöffnet; der 

Priester und die Diakone umkreisen nun zuerst den Altarraum, anschließend den 
Kirchenraum in einer Prozession. 
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 . ةسنيكال روا نأأ فطتو ليكهل) اراتس(ب اوبا قغلت د ذلك،عب، ةيامقد اليع يف ةماقيال ةي ليثمت  .11
 

(Al-Masie7 kam)3x.   )د .3)قام حلا 
 

(Bel-7akikati kad kam)3x.   )ك . 3)امق ق ةقلا 
 

(Efta7u aijoha al-moluk 
2boabakom, ua-ertafe3i ai-
jatoha al-2boab al-dahria)3x.  

ُ   هايُّ أ  ا فا(  ك  ال ال و أب   ي فع رتا، 
 .3)ة هلا  باب لأا  اهُ يَّ أ

 د

 

Le-jad5ol malek al-magd.   د .لا لم لخل 
 

Man hoa maleko al-magd.   َك ؟  لا ُ ل م ه ْ م 
 

Al-rabbo al-3aziz al-ka-ui al-
gabbar, al-kaher fi al-7orub, 
hoa maleko al-magd.  

َّ ا  ّ لقا   عال  بُّ َّ لا  ي ف  القاه  ار،ل
   .ل الم ه ،بو  لا

 د
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12. Die griechische Hymne „ ;;<rictoc ;anect/“ wird am Fest der Auferstehung 
Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi 
gesungen: 

 

 1. Christus ist von den 
Toten auferstanden. 
Durch den Tod hat er 
den Tod besiegt und er 
schenkte denen, die in 
den Gräbern waren, das 
ewige Leben. 

1. eChris-tos anestie ek 
nek-roon : thanatoo 
thanaton : patie-sas ke 
tis en tis emnie-masi 
soo-ein kharisa-menos. 

<rictoc ;anect/ ek 
nekrwn : yanatw 
yanaton : pat/cac ke 
tic en tic ;mn/maci 
zw/n ,aricamenoc.   

  2. (S) Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

2. Zoxa Patrie ke Eyo ke 
agio pnewmati : ke nin 
ke ai ke is-tous e-oonas 
toon e-oo-noon: Amien. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : ke 
nun ke ;a;i ke ic touc 
;e;wnac twn ;e;wnwn : 
;am/n. 

 

13. Die griechische Hymne „Ton cunanar,on“ wird am Fest der Auferstehung 
Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi 
gesungen: 

 

 Das Wort, eins ist mit 
dem Vater und dem 
Heiligen Geist, ohne 
Anfang und in Ewigkeit 
und von der Jungfrau zu 
unserer Erlösung 
geboren, lasst uns 
Gläubigen preisen und 
anbeten. Denn er hat 
Gefallen daran 
gefunden, im Leib zu 
sein, um auf das Kreuz 
zu steigen, und den Tod 
erlitten und die Toten 
durch seine glorreiche 
Auferstehung 
auferweckt.  

Ton sena-narkhon 
loghon Patri ke ePnew-
mati : ton ek parthenou 
tel-thenta is sootierian 
iemoon : anem-nie-
soomen pis-ti ke epros-
kenie-soomen : oti 
iefzokie-se sarki : anel-
thin en too stawroo : ke 
thanaton epomine : ke 
egire tous teth-ne-oo-o 
tas : en tie en-zoxoo 
anas-tasi aftou. 

Ton cunanar,on 
logon Patri ke 
`;Pneumati : ton ek 
paryenou te,yenta ic 
cwt/rian ;/mwn : 
;anumn/cwmen picti ke 
`;prockun/cwmen : ;oti 
/udok/ce carki : 
;anelyin en tw ctaurw 
: ke yanaton ;upomine : 
ke ;egire touc teyne;w;o 
tac : en t/ endoxw 
;anactaci autou. 

14. Die griechische Hymne „Tou liyouc“ wird am Fest der Auferstehung Christi 
und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen: 

 

 Als der Grabstein von 
den Juden versiegelt und 
dein reiner Leib von 
Soldaten bewacht war, 
bist du am dritten Tag 
auferstanden, o Erlöser,  

To lithou sefragis-then- 
tos epo toon iou-zeoon : 
ke es-tratioo-toon felas-
son-toon to akran-ton 
sou sooma anes-ties 
etri-iemeros sootier :  

To  liyou c;vragicyen- 
toc `;upo twn ioudewn 
: ke ;ctrati;wtwn 
vulaccontwn to 
a,ranton cou cwma : 
`;anect/c ;tri`;/meroc 
cwt/r :  
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    :صعودلا دعي ىحت  بعده موي  39ال  و ةيامالق دعي فيِ اليققام  يحِ سِ مَ الْ لحن   .12
 

1. Al-Masie7u kama men al-
2muat, belmauti dasa al-
maut, ual-lazina fel kobur 
an3ama lahom bel 7aja al-
abadia. 

َ ا  ،تِ اَ مْ لأَ ا  ْ مِ   قامَ   حُ ِ َ لْ ا .1   تِ ْ لْ
  عْ نْ أ  رِ  لقُ ا  فِي  َ يِ الَّ و   ،تَ ْ َ لْ ا سَ اد
اا ْ هُ ل  . ةِ الأب ةِ ل

 

 
2. Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-

rou7 al-kodos, al-2n ua kolle 
auan ua ila dahr al-dehur. 
Amin. 

ُ َ لا .2   ،سِ ُ قُ لْ ا  حِ و ُّ ل اَ و   بْ لاِ او ب  للآ  ْ
، ر ه لا  هد  ىلَ ِ و   ناو ألِّ  ُ وَ ن  لآا
 . مآ

 

 
    :ديد الصعوع ىحت عدهب ومي  39 لوا ةمايلقد اعي يفِ  لايق "اينس نوت" نحل  .13

 
Nosabbe7 na7nu al-mo2me-
nin ua-nomagged al-kalema 
al-mosa-ui lel-2ab ual-ro7 fi 
al-2zalia ua-3adam al-ebte-
da2, al-maulud men al-
3azra2 le-5alasena, le2an-
nahu sorra ua-ertada bel-
gasad an ja3lu 3ala al-salib, 
ja7tamel al-maut ua-jonhed 
al-mauta, be-kia-matehi al-
mokaddasa. 

ما  ُ نح  ِّ نُ   اِّ نُ  و  ل ل    ة ل
  ي فح  و  وال  بلآل   و اُ لا
  ْ مِ د   ل لا  ، ءا ب الإ  مع و   ةَّ لز لأ ا
 يتر او   َّ سُ   هُ نَّ لأ   ،اصلال  ءار عال
  ، لال  ىعل  ل ع  ن أ  لا

 ،تيل ا  ه ُ و   ت لا  ل
  .ةلا هِ م ا

 

 
    :عودصليد اع ىتح دهعب  يوم 39 وال ةمياالق د يع يفِ ل  ايق "ليثووت"ن لح .14

 
Enna al-7agar lamma 
5otema men al-jahud ua-
gasadak al-taher 7ofeza men 
al-gond, komta fi al-jaum al-
thaleth ai-joha al-mo5alles, 

 َ خُ   اَّ ل  لا  نا 
ها  ْ مِ  َ حُ   اهلا  كوج  دل  ف
ُ ا  ْ مِ  قُ ل اف  َ ،  ال ا  م لي  ل
   ،لِّ ُ ال هاأيُّ 
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 dabei hast du der Welt 
das Leben gewährt, 
deshalb haben die 
himmlischen Heer-
scharen zu dir gerufen: 
O Lebensspender! Ehre 
sei deiner Auferstehung, 
o Christus! Ehre sei dir, 
der du allein 
Menschenliebender bist!   

zoorou-menos too 
kosmoo tien zooien : 
zia touto e ze-namis 
toon ouranoon ebo-oon 
si zoo-ozota : zoxa tie 
anas-tasi sou echris-te : 
zoxa tie wasilia sou : 
zoxa tie ikonomia sou : 
mone filan-ethroope. 

dwroumenoc tw 
kocmw t/n zw/n : dì;a 
touto ;`e dunamic twn 
ouranwn ;`ebown ci 
zw;`odota : doxa t/ 
`;anactaci cou ;,ricte : 
doxa t/ bacilia cou : 
doxa t/ ;ikonomia cou 
: mone vilaǹ;yrwpe. 

 

15. Die Hymne „ ;Pi;,rictoc aftwnf“ wird am Fest der Auferstehung Christi und 
die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen: 

 

 Christus ist von den 
Toten auferstanden. 
Durch den Tod hat er 
den Tod besiegt und er 
schenkte denen, die in 
den Gräbern waren, das 
ewige Leben. 

Pi-echris-tos aftoonf 
ewol-khen nie-eth-moo-
out fie-etaf-mou af-
hoomi eġen efmoo ouoh 
nie-et-kie khen ni-
emhaf af-er-ehmot noo-
ou empi-oonkh en-eneh. 

Pì;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout 
v/;etafmou afhwmi 
;ejen `;vmou ouoh 
n/et,/ qen ni;`mhau 
afer̀;hmot nwou `;mpi-
wnq ;n;eneh. 

 

16. Anschließend folgt die Hymne „Pa[oic“ vor dem Trishagion – sie wird am 
Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der 
Himmelfahrt Christi gesungen: 

 

 1. Mein Herr Jesus 
Christus, der von den 
Toten am dritten Tag 
auferstanden ist, 
erwecke 1278 uns durch 
deine Kraft auf. 

A Pen-tschois Iiesous Pi-
echris-tos : fie-etaf-toonf 
ewol-khen nie-ethmoo-out 
: khen pi-eho-ou emmah-
schomt : ek-etoun-os-ten 
khen tek-gom. 

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/;etaftwnf 
;ebolqen n/;eymwout : 
qen pi;ehoou ;mmah-
somt : ek;etounocten 
qen tekjom. 

 

 2. Die Cherubim und die 
Seraphim 1279, die Engel 
und die Erzengel, die 
himmlischen Heerschar-
en, die Gewalten, die 
Throne, die Herrschaften  
und die Mächte, 

Ni-scheroubim nem ni-
Serafim : ni-angelos nem 
ni-archie-angelos : ni-s-
tratia nem ni-exousia : ni-
ethronos nim-et-tschois ni-
gom.  

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 

 3. sie rufen und sprechen: 
„Heilig. Heilig. Heilig. 
Herr der Ewigkeiten. 
Christus ist von den 
Toten auferstanden“.  

Ef-oosch ewol efgoo 
emmos : ġe ekouab ouoh 
ekouab : ekouab ePtschois 
enni-e-oon : Chris-tous 
anes-tie ek nek-roon. 

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ;,ouab ouoh 
;,ouab : ;,ouab ;P[oic 
;nni;e;wn : <rictouc 
;anect/ ek nekrwn. 

 

 
1278 Joh 6, 44; Joh 6, 54 
1279 Ez 10 LXX, 1 
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mane7an al-3alam al-7ajah 
le-2gl haza ko-uat al-sama-
uat hatafu i-laika ja uaheb 
al-7ajah al-magdu le-
kiamatak ai-joha Al-Masie7, 
al-magdu le-tad-birak, ja 
mo7eb al-baschar ua7dak. 

  ت اَّ قا  ه  لجلأ   ،ةالا  العلا  اً انم 
اه   تِ اَ َ َّ لا   اة لاواه  ا    َ لإ  ف
 لا  ،حل ا  اهيُّ أ  م ال  لا
 .كحو   لا ا م  ،كب ل

 

 
    :دعوصالد يع ىحت هدعب  يوم 39ال  و ةميالقاد يع يفِ  قالي "ح قاميسمال" نحل  .15

 
Al-Masie7 kam men bain al-
2muat, al-lazi mata dasa al-
maut, ual-lazina fi al-kobur 
2n3ama lahom bel-7ajah al-
2badia. 

ِ   ،تا ملأا    ب  ْ مِ   امق  حلا   الَّ
د الامات  يالَّ و ،  ت س    ي ف  ِ

 .ةَّ لأب ا اةِ ال له عنأ ر الق

 

 
   :دوصعلا يدع ىحت بعده مو ي 39 وال  ةاميقلا ديع يفِ  ل اقي رالمُحيَّ  سيوتشاب حنل  .16

 
1. Ja rabbi Jasou3 Al-Masie7, 

al-lazi kama men al-2muat, fi 
al-jom al-thaleth, 2kemna be-
ko-uatak. 

ِ    ، حال  عُ َ   يّ ر   ا .1   ْ مِ م  اقالَّ
اا أاللا   ملا  يف  ،تلأم  اق، 

 .ت قَّ 

 

 
2. Al-scharobim ual-Serafim, 

almala2eka ua-ro2asa2 
almala2eka, ual-3asaker ual-
salatin, ual-karasi ual-robu-
biat, ual-ko-uat. 

  ة ئلا ال  ، ا لاو   و ر الا .2 
لا ا    ءساؤ ر و     اكعلاو   ،ة ئل
 ،ات  لاو   اسي ال و   ،لالاو 

 .تاَّ والق

 

 
3. Sare5in ka2elin: ”Koddus, 

koddus, koddus, rabb al-
dohur, Al-Masie7 kama men 
al-2muat”. 

"لئاق   خر اص .3    س، و ُّ قُ   ،وسُّ قُ : 
 مَ اقح  لا  ، ر هُ لا  بر   ،وسُّ قُ 
 ."ت امالأ مِ 
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17. Evangeliumsantwort wird am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage 
danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen: 

 

 1. Er wurde ins Grab gelegt 
– gemäß der Prophe-
zeiungen – und am 
dritten Tag – ist Christus 
auferstanden von den 
Toten 1280.  

1. Loi-pon aw-kaf khen 
pi-emhaw:kata ni-esmie 
em-epro-fie-tikon : 
khen pi-mah schomt 
en-eho-ou : Chris-tos 
anes-ti ek nek-roon.  

Loipon au,af qen 
pi;mhau : kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon : qen 
pimah somt ;n;ehoou : 
<rictoc ;anect/ ek 
nekrwn.  

 

 2. (S) ( Halleluja )4x, – 
Jesus Christus, der 
König der Herrlichkeit – 
ist von den Toten 
auferstanden. 

2. (Allie-louja)4x: Iie-sous 
Pi-echris-tos : ep-ouro 
ente epoo-ou : af-toonf-
ewol-khen nie-ethmoo-
out. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout. 

 

 3. Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1281. 

3. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
 

18. Aspasmus Adam wird am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage 
danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen. – Aus der Sonntag 
Theotokie, Teil 17, Strophe 1 und Teil 18, Strophe 4 

 

 1. Christus, unser Gott, ist 
von den Toten 1282 
auferstanden. Er ist der 
Erste der Entschlafenen. 

1. A-Pi-Christus Pen-
nouti : toonf ewol khen 
nie-ethmoo-out : enthof 
pe et-ap-archie : ente 
nie-etaw-enkot. 

A Pi;,rictoc Pennou-
] : twnf ;ebol qen 
n/eymwout : ;nyof pe 
;t;apar,/ : ;nte 
n/;etauenkot. 

  
 2. (S) Deshalb preisen wir 

ihn, indem wir rufen und 
sprechen: – „Gepriesen 
bist du, mein Herr Jesus, 
– denn du bist 
auferstanden – und hast 
uns erlöst 1283 “. 

2. Ethwe fai tenti-oo-ou 
naf: en-oosch ewol 
engoo emmos: ġe ek-
es-maroo-out oo Pa-
tschois Iie-sous: ġe ak-
toonk aksooti emmon.. 

Eybe vai ten];wou 
naf : enws ;ebol enjw 
;mmoc : je ;k;cmarwout 
;w Pa[oic I/couc : je 
aktwnk akcw] ;mmon. 

 

 Damit wir dich loben .. 
1284. 

Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 
1280 Jes 53 LXX, 9 ; Ps 15 LXX [16], 6 und 10 ; Hos 6 LXX, 1-3 
1281 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
1282 1.Kor 15, 20-23 
1283 Joh 28, 6 ; 1.Kor 9, 16 ; 1.Tim 1, 10 
1284 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
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  :دوصعلا عيد ىت ح دهعب موي 39 وال ةاميلقا ديع يفِ ل اقي يلجنلإا درم  .17
 

1. Ua aidan ode3a fi al-kabr, 
7asab al-25bar al-naba-ue-
ja, ua fi al-jom al-thaleth, 
kama Al-Masie7u men bein 
al-amuat. 

 ح  ،ِ قلا ي  ف  عَ ضِ وُ   اً أو   .1 
  ،لالام  لاي  فو   ،ّة لا  راخلأا
  .تا لأما  ب مِ  حُ ال ماق

 

 
2. (Halleluja)4. Jasou3 Al-

Masie7 malek al-magd, kama 
men al-2muat. 

  ح لا  ع ُ َ   .4)ا لُ للِّ هَ (  )(ق  .2 
ْ  م، قامل ال  .تا مالأ  مِ

 

 
3. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

  هِ ب أ مع ،ال هُ غي لَ ي  ِ الَّ  اه  .3 
و او   ،لحالا ْ   ،لقُُسا  حل   ن الآ  مِ
 . ِ لأبَ ا ىلو 

 

 
 :دوعلصا ديع ىحت دهعب ميو 39 وال ةياملقد ايع  يفِ  لاقي مادلآا سبسمسلأا  .18

 

1. Al-Masie7u elahona, kama 
men al-amuat, uahoa 
bakurat, al-rakedin. 

  ، ات ملأا  َ مِ   مَ اقَ   ،اهإل  حُ لا  .1 
. اق ال  ،ةر اك  هو   ي

 

 
2. Fa-lehaza nomag-gedahu, 

sare5ina ka-2elin: Mobarak 
anta ja rabbi Jasou3, le-2n-
naka komta ua 5al-las-tana. 

 : لئاق  خر صا   ،هُ ِّ نُ   اهلف  )(ق .2 
  َ قُ   نَّ لأ   ،ع ُ َ   يِّ ر   ا  نأ   كر امُ 
 . اَ لَّ خَ و 

 

 

Lekai nosab-be7aka ..   ِارو لا عَ م  َ َ ِّ نُ  يْ ل، . .  
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19.  Aspasmus Watos wird am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage 
danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen – Zimbelstrophen 
des Festes der Auferstehung Christi, Strophe 3 

 1. Er wurde ins Grab gelegt 
– gemäß der Prophe-
zeiungen – und am 
dritten Tag – ist Christus 
auferstanden von den 
Toten 1285.  

1. Loi-pon aw-kaf khen 
pi-emhaw:kata ni-esmie 
em-epro-fie-tikon : 
khen pi-mah schomt 
en-eho-ou : Chris-tos 
anes-ti ek nek-roon.  

Loipon au,af qen 
pi;mhau : kata ni;cm/i 
;m;prov/tikon : qen 
pimah somt ;n;ehoou : 
<rictoc ;anect/ ek 
nekrwn.  

 2. (S) ( Halleluja )3x, – 
Jesus Christus, der 
König der Herrlichkeit – 
ist von den Toten 
auferstanden, erlöse uns 
und erbarme dich unser. 

2. (Allie-louja)3x: Iie-sous 
Pi-echris-tos : ep-ouro 
ente epoo-ou : af-toonf-
ewol-khen nie-ethmoo-
out sooti emmon ouoh 
nai nan. 

( All/loui;a )3 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : cw] 
;mmon ouoh nai nan. 

 

 (Heilig)3 ..  1286 (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
  

20. Refrain des Psalms 150 wird am Fest der Auferstehung Christi und die 39 
Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt Christi gesungen 

 

 Jesus Christus, der 
König der Herrlichkeit – 
ist von den Toten 
auferstanden. 

Iie-sous Pi-echris-tos : 
ep-ouro ente epoo-ou : 
af-toonf-ewol-khen nie-
ethmoo-out. 

I/couc Pi;,rictoc : 
;pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout. 

21. Die Hymne „Kata ni,oroc“ / „Alle Reihen“ wird nach Psalm 150 am Fest der 
Auferstehung Christi und die 39 Tage danach bis zum Fest der Himmelfahrt 
Christi gesungen: 

 1. Alle Reihen und 
Heerscharen der 
Himmlischen und 
Irdischen, die Engel und 
die Menschen lobsingen 
zusammen mit Jubel. 

1. Kata ni-choros nem ni-
taxis : ente na nifie-oui 
nem na ep-kahi : ni-
angelos nem ni-roomi 
efsop : ef-erep-salin 
khen ou-theliel. 

Kata ni,oroc nem 
nitaxic : ;nte na niv/-
ou;i nem na ;pkahi : 
niaggeloc nem nirwmi 
eucop : euer'alin qen 
ouyel/l. 

 

 2. (S) Denn unser Herr 
Jesus Christus, das 
wahrhaftige Lamm, ist 
von den Toten 
auferstanden. 

2. Ġe Pen-tschois Iiesous 
Pi-echris-tos pi-hi-ieb 
emmie-i : aftoonf ewol-
khen nie-ethmoo-out. 

Je Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc pihi/b ;mm/i 
: aftwnf ;ebolqen 
n/eymwout. 

 

22.  Abschlusshymne am Fest der Auferstehung Christi und die 39 Tage danach 
 Der König der 

Herrlichkeit ist am dritten 
Tag von den Toten 
auferstanden. 

 eP-ouro ente epoo-ou : 
af-toonf-ewol-khen nie-
ethmoo-out : khen pi-
eho-ou emmah-schomt. 

;Pouro ;nte ;p;wou : 
aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

 

 
1285 Jes 53 LXX, 9 ; Ps 15 LXX [16], 6 und 10 ; Hos 6 LXX, 1-3 
1286 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
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 :دوعصلا ديع ىحت هدبع  ميو 39  لاو ةمايقلا دعي يفِ  القي سطالوا سمسسبالأ  .19
 

1. Ua aidan ode3a fi al-kabr, 
7asab al-25bar al-naba-ue-
ja, ua fi al-jom al-thaleth, 
kama Al-Masie7u men bein 
al-amuat. 

 ح  ،ِ قلا   يف  عَ ضِ وُ   اً أو   .1 
االأخ   ،لالام   لا  فيو   ،ّةلار 

  .تا مالأ  ب  مِ  حُ الم اق

 

 
2. (Halleluja)3. Jasou3 Al-

Masie7 malek al-magd, kama 
men al-2muat, 5allesna ua-
er7amna. 

عَ   .3)ا لُ للِّ هَ (  ق)(  .2    ح لا  ُ
امل   ،اتالأم   ْ مِ   امق،  ل 
 .احر وا الِّ خ

 

 
(Koddus)3..  ) ُ3)سو ُّ ق . .  

 
 :دوصعال دعي ىتح هعدب  ميو 39 لاو ةمايلقاد يع ي فِ  القي 150 رو مز ملا درم  .20

 

Jasou3 Al-Masie7 malek al-
magd, kama men bain al-
2muat. 

  ُ مِ اق  ،لا  مل  حلا  عَ  ْ م 
 . ات ملأا  ب

 

 
 :عودصعيد ال ىتح هد عب موي  39 لاو ةمياقال ديع  يفِ ال يق يعزوالت ءانثن ألح  .21

 

1. Koll sofuf ua-tokus al-sama-
2ejin ual-2rde-jin, al-
mala2eka ual-nas ma3an 
joratteluna be-2btehag. 

و  صفل  كُ   .1     ئ االس  قف 
الائال  ، ضر لأ او  وال  اً معس  ة 
ن تِّ  يُ     .جاهب إ  ل

 

 
2. Le-2anna rabbana Jasou3 

Al-Masie7 al-7amal al-
7akiki, kama men al-2muat. 

ل ال  حل ا  عُ َ   اَّ ر   لأنَّ   ق)(  .2 
 .ات مالأ ْ مِ  ماق ،يقال

 

 
  :دوعصلا عيد ىحت  دهعب موي  39 الو ةمايلقاد عي يفِ  لايق ةدمخلا ةيانه  .22

  

Malek al-magd, kama men 
bain al-2muat, fi al-jaum al-
thaleth. 

  ، اتملأا   ب  ْ مِ   قامَ   ،ال  مل 
 . لالا م ال يف
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 6.1.14. Der Einzug des Herrn in das 
Land Ägypten 

 Pi ;eqoun ;mPi;,rictoc 
;pkahi ;n,/mi  

 

 

24. Baschans (1. Juni) ncou k÷d÷ `;mpiabot Pason 
„An jenem Tag wird es einen Altar geben für den Herrn im 
Gebiet der Ägypter und eine Säule an seiner Grenze für den 
Herrn“ (Jes 19 LXX, 19). Das Neue Testament berichtet im 
Matthäus-Evangelium 2, 13 - 23, wie Josef seine Familie 
nachts aus Bethlehem fortführte, nachdem ein Engel ihm 
dazu den Auftrag gab. Ägypten wird zum rettenden Exil für 
die heilige Familie. Zu den koptischen Geschichtsquellen 
gehört das Sendschreiben des Papstes Theophilus I., der 
23. Papst von Alexandrien (385-412 n. Chr.). Die Orte, die 
Papst Theophilus darin nennt, sind die, in denen die heilige 
Familie sich zeitweilig in Ägypten aufgehalten hatte und die 
ihm die Mutter Gottes in einer Vision gezeigt hatte, in der er 
auch erfuhr, dass der Altar im El-Moharrak-Kloster vom 
Herrn selbst gesalbt wurde. Es ist der Altar, von dem Jesaja 
gesprochen hatte: Er ist der Altar des Herrn, aber er steht in 
Ägypten, anders als alle anderen Altäre, die in Jerusalem 
stehen. Alle diese Orte in Ägypten wurden Wahlfahrtsorte, 
an denen Kirchen und Klöster gebaut und von den Ägyptern 
besucht wurden. Den Überlieferungen zufolge dauerte die 
Reise der heiligen Familie über dreieinhalb Jahre.  

 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Herrenfest: Der Einzug des 
Herrn in das Land Ägypten 

 Freue dich und juble, o 
Ägypten, – mit all seinen 
Orten, – denn der 
Menschenliebende, – der 
vor aller Zeit war, kam zu 
dir. 

Raschi theliel oo nirem en-
-Kiemi : nem nes-thoosch 
tierou : ġe afi scharo enġe 
pi-mai-roomi: fie-et-schop 
khagoo-ou enni-e-oon 
tierou. 

Rasi yel/l ;w nirem 
;n</mi : nem necyws 
t/rou : je af;i saro 
;nje pimairwmi : 
v/etsop qajwou 
;nni;ewn t/rou. 

2. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Herrenfest: Der Einzug des 
Herrn in das Land Ägypten 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
kam in das Land Ägypten. 
(Halleluja )2x. 

(Allie-louja)2x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-i ekhoun e-
epkahi en-Kiemi : (Allie-
louja)2x. 

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : ;af;i 
;eqoun ;e;pkahi ;n</mi : 
(All/loui;a )2. 

3. Evangeliumsantwort am Herrenfest: Der Einzug des Herrn in Ägypten 
 ( Halleluja )4x, – Jesus 

Christus, der Sohn Gottes – 
kam in das Land Ägypten. 

(Allie-louja)4x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-i ekhoun e-
epkahi en-Kiemi. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : ;af;i 
;eqoun ;e;pkahi ;n</mi. 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 652. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
4. Abschlusshymne am Herrenfest: Der Einzug des Herrn in das Land Ägypten 
 

 Der Sohn Gottes – kam in 
das Land Ägypten. 

ePschieri em-eFnouti : af-i 
ekhoun e-epkahi en-Kiemi. 

;Ps/ri ;m;Vnou] : ;af;i 
;eqoun ;e;pkahi ;n</mi. 

 Erlöse uns und erbarme..1287 Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 

1287 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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 صرأرض م حيلمسا ديسالدخول يد ع   

 
 أرض مصر  يحسمالد سيلا  لدخوعيد ل الإبركسيس ردم .1

 

Efra7u ua tahal-lalu ja al 
Mesr, ua koll 2kalimaha, le-
2an-nahu 2ata i-laiki mo7ebb 
al-baschar, al-ka2en kabla koll 
al-dohur. 

  لّ ُ و   ،مآل  ا    الوتهلّ   احفا 
ِ   هُ لأنَّ   ،اهلاأق إل المُ   أتى    ،  
لائ قال ر.   ل  ه  ال

 

 

 أرض مصر  يحسمالد سيلا لدخوعيد ل رو زمملا ردم .2
 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, da5ala ila ard Masr. 
(Halleluja)2. 

ع  .2)ا لُ للِّ هَ (  ُ ال ا  َ   ، الله  بح 
 . 2)ا لُ للِّ هَ (  .أرض م إلىدخل 

  

 

 أرض مصر  يحسمال لسيدا لدخوعيد ل لي جنلإارد م .3
 

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, da5ala ila ard Masr.  

  ، الله  با  حل ا  ع ُ َ   .4)ا لُ للِّ هَ ( 
 . رض مإلى أدخل 

  

 

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

  هِ ب أع  م  ،لا  هُ لَ   غيي  ِ لَّ اا  ه 
ى  لو   الآن  ْ مِ   ،سُ قُ لوح الوا  ،حلالا
 . ِ لأبَ ا

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُو او  ،ب لاواب لآا  كر ام   ..سُ قُ لا حل

 
 أرض مصر  حيسمالد سيلا لدخوعيد ل مةدخاية النه .4

 

Ebn Allah, da5ala ila ard Masr.  أرض مإلى دخل  ،الله  با .  
 

5allesna ua 2r7amna ..   ِّارح اا و خل ..  
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 6.1.15.  Himmelfahrt Christi  Pse epswi  

 

 

Himmelfahrt Christi wird immer an einem Donnerstag 
gefeiert. Jesus Christus, der Herr, fuhr in den Himmel auf 
und sitzt zur Rechten seines Vaters. Er beendete das 
Werk der Menschwerdung und Erlösung und ist wieder in 
der Herrlichkeit des Vaters. Deshalb heißt es im 
Antwortgesang: Gegrüßt sei seine Himmelfahrt. Er, der mit 
Ehre und Ruhm in den Himmel aufgefahren ist und sich 
zur Rechten seines Vaters setzte. In ihm wurde die 
Menschennatur in den Himmel erhoben und hat damit die 
Zuversicht auf Teilnahme an seiner Herrlichkeit.  

 
1. Zimbelstrophen vom Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest, 

anschließend folgt die Strophe „;Anon qa nilaoc“ der „Adam“ 
Zimbelstrophen und die darauf folgenden „Adam“ Strophen oder die 
Strophe „<ere ]ek;kl/ci;a“ der „Watos“ Zimbelstrophen und die darauf 
folgenden „Watos“ Strophen 

 
 1. Christus, unser Gott, – ist 

von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren 
– und setzte sich zur 
Rechten seines Vaters 
1288. 

1. A Pi-echris-tos Pen-
nouti : toonf ewol-khen 
nie-ethmoo-out : ouoh 
af-schenaf e-epschooi 
eni-fie-oui : af-hemsi 
sa-oui-nam em-Pef-
joot. 

;A Pi;,rictoc Pennou-
] : twnf ;ebolqen 
n/eymwout : ouoh 
afsenaf ;e;;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  

  
 2. (S) Gegrüßt sei seine 

Himmelfahrt. – Er, der 
mit Ehre und Ruhm – in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und sich zur 
Rechten seines Vaters 
setzte. 

2. Schere tef-analem-psis 
: etaf-schenaf e-ep-
schooi eni-fie-oui : 
khen ou-oo-ou nem ou-
taio : af-hemsi sa-oui-
nam em-pef-joot.  

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : qen ou;wou 
nem outai;o : afhemci 
caou;inam ;mpefiwt. 

 

  
 3. Er stieg hinauf in den 

Himmel, Richtung Osten, 
damit er uns den 
Beistand herabsendet, 
der Geist der Wahrheit 
1289. 

3. Af-schenaf e-epschooi 
e-etfe:ente etfe sa nima-
enschai : hina entef-ou-
oorp nan empi-para-
klieton : Pi-ep-newma 
ente ti-meth-mie. 

Afsenaf  ;e;pswi ;e;tve 
: ;nte ;tve ca nima;nsai 
: hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton : 
>Pi;pneuma    ;nte 
]meym/i. 

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es folgt die Strophe „I/÷c÷ P,÷c÷“. 

 Anschließend wird mit der Hymne „;Pouro“  abgeschlossen. 

 
1288 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1289 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
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 رة صنعلا ىلإ دوعالصُ  ميسخن م   

 
 :سدُ قُ ال حو رلا لولحُ  دعي ىتح دوعلصُ عيد ان مِ  ساقولناع باأر .1
 

   ام افي  Anon qa;„م  ادلآ ا  اميالأيكمل في    ثم   [A P,÷c÷ Pennou;„  عا ر أ  لقاتُ   اسلأ
nilaoc“  سطواال  مايلأا يوف „<ere ]ek;kl/ci;a“: 

 
1. Al-Masie7u elahona, kama 

men baine al-2muat, ua 
sa3ada ila al-sama-uat, ua 
galsa 3an jamin 2bihi. 

ب    م  قام  ،اهلإ  حلا  .1 
اتالأ َّ ا  ىلإصع  و   ،م  ،تِ اَ َ ل
 ه. أب   عل جو 

 

 
2. Al-salam le-so3udehi, lamma 

sa3ada ila al-sama-uat, be-
magden ua ekram, galasa 
3an jamin 2bihi. 

ّا  ،هد ع ل  ملالا  )ق(  .2    عص  ل
َّ   ىلإ ا     ،تِ اََ ال    جل  ،موك

 . هأب  ع 

 

 
3. Sa3ada ila sama2 al-sama2, 

na7e-jat al-mascharek, le-kei 
jorsel lana, al-mo3azzi ro7 
al-7ak.  

ا  ىلإ  عص  .3  اس   ة حنا  ،اءِ َ َّ ل ء 
اا   ّ عُ لا  ،ال  لس يُ   يل  ،ق رل
 .لاح و ر 

 

 
 
  َّةسي نكلابص االخ بع رلا ل اقيُ  ثُم . 
  َّوه  هو ح المسي وعسُ يَ " : عب لرا لقايُ    َ ثُم " . 
  ُلامِ سَّ  الكَ لِ مَ   يان " حلاع بر أب م تخيُ  مَّ ث  " . 
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2. Doxologie am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
 
 Die Doxologie des Festes der Auferstehung Christi wird zuerst gesungen.  
 
 1. Nach vierzig Tagen fuhr 

er – mit Ehre und Ruhm 
– in den Himmel hinauf – 
und setzte sich zur 
Rechten seines Vaters 
1290. 

1. Ouoh me-nensa ehme 
en-eho-ou : af-schenaf 
e-epschooi eni-fie-oui : 
khen ou-oo-ou nem ou-
taio : af-hemsi sa-oui-
nam em-Pef-joot. 

Ouoh menenca ;hme 
;n;ehoou : afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i : qen 
ou;wou nem outai;o : 
afhemci caou;inam 
;mPefiwt. 

  
 2. (S) Wie es David – durch 

den Heiligen Geist sagte: 
– „So spricht der Herr zu 
meinem Herrn, – setze 
dich mir zur Rechten“ 
1291. 

2. Kata efrieti etaf-gos : 
enġe David khen Pi-ep-
newma ethouab : ġe 
peġe eP-tschois em-
Patschois : ġe hemsi 
sata-oui-nam. 

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Dauid qen 
Pi;pneuma ;eyouab : je 
peje ;P[oic ;mPa[oic : 
je hemci cataou;inam. 

  
 3. So unterwarfen sich 

seiner Macht – die 
Himmlischen und 
Irdischen, – die Mächte 
und Gewalten, – auch 
die Unterirdischen 1292. 

3. Aw-tschne-goo-ou em-
pef-amahi : enġe na 
etfe nem na ep-kahi : 
ni-archie nem ni-exosia 
: nem nie-et-sape-siet 
em-ep-kahi. 

Au[nejwou ;mpef-
;amahi : ;nje na ;tve 
nem na ;pkahi : niar,/ 
nem ni;exouci;a : nem 
n/;etcapec/t ;m;pkahi. 

  
 4. (S) Alle himmlischen 

Heerscharen 1293– haben 
sich vor ihm nieder-
geworfen und beteten ihn 
an, – die Himmlischen 
und Irdischen – preisen 
ihn mit Segen. 

4. Ni-gom tierou ente 
nifie-oui : aw-hitou e-
ekhrie aw-ou-oosch 
emmof : na nifie-oui 
nem na ep-kahi : khen 
han-esmou aw-hoos 
erof. 

Nijom t/rou ;nte 
niv/ou;i : auhitou 
;e;qr/i auouws ;mmof : 
na niv/ou;i nem na 
;pkahi : qen han;cmou 
auhwc ;erof. 

  
 5. Er fuhr im Osten – in den 

Himmel der Himmel 
hinauf 1294, – damit er uns 
den Beistand 
herabsendet, – der Geist 
der Wahrheit 1295. 

5. Af-schenaf e-epschooi 
e-etfe : ente etfe sa ni-
ma-enschai : hina en-
tef-ou-oorp nan empi-
para-klieton: Pi-epnew-
ma ente ti-meth-mie. 

Afsenaf ;e;pswi ;e;tve 
: ;nte ;tve ca nima;nsai 
: hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 
 

 
1290 Apg 1, 1-9 ; 2, 23 ; Hebr 10, 12 ; Mk 16, 19 
1291 Ps 109 LXX [110], 1 ; Mk 12, 36 
1292 Phil 2, 10 ; Offb 5, 13 
1293 Eph 1, 21; 1.Petr 3, 22 
1294 Apg 1, 9-11 
1295 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
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 رةصنعلالى إ عودصال ديع من  تقُال ةيجصولوذك .2
  
  ُة ميالقاية ج ولوصك ذأولاً  لقات . 
  

1.  Ua ba3da 2rba3ina jauman, 
sa3ada ila al-sama-uat, be-
magden ua karama, ua 
galasa 3an jamin 2bihi. 

ى  لإ  صعَ   ، اً م ي  ع ر أ  عو   .1 
امة  ٍ   ،تِ اَ َ َّ لا   ل وج  ،و 

 . هب أ    ع

 

 
2. Ka-kaul Daud, bel-ro7 al-

kodos, kala al-rabbu le-
rabbi: 2egles 3an jamini. 

دق  )(ق  .2    ،س لقُ ا  حو  ال   ،دو ال 
ّ  بُّ ال  لَ اق  . ي  ل عجا :يل

 

 
3. 5ada3a le-3ez-zatehi, al-

sama-2e-jun ua al-2r-de-jun, 
ua al-re2asat ua al-soltat, ua 
man ta7t al-2rd. 

  ن ائّ لا  ، هِ تعّ ل  عخ  .3 
ُ وا  تاسئا لاو   ،ن ّ رضالأ و    ، اتلل

 .رْضِ الأَ  ت ْ ومَ 

 

 
4. Gami3 ko-uat al-sama-uat, 

5ar-rat ua saga-dat lahu, al-
sama-2e-jun ua al-2r-de-jun, 
sab-ba7uhu bel-barakat. 

 ت ّ خ  ،تِ اَ َ َّ ال ت  اقّ ع  ج  )ق(  .4 
ن  ئّ اال  ،هُ ل  تسو 

 ات. ال هُ  ُ َّ س  ،ن ّ رضوالأ 

 

 
5. Sa3ada ila sama2 al-sama2, 

na7e-jat al-mascharek, le-kai 
jorsel lana al-mu3azzi, ro7 
al-7akk. 

اء إ  عص  .5  س َّ   لى  ة  حان  ،اءِ َ ال
 ، ّ عُ لا  الل  سيُ   يل  ،رق اال
 .لا وحر 
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 6. (S) Deshalb verehren wir 
– seine heilige 
Himmelfahrt, – damit er 
Mitleid mit uns hat – und 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

6. Ethwe fai maren-ti-oo-
ou : entef-analem-epsis 
ethouab : maref-
schana-eh-thief kharon 
: entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Eybe vai maren];wou : 
;ntef;analum'ic  
;eyouab : marefsana-
;hy/f qaron : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  

 7. ( Halleluja )4x, – Christus 
ist von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren. 

7. ( Allie-louja )4x : Pi-
echris-tos aftonf ewol 
khen ni-ethmoo-out : 
ouoh af-schenaf e-
epschooi enni-fie-oui. 

( All/loui;a )4 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;nniv/ou;i. 

  

 8. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit. 

8. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 

3. Psalmantwort am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
 

 ( Halleluja )2x, Christus ist 
von den Toten 
auferstanden, und in den 
Himmel aufgefahren und 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters 1296. 
(Halleluja )2x. 

(Allie-louja)2x: Pi-
echris-tos af-toonf-
ewol-khen nie-ethmoo-
out : ouoh af-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui : 
af-hemsi sa-oui-nam 
em-Pef-joot : (Allie-
louja)2x. 

(All/loui;a )2 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebol qen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt : 
(All/loui;a )2. 

 

4. Evangeliumsantwort am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
 

 1. ( Halleluja )4x, Christus ist 
von den Toten 
auferstanden, und in den 
Himmel aufgefahren. 

1. (Allie-louja)4x: Pi-
echris-tos af-toonf-
ewol-khen nie-ethmoo-
out : ouoh af-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui. 

(All/loui;a )4 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebol qen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i. 

 
 2. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1297. 

2. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
1296 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1297 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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6. Men 2gle haza fal-numag-
ged, so3udahu al-mokad-das, 
le-kai jata-7an-nan 3a-lai-
na, ua jaghfer lana 5atajana. 

  هُ دَ  عصُ   ،ِّ َ ُ لف  ا ه  لجأ   مِ   )ق(  .6 
 ُ ي   س،َّ قال َّ   ل ف غو  ،اعل   ي
انل ا  .اا خ

 

 
7. ( Halleluja )4x, Al-Masie7 

kama men baine al-2muat, ua 
sa3ada ila al-sama-uat. 

   م ب  قامح  ال  ،4) ا لُ للِّ هَ  (  .7 
 .تِ اَ َ َّ ال  ىلإ عصو  ،تالأم ا

 

 
8. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

  ع م ،ل اهُ لَ   يغي ِ لَّ اا  ه ق)(  .8 
الهِ أب  القُ  لوا  ،لحا  ْ   ،سُ وح    مِ
 . ِ بَ لأ ا لىو  نالآ

 

 
 :ةرصعنلإلى ا دوعصلا عيد نم ورممز لاد مر .3
 

(Halleluja)2. Al-Masie7u 
kama men al-2muat, ua 
sa3ada ila al-sama-uat, ua 
galsa 3an jamin 2bihi. 
(Halleluja)2. 

م اقح  لا  .2)ا لُ للِّ هَ (  م 
َّ ا  إلىع  صو   ،تا ملأا  ،تِ اَ َ ل
 . 2)ا لُ للِّ هَ ( . هأب   ع لجو 

 

 
  :ةرنصعلإلى ا دو عصلاعيد  من جيلنلإاد رم .4
 

1. (Halleluja)4. Al-Masie7u 
kama men al-2muat, ua 
sa3ada ila al-sama-uat. 

م    امقح  لا  .4) ا لُ للِّ هَ (  .1 
 .تِ اَ َ َّ ل ا ىلإ صع و  ،اتم لأا

 

 
2. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

  مع  ،هُ اللَ ي  غي  ِ الَّ  اه  (ق)  .2 
اا  هِ  أب   ْ مِ   ،سُ قُ لا  ح و  لوا  ،حلل
 . ِ بَ الأ  ولى نلآا
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5. Abschlusshymne am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
 

 Er ist von den Toten 
auferstanden, und in den 
Himmel aufgefahren und 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters 1298. 

Fie-etaf-toonf-ewol-
khen nie-ethmoo-out : 
ouoh af-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui : 
af-hemsi sa-oui-nam 
em-Pef-joot . 

V/;etaftwnf ;ebol 
qen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt. 

 Erlöse uns und  
erbarme..1299 

Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 

 

6. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Fest der Himmelfahrt 
Christi bis zum Pfingstfest – Zweite Zimbelstrophe vom Fest der 
Himmelfahrt Christi 

 

 Gegrüßt sei seine 
Himmelfahrt. – Er, der 
mit Ehre und Ruhm – in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und sich zur 
Rechten seines Vaters 
setzte. 

Schere tef-analem-psis 
: etaf-schenaf e-ep-
schooi eni-fie-oui : 
khen ou-oo-ou nem ou-
taio : af-hemsi sa-oui-
nam em-Pef-joot.  

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : qen ou;wou 
nem outai;o : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt. 

 

 

7. Die Hymne „Afrek ;tve“ nach der Lesung der Apostelgeschichte am Fest 
der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest.  
Die Prozession von der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest ist nur um 
den Altar 

 

 1. Er neigte den Himmel 
1300 und fuhr herab, und 
Dunkel war unter seinen 
Füßen. Er fuhr auf dem 
Cherub und flog daher, 
er schwebte auf den 
Flügeln des Windes. 

1. Afrek etfe af-i epe-siet 
: ouoh ou-egno-fos af-
schoopi kha nef-tscha-
lafg : af-olf eġen ni-
Scheroubim af-halai : 
af-halai eġen ni-tenh 
ente ni-thie-ou. 

Afrek ;tve af;i ;epe-
c/t : ouoh ou;gnovoc 
afswpi qa nef[alauj 
: afolf ;ejen 
ni<eroubim afhalai : 
afhalai ;ejen nitenh 
;nte niy/ou.  

 

 2. (S) Der Himmel freue 
sich, und die Erde sei 
froh; alle Völker der 
orthodoxen Gläubigen, 

2. Marou-ou-nof enġe ni-
fie-oui ouoh maref-
theliel enġe ep-kahi : 
marou-raschi enġe ni-
felie tierou ente ni-pis-
tos en-ortho-doxos. . 

Marouounof ;nje niv/-
ou;i ouoh marefyel/l 
;nje ;pkahi : marou-
rasi ;nje nivul/ 
t/rou ;nte nipictoc 
;n;oryodoxoc. 

 

 3. denn Christus, der 
eingeborene Gott, ist in 
den Himmel 
hinaufgestiegen. 

3. Ġe Pi-echris-tos pi-
mono-genies ennouti af-
schenaf e-epschooi eni-
fie-oui. 

Je Pi;,rictoc pimono-
gen/c ;nnou] afsenaf 
;e;pswi ;eniv/ou;i. 

 
1298 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1299 Fortsetzung Seite 180 und 516 
1300 2.Sam 22 LXX, 10 ; Ps 17 LXX [18], 10 
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  :ةرنصالعلى إ دعوصيد الع نم مةدالخة ياهن .5
  

Al-lazi kama men al-2muat, 
ua sa3ada ila al-sama-uat, 
ua galsa 3an jamin 2bihi. 

إلى   صعو   ،ت امالأ  م  مقا  ِ لَّ ا 
َّ ا  . هب أ    عل جو  ،تِ اَ َ ل

 

  

5allesna ua 2r7amna ..  اح ار و  الِّ خ ..  
  
  :ةرنصعإلى ال ودعلصا ديع نم  يسسالإبرك دمر .6
  

Al-salam le-so3udehi, lamma 
sa3ada ila al-sama-uat, be-
magden ua ekram, galasa 
3an jamin 2bihi. 

  ى لإ  عص  اّ ل  ،هد  علم  لاال 
 َّ    ع  لج  ،ام  كو     ،تِ اََ ال
 . هب أ  

 

  
  :ةنصرعال لىإالصعود عيد  نم سسيكرب لإ ا دعب "يفتا كفريا" نلح .7
  

1. Ta2ta2 al-sama2 ua-nazala 
ual-dabab ta7ta reg-laihi, 
rakeba 3ala al-Scharoubim 
ua-tara, tara 3ala 2gne7at 
al-ria7 

َّ أ  أ  .1     تاب  الو   لنو   اءَ َ ال
 ،راو  و ر الا  ىلع  ر   ه،رجل
  ح.الا ةجأ ىلع را

 

 
2. Fal-tafra7 al-sama-uat ua-

tata-hallal al-2rd koll 
kaba2el al-mo2menin al-
ortho-zoxe-jin. 

َ ال  حف فل  (ق)  .2  ل  هلتو   تِ اَ َّ
ائا   ل  ضُ ر لأ ا     ملل 
 . ذ لأرثا

 

  

3. Le2anna Al-Masie7 al-elah 
al-ua7id al-gens sa3eda ila 
al-sama-uat. 

  لا  حل ا  لهلإ ا  ح لا  نَّ لأ   .3 
َّ  ىلإ عص  . تِ اَ َ ال
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8. Die griechische Hymne „;;<rictoc ;analum'ic“ am Fest der Himmelfahrt 
Christi bis zum Pfingstfest 

 

 Die Hymne „<rictoc ;anect/“ des Festes der Auferstehung Christi wird zuerst 
gesungen.  

 1. Christus ist in den 
Himmel hinaufgestiegen 
und sandte uns den 
Heiligen Geist, den 
Tröster, und begnadete 
unsere Seelen mit dem 
Leben. 

1. eChris-tos ana-lem-psis 
ton ou-ranon exa-pes-
tile para-klieton to 
epnewma to agion zoo-
ein kharisa-menos epi 
toon psekhoon iemoon. 

<rictoc ;analum'ic 
ton ouranon exapec-
tile parakl/ton to 
;pneuma to ;agion 
zw/n ,aricamenoc ;epi 
twn 'u,wn ;/mwn. 

 2. (S) Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

2. Zoxa Patrie ke Eyo ke 
agio pnewmati : ke nin 
ke ai ke is-tous e-oonas 
toon e-oo-noon: 
Amien. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 

9. Die Hymne „Pi;,rictoc aftwnf“ wird am Fest der Himmelfahrt Christi bis 
zum Pfingstfest gesungen: 

 Christus ist von den 
Toten auferstanden, und 
in den Himmel 
aufgefahren und setzte 
sich zur Rechten seines 
Vaters 1301, und schenkte 
uns das ewige Leben. 

Pi-echris-tos aftoonf 
ewol-khen nie-ethmoo-
out : ouoh af-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui :af-
hemsi sa-oui-nam em-
Pef-joot khen nie-et-
tschosi: af-er-ehmot nan 
empi-oonkh en-eneh. 

Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt 
qen n/et[oci : afer-
;hmot nan ;mpiwnq 
;n;eneh.  

10. Anschließend folgt die Hymne „Pa[oic“ vor dem Trishagion – wird am Fest 
der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest gesungen: 

 

 1. Mein Herr Jesus 
Christus, der von den 
Toten auferstanden und 
in den Himmel 
hinaufgestiegen ist, 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters. 

Pa-tschois Iiesous Pi-
echris-tos : fie-etaf-toonf 
ewol-khen nie-ethmoo-out 
: af-schenaf e-epschooi eni-
fie-oui :af-hemsi sa-oui-
nam em-Pef-joot. 

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/;etaftwnf 
;ebolqen n/;eymwout : 
afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt.  

 2. (S) Die Cherubim und die 
Seraphim 1302, die Engel 
und die Erzengel, die 
himmlischen Heerschar-
en, die Gewalten, die 
Throne, die Herrschaften  
und die Mächte, 

Ni-scheroubim nem ni-
Serafim : ni-angelos nem 
ni-archie-angelos : ni-s-
tratia nem ni-exousia : ni-
ethronos nim-et-tschois ni-
gom.  

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 
1301 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1302 Ez 10 LXX, 1 
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  :ةصرنلعاإلى  دوعصال دعي نم "توامس ال  ىإل دعص يحالمس" نحل .8
  

  ُن حل ولاً أ قالي " <rictoc ;anect/ " 
  

1. Al-Masie7u sa3eda ila al-
sama-uat, ua-2rsal al-
mo3azzi al-ro7 al-kodos, ua-
2n3am le-nofusena bel-
7ajah. 

َ   إلى  صع  حُ ِ َ الْ  .1  َّ  رسلوأ  ،تِ اَ ال
ا عُ لا   عنأو   ،سقُ لا  حو ل 
 . ةالا اس فل

 

 

2. Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-
rou7 al-kodos, al-2n ua kolle 
auan ua ila dahr al-dehur. 
Amin. 

 ،سِ ُ قُ لْ ا  وحِ ُّ ل اَ و   بْ لاِ او   بلآل  ُ ْ َ لا .2 
، ر ه ال  هد  ىلَ ِ و ن  او أ  لِّ ُ وَ ن  لآا

 . آم

 

 
  :رةصنعلا  ىإل دوصعلا عيد من "ماق حسيالم"لحن   .9

 

Al-Masie7 kam men al-
2muat, ua sa3ada ila al-
sama-uat, ua galsa 3an 
jamin 2bihi fi al-2a3ali, ua-
2n3ama lana bel-7ajah al-
2badia. 

   عوص  ،ات م الأ  ْ مِ   امقح  لا 
َّ ا  ىلإ        ع  جلو   ،تِ اَ َ ل

ا   نعأو   عالي،لأ ا  يف  هأب    ة االل
 . ةَّ  بالأ

 

 
 : ةرصنعل اى لإ دوصعلايد ع نم يقُال  المُحيَّر سيوتشاب نحل  .10

 

1. Ja rabbi Jasou3 Al-Masie7, 
al-lazi kama men bain al-
2muat, ua sa3ada ila al-
sama-uat, ua galsa 3an 
jamin 2bihi. 

عَ   يرّ   ا .1  ْ   ماقِ  الَّ   ، حال  ُ  مِ
َّ ى  لإ   عصو   ،ات ملأا  ب  ،تِ اََ ال

 . هأب    ع وجل

 

 

2. Al-scharobim ual-Serafim, 
almala2eka ua-ro2asa2 
almala2eka, ual-3asaker ual-
salatin, ual-karasi ual-robu-
biat, ual-ko-uat. 

  ة ئلا لا  ، الاو   و ر الا .2 
لا ا    اءؤسور  ة ل   ك اعلاو   ،ئ
،  تا لاو   اسي لاو   ،لالاو 
 ات.َّ قلاو 
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 3. sie rufen und sprechen: 
Heilig, heilig, heilig, Herr 
der Ewigkeiten, Christus 
ist von den Toten 
auferstanden. 

Ef-oosch ewol efgoo 
emmos : ġe ekouab ouoh 
ekouab : ekouab ePtschois 
enni-e-oon : Chris-tous 
anes-tie ek nek-roon. 

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ;,ouab ouoh 
;,ouab : ;,ouab ;P[oic 
;nni;e;wn : <rictouc 
;anect/ ek nekrwn. 

 
11.  Aspasmus Adam „A Pi;,rictoc Pennou]“ wird am Fest der Himmelfahrt 

Christi bis zum Pfingstfest gesungen: 
 

 Christus, unser Gott, ist 
von den Toten 
auferstanden, und in den 
Himmel aufgefahren und 
setzte sich zur Rechten 
seines Vaters 1303. 

A Pi-echris-tos Pen-
nouti toonf ewol-khen 
nie-ethmoo-out : ouoh 
af-schenaf e-epschooi 
eni-fie-oui :af-hemsi sa-
oui-nam em-Pef-joot. 

A Pi;,rictoc Pennou] 
twnf ;ebolqen n/ey-
mwout : ouoh afse-
naf ;e;pswi ;eniv/ou;i : 
afhemci caou;inam 
;mPefiwt.  

 
 Damit wir dich loben .. 

1304. 
Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

12. Aspasmus Watos wird am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum Pfingstfest 
gesungen 

 

 1. Er stieg hinauf in den 
Himmel, und die Engel, 
die Mächte, die Gewalten 
unterwarfen sich ihm, wie 
der Apostel gesagt hat. 

1. Af-schenaf e-epschooi 
eni-fie-oui af-tsch-
negoo-ou naf enġe han-
angelos nem han-gom 
nem han-exou-sia kata 
ep-saġi empi-apos-
tolos. 

Afsenaf ;e>;pswi 
;eniv/ou;i au[nejwou 
naf ;nje hanaggeloc 
nem hanjom nem 
hanexoucia kata 
;pcaji ;mpi;apoctoloc. 

  
 2. (S) ( Halleluja )3x, –

Christus ist von den 
Toten auferstanden, und 
in den Himmel 
aufgefahren, erlöse uns 
und erbarme dich unser. 

2. (Allie-louja)3x: Pi-
echris-tos af-toonf 
ewol-khen nie-ethmoo-
out : ouoh af-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui : 
sooti emmon ouoh nai 
nan. 

( All/loui;a )3 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : cw] ;mmon 
ouoh nai nan. 

 (Heilig)3 ..  1305 (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
  
13. Refrain des Psalms 150 wird am Fest der Himmelfahrt Christi bis zum 

Pfingstfest gesungen 
 

 Christus ist von den 
Toten auferstanden, und 
in den Himmel 
aufgefahren. 

Pi-echris-tos af-toonf 
ewol-khen nie-ethmoo-
out : ouoh af-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui. 

Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i. 

 
1303 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1304 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
1305 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
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3. Sare5in ka2elin: ”Koddus, 
koddus, koddus, rabb al-
dohur, Al-Masie7 kama men 
al-2muat”. 

  ، سو ُّ قُ ،  سو ُّ قُ "  :لئاق   خر صا .3 
 امَ ق  حلا  ، ر هُ لا  بر   س،و ُّ قُ 
 ."ت ا ملأا مِ 

 

 
 :صرةعنلا ىلإ دوعصلا يدع من مادلآا سسمسبلأا  .11

 

1. Al-Masie7 elahna kama men 
al-2muat, ua sa3ada ila al-
sama-uat, ua galsa 3an 
jamin 2bihi. 

اإ  حال  .1  الأا  ْ مِ   امق  له   ، تم
َّ ا  ىإل  صعو   ع  لجو   ، تِ اَ َ ل

هأ   . ب

 

 
Lekai nosab-be7aka ..   ِو ر الا عَ م  َ َ ِّ نُ  يْ ل، . .  

 
 : نصرةعاللى ود إالصعد يع نم سطاولا سسمسبلأا  .12

 

1. Sa3eda ila al-sama-uat ua-
5ada3at lahu al-mala2eka 
ual-ko-uat ual-salatin 7asab 
kaul al-rasul. 

إعص  .1  َّ ا  ىل   له  عخو   تِ اَ َ ل
   ح  لاوال  تا قلاو ة  ئلا لا
سا لق  .لل

 

 
2. (Halleluja)3, Al-Masie7 kama 

men al-2muat, ua sa3ada ila 
al-sama-uat, ua galsa 3an 
jamin 2bihi, 5allesna ua-
er7amna. 

مِ ق  ح لا  ،3)ا لُ للِّ هَ (  .2  ْ ام 
َّ ا  لىإ  ع صو ،  ات مالأ  ،تِ اَ َ ل
  ا لخ  ، هبأ      ع   لجو 
 . ارحوا

 

 
(Koddus)3..  ) ُ3)سو ُّ ق . .  

 
 :ةصرنعلا ى لإ دوعلصا د عي نم 150 رمو مز لا مرد  .13

 

Al-Masie7 kama men al-
2muat, ua sa3ada ila al-
sama-uat. 

  عصو   ،تا م الأ  ْ مِ م  قا  حال 
 .تِ اَ َ َّ لا ىلإ
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 6.1.16.  Pfingstfest  
Pijinouwrp ;mpi;pneuma 

;nte ]meym/i  

 

 

Am 50. Tag nach dem Auferstehungsfest feiert die Kirche 
Pfingstsonntag, das Fest des Herabkommens des Heiligen 
Geistes. In dem Jahr, in dem Christus gekreuzigt wurde, traf der 
siebte Sonntag nach der Auferstehung auf den Tag, an dem die 
Juden Gott ihre Gaben darbrachten, nämlich den 50. Tag 
(Penti-kosti = 50 auf griechisch; Ansara = Versammlung auf 
hebräisch) nach dem Sabbat, der der Opferung des 
Pas´chalammes folgte. Aus dem Agpeya Buch werden nur die 
Psalmen und das Evangelium der dritten Stunde gebetet. 
Die Väter der Kirche legten drei Verbeugungsgebete / 
Anbetungszeiten in Namen der Heiligen Dreifaltigkeit fest. Die 
erste und zweite Anbetung findet im zweiten Chor der Kirche 
statt, die dritte im 1. Chor (vor dem Altar). 

 

1. Zimbelstrophen am Pfingstfest, anschließend folgt die Strophe „;Anon qa 
nilaoc“ der „Adam“ Zimbelstrophen und die darauf folgenden „Adam“ 
Strophen: 

 
 1. Christus, unser Gott, – ist 

von den Toten 
auferstanden – und in 
den Himmel aufgefahren 
– und sandte uns den 
Beistand. 

1. A Pi-echris-tos Pen-
nouti : toonf ewol-khen 
nie-ethmoo-out : ouoh 
af-schenaf e-epschooi 
eni-fie-oui : af-ou-oorp 
nan empi-para-klieton. 

;A Pi;,rictoc Pen-
nou] : twnf ;ebolqen 
n/eymwout : ouoh 
afsenaf ;e;;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton.  

  
 2. (S) Gegrüßt sei seine 

Himmelfahrt. – Er, der in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und uns den 
Beistand herabsandte, – 
der Geist der Wahrheit 
1306. 

2. Schere tef-analem-psis 
: etaf-schenaf e-ep-
schooi eni-fie-oui : af-
ou-oorp nan empi-para-
klieton : Pi-ep-newma 
ente ti-methmie. 

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 

 
 3. Als der Geist, der 

Tröster, – vom Himmel 
herabkam, – breitete er 
sich auf jeden Einzelnen 
aus – und sie sprachen 
mit vielen Zungen 1307. 

3. Pi-ep-newma em-para-
klie-ton : etaf-i epe-siet 
ewol-khen etfe : af-
foorsch eġen ef-ouai 
ef-ouai : aw-saġi khen 
han-miesch en-las. 

Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : ;etaf;i 
;epec/t ;ebolqen ;tve : 
afvwrs ;ejen ;vouai 
;vouai : aucaji qen 
hanm/s ;nlac. 

 

 Es folgt die Zimbelstrophe für den Patron der Kirche.  
 Es folgt die Strophe „I/÷c÷ P,÷c÷“. 

 Anschließend wird mit der Hymne „;Pouro“  abgeschlossen. 

 
1306 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1307 Apg 2, 3 
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 1308 عيد العنصرة  

 
 : سدُ قُ ال حالرو لولحُ  ديع يف سواقنلا عابأر .1
 

  ُعار أ القت „;A P,÷c÷ Pennou]  األ كمي ثم     “Anon qa nilaoc;„ مداالآ الأيام عر
 

1. Al-Masie7u elahona, kama 
men baine al-2muat, ua 
sa3ada ila al-sama2, ua 
2arsal lana al-mo3azzi. 

مقا  ،اهإل  حلا  .1    ب   م 
َّ ا  ىلإ   صعو   ،تاملأا ل  سر وأ  ،ءِ اَ ل

ا ا ُعّ ل  .  ل

 

 
2. Al-salam le-so3udehi, lamma 

sa3ada ila al-sama2, ua 
2rsala lanna al-mo3azzi, ro7 
al-7akk. 

للالا  )ق(  .2    عص  اّ ل  ،هد عم 
ُ لوأرسل    ،اءِ َ َّ ال  ىلإ ال  ، عّ ا 
 .لا وحر 

 

 
3. Al-ro7 al-mo3azzi, lamma 

nazala men al-sama2, en-
basata 3ala kolle ua7eden fa-
ua7ed, fa-nataku be-2lsena 
kathira. 

و ا  .3  ّ   ،  ّ عُ لاح  ل نل    مِ   لا 
   حاو ل    ىل ع  ن ا  ،ءِ اَ َّ لا

 . ة   ةلأ اقف ،حاف 

 

 
  ُيسةنكاص بالربع الخال ل قايُ  مَّ ث . 
  ُوو ه ه يحلمسا وعيسَُ " : عب رلا قاليُ   َ  مَّ ث " . 
  ُمِ لالسَّ ا كَ لِ مَ ا  ي"  نحلع رباأم بختيُ  مَّ ث  " . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
عنصرة لفظة عبرانية معناها إجتماع أو محفل واستخدمت لتُ شير إلى عيد  الخم سين اليهودي وأ طلقت كلمة عنصرة أ ي ضاً على عيد الخمسين  1308

تي  ديكوس البن يدبرية، أو عالعة في  يد العنصري العهد الجديد عفيدُعى  فصار صهيون  ةعُليَّ  في ينعمالمُجت القدُس على لروححل ا هفي ذيالَّ سيحي الم
يونانية. لا في  
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2. Doxologie am Pfingstfest 
 
 Die Doxologie des Festes der Auferstehung Christi wird zuerst gesungen.  
 

 1. Am Pfingstfest nach der 
Auferstehung – haben 
sich die Apostel –  im 
Obergemach – von Sion 
versammelt 1309. 

1. Aw-thoo-outi enġe ni- 
apos-tolos : khen 
epschai enti penti-kos-
tie : khen ou-bahmi 
ente Sioon : menensa 
ti-anas-tasis. 

Auywou] ;nje 
ni;apoctoloc : qen 
;psai ;n]pent/koct/ : 
qen oubahmi ;nte Ciwn 
: menenca ];anactacic. 

  

 2. (S) Der Geist, der Tröster 
1310 – kam vom Himmel 
herab – und ließ sich auf 
jeden – der heiligen 
Apostel nieder. 

2. A Pi-ep-newma 
empara-klieton : etaf-i 
epe-siet ewol-khen etfe 
: af-em-ton eġen efouai 
efouai: ente ni-apos-
tolos ethouab. 

;A Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : ;etaf;i 
;epec/t ;ebolqen ;tve : 
af;mton ;ejen ;vouai 
;vouai : ;nte ni;apoc-
toloc ;eyouab. 

  

 3. Sie begannen in fremden 
Sprachen zu reden, – 
durch Zungen aus Feuer, 
– sie haben die Länder 
der Erde unter sich 
aufgeteilt, – jeder ging an 
seinen Ort. 

3. Aw-saġi khen han-
miesch enlas : khen 
han-las ew-oi en-
ekroom : aw-foosch e-
ehraw em-ep-kahi 
tierf : efouai efouai 
kata tef-khoora. 

Aucaji qen hanm/s 
;nlac : qen hanlac 
euoi ;n;,rwm : auvws 
;e;hrau ;m;pkahi t/rf : 
;vouai ;vouai kata 
tef,wra. 

 

 4. (S) Sie sprachen zu allen 
Völkerschaften – mit dem 
Glauben an Christus, – 
und bewirkten 
Wundertaten – und 
Wunderkräfte vor den 
Königen 1311. 

4. Aw-saġi nem ni-ethnos 
tierou : khen ef-nah-ti 
ente Pi-echris-tos : aw-
iri en-han-eschfieri 
nem han-gom : 
empara-zox-on empe-
emtho enni-ou-roo-ou. 

Aucaji nem nieynoc 
t/rou : qen ;vnah] 
;nte Pi;,rictoc : au;ir;i 
;nhan;sv/ri nem han-
jom : ;mparadoxon 
;mpe;myo ;nniourwou. 

  

 5. ( Halleluja )4x, – Christus 
ist in den Himmel 
aufgefahren – und 
sandte uns den Beistand. 

5. ( Allie-louja )4x : Pi-
echris-tos afschenaf e-
ep-schooi eni-fie-oui : 
af-ou-oorp nan empi-
para-klieton. 

( A÷l÷ )4 : Pi;,rictoc 
afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton. 

  

 6. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit. 

6. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
1309 Apg 1, 13 ; 2, 1-13; Apg 2, 4 
1310 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1311 Apg 2, 22 und 43 ; 4, 30 ; 5, 12 ; 6, 8 ; 14, 3 ; 15, 12 und 19 ; Hebr 2, 24 
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 رة عنصال  عيد يفل  قاتُ  لوجيةذكصو .2
  
  ُمة اقيلا ة يوج لوكصذ لاً وأ القت . 

 
1.  Egtama3 al-rosol, fi 3id al-

5amsin, be-3ol-le-jat Sehion, 
ba3d al-ki-jama. 

  ، لا  ع   في   ،لسُ لُ اع  جا  .1 
 . ةمال ا ع  ،ن  هص  ةَّ لعُ 

 

 
2. Al-ro7 al-mo3azzi, al-lazi 

nazala men al-sama2, es-ta-
karra 3ala ua7ed fa-ua7ed, 
men al-rosol al-keddisin. 

وح  ق)(  .2  ُ   ال   م   لَ ن  ِ لَّ ا  ، ّ عال
واحع  َّ قاسْ   ،اءِ َ َّ ال اح   لى   ،ف
 . ِّ لقا لسُ ُ لا م

 

 
3.  Fa-nataku be-2lsena 

kathira, be-2lsena men nar, 
fa-kas-samu al-2rd 3ala kolle 
ua7ed fa-ua7ed, 7asab 
2eklimahu. 

ا  ف  .3     م  ة لأ  ، ة ة  لأق
َّ ف  ،ران  احو   لعلى    رضَ لأ ا  ا ق

 .هقلإ ح ،حاف 

 

 

4. Ua 5atabu gami3 al-2omam, 
be-iman Al-Masie7, ua 
sana3u 3aga-2eb ua ko-uat 
mo3geza, 2amam al-moluk. 

ع  ا خاو   )ق(  .4    ن اإ  ،الأم  ج
 تاَّ قو   ئاع   اعوص  ،حال
 .كل م الماأ ة،عمُ 

 

 
5.  ( Halleluja )4x, Al-Masie7 

sa3ad ila al-sama-uat, ua 
2rsala al-mo3azzi. 

الِّ هَ  (  .5  لُ  لىإ  صع  حال،  4) ل
 َّ  .  ّ عُ لا لرسأو  ،تِ اَ َ ال

 

 
6. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

  ع م ،ال هُ لَ   يغي  ِ لَّ ا ا ه (ق)  .6 
ال أب ال و او   ،حهِ  ال   ْ مِ   ،سُ قُ لح 
 . ِ بَ الأ  ىلو  نلآا
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3. Die Hymne „Pi;,rictoc aftwnf“ am Pfingstfest 
 

 Die Hymne „<rictoc ;anect/“ des Festes der Auferstehung Christi wird zuerst 
gesungen.  

 

 1. Christus ist von den 
Toten auferstanden, und 
in den Himmel 
aufgefahren und setzte 
sich zur Rechten seines 
Vaters 1312, und sandte 
uns den Beistand, der 
Geist der Wahrheit 1313, 
und schenkte unseren 
Seelen das ewige Leben. 

1. Pi-echris-tos aftoonf 
ewol-khen nie-ethmoo-
out : ouoh af-schenaf e-
epschooi eni-fie-oui : 
af-hemsi sa-oui-nam 
em-Pef-joot khen nie-
et-tschosi : af-ou-oorp 
nan empi-para-klieton 
Pi-epnewma ente ti-
methmie-i : af-er-
ehmot en-nen-psychie 
empi-oonkh en-eneh. 

Pi;,rictoc aftwnf 
;ebolqen n/eymwout : 
ouoh afsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afhemci 
caou;inam ;mPefiwt 
qen n/et[oci : afou-
wrp nan ;mpipara-
kl/ton Pi;pneuma 
;nte ]meym/i : 
afer;hmot ;nnen'u,/ 
;mpiwnq ;n;eneh. 

 2. (S) Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt, alle 
Zeit und in alle Ewigkeit. 
Amen. 

2. Zoxa Patrie ke Eyo ke 
agio pnewmati : ke nin 
ke ai ke is-tous e-oonas 
toon e-oo-noon: 
Amien. 

Doxa Patri ke Ui;w 
ke ;agi;w Pneumati : 
ke nun ke ;a;i ke ic 
touc ;e;wnac twn 
;e;wnwn : ;am/n. 

 

4. Psalmantwort am Pfingstfest 
 

 ( Halleluja )2x, Christus ist 
auferstanden, und 
aufgefahren und sandte 
uns den Beistand, der 
Geist der Wahrheit 1314, 
(Halleluja)2x. 

(Allie-louja)2x: Pi-ech-
ris-tos af-toonf ouoh 
af-schenaf : af-ou-oorp 
nan empi-para-klieton 
Pi-epnew-ma ente ti-
methmie-i : (Allie-
louja)2x. 

(All/loui;a )2 : Pi;,-
rictoc aftwnf  ouoh 
afsenaf : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton 
Pi;pneuma ;nte ]mey-
m/i : (All/loui;a )2. 

5. Evangeliumsantwort am Pfingstfest 
 

 1. ( Halleluja )4x, Christus ist 
auferstanden, und 
aufgefahren und sandte uns 
den Beistand. 

1. (Allie-louja)4x: Pi-ech-
ris-tos af-toonf ouoh 
af-schenaf : af-ou-oorp 
nan empi-para-klieton. 

(All/loui;a )4 : Pi;,-
rictoc aftwnf  ouoh 
afsenaf : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton. 

 

 2. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1315. 

2. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos:nem Pi-ep-
newma ethouab:jes-ġen  
ti-nou nem scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem Pi;pneu-
ma ;eyouab : icjen 
]nou nem sa ;eneh. 

 
1312 Röm 8, 34 ; Eph 1, 20 
1313 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1314 Joh 15, 26 ; 17, 7 
1315 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       16. Pfingstfest 

 815  

  :ةرصنالع يدع يف "ماق حسيمال"لحن   .3
 
  ُحن " ل لاً أو القي <rictoc ;anect/ " 
  

1. Al-Masie7 kam men bain al-
2muat, ua sa3ada ila al-
sama-uat, ua galsa 3an 
jamin 2bihi fi al-2a3ali, ua-
2rsala lana al-Paraklit ro7 
al-7akk, ua-2n3ama le-
nofusena bel-7ajah al-
2badia. 

قاملا .1  ،  تاملأا  ب   ْ مِ   ح 
علوج  ، تِ اََ َّ ال  ىلإ  عصو    

 ال  رسلأو   ،يل اعلأا  في  هبأ   
سل  عنأو ،  لا  حو ر   لقار لا  اف

 ة. َّ بلأ ة ااال

 

 
2. Al-magdu lel-2b ual-ebn ual-

rou7 al-kodos, al-2n ua kolle 
auan ua ila dahr al-dehur. 
Amin. 

 ،سِ ُ قُ لْ ا  حِ و لُّ اَ و بْ  لاِ او   بلآل  ُ ْ َ لا .2 
ه ا  هد  ىلَ ِ و   انو أ  لِّ ُ وَ ن  الآ  ،رل
 . مآ

 

 
 : ةرعنصلا ديعي ف  ورمز ملا دمر .4
 

(Halleluja)2. Al-Masie7u 
kama thomma sa3ad, ua-
2rsal lana al-Paraklit, ro7 
al-7akk.  (Halleluja)2. 

  ، عص  َّ ثُ   ماق   حال  .2)ا لُ للِّ هَ ( 
لسر أو  ،  رقالا  ال  ارو ل   ، لح 
 . 2)ا لُ للِّ هَ (

 

 
  :عنصرةلا ديع في يلجنلإاد رم .5
 

1. (Halleluja)4. Al-Masie7u 
kama thomma sa3ad, ua-
2rsal lana al-Paraklit, ro7 
al-7akk. 

  ،صع   َّ ثُ   ماق  ح لا  .4) ا لُ للِّ هَ (  .1 
 . قلر الا ال لسر أو 

 

 
2. Haza al-lazi janbaghi lahu 

al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

  ع م ،ل اهُ لَ   غيي  ِ لَّ اا ه  )ق(  .2 
ْ   ،سلقُُ ا  وح  لاو   ،حلالا  هِ أب   مِ
 . ِ الأبَ  ىلو  نالآ
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6. Abschlusshymne am Pfingstfest 
 

 Er ist auferstanden, und 
aufgefahren und sandte 
uns den Beistand, der 
Geist der Wahrheit 1316. 

Fie-etaf-toonf ouoh af-
schenaf : af-ou-oorp 
nan empi-para-klieton 
Pi-epnew-ma ente ti-
methmie-i. 

V/;etaftwnf ouoh 
afsenaf : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton 
Pi;pneuma ;nte ]mey-
m/i. 

 

 Erlöse uns und   
erbarme..1317 

Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 

 

7. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Pfingstfest – Zweite 
Zimbelstrophe vom Pfingstfest 

 

 Gegrüßt sei seine 
Himmelfahrt. – Er, der in 
den Himmel aufgefahren 
ist – und uns den 
Beistand herabsandte, – 
der Geist der Wahrheit. 

Schere tef-analem-psis 
: etaf-schenaf e-ep-
schooi eni-fie-oui : af-
ou-oorp nan empi-para-
klieton : Pi-ep-newma 
ente ti-methmie. 

<ere tef;analum'ic: 
;etafsenaf ;e;pswi 
;eniv/ou;i : afouwrp 
nan ;mpiparakl/ton : 
Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 

 

 Nach der Lesung der Apostelgeschichte werden die Gebete nach dem 
Evangelium der dritten Stunde aus der Agpeya gebetet. 
 

8. Die Hymne „Pi;pneuma“ nach der Lesung der Apostelgeschichte am 
Pfingstfest 

 

 1. Der Geist, der Tröster, 
der auf die Apostel im 
Pfingstfest herabkam, 
ließ sie mit vielen 
Zungen reden. 

1. Pi-epnewma empara-
klieton : fie-etafi eġen 
ni-apos-tolos khen ep-
schai enti-penti-kos-tie 
: afsaġi khen han-
miesch enlas. 

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : v/;etaf;i ;ejen 
ni;apoctoloc qen ;psai 
;n]pentikoct/ : 
aucaji qen hanm/s 
;nlac. 

 
 2. (S) Als die 50 Tage 

vollendet waren, da 
waren die zwölf Jünger 
alle versammelt. 

2. As-schoopi etawgook 
ewol : enġe ni-ehoou 
ente ti-penti-kostie : 
naw-thou-iet tierou 
hioma : enġe pimiet 
esnaf en-apos-tolos. 

Acswpi ;etaujwk 
;ebol : ;nje ni;ehoou 
;nte ]pentikoct/ : 
nauyou/t t/rou 
hi;oma : ;nje pim/t 
;cnau ;n;apoctoloc. 

 

 3. Der Heilige Geist kam 
herab vom Himmel, 
erfüllte die zwölf Jünger, 
sie redeten mit vielen 
Zungen, wie der Heilige 
Geist befohlen hat. 

3. Pi-epnewma empara-
klieton : etaf-i epesiet 
ewol khen etwe : af-
forsch eġen efouai : 
efouai afsaġi khen han-
miesch enlas. 

Pi;pneuma ;mparakl/-
ton : ;etaf;i ;epec/t 
;ebol qen ;tve : 
afvwrs ;ejen ;vouai : 
;vouai aucaji qen 
hanm/s ;nlac. 

 
1316 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1317 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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  : ةنصرعلا عيد يف ةم دلخااية هن .6
  

Al-lazi kama thomma sa3ad, 
ua-2rsal al-Paraklit ro7 al-
7akk. 

   ِ  لقر االسل  ر أو   ،عص  َّ ثُ ام  قالَّ
 .لاروح 

 

  

5allesna ua 2r7amna ..  ا حر او  الِّ خ ..  
  
  : ةصرنعال ديع يف  يسسكرب لإا درم .7
  

Al-salam le-so3udehi, lamma 
sa3ada ila al-sama-uat, ua-
2rsal lana al-Paraklit ro7 al-
7akk. 

ع  ملالا  ى  لإ  صع  ّال  ،دهل
 ََ َّ   ح رو   لقار لا   ا ل  وأرسل  ،تِ اال

 .ال

 

  
  : ةرصلعنا دعيفي  سيس بركلإد ابع "امف ناب يب" سدُ قُ لا حورُ لاَ  لوحل نحل .8
  

1. Al-ro7 al-mo3az-zi al-lazi 
7alla 3ala al-rosol fi 3id al-
5amsin fa-takallamu be-
alsena kathira. 

ِ     ّ عَ ُ لا  وحُ لاَ   .1   لسُ ُ لاى  عَلَ   حلَّ الَّ
ِ الع    فِي ْ   ةٍ أل  ا لف   َ
 ة.  ك

 

 
2. Ua-kan lamma kamulat ajam 

al-5amsin kanu mogtami3in 
kollahom ma3an al-ethne 
3aschar rasulan. 

َّ   انَ َ و   )(ق  .2     ِ ْ َ لام اَّ أَ   لُ َ   اَ لَ
لهُْ عمُ   ا كان مَعَ    ىثلإ ا  اً  
 .لاً  سر  ع

 

 
3. Alro7 al-kodos mala2a al-

ethna 3aschar telmizan ua-
nataku be-alsena kathira ka-
2mr al-ro7 al-kodos. 

ا ُ القُ   وحُ لا .3  ملأ  ى  لإ س   عث
 أم  ة  ة لأ  اَقُ نَ و   اً لت

وح ا  . ُسقُ لال

 

 
 
 
 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       16. Pfingstfest 

 818  

9. Anschließend folgt die Hymne „Pa[oic“ vor dem Trishagion – sie wird am 
Pfingstfest gesungen: 

 

 1. Mein Herr Jesus 
Christus, der du kommst 
in deiner zweiten 
Ankunft, erweise uns 
Gnade und Liebe in 
deinem furchterregenden 
Gericht. 

Pa-tschois Iiesous Pi-
echris-tos : fie-ethnie-ou 
khen tefmah-esnouti empa-
rousia : ari-ounai en-
aghapie neman : khen pek-
wiema etoi enhoti. 

Pa[oic I/couc Pi;,ric-
toc : v/eyn/ou qen 
tefmah;cnou] ;mpa-
roucia : ;ariounai 
;n;agap/ neman : qen 
pekb/ma etoi ;nho]. 

 

 2. (S) Die Cherubim und die 
Seraphim 1318, die Engel 
und die Erzengel, die 
himmlischen Heerschar-
en, die Gewalten, die 
Throne, die Herrschaften  
und die Mächte, 

Ni-scheroubim nem ni-
Serafim : ni-angelos nem 
ni-archie-angelos : ni-s-
tratia nem ni-exousia : ni-
ethronos nim-et-tschois ni-
gom.  

Ni,eroubim nem 
niCeravim : niaggeloc 
nem niar,/aggeloc : 
nictrati;a nem 
niexouci;a : ni;yronoc 
nimet[oic nijom. 

 

 3. sie rufen und sprechen: 
Heilig, heilig, heilig, Herr 
der Ewigkeiten, Christus 
ist von den Toten 
auferstanden. 

Ef-oosch ewol efgoo 
emmos : ġe ekouab ouoh 
ekouab : ekouab ePtschois 
enni-e-oon : Chris-tous 
anes-tie ek nek-roon. 

Euws ;ebol eujw 
`;mmoc : je ;,ouab ouoh 
;,ouab : ;,ouab ;P[oic 
;nni;e;wn : <rictouc 
;anect/ ek nekrwn. 

 

10.  Aspasmus Adam „Amou saron“ wird am Pfingstfest gesungen, Dienstag 
Psalie, die ersten beiden Strophen: 

 

 1. Komm heute zu uns, – o 
Christus unser Herr, – 
und leuchte über uns – 
mit deiner hohen 
Göttlichkeit. 

1. Amou scharon em-fo-
ou : oo Pen-nieb Pi-
echris-tos : ari-ou-oo-
ini eron : khen tek-
meth-nouti et-tschosi. 

Amou saron ;mvoou : 
;w Penn/b Pi;,rictoc : 
;ariouwini ;eron : qen 
tekmeynou] et[oci. 

  
 2. (S) Sende uns – diese 

große Gnade, – die 
deines Heiligen Geistes, 
– der Tröster 1319. 

2. Ou-oo-rp e-ekhrie 
egoon : empai-nischti : 
en-ehmot : ente Pek-
ep-newma ethouab : 
empara-klieton. 

Ouwrp ;e;qr/ ;ejwn : 
;mpainis] ;n;hmot : ;nte 
Pek;pneuma ;eyouab : 
;mparakl/ton. 

 
 Damit wir dich loben .. 

1320. 
Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 
 

 
1318 Ez 10 LXX, 1 
1319 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1320 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
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 : ةرصنلعا ديع يف  لقايُ  رالمُحيَّ  سيوشتاب نحل .9
 

1. Ja rabbi Jasou3 Al-Masie7, 
al-2ati fi magi-2ihi al-thani, 
23tina ra7ma ua-ma7abba, fi 
dai-nunatak al-ma5ufa. 

ع َ   ي ّ ر   ا .1  في    تي الآ  ،حال  ُ
ة  اعأ   ي،انل ا  هم ،  ةوم  رح

 فة.  ال ندي  في

 

 

2. Al-scharobim ual-Serafim, 
almala2eka ua-ro2asa2 
almala2eka, ual-3asaker ual-
salatin, ual-karasi ual-robu-
biat, ual-ko-uat. 

  ة ئلا لا  ،ا لاو   رو اال  )ق( .2 
   اكعلاو   ،ة لائال  ء  اسؤ ر و 
اس  ،لاالو   ،ات لاو   ي وال
 ات.قَّ لاو 

 

  
3. Sare5in ka2elin: ”Koddus, 

koddus, koddus, rabb al-
dohur, Al-Masie7 kama men 
al-2muat”. 

"لئاق  رخ اص .3    س، و ُّ قُ   ،سو ُّ قُ : 
و قُ   مَ اق  حلا  ر،  هُ لاب  ر   ،سُّ
 ."ات  ملأا مِ 

 

  
 : ةرعنصلا ديي عف مادلآا سمسبسلأا  .10

 

1. Ta3ala ilaina al-jom, ja sai-
jedna Al-Masie7, ua 2adi2 
3alaina, be-lahutek al-3ali.   

  ، حلا  ان ا سّ   ،م ا الإل   لاعت  .1 
ت بلا  ،ا لع  ىءضوأ  ي.لاعال ه

 

 
2. 2rsel lana, hazihi al-ne3ma 

al-3azima, al-lati le-ro7ak 
al-koddus, al-mo3azzi. 

ة  ال  هه  ،الل  سِ أر    )ق( .2  ع
اح و ل  يالَّ   ،ةلعا  ،سو ُّ لقُ  
 . عّ الُ 

 

 
Lekai nosab-be7aka ..   ِارو لا عَ م  َ َ ِّ نُ  يْ ل،  ..  
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11. Aspasmus Watos wird am Pfingstfest gesungen 
 

 1. Er stieg hinauf in den 
Himmel nach Osten, 
damit er den Beistand, 
der Geist der Wahrheit 
1321, über uns sendet. 

1. Af-schenaf e-epschooi 
e-etfe ente etfe sanima-
enschai hina entef-ou-
oorp nan empi-para-
klieton Pi-epnewma 
ente ti-meth-mie-i. 

Afsenaf ;e>;pswi ;e;tve 
;nte ;tve canima;nsai 
hina ;ntefouwrp nan 
;mpiparakl/ton Pi;p-
neuma ;nte ]meym/i. 

 

 2. (S) ( Halleluja )3x, 
Christus ist auferstand-
en, und aufgefahren, und 
sandte uns den Beistand, 
erlöse uns und erbarme 
dich unser. 

2. (Allie-louja)3x: Pi-
echris-tos af-toonf 
ouoh af-schenaf af-ou-
oorp nan empi-para-
klieton : sooti emmon 
ouoh nai nan. 

( All/loui;a )3 : 
Pi;,rictoc aftwnf 
ouoh afsenaf afou-
wrp nan ;mpiparakl/-
ton : cw] ;mmon ouoh 
nai nan. 

 

 (Heilig)3 ..  1322 (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
  
12. Refrain des Psalms 150 wird am Pfingstfest gesungen 

 

 Christus ist auferstand-
en, und aufgefahren, und 
sandte uns den Beistand, 
der Geist der Wahrheit. 

Pi-echris-tos af-toonf 
ouoh af-schenaf: af-ou-
oorp nan empi-para-
klieton Pi-epnewma 
ente ti-meth-mie-i. 

Pi;,rictoc aftwnf 
ouoh afsenaf : afou-
wrp nan ;mpiparakl/-
ton Pi;pneuma ;nte 
]meym/i. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1321 Joh 14, 26, Joh 15, 26; Paraklet = Beistand = Der Heilige Geist = Tröster. 
1322 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
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 :صرةنلعا دعي في  سطلواا سسمسبالأ  .11
 

1. Sa3eda ila 23la al-sama2 
na7iat al-mascharek lekai 
jorsel lana al-mo3azzi ro7 
al-7akk. 

َ   ىلأع  ىلإ  عص .1  َّ   ة احن  اءال
ُعِّ ر ا ال سل ي يُ ل رق الا   وح ل
 .لا

 

 
2. (Halleluja)3, Al-Masie7 kama 

thomma sa3ad, ua-2rsal lana 
al-Paraklit, 5allesna ua-
er7amna. 

  َّ ثُ   ماق  حلا  ، 3)ا لُ للِّ هَ (  )ق(  .2 
  الِّ خ،  لقر ال اا  لل  سأر و   ،عص
 ا. حر او 

 

 
(Koddus)3..  ) ُ3)سو ُّ ق . .  

 
 :نصرةلعا د يع يف 150 رمو ز ملا درم  .12

 

Al-Masie7 kama thomma 
sa3ad, ua-2rsal lana al-
Paraklit. 

َّ م  قا  حلا  ا ل  سلوأر   ، عص  ثُ
ارق   .لال
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13. Die Kommunionshymne „Acwmen / Lasst uns den Herrn preisen“ wird vom 
Pfingstfest bis zum Apostelfest gesungen. Bei dieser Hymne wird jede der 
fünf Strophen auf altgriechisch, koptisch, arabisch und deutsch gesungen. 

 

 Erste Strophe (altgriechisch) 
 

 1a. Lasst uns den Herrn 
preisen, denn er ist hoch 
und erhaben. 

1a. Asoomen to Kyrioo 
: en-zoxoos ghar ze-
zoxas-the. 

Acwmen tw Kuri;w : 
endoxwc gar dedoxa-
cye. 

 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Er stieg hinauf in den 
Himmel und sandte uns 
den Heiligen Geist, der 
Geist der Wahrheit und 
der Tröster. Amen. 
Halleluja. 

Anel-thoon jes ou-
ranos axi ton parak-
lieton : to ePnewma 
ties aliethias : amien 
Allie-louia.  

Anelywn ic ouranouc 
1323 axi ton 
parakl/ton : to 
;Pneuma t/c ;aàl/yiac 
: ;am/n All/loui;a. 

 

 Erste Strophe (koptisch) 
 

 1b. Lasst uns den Herrn 
preisen, denn er ist hoch 
und erhaben. 

1b. Marenhoos e-
ePtschois : ġe khen ou-
oo-ou ghar aftschi oo-
ou. 

Marenh\wc ;e;P[oic : je 
qen ou;wou gar af[i-
;wou. 

 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Er stieg hinauf in den 
Himmel und sandte uns 
den Heiligen Geist, der 
Geist der Wahrheit und 
der Tröster. Amen. 
Halleluja. 

Afschenaf e-epschooi 
ennifie-oui : afou-oorp 
nan empi-para-klieton : 
Pi-epnewma ente ti 
meth-mie-i : amien 
Allie-louia. 

Afsenaf  ;e;pswi 
;eniv/ou;i afouwrp nan 
;mpiparakl/ton : >Pi;p-
neuma    ;nte ]meym/i 
: ;am/n All/loui;a. 

 
 Zweite Strophe (altgriechisch) 

 

 2a. Er machte die zwei in 
einem, den Himmel und 
die Erde. 

2a. Tous zeo kti-sas is 
ena : ton ouranon ke 
tien ġien. 

Touc du;o kticac ic 
;ena : ton ouranon ke 
t/n g/n. 

 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 
 Zweite Strophe (koptisch) 

 

 2b. Er machte die zwei in 
einem, den Himmel und 
die Erde. 

2b. Pentaf-er pi-esnaw 
en-ouai : ete fai pe etfe 
nem ep-kahi. 

Pentafer pi;cnau 
;nouai : ;ete vai pe ;tve 
nem ;pkahi. 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 

 
1323 ογρανογσ (Akkusativ) statt ογρανοσ 
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 : لسرُ لا ديى عحتَّ  ةرصنعلا ديع يف  عيوزتال اءثنأ حن أسومينل .13
 

1. Fal-nosabbe7 al-rabba le-
2annahu bel-magdi tamag-
gad. 

  . َّ ت ِ لاه نلأ  بَّ ح الِّ ُ فل .1 

 
 تِ اوَ مَ السَّ  ىلعأ ىإل عد ص :اررالق . . 

 
Sa3ada ila a3la samauat, ua 
arsal lana Al-Paraklit, rou7 
el-7ak el-Mo3azzi. Amin 
Halleluja. 

 ا ل  سلر أو   تِ ا َ َ َّ لا  ىعلأ  ىلإ  عص 
،  ارقال ُع ا الح  و ر ل    آم  . ِّ ل
    .ا لُ للِّ هَ 

 

 
 
  

2. Ga3ala el-ethnaini ua7edan. 
Aju al-sama2 ual-ard. 

  ء اَ َّ ال  أ  اً  احو   ث لإ ا  لَ عج .2 
 . ضر لأ او 

 

 
 تِ اوَ مَ لسَّ ا ىلعأ لىإد عص: رقراال . . 

 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       16. Pfingstfest 

 824  

 Dritte Strophe (altgriechisch) 
 

 3a. Kommt her, alle 
Völker und lasst uns 
verbeugen vor Jesus 
Christus. 

3a. Zefte pantes ilai : 
epros-kenie-soomen I-
iesou Chris-tou. 

Deute pantec ;ila;i : 
;prockun/cwmen I/cou 
<rictou. 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Dritte Strophe (koptisch) 
 

 3b. Kommt her, alle 
Völker und lasst uns 
verbeugen vor Jesus 
Christus. 

3b. Amoo-ini ni-laos 
tierou: enten-ou-ooscht 
en-Iie-sous Pi-echris-
tos. 

Amwini nilaoc t/rou 
: ;ntenouwst ;nI/couc 
Pi;,rictoc. 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Vierte Strophe (altgriechisch) 
 

 4a. Dies ist Gott, unser 
Erlöser und der Herr 
jedes Leibes. 

4a. Outos es-tin o 
Theos o Sootier 
iemoon : ke Kyrios 
pasies sarkos. 

Outoc ectin ;o Yeoc ;o 
Cwt/r ;/mwn : ke 
Kurioc pac/c carkoc. 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Vierte Strophe (koptisch) 
 

 4b. Dies ist Gott, unser 
Erlöser und der Herr 
jedes Leibes. 

4b. Fai pe eFnouti Pen-
sootier : ouoh ePtschois 
en-sarx niwen. 

Vai pe ;Vnou] Pen-
cwt/r : ouoh ;P[oic 
;ncarx niben. 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Fünfte Strophe (altgriechisch) 
 

 5a. Drei in Einem und Einer 
in Drei. Der Gottvater, der 
Gottsohn und Gott, der 
Heilige Geist, der Geist der 
Wahrheit und der Tröster. 
Amen Halleluja. 

5a. eTrias en monazi : ke 
monas en etriazi : o 
Patier ke o Ios: ke to 
agion ePnewma: to 
ePnewma ties aliethias: 
amien Allie-louia. 

Triac en monadi : ke 
monac en ;triadi : ;o 
Pat/r ke ;o Uioc : ke 
to ;agion Pneuma : to 
;Pneuma t/c ;aàl/yiac. 
;am/n ;All/loui;a. 

Refrain (altgriechisch): „Anelywn ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
 

 Fünfte Strophe (koptisch) 
 

 5b. Drei in Einem und Einer 
in Drei. Der Gottvater, der 
Gottsohn und Gott, der 
Heilige Geist, der Geist der 
Wahrheit und der Tröster. 
Amen Halleluja. 

5b. Ou-etrias esġik ewol: 
esoi enschomt esoi en-
ouai: ete fai pe eFjoot 
nem ePschieri nem Pi-
epnewma ethouab : Pi-
epnewma ente ti-methmie 
: amien Allie-louia. 

Ou;triac ecj/k ;ebol : 
ecoi ;nsomt ecoi ;nouai 
: ;ete vai pe ;Viwt nem 
;Ps/ri nem Pi;pneuma 
;eyouab : Pi;pneuma  
;nte ]meym/i : ;am/n 
;All/loui;a. 

Refrain (koptisch): „Afsenaf ..“ / „Er stieg hinauf ..“. 
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3. Ta3alu ja gami3 al-sche3ub 
le-nasgod le Jasou3 Al-
Masie7. 

با  عج  ا   ال اتع .3  ع   ل  ل
ُ ل  . حلا عَ

 

 
 تِ اوَ مَ سَّ الى صعد إلى أعل :رارقال .. 

 
Sa3ada ila a3la samauat, ua 
arsal lana Al-Paraklit, rou7 
el-7ak el-Mo3azzi. Amin 
Halleluja. 

 ا ل  سلر أو   تِ ا َ َ َّ لاى  على ألإ  صع 
   مآ  . ِّ عُ لا    الح  رو   ،لقار ال
    .ا لُ للِّ هَ 

 

 
  

4. Haza hoa Allah mo5allesna 
ua rabbu kole gasad. 

ا .4    .ج ل بر و  المُ  ه الله  ه

 
 تِ اوَ مَ السَّ  ىلعأ ىإل عد ص :رارقلا   . . 

 
5. Thaluth fi ua7ed ue ua7ed fi 

thaluth, al-2ab ual-ibni ual-
rou7 el-kodos, rou7 el-7ak 
el-Mo3azzi. Amin Halleluja. 

ثاث .5  ث، اثي  ف  اح و و    حاو ي  ف  ل ل
والآا ر سقُ لاح  و  لاو    لابب    ح و . 
ُ لا  .ا لُ للِّ هَ  . آم ع  ال
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 6.1.17.  Apostelfasten und 
Apostelfest 

 Pimour ;eqoun ;nte 
ni;apoctoloc nem nousai  

 

 

Die Kirche gedenkt des Martyriums vom heiligen Petrus und heiligen 
Paulus am 5 Abib. Das Fest fällt immer auf den 12 Juli. Das Fasten 
der Apostel beginnt am folgenden Tag des Pfingstfestes, somit 
beginnt es am Pfingstmontag und dauert bis zum 12 Juli. Die Kirche 
erinnert an die Worte des Herrn an seine Apostel: „Bleibt in der Stadt, 
bis ihr mit der Kraft aus der Höhe erfüllt werdet“ (Lk 24, 49). Diese 
Kraft, die die Apostel am Pfingstfest empfangen haben, ließ sie den 
Namen des Herrn verkünden und auch das Martyrium in seinem 
Namen erlangen. Wir bereiten uns in diesem Fasten darauf vor, die 
Dienste der Apostel nachzuahmen, auch die Gaben des Heiligen 
Geistes in uns wirksam werden wie einst in ihnen, Zeugnis für den 
Herrn abzulegen. Der Heilige Geist erinnert uns an alles, was der Herr 
gesagt hat und lässt uns den Tod des eigenen Willens erlangen, wie 
der Herr Petrus verkündet hat: „Wenn du aber alt geworden bist, wirst 
du deine Hände ausstrecken und ein anderer wird dich gürten und 
dich führen, wohin du nicht willst. Das sagte Jesus, um anzudeuten, 
durch welchen Tod er Gott verherrlichen würde“ (Joh 21, 18-19). 

 

1. Antwort zur Lesung des katholischen Briefes am Apostelfasten und 
Apostelfest: 

 1. Denn wahrhaftig, so wird 
euer Name auf Erden 
verherrlicht.  Alle ihr 
Auserwählten Gottes, 
unsere Väter, die 
Apostel: 

1. Ontoos alie-thoos ghar 
ek-salthin pasi tien gien 
: ke ef-thonikon ton 
Theon ton apos-tolon. 

Ontwc ;al/ywc gar 
;kcalyin paci t/n g/n 
: ke ;vyonikon ton 
Yeon ton ;apoctolon. 

 2. (S) Simon Petrus in 
Rom, Andreas und 
Thomas und Jakobus, 
der Sohn des Zebedäus 
in Afrika, 

2. Simoon Petros en-eh-
rooma : ke An-edreas 
is ke thin Jakoobos tou 
Zebe-deos entef eref-
rikia. 

Cimwn Petroc ;n;hrw-
ma : ke An;dreac ic ke 
yin Iakwboc tou 
Zebedeoc ;ntef 
;erefriki;a. 

 

 3. wahrhaft Johannes in 
Kleinasien wurde 
zugerechnet auf Afrika, 
Philippus und 
Bartholomäus in Indien, 

3. Ou-saftos Joo-annou 
ente Asia em-polis 
onten : ta en-efragia 
ton Filippos ke Bar-
tholomeos enel-thoon. 

Oucautoc Iwannou 
;nte Acia ;mpolic 
onten : ta ;n;vragia 
ton Vilippoc ke Bar-
yolomeoc ;enelywn. 

 4. (S) Simon Kananäus und 
Thomas zusammen mit 
Matthäus in Persien und 
Yemen, und Mattias 
nach seinem Los. 

4. Simoon ou-kanani-ties 
ke Thoomas o eklie-ros 
raschen eM-mat-theos 
emper-tos ke kes-tos ke 
kas-tikies eM-mat-
theos ghar ties menie. 

Cimwn oukananit/c 
ke Ywmac ;o ;kl/roc 
rasen ;Mmatyeoc 
;mpertoc ke kectoc ke 
kactik/c ;Mmatyeoc 
gar t/c men/.  

 

 5. Jakobus, der Sohn des 
Alphäus und Thaddäus 
mit Mattias, Streiter zu 
dritt an furchterregenden 
Orten und in Nöten. 

5. Jakoobos tou Alfeos ke 
Thaddeos o eklieros 
raschen eM-mat-thias 
sosoon et-roopi ke apas 
ektou-edria-sou. 

Iakwboc tou Alveoc 
ke Yaddeoc ;o ;kl/roc 
rasen ;Mmatyiac 
cocwn ;trwpi ke ;apac 
;ktou;dri;acou. 
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 لسُ لرُ ا ديعو مصو   

 
 :لسُ لرُ ايد عو م صو في يكونلالكاثو درم .1
 

1. Le-2annahu 7akkan hakaza 
jata-maggad esmakom 3ala 
al-2rd ja gami3 mo5tari al-
elah 2aba2ena al-rosol. 

ى  لع  سا   َّ يا   ه  اً حقَّ   هُ نَّ لأ   .1 
  ا ئ اا  هللإ ا   ر امُ  ع ج  ا  رْضِ الأَ 
  ل.سُ ُ ال

 

 
2. Sem3an Petros be-Romia ue-

Endaraus ua-Toma ua-
Ja3kub ben Zabadi 3ala 
Afrikia. 

  ة وم ب س  ُ   نعاس  )ق(  .2 
راوا ب  عق و ا  موت وس  ن   ز ب 
   ا.اف ىعل

 

 
3. Ua-7akkan Jo7anna 3ala 

Asia al-madina, ua-7oseba 
3ala Afrikia, Filoppos ua-
Barthellomaus 3ala al-hend. 

ياً قَّ حو   .3    ، ةي لاا  سآ ى  لع  اح 
على ل افا  وح  ف  ،  

  . لهى الس عاو ثلو

 

 
4. Sem3an al-kana-ui ua-

Thomas nasibahu ma3a 
Matta fi al-3agam ual-
Jaman, ua-Mettias be-
kor3atehi. 

س  ا م تو   ن اقال  ناعس  ق)(  .4 
  ، لاو   لعا   ي ف  ىمَّ   مع  ه ن 

   ه.ع ق  سا مو 

 

 
5. Ja3kub ebn 7alfi ua-Teddaus 

nasibahom ma3a Mettias 
scharikahom fi al-ma-uade3 
al-rahba ua-thaleth-hom fi 
al-schada-2ed. 

ا و ي  حلف  ب اب عق  .5     هن   وست
  ضع ا الفي    ه ش  اسَّ  م  مع

   .ئا لا في هلاثو  ةل ا
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 6. (S) Auf die ganze Erde – 
ging ihr Schall hinaus – 
und bis an die Enden – 
des Erdkreises ihre 
Worte 1324. 

6. A pou-ekhroo-ou sche-
naf  ewol : hiġen ep-ho 
em-epkahi tierf : ouoh 
nou-saġi aw-foh : scha 
awriegs entioikomenie. 

A pou;qrwou senaf 
;ebol : hijen ;pho 
;m;pkahi t/rf : ouoh 
noucaji auvoh : sa 
aur/jc ;n]oikoumen/. 

 

 
 7. Sei unsere Fürsprech-

erin, – unser aller Herrin, 
Mutter Gottes, – Maria, 
Mutter Jesu Christi, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

7. Ari-epreswewin e-ehrie 
egon: o tenschois en-
nieb tieren ti-theoto-
kos: Maria ethmaw en- 
Iie-sous Pi-echris-tos: 
entef ka nen nowi nan 
ewol. 

Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 8. (S) Bittet beim Herrn für 

uns – meine Herren und 
Väter, die Apostel – und 
die übrigen Jünger, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

8. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : na-
tschois en-jooti en-
apos-tolos : nem ep-
sepi ente ni-mathie-ties 
: entef ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
;pcepi ;nte nimay/t/c : 
;ntef…,a nennobi nan 
;ebol. 

 

 
 9. Bitte beim Herrn für uns, 

– unser heiliger Vater, 
der Patriarch, – Papst 
Abba (..), das 
Priesteroberhaupt, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

9. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : pen-
joot ethouab empat-
riar-chies : papa abba 
(..) pi-archie-erefs : 
entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt 
;eyouab ;mpatriar,/c : 
papa abba (..) 
piar,/;ereuc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 10. (S) Bitte beim Herrn für 

uns, – unser heiliger und 
ehrwürdiger Vater – 
Abba (..), der (Erz-) 
Bischof, – damit er uns 
unsere Sünden vergibt.  

10. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : pen-
joot ethouab en-zikeos 
: abba (..) pi-mietro-
polities (pi-epes-kopos) 
: antef-ka nen-nowi.. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt 
;eyouab ;;ndikeoc : abba 
(..) pim/tropolit/c 
(pi;epickopoc) : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
1324 Ps 18 LXX [19], 4 ; Röm 10, 18 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      17. Apostelfasten und Apostelfest 

 829  

6. 5aragat 2suatahom, 3ala 
uag-h al-2rd kolleha, ua 
balagha kalamahom, ila ak-
tar al-mas-kuna. 

  هوج  ىلع  ، هات  صأ ج   خ  )ق( .6 
 ىلإ  ،هملاغ لو   ،اهلّ ُ   ضِ رْ لأَ ا
 ة.نال راقأ

 

 
7. Eschfa3i fina, ja sai-jedatna 

kollena al-sai-jeda Mariam 
ua-ledat al-elah, omm 
Jasou3 Al-Masie7, le-jaghfer 
lana 5atajana. 

ا،فعاش  .7  ا   سّ   ا  ي ف   ة  ال  الّ ُ ت
ُ   أم  ،هللإ ة االو    م  ،حلا  عَ
اخ ال غفل  ا.نا

 

 
8. Otlobu men al-rabb 3anna, 

ja sadati al-2ba2 al-rosol, ua 
bake-jat al-talamiz, le-
jaghfer lana 5atajana. 

ي  دت اا س  ،اّ ع   بِّ ال   مِ ا   لاُ   ق)( .8 
   فغل  ،لامالة  ّ و  ،سلالُ   ءا الآ
ا  .انااخ ل

 

 
9. Otlob men al-rabb 3anna, ja 

2abana al-keddis al-Patri-
jark, Al-papa Anba (..) ra2is 
al-kahana, le-jaghfer lana 
5atajana. 

بِّ م  لاُ    .9  ال ا      نا اأا    ،ع
 .).(ا  نأ  االا  ،كال  ّ قلا
 .انااخا ل فغل ،ةهال ئر 

 

 
10. Otlob men al-rabbi 3anna, 

ja 2abana al-keddis al-
seddik, Anba (..) al-motran 
(al-os-kof), le-jaghfer lana 
5atajana. 

  ا  ،اع  بِّ ل ا  م  لاُ  ق)( .10 
ا    ،يال   لقّ ا  اناأ  )(..أن
غف  ، )فُ سلأُ ا(  ناال   ا ل  ل
 .ناااخ

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      17. Apostelfasten und Apostelfest 

 830  

2. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Apostelfasten und 
Apostelfest: 

 
 Gegrüßt seien meine 

Herren – und Väter, die 
Apostel. – Gegrüßt seien 
die Jünger, – unseres 
Herrn Jesus Christus. 

Schere na-tschois en-
joti : en-apos-tolos : 
schere ni-mathie-ties : 
ente Pen-tschois Iie-
sous Pi-echris-tos. 

<ere na[oic ;nio] : 
;n;apoctoloc : ,ere 
nimay/t/c : ;nte 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
3. Evangeliumsantwort am Apostelfasten und Apostelfest: 
 
 Bittet beim Herrn für uns 

– meine Herren und 
Väter, die Apostel – und 
die übrigen Jünger, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt. 

Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : na-
tschois en-jooti en-
apos-tolos : nem ep-
sepi ente ni-mathie-ties 
: entef ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : na[oic ;nio] 
;n;apoctoloc : nem 
;pcepi ;nte nimay/t/c : 
;ntef…,a nennobi nan 
;ebol. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 

 
4. Aspasmus Adam „Nenio] ;n;apoctoloc“ am Apostelfasten und Apostelfest; 

Doxologie für den Morgenweihrauch, Teil 6, Strophe 1-2: 
 

 1. Unsere Väter, die 
Apostel, – verkündeten 
den Völkerschaften – das 
Evangelium – Jesu 
Christi 1325. 

1. Nen-jooti en-apos-tolos 
: aw-hi-ooisch khen ni-
ethnos : khen pi-
evangelion : ente Iie-
sous Pi-echris-tos. 

Nenio] ;n;apoctoloc : 
auhiwis qen nieynoc : 
qen pieuaggelion : 
;nte I/couc Pi;,rictoc. 

  
 2. (S) Auf die ganze Erde – 

ging ihr Schall hinaus – 
und bis an die Enden – 
des Erdkreises ihre 
Worte 1326. 

2. A pou-ekhroo-ou sche-
naf  ewol : hiġen ep-ho 
em-epkahi tierf : ouoh 
nou-saġi aw-foh : scha 
awriegs entioikomenie. 

A pou;qrwou senaf 
;ebol : hijen ;pho 
;m;pkahi t/rf : ouoh 
noucaji auvoh : sa 
aur/jc ;n]oikoumen/. 

 
 Damit wir dich loben .. 

1327. 
Hina enten-hoos erok .. Hina ;ntenhwc ;erok .. 

 
 
 
 
 
 

 
1325 Mt 10, 18 ; Mk 13, 20 ; 16, 15 
1326 Ps 18 LXX [19], 4 ; Röm 10, 18 
1327 Fortsetzung aus der Hymne „Freue dich, Maria“, Seite 392 
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  : لسُ الرُ  ديعو  مصو يف  سيسركب لإا دمر  .2
  

Al-salam le-sadati, al-2ba2 
al-rosol, al-salam le-talamiz, 
rabbana Jasou3 Al-Masie7. 

ام  لاال   ،لسُ لا  ءالآ ا  تي،دل
 . حلا ع ُ َ  اّ ر  ،ملام للالا

 

 
  :لسُ رُ لاد  يعو مصو يف  يلجنلإا درم .3
  

Otlobu men al-rabb 3anna, 
ja sadati al-2ba2 al-rosol, ua 
bake-jat al-talamiz, le-
jaghfer lana 5atajana. 

بِّ ا  مِ   ا لاُ   ي دتساا    ،ا ّ ع  ل
  فغل  ،لامالة  ّ و   ،لسُ ال  ءا الآ
 .انااخ ال

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُو او   ،ب الا و   بلآا  كر ام  حل

 . .سُ قُ لا
 

 
  : لسُ لرُ ا دعيو  مصو في امدالآ سمسسبلأا .4
 

1. 2ba2-ona al-rosol, basch-
scharu fi al-2omam, be-engil, 
Jasou3 Al-Masie7. 

 ،ملأُ ا  فيا  و ّ   ،سلُ ال  انؤ اآ  .1 
ع  ،لنإ ُ ح ا َ  .ل

 

 
2. 5aragat asuatahom, ila al-

2rd kolle-ha, ua balagha 
kalamahom, ila ak-tar al-
mas-kuna. 

  ضِ رْ لأَ اى  لإ  ، تها  صأ  ج خ   )(ق .2 
أق  ، هملا   غلو   ،اهلّ كُ   راإلى 
 ة. نال

 

 
Lekai nosab-be7aka ..   ِو ر الا عَ م  َ َ ِّ نُ  يْ ل، . .  

 
 
 
 
  
 
 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      17. Apostelfasten und Apostelfest 

 832  

5. Aspasmus Watos wird am Apostelfasten und Apostelfest; Doxologie für den 
Erzengel Raphael, Strophe 3 

 

 1. Auch unsere heiligen 
Väter, – die Apostel 
führte er, – bis sie den 
ganzen Erdkreis – zur 
Erkenntnis der Wahrheit 
zurück brachten. 

1. Nen-joti ethouab en-
apos-tolos : enthof eter-
tschaw-moo-it kha-
goo-ou : scha entou-
tas-tho enti-oikou-
menie : ekhoun e-
epsou-en ti-meth-mie. 

Nenio] ;eyouab ;n;apoc-
toloc : ;nyof ;eter[au-
mwit qajwou : sa 
;ntoutacyo ;n]oikou-
men/ : ;eqoun ;e;pcouen 
]meym/i. 

 

 2. ( Halleluja )3x. 2. (Allie-louja)3x. ( All/loui;a )3. 
 

  Segne die Lüfte des 
Himmels,  

 segne das Wasser des 
Flusses,  

 segne die Saaten und 
die Kräuter. 

 eSmou eni-a-ier ente 
etfe: 

 esmou eni-mou em-
ef- jaro: 

 esmou eni-siti nem 
nisim. 

 ;Cmou ;eni;a/r ;nte ;tve : 
 ;cmou ;enimwou  ;m;viaro : 
 ;cmou ;enici] nem nicim. 

 

 Möge dein Erbarmen und 
dein Frieden eine Festung 
für dein Volk sein. 

Mare peknai nem tek-
hirienie oi ensobt empek-
laos. 

Mare peknai nem 
tekhir/n/ : oi ;ncobt 
;mpeklaoc. 

 

 Erlöse uns und    
erbarme.. 

Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 

  
 (Heilig)3 ..  1328 (Agios)3 .. (;Agioc)3 .. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1328 Fortsetzung aus der Hymne „Herr, Gott der Heerscharen“, Seite 408 
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  : لسُ رُ لا ديعو موص  في سطاولا سمسبسلأا .5
 

1. Ua 2ba-2ona al-keddisun al-
rosol, hoa al-lazi arschada-
hom, 7atta raddu al-mas-
kuna, ila am3refat al-7akk. 

ِ    ه  ،لسُ لن اّ قال  اناؤ أو   .1  الَّ
ى  لإ  ،ةن ال  او دُّ ر   ىَّ ح   ،هشأر 
فم  .لا ةع

 

 
2. (Halleluja)3.  2. )3)ا لُ للِّ هَ ( )ق .  

 
 Barek ahujat al-sama2, 
 Barek miah al-anhar, 
 Barek al-zeru3 ual-3oschb. 

  ك أهر ا  َّ   ، ءاَ ة ال
 ر، انهالأ  هام ك ر ا  
 عُ لاو  عرو ُ لا ركا . 

 

 
Ual-takon ra7matoka ua-
salamok 7esnan le-scha3beka. 

  . َ ِ ل اً حِ  َ مُ لا سو  َ ُ رح ْ لو  
 

 
5allesna ua 2r7amna ..  ا حر او  الِّ خ ..  

 
(Koddus)3..  ) ُ3)سو ُّ ق . . 
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 6.1.18. Die Verklärung  Pji[i,ereb  

 

 

13. Misra (19. August) ncou 03 ̀;mpiabot Mecwr/ 
Die Göttlichkeit Christi war verborgen in seiner menschlichen Natur. 
„Er ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene der 
ganzen Schöpfung“ (Kol 1,15). Der Herr nahm Petrus, Jakobus und 
Johannes mit auf den Berg zum Gebet. Während des Gebets 
verwandelte sich sein Angesicht. Es wurde hell wie die Sonne, die 
Gewänder leuchteten so weiß wie das Licht. Da erschienen Elija und 
Mose und sprachen mit Christus über das, was mit Christus in 
Jerusalem geschehen würde. Die Apostel sahen die Herrlichkeit und 
das Wunderbare der Erscheinung. Darüber schreibt der Apostel 
Petrus in seinem Brief: „Denn wir sind nicht irgendwelchen klug 
ausgedachten Geschichten gefolgt, … Das ist mein geliebter Sohn, 
an dem ich Gefallen gefunden habe“ (2.Petr 1, 16-18). 

 

1. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am Herrenfest: Die Verklärung 
 

 Auf dem Berg Tabor 
haben die starken Elija 
und Mose seine Kleider 
gesehen, eine 
leuchtende Wolke warf 
ihren Schatten auf die 
Jünger 1329.  

Iel-jas nem Mooi-sies 
pet-gor : aw-naw enef-
eh-boos hi Thaboor : 
ni-mathie-ties ew-er-
ġin-ior : en-ou-tschiepi 
es-er-ou-oo-ini.  

;?liac nem Mw;uc/c 
petjor : aunau 
;enef;hbwc hi Yabwr : 
nimay/t/c euerjinior 
: ;nou[/pi ecerouwini. 

2. Psalmantwort  und Refrain des Psalms 150 am Herrenfest: Die Verklärung 
 

 ( Halleluja )2x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
wurde auf dem Berg Tabor 
verklärt. (Halleluja )2x. 

(Allie-louja)2x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-schobtf eġen 
pi-too-ou en-Thaboor : 
(Allie-louja)2x. 

(All/loui;a )2 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afsobtf ;ejen pitwou 
;nYabwr : 
(All/loui;a )2. 

3. Evangeliumsantwort am Herrenfest: Die Verklärung 
 

 ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn Gottes – 
wurde auf dem Berg Tabor 
verklärt. 

(Allie-louja)4x: Iie-sous Pi-
echris-tos ePschieri em-
eFnouti : af-schobtf eġen 
pi-too-ou en-Thaboor. 

( All/loui;a )4 : 
I/couc Pi;,rictoc : 
;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afsobtf ;ejen pitwou 
;nYabwr. 

 Es folgt die Strophe „Vai ;ere pi;wou“ Seite 652. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
4. Abschlusshymne am Herrenfest: Die Verklärung 
 Der Sohn Gottes – wurde 

auf dem Berg Tabor verklärt.  
ePschieri em-eFnouti : af-
schobtf eġen pi-too-ou en-
Thaboor. 

;Ps/ri ;m;Vnou] : 
afsobtf ;ejen pitwou 
;nYabwr. 

 Erlöse uns und erbarme..1330 Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 
 

1329 Mt 17, 1-9 ; Mk 9, 2-9 ; Lk 9, 28-36 
1330 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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  عيد التجلي  

 
 التجلي د عيل يسسكرب لإا ردم .1

 

Elija ua Musa al-ka-ue-jan, 
nazara thiabahu 3ala tabur, 
al-talamiz 3obberu, fi sa7aba 
monira.  

الإي  سى  وم ّ لا  على    ،انق ه  ا ث ا  ن
ر، عُ   اب لام  ة   ،واِّ ال ا س   في 

 ة. مُ 

 

 
 لتجلياد عيل رو زمملا ردم .2

 

(Halleluja)2. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, tagalla 3ala gabal 
Tabur.  (Halleluja)2. 

  ، الله  اب  حل ا  عُ َ   .2)ا لُ للِّ هَ ( 
ل ى علَّ ت رلى ج  . 2)ا لُ للِّ هَ ( .اب

  

 

 التجليعيد ل لي جنلإارد م .3
 

(Halleluja)4. Jasou3 Al-Masie7 
ebn Allah, tagalla 3ala gabal 
Tabur.   

  ، الله  ب ا  حل ا  ع ُ َ   .4)ا لُ للِّ هَ ( 
لَّ  ل ت رى على ج  .اب

  

 

Haza al-lazi janbaghi lahu al-
magd, ma3a 2bihi al-sale7, ua 
al-ro7 al-kodos, men al-2an ua 
ila al-2bad. 

  هِ ب أ  ع م  ،لا  هُ لَ   غيي  ِ لَّ اا  ه 
ى  لو   لآنا  ْ مِ   ،سُ قُ وح اللوا  ،حلالا

 . ِ الأبَ 

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُو او  ،ب لاواب الآ كر ام   ..سُ قُ ال حل

 
 يتجلاليد عل مةدخاية النه .4

 

Ebn Allah, tagalla 3ala gabal 
Tabur. 

لَّ  ،الله  با  ل ت رى على ج   .اب
 

5allesna ua 2r7amna ..   ِّا رحاا و خل ..  
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 6.1.19.  Marienfasten und 
Marienfeste 

 Pimour ;eqoun ;nte }Mari;a 
nem ]ousai  

 

 

Christus der Herr übergab am Kreuz seine Mutter an seinen Jünger 
Johannes und sagte zu ihm: „Siehe, deine Mutter“, und zu Maria sagte 
er: „Frau, siehe, dein Sohn“. So lebte die heilige Jungfrau Maria nach 
der Kreuzigung von Jesus Christus bei dem Jünger Jesu Johannes. 
Die heilige Jungfrau Maria wusste, dass ihre Stunde gekommen war. 
Da versammelten sich die Apostel um sie, Christus der Herr kam mit 
tausenden von Engeln und Heiligen zu ihr. Sie freute sich sehr 
darüber, erhob segnend ihre Hände und übergab ihre heilige Seele in 
die Hände ihres Sohnes. Die Apostel fasteten zwei Wochen lang, bis 
auch sie die Mutter Gottes zur Rechten ihres Sohnes sahen. Die 
Kirche feiert dieses Ereignis am 16. Misra (22. August), nach 
zweiwöchigem Fasten. 

 

1. Evangeliumsantwort am Abendweihrauchopfer im Marienfasten und an 
Marienfesten, Freitag Theotokie, Teil 4, Strophe 1 

 

 1. Vielen Frauen kam 
Ruhm zu. – Aber du hast 
sie alle übertroffen. – 
Denn du bist der Stolz 
aller Jungfrauen, – du 
Maria, die Mutter Gottes 
1331. 

1. A-ou-miesch en-es-
himi tschi-taio : are-
tschisi entho ehote-
eroo-ou tierou : ġe 
entho pe ep-schou-
schou enni-parthenos : 
ti-theo-tokos Maria.  

Aoum/s ;n;chimi 
[itai;o : ;`are[ici ;nyo 
`;ehot;erwou t/rou : je 
;nyo pe ;psousou 
;nniparyenoc : 
]ye;otokoc Mari;a. ̀

 2. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, – unser 
aller Herrin, Mutter 
Gottes, – Maria, Mutter 
unseres Erlösers, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

2. Ari-epreswewin e-ehrie 
egon: o tenschois en-
nieb tieren ti-theoto-
kos: Maria ethmaw em-
Pen-sootier : entef ka 
nen nowi nan ewol. 

Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;mPencw-
t/r : ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
 

2. Evangeliumsantwort am Morgenweihrauchopfer im Marienfasten und an 
Marienfesten, Freitag Theotokie, Teil 4, Strophe 1 

 

 1. Alle Könige der Erde – 
wandeln in deinem Licht 
– und die Völkerschaften 
in deinen Strahlen, – 
Maria, du Mutter Gottes 
1332. 

1. Ni-ouroo-ou tierou ente 
ep-kahi : se-moschi 
khen pe-ou-oo-ini : 
ouoh ni-ethnos khen 
pe-firi : oo Maria 
ethmaw em-eFnouti. 

Niourwou t/rou ;nte 
;pkahi : cemosi qen 
peouwini : ouoh 
nieynoc qen peviri : ;w 
Mari;a ;ymau ;m;Vnou]. 

 

 2. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, .. 

2. Ari-epreswewin e-ehrie Ari;precbeuin ;e;hr/i .. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
 

1331 Spr 31 LXX, 29 
1332 Jes 60 LXX, 3 ; Offb 21, 24 
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 اء رالعذة لسيدياد اعأم ووص   

 
 :اء رعذلا ةلسيدا دايعأو موص  يف  ةيعشلاي ف  لي جنالإ درم .1
 

1. Nesa2 kathirat nolna 
karamat, ta3alaiti anti akthar 
men gami3ehonna, le2annaki 
anti fa5r al-3azara, ja 
Mariam ualedat al-elah. 

  ِ لعات  ،تماا    ل نُ   ات   ء  ان .1 
ع  مِ   أك   ِ أن ِ  أ  ِ نّ لأ   ،ه ج ن
اا ف  . هللإ اة لوا   م ا ، ر لع

 

 
2. Esch-fa3i fina, ja sai-je-

datna kollena ualedat al-
elah, Mariam omm mo5al-
lesna, le-jaghfer lana 5atajana. 

فاش  (ق)  .2  ُ ت سّ   ا  ،افعي  ا لّ ا 
ة الإلاو   غفل  ،الّ مُ   أم   م  ،هل
 نا.ااخ ال

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُالآر ام  حو ل او   ،ب لا او   بك 

 . .سُ قُ لا
 

 
 : اءذرلعة اديسلا دايعأو ومص  يف  ركبا يف ل ي نجلإا مرد .2
 

1. Kolla moluk al-2rdi, jasiruna 
fi nurek, ua al-2omam fi 
dia2-ek, ja Mariam omma 
Allah. 

  ي ف  ون    ،ضِ رْ لأَ ا  ك لم  لَّ كُ  .1 
رك  م  ا  ،ِ ائض   يف  ملأاو   ،ن

 . الله مّ أُ 

 

 
2. Esch-fa3i fina, ja sai-je-

datna kollena ualedat al-
elah, Mariam omm mo5al-
lesna, le-jaghfer lana 5atajana. 

ا لّ ُ ا  ت ّ س  ا  ،افشفعي  ا  ق)(  .2 
ة   ف غل  ،الّ مُ م   أم   ،لهالإ وال
ا خ ال  .انا

 

 
Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُو او   ،بالا و   بلآا  كار م  حل

 . .سُ قُ ال
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3. Liturgie Evangeliumsantwort im Marienfasten und an Marienfesten 
(Samstag Lobsch, Strophe 9) 

 1. Wir erhöhen dich mit 
Würde, – mit Elisabeth, 
deiner Base, und 
sprechen: – „Gesegnet 
bist du mehr als alle 
anderen Frauen – und 
gesegnet ist die Frucht 
deines Leibes“ 1333. 

1. Ten-tschisi emmo khen 
ou-em-epscha : nem 
Elisabet te-sen-genies : 
ġe te-esmaroo-out 
entho khen ni-hiomi : 
ef-es-maroo-out enġe 
ep-outah ente te-neġi. 

Ten[ici ;mmo qen 
ouem;psa : nem ;Elica-
bet tecuggen/c : je 
te;cmarwout ;nyo qen 
nihi;omi : ;f;cmarwout 
;nje ;poutah ;nte 
teneji. 

 

 2. (S) Sei unsere 
Fürsprecherin, – unser 
aller Herrin, Mutter 
Gottes, – Maria, Mutter 
unseres Erlösers, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt! 

2. Ari-epreswewin e-ehrie 
egon: o tenschois en-
nieb tieren ti-theoto-
kos: Maria ethmaw em-
Pen-sootier : entef ka 
nen nowi nan ewol. 

Ari;precbeuin ;e;hr/i 
;ejwn : ;w ten[oic ;nn/b 
t/ren ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;mPencw-
t/r : ;ntef,a nennobi 
nan ;ebol. 

 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 
 

4. Aspasmus Adam wird gesungen im Marienfasten und an Marienfesten  
Freue dich, Maria, .. 1334 Ou-nof emmo Maria .. Ounof ;mmo Mari;a .. 

 

5. Ein weiterer Aspasmus Adam wird gesungen im Marienfasten und an 
Marienfesten: 

 Siehe! Was ist schön und 
angenehm, wie das 
Gedenken an die Mutter 
Gottes, Maria.  

Hieppe ou-peth-nanef : 
ie ou-pet-holg ewiel : 
epi-er-efmew-i enti-
theo-tokos Maria. 

H/ppe oupeynanef : ie 
oupetholj ;eb/l : 
;epier;vmeu;i ;n]ye;oto-
koc Mari;a. 

 

6. Aspasmus Watos wird gesungen im Marienfasten und an Marienfesten: 
 Wer bin ich, der ich 

schwach bin, mehr als 
alle anderen auf Erden, 
dass ich deine Würde 
ausspreche, Maria, 
Tochter von Joachim? 

Anok nim kha pi-ewi-
ein : para ouon niwen 
et-hiġen pi-kahi : ethri-
saġi empe-taio : Maria 
et-scheri en-Jooakim. 

Anok nim qa pi;ebi/n : 
para ouon niben et-
hijen pikahi : 
eyricaji ;mpetai;o : 
Mari;a ;tseri ;nIwakim.  

 

7. Die Hymne „Anok nim“ wird gesungen während der Kommunion im 
Marienfasten und an Marienfesten 

 1. Wer bin ich, der ich 
schwach bin, mehr als 
alle anderen auf Erden, 
dass ich deine Würde 
ausspreche, Maria, 
Tochter von Joachim? 

1. Anok nim kha pi-ewi-
ein : para ouon niwen 
et-hiġen pi-kahi : ethri-
saġi empe-taio : Maria 
et-scheri en-Jooakim. 

Anok nim qa pi;ebi/n : 
para ouon niben et-
hijen pikahi : 
eyricaji ;mpetai;o : 
Mari;a ;tseri ;nIwakim. 

 
1333 Lk 1, 42 
1334 Fortsetzung Seite 392 
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 :ءراذعلا  ةدسيلا داعيأو م وصي فاس لقدَّ ا لي جنإرد م .3
1. No3az-zemoki be-es-te7-kak, 

ma3a Alisabat nasibat-ki ka-
2elin: Mobaraka-ton anti fi 
al-nesa2, ua mobaraka hia 
thamaret batnek. 

ّ نُ  .1  قاق  ِ ـع   ت اا لأع  م  ،اس
قا ن  ِ  : ِ ة  ار مُ ئل   ي ف  أن
ة هى  وم  ،اءلا  .ِ   ة ث ار

 

2. Esch-fa3i fina, ja sai-je-
datna kollena ualedat al-
elah, Mariam omm mo5al-
lesna, le-jaghfer lana 
5atajana. 

ُ ت ّ سا    ،اف  يعفشا  )(ق  .2   الّ ا 
غف  ،الّ مُ   مأ   م  ،لهالإ ة  وال  ل
 .ناااخ ال

 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُالآار م  حو ل او   ،بوالا   بك 
 . .سُ قُ ال

 

 
 : ءارذعلا يدةسالد اعيأو  موصي ف مادلآا سمسبسلأا .4

2fra7i ja Mariam, ..   َمُ لأاو   ةُ  عال  ،ُ م اي حاف، ..  
 

 :ءاة العذردسيلا اديأعوصوم  يف رخا ماآد سمسبسا .5
 

Hoaza ma hoa al-7asan, au 
ma hoa al-7elo, ella tezkar 
ualedat al-elah Mariam. 

اه  ما  اذ ه     ه  ام  وأ  ، ل 
 .م  لهالإ   ةالو  رات لاّ إ ،للا

 

 
 : ذراءعال ةيدسد الأعياوم صو يف سطوالاس سمبسلأا .6

 

Mann ana al-da3if 2kthar 
men koll man 3ala al-2rd 
lekai 2ntek be-karamatek ja 
Mariam ebnat Joakim. 

أنا  مَ     مَ   لُ    مِ ك  أ   ال 
  ا    ام    نأي  ل  الأَرْضِ   على

 . ا ي ةب ا  م

 

 
 : اءرلعذادة سيلا أعيادصوم و يف عي زوالتاء ثنأ القيُ  "فيعالضنا أ نمَ " نحل .7

 

1. Mann ana al-da3if 2kthar 
men koll man 3ala al-2rd 
lekai 2ntek be-karamatek ja 
Mariam ebnat Joakim. 

ا  مَ .1    مَ   لُ    مِ   أك   ل أنا 
  ا    ما   نأ  يل  ضِ الأَرْ لى  ع
 . ا ي ةاب   م
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 2. (S) Das Wort, der 
Schöpfer, kam und nahm 
von dir Fleisch an, du 
hast ihn geboren und 
bliebst Jungfrau. Maria .. 

2. A pi-Logos pi-ziemi-
our-ghos i aftschi-sarx 
ewol en-khieti : are-
misi emmof ere-oi 
empar-thenos : Maria .. 

A piLogoc pid/mi-
ourgoc ;i af[icarx 
;ebol ;nq/] : ;aremici 
;mmof ;ereoi ;mparyenoc 
: Mari;a ;tseri 
;nIwakim. 

 

 3. Barachia nannte dich 
den wahren Osten, von 
dir ging Christus über 
uns auf. Maria .. 

3. Barachias af-mouti ero 
: ġe ana-tolie emmie-i : 
eta Pi-echris-tos schai 
nan en-khieti : Maria .. 

Bara,iac afmou] ;ero 
: je ;anatol/ ;mm/i : 
;eta Pi;,rictoc sai 
nan ;nq/] : Mari;a .. 

 

 4. (S) Ein Stock blühte auf 
ohne Einsäen oder Gießen, 
wurde ein Gleichnis für die 
Jungfrau. Maria .. 

4. Bak-tieria as-firi ewol : 
khooris tscho nem etso 
: as-schoopi en-typos 
enti-parthenos : Maria..  

Bakt/ri;a acviri ;ebol 
: ,wric [o nem ;tco : 
acswpi ;ntupoc 
;n]paryenoc : Mari;a .. 

 

 5. Alle Geschlechter der 
Erde und Ränge der 
Höhe, du bist höher als 
sie alle insgesamt. Maria 
..  

5. Genos tierf ente ti-met-
roomi : nem ni-taghma 
ente ep-tschisi entho 
ehote roo-ou tierou : 
Maria .. 

Genoc t/rf ;nte 
]metrwmi : nem 
nitagma ;nte ;p[ici ;nyo 
;ehote rwou t/rou : 
Mari;a .. 

 6. (S) Denn der Herr, der 
ohne Anfang ist, hat dich 
als seinen Thron 
auserwählt, du wunder-
schöne Braut. Maria .. 

6. Ġe ghar ePtschois pi-
anar-chos : af-sootp 
emmo enou-ethronos 
naf: oo ti-schelet em-
para-zoxon : Maria .. 

Ge gar ;P[oic pi;anar-
,oc : afcwtp ;mmo 
;nou;yronoc naf : ;w 
]selet ;mparadoxon 
: Mari;a .. 

 

 7. David sagte: Gott der 
Herr erwählte Sion als 
Wohnstätte für sich, 
denn Sion ist die 
Jungfrau. Maria .. 

7. David pegaf ġe : a ePt-
schois eFnouti : soo-tp 
en-Sioon naf emman-
schoopi : Sioon ghar te 
ti-parthenos : Maria .. 

Dauid pejaf je : ;a 
;P[oic ;Vnou] : cwtp 
;nCiwn naf ;mmanswpi 
: Ciwn gar te 
]paryenoc : Mari;a .. 

 

 8. (S) Daniel nannte dich 
den geistigen Berg, du 
bist der feste Berg. Maria 
.. 

8. Dani-iel afmouti ero : 
ġe pitoo-ou enno-ieton 
: entho pe pitoo-ou 
ettag-rie-out : Maria ..  

Dani/l afmou] ;ero : 
je pitwou ;nno;/ton : 
;nyo pe pitwou ettaj-
r/out : Mari;a .. 

 

 9. Adams Stellung und 
seine erste Wohnung hat 
Christus deinetwegen 
zurückgegeben. Maria .. 

9. Epiaxiooma ente Adam 
: nem pef-man-schoopi 
en-ar-cheos : a Pi-
echris-tos tas-thoo-ou 
naf ethwieti : Maria .. 

Epiaxi;wma ;nte 
Adam : nem pefman-
swpi ;nar,eoc : ;a 
Pi;,rictoc tacywou 
naf eyb/] : Mari;a .. 

 

 10. (S) Wer unter den 
Weisen, Klugen und 
Gläubigen hat nicht 
deine Seligkeit 
gepriesen? Maria .. 

10. Ere nim khen ni-sofos : 
ni-kat-hiet nem ni-pis-
tos : ete empou-goo 
enne-maka-rismos : 
Maria ..  

Ere nim qen nicovoc : 
nikath/t nem nipic-
toc : ;ete ;mpoujw 
;nnemakaricmoc : 
Mari;a .. 
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2. Al-kalema al-5alek ata ua-
tagassad menki, uald-tihi ua-
2nti bakia 3azra2, ja Mariam 
ebnat Joakim. 

ة  لا  )(ق .2  ال  ل وتال   َّ أتى 
وَ ِ مِ  هِ  ل،  ِ    ت   ا راء،  ع  ةاوأن
 . ا ي ةب ا م

 

 

3. Barschia da3aki al-schark 
al-7akiki al-lazi aschraka 
lana Al-Masie7 menki, ja .. 

  ِ لَّ ا  يقلا   ق لا  كِ اعد ا  اشب .3 
حاا ل قَ أش  ..  م ا، ِ  م ل

 

 

4. Kadib azhar be-ghair ghars 
ua-la saki, sara methalan lel-
3azra2, ja Mariam .. 

  ولا   سغ    غ  هز أ   ق  )(ق .4 
 . . م ا اء،ر علل لاً اار مص ،يقس

 

 

5. Koll gens al-bascha-ria ua-
taghamat al-3ala2, ertafa3ti 
anti akthar menhom gami-
3an; ja Mariam .. 

،  ءلاعلا  تاغو   ةَّ ل اج  لكُ  .5 
ِ ارتفع أن ه  أك    ِ   ا،  عاً جم

 .. م

 

6. Le2ann al-rabba al-lazi bela 
bedaia e5tarek lahu korsian 
ai-jatoha al-3arus al-3agiba, 
ja Mariam .. 

  ة ا ب  لابِ  الَّ   بَّ الَّ   نَّ لأ   )ق( .6 
أيَّ اً سَّ ُ   هُ ل  ركااخ العُ     سو ها 
 ..  ا م  ة،الع

 

 

7. Daud kala: anna al-rabba al-
elah e5tara Sehion lahu mas-
kanan, le2anna Sehion hia 
al-3azra2, ja Mariam .. 

  ر ااخ  لهلإ ا  بَّ لَّ انَّ  أ  :لَ قااود  د .7 
لأ اً م  لهُ   ن  هص   ن هصنَّ  ، 
 ..  ما ء، را الع هي

 

 

8. Danial da3aki al-gabal al-
3akli, anti hia al-gabal al-
thabet, ja Mariam .. 

ا  )(ق .8  دَ دان  ي،قللعال  لا  كِ عا ل 
 .. م  ا ، ابالل  لا هي أن

 

 

9. Rotbat Adam ua-mas-kanahu 
al-au-ual, Al-Masie7 rad-
dahoma men 2glek, ja .. 

ة  رُ  .9  ومآدت   حلا  ل،وَّ الأ   هُ م 
 .. ما  ،لأج ْ مِ  اهُ ردَّ 

 

 

10. Man fi al-7okamae ual-foha-
ma2 ual-mo2menin lamm jakol 
be-toba-ue-jatek, ja Mariam .. 

افْ  مَ   ق)( .10    ء اهلفُ او   ء اُ لي 
 .. ا  ،و ا    قُل ْ لَ   م لاو 
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8. Die Hymne „Mutter des Lichts“ wird während der Kommunion im 
Marienfasten und an Marienfesten gesungen: 

 
1. O Mutter des Lichts, Stolz der Nation, Anfang der Freude, Schatz der 

Gnade, Quelle des Glücks, Ursprung des Erbarmens, o Maria, Tochter 
Joachims.  

 
2. Der Herr, der Erhabene, der Lebendige, der Angebetete hat dich mit 

Vollkommenheit geehrt, du Tochter Davids. Gabriel kam zu dir mit dem 
verheißenen Geheimnis, o Maria, Tochter Joachims.  

 
3. Dir überbrachte er Grüße; dir verkündete er das Herabkommen der Gnade, 

das wunderbare Geheimnis, du hast das Wort getragen und jeden 
Betrübten vor den Fesseln der Finsternis gerettet, o Maria, Tochter 
Joachims. 

 
4. Sei gegrüßt, du Stab Aarons, selig bist du, Tochter Sions, dein Name 

erfreut die Gerechten, o Maria, Tochter Joachims. 
 

5. Freue dich Maria, du auserwählte Braut, seliges Geschlecht, du Heiligtum 
und Leuchter, hochgepriesene Abstammung, die mit aller Reinheit 
begnadet ist, o Maria, Tochter Joachims. 

 
6. Du wurdest zum Himmel, der den Heiligen trug, edler als die Mächte, 

höher als alle Ränge, wir bitten dich um Fürsprache vor dem Herrn Jesus, 
o Maria, Tochter Joachims. 

 
7. Wir bitten dich, o Jungfrau, Krone Israels, Freude der Märtyrer, du Quelle 

des Jubels, vor Emmanuel um Fürsprache und Sieg, o Maria, Tochter 
Joachims. 
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 :ءاذرعلا ةسيدال دايعأو  ومص في  عتوزيلا ءنا أث قاليُ  "ورنالأم يا "ن حل .8
1. Ja omm al-nur, ja fa5r al-

omma, ja bad2 al-sorur, ja 
kanz al-ne3ma, ja asl al-
7obur, ma3dan al-ra7ma, ja 
Mariam, ja ebnat Joakim.  

ء    ا  ،ةمالأ  ف  ا  ،ر لا  مأ  ا .1  ب
أصل  ا    ،ةعال    ا  ،رو ل ا
  ا   ،م  ا  ،ة حن ال عم  ،ر ال
 .  ا ي ةب ا

 

2. Al-rabb al-mota3al, al-7ai 
al-ma3bud, scharrafek beka-
mal, ja ebnat Joakim, ua-
ataki Ghobrial, bel-serr al-
mau3ud,  ja Mariam .. 

   فّ ش،  د علا  يلا  ،لعالا  ب لا .2 
  ، لاغ  كاتأو   ،دو داة  ابا    ،ال

 ..ما  ،دع   اللا

 

3. Ua-a3taki al-tat-uib, be-7olul 
al-ne3ma, be-serren 3agib, 
7amalti al-kalema, ua-2nkaz 
koll ka2ib, men ue-thak al-
zolma, ja Mariam ..  

اأعو  .3   ،ةعالل  ل  ، لاك 
   قنأو ،  ةللا  لح  ،ع  

 ..ا ،ةللاق  ثاو   م ، كل

 

4. Al-salamu ilaiki,   ja 3asa 
Harun, al-tuba ilaiki, ja 
ebnat Sehion, jafra7 be-es-
mek, al-seddikun, ja Mariam. 

ه  ا  ،إلم  لالا .4  ا  ، ن ارو ع
ى  ا ِ إل  ،ن  هص  ةب ا   ا  ،ل

ح   ق ل ، اساف  . . م ا ،ن ِّ

 

5. Efra7i ja Mariam, ja 3arusan 
mo5tara, ja naslan mokar-raman, 
ua-kobba ua-manara, ja aslan 
mo3azzaman, za koll tahara, ja .. 

  ، ةر امُ   اً وس عَ   ا ،م   ا  حياف  .5 
اَّ ُ و   ،اً مَّ مُ   لاً نا   وم   ا ،  ةر ة 

َّ مُ   أصلاً   .. ا ،ةر اهُل  اذ ،اً ع

 

6. Serti kal-sama-uat, 7amela 
al-koddus, aschraf men al-
ko-uat, 3alia 3an al-tokus, 
narguki al-schafa3a amam 
al-rabb Isous, ja Mariam .. 

ََ   تص  .6  َّ   ، سو قلا  ةملحا   ،تِ اال
   ع  ةالع  ، تاَّ قلا  ْ مِ   فأش 

ق  ك ن ،  سال ف  ج   م امأ  ةاعال
 .. ا م   ،س ا بلَّ ا

 

7. Nas-2aloki ja 3azra2, ja tag 
Israel, ja fara7 al-schohada2, 
ja 2sl al-tahlil, schafa3a ua-
nosran, amam 3emmanouil, ja.. 

ا    ،لائ سإ  جا ا ت  ،ءراع  ا  لأن .7 
اصأ ا    ،ءاهال  حف   ، للهلل 
ان  مامأ، اً  ون  ةعافش لع  .. ا، ئ
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9. Die Hymne „Atai paryenoc“ während der Kommunion im Marienfasten und an Marienfesten 

 Diese Jungfrau hat heute 
die Ehre erlangt. Diese 
Braut hat heute den 
Ruhm empfangen. Sie ist 
vom golddurchwirktem 
Gewand umhüllt, bunt 
geschmückt. 

 Atai parthenos tschi en-
outaio emfo-ou: atai 
schelet tschi in-ou-oo-ou 
emfo-ou : thai etgolh 
khen han eschtati enieb 
ennoub essel-sool khen 
outho enriti. 

Atai paryenoc [i 
;noutai;o \;mvoou : ;atai 
selet [i ;nou;wou 
\;mvoou : yai etjolh 
qen han;sta] ;nieb 
;nnoub eccelcwl qen 
ouyo ;nr/].    

 

Psalm 44 [45] , 10 
 1. David hat die erste Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte: „Die Königin stand 
da zu deiner Rechten, O 
König“. 

1. A-David kim empi-
schorp enkap ente tef-
kithara efoosch ewol 
efgoo emmos: ġe as-
ohi erats enġe ti-ouroo 
1335 sa-oui nam emmok 
ep-ouro. 

A Dauid kim ;mpi-
sorp ;nkap ;nte tef-
kuyara efws ;ebol 
efjw ;mmoc : je ac;ohi 
;eratc ;nje ]ourw ca-
ouinam ;mmok ;pouro.  

Psalm 44 [45] , 10 
 2. Er hat die zweite Saite 

seiner Harfe gezupft,  
dabei rief er aus und 
sagte: „Höre Tochter, 
und sieh, und neige dein 
Ohr, und vergiss dein 
Volk und das Haus 
deines Vaters“. 

2. Afkim e-pi-mah esnaw 
enkap ente tef-kithara 
efoosch ewol efgoo 
emmos: ġe sootem 
tascheri anaw rek 
pemaschg ari ep-
oobsch empe-laos nem 
epie tierf ente pe-ioot. 

Afkim ;e pimah 2 ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
cwtem taseri ;anau 
rek pemasj ;ari ;pwbs 
;mpelaoc nem ;p/i t/rf 
;nte peiwt.   

 

Psalm 44 [45] , 14 
 3. Er hat die dritte Saite 

seiner Harfe gezupft, dabei 
rief er aus und sagte: „All 
ihre Herrlichkeit als Tochter 
des Königs kommt von 
innen, mit goldenen 
Fransenkleidern ist sie 
umhüllt, bunt geschmückt“. 

3. Afkim e-pi-mah schomt 
enkap ente tef-kithara 
efoosch ewol efgoo 
emmos: ġe ep-oo-ou tierf 
en-etscheri emep-ouro 
en-esewoon esgolh khen 
han-eschtati enieb 
ennoub. 

Afkim ;e pimah 3 
;nkap ;nte tefkuyara 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je ;p;wou t/rf 
;n;tseri ;m;pouro ;n;ece-
bwn ecjolh qen 
han;sta] ;nieb ;nnoub. 

 

Psalm 44 [45] , 15 
 4. Er hat die vierte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte: „Es werden dem 
König Jungfrauen 
überbracht werden, ihr 
nachfolgend“. 

4. Afkim e-pi-mah efto 
enkap ente tef-kithara 
efoosch ewol efgoo 
emmos: ġe ew-e ini 
ekhoun empi-ouro 
enhan-parthenos 
hifahou emmos. 

Afkim ;e pimah 4 
;nkap ;nte tefkuyara 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je eu;eini ;eqoun 
;mpiouro ;nhan-
paryenoc hivahou 
;mmoc.   

 
1335 Die unterstrichenen Wörter in der Umschrift dieser Hymne in der mittleren Spalte haben eine lange 
Tonlänge. 
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 :ذراءلعة اسيدال عيادأو ومص ةيشع ر خو ب فعر فيو  عيتوزلا ءناأث لاقيُ  "اءرذعلا هذه" نحل .9
Hazihi al3azra2 nalat aljom 
karama, hazihi al3arus nalat 
aljom magdan, hazihi almol-
ta7efa be-atraf mouaschah 
bel-zahab mozai-jana be-
anua3 kathira. 

العه    ه ه   ،ةً ما م    لا  لان  ءرا ه 
و لا ه  ه  ،اً م  م ال  لانس  ع
اشام  اف أ  ةفلُ ال   ة َّ  مُ هله 
 . ةٍ    عٍ ان أ

 

 

 9 :  45 ز م  
 

1. Daud 7arrak al-uatar al-aual 
men kitha-ratihi sare5an 
ka2elan: kamat al-maleka 
3an jaminak ai-joha almalek. 

حَّ دا .1    هِ تار ق   ْ مِ   لوَّ الأ   َ تال  كَ ود 
   عَ   ةلال  ماق  :لاً ئِ اقَ   اً خر اص
 . للا اهيُّ أ   

 

 

 10:   45ز م  
 

2. Ua-7arrak al-uatar al-thani  
men kitha-ratihi sare5an 
ka2elan: esma3i ja ebnati 
ua-onzori ua-amili ozonek 
ua-ensi scha3bek ua-bait 
abiki. 

تا  كَ َّ حو  .2    هِ ت ار ق  ْ مِ   ي انلا  َ ل
  ي اب   ا  يعسا  :لاً ئِ اقَ   اً خر اص
لاو     ناو      ش  يانو   نذ أ  يم
 . بأ  و 

 

 

  13 :  45 مز  
 

3. Ua-7arrak al-uatar al-
thaleth  men kitha-ratihi 
sare5an ka2elan: kol magd 
ebnat al-malek men da5el 
moschtamela be-atraf 
mouaschah bel-zahab. 

ت  كَ حَّ و  .3  ال  َ ال   هِ تر ا ق  ْ مِ   ال
مُ   :لاً ئِ اقَ   اً خر اص    للا  ةب ا  ل 
ش  فاأ   ةل مُ   خلاد  ْ مِ    ة ام

 . هال

 

 

 14:   45ز م  
 

4. Daud 7arrak al-uatar al-
rabe3 men kitha-ratihi 
sare5an ka2elan: jad5olna 
ila al-malek 3azara 5alfaha. 

َ لا  كَ حَّ و  .4    هِ تار ق  ْ مِ ع   الا  ت
   للا  ىلا   لخي  :لاً ئِ اقَ   خاً صار 

 . لفهاخ  ر اع
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Psalm 47 [48],2 
 5. Er hat die fünfte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte: „Groß ist der Herr 
und sehr zu loben in der 
Stadt unseres Gottes, 
auf seinem heiligen 
Berg“. 

5. Afkim epimah etio 
enkap ente tef-kithara 
efoosch ewol efgoo 
emmos: ge ounischti pe 
ptschois efesmaroo-out 
emaschoo khen ethwa-
ki empen-nouti hiġen 
peftoo-ou ethouab. 

Afkim ;epimah 5 ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
ounis] pe ;P[oic 
;f;cmarwout ;emasw 
qen ;ybaki ;mPennou] 
hijen peftwou 
;eyouab. 

 

Psalm 67 [68],14 
 6. Er hat die sechste Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte:  „Sind die Flügel 
der Taube versilbert, und 
ihr Rücken glänzt 
goldgrün“. 

6. Afkim epi-mah su 
enkap ente tef-kithara 
efoosch ewol efgoo 
emmos: ġe han-tenh 
epetschrompi ew-oschg 
enieb enhat ouoh nes-
ke-moti khen ou-ot-ou-
et ente ou-noub. 

Afkim ;epimah 6 ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
hantenh ;p[rompi eu-
osj ;nieb ;nhat ouoh 
neckemo] qen ouoto-
uet ;nte ounoub. 

 

Psalm 67 [68],16 
 7. Er hat die siebte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte:  „Der Berg Gottes 
ist ein fetter Berg, ein 
geronnener Berg, ein 
fetter Berg“. 

7. Afkim epimah schaschf 
enkap ente tef-kithara 
efoosch ewol efgoo 
emmos: ġe pitoo-ou 
ente efnouti pitoo-ou 
etkeni oo-out pitoo-ou 
et-tschies pitoo-ou 
etkeni-oo-out.   

Afkim ;epimah z÷ ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
pitwou ;nte V] 
pitwou  etkeni;wout 
pitwou et[/c pitwou 
etkeni;wout. 

 

Psalm 86 [87],1-2 
 8. Er hat die achte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte: „Seine 
Fundamente sind in den 
heiligen Bergen; der Herr 
liebt die Tore Sions“. 

8. Afkim e-pi-mah 
eschmin enkap ente tef-
kithara efoosch ewol 
efgoo emmos: ġe nef-
senti khen nitoo-ou 
ethouab a-ptschois mei 
enni-pilie ente Sioon. 

Afkim ;e pimah 8 
;nkap ;nte tefkuyara 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je nefcen] qen 
nitwou ;eyouab ;a 
;P[oic mei ;nnipul/ ;nte 
Ciwn.  

 

Psalm 86 [87],3 
 9. Er hat die neunte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte:  „Herrliches ist 
über dich gesprochen 
worden, Stadt Gottes“. 

9. Afkim e-pi-mah epsiet 
enkap ente tef-kithara 
efoosch ewol efgoo 
emmos: ġe awsaġi 
ethwieti enhan eh-fie-
oui ewtai-ieout tiwaki 
ente efnouti. 

Afkim ;e pimah y÷ 
;nkap ;nte tefkuyara 
efws ;ebol efjw ;mmoc 
: je aucaji eyb/] 
;nhan;hb/ou;i eutai-
/out ]baki ;nte V]. 
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 1 :  48 ز م  
 

5. Ua-7arrak al-uatar al-5ames 
men kitha-ratihi sare5an 
ka2elan: 3azim hoa al-rabb 
ua-mosabba7 geddan fi 
madinat ilahna 3ala gabalihi 
al-mokaddas. 

َ   كَ َّ حو  .5  ت ام ا  ال   ارتهِ ق   ْ مِ   ل
ب   ه   ع  :لاً ئِ اقَ   اً خر صا ال
  لى عا  هلإ  ة ي م  ي ف  اً  ج  حَّ مُ و 

ل  . سقَّ ُ لا هِ ج

 

 

 13:   68 ز م  
 

6. Ua-7arrak al-uatar al-sades 
men kitha-ratihi sare5an 
ka2elan: agne7at 7amama 
moghaschah befadda ua-
menkabaha besofrat aldahab. 

َ   كَ حَّ و  .6  ت ا  ال ارت  ْ مِ دس  ال   هِ ق
ام  ةجأ  :لاً ئِ اقَ   اً خر اص  ةاَّ غمُ   ةح
 . هال ة  ف  اها مو  ة ف

 

 

 15 :  68 ز م  
 

7. Ua-7arrak al-uatar al-sabe3 
men kitha-ratihi sare5an 
ka2elan: gabal Allah algabal 
al-dasem al-gabal al-mogab-
ban al-gabal al-dasem. 

َ ا  كَ َّ حو  .7  ت ع    ل ا   هِ ارتق  ْ مِ ال
ل  :لاً ئِ اقَ   اً صارخ  سال  للا  الله   ج

 .سل ا للا لا للا

 

 

 2 -  1:   87 ز م  
 

8. Ua-7arrak al-uatar al-
thamen men kitha-ratihi 
sare5an ka2elan: asasat-ha 
fel gebal al-mokad-dasa, 
a7abba arabb abuab Sehion. 

  ارتهِ ق  ْ مِ    املا  َ ت لا  كَ َّ حو  .8 
 لالا  يفته  سااسأ  :لاً ئِ اقَ   ارخاً ص
 ُ َّ أ ةسقَّ ال  . ن ه ص بَ ا بأ  بُّ َّ لا ح

 

 

 3 :  87 ز م  
 

9. Ua-7arrak al-uatar al-tase3 
men kitha-ratihi sare5an 
ka2elan: takal-lamu men 
aglek be-a3mal karima ja 
madinat Allah. 

َ ال   كَ َّ حو  .9    هِ رتاق  ْ مِ   ع سالا  ت
مِ لَّ تَ   :لاً ئِ اقَ ارخاً  ص   ل جأ  ا 
 .الله ة ي م  ا  ة ل اعأ
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Psalm 131 [132],13 
 10. Er hat die zehnte Saite 

seiner Harfe gezupft, 
dabei rief er aus und 
sagte:  „Denn der Herr 
hat Sion auserwählt, hat 
ihn erwählt zur Wohnung 
für sich selbst“. 

10. Afkim e-pi-mah miet 
enkap ente tef-kithara 
efoosch ewol efgoo 
emmos: ġe a-ptschois 
sootp en-Sioon afsootp 
emmos e-ouma 
enschoopi naf. 

Afkim ;e pimah 0 ;nkap 
;nte tefkuyara efws 
;ebol efjw ;mmoc : je 
;a ;P[oic cwtp ;nCiwn 
afcwtp ;mmoc ;eouma 
;nswpi naf. 

 
10. Die Lobpreisung für die Heiligen im Marienfasten und an Marienfesten 
 

1. Die Einleitungshymne „Gepriesen bist du / ;K;cmarwout“ 
 

 Gepriesen bist du in 
Wahrheit, – mit deinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – denn du 
bist gekommen 
(auferstanden) 1336 und hast 
uns erlöst. 

eK-esmaroo-out alie-thoos 
: nem Pek-joot en-agha-
thos : nem Pi- epnewma 
ethouab : ġe ak-i (ak-
toonk) aksooti emmon. 

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. 

 
2. Die Hymne „Gegrüßt seist du Mutter Gottes“ 

 
 1. Gegrüßt seist du Mutter 

Gottes, du Jungfrau. 
Gott, dir gebührt 
Lobgesang. Auf dem 
Sion erfüllt man dir 
Gelübde in Jerusalem. 
Wir verherrlichen dich. 

1. Schere theotoke parthe-
ne : enthok eFnouti ef-
er-schaf nak : enġe pi-
goo khen Sioon : ef-eti 
nak enhan-efkie khen 
Jerou-salim : se mega-
linomen.  

<ere ye;otoke parye-
ne : ;nyok ;Vnou] 
;fersau nak : ;nje 
pijw qen Ciwn : eu;e] 
nak ;nhaneu,/ qen 
Ieroucalim : ce 
magalinomen. 

 

 2. „Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist 
mit dir“ 1337. Wir loben 
dich. 

2. Schere ke-khari-too-
menie Maria o Kyrios 
meta sou se magha-
linomen. 

<ere ke,aritwmen/ 
Mari;a ;o Kurioc meta 
cou ce magalinomen. 

 
3. Die Hymne „O Kurioc / Der Herr ist mit dir“ (Lk 1, 28). 

 
 1. Der Herr ist mit dir. Heilig 

ist der Vater und König. 
Er schaute unsere 
Demut und das 
Geschlecht der Ehre, 
und der Heilige Geist. 

1. O-Kyrios meta sou. 
Agios is-tin : o-Patier 
Wasilefsin: the-penthe-
wio : genos in-zoxin : 
tou ePnewema tou 
agiou. 

O Kurioc meta cou : 
;Agioc  ictin :  ;o 
Pat/r Bacileucin : 
yepenybi;o : genoc 
;ndoxin : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 
1336 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
1337 Lk 1, 28 
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 13 : 132 ز م  
 

10. Ua-7arrak al-uatar al-
3ascher men kitha-ratihi 
sare5an ka2elan: al-rabb 
e5tar Sehion ua-radiha mas-
kanan lahu. 

  هِ تر اق  ْ مِ   اشالع  َ ت لا  كَ َّ حو  .10 
ار  ا  ب لا  :لاً ئِ اقَ   اً خار ص ن خ   صه
 .هل اً  م هارضو 

 

 

 د:يمجتال  .10
 

 " توؤمارك إسإ"حن ل .1
 

Mubarak anta bel-7akika, ma3a 
abika al-sale7 ual-ro7 al-kodos, 
le-2nnaka ataita  (komta) ua 
5allas-tana. 

  ح الَّ لا   بأ  عم  ،ةق لا   نأ  كار مُ  
  ) قُ (  َ ت أ  نَّ لأ   ،سُ القُ ح  و لَّ او 
 ا. لَّ خو 

 

 

 "هلالإ دةلواافرحي يا " لحن .2
 

1. Efra7i ja ualedat al-elah al-
3azra2, anta ja Allah jagebo 
laka al-tas-bi7 fi Sehion, ua-
tufa laka al-nozur fi 
Orschalim, no3azzemak. 

ا   َ أن  ،ءار لعه اللإ ة اال ا و   يحفا .1 
  ، ن ه صي  ف  ح لا  َ ل  ُ  َ الله
لتُ و  ،  أورشل  يفر  و الَ  فى 
ّ نُ   . َ ُ ع

 

 

2. Efra7i ja momtale2a ne3ma 
ja Mariam al-rabbu ma3ki, 
no3azzemoki. 

 بُّ َّ لا   م  ا  ة ع ن  ةلم   ا  يحفا .2 
،م ِ  . ِ ّ عنُ  ع

 

 
 

 "كِ  معبُّ رَّ لان "لح .3
 

1. Al-rabbu ma3ki, koddus al-
2ab al-malek al-lazi nazara 
ila et-teda3ena ua-gens al-
magd ual-ro7 al-kodos.  

لوس  قّ   ،ِ عم  بُّ لَّ ا .1  ِ    الآب ال الَّ
 َ   لا  وج  اعا تإ  ىإل  ن

  .س قُ لح او ل او 
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 2. Gerecht ist der Vater, 
unser Unterstützer in 
unserer Schwäche. Er 
führt uns ins himmlische 
Leben, und der Heilige 
Geist. 

2. Zikeos is-tin : o-Patier 
e-ou-woie-thin : the-
pen-thewio : zoo-ien 
en-e-pouranion : tou 
ePnewma tou agiou. 

Dikeoc ictin : ;o 
Pat/r ;eoubo;/yin : 
yepenyebi;o : zw/n 
;n;epouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 3. Die Lobpreisung gebührt 
dem Vater, der Schatz 
unserer Demut. Und dem 
himmlischen Jesus, und 
der Heilige Geist. 

3. Ie-panos is-tin : o-
Patier the-sawrin: the-
pen-thewio : Iesous en-
e-pouranion : tou 
ePnewma tou agiou. 

;?panoc ictin : ;o 
Pat/r yucaurin : 
yepenyebi;o : I/couc 
;nepouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 4. Der Herr ist der Vater, 
welcher mit der 
himmlischen Wahrheit 
spricht, der in unserer 
Demut uns ähnlich war, 
und der Heilige Geist. 

4. Kyrios is-tin : o-Patier 
lalew-sin: the-pen- 
thewio: matous en-e-
pouranion : tou 
ePnewma tou agiou. 

Kurioc ictin : ;o 
Pat/r laleucin : 
yepenyebi;o : matouc 
;nepouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 5. Gepriesen ist der Vater, 
der über unsere Demut 
jubelt. Er ist die 
himmlische Wahrheit, 
und der Heilige Geist. 

5. Nimios is-tin : o-Patier 
xalew-sin : the-pen-
thewio : ontoos en-e-
pouranion: tou 
ePnewma tou agiou. 

Nimioc ictin : ;o 
Pat/r xaleucin : 
yepenyebi;o : ontwc 
;nepouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 6. Der Vater ist der Hirte, 
der für unsere 
Unterwerfung sorgt. Das 
himmlische Kreuz, und 
der Heilige Geist. 

6. Pimenos is-tin : o-
Patier rarew-sin : the-
pen-thewio : es-tawros 
en-e-pouranion : tou 
ePnewma tou agiou. 

Pimenoc ictin : ;o 
Pat/r raraucin : 
yepenyebi;o : ;Ctauroc 
;n;epouranion  :  tou 
;Pneuma tou  ;agiou. 

 

 7. Gepriesen sei der Vater, 
der uns in unserer 
Unterwerfung mit dem 
himmlischen Licht 
leuchtet, und der Heilige 
Geist. 

7. Timios is-tin : o-Patier       
i-monfin the-pen-
thewio : Foostier en-e-
pouranion : tou 
ePnewma tou agiou. 

Timioc ictin : ;o 
Pat/r umonvin  
yepenyebi;o : vwct/r 
;n;epouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 

 

 8. Die Freude besteht 
immer durch den Vater, 
der über unsere Demut 
jubelt, und die 
himmlische Wahrheit, 
und der Heilige Geist. 

8. Schere is-tin is-tin: o-
Patier psalewsin the-
pen-thewio : oontoos 
en-e-pouranion : tou 
ePnewma tou agiou. 

<ere ictin ictin :  ;o 
Pat/r 'aleucin 
yepenyebi;o : ;wntwc 
;n;epouranion : tou 
;Pneuma tou ;agiou. 
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2. 3adelon hoa al-2ab mo3in-
ona fi da3fena men 2gl al-
7ajah al-sama2ia ual-ro7 al-
kodos. 

ضعففا   عمُ   بلآا   ه  لٌ داع .2    ا ي 
  وح  لاو   ةائَّ لا  اةلا  جلأ  ْ مِ 
 . سُ قُ ال

 

 
3. Al-madi7 jaliku bel-2ab kenz 

et-teda3ona ua-Jasou3 al-
sama2i ual-ro7 al-kodos.  

اا  الآب    ُ يل  حُ ال .3    ا عت
 . سُ قُ لا وح ل او ئي الا عُ َ و 

 

 
4. Al-rabbu al-2ab al-mota-

kallem bel-7akk al-sama2i 
al-lazi schabahna fi et-
teda3na ual-ro7 al-kodos.  

االآ  بُّ َّ لا .4    ي ئاال  لا  لِّ ُ لب 
فبشا  الَّ  ا  اعي  ه ح  و  لاو   ا إت

 . سُ قُ لا

 

 
5. Mokarram hoa al-2ab al-

motahallel be-etteda3ona al-
7akk al-sama2i ual-ro7 al-
kodos.  

  ا ع اتإ  للِّ ه ُ لا  بالآ  ه  مٌ َّ مُ  .5 
و ي ائال لا  . سُ لقُ اح  وال

 

 
6. Al-2ab hoa al-ra3i al-mota-

kallem men 2gl mazal-latena 
al-salib al-sama2i ual-ro7 
al-kodos. 

اعيا  هالآب   .6  ُ   ل  جلأ  ْ مِ   لِّ ال
  وح لاو ئي  الا  لال  ا لّ مَ 
 . سُ قُ ال

 

 
7. Mokarram hoa al-2ab al-

mosch-rek 3ala mazal-latena 
bel-nur al-sama2i ual-ro7 al-
kodos. 

  ا لّ مَ لى  عق  ُ لا  بالآ  ه  مٌ َّ مُ  .7 
 . سُ قُ لاح و ل وا يائال رال

 

 
8. Al-fara7 ka2en 3ala al-da-

uam bel-2b al-mobtaheg be-
ta-uado3na ual-7akk al-
sama2i ual-ro7 al-kodos.  

ٌ ا  ح فال .8    ب لآا  ماو ال  ىلع  ئ
ُ ا   ئي الا  ل او   اعضا  ب   هج ل

 .سُ قُ ال وحوال 
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4. Die Hymne „Z ;ncop ;mm/ni“; Sonntag Theotokie, Teil 8: 
 
 1. (S) Siebenmal an jedem 

Tag 1338  – aus ganzem 
Herzen, – preise ich 
deinen Namen, – Herr 
über allem 1339! 

1. Schaschf ensop emmie-
ni : ewol khen pa-hiet 
tierf : tina-esmou e-
pek-ran : eP-tschois 
empi-e-eptierf. 

Sasf ;ncop `;mm/ni : 
;``ebolqen pa\h/t 
t/rf : ]na;``cmou 
;epekran : P̀[oic 
``;mpi;e;pt/rf. 

 

 2. An deinen Namen habe 
ich gedacht, – da bin ich 
getröstet 1340, – o König 
aller Zeiten, – Gott der 
Götter 1341. 

2. Ai-erefmewi em-pek-
ran : ouoh aiġem-nomti 
: epouro enni-e-oon : 
eFnouti ente ni-nouti. 

Aier̀;vmeu;ìì``i ;`mpekran 
:> ouoh\ aijemnom] : 
;`pouro `;nnewn : 
;Vnou] ;`nte ninou]. 

  

 3. (S) Jesus Christus, – 
unser wahrer Gott 1342, – 
der um unserer Erlösung 
willen kam, – nahm Leib 
an 1343. 

3. Iie-sous Pi-echris-tos 
Pen-nouti : pi-ali-thie-
nos : fie-etafi ethwe 
pen-sooti : af-er-soo-
matikoos. 

I/couc Pi;,rictoc 
Pennou] :> pi``;al/-
yinoc :> v/èètaf;i 
eybe pencw]: 
afercwmatikwc. 

  

 4. Er nahm Fleisch an – 
aus dem Heiligen Geist – 
und aus Maria, – der 
heiligen Braut 1344. 

4. Afetschi sarx ewol : 
khen Pi-epnew-ma 
ethouab : nem ewol 
khen Maria : ti-schelet 
ethouab. 

Af[icarx ;ebol : 
qen Pi;pneuma 
;eyouab : nem ;ebol 
qen Mari;a : ]selet 
;eyouab. 

  

 5. (S) Er verwandelte alle 
unsere – Traurigkeit und 
Bedrängnis – zur Freude 
des Herzens – und 
vollkommenem Jubel 
1345.  

5. Af-foonh empen-hiewi 
: nem pen-hog-heg tierf 
: e-ou-raschi en-hiet : 
nem ou-theliel e-ep-
tierf. 

Afvwnh ;mpenh/bi: 
nem pen\hojhej 
t/rf : ;eourasi 
;nh/t : nem 
ouyel/l ;e;pt/rf. 

  

 6. Lasst uns ihn anbeten 
1346 – und seiner Mutter 
Maria – lobsingen, – der 
schönen Taube 1347. 

6. Marenu-ou-ooscht em-
mof:ouoh enten-er-
hym-nos : entef-maw 
Maria : ti-tschrompi 
ethne-soos. 

Marenouwst ;mmof 
: ouoh ;``ntenerhum-
noc:> ;ntefmau Mari;a 
: ][rompi eynecwc. 

 

 
1338 Ps  118 LXX [119], 164 ; Ps 144 LXX [145], 1-2 ; Sir 51, 15 
1339 Tob 3 LXX, 13 und 23 
1340 Ps 44 LXX [45], 17-18 ; Ps 118 LXX [119], 52 ; Ps 134 LXX [135], 13 
1341 Dtn 10 LXX, 17; Ps 49 LXX [50], 1; Ps 83 LXX [84], 8 ; Ps 135 LXX [136], 2 ;Dan 2 LXX, 47 
1342 Joh 17, 3 
1343 Joh 1, 14 ; Röm 1, 3 ; 2.Tim 1, 9-10 
1344 Lk 1, 35 
1345 Ps 106 LXX [107] ; Joh 16, 24 
1346 Ps 65 LXX [66], 4 ; Joh 4, 23-24 ; Offb 4, 10 
1347 Gen 8 LXX, 11 
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 ة نالثامة عطقال –  حدة الأكيّ وت ؤيث ، "موي  لك تامرَّ ع بسن "حل .4
1. Saba3 Marrat koll jom, 

men koll kalbi, 
obarek esmak,  
ja rabb elkol. 

 ،مي   لّ ُ  ات م عس  (ق) .1 
  ، يلِ قَ  لِّ ُ  ْ مِ 
  ، سارك ااُ 
 ل.لُ ب ار  ا

 

 

2. Zakartu esmak, 
fata-3azaitu,  
ja maleka al-dehur,  
ua ilah el-aleha. 

 ، سا تُ  َ ذ  .2 
  ،ُ َّ عفَ 
را مل ا ه   ،ل
  .ةلهلآا هول

 

 

3. Jasou3 Al-Masie7 ilahna, 
al7akiki al-lazi,  
ata men agl 5alasna,  
mota-gas-sedan. 

ع )(ق  .3  ُ  ،الهإ حال  َ
  ، الَّ  يقلا
  ، اص لاجل خأ  ْ مِ  ىتأ
  .اً ِّ َ مُ 

 

 

4. Ua tagas-sada,  
mena al-ro7 el-kodos,  
ua men Mariam,  
al-3arus el-tahera. 

 ، َ َّ َ تَ و   .4 
  ، سُ قُ الوح  لا مِ 
  ،  مَ  مو 
 . ةه الا وسعَ ال

 

 

5. Ua kalaba 7oznana,  
ua koll dikana,  
ila fara7 kalb,  
ua tahlil kolli. 

ا حُ  َ لَ قَ وَ  (ق)  .5   ،ن
  ، اق ض لَّ ُ و 
حى لإ   ،لق ف
لهتو    .يلِّ ُ  ل

 

 

6. Fal-nasgud lahu, ua norat-
tel, le-omehi Mariam, al-
7amama al-7asana. 

  ،  م  همِّ لأُ   ، لتِّ  نُ وَ   ،هُ ل  ُ َ لف  .6 
  .ةلاة مالا
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 7. (S) Und mit jubelnder 
Stimme 1348 – rufen wir: – 
Gegrüßt seist du Maria, – 
Mutter des Emmanuels 
1349. 

7. Ouoh enten-oosch ewol 
: khen ou-esmie en-
theliel : ġe schere ne 
Maria : ethmaw en-
Em-manou-iel. 

Ouoh ;ntenws 
;ebol: qen ou;cm/ 
;nyel/l :> je ,ere ne 
Mari;a : ;ymau 
;nEmmanou/l.  

 

 8. Gegrüßt seist du 1350 
Maria, 
- Erlösung unseres 

Vaters Adam. 
- Gegrüßt … Mutter 

der Zuflucht 1351. 
- Gegrüßt … Jubel 

Evas 1352. 
- Gegrüßt..Freude aller 

Generationen 1353. 

8. Schere ne Maria :  
- epsooti en-Adam 

pen-joot. 
- S... ethmaw empi-

ma em-foot. 
- S…ep-theliel en- 

Eva. 
- S… ep-ou-nof enni- 

genea. 

<ere ne Mari;a : 
-;pcw] ;nAdam 
peniwt : 
-,÷e÷ ;ymau ;mpima-
;mvwt : 
-,÷e÷ >;pyel/l ;nEu;a :  
-,÷e÷ ;pounof 
;nnigene;a. 

  

 9. (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Freude des 

gerechten Abels. 
- Gegrüßt … wahre 

Jungfrau. 
- Gegrüßt … Rettung 

Noahs 1354. 
- Gegrüßt..Unbefleck-

te und Reine. 

9. Schere ne Maria :  
- ef-raschi en-Abel pi-

ethmie. 
- S… ti-parthenos 

enta-efmie. 
- S… ef-nohem en-

Noo-e. 
- S… ti-at-thooleb en-

semne. 

<ere ne Mari;a : 
;vrasi ;nAbel 
pi;ym/i : 
-,÷e÷ ]paryenoc 
;nta;vm/i :  
-,÷e÷  ;vnohem ;nNw;e : 
-,÷e÷ ]atywleb 
;ncemne. 

 10.  Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Gnade Abrahams 1355. 
- Gegrüßt.. unvergäng-

liche 1356 Krone. 
- Gegrüßt … Erlösung 

Isaaks, des Heiligen 
1357. 

- Gegrüßt … Mutter des 
Heiligen 1358. 

10. Schere ne Maria :  
- ep-ehmot en-

Abraam. 
- S… pi-eklom en-at-

loom. 
- S… ep-sooti en-

Isaak pe-thouab. 
- S… eth-maw emfie- 

ethouab.  

<ere ne Mari;a : 
``;p;hmot ;nAbraam : 
-,÷e÷ pi;,lom 
;natlwm :  
-,÷e÷ ;pcw] ;nIcaak 
peyouab :  
-,÷e÷ ;ymau 
;mv/;;eyouab. 

 
1348 Offb 19, 1 und 6 
1349 Mt 1, 23 
1350 1.Kor 14, 7 ; 15,22 
1351 Ps 8 LXX [9], 9 ; 17 LXX [18], 2 ; 30 LXX [31]; 2    
1352 Gen 3 LXX, 15 
1353 Lk 1, 48 
1354 Gen 6 LXX, 9 ; Gen 7 LXX, 1 ; Mt 24, 37 ; Lk 17, 26 ; 1.Petr 3, 20 
1355 Joh 8, 56-58 ; Röm 4, 16-25 ; Gal 3, 14-16  
1356 Papst Kyrillus I., Konzil von Ephesus, 431 n.Chr. 
1357 Gen 22 LXX, 10-14 ; Hebr 11, 19 
1358 Lk 1, 35 
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7.  Ua nasro5u, besot el-tahlil 
ka-2elin: Al-salam laki ja 
Mariam, omm 3em-manu-
2iel. 

خ  )(ق  .7  ل  ال  تِ     ،ون هل
  مّ أُ   ،م  ا ل  ملاال  :قائل
ل انُ َّ عِ    .ئ

 

 
8. Al-salam laki ja Mariam: 

5alas abina Adam,  
- A … omm el-malga2, 
- A … tahlil 7au-ua2, 
- A… fara7 el-agial. 

   م ا لم لالا  .8 
    ،مآد ا بأ  صلاخَ 
  ،أللا مأُ  .. ملاال -
  ،ءا ح ل لهت .. ملالا -
ال.  حف  .. ملاال -   الأج

 

 
9. Al-salam laki ja Mariam: 

fara7 Habil el-bar,  
- A… al-3azra2 el-7akikia, 
- A… 5alas Nu7,  
- A… gher al-danisa al-

hade2a. 

 م ا لم لالا (ق)  .9 
  ،رالل اب ها حف 
 ،ةَّ ل ا ءار عال .. ملاال -
 ،حنُ ص لاخ .. ملاال -
  .ئةداة الهنل ا غ .. ملالا -

 

 
10. Al-salam laki ja Mariam: 

ne3mat Ibrahim,  
- A… al-iklil gher al-mod-

ma7el,  
- A… 5alas Is7ak el-keddis, 
- A… omm el-koddus. 
 

لاا .10     م  ا ل مل
اإ  ةعن     ،ب
  غ  للكلإ ا  ..  ملاال -

 ، لال
 سإص  لاخ  ..  ملالا -

 ،  ِّ لقا
  س.و ُّ قال أم .. ملالا -
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 11.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Der Jubel Jakobs 

1359. 
- Gegrüßt … Tausend 

und abertausend 
Mal. 

- Gegrüßt … Stolz 
des Stammes Juda 
1360. 

- Gegrüßt … Mutter 
des Herrn 1361. 

11. Schere ne Maria :  
- ep-theliel en Jakoob. 
- S... han-ethwa en-

koob. 
- S... ep-schou-schou 

en-Jouda. 
- S… eth-maw empi-

Zes-pota. 

<ere ne Mari;a : 
;pyel/l ;nIakwb : 
-,÷e÷ han;yba ;nkwb : 
-,÷e÷  ;psousou 
;``nIouda :  
-,÷e÷ ;ymau ;mpiDec-
pota. 

  
 12.  Gegrüßt seist du 

Maria, 
- Verkündigung 

Moses 1362.  
- Gegrüßt … Mutter 

des Herrn 1363. 
- Gegrüßt … Ruhm 

Samuels 1364. 
- Gegrüßt … Stolz 

Israels 1365. 

12. Schere ne Maria :  
- ep-hi-ooisch em 

Mooi-sies  
- S… ethmaw em-Pi-

zes-poties. 
- S… ep-taio en-

Samou-iel. 
- S… ep-schou-schou 

em-Pi-isra-iel. 

<ere ne Mari;a : 
;phiwis ;mMw;uc/c:  
-,÷e÷ ;ymau ;mPi-
decpot/c :  
-,÷e÷  ;ptai;o 
;nCamou/l :  
-,÷e÷ ;psousou 
;mPi;cra/l. 

  
 13.  (S) Gegrüßt seist du 

Maria, 
- Stärke des 

gerechten Ijobs 1366. 
- Gegrüßt … Edles 

Juwel 1367. 
- Gegrüßt … Mutter 

des Geliebten 1368 
- Gegrüßt … König 

Davids Tochter 1369. 

13. Schere ne Maria :  
- ep-tagro en-Joob pi-

eth-mie. 
- S… pi-ooni en-

anamie. 
- S… ethmaw empi-

menrit. 
- S… et-scheri em-

epouro David. 

<ere ne Mari;a : 
;ptajro ;nIwb 
pi;ym/i :  
-,÷e÷ pi;wni ;n;anam/i :>  
-,÷e÷ ``;ymau ;mpimenrit 
-,÷e÷ ;tseri ;m;pouro 
Dauid. 

 

 
1359 Gen 32, 24-30 ; Ps 13 LXX [14], 7 ; Ps 52 LXX [53], 9 ; Jer 31, 7 , 1.Makk 3, 7 
1360 Gen 49 LXX, 8 ; Hebr 7, 14 ; 8, 8 ; Offb 5, 5 
1361 Lk 1, 43 
1362 Joh 1, 45 ; 3, 14 ; 5, 46 ; Apg 3, 22 ; 1.Kor 10, 2 ; Hebr 3, 3 ; Offb 15, 3 
1363 Lk 1, 43 
1364 1.Sam 3 LXX, 3;7;10;21 
1365 Jdt 5 LXX, 10 ; Lk 2, 32 
1366 Ijob 42 LXX, 2-5 
1367 Offb 21, 19-27 
1368 Eph 1, 6 ; Mutter Jesus gemeint 
1369 Röm 1, 3 
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11. Al-salam laki ja Mariam: 

tahlil Ja3kub, 
- A … rabauat moda3afa, 
- A …  fa5re Jahuza, 
- A… omm Es-saijed. 
  

لام ل )ق(  .11    م ا ال
    ،بعق   لهلت
 ،ةفعا م اتر  .. ملاال -
 ، اذ هي ف .. ملالا -
  .لم اأ ..م لالا -

 

 
12. Al-salam laki ja Mariam: 

kerazet Musa,  
- A … ua ledate Es-said, 
- A … karamat Samu2il 
- A … fa5re Isra2il. 
 

 

  م  ا ل ملاال .12 
 ،سى م ةز اك
ة و  .. لامال -  ،لاال
لا -  ،لئ ص مة ا .. مال
لاا -   .ل ائ سا ف .. مل

 

 
13. Al-salam laki ja Mariam: 

thabat Aijub el-bar,  
- A … el-7agar el-karim, 
- A … omm el-7abib, 
- A … ebnat el-malek Daud. 

  م ا ل ملالا )(ق  .13 
   ،ارال بأيّ ت اث
 ، لا ال .. ملالا -
 ، ال مأ .. لاملا -
لام - لة ااب .. ال  . ودا د ل
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 14.  Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Gefährtin Salomons 

1370. 
- Gegrüßt … Höhe 

der Gerechten. 
- Gegrüßt.. Erlösung 

Jesajas 1371. 
- Gegrüßt … Heilung 

Jeremias1372. 

14. Schere ne Maria :  
- ti-eschferi en- 

Solomoon. 
- S… ep-tschisi enni-

zike-on. 
- S... ep-ougai en- 

Jesajas. 
- S… ep-tal-tscho en-

Jeremias. 

<ere ne Mari;a : 
];sveri ;nColomwn> : 
-,÷e÷ ;p[ici ;nnidikeon:  
-,÷e÷ ;poujai ;n-
?ca;/ac :  
-,÷e÷ ;ptal[o 
;nIeremiac. 

  

 15.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Offenbarung 

Ezechiels 1373. 
- Gegrüßt … Gabe 

Daniels 1374. 
- Gegrüßt … Kraft 

Elijas. 
- Gegrüßt … Gnade 

Elischas 1375. 

15. Schere ne Maria :  
- ep-emi en-Jeze-kiel.  
- S… kharis tou Dani-

iel.  
- S… et-gom en-Iel-

jas. 
- S… pi-ehmot en-

Eli-seos. 

<ere ne Mari;a : 
;p;emi ;nIezeki/l :  
-,÷e÷ ,aric tou 
Dani/l :  
-,÷e÷ ``;tjom ;n;?liac :  
-,÷e÷ pi;hmot 
;n;Eliceoc. 

  16.  Gegrüßt seist du 
Maria, 
- Mutter Gottes 1376. 
- Gegrüßt … Mutter 

Jesu Christi 1377. 
- Gegrüßt … Schöne 

Taube 1378. 
- Gegrüßt..Mutter des 

Sohnes Gottes 1379. 

16. Schere ne Maria :  
- ti-theo-tokos  
- S… ethmaw en-Iie-

sous Pi-echris-tos. 
- S… ti-tschrompi 

ethne-soos. 
- S… ethmaw en-Ios 

Theos. 

<ere ne Mari;a : 
]ye;otokoc :  
-,÷e÷ ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc : 
-,÷e÷ ][rompi 
eynecwc :  
-,÷e÷ ;ymau ;nUioc 
Yeoc. 

  

 17.  (S) Gegrüßt seist du 
Maria, – für die alle – 
Propheten bezeugten – 
und sagten: 

17. Schere ne Maria :  
etaw-er-methre nas : 
enġe ni-eprofie-ties 
tierou : ouoh awgoo 
emmos. 

<ere ne Mari;a : 
;etauermeyre nac :> 
;nje ni;prov/t/c t/-
rou : ouoh\ aujw ;mmoc. 

 
1370 Hld 4 LXX, 12 
1371 Mt 12, 17-21 ; Joh 12, 41 ; Röm 9, 27 ; Röm 15, 12  
1372 Jer 31, 15 und 22 ; das Heil, welches Jeremias mit der Ankunft Christi vorausgesagt hat 
1373 Ez 44 LXX, 1-3 
1374 Dan 2 LXX, 31-45 ; die Gnade, mit welcher Daniel die Visionen erklärte 
1375 2.Kön 6, 21 ; 2.Kön 6, 1-7 
1376 Der 19.Papst Alexanderus I. (312-328) verwendete als Erster den Begriff „Mutter Gottes“, nach ihm der 
20.Papst Athanasius I. (328-373), der heilige Gregorius, der Theologe und der 24.Papst Kyrillus I. (412-444) 
1377 Mt 1, 21 
1378 Gen 8 LXX, 11 
1379 Lk 1, 35 
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14. Al-salam laki ja Mariam: 
sadikat Solaiman,  
- A … ref3at es-seddikin, 
- A … 5halas Esch3ia2, 
- A … schefa2 Ermia. 

لا .14     م ال  مال
    ،نالسُ قة ص
 ، ق ِّ لاة عفرِ  .. ملاال -
لاا -  ،ءاشإص لاخ .. مل
  . امر إ ءفاش .. ملاال -

 

 
15. Al-salam laki ja Mariam: 

3elm 7ezkial,  
- A … ne3mat Danial, 
- A … ko-uat Elija, 
- A … ne3mat Alischa3. 

  م ا ل لاملا )(ق .15 
  ،لال ح عِ 
ة  .. ملاال - اد نع  ،لان
 ، اليإة ق  .. لامال -
  . ع أل ةعن .. ملالا -

 

 
16. Al-salam laki ja Mariam: 

ualedat el-ilah,  
- A … omm Jasou3 Al-

Masie7, 
- A …el-7amama al-7asana,  

- A…omm ebn allh. 

 ،لهلا ا  ةالو   م  ا  ل  ملاال .16 
ُ  مأ .. ملالا –  ،حلا   ع َ
 ، اءلامة الا .. لاملا -
  .الله  اب أم .. ملاال -

 

 
17. Al-salam le-Mariam, allati 

schahad laha, gami3 al-
anbia2, ua kalu: 

  شه  يالَّ   ، ل  ملالا  ق)( .17 
اءلأ ا عج ،لها  :ا قالو  ،ن
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 18.  (S) Siehe Gott das 
Wort, – das von dir 
Fleisch annahm 1380 – 
in unaussprechlicher – 
Einheit. 

18. Hieppe eFnouti pi-
Logos : etaf-etschi sarx 
enkhie-ti : khen oumet-
ouai : en-at-saġi 
empes-rieti. 

H/ppe ;Vnou] 
piLogoc :> ``;etaf[icarx 
;nq/] : qen oumetouai 
: ;natcaji ;mpecr/]. 

  
 19.  In Wahrheit bist du – 

hoch erhaben. – Höher 
als Aarons Stab 1381, – 
du voll der Gnade 1382. 

19. Te-tschosi alie-thoos : 
ehote pi-eschwoot : 
ente Aaroon : oo-thie-
ethmeh en-ehmot. 

Te[oci ;al/ywc : 
;eh\ote pi;sbwt : ;nte 
;A;``arwn> : ;w y/eymeh 
;n;hmot. 

  
 20.  Was ist der Stab, – 

außer Maria. – Er ist 
Symbol – ihrer 
Jungfräulichkeit. 

20. Aschpe pi-eschwoot : 
ewiel e-Maria : ġe 
enthof pe-eptepos : 
entes- parthenia. 

Aspe pi;sbwt> : ;eb/l 
;eMari;a : je ;nyof pe 
;ptupoc> : ;ntec-
paryeni;a. 

  
 21. (S) Sie empfing 1383 

und gebar – ohne 
Menschensamen – den 
Sohn des Höchsten 
1384 – das Wort selbst 
1385. 

21. Aserwoki as-misi : 
khooris senousia : em-
eP-schieri em-Fie-et-
tschosi : pi-Logos en-
ai-zia. 

Acerboki acmici> : 
,wric cunouci;a : 
;m;Ps/ri ;mV/et[oci :> 
piLogoc ;naidi;a.  

  22. (S) Durch ihr Gebet – 
und ihre Fürsprachen – 
öffne uns o Herr – die 
Tür der Kirche. 

22. Hiten nes-efschie : nem 
nes-epreswia : a-ou-
oon nan eP-tschois : 
em-efro ente ti-ek-
eklie-sia. 

Hiten neceu,/ : nem 
nec;precbi;a : aouwn 
nan ;P[oic : ;m``;vro ;nte 
]ek;kl/ci;a. 

 

 23.  Ich bitte dich Mutter 
Gottes, – lass die 
Türen der Kirche –  
immer offen – für die 
Gläubigen. 

23. Ti-tiho ero : oo ti-theo-
tokos : ka-efro en-niek- 
ekliesia : ew-ou-ien 
enni-pistos. 

}]ho ;ero : ;w 
]ye`;otokoc :> ,a;``vro 
;nniek;kl/ci;a : euou/n 
;nnipictoc. 

  

 24.  Lasst uns sie bitten, – 
dass sie ihren 
geliebten Sohn – für 
uns bittet, – uns zu 
vergeben. 

24. Maren-tiho eros : 
ethres-toowh egoon : 
nahren pes-menrit : 
ethref-koo nan ewol. 

Maren]ho ;eroc : 
eyrectwbh ;ejwn : 
nah\ren pecmenrit :> 
eyref,w nan ;ebol. 

 
1380 Joh 1, 14 
1381 Num 17 LXX, 8 
1382 Lk 1, 28 
1383 Wörtlich: sie wurde schwanger 
1384 Lk 1, 32 
1385 Lk 1, 32-35 
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18. Hoaza Allah al-kalema, 
al-lazi tagas-sad menki,  
be-ua7dania, 
la jon-tak bemeth-leha. 

  ال  ،ةلال  الله  اذ ه  )ق( .18 
  يُ   لا  ،ةن ا حب   ،ِ  م  َّ َ تَ 

  لها.

 

 
19. Mor-tafe3a anti,  

bel-7akika akthar,  
men 3asa Harun, ai-jatuha 
almom-tale2a ne3ma. 

  م   ،أك  ة ق لا  ،ِ أن  عةفت مُ  .19 
ُ ا هُ أيَّ  ،ن و  هَ  اع   .ةعنة  لال

 

 
20. Ma hia al-3asa,  

illa Mariam,  
le-2annaha methal,  
patule-jataha. 

 اهنَّ لأ   ،م  إلا  ،اعال  هى  ما .20 
ه ب ،لام   ا.ل

 

 
21. 7abalat ua ualadat,  

be-gher moba-d3a,  
ibnu al3ali,  
alkalema alzati. 

  غ  ،تلو و   لح  ق)( .21 
  .يتا ال  ةلل ا  ،يلعَ لا  ب ا  ،عةضام

 

 
22. Besala-uateha,  

ua schafa3ateha,  
efta7 lana ja rabb,  
bab el-kanisa. 

 ،اتهاعاشفو   ،اهات ل  )ق( .22 
ح لا   ة.ب الا  ،رباا ف

 

 
23. As-2loki,  

ja ualedat el-ilah,  
eg3ali abuab el-kana2es, 
maftu7a lel-mo2menin. 

 يلاجع  ،هل لإ اة  ل او   ا  ،ِ لأاس .23 
مفم  ،ئا ب الابأ   . حة لل

 

 
24. Fal-nas-2luha,  

ann tatlob 3anna,  
3enda 7abibha,  
lejaghfer lana. 

ل  ،الهأفل .24  ت    ع  ،اَّ ع  أن 
 .الغف ل ،هاح
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5. Die Hymne „Aumou] ;ero“; Sonntag Theotokie, Teil 9: 

 
 1. (S) Heilige –

Weihrauchblüte 1386 – 
wurdest du genannt, –
Jungfrau Maria. 

1. Aw-mouti ero : Maria 
ti-parthenos : ġe ti-
ehrieri ethouab : ente 
pi-es-thoi-noufi. 

Aumou] ;ero : Mari;a 
]paryenoc : je ];hr/ri 
;eyouab : ;nte 
pi;cyoinoufi. 

 
 2. Die aus der Wurzel – 

der Erzväter – und 
Propheten ausschlug – 
und erblühte. 

2. Thie-etas-ti-ou-oo  e-
ep-schooi : as-firi ewol 
: khen ethnouni enni- 
patriar-schies : nem ni-
eprofie-ties. 

Y/̀̀etac]ou;w ;e;p- 
swi : acviri ;ebol : 
qen ;ynouni ;nni-
patriar,/c : nem 
ni;prov/t/c. 

  
 3. (S) Wie aus dem Stab 

– des Priesters Aaron, 
– der erblühte – und 
Früchte trug. 

3. eMefrieti empi-
eschwoot : ente Aaroon 
pi-ouieb : etaf-firi ewol 
: af-opt en-karpos. 

;M;vr/] ;mpi;sbwt> : ;nte 
``;A;``arwn piou/b:> 
``;etafviri ;ebol :> afopt 
;nkarpoc. 

  
 4. Denn das Wort hast du 

geboren – ohne 
Menschensamen 1387 – 
und deine 
Jungfräulichkeit 1388 – 
blieb unverderblich. 

4. Ġe are-egfo empi-
Logos : atschne es-
perma enroomi : esoi 
en-at-tako : enġe te-
par-thenia. 

Je ``are;jvo ;mpiLogoc 
: a[ne ;``cperma ;nrwmi : 
ecoi ;nattako :> ;nje 
teparyeni;a. 

  
 5. (S) Darum verehren wir 

dich – als Mutter 
Gottes 1389. – Bitte 
deinen Sohn, – damit 
er uns vergibt. 

5. Ethwe fai tenti-oo-ou 
ne : hoos theo-tokos : 
mati-ho em-pe-schieri : 
ethref-koo nan ewol. 

Eybe vai ten];w`ou ne 
:> hwc ye``;otokoc :> 
ma]ho ;mpes/ri :> 
eyref,w nan ;ebol. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
1386 Num 17 LXX, 7-8 ; Sir 39 LXX, 14 
1387 Mt 1, 18-25 ; Lk 1, 34-35 ; 2, 7 
1388 Immerwährende Jungfräulichkeit (Parthenos) wurde verwendet vom: Papst Petrus I., heiligen Irenäus, 
Gelehrten Origenes, heiligen Didemes, heiligen Klemens; Vgl. Lk 1, 32 und 34 
1389 Der 19.Papst Alexanderus I. (312-328) verwendete als Erster den Begriff „Mutter Gottes“, nach ihm der 
20.Papst Athanasius I. (328-373), der heilige Gregorius, der Theologe und der 24.Papst Kyrillus I. (412-444) 
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 ةاسعتال ةقطعال –د لأحا ةوكيّ تيؤث، "يتِ عدُ حن "ل .5
 

1. Do3iti,  
ja Mariam el-3az-ra2, 
al-zahra al-mu-kad-dasa, 
al-lati lel-bo5ur. 

 ، ِ عدُ  )(ق  .1 
  ، راءعم ال ا
ُ هلا   ، ةسقَّ ة ال
 .ر ُ لل يلَّ ا

 

 
2.  Allati tala3at, 

ua as-harat, 
men asle ro2asa2, 
el-2ba2 ual-anbia2. 

  ،عل يلَّ ا  .2 
  ،ت هز أو 
    ،اءسؤ رُ  صلِ  أ مِ 
  .اءلأن وااء لآا

 

 
3. Methlu 3asa, 

Harun el-kahen, 
az-harat, 
ua ausakat thamaran. 

ا لُ م ق)(  .3     ،ع
    ،هاال ون  هَ 

   ،ت أزه
  .اً  ث قأوسو 

 

 
4. Le2annek ualadti al-kalema, 

be-gher zar3 baschar, 
ua batule-jatek, 
be-gher fasad. 

   ،ةلال تِ ل و نلأ   .4 
   ،ع ر  ز غ
    ،ِ ل  و 
 .ادف غ

 

 
5. Fa-lehaza no-magg-eduki, 

ka-ualedat el-ilah,  
es2ali ibnek, 
le-jaghfer lana. 

ا ق)(  .5     ،كِ ِّ نُ  فله
    ،لهالا ة الك 
    ، با يلأسا
 .ال غفل
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6. Die Hymne „Deute pent/c“ für die Mutter Gottes 
 

 1. Kommt alle Völker, damit 
wir den Erzengel 
anschauen, während er 
spricht: 

1. Zefte pen-ties ilaie : 
ton archie : angeli 
emmon an : en-amen-
pomen. 

Deute pent/c ;ila;/ : 
ton ar,/ : aggeli 
;mmon an : ;n;amen-
pomen. 

 2. (S) „Gegrüßt seist du, 
Maria, du voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir“ 1390. 

2. Schere Maria : ke-
khari-toomeni : o 
Kyrios meta sou. 

<ere Mari;a : ke,ari-
twmen/ : ;o Kurioc 
meta cou. 

 

 3. Kommt alle Völker, damit 
wir den Erzengel 
anschauen, während er 
spricht: „Gegrüßt seist 
du, Maria, du voll der 
Gnade, der Herr ist mit 
dir“. 

3. Amooini ni-laos tierou: 
enten-naw epi-archie- 
angelos: efgoo emmos: 
ġe schere Maria : 
areġimi ghar enou-
ehmot: ouoh ePtschois 
schop neme. 

Amwini nilaoc t/rou 
: ;ntennau ;epiar,/-
aggeloc : eujw ;mmoc 
: je ,ere Mari;a : 
;arejimi gar ;nou;hmot 
: ouoh ;P[oic sop 
neme. 

 4. (S) Gegrüßt seist du 
Mutter Gottes, der 
geschmückte Palast mit 
dem Wort des Vaters. 
Gegrüßt seist du Maria, 
du voll der Gnade, der 
Herr ist mit dir. 

4. Schere theo-toke : ton 
khooron ton kosmon : 
ton logon : to Petro : 
schere Maria : ke-
khare-too-menie : o 
Kyrios meta sou. 

<ere ye;otoke : ton 
,wron ton kocmon : 
ton logon : to Pe-
tro : ,ere Mari;a : 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou . 

 

 5. Gegrüßt seist du Mutter 
Gottes, der geschmückte 
Palast mit dem Wort des 
Vaters. Gegrüßt seist du 
Braut. Gegrüßt seist du 
Weise, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir. 

5. Schere theo-toke : ton 
kosmon : ton khooron : 
ton logon : to Petro : 
schere et-schelet : 
schere et-sawe : ke 
khare-toomenie : o 
Kyrios meta sou. 

<ere ye;otoke : ton 
kocmon : ton ,wron : 
ton logon : to Petro 
: ,ere ;tselet : ,ere 
;tcabe : ke,aritw-
men/ : ;o Kurioc meta 
cou. 

 

 6. (S) Gegrüßt seist du Mutter 
Gottes, über die der Heilige 
Geist herabkam. Er hat dich 
mit Gnade erfüllt. O Mutter 
des Bräutigams, der Gott der 
Herrlichkeit, der Logos, 
nahm Fleisch an aus dir. Die 
Engel des Himmels 
verherrlichen dich vor der 
Menschheit. Alle Völker 
sollen sich freuen. Die 
Erzengel lobpreisen mit allen 
Rängen der Engel und 
sprechen: 

6. Schere Theotoke: ton 
epnewma: ke ipoo-
menie: ties pine pe nem 
nietheb mithere nem 
fewthe: the-osoxas-the 
ke o Logos: sarkoki 
sinamis: thin ouranon: 
angelon etek-i: tesin 
tesina pen-etropies 
efren-ethe: apoties ilai: 
ton archi-angeli. 

<ere ye;otoke : ton 
;Pneuma : ke ;upomen/ : 
t/c pine pe nem n/yeb 
: miy;ere : nem veuye : 
ye;odoxacye ke ;o 
Logoc : carkoki 
dinamic : yin ouranon : 
aggelon ;etek;i : tecin 
tecin;a pen ;trop/c 
;vreneye : ;apot/c ;ila;i : 
ton ar,iaggeli : 
alyinna : bapticma : 
ton ar,iaggeli. 

 
 

 
1390 Lk 1, 28 
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 "وبعشلع ايجم اي اوالعت" نحل .6
1. Ta3alu ja gami3 al-scho3ub 

le-nanzor ila ra2is al-
mala2eka ka2elin: 

ى  لإ  لب  ع ال  عج  اا   لعات .1 
ةلا رئ   : ل ائق لائ

 

 

2.  Al-salam laki ja Mariam, 
uagadti ne3ma, al-rabbu 
ma3ki. 

ِ م  لاال  ق)( .2    تِ جو   ، م  ا  ل
   .ِ عم بُّ َّ لا، ةعن

 

 

3. Ta3alu ja gami3 al-scho3ub 
le-nanzor ila ra2is al-mala-
2eka ka2elin: Al-salam laki 
ja Mariam, uagadti ne3ma, 
al-rabbu ma3ki. 

  ى إل  ل  بعلا  عج  اا  تعال  .3 
ة  لا لا   رئ ِ   ملاال  :ئل اقئ  ل
،  ا ِ م بُّ الَّ ،  ةنع  تِ جو م  . ع

 

 

4.  Al-salam le-ualedat al-elah al-
kasr al-mozai-jan be-kale-mat al-
2ab, alsalam le-Mariam al-mam-
lu2a (ne3ma), al-rabbu ma3ki. 

ق  لا  هلالإ ة  لال  ملاال  ق)( .4 
ُ ا لاا  ،بلآا  ةل  َّ  ل     ل  مل
ءال ةن(  ةل  .ِ عم بُّ َّ ال ،)ع

 

 

5. Al-salam le-ualedat al-elah al-
kasr al-mozai-jan be-kale-mat 
al-2ab, alsalam lel-3arus, al-
salam lel-7akima al-mamlu2a 
ne3ma, al-rabbu ma3ki. 

   َّ  ُ لا  قلا  لهالإ   ةال ل  ملاال .5 
الآل ، سو علل  ملا لا،  بة 

ءال  ةلل  لاملا   ، ةنع  ةل
 . ِ عم بُّ الَّ 

 

6. Al-salamu laki ja ualedat al-
elah, ja mann 7alla 3alaiki ua-
mala2aki men al-ne3ma, ja 
omm al-5atn (al-3aris), Allah 
maggadek ual-kalema tagassad 
menki, le2anna mala2eka al-
sama2 tokarremek da2eman fi 
al-baschare-jin, al-fara7 le-
gami3 al-scho3ub, ro2asa2 al-
mala2eka jahtefuna ma3a sofuf 
al-mala2eka ka2elin:  

 

ا    ،لهلإ ا  ةلوا ا    ِ لم  لالا  )ق( .6 
ومِ عل  لَّ ح  حو ل ا  ْ مَ    مِ   لأكِ  
  الله   ،) الع(   لا أم ا  ،ةعال

 َّ لأ  م  َ َّ ت  ة للاو ك  م  ،   نَّ ِ
َّ   ةئلا م اءال   ي ف  اً ائد  ِ مُ ِّ تُ   َ
الف ال ُ اع   ل  ح  ،  بل  ،ع

ع  م   نَ فهي   ة لائلااء  رؤس
 :لئاق ةئلا لاف فص
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 „Freue dich Maria, du voll 
der Gnade, der Herr ist 
mit dir“. 

raschi Mariam: ke 
kharetoomenie: o 
Kyrios meta sou. 

rasi Mari;a ke,ari-
twmen/ : ;o Kurioc 
meta cou. `` 

 

 7. Gegrüßt sei die Mutter 
Gottes, gegrüßt sei die 
heilige Jungfrau, gegrüßt 
sei die Mutter unseres 
Erlösers. Freue dich, 
Maria, die das Wort 
geboren hat. Freue dich, 
du reine Jungfrau, Mutter 
Christi. 

7. Schere theo-toke : 
schere pan-agia : 
parthenia : schere 
meth-erthe o sootieria: 
raschi Maria : ezre-as-
egfe eFnouti : raschi ti-
parthenos ethouab : 
raschi ethmaw emPi-
echris-tos.   

<ere ye;otoke : ,ere 
pan;agi;a : paryenia : 
,ere meyerye ;o 
cwt/ri;a : rasi Mari;a 
: ;dreac;jve ;Vnou] : 
rasi ]paryenoc 
;eyouab : rasi ;ymau 
;mPi;,rictoc. 

 

 8. (S) Gegrüßt sei der 
Himmel, gegrüßt sei die 
Reine. Gegrüßt sei die 
Mutter Christi. Gegrüßt sei 
die Braut. Gegrüßt sei die 
Weise. Freue dich, Mutter 
des Lichts der Welt. 
Gegrüßt sei die, die der 
Erzengel verkündet hat. 

8. Schere etfe: schere 
semne : schere mith-
erthe oo eChris-tos : 
schere etschelet: schere 
etsawe : raschi ethmaw 
emPen-sootier: raschi 
pi-ou-ooini empi-kos-
mos: schere afti akhoo-
rafties: ton archie-
angeli. 

<ere ;tve : ,ere 
cemne : ,ere miyerye ;o 
;<rictoc : ,ere ;tse-
let : ,ere ;tcabe : 
rasi ;ymau ;mPen-
cwt/r : rasi piouwini 
;mpikocmoc : ,ere af] 
;a,wraut/c : ton 
ar,/aggeli.̀̀ 

 

 9. Freue dich, du geehrte 
Sicht der Engelchöre. 
Freue dich Maria, du voll 
der Gnade, der Herr ist 
mit dir. 

9. Raschi emep-taio em-
efnaf: enġe ep-khoros 
en-angelos : raschi 
Maria : ke kharetoo-
meni : o Kyrios meta 
sou. 

Rasi ;m;ptai;o ;m;vnau : 
;nje ;p,oroc ;naggeloc 
: rasi Mari;a : ke,ari-
twmen/ : ;o Kurioc 
meta cou. 

 

 10. (S) Gepriesen sei deine 
Geburt und gepriesen sei 
deine Frucht, die Freude 
deines Herzens. Gegrüßt 
seist du Maria, du voll 
der Gnade, der Herr ist 
mit dir. 

10. Eflogie-menos enġe-
ennek-sien : ke eflogi-
menos ties karpis: ties 
karpis: pis-kari ousarra: 
schere Maria : ke 
khare-toomeni : o 
Kyrios meta sou. 

Eulog/menoc ;nje 
;nnekc/n : ke eulogi-
menoc t/c karpic : 
pickari oucarra : ,ere 
Mari;a : ke,aritw-
men/ : ;o Kurioc meta 
cou. 

 

 11.  Gesegnet bist du mehr 
als alle anderen Frauen 
und gesegnet ist die 
Frucht deines Leibes, die 
dein Herz erfreut. 
Gegrüßt seist du Maria, 
du voll der Gnade, der 
Herr ist mit dir. 

11. Te-esmaroo-out entho 
khen ni-hiomi : efes-
maroo-out enġe pe-
karpos: enhiet efraschi 
em-Maria : ke khare-
toomenie : o Kyrios 
meta sou. 

Te;cmarwout ;nyo qen 
nihi;omi : ;f;cmarwout 
;nje pekarpoc : ;nh/t 
;frasi ;mMari;a : 
ke,aritwmen/ : ;o 
Kurioc meta cou. 
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Efra7i ja momtale2a ne3ma, 
al-rabbu ma3ki. 

م  م  ا  يح فا    ة، ع ن  ةلا 
 . ِ مع بُّ لَّ ا

 

 

7. Al-salam le-ualedat al-elah, 
al-salam lel-keddisa al-batul, 
al-salam le-omm mo5allesna, 
efra7i ja Mariam ja mann 
ualdti Allah (al-kalema), 
efra7i ai-jatoha al-3azra2 al-
tahera, efra7i ja omm al-
Masie7. 

لا  ،لهلإ ا  ة لا ل  لامال .7    ة ّ قللم  ال
  حي  ف ا  ا،لِّ مُ م  لأ  ملالا  ،لال

م ل(الله    تِ لو   ْ مَ   ا  ا  ، )ةال
حي  فا،  ة هالا  ءار لعا  هاُ يَّ أ  حي فا
 ح. لا مأ ا

 

 

8.  Al-salam lel-sama2, al-
salam lel-3afifa, al-salam le-
omm al-Masie7, al-salam lel-
3arus, al-salam lel-7akima, 
efra7i ja omm nur al-3alam, 
al-salam lel-lati basch-
scharaha ra2is al-mala2eka. 

لام ،  ءاللم  لاال  (ق) .8    ال
م لالا ،حال ملأم لالا ة،فعلل
ي  ح ف ا  ،ةلل  ملاال،  وسع لل

َّ لل  ملا لا  ، لالعا  رن  مأا   ها  ي 
   ة.لائ ال رئ

 

 

9. Efra7i ja karamat manzar 
sofuf al-mala2eka, efra7i ja 
Mariam ja mamlu2a ne3ma, 
al-rabbu ma3ki. 

احي   فا .9  ما    ف صف   مة 
ة  ء لم  ا  م   ا  حي ة، افئلا ال
ِ م بُّ َّ لا ة،عن  . ع

 

 

10. Mobarak miladek ua-mo-
barak hoa thamaratek be-
fara7 kalbek, efra7i ja 
Mariam ja momtale2a 
ne3ma, al-rabbu ma3ki.  

  ه  اركوم  كدلا م  كار مُ   )ق( .10 
ف ت  ث ح،  لق  ح     ا    م  ا  ياف
ة، اة نلمُ   .ِ عم بُّ َّ لع

 

 

11. Mobaraka anti fi al-nesa2, 
mobarak hoa thamarek al-
mofarre7 kalbek ja Mariam, 
uagdti na3ma, al-rabbu 
ma3ki.  

أام .11  ة  ِ ر   ارك مُ،  ءا ال  في  ن
  ،  م  ا  ل قح  ِّ ف ُ ال  ك  ث  ه
.ع م بُّ الَّ  ة،عن تِ جو  ِ 
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7. Die Hymne „;Pouro ;nte ]hir/n/“ / „König des Friedens“ Seite 212. 
 
8. Die Hymne „Rasi ne“ 

 

 Refrain: 
Freude sei mit dir, du 
Mutter Gottes, Maria, 
Mutter Jesu Christi. 

Raschi ne oo ti-theo-tokos:  
Maria ethmaw en-Iiesous 
Pi-echris-tos. 

Rasi ne ;w ]ye;otokoc : 
Mari;a ;ymau ;nI/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 

 1. Freude sei mit dir, du 
Tochter von Sion. 
Jubele, du Mutter des 
Königs. 

1. Raschi ne oo etscheri 
en-Sioon:theliel emma-
w ethmaw em-ePouro. 

Rasi ne ;w ;tseri 
;nCiwn : yel/l ;mmau 
;ymau ;m;Pouro. 

 

 2. (S) Freut euch über Gott, 
unsere Stütze. Ich jubele 
über den Gott Jakobs. 

2. Thelil em-eFnouti em-
pen-wo-ie-thos: tilaloi 
em-eFnouti en-Jakoob.  

Yel/l ;m;Vnou] ;mpen-
bo;/yoc : ]laloi 
;m;Vnou] ;nIakwb. 

 

 3. Jakob wird jubeln. Israel 
wird sich freuen. 

3. eFna-theliel enġe 
Jakoob : efna-ounof 
enġe Pi-isra-iel. 

;Fnayel/l    ;nje 
Iakwb : ;fnaounof ;nje 
Pi;cra/l. 

 

 4. (S) Wir werden jubeln bis 
in Ewigkeit. Ja, und 
hoffen. 

4. Sena-theliel scha ni-
eneh : ense-ou-onh en-
ou-helpis. 

Cenayel/l sa ni;eneh 
: ;nceouonh ;nouhelpic. 

 

 5. Jubele, du fruchtbarer, 
üppiger Weinstock. 

5. Fa-theliel sootten elol : 
hiten noten emper-
kotten. 

Vayel/l cwtten 
;elol : hiten noten 
;mperkotten. 

 

 6. (S) Mein Herz freute 
sich, am Jubel meine 
Zunge. 

6. A-pahiet e-ou-efrane: 
ethwe palas khen ou-
theliel. 

Apah/t ;eou;frane : 
eybe palac qen 
ouyel/l. 

 

 7. Tau, Regen und Jubel 
wegen deines Namens. 

7. Thaf-roomen hormona 
: nem ne-theliel ha 
empekran. 

Yafrwmen hormona : 
nem nayel/l ha 
;mpekran. 
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 " رينيهي  يتى ت ناو ربؤا" / "ملا سال ملك يا" لحن .7
 
 "لكح رلفا" نحل .8

  
 رارقال  

  
Al-fara7u laki ja ua-ledat al-elah, 
Mariam omm Jasou3 al-Masie7. 

احُ الف   ِ    ،ه للإ ا ةل او   ل
 . حال ع ُ َ  أم م 

 

 
1. Al-fara7u laki ja ebnat Sehion, 

ual-tahlil  ja omm el-malek. 

   ،ن  هص  ةب ا  ا ِ لحُ فال .1 
ل مأُ ا   للهالو   . ال

 

 

2. Eptahegu pellah mo3inana, 
hallelu le-ilah Ja3kub. 

 ،ا مُعاا   هاب )(ق .2 
   ب.عقه للإ  ا لهل

 

 

3. Fa-jatahalal Ja3kub,  
ua-jafra7 Israel. 

هلل  .3  ل. اس ا  ح فو  ،ب ق عف   ئ
 

4. Nata-hallal ila al-abad, 
na3am ua-nataragga. 

  جى.نو  نع،  بالأ ى لإ للهن )(ق .4 
 

5. Tahallali ai-jatoha al-karma,  
al-dasema al-mothmera. 

مة،اا هيأي تهلل .5     ل
   .ةلا ةسلا

 

 

6. Kalbi jafra7 men 2gl lesani be-
tahlil. 

حي قل  )ق( .6    ني ال  جلأ   مِ   ف
ل.ب   هل

 

 

7. Al-nada ual-matar ual-tahlil men 
2gl magd esmak. 

أ  ل هللوا  لوا   لا .7  ل  جمِ 
  .سا
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9. Die Hymne „Zahlreich sind deine Wundertaten“ 
 

 1. Zahlreich sind deine 
Wundertaten, wie lieb 
dein Ruhm. Du Stolz 
aller Jungfrauen, Maria, 
die schöne Taube. 

1. Sena-etscho enne-esch-
fieri tierou : ense-scho 
empe-oo-ou: ep-schou-
schou enni-parthenos 
tierou : Maria ti-
etschrompi ethne-soos. 

Cena;tso ;nne;sv/ri 
t/rou : ;nceso ;mpe;wou 
: ;psousou ;nniparye-
noc t/rou : Mari;a 
][rompi eynecwc. 

 

 2. (S) Herr, unser Herr, wie 
gewaltig ist dein Name 
auf der ganzen Erde. 

2. ePtschois Pen-tschois 
enthen ou-esch-fieri : 
pe pekran hiġen ep-
kahi tierf : sena .. 

;P[oic Pen[oic ;nyen 
ou;sv/ri : pe pekran 
hijen ;pkahi t/rf : 
cena ..  

 

 3. Ehre und Ruhm deiner 
Mutter, der hohen Krone. 

3. Ou-oo-ou nem ou-taio : 
nem tek-maw en-eklom 
et-schosf : sena .. 

Ou;wou nem outai;o : 
nem tekmau ;n;,lom 
;etsocf : cena .. 

 

 4. (S) Hoch sind sie alle, 
deine Wundertaten, 
deine Freude und deine 
Glückseligkeit. 

4. Tina-etschou enne-
eschfieri tierou : ti-
naou-nof nem to-theliel 
: sena .. 

}na;tsou ;nne;sv/ri 
t/rou : ]naounof nem 
toyel/l : cena .. 

 

 5. Hocherhaben sind all 
deine Wundertaten. 
Ehrenvoll sind alle deine 
großen Werke. 

5. Ti-na-etschou enne-
eschfieri tierou : ou-oo-
ou ewol enne-kas 
tierou.  

}na;tsou ;nne;sv/ri 
t/rou : ou;wou ;ebol 
;nnekac t/rou. 
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 " بكعجائ ييرة هثك" حنل .9
  

1. Kathira hia 3aga2ebak, ua-ghali 
hoa magdek, ja fa5r gami3 al-
3azara, Mariam al-7amama al-
7asena. 

هي  ك .1     ه  اليغو   ، ئ اعة 
،الع  عج  فا    ،كم م    ار
   ة.لة اماال

 

 

2. Ai-joha al-rabbu rabbana ma 
23gab esmak 3ala al-2rd kolleha. 
Kathira ..  

   سا  عأ  ما   اَّ ر   بُّ َّ لا  هايّ أ  )ق( .2 
 ..ة  ها.لّ ُ  ضِ رْ الأَ لى ع

 

 

3. Mafdan ua-ekraman le-ommak 
al-eklil al-3ali. Kathira .. 

للإ ا  لأم  اً ماك و  اً م .3   العالي.  كل
   .. ة ك

 

 

4. 3alia hia 3aga-2ebak gami3eha 
ua-fara7ak ua-bah-gatak. 
Kathira .. 

هلعا  )(ق .4   اعهج ئ  اع  ىة 
 ..  ة  .  هو  حفو 

 

 

5. 3alia hia 3aga-2ebak kolleha ua-
momaggada hia gami3 3aza-
2emak. 

هىع .5  ة    ةمو   اهل  ئ اع  ال
 . ائ ع ع ج هى
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10. Die Hymne „Dies ist das Abbild“ 
 

 1. Dies ist das Abbild der 
Mutter Gottes, Maria, 
Mutter des Gottes-
sohnes. 

1. Fai pe eflemen oo Ti-
theo-tokos : Maria 
ethmaf en-Ios Theos.  

Vai pe ;vlumen ;w 
}ye;otokoc : Mari;a 
;ymau ;nUioc Yeoc. 

 

 2. (S) Die Lichtsäule ist 
Maria, die Jungfrau.  

2. S-tellos eter-ou-ooini : 
pe Maria ti-parthenos. 
Fai ..  

Ctulloc ;eterouwini : 
pe Mari;a ]paryenoc. 
Vai ..  

 

 3. Geduldig ist die 
Jungfrau, schön ist ihre 
Jungfräulichkeit. 

3. Senterwin etai-parthe-
nos : han-ethmet-ennes 
entes-parthenia : fai .. 

Cunterbin ;etaipar-
yenoc : han;ymetennec 
;ntecparyeni;a : vai .. 

 

 4. (S) Deshalb erhob unser 
Erlöser sie zu seinem 
Königreich. 

4. Ethwe fai a Pen-sootier 
: ols ekhoun etef-met-
ouro : fai .. 

Eybe vai ;a Pencwt/r 
: olc ;eqoun ;etefmet-
ouro : vai .. 

 

 5. Er gab ihr die Güte, die 
kein Auge je sah. 

5. Afti nas enni-aghathon 
: nie-ete empe-wal naf 
eroo-ou : fai ..  

Af] nac ;nni;agayon : 
n/;ete ;mpebal nau 
;erwou : vai .. 

 6. (S) Du bist die hohe 
Burg, die der Weise 
besang.  

6. eNtho ghar pe pi-
perghos et-tschosi : 
kata ep-saġi empi-sofos 
: fai ..  

;Nyo gar pe pipergoc 
et[oci : kata ;pcaji 
;mpicovoc : vai ..  

 

 7. Du bist Erlösung Adams, 
mit ihm seiner Kinder. 

7. eNtho ghar ou-sooti en-
Adam : nem nef-schieri 
tierou ef-sop : fai .. 

;Nyo gar oucw] 
;n;Adam : nem nefs/ri 
t/rou eucop : vai .. 

 

 8. (S) Du bist in Wahrheit 
die reine Braut. 

8. eNtho ghar aliethinon : 
pima-en-schelet en-
katharos : fai .. 

;Nyo gar ;al/yinon : 
pima;nselet ;nkayaroc 
: vai .. > 

 

 9. Maria, Freude der Engel. 
Maria, Stolz der Apostel. 

9. Maria ef-raschi enni-
angelos : Maria ep-
schou-schou enni-apos-
tolos.  

Mari;a ;vrasi ;nniagge-
loc : Mari;a ;psousou 
;nni;apoctoloc. 
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 "  نيميلفا يبي فا"ن لح  .10
   

1. Hazihi hia surat ualedat al-elah, 
Mariam omm ebn Allah. 

رة و   هى  ه ه .1   أم   م  له،لإ ا   ة الص
   .الله  با

 

 

2. 3amud al-nur hia Mariam al-
3azra2. Hazihi ..  

د ا  )ق( .2  ر  ع   . ءا ر الع  مهى  ل
ه   . .ه

 

 

3. Sabera hazihi al-3azra2, ua-
7asena hia patu-le-jat-ha. Hazihi 
.. 
 

ه صاب .3  الة    ى هة  حو   ، ءراعه 
ه ..ل ب    ها. ه

 

 

4. Men 2gl haza mo5allesna 
rafa3aha ila mala-kotehi. Hazihi 
.. 
 

 اهعرفا  لِّ مُ   اهل  أج  مِ   )ق( .4 
 ه .. هته. للى مإ

 

 

5. Ua-23taha al-5airat al-lati lam 
taraha 3en. Hazihi .. 
 

ه  ل يلَّ ات  الا  ااهعأو  .5  .  ا عت
   .. هه

 

 
6. Anti hia al-borg al-3ali ka-kaul 

al-7akim. Hazihi ..  

ِ أ  )(ق .6  هن ل ق  ليعالا  ج لُ ا  ى 
 ه ..ه. لا

 

 

7. Anti hia 5alas Adam ua-banihi 
ma3hu. Hazihi .. 
 

 7.  ِ و آص  لا خهى    أن   .هُ مع  هدم 
    .. هه

 

 

8. Anti hia bel-7akika al-3arus al-
nakia. Hazihi .. 
 

هىأن  )(ق .8    س و  الع  ةقال  ِ 
ه .ة. َّ  لا  . ه

 

 

9. Mariam fara7 al-mala2eka, 
Mariam fa5r al-rosol. 
 

ح  م .9  لا   ف    ف  م  ة، ئال
سا  ل.ل
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11. Die Hymne „;Nyo ;ymau ;mpiouwini“, Auszug aus der jährlichen Psalmodie, 
Doxologie Morgenweihrauch, Teil 3 und 4 für die heilige Junfgrau Maria 

 

 1.  Du bist die Mutter des 
Lichts, – die hoch 
gerühmte Mutter Gottes, 
– die das unbegrenzte 
1391 Wort – getragen hat. 

1. eNtho ethmaw empi-
ou-oo-in : et-tai-ie-out 
emma-snouti : arefai 
kha pi-Logos : pi-
akhoo-ritos. 

;Nyo ;ymau ;mpiouwini : 
ettai/out ;mmacnou] 
: ;arefai qa piLogoc : 
pi;a,writoc. 

  

 2. (S) Nachdem du ihn 
geboren hast, – bist du 
Jungfrau geblieben. – Mit 
Lobgesang 1392 und 
Preisen 1393 – erhöhen 
1394 wir dich. 

2. Menensa ethre-masf : 
are-ohi ere-oi 
emparthenos : khen 
han-hoos nem han-
esmou : ten-tschisi 
emmo. 

Menenca ;yremacf : 
;are;ohi ;ereoi 
;mparyenoc : qen 
hanhwc nem han;cmou 
: ten[ici ;mmo. 

  

 3.  Denn durch seinen 
eigenen Willen 1395 – und 
die Freude seines Vaters 
1396 – und des Heiligen 
Geistes ist er gekommen 
– und hat uns erlöst. 

3. Ġe enthof khen pef-ou-
oosch : nem ep-ti-mati 
em-Pef-joot : nem Pi-
ep-newma ethouab : af-
i af-sooti emmon. 

Je ;nyof qen pefouws 
: nem ;p]ma] ;mPefiwt 
: nem Pi;pneuma 
;eyouab : af;i afcw] 
;mmon. 

  

 4. (S) Wir bitten auch, – 
dass wir Erbarmen 
erlangen – durch deine 
Fürsprachen –  bei dem 
Menschenliebenden 1397. 

4. Anon hoon ten-toowh : 
ethren-schasch-ni 
ewnai : hiten ne-epres-
wia : en-totf empi-mai-
roomi. 

;Anon hwn tentwbh : 
eyrensasni eunai : 
hiten ne;precbi;a : 
;ntotf ;mpimairwmi. 

  

 5.  Der auserwählte 
Weihrauch – deiner 
Jungfräulichkeit 1398 – 
stieg zum Thron – des 
Vaters 1399 auf. 

5. Api-es-thoi-noufi et-
sotp: ente te-parthenia : 
afsche-naf e-epschooi : 
scha pi-ethronos em-
eF-joot. 

Api;cyoinoufi etcwtp 
: ;nte teparyeni;a : 
afsenaf ;e;pswi : 
sa pi;yronoc ;m;Viwt. 

 

 6. (S) (Er stieg) höher – als 
der Weihrauch der 
Cherubim – und der 
Seraphim, – o Jungfrau 
Maria 1400. 

6. Ehote pi-es-thoi-noufi : 
ente ni-Scherou-bim : 
nem ni-Serafim : Maria 
ti-parthenos. 

;Ehote pi;cyoinoufi : 
;nte ni<eroubim : 
nem niCeravim : 
Mari;a ]paryenoc. 

 
1391 Joh 1, 1 und 41 
1392 Ps 117 LXX [118], 14 
1393 Gen 49 LXX, 26 
1394 Einleitung zum Glaubensbekenntnis 
1395 2.Tim 1, 9 ; Tit 3, 5 
1396 Mt 11, 26 
1397 Weish 7 LXX, 23 ; Joh 2, 2-5 
1398 Sonntag Theotokie, Teil 6b, zweite Strophe 
1399 Mt 27 ; Eph 5, 2 
1400 Erste Sonntag Psalie, Strophe 19 
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 " روالن  أميا نت أ" نحل  .11
   

1. Anti ja omm al-nur al-mokar-
rama, ualedat al-elah, 
7amalti al-kalema, gher al-
mo7ua.  

رأم   ا  أن .1  ة  لاو   ،ةمّ ُ ال  ال
  . ُ غ ال ،ةللا  ِ لح  ،لهلإ ا

 

 
2. Ua men ba3d an ualadtihi, 

bakaiti 3azra2, no3az-zemoki 
be-tasabi7en, ua barakat.   

أن  ع  وم)  (ق  .2  ِ   ،هِ تول    ق
ّ نُ  ،ءرا ع   ات.و  ،حٍ با ب  ِ ع

 

 
3. Le-2an-nahu be-2eradat-ehi, 

ua masarrat abihi, ua alro7 
al-kodos, ata ua 5al-lasana.   

ّ و   ،دتهِ را إ  هنّ لأ  .3    ح و لاو   ،هِ ب أ  ةم
 ا. خلّ و  أتى ،سُ قُ لا

 

 
4. Ua na7nu aidan natlob, an 

nafuz be-ra7maten, be-
schafa3atek-i, lada mo7ebb 
al-baschar. 

لأ  ون  )(ق  .4  ن  ز فن  نأ  ،اً 
مُ ل  ،تعااف  ،ةٍ ح ب   ّ  
 .ال

 

 
5. Al-bo5ur al-mo5tar, al-lazi 

le-batul-e-jat-ki, sa3ada ila, 
korsi al-2b.  

ُ ا  ر ُ ال .5  ل  ِ لَّ ا  ،رال   ، ِ  ل
  .ب لآا  يس ُ  ،لىإ صع

 

 
6. Afdal men bo5ur, al-

Scharobim, ua al-Serafim, ja 
Mariam al-3azra2.  

 ،رو الا  ،ر   م  لفأ)  (ق  .6 
  .اءر عال  م ا ،الاو 
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 7. Gegrüßt sei der neue 
Himmel, – den der Vater 
schuf, – und er machte 
ihn zu einem Ort der 
Ruhe – für seinen 
geliebten Sohn 1401. 

7.  Schere ti-fe em-weri : 
thie-eta eF-joot 
thamios : af-kas en-
ouma en-emton : em-
Pef-schieri em-men-rit. 

<ere ]ve ;mberi : 
y/;eta ;Viwt yami;oc : 
af,ac ;nouma ;nemton 
: ;mPefs/ri ;mmenrit. 

 
 8. (S) Gegrüßt sei – der 

königliche Thron, – der 
von den Cherubim 1402 – 
getragen wurde. 

8. Schere pi-ethronos : 
em-wasili-kon : em-fie-
eta-oufai emmof : 
hiġen ni-Scherou-bim. 

<ere pi;yronoc : 
;mbacilikon : 
;;mv/;etaoufai ;mmof : 
hijen ni<eroubim. 

  
 9. Gegrüßt sei die 

Fürsprecherin – für 
unsere Seelen. – 
Wahrlich bist du der 
Stolz – unseres 
Geschlechts 1403.   

9. Schere ti-epros-taties : 
ente nen-psyschie : 
entho ghar alie-thos : 
pe ep-schou-schou em-
pen-ghenos. 

<ere ];proctat/c : 
;nte nen'u,/ : ;nyo 
gar ;al/ywc : pe 
;psousou ;mpengenoc. 

  
 10. (S) Sei unsere 

Fürsprecherin, – du voll 
der Gnade, – vor 
unserem Erlöser, – 
unserem Herrn Jesus 
Christus. 

10. Ari-epres-wewin egoon 
: oo thie-ethmeh en-
ehmot : nahren Pen-
sootier : Pen-tschois 
Iie-sous Pi-echris-tos. 

;Ari;precbeuin ;ejwn : 
;w y/eymeh ;n;hmot : 
nahren Pencwt/r : 
Pen[oic I/couc 
Pi;,rictoc. 

 
 11. Damit er uns – im 

rechten Glauben festigt, 
– und die Vergebung – 
unserer Sünden 
beschert. 

11. Hopoos entef-tagron : 
khen pi-nah-ti et-sou-
toon : ouoh entef-er-
ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hopwc ;nteftajron : 
qen pinah] etcoutwn 
: ouoh ;ntefer;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

  
 12. (S) Durch die 

Fürsprachen – der Mutter 
Gottes, der heiligen 
Maria – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

12. Hiten ni-epres-wia : 
ente ti-theo-tokos 
ethouab Maria : eP-
tschois ari ehmot nan 
: empi-koo ewol ente 
nen-nowi. 

Hiten ni;precb;ia : ;nte 
]ye;otokoc  ;eyouab 
Mari;a : P’Ä[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 
 
 

 
1401 Die zweite Kuppel, Sonntag Theotokie, Teil 1, 12.Strophe 
1402 Siehe das Dienstag Lobsch, zweite Strophe 
1403 Siehe das Mittwoch Lobsch, 9.Strophe 
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7. Al-salam lel-sama2 al-
gadida, al-lati sana3aha al-
2b, ua ga3alaha maude3 
ra7ah, le-2ebnehi al-7abib.  

  ي الّ   ،ة يلا  اءلل  ملالا .7 
  ،احةر ضع  م  اهجعلو   ،بالآعها  ص

هِ    .ال  لاب

 

 
8. Al-salam lel-3arsch, al-

moluki, al-lazi lel-ma7mul, 
3ala al-Scharobim.  

ُ   ،ش عللم  لاال  )(ق  .8    ،يلال
  .و ار ل ا لىع ،لللِ لَّ ا

 

 
9. Al-salam le-schafi3at, 

nofusna, anti bel-7akika, fa5r 
gensena.  

لام .9  سن   ،ةعل  ال   ِ نأ  ،اف
  . اج ف ،قةال

 

 
10. Eschfa3i fina, ja 

momtale2a ne3ma, lada 
mo5al-lesna, rabbana 
Jasou3 Al-Masie7.  

فعفاش  ق)(  .10  ة  ل مُ   ا  ،اى 
ةن   ع ُ َ   ار   ، الّ مُ    ل  ،ع
  ح.ال

 

 
11. Le-kai jothab-betna, fi al-

iman al-mos-takim, ua 
jon3em lana, be-maghferat 
5atajana.  

ن  االإ  ي ف  ،ا ّ  يُ   يل .11 
  ة فغ  ،ال  عُ و   ، ُ لا
انا.خ   ا

 

 
12. Be-schafa3at ualedat al-

elah, al-keddisa Mariam,  
ja rabb an3em lana, be-
maghferat 5atajana.  

  ،لهلإ ا  ةلاو   تافاع)  ق(  .12 
  ،ال  عنأ  رب  ا  ، م  ةّ قلا

  ا.اناة خغف 
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12. Die Hymne „;A pekran“ 
 

 1.  Dein Name ist groß im 
Land Ägypten, seliger, 
heiliger, verehrter unter 
allen Heiligen, unser 
Vater, der reine heilige 
Abba (..). 

1. A pekran er-nischti 
khen et-koora en-
Kiemi oo pi-makarios : 
pi-agios ettai-ieout 
khen ni-agios tierou : 
pen-joot ethouab (..).  

A pekran ernis] qen 
;t,wra ;n</mi ;w 
pimakarioc : pi;agioc 
ettai/out qen 
ni;agioc t/rou : 
peniwt ;eyouab (..). 

  

 2. (S) Friede sei deinem 
Grab, das voller Gnade 
ist. Friede sei deinem 
heiligen Leib, aus dem 
Heilung aller Krankheiten 
entsprang. 

2. Schere pek-emhaf 
ethmeh en-karisma : 
schere pek-sooma 
ethouab : fie-etaf-wewi 
nan ewol en-khietf 
enġe ou-taltscho 
enschooni niwen.  

<ere pek;mhau eymeh 
;n,aricma : ,ere 
pekcwma ;eyouab : 
v/;etafbebi nan ;ebol 
;nq/tf ;nje outal[o 
;nswni niben. 

  

 3.  Bitte Christus 
Emmanuel, dass er uns 
unsere Sünden vergibt. 

3. Mat-ho e-Pi-echris-tos 
Emmanou-iel : hina 
entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Matho ;ePi;,rictoc 
Emmanou/l : hina 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  

 4. (S) Ich bin ein armer 
Unwürdiger. 

4. Anok pi-hieki pi-alak-
ies-tos. 

;Anok pih/ki pi;ala,-
/ctoc. 

  

 5.  Denn wahrlich 
wahrhaftig ist dein 
Andenken, das mein 
Herz bewegt, Heiliger 
Abba (..). 

5. Aliethoos ghar khen 
ou-meth-mie-i : afkim 
e-ekhrie-i epa-hiet : 
enġe pek-er-ef-mewi 
ettai-ieout : oo pi-agios 
abba (..). 

Al/ywc gar qen 
oumeym/i : afkim 
;e;qr/i ;epah/t : ;nje 
peker;vmeu;i ettai-
/out : ;w pi;agioc abba 
(..). 
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 " أ بيكرانحن "ل  .12
   

1. Esmak 3azim fi eklim Masr 
ai-joha al-tobaui al-keddis 
al-mokarram fi gami3 al-
keddisin Abuna al-keddis al-
taher Anba (..).  

م  قل إفي     ع  سا .1    ا هأيُّ  
ُ ا  قّ لا   او  لا   ع جفي  م  َّ  ل
انبأ    قِّ ال اا   ِّ لق ا    ا نأ   هل
)..(.  

 

 
2. Al-salam le-kabrak al-

momtale2 ne3ma. Al-salam 
le-gasadak al-mokaddas al-
lazi naba3 menhu schefa2 
lekoll al-amrad. 

لاا)  (ق  .2  نا  ك قل  مل لئ  ة.  عل
للالا ُق  كم    ع ن   ِ لَّ ا  سَّ ال
  .اضملأ ا لل ءافش هم

 

 
3. 2s-2al Al-Masie7 3emannou-

iel lekai jaghfer lana 
5atajana.   

ف غي  ل  ل ئ  ن اع  حلاأل  اس .3 
  .ااناا خل

 

 
4. Ana al-mes-kin al-7akir.  4.  )ال  النا أ )ق.    ق

 
5. Le-2annahu 7akkan bel-

7akika, 7arrek kalbi, tez-
karak al-galil, ai-joha al-
keddis Anba (..).  

،  يلق  كحِّ   ة،ق لا ا قَّ حنه  لأ  .5 
الات اللرك  أيُّها  ا  نأ  قل، 
)..(.   
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13. Die Hymne „;Qen ;vran“ 
 

 1. Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes 1404, die 
wesensgleiche Drei-
faltigkeit. 

1. Khen efran em-eF-joot 
: nem eP-schieri nem 
Pi-epnewma ethouab : 
Ti-etrias ethouab en-
omoou-sios.   

Qen ;vran ;m;Viwt : 
nem ;Ps/ri nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac ;eyouab : 
;n;omooucioc. 

  

 2. (S) (Würdig)3 bist du 
heilige Jungfrau Maria. 

2. (Axia)3 ti-agia Maria ti-
parthenos. 

;Axia ;axia ;axia : 
];agi;a Mari;a 
]paryenoc.   

  

 3. (Würdig)3 .. 3. (Axios)3 .. ;Axioc ;axioc ;axioc .. 
 
 4. (S) (Würdig)3 .. 4. (Axia)3 .. ;Axia ;axia ;axia .. 
 

14. Die Hymne „Ou;,lom ;nnoub“ 
 

 5. Eine Krone aus Gold, 
eine Krone aus Silber, 
eine Krone aus edlem 
Stein seien über dem 
Kopf der Mutter Gottes, 
die Jungfrau Maria. 
Amen, Amen, Amen, 
Halleluja, Halleluja, 
Herrlichkeit sei unserem 
Gott“ 1405. 

5. Ou-eklom ennoub : ou-
eklom enhat : ou-eklom 
en-ooni emmargarities 
: e-ehrie eġen et-awe 
Maria ti-parthenos. Ġe 
amien amien amien : 
allielouia allielouia : 
pi-oo-ou fa Pennouti 
pe. 

Ou;,lom ;nnoub : ou;,-
lom ;nhat : ou;,lom 
;n;wni ;mmargarit/c : 
;e;hr/i ;ejen ;t;ave 
Mari;a ]paryenoc. Je 
;am/n ;am/n ;am/n : 
all/louia all/lo-
uia : pi;wou va 
Pennou] pe. 

 
6. Der Frieden Gottes sei mit euch, das ganze Volk Christi. Er lässt euch mit seiner 

fröhlichen Stimme hören, indem er sagt: Geht rein ins Freudenparadies, durch 
das Gebet der Jungfrau Maria und der heilige…. (Würdig)3x bist du heilige 
Jungfrau Maria. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1404 Mt 28, 19 
1405 Offb 19, 1-4 
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 "انفرا نيخ"ن لح  .13
   

1. Pesm al-2b ual-ebn, ua al-
ro7 al-kodos, al-thaluth al-
mosaui. 

واا   .1  اوال   ،بلالآب    ، سُ قُ لوح 
 .  او ُ لا ثالال

 

 
2. Mos-ta7ekka mos-ta7ekka 

mos-ta7ekka al-keddisa 
Mariam al-3azra2.  

قة  مُ   قة مُ   قةمُ  (ق)  .2 
ر ل ام  ةِّ الق  اء. ع

 

 
3. Mos-ta7ek mos-ta7ek mos-

ta7ek .. 

  .. مُ   مُ  مُ  .3 

 
4. Mos-ta7ekka mos-ta7ekka 

mos-ta7ekka .. 

  . . قةمُ  ةق مُ ة قمُ) (ق  .4 

 
 

 "ذهب ليلكإ" نحل  .14
   

5. Eklil zahab, ua eklil fedda, 
ua eklil gauhari 3ala ras 
ualedat al-elah alkeddisa 
Mariam. Amin amin amin, 
Halleluja Halleluja, al-
magdo hoa le-elahna. 

ذهلإك .5    للكو   ة،ف  للكو   ،ل 
علىهج  الإ     ة  وال   له رأس 
  ، آم  مآ   مآ  .م ة  قال
ل هل ال لهل  . اهللإ  ه  لا ،ال

 

 
6. Ua salam Allah jakun  

ma3kom ja scha3b el-Masi7 
pi-agma3ekom, ua besautehe 
el-fare7 josamme3akom el-
ka2el: od5olo ila Fara7 al-
ferdos. Pisalat al-keddisa 
Mariam ualedat al-elah ual-
schahid el3azim (..). 

ا   عمن    اللهم  لاسو   ق)(  .6 
  ه ت و  ،ع أج  حلا  عش
اقا لا  عح  فلا إ دخلئل:    لىا 
  مة  قلاة ال.  سو دفال  حف
 . )..( لع ا  هلاالإله و ة لاو 
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15. Die Abschlusshymne, die letzten vier Strophen vom Abschluss Watos 
Theotokien, ab Strophe 10  

 
 1. (S) O Engel dieses 

Tages 1406, – der in die 
Höhe mit diesem Gesang 
hinaufsteigt, – gedenke 
unser vor dem Herrn, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt 1407. 

1. Pi-angelos ente pai-
eho-ou : et-hiel 
eptschisi nem pai-
hymnos : ari-pen-mewi 
kha-et-hie em-eP-
tschois : entef ka nen-
nowi nan ewol. 

Piaggeloc ;nte 
pai;ehoou : eth/l 
;e;p[ici nem paihumnoc : 
;aripenmeu;i qa;th/ 
;m;P[oic : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

  
 2. Heile die Kranken 1408  – 

und schenke den 
Entschlafenen die selige 
Ruhe 1409, – unsere 
Brüder, die in jeder 
Bedrängnis sind, – hilf 
ihnen, mein Herr, und 
uns 1410. 

2. Nie-et-schooni mata-
let-schoo-ou : nie-
etaw-enkot eP-tschois 
ma-emton noo-ou : 
nen-esnie-ou etkie 
khen hog-heg niwen : 
Pa-tschois ari-woithin 
eron nemoo-ou. 

N/;etswni matal-
[wou : n/;etauenkot 
;P[oic ma;mton nwou : 
nen;cn/ou et,/ qen 
hojhej niben : Pa[oic 
;aribo;/yin ;eron 
nemwou. 

  
 3. (S) Gott 1411 möge uns 

segnen. – Wir preisen 
seinen heiligen 1412 
Namen. – Zu jeder Zeit 
sei sein Lobpreis – 
andauernd in unserem 
Mund 1413. 

3. Ef-e-esmou eron enġe 
eFnouti: tenna-esmou 
epef-ran ethouab : en-
sie-ou niwen ere pef-
esmou : na-schoopi 
efmien ewol khen roon. 

Ef;e;cmou ;eron ;nje 
;Vnou] : tenna;cmou 
;epefran  ;eyouab 
: ;nc/ou niben ;ere 
pef;cmou : naswpi 
efm/n ;ebol qen rwn.  

  
 4. Gepriesen sei der Vater 

– und der Sohn und der 
Heilige Geist, – die 
vollkommene 
Dreifaltigkeit. – Wir beten 
sie an und verherrlichen 
sie. 

4. Ġe ef-es-maroo-out 
enġe eF-joot nem eP-
schieri nem Pi-ep-
newma ethouab : ti-
eTrias et-ġiek ewol : 
ten-ou-ooscht emmos 
tenti-oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: ];Triac etj/k ;ebol 
: tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 (Herr erbarme dich)3x. (Kyrie eleison)3x. (Kuri;e ;ele;/con)3. 

 

 
1406 Am Abend wird: diese Nacht gesungen: paiejwrh 
1407 Diese Strophe wird auch am Ende vom Gottesdienst gesungen, Siehe auch: Ri 13 LXX, 20 ; Offb 8, 4 
1408 Mt 4, 24 ; Mk 6, 5 ; Lk 4, 40 ;  
1409 Lk 16, 22 ; Offb 14, 13 
1410 Ps 45 LXX [46], 1 ; Mt 15, 25 
1411 Ps 66 LXX [67], 1 
1412 Ps 95 LXX [96], 2 ; Lk 24, 53 ; Hebr 13, 15 
1413 Sir 29 LXX, 41 ; Dan 13 LXX, 17 ; 14, 10 
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 م اتخلا  حنل  .15
 

1. Ja malak haza al-jom (hazihi 
al-leila), al-ta2er ila al-3olo 
be-hazihi al-tasbe7a, ozkorna 
amam al-rabb, le-jaghfer 
lana 5atajana.  

ه  ه (  م ال  ا ه   ك لا م  ا  )ق( .1 
  هِ بهل  عال  ى لإ  ائلا  ،)لةللا
غ  ،ب ال  أمام نا  ذُ اُ   ،ةال   فل
ال   .اانا خ

 

 
2.  Al-marda eschfihom, al-

lazina rakadu ja rabb nei-
je7hom, ua e5uatna al-lazina 
fi kolle scheddah, ja rabbi 
2a3enna ua ei-jahom. 

 بّ ر   اا  و قر   َ يلّ ا  ،اشفه  ىضلا .2 
  ، ةشّ   لّ ُ في    َ ي لّ ا ات اخ و   ،هُ ّ ن
  .اهُ ّ  ا و ّ عأ  يرّ  ا

 

 
3. Jobarekna Allah, ual-

nobarek esmahu al-koddus, fi 
kolle 7in tasbe7at-hu, 
da2ema fi af-uahena.  

هللار يُ   (ق) .3  ا  ،ا    هُ َ اس  رك ول
 ،هُ ت  ح   لّ ُ ي  ف  ،سو ُّ القُ 

  ا.ها فأ يف ةدائ 

 

 
4. Mobarak al-2b ua al-ebn, ua 

al-ro7 al-kodos, al-thaluth 
al-kamel, nasgod lahu ua 
nomag-gedahu.  

  ، سُ قُ ال  حو لاو   ،ب لااو   بلآا  كر امُ  .4 
الا   .هُ  ّ ونُ  هُ  لن ،املالث  ل

 

 
(Ja rabbo r7am) 3x.  ) َ3)ْ حَ رْ ا بُّ رَ  ا .  
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 6.1.20.  Hymnen am 29. Tag eines jeden koptischen Monats  

  
Ordnung der Gebete an jedem 29. Tag eines jeden koptischen Monats: 
 An jedem 29. Tag im koptischen Monat wird das Andenken an die drei großen Feste mit 

feierlichen Melodien gefeiert, ausgenommen in den beiden Monaten Tubah und Amschir. Die 
drei großen Feste sind:  

1. Das Verkündigungsfest. Es fällt auf den 29. Baramhat.  
2. Das Weihnachsfest. Es fällt auf 29. Kiyahk.  

3. Das Auferstehungsfest. Es fällt auf 29 Baramhat, und in der Tat: auch in dem Jahr, als 
Jesus Christus der Herr gekreuzigt wurde, fiel der Auferstehungssonntag auf den 29. 
Baramhat.  

 Die Kirche hebt das Abendweihrauchopfer wie gewohnt mit einer Psalie Adam oder Psalie 
Watos, die zum Fest gehörig sind. Die Psalie wird feierlich gesungen, danach folgt, vor dem 
Abschluß der Theotokien, die Erläuterung des Festes.  

 Es werden sowohl die Zimbelstrophen, die zum Fest der Verkündigung, zu Weihnachten und 
zum Auferstehungsfest gehören, als auch die Doxologien, der Evangeliumsantwortgesang und 
der Abschluß dargeboten.  

 Aus der Psalmodie wird der Mitternachtslobgesang wie gewohnt gebetet, der Gesang „ten oueh 
enthok“ wird gesungen und das Gedächtnis der Heiligen nach der Ordnung der Herrenfeste 
geführt werden. Es werden auch die Doxologien, die Psalien und das Definarium sowie der 
Abschluß der Theotokien gebetet.  

 In der Liturgie werden, vor der Darbringung des Lammes, nur die Stundengebete der dritten und 
sechsten Stunde gebetet, danach folgt „Alleluja, dies ist der Tag“, der Hymnus für die Mutter 
Gottes „Tai  souri“ und die Fürbitten nach der folgenden Ordnung:  

 die heilige Maria,  
 das Auferstehungsfest,  
 der Erzengel Gabriel (die Verkündigung)  
 die sieben Erzengel,  
 für das Weihnachtsfest, 
 für den heiligen Joseph, Nikodemus und die heilige Maria aus Magdala,  
 für die heiligen Apostel,  
 für den heiligen Markus,  
 für den heiligen Georg.  
 dann werden die Fürbitten wie gewohnt zu Ende gesungen.  
 Bei der Einleitung für die Apostelgeschichtelesung wird die Einleitung für das Fest der 

Verkündigung, für das Weihnachtsfest und für das Auferstehungsfest gesungen. Sowohl beim 
Antwortgesang auf die Evangeliumslesung, beim Aspasmus Adam oder Aspasmus Watos als 
auch bei dem Psalm, der bei der Kommunionsverteilung gesungen wird, wird für alle drei 
Herrenfeste nach jeder Strophe des Psalms eine Strophe eines Festes gesungen und beim 
Abschluss für alle drei Feste gemeinsam.  

Bemerkungen  
 In den Monaten Tubah und Amschir wird am 29. das Andenken für die drei Feste nicht gefeiert, 

weil sie außerhalb der Schwangerschaft der heiligen Maria fallen (vom 29. Baramhat bis zum 29. 
Kiyahk). Sie symbolisieren die Prophezeiung des Gesetzes und die Propheten, also das Alte 
Testament, die vor der Ankunft des Herrn gegeben worden waren.  

 Für das Andenken an die drei großen Herrenfeste (Verkündigung, Weihnachten und 
Auferstehungsfest) wird das Gebet feierlich gesungen, aber die Lesungen des Tages 
durchgeführt, außer wenn der 29. auf einen Sonntag fällt; dann werden die Lesungen vom 29. 
Baramhat gelesen und nicht die fünfte Sonntagslesung, weil diese mehrfach wiederholt wird.  

 Wenn das Fest der Verkündigung (29. Baramhat) in die Tage zwischen dem abschließenden 
Freitag der großen Fastenzeit und Ostermontag fällt, wird es nicht gefeiert, denn diese Tage 
tragen wichtige Geschehnisse für den Herrn, die nicht im Jahreskreis wiederholt sind. 

 Wenn ein großes oder kleines Herrenfest auf einen Sonntag fällt, werden die Lesungen des 
Festes gelesen anstelle der Lesungen des Sonntages.  

 Am Verkündigungsfest werden keine traurigen Melodien gesungen. Auch ein Gebet für das 
Andenken an einen Toten wird nur gesprochen und nicht gesungen. Dies gilt auch bei 
Sonntagen und Herrenfesten.  
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  يوم 29 مِن كل شه ر  قبطي  

 
 السيدية   ار الأعيادتذكأمشير بطوبة وما عدا شهري    يبط ق  رشهمن كل    29كل يوم    يحُتفل في

 ي: تلآاكهي ايحي ورالف لطقساب رىكبلالثلاثة ا
 ت. برمها 29ي فيقع  ذيلَّ ا بشارةلاد يع .1
 كيهك.  29ي يقع في ذالَّ الميلاد  عيد .2
 اً.أيضبرمهات  ٢٩امته في  قيوفي سنة صلب السيد المسيح  كاني الَّذلقيامة عيد ا .3

  ُتسصلَّ ت مع    ة شيع  ةبح ى  بالعيد،وا   إبصاليةإضافة  كالمعتاد  الخاصة  آدام  أو  ل  قا ت  امك  طس 
 .ذاكياتالت امقبل خت ةارشبالب خاصالح الطر لايق مثى حايرفال باللحن لإبصاليةا
  ُبا  القت الخاصة  الناقوس  والميلبشأرباع  ولاارة  الذكصولوجياتلقيامة  اد  الإنجيل    ردوم  كذلك 

 .والختام
  ُتقالاعتملاك  لتسبحةاى  صلَّ ت أن  على  إن  نيت"  د  كثوكأويه  بطقسيُ   ام"،  المجمع  د ياالأع  قال 

 .ةام التسبح فخت اتالتذاكي امتثم خ ناردفاليات ولابصلإاو تيا جوصولل الذكايدية وتقسال
 بيه  يوتقال الليلويا فا ملحالسادسة فقط قبل تقديم الوثة الاعة الث الس ريتصُلى مزامالقُدَّاس:  يف

 ي: تاللنحو العلي ا قال الهيتنياتتو ىروش حن طايول بي
 العذراء مريم  للقديسة .1
 مة للقيا .2
  )ارة(البش لك غبريالالمل .3
 ة  ئكلاء الماسرؤ ةعسبلل .4
 د للميلا .5
 المجدلية   ريمم يسة وس والقدم ينيقود وليوسف  .6
  نيديسللرسل الق .7
 رسول  لس ارقم لمار .8
 عتادلماجرجس ثم تكمل كمارل .9

 الأسبسمس الآدام أو ل والإنجي  لك مردكذ.  والقيامة  دلايملوابشارة  س الخاص بالومرد الأبركسي
مور من مز   كل ربع  دبع  ل عيدلك  بعر  قاليُ   ثحيب  ةثلالثا   ياد للأعاً زيع جامعولتا  ونيكالواطس و

 .ثةلاللأعياد الث يكون جامعاً  لختام أيضاً ايع والتوز
 :ملحوظات 

 قعاني  املأنه   ري وأمش  بةوط  ريفي شه  الثلاثة  ديةتذكار الأعياد السي  ٢٩حتفل بيوم   يُ لا .1
ف  العذراء    ترة خارج  القديسة  احمل  ليرمزا  امأنه  امك   ح،سيلمبالسيد   سموانلا  ت وابنن 

 .يحد المسجئ السيمت ق تى سبال اءبيالأنو
السيديةعالأ  تذكار .2 (البشارةالثلا  الكبرى  ياد  واليالمو  ثة  الصلاةلاد  تتم  لطقس با  قيامة) 

برمهات بدل   ٢٩  رأ فصولحد فتق إذا وقع يوم أ  لاإ  يه  اموم كقراءات الي  الفرايحي وتظل
 ة. متكرر  هانلأ لأحد الخامسفصول ا

وق  .3 عإذا  خت  من  المدة  في )  اتبرمه  ٢٩(   ةرابشلا  ديع  الصجمعة  إثام  إلي  م شين  نوم 
 . رةكرتم ري أحداثاً سيدية هامة غ حملت ن هذه المدةلأ حتفل بهيُ  النسيم لا

 . دلأحفصول ا يد بدلتقرأ فصول الع حدأ ميو ريصغ أو  رييدي كبإذا وقع عيد س  .4
  للحن با   يسولمجاً  د   نوكيف ت  امولأ ى احيم علرن هناك تاك  ذاوإ لحان الحزاينى  قال الأتُ   لا .5

  .والأعياد السيدية حادالآي أيام كذلك فايني. وزلحا
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1. Zimbelstrophen am 29.Tag eines jeden koptischen Monats, der Chor fängt 
mit den jährlichen Strophen an (Adam oder Watos) und es folgt: 

 

 1. 1414 Gegrüßt seist du, du 
hast Gnade gefunden, – 
der Herr ist mit dir. –  
Gegrüßt sei die, die vom 
Engel – die Freude der 
Welt 1415 empfangen hat. 

1. Schere thie-etas-ġem 
ehmot : eP-tschois 
schop neme : schere 
thie-etas-tschi enten pi-
angelos : em-ef-raschi 
empi-kosmos.  

<ere y/;etacjem 
;ehmot : P[oic sop 
neme : ,ere y/;etac[i 
;nten piaggeloc : 
;m;vrasi ;mpikocmoc.  

 

 2. (S) Friede sei 
Bethlehem, – der Stadt 
der Propheten 1416, – in 
der Christus 1417, der 
zweite Adam 1418, – 
geboren wurde. 

2. Schere Bieth-leem : et-
polis enni-eprofie-ties : 
thie-etaw-mes Pi-
echris-tos en-khiets : 
pi-mah-esnaw en-
Adam. 

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 

 3. Gegrüßt sei seine 
Auferstehung, – als er 
von den Toten auferstand 
– damit er uns – von 
unseren Sünden erlöste. 

3. Schere tef-anas-tasis : 
etaf-toonf ewol-khen 
nie-ethmoo-out : scha 
entef-sootie emmon : 
ewol-khen nen-nowi. 

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi.  

 

 4. (S) Gegrüßt sei die 
Kirche, – das Haus der 
Engel 1419. – Gegrüßt sei 
die Jungfrau, – die 
unseren Erlöser 1420 
gebar. 

4. Schere ti-ek-eklie-sia : 
ep-ie ente ni-angelos : 
schere ti-parthenos 
etas-mes Pen-sootier. 

<ere ]ek;kl/ci;a : ;p/i 
;nte niaggeloc : ,ere 
]paryenoc : ;etacmec 
Pencwt/r. 

1. Der Chor singt weiter und schließt ab mit „Jesus Christus“ Seite 644 
2. Die Doxologien am 29. Tag eines jeden koptischen Monats  

2. Doxologie am Herrenfest der Verkündigung: 
 1. Der Vater schaute vom 

Himmel – auf die 
Einwohner der Erde. – Er 
fand keine, – die dir 
gleicht, Jungfrau Maria. 

1. A eF-joot gouscht 
ewol-khen etfe : eġen 
nie-et-schop hiġen pi-
kahi : empef-ġem fie-
et-oni emmos : em-
Maria ti-parthenos. 

;A ;Viwt joust 
;ebolqen ;tve : ;ejen 
n/;etsop hijen pikahi 
: ;mpefjem v/et;oni 
;mmoc : ;mMari;a 
]paryenoc. 

  2. (S) Er sandte zu ihr 
Gabriel, – den großen 
Erzengel, – mit Freude 
verkündete er ihr – und 
sprach: 

2. Af-ou-oorp scharos en-
Gabri-iel : pi-nischti en-
archie-angelos:afhischen- 
noufi nas en-ou-raschi : 
em-pai-rieti efgoo emmos. 

Afouwrp saroc 
;nGabri/l : pinis] 
;nar,/aggeloc : afhi-
sennoufi nac ;nourasi 
: ;mpair/] efjw ;mmoc. 

 
1414 Dienstags Theotokie, Teil 3, Strophe 2. Sowie Zimbelstrophe am Herrenfest der Verkündigung. 
1415 Lk 1, 26-35 
1416 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1417 Mt 2, 1 
1418 1.Kor 15, 45 
1419 Gen 28 LXX, 12 und 17 
1420 Mt 1, 21 
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 :كالآتي ثُمَّ يكمل واطس) السنويةلو ا (الآدام أ رباع بدأ بالأتوس قالنا اعربأ .1
 

1. Al-salam lel-lati uagadat 
ne3ma, al-rabbu ma3ki, al-
salam lel-lati kabelat men al-
malak, fara7 al-3alam. 

ة  .1  نع تْ  وج ي  لل لام  بُّ   ،ال   ال
ِ م لام  ،ع قلل  ال ْ ي    مِ   ل
ح ،كلا لا  .للعاا  ف

 

 

2. Al-salam le Bait la7m, 
madinat al-2nbia2, al-lati 
uleda fiha, Al-Masie7 Adam 
al-thani. 

ة    ،ل   ل  ملاال  (ق)  .2  ي م
ح   لا  ،اهف  َ لِ وُ ي  ِ الَّ   ،ءالأنا
 . ينالا مدآ

 

 
 

3. Al-salam le-kiamatehi, 
lamma kama men baine al-
2muat, le-kai jo5al-lesna, 
men 5atajana.  

قاّ ل  ،هِ مالم  لالا  .3    ب   مِ م  ا 
م    ،الّ  ُ   يل  ،تا ملأا
 نا.ااخ

 

 
  سنوي أرباع ناقوس  

4. Al-salam lel-kanisa, bait al-
mala-2eka, al-salam lel-
3azra2, al-lati ualadat 
mo5al-lesna. 

لل  (ق)  .4  لام     ب  ،ةال
لائ لا  ،ةال   ي لّ ا  ،ءراعللم  ال
ت  ا. لّ مُ  ول

 

 

 645ع صفحة اربيختمون بالأمسة ول الشماميك  
 
 

  قبطي ر شه لمِن ك  29يوم  ذكصولوجيات .2
 المجيد  ارةبشعيد ال ذكصولوجية  

 

1. Ta-tal-la3 al-2b men al-
sama2, 3ala sokkan al-2rd, 
fa-lamm jaged man josch-
beh, Mar-jam al-3azra2. 

لّع ا .1  ان  ّ سُ   ىلع،  اء ال  ب مِلآت
َ فَ ،  رضالأ  ُمَ   لَ  م     ه، 

راء  . الع

 

 
2. 2rsal i-lai-ha Ghobrial, ra-

2is al-mala-2eka al-3azim, 
fa-basch-scharha be-fara7en, 
hakaza ka-2elan: 

ا  لرسأ  )(ق .2  غُ ها  رئ إل   ل، 
لا  ة  ال حٍ،  العئ ف ها  ّ  ،
ا   : ئلاً قاه
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 3. Gegrüßt seist du, du voll 
der Gnade, – der Herr ist 
mit dir, – du hast 
Gefallen gefunden – vor 
Gott, dem Vater. 

3. Ġe schere the-ethmeh 
en-ehmot : ouoh eP-
tschois schop neme : 
are-ġimi ghar en-ou-
ehmot : khaten eFnouti 
eF-joot. 

Je ,ere yeymeh 
;n;hmot : ouoh P[oic 
sop neme : ;arejimi 
gar ;nou;hmot : qaten 
;Vnou] ;Viwt. 

  

 4. (S) Du wirst ein Kind 
empfangen, – einen 
Sohn wirst du gebären,  
– und sein Name wird 
Jesus sein, – der Sohn 
des Höchsten 1421. 

4. Hieppe ghar tera-
erwoki : ouoh ente-misi 
en-ou-schieri : ew-
emouti epef-ran ġe Iie-
sous : ePschieri em-
Fie-et-tschosi. 

H/ppe gar teraerboki 
: ouoh ;ntemici 
;nous/ri : eu;emou] 
;epefran je I/couc : 
;Ps/ri ;mV/et[oci. 

  

 5. „Gott, der Herr, wird ihm 
den Thron – seines 
Vaters David geben. – Er 
wird über das Haus 
Jakob – in Ewigkeit 
herrschen“ 1422. 

5. Ef-eti naf enġe eP-
tschois eFnouti : empi-
ethronos ente David 
pef-joot : efna-er-ouro 
eġen ep-ie en-Jakoob : 
scha eneh ente pi-eneh.  

;Ef;e] naf ;nje P[oic 
;Vnou] : ;mpi;yronoc 
;nte Dauid pefiwt : 
;fnaerouro ;ejen ;p/i 
;nIakwb : sa ;eneh ;nte 
pi;eneh. 

 

 6. (S) Und seine Herrschaft 
– wird kein Ende haben. 
– Nachdem du ihn 
geboren hast, – wirst du 
Jungfrau bleiben. 

6. Ouoh enna-er-kha-e : 
schopi ente tef-met-
ouro : ouoh menensa 
ethre-masf : ere-ohi 
ere-oi em-Parthenos. 

Ouoh ;nnaerqa;e : swpi 
;nte tefmetouro : 
ouoh menenca ;yremacf 
: ;ere;ohi ;ereoi 
;mParyenoc. 

  

 7. Maria, die Jungfrau, 
antwortete: – „Ich bin die 
Magd des Herrn, – mir 
geschehe, wie du es 
gesagt hast“. – Danach 
verließ sie der Engel. 

7. Peġe Maria ti-
parthenos : ġe anok jes 
ti-woki ente eP-tschois 
: es-eschoopi nie kata 
pek-saġi : af-schenaf 
ewol enġe pi-angelos. 

Peje Mari;a ]parye-
noc : je ;anok ic ]bwki 
;nte P[oic : ec;eswpi 
n/i kata pekcaji : 
afsenaf ;ebol ;nje 
piaggeloc. 

  

 8. (S) Wir beten dich an o 
Christus, – denn du hast 
unser Geschlecht geliebt, 
– du kamst in den Leib 
der Jungfrau – und 
nahmst Fleisch an von 
ihr. 

8. Ten-ou-ooscht emmok 
oo Pi-echris-tos : fie-
etak-mei empen-genos 
: ak-i e-eth-mietra en-
Ti-parthenos : ak-tschi-
sarx ewol en-khiets. 

Tenouwst ;mmok ;w 
Pi;,rictoc: v/;etakmei 
;mpengenoc : ak;i ;e;y-
m/tra ;n}paryenoc : 
ak[icarx ;ebol ;nq/tc. 

   

 9. ( Halleluja )4x, – Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, – nahm Fleisch 
an von der Jungfrau. 

9. ( Allie-louja )4x : Iie-sous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : af-tschi-sarx 
ewol khen Ti-parthenos. 

( A÷l÷ )4 : I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou] : af[icarx 
;ebol qen }paryenoc. 

 
1421 Lk 1, 32 
1422 Lk 1, 32-33 
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3. Al-salam lel-mom-tale2a 
ne3ma, al-rabbu ma3ki, ua 
gad-ti ne3ma, 3end Allah al-
2b. 

ُ ل  ملاال .3  ال ة،  نع ة  بُّ  ل ،  ل ِ مع
تِ و   ةً، ع الله الآب.نع ج

 

 
4. Le-2an-naki sa-ta7-balin, ua 

tale-din ebnan, ua jod3a 
esmahu Jasou3, ebn al-3ali. 

ِ  لأ   )(ق .4  اب نَّ ي  وتل  ، ل اً، س
عى  هُ اوُ  ع، اب العَلي. س

 

 
5. Ua jo3tihi al-rabbu al-elah, 

korsi Daud 2bihi, ua jamlok 
3ala bet Ja3kub, ila 2bad al-
2bad. 

بُّ  .5  ال هِ  ع سيللإ ا  وُ ُ داود    ه، 
هأ عب  لىع  لُ و،  ب ب  ى إل،  ق
 .ب الأ  أب

 

 

6. Ua la jakun, le-molkehi 
neha-ja, ua ba3d 2an 
taledihi, ta-zallina 3azra2. 

ع   ن،ولا   (ق) .6  و ة،  نها هِ  ُل   ل
هِ  لّ أن تل  ء.ر اع َ ، ت

 

 
7.  Fa-2agabat Mariam al-

3azra2: hoaza 2ana 2amat 
al-rabb, le-jakon li ka-
kaulak, fa-mada al-malak. 

اب م جافأ .7  راء:  ل  ذا  ع أمة  ه أنا 
ى    ب،ال ف  ، ل ق لي   ُ ل
 لاك. ال

 

 
8. Nosgod laka ai-joha Al-

Masie7, le-2annaka 27babta 
gensana, ua 2atai-ta ila batn 
al-3azra2, ua tagas-sadta 
menha. 

ال  (ق) .8  أيُّها   َ ل  ُ نَّ  لأ ،  حن
جأح   ى  لإ  َ أت و   ا، 
َّ و  ء،راالع  ها.مِ تَ ت

 

 
9. ( Halleluja )4x, Jasou3 Al-

Masie7 ebn Allah, tagas-
sada men al-3azra2. 

ا .9  ل هلل اب  4)  (  ح  ال ع   ،
َّ الله  . ءرا علا َ مِ، ت

 

 
 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe      20. Der 29. Tag des koptischen Monats 

 890  

 10. (S) Ihm gebührt die 
Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1423. 
 

10. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 

3. Doxologie am Weihnachtsfest (Geburt Christi): Seite 692 
 

4. Doxologie am Osterfest (Auferstehung Christi): Seite 774 
 
 

3. Fürbitten am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. Durch die Fürsprachen 
der Mutter Gottes, der 
heiligen Maria, gewähre 
uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 
Sünden. 

1. Hiten ni-epreswia: ente 
ti-theo-tokos ethouab 
Maria : eP-tschois ari-
ehmot nan : empi-koo 
ewol ente nen-nowi. 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
]ye;otokoc ;eyouab 
Mari;a: ;P[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 2. (S) Durch die 
Fürsprachen des 
Posaunenträgers der 
Auferstehung, Michael, 
der Oberste der Himm-
lischen, gewähre uns.. 

2. Hiten ni-epreswia : ente 
pi-sal-pis-ties ente ti-
anas-tasis : Micha-iel 
ep-arkhoon enna nifie-
oui : eP-tschois ... 

Hiten ni;precbi;a : ;nte 
picalpict/c ;nte 
];anactacic Mi,a/l 
;par,wn ;nnaniv/ou;i : 
;P[oic ;ari;hmot nan .. 

 

 3. Durch die Fürsprachen 
des reinen Erzengels 
Gabriel, dem Verkünder, 
gewähre uns, o Herr, .. 

3. Hiten ni-epreswia: ente 
pi-archie-angelos ethou-
ab : Gabriel pi-fai-
schen-noufi : eP-tschois 
ari-ehmot nan .. 

Hiten ni;precbi;a : `;nte 
piar,/aggeloc ;eyouab 
: Gabri/l pifaisen-
noufi : ;P[oic  ;ari;hmot 
nan .. 

 

 4. (S) Durch die 
Fürsprachen der sieben 
Erzengel und der 
himmlischen Ränge, 
gewähre uns.. 

4. Hiten ni-epreswia : ente 
pi-schaschf en-archie-
angelos nem ni-taghma 
en-epou-ranion : eP-
tschois ... 

Hiten ni;`precbi;a `;nte 
pisasf ;nar,/aggeloc 
nem nitagma 
;n;epouranion : ;P[oic 
;ari;hmot nan .. 

 

 5. Durch die Fürbitten der 
gesegneten Ältesten; 
Josef, der Zimmermann 
und die heilige Salome, 
gewähre uns, o Herr, .. 

5. Hiten ni-ef-schie ente 
ni-khelloi : et-es-maroo-
out Joo-sief pi-ham-
sche nem thie-ethouab 
Saloomi : eP-tschois 
ari-ehmot nan .. 

Hiten nieu,/ ;nte 
niqelloi : ;`t;`cmarwout 
Iwc/v pih\amse nem 
y/;eyouab Calwmi : 
;P[oic .. 

 
 

 
1423 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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10. Haza al-lazi janbaghi lahu 
al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

، الّ ا  ه  (ق) .10  ال لَهُ  غي   ي
أم وحع  وال الح،  ال هِ  القُُس،    ب

. لأاى لو ن م الآ   ب

 

 
 

 693ة : صفحلمجيدا دميلاالعيد  ولوجيةذكص  
 

 775ة صفح: جيدلما لقيامةاد عي ةذكصولوجي  
 
 

  قبطي  رشه ن كلمِ   29وم  ييات ني يته .3
 

1. Be-schafa3at ualedat al-elah, 
al-keddisa Mariam, ja rabb 
an3em lana, be-maghferat 
5atajana. 

  ة ِّ قلا  ،هلَ لإ ا  ة لواات  عَ افَ َ  .1 
  ةف غ  ال  ْ عنْ ا  بُّ رَ   اَ   ،َ َ ْ مَ 
 .انَ ااَ َ خَ 

 

  
2. Be-schafa3at mo-bau-uek al-

kiama, Michael ra2is al-
sama-2e-jin, ja rabb 2n3em .. 

ِّ   تاعَ افَ َ   ق)( .2    ،ةمالاق  م
  بُّ رَ   اَ   ،ائ ال  ئ ر ل  ئام
 . . ال عْ انْ 

 

 

3. Be-schafa3at ra2is al-
mala2eka al-taher Ghobrial 
al-mobasch-scher, ja rabb.. 

  هاال  ةلائال  ئ ر   تاعفا .3 
 .. ْ عنْ ا بُّ رَ  اَ  ،ِّ ُلا لاغ

 

  
4. Be-schafa3at ro2asa2 al-

mala2eka al-sab3a, ua al-
taghamat al-sama-2e-ja, ja 
rabb 2n3em .. 

ار   تفاعا  ق)( .4    ة ئلا ل ؤساء 
 بُّ رَ   اَ   ،ةئالات  اغوال  ،ةعلا
 . . ال عْ انْ 

 

 

5. Be-sala-uat al-schai-5en al-
mobaraken Josef al-naggar 
ual-keddisa Salumi, ja rabb.. 

ُ ا   لا  ت ا ل .5  ف  س ي  ر ا ل
ة  لقوا  ارَّ لا   ارب   ،ميسال ِّ
 .. ة فغ  ال نعأ
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 6. (S) Durch die Fürbitten 
der vollkommenen und 
gerechten Menschen, 
Josef und Nikodemus 
und die heilige Maria 
Magdalena 1424, gewähre 
uns.. 

6. Hiten ni-ef-schie ente 
ni-ethmie-i ni-roomi 
ente-leos Joosief nem 
Niko-diemos nem ti-
agia Maria ti-
magdalinie: eP-tschois 
... 

Hiten nieu,/ ;nte 
ni;ym/i nirwmi ;nteleoc 
Iwc/v nem Nikod/moc 
nem ];agi;a Mari;a 
]magdalin/ : ;P[oic 
;ari;hmot nan .. 

 
 7. Durch die Fürbitten 

unserer Herren und 
Väter, der Apostel und 
der übrigen Jünger, 
gewähre uns.. 

7. Hiten ni-efschie ente 
na-tschois en-joti en-
apos-tolos nem ep-sepi 
ente ni-mathieties : eP-
tschois ... 

Hiten nieu,/ ;nte 
na[oic ;nio] ;n;apoc-
toloc nem ;pcepi ;nte 
nimay/t/c : ;P[oic 
;ari;hmot nan .. 

 
 
4. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte am 29.Tag eines jeden 

koptischen Monats 
 

 1. 1425 Gegrüßt seist du, du 
hast Gnade gefunden, – 
der Herr ist mit dir. –  
Gegrüßt sei die, die vom 
Engel – die Freude der 
Welt 1426 empfangen hat. 

1. Schere thie-etas-ġem 
ehmot : eP-tschois 
schop neme : schere 
thie-etas-tschi enten pi-
angelos : em-ef-raschi 
empi-kosmos.  

<ere y/;etacjem 
;ehmot : P[oic sop 
neme : ,ere y/;etac[i 
;nten piaggeloc : 
;m;vrasi ;mpikocmoc.  

 
 2. (S) Friede sei 

Bethlehem, – der Stadt 
der Propheten 1427, – in 
der Christus 1428, der 
zweite Adam 1429, – 
geboren wurde. 

2. Schere Bieth-leem : et-
polis enni-eprofie-ties : 
thie-etaw-mes Pi-
echris-tos en-khiets : 
pi-mah-esnaw en-
Adam. 

<ere B/yleem : 
;tpolic ;nni;prov/t/c : 
y/;etaumec Pi;,rictoc 
;nq/tc : pimah;cnau 
;nAdam. 

 
 3. Gegrüßt sei seine 

Auferstehung, als er von 
den Toten auferstand, 
damit er uns von unseren 
Sünden erlöst. 

3. Schere tef-anas-tasis : 
etaf-toonf ewol-khen 
nie-ethmoo-out : scha 
entef-sootie emmon : 
ewol-khen nen-nowi. 

<ere tef;anactacic : 
;etaftwnf ;ebolqen 
n/eymwout : sa 
;ntefcw] ;mmon : 
;ebolqen nennobi. 

 
 
 
 
 

 
1424 Mt 27, 61 ; 28, 1 
1425 Dienstags Theotokie, Teil 3, Strophe 2. Sowie Zimbelstrophe am Herrenfest der Verkündigung. 
1426 Lk 1, 26-35 
1427 Mi 5 LXX, 2 ; Joh 7, 42 
1428 Mt 2, 1 
1429 1.Kor 15, 45 
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6. Be-sala-uat al-barrain al-
ragolain al-kamelain Josef 
ua-Nikodemos ual-keddisa 
Mariam al-magda-lia, ja 
rabb 2n3em.. 

جل   ال  ر اال   تا ل  ق)( .6 
  س د قون  ف س ي   املال
  نعأ   ربا  ،ةل لا   م  ةِّ قلاو 
 . . ةغف ال

 

 

7. Be-sala-uat sadati al-2aba2 
al-rosol, ua-bake-jat al-
talamiz, ja rabb 2n3em.. 

  ، لسال  ءالآ ا  دتيسا  تا ل .7 
لاا  ة و    ا ل  نعأ  بر ا  ، مل

 .. ةغف

 

 
 

  ر قبطي مِن كل شه 29وم ي  سكسيررد الإب م .4
 

1. Al-salam lel-lati uagadat 
ne3ma, al-rabbu ma3ki, al-
salam lel-lati kabelat men al-
malak, fara7 al-3alam. 

لام   .1  نال تْ  وج ي  ةلل بُّ ا  ،ع ل
 ِ لل   ،مع لام  قال مِ  ي   ْ ل

لاك ح ،ال .  ف  العال

 

  
2. Al-salam le Bait la7m, 

madinat al-2nbia2, al-lati 
uleda fiha, Al-Masie7 Adam 
al-thani. 

ي  ،ل  ل  ملاال  ق)( .2  ة  م
  ح لا  ،اهف  َ لِ وُ ي  ِ لَّ ا  ،ءا نلأ ا
 . ينالا مدآ

 

 

3. Al-salam le-kiamatehi, 
lamma kama men baine al-
2muat, le-kai jo5al-lesna, 
men 5atajana. 

قّ ل  ،هِ مال  ملالا .3    ب  مِ م  اا 
م    ،الّ  ُ   يل  ،تا ملأا
 نا.ااخ
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5. Psalmantwort am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. (Halleluja)2. Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, nahm Leib aus 
der Jungfrau an. 

1. (Allie-louia)2 : Iiesous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : af-tschi-
sarx khen ti parthenos. 

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : af[icarx 
qen ]paryenoc. 

 
 2. (S) den die Jungfrau 

geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa. 

2. As-masf enġe ti-
parthenos khen Bieth-
leem ente Ti-joudea. 

Acmacf ;nje 
]paryenoc qen 
B/yleem ;nte }iou-
de;a. 

 
 3. Er ist am dritten Tag von 

den Toten auferstanden. 
(Halleluja )2x. 

3. Af-toonf ewol khen 
nie-ethmoo-out : khen 
pi-eho-ou emmah-
schomt : (Allie-
louja)2x. 

Aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt : 
(All/loui;a )2. 

 
6. Evangeliumsantwort am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. (Halleluja)4. Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, nahm Leib aus 
der Jungfrau an. 

1. (Allie-louia)4 : Iiesous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : af-tschi-
sarx khen ti parthenos. 

(;All/loui;a)4: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : af[icarx 
qen ]paryenoc. 

 
 2. (S) den die Jungfrau 

geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa. 

2. As-masf enġe ti-
parthenos khen Bieth-
leem ente Ti-joudea. 

Acmacf ;nje 
]paryenoc qen 
B/yleem ;nte }iou-
de;a. 

 
 3. Er ist am dritten Tag von 

den Toten auferstanden. 
3. Af-toonf ewol khen 

nie-ethmoo-out : khen 
pi-eho-ou emmah-
schomt. 

Aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

 
 4. (S) Ihm gebührt die 

Herrlichkeit – mit seinem 
guten Vater – und dem 
Heiligen Geist, – jetzt 
und in alle Ewigkeit 1430. 

4. Fai ere pi-oo-ou er-ep-
repi naf : nem Pef-joot 
en-aghathos : nem Pi-
ep-newma ethouab : 
jes-ġen  ti-nou nem 
scha eneh. 

Vai ;ere pi;wou er;prepi 
naf : nem Pefiwt 
;n;agayoc : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
icjen ]nou nem sa 
;eneh. 

 
 Es folgt die Strophe „Je ;f;cmarwout“ Seite 144. 

 
 

 
1430 In der apostolischen Ära hieß das „Zoxa“, Siehe: Ps 112 LXX [113], 2.Kor 13, 14 ; Gal 1, 5 ; 2.Tim 4, 18 ; 
1.Petr 4, 11 ; Offb 1, 16 ; 5, 13 
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  ر قبطي مِن كل شه  29يوم   ورمزمالد مر .5
 

1. ( Halleluja )2x, Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah, tagas-
sada men al-3azra2. 

ل .1  هلل  )( اب  2ا  ح  ال ع   ،
َ مِ الله،  َّ  ء. را العت

 

  
2. Ualadat-hu al-3azra2 fi bait 

la7m al-jaho-dia. 

 ل  ب  يف   ءراعلا  هُ تَ لَ وَ   ق)( .2 
د ال  . ةَّ ه

 

 

3. Kama men al-2muat fi al-
jaum al-thaleth. ( Halleluja 
)2x. 

 .الال   م ال  في  ت ا ملأا  ْ مِ   ماق .3 
ل(  . 2ا )هلل

 

 
 

  قبطي ر همِن كل ش  29يوم   لإنجيلارد م .6
 

1. ( Halleluja )4x, Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah, tagas-
sada men al-3azra2. 

ا  ( .1  ل اب4)  هلل ح  ال ع   ،  
َ مِ الله َّ  راء.  الع، ت

 

  
2. Ualadat-hu al-3azra2 fi bait 

la7m al-jaho-dia. 

 ل  ب  يف   ءار علا  هُ تَ لَ وَ   )ق( .2 
 . ةَّ د ه ال

 

 

3. Kama men al-2muat fi al-
jaum al-thaleth. 

  .الال مل في ا تام لأا ْ مِ  ماق .3 

 

4. Haza al-lazi janbaghi lahu 
al-magd, ma3a 2bihi al-
sale7, ua al-ro7 al-kodos, 
men al-2an ua ila al-2bad. 

ا    ق)( .4  غيالّ  ه ع  م  ،لالَهُ    ي
وال ال  هِ  أب مسالقُُ   وح الح،   ،   

. لى االآن و   لأب

 

 

Mobarak al-2b ua al-ebn ...   ُو او   ،بالا و   بلآا  كار م  حل
 . .سُ قُ ال
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7. Refrain des Psalms 150 am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. (Halleluja)2. Jesus 
Christus, der Sohn 
Gottes, nahm Leib aus 
der Jungfrau an. 

1. (Allie-louia)2 : Iiesous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : af-tschi-
sarx khen ti parthenos. 

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : af[icarx 
qen ]paryenoc. 

 
 2. (Halleluja)2. Jesus 

Christus, der Sohn 
Gottes wurde in 
Bethlehem geboren. 

2. (Allie-louia)2 : Iiesous 
Pi-echris-tos ePschieri 
em-eFnouti : fie-etaf-
masf khen Bieth-leem. 

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc ;Ps/ri 
;m;Vnou]  : v/;etau-
macf qen B/yleem. 

 
 3. (Halleluja)2. Jesus 

Christus, der König der 
Herrlichkeit – ist von den 
Toten auferstanden. 

3. (Allie-louia)2 : Iie-sous 
Pi-echris-tos : ep-ouro 
ente epoo-ou : af-toonf-
ewol-khen nie-ethmoo-
out. 

(;All/loui;a)2: I/couc 
Pi;,rictoc : ;pouro ;nte 
;p;wou : aftwnf ;ebol 
qen n/eymwout. 

 
8. Abschlusshymne am 29.Tag eines jeden koptischen Monats 
 

 1. Jesus Christus, der Sohn 
Gottes, nahm Leib aus 
der Jungfrau an. 

1. Iiesous Pi-echris-tos 
ePschieri em-eFnouti : 
af-tschi-sarx khen ti 
parthenos. 

I/couc Pi;,rictoc 
;Ps/ri ;m;Vnou]  : 
af[icarx qen 
]paryenoc. 

 
 2. den die Jungfrau 

geboren hat, in 
Bethlehem von Judäa. 

2. As-masf enġe ti-
parthenos khen Bieth-
leem ente Ti-joudea. 

Acmacf ;nje 
]paryenoc qen 
B/yleem ;nte }iou-
de;a. 

 
 3. Er ist am dritten Tag von 

den Toten auferstanden. 
3. Af-toonf ewol khen 

nie-ethmoo-out : khen 
pi-eho-ou emmah-
schomt. 

Aftwnf ;ebol qen 
n/eymwout : qen 
pi;ehoou ;mmahsomt. 

 

 Erlöse uns und 
erbarme..1431 

Sootie emmon ouoh .. Cw] ;mmon ouoh .. 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1431 Fortsetzung Seite 180 und 516 
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  قبطي ر  كل شه مِن  29م  يو 150 ورزمملرد ام .7
 

1. ( Halleluja )2x, Jasou3 Al-
Masie7 ebn Allah, tagas-
sada men al-3azra2. 

هلل .1  ا(  ا ، 2)  ل   ب ا ح  لع 
َ الله َّ  . راءمِ الع ، ت

 

  
2. ( Halleluja )2x, Jasou3 Al-

Masie7 ebn Allah, uelida fi 
bait la7m. 

 2. ( ا  ل هلل  )2  ، ُ    با   حلا  ع َ
 .لب  يف َ لِ وُ  ،الله

 

 

3. ( Halleluja )2x, Jasou3 Al-
Masie7 malek al-magd, kama 
men bain al-2muat. 

ل (   .3  ُ ،  2)  اهلل  مل  حلا  ع  َ
 .ات ملأ ا ب  ْ م مِ اق ،لا

 

 
 

  طي قبر مِن كل شه  29م يو مةدخلا ايةهن .8
 

1. Jasou3 Al-Masie7 ebn Allah, 
tagas-sada men al-3azra2. 

ت  ع .1  الله،  اب  ح  َ ال مِ    َّ
راء  . الع

 

  
2. Ualadat-hu al-3azra2 fi bait 

la7m al-jaho-dia. 

   ل  ب   ي ف  ءرا علا  هُ تَ لَ وَ  .2 
د ال  . ةَّ ه

 

 

3. Kama men al-2muat fi al-
jaum al-thaleth. 

  .الال مفي ال  تام لأا ْ مِ  ماق .3 
 

5allesna ua 2r7amna ..  ا حر او  الِّ خ ..  
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 6.1.21.  Hymnen bei Anwesenheit vom Papst / Bischof  
  
1. Hymne „;K;cmarwout“ wird beim Empfang / Eintritt der Kirche gebetet: 
 

 Gepriesen bist du in 
Wahrheit, mit deinem guten 
Vater – und dem Heiligen 
Geist, – denn du bist 
gekommen (auferstanden) 
1432 und hast uns erlöst. 

eK-esmaroo-out alie-thoos 
: nem Pek-joot en-agha-
thos : nem Pi- epnewma 
ethouab : ġe ak-i (ak-
toonk) aksooti emmon. 

;K;cmarwout ;al/ywc : 
nem Pekiwt ;n;agayoc : 
nem Pi;pneuma ;eyouab 
: je ak;i (aktwnk) 
akcw] ;mmon. 

 
 

 Der Chor singt weiter: 
 

Durch die Fürbitten – 
unseres ehrwürdigen 
Vaters, Priester-
oberhaupt, Papst Abba 
(..), – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

Hiten ni-efschie ente 
pen-joot et-taie-out en-
archi-erefs papa abba 
(..) : eP-tschois ari 
ehmot nan : empi-
koo ewol ente nen-
nowi. 

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba 
(..) : ;P’Ä[oic ;ari;hmot 
nan : ;mpi,w ;ebol ;nte 
nennobi. 

 

 Wenn ein Erzbischof oder Bischof anwesend ist, spricht man an 
gewöhnlichen Tagen „K;cmarwout“ dann die folgende Strophe:  

 

Durch die Fürbitten – 
unseres ehrwürdigen 
Vaters, Priester-
oberhaupt,  Papst Abba 
(..) und unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Bischof (Erzbischof) Abba 
(..), – gewähre uns, o 
Herr, – die Vergebung 
unserer Sünden. 

Hiten ni-efschie ente 
pen-joot et-taie-out en-
archi-erefs papa abba 
(..) : nem pen-joot en-
epis-kopos (emmietro-
polities) Abba (..) : eP-
tschois ari-ehmot nan 
: empi-koo ewol ente 
nen-nowi. 

Hiten nieu,/ ;nte 
peniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba 
(..) nem peniwt ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) abba (…..) : ;P’Ä[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 

 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe spricht der Chor: 
 

Und unserer Väter, die 
Bischöfe, die hier mit uns 
anwesend sind, – 
gewähre uns, o Herr, – 
die Vergebung unserer 
Sünden. 

Nem nen-joti en-epis-
kopos nie-et-kie 
neman : eP-tschois 
ari-ehmot nan : 
empi-koo ewol ente 
nen-nowi. 

Nem nenio] ;n;epickopoc 
n/et,/ neman : ;P[oic 
;ari;hmot nan : ;mpi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

 
 
 

 
1432 geboren „aumack“, getauft „ak[iwmc“, gekreuzigt „auask“, auferstanden „aktwnk“. 
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 ما يُ قال  فِ ي  حض ور  الآ ب البطر يرك أ و  أحد  ا لآباء المطارنة  أو  الأ ساقفة  

 
 ة يسلكنا دخول في .1

Mubarak anta bel-7akika, ma3a 
abika al-sale7 ual-ro7 al-kodos, 
le-2nnaka ataita  (komta) ua 
5allas-tana. 

  ح لاَّ لا   بأ  مع  ،ةق لا   نأ  كار مُ  
  ) قُ (  َ ت أ  نَّ لأ   ،سُ لقُ ا  حو لَّ او 
 . الَّ خو 

 

 
  ُلمكيُ  مَّ ث :  

 

Be-sala-uat Abina al-mokar-
ram ra2is al-kahana al-papa 
Al-Anba (..), ja rabb an3em 
lana, be-maghferat 
5atajana.  

  ة هلا   ئر   مَّ ُ لا  ا بأ   تا ل 
 ،ال  عنأ  بر   ا  ،)..(  انلأ ا  االا

  .انااخ ة فغ

  

 
 ك إ  نحلب  ةيو نسلا  مايلأ ا  يفِ   لبق تسيُ ف  اً دوج وم  ةفق اسلأا  وأ  ةنراط ملا  ءابلآا  دحأ  نَ اكَ   نإو 

  : هدعب لاقيُ و  تؤورامسإ
 

Be-sala-uat Abina al-mokar-
ram ra2is al-kahana al-papa 
Al-Anba (..) ua-Abina al-os-
kof (al-motran) Anba (..), ja 
rabb an3em lana, be-
maghferat 5atajana.  

  ة هلا   ئر   مَّ ُ لا  ا بأ   تا ل 
  ف  سلأُ ا  ا بأو   )..(  ان لأ ا  االا
 عنأ  بر   ا  ،)..(  انأ    )نا ُ لا(
  .انااخ ة فغ ،ال

  

 
 لاقيُ  فقسأ نْ مِ   رثكلأو :  

 

Ua Aba2ena al-2sakefa al-
ka2enin ma3na, ja rabb 
an3em lana, be-maghferat 
5atajana.  

 ا  ،اع م   ئ الا  ةفقاسلأا  ائاآو  
  .انااخ ة فغ  ،ال عنأ بر 
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2. Hymne „Eulog/menoc“ wird an folgenden Anlässe gebetet: 
 beim Eintritt des Patriarchen in die Kirche an Herrenfesten. 
 am Palmsonntag. 

 

 1. Gesegnet sei er, der 
kommt im Namen des 
Herrn 1433, abermals im 
Namen des Herrn. 

1. E-flogie-menos o-
erkho-menos : en-ono-
mati kyriou : palin en-
onomati Kyriou. 

Eulog/menoc ;o er,o-
menoc : en ;onomati 
Kuriou : palin en 
;onomati Kuriou. 

  
 2. (S) Hosanna, der Sohn 

Davids, abermals der 
Sohn Davids. 

2. Oosanna too Eioo 
David : palin too Eioo 
David. 

Wcanna tw ;Uiw 
Dauid : palin tw 
;Uiw Dauid. 

 

 3. Hosanna in der Höhe, 
abermals in der Höhe. 

3. Oosanna en tis epsis-tis 
: palin en tis epsis-tis. 

Wcanna en tic 
;u'ictic : palin en tic 
;u'ictic. 

  
 4. (S) Hosanna König von 

Israel, abermals König 
von Israel. 

4. Oosanna basili tou 
Israel : palin basili tou 
Israel. 

Wcanna bacili tou 
Icra/l : palin bacili 
tou Icra/l. 

 

 5. Lasst uns singen: 
(Halleluja)3. 

5. Ten-er-epsalin engo 
emmos : (Allielouja)3. 

Tener'alin enjw 
;mmoc: (All/loui;a) 3. 

  
 6. (S) Ehre sei unserem 

Gott, abermals Ehre sei 
unserem Gott. 

6. Pi-oo-ou fa Pen-nouti 
pe : palin pi-oo-ou fa 
Pen-nouti pe. 

Pi;wou va Pennou] 
pe : palin pi;wou va 
Pennou] pe. 

 

 7. Gepriesen sei der Vater 
und der Sohn und der 
Heilige Geist, die 
vollkommene Dreifaltig-
keit. Wir beten sie an und 
verherrlichen sie. 

7. Ġe efesmaroo-out enġe 
eF-joot nem eP-schieri 
nem Pi-ep-new-ma eth-
ouab : Ti-etrias et-ġiek 
ewol : ten-ou-ooscht 
emmos tenti-oo-ou nas. 

Je ;f;cmarwout ;nje 
;Viwt nem ;Ps/ri : nem 
Pi;pneuma ;eyouab : 
};triac etj/k ;ebol : 
tenouwst ;mmoc 
ten];wou nac. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1433 Ps 117 LXX [118], 26; Mt 21, 9 
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 م ايأ  يفِ   ة فقاسلأا  وأ  ةنراطملا  ءابلآا   دحأ  وأ  كريرطبلا  بلأا  ءاج  نإ  :سونيميجولفيا  نحل .2
 .نينا عشلا  دحأ يفِ  اضيأ نحل لا اذَ هَ  لاقيُ  .سونيميجولفيا نحلب  لبقتسيُ  مساوملا وأ دايعلأا

  

1. Mobarak al-2ti be-2sm al-
rabb, ua-aidan be-2sm al-
rabb. 

  اً أو   ،ب لا   سا  يتلآ ا  كر ام .1 
 .ب لا سا

 

  

2. Hoscha3na le-ebn Daud ua-
aidan le-ebn Daud. 

   بلا  اأ و   دو اد    بلا  ا عش ه  )ق( .2 
 . دو اد

 

  

3. Hoscha3na fi al-2a3ali ua-
aidan fi al-2a3ali. 

  ي فِ   ا أو   ي لاعلأا  ي فِ   اعش ه .3 
 .يلاعلأا

 

  

4. Hoscha3na malek Israel ua-
aidan malek Israel. 

  اً  أو   لئا سإ  لم  اعش ه  )ق( .4 
 . لئ ا سإ لم

 

  

5. Fal-norattel ka2elin: 
(Alleluja)3. 

  .3)ا  لُ للِّ هَ ( : لئاق لتّ  لف .5 
  

6. Al-magdu hoa le-elahna ua-
aidan al-magdu hoa le-
elahna. 

   لا  اً أو   اه للإ   َ هُ   لا  )ق( .6 
 . اهللإ  َ هُ 

 

 

Le-2annahu Mobarak al-2b ua 
al-ebn, ua al-ro7 al-kodos, al-
thaluth al-kamel, nasgod lahu 
ua nomag-gedahu. 

  حو  لاو   ،بلاا و   بلآا  كر امُ   هُ نَّ لأ  .7 
  هُ ل  ن  ،لمالا  ث لال ا  ،سُ قُ لا
 .هُ  ّ نُ و 
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3. Bittgebet „Twbh hina“: 
 
D Bittet, dass Gott sich unser 

erbarme, gnädig mit uns 
sei, uns erhöre und helfe, 
und zerstöre alle 
Versuchungen von uns und 
bewahre uns in unserem 
Glauben. 

Toowh hina ente eFnouti 
nai nan : entef-schenhiet 
kharon : entef-sootem 
eron : entef-erwoie-thin 
eron : entef-ger pirasmos 
niwen ewol haron : entef-
ka pennahti efmien ewol. 

Twbh hina ;nte 
;Vnou] nai nan: ;ntef-
senh/t qaron : ;ntef-
cwtem ;eron : ;ntef-
erbo;/yin ;eron : ;ntef-
jer piracmoc niben 
;ebol haron : ;ntef,a 
pennah] efm/n ;ebol. 

 

 Durch die Gebete und 
Bitten unseres Vaters, des 
verehrten, dreifach seligen, 
unseres Vaters der Väter, 
Hirten der Hirten, Obersten 
unter den Oberen unserer 
Priester, des wahren Hirten 
nach der Ordnung des 
Priestertums des 
Melchisedeks und des 
Aaron,  

Khen nitiho nem ni-
epros-efkie ente pen-joot 
ettai-ieout tou etris 
makariou : patros iemoon 
patros pateroon : pimenos 
pi-menoon : archi-ere-oon 
iemoon : piman-es-oo-ou 
en-alie-thinon : kata 
efrieti enti-met-ouieb em-
Melchi-sedek nem Aaron. 

Qen ni]ho nem ni;proc-
eu,/ ;nte peniwt 
ettai/out tou ;tric 
makariou : patroc ;/m-
wn patroc paterwn : 
pimenoc pimenwn : 
ar,i;erewn ;/mwn : 
piman;ecwou ;n;al/yi-
non : kata ;vr/] 
;n]metou/b ;mMel,i-
cedek nem ;Aaron. 

 

 Nachfolgers des heiligen 
Markus, Papst und 
Patriarch der großen Stadt 
Alexandrien und aller 
Länder, die sie betreut, der 
Christus liebt, der heilige 
Oberste der Väter, Abba (..) 

Pi-diad-okhos em-Markos 
pi-apos-tolos papa ke 
patriar-kou ties megha-
lopoleoos Alexandrias : 
nem nie-ete nous empolis 
: pimen-rit ente Pi-echris-
tos : pen-joot ethouab em-
patriar-chies papa abba 
(..). 

Pidiado,oc ;mMarkoc 
pi;apoctoloc papa ke 
patriar,ou t/c mega-
lopolewc ;Alexan-
;driac : nem n/;ete 
nouc ;mpolic : pimen-
rit ;nte Pi;,rictoc : 
peniwt ;eyouab 
;mpatriar,/c papa 
abba (..). 

 

 und seines Teilhabers am 
apostolischen Dienst, 
unseres Vaters, Bischof 
(Erzbischof), Abba (..). 

Nem pef-ke-eschfier enli-
torghos en-apos-tolikos 
(emmietro-poli-ties) pen-
joot ethouab en-zikeos 
abba (..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc ;n;apoc-
tolikoc ( ;mm/tro-
polit/c) peniwt 
;eyouab ;ndikeoc abba 
(…..).  

 

 Jesus Christus, das wahre 
Lamm, der gute Hirte festigt 
ihn / sie auf seinem Thron / 
ihren Thronen für zahlreiche 
Jahre und friedliche Zeiten, 

Iesous Pi-echris-tos pihi-
ieb en-aliethinos : ouoh 
piman-esoo-ou en-agha-
thos : ef-etagrof (ef-etag-
rooou) hiġen pef-ethronos 
(nou-ethronos) enhan-
miesch enrompi nem han-
sie-ou enhirienikon. 

I/couc Pi;,rictoc pihi-
/b ;n;al/yinoc : ouoh 
piman;ecwou ;n;agayoc : 
ef;etajrof (ef;etajrw-
ou) hijen pef;yronoc 
(nou;yronoc) ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 
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 " الله  انمحريي كبوا للطا" ةلاص .3
 

Otlobu lekai jar7amna Allah, 
ua-jatara2af 3alaina, ua-jas-
tagib lana ua-jo3inana, ua-
jobadded 3anna kol al-tagarob, 
ua-jodim imanana.  

  ا، عل  فاء  و  ، الله  احي   يل  ا لا 
و ل  و لّ   َّاع   د وُ   ، ا عُ ا  ُ 
ا. إ  ُ رب، و الا  ان

 د

 

Be-so2alat ua-sala-uat abina 
al-mokarram al-mothallath al-
ghebta, abina aba al-2aba2 ra3i 
al-ro3ah: ra2is ro2asa2 
kahanetna, al-ra3i al-7akiki, 
kamethl kahanot malki sadek 
ua-Harun. 

مُ لاا   أب   ات لصو   تلاا   لَّ ُ لا  َّ
ا  أ  ،ةال راعا لآا   بىأب   : ةاعُ لا  يء 
قي،  ل ااعي  ال   ،اه اء  ؤسر   ئ ر 
   ن.ووه صادق ي لم  ته  لك

 

 

5alifat Markos al-rasul, papa 
ua-patriark al-madina al-3ozma 
al-is-kandria ua-ma laha men 
al-belad, 7abib Al-Masie7 al-
keddis ra2is al-2aba2 al-papa 
Anba (..).  

س   قم  فةخل    ك   و   اا،  ل ال
ة لإسى العُ ة ايلا   مِ  لها وما ر
الال  ح  د، لالا رئ ِّ قح     

  .)..( ان أ اا الء ا الآ

 

 

Ua-scharikahu fi al-5edma al-
rasulia abina al-os-kof (al-
motran) Anba (..). 

س ا  ة ملافي    ه شو     ا بأ   ةلل
ُ ا( فسالأُ   . )..( ا نأ )نا ل

 

 

Jasou3 Al-Masie7 al-7amal al-
7akiki al-ra3i al-sale7, 
jothabbetahu (jothabbet-homa / 
jothabbet-hom) 3ala korsihi 
(Korsihoma/ Karasihem) senin 
3adida ua-2zmena salema. 

  ي اعل ا  يقلا  ل لا  ح لا  عُ َ  
يُ حلالا  ، ِّ ) ى عل  )هُ ِّ يُ   /اهُ ِّ يُ هُ 
هِ ا   /اهِ س كُ (  هِ سكُ    س  )س
ةع ةسا ةوأزم ي  . ل
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 und unterwirft seine Feinde 
/ ihre Feinde alsbald unter 
seine Füße / ihre Füße. 

eNtef-thewio ennef-gaġi 
(ennougaġi) tierou sape-
siet ennef-tschalafg 
(ennou-tschalafg) en-
koolem. 

;Ntefyebio ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 

 

 Er schenke ihm / ihnen 
gute, friedvolle Zeiten 

Ouoh entefti naf (noo-ou) 
enou-sie-ou en-gamie 
ennotem. 

Ouoh ;ntef] naf 
(nwou) ;nouc/ou ;njam/ 
;nnotem.  

 

 Er nehme die Gebete und 
Bitten seiner Heiligen an für 
unser Wohlergehen zu allen 
Zeiten. Und mache uns 
würdig, die Teilhabe an 
seinen heiligen, gesegneten 
Sakramenten zu erlangen 
zur Vergebung unserer 
Sünden 1434. 

eNntef-tschi-ennitiho nem 
ni-toowh ente nie ethouab 
entaf : entotou e-ehrie 
egoon epi-aghathon 
ensiou niwen: entef-aiten 
en-em-epscha ethrentschi 
ewol khen ti-koi-noonia 
ente nef-mystierion 
ethouab et-esmaroo-out 
epikoo ewol ente nen-
nowi. 

;Ntef[i ;nni]ho nem 
nitwbh ;nte n/ ;eyouab 
;ntaf : ;ntotou ;e;hr/i 
;ejwn ;epi;agayon ;nc/ou 
niben : ;ntefaiten 
;nem;psa eyren[i ;ebol 
qen ]koi-nwni;a ;nte 
nefmuct/-rion ;eyouab 
et;cmarw-out ;epi,w 
;ebol ;nte nennobi. 

4. Hymne „Pi;hmot gar“: 
 
 Die Gnade Gottes, des 

Vaters, des Pantokrators. 
Pi-ehmot ghar em-eFnou-
ti eFjoot Pi-pan-tokratoor. 

Pi;hmot gar ;m;Vnou] 
ŸViwt Pipanto-
kratwr.  

 

 Und die Gnade seines 
eingeborenen Sohnes, 
Jesus Christus, unseres 
Herrn. 

Nem ti-kharis ente pef-
mono-genies en-Schieri 
Iesous Pi-echris-tos Pen-
tschois. 

Nem ],aric ;nte 
pefmonogen/c ;nS/ri 
I/couc Pi;,rictoc 
Pen[oic. 

 

 Und die Gemeinschaft und 
Gabe des Heiligen Geistes, 
des Trösters, 

Nem ti-koi-noonia nem ti-
doorea ente Pi-ep-new-
ma ethouab em-para-
klieton. 

Nem ]koinwni;a nem 
]dwre;a ;nte Pi;pneu-
ma ;eyouab ;mparakl/-
ton.  

 

 setze auf das Haupt 
unseres seligen, 
ehrwürdigen Vaters, des 
Priesteroberhaupt Papst 
Abba (..). 

Ef-e-i e-ehrie-i eġen et-
afe empi-makarios en-
joot ettai-ieout en-archi-
erefs papa abba (..). 

Eu;e;i ;e;hr/i ;ejen ;t;ave 
;mpimakarioc ;niwt 
ettai/out ;nar,i;ereuc 
papa abba (..). 

 

 Und auf das Haupt unseres 
heiligen Vaters, der Bischof 
(Metropolit) Abba (..). 

Nem eġen et-afe em-pen-
joot ethouab en-epis-
kopos (em-mietro-
polities) abba (..). 

Nem ;ejen ;t;ave 
;mpeniwt ;eyouab ;n;epic-
kopoc (;mm/tropoli-
t/c) abba (..). 

 
1434 Mt 26, 26-28; 1.Kor 10, 16-21; 11, 23-32 
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Ua jo5de3 23da2ehi 
(23da2ehema / 23da2ehem) 
ta7ta kadamaihi (kadamaihema 
/ 2kdamahom) sari3an. 

ا   عوُ   (أع   ا/ اءهأع ءه 
(مق   ت  )هاءهأع  /اه مقه 
 .اً ع س )هامقأ

 

 

Ua jo3tihi (ua jo3tihema / ua 
jo3tihem) zamanan hade2an 
lazizan. 

  اً نماز   )هعو   /اهعو(  هعو  
 .اً ي ل اً ئدها

 

 

ua jakbal so2allat ua tilbat 
kiddisih minhom bil-sala7i 
3anna fi koll 7in, ua-jag3alna 
mos-ta7akkin ann nanal men 
schareka 2srarehi al-
mokaddasa al-mobaraka 
lemaghferat 5atajana. 

الا  لَ َ قْ وَ   ل  تَ س   ْ هُ مِ   هِ ِ ِّ قِ   تَ ا و
لِّ   يفِ   اَّ عَ   حِ لالا ا و  ،ٍ حِ   ُ   علَ
قَِّ ْ مُ  ش مِ الَ  نأن    َ ِ ارِ   ةِ ْ   هِ أس
اسقَّ ُ لا ُ ةِ لةِ ال َ  ةغِفِ ر  .ااَانخ

 

 

 " تو مهإ بي" حنل .4
 

Ne3mat Allah al-2ab dabet al-
koll.  

ة ن     .لُ لا  اض  بلآا  اللهع
 

Ua-ne3mat ebnehi al-ua7id al-
gens Jasou3 Al-Masie7 
rabbana.  

الا  ةعنو   ه  اب ع َ    لح  ُ  
   ا.رح ال

 

 

Ua-scharekat ua-3atiat al-ro7 
al-kodos al-mo3azzi.  

    . ِّ عُ لا  سو قل ا  حو ل اة عو  ةوش  
 

Ta7ell 3ala ra2s abina al-tuba-
ui al-mokarram ra2is al-kahana 
al-papa Anba (..).  

  م َّ ُ ال   او  لاا  أب   رأس  على  لت 
ة الال رئ اه    .)..(ا أن  ا

 

 

Ua 3ala ra2s abina al-keddis 
al-2os-kof (al-motran) Anba (..).  

  ف  سلأُ ا   قِّ ل ا  اب أ س  رأ  ىلعو  
 .)..( ان أ )نا ُ ال(
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 Möge der Gott des 
Himmels ihn (sie) auf 
seinem Thron (ihren 
Thronen) bekräftigen für 
viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 

eFnouti ente et-fe ef-e- 
tagrof (ef-e-tagroo-ou) 
hiġen pef-ethronos (nou-
ethronos) : en-han-miesch 
en-rom-pie nem han-
sieou en-hirienikon. 

;Vnou] ;nte ;tve ef;e-
tajrof (ef;etajrwou) 
hijen pef;yronoc (nou-
;yronoc) : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 

 

 Und seine (ihre) Feinde 
schnell unter seinen (ihren) 
Füßen unterwerfen. 

eNtef-thewio en-nef-gaġi 
(en-nou-gaġi) tierou 
sapesiet en-nef-tschalafg 
(en-nou-tschalafg) en-
koolem. 

;Ntefyebi;o ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 

 

 Bittet zu Christus für uns, 
dass er uns unsere Sünden 
vergibt in Frieden gemäß 
seinem großen Erbarmen. 

Toowh ePi-echris-tos e-
ehriei egon: en-tefka nen-
nowi nan ewol khen ou-
hirieni kata pef-nischti 
en-nai. 

Twbh ;ePi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ kata 
pefnis] ;nnai. 

5. Hymne „? ;agap/“: 
 
 Die Liebe Gottes des Vaters 

und die Gnade des 
einziggeborenen Sohnes, 

Ie aghapie tou Theo 
patros : ke ie kharis tou 
monogenous 

? ;agap/ tou Yeou 
patroc : ke ;/ ,aric 
tou monogenouc. 

 

 unseres Herrn, Gottes und 
Erlösers Jesus Christus 

Eiou Kyriou ze ke Theo 
ke sootieros iemoon Iesou 
Christou. 

;Uiou Kuriou de ke 
Yeou ke cwt/roc 
Ÿ/mwn I/cou <rictou.   

 

 und die Gemeinschaft und 
die Gabe des Heiligen 
Geistes 

Ke ie koin-oonia ke ie 
zoorea tou agio 
ePnewmatos. 

Ke ;/ koinwni;a ke ;/ 
dwre;a tou ;agiou 
;Pneumatoc. 

 

 sei mit unserem Heiligen, 
seligen Vater, Papst Abba 
(..). 

I-ie meta tou agioo-tatou 
ke makarioo-tatou patros 
iemoon papa abba (..). 

I;/ meta tou ;agi;w 
tatou ke makariw-
tatou patroc ;/mwn 
papa abba (..). 

 

 Papst und Patriarch der 
großen Stadt Alexandrien 

Papa ke patriarkou ties 
meghalo-poleoos Alex-
andrias. 

Papa ke patriar,ou 
t/c megalopolewc 
ŸAlexandriac. 

 

 und des ganzen Landes 
Ägyptens; der Stadt 
unseres Gottes, Jerusalem, 

Nem et-koora tiers en-
kiemi nem et-polis em-
Pen-nouti Jerousaliem. 

Nem ;t,wra t/rc 
;n</mi nem ;tpolic ;m-
Pennou] Ieroucal/m. 

 

 der fünf westlichen Städte, 
Libyen, Nubien, Äthiopien 
und Afrika. 

Nem ti-etiou em-waki 
em-pement : nem ti-Libya 
nem Noubia nem ni-th-
afsch nem afrikies. 

Nem ];tiou  ;mbaki 
;mpement : nem ]lubi;a 
nem Noubia nem 
ni;eyaus nem Afrik/c.  
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Elah al-sama2 jothabbet-hu 
(jothabbet-homa / jothabbet-
hom) 3ala korsih (Korsihema / 
karasihem) senin kathiera ua 
azmena salamia. 

َّ اإِلهُ    ْ ّيُ (  هُ َ ِّ يُ   ءاَ ل   ) ْ هُ ّيُ /    اهُ
هِ    لَىعَ  )  ْ هسا   /  اْ هس ك(  س
   .ةمَّ لاَ ة سَ مأز و ة  س

 

Ua jo5de3 gami3 a3da2eh 
(a3da2a-homa / a3da2a-hom) 
ta7t kadameh (akdama-homa / 
akdama-hom) sarie3an. 

جَ ِ ْ وُ   /    اْ ائه عأ(  هئ ا عأ   عْ ع 
/    اْ ه امأق(  هِ م َ قَ   َ ت  )ْ هائأع
عاً  )ْ امهأق  .س

 

 
Otlob (otloba / otlobu) men Al-
Masie7 3anna le-jaghfer lana 
5atajana besalam ka3azim 
ra7matehi. 

ِ الْ   ْ مِ )  ا لا  /  الا(  لا    ا َّ عَ   حِ َ
افغل َ   ل  . هحر  ِ عَ  ملا ا نَ اَ اخَ

 

 

 "أغابي إ" حنل .5
 

Ma7abbat Allah al-2ab, ua-
ne3mat al-ebn al-ua7id al-gens.  

  َّ ةُ نو   ،بِ لآا  الله  ةم   حال  بلاا  ع
 . ال

 

 

Rabbana ua-elahna ua-
mo5allesna Jasou3 Al-Masie7.  

ُ   الِّ مُ و  اهلو  ار       .حلا ع َ
 

Ua-scharekat ua-3atiat al-ro7 
al-kodos.  

    س.قُ ل ح او ل ة اَّ ة وعوش 
 

Takun ma3a al-2kdas al-tubaui 
abina al-papa Anba (..).  

  ا ال ا  اب أ   او لا  س ق لأن مع ات 
  .)..(ا نأ

 

 

Papa ua-patriark al-madina al-
3ozma al-is-kandria.  

ة  ل اك    و   اا  ى لعُ اي
   .ةر لإسا

 

 

Ua-koll kurat Masr ua-madinat 
elahna Orschalim.  

.ا أإله ة ي وم  رة مل  وُ       ورشل
 

Ual-5ams modon al-gharbia ua-
Libya ual-noba ual-7abascha 
ua-Efrikia.  

ا  لاو   ن    ة   لاو   ا لو   ةلغم
  ة. فأو  ةلاو 
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 Bei Anwesenheit des Bischofs (Metropoliten) der Diözese wird 
Folgendes gesagt 

 

 Und mit dem heiligen, 
seligen, ehrwürdigen 
Bischof, unserem Vater 
Abba (..), dem orthodoxen 
Bischof 1435 dieser Stadt 
und aller Gebiete, die zu ihr 
gehören.. 

Ke tou agiou ke makariou 
edesi-mootatou tou patros 
iemoon abba (..) ortho-
doxou iemoon epis-kopou  
ties poleoos taf-ties ke-
toon orioon af-ties. 

Ke tou ;agiou ke 
makariou ;edecimwta-
tou tou patroc ;/mwn 
abba (..) oryodoxou 
;/mwn ;epickopou t/c 
polewc taut/c ke 
twn ;ori;wn aut/c. 

 
 Die Diakone setzen fort: 

 

Mögen der Klerus und 
das Volk sicher sein im 
Herrn. 
Amen, so sei es. 

Mare pi-eklieros nem 
pi-laos tierf : oguai 
khen eP-tschois: ġe 
amien es-eschoopi. 

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 

 

6. Hymne „Die zwölf Tugenden des Heiligen Geistes“: 
 
 Die zwölf Tugenden des 

Heiligen Geistes, die in den 
heiligen Büchern 
beschrieben sind, hier sind 
ihre Namen. 

Ti-met-esnouti en-aretie 
em-Pi-epnewma ethouab : 
et-es-khie-out khen ni-
egrafie ethouab ete nai ne 
nouran. 

}met;cnou] ;n;aret/ 
;mPi;pneuma ;eyouab : 
et;cq/out qen ni;grav/ 
;eyouab ;ete nai ne 
nouran. 

 

 Sie sollen über das Haupt 
unseres heiligen Vaters und 
Oberhauptes, Papst Abba 
(..), kommen. 

Ef-eschoopi eġen et-afe 
empen-joot ethouab en-
archi-erefs papa abba (..). 

Eu;eswpi ;ejen ;t;ave 
;mpeniwt ;eyouab ;nar-
,iereuc papa abba (..). 

 

 Und für seine Teilhabe am 
Dienst über unseren 
heiligen Vater, Bischof 
(Erzbischof) Abba (..). 

Nem pef-ke-eschfier 
enlitorghos pen-joot 
ethouab en-epis-kopos 
(emmietro-polities) abba 
(..). 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc peniwt 
;eyouab ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c) 
abba (…..). 

 

 Die erste ist die Liebe.  
Die zweite ist die Hoffnung. 
Die dritte ist der Glauben. 

Ti-hou-iti te ti-aghapie : 
ti-mah-esnouti te ti-helpis 
: ti-mah-schomti te ti-pis-
tis.  

}hou;i] te ];agap/ : 
]mah;cnou] te ]hel-
pic : ]mahsom] te 
]pictic.  

 

 Die vierte ist die Reinheit  
Die fünfte ist die 
Jungfräulichkeit.  
Die sechste ist der Frieden. 

Ti-mah-eftou te pitouwo : 
ti-mah-etiou te ti-parthe-
nia : ti-mah-soou te ti-
hirienie. 

}mah;ftou te pitou-
bo : ]mah;tiou te 
]paryenia : ]mahcoou 
te ]hir/n/. 

 
 
 

 
1435 Metropolit ersetzt den Bischof, wenn der Erzbischof anwesend ist 
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  ُيقُال ي سرلكُ ا ف قسأُ  و أ رانطولم : 
 

Al-keddis al-maghbut al-kolli 
al-ekram abina (..) os-kofna al-
ortho-zoxi al-lazi le-hazihi al-
madina ua-to5omeha.   

أ ا كالإ   يل ُ لا   غ ال   قِّ لا    ا بم 
ِ  يذ ث ر لأ ا  افسقأُ   )..( ه  له  الَّ
 مها. ة وتي ال

 

 

  ُلون كموي . 
 

Fal-jakon al-ekliros ua-koll al-
scha3b mo3afin fi al-rabb amin 
jakun.  

 فعامُ ع  ال  ل ُ و   سو  لكلإ ا  فل 
   .ن  ب آملَّ ا يف

 

 

 " لةيفض رعشا تثنالإ" نلح .6
 

Al-ethnata 3aschar fadila al-lati 
lel-ro7 al-kodos al-maktuba fi 
al-kotob al-mokaddasa ua-
hazihi asma-2oha. 

وح الة الَّ ف  ا عث لإ ا    س لقُ ي لل
  ه ه و   ةسَّ ُقال   الُ في    ةلا
  .اهؤ اسأ

 

 

Ta7ell 3ala ra2s abina al-
keddis ra2is al-kahana al-papa 
Anba (..).  

   ئر   ِّ لقا  ا ب أ  رأس  ىلع  لت 
  .)..(ا أن اا الة هلا

 

 

Ua-scharikahu fi al-5edma 
abina al-keddis al-os-kof (al-
motran) Anba (..). 

في وش     قِّ ال  اأب   مة ال  ه 
 . )..(ا ن أ )نا ُ لا( فسلأُ ا

 

 

Al-ula al-ma7abba, al-thania 
al-raga2, al-thaletha al-iman.  

ة  لاال،  جاء ال  ة نا لاة،  َّ ال  ىلو الأ  
   .انالإ

 

 

Al-rabe3a al-tahara, al-5amesa 
al-batolia, al-sadesa al-salam.  

ا  الرةاهالعة  ال اام،  ،  ةلَّ  لة 
  .ملالا ةسادلا
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 Die siebte ist die Weisheit.  
Die achte ist die 
Gerechtigkeit. 
Die neunte ist die Demut. 

Ti-mah-schaschfi te ti-
sofia : ti-mah-eschmieni 
te ti-zike-osenie : ti-mah-
epsiti te timet-rem-rafsch.  

}mahsasfi te 
]covia : ]mah;sm/ni 
te ]dike;ocun/: ]mah-
'i] te ]metremraus.  

 

 Die zehnte ist die Geduld.  
Die elfte ist der Langmut.  
Die zwölfte ist die Askese. 

Ti-mah-mieti te ti-hep-
monie : ti-mah-metoui te 
ti-met-ref-oo-ou enhiet : 
ti-mah-met-esnouti te ti-
eg-kratia. 

}mahm/] te ]hup-
mon/ : ]mahmetoui te 
]metref;wou ;nh/t : 
]mahmet;cnou] te 
]egkratia. 

 

 Amen. Amen. Amen. So 
wird es sein. So wird es 
sein. 

Amien amien amien : es-
eschoopi es-eschoopi. 

Am/n am/n am/n : 
eceswpi eceswpi. 

 

 Er sei wohl sein, er sei wohl 
sein! 

Ef-eer-apolewin emmoo-
ou. 

Ef;eer;apoleuin ;mmw-
ou.  

 

 Möge er Glückseliger sein. 
Mein Herr der Vater. 

Hi pai-karpos fai pe 
patschois en-joot. 

Hi paikarpoc vai pe 
pa[oic ;niwt.  

 

 Mein Herr der Vater. Patschois en-joot. Pa[oic ;niwt. 
 

 Unseres Vaters, des 
Heiligen, unseres Vaters, 
des Heiligen, 

Pen-joot ethouab : 
Pen-joot ethouab. 

Peniwt ;eyouab :  
Peniwt ;eyouab. 

 

 das ehrwürdige Priester-
oberhaupt Papst Abba (..) 
und unser Vater der Bischof 
Abba (..) und unsere Väter, 
die anwesenden Bischöfen. 
 

Ettai-ieout en-archi-erefs 
papa abba (..) : nem pen-
joot en-epis-kopos abba 
(..) : nem nen-nioti en-
epis-kopos nie-et-kie 
neman. 

Ettai/out ;nar,i-
ereuc papa abba (..) : 
nem peniwt ;n;epic-
kopoc abba (..) : nem 
nennio] ;n;epickopoc 
n/et,/ neman. 

 

 Amen. Amen. Amen. So 
wird es sein für euch, alle 
Tage eures Lebens. 

Amien : amien : amien. 
Es-eschoopi es-eschoopi 
nooten khen ni-eho-ou 
tierou ente neten-oonkh. 

Am/n : am/n : am/n. 
ec;eswpi ec;eswpi 
nwten qen ni;ehoou 
t/rou ;nte netenwnq. 

 

Mögen der Klerus und 
das Volk sicher sein im 
Herrn. 
Amen, so sei es. 

Mare pi-eklieros nem 
pi-laos tierf : oguai 
khen eP-tschois: ġe 
amien es-eschoopi. 

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Euchologion - 6. Der Diakondienst – Hymnen für Anlässe       21. Hymnen beim Papstbesuch 

 911 

Al-sabe3a al-7ekma, al-thame-
na al-berr, al-tase3a al-uada3a. 

ة،ا  عةاال  ة  لا  ل   سعة الا  ،ال ام
د    ة.عاال

 

 

Al-3aschera al-sabr, al-7adia 
3aschra tul al-ro7, al-thania 
3aschrah al-nos-k. 

ال شاالع    ل   ةع  ة داال  ،ة 
و     .ُ لا  ةة عان لا، حال

 

 

Amin, amin, amin, jakun, jakun.  ن ن،    ،آم،  مآ ،آم .  
 

Jata-gammal, jata-gammal.   ليل،  ي .  
 

Be-haza al-mada, sai-jedi al-ab.   بالأ  س ، لا  ابه.   
 

Sai-jedi al-ab.    ب. لأاس  
 

Abuna al-keddis, abuna al-
keddis.  

  .لقِّ ا ان أب ، ِّ قال  انأب  
 

Al-mokarram ra2is al-kahana, 
al-papa anba (..) ua-abina al-
os-kof al-anba (..). (2aba2ana 
al-2sakefa al-mog-tame3in 
ma3na). 

ةلا   ئر   مَّ ُ لا  الا  ،ه  )..(  اأن   ا
الأُ بأو  االأ   ف سا  ا اآ(  .)..(  ن   ئ
 .)امع عُ ال ساقفةلأا

 

 

Amin. Amin. Amin. Jakun lakom 
fi gami3 aiam 7ajatakom. 

ل.  مآ  . آم  .مآ    ي ف  ن 
ع     .اتحام أج

 

 

Fal-jakon al-ekliros ua-koll al-
scha3b mo3afin fi al-rabb amin 
jakun.  

وُل و لكلإ ا  لف   فمُعاع  لا  س 
   .ن  مآ بَّ لاي ف
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7. Beim Abendweihrauchgebet und Morgenweihrauchgebet wird die 
Zimbelstrophe für den Papst hinzugefügt:  

 
Wir bitten dich, o Sohn 
Gottes, – schütze für uns 
das Leben unseres 
Patriarchen, – Priester-
oberhaupt, Papst Abba 
(..), – stärke ihn auf 
seinem Thron. 

Tenti-ho erok oo Ios 
Theos : ethrek-areh e-
ep-oonkh empen-
patriar-chies : papa 
abba (..) pi-archi-erefs 
: ma-tagrof hiġen pef-
ethronos. 

Ten]ho ;erok ;w Uioc 
Yeoc : eyrek;areh 
;e;pwnq ;mpenpatriar-
,/c : papa abba (..) 
piar,i;ereuc : 
matajrof hijen 
pef;yronoc. 

 
 Bei Anwesenheit eines Erzbischofs / Bischofs spricht der Chor: 
 

Und seines Teilhabers 
am Dienst, – unseres 
heiligen ehrwürdigen 
Vaters, – Bischof 
(Erzbischof) Abba (..), – 
stärke ihn auf seinem 
Thron. 

Nem pefke-esch-fier 
en-litorghos : pen-joot 
ethouab en-zike-os : 
abba (..) pi-epis-kopos 
(em-mietro-poli-ties) : 
matagrof hiġen pef-
ethronos. 

Nem pefke;sv/r 
;nlitourgoc : peniwt 
;eyouab ;ndikeoc : abba 
(..) pi;epickopoc (;mm/t-
ropolit/c) : mataj-
rof hijen pef;yronoc. 

 
 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe spricht der Chor: 
 

Und seiner Teilhaber am 
Dienst, – unsere heiligen 
ehrwürdigen Väter, – die 
Bischöfe, die hier mit uns 
anwesend sind, – stärke 
sie auf ihren Thronen. 

Nem nefke-esch-fier 
en-litorghos : nen-joti 
ethouab en-zike-os : 
abba (..) ni-epis-kopos 
nie-et-kie neman 
matagroo-ou hiġen 
nou-ethronos. 

Nem nefke;sv/r 
;nlitourgoc : nenio] 
;eyouab ;ndikeoc : abba 
(..) ni;epickopoc 
n/et,/ neman 
matajrwou hijen 
nou;yronoc. 
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  : كري رطبلا بلآل يتلآا دازيُ  سوقانلا عابرأ يفف ، ركابو ةي شع روخ ب عفر  يف .7
Nas2alak ja ebn allah, ann 
ta7faz 7ajat Patriarkana, al-
papa Anba (..) ra2ies al-
kahana, thabbet-hu 3ala 
korsih. 

  ة اح  فت  نأ    ،الله  ب ا  ا  لأن 
    ئر   )..(  ان أ  اال ا  ،ا  

 . هس   يلع ه ّ ث  ،ةهلا

  

 
 دازيُ  ةفقاسلأا وأ  ةنراطملا دحأ روض ح يفو : 

Ua scharikahu fi al-5edma, 
2abana al-keddis albar, 
Anba (..) al-os-kof (al-
motran), thabbet-hu 3ala 
korsih. 

    ِّ ق لا  اناأ  ،ةملا  يفِ   ه شو  
  ، )نا ُ لا(  ف سلأا  )..(  انأ  ،رالا
 . هس  ُ  يلع هُ ّ ث

  

 
 لاقيُ  فقسأ نْ مِ   رثكلأو ، 

Ua schoraka2hi fi al-5edma, 
2aba2ena al-keddisun al-
2brar, Al-2sakefa al-ka2enun 
ma3na, thabbet-hom 3ala 
karasihom. 

  ا ئ اأ   ،ةملا  ي فِ   هئا شو  
 ةفقاسلأا  ، را بلأا  ن ِّ قلا
  ي لع   هُ ّ ث   ،اع م  ن ئالا
 .هسا ك
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8. Die Hymne „Der Selige“: 
 

 1. (..) der selige, der heilige, 
der ehrenvolle, unser 
Vater, Herr und Hirte, 

1. (..) tou makarioo-tatou 
agioo-tatou te ke 
sewas-mioo-tatou : 
patros iemoon paf-
thentou ke zes-potou. 

(..) tou makariw- 
tatou ;agi;wtatou te 
ke cebacmiwtatou : 
patroc ;/mwn pau-
yentou ke decpotou. 

  
 2. Papst und Patriarch der 

großen Stadt 
Alexandrien, Libyen, der 
fünf westlichen Städte, 
Äthiopien, Afrika, und 
des ganzen Landes 
Ägypten. 

2. Papa ke patriarchou 
ties megalo-pole-oos 
Alex-and-rias Libiys 
penta-poleoos ethio-
pias nem Afrikies ke 
pasies gies Egyptou. 

Papa ke patriar,ou 
t/c megalopolewc 
AlexanŸdriac Lubi/c 
pentapolewc EyiŸo-
piac nem Afrik/c ke 
pac/c g/c ŸEguptou. 

 

 3. Vater der Väter, Hirte der 
Hirten, Oberster unter 
den Oberen unserer 
Priester, der dreizehnte 
Apostel und Richter des 
Erdkreises. 

3. Patros pateroon pime-
nos pimenoon archi-
ereoos archi-ereoon 
iemoon etritou ke 
zekatou toon apos-
toloon ke ekritou ties 
oi-kou-menies. 

Patroc paterwn 
pimenoc pimenwn 
ar,i;erewc ar,i;erewn 
;/mwn ;tritou ke 
dekatou twn ;apoc-
tolwn ke ;kritou t/c 
oikoumen/c. 

  
 4. Ihm seien zahlreich seine 

Jahre, unserem Herrn 
und Priesteroberhaupt, 
Herr, bewahre ihn (für 
viele Jahre, Herr) 3. 

4. Polla ta etie : ton zes-
potien ke archi-erea 
iemoon Kyrie felatte 
aftoon (is polla etie 
zes-pota)3. 

Polla ta ;et/ : ton 
decpot/n ke ar,i;ere;a 
;/mwn Kuri;e vulatte 
aftwn (ic polla ;et/ 
decpota)3. 

 

 5. Und unseren Vater, den 
Bischof (Erzbischof) 
Abba (..). 

5. Nem pen-joot en-epis-
kopos (emmietro-poli-
ties) abba (..). 

Nem peniwt ;n;epic-
kopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (..). 

 
 
 

9. Die Hymne „Bis zum Ende aller Zeiten“: 
 

 Bis zum Ende aller Zeiten, 
du duftende Zunge, bis zum 
Ende aller Zeiten, du 
goldene Zunge, Nachfolger 
des heiligen Markus des 
Apostels, Abba (..), das 
Priesteroberhaupt. 

Scha ni-rompi oo pilas 
ente pi-es-thoi-noufi : 
scha ni-rompi oo pilas 
ennoub : o pi-zia-dokos 
empi-agios Markos pi-
apos-tolos : abba (..) 
pi-archi-erefs. 

Sa nirompi ;w pilac 
;nte pi;cyoinoufi : sa 
nirompi ;w pilac ;nnoub 
: ;o pidiado,oc 
;mpi;agioc Markoc 
pi;apoctoloc : abba 
(..) piar,i;ereuc. 
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  : "يو ركام توحن "ل .8
1. (..) al-tubaui al-2kdas al-kolli 

al-ekram, abuna ua-maulana 
ua-sai-jedna. 

  لِّي الُ س  قالأ  و الا  )..(  .1 
االإ   ا. نا وسنلا  مو  انأب ، مك

  

 
2. Ua-papa ua-patriark al-

madina al-3ozma al-es-
kandaria ua-lebia ual-5ams 
modon ual-7abascha ua-
efrikia ua-gami3 2rd Mesr.  

ة  لا  ك  و  ااو   .2  ى عُ لاي
ن  مُ   الو ا  لو   ةرسالإ
ة  وا و أفو ل ض  أر ع  جا 
 .م

  

 
3. Abu al-2aba2, ra3i al-ro3ah, 

ra2is ro2asa2 kahanatna, 
thaleth 3aschr al-rosol, ua-
kadi al-mas-kuna.  

ر اةعالُ ي  اعر   ء،ا لآا   أب  .3      ئ، 
 سل،ُ لا  ع  الث،  اه   ؤساءر 
 نة.لا يقاضو 

  

 
4. Fal-takon seni-nahu 3adida, 

sai-jedna ua-ra2is kahanatna 
ja rabb e7fazhu (le-senin 
kathira ja sai-jed)3.  

  ئ ور  انس  ،ةي ع ه س فل  .4 
ا    ل(  هفحا  بار ا   هك ة 
 . 3)س

  

 
5. Ua abina al-os-kof (al-

motran) Anba (..)  

ُ ا( فس لأاا ب أو   .5     .)..( ان أ )انل

 
 : "امعولأا ىتهنى مُ إل" نلح .9

Ila montaha al-23uam ja 
lesan al-3etr, ila montaha al-
23uam ja lesan al-zahab, ja 
5alifat al-keddis Markos al-
rasul Anba (..) ra2is al-
kahana. 

  ، لعا  انل  اام  ع ى الأهمُ   لىإ 
 نال  اام  ع الأ  ىهمُ   لىإ
ق   الق   ةفلخ  ا  ،هال    م
لل ا ه رئ  )..( ان أ س  . ةال
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10. Die Ergänzung zum Danksagungsgebet bei Anwesenheit des Papstes, 
Erzbischofs oder Bischofs, siehe Seite 8. 

11. Die Hymne „Nicabeu t/rou“ wird in der Liturgie nach dem Danksagungs-
gebet und vor der Absoultion gebetet. 

 
  All die Weisen Israels, die 

Goldfäden fertigten, 
machen ein Gewand 
Aarons gemäß der Ehre der 
Priesterschaft. 

Ni-sawew tiro ente Pi-
isra-iel : nie-eterhob eni-
kap ennob : ma-thamio 
en-u-eschthin ente Aaron 
: kata eptaio enti-met-ou-
ieb. 

Nicabeu t/rou ;nte 
Pi;cra/l : n/;et-
erhwb ;enikap ;nnoub 
: mayami;o ;nou;sy/n 
;nte Aaron : kata 
;ptai;o ;n]metou/b. 

 

12. Doxologie für den Papst und Patriarchen von Alexandrien oder die Bischöfe 
 
 1. Du hast die Gnade des 

Moses, – und das 
Priestertum Melchi-
sedeks erhalten. – Den 
Ruhm unseres Vaters 
Markus hast du erlangt, – 
der uns den Glauben 
verkündet hat. 

1. Ak-tschi et-kharis em-
Mooi-sies : ti-met-
ouieb ente Melchi-
sedek : ak-tschi em-
eptaio em-pen-joot 
Markos : etaf-hischen-
noufi nan empi-nahti. 

Ak[i ;t,aric ;mMw-
;uc/c : ]metou/b ;nte 
Mel,icedek : ak[i 
;m;ptai;o ;mpeniwt 
Markoc : ;;etafhisen-
noufi nan ;mpinah]. 

  
 2. (S) Christus hielt seine 

rechte Hand – über dein 
Haupt, – und vertraute 
dir die Schlüssel – des 
Himmelreichs an.  

2. A Pi-echris-tos talo 
entef-ġiġ : en-oui-nam 
eġen tek-afe : aften-
hout-k eni-schoscht : 
ente ethmet-ouro enni-
fie-oui. 

;A Pi;,rictoc talo 
;ntefjij : ;nou;inam 
;ejen tek;ave : 
aftenhoutk ;enisost 
: ;nte ;ymetouro 
;nniv/ou;i. 

  3. Damit du die Kirche 
führst – und dein Volk – 
in Reinheit und 
Gerechtigkeit – führst 
und behütest. 

3. Ethrek-schoopi enou-ref-
er-hemi : sa-ep-schooi 
enti-ek-ekliesia : ethrek-
amoni empek-laos : khen 
ou-touwo nem ou-
methmie.  

Eyrekswpi ;nourefer-
hemi : ca;pswi ;n]ek-
;kl/ci;a : eyrek;amoni 
;mpeklaoc : qen ou-
toubo nem oumeym/i. 

  

 4. (S) Wie der Apostel, – 
Paulus sagte: – „So wie 
Aaron, – ist auch 
Christus“. 

4. Kata efrieti etaf-gos : 
enġe Pawlos pi-apos-
tolos : ġe kata efrieti 
en-Aaroon : pai-rieti 
hoof em-Pi-echris-tos. 

Kata ;vr/] ;etafjoc : 
;nje Pauloc pi;apoc-
toloc : je kata 
;vr/] ;n;A;arwn : pai-
r/] hwf ;mPi;,rictoc. 

  
 5. Wir erhöhen dich auch 

mit David, – dem Psalm-
isten und sprechen: – Du 
bist Priester auf ewig – 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

5. Oo-saw-toos ten-tschisi 
emmok : nem pi-
hymnodos David : ġe 
enthok pe pi-ouieb scha 
eneh : kata et-taxis em-
Melchi-sedek. 

;Wcautwc ten[ici 
;mmok : nem pihumno-
doc Dauid : je ;nyok 
pe piou/b sa ;eneh : 
kata ;ttaxic ;mMel,i-
cedek. 
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  ة يشوأ  يفِ   سامَّ شَ لا  لمكيُ   اً رضاح  فق سلأا  وأ  ةنراطملا   ءابلآا  دح أ  وأ  ا بابلا  ةسادق  نَ اكَ   اذإ  .10
 9 ةحفص رظنا ،ركشلا
  ل اقيُ   ثيح  ،)وس(  نحل  نْ مِ   لاً د ب  )وري ت  فيف اص  ين(  نحل  نولترم لا  لوقي  ركشلا  ةلاص  دعب  .11

 .هد عب اً جمد )...نْ يمِ آ  سيتوس(
 

Ja koll 7okama2 Isra2il 
sonna3 5ojut al-zahab, 
esna3u thauban haronian la-
2ekan be-karamat kahanot: 

    خ  عاص  ل ئا سإ  ءاح  لّ ُ   ا 
 اً قئلا   اً ن و ر اه  اً  ث  ا عص ا  ،هلا

 : ت ه  ةما 

  

 
  هروضح  ي ف و  هتم اسر  يفِ   لاقتُ   )ةيون سلا  ةي دوملصبلإا  رظنا(  كر ي رطبلا  بلأل  ةيجولوصكذ  .12

 سبل  تقو   ةفقاسلأا  ةم ايس  يفِ   اضيأ   لاقتُ و  ،رك اب  وأ  ةيشع  روخ ب  عفر   ءانثأ  يفِ   ةسينكلاب
 .ميكسلإا

 

1. Nolta ne3mat Musa, ua 
kahanot Malki Sadak, ua 
2a5zta karamat abina 
Morkos, al-lazi basch-
scharana be al-iman. 

  ي لم  ت ُ هَ َ و   ،ىس مُ   ةعن  َ لنُ   .1 
  ،ق مُ   ا بأ  ةَ م ا   تَ خَ أ  ،قاداص
 . نالإا  ان ّ   ِ الَّ 

 

 

2. Rafa3a Al-Masie7 jadahu al-
jomna, 3ala ra2-seka, ua 
e2tamanak 3ala mafati7, 
malakot al-sama-uat.  

  ى لع  ،ىَ ُ لا  هُ َ يَ   حُ  لا  عَ فَ رَ   )ق(  .2 
  ، حتافم  ىلع  َ َ َ ئأو   ،َ سأر 
َّ ا ت لم   .تِ اَ َ ل

 

 

3. Le-ta-ser modab-beran, 3ala 
al-kanisa, ua tar3a scha3bak, 
betaharaten ua berren. 

  ىع تَ و   ،ة لا  ىلع  ،اً  بِّ مُ   ِ َ ل  .3 
  .ٍ و  ةٍ ر اه ،َ شَ 

 

 

4. Kama kala, Pules al-rasul: 
Ka-methl Harun, kazalek Al-
Masie7.  

 :لس لا  ل  ب  ،لاق  ا  )ق(  .4 
  .ح لا ل ،ن و  هَ  لك

 

 

5. Kazalek narfa3uka, ma3a al-
morattel Daud ka-2elin: Anta 
hoa al-kahen ila al-2bad, 
3ala taks Malki-sadak. 

  د و اد   لتّ  ُ لا  عَ مَ   ،َ عُ فَ  نَ   لك  .5 
  ، ِ الأبَ   ىلإ  ه الا  ه  َ نأ   :لئاق
  .قا دا ص يلم ق ىلع
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 6. (S) Bitte beim Herrn für 
uns, – unser heiliger 
Vater, der Patriarch, – 
Papst Abba (..), das 
Priesteroberhaupt, – 
damit er uns unsere 
Sünden vergibt.  

6. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : pen-
joot ethouab empat-
riar-chies : papa abba 
(..) pi-archi-erefs : 
entef-ka nen-nowi nan 
ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt 
;eyouab ;mpatriar,/c : 
papa abba (..) 
piar,i;ereuc : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol. 

 
 Für den Erzbischof / Bischof wird gesagt: 
 

 7. Bitte beim Herrn für uns, 
– unser heiliger und 
ehrwürdiger Vater – 
Abba (..), der Bischof 
(Erzbischof), – damit er 
uns unsere Sünden 
vergibt. 

7. Toowh em-eP-tschois 
e-ehrie egoon : pen-
joot ethouab en-zikeos 
: abba (..) pi-epes-
kopos (pi-mietro-poli-
ties) : antef-ka nen-
nowi nan ewol. 

Twbh ;m;P[oic ;e;hr/i 
;ejwn : peniwt 
;eyouab ;;ndikeoc : abba 
(..) pi;epickopoc 
(pim/tropolit/c) : 
;ntef,a nennobi nan 
;ebol. 

  
13. Nach der Absolution der Dienenden 
 

 Die Hymne „;mpeniwt“ wird bei Anwesenheit vom Papst/ Bischof nach der 

Absolution und vor „cwy/c ;am/n“ und vor „Taisour/“ gebetet. 
 

1) Unser ehrwürdiges 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) und unser Vater, 
der Bischof (Erzbischof) 
Abba (..), die von Christus 
geliebten. 

1) eM-pen-joot et-taie-
jout en-archi-erefs 
papa abba (..) nem 
pen-joot en-epis-kopos 
(emmietropoli-ties) 
abba (..) nimenratie 
ente Pi-echris-tos. 

Mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba 
(..) nem peniwt 
;n;epickopoc (;mm/tro-
polit/c) abba (..) 
nimenrat/ ;nte 
Pi;,rictoc. 

 
 Die Hymne „;Mpeniwt“ wird bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe gesungen: 
 
2) Unsere Väter, die 

Bischöfe (Erzbischöfe), 
die hier mit uns 
anwesend sind, die von 
Christus geliebten. 

2) Nem nen-joti en-epis-
kopos (emmiet-ro-
polities) nie-et-kie 
neman, nimenratie 
ente Pi-echris-tos. 

Nem nenio] ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c) 
n/et,/ neman nimen-
rat/ ;nte Pi;,rictoc. 

3) Erlöst Amen. 
Und mit deinem Geiste. 

3) Sooties amien : 
ke too epnewmati sou. 

Cwy/c ;am/n :  
ke tw ;pneumati cou. 
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6. Otlob men al-rabb 3anna, ja 
2abana al-keddis al-Patri-
jark, Al-papa Anba (..) ra2is 
al-kahana, le-jaghfer lana 
5atajana.  

  ا ناأ  ا  ،اع  بِّ  لا  م  لاُ   )ق(  .6 
 )..(  ان أ  اا لا  ،ك  ل ا   ّ قلا
 .انااخ ا ل فغل ،ة هلا  ئر 

 

 

  لاقُ  فُ سلأُ ا وأ نا ُ للو : 
 

7. Otlob men al-rabbi 3anna, ja 
2abana al-keddis al-seddik, 
Anba (..) al-os-kof (al-
motran), le-jaghfer lana 
5atajana. 

  ا ناأ  ا  ،اع  بِّ  لا  م  لاُ   .7 
  ف سلأُ ا  )..(  ان أ  ،ي ل ا   ّ قلا
 .انااخ ال فغل ،)نا ُ لا(

 

 
  ك ريرطبلا بلأا روضح ي فِ  مادَّ خُ لا ليلحت دعب لاقيُ  ام .13

 
 

 ةفقاسلأا  وأ ةنراطملا دحأ دوجو يفِ  نولمكيُ  مادخلا ليلحت دعب : 
 

1. Abina al-mokar-ram ra2is 
al-kahana al-papa Al-Anba 
(..) ua-Abina al-os-kof (al-
motran) Anba (..), 27eba2 Al-
Masie7.  

  اا لا  ةهلا   ئر   مَّ ُ لا  ا بأ  .1 
 ) نا ُ لا(  ف سلأُ ا  اب أو   )..(  انلأ ا
 .ح لا  ءاحأ ،)..( انأ

  

 قباسلا ءزجلا نْ مِ   لاً دب يت لآاب لمكيُ  فقسأ وأ نارط م نْ مِ   رثكلأو:  
 

2. Aba2ena al-2sakefa (al-
matarena) al-ka2enin ma3na, 
27eba2 Al-Masie7.  

  )ةنر الا(  ة فقاسلأا  ائ اأو   .2 
 .ح لا  ءاحأ  اعم  ئالا

  

3. 5alos-ta 7akkan ua-le-ro7ak.   3.  حو  لو  اقح لخ.   
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 Die Hymne „ Pi;hmot gar “ wird vom Volk bei Anwesenheit vom Papst/ 
Bischof nach der Lesung vom Paulusbrief auf koptisch und vor der Lesung 
vom Paulusbrief auf arabisch, ansonsten am Schluss der Fürbitten und vor 
der Lesung vom Paulusbrief auf arabisch gebetet: 

 

1) Die Gnade unseres Herrn 
Jesus Christus sei mit 
deinem reinen Geist 1436, 
mein Herr, der 
ehrwürdige Vater, 
Priesteroberhaupt Papst 
Abba (..). 

1) Pi-ehmot ghar emPen-
tschois Iie-sous Pi-
echris-tos efeschoopi 
nem pek-agion epnew-
ma:  pa-tschois en-joot 
et-taie-jout en-archi-
erefs papa abba (..). 

Pi;hmot gar ;mPen[oic 
I/couc Pi;,rictoc 
ef;eswpi nem pek;agion 
;pneuma : pa[oic ;niwt 
ettai/out ;nar,i-
ereuc papa abba (..). 

 

 Bei Anwesenheit eines Bischofs (Erzbischofs) wird folgendes hinzugefügt: 
 

2) Und unser Vater der 
Bischof (Erzbischof), 
Abba (..). 

2) Nem pen-joot en-epis-
kopos (emmiet-ro-
polities)  abba (..) 

Nem peniwt ;n;epic-
kopoc  (;mm/tropoli-
t/c) abba (..). 

 
 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe (Erzbischöfe) wird folgendes gebetet: 

 
3) Und unsere Väter, die 

anwesenden Bischöfe 
(Erzbischöfe). 

3) Nem nen-joti en-epis-
kopos(em-mitropolitis) 
ni etkie neman. 

Nem nenio] ;n;epickopoc 
(;mm/tropolit/c)  
n/ et,/ neman. 

 
 Es folgt der Abschluss: 

 
4) Mögen der Klerus und 

das Volk sicher sein im 
Herrn. 
Amen, so sei es. 

4) Mare pi-eklieros nem 
pi-laos tierf : oguai 
khen eP-tschois: ġe 
amien es-eschoopi. 

Mare pi;kl/roc nem 
pilaoc t/rf : oujai 
qen ;P[oic : je ;am/n 
ec;eswpi. 

  
14. Einleitung zur Lesung der Apostelgeschichte bei Anwesenheit des Papstes: 
 

Gegrüßt sei der große 
unter den Patriarchen, 
unser heiliger Vater, 
Papst Abba (..), dessen 
heilige Lehren – unseren 
Verstand  erleuchteten. 

Schere pi-nischti em-
patriar-schies : pen-
joot ethouab papa abba 
(..) fie-eta nef-eswoo-
oui ethouab : erou-
ooini empennos. 

<ere pinis] ;mpatri-
ar,/c : peniwt 
;eyouab papa abba (..) 
v/;eta nef;cbwou;i 
;eyouab : erouwini 
;mpennoc. 

 
 
 
 
 
 
 

 
1436 Gal 6, 18; 1.Thess 5, 28; Offb 22, 21 
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 كريرطبلا بلأا رو ضح يف ت اين يتيهلا ةي اهن يف  لاقيُ  ام : 
  

1. Ne3mat rabbana Jasou3 
Al-Masie7 takun ma3a 
ro7ak al-tahera ja sai-jedi 
al-mokarram ra2is al-
kahana al-papa Anba (..).  

  ع م   ن ت  ح لا  ع ُ َ   اَّ ر   ةعن  .1 
  م َّ ُ لا   ّ س  ا  ة هالا  حو ر 
 . )..( ا ن أ اا لا ة هلا  ئر 

  

 
 يتلآا عبرلا دازيُ  فقسلأل وأ نارطمُ للو : 

  

2. Ua-abina al-os-kof (al-
motran) Anba (..). 

   .)..( ان أ )نا  ُ لا( ف سلأُ ا ا بأو   .2 

 
 قباسلا ءزجلا نْ مِ   لاً دب يت لآاب لمكيُ  فقسأ وأ نارط م نْ مِ   رثكلأو: 

  

3. Ua-2aba2ena al-2sakefa 
(al-matarena) al-ka2enin 
ma3na.  

 )ةنر الا(  ة فقاسلأا  ائاآو   .3 
 . اعم  ئالا

  

 
 فق سلأا / كريرطبلا بلأا  روضح يف  تاينيتيهلا ماتخ : 

  

4. Fal-jakonn al-ekliros ua 
koll al-scha3b mo3afin 
men al-rabb, Amin, jakun. 

 علا  لو   سو  لكلإ ا  لف  .4 
 . ن  ،ْ  مِ آ ،ب لا  م فاعمُ 

  

 
 : كرير طبلا بلأا روضح يفِ  لاقيُ  يذِ لَّ ا سيسكرب لإا درم .14
 

Al-salam lel-3azim fi al-
patareka abina al-keddis al-
papa Anba (..), al-lazi be-
ta3alimihi al-mokaddasa 
anara 3okulana. 

  ا ب أ  ةر الا  يفِ   علل  ملالا 
  ِ لَّ ا  ،)..(  ا نأ   اال ا   قلا
 .ال قع  رانأ  ةسّ قُ لا هُ  لاعب
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15. „Marou[acf“ Einleitung des Evangeliums bei Anwesenheit des Papstes / 
Bischofs 

 

 Um den Psalm singend vorzutragen, beginnt der Diakon: 
 

D Ein Psalm Davids, 
Halleluja. 

Psalmos too David: Allie-
louja. 

"almoc tw Dauid: 
All/loui;a. 

 

 Der Psalm des Tages wird nun gelesen. 
 Wenn der Papst oder ein Bischof anwesend ist, spricht der Diakon danach 

folgendes: 
 
 Psalm 106 LXX [107] , 32; 41 – 42 
 
D Sie sollen ihn erheben in 

der Versammlung des 
Volkes und beim Sitzen der 
Ältesten ihn loben. Und 
machte seine Geschlechter 
wie eine Schafherde. Das 
werden die Aufrichtigen 
sehen und sich freuen. 

Marou-tschasf khen etek-
lisia ente peflaos : ouoh 
marou-esmou erof hi et-
katedra ente ni-
presweteros : ġe afgoo 
enoumet-joot emefrieti 
enhan-esoo-ou : ef-enaf 
enġe nie-etsoutoon ouoh 
ef-eou-nof. 

Marou[acf qen ;tek-
;kl/ci;a ;nte peflaoc : 
ouoh marou;cmou ;erof 
hi ;tkayedra ;nte 
ni;precbuteroc : je 
afjw ;noumetiwt 
;m;vr/] ;nhan;ecwou : 
eu;enau ;nje n/etcou-
twn ouoh eu;eounof. 

 
 Psalm 109 LXX [110] , 4 

 
D Der Herr hat es 

geschworen und wird es 
nicht bereuen: Du bist 
Priester bis in Ewigkeit 
nach der Ordnung 
Melchisedeks. 

Afoork enġe eP-tschois 
ouoh ennef-ou-oom en-
eh-thief : ġe enthok pe 
efouieb scha eneh : kata 
etaxis em-Melchi-sedek. 

Afwrk ;nje ;P[oic 
ouoh ;nnefouwm ;n;hy/f 
: je ;nyok pe ;vou/b 
sa ;eneh : kata 
;ttaxic ;mMel,icedek. 
 

 
 Dann folgt: 
 
D Der Herr zu deiner 

Rechten, unser heiliger 
Vater, der Patriarch, Papst 
Abba (..) 

eP-tschois saou-inam 
emmok pen-joot ethouab 
empatri-archies papa abba 
(..). 

P[oic caou;inam ;mmok 
peniwt ;eyouab 
;mpatriar,/c papa 
abba (..)  

 
 Bei Anwesenheit eines Bischofs oder Erzbischofs wird folgendes hinzugefügt 
 
D und unser Vater, der 

Bischof (der Erzbischof), 
Abba (..). Möge der Herr Ihr 
Leben bewahren. Halleluja. 

Nem pen-joot en-epis-
kopos (emmetro-polities) 
abba (..) : eP-tschois efe-
areh epet-en-onkh: Allie-
louja. 

Nem peniwt ;nepic-
kopoc (;mmetropoli-
t/c) abba (..) : ;P[oic 
ef;e;areh ;epetenwnq : 
All/loui;a. 
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 فقسلأُ ا بلأا / ابابلا ةسادق  روض حُ  يفِ   ليجِ نْ لإِ ا ةم دقمُ   .15
 

  ُهِ ئِ دب يف  لُ اقيُ و  ،رَ وم زملا حُ ر طيُ  مَّ ث : 
Mazmur le-Daud.  د . دَ و ال رٌ  م م 

 روم زم لا ةياهن  يف لاقيُ  اً دوج وم فقسلأا وأ نارطملا  وأ ابابلا  بلأا ناك اذإو :  
 

 42  - 41 ، 32  : 106 رو مز م   
 

Fal-jarfa-3uhu fi ka-nesat 
scha3-bihi, ual-jobarek-uhu 
3ala manaber al-sche-ju5, 
le2nahu ga3ala al-ebo-ah 
methla al-5eraf, jobseru al-
mos-takim-una ua jafra-7una. 

    ،ه ش  ة يفِ  ه عف لف 
  ، خ ل ا بام  ىلَ عَ  ه ر اُ لو 
  ،فا ل ا ل م ة بلأا لعَ جَ  هُ نَّ لأ 
 . نَ حُ َ ف َ و  ن   ُ لا  يُ 

 د

 

 4  : 110 رو مز م 
 

Aksama ar-rabu ua lann 
jandam, anta hua al-kahen ela-
alabad, 3ala rotbat Malki-
sadak. 

  ، م ي ْ لَ و  بُّ َ لا قأ 
  ، ِ بَ لأَْ ٱ ىلَ إِ   هالا َ هُ  َ نْ أ

 .ق دا ص يْ لِ م  ةترُ  ىلَ عَ 

 

 

Ar-rabu 3an jaminak ja Abana 
al-keddis al-Pat-ri-jark Al-
papa Al-Anba (..) 

   ّ قلا ان ا أ ا     ع بُّ َ لا 
 . )..(  ان لأ ا اال ا ك  لا

 

 

Ua Abana al-os-kof (al-motran) 
Al-Anba (..) Ar-rabb ja7faz 
7ajatakoma. Halleluja. 

  .)..( انلأ ا )نا  ُ لا( ف سلأُ ا اناأو  
 .ا لُ للِّ هَ   .اتاح ُ فَ ْ  بُّ َّ لا
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16. Die Einleitung des Evangeliums, wenn der Papst oder ein Bischof anwesend 
ist und selbst das Evangelium lesen wird, sagt der Diakon: 
 

D Erhebt euch und steht in Ehrfurcht vor Gott, um das heilige Evangelium 
zu hören, aus dem Mund unseres verehrten, gerechten, des dreimal 
seligen, unseres Vaters, Vaters der Väter, Hirte der Hirten, des obersten 
der Bischöfe, Nachfolgers des Apostels und Evangelisten Markus, des 
Größten unter den Patriarchen, der von Christus geliebt wird.  
 
Unser heiliger Vater (..), Papst und Patriarch der großen Stadt Alexandrien 
und des ganzen Landes Ägypten und aller übrigen Städte und der ganzen 
Kirche in der Diaspora. 
 
Der Gott des Himmels möge ihn auf seinem Thron stärken auf viele Jahre 
und friedliche Zeiten, er werfe alle seine Feinde schnell unter seine Füße 
und schenke ihm ruhige, friedvolle Zeiten und uns Gnade und Erbarmen, 
durch seine Gebete und seine Fürbitten.  
 
Das heilige Evangelium nach [Matthäus / Markus / Lukas / Johannes], 
dem Evangelisten und reinen Apostel. Sein Segen sei mit uns. Amen. 

 
 Bei Anwesenheit eines Erzbischofs oder eines Bischofs, der auch das Evangelium 

vorliest, sagt der Diakon: 
 
D Erhebt euch und steht in Ehrfurcht vor Gott, um das heilige Evangelium 

zu hören, aus dem Mund unseres verehrten, gerechten, des dreimal 
seligen, verehrten Vaters, des Erzbischofs Abba (..), Bischofs der Stadt (..) 
und ihrer Umgebung, die Christus liebt.  

 
Der Gott des Himmels möge ihn auf seinem Thron stärken auf viele Jahre 
und friedliche Zeiten, er werfe alle seine Feinde schnell unter seine Füße 
und schenke ihm ruhige, friedvolle Zeiten und uns Gnade und Erbarmen, 
durch seine Gebete und seine Fürbitten.  
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 : سامَّ شلا لوقي ئرا قلا وه ابابلا بلأا  ناك اذإو  .16
  

 لُ لا  رالا  مَّ ُ لا  ا بأ  ف  مِ   سِ َّ قُ لا  لِ ِ نْ لإِ ا  عل  اللهِ   مامأ  فٍ ْ َ   ا فقِ 
   ق م  قلا  ةفلخ ،ا ه ءاسؤ ر    ئر  ،ةاعُ لا يعار  ءالآ ا يب أ ا بأ ،ى لا
  .حلا   ح ،ةر الا يف  علا ،يلنلإ ا لس لا
  
 ،م   ةر    ل و   ة ر سلإا  ىعلا   ة ي لا  ك  و   اا  )..(  ان أ   هالا  ا بأ
  ، ]هلا ي ضار أ ل و [  ،نمُ  مِ  اهل امو 
  
  ه ئا عأ   ع ْ جَ   ع ِ ْ ُ و   .ةَّ ملاَ سَ   ةمز أ و   ة     اً  س   هِ س   ىلَ عَ   هُ َ ِّ يُ   ء اَ َّ لا  هُ لإِ 
  هِ تا  ل  ةً حر و   ةً عن  ا عُ و   ،اً ي  ل  اً ئداه  اً نامز   هِ عُ و   ،اً ع س  همق  ت
  . هِ تالو 
  
 .  مآ .الع ه   ب  لا )اح ي وأ  اق ل وأ ق م وأ( ىَّ م رام ا لعل لنلإ ا

 د

 
 سامَّ شلا لوقي ئراقلا وه  فقسلأا  وأ نارطمُ لا  بلأا ناك اذإو: 
  

 لُ لا  رالا  مَّ ُ لا  ا بأ  ف  مِ   سِ َّ قُ لا  لِ ِ نْ لإِ ا  عل  اللهِ   مامأ  فٍ ْ َ   ا فقِ 
 ح لل  ةُ لا  ة يلا  فسأُ   )..(  ا ن أ  )نا ُ لا(  فسلأُ ا  مَّ ُ لا  ا بأ  ،ى لا
  .اهم تو  )..(
  
  ه ئا عأ   ع ْ جَ   ع ِ ْ ُ و   .ةَّ ملاَ سَ   ةمز أ و   ة     اً  س   هِ س   ىلَ عَ   هُ َ ِّ يُ   ء اَ َّ لا  هُ لإِ 
  هِ تا  ل  ةً حر و   ةً عن  ا عُ و   ،اً ي  ل  اً ئداه  اً نامز   هِ عُ و   ،اً ع س  همق  ت
 . هِ تالو 

 د
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17. Der Abschluss bei Anwesenheit des Papstes / Bischofs 
 

 Du bekamst die Gnade des 
Moses, die Priesterschaft 
des Melchisedeks, das 
hohe Alter des Jakobs, das 
lange Leben des Metu-
schelach, den Verstand des 
Davids, die Weisheit des 
Salomo, und den Geist, den 
Tröster, der auf die Apostel 
herabkam. 

Ak-tschie et-kha-ris em-
Mousis : timet-ouieb ente 
Melchisedek : ti-met- 
khello ente Jakoob : 
pinog en-ahi ente 
Mathosalla. Pi-katie 
etsotp ente David ti-sofia 
ente Solomon : Pi-epnew-
ma em-para-klieton: fie-
etafie eġen ni-apos-to-los. 

Ak[i ;t,aric ;mMwu-
c/c : ]metou/b ;nte 
Mel,icedek: timet-
qello ;nte Iakwb : 
pinoj ;n;ahi ;nte 
Mayoucala . Pika] 
;etcwtp ;nte Dauid : 
]covi;a ;nte Colomwn 
: Pi;pneuma ;mpara-
kl/ton : v/;etaf;i 
;ejen ni;apoctoloc.  

 Möge der Herr das Leben 
und den Stand unseres 
ehrwürdigen Vaters, 
Priesteroberhaupt, Papst 
Abba (..) bewahren, 

eP-tschois ef-e-areh e-
eponkh nem ep-taho er-
atf empen-joot ettajout 
en-archi-erefs Papa Abba 
(..). 

;P[oic ef;e;areh ;e;pwnq 
nem ;ptaho ;eratf 
;mpeniwt ettai/out 
;nar,i;ereuc papa abba  
 (..) 

 Bei Anwesenheit eines Bischofs oder Erzbischofs wird hinzugefügt: 
 und unseres Vaters, des 

Bischofs (Erzbischofs) 
Abba (..) 

Nem pen-joot en-epis-
kopos (em-metro-politis) 
Abba (..). 

nem peniwt 
;n;epickopoc (;mmetro-
polit/c) abba(..) 

 

 Bei Anwesenheit mehrerer Bischöfe oder Erzbischöfe wird stattdessen 
hinzugefügt: 

 und unserer Väter, der 
Bischöfe (Erzbischöfe), die 
hier mit uns anwesend sind. 

Nem nen-jooti en-epis-
kopos (em-metropo-litis) 
nie-etkie neman. 

nem nenio] ;n;epickop-
oc (;mmetropolit/c) 
n/et,/ neman 

 Dann wird fortgesetzt mit: 
 Möge der Gott des 

Himmels ihn (sie) auf 
seinem Thron (ihren 
Thronen) bekräftigen für 
viele Jahre und für 
friedliche Zeiten. 
Und seine (ihre) Feinde 
schnell unter seinen (ihren) 
Füßen unterwerfen. 
 
Bittet zu Gott für uns, dass 
er uns unsere Sünden 
vergibt in Frieden gemäß 
seinem großen Erbarmen. 

eFnouti ente et-fe ef-e- 
tagrof (ef-e-tagroo-ou) 
hiġen pef-ethronos (nou-
ethronos) : en-han-miesch 
en-rom-pie nem han-
sieou en-hirienikon. 
eNtef-thewio en-nef-gaġi 
(en-nou-gaġi) tierou 
sapesiet en-nef-tschalafg 
(en-nou-tschalafg) en-
koolem. Toowh e Pi-
echris-tos e-ehriei egon: 
en-tefka nen-nowi nan 
ewol khen ou-hirini kata 
pef-nischti en-nai. 

;Vnou] ;nte ;tve ef;e-
tajrof (ef;etajrwou) 
hijen pef;yronoc (nou-
;yronoc) : ;nhanm/s 
;nrompi nem hanc/ou 
;nhir/nikon. 
;Ntefyebi;o ;nnefjaji 
(;nnoujaji) t/rou 
capec/t ;nnef[alauj 
(;nnou[alauj) 
;n,wlem. 
Twbh ;e Pi;,rictoc 
;e;hr/i ;ejwn : ;ntef,a 
nennobi nan ;ebol ‚qen 
ouhir/n/ kata 
pefnis] ;nnai. 
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  ف ق سلأا رو ضح يفِ  ةيعامتجلإا تاوَ لَ صَ لا ماتخ نوناق .17
 

Nolta ne3mat Musa, 
ua kahanot Malki-sadak, 
ua schai5u5at Ja3kub, 
ua tul 3omr Metoschale7, 
ual-fahm al-mo5tar al-lazi 
le Daud, 
ua 7ekmat Solaiman. 

  ،ىسَ  مُ  ةَ عْ نِ  لنُ  
  ، قداصَ   يلم ت هو 
  ، بَ  قُ عْ َ  ةخ شو 
  ،حلاش م عُ  لُ و 
  ، دَ وُ اَ ل  ِ لَّ ا راَ ْ ُ لا هفلاو 
 .نالسُ  ةحو 

 

Ual-ro7 al-mo3az-zi al-lazi  
7alla 3ala al-rosol. 
Arrabu ja7faz 7ajat ua kiam 
Abina al-mokarram ra2is 
 al-kahna al-papa Anba (..). 
 

   ِ لَّ ا  ّ عَ ُ لا حو ُ لاَ و  
  .لسُ ُ لا ىلَ عَ  لَّ ح
  م َّ َ ُ لا  ا ب أ  ما و   ةاح   ُ فَ ْ   بُّ َّ لا
 . )..( ا ن أ اا لا ة هلا  ئِ رَ 

 

 
Ua abina al-os-kof (al-motran) 
Anba (..). (Au aba2na 
al-2asakefa (al-matarena) 
al7aderin ma3na). 

   .)..( ان أ )نا  ُ لا( ف سلأا ا بأو  
 )ةنر الا(  ةفقا سلأا  اَ ئِ اَ آ  وأ  (
 .) اع م  ضالا

 

 
Elah al-sama2 jothabbet-hu 
(jothabbet-homa / jothabbet-
hom) 3ala korsih (korsihema / 
karasihem) senin kathiera ua 
azmena salamia. 

  ) ْ هُ ّ يُ   /  اْ هُ ّ  يُ (  هُ َ ِّ  يُ   ءاَ َّ لا  هُ لإِ  
  ) ْ هسا   /  اْ هس ك(  هِ س   ىلَ عَ 
   .ةَّ ملاَ سَ  ةمز أ و  ة   س

 

Ua jo5de3 gami3 a3da2eh 
(a3da2a-homa / a3da2a-hom) 
ta7t kadameh (akdama-homa / 
akdama-hom) sarie3an. 

  /   اْ هئا عأ(  هئ ا عأ   ع ْ جَ   عِ ْ ُ و  
  /  اْ ه ماقأ(  هِ  م َ قَ   َ ت  )ْ هئا عأ
 .اً ع س )ْ هماقأ

 

 
Otloba (otlobu) men Al-Masie7 
3anna le-jaghfer lana 5atajana 
besalam ka3azim ra7matehi. 

   فغل  ا َّ عَ   حِ ِ َ لْ ا  ْ مِ   )ا لا(  الا 
 . ه حر  ِ عَ  ملا انَ اَ اَ خَ  ال
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 7. Verschiedenes & Quellen 
7.1. Das Literaturverzeichnis 

 

 
1. Literaturverzeichnis, mit den Angaben von 669 Büchern, für das 
koptische Euchologion, siehe die Datei: „01e. Liturgiebuecher_Das heilige 
Messbuch_Euchologion_Literaturverzeichnis - Vorwort und Glossar“ auf der 
Website des St.Antonius Klosters in Kröffelbach: 
http://kroeffelbach.kopten.de/dkb/liturgie/ 

2. Budde, Achim (2004): Budde, A., Die ägyptische Basilios-Anaphora: 
Klein, L / Bongardt, M. / Brakmann, H. / Markschies C. / Niemann H.M. / 
Scholtissek K. (Hrsg.), Jerusalemer Theologisches Forum (JThF), Band 7, 
(Münster, 2004), 679 Seiten. 
3. Alle deutschen Bibellesungen aus dem Alten Testament wurden aus der 
Septuaginta Deutsch zitiert. Da die Texte der vier Hoosen aus dem Alten 
Testament stammen, sind sie fast Septuaginta Deutsch getreu, es wurden einige 
Wörter hinzugefügt, um sie dem koptischen Original anzupassen. Ausnahme ist 
Psalm 150 (Siehe Seite 502 ), welcher aus der deutschen Einheitsübersetzung 
entnommen wurde, da die Jugendlichen mit diesem Text vertrauter sind. Bei 
allen Psalmen folgen die Ziffer LXX der Kapitelnummer und es wurden bei den 
Psalmen die abweichenden Zahlen der Einheitsübersetzung in eckigen 
Klammern zusätzlich aufgeschrieben.    
4. Alle deutschen Bibellesungen aus dem Neuen Testament wurden aus der 
Einheitsübersetzung  Deutsch (Version des Jahres 1980) zitiert. Abweichungen 
zu den koptischen Bibelversen wurden geklammert und zur Identifikation durch 
Fußnoten gekennzeichnet. 
5. Alle arabischen Bibelzitate aus dem Alten und Neuen Testament wurden 
aus dem Eucholgion „vom Baramous Kloster“ zitiert. 
6. Die Gebete bzw. die Antworten des Diakons und des Volkes werden in 
roter Schrift gekennzeichnet. 
7. Die Schreibweisen der Gemeinschaft der Heiligen in arabischer Sprache 
wurden aus dem Synaxarium des Syrian-Klosters, zweite Auflage, 2013 
entnommen. 
8. Bei den arabischsprachigen Gebeten, welche aus dem Agpeya-Buch 
stammen, wurden die Texte aus dem Agpeya-Buch übernommen und nicht aus 
dem Euchologion vom Baramous Kloster, weil die Texte aus dem Agpeya-Buch 
gängiger sind, u.a.:  
 Die Einleitung zum Gebet der ersten Stunde 
 Das Dreimalheilig (Trishagion) 
 Gegrüßt seist du! 
 Das heilige Glaubensbekenntnis (Credo) 
 Heilig, heilig, heilig (Sanctus) 
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9. Das erste maschinengedruckte Psalmodie-Buch „Psalien und Hoosen“ in 
koptischer und arabischer Sprache erschien im Jahre 1744 n.Chr. durch Rophael 
Al-Toukhy:  

http://arabic.coptic-
treasures.com/deacons/rophael_al_toukhy/rophael_al_toukhy_books.php 

10. Die deutsche Umschrift für die arabischen Buchstaben „ذ   ،  ظ  ،  ز  “ ist „z“. 
Und „s“ für „sin  س “. 
11. Die deutsche Umschrift für den koptischen Buchstaben „C“ ist „S“ aber es 
darf nicht als englischen „z“ ausgesprochen werden, sondern wie der arabische 
Buchstabe „sin  س “. 
12. Die deutsche Umschrift für die standardmäßigen koptischen Wörter, z.B. 
„Jesus Christus“ wird vereinheitlicht „Iie-sous Pi-echris-tos“. 
13. Entsprechend der koptisch-orthodoxen Bibelübersetzung wurde die 
Anzahl der Jünger Christi von 72 mit 70 Jünger ersetzt. 
14. In diesem Buch wird manchmal das Wort „jährlich“ benutzt. Das weist 
auf die Jahreszeiten hin, in denen die Kirche weder Fastenzeiten noch Festtage 
feiert, wo die gewöhnlichen Melodien in den Gebeten gesungen werden. 
15. Das Wort „Opfer“ wird beim Morgen- und Abendweihrauch verwendet, 
weil dabei der Weihrauch erhoben wird. 
16. Bei der Gemeinschaft der Heiligen und den Doxologien werden die 
koptischen und arabischen Anreden / Titel der Heiligen in der deutschen 
Übersetzung groß geschrieben: 

 Apa, koptisch: „apa“. 

 Abba, koptisch: „abba“. 

 Anba, arabisch: „  “ ابنأ 
17. Die deutschen Pronomen für Gott, „du, dich, dir, er, ihn, ihm“ werden 
gemäß der deutschen Einheitsübersetzung klein geschrieben. 
18.  Der arabische Name der vier unleiblichen Lebewesen wurde ersetzt:  

„ تانا  ح ةعر لأ ا “ durch: „ ةّ لا  تاق لم ةعر لأ ا “ 

19. Die Herrenfeste wurden einheitlich geschrieben: Weihnachts-, Oster- und 
Pfingstfest, statt Weihnachten, Ostern und Pfingsten. 
20.  Die Schreibweise folgender Wörter wurde vereinheitlicht, mit 
Schrägstrich (ġenkem) geschrieben: 
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;A - ;a - ;anok - ;anon ;are - ;arefai ;agi;a ;amou 
;A;arwn - ;al/ywc ;agayoc - ;agayon ;ari - ;ariten ;amen]  
;arwmata - ;amwini ;anomi;a ;anactacic ;amahi 
;acwmatoc -  ;agi;w ;apoctoloc ;adiki;a ;av/ou;i 
Ari;vmeu;i bo;/yi;a ;nar,i;ereuc ;alitou 
;Epi ;proceu,/ 
;ctay/te - ;aloli 

;e;wnac - ;ebol - 
;ema - ;enou 

;epickopoc 
yuci;a 

;energin 
energi;a 

;etaf - ;etau - ;etac etyebi;/out 
ettai/out 

;eta - ;ete - 
;eter 

 

;en/;ete - ;eneh - ei;e;i - ;ere - ;ero - ;erw ;epaggeli;a  
;eyouab - ;efouab di;akoni;a ;epivani;a ;eni;a/r 
;ebiaik - ;epinoi;a - 
;etenhot - ef;e;areh 

noumankani;a 
noukakourgi;a 
noukatalali;a 

;ir/n/c - ;iri ;/poc 

;yre - ye;otokoc - ;yronoc 
y/;etac 

yami;o – - y/;eta - 
ye;wrimoc 

Kuri;w Kuri;e 
eulog/con 

Mw;uc/c –: der Prophet 
Mwc/: der dunkelhäutige 

;mpi;drakwn 
met;alou 

;mpe - mpi;wou 
nem pitai;o 

;n;alou 
;nek;kl/ci;a 

;nn/;ete - ;nte - ;nyo ;nje - niyuci;a ;nni;ewn e,malwci;a 
n/;ete – - n/;etau n/;etou n/;etonq ;nn/;ettwbh 
Nou;/ou noutamion n/et,/ neman n/eternofri ;mm/tropoli-

t/c 
n/;etauenkot n/;etswni ;nla;ikoc ouou;wteb 
;P[oic - ;epec/t - ;p;wou ;prov/t/c piye;ologoc pidi;aboloc 
piye;wrimoc paraptwma parr/ci;a ;proceu,/ 
piiero'alt/c Pi;cra/l piaggeloc pifi;ahom 
pi;ym/i - pi;ctauroc ;ctauroc picteuoumen  
cun;eleucewn ;/mwn sa;ntoujwk ;tsebi;w ]koinwni;a 
;,ronoc - ;,ricti;anoc ;qrwou ;qr/i  ;vr/ 
ten];wou ;,lom - ;p;eneh ;foi  
tai;o – - pijout ;ftou ];proc ;wouni;atou ;w - ;wou 
v/ethemci          الجالس v/etoi - v/et,w hir/n/ - ;Viwt - 
v/etsop  mV/et[oci v/et;wli v/et];   ائنالك  -الساكن 
v/;eta – - v/;ete ;vnobi - ;Vnou] tekou;i 

;mmauatc 
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21.  Die Umschrift von ;etaf : etaf - ;etau : etaw 
22.  Die arabischen Wörter für die Opfergaben werden unterschiedlich 
verwendet:  

 im Alten Testament: Zabi7a  ةبلا  und takdoma 

 im Neuen Testament: „nur“ takdoma 
23.  Es dürfen keine Teile des Glaubensbekenntnisses nicht gebetet / gekürzt 
werden (z.B. am Gründonnerstag, Lichtsamstag bis zur Himmelfahrt Christi), 
sondern komplett. 
24. Die zwölf Apostel und die siebzig Jünger Christi (Mt 10; Mk 3; Lk 6; Lk 
10; Apg 1). In einigen Papyri / Manuskripten steht die Zahl 72 für die Apostel 
(Lk 10, 1). Abba Matthäus, der Abt und Bischof des Syrian-Klosters in Wadi 
En-Natrun veröffentlichte eine Studie über die Anzahl der siebzig Jünger. 
25.  Die deutschen Wörter zwischen runden Klammern wurden zu besserem 
Verständnis hinzugefügt, sie existieren aber nicht im koptischen Text. 
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 7.2. Glossar  

 
Nr Begriff Erläuterung 

1 Das Prosfarin 
(das große 
Velum) 

Es ist ein großes Tuch, das zur Abdeckung der Opfergaben nach 
dem Danksagungsgebet, der Wandlung (Epiklese) Christi und der 
Absolution des Sohnes dient. Der Altar symbolisiert das Grab 
Christi, das Prosfarin den großen Grabstein, der das Grab 
verschlossen hatte, ein darauf gelegtes, zum Dreieck gefaltetes 
kleines Velum ist Symbol für das Römer-Siegel, mit dem das 
Grab Christi versiegelt war. Nach dem Friedensgruss wird das 
Prosfarin und das kleine Velum entfernt als Symbol für das 
Wegwälzen des Steines zur Öffnung des Grabes.  
 

2 Adam 
Adam 

Koptisch und bedeutet „Adam“. Der Name für die Melodie der 
Loblieder und Hymnen, die an den ersten drei Tagen der Woche - 
Sonntag, Montag und Dienstag – gesungen werden. Er ist vom 
ersten Wort der Montag Theotokie entnommen: „Adam ;eti ;efoi ..“ 
(Als Adam traurig war). 
 

3 Agpeya 
];agpi;a 
 

Das Koptisch-orthodoxe Gebetsbuch. 

4 Altar / 
Altartisch 
 

Der Altartisch ist fest mit dem Altarraum verbunden. Deshalb 
verschwinden in der Sprache die Unterschiede von Altar und 
Altarraum. Wir sprechen vom Altar und meinen je nachdem, was 
diskutiert wird, den ganzen Raum oder den Altartisch. Dieses 
Verbunden-Sein zeigt uns einen wesentlichen Glaubensinhalt, 
nämlich die Verbindung von Himmel und Kreuz. Denn wenn der 
Altarraum der Himmel ist, erkennen wir den Himmel nur durch 
den Altartisch, der das Kreuz ist.  
Der Altar steht frei, wie der Altar, den Johannes in der 
Offenbarung sah (Joh 9, 13). Meistens ist er aus Holz oder Stein. 
Manchmal überwölbt ihn eine von vier Säulen getragene Kuppel, 
die man dann als „Himmel der Himmel“ bezeichnet. Der Priester 
tritt mit dem Gesicht voran zum Altar und verlässt ihn 
rückwärtsgehend. Die Liturgie hält er mit dem Rücken zu den 
Gläubigen; nur zum Segnen wendet er sich bis zur Wandlung um, 
danach bis zum Schlusssegen nicht mehr.  
Am gleichen Tag darf man auf einem Altartisch nur eine Liturgie 
feiern, das gilt auch für Priester, Diakone, Volk und Altargeräte. 
Der Altartisch hat Seiten und Höhe von meistens gleichem Maß.  
Der Altartisch wird mit drei Decken geschmückt; die erste Decke 
– sie sollte aus Leinen sein, besteht heute aber meist aus 
dunkelrotem Samt – reicht bis zum Boden. Die zweite Decke 
endet 15 cm über der ersten Decke; die dritte, oberste Decke, das 
große Velum oder Prosfarin, ist Symbol der Steine, die auf Christi 
Grab lagen. Diese Decken sind aus Seide oder Samt.  
Auf dem Altar stehen zwei Leuchter, Symbole der Engel am Grab 
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Christi. Auf dem Altartisch ist kein Kreuz befestigt, weil der Altar 
selbst Zeichen des Kreuzes ist. Auch stellt man keine Blumen 
darauf, weil der Altar seine Schönheit aus Christus hat.  
Auf der Ostseite hat er eine Öffnung. In Zeiten der Verfolgung 
konnte das Sakrament dort versteckt werden. In dieser Öffnung 
wurden dann auch die heiligen Reliquien verwahrt. Heute liegen 
die Reliquien neben den Ikonen der Heiligen im übrigen 
Kirchenraum. Wer zum Altar geht, muss die Schuhe ausziehen, 
denn er betritt heiligen Boden (Ex 3, 5). Der einzige Altar, die 
Kirche Christi, ersetzt alle Opferstätten im Tempel des Alten 
Testaments. Dazu sagt der Apostel Paulus: „ist er ein für allemal 
in das Heiligtum hineingegangen, nicht mit dem Blut von Böcken 
und jungen Stieren, sondern mit seinem eigenen Blut, und so hat 
er eine ewige Erlösung bewirkt“ (Hebr 9,12). 
 

5 Anaphora 
]anavora 
 

Bezeichnet das Kernstück der Liturgie, die Darbringung des 
Opfers in der Eucharistiefeier und damit die Liturgie im Ganzen 
(siehe auch Liturgie und Eucharistie). 
 

6 Anamnese Die Anamnese ist die feierliche und lebendige Verkündigung (das 
Gedächtnis) des Todes und der Auferstehung Jesu und das 
Gedenken an Jesus bis er kommt. 
 

7 Antiphonar-
ium (Difnar) 

Es ist ein griechisches Wort und bedeutet: „kurze Geschichte“. Es 
ist eine kurze Erzählung zum Lobpreis für den Heiligen des 
Tages. 

8 Aspasmus Griechisch und bedeuet „Begrüßung“ oder auch „Kuss“. 
Das Christentum basiert auf der „Liebe“ zum Herrn und zu den 
Menschen und der Kuß ist ein Zeichen der Liebe. In der koptisch-
orthodoxen Liturgie küssen sich die Gläubigen nach dem 
Versöhnungsgebet. Denn, da wir uns mit Gott versöhnen, 
versöhnen wir uns mit einander. 
 

9 Doxologie 

Doxologi;a 
 

Das griechische Wort  setzt sich aus dem Wort  = 
Ruhm, Preis, Ehre und dem Wort  = Gespräch, Erzählung, 
zusammen und bedeutet daher Lobpreis, Gebet oder 
Verherrlichung. Die Doxologie ist ein mehrstrophiges Lied zu 
Ehren Christi, der Jungfrau Maria, der Heiligen usw. 
 

10 Der 
Einsetzungs-
bericht 

Bei der Einsetzung erinnern wir uns an die Einsetzungworte, also 
die Worte, die Jesus während des letzten Abendmahls zu seinen 
Jüngern gesprochen hat: „Nehmt und esst“ (Mt 26, 26) und 
„Nehmt und trinkt“. 
 

11 Epiklese 
(Wandlung) 
 

Griechisches Wort und bedeutet „ich rufe an, rufe herbei“; 
bezeichnet die Herabrufung des Heiligen Geistes auf die 
Opfergaben Brot und Wein. Nach der Epiklese befinden sich auf 
dem Altar der wahre Leib und das wahre Blut Christi. Die 
Wandlung wird aber nicht alleine durch den Heiligen Geist 
(Epiklese) veranlasst, auch nicht alleine durch die vor der 
Epiklese gesprochenen Einsetzungsworte „Dies ist mein Leib...“, 
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sondern beide sind zum Wandel notwendig. Der Zeitpunkt des 
eigentlichen Mysteriums der göttlichen Liturgie kann auch gar 
nicht auf bestimmte Worte begrenzt werden. 
 

12 Evangeliar  
 

Das Neue Testament liegt auf dem Altar im Evangeliar, einem 
mindestens versilberten oder vergoldeten Metallbehälter, in dem 
sich entweder das Neue Testament oder die vier Evangelien oder 
eines davon befinden, der auf einer Seite Christus (gekreuzigt 
oder auferstanden) zeigt, auf der anderen Seite die heilige 
Jungfrau Maria oder den Schutzpatron der Kirche. Das Evangeliar 
geht dem Kreuz voraus beim Umschreiten des Altars, denn es 
symbolisiert die Botschaft von Jesus Christus. Bei der Weihe 
eines neuen Papstes wird einer der Obersten der Diakone das 
Evangeliar vor dem Obersten der Zelebranten tragen, ein weiterer 
Oberster der Diakone trägt den Kirchenschlüssel. Vor der 
Kirchentür übergibt der oberste der Diakone den Schlüssel der 
Kirche dem neuen geweihten Papst und sagt: Nimm an die 
Schlüssel der Kirche Gottes, der dich als Hirte über sie bestellt 
hat, damit du sein Volk hütest und mit lebendigen Lehren nährst. 
Er hat dir die Seelen der Herde anvertraut und aus deiner Hand 
wird er ihr Blut verlangen. Am Ende der Lesung des Evangeliums 
in jeder Liturgie und nach der Absolution des Sohnes übergibt der 
Diakon das Evangeliar in die Hände des Priesters, der es küsst. 
Danach küssen alle das Evangeliar in der Hand des Priesters. 
 

13 Eucharistie 
 

Die Eucharistie, auch (Heiliges) Abendmahl, oder Herrenmahl 
gehört zusammen mit der Taufe zu denjenigen gottesdienstlichen 
Handlungen, die in so gut wie allen christlichen Kirchen 
praktiziert werden. Wörtlich bedeutet das griechische Wort 
Danksagung. 

14 Gabenträger-
teller 
 

Zum Altar gehören ein großer Teller aus Palmblättern zum Tragen 
und zur Auswahl des Lammes (d.h. zur Auswahl des makellosen 
Brotes, das unter den am gleichen Tag frisch gebackenen Broten 
ungerader Anzahl ausgewählt wird, um konsekriert zu werden), 
ferner gehören dazu Krug, Wasserschale und Tücher zur 
Reinigung der Hände des Priesters und der heiligen Geräte. 
 

15 Katameros 
 

Das Katameros ist das Buch der Lesungen für die Liturgie.  

16 Kelchthron Der Kelchthron ist ein kleiner, mit Ikonen geschmückter, oben 
aufklappbarer Schrank, der während der Liturgie den Kelch 
enthält und schützt. Der Thron hat seinen Namen daher, dass er, 
als Platz des Kelches mit dem heiligen Blut, der Königsstuhl 
Christi ist. Die Ikonen des Thrones: Nach Westen, dem Priester 
zugewandt, trägt der Thron die Ikone Christi, der Brot und Kelch 
segnet. Im Osten finden wir die Ikone der heiligen Jungfrau. Im 
Norden, sehen wir die Ikone des heiligen Markus. Zum Süden 
trägt der Thron die Ikone eines Erzengels, meistens die des 
Erzengels Michael, manchmal die des Heiligen, dem die Kirche 
geweiht ist. An Festen eines Heiligen werden die Ikonen 
entsprechend zum Priester (nach Westen) gedreht.  
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17 Liturgie Lateinischisch Wort, welches vom griechischen Wort λειτουργια 
(transkribiert: leitourgia) abstammt und „die Arbeit der Leute“ 
bedeutet. Im Koptischen wird sie }anavora (Tianaphora) 
genannt. Die göttliche Liturgie enthält eine feierliche religiöse 
Zeremonie, die einem genau vorgeschriebenen Ritual folgt. Das 
Wort wird meist auf Jesu Opferung seines eigenen Körpers und 
Blutes bezogen. 
 

18 Lobsch lwbs Koptisches Wort, bedeutet Erläuterung. 
 

19 (Lobpreisung) 
melodien 

1. Sanaui/ jährliche Melodie. 
2. Kiyahki Melodie, im koptischen Marienmonat Kiyahk des 

koptischen Kalenders. 
3. Fröhliche Melodie, welche in den Herrenfeste Christi 

gesungen wird. 
4. Siami/ Fastenzeit- Melodie. 
5. Scha3anini/ Palmsonntag- Melodie. 

 
20 Metania 

]metanoi;a 
μετάνοια 
 

Das Wort Metania kommt auch aus dem Griechischen und 
bedeutet „Umkehr und Reue“. Sie beschreibt eine Form der 
Ehrerbietung durch Niederwerfung. Dabei beginnt man zuerst 
damit, das Zeichen des Kreuzes zu machen und sich dann so 
niederzuknien, dass sich das Gewicht des Körpers auf Knien, 
Hände und Füße verteilt und die Stirn den Boden erreicht.   
Entsprechend der Tradition werden Metanias nur zu bestimmten 
Zeiten in der Liturgie erwartet. Nach dem  Empfang der 
Kommunion und in den fünfzig Tagen zwischen Ostern und 
Pfingsten sollte man sich entsprechend der Tradition nicht 
niederknien. 
 

21 Paramoun Paramoun ist der Tag bzw. der Vorabend vor einem Fest oder 
einer Fastenzeit. 
 

22 Patene Der heilige Teller, auf dem das heilige Brot liegt, steht vor dem 
Thron, geschützt von der „Kuppel“, einer aus zwei gekreuzten, 
zusammenklappbaren Bügeln gebildeten Haube, die ein kleines 
Kreuz trägt. Der Teller ist die Krippe, mit Kreuz über den Stern 
darüber. Die Patene symbolisiert den Geburtsort Christi, die 
Haube den Stern von Bethlehem. 
 

23 Psalmodie 
]'almodia 
 

Die Psalmodie ist das Buch der Lobpreisung. 

24 Psalie 
'ali 
 

Das Wort stammt vom griechischen Verb  (singen) und 
bedeutet soviel wie „mit den Fingern auf einem Saiteninstrument 
spielen“ und wird auch als „Lied“ übersetzt. 
 

25 Theotokien 
}ye;otoki;a 

Das Wort stammt aus dem griechischen Wort für die Mutter 
Gottes „Theotokos“. 
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26 Sticharion 
 

(Im Arabischen: Tuneja)  Das Sticharion ist eine langärmlige 
weiße Leinenkleidung, die auf die Reinheit der Engel verweist. Es 
sollte nicht gefärbt sein und bis zu den Knöcheln reichen. Es wird 
von den verschiedenen Weihestufen des Klerus vom Bischof  bis 
zum Subdiakon getragen und ist normalerweise mit Kreuzen auf 
der Vorder- und  Rückseite geschmückt. Bischöfe und Priester 
tragen sie als unteres und Diakone als äußeres Gewand. 
 

27 Synaxarium 
 

Es ist das Buch von den Festen der Märtyrer und Heiligen. Die 
Zählung des koptischen Kalenders beginnt mit der großen 
Verfolgung der Christen in der Zeit des römischen Kaisers 
Diokletian, der sein Amt im Jahr 284 n. Chr. antrat. Das 
Synaxarium enthält nicht nur die Geschichten der Märtyrer, 
sondern auch die Chronik der Patriarchen und die Geschichte ihrer 
Zeit. Es enthält ferner eine Aufzählung der Herrenfeste, der Feste 
der Engel, Propheten und Heiligen, vor allem der Wüstenväter, 
und zeigt die Anfänge des Mönchtums in Ägypten. Der erste, der 
die Geschichten der heiligen Väter sammelte, war Julius von 
Ekfahs. Johannes von Burlus (einer Stadt im Delta) setzte das 
Werk von Julius fort. Später übernahmen zwei Mönche die Arbeit 
des Sammelns. Zu allen Zeiten gab es Menschen, die das Werk 
des Sammelns weiter betrieben. Solange die koptisch-orthodoxe 
Kirche besteht, geht auch das Fortschreiben des Synaxariums 
weiter.  
 

28 Tarh Tarh ist ein arabisches Wort, vom arabischen Verb „Taraha“ 
abgeleitet und es bedeutet: „Vereinfachen, Erklärung oder 
Zeigen“. Es ist eine Wiederholung für die Worte der 
Evangeliumslesung, verbunden mit einer moralischen Mahnung. 
Vermehrt wird Tarh im Kiyahk und in der Karwoche gelesen.  
 

29 Velum, Vela 
 

Bevor die Opfergaben auf dem Altar dargebracht werden, muss 
der Priester das Altarvorbereitungsgebet sprechen und die Geräte 
des Altars zurechtlegen. Um dabei den Altar und die Opfergaben 
in bestimmter Weise abzudecken, verwendet er Vela, die mit 
bunten Kreuzen verziert sind.  
 

30 Vorhang Der alte Vorhang im Tempel zerriss, als Jesus seinen Geist in die 
Hände seines Vaters abgegeben hatte, doch auch in der Kirche 
Christi gibt es einen Vorhang. Er dient nicht mehr als Trennwand 
wie im Alten Testament, die verhindern sollte, das Allerheiligste 
zu betreten, sondern als eine Einladung, die uns aber auch warnt, 
aufmerksam zu sein. Das ist eine kostenlose Gabe, die ewige 
Erlösung bedeutet, aber Verurteilung für die, die den heiligen Ort 
unachtsam betreten. Durch das vergossene Blut Christi am Kreuz 
wurde die trennende Scheidewand, die Feindschaft, beseitigt und 
wir durften in das Heiligtum eingehen und Gemeinschaft mit Gott 
haben. Deshalb steht an der höchsten Stelle der Ikonostase stets 
das Kreuz, als Schlüssel zum Altar, als Schlüssel zum Himmel. 
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31 Die 
Wandlungs-
worte 

Und um dieses Brot in seinen heiligen Leib zu verwandeln 

32 Watos Batoc Es ist ein koptisches Wort und bedeutet „Busch“. Der Name 
„Watos“ steht für die Melodie der Loblieder und Hymnen, die an 
den letzten vier Tagen der Woche – Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag und Samstag – gesungen werden. Es ist dem ersten Wort 
der Donnerstag Theotokie entnommen: „Pibatoc ;eta Mw;uc/c : 
nau ;erof..“(Der Dornbusch, den Mose in der Wüste sah.. ). 
 

33 Weihrauch- 
behälter 
 

Weihrauch wird in einem geschmückten Holzkästchen verwahrt. 
„Und ein anderer Engel kam und trat mit einer goldenen 
Räucherpfanne an den Altar; ihm wurde viel Weihrauch gegeben, 
den er auf dem goldenen Altar vor dem Thron verbrennen sollte, 
um so die Gebete aller Heiligen vor Gott zu bringen. Aus der 
Hand des Engels stieg der Weihrauch mit den Gebeten der 
Heiligen zu Gott empor“. (Offb 8, 3 - 4). Christus betete nicht nur 
für uns beim Vater, sondern er wurde zu unserem einzigen Mittler 
und Fürsprecher vor ihm. Die Verbrennung des Weihrauches 
bedeutet die Reinigung von der Sünde und ihre Vergebung. In der 
Kirche verwendet man ausschließlich Weihrauch aus pflanzlicher 
Herkunft, keine tierischen Produkte (Exodus 30). 
 

34 Weihrauch- 
Gefäß Sour/ 
 

Das Weihrauchgefäß, in dem der Weihrauch verbrannt wird, ist 
aus Kupfer oder Silber. Es ist Symbol der heiligen Jungfrau, die 
das Feuer der Göttlichkeit in ihrem Leib trug, ohne zu verbrennen. 
Es hängt an drei Ketten (drei als Zahl der Dreifaltigkeit). 
Weihrauch symbolisiert die Gegenwart Gottes. Gott erschien in 
einer Wolkensäule, als er Israel zur Halbinsel Sinai führte, und 
eine Wolke erfüllte den Tempel, den Salomo erbaute. Die Gebete, 
die wie Weihrauch zu Gott emporsteigen sollen (Ps 141), zeigen 
die Reinigung nach dem Befehl Gottes. Weihrauch war ein 
Geschenk der drei Sterndeuter.  
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 7.3. Die Liste der koptisch-orthodoxen Päpste  
 

Die koptischen Namen der Päpste wurden dem Euchologion des Baramous 
Klosters, Auflage 2015 entnommen. Die Amtsjahre der Päpste wurden dem 
Synaxarium des Syrian Klosters, Auflage 2013 entnommen. 
 

Jhd Nr 
Die Päpste von 

Alexandrien (Koptisch) 

Die Päpste 
von 

Alexandrien 

Amtszeit 
n.Chr.  

Synaxar 

Gedenktag des 
Entschlafens des 

heiligen Papstes von 
Alexandrien 

1 

1 

Markou tou ;agiou 
;apoctolou 

euaggelictou 
ar,i;epickopou ke 

marturoc Markus, der 
Evangelist 61-68 30.Tag Baramuda 

2 ;Ani;anou Anianus 68-83 20. Tag Hator 

3 Miliou Milius 83-95 1. Tag Tut 

4 Kerdwnou Kerdonus 95-106 21. Tag Bauna 

2 

5 ;Primou Primus 106-118 3. Tag Misra 

6 Iouctou Justus 118-129 12. Tag Bauna 

7 ;Eumeniou Eumenius 129-141 9. Tag Babah 

8 Marki;anou Markianus  141-152 6. Tag Tubah 

9 Kallauyi;anou Kallawthianus 152-166 9. Tag Abib 

10 Agrippinou Agrippinus 166-178 5. Tag Amschir 

11 Iouli;anou Julianus  178-188 8. Tag Baramhat 

12 D/m/triou (1) Dimitrius I. 188-230 12. Tag Babah 

3 

13 Ieraklac Jaroklas 230-246  8. Tag Kiyahk 

14 Di;onuciou Dionesius 246-264 13. Tag Baramhat 

15 Maximou Maximus  264-282 14. Tag Baramuda 

16 Ye;wna Theonas 282-301 2. Tag Tubah 

4 

17 
Petrou ieromarturoc 

(1) 

Petrus I., der 
letzte der 
Märtyrer 302-312 

29. Tag Hator 

18 Ar,elaou Archelaus 311-312 19. Tag Bauna 

19 Alexan;drou (1) Alexanderus I.  312-328 22. Tag Baramuda 

20 ;Ayanaciou (1) Athanasius I. 328-373 7. Tag Baschans 

21 Petrou (2) Petrus II. 373-379 20. Tag Amschir 

22 Timoyeou (1) Timotheus I. 379-385 26. Tag Abib 
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23 Ye;ovilou (1) Theophilus I. 385-412 18. Tag Babah 

5 

24 Kurillou (1) Kyrillus I. 412-444 3. Tag Abib 

25 Diockorou (1) Dioskorus I.  444-454 7. Tag Tut 

26 Timoyeou (2) Timotheus II. 455-477 7. Tag Misra 

27 Petrou (3) Petrus III.  477-485 2. Tag Hator 

28 ;Ayanaciou (2) Athanasius II.  489-496 20. Tag Tut 

29 Iwannou (1) Johannes I. 496-505 4. Tag Baschans 

6 

30 Iwannou (2) Johannes II. 505-516 27. Tag Baschans 

31 Diockorou (2) Dioskorus II.  516-518 17. Tag Babah 

32 

Timoyeou (3) ke tou 
;pneumatovorou 

Ceu;/rou 
tou patriar,ou 

Anti;o,iac Timotheus III. 518-536 

13. Tag Amschir 

33 Ye;odociou (1) Theodosius I. 536-567 28. Tag Bauna 

34 Petrou (4) Petrus IV. 567-569 25. Tag Bauna 

35 Damianou Damianus 569-605 18. Tag Bauna 

7 

36 ;Anactaciou Anastasius 605-616 22. Tag Kiyahk 

37 An;dronikou Andronikus  616-623 8. Tag Tubah 

38 Beni;amin (1) Benjamin I. 623-662 8. Tag Tubah 

39 ;Agayou Agatho 662-681 16. Tag Babah 

40 Iwannou (3) Johannes III. 681-689 1. Tag Kiyahk 

41 ;Icaak Isaak  690-692 9. Tag Hator 

42 Cumewn (1) Simeon I. 692-700 24. Tag Abib 

8 

43 Alexan;drou (2) Alexanderus 
II. 704-729 

7. Tag Amschir 

44 Kocma (1) Kosma I. 729-730 30. Tag Bauna 

45 Ye;odwrou (1) Theodorus I. 730-742 7. Tag Amschir 

46 <a/l (1) Khail I. 743-767 16. Tag Baramhat 

47 M/na (1) Mina I. 767-776 30. Tag Tubah 

48 Iwannou (4) Johannes IV. 777-799 16. Tag Tubah 

9 

49 Markou (2) Markus II. 799-819 22. Tag Baramuda 

50 Iakwbou Jakobus 819-830 14. Tag Amschir 

51 Cumewn (1) Simeon II. 830-831 3. Tag Babah 

52 Iwc/v (1) Josab I. 831-849 23. Tag Babah 
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53 <a/l (2) Khail II. 849-851 22. Tag Baramuda 

54 Kocma (2) Kosma II. 851-858 21. Tag Hator 

55 Cenouuyiou (1) Schenouda I. 859-880 24. Tag Baramuda 

56 Mi,a/l (1) Khail III.  880-907 20. Tag Baramhat 

10 

57 Gabri/l (1) Gabriel I. 909-920 21. Tag Amschir 

58 Kocma (3) Kosma III. 920-932 3. Tag Baramhat 

59 Makariou (1) Makarius I. 932-952 24. Tag Baramhat 

60 Ye;ovilou (2) Theophilus II. 952-956 
  

61 M/na (2) Mina II. 956-974 16. Tag Hator 

62 Abraam Abraam, Sohn 
des Zaraa 975-979 

6. Tag Kiyahk 

63 Viloyeou Philotheus 979-1003   

11 

64 Za,ariac Zacharias  1004-1032 13. Tag Hator 

65 Cenouuyiou (2) Schenouda II. 1032-1046   

66 ;<rictodoulou Christodolus 1046-1077 14. Tag Kiyahk 

67 Kurillou (2) Kyrillus II. 1078-1092 12. Tag Bauna 

68 Mi,a/l (1) Michael I.  1092-1102 30. Tag Baschans 

12 

69 Makariou (2) Makarius II. 1102-1128 4. Tag Tut 

70 Gabri/l (2) Gabriel II.  1131-1145 10. Tag Baramuda 

71 Mi,a/l (2) Michael II. 1145-1146 3. Tag Baramuda 

72 Iwannou (5) Johannes V. 1147-1166 4. Tag Baschans 

73 Markou (3) Markus III. 1166-1189 6. Tag Tubah 

74 Iwannou (6) Johannes VI. 1189-1216 11. Tag Tubah 

13 

75 Kurillou (3) Kyrillus III. 1235-1243   

76 ;Ayanaciou (3) Athanasius III.  1250-1261 1. Tag Kiyahk 

77 Gabri/l (3) Gabriel III.  1268-1271 6. Tag Tubah 

78 Iwannou (7) Johannes VII.  1271-1293 26. Tag Baramuda 

79 Ye;odociou (2) Theodosius II. 1294-1300 5. Tag Tubah 

14 

80 Iwannou (8) Johannes VIII. 1300-1320 4. Tag Bauna 

81 Iwannou ( y ¿) Johannes IX.  1320-1327 2. Tag Baramuda 

82 Beni;amin (2) Benjamin II. 1327-1339 11. Tag Tubah 

83 Petrou (5) Petrus V. 1340-1348 14. Tag Abib 

84 Markou (4) Markus IV. 1348-1363 6. Tag Amschir 

85 Iwannou (0) Johannes X. 1363-1369 19. Tag Abib 

86 Gabri/l (4) Gabriel IV. 1370-1378 3. Tag Baschans 
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87 Matyeou (1) Matthäus I.  1378-1408 5. Tag Tubah 

15 

88 Gabri/l (5) Gabriel V. 1409-1427 8. Tag Tubah 

89 Iwannou (01) Johannes XI. 1427-1452 9. Tag Baschans 

90 Matyeou (2) Matthäus II.  1452-1465 13. Tag Tut 

91 Gabri/l (6) Gabriel VI. 1466-1474 19. Tag Kiyahk 

92 Mi,a/l (3) Michael III. 1477-1478 16. Tag Amschir 

93 Iwannou (02) Johannes XII. 1480-1483 7. Tag Tut 

94 Iwannou (03) Johannes XIII. 1484-1524 11. Tag Amschir 

16 

95 Gabri/l (7) Gabriel VII. 1525-1568 29. Tag Babah 

96 Iwannou (04) Johannes XIV. 1571-1586 3. Tag Kleiner Monat 

97 Gabri/l (8) Gabriel VIII. 1587-1603 9. Tag Baschans 

17 

98 Markou (5) Markus V. 1603-1619 1. Tag Tut 

99 Iwannou (05) Johannes XV. 1619-1629 5. Tag Kleiner Monat 

100 Matyeou (3) Matthäus III.  1631-1646 25. Tag Baramhat 

101 Markou (6) Markus VI.  1646-1656 15. Tag Baramuda 

102 Matyeou (4) Matthäus IV. 1666-1675 16. Tag Misra 

103 Iwannou (06) Johannes XVI. 1676-1718 10. Tag Bauna 

18 

104 Petrou (6) Petrus VI.  1718-1726 26. Tag Baramhat 

105 Iwannou (07) Johannes 
XVII.  1727-1745 

13. Tag Baramuda 

106 Markou (7) Markus VII.  1745-1769 12. Tag Baschans 

107 Iwannou (08) Johannes 
XVIII.  1769-1796 

2. Tag Bauna 

108 Markou (8) Markus VIII. 1796-1809 13. Tag Kiyahk 

19 

109 Petrou (7) Petrus VII.  1809-1852 28. Tag Baramhat 

110 Kurillou (4) Kyrillus IV. 1854-1861 23. Tag Tubah 

111 D/m/triou (2) Dimitrius II. 1862-1871   

112 Kurillou (5) Kyrillus V. 1874-1927 1. Tag Misra 

20 

113 Iwannou (0y¿) Johannes XIX. 1929-1942 14. Tag Bauna 

114 Makariou (3) Makarius III. 1944-1945 25. Tag Misra 

115 Iwc/v (2) Josab II. 1946-1956   

116 Kurillou (6) Kyrillus VI. 1959-1971 30.Tag Amschir 

117 Senouda (3) Schenouda III. 1971-2012   

21 118 Tawadroc (2) Tawadros II. 2012   
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 7.4. Kürzel der Bibelbücher  

 
 Anbei eine Auflistung der Kürzel 1437 der Bibelbücher 
 AT / Altes Testament (siehe folgende Seite: NT) 
Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel رفسلا  
1 1.Mose / Genesis Gen 50 ن يوكت  
2 2.Mose / Exodus Ex 40 ج ورخلا  
3 3.Mose / Levitikus Lev 27 ن ييولا  
4 4.Mose / Numeri Num 36 د دعلا  
5 5.Mose / Deuteronium Deut 34 ة ي نثت  
6 Josua, (Sohn des Nave) Jos 24 ع وشي  
7 Richter Ri 21 ة اضقلا  
8 Rut Rut 4 ث وعار  
9 1.Samuel 1.Sam 31 1 ل يئو مص  
10 2.Samuel 2.Sam 24 2 ل يئو مص  
11 1.Könige 1.Kön 22 1 ك ولم  
12 2.Könige 2.Kön 25 2 ك ولم  
13 1.Chronik 1.Chr 29 1 ر ابخأ  
14 2.Chronik 2.Chr 36 2 ر ابخأ  
15 Esra Esra 10 ا رزع  
16 Nehemia Neh 13 ا يمحن  
17 Tobit Tob 14 ا يبوط  
18 Judit Jdt 16 ت ي دوهي  
19 Ester Est 10 ر يتسا  
20 1.Makkabäer 1.Makk 16 1 ن ييباكملا  
21 2.Makkabäer 2.Makk 15 2 ن ييباكملا  
22 Ijob (Hiob / Job)  Ijob 42 ب ويأ  
23 Psalmen Ps 151 ر يم ازم  
24 Sprichwörter (Salomos) Spr 31 ل اثمأ  
25 Kohelet/Prediger Koh / Pred 12 ة عماج  
26 Hoheslied Salomos Hld 8 داشنلأا ديشن  
27 Weisheit Salomos Weish 19 ةمكحلا  
28 Jesus Sirach Sir 52 خ ا ريس نب عوشي  
29 Jesaja Jes 66 ءايعشا  
30 Jeremia Jer 52 ا يمرا  
31 Jeremias Klagelieder Klgl 5 ي ث ارم  
32 Ezechiel Ez 48 ل ايقزح  
33 Baruch Bar 6 خ و راب  
34 Daniel Dan 14 لايناد  
35 Hosea Hos 14 ع شوه  

 
1437 Siehe: https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_biblischer_B%C3%BCcher  



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 4. Kürzel der Bibelbücher 

 943 

Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel رفسلا  
36 Joel Joel 4 ل ي ئوي  
37 Amos Am 9 س وماع  
38 Obadja Obd 1 ا يدبوع  
39 Jona Jona 4 ن انوي  
40 Micha  Mi 7 اخيم  
41 Nahum Nah 3 موحان  
42 Habakuk Hab 3 ق وقبح  
43 Zefanja Zef 3 اينفص  
44 Haggai Hag 2 ي جح  
45 Sacharja Sach 14 ا يركز  
46 Maleachi Mal 3 ي خلام  
 

 NT / Neues Testament 
Nr Bibelbuch Kürzel Anzahl Kapitel رفسلا  
1 Matthäus Mt 28 ى تم  
2 Markus Mk 16 س قر م  
3 Lukas Lk 24 اقول  
4 Johannes Joh 21 ا نحوي  
5 Apostelgeschichte Apg 28 لسرلا لامعأ  
6 Römer Röm 16 ة يم ور  
7 1.Korinther 1.Kor 16 1 س وثنر وك  
8 2.Korinther 2.Kor 13 2 س وثنر وك  
9 Galater Gal 6 ة يطلاغ  
10 Epheser Eph 6 سسفأ  
11 Philipper Phil 4 ي ب يليف  
12 Kolosser Kol 4 ي سولوك  
13 1.Thessalonicher 1.Thess 5 1 ي ك ينولاست  
14 2.Thessalonicher 2.Thess 3 2 ي ك ينولاست  
15 1.Timotheus 1.Tim 6 1 س واثومي ت  
16 2.Timotheus 2.Tim 4 2 س واثومي ت  
17 Titus Tit 3 س طيت  
18 Philemon Phlm 1 ن وميلف  
19 Hebräer Hebr 13 ن ييناربعلا  
20 Jakobus Jak 5 ب وقعي  
21 1.Petrus 1.Petr 5 1 س رطب  
22 2.Petrus 2.Petr 3 2 س رطب  
23 1.Johannes 1.Joh 5 1 ا نحوي  
24 2.Johannes 2.Joh 1 2 ا نحوي  
25 3.Johannes 3.Joh 1 3 ا نحوي  
26 Judas Jud 1 ا ذوهي  
27 Offenbarung Offb 22 ا يؤر  
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 7.5. Die koptische Sprache  

7.5.1. Die Herkunft des Wortes “koptisch“ 
 
Die Wörter “Kopten, koptisch, ...“  genau so wie die Wörter “Ägypten, 
Ägyptisch, ...“  stammen vom altägyptischen Wort für Ägypten “Het-Ka-Ptah“ 
ab. Das Wort bedeutet: „Das Haus des Geistes von Ptah“. Deshalb, ist das Wort 
Kopten und Ägypter sprachlich ein und das gleiche Wort. 

7.5.2.  Die griechischen Wörter in der koptisch-
orthodoxen Liturgie und in der koptischen Sprache 
im Allgemeinen 

 
In den ersten frühen Jahrhunderten des Christentums in Ägypten war die 
griechische Sprache die kulturelle Sprache der Welt, ungefähr wie zu heutigen 
Zeiten die englische Sprache. Als der heilige Markus nach Ägypten kam und 
seine Mission startete, war Griechisch die Sprache, die er benutzte und es war 
die Sprache der Liturgie, die er an seine Nachfolger weitergab. Als die Liturgie 
später aus dem Griechischen ins Ägyptische übersetzt wurde, hat die Kirche 
manche griechischen Wörter und Ausdrücke beibehalten, da die Bedeutung 
dieser Wörter den Kopten sehr vertraut war. Jedoch ist es wichtig daran zu 
denken, dass die Mehrzahl der Liturgietexte und Gesänge in Koptisch sind und 
der Rest in Griechisch. Es folgen einige Beispiele der Wörter, die griechischer 
Herkunft sind, aber in unserer Liturgie benutzt werden. 
 

1. Wörter griechischer Herkunft, die in der koptisch-orthodoxen Kirche sowie in 
anderen Kirchen benutzt werden. 

 
Griechisch Aussprach

e 
Bedeutun

g 
Griechisch Aussprache Bedeutun

g 
;apoctoloc apos-tolos Apostel diakon Diakon Diakon 

Anamnece Anam-nese Erinnerung Epiklece Epiklese 

Wandlung, 
Herbeirufen 
des Heiligen 
Geistes 

acpacmoc As-pas-
mus 

Aspasmus 
/ Kuss 

kayolik/ katholikie katholisch 

aggeloc Angelos Engel oryodoxoc orthodoxos orthodox 

;agioc agios heilig cabawy sabaooth 
Heerschar
en 

pimonogen/c pi-mono-
genies 

Eingebore
n, Einzig, 

\]metanoi;a Ti-metanoia 
Metania,  
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2. Griechische Wörter die manchmal benutzt werden, aber zu denen es auch 
Äquivalente koptische Wörter gibt : 

 

 
3. Traditionsgemäß, gibt es Hymnen, die in griechisch gesungen werden: 

doxa Patri zoxa Patri 

>>Agioc oYeoc Agios o Theos 

; <rictoc ;anect/ eChris-tos anestie 
 

4. Aber die Mehrzahl der kirchlichen Hymnen werden in koptisch gesungen 

qen ;fran khen efran 

;pouro epouro 

tai souri tai-shouri 
 
  

7.5.3. Die koptischen Zahlen 
 

Einser Zehner Hunderter Tausender Zehntausender 

1 1 ouai 10 l m/t 100 r ö— se 100
0 

1 ö—so 1000
0 

i 
m/t so 

2 2 ;cna´u 20 k jout 200 c ;ß`cna´u se 200
0 

2 ;cnau so 2000
0 

k 
jout so 

einzig-
geboren  

sich 
verbeugen 

pipac,a Pi-pascha 
Pas´cha / 
Karwoche 

Panto-
kratwr Pantokratoor 

Pantokra-
tor / 
Allmäch-
tiger 

piparakl/t
on 

Pi-
paraklieton 

Paraklet / 
Tröster 

   

marturoc marteros Märtyrer    

griechisches 
Wort 

Aussprache 
koptisches 
Äquivalent 

Aussprache Bedeutung 

Y>eoc Theos ;Vnou] eFnoutie Gott 
>>ye;otokoc theotokos macnou] masnouti Mutter Gottes 
agioc agios v/;eyouab (fie-eth)ouab Heiliger, heilig 
;agi;a agia y/;eyouab (thie-eth)ouab Heilige, heilig 
eu,/ Efkie sl/l eschliel Gebet 
;anect/ anes-tie Aftwnf aftoonf auferstanden 
;al/ywc aliethoos qen oumeym/i khen 

oumethmie 
in Wahrheit 
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3 3 somt 30 l map 300 t ö—somt se 300
0 

3 ö—somt so 3000
0 

l 
map so 

4 4 ;ftou 40 m ;hme 400 u ;ftou se 400
0 

4 ;ßüüß´´üöä°`ftou so 4000
0 

m 
;hme so 

5 5 ;tiou 50 n tebi 500 v ;tiou se 500
0 

5 ;tiou so 5000
0 

n 
tebi so 

6 6 coou 60 x ce 600 , coou se 600
0 

6 coou so 6000
0 

x 
ce so 

7 7 sasf 70 o ;sbe 700 ' sasf se 700
0 

7 sasf so 7000
0 

o 
;sbe so 

8 8 ;sm/n 80 p qamne 800 w ‘’`sm/n se 800
0 

8 ;sm/n so 8000
0 

p 
qamne 

so 

9 9 'it 90 f pictau 900 s 'it se 900
0 

9 'it so 9000
0 

f 
pictau 

so 

7.5.3.1. Maskuline und feminine Zahlen 
 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

m ouai ;`cnau somt ;ftou ;`tiou coou sasf ;sm/n 'it m/t 

f ou;i ;cnou] som] ;`fte ;`tie co sasfi ;sm/ni 'i] m/] 
 

7.5.3.2. Koptische Tage 
Nijinswt ;nte ni;ehoou ;mpiansasf 
 

Die Woche Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

piansasf piouai pi;cnau pisomt pi;ftou pi;tiou picoou pisasf 
 

7.5.3.3. Zahlenordnung 
 

 der / die Erste 
der / die 
Zweite 

der / die Dritte der / die ... der / die Letzte 

m pi\houit pimah;cnau pimahsomt pimah\ ... piqa;e 
f ]houi] ]mah;cnou] ]mahsom] ]mah... ]qa;e 
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 7.6. Das koptische Alphabet  

 

Das koptische Alphabet 1438 besteht aus 32 Buchstaben.  
 Die ersten 25 Buchstaben sind dem altgriechischen Alphabet entnommen.  
 Die letzten sieben Buchstaben im koptischen Alphabet sind der altägyptisch- 

demotischen Schrift entnommen.  
 

Nr Buchstabe Groß Klein Heiliger 
(Koptisch) 

Heiliger 
(Deutsch) 

1 Alpha A a Antwnioc Antonius 

2 Wieta B b Biktwr Viktor 

3 Gamma G g Gabri/l Gabriel 

4 Delta D d Dani/l Daniel 

5 Ei E e Evrem Ephräm 

6 Sou 6 6 - - 

7 Zieta Z z - - 

8 Ieta ? / ?cidwroc Isidorus 

9 Thieta Y y Ye;odwroc Theodorus 

10 Jota I i Iwann/c Johannes 

11 Kappa K k Kurilloc Kyrillus 

12 Loula L l Leontioc Leontius 

13 Mie M m Mari;a Maria 

14 Nie N n Nikod/moc Nikodemus 

15 eXi X x Xeni Xeni 

16 O O o - - 

17 Pie P p Paule Paul 

18 Ro R r Rava/l Raphael 

19 Siema C c ;Ctevanoc Stephanus 

20 Taw T t Teji Tegi 

21 Epsilion U u - - 

22 Fie V v Vilopat/r Philopater 

23 Kie < , <aroc Karos 

24 Epsie " ' "ate Psade 

 
1438 Koptologie / Ägyptologie Studium an den deutschen Universitäten: Berlin, GAU Göttingen, IÄK Münster, 
LMU München, Marburg und Thübingen: http://www.uni-muenster.de/IAEK/inst-D/index.html 
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25 Oo W w - - 

26 Schai S s Senou] Schnouda 

27 Fai F f - - 

28 Khai Q q - - 

29 Hori H h ;apa Hwr Apahoor 

30 Ġanġa J j - - 

31 Tschima { [ - - 

32 Ti } ] - - 

 
 Der Schrägstrich/ Ġenkem über den ersten Buchstaben der Substantive wird 

„e“ ausgesprochen.  
 

 Vor den folgenden Buchstaben darf kein Schrägstrich/ Ġenkem stehen: 
 

B D 6 Z L R \} " X 
 

 Die Groß- und Kleinbuchstaben sind in der koptischen Sprache identisch 
außer:  

 

A M N T U Q \} 
a m n t u q ] 

 

 Man kann die koptischen Buchstaben in drei Gruppen ordnen: 
1) identisch zu den lateinischen Buchstaben im Aussehen und in der 

Aussprache 
 

Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

1 A a 

 am Anfang des 
Wortes wird es 
betont  

 mitten im Wort wird 
es lang 
ausgesprochen. 

;alou Junge 

ajp Stunde 

sai Fest 

bal Auge 

2 E e E 
enkot schlafen 

qen in 

3 Z z Z (ز) anz/b Schule 

4 I i I iwt Vater 
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iom Meer 

iaro Fluss 

5 K k K 
kas Stift 

kahi Erde 

6 M m M 
menre Mögen 

mau Mutter 

7 N n N 
nofri Hallo 

nah] Glaube 

8 O o O 
ouom Essen 

onq Leben 

 
2) identisch zu den lateinischen Buchstaben im Aussehen 

 
Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 

Koptisch 
Beispiel 
Deutsch  

1 B b 

W: Am Anfang des 
Wortes  und  wenn 

der nächste Buchstabe 
ein Vokal ist. 

beri Neu 

bert Blume 

niben Jede -r, -n, -s 

nobi Sünde 

B: 
 am Ende des 

Wortes 
 Wenn der nächste 

Buchstabe 
Konsonant ist 

 Bei 
Personennamen 

t/b Meister 

n/b Finger 

ouab Heilig 

twbh Bittet 

Iakwb Jakob 

2 < , 

K: bei koptischen 
Wörtern 

,/mi Ägypten 

;,rwm Feuer 

Sch: Wenn  
, + [ e , i  ,/ , u] 

,ere Segne 

ar,/ Oberste 

Kh: bei griech. 
Wörtern und wenn 

, + [ a  ,w , o ] 

mona,oc Mönch 

,oroc Reihe 

Pi;,rictoc Christus 
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Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

3 C c 

S (ص):  

Wenn c + [ a  ,w , o ] 

bei koptischen 
Wörtern 

caji Sprechen 

cwma Leib 

con Bruder 

Z (ز) 
bei griechischen 

Wörtern wenn c + m 

placma Geschöpf 

piracmoc Versuchung 

S (س): 
bei allen anderen 

;cqai schreiben 

;cmou Segen 

4 R r R: immer 
rwmpi Jahr 

rwmi Mann 

5 T t 

T (ط): 

wenn t + [ a  ,w , o ] 

toubo Reinheit 

totc Stuhl 

tai;o Ruhm 

D (د):bei griechischen 
Wörtern n + t entol/ Gebot 

T (ت) : bei allen anderen tebt Fisch 

6 ? / I I: immer 

/i Haus 

/ji Wein 

h/t Herz 

;sv/r Freund 

7 W w Oo: immer 
wik Brot 

jwm Buch 
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3) mit lateinischen Buchstaben nicht identisch 
 

Nr Buchstabe Aussprache Beispiel 
Koptisch 

Beispiel 
Deutsch  

1 G g 

G: wenn  g   vor    
e , i, / ,u steht 

agioc Heilig 

Georgeoc Georg 

Gh: 
wenn  g   vor   o, w, a 
steht (wie 'gr' beim 
gurgeln) 

agapi Liebe 

agora Markt 

gamoc Ehe 

gnwcic Wissen 

Ng: bei doppeltem  g 
aggeloc Engel 

euaggelion Evangelium 

N:  
wenn  g   vor  x, k, ,   

eg,oc Lanze 

egkratia Monastik 

cvigx Sphinx 

2 D d 
D: bei allen Namen Dauid David 

TH (ذ): alles außer 
Namen 

diakon Diakon 

doxa Ehre 

3 Y y 

T: wenn 

`̀c ,  `s vor y steht 

proceuxacye Betet 

;sy/n Hemd 

TH (ث): bei allen 
anderen Buchstaben 

ywn Wo 

;nyok Du 

4 P p P immer 
paryenoc Jungfrau 

polic Stadt 

5 U u 

Ou: bei ou I/couc Jesus 

V:  
wenn  [ a,e,h,i,w] + u mau Mutter 

Y: wenn  [alle 
anderen] + u 

Nur bei griechischen 
Wörtern ! 

Kurilloc Kyrillus 

6 J j J (Englisch): 
wenn  j + [e  , i , /] 

jerjer spielen 

jimi finden 
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G: bei allen anderen 
Buchstaben jaji Feind 

7 X x X: immer 
lix Vorhang 

carx Körper / Leib 

8 \{ [ Tsch: immer 

[oic Herr 

[rompi Taube 

[wm Garten 

9 L l L: immer 
laoc Volk 

lac Zunge 

10 H h H: immer 

hemci sitzen 

;hmot Gnade 

rouhi Abend 

hikwn Ikone 

;chimi Frau 

11 F f F: immer ;cnof Blut 

12 Q q Kh (خ): immer 
qotqet Prüfung 

qello Älteste 

13 S s Sch: immer 

;sl/l beten 

nofri sai Fröhliches 
Fest 

se ;nrpmpi Weiter so 100 
Jahre 

14 "   ' Psi: immer 'almoc Psalm 

15 }ööü´ß   ] Ti: immer 
]nou jetzt 

cw] erlösen 

16 V v F: immer 
vorsi Tisch 

avot Glas 
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 Abkürzungen (Nomina Sacra1439) 
 

Die koptische Schrift macht Gebrauch von abgekürzten Formen bestimmter 
heiliger Wörter.  Diese Praxis wurde von der jüdischen Tradition 
übernommen. Hier die wichtigsten, die auch in diesem Buch verwendet 
werden: 

 
Nr Wort Abkürzung Bedeutung 
1 All/loui;a Al÷¿l÷ Halleluja 

2 ;eyouab e÷y÷u÷ Heilig 

3 Ieroucal/m Il/÷m÷ Jerusalem 

4 I/couc I/c÷ Jesus 

5 Kuri;e ;ele;/con k÷e÷ Herr erbarme dich 

6 Pen[oic pen_ Unser Herr 

7 Pa[oic pa_ Mein Herr 

8 Pi;,rictoc P,÷c÷ Christus 

9 Pi;pneuma pipna÷    Geist 

10 Pencwt/r penc÷w÷r÷ Unser Erlöser 

11 Pacwt/r pac÷w÷r÷ Mein Erlöser 

12 marturoc = Märtyrer 
 
 

 Auf die Verwendung der folgenden Abkürzungen wurde verzichtet 
 

Nr Wort Abkürzung Bedeutung 
1 Yeoc y÷c÷ Gott (griechisch) 

2 ;Vnou] V] Gott (koptisch) 

3 Uioc u÷c÷ Sohn (griechisch) 
 
 
 
 
 

 
1439 Nomina sacra beschreibt die Tradition, verschiedene oft vorkommende heilige Namen oder Titel in den 
frühen griechischen Heiligen Schriften abgekürzt zu schreiben. Die Zusammenziehungen wurden durch einen 
Überstrich gekennzeichnet. 
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 7.7.Die Bücher der koptisch-
orthodoxen Kirche 

 Nijom ;nte piervei  

7.7.1.  Die Bibel 
Die Bibel ist das erste und das wichtigste Buch im Christentum. Sie ist das Wort 
Gottes, das tägliche Brot des Geistes eines Christen. Die Väter der koptisch-
orthodoxen Kirche begründeten ihre Kirchentraditionen immer mit der 
jeweiligen Grundlage dafür in der Bibel. 
 

Die Heilige Schrift ist die Basis des kirchlichen Glaubens, der Sakramente und 
des Gottesdienstes. Sie alle sind aus ihr entnommen. So z. Bsp. die Wichtigkeit 
der Taufe: „Wenn jemand nicht aus Wasser und Geist geboren wird, kann er 
nicht in das Reich Gottes kommen“ (Joh 3, 5). 
 

Der Spruch über den Heiligen Geist aus dem Glaubensbekenntnis „der aus dem 
Vater hervorgeht“ stammt von dem Bibelvers: „Wenn aber der Beistand kommt, 
den ich euch vom Vater aus senden werde, der Geist der Wahrheit, der vom 
Vater ausgeht, dann wird er Zeugnis für mich ablegen“ (Joh 15, 26). 

7.7.2.  „Euchologion“,  Liturgiebuch 
Euchologion (arabisch: Kholagy) nennt man das liturgische Buch, das sämtliche 
oder einen Teil jener Gebete umfasst, die während der Liturgie gesungen oder 
gesprochen werden. Das Euchologium enthält also den Text der jeweiligen 
Liturgie: Basilius, Gregorius oder Kyrillusliturgie. Es gibt viele Bücher, die vor 
allem den Text der Basilius- und Gregoriusliturgie enthalten. Es gibt Ausgaben, 
in denen noch andere kirchliche Gebete, besonders der Ritus zur Spendung der 
Sakramente enthalte sind. Speziell für Diakone gibt es das Buch für den 
Diakondienst (auch Diakonikon genannt), welches alle Hymnen, also auch die 
für besondere Anlässe, Feste und Fastentage enthält. 

7.7.3.  Agpeya 
Die Agpeya ist das koptische Stundengebetsbuch. Agp ist ein koptisches Wort 
und bedeutet Stunde; „eya“ ist eine arabische Endung. Das Buch ist eingeteilt in 
die folgenden sieben Gebetsstunden: 
 

Nr Gebetsstunden Tageszeiten 
1 Erste Stunde Morgengebet 
2 Dritte Stunde Vormittag 
3 Sechste Stunde Mittag 
4 Neunte Stunde Nachmittag 
5 Elfte Stunde Sonnenuntergang 
6 Zwölfte Stunde Nachtgebet 
7 Mitternachtsgebet Mitternachtsgebet 



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 7. Koptische liturgische Bücher 

 955 

Die üblichen deutschsprachigen Psalmenausgaben in der Einheitsübersetzung 
folgen der hebräischen Zählweise. Die Agpeya folgt der griechischen 
Einteilung. Die Reihenfolge der einzelnen Psalme ist dieselbe. Es wird aber der 
Psalm 9 und 10, sowie Psalm 114 und 115 der hebräischen Ausgaben im 
Griechischen als ein Psalm angesehen; umgekehrt teilt man im Griechischen die 
Psalmen 116 und 147 jeweils in zwei Psalme auf. So kommt es zu der 
unterschiedlichen Zählweise. 

Hebräische Tradition 
(Einheitsübersetzung) 

Griechisch/ Lateinische 
Tradition (Septuaginta) 

Ps  1-8 Ps 1-8 
Ps 9-10 Ps 9 
Ps 11-113 Ps 10-112 
Ps 114-115 Ps 113 
Ps 116, 1-9 Ps 114 
Ps 116, 10-19 Ps 115 
Ps 117-146 Ps 116-145 
Ps 147, 1-11 Ps 146 
Ps 147, 12-20 Ps 147 
Ps 148-150 Ps 148-150 

7.7.4.  Psalmodie 
Die Psalmodie ist das Buch der Lobpreisung. Der Name stammt vom koptischen 
Wort "alm, welches Psalm bedeutet. Eine Lobpreisung oder ein Loblied ist ein 
kirchliches Lied, das zu Ehren Gottes gesungen wird. Das Preisen und Loben 
des Herrn ist die höchste Form des Gebets. Die Psalmodie besteht aus: 
 
 den vier bekannten Lobgesängen (Hoosen) 

Das Wort wird vom koptischen Wort hwc abgeleitet und bedeutet loben bzw. 
lobpreisen. Sie sind die bekanntesten Lobgesänge in der koptisch-orthodoxen 
Kirche. Es gibt vier Hoosen, die Lobpreisungen aus dem Alten Testament 
zitieren, in denen Gott dafür gelobt wird, dass er den Menschen in seiner Not 
immer wieder rettet. Dazu gehören: 

 Erläuterungen (Lobsch) 
koptisch und bedeutet „Erläuterung“. Es gibt zwei Lobschen in der 
Mitternachtslobpreisung. Eines nach dem ersten und ein anderes nach dem 
zweiten Hoos. 

 Psalien 
Eine Psalie ist eine rhythmische Hymne. Für jeden Tag gibt es verschiedene 
Psalien. Sie geben ein bemerkenswertes und ganz ursprüngliches Zeugnis 
von der Anbetung des Herrn Jesus. Sie wenden sich unmittelbar an den Herrn 
Jesus, um seine Hilfe und Barmherzigkeit zu erbitten oder auch, um ein Lob 
an ihn zu richten. Es sind immer ziemlich kurze Formeln, die seinen heiligen 
Namen wiederholen. 
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Die koptischen Schlüsselwörter der Psalmodie 

 Doxologien 
griechisch und bedeutet „Verherrlichung“. Es gibt Doxologien für den Herrn, 
die Engel, die Heiligen und die Feste. 

 Theotokien 
Theotokie stammt vom griechischen Wort Theotokos ab, das übersetzt 
„Mutter Gottes“ heißt. Denn die meisten dienen der Verehrung Mariens. Für 
jeden Tag gibt es eine andere Theotokie. Sie drücken mit einem 
unglaublichen Reichtum an Bildern, vor allem aus dem Alten Testament, die 
vielfältigen Züge des Glaubens der koptisch-orthodoxen Kirche an ihren 
Herrn Jesus Christus, das menschgewordene Wort Gottes, wie auch die 
Verehrung Mariens aus. Das Offizium endet mit einer Bitte an den 
Schutzengel der Nacht, er möge den verrichteten Lobgesang zum Himmel 
tragen. 

Es gibt zwei verschiedene koptisch-orthodoxe Psalmodien: 
 Jährliche Psalmodie:Lobpreise, die während des Jahres gesungen werden. 
 Kiyahk Psalmodie: Lobpreise und Erläuterungen, die im Monat Kiyahk 

(Weihnachten) gesungen werden. 

Nr Deutsch Bedeutung Koptisch Griechisch Arabisch 
1 Adam Es ist dem ersten Wort der 

Montag Theotokie 
entnommen: (Als Adam 
traurig war...  

Adam  آدام 

2 Die 
Doxologie 

Lobpreis, Gebet Doxologi;a   جَّة ل  ذ

3 Der Hoos Lied, Gesang, Lobpreis Pihwc   س  ه

4 Das 
Lobsch 

Erläuterung, Abschluss des 
kirchlichen Liedes 

Lwbs  ُل  
5 Die 

Psalmodie 

Gesangbuch, gesungene 
Psalmen. Ein liturgisches 
Buch, das die Gesamtheit der 
liturgischen Gesänge (Hoosen, 
Theotokien, Psalien und 
Doxologien) enthält 

"almwdi;a   دَّة ل  إ

6 Die Psalie Lied singen / mit den Fingern 
auf einem Saiteninstrument 
spielen. Lobgesänge an 
Christus und werden in kurzen 
Sätzen viele Male im Verlauf 
der ganzen Woche wiederholt 

"ali   الَّة  إ

7 Die 
Theotokie 

Die Theotokien sind Hymnen, 
die der heiligen Mutter Gottes, 
Jungfrau Maria gewidmet sind 

}ye;otoki;a Θεοτικο
ς 

ت ة ث  

8 Watos Es ist dem ersten Wort der 
Donnerstag Theotokie 
entnommen: (Der Dornbusch, 
den Mose in der Wüste sah ..). 

Batoc   ا و  



Euchologion - 7. Verschiedenes und Quellen 7. Koptische liturgische Bücher 

 957 

7.7.5.  Katameros 
„Katameros“ ist ein griechisches Wort. Das Wort Katameros bezeichnet in der 
koptisch-orthodoxen Kirche die 5 Bücherteile mit der Auswahl biblischer 
Lesungen, die entsprechend der Anlässe festgelegt wurden. Die 5 Katameros-
Teile sind: 
1. Teil 1: Sonntage und die Festtage: Verkündigung, Weihnachts- und Tauffest 
2.  Teil 2: Wochentage in der ersten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
3.  Teil 3: Wochentage in der zweiten Jahreshälfte im koptisch-orthodoxen 

Kalender. 
4.  Teil 4: Die große Fastenzeit vor dem Osterfest. 
5.  Teil 5: Die 50 Tage nach dem Osterfest bis zum Pfingstfest. 
 

Der erste Teil der Katameros enthält die Zusammenstellung der Lesungen, die 
(außerhalb der Zeit des Großen Fastens, der Heiligen Woche und der fünfzig 
Tage nach Ostern) im koptisch-orthodoxen Kirchenjahr an Sonntagen zur Feier 
der Eucharistie gehören. Die gewöhnlichen Tage im gleichen Zeitraum des 
Kirchenjahres bilden den zweiten und den dritten Teil der Katameros. Diese 
Lesungen richten sich nach dem Heiligen des Tages. Eigene Katameros haben 
die Zeit des Großen Fastens (Teil 4), und der fünfzig Tage nach dem Osterfest 
(Teil 5). Sie umfassen neben den Lesungen für Sonntage auch die Lesungen für 
die gewöhnlichen Tage dieser Zeiten. 
 

Im ersten Teil der eucharistischen Feier in der koptisch-orthodoxen Kirche gibt 
es sehr viele Lesungen, weil dieser Teil den Taufbewerbern, den Katechumenen, 
früher zur Belehrung galt. Dieser Katechumenenliturgie durften die 
Taufbewerber nämlich noch beiwohnen. An der eigentlichen Eucharistie 
nahmen dann nur getaufte Gläubige teil; die Katechumenen verließen den 
Kirchenraum, und die Türen wurden geschlossen. 
Alle Lesungen, vom Abendweihrauch an, sind auf ein geistiges oder 
theologisches Thema ausgerichtet, das auf den in der Kirche stattfindenden 
Anlass oder die Feier abgestimmt ist. 

7.7.6. Synaxarium 
Das Synaxarium enthält die Geschichten von Heiligen und Ereignissen geordnet 
nach Tagen. Seit dem apostolischen Zeitalter haben die Helden des Glaubens in 
der Kirche nie gefehlt. Ihr Leben ragte hervor, besonders in den ersten Epochen 
und im speziellen in den Unterdrückungsepochen. Hunderttausende von ihnen 
fanden den Märtyrertod, weil sie sich fest an ihren Gott hielten und ihren 
Glauben und die Kirche bis zum letzten Tropfen ihres Blutes verteidigten. Viele 
Menschen erneuern ihr Leben, wenn sie die Geschichten dieser Märtyrer und 
Heiligen lesen. Aus diesem Grund will die Kirche, dass an jedem Tag eine 
Geschichte aus dem Synaxarium vorgelesen wird. Es wird jeweils nach den 
Apostelbriefen daraus vorgelesen, damit die Leute ein Beispiel vor Augen haben 
und danach handeln. 
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 7.8. Die Sakramente  Nimuct/rion  

  
Die koptisch-orthodoxe Kirche kennt sieben Sakramente. Die ersten vier 
Sakramente sind eine Notwendigkeit für jeden Gläubiger. Ehe und Priesterweihe 
sind nötig für das Wachstum und den Dienst der Kirche. Die Sakramente sind 
Mysterien, himmlische Gaben und Quelle der Gnade für die Seelen. Durch 
Bischöfe und Priester sind sie zu erhalten. 

7.8.1. Die Taufe 
Sie ist das erste Sakrament und das Tor zu allen anderen Sakramenten. Die 
Taufe bedeutet Tod mit Christus und Auferstehung mit ihm (Röm 6). Wir 
werden im Namen der Dreifaltigkeit dreimal ins Wasser getaucht. Der Heilige 
Geist kommt herab auf das Taufwasser so, wie einst der Geist Gottes vor der 
Schöpfung über dem Wasser schwebte. Der alte Mensch wird im Taufbad 
begraben und der neue Mensch, das Ebenbild Gottes, wird heraussteigen. 
 

7.8.2. Die Firmung (Myronsalbung) 
„Myron“ ist griechisch und bedeutet Öl. Die Myronsalbung ist das zweite 
Mysterium, durch das der Heilige Geist auf den Getauften herabkommt. Das 
Herabkommen des Heiligen Geistes geschah in der ersten Kirche durch 
Handauflegung der Apostel. Als Ersatz dafür haben wir die Myronsalbung. Der 
Priester salbt den Täufling 36 Mal in Kreuzform zur Segnung und Versieglung 
seines Leibes mit einen himmlischem und unlösbaren Siegel. Das ist im 
orthodoxen Verständnis ein großer Schutz gegen alle Werke des Satans. 
 

7.8.3.  Das Sakrament der Buße, „die Beichte“ 
„Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sprach zu ihnen: Empfangt 
den Heiligen Geist! Wem ihr die Sünden vergebt, dem sind sie vergeben; wem 
ihr die Vergebung verweigert, dem ist sie verweigert“ (Joh 20, 22-23). 
Der Mensch bekennt vor Gott seine Sünde in Gegenwart seiner Diener. Es 
gehen voraus: Reue, guter Vorsatz und der feste Glaube an die Gnade Christi. 
Die Beichte ist der vierte und letzte Schritt in diesem Sakrament. 
 

7.8.4.  Die Kommunion, „die Eucharistie“  
In diesem Sakrament empfangen wir den Leib unseres Herrn und trinken sein 
kostbares Blut in Form von Brot und Wein. Der Heilige Geist verwandelt das 
Brot und den Wein in den wahren Leib und das wahre Blut Christi; Beichte und 
Absolution vorher sind Vorschrift für den Empfang. 
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7.8.5.  Das Sakrament der Krankensalbung 
„... und salbten viele Kranke mit Öl und heilten sie“ (Mk 6, 13).  „Ist einer von 
euch krank? Dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete 
über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. Das gläubige 
Gebet wird den Kranken retten und der Herr wird ihn aufrichten; wenn er 
Sünden begangen hat, werden sie ihm vergeben“ (Jak 5, 14-15). 
Man sollte vor der Krankensalbung beichten, damit diese Salbung Wirkung hat. 
Es gibt sieben Gebete. In jedem Gebet wird der Name der Kranken erwähnt, 
dann wird er gesalbt. 
 

7.8.6.  Das Sakrament der Ehe 
Der Bräutigam und die Braut werden eins. Beide müssen Christen und 
Mitglieder der Kirche sein. Es darf kein Ehehindernis geben und die 
Eheschließung muß aus freiem Willen stattfinden. Einer verspricht dem anderen 
die Treue bis zum Tod.  
 

7.8.7.  Das Sakrament der Priesterweihe 
Unser Herr Jesus Christus hat 12 Apostel erwählt. Er gab ihnen die Macht, die 
Völker zu lehren und das Evangelium zu verkündigen. Die Apostel setzten in 
jeder Kirchengemeinde, die sie begründeten, Bischöfe, Priester und Diakone als 
ihre Vertreter ein. Priestertum ist eine Berufung von Gott. Die Weihe wird durch 
Handauflegung durch den Bischof gespendet. 
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 7.9. Die 13 koptischen 
Monate 

 Niabot ;nremen</mi  

  
Koptischer Name Ywout (Thoout) 
Heutige Aussprache Tut 
Herkunft Benannt nach dem Gott Tut oder Tuhout, der im Alten Ägypten 

Gott der Weisheit, Wissenschaft, Kunsterfindungen und der 
heiligen Mysterien war. 

Im Gregorianischen 
Kalender  

11. September – 10. Oktober 

Schaltjahr 12. September – 11. Oktober 
 
Koptischer Name Pa;opi (Paopi) 
Heutige Aussprache Babah 
Herkunft Benannt nach dem Gott Yee-Pee oder Ha-Pee, Gott des Nils, 

von Theben und auch Gott der Vegetation, da in diesem Monat 
die Erde durch die Vegetation grün wird. 

Im Gregorianischen 
Kalender 

11. Oktober - 9. November 

Schaltjahr 12. Oktober - 10. November 
 
Koptischer Name Aywr (Athoor) 
Heutige Aussprache Hator 
Herkunft Benannt nach Hathor, Göttin der Liebe und Schönheit. In 

diesem Monat wird die Erde in Ägypten grün und saftig. 
Im Gregorianischen Kalender 10. November - 9. Dezember 

Schaltjahr 11. November – 10. Dezember 
 
Koptischer Name <wiak (Koojak) 
Heutige Aussprache Kiyahk 
Herkunft Bennant nach Ka-Ha-Ka, Gott des Guten, dem ägyptischen Stier 

Apis 
Im Gregorianischen Kalender 10. Dezember – 8. Januar 
Schaltjahr 11. Dezember – 9. Januar 
 
Koptischer Name Twbi (Toowi) 
Heutige Aussprache Tubah 
Herkunft Benannt nach dem Gott Amso oder Khem, der eine Form des 

Gottes Amoun-Ru (Gott Thebens in Oberägypten.) ist. Er ist Gott 
des Wachstums der Natur, da in diesem Monat in Ägypten viel 
Regen fällt. 

Im Gregorianischen Kalender 9. Januar - 7. Februar 
Schaltjahr 10. Januar - 8. Februar 
 
Koptischer Name Mesir (Meschir) 
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Heutige Aussprache Amschir 
Herkunft Nach dem Geist der Winde benannt, da in diesem Monat Stürme 

und Winde wehen. In diesem Monat beginnt auch die 
Sommerhitze. 

Im Gregorianischen Kalender 8. Februar - 9. März 
Schaltjahr 9. Februar – 10. März 
 
Koptischer Name Vamenwy (Famenooth) , Paremhat (Paremhat) 
Heutige Aussprache Baramhat 
Herkunft Bennant nach dem Gott Mont, dem Gott des Krieges. Ausserdem 

sind die Temperaturen in diesem Monat sehr hoch, so dass die 
Ägypter diesen Monat auch Monat der Sonne nannten. 

Im Gregorianischen Kalender 10. März - 8. April 
 
Koptischer Name Varmouyi (Farmouthi) 
Heutige Aussprache Baramuda 
Herkunft Benannt nach Renno, Gott der heftigen Winde oder des Todes. 

Während diesem Monat endet die Vegetationszeit und die Erde 
wird trocken. 

Im Gregorianischen Kalender 9. April – 8. Mai 
 
Koptischer Name Paswnc (Paschoons) 
Heutige Aussprache Baschans 
Herkunft Benannt nach Khonso, Gott des Mondes. 
Im Gregorianischen Kalender 9. Mai – 7. Juni 
 
Koptischer Name Pa;wni (Paooni) 
Heutige Aussprache Ba’una 
Herkunft Nach Khenti benannt; Gott der Metalle. 
Im Gregorianischen Kalender 9. Juni – 7. Juli 
 
Koptischer Name Ep/p (Epiep) 
Heutige Aussprache Abib 
 Nach Api-Fee oder Abib benannt, der grossen Schlange, die 

Horus, der Sohn von Osirirs als Rache für seinen Vater tötete. 
Im Gregorianischen Kalender 8. Juli – 6. August 
 
Koptischer Name Mecwr/ (Mesoorie) 
Heutige Aussprache Misra 
Herkunft Nach der Geburt der Sonne oder was als „Sommer-Veränderung“ 

bekannt ist. 
Im Gregorianischen Kalender 7. August - 5. September 
 
Koptischer Name Pikouji ;n;abot (Pikouġi enawot) 
Heutige Aussprache Pikouġi enawot (Der Kleine Monat) / Nesii 
Herlunft Er ist 5 Tage lang und im Schaltjahr 6. 
  6. - 10. September 
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 7.10. Die koptischen Feste  Nisai  

  

7.10.1. Die 14 Feste des Herrn 
Die koptisch-orthodoxe Kirche feiert 14 Herrenfeste: 
 

 Die sieben großen 
Herrenfeste 

 Die sieben kleinen 
Herrenfeste 

1 Verkündigung 1 Beschneidung 
2 Geburt Christi / Weihnachtsfest 2 Christi Eintritt in den Tempel 
3 Taufe Christi, Epiphanias 3 Christi Einzug in Ägypten 
4 Palmsonntag 4 Das erste Wunder unseres 

Herrn bei der Hochzeit zu 
Kana 

5 Auferstehung / Osterfest 5 Die Verklärung Christi 
6 Himmelfahrt Christi 6 Donnerstag des Bundes / 

Gründonnerstag 
7 Pfingstfest 7 Thomassonntag 

 

7.10.2. Die monatlichen Feste 
 

12. jeden koptischen Monats Fest des Erzengels Michael 
21. jeden koptischen Monats Gedenken an die heilige Jungfrau Maria 

29. jeden koptischen Monats Gedenken an die Verkündigung, Geburt und 
die Auferstehung unseres Herrn Jesu Christi 

 

7.10.3. Die Feste der Heiligen 
 
Jede Heilige und jeder Heiliger der koptisch-orthodoxen Kirche hat mindestens 
ein Fest. Üblicherweise gedenkt man derer bzw. dessen Entschlafen oder 
Martyrium. Aber auch das Finden von Relikten, bestimmte Wunder, die der 
Heiligen bzw. dem Heiligen zugeschrieben werden, die Weihung einer Kirche 
auf den Namen des oder der Heiligen wird gefeiert. Die Heilige Jungfrau Maria 
hat zudem noch andere Feste. 
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7.10.3.1. Feste der heiligen Maria 
 

Die Kirche verehrt die heilige Maria als „Theotokos“, d.h. als Mutter 
Gottes (Lk 1, 35). Sie wird als vorbildliches Mitglied der Kirche und als die 
fürbittende Mutter im Namen ihrer geistigen Kinder betrachtet und daher über 
den himmlischen und irdischen Geschöpfen verherrlicht. Folglich lässt die 
Kirche nicht davon ab sie zu glorifizieren und ihre Feste zu feiern, damit wir sie 
nachahmen und sie um Fürsprache bitten. Ihre wesentlichen Feste sind: 
 

Nr Das Marienfest Koptisches 
Datum 

Gregorian-
isches 
Datum 

1 Verkündigung der Geburt der heiligen 
Jungfrau Maria 

7.Misra 13.August 

2 Ihre Geburt von Anna und Joachim 1. Baschans 09. Mai 
3 Ihr Eintritt in den Tempel in 

Jerusalem 
3. Kiyahk 12. Dez 

4 Ihre Entschlafung / Heimgang zur 
seligen Ruhe 

21. Tubah 29. Jan  

5 Verkündigung den Jüngern Christi der 
Himmelfahrt des Leichnams der 
heiligen Maria 

16. Misra 22. Aug 

6 - Einweihung der ersten Kirche nach 
ihrem Namen in Philippi  
- Wunder: „Befreiung von eisernen 
Fesseln“ des heiligen Apostels 
Matthias durch die Fürsprache der 
heiligen Jungfrau Maria 

21.Bauna 28. Juni 

7 Ihre Erscheinung auf der Kirche in 
Zeitoun in Kairo, am 02.04.1968 

24. 
Baramhat 

02. April 

 

7.10.3.2.  Das Fest der Apostel 
 
Das Apostelfest ist das Fest des Martyriums der Apostel Petrus und 
Paulus. Dem Fest geht das Apostelfasten voraus, welches am Tag nach 
dem Pfingstfest beginnt.  
 
Bei diesem Fest wird die Liturgie zur Segnung des Wassers gebetet, in der 
der Priester die Füße des Volkes wäscht gedenkend an das, was der Herr 
für seine Jünger tat. Damit erinnert der Priester daran, dass er ein Diener 
des Volkes ist und nicht ein Mann der Obrigkeit. 
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7.10.3.3. Das Fest von Neujahr, „Neiruz“ 
 
Das Wort „Neiruz“ ist persisch und bedeutet „Anfang des Jahres“. Der 
ägyptische Kalender geht bis ins Jahr 4240 v.Chr. zurück. Zum Gedenken 
an die 800.000 Märtyrer, die unter Kaiser Diokletians Verfolgung 
gestorben sind, wurde die koptisch-orthodoxe Jahresrechnung mit dem 
Beginn seiner Herrschaft im Jahr 284 n.Chr. von neuem begonnen. Seine 
Herrschaft wird als goldene Ära betrachtet, da die Gläubigen ein wahres 
Zeugnis für Christus ablegten. 
 
Dieses Fest, mit seinen frohen Hymnen, wird bis zum Fest des Kreuzes 17 
Tage lang gefeiert. So verkündet die Kirche ihre Freude mit den 
Märtyrern durch das Tragen des Kreuzes unseres Herrn Jesus Christus. 
Das Leiden und Martyrium wurden durch das Kreuz in eine Quelle der 
Freude verwandelt. 

 

7.10.3.4.  Feste von Heiligen  
  

Fest des Erzengels Michael 
Fest des Erzengels Gabriel 
Fest des Erzengels Raphael 
Fest des Erzengels Suriel 
Fest der himmlischen Heerscharen 
Fest der 24 Priester 
Fest der Apostel 
Fest des heiligen Stephanus, der erste Märtyrer und erste Diakon 
Fest des heiligen Markus, der Evangelist 
Fest des heiligen Georg 
Fest des heiligen Theodorus, Sohn des Johannes aus Schotb 
Fest des heiligen Philopater Merkourius mit Beinamen Abu Sefen 
Fest des heiligen Mina, der Wundertäter 
Fest des heiligen Sergius und des heiligen Bachus 
Fest des heiligen Apanoub 
Fest der heiligen Marina 
Fest der heiligen Antonius und Paul 
Fest des heiligen Makarius, der Große 
Fest des heiligen Schenouda, der Archimandrit 
Fest des heiligen Pishoi 
Fest des heiligen Pachomius, Gründer des Koinobitentums 
Fest des heiligen Mose, der Dunkelhäutige 
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7.10.4. Jahreskalender mit den wichtigsten Festen (nicht bewegliche 
Festtage) 

 
 
11. oder 12. 
Sep 

01. Tut  Neiruz (Koptisches Neujahr) 

27. Sep 17. Tut  Das Fest des Kreuzes 
21. Nov  12. Hator  Fest des Erzengels Michael 
24. Nov 15. Hator Martyrium des heiligen Mina, der 

Wundertäter 
25. – 27. Nov 16. – 18. Hator  Fastenzeit der Versetzung des Mokattam-

Bergs 
28. Nov –  
6. Jan 

19. Hator –  
28. Kiyahk 

Fastenzeit vor dem Fest der Geburt Christi 

12. od 13. 
Dez  

03. Kiyahk Eintritt der Jungfrau Maria in den Tempel 

07. Jan  29. Kiyahk  Das Fest der Geburt Christi 
14. Jan 06. Tubah Beschneidung des Herrn 
19. Jan  11. Tubah Taufe des Herrn - Epiphanie 
21. oder 22. 
Jan  

13. Tubah Hochzeit zu Kana 

29. Jan  21. Tubah Entschlafen Mariens 
30. Jan 22. Tubah Fest des heiligen Antonius 
15. Feb 08. Amschir Eintritt Jesu in den Tempel 
19. März  10. Baramhat Erscheinen des Kreuzes 
02. Apr 24. Baramhat Erscheinen der Jungfrau Maria in El-

Zeitoun (Kairo) 
07. Apr 29. Baramhat Verkündigung 
01. Mai 23. Baramuda Fest des heiligen Georg 
08. Mai  30. Baramuda  Martyrium des heiligen Evangelisten 

Markus (68 n.Chr) 
 01. Juni  24. Baschans Einzug der Heiligen Familie in Ägypten 
19. Jun 12. Bauna  Fest des Erzengels Michael 
12. Jul 05. Abib  Fest der Apostel 
14. Jul  07. Abib  Fest des heiligen Schenouda 
15. Jul  08. Abib  Fest des heiligen Pischoi 
07. - 21. Aug 01. - 15. Misra Marienfastenzeit 
19. Aug  13. Misra Verklärung Jesu 
22. Aug 16. Misra  Erscheinung des Körpers der heiligen 

Jungfrau Maria den Jüngern und dessen 
Himmelfahrt. 
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19. Jun –  
19./20. Okt 

12. Bauna –  
9. Babah 

Gebet für die Gewässer 

20./21. Okt –  
18./19. Jan 

10. Babah –  
10. Tubah 

Gebet für die Saaten  

19./20. Jan –  
18. Jun 

11. Tubah –  
11. Bauna 

Gebet für das Wetter und die 
Früchte 

 

7.10.5. bewegliche Festtage 
 
Jona´s Fastenzeit 
Lazarus Samstag 
Der Einzug des Herrn in Jerusalem (Hosanna Sonntag / Palmsonntag) 
Die heilige große Fastenzeit vor dem Osterfest 
Die heilige Pas´cha-Woche - Donnerstag des Bundes und Karfreitag 
Das Fest der Auferstehung Christi 
Thomas Sonntag 
Himmelfahrt Christi 
Pfingstfest - Pentekost  
Apostelfasten 
Apostelfest / Fest des heiligen Petrus und des heiligen Paulus (Martyrium) 
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 7.11. Geistliche Anweisungen 
an die Diakone 

 Eybe nidi;akon  

  
1. Am Morgen nach dem Aufstehen beten 

 
„6 Du aber geh in deine Kammer, wenn du betest, und schließ die Tür zu; dann 
bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist. Dein Vater, der auch das 
Verborgene sieht, wird es dir vergelten. 7 Wenn ihr betet, sollt ihr nicht plappern 
wie die Heiden, die meinen, sie werden nur erhört, wenn sie viel Worte machen. 8 

Macht es nicht wie sie; denn euer Vater weiß, was ihr braucht, noch ehe ihr ihn 
bittet. 9 So sollt ihr beten: Unser Vater im Himmel, ...“ 

Matthäus 6,6-13 
 

2. Wenn du aus deinem Haus gehst und auf dem Weg zur Kirche bist, 
dann sprich die folgenden Psalmen: 
 
 Psalm 121 LXX [122] 

1 Ich freute mich über die, die zu mir sagten: 
Zum Haus des Herrn wollen wir gehen. 

2 Unsere Füße standen 
 in deinen Vorhöfen, Jerusalem. 
3 Jerusalem ist erbaut wie eine Stadt, 
 an der alle miteinander Anteil haben. 
4 Denn dort zogen die Stämme hinauf, 
 die Stämme des Herrn als Zeugnis für Israel, 
 um den Namen des Herrn zu preisen, 
5 weil dort Throne zum Gericht standen, 
 Throne auf dem Haus Davids. 
6 Bittet doch für das, was Jerusalem Frieden bringt, 

und Wohlergehen werde denen zuteil,  
die dich lieben. 

7 Friede werde doch durch deine Macht 
 und Wohlergehen in deinen Turmfestungen. 
8 Um meiner Geschwister willen und meiner Nächsten 
 sprach ich nun vom Frieden bei dir. 
9 Um des Hauses des Herrn, unseres Gottes, willen 
 suchte ich eifrig Gutes für dich. Halleluja. 

 
 Psalm 26 LXX [27], 4-5 

4 Eine Bitte erbat ich vom Herrn,  
die will ich eifrig suchen:  
dass ich wohne im Hause des Herrn alle Tage 
meines Lebens, dass ich schaue die Wonne des 
Herrn und seinen Tempel betrachte. 

5 Denn er verbarg mich im Zelt am Tag meines 
Unglücks; er schützte mich im Verborgenen seines Zeltes, auf einem Felsen 
erhöhte er mich. 
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  Psalm 64 LXX [65], 5 
5 Selig der, den du erwählt und angenommen hast; 

er wird wohnen in deinen Vorhöfen. 
Wir werden erfüllt werden mit den Gütern deines Hauses; 
heilig ist dein Tempel, wunderbar in Gerechtigkeit. 

 
 

3. Glaube beim Eintreten in die Kirche, du würdest den Himmel betreten,  
um vor Gott, dem Allmächtigen, zwischen den Engeln und all den 
Heiligen zu stehen. 
 

4. Wenn du in die Kirche hineingehst, dann mache das Zeichen des 
Kreuzes und trete langsam ein, um es dir zu ermöglichen, Psalm 84 
wiederholend aufzusagen: 

 
  Psalm 83 LXX [84] 

2 Wie geliebt sind deine Zelte, Herr der Heerscharen! 
3 Es sehnt und verzehrt sich meine Seele nach den 

Vorhöfen des Herrn, mein Herz und mein Fleisch jubelten über den 
lebendigen Gott. 

4 Auch der Sperling hat ja für sich ein Haus gefunden, 
 und die Turteltaube ein Nest für sich,  

wohin sie ihre Jungen legen wird, deine Altäre,  
Herr der Heerscharen, mein König und mein Gott! 

5 Selig die, die in deinem Haus wohnen, von Ewigkeit 
 in alle Ewigkeit werden sie dich loben. 
6 Selig der Mann, dessen Beistand von dir kommt, 

Herr; Aufstiege hat er sich in seinem Herzen vorgenommen 
7 im Tal des Weinens zu dem Ort hin, den er bestimmt 

hat; auch Segnungen wird ja der Gesetzgeber geben. 
8 Sie werden wandeln von Kraft zu Kraft, 
 der Gott der Götter wird erscheinen im Sion. 
9 Herr, Gott der Heerscharen, höre mein Gebet an; 
 vernimm es, Gott Jakobs! 
10 Unser Beschützer, sieh, Gott, 
 und blicke herab auf das Angesicht deines Gesalbten! 
11 Denn besser ist ein einziger Tag in deinen Vorhöfen 

als sonst Tausende; ich wählte mir aus, 
beiseitegeworfen zu werden im Haus Gottes, 

 lieber als zu wohnen in den Zelten der Sünder. 
12 Denn Erbarmen und Wahrheit liebt Gott, der Herr, 
 Gnade und Herrlichkeit wird er geben; 
 der Herr wird denen das Gute nicht versagen,  

die in Unschuld wandeln. 
13 Herr der Heerscharen, selig der Mensch,  

der auf dich hofft! Halleluja. 
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5. Erhebe dich und stehe vor dem Altar des Herrn und sag wiederholend: 
  Psalm 5,8 

„Ich aber werde in der Fülle deines Erbarmens in dein 
Haus eintreten, werde niederfallen vor deinem 
heiligen Tempel in Furcht vor dir“ 

 
Dann knie dreimal nieder und beim ersten Mal sag:  

„Ich verbeuge mich vor dir Mein Herr Jesus Christus”,  
beim zweiten mal  

„vor Deinem Guten Vater“,  
und beim dritten mal:  

„und vor dem Heiligen Geist, denn du kamst um uns zu retten“ 
 

6. Dann steh auf, erhebe deine Augen zum Himmel und sprich 
wiederholend: 

  Psalm 122 LXX [123] 
1 Zu dir erhob ich meine Augen, 

der du im Himmel wohnst. 
2 Siehe, wie die Augen der Knechte auf die Hände ihrer 

Herren, wie die Augen der Magd auf die Hände 
ihrer Herrin, so sehen unsere Augen zum Herrn, 
unserem Gott, bis er uns Mitleid erweist. 

3 Erbarme dich unser, Herr, erbarme dich unser, 
denn überaus voll sind wir von Verachtung. 

4 Übervoll ist unsere Seele. 
Schmach treffe die Reichen 
und Verachtung die Hochmütigen. Halleluja. 

 
7. Nehme in Ruhe deinen Platz ein, nachdem du den Segen vom Priester 

empfangen hast. 
8. Während du betest, grüße keine anderen Leute. Wenn du dich 

trotzdem gezwungen siehst jemanden zu grüßen, dann tue es, indem du 
deine Hand auf deine Brust legst und währenddessen den Kopf beugst. 

9. Rede mit keinem anderen. Flüstere keinem etwas in sein Ohr. 
Gratuliere, beglückwünsche oder tadle keinen mit Worten oder 
Zeichen, da Gott während der Gebete bei uns ist.  

10. Setze dich während der heiligen Liturgie nicht hin und verlasse die 
Kirche nicht, ehe die Liturgie beendet ist. 

11.  Beteilige dich an den Gebeten mit dem Pfarrer nur mit dem Geist. 
12.  Schiebe es nicht auf, die Spenden einzusammeln, vielmehr sei 

vorbereitet mit deiner Gabe. Du musst wissen, dass Spenden Teil des 
Betens ist und wenn du spendest, erinnere dich an das Gebot des 
Herrn: 
„Das Fest der ungesäuerten Brote haltet ein, es zu begehen. Sieben Tage sollt ihr 
Ungesäuertes essen, wie ich dir geboten habe, zur festen Zeit des Monats des 
Neuen (Getreides). In ihm nämlich bist du aus Ägypten ausgezogen. Du sollst 
nicht leer vor mir erscheinen“ (Ex 23 LXX, 15). 
 


